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Generalversammlung zu Tübingen. 


R r ö t in u n « « r« d i* 


iti der oriental ishäi iien Sektion de?r Pisilolägeu- 
yeiuanutiltüig isi TUlnu^tiU 

TS.n im P fU ld* n t* a 

Ftöf. !>■*, Ik »Du Bütft 

um üi-. ijefitcpaber lä 7 ti k 


/im rrtU'ji AEuir Mit iirel^ig].lllirsgem Ik^Lüiiii tritt dir Mötititihe 
borgen) Aodiudin (Jc-'.-Um naht in TU Ultimi nBW ^nw l rn . >k’ findet 
Eiter einen Um Imi t «Mil welchem ilo und, Üir« IV-üebui-^n nicht 
fri!iu-i >Lnd, Lalner tiud Jungfer ütivuLnHfrchnti Wltscus* O&rl erimeri 
bMi iliiiikbor t ilaa.- diu Bi^icniQg ijioBöt Landes seil Jalffco 
. r J'liTi4?äige Behr&gu ihr GedtidboCL Fördert. Aber nJicnitng* 
reicht die Bticgc aiIndien SlndiiLtutj unter tw nlvbl 


yurilek. 

Um itrsh- budeuMiudiri ' rütM if i Chiixtiau 1 rtei ndi 
Schnurre r 1748* geweitm, und nach Ttm litra werden dit 

jütieerto kaum etwas »Isswt, obwohl er uutei Sldmtti Ztpltgcnufcwii 
einen grachtufpfl Samen und auegebreltc Len \ rrkuhr^ muh uhi dem 
Am tarnte hallt SÜittnri’är, der dB tnrtwiTlkihÄr Kenn«- der 
»ditehtr Bmwrer toüiwmlW war. hiu ab* in «in« b“W ere,i 
StbriÖL-, Nadiiidiltm vtui Lriutrn dtr bebriUrdwm Ulo- 

rat ui In Tübingen, TJlm ms, ulte die MAwmr gesduhkn * Ht lu 
ikn drei Jahrhunderten vnr ilitn die eint odef andere Sjincbo di* 
Morgrulumks luer gitrii'brti ums gelehrt hüben. 1 liJ K ^ ni 
cirdr-utlklivf vFtittaaitnL-niimu.: sei d-s hb d J;ä liutiräiw.'Ut:" 1 
Afi*k**ufae ifeM* Studium in dm J*!™ ewsAcket w ™ 
itciei uialhiu hatte matt oiuc AlMitrenguog «imarhl uh 
B.Mhits «MIM, ugiir tim ** famm mtmsm 

i* 


JV (f'ftrtdliwilöiiniluiia ~U 

HcK^Ili tu Y«k*Uff üurbeigesduifli und in iiacr b^rodcrai Bekannt- 
lijictfliiiii^ «Uksu eilte flriesonliflil den Lenumd.m empfohlen, 
RftücbJin schrni dt; Jahre alt uuJ krüüliUch hoi nur ein Scmertor 
Hier celrhsi kofttttt ils» Iteintu ^ruml legen- Spllter &m\ Uber 
4 ür RichUUi? tkt Tboülngto dsu Inlercs-W für ürdüm- 

Itclitt Enget« tot »eribJtft. ttf« oft nnierbrwihfliie Knihe dor 
Ikbtnur. iiJt nur gutr? un*nahn»weis< 7 . 1 a Ofkntalitmt bensttvfti-.li^en 
tiiui itidßQ fwblceld^t beeideten UhrHrs gfliärim, daher «idere 
UlJnuiftrOyi- Amben, Wftvl »eiten« Llduputikte in Supern wie 
NVlibrtm Srhii'knriU ili l ' i- Kountuiüc &kb öbirr ArtbijHib risch, 
Ai:ibiu|iU Ij « -1 reckten ujjmJ inai in der Zeit dei lEnrUtigjahrigcii 
KriA... ln ili'ii IhnngMil&Q dieser Zeit lull Cr dkio Indien *11 
Iroibcn unti ilanaben in:iUirn>atiscb'gc*grat>hiiicbt- Arbeiten MüimtUhrcu 
vmmoebt and. wUfdt grfriba dueu glÄn^mulMt Hilm 
heben, haut iltii ntebi tauch büterro [taglodt ein ftUftt Töd Lm 
4,1, Ulr wrggciinnUHSil. 

]jjitr:r Schnncmrr selbst 4er 'OIj 1-^2 ha 1M7 nn der l’mrer- 
iluii tJtftüg wer! iinfl rsDpdfcfedtUt Sprachen wohl flidnsiijt giftriulkti 
wordcin SßhnliJng % Ü. hui bd ihm ambh%:b gelernt, und imui kielt 
im iliraUirlmn Sllpuudmm bei feitriiidlon Anisen, wie Mm kUtcu 
tfnheraitduijJihiiÄnju 1777, Enden in Eebfaiidief l ebnldllKiier, »v- 
rE.«dmr um) saiiLitlkitLisr-lsi-’t SpriniLtf Da* Verguftgcn. dergiemhou 
>-üHüii gekannte ftprneben Qiiugurnuv?Sün Imudbnbon in kOntui» t 
gdidtil aber iUe Zif.4 Arbeit ^»ocu £ii »tta. ln Literatur 
nml iifiseUchte näBÜdO^ude Verallda« buben akk Hiebt durwu ger 
»iiUjd'i. Lm ..rulisdi*. Sam wtb.be gdiuuncr untgtütKrut batte, 
iti:. Ktwi.diiitirti üuJ eint; PfuTitolte vervelln, 

Wb e(äi h äcbnnrrer miitr pnufitigen emd miisgömtigüt 4ltntea 
^itses an die lirsito und in die liefe wuchtende SluiRma *kk *;M- 
wkkdt liulu: in den Zeilen die irai mut lii. il selbst mit urlbkt 
kaWn, 4 eh otftfthlEui und xu baurÜMflim tlbed&UO Jdi bu.kjwir 
niiirin kni.ltkeu l.'ii ittcl in. 

UegOgen DTäiilfö tdi mir Hirt: 1'bmlnatnrnj fnr «tue Ermnernng 
uu dein Mmm 1 wdebem die An%aho Xicinfnikn ^obirn t den tnit, 
fkbutim;ii Vl.^aug ebgurisacutn l'eden frittier auf/.üuE'.lininu und ilin 
nrueio orivuiuLLKbe Wlsteaududt bii'r xn [iilajutu. der i*Ar ln dar 
fremde feat^etuiLliui ward*!, nbßr tüu Ttibijagun auxglng, und de&60u 
üfdäth^öas xn tbnui unsere [>, JL Gesnilsdmit, deren Eniütuben 
onct Vüie gang er mtt Freude begrussie liiuL idraorto aml iltruu 
lulirtcanttglfed ts 70H .infnog an war batömiurv Urmcbr tmt, fnr 
ein« bTiunrritug an J u i t u \ Mobb — 

Vii j Brilder Eibe» dieura N'amuu oi mn woiLreieUnlnlun Klung 
Yt?rsch*Ä Iier kltL^hr trnil JtLiigKta Roben geb. i". Aug. 1799, 
> Her 167b und Ihigü gtb, •>. April UÜür* jgest 1 April 
Ji, tmbm tniH- acgnbbrt, jener als Lehrer der SlnAtairis&ei^diutteiL, 
M- i t nk Ihdaniker, l>i;r oktrlcbendv Rcudtr Morilx, gtb. v, F«br. 
Süü 2 , A • iJL -e - uud 3tea!>irlrfb iit durtb fttirbdittm doi "AiHcua 
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imri VvtöMg 4er Hi Muh« iiiehl weniger *in üeLohrter ab die elbrigcn 
Er Est tfef&ftt» in der Helhe der Brüder, fittos g*b. tu Sfettmt 
m S 5 , Okt ISflü, war der tw f itfw Diese Binder lind dl* Bühne 
rtupa geachteten pflichtsirrengen Beamten, Btjjt »' fÄ F * f*1* n 11111! 
lloitl, iler hübe Verw&UsDfsIt^llia tyntWdü« und im J. tw 
afl*b)Tbcq Ist, nnebttoffl er Wilettt SldJe eines Präsidenten lies 
K<msl*tariiiinn im» (Aalt und die Eriulgü »einer Söhne aoob «rieht 
halle. Die Matter LouUn Aaisariatb war dio Tochter des 
(iuliuBoomtliÄ and SdMfMhBr dos gf“ in frei eben Modldimr»* VNpr 

in ul i et u tfibiugischen Knuilere. Ihre üSnritlpiW t,ul ’ 1]l i "f Jlt 
de» Vater» hat di* Hegten Eindrücke im GmuMh && SÜhnn Uttm^ 
lassen, niul die Erinstr füttg mi rin al* cäu* noch Gehrt Und Utrx 
gleich ftiijgaeicbii^tö Fmu iat Urnen stets heilig geblieben 

Jtüios war Jflr die iheoloaiBohö lüufhahu feo&tiJmGt Dm Bindere 
Sr mit ult blieb ihm cripttrE dtoui er lurlEi- tis '-mtt.-jri , wo die 
□fern wohnten, da* fiymniiiiam tfüTtfrmtohtfl und 1 "’ 1 l,a ln 

djii bl ret^e Stift flherfltben Seben auf dem GymMSiüm iüll er 
«leli tnil Schriften dfBttuher Philosophen crustlS cIj hmhäftlgt nAwm 
,io der UldtMlIl hogleitcii rühmlich* Äcogiu^e rein philo 
■rphlüicbire rtnd ibgolOgiBr.ha* Stadium mul die KHtlutnhahöfde enlmit 
bereits »eine Versendung aal «iti VUttfhä kB* im I^'i i Hier 

wendet sieb da* Blatt IftÜI bittet davon erledig sU werden, da 
ur ii:K YarWreltnujnm iti einer Reise n&Ch Pari« beschäftigt »sei, 
für «feiche er wirklich im Februar des folgenden Jahres einen I t- 


lauh bis Herbst V$ti erhält 

Auf welche Art Mohl üti der MUttgEna mil orientnlindieD 
Sprechen hsn^ lUvi »leb nickt Sägern, Veromthlicb hat cf an« dnr 
Lilrnuur (Iber den Orient erkannt , was jwnnzig Jahre epäler rieb 
ebenso mir mrtdfÄBgle, dass nicht Mangel in Quo!Im. sondern untere 
üfikonntniH& dentellum die Ursache des Dünkels ed t welche! atiF der 
Geschichte der wichtigsten Völker tag Aber rmca im Jahre lfl£l 
hatte oi rieh mH der Brerhcliung einer ihoologbchüti Preirfrege 
über dir Auferstehung bftschfifUgl T reiche grkrfltit wurde* oh =cMn 
die EncoKit mH der Buhamilung nicht gans «nvmtaudet wir* 
während sie lohend berrtorbebt, dw« dar Verfasser tchm im ***** * 
JaUr Beines theologischen Studlrnnii dob tölcho Ken&tnteü err^ • 
habe. Er luum dta bis dahin nur einen klemtm Th eil sölnur ArimH 
auf difc sprachen T*rwafüll bähen. Sein Fnhrm dabd nr Jwm 
mm Herbei <g*b. Vm A (üii lass), «in mit dw teihirii-eh- 
Ibaok-itJ^htin Facnltäl im Jahro ISIS hieher ühcrgMtctkUcr 
dessen Aufgabe da* alle Testament war, wie denn nüdi ieiu {“WJ* 
werk «ine nach »einem Tod ImreimBegebciie fe.inli■n 1 »^ 

in du>sdhr ihi. Daneben luU er aber Arebiüdi und bynseh geh nn 
Md rnsrhlr «ich einen Vcrnmb mit *Ü*Mt Von 
Mafj Fächer im Kreis der pbilokigrecbmi 

Dicht illr RcdA Jen* Ldtmif moditfi wohl Rtr die *r*l < 
genfiftm, ubcflless aber dfin Lßnutndm all»nftdh ^ui np.ii l >.,t».-i. 


TI 


ffnUTu/nTfiiiii tfj/urvj im JV Vl i yi li,. 


tfemal- and ticw.h für «inlgt 7&M uw J» der rArtbcgimge 
mii«t iHrutsebe iirtifUhfei T lieh eitifi Schule im Ausland m Mchim. 
j]H» ColW ii v de Franca in Paria * da* mit rin ec dcut&ubcTii Univcr* 
iillii itimÜLbk' iS böt und manch?} von uns ru wjjini lUrsaeheru 
ULlili, war um trbixiga At;-uH wö muß besondere Uhr»; för Jcda 
Spruchs fand i -nWl- irel mir; ’i«irrent-fv fnr Hyrindi mul HehrÜKk. 
Cfrustfo der Pereierei für Amhi- ’h, Kieffer für Tarif M b, 4« Sac> fttr 
Fendtch, Wty I'ji Snntitit, Bömu*ai Uir ChliMUfseh Uüi lalsriMjö 
Sprechen. UfetdiMlig lieferten die £ro»tn HibliitUckt!» StoiT in 
iriiiirtKimiiger Arbeit, Enfllnml halte rtudnu- jfemuilnnircfi, '(bei* 
ihm fehlten di* Lobrer. Ea ist aU-> mtUfrifeh, das Jnhu» Mobb 
wie manube mit ihm and liarh ibm t«Hnrii Daret in dir.wr tyutillr 
m *Üll< n suchte. iim mögen vorulttiUch swel Uanner »u- 
haben. Silvtitre ülii Sacy igefll. I83bj des bcfdlimte Kemier 
des Ardbiscbüii und Ferst selten* bereits Pur do Frame und Aböl 
Ki'mn’üt ster Sinolog« igeb. 17ÖS , fest 18SSJ, Er ging dl 
wie dir Folge “i/gt, mclr mit 'einem feste! Plan fUr eine be-summtc 
4rbeit T Hdtdün auf ‘ln» J-ärueo onil EaUierhea „ und «beu-vre eilig 
hat ei i! a -Jlint, ilüii der Majine^ der ibn zog* Uiu nicht mein lu^- 
iüfiäfln. wArde, VteSmehr wir c= rein Wttttb an dir kdmiäihiiL 
Universität nun I o r in machen, wlut tr in der Fremde Ifitun 
würde. 

Und liier in T&blngea «ufet-UM* man r.kb wiikJfeb t rtwu* lur 
OrtenI jlHb iu tluu» und «ttnbte sich des LtLufUgm BwiU dea »Uttum 
jungen (lelthrteii tu sicbera, Mob] wurde im S* |it. ifiae mm 
-, o. Pj-'iff sor der nnetit Literatur enuufflt, Oburlmu er heim 1 
Auitflli für Ift-intl-lir machte. Hatte *büh bisher dB Erlaufe*' 
gtuueb ut» duit ändert! 4di goretbt, »0 lief *Hn Jahr attffa »elbhr 
Ern-.’nnuiig dit- Bille.- i51ji t Hirn i bis A Jnbrii in etner 

nach ImUcn n? gi wabrei). Üic oftfaxdisebe Comjicigtüc- 1 gugt er, 
wolle ibrtti Ihre JltEmfipöten SelilUe in IrnUeu jHgAngiirb machen; 
noch bi« bnbn rin ItcütHber dfete* Lind wboim^tifUfeb her 
kbrmvti. Aoiwritani Welo ilitn die peri(mliebe Freuadschift dm, 
eben «UAuitLcii GdüVämrur.: der flemhiyprOitot-di.tii % *\t ,Ui Uli 
Mnkolrn, des bskmndm StuUmnom nad OeArhirbr^ehreJbcTi reu 
p.T ir-n und hiium, >1 pe roiiitm in tlii^sn Studien stand, die lUwih) 
frtr ilb tnflgÜtbr IJnUEmintJiüSf »oin^r Plftne, Amb mit dem ge 
lehrt nt Obere* -Mm Brigir», dem ßearlheiier ih« ikmhial* imd dm 

Oesebkitfe des BekUtmu, itiml er auf verürmtfeti Fi» l'nlvt;r-EuJ 

tlBrtl Ibgitnnii kom men ttiincmi Wurvn h eittgege& t begitti^l il ab 
mit twfiifelhnftfin £rov d& ib ji dia FrttdkUr dieser üolw 
jirt Clale köinaic'i. ;iJ a^jnee bisUftrjgen Ijdrnlis null 

<iU ifeiauu.ni eratureimg forJaufen, 

Ak abet tiicb Abkai der ü Jahr« im llerlitt s i&'l Mohl nteiiE 
in Isilinn, «andere noch immer io Pari* war, da werde» vom 
Ministürimn Uericbte eingciortfetL Nochmal will der guuei -j bfe 
,i ■lahrr rmd dicg dl« AniurtecbaA auf «in Ordiniriit ^ewAhreo. 


vn 


Erö^iiungiriiit f'riltuftfq/ra, /Vö/, th' Hoth 


folle Mokl Hieb verpflichte, nach dieser Zeit «inmüretttj. Ble Ke- 
giarttrft geht uni den Antrag tiO| obidiüii defr Müustfit iu seiuum 
Vurtrag an den Küttig dlo Besorgnis* fljüfcrtiltf» Hohl «hörte saht 
geringe Neigung su liabes, “ein Talent mul seine Bildung seinem 
Valdtltodt in widtuiu, es ^1 rldwlir m Turniiitljoi^ dass ur eine 
bedentendoni AnstoLluog im Auslände suche und hier n or den Köck- 
triiL uffonLallen Vrüllc. Die Verhau dl nr 4 pra gehen noch Aber ein 
Inhr lang hin und her, bis endlich im Ubnuir S8iH das Miiii^terhiui 
ihm ,Lie Frage vnriegl* ob er «eine Lebrrtdls Uüigsiens Mi U Ok.- 
tuhor llläik aujutteteii bereit sei, woranT AL erklärt seine Kachkehr 
hinge *cn Bnataaden ab, Aber welche w keine Macht habe, ea 
lilelbo ihm alao keine Wdbl* all seine Steile ofifldlffatyBPO* Zu¬ 
gleich bittet er um ErüffinmA einer Anadcbl pof Anweisung ^intir 
au denn eiligen Stelle cm iJpt Dnltentilit nach «einer Rückkehr, Dur 
gc^chiiL tnrbeti Uhil ein balb^ -lalu 1 nach -obm: firiiaiinung 

Wct die Akten dieser dich wlederboliiudsii VtrliaiuUungcn 
durchgeht, deren Ein&irbt leb dem K, tfiüistcriam TBrimke, der 
mini bekoatLWi, dass tlnivemlit und Hegten!ng alles timten, um 
den Mann . aaf welchen #ia *p grosse Hoffimsg« mtelcu, festm- 
ballen und dar-j Sie nti£a<-fi>rdeiiilfclm Ijmgmulh Äbten, Aber öbeuso 
wmxlen wir M ifM > Zögem und «wino luhlitsalicto Entscheidung 
.imtnhflh. neun wir schon, was in den elll Jahren» seit er Tübingen 
vorliess, aas ihm nud sei iura Arbeiten gjFWnrdea Ist» 

Narb «einer Ankunft in Pari!» halte er «ich wont der Er’ 
Itrmteg des £lü&«rtidieo unter RtfßuiMt «igewundt, mit welchem 
,•]’ bald in nititeftä VerliSltnisf kam. Ri’uiaul stand dem ms ÖO 
Juki* Altere ei de Secy au Ansehen nach, war aber mu ftei it reicher 
Mann «ßg mancherlei Kcnntntitoen, qrspritnslteli MmUalüer. Er 
war wohl geeignet arebsatn& jung« Lento xa fevteln. -Dadurch sind 
di* beiden Publiraticnen Mithi n »eiwilaHit, walcha später hd Oo-tm 


-Tickteneti, die Angabe u luteiulacker vun Jesuiten un& der fiTSten 
Uulfte Jl i. vürigeu jahrliumkrte hürtilhretuter Cobcrsetmiteen der 
beiden kacmuiadiira Bücher Scbikmg und Thing ( iHiJn und IflÄA-öSb 
ln diriätr Riehtuitg hoi er aber nichl weiter gratbßibl, venctern ^boi. 
I r$U8 bc^ckftJiigte er sich r mal lieh mit dem Pail^^ui | ‘ IL| I 
i ! * riipwriitf mit dein wirbtigiteu Wwk an* der alleren Lite roter, 
mit liam Sjchilnuuneb dt« Kirdusi. von welchem bis dahin nur T sj< 
hMttri atück veröden Ule bt war* afcur kur;, derutif ta t'nlclllto 1- y l 
thie voHäiaudigc Ausgabe Bgwhtei] >’iich flifler Aeuisartutg in 
einem Hni'te Al »IiEy uii?? dem Anfang da* J*hre= 
den Aaftmg der iraur^. K«>j mng iw Bewbcitmij. ujeses 
^hon Im i. erhalura kahetu Sicher fet. ila£S der .V. 

3 begann tlttd ewar Ln der luanriüs wgcdi^teti o_ 
ücümLale EU war jndodi keinesw^s von Anfang *» id ' u l J~ A ^ 
wöstu, ai'.iL mit litJter w> bflgrfm*t*n *a kegn |j (eQ‘ _ 

er spricht übers Von «ineffi wmadebüteu ^_ 0 ^' flL ( ^ är ^r^nüjiea 
schichte und Iji.-ratiir » vrm ruUgiomg^diicbiJtclJeit l-•- ■ ^ - 


Fr ritfra/i W*I*1 Itt/ttMp m 


sm 

l’ml dazu Lui k €t jb oncli eine kteifto Yonirbrit -‘ii-ammim mit J, 
akViBttwö ’T- -tn’isiiTi June« In >1 iin l’rp^rniPiitJt rftUif* 4 /:>- 

fpusirv 1 . Auch i!ii> Brise onxli I txJkfl wäre wegotl das Bchnhnnroch 
tüdil uDthty grweSfltL 

Diirä&r Wechsel Hbjss sielu wie ich glaube, uns dem damaligen 
&nud uud Fortschritt der ruicntalkehen Studien leicht begreifen 
Meid mehle - den Zu$a>tj» tum pendvclifit Altefthum dtn-ch die iiL'u- 
|ierst«rbfti und ttubiadum-fiUtäriker. Br lust uiebl Wosa dt* was 
Pari* darbul. federn auch bei irioderhcltcEn liugenmi AnkuUmlL 
in End- 1 ul die Bummtonpen jn LcwdtiD, Oxford find wu= irti Privat- 
besitx uuu Indien und Fernen bdmgrkehrtcr Mdimer wir — eine 
Menge pcrsUcber un.j arabischer Werk«, die flllmahüclt erst in 
Drucken uns sugaaglkh geworden sind oder w erden flullen, dureb- 
suebt und musste «leb tagen, ilftiv m Indien noch vielem, virileklit 
noch ilUrcs und wiriJÜL'crv* dvrsalb'm An au finden sei Daher 
diir tiehtplun, 

Nutt talimnn nbfer tu gleicher Zelt die Arbeite» wiue* 
StihlUmgenmAeia und Ficimds Engen Hurnonf über da« Avöt% 
dennn wir die Windtvnmreekung dieser Literatur zunächst ver¬ 
danken* liifrii Fortgang. TTebCrnircboud öffnete «leb der Ein¬ 
blick m die frühest* geschieht! ich* Epoche Irui und dessen unha 
Zrt^amrucnbiiigt mit Indien Dits »ur aha die ririirigf? Thtire znm 
Alte nimm, nicht die Tradition tm muh&mmodä irischer Autoren, nicht 
durch die eeuitkebn», war lern durch die «huheii Sprich«! föhnt! 
der Wpl; dahin Es war aDo guni richtig, dass Mahl töu jetst jui 
sich Lieht weiter smf d#n biäberipm Wegen verbreitete, eoiulem 
%ich imi die eh* dibrit uunmeUe. w«kbt der wusuu Ükibfto Bdttng 
ans dem Mitlrinltär *ur Kenntnis der pertlvcben Vorzeit sein sollte, 
auf ditf ItearbriEuug dti Kontobuch*. 

L* U**» des reis pur Abu! Kiritn Finten*! pttblk tra-lmt et cobj- 
mcni« : par Mß* Mob! ist aber nicht in dein Sinne das Werk «einet 
Erbm«, cia-a vt seine Kraft und Zell vorzugsweise io Anspruch go- 
tki talneu harte, mildern nur Ln dem axtitem, dass mehr als vierzig 
Jnlirc bin dureli dio Atuartalijuig rum Druck uml der Druck selbst 
Um immer wieder bosehhftJgtiuz Diu elMriuea Bände raklcnen 
nnregeitBlsrif: ldaft. Ü 16- Da. 156* 88 Diu poHUndwn Waad- 
Itmgsil in trujikrokh konnten nlleln erbau dl® Fortführung eine« 

■ ->'«*» Werk« gtlflhnlflh, Und Inder hat MoM die ewigo 
\ib?U, wk' er tk nannte, aiebt völlig ahediJieesfifl kennen. Voa 
Um lettteu 7 Baads *cdj dsr teil gedruckt «rin. ein ThniJ der 
llfbgnriroug aber in tflrahwimdeL und die bwal^irbUglu kritisato 
Abhandlvug dämmt allem , worauf w ln dar Vorrede mm wreten 
Bibtlv den IjfJfif verwies, rehleiL Eine Ergstücnng tuli Mcjt ßsr- 
l1 »hemmunats bähen, und die Wiuwe Hohrs he- 

?? ^^Dticg tu Oktav ahdrucktn m losKsn. 

W ifür wjr iur mtbcrlkh Dntik wis«ja wcrrfun leb verdankt diese 
«P» WW Morin M u b 3 - .kr die «üte iiaUu, »Ir eb Memoire 
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Uber t-inen Bruder ahxnfasaen, aus welchem ich mancherlei Be¬ 
lehrung »chöpfen konnte. 

Bio IIauptschGierigkeit der Arbeit am Schahnameh ist ohne 
Zweifel die Kritik de» TmIo» gewwen, and ca in «shr tu beklagen, 
du*« wir gerade darüber MohT» Stimmt nicht mehr hören »ollen, 
der am Endo der Arbeit, nachdem ihm in der Zwbchenxcit immer 
mehr handschriftliche» Material xngeströmt wnr, zuverlässiger on» 
blute Muhren könuun ab irgend jemand. Hoffen wir. da« we¬ 
nigsten» ein Spcxialwdrtcrboch t da« jk langst tu den Desideraten 
gehört und gerado for die Feststellung de» Täte» nützlich »ein wird, 
am bald an Hilfe kommet 

Der Auftrag fttr die*« nmiatigliohe Werk war «, der Mohl 
in Paris fest machte. Er hat aber ausserdem Jahre hindurch keine 
amtliche Stellung, auch keine bestimmte Funktion in einer Her ge¬ 
lehrten Körperschaften gehabt, aondert» lebte ungestört seinen Stu¬ 
dien. Er*t 183* tritt er in den Verwaltangsamscbnsi der asiati¬ 
schen Gesellschaft, wa* ihm nicht viel tu tbun gab, ihn aber mit 
dlosm Verein naher verband, ln welchem or künftig eine immer 
ausgebreitctcrc ThMtigkeit entwirkeln sollte. Die Soriöte asiattyue 
kurt vor Ankunft Mohl’i in Pari* gegründet nach dem Master de* 
gleichnamigen Verein« In Oalcutta. am ein Jahr alter a!« die Lon¬ 
doner «ml am '23 Jahre tltrr nl« die unsrige, bt gleich von Anfang 
au sehr rührig gewesen und hat Einfluss nnf die Leitung aller 
wissenschaftlichen dcu Orient betreffenden llnternehmnogen gewönnet». 
Von der Zeit an, wn M. xum xwriteu SekretAr derseltan gewählt 
war, 1841, öffnete «ich ihm Wer ein Feld der TWUigkeit, auf wel¬ 
chem er wie kein awriter Meister war, and vou welchem an» »ein 
Name überallhin getragen wurde. An «einer Seite stand damals 
ab erster Sekretär sein gleichaltriger Freund Burnouf und ein eigen- 
lh tunliches Schicksal verknüpfte fartao ihre Wege Burnouf, der 
Sohn de» Jean Lotte B., dessen lateinbclic und griechische Schnl- 
grammatlkeu in untlhligrn Abdrücken alle Scholen'in Frankreich 
geeintst haben, «rar da» Mutter eine» gebildeten liebenswürdigen 
Fnuixoron, ton gewinnenden Formen, im wLsenschaftlicben Verkehr 
eher bescheiden turUckbaitcnd. ab mit «einem reichen und «icherrn 
Whsen inrecht webend, gefällig gegen «eine Schiller, wen« auch 
geixeod mit »einer Zeit, elegant und ungexwungen in Vortrap und 
Coumsatiou. Seine hervorragende Tüchtigkeit, durch welrhr er 
nnbextritteu da» Haupt der lielehrtengeneration nach de Sacy wnnle, 
hatte ihm achon in jongen Jahren Achtung und Kinfln*» gewonnen, 
so data er von ollen Seiten gesucht war. Sein Patronat g»“ 'J* 
An der Seite und gleichsam in den l-UMtapfen di*-»es Mannes 
M seine Uufbabn gemacht. Ab Burnoof *ntn Prtatdtnten • 
aviaL tiewrlbrhaft \orrlkktr . d. wurde Mohl allciniiier Sehr w 
und nach Bunumf» Tod Priaklem. Jener war Frofmard* 
krit .m Oolltg* de Krinoc «:it CM«/. Tod IM«. Al. te 
der «eit lange «chwarh geworden« Amödrfe Jauberl «lar . 1 
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M- ffWfliiniift an iIIe Suite da Freundei a nf den LokrUabl Jet 
Pafsiwähen, Ins lastitui halte er drd Jahre früher l!öi> eia- 
lt*uofflUitu , dur durch doti Toii von Eiimoufä Vater leer geworden 
war. Und endlich r pachiiom er bo alle Stufen äritlögün baue 
welche der r.iebfäiitsr dort erreichen kntin, wurde *r »och in du 
VnnraUEft^enni brrnfmi, um w Internat dir Stelle da hJugtaokiedflaett 
Frccodö BiiiJinfifclld:, Ifi du Amt rin** lu*|«tior( der oricntuUwW 
iyp^tgraiibie ui der SLutodrucke rai, lOr welches er lortrelHich vor* 
gebildet wir. Id ca er t-riucr tcuten Steöuug bähen wir ea, wis ich 
glin^t, xu danken., das* die Oral tiie Tier leutcn Bünde adü&i 
imttnrh nherhanjrt du t.ichl erblicklen, nachdem diu (ihrige 
UoJlrC-lkm ortenlajr langst ontet htafrii war 

In wekbor An Jt Beine SidJung in der aakt GeselLschAft 
min Braten <öee,ra Wtiäensawelgs und mm V artbell *o tiriur ein 
iclwrr m rifttann wustte, das isi uns in frischte Erinnerung, Uio 
Fmanien iter Gesuütähaft ordnete «f musterhaft, Utirarrfdia Unter' 
HEhmmigeu werden angeregt, dir Schwierigkeiten der AubfuUrimg 
durch trine Hilfe wcggoriininL Ihn HenirUiiini Lt^dbinuth 1 * oller 
T$p*n für Eleu mifljiiu'tH-iuifl Sprachen war grouenthelta »ein Work 
Im Orient licdeende begleitete sein ftftth, ihre Beliebte fübne er 
Jer iffklirtm Welt vor und nülzle ihnen iu Hanse, Ikdtr« flbej- 
rasebeude Entdeckungen in Ctmnabarl , Fnnde ton tntclinlHU und 
giitgns darob e&iiiu Jllnde, Warden von ihm geordnet und 
prftgenttbri gcmadiL Und wo tu galt. die Mitwirkung der RtgLeruu? 
Mr gelehrt« Üwtfckr in gewinnen (rat weinn Fursjitneh!- ein. Kr 
wurde nicht nnkie. deuom, von welchem mue tüchtige Leistung an 
m fit, an djo Baud tu geben, Junge Lcule, dte wie einet 
er selbst dort ie Itiruen sucht im, Iu die friciitn iiaarilKJmft *m- 
lufoliröti, ihnen fu r,iik i ji und m hri/ffu. Dan bahr kh selbst ui- 
führen und bewahr« ihm dafür uin iluiihharee (jcdSichlnfn. 

2$ur wer in so nuinntgiaJlignr Tliöllgheit, in jiorsin lieber Be¬ 
gebung m aliuit lirkhrtfTj des Fftitln» und ttn fegen VtTkehr mit 
da* gclehrüsn finhwealerwennl Iivrba ftea In allen LAudi’in stund und 
giekbieillg ln vo viele Bpracbg^bieie tiurvkhl balle, nur der konnte 
11 :i|, ii sn flidieros Uehnrhllok nbtir die t^wegnng die tim gamen 
Wtiär&ifgcbirTes haben t wjn wir ihn tu den iabreabmehten üüIiI'e 
au die irfat. ftnillacbufi findküi. driüh leb hier mit einem Wort 
crmAhnm wm» Hdmumi liaitn nkht ebuu üeuhirh ditK Berichte 
htffjimiiQn, tiumnut ojul Sielil — ilcr noch nicht liu>uu in Sttasv- 
buri atif b — kt ich t|« fortgsse^t, aber muht upirr Bet cbriuikanp 
auf dnb riÄi^UiUDgqod*. Hr*t uutar Mobl« Hand vun IS ! 
pobtUKn ilv rinuu nnivnrvdlrh Uharwklef an. Mau «r war tote sie 
i4 fliuer gewiifien Begierde, detB eie hrodiimi Jedem eivran ntmf's. 
Vun Werkru. deren Tito] wir nicht kannten, wuwilc er ü\kn 

\m Aiiiirht ku bemhien, denn aus alleti WriuLoUttn mtitateu 
bei ihm die Mittheiiungen dar Autoren nuammen, vrakbn von ibm 
und in Pari* goluuinl «ein wollttm l>er JJeiwbt war keine KnUk, 
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-..jjiJctu cirw 5ü hildorwut: itöf iikmrUrhrn. Arbeit , atu-it^in 

G«ciiftiw;k tu yclind Rügen verfehltes, »her im PlvkUn^ ruit brr 
fnniftMieii Gi wolmbtrlt, Man Uua MdaH. d>-'r War durch 

i'inciü gcrtnp*ftm blad ilw S-«bh Ittügsdfli-’ltti LlEll| l ’i erfäü -i:l 
konnten, Mtin -vc woHlcn. Jit Winkt ver-tetnm. So jßegtMi *ir 
jiUv *ur i.'-iiHMJJ miithin Ruht er äinlilö fürUbür/nsSiiiOn und 
luUtt UräAcke, Für *cin Uitbcil sk’h *n htnionkOtt. 

Mobil periOnJjfihßl AüflrrtUft i^Wlw ilocehMi» ia dlt J*rt^ r 
um Gosclltdiaft wild hü iirJi Mmwiilwli der Gu!»Ürteiift*U glflok- 
m eim^ Stnj«udn wild cb *I*kUi‘h.s Lrttar wpODinte «wp 
iielkfikbt Lcimut:, die PitoriliU irgend fihwr Ansicht edor Ltil 
üuekdtig mehr gellend gemachr* Oil» Wort der Aftfctkenudiijj ans 
Mund oder Fader nunr Autorität fcifrigffr mtnbt eh dort, *<-' di* 
bLrvurrtgejidöij Kopl-: des Uinilu, u.^rflnicu, uro WMtttfifurna 

Namen and Stribüg m enrj»rfc«a, Mobl mrsuunl ei, wk cs mr 
dep untftr dem fjftt'Mkii Tojk taftdl ick a , “ , 

dm ur das *olJo ^tiffjenüöbl erworben bitte (I>‘i3)< iis !i schickle, 
purgOiKiiittkunnim and jode* Yafilißnä autu^rkoÄBf!» ■ p ' flcn ^ r 
Bchub xu k-mun, ohne darum ?t -m. rehettaugpiiur diirww^chen 
Kr hal durch die,** nauvblle itu-i m sich hultmul« Bmtfhmen 
iirnner mehr db Si-jUunt! «riorbm. welche ihm tun seinen. Hingang 
dk’ Z&ügtdis« tl® ColTegfti überein r-flniKMRd ninneww. Nachdem 
die CidebrUAKQ) d® OTläuiktiftcfrcb 2£eit, dk Anten ihm spftamkii 
hotten , nilmiihMch vom BrbaopUii »IngMtrnl^U waren, unter Ihiwu 
auch aUlttfmh K iigcn flum-ui , da ist « nicht blot jiteioteun mti 
tk-walu r T der iiiiteu T.S-'iltiub gpjüilUheu, rouiicrd oiu HurnThcr und 
Vetmlnk r für alt« m. worden, dessen l rtbeil gali. Im hiatittit t *<> 
sai^t E lU'iuit, war Min l^oHiw «ehr gnm. Sdti fcut'- 1 - ^ I P r - |r 
■ iBC^ I iUkpI . seine [^hrKf nn.l wdiit Kdnnliib*® h* der Ur 
’vnllnpq mickum üm xu *‘inc»t lliahol. i^uf wtidu'r iej itchwifiriyen 

Fmecti jeder biirt«. „ , 

mmirll im HnkUnB aiauil wiüt poUtwche floltpnf, tu *wlj«r 
■las rieliliKj tu treffd» nnUur dian Wecbfleltplcl *l(r ['ailcieu und 
i icv.nl re t, kaüik lukhle Sagbc war K* tn-ltnttiir, dats ,J 1 '- 
Mir!-' Weil nriviiim-Mri. hr &yrii|MU:U'W ho Iuhk ü* uikrircu hewuUnc. 
rum 'ShHl nueh bs-wnbri UM ukl.t ubuc Gflflid- ^ l ™ !rf 
t \ m Jutihduk hat die Wiäaftusa&tfl fioliOner gebmbt ah tfflUvr. 
Man hat sie i^tltiti geniün 3bo Minister, UuiK^U 
CmuiLi ( nnch Thiflfi wArtir .cllhrt GeUtflfy Um 
gebier Hand fetchrte Phttrarimtiinfiim, ja Oia ^awaajWWwoo 
l'dMfkaifnrcii, wokk* «Ut H-akMinu k-Wte. wjn m J l ‘ n ** ^ 
U 11 Cbtl U p«dr Muhl Jini ii«’:l jeder da^ien ^ f * 

.Um nan Hur her, -Ur fnr den Gnluhrten b^nn.mr 
l»ffii. Schmtsltrci»» «wnUito am* an Knrmdinnj Hutnrn 
dk uiobU davFfl ^iiTtandee. ^ -m^h er ti.i ct ' r * iJe]t 
jnncr Symp.ibkn, hat »,1-r dm uZ>- 

h^n Vrtkobf mU den lllhseieli 00,1 Ulh ' 
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hängige Sfoltang erhalten Sanft wnr er du Marcn der an ge¬ 
bildeten Höfea sich wohl tuttebt fand qml nit-jii ttrprn i crkähTlc 
Bel dem wflrtifrmtorifdHihim K*gentntthaJtJie war muri ihm «sh? ge¬ 
wogen, und di« geistreiche und gebildete Kflnipitj der NUdeHaiiilr 
»ammelte ln BeiMtD FTan n dl» Gttkllbfl inten von Paris trm (ich* die 
me.» iu den Tuiloricn flicht traf, Audi hei der kXiniutictieii Fimflit 
in Eun; hinrl wnr ur gern ge^tjhnn 

Um nirhi bl na MoliIV iitorarisrlm Thlllfliril udkrlmlif m 
zAtabiHin, toaifera auch um m ieigen + er mit Aufopferung itn 
Interesse serstPirUenirr Freunde «^btÜlÜtÄ* muss fob itodi erwlhueti, 
ilittfe er FauriolV bekatiutra Werk Uber die prOvOucallsche Fr>e$if 
(fl Hände 1*46}, BnninnF* nichgkitf^mtn, sehr uiEifftngiuhe Arbeiten 
mr Liicratnf de*. HudHhfemt^, LafordV Werk tther Mit hm f |h£") 
thtQ* rum Druck läbtrrnrt. thcdl* durch die Presse pefihbrt bli, 
vliirtkk’t k feiner*-!' Arbeiteu ältivr Art ttlnbl m fV'ioiikcu 

Jnlire lanc bat MoL). jtürli noch nuehdi eil uj in l’arja kohjjjscb 
und Fraurose geworden war und längst nicht mehr an die in Tu 
b ingen TorhrblltexHi Steife dnehte. sein Jmiggrael lenk hon m der 
anaprocliBl weiten Weise fortpfthrt Wpr vor itrsittlf und etficjum 
Jahren bei Um duir.it, der massig =.1111 dar,- ata in l.iias,- 

Uehtfa Dingen vehr beschul iltisrc Manu da iwuhise IHi raMnfefo it 
Schichten von Ölüiten], Broschüren, Briefen, ifio Minmi Schreibt Ist U 
iwidcckten , aut welchen er das Cteatiehfe liierniTi = zuftm heu pflegte, 
Duidu r müf d™ Fimbqdnit mnW, gaben m erkennen, wna (fern 
Gefelmnuhmiiihah fehle, Er hat hui <4^11 vr.bDä duimrh im Han*r> 
der Madame Clarke, einer tu Frankreich fohw-efefl Dame 

verkehrt, mit deren Töditor Mit* Mary Harke er im j. 18 n aieli 
serkend Diese Frau die» wie er selbst beiAngte, da* Ülftuls £ Dingt 
LebeD' aukjtuuitft, hallt im Umgang der gertthmlfcii Madame Rn- 
omlsr den felutu Ton and Esprit der grwAhlieitfm (iesdlsohaft 
skk m einen gemocht, diu ante« Hiebbiirii »0 fewJl schaiaet^ and 
kn iKpft i& ihr eigene* Haas verpflanzt, Dadurch Di M LE hi'± Salon 
för die Jahre d» sswoiten Kflisurthaitis ein Mini) eher Mittelpunkt 
fownrden» an diaktin Gelehrte aller An and schöne Geister steh 
trafen, 

In idoe lataim Jahre feilt dar Krte^ difr boidrm Yftlker, dvnen 
tt gleichleili^ angebdrfe. Er nnus Ihm maoebau «htnrnllcheo 
; ; .t gebracht haben. Fn EngiomU ^ er ttbir dk« Zeit mit 

^intr Frao nkb anftieli hm er doroL ein* Zoscfarltl *m die Timt-s 
betrugt. di«* *-r ln fmnkii ith kerne Utibil) sondern nur Gast^ 
rrcuBdschaft and Artigkeit «rtohrea babs. Der dnaig u Yerlßst, den 
er in cfleUpii haue t eciieäoaii Jene Bopti der Ueburactiartg: des 
Sckahmuneh tn Sela* welche vomiatÜSth aMirend der VwscGWBt 
ans der StaaUdracksrol verfehlimdcrt waron. Wie wdt nach .k m- 
Kric £ ,ilB inthero Wdrmo den V&rldtlielaifrs sielt wiud'jfbprgüü,teilt 
habe, da^ können wir freilich nirtht hourr.licileu. 

MoblV G«lalt WW itattllcb. Wenn eir die Uniform ehr 


&jroffnin\g»mts tU» /’Mih/«*«, /V«/. th. r hotU \11! 

tionnlgard« trog mit den grosse» rolhen Epoulettcu, so fiel der 
breite Bao rot» Brost und Sehuliaru auf. Er belass eine Milane 
Körperkrmft »mH eine «kerne Gesntulhei» im Jahr 1831 hat er 
einen heftige» Anfall der Cholera glücklich übmUmlen. Seine 
patuo Erscbeiiinug imt mehr and mehr etwa« Vornehmes gewonnen; 
auch der ruhig prüfende Blick seine» sprechenden Auge« trog zu 
dienern Eindruck bei. Im Anguvt vorigen Jahre« machte er «jinon 
letzten Bestich in Stuttgart, kräftig und in heitoror Stimmung. Er 
rtrbtr zurUck Uber Bonn nach Köln, wo er mit dem Erfinder einer 
gewinn*» Art von rhotographio über die Anwendbarkeit sein« Vor» 
fahren«, auf den Druck orientalischer Schritt «ich benehmen wollte. 
In Bonn batte ihn am* stark* Erklttong tiureh einen Kcgcnscbaner 
getroffen. Er iiese sich gleich wohl nicht abbalUm die Beim rase 
AHer frlnglnnd auazaftlUren. Di« Ruhe und Pflege im eigenen llan» 
halfen Ihm aber nicht mehr auf, wie er gehofft hatte; die Er* 
idüirutigsfiüiigkelt nahm ab, die Kräfte schwände» und am 4. Januar 
«L J. luit er dio Augen geschlossen. 

Die Tbriluaiimo bei adoem Hingang war ganz allgemein, un«l 
aas .kn rahlrt irbcn Nachrufe», die ihm ton Collegeu gewidmet 
wunlrti, spricht eine wirkliche Anhänglichkeit. Die meisten nehmen 
ihn g tn« für Frankreich io Auapruch Dm wollen wir ihnen nicht 
gnraiirj» streitig machen and namentlich xogebca, da** er die 
Eigenschaft«n, welche an Ihm besonders herror»tacke», nur lu einem 
solchen Mittelpunkt der gekhrtfn Bewegung ond ln einer Manuicb- 
faltigkrlt der llochlftiguu# gewinnen konnte; dass dio sülle sess¬ 
hafte TbJUigkcit des geduldige» deutschen Gelehrten nicht seine 
Sache war; er jenes bunten Vorkehr», de» Wechsels der An¬ 
regungen bedurfte. Aber dennoch ist ein deutscher Keru in seiner 
Natur geblieben; er war in ihm» Treiben der (nuuüsischcn Ges« 11 * 
schalt noch nicht völlig rund geaebliffen. Da» bezeugen treffend 
die Worte des damalige» Vorsitzenden der Academie des lnscriptiooa 
Alfred Mnif)’ 1 an b einem Grab*, die Ich unter allem was ober ihn 
gesagt wurde, für besonders bezeichnend und für ehrenvoll halte: 
„Mohl gehörte nicht xu denen, dk ihr* Tugenden zur gchai» ateüen. 
\m Gegentheil war er bemüht, seine WobUhltigkelt. seine Dnoigeu- 
nütxigkoit so verdecke». Mau kann s&geu, «r verleugnet* gerne 
»einen Edrlmutb unter dem hrlfakcu Wesen und der suwcilen c 
was rauhe» Schale, die nur der Ansdruck eine« lobenswerUien 1 
ninthi war welcher in allen seinen Urtbullen betnchU. - 
wahrte or in den Sitten, die er »ntcr uns angenommen hatte, mich 
ein Stack von der ügutuhamlichkclt «da« «*'«" v “'* 1r '“£; 
Kraniow u. <r«rr Wahl glaiiU. er d«U be. all.r Liebe » 
reich an* «Be Erinnerung an da« Blut, dem <r . 

bewahrt» zu dürfen“. Also i»t »ein Hetz »kutsch gtbütb. • 




Pnitii kot t arJ wr h (* r Rfl ridi t 

ffcir (# tu SttMiflll toi» äi>* 1 »^ ätL September Iftiii 
jtbgvhnltpiir- Her I). W. <i. 

Er h Le Slliuny 

TAbtuflli 4. S£j. ffrplHnh« 

Iliu*ri VI Utfc V*t rrind-öi fr$f* IW * gut* ^frtffsri di* Statute 

drnt ü» «I JWLa* *, Holll, Yffrfcmn wini £ö* fum 

burttfcl d*t D. M, ß, wjtd Au Bfi-hmnf juHiAtti! i— /.;itu V i«jj.ir> iJilKnri'ii wi«| 
PJot A, Sfldi, tu Eiovtlnv l^r, JCJmmr ml Cnrf. r 4 Qrilh Tminnt. 

FnL K It 1 a t *■ fe ewiil lülilutiliing ulsti tUe iKtPSaläbuft #llM 

taatmko Y*;m» mr J^iuniiimr^iihinix. Ani^mu. ,.. ikl 4lSf.iT irjL'l- u ►- tl ll 

üapnr 3Wk T«i IW. &unr«*ttT , t Wulff, Alt, T, TaWw *r 4 t'crUHri 

frcfcüj* *Mm itw tyiiiu .dt* jfutiijjrn Liiw n i lblliMt «ubt* FnjL 

r l'pjf äiüj> **4 in- Kfrrti111ii:ciin ui fLui'il- tfcw harktffiBbw IV«' 
^ EÜ.I3.LIJ -rilil .... lleiu I-tiil. -. lim Pn^ijT-nlrr Ml.-att'-. UI|4 • . T i i-W'JU 
Kt ip/i. -Siti 41-fk lit unjf, i ijih l r- ■ l i - i^ij. 1 i * -tclu lii . I.' f )i [: iu ■ i i ui jtatitL •••■ 

tem. V«MM bnmntKeltin tu|| d*r Krwiriu*, <J«n 60U AbwwMvA idt litt- 
trt fi ,,p lu l’ * 1 «biül naf dä* Kxn+iU ddHlJiMi JmIiii, sanffrra nocfa dl« 

ffrflMtaHf titi** l-'ftftd* HQi%Dab«i< wtinLui. IHw-r* i 1 *' jriHini icdJ t£iici.ij.l*J:Tl 
ttiLivilit am tTAlcmütimnf d*n l'ailula« *lnl £nSi*t*fi. — üieIi 

VtnlkhLlm{ dltagf iti^vu; «M dir fiftwHtaltl für 4 au Yß. Uiiluont. 

ErtCaa TT*_-iui4*ai. OrtabJlubttialKi- — a*»d*t dar «taten« im 

£ T*C 11 0 £iUun£. 

T+Üj.ltif*L i afi. ^Jflraih-et ^iS, 

V*r EfAhtitf du (fl 1 .', VnL' wird il«i|s der VorellMAflir VtU. 

1 k&T !i Ijj* am» Kmftmlr orUrjjt* HjmlMltrUI di« i dim .v t j 1 —r[milij 
— Ir^n-MiiiaJIii* Uli rreti'tf.tl ■p'iinlJin min*». — m u f Si(iUnmii,n äS-4t 
iltlt A*CYrf*H*t»l|i4<mihl rnr, *d| OofcArr 1U75 tfd tMi» «HitiM** 

iiü4rU*ln *W- In Apdfxkwi m ftt* »ÜümidhBB «riabt *i*li dt* Viimfr 
1™* nl Ihn* blau. tUfaieiil ilwIH üiEI, du* u» Stell* nur >■,,,. * frr rfr~ 
«IU RnUaTOr der Wi«*«!tacb»ft|khin JaJtn*fe«fchi« bi* jciu HkAl pfindn» nl 
airf OWfca^fVE i>* ffoRMICliHf Lu MflLed £ *r W*ba ditrti, dn r.firkrtrti 

4« ncL*krl|i<tt*s Utunk» wrrrfi äi*it ^ mu mb m rbdMiill 
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Oabfftlirtikifl *» |*trfni «t Ilbthh B*K«kuiSw hMr 
jmrl HmIieIHc. — Ite* ffMn1*Hrrt1fr<a4iim l^ 1 111 lU « J "* ir “ T)r 

TTniiPU 1a Kbn«iailmj*l ’wttiiMhsm (GtiviuniLfexr*# d« Fmd* 

76 ff,) _ FpüL D)« [■rt*l «hilft y« t fn 4m ,;ttroliiu »*d Con»- 

«(ulum 11 4- fcdtmhräfi J»d*i 4« »aöb m *«»- 

drtm. wyjlÄU* fäsfi leirlit «tm J*bT*»t**rkiM nn.ll*fcnm Wc** Fitrf L«illi lilli 

.. mw mta- mwnifvliiiiiiu-h, iUh 4!« EMptiIim nl*&* K<*i*** E attpud tt- 

lufH vHrfa FW «niofc* #rW-M »Mi, ÜK flr I0f7|j mO*S*n 

Tm-rtinr(™. dir ™ IW ' dfir K* 1 ^ 15 " 1 ^ **“ A&- 

4rvk iWnmdrt ndu wll, Olimhl vxh t «in Vt«u»icr«ph •*- 

hllllloh Uhi W*rtl», b hü Bit df* (tua WÜM V*r*™ittlnns 4» A**rti*Uü 

cfiuhltu' s.li 

TW. 1,-nh if*( rjflb fMpEÜraniWW w. ht Ptlübitt ^*r Torifiii« 4*r 
(»4t f£j hm dm IMfc!* Ku*™ri«hi.ti thümillii««M ■*** 
1JTt Jjuatliik‘1 I» Angriff m Mhmrt’d* Fublicitiüb ■Ui' 1 D. II. 4 t 

«bd »eil«*«™'* 4m EWni» HKivlU I niiWbj MH te Ifc ^*lt 

£M. C »W Wgi D*k«Jb ll« Wllttm«!, für Wels* rwf. \UA*h& db 

IML«, «iwo. »*öi AMtife pjflM* *•", *,IBr ■*« ***■* ** v " wonHr 

I^g ibigtaprahru dii UhL *1*1** W W Wt«re ÜJphi* <“* 

bi Urifntvmw «• w) jf. fc*-UI%t, HW. kUI-pi ial> 4™ Awmir, 
A] a Viru»reJuMi m«I* dii VÄlUli*! m***hilf**i »*< dint 

Jkhrgpa« 4« £*iti**rift Hs* ,,S»u* v '' 1 ^ " ' : " i% 

*|g4fa*r K Hli Intog PH tugiABfn. SitHrt*™ Wtk 41« Bfrmi %'tv& r Äwlh,. 

Km 4 k«, tiattaf CD A * *11*11 Haft* tlttftfam irird d« An 

[mü Eilt |MHT tlvjjrlfilJlL 

Fl r, frlnt-r U» i!*UUtl dLrb BiliSkiihi'kil.Ktit'lEt , wi'lfihn F«ru«i»unff*i> 
«bä IH8 m n,iL- iirWibiM Er ii«uitnet, Ihi 4"» 
Hlbhblk*kM KHfluan iilp i<»n. fkr di# »ihVIftlhnk ««rlbl«> 
Zm.nüdaftll n*f«n »biiiri W-rA* lÄW»M«k*l ^ |"|ji"'llll» 
IW. UiMtE>ci't*r fnHfl a«k ™ kr V««*Pii dm iP l“*‘ 

liiuch CMt -ll* HA Ilii 11 ‘ij d« ttmhllimlÄB AtuniilLmer Bw " 

M ilrr >rtaäA«n ndpfart»pflkldpt > B «Am» A^dmk*. PrcC. SA«.ti Irt 11 - 

HM H trtnt rt ilü.tL wiieJw BWWnltlJUiV 4i«*r APjtlpgmbAl w» *a J*« 1 ^ 

Bn.£hbuM Kffciirnnirn *< i. 11*1 I*#* »La W«rÄ lJjM “ 

M n Ab»IcAt, Wrtltl «Vl dm H*rs*bf «It-pf WrUwrhrSi ,!lttr>nm prtfö 
Gr «riüAn tirh lnüM-, durnllm Ä dm S«üiic d*r Gm*li*«ftWs K 

, [n t,|„ in», W *r 4b« «rhw. Lu, Fahr. dbiM Jülir-i i*t« dm VwwbbJ 

W; -B-OmWlrnk-ft Sü». 

btiti*. Hu,,, h l ? i i in ii, i* FKrt I*r* a Bi«k »■ fallt Htn« rafl Inh«- «Utk au i 
Whr^kn IfeMttiu*! grtiim Fror, ntM*»*l*t*r w—* 11 
ns, di« IBr dun AflW dm gwiPMÜn AlbftlHta»* dis Ö W B .. 

, 5 ™,*^ ml. ^ hüb m dahnr ft.r folf^d 

Ufr«> (Tti OfgppItätHaa 

du* Ul|p*hi* B "” fr 
' in g* 

■ i«>4bSP lt*ft I Ut>« 


Juln. ti ittllrft: 
ii n-, Ir r I f v p V of * taUfe “F ■ a 
fctüpn «li lii-^ccnoö» Jililö •***v* m * hma 

„HA 'l««b..nn,Wi al “ itl ** 


XTI XYtrfßtoJf , fUtiehi flAur fr>m• affrr(«ii«fcin,j ;w '"«*i •* 

PT H }«bri 4 r f#icbifUiflr*B*p V^riiiBÄ «ibwlli, «<uitt riti 

*rn Jttlltik Ltt 4vti Sr*lüt*n *«■*>' Sixiluk* öi« 1 i *1» M*l- 

MtiQ ( B*n<dysbfe &tt ö*itir«flwfi ffliUTh hfiammn trat ?-bs«n- 

ULkdtl kill Jflil -fclll.r*£ ÜlJtlllJjfih für MJUKb%j wr.n dwr Iftfc*!? **|ij+VT"!lUnä’ 
Etob F* kib" fln bei |mob OatarAtfcä MifUcH rt*r» «lf ,-■<->-nlicb*» 

... ,.r.i,-:f torftx« • ■ | «>pi t »- ■i-bb.l^ m |4hU 

JJtovli Vli «, ttdM !iou «loa dt>rv^J-i'i CeLiutui* >Tt* b^itji, luJat, aill Jtm An 
lr*f va« tYoC <libknvet*1jir |in iil>nnl«Hilliu Uv "i*4 iler?»]k* »*<b fl-** 
ItifWMtiins i-tum* il#r IUI. V lämMhn U «tot MSld+kc *fr«t«^i «Vf* 

IMlillUK 

* r F Of. Ill^iiinrnh r fcunm.;! ! Bin«PT,- •! i » V *f * kn SeI K h t b*- 

tcblit I»*ti. 4k w bei V>f b«nd Uiaf Vfl« £lrt t Lfr tf* » In Ja» Z«U* 
itbrlH ähW¥ «k»tU 7 Jt*tl« Lilvbl «list kj I,rt jilJ büil u -las kntinfu 
Iti fUlAliXu mni Lb Jkm jlljrll R fl* i U *. Pf i *'J ■ Hl . — PU mt MfK 
IttmtU liuuH ts ctäiTfT S*i.‘L' Voff*liOfH»*nBB fV3 L twlffi&hilW, Tra! 

BetitollinklLli ptUpsKnui, n «dtm frtlb*i* *»Hi di*p« Art ab»* km uh tf* 
4nliU't mpjil'ni Aafib K*fj',ir T <1 hji:Ii 4l3pnTMria*m Ili’irrkrttsIlirFi l iö> in Iftt 
W^ltl-n 4m mihmfiiiKi, ^UBUr tk ArUb*l* ItÜ H inu ll J y aj, 

t5*W4ki+ -pj r*J-tb< fiawm Ja soaiaiiuti Ftllttt * tu*-1 .*iij wctiJj I«a An- 

•: bin; ■ ililu fsncira H^- ÄkUlttf HI»d l>t HimfiirBllh. lb nltllt »SU lii«* 
iL^rr» EiHbtbutl 4*r ik’tupfhrtfi mfljfioli wjLre tti «r^rliiivb.: "Uj Ptai. L -il- 
r«rtifiiid wirrt I>*r Auint ■bldüM i»r wii4 tiw h#/ kp|l hmi! 

Hfcaiticli UBl*nlÄ-;l Uuar« wunwtJt dtimfpui ... (fririfllfUlU ■■ Km 

wrLuHJ Min 4|* UbDfkdn ibr 4 m TwUfflHW ^ ^ WpJwUuh, 

Kr Uks -lilf Itr liwyi *wV*ab»u rt«f K, SJ M. I). 

i>rrl Atnleru ZaiticbrllttH (uiisfiii, Jrr*n Hfibdwüi ibrt Eliftnll'ilnai 
fik*fbil«ni öwh ^rul äaciu tleu AetMf buiü m grwl »Tr4 (iwS; »t* 1 

lüjjnjiig *nj|ft«ioffiiJu, — Dik nJkhi!* wird J»u/ iba 1<(|1 

uib*runal TnctBJiü ti; ; JtJiTiH'taiucJ'ö von. liüssba, UrMlrfiiuE***^l*M' - 

&cblui« ib; kiVj’Lig- ja H 1!br. 

Drill« Sitiunf. 

Tflbia**b d ST, S«j»>*Mnbrr IH7ä. 

Vwt BtAStwaf ft*/ a Ctn-j a^rbt ,1a- prärbtUim ciiujp. Mkubtklaarsu- -<*r- 

|^¥|UEL wflpijisj ÜbrUii4tiwb t libtdM'BtU-ai’Fnu:>käl PMl fiAtein Id Tmi/, 

tuE.tr tlt Briar Id» Fi^f, ItnlUu-en. wwjBlnif Äfe«r Uuh Slköil du Ymf* 
■ imirtljvll.il. LS «r |ju * .|j; lJ J(,brn3 *c diu iLru^cti ir. amr äb ( is< hm’: ‘xujc tin'jiiEuji 
Miniucrt]f[tji |j£Uinb< erismtfi' J; wwIlirtJ» mir /.un• hitai:« >tm J*rv»f. Urr» 
•m U-ideJIjurfj ubrr uh* ä ► widcbr a.cir^n tn V^rbwf 

bumntw »U. UVfwiM iwthu dir riliHf«! u> vbr U*u4 <k* Vl»u^^k-Vubl 

rlli' V . r i - • iltp SrVikdila PB itiedli, Ijm l'r.. U-bii LI 'Im IiIiAiI 

ällUlüi Wild VfEÜllt ÜLlI fdl'ckri'jU’l 

Prüf, 9th*u‘limii<ii soMtktin >n jlii -im (tpipjij ifwljaiwm 


Ij b. V. t, fittkUIl^. 






/Vv.lfjfctjünr. Ufrirhi <lt-rr if« (/* \rmh^rHirur r tJt>wj m 'fübingr* X HJ 


.\i t •'■t rml V lllüii iw ui« Ukclucitfifl in l*r.-l, *» rill"* UlUtvl Ä 4 l> IXMI, 

lifäp TfiUif Ctmnktaf te«p*i »m ftnl SiMi-kt toutifeL Dv 

betroffuMll* Ilrli trlfd d-s Virttiiuhlwi ivffdqrl 

P**J M&ldrkr l ^ütrmcl ,U dl» O r Atlflc All OH dtu JAffdltiB tm 
«Iw K«lli<hr Ift *□ in >!ütif il^ylbts ttt talm i S «irüiiisi» tUH* , 4*0 
Huinc »dU M, ÖO0 M. ■» Prof. ückNUaitt n n 

ötnjirtMhll <I(III Alling wrlrlurr t! 4 Ji»liau:u|f lü^Lri^JtiTirri »in! 

Ei Mffrn HL# V^i^.l^LhliEi; iIct gn*HH(*tx Jk Htm» 

l'l*l«ckr r t.Mil UM FirJimit ^11 ■" '.-Itfln. ErpflUHiiw itri IVihJ a Zikt 

JiT Variolen J) . limL He Ilir. iKUlick*r <24 gtiKffliift 1 ', Ln ifo 

.24 »Nöitinm . Kalk 23 ftümtscii,; ,\m run: MiNimi i »: int' Ji* Ihn* Kehr 
Mögt. (’ivin Siicin, l'räil e iL.Jj; ti edmm*rtM umriJiLjs 

l>rr Voruand Iwldlf ilnuiinrlr -ru folgenden Mi Efllrrdirw; 

tr- ItcflUiHii Ifctffi n V>il(inewi lUli; 

lUiJlUielllrl t J. In.Hm/ 

tClIMlL« IrlSlJÜ 

P(t|t Knih 

WfLi(ltif*|d 

t'nif, Jtn li !ot Im nna ijuirkL >Wfii ikr V'irttWuSiinf ilct* Hjt», Prk 
tfcLr.tn. TM JF# -.ntutrii. ItapkWibfl+'.Tlirill flW V^'JUj. 21 HnBllBI Mult w 

VU|] ktfllüfl *il*Jj(* llfUl lull klWjiri'-Hltfl (tEIUlk!lb|Dtl Ulf IBHfHL JLll_ 

ü fülji il<r w-i^qufhiMlcbt JltoN kartet] r für Ibifi, *«r$vtrk|ftB *mi 
prüf. ■rUkKT lüf Iif«HKT f1fll*f*ffT SniihuH i rflv in dur jS-ttl- 

i' i riI e «rirbim tiB irml*. Ikin£fbti iiHn! tmn PrllMitm bttfui rrnLtrfkl 
Ute 4k Antinrtijie -iiu* Tmtip ti<a i*n>f PleUrlrl in 4*r at(|frawsltiB« 
ilSUfBff* n «inJlglMu, eü« HliADto* tun 10' a L-lu *]j^lsfw:!bci] iind Juf 

üji. t |jtj.u " 'jll Clr v«rtij;i Tnretmiulm: BMnnrkJUiijtia futt Flrof. Sek 14(1 tu ah» 
,>.«.) .uni PwC. SüU«kt \Mbtt Tabpfijl f*«Uf ÜteÜiuHufW van ?n.i\ Tbfti- 
h *k < :nriif If'jw MctxF wirf, rröf, 2ocl.IT ütwr üii wiidlkli TiM« 

Wujusul' 


lii-vAhll in imuhnrek l<5*4 

JiUü 
Ki .LI 

£tl| I >ltii>ld li 


Vlcrtr Sitzung. 

Tiibinirrn du Ü 0 * fcptwHlu» 1 S 7 ik 

tfyih KrfiAviUiC d«t diltuac I'kr; Imnimet PffL ^aiu t dl* Vn& 
4rf HilftItiflnflfftttfr Jnlffltttritld* «äjbndbwi wdi «mdpUiif m ■uf t^Au’l ui: 
nflf f'rnf. tt41)rfV Amu* iW DiMitniiww mmfäDfuiii Id- tltr iViiL'-Jld* 

J J rr/. (luirlik i 

Prüf. > rliloltrofthii iwk! Lm AmciduM Ul tti* Eksiitwnr.ir'iriii'dl «>h« 
Ffij'i'lo'iffc' i y^ni'Jdnj'tu! B^u» 11 k 11 «s.»'h lind ItlOt Ffagftu lll) r t Hlealliif •!>•-* 
^.eouIHmJik Im AUfnMlu*n 4 ««1dl4 Ptof. t. K*lk SH 

Piuf. fl tu uh e iinfiril' 'WJ in Jur iit, nimmi Prof - 'rlp 

d, ripü dtr «k*HulwÜUobwi JnLr«T,*n t M- wmUr *iü und 4,Ujfl \ <n- 
rtmtliin d4T Lut rnf Dmf^fpu Uprichl M- Ö««cb»f « kl rie,il 


i iirtf Pri.f 
Elinn kSC" '"gru 

J'l TiL eud« S. 


Ct»rl.L BJUrnlrti iflwn Ifntstt *m. 


H7 


,i#r jwwtajr* 

0. Uni 


r 


xvm AwUir Ändtf ft# fltfvmtvrrmmrntmw ■** Tabi*#*- 

jnmilkjfnt FrtlM«*.«* dar OnpnlJünU« SwtM H» Aunriltuiae Sinn miti- 
s»wJ«Ui!*ir Suihai Ufadim«« 11 i'roF. R(W »rtiwUt aifb mr ifc£W#ttBt 
c \ n h |j.|. 1 t i )iiiri|Ni JMiKabrriet.i*, Wh ul«? «irfc j«iiwoti l'flUHSilnon udf” 
KüfllltnAniilV VatMai» FW. Sf (l Intim ud ♦ V*n*rliUjr tl.f Slluanf *'..F. 
^ T ; iiptra^ar *hf»NiiU Wirtin, -r 4** Aslmj, Pn*l K-Jlba U uf- 

t^nmi inifbliMU 4ftüd.4i !i i * tu w«1 tarnt d »■ linda,.-1 f>& 
■Inf J ib rt sb* rirliTP i-j !■ Ih#rn*htu *n, Eitriflh »Inl -Einüniaiä< in- 
|tnnflnti<ii. 

prüf. N >l4*.k* ifcrmfl 4** Wind, am dbirr dh ^nyA^tkiti AuspiEw* 4» 
Titan -u aprathniip >■< ;it«niUnlMrt tJ 4b dr-* VV^rksa i nh^r 

Ugt Ptrrf. Tii(frbirkt lin Swn l*füi <hr («lUfi n- 

w^LujUi lüicbfia tut. Piro/ tkdJl mU, tla> ► Jiat«1h< 

»tliilii TOf fiiahmfeU Mffii Vf* Ibut «Mb M:piie gWuU Mi > <. 

IW Üoliis Ixnrbdf ntwif tninti w Mw nuihifliirii« icettn saci H&vinl -ra»l 
ph dtr nrinUldi dhwt S;.uis rfalKgnoa Rfjpwl mul tti»r 'Mt Mlknaw 'tcrmEbt u 
tfi. jinT--.bl.ti-i sn. »ir^ BirtftrrtniJf Pmf, Stuhl inaohr Pro! KAi4*fct Mit- 

itr.Uuufvn uhfef 4tn Jii iH i .lii l ft tt in il*' Iflb» mu t, r iaÜA, 

P»f. t Hallt »ruiuirt nieder an Ahn. baffaug ,Jm Pn>[ hml« 

sit In AalapbJQtta ätft iln- SWtbllge, 

Frtl i. tJUiarpd Ucrithwi ut*r dl* *.*n itu* b»*b*iriijUfM Burltnituif d»r 

tnhbctirri J'hllnhipkn. 

üinti VtMnüünilfA dir tuttMji&rtfn. In — tttrll— ; ^imJn Ya rMinsiilittij, 

*ifJ Pf.-/ Glld ttacJattr 4dl llöBi« HinU iJe t nuhW di* W*4i( «uummf 

Hi*ruitf iTbbri d*f Vir*ptKililöhl Jii VtitajutnJulili <mt.Li-»- 1 u 

11*,, Ub n 


V(jriCii:huiHS dur TEiuLlntjUmer un der UeneraiftT- 

ift&mlosg *>. 

“1 K Kt)Lii, Prüf,, iw TIi1jJs(.*ji. 

W, WHfliij, PrcL in Cwmhri^f, tu* l and, 

*2. il tf tl h p IW, in Ltipiin 
'i K. Änkn*, Prüf, vt lisLlrltrcFj, 
a 6. J. L ill ln tili:! ui i54Xn-nUus.lt 

*6. d- >f iiifi, iw; it ihik 

'+ Hiriarlci, Prof, in Btrfin 
^ K »idifcftRfidl* hiTiübni^ 

*®- A- Fnf. in nkkw* 

'Ur. Ü. DliWtflk, Pev/ ,ü Jrwt 

■IX. K. H ! l-i 4 1 1 -c L, Fc ol"j iy US- tL> ii I j£ 

■!ü ttr. W Pall «tu Uü«. 


I; Vfl t. ti. w ö 3t\vj]|- i. jeiv. h jj r tud. 

I k 1* A ulfliJvru njr n/jlgi na<)i iHr *igeohlü>ilJgui Eiutlrbiiwu, |Kt mit 
■ Baa^li Euirtuii ih4 Mit*, utlfel tb-j i> U (i 












iVoluUifcjr. BtrkJu thr ™ TShvgm XIX 

*!H Prof, Eh. ,Ji-lf *fl* ltiKlSiTOJiJl, 

*14, Pnrf. £, (CftRlaarb #4* BimL 
*15, Ptul. L£ ■ d - Jch KV* UmnAnfK. 

hthllpflHTtr Rr. Wölff ul Hfl-tWßLt 
*11 Ff*», P»f- ‘ H £l<jafl - 
*1?*. Prof. K, fSoSüfo*' le H*J1i i H 
l*t, Pf «rar fi. Rittkv »nw (»Käfrulfrau'L 
•L1X Pr *1 f J* Q o«)t «11 Uy<J"ti 

21 K^bcloiayr, 0_nmiL>]'rtf. Iran Frriilraq flWm:. 

*;&. Pu^lanl A. Pilnt. Tültfll*M. 

*U3, Prüf ln. Wlflft. tl:' i iltl b j rjj 1 - 
*rf. Pn>r Adult K wi. iohaJfhmnHm. 

St&, timi it vt ui n. ■ 1 1, 'Wn 
*VG, IM TJl X£l4«kt, Üt«8*kHlf 5 

*31 l>l’ r 11 w 1 t!|B iJHfduLt. 

•SS- Dt. 8ih!olt»UJl, Prof*»™ nu» DaJJ*, 

*35. J. QltdlneliMr, Frei Ju Pärnu, 

:ja 6yjd, Emil li. Ollioü m« UahJJft, 

*31 P, f, Rr»4M> 

*aa. L»*P* Atkf'JsdfcT **" lyoiyfcl. 

■3J). Dt flpprbt *ub TUbin^n. 

34. Itr. A. X UnlHn ID ntilflnsjticyTT:, Hcli^t4tici, 

■85, Prttf. WpIlbiEl «tu , K«jf***ä4 
"Jfö, Pmf PÄttlel|*B, ätraatiWE 

*37. Ur, C, 4n4f vt skl, P«**“- 
►JJg. Dt, J, B *rlh, UcrtEn. 

*3'». In CL F. XiiniH*nn«niI, cfjnii.'tt«:Tar *a> - 1 * '* L - 
*40, p*tf. Br, *- (Julie «i» n»**i 
41. c*nl il««si P ThcHnkOtlt 

4j, I H. U P-ffifi id« Ajji^rik -1 |vnfiiui4j( Pt rmSjiagFOj. 

"43, A. M- Klliou, ProL, Ateitrii:*. 

44 , in. n Xifflia»r, Tübingen. 

45 . IkklLQiMa *r t HUai» 

* 4 (J. n. FTiftrVtcka, U i 4 < * lh»f - 
*47 Dr. Jollj m 'VUrttwr*. 

*16, l-f- Wal Urilmil tili Ur&i ' [Uhmnt, 

*4^, Alfefl "du ■QöVnÄlinililj o. Pf»I. der eL P 5 ”* * c ‘ Jm "' 
50. Adolf K •tf}, /4n*b. 



Kdp! i ßff ÄHfi d. iifl^ihnung riimr tiimmiime u, Ausgabe bei d. Cuaa« A I» M fl. auf 4 Jubr 




fcutenAuirn u .{u^a/vii fi \f r; pM7f». 
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N*ehrirlit«*»i über Ancvlegwoheil^n üer l>. X. (iespllsrhult. 

AU ordeoiHrb« Mitglieder »ind du rjet«lJ»cli*ft Mgntirun: 

Pfcr 1877: 

1*14 llrrr Kdirant Kali •Kak ta iVimhey. 

{115 „ l*f. J W. H»lliaiela, HuhI. UiwI, U llnnu 

916 „ Maj-.-r h’rjer in Bangui*. 

917 r, Uc. Cail Budde, Dorant u der ev.-tlrtol. FaenlUU la Bonn 

918 .. Hoory P. Smith, Mod theol. m Leiptig. 

919 H Die Hermann Ontbo, Dooeat an dar IJnircniUI la Uipng 

990 „ Praßt» Buhl, Can.l thaol ta Ueiprig 

ln di» Stellung «inai ordern tl uh en Mitglied*» »ind eiagitreten: 

Pi« Paivartilti iu Edinburgh. 

„ KAaigl and Pniv« raltAtl*Bi bl i oth eh in BreaDo. 

Dörth den Tod varior die OvuliKlialt dl» ordentlichen Mitglieder: 

Herrn Staataraih Friedrich een Boufernont in MeifehAul. 

Prof ür. Dunein H Welt, t *24. Nor. 1878 ln Boalhpun 
M Roh HofntlbPref Pr. llerntaun Drockhaae, f 5- Jan. 1877 ia Leipaig. 


Der BacbhinderohenceUur Ur. Cmili» ia Leipzig, Inhaber dar K. Siehe 
goldmm Medaille «tmii et IngveJo and 4er K JDyrt MutnnlUrt»-Pnü*m«d*llh> 
der AnutrUaag »ad 1857, walther di« Unhafhrog unmer feitKhrift »eit Ab- 
b«giaa Ia bakaonter aolider Wala« beeorgt kat, gnuaihte der fleaeibchaft txa 
Jauner 4. J. va ihrem drc:uigj«hrigen Beatebea and mr Vuüendmtg da» 
30. Baad«* ihrer ZatUohrtft durch Utbtmitbng elitär prtchtig «nA jvechmack- 
roll aaageetatteten Votiv-Tafel and ein BogletUrhreibea, b amUbnn *kh aeia» 
palrbriaelta Geaamang atuepradt Der ftcrreUr dankte ihm oa Nataaa d*» 
gv erhimie l f den Vorrunde* 
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Verzeichnt»» der hl» rum 8. April 1877 für die Bibliothek 
der D. M. tt. einReff»ngenen Schriften u. ». w. *) 

V<L di» JUrtrtchtaa Mb»r Au**U K «nbalUii Ja* l>. M. O. w IW OX, 

K. xxvui-xxxt) 

I. p.it tact.angao. 

Voc. An K»iW. 9mA Ah ml 4. Wha, «* 8«. l'rtrrrtarg: 

I Z» St 9 BulUUn d» l'Atui Imp-r d« Kl*»«» d» 

r xili sl11 im-M? - r. xxui. sv * u- 

A.) Fol. 

Vom dt* A*l*lJ*rti*u 0»*ll»rk»n rtw Gn*abrlUiiii.«o und t»U»d: 

2. Za N*. Sh- Tb* J..«r»*J IW* E A.»mU vf Gr.a» Dr ‘ l * iB tu ' i 

Irtlaod Hm **tim V*d. IX F«t l Oct 18*6. I-»wtoo. 8. 

Von Amt OoaalUrtaltt 

3 Zm Kr. IB6 ZWurhflft duD-Jd G IW XXX Haft IH a»d IV. UI P »I« 

\m »• 

Von dar Ailatbcbao OairttKhaft «n ?**b: 

4. Za Nr. *JOS. Joornal AtlaO^u*. dojwi*»# kW*. I'«»« wu - *°* 1 
JailUt Ko. 2. Aoflt-Savl. 18**x Foii*. 8. 

Vom dar Koaigl GWU-koA d. Wbz I« G8Ul««to: 

K y n Ir •!'« t. GätiliwUel»* gelahrte Anraigu*. 0*tUngMi I87ti. üB«»da 8. 

*• tsÄJ rTZ uw «-w* 4. «i» - o«„. 

Aa((atU-Unir«r*UAi au« d. J. 18*6 <Muing« 1876 8. 

V*» <tuf KW»*rt. Ah ad. 4. Wb*. ln Wlao: 

* Vr, Sr «H *. Muaur»b«ithta d. KjümtI Ahad. d. Wb», PWlu*.-hbu>r. 

•“ S tÄ. WW **>. U» « HAI«•* 

. . .^e. .w, v uv n r ft 3 i Jabrz ISIS. lWc.1 LXXXU. Bd. 
U H i" 1 (j«hrr IH7C. J&nnar Fahroar.) Wl«i 1876. 187*1 Gr. 8. 

7. 52«-* r.WM. M. M. » »»«•. 

». feThtMa •* «»"“» *'™" "“ ,t ' i,CAn! “ *• A1>lh ‘ • M P lra0 * u ' u -l 

Art* XXXVU1 Bd. Wien 1876. Gr. 8- 

V M . dar Artübcbao rtaoallied»/» I» IU«gW*o: 

8. Zu Kr. Wö and 694 BiMtoll»« l-dk*. OM 

SaAkm ul th. BUtk tajar V«l*. »UH *. <*W«t«taf7 **“***"£ 

Kd b, Mabart.ach.ndT* K4,.mn* r«, XXIX C*l< I87b. 8. 

tj du r w. b.,~i« -w —•*«. f ?SL 2 Ä 7 S! 

I. «Um (onl.ulrad.. TmiUteou. «UlUHv du. *u> J« W I 
MaUllbn Pm.i<»iip»r)i «ih au batnu Uten. _ . .. u <: 

^ IH* BlbBolhrtiTtnralton* dar G. M U. 

Prot Go sc bo. hat fUl»*kw- 



XXIV IW tlrr/Ur dit I lUi.Uoihtk Htr DM <7. rint)*g. Zrhnjlet i ». • w. 


10 . 


11. 

12 . 


IX 


14 


10 

1* 


17. 


Ih. 


19. 


SO. 


t\«w (Urin. No. 3l'l Ktmnuti, * ülan nt KttUn Acbirya'a LWm- 
t*TY oti Um llraluu* Sninu. |Ij Vlduupttl M>>n EJ. bjr Pandit HAU 
ttriri Puao. UL ll«um 1876. 9 — K« Huriaa. No 361, Aarn» 
Vnl» SaükiU. »Ith th* Cornmrutary or KAyau* Aabirja Ed. Hy Sotytivrata 
lUutxtat Vul 1U. K»h VL CaU. lHit». — Nr» Üctin No. 864. 
Ulutamrv»*nAttiaiiiil. Hy llcmkdri. KL Hy Fuiuilln llhtiilK)wiuli<t 
ittr»Mul Vot U. Vtata-KkautU Km*. VI. Uk. 1876. 8. 


Vcmi ilcr K^nlgt. Oa«grapk OeMllaahaft In Limdaii; 

Zu Nr. SW. e Procundlnga or Um R. OangraplilMü äooUty. Vq|. \XI 
No. I. I’nUUUtd January Itttli, 1R77. l«o«4«n. 8. 

Van drr Rimlyt. IY*utt AUdatU 4. WImtomIi tu H«rfiu: 

Zu N» »r42. MxiiatuWicHt 4rr K. Krttut Akad. 4. U)au » Hirtin. 
&eii(*iubar, OcuiImt, Jf««TcnilMrr 1876 Bnüt 1877. 8. 


Vwa der Atittlteh*» Ortolbckaft von Keturaliu: 

Zu Nr. 1044. *. J*i*m*l nf th» Aalatic 8«<«laty of Haugai. Vol. X1.V. 
Fart L Nu. II. 1876. Fail II, Nu. UI. 1876. LaU. 1876 * 

H. Procnodiiigt ot itw Atiati« sWirty qf Bengal. No. VIII. Atigiut 1876. 

Oalr (876 8 


Vuu «Um SnÜWu'xlu» InraUar 

Zu Nr. 1101. a. Aouual Kcpnit u( Uw Buanl «f tttptuu >f Uta 
«uniati InatitaUuu. for lUa yuar 187». Waahingtoo 1876. 8 

Von dran jßdtnch. theologUcbeo Skmiuar ..KraauktüVher tftftuag* 1» 
BmIm; 

Zu Nr.-1831. JtbtwUrklu 4«* j&dUeli-ttieol«fla<h*n ütmlnart „Kn»«nkH 
Klirr Stiftaug-’. Urt.U«, am Oedäcktnkaataga <lo StiArr», 4. 27. Januar 
1877. V«t«a gelil: Zar ChatahtviUtih «Ur tainmdUthra kUhlk ton. Dimcti.r 
Dt. /auurua UrtaUu 1877. Or 8 

Von «l«r RodacUuut 

Zn Nr. *2120. Journal dr« Oriestalitua. 3« AmUa No. ü» ft Dec. 
1876. FarU. 8 


Vou dam Vrriigtc 

Za Sr. 2121 uo4 6026. EtytaoUgtreh» Kmckttiro auf «Um Gebiatc dar 
IndtxGamaaiarben Hj.rarht» , . ron .1. Fr. Putt. 2t« Aalt ln «Stilx 

bUr ^ K *« ,JJrT • - . *»*r*tUi tat tuu I>r. //. & 
limiirtU. lUtmuld, Mryt». 1876. %. 

Von dam Varfaaanr: 


Zu Nr 2&SI. H. L. t ieuchrr. Baitriga aur aiah. Acmtdihiiiiil» (Fünft* 
l’crUnuuag ttUaugaberfelit* du, |L «rb. Om. 4. WUa philoi -hUl O 
lld. XXYII1. 1876, 8. 44- mu 8 ’ ^ 


Vau dar VcrUgabtuhbaudUag J C. Uiurklu: 

Zn Nr 27T1. JUilaahriA ftlr igypt. Sptach* u. A Itanium»« and*. I*mtug« 

T“ " «• H Jiru^ i X.„. . u«. IGrill 

Vau dar AmrrlkaumHan FbUotuphbaban OaaelUeHatt: 

J".x Nr 2I, 1 ," ul ,? 0$7 - ^cacdiiig, Of tb« American FbiUauphiral SoeUir. 
bald at I hiUdalpIda fM ptomadug «tefal kupurladg«. Vol. XV| »o. 97 
January tu Jun« 1876. Or. 8. 


Von dar •ÜuiographlMbtu OendUchoA U lUri«; 

Zu Nr. 2988. Aauuatra da U SocUtJ d Küinograplue 1877 FW 1877. «L 


Ym.<kf für *Ut UMtoiUtL drr /). M <•' /, W 0*^0** »■«* XX' 


Vom d<T lUtUüÜ«« i 

2\ 7% St IftM. H-awcld !Ubr. Woelmmbrift, mct<«»wl J« W*J. l "J , r 

* • ZXm TSr.n^-n . 187C Nr. 41*.60. 1677. Nr. 1-13. Fl 

Van d«m VarfMMr: 

23 f., X, SM» «M 33m I . iwr» * •» “S^Jn'T ... 

JhTfi K*sui> nnuMll- |*r </««*« «fc T«r#y P«r 1*>T. 

Vam Ulmet*» nf Ptibllr Inrtraetlofl. «►•‘Ib* 

28. Z« X.. »63. A OJ.I««. •( »SS; <£** l " 

froiu tb« )rt Jtmui)' l*7ö U-.UU. 18*0. 

Van dar lUdndion: . tÄ 

•J4. 7m Nr 3619 i»*® P**». *** #> l0 ‘ 1 ‘ * * U ‘ 

Von «».in VarUjw J. O 4* tl««v »• AmattrUni: 

36. /.. Sr. SSW l- WI-- <>-*»-. 

Indtu br RlUUoctnBhi« Ond*r K*Hm:Ue *•» Dr. A. < A - L 9 • 

V- IST». X.. 4 T.»J. **t. 187. 

Sm 1. AutiUrdu» 1878. 1H»T. 4. 

96. S. Nr.^^U-t 

»• l r ‘“it'lV'ir- x 3: 


>*. [Hll rntomai**»« 4« IV*« 

ti»r« mi«| Putl. IW «V. 8. (Aala^püüt.) 


Jl7 


» 0*1 

IUuIoi« 

«u Kr 3748. Koptisch« O uMwbmB *" **“ * wr,: '"' 

Halft« mtM Tball. U**Hn. *wd- Ufttnmlrr. 1*7. llotb-K. 


II. And*r« Warb«. 

Von d.r En«»K;h-lailbd.cn Rr««n«Mf: 

«•' «^“Kr.sttÄ’ÄS, 

«x«. uA«.»87r. * 

Akndttnl« 4*4 Ibwl 1 b Roa>: 

*»• fr‘■tLÄtfi ‘SÄtcJST S£M 9 -r.Ä 

1877. Rom* 1W7. 4 

Van *»d IIff»u»icrH«t»: 

3770 C-Ulofu« «l.Ori^ul *Simm*» a Or 

^ÄÄT' «L» »-f- <&•?* u ' c 

*« 

6«.u.<i-n «.w« M»*» u ** ri “ 18,,i ° r 8 . ...„ 

. ,. . UatWiKt in Anwlc». Aftk*. 

mi - ttttffSU? “ Ä- 8 * < r ~ *■ J0 “ , ”‘ 

or üm Anthropologien! Institut*., fUroo 

sm Ai.bi.sb. «™.‘’TtjSnSi«' jSSct 0514 ™ “ * 

2 nnmltUlbir iMWOlMBtuns««** ‘D«» 

Ht P«»«r»Vnff 1878 «u>4 1*76 3r - 


ÜDÄ VT I <->■" fhtr /Br <{i* tt&lujbd (irr ti <t </. -SH- ift*'.\ w # 1' 


Ü'J74, Vfllkfm^y itn.fl IlfflitAllli In 4<r mul ili» 

ln iSi'i rurk*>i, Scrbku uud Itnauiuiuii, Ivm J'ltiDfwt :nt Cmtui^oadit^bt. 
4t« l®, J tferbtuAfrUi tu fi, .\tayvr, 4tT t ft uw tr . 

Jkrflu OSu, fl 

LL77C». JHiiiutuJlii (Jt-j 'dt uh«ieibi iVtirutiduon F*chhd 

iFiUom ■ flti.L i'4Mu TRtt* laett. ul* 1. J ', i iut IJüm, 

1 rEnt-.»a. Df K*#tf fflöf. Bat Ifcii, Br. 9, 

aTTJii. Kur AatfttbTi.- Bd 4 li.titf/fidl (tat MiwMBrfEq l&raGwm *7. i L Uü 

Vjh Df Oßfi FlÄflurr, (lk dam iflluliit Jfilmtktklll» du 

tLLiäliitftnii fCatltutikcliin Djniniriiimii lä Umltilb D,4- iltnt üi] ti-abnl- 

jab? l«7:.-lM7ii, Bulbe* l*7<i 4, 

M~n. L'aül^i» dl titf« f| fMouIr iiliD il'fmrrtp* di Jkanlaft, 

dtiuair- n .«iviim'-rfTniili» uu. fopou ii 4s Ja iMw Kn rfm« hi 

tiHjf toir'iiiM tb** K J Briil x j.«ble. 1970- 9 

Ü77*. irnfU j-i-'or HffB- i. na*lt4rt Jn -Inanüfefti utiuulkuma et il*'p 

mnMJ«^a» lArtATW, ftv ßBuiJjfoi &»ijyfi-jb .irm‘* 4* 3 jilwlitr 

i'uwrtf, i97<L 4 

U77ü IV Unjjmii£ Jur be« Sjrlböinvhnh, >'ii. |tjiJjL>i|ir».plL L ui»r~ 

fllfllUllj IVaH U /Ä'/.v-v H-i 1 idbriftlafcl n 'ii*L*ttinrf 1^7 1 iSr .-- 
it'rlO JuriujrniB Irtn .-Sc Lr<m flltr Ktli iKt# itüjpi Vk* eil ilirriMt iir«f H Ur- 
IdCTBiUl: IrlWi—LtUUUT trifi itntiiljlirltcj I «f M it LfUtpft i l'p «III 

V'-ffl ilt» 

j'il. l^i- Lrrfalirt Jti t.Vjp«y »I ciao L ULvljliii'Tin^ ALrikn-j ttUbi vlih 
Autftn AVfrdftudaucr ILitrUu« 6. frliiry t Coa 1BT7- Ü 

^0» Ui’ftn Dr. Iü»a: 

■.iTflÜ LJintuiqu 1'mijli 1 11J pp l'HH — ItHi: lljfl Kunon'iull* iljuii- 

KfcfJftttLtilUtnlMtMj. Vim it. /Jfj«l, H 

l 'c« du VtafiUKriv uijJ JI*s«Mtip*k*rm. 
äTnJ li M«r«hi In [.t< Iihtitrla ih»L j. : ul ,b 1 ■■:-■ cwinjinrntir« jdilLfk'Hj int 
Ihelüin, ntd cnkrvkp bj lt$<U f 'ianb Ijmdnn IStli | 

.17;-S IU*s». ln tMbim um! dtr llirrngi k* n-a I‘rrj- srriqp Uiai, f;i riml ^Rauai b- 
--■ _;r tjJif I ><kt Aii(l<Itiurniirt« tiji ]>r . f.Hiv IthAu Mil «inti ükiLt und 
jSaidUk-n rtJn //, Rt#f«TU KiriJti 1^77 Jj. 

7S“l>j 4tu hlbliflitif'ij uio* ImimrttHfis ji»f f#n Mac. Dt V 

Bi‘ 1/Jbrn Atflirt «t Vt. F, l- ijr 6i« Fcuaun. Vntlel Kl Avril — 
?i H*i (IflFlT, Ujilf l J UrtlL tH77 

IU, ttnaäi ch fIfffTi, HBhliB n t w. 

^ Flinb Frvftijui (KWltflttilfr 

iTitSilulU;* C1IÄI 9i 1 i * l r1IJhH iakl;1t iL. IVblätl, Urli*i vinön ^Udkch 
lIcfirtigu'L Hulitii-Jbk, 

IQ9. Abwlaift TBII SSt IL SUwübkint Di-tidji ka ili* Kjj|hI Aalatk Wk|j 
ttbii? »ihui* KtH«i Kt‘iiKluiAumil]*nifj(ia. 


i' nj. 

W. 

srt^. 


J Vjfl Ii I TOOL. S. T'liiJi üiiii UM» S, 






Y5VII 


Nui-hnrlitP)) fllwr Angelt ^ri!<HU“ii der D« Uef«l Inhalt 

Ai. HHjiIM-it dlml Am Owalt-jl.»!! P^n^dtr^eti: 

Fili 1877: 

i?li LfPtr in JltehJl WlDM*BtR*!i t 1 "™' 1 ■» ^ i» Uüj1 

,, <x f Lyall. n. 8, 0. m CulJuJi*. 

^ (| ihr Srtin. ivw Crrlin, Pfemr der eawrii«t 1 

Ldp*ic 

i^4 (p Friedrki Riah» t Kiafmaim itt t^tpÜK- 

H4Ej , r>r- teil, Pfiffet unnrK- I« SkwW >«< K & riüh - 

t/jg N Jjr Im'muu üaer. Uiirtr In tUobrtrü 

■Ö7 „ Brasiln*. ««“1 Am 4«ft»ct«sn J*te&» lh ^d*" 1 

tritt „ Ihr. wmijuu j. M* Slfliü« 1« lM«*kio t «ff 

Jijjth (| t». rmni &ltl* ll> 

„ Dr- WObfll« HflfRir J« KH**f*m. 

(( t)r. Ii- K ] < 1 it. lUtvfcip™ In SuliUttoDhofan it-htmttu,. 

■tf-J " tiaj, i« Hü.*)., »v FfiUWf In l^üKünhni^ 1*1 *>>«*1*1 Wtirl- 

lemthflirfV 

VlIKi ri UdiiAnl 8i.!hfÄjikmi Cwd* in ^*1- 

in «Uh gUJJnftf Bfat* arfcpliia.-ü MltcrieJ« I« «W“™*™ r 
IJ]„ b H t .iU-L 

l, arr j, TM Tfrfof *• Q*riß«Jaft 4 ^ 

Htm AlWt I. u lut 1 ■. »ÄH-tf du CM* w Rli ‘ twUl « ,h V * rL * 

|H E-*ui üultothmlih I f» «*» 1BH in Fflrhrt ^-11*. 

* *** ff ...... r.i.mmift. t tfr «ni l»77 in TuWagf«- 


t 


XX TUT 


Verzeichnis!! «1er bis xutn 1. August 1877 für die HibUoUirk 
der II. 1. fj. efngegangenen Schriften u. *. w. •) 

/V'cL «II* Kochrlchlrn bUcr Antfcltfder D. M G ln >üexui B<1 
8. XXIII—XXVI. 


L Fort*«ienngen 

Von de» Bon«. AIU d. Wim- n Kt. Peternhnrv: 

1. Zu Nr. !». Uullitin il# l'Aejul. 1 in per den teiontes de &L - PGmbouftt 
T. XX111, No. I H den. kr Kcaill-s 33—ö6> FoL 

Von ilur 1>»«19 c1mu MorKosUndiMbea Gfc**U»ch»ft: 

‘2 Za Nr. 1A&. JWttcbnfl in D. « (I IM. XXXI Ihn 1. Um«, ft 

1877. 82 * ^ 


Von Jjtr Klrtiigi. lUyrr. AkotL 4. »u München! 

X Zo Nr. 183. Ahhnmlltuifon d*r fiHIlon -ptiUol. CI. iUrr k. kijftr. Ahad. d 
Wbieimb. 14. IW. |. Abth, i In «L Reih* 4 I».nkin hnfte« de» XUX. B4.) 
Munrhin 1877. 4. — Vitdrinii und I'tilpb« nn Doctur* 

Jubütui de« Herr* Pn>l Pr. L. * »prigtl ■,(.*. ruftwi een C 
vom Pronti Müuthn, 1877 4. — Nänak. in Stift« der Sikh Uell^nn. 

K»lrtd* rar Yorkk» daa Allrriwrlwt»« Gehurt*- H ».l Nuumlwa a . w. 
go tuüirn ron Dr. £L Tram ftp Mönchen 1876. 4 

Voo de» AoiaMachan OeaellMiuft ln Pnibc 
4. /.o Nr. Wi Journal Aalattqn*. Replilme Serie. T*ane VIII. Ko 3 
4. Oec Nov.-Uk. 187a — Toom» IX. Xo. |. 2. Joavler. Fierkc-Marr 
1877. Pari* 8. 


6 . 


& 

7 


Von der KenigL Geograph Geeuflichtfi ln London: 

Zn Kr. <!Uy. e. TU Joonwl of tU R. Geograph Society. VoL Die fort«, 
ruth. 187a Landau. 8 

«. fnKeedlag» (ff ihn 8. Ooograjdi. Society. Vol, XXI. N«, 2 Pnbl 
M.rch 6ih. 1877. No. 8- Puhl. Manch SSid, 1*77. Lr-t.<W » 


V«t dr. KiaJgU Fxeaoa Akademie 4. Wteeenieh tu Rarlin: 

Z« Nr. 64J. Monatsbericht 4. K Pnrtu». Akrd. d. Wi»«e» K h. n Berlin 
(kc«mh«r 18<6 Jan. P*hr. «in, April 1877. Berlin 1877. 8 


Van den Laracore» der PthinUl leiden: 

Zn Kr 831, Calalngm r...lirnm orkmallum bihUotlma» acadimkae Lue- 
dunr-DrUra« «nrtorr M. Th. floulnma. Volnmw «ratam P m r n»r 
Loid. Bat. 167«. Gr. 8 r 


1 l>l* grebnen Kniender werde« enuebt, di« AnffUbni» B ihrer GeecWnka 
ln dr***in fonlen/eml«* Vmeidmle«* n»«lelrh all den *wn dar BJMiothak mv 
ga*t»Utmi EaplingurWI« za hotr«cht«n 


Ihr HtLkiilkakrtcnraitaiig dir fi V y 
Prof. Ooicb* Prof. Flel»nher. 



VfT- fifr JMT Alf IhMwihtl der D.M tr. tiaiß'l Sekrift^i W / 1 F. XX13£ 


1(1 


II, 


12 


13. 


pö'iiel, M=r», 


Von <h\r BtturtaJefatn OUaBÜsduift Air Kfmut' * >v i icl.aUcu: 
Zn Jfr. T4S2. b, (fi liilMi v** ||« ftlgwmm- *W B^MUlf^VöÄuJflrirstf ti 
rp» hti Bst*vi:«aJK] k t3tl.iguLnij»{» van X. tn W. DM XIV thrh No. 

2 L 3, 18(7. Sy. 4 U*tM'k 8, 

7m Kt 146«. TObaldft ™r IwUkIw TmJ-, I^äJ- ™ OM 

XXlli M. & «n 6 1>«1 SMV. Aft, 1-2 1 m Afl & lß1 * 

’l II*««. K 

Von d(T n^^iupti. 3* l l '*rii! 

Za Sr BalUtle *1» t* Ek*Hri d* fl4dBH0U* 

Aviil. Mil, Jukh 1877 f K Art* t8( (. X 

Vau Jröi KBnlpL MW füT iLU tF«b-> Ulnil*^ U**d VLk *>- 
kroito nn SrfJurilliil'ilt’lBU»! 11 
Zu Sr. IB7C M4 « TaiJ.. £** " 

luäacb tiidiät J ' ii \ II* 0*4 ä*BW* v^^td* iSfrSE. 

1* HvflK 1« Bt&L. » Oi*rfl*ilw«* iBTfl. lan. &■ — Öydrtff™ * c - K " 

»e A « ,W r«M^«r(l3g V» ii.1 vrjf er Swin*St3*Hp hrntmtm **u hrt ImülucL 
IJjJll — ' (Imolui« 18(8- 8» 

Vo U iltif Kotilcl B*jcr Afcid, <T. Wi?*™*ck t« MBarf»»: 

Kd Kr. 28(27. flttmuiiNHdrt* dm- |hbiio^-rWbil* *t. ' '" £ 

h IFTi AM1WI-«»fc. « MJüuüi-ft. 187G. HiftV. 18 m Uü) i. 

Mliacbeu 1&T6 1 BTT. 

Von >4w fiatall. *rth^l«li*diN(. iVtoniwIw I® U, 

8& Jfr j?46l. DlH*l ™**H d * U .^ 1 “‘^IL p , A " 4?'^® i L >^ 

w, iWi IaSTa*« «* iH« 

13« im kMitism **^' £gp Jfc' j£? 

1873. Ar» ÖD AUm ^-WUn^nne L8i6 jS -jjjjffif \ v „ 

tut Ailu 8t.-Fdl«nftoKE ltt'7. V*l »kr Atk» 1 ä-w- fU^ierdi* '** 
I&77. F*t 

Vy» (Ui VfilapItBclihiiiiijiTit J. C. fBem»«: 

7 m Nr. 2774 . e«Ü5*toift n»r eprteh* ». Al|«a.innAai»U, 
rm R Dialrr Hi H JVHflW*- flrtfNWgJE 

[ 18 TT', J*tmar- iUrs. /,iMi(€* Mi m April Jm • 

iB77. I. 

\ L Oft <3«r Amic&öbtrt'hir, Plill. u..plj|?4!tirn <JEt"llieli*lt: 

15. tM sr m\ »ü* lht 

Utld *i Pfci3ii<tolpbtii » for piomwtot ««ful itnmUdf*. T ' .^j. 

im W «B. phl^lripbi 187Ü V4 XYL Jö« W ü^ r !*.(.. 
St,. Ml (»i B . . 

V an d« BrUvLMib» OMiltefa-lV für *öi Wlw^.fiiü: 

18 8n Sr. saoö O^nly^J ifw tünnUofiHM Afdndlii« T** b*t VaiM ' ™ 
Ut (Ui. dT^Mi^. 4» K. » «, Trr«d. P«k. B*l»™ W* »■ 

Von .1« Brdrttbn: 

17 , Äl* Sft. ®ÄM Ituiu^ jUtlir. Wwbwi^rHfl rnChAlund Jb l.jefc, '«"*■ 
irm W*»tii ru £*. ^ '*■ E l1 


H 


Vun dran nswarKflli«; 

18 Äu Sr. 3&13. TUl &&#&• TI« 1 «fö** 1 ^ |wi ***’ Jjffj'S 

UUr*trd Ln 2*nkl . ^ S 

l!# d i (cIamtj df »Iftrt l^ 1 

Vit. I(. I'nhliubnil ninl”; ,Jlv 
fiutij, flum bijr. i® llw 


Ki^lioh Enugnigi:*; u rnnnurBtirj 

Pesiaatm iJuitiK?r BtArttuy** San/tia*, 

uf dl« 8ir .»«Itiiftü JijUiIi«! ™ 

yw*i lÜ4+> A tciiUW au) JB7Ü f Thrill (l * «• 



XXX r<n. der für die Ihlliothek det t). M. (I tiehri/lf *. e «. 

Vinn Diene** tJt r*!«Ue loiiraclioti. Oadh: 

1«J V* fit 9668. A CaUlno* •! SaooriU MRS. exJellns 1 b Ourfh Pftt-ared 
t»y John C. Ketfirtd, « A , Direftof of PoblU lu.trarii-,.,. A»i**d 
hy i’amhia MlU<) tjf Rdjendre llrfill A/ilr«, LI« H. 

FudratM VTH fiil* 1876 Or. 8 

Von det D. M. ß. durch Snbteriptfoo: 

20 . TU fi*. 8688 . /i&raAirm Geiger » uachtr*Ur 5 ««a tklirilUn llnrantfrc 
von Lttdrlg Geiger Vkrt« üd. Berlin 1877. Or. 8. 

Von dnr V«*la$il>toeMt«*»dlaiif F. A. BrotWuiu: 

VI. Xu Ne, .IMm;, N«uJa*trlirclf» uud cbaldiWbf* WfstariMuili Murr db 
Talmwiim aid Miilraavlnm. Von J. La Tjr, X‘lut Bmüiijm tun //. /.. / l<* 
mehrt. &iel*ma Lieferung (Uogns 16—28 dra awalUu Itamlra'».. |.elji«ic 

1877. 4 

Von der Kcdactfon: 

22. Za Nr. Maupil SamiWir patr» IM77. Nr. 1. 2. 3. i Fel 

Vu dem Vnl.jn J. O. dt Bnuy in Awatwdajn: 

0. Zn Nr. SOU. I>» ludiacb« UttciWlr. Tweed« Jaargant;. April, Jum 1877 
No. 2, $ AminardJun |h77. 4. 

Von der tlniTmiliutinildniEkmi In Cambrtd^*: 

24. Km Nr 3693. Tin poattoal Worb m i IldiA’dMtn XoWr. >•» bw*pt. 
U lit, i n atinJ engitah iriBtUlioii, notmu and liittwliwlluii. bj fv. li f’itlmrr 
Kiiitnt iur tb« üjndk* rf ti»e l airmliy Pttta Vo|» U. Tranalattoh 

Cunktltlg« 1877. 4. 

Von der tt mi e et lit n : 

26 Ko Nr 371h 6 Kämmten der m CeiutaniinvpH arvcbnutittiden iienuaetieu 
Zeitung Adder. {No. 181, 27, 28, 89, SÜ a W r. J 4 li. !2iM,) 

Von F*rd. iMimulm Vrrlagübnrlihandlnng: 

26. Zu Nr J746. Koptkerbe Unlmnrbun|£*n n» Carl AM. Der «weiten 
Hilft, «weiter TltmL Berlin 1877. lUeh 8 

Von der Akadetnir dal Idncd la liirat: 

27. Zm Nr. ,'l7fd*. Atti deüa K. Aceadenua dol Liorei, utu> L'CLXXIV, 
1876— 77. 8erla terra. Trantnnfi V»4, I Fa*t 4", 6", K* Barto, 
A|ittl», Nav'8*“ 1877. U'Bia l w 77. 4. 

II. Ander* Werk« 

Vom d. ü Verfatnira utnl Heranagrhern: 

S7N>. Hau«uelaio-«grUai*»u MuSnaistutkuunui Alkaiia Akadctniaiüuau Villötklrja. 
Jonke FUn»wäalU*«u TJedrhuaiuit IhtaIJ» julki*«iit tarkaatuliavakw Mittolr«’ 
Jolittn l'rinholtl Atj'tlm, Hidi.-mlUe •kitlitiKKlIlimta Inaiitmalbaa 
TaniHukaait iS p. r 1876 U a. a. p. p llr!iiii(i>ei 1876- *lr 8. 

S7K| ivj.üi. Beirut 1676. 8. (Kin- 

gMandt dtrrth Hrm W IjrrutHj» In Hmrat ) 

3788. IHa IVklartrerelcn 4r» entltm CujitiU d.» V*ntdiilW Ixnnnpf, uilal 
dem Vmueb einer etatou l'eberaetiui i; um) K*kUruiic «on l»r. Wilhelm 
Geiget. hrUn«rn 1871. 8 

SiM* Atraluni Iba Kva’a Eiidaitnof an (einetu Penlateacb.Cumnieutar. Alt 
(Vittraa *«rr Hrrihlcbtr der Hlhü«*r^ee« beUnddH ton Ikr. Wilhelm 
IJtichtr. Wia* 1876. Gr. 8 r Do 8 MctU rou Nr 3681.1 


17«. ittf für iti* ifiMimhtt- ttor JA ,\t ti n«^ Hchri/l ^ S\SI 


afao. 

371*1. 

37fia. 

ütM 

smtL 

SSfiFl 

3fl«l 

aKW 

üent 

3WJCp. 

Ssüij. 

S8OT. 

3Jyri& 

uh tu. 


A Ctt^ nf Ih* Anita <4i Ubwj öf 13*« IwH» o«w. ib 

Otto I'rluüH} bj -urJrf tf lh» ,‘ta«*lFr; nf S»4- fr-t taill* Jft 

■ iNriifil Iftfl r 'f. t, 

IM MaI*1n)i 4t,r MiAu_ki*er Itaof F. & 3, fle CfoftBg» * >l)r 

||«1 H«. OmrOflwli rna K. im " 1^711* HU t- 

VnriU)C t ib Hilf ««.mmtliuf IQkUlw^«, «IfUWta W Wh» 

lämuäwti’Lllnh iOt» dl MgOtfilMI *M KwtGTJlIHMb MJ* »fl ™ I 1 -*' 
flftftasMti Tin K. *n W. »r a/r?ftuis dntit «f. W' 

Jm ßlUvji IH27, ttÜI* ft- 

füll Kw»l mi Ik* Mdpiwwl i*#™» gimpwa «4 I«*™*« 

CfhTgiirfant 4uri»p lLu pöfinl ul Jfrft Kfl l Otfa i Ö4 ■* 'lifl P™*iH InWt 

U. Jto*i)* | /(’. i'...':M i: Iftüt 3'j 

Klm ,||^> llitiiMi'i«TU Hw!*« **!«» tprt Adwu *"■ ^ 

Iiriiim<>iin 1877. R, 

Ijt V«mbuuii dfAll, iurfra* ViTm- iwlidl ffl* UMsT !***$&**» T jaulJJ* 

jiir Im wrfu* di Omdut* Rmlttod. f«i* I8I&- ^ St 

fcrifam 4» «11 WA ^AbrjmüilB. Tie» F ql.kW j-rtt 

I* jmiün ful« (mituli n hflua ^ J/mwj. ‘ s * 

JUl*-p «ml flftar, «t 7******* 4« *H»* JiWMl»». .JgW 
und herauiipx<1«u IW Pf* W Jfünwirtrmaw, i1jWiHrtJ*hllt«tof I» 
ItasflL ItiMl IflTFCk IW* IW 

Mihi^i iVuiwWO* VU ma» *8 T". X. ^ Mmr- 

S EJ «I •■ v jl ;." .. 1 - ■ Jfc - . . J ! - 

1 'ul I IT h tu i' Ji r V ■ *77 

A-*nl»^l eirnktm^y iiihitiUsrdkh hintU [Arra«btoh| «4. K, /' fÄtf4*n»» , |. 
nt. 1*77 - 

ik rbftuuu-tsi'iui mi* ***$** *i«i »äm BJfwtajfP jftnpm 

.. . > • Joßäm^m i*' 

ttfif.wiLP 1877 p H, 

lUÜ*tt «II Altpi'ii.clm'n vmm iBW^jfc löft. Pw!n3 IVil ■:-!.I- 

tlhmiiU^ f Nfi rof«n n^rt Ä, I 

VnwiitoiM Hut mn i ilTihh w ^ »togii 

W a jMi»l.nu»i vnu fV. /lufl n " H .f^SSS i" 

MH , ,| }«n>fir, der trff4nl+^«u JlaitlilM 1 !«!"- Dnllp Ihm ♦. 

IT*-« A»ü£akOrt»r meK «4 jicT Uferil*7tI ■! m , «ptmIiII-iWi «b«I m>- 

V* w- S«**^ *" «*'■«"• 

t*nf k JI#U4Jrft(F + Wlii«r 18 m. 4 

Vfl D 4*if K^l tliiinirritüt >“ tlhuilumi»: 

l . , ■ ..,*■ I Il'*k t>n l ■" ! -"' h - ft 4.. 

hf K jfffi-r Kri*lli«J* Iftif* ^ ’t 
m Diktat* «ii .iüini*f*ii* VrtBumus *i C* A t 
((vtorrivUnE*;' u. J. S- 

Kl, Mutpyrus 1 Turin tot ^*4* « 

jt:in4iii»iita) &. 4. % , 

pib tpv 4 TCiutnk KüÜJIt ( Satt« »1^» dfümittW- Af A. Lvrnnfr\ 

(€liriiiLbb)lta i ci. J. 8, 

SUr* m niuiiiirt IfoMhtt ** •> Üdi &L (UalaiUni.; «, J 8. 

II» U«ptt ti Hfl I^MrtUfp SMrtvn * «“<■• 1 "^ liik ' UllY " 

taut«*- Ar (l A, HM*x- (CWäUmWO *-Jv 8 

Uta ti HJ «1 Kitu4 Jtf Mjlil«- fr* llta AMirnnrifOita fr* Ä»ng* 

Öp4m»rt*iP ai r; J, H’hrMta»;- ■ J 8 - 



XXXII l f «r*. 4 Wr/Br ./i> BihUathrk >ttr D.M f/.onf/ry ScArt/lm m.t *r, 


Nach trug. 




Von dar 


L KuMimuiif m. 
AriatUcUm lieidlwliaft von Ban^ai^D; 


■-». Zu Nr JdH. BilifiuW Ibdicu. New Sariaa No. M\. CkaU/uarfu 
Oi!nUma.>il IK UrtnAdrv Kd \,j »landlu HUraUchaudra hiruoi.n. 
Vw| II. Vnuu-Khand«. K«jk V CaltuU» lK7t> 8 


U. Aadtr« Wark«. 

Vimj den VarhuKru und IItr»a» L «Vrr. : 

iWII. M a nu al of CtdlMM IttUWgrupbjr, Mn* a Ual <d »mL, and •aaan 
rrlalln* U, Oilna Hy /». O. und O, F. nnt Atuliewiorf, SLanfibal. 
I.todoi». (loiilti 187»*. 8. 

&»!:!. tadiM l'lict •'uartui mlilaa. L (udlu vatlaajw uiuu nrimuai rUtdll 
•Am HiUtciiuutcr. Bouua» 1 'Ti | 
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Nnflirlflitt'n Über An^lffmbelten «l**r I). M. lKiW»llxch»n. 

Zxu* Kli»*Bin>Ufl««U «Wr Onmll^luft Ul In 1‘ulf* Bc*clilu»»ä* 

iln Hw«mmlmiU«irt ernannt wonlel» I 
Ilm IWnm l»i. A. F P«ll In Uill* 

AI« unlanlUol»« MU«1Ud«r »h>4 4«r <1««Ui*htrt 

Für 1877. 

lUrt Atlvtf II ull *iua n ii, I*»ofa*anr mb lu I>«itU«I. 

„ Fnn II..ff«rt In llitilipat. 

„ il Km, erUmuf ai» 4«r Unlvamlut In LaWao 
n l*. Trfotl*«, U) Bn «. l > lt »liw Ui rmnfc^rt */*. 

M l»r Otto H« 1.1»» 14, 1‘ntnMvr Jrr ln Um 

„ Jtt. Kibt, J»n«i ln l^ns 

Für 1878: 

*40 U«rr K*tl tU«old. Hm 1. Orient. ln MiwUn 

llurrh 4n» To4 »wlm 4U Qt»*il*li*ll 4U «ri U n l Ü r l rfn Uit*!!«!«»: 

Uerr» IW, Ihr. A.Um «» rlli.nl tu »«ntharf, f 11. n«»aW«u 1877. 

.. Pnif I>r Anton M n«l»llB«ki in VS «ncbii, | Octnl-t IST». 

PnJ iPr.J Olt. K. ron Hvfm.un ln Eft*»t*«t, f *0 iHtmnUr »Hm 


4 



WXTT 


TpitMdinifcs <\t f Hb tuni Sl. 1H77 fiii ilk lllbllo- 

thi^k f>. Ü-O* fltJCfgÄUKttiP» Schriften iu w* 1 ) 

fVcI* ifi« Äwhrkhwa titar Air^lTOmbritaa il*r P H, O * «ürtuit §4» 

k mcrth xnu 

1 V i.r I * >' t* H !■ I« M 

Ynrt <]«r "Ka'^Tl fVluut ‘I m >i ■ t'*l(.i4l(in^' 

] i,M p»r fl llifl*tiii 'S" I Ai*iWbiV< (mp^riatn i|r» •tT«»«‘-A* ^- K M#f*Wuif. 
figpj, >. a it1«t 96^ta>. VüL Turnt XXIV. Sn, 1. Ä L ü, Fd. 

V-in I — K":. ; '• A >ul OrtilMilL tau riMiiiflliiiilili mlJ IHwiJi 
K fcj l'if iBkl T)m ilammbl ftf Ihti Rt‘Ji1 A*i«V Huttotv - f Kt-*i IJriIrti-n A 
Iffllmad. Hw Vn>l. IX. i‘*lt Vt Jfili Itir?» LoMiUi K 

Vnn rfflr ilttdiKtifcn Un*»(IWittaft i 

:\ Zv Sr. Ifrli, ^MUfttxrifi d#r U H « XTOi ifcl. «Hl M <m>\ UI t-ris» 
IHT7. «s 

V.ül 4f. T Uitdutiit iL. W i.^«ti ■ * ft Ln \V i r n: 

'Zik Nt !£Ll. > Slixuftglrtwrkhl* dir kfeliert, Ak«t4 4. VflflumMli FfiiWl 

iMihrf. ia. lxxii. tu. «nt m JmiTjf i hth; tan. txxm iul 

Eien l II Jiinrr, iftiiL Ajntfl*stBl tthi ui TV Jihrf |6fft J«ni* 

JntL ff tun IBTlii. flr w 

fi Zu Sr. ICH» », Arrln» Ihr ÄmnFrrfljUekr Uf 'kiilit*. VirTBlutfltanÜplBf 

Hum Ä#»üb HBF U» W|.ii iHTfi Of . B 

ij, X* Ptf, 2LM* *- TWm umw tulduciiiiia. I IlfitliiililB- 

.[iiililtn. Zw Mir Ahthilhmc IIEp1™*t*ria *( JUti. VXIIA LV 

IipAhM Am* ftrsniltUiwn-Stliltti 3LF**H* KiLmlmi, ffttti IBTG. Gr. S. 

V*** |1*S K* IjJ g 4. )ii.w|j*4bsil Mil ItlliLJjairii: 

7. Üu Kr. teil und! 6&1- BlMMiw*a li>Jhcn.. Ntw Serin, No. SUl. lUimimäL 

i (IIom hu )4£kin iNrhiixjV* lknnnUtwj *n Hv IlFtltrm» ^kflUU fr 
VArfcupiit UM VA hr YmiiIIi tW* Simri Fm. |V, Uwtiuw« 1*77 
& — St 8&Ci. ffrf. SWt, 31%, dti», 4TL Sftiim V^k w)f$r 

lim '. uniDmiBlrT '>» xSijwun .UiMrr* Id» Ny S^i^vriilfc GAlPuyrarnJ Vtii, 
III, Tkifl. XU Vdt |V. Kt- i. U. «I, H, V f V|. OUi. lf-77 H< — 
Nc inio. 87#» f«rps ■ UlrinlABiBuL, Tly IfmiitilH; T>i, >ij fkiullt* 
(U|i.ntBÜ»«lrB HLhEticAnL, Vrtl II, Vr*l*-klujnk. k«. VII, Vitt, IX, 

* ..' 1^77 Bi tf< M :i7n n. I|*t Pm ... jL Ti |<mi nt 11n■ ■ l - 

tlylbiTkrO Mid V fniHim . R|L iij Ur^wlrdilA Wttiw Fmi IS, S Uiif. 


] | flitr {^t]ir|p SüimpiultT vtrdfn machi, diw AüfillTmiif ihrer (Irvhtnlit 
fit dlv^ui [ >p‘. 1 1 luJtJiilaii V»-r»krJjnl<*# pn^,l*Li jI» dlxn *Tin ilBt Fiil.li i! In V ül> 
|PiThHliiVi l'JTi)ifpngM-rli*in ID Imlnrhhii 

fri» U|liliüll]> LivmiBlEaitj; il>! El M 
l p lCIr JUkf (W I Li-rt. h.r 


4it HMiolArS. t(nt 1* AI. V Xcln/t *w v A ft. XXXT 


IVr* «te* fAr 

IOT7. H. — X« »41., »»>. »TO. «- *4.1 Ul*. 4, AH 
ku4 l *1U«1, «L bj IL Hloräi^u... X A. 

3«», 36» TV 444»u».k '■) AM JJ'»*“ 1 }"‘™j "*J'/ 
MhU»i AU-onnlihn Val 1 Fb*€. \ k TI. \»l U T-r h «-««• 

W & iteW*, NX ÜB«. TK* MunaR» Hart*«*. Wtt» jj» * f 

Wr% §üfia, *4. by Mnbrinduualrt Ky*/«uU. P« XI». Ul* 

1877. «. 

V«b d#r K«d*i 0«tr»jik GmaOacImrt b* t.©»4ci«i: 

K Xu ». 601. e. ml i. Pior.Wlnr' nf «J* tt 

V..» XXI. N IV. ***** J«l? S^ l^TT !'«*>■•* **, 

Xu Adder« «I th* utNf«M7 "f »1»* ******* „ 

U.y 1877 Hy Wf rt«*W/brrl .Unvb, IWkut Vl J Vxf 

|*rr - i!iatl.iii #f IU Hi'7»l *»J oilMT A>»anU. Umlua «- 
So, Vt PnhlUhoi A#|it«nb«f I’'"*, 1&»7- H. 

V<m dm K*«rt*I Abad»««" A. Wl*.«i»«b. «* PetÜn: 

1». Xu Nr Ml. ri»nul««kcl*» wul hi.J.rwUr AU^dlu>-i.rn d»r^^K.-ulKr 
Aktiirwlr Auf Wuitudottv» IkrUn- An» «l J» t87li< 
to Xu 5r B42-«. ManataWWa d- K H«.a Ak.d. 4 WU—wh *» M-rUn. 
»UL, JanL Juli. An*»«* 1877. H*uli» »*•< «. 

Vo» d«» Kftdtft u» Boaba?: 

u. Xu Nr «17 Tb» JouruU ui Ok << <* «*" *+* 

JVwifl). |»Ja No. XXXIV V*U XII H»ii«ha> l s *‘- * 

Vow dar k<idjl. ArUlUrbuu in H»n*»l"U) 

... x» Nr io«. a J«on.»i *r iht *'"** ^ vwX J n1 , y t r *‘ V J 

‘ l‘«tt I Sa Ul Ifc7»i. Ai by lb» IMdlolafteal ArwrrUry. C»lr, 187C». 8. 
!*? iVv IL u x, IV I87ti VA. Uy tba Xaruml lim«y A^aUrj. 
J£ IVL * - Ji iLVIPa*l, N» I. 1*77. Kd ».jtba Pbi- 

b!k|rf«l Ä*<«H*ry OM«. 1877^ - *£* U ' Nü * * ,H77 ' 

U •»- Ar. «T^iuupl No a *"?**• l 

Ü, n-WMp Jw«tt*rr. No II. Fubnury; ff*. II i l> 

Ik<«iub«T IM«0 N©. I I ,S- i-.t. ik77 « 

Mtitk and A|«H, Ha. V. May l« 7 i. « |h77 ‘ ** 

V«m dm SMiikM'utuo luMUtti: 

’ a .iSLl. "***" "* 

ZtaÄ '>» u» 1871 *• 

v«> Amu Wflurlrrb«. Vrfir»« fir ÄietrnnBTk: 

14 ite Xr. 1^2 ^ Miab*!I^IC*n d« h\M* IB» «uAvmark. XX». 

IUH. Orua 1877 B 

ir • si Hriuätf« *»* •UtonaärWaefcrr Or 

lt». Xu Xr. 12A2 »• onrt X«dr. __ 

wMrh»aqa*U«n. 14 Jah.taar (Ux * ,n " 

Vcn .1» C«*JU«»u»H 1« _ . .. 

16 ». Kr. i:>2l. BilWl. * *"** “ “ 

l.rb 1KJT. 6. . 

r. .,.- Kvw. i-*~ •»', * s r~ l> -- 

k..,l,. r™ . - ><U1 ^ 

H, X. Kr 1674 . I«>lr.r . |J| J ', , *^*'* ‘ k , K '-j K. 

laudtcb lud« I« IlMi, K« 8HrV * •ImTruk«*« l«TI. 
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XXXV J * >■' dvrfir tlui BÜMp&rk t(*r 1* Bi.G. ffiqap. BvhtifUm iu u. 


V«i ikt HifUil*;!, H*jw Akt- J* J- Wisin uK lk KuurKu« 

1(1, St* S(. K3Ü7. SltnA$)Wkl>lk «taf JiUIufliJllllldl-^lltlt Jini IlliiCT, CUfic 
4it t|t lw^r. Altiä jn Wkunaeti. in München, IftTT. Eli fl IE. (&. 

Von dtrat llimiftcgtfetM 

H"- Z.» St, Üfi74 An AfttiM-Eflgliib Lanfcan Ar C ff Edtnttni HM/writi L,nt\W- 

Bm* 1. Pari Ü £-EMU«H «Ilh 4 AILxrt.ii r Iry ÜtnuUf Lftmt PflQt*. 

liOnitucT 1S71 l'ftl 

Vim URf Vf^tpliiiflihllBdiiin^ 3 C, ITmrkhi: 

90. Stp Sr ^714 ÄÜlKihrifl f hi tjEyjnlaaba tyrM» Md Allafihrcmtfc muH*. 

Ilmm Ä ii ei Lot Mitwlrbmui tum // 

3 IltJl Jril. - jitnrutaf. 1 jCi|ii ij; 3 rj.7 J + J 

V™ dwf iipicrik |>iiitui {iAjiiiluihirft; 

<li J6» Kr JtiFJl (#4 JKifl. IV»c«odlhii« *f tü» Anirlai (iMiofOfihiMt EotMy, 
Md 4t i > SillinS«[|iMi. Tor jiTonuvtii g uiHhI h’iunkij. ■-. Val 5,1 J 
t» H-T, JS7r N<i, f& fl. 

Var iloni ViiAnm 

SS Za Eff. öl 17. (fH« Cffltnl«. ttHrrlptlni Mhdh^BM jirMUs ur )• 

Gh tte FtyM l>vnU4au pi/ili v*t\i tÖÖH— IÜT7 Kut. 


Von 4 ST tt(>l«ttl!D: 

S3- Zn Sr. 3^4 DuMglrtj fÜBtrr, ÜVnarluttwifaiifl mriimEhrtnl in I,v*k. leJj», 
BaJbi, Sis. U Sü&etwmti), ISfT, Xr. JKk Mt 3-.-I 


Vfin »kr V ffrffliv* TTI, IFaraunctmrir UTuI V<T%TTR T 
-4 Sr. fUßää» II i ffrfiLi-. >U A^MTirp iJU Xnlnrii;» Hi .ln.ifOJi.lt 

l.ubSiitkin |.K in prim. ««tim »<i| km» ir*t^ HM Prof. Famto Lntmiv 

P#luflmlö £* ,‘13—4.4 4*J iMU «mfe» Mu b m ihJ7. 4 

3. Za St. 3B3fi. ÜMtml E'm.nli I>J ikL, h- JaiMki-TTliT 

*wp**A* tot btl Jim t&tT 4 h Jnruiucke 4MUlti1lni|C, M*l Aiülnfc* hing tu 

■ isJ.J VrElutsit. Tw tat! c Alak, * QI (tun bfif? IH7 J .A 

Äq ?!r. St-ufttbtKSKfcu und MiMiUtaitnt Wörfnliru!] UW l.» 

TlUnailita ubiI ÜMfinltius. V-.-u J t WnbBl vor. //, L , 

iffT*4 " lt ^ Ul 2S— VJ d*. ■««im, Sulu}, i r+ ]j. f . +: 

:ir7. Ka Kr. 3lii0. &u.vl* Kr 7, .In ,J |B77 iFol 

Ä in ‘Y' l, ~ lüdlKbt l.Hktfbddi Au«il»Iv.. Ift77 X». i (kfnbrr 

Sl* f», 1‘rtnnl.tT Kü ♦», [K77* 4. 


H) Ku S'T. Ühi79 Pvil'LLka.xüuH Hfl 1t tutUtttO rtl nrnjj ioihtEou »irlki • di 
u- iT, f™,.! STliofi. 4L IÜ«K,Jlta nkili.ru 4 h4wIji 
ifiaiidU. ttoimfarts ^plUl*. 4*1 ftnf. A f Sw£S 

■ 1.1 Jnr^i. II. • Eiubu.BüUiMrrLükint ftnati IS77 4 


S^ia 


Mil- 


W. AuiUtr W«rkt. 

Tön dea V«AMn, Eftraua^h«» an) 

J ^ l,,, ‘‘ “ r *>•- e ^J '^ b '' f A ,4*., aijJr lilnRStMJmn, o f :Hr wlii. 
Hll^iiu« oMbf Eilt, fron du PwJlmra ftf IN 

11 . tPli n| th ff Al-ad« MntWj, A4U ’Jf, I Hl7 iV, «hifU i* 

r^on 'w? *#** r,irtTLtt: ' *aH IikHUd iW«, bj i>*u. JV.flrSl.il 

Yf Hit . . Wrri* i„ ,,n.i l*i*mKb* MÜ d*m M 

Viju K Au. 4«a HtnHt AhbtnH" 


Vtn der f%r di* Bihhothtk dir />. M. (i. nnyr*i Bchn/tni u t. w. XXX V11 


Uttjrti. dar K^ntfl. UMallaahaft d«r Wi»«f>»diRlto* «a «butt*«». 0Atl 

1877 4. 

UliiliklW twltit ud * dttrti Piriuiii »I Tli* NiliUh, PuUiilm) 
fcitaichtly ia taaidoia. Val I. X». 9- J*ljf I« 1877. »Il«r»a»<. niu 
Km J. Lome ÄlAdiyi» la awal C<dtnm»«n, onKli»r>i n«4 arabl**b., 

Tfca ,\<n OfButJi, w Um t(U| Scrlptam of Uw Sikh«, tiamlatod froai 
Um uritfaal UoiuiakM. «rllh inirt»d»Mcry K**ajr», by &-«*# Trumpf, 
Printe liy orätt at Um Saertiary o( Siatv foi Iadla Io Ccaotfl. I oo'ini* 
1877 Or i. | Prcaantad loy <»rd« of lh«v S»*T»U»7 *d Üt»i» <>* Iadla.) 

&ddar«bl*b« Stodkn. Vua l). II Müller Aa. Uw. »luoa«ib«rkb»r- 
dar kai» Akadatcia «1*r WIm*hic 1* baaoeder» »l»g«draütt «l»n 18<L c 

Bnrtraf« «ar EauiffaraH* dar Ijkixica ApraabdaiikitiJUw *ou J, Sovel*’ 
Amt. '/.welle* Titelt l*itiiuii|; rou (Lnfrij: lykieeban Inacluiiun. I«y- 
kWth» Urammaifk und tyklacha* Ok«*ar. IKma |ß77. w 

Fottein* Uriaut. Rccaail da tionidiiju«, 4*din<>*Tapl»l* et d Lktulr* 
dinc* per Ftmtfeie TuretÜ mi h Von Metchndcof. iTnwiAn Ueram«. 
Join 1877. UrtMM* Ur. 8. 

A Gramaiar «4 ih« IWn« (Web*. M* ***•*.» »• »***>« 

K«lu« .«4 8tkl«a lim». f*y CWaaal O. B. Mmntrarng. Calcoua 
1870 4. (Ott*heut iUa CkmMW«»l l«dl» H«*** Pepntnwmt. > 

t.«N- S« tiLi . 1 » tba «a*bla*»*|.hy *4 Um OaaUntW 

^dUan Htury-teTUr 1877. KL 8. 

Ai-Itoarra aMibhb», U Pf*» prirl— 4« ObaaAU. Traltd 4«d,^ 
niuauliuaoa piblM d'apri* Im trat 4a * de B*iün, de 

Pari» a d*0«fo»4 at BOT mbofrapw» uiiwitalc »V*« an* tradactlo« 
Iraa^aiM fax ljtrüm Gaut Kr. Gaukra-BAla-Py«** 1878. 8. 

gtadaa Not» »ar la d« «wti AveeU-7Mivrl; dt« «oouo- 

vanaa rrlatiaaa k LAraata p*» C. de llurlrt CstraU da Je.uxnal 
afiattqac Pari» 1877. 

Kivltta C«rv>p»a KleUu lotereaakaialo. VoIob» IY, Faackolo M. 

Fiianic 1877. 

V ( .n BiUkelMR Huiemn: 

Catal>. au* ol tU* Elbiop« Kaniucript» »o tba DriUah Mcueaai a^mrrd 
ttoM «te yaar 1M7. By IK. Wrlghi 1877. 4. 

Vuo daa Vartk*»«» * * ... u 

883« Pi. n»»TTM w« fkphm« «d dar«, Mtüuaa Vau JiUo BUm. «. 
r HapanUabilraek aa» ikt f >BTaüfflaUMbr» J>Uaalm4» 18H.) 

3837. IM* KtymlUachi« I^yrwtb*«* #««« **• Vu# 0<to 8 * 

(MwnM _ . 

IS!#. J.k»d. H.I..L Vnmh Clm/^uriitlk. Vo» Oo. U l Ka./man«- 

Branlaa 1877- & 

3(5» Ein* Sm.ul.tr. .»1 «W*lw •*" Uhrt *» ,,< ' ,k V“i’ÄL“ 

Fl,”~pt.r M.nninn An. Sm Hruu* tttomat... .on Ern* FaUr. 

EUnrttU 1877. «L M , . 

IXe Omndtnlaokeo im alte. eWwÄfb« 1^7 8 

4« PliUoaopbm «kuu Von Knut tabir. ElbetWd 1877. 8 

Da» NatuiafuniDB bat d«t ahao Lblaaa«. . . ' 9^** 

Watk» dea PbUeaiapUi. Lirio. . - l»be«*t*. «•»* ^ hna< ^ Wr * 

Elbarfeld 1^77 8 


8815. 

Jfclt. 

3817. 

:Wlb. 

^819. 

38*1 

3831. 

3833 

SSI» 

3834 . 

S*2&. 


3830. 

3831. 



XXXVIII Vm <trr J*r tUr />. iW 

3*32 nrendvemalUag«» in der tUduUe)*«« fl-'HU*-Sa<«»w*ll. Von ßruimui 

Siebtrl. EIboif»H 1H77 a 

3833. \VUUabo Uwoiite* bebfilaab*» *jh! elialdaJMb*« H«udwAn*rlMiL»i uha» 
4u Alt» TwtismeMt. AiliU AnfUtf» »«» bwkitet wem F MMkLm 
eurf //. Voltk Kral* IWln. (X — I^ljulc 1877. 8 

/BÖ4 l>.>-j**t»igWrb*» Wattwburli d»r tnaf? ariuihtt*) Sjuaclio |ou«ü»elt au» 
iliiiirtiK ln n Wuterin and *tdnmi»n erklärt tut« tjtfbcvj ftulhonzhi. 

Iiuiiüf«»« 1877. 8. 

3835 Uakat 4»* 8t*n«nif. U^WuUft« and *Uil|C* fligealfeUttillrhluit** 4*f w 

nwiihtht»« Rpracb». Voa .Irn« (iri**M lUtihor 1877. 4. 

363*1 Ontchlr.lita dal Attnkctcjilrbi« in dal JUdlKliaM UclliCitiliJ'LihliniOplI» de» 
Mltldettara rrm Snartja kn MaJmAid. V«m /iimW /fau/kuin* floilu 

1877. 8. 

3837. Intiirtii« alle tusuui 4nUe nuailc potntM »1*1 uinnen nainralt. Not» di 
H. /bmrvmputjm. (Eatr dal Bull, dl Mit»! u dl 8tan« datb «daiiaii 
mint» m Otkr.lte Imui X 1877.' Umtia 1877. I. 


111. U«bditLrlflan, Mlkilii u. i. w. 

Van flfiirn K. Ilnuly: 

410. 1»* ln*-*J*rift »n»* Htnj kUac *» J liEM Ctrr 

411. Alilülduuji da* »OjfHnaHiUnii iMrcnlaulliunui iu Nanking, 

412. Tttatfiacka liuwbnft «na« alten Tiiupal» »n üiitnbw. 

413. Z'»ri ihimaiackf VHItnikaiUm. 

V.<» dam Vorta*«rf .* 

414. t'Uu tu^jrrtm, hii U «lrmai » w Lumu' Samt, 1876. KrJwUa da 

1 : 1 llinmk« in Canon.) 
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Verzeichnt** 4er gwnwirtige» Mitglieder der Dentochen 

Mür«enlÄndI»chen lieKellHchnft In »Iphnbelischer Ordnung. 


I. 

$lrr»aMltffll«de'r. 

U ,„ I*. o b»».U.,l *». “*“• Ak *'"" ,lk '' 

nr II«. k*i«H G<l ‘ IU ' 1 ' Ht ” 1 ln 

. u, ... ^ «**•* 

Hdoi^ct *. Di «o4 Mini*««» 4m k*m$U II«***» U» 
flr „ , f*I• 1t»h*r. CUh IKft.th l*^f * nmnji«! Spr «« 

- * I, “oh.» ÜX» ^«^41 I Uw «f »i*l*nb.rxh 

Hrrr B U H*4f*** « C STb °*»»«*» W«U«^W(lwlU*tv 

f|T |/* ylt^yffTr. Prof.-*or an «tw rmvrniill fn 0*/Wr4 . «’kri* 

J MaVr°^a D C U, Ul® «* *»»• 1W»u»1 Chrlt S*rr1«*, Cn Kiüubartf*. 

. (»r A r Poti, »V>(. J. 4ll«rn: C(iracb»»M«M*an n R%1U 

IllrT 0 Kivlin* nn > MaH-««*“* 1 *- »• *• lB L «‘ d<rt,> 
ilm IirTt vo« U-th. PrtÄMor mirf Ob«t>ifallQiItfk«r to rwirft**^ 

BmJu M»e Oarkli» «1. SLo., Mi*lW 4m l™*«* ■ ** < *”* 

vuAif^k«« , *m*i*ry •»* own «r Wfe^*'*J*** U ‘ 

1 i pU.I. S . kl* -m-« fefch«*», tnu* «In»mr *r *«»» 

. J^TiLT" «MM 4- l-ltt«., M*“»« 

o.« J. n ^üiy «MH *» m-*-"” J " 

lOtlKba» S*y«MA 

II. 

(’.orrtt pondirende Mitglied» r. 

H«rr m». M- *" «**-*!>»'*" r " Ml1 

«.hart la Lffuiltm. 

B4h.i R*j*ndra LiU «IM» l“ 

I* <* Bll«, «.«r^ul 4- 

- Y fnin* in Tripol* ' 5 > 1 J. . v 

- Di O DIkUr. Edmasiöwd In*|W*tpc, N. U.. »• 7- 

r «fallt, M« Kal C«i»l »n to * Kitt» 

. Sit v*. C h«atk«f K*fi -1 k«.*. t*h*ttd*rsi~ur*u, 

l«f|, 4t In l'trt» 


XI. l'meirAiUm dtr MUglUdaj der D V. UtmelUchp/l 

Tlrrr AltuiuU' Cun nlaf h a m, M»]oM5oin*i, Dindor of tha Anrhacwloftcal 
Ssrray at ludU 

• Br frlha, kaia nm Canl Ib Aa'mu 

. Dr J. M E lluitwil'li, kala. ruaa. 8Uat*ralii. ObarbiMiolhikar an i! 

I rl» t«t Kam. 

• Ifvari ÖkRdra TUfliafara la CiltiUa 

- t>i J. L Kripf,Ml)tk«ait. D. In KnrnthaJ Ui Xaffirbum, WartUnUry 

- Oberrt William Naraan LI- D., in London. 

- In A I» llordtutann b CoiMUntbnpal. 

UenUnmt-Colonoi U- Lambn IM ayfair, H«r Majotty'a ConauiGruftal 

ln Algari*, b Algier 

Dr. O Ko am, Qtanraboatr-tl daa dtutxbou ttajuhi b Uatgrad 
Edward 1 Sallabnry. VUo-PrKaLleüt der Amarik an morr»et Cmllxhun 
b Xnr>iUTia, N •Ainanka 

l>r. W (1 Schon ff Irr. Miaokiuar In Conataiitiiicjtel 

• Dr. A bprangar, Prof an 4 Unir. Brr®, b WaHrni taai Bern 
Edi». Thunn Etq. b LmmIbh. 

• G. K Tyhnldoa, Bibliothekar b Alba« 

Dr. C*rotlb« V. 8. Van Dyck, Mirtinnar in Beitut. 

• Dr X. L IV.»tor*aar 4 , l'rnf an «I Unh b Kspcnkacn 

• Dr. W D. Wliitoay, tkcntkr uud Bibliothekar 4. Ametikan. nu<r*<iil 

Ox-aUxhafl ta >•*» lUrnu. X • Amerika. 


III. 

Ordentliche Mitglieder 1 ) 

8a DuirhUocfit Frladilch Otaf Nn.r auf Noer bei fluturp in AchJuerig 74S 
8«. TIoIhH Tak»«r Olrl PraaAda Bluba tulak »o» Buau, Purrnanah 
Igla», AUynrrk DUrrbt 177«) 

Harr Dr Aag- Ahlt^nial. Prof. in Itelaiiifffora 6Hil) 

* Dr. W. Ahlwardt, Prtf 1 nrargul. 8pr b »nltmU 5?B». 

. Mithalo Amarl, Senator da* Kdrxigr lialltn Md Proftaaor bFlomn 8111. 
An ton In, Arehbundrft and VorKaW dar rimbchan Mltaino b Jtni 
aaitm (778). 

- 0. U Arm, Dtrnelm dar Hand tim halt b ZUla* (4B4 

> Dr. Job. Amr, Prof am akadrm (Jrmnaibin b Wka 8N9k 
. Dr. Sbvtnand AnerbaeL, Rabbbxr b IlalhmUdt ,61*7; 

Dr Tb Aa free kl, Prof, an dtrUnD. b Bonn (522). 

* Pnlbm Alea. r Baak Exc b Wien .fiSüi. 

. Dr. Wllbahn Ba«bar. Pmfaaaor In Iludafaai 1804). 

. Irr. Bellgman Bart. Lahm b lilebHeH n. Hb (9'Jß .. 

- Dr. O. Ilardsnbawar b Wftnborf fflDO; 

Dr. Jacob Barth, Docaul an dar Uul» tn Berlin (836). 

» b A Riitiia, Profaaacr an 4. CbIt. tu BarHn (WJO) 

Uc Dr, Wolf Graf »an Banillaaia. Prof, an d, tbi*. b R<ta**bar* <704), 
Dr. Oaat Haar, Cnmirtorblnlb, Prof, und L’biterHliuprcdLret b 
Lalpii« 1888 ). 

- J. Beaaoaa. (’namtaalmtr of Onaaa '788 

Dr II. Bark, Cadrtlen-GtniTemaur la Banahar» hd Cüb a, RH AADi 

- O. Babranann, Paalcr b Ki»l (723) 

. D» Fard Bcnary, Ptuf an d. Cid», b Bettln d|0). 


II r»wi b Partnth«*« Imlgaaatxta Zahl lat Ab fmtUa/emla Kamm?r h#- 

SV£ & S* *? "SS* um 

Bd 11. B. 606 9., wvtcb« ba • dar Arroaldon* d*r nea cintrateiMbn llUcllodor b 
dan KachriehUn furtgtBUtn arird 1 " 



l'miirJUn •Irr MttgUtdtr Arr t) M. 


XU 


Hw Artr.u« Da B.nedelll. Pmf. A k»br Sprach« an d. Fwemii*i ü» 
Pt«a f811> 

IW Tlu'«l Htiifty, Fnf. An dir U*hr i» (VKIin^%n (86i. 

I X L Ban«),. M A . IMn. t-d«, and Caim CalDg. 

ln Camluld«» <4.‘«S) ^ ^ , ul 

. Adolph* B«r«d ÜMU hnto mut »Wl. MnaUralb. IWAw da r kauhat. 

•rehluluf. OnmlhKhafl b Till» i.*J37» 

. Dr. Ern«! Ritlar r*n B.rfmani», A»ana*iuU «» tb Anukan-Cabiiwt 
lll Wie» (713). 

. Ahr R«r«i«i, Pwtor kn tU»*l (786b _ 

* Dr E Bult*«»*, Hofrath o. Prof d. moTtfant 8pr in Oölrinf*« {li). 

Her, l>r. Jtna I» Wakrdrtd (6fi$h 

. f| ( a. B.aaanb«r«ar, Dootnc an dar Untr. ui UKttof* WP1A 

Dr. flwi tll« kal l, Ptat •* <1« Unirtmiltt b ln»«brwrk *>73 
. Eroiken vor RUdiiBiDn, k&ilgl. adeka f»ai«*r»! U*)m «. D. auf N“^' 
«orrkhot». X Äarttmu _ . . . lwn , 

. Iler. John »lirolt.A.M, Frofcmnr an 4. rairw.taiJoM Aurin'*» JJJ# 

• Dr. Ilate*. Juk. Bla« km «an. PiIiucijaI, CaUmtt» M.drw» und Üerrour 
d. Ailat. OfiMllacb. r. UompUan, 1» Cakntta (7M> 

. |>r. Eduard Bdkl. Prof «L TW ln Wlwi '673). 

A{duirr 8olaal.r in fl*uf (.747). . »unkiti»- 

l»r E K Tb. Mmlek«, Licettiial 4- Thaol, Oberi.Urrr ui dem Suphitn 

Grmnaaiam in RrrUn MM’ ..._ l7 o. 

!»r fr Boll«o»«u, Prof. a. D. b VViUtmka«j«u ai» 4. Wm* 

. Prlar VOR Brsdka in TAldn«** , # j.i»k 

M Ftcdrlk litte, Adjaacl and. üair in Land (441). 

. Dr. E4-. Brand»*, CamL pbU ln 7 ^\ . 

. Dr. ll.itukb 11 C. Brand««, Prof an «Ur Ltrtr. in tWpak »U. 

: suw-rÄrjasÄö 

. Dr. Ebbi ÜJZ in Lbköpin« (7WT> 

. j, |» # Br«ab, Prof, d«c ««mit Sprach« in Ihrirtlama i40T> 

- Dr. 1L Bmg«lh-Baj in Kairo (**6V 

- Dr. Adolf Brüll I« Prwkfmt a- M JTO). 

Dr. Nahem. Brttll, Bahhlwr U» Frankfurt i«.»- *7.- _ 

. n rUr in«, Kutual 4m doniaeb«. ^^h« (»r «yrinr. in Batrui (WV) 
Salem. Bubar, Uturm in Lnnbar« 430), 

. Ur Dr Karl Bndda. D«*nl an der •£**«>* WfMltU ln Bon* 

: vu~~.i * 

. I. C. a*5H *> nrf “ «•»*•. «■'■•JJP 

Dr C P Ca»pari, Prof A. Tbmtl. ln ChriaUmu» 148^ 

iMrid Ca.lfllf. Prof dm U.br. am B. ÜÜ«<o di «Mj .«pariort 

. D. Hmaii|au II«., MH«Ur4 d« khol«! nrctdnlo«. OrocU- 

ackaB in Am.urdam (W8). . p . 

Dr I». A 0 knelaon. Prot d_ bnbr. Sp» ». LrlUramr an dar Tabm 

- Hyda Clark^TlSjlTüt^d de» AnihropeW I«»ÜmM In L-ndtto (UOl). 

: — «*"*- - 

. «. iff&SS. *.*••>*«»*■ 

Key Dr. Kleb. John C»am«r, Mln^twimldrai .Ur 'i 
Sani •Amerika ln Kopenb««» 1 * W 
. Ur »am Irr. Cnrilaa. Pf*rW d. K»roban{C»..nd« « WW 



XI.!! l'crMtfAiiii dt.r Mifylutlcr tirr /). M Aii/i. 

IDrr I»r G«««* CirlUii lliifrelli. Prof 4. iUm. Ptribilngi* u 4 ( r mr. 
bi L«lj>«U .£>30). 

U«h«in K.Cml. W*rrl»*«r «t-lnn, Utu Indian ml.»» 40 a ’H44 

• l>r Knut Orora H'ilh»lni Dftcki . ConiMtor am lull. I.jrcttin in 

Airnaakarv f742 

• Df BurUi. Dnlbf ü rk, Pud. au d. Unir. in Jmm (7D3\ 

• Dt F. lUlliiuk. Frr.f 4 lT»r.s.*>i «n d. Unir. I« Lt)pti| (l!^i 

• Dr. Hart■ ic Dcranboary. Wtuhfuudlrr tu Pari* i'tötfV 

- Dt. I.udw. Di«« I« I, Prof. 1 1 TktoL in Tubin*«a Wl, 

Dr. I* 11 DUltrlri, Pmf. dtt amb, LlU. in ll«rll»i 

• Dr A. Dlliaaaa, Prof- Jm TW. 4« Berlin ('JMM. 

. Pr Ott» l>okntr, Docmm f Sanakrit n. »nTjfi. «itraoiifanotiatHl «•» d 
l’«if. in IltJikffMi ib'dl 

• Dr- U P A Dm« jr, Prof 4. ftraeh. an d Unlr. in Lnidan (IKT). 

• Hau ü Driver, Fell»« of K«w CaUtp in Oifutd (HBBl, 

• IV. Johann«. Immifhcn, Pir.fuw u d. Unir. in tknuttiv TlÄ; 

Dr. Oaont Marita Kbara, P i nf iaw an 4 Cnlr. io Lehnte i&Oj). 

- Aabm Kdel epscbar « 0 * Oyorokl in Bodapuat f76i). 

■ Dr. J. Kg(tlit>f, Prof, dn Stwiikrit an dar l'mt. ku EilinimtfU 'IWl 

- Dr. KkII, Faati-r «u«nt In Eagafcof b. Zirtah 9i£5\ 

- Dr Anbor M. Kiliott ln Müurbon rt&l . 

• Dr. Aiiulr Krm«n I» Uariin Idfji, 

• Df. Carl Hermann Kitte, Prüf am Cuirmilv C4lt|« in Aburyatrllb (Ml). 

• Dr. JuUtt« Ealing, liiLitatiiekar 4. Cniv.-BUitiMbidi In hlraxlor* (HI4'. 

- Prüf Kdwanl B. Fr an« iu Mnorirm ;B42 

Dr. Fraltik A. K«br, IhNtut da« Ikin. u dar l!alr, in UfnaD 

- er. Paiadei. Dra{fomanata*KMrn M dar k daulacbai fDaainHachnli in 

Peking tCJdiL 

• Ir». TVutand Fall, KaitgtaaaUhnr aan MaraaBaa (ijmnaainin In Cäln l<ü3'. 

• Dr. Hoeeknar, Ojmita*ialrrütjkia«lthro ln ftaulliun (Hk» . 

- Jalta l'iinroiiort, FalirikitaahaiK in llertin 7B4' 

Dr. Knal Prankal, üjicudillchtir k Hall« «. h (hSüi. 

- M«>tr Oanrga Fryar, Madra« lUaff Cori«, lvi>ur» CnpunMflMf b 

|Ua«ttii 01 «:. 

Dr.II. O. C v«ii dar ß»^r|«#ti, IbgnriiixiiHuiHa In Drndait fv<^; 

• Pr. Charta« Gallier in Oafoni fGJIl). 

- Dt fttakatil darb« In TL Wh**« ^IH>4 r. 

• Gnauro Qarraa iu Paria (ttJTv 

• Dt Lurkn OantUr. Fr<d. dar ailiro» Tb~.tasi« in Laaaaon» {Iji3l 
1»i Wilkahn Geiger in Kriiacm (1*90) 

- IDtnuum Oiaa, ätnd. nr. ln liiyrl* (700). 

IV F 4Ji««abrarhl. Camt. tkcoL in ItarHn 1*177). 

' Dr. J Oildemelaler, Pr<4 d#r to>J|wl Apr an d. Unir. b Dom» ,iD| 

- Bar Dr Giaabarg In Lirrr|rmi "IB 1 

WUditBlr Glrga H, 1‘r^f. «1 ArabtaUmn Lai ihr «eitni P»*ab*t in Sl 
I Vf>*r»liarg i77ö>. 

Dr. II J d* Unaja, lulerytt« Ucrll "««««• «. Prw in Leiden «(Kl , 
' Dr W. (•«*ka in Diadankotan (70«). 

Irr K P. OMtftai, Pw4- d aitmÄ Eanr*»* «« d Uni*. Im Itam '911 

• I*. hW*fri*d UnlAackmldt, Pmf«»»..r an d, Tnir m dirmdMirf 6Ö3>. 

- Dr. lirnaa Onldalkaf. Doeral aa d Uoir. mul S--««aai d*r Uratlll 

UnUmgmrtaind« in HndapaU (To«) 

- IV. K A Ontbi, Prüf. «L an»rit»uL bpr. an d. Uni*, ln Hall* |kJ> 
Rar. IV. F. W. II«ich in Bmtal (K*l 

• Uanili Orirrrirf Kn., kalaarl. man. wltkL (baabraib «. p (V t an 

Grark. 4. 4»orn»a an d Ufti* In kt iVtaiakurg i«^3> 

Dr. Juliti» Grill, I*rvf. am «T.'lhral. itaninat in Mankbrmut, Wtutia»- 
l*ary IrBO'. 




I irsmrkttit» >i*r \t Hinter Hrr Ü M. (itttUtch.iß Xl.IU 


||rtr I.Ur. Dr. #. K Ora*a»*ao, ftap*rinU«nd*»l In Drumna '67 

- Dt phll el tbaol Orolcmejrer, HyniBaaialtibartokrTr in K«orpan (wll 
. |w. Max «raahanaa I« MHneben [450). 

- Ilr Hu TH (I rßuor t. Docaat an d. Uair. In Pr»« 

- luuatio Hoidl, I'mIim« d«a Araiilacbeu In Bö«. (819). 

• Jona* Ourlauil. CbJl*#w«aM«»or uod laipeetor da» Labrrrmslitul* iu 

Bebltowir (mH 

Lk Ham OolHt. an .Iw t'ma. ln Ulf«»« 9l9 ^. 

Dr. Hann. AllV. to« Galtcbmid . Prof. aa dar Fahr. ln TUbln*« <»57i. 

. Dr Tb. Haarbrkekar , Proluaror an 4. Talmv nt»d Rrria» der Vlctorta- 
tahal* In Berlin (49). . . 

• Dr. K llna«. Prof a*a UulrartHy I 41a«* ln K.nv4oa (903), 

Dr. Jalbu Oanaar Haaniaaehe In Draadaa. W»ri), 

S. J. IlalhariHam, KaahM ln Wallt* (wl) 

’ JM^'äLR w iJUSLar Kar,. k. «. k Qak Kalb in Wien (3H71. 

. |r r lubna» llaaaau in KUI 864). _ 

- Dr. Alb. 11 arkaTf, I»n4kroer 4. Oawl». 4. Oitanta an 4. Unlr. In 

Bl Ptlm baM (WV1 , . 

. D» C 4» Harlaa, Prof. 4. -Hanl. *pr. aa der l’ul*. Hl W«*« 

, Dr. Martin fl arUnatin. Kanal«-Dra^inan Hai d«i k. d*nt*rHnn Raaaulat 

I* Beirut (HU2V . , . . y 

- Dr. M llaldan lialtn, Ibaol. Mll«lkd 4 m k<ial«l 1 oUnf« b. lemdnn, 4 ^ 

ia ZGrUh (570). __ ._ |J4Ä 

. Clir. Iler man.an» Prof. d. Tb-4. la K^bwr» 4 **»); 

. i>i. Q. P. H.rtab*»«, Prof. aa d. üalr. to Ha». (3f>l»l 
. o,. K A. III11*. Air» am köni«l Krankt will f\ la 

K lll mly, Kal* Dolmniaehe». 4. Z. t» Halbcntadi löOa 
. Dr F HImpal, Prot 4. Tb«L In TttWa*»a (VA). 

Dr VeL Hininar, Pnrfe»« am Abi OjfW itwa In Wim ^mü). 

. Dr A norfar, Prof «* d. Uirtr. ln Or*l&«*M (w 8 ). 

- Dr. A P. ttudnlf llnarnla, Principal. Calbedrml Mission Olle*«. Cal- 

cnUa (818). 

- Fron« Hoffart 1* Bmlapea» ;936). 

- Ue C. Hoffman«- Pa**nr la FraronAnrf bei Sttttln 1 H 16 

. Dr Oao« Hoffmana. Profowcr an d. ünir. In IW jW). 

. Dr Kart Hoffmann. K#al»«lmUaUm 1» Ain.tadt 531). 

- Cbr A. Hotwbnn, l*wf. iL nmr*«.t. hpt In C*krt»tua»JJl4> 

. Adolf Holtamana, Prof, a« P-dnr rfnm l* .1 W uiul 

. Dl. Prit* Ho.nn.el. AMlMcat aa der ftiaaU- and ltftfMkll»tbrk *»d 

Dorant an i l-nlr la Mfincbea (841)- /-Ttn 

Dr H HHbackmana, Prof, an du» tnlr. la 8 tra*abnrg . 

. SI: Hem«« Jacnbl/Prof « dar Ateteb 1. -«»•£ 791(> 

IW. O. Jabo. Dbatlobrnr am KonUa Hpnn- »• IlrtI » r , K - 0, ' 

. Dr. Jaliw. -»«Hy, ^ " s * , 7 ^J» '«J‘‘ b {W)t 

Dr p Je Joag. IVof d. motffeal. Hpwlwu an Aünl» i« *1 

. IW. KJ AI«. PrH 4 1 

de* tdiUol. Seminar* u .1 l idv. in Imwbmck f 14.* 

Dr. Peid. J u all. Prof- •« 4. H*d» In Ma»b«r* (WJl- „tiudirfb« 

. Dt Abr Wllk Thvod. «fajnbotl, Profosaor der modo-Hndl«* 

Haitrkn ln IWH (£08) 

sc J K impf. Prot «ijr Ü "‘ T "^ S’JJ'fLdS ^'*• ^ 

Adolf K amphan** » , Prof « d - «an«-I.V A r * 

D» Hiwi». Kaalt* tu V»AW» . . .. Mn .e^i 

ln. K.,.k...i. W»n. «* 0 »»- - ,BjI 

1)t. Darld Kanfmaan Io BmUpanl (Wjl). 

IW Fr Kanlan, Prof. « 4 ^ fi |V 

Dr. KmU KaultaeH, Kwclwnratk. Prof. « 


Df 

Dr. 

IW 





XL!? VfTtfu ekm ** Ufr MilylutLtr »Ur D Ai, UrttUfehnJl 


flerr I*? Camillo Kellaor, Ob* U brat ud haut«! Oyten. Ui Zwickau 

- Dr. (L Kat«, Prüfe*» « u 4. Ctdv. I» LMimm (Mt>|. 

- Llt, Dr Kourad RmiU«, Dotent dar TWologl« und «l«r Orient, rt|>r. 

and RepMletit »n 4. l)elr. I« Mat bar« ,875). 

Uar Dr GiuiaTu» Kltta« m JWfrti (874V 

Dr. O. Kiepert, Prot an i Uul». b Bariin (2 l*), 

- Rav T L Kingihury, M. A., Kaeton Royal. Ptwwy 727 
K. Kirckliaii« I« Franh/brf »_ II. i'&N), 

Pr. Kl«lt ( Aniilcnt au dar kAuigt. Hdiliothek ui ikrUn (878X 

Dt. O. Klal«, ItibMmt In 8cltIlu*oknf«n (881 

- Rar. H A Klal« in Kataraieatmn :9l2Ji 

Lk Dr. P Kl«lu«it f Pnd'd. TWotk tu Butin (4ifcY. 

• Dr. (leint. Am«. Kloiitrman, Prof. d. TbaofcRt* lo KM (711). 

- Prof Adolph WDk Koch Ir Ulp«tg (688). 

Dt. A K *hl«r , Prof. i TWol la Etinnc-n (619) 

Dr Kaufmann Köhler, lUliblwrdarSinai UeimrindeluChlr «*>•,lllln*.«ii[ 723 
Df. futuul Kohb, Rtiliiiet and Prt il*ft drr VtraalU K«lkii>r.inautii<1* 
tu Bodapau ((586). 

• Dr. Ai r «a nder Höhnt, OUml>Muv in Fttnfkirrhrn , l.ttgara |65T'. 

- Dr. Kinvd König, («ahm an der tliomaaachuU In Leipilg (K9I). 

Dr- J. König, Prof. d. A.T. Literatur ln Prolhatg kn Breltgas (665). 

• Dt Cajrtaa Kviinrici, Prüf de» Hanakrtl an d. UmrsrtilM in flt 

Pttmkarg OflÖJ. 

- Dr. Jaromlr Ko« nt lu Leipatg (800). 

Gottlob Adolf Ktauet, i'/irafgaleliriir ln Leipzig 'Hs21> 

Dr. Itadnlf Kr tat«, finkt Aral in Hamburg (728). 

Dr. Lu Jolf K r • 1.1. Prof. an «L Dttlr. and ObcrhlbliotUekar In Lelpaig (164 j 

- Dr. Alfr *vr Kramer, k. n. k llrrfnth, in Cairo 13»/. 

• Dr Muh. J«. Krbg.t, Dotahetr la PraiurnbaiY 434 l, 

- Jo» Rabat, Jerkt ln Pro* iWRik 

Dr. Abr. Kaan««, Prof. 4 theoln*!« in Leiden (327) 

• Prof Dr. A. Kak«, Dl irrte* 4. CAiulMkan Gymnaelamr in Rnlia 1187) 

• Dr. K. Kahn, Prof, an der Calr. ln Manchen (714). 

Dr, E K«rt, GjmniuUlfehrrr In Burffdurf, (!aai. Harn |761). 

- Graf Gm» Ku«n *on Otadftl« in Rai!ep«l (Q96). 

- W Lag««. Profeaevr h» IbfeingfoT* '(l&lV 

- Dr. J P. N. Land, Prof, in Lebten (404V 

- I>» W. Landau. Obambbtar la Dtradr» (412; 

Dr. A. L»nd«««r, Doetut an dar Unhr. in Straaibnnr |Ni2 . 

- Dr. Charta Lanmaa. Aaaociatr fbt tanrii, Jnlm« IWpkkn Cntaraitv, 

Haiti mtrr» AP7' 

- FauUo La«lato, Pmf ,1a a.tult. SpncUa an dt« V«f*W* U 

Florett« (0O6> 

Prof. Dr. Krau* Jvaepli Laatk, Akademiker b MatwWu (717). 

• Dr. S. L.fa.sn, Pmf. an dar Cair. In HeMdbct* (868). 

' Dr. John H. L«onat<l, iWamr «f Groxk u4 Cumparativ» Phllnkr; 

la IW rkala CntTerrtty «f Mutcmri, Columbia, Bonne Co., Mo., 
X-Amarka l'JSß . 

H. C. k Lapeia», <kh liegt«nugrruth, Obrrhiblloihckar und Pnrf an 
d. Chi*. in Berlin 109) 

Dr. Jalta Ley, Gy»m*»lDprofo«nr H» haatbrnrk»n (795, 

Ja mV Lfrkal, «taag*|. Pfarrer In WUneuhalm Ld Troabieraheli«. Cntvr* 
Etaaa :S79jb 

Rer J I) Ltgklfool. D D., Huleaau Profeact at Dirinliv b Cant' 
hrtdga '647 

Glaeorno I.Iguana. Pnnrttftr dar aoorsenl. Spr ui Rum (&Tm) 

Dr. II. G. Llndgr««, Prof, b L'peaU 6föV 

Dr. J. LAW«, Pfarrrr in RaMpli»« bei Altooharg (32). 
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Llrrt I>r !. LfiW* Semluardlr<«t«», EijminatuT dar m«r*a»d Spr»tb.«i ho 

Koj-il IfoHitf* nf Prrrapton ln ftrtauieUln, Kaol (.501)- 
- Df. Otto l.ot!» Pmf. «a 4 Dohr h» Utpitg 1*71' 

J*«.ih Laue k, K»ad. «*taal lo St. Petaraborg »8»1 
A. I.UI • • nkf r« li«n. Sind «riat*. In Laipxig (»70). 

C. J Ly *11, ». ä. t’. tu CalcutU 
Charta »u D o a a 11, Pr «t ln BtilUit (435) 

Dr. K. I »»CUM, *»» 4 L T ulr 1° HmI«» iÜO») 

AhlS P. Martin, 1«* tltiin d* #t Mattel 4# U »*i«t HU«:!»* n 

^Valtlaa, Agawl der Anutwd BlUWr«-ltatafl *« *• Uartogaa- 


- Dr B 


(£70) 


Cail M at r od er. k k MinlitatUlUamtar In WW« (WW(. 

Di x F* von Mahr aa, Prof. dir t-mlL »pracbini in Kopenhagen 
Dt. Ladwlg Mandel »a«kn, P rot. an 4. Uni*, ln Dorpat (»95, 


flMQ 


Dt. 

I* 

Dr 

irr 

Dt 

Dr 


Df 

Dr. 


Dr. 


\ Mari, npf—T U. Tkaotoft* lo Üildatkart (ooT) 

Kd, Katar In Hamlmrf (»W). . 

Lao Mayar, k. nu» Ruimdi and P nt *■ D^»rpat 

FrWr M.iger, Priemt la Aa^kar« (SO*) _ 

J. P Mi na« aff. Prcdmar an dar tlnlr In St Patatabor* MO), 
tlaorf Moaalngef. Prot 4a# A. Bnnde» and Jat orfaot. SpflMlum 
In Sabbttrg (688), 

II Pr. Möfllac, Pfiurar ln Ehlingen 1&24). . , 

J. I|. Mordtmaan, Dragviaanata-Klara am k daittar-kau laaaulal 
I« Doetttidiovial H(J7) . 

Pani Miklaa, Huatat a M. 4. ThaeL aa d. Dal». In Dorpat (565) 
41» WlllUta Wulf, K. C 8. L, LU D i». (<**)* 

n-ff Ikr. An«. Mkllar, Profaaanr an 4. ünlr. ia Halt» .Wi2}. 

- Dt. D. H. M klirr, Docant au 4. üi uv. in Wian (»ad). 

- Dr. Kd Mkllar In BacUt» B34V 

- Tkomaa 0. Murray, AaaneUta ln lOtsnriL lanfaagri, John« Bnpkl» 

Inlvmitj BaUlmnra 

- Df. Akt. Nager, tUbbinar In Wronhe 6»4). WT ., 

l>r <1. IL V. S« »arltnan», Prof, an 4 Onl*. in Kjnlgabert (0l4). 

Dr. Ebrrb, Niaila, Repataut an d. Pnir. In Thbingim (6Ü0) 

Dr. It Natalar. VUar In Ottharam (»33).^ 

Dr. J J Neahiir gar, Kabbinei ln Fürth (»06). 

- Dr John XUboUoa la Pacritb, England littÜ). 

f Nicolai, ObctMtrar an dar Raatatala in Maarmna WO) 

- Dr tlanrg* Kar*l SUfnaa. Profcaaue la Delft 

- Dr. Priadrkb N Ippold, Profeaacr 4. Th aut la Ben* (0»4> 

Dr. Xlerdan Nltaalaa«« b Boka»«t ,0i3 

l>t Tbood. Nkldak a. Prof d. mnrgaal »pr. I* Htraa*t*ig (4iJ 
■ Dr. J. Tk Nordllng, Profeaanr ln üptala .043^ 

. Dr, Oa«. Willi. Kottakokm •• Baelln <7047). 

* D» .Hovitk, Ut tka-.L la DarMu (»53). , . .-n«, 

- J W Katt. M »uWlbrarl*». of tha Bodleia» 

- Dr Johanna. Obardlrk, 0 .oinaeial-Dtrrvtor ln 

. Dr A ObU.in.kl, I-abror atu ,£» 

- U JalUt Opprrt, Prof am CoUdg* 4. Franr* 

. Dr. Cuurad von OralII, Prefaaaor an d. .£ 

Dt. «actf «rtar.r, OymaaiUHahrer In UHMdM» 

• Augu»l Palm, Cand, min. »n4 Bap-t^nt la 7d^* r ‘' k 
Pml E. II. Palmar. A. M. la Cambrid«* OOI). 

- Dr. fiaorg Paotaiida* In Alban HD»), . . p>td*ava aa 

k*r^ PatkanUn Kat., kala nt*. -irkL 11 

4 Unla. in St Patanbarg (5«4). 
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r/«■ MH\}lititrr di r (> M. 


UtTl )lf. Jw=Iil' r < r 1 * I UM Pft’iilgcT if«r p irirdilliFln.A ttmiilltri« 

II- KitucLiju i MHi. 

„ tj, fi i |-*tr; In L4m*i*!;trr ^jUl'.i. 

- IW, Df. W Frfi^thi, Jl.imli, in IkUta '338). 

PkUr Nur»«!, I*ini> ■! j. •* fcjulij (7Ä& 

«. p r . w. I>u , k. k Ihtof. dtr iltuylJianiii kugm ODd dar jübIi. Thi- 
l-liifiiK in A. TIuH tai Pntf 

. ^ FiV8r WUh. JUlt- PfiiH m 4. TPnit, in Ri>rt«cfc (®JÖj, 

tu? I|fn-|, PMIILii. J> I>, . Ptakkot Hi Quwta't Ui41#v* b* £!*=>- 
bi Ms* (72QV 

. ilr. Hmiknl Pkil, <T> i’Urm In ftxktiu, Ki» Fufk 

Dt, Rhiliuti RltOcTtinaftii, Cmlw dar K'br r « 

Enmit* (Mlj, 

Di Uli.li Ria riiktb#!, I'inr nrn ilflT i UT in Kiv| 7 J .Hl 
. Ip< Il*i [Mid, PforL »tu t, CUbskp Man- LuLcU kn PtUl (Bfö), 

ftiRBbf LilMi 1‘nnl«. M* It \. S „ irr > 1« I? 

. tlwr^i t?, l*i>jn r D, b , In llMJIt 

pr. fl«, Fr. Fnwj Pmikil »», i'M. *■ 4. (Jnkmiiii bi lUrlt» tt5#5(>t. 

||| Kl £ • P*i m. i'f-'t All liri Ltilf. in H*inn <IUI>. 

■ ij (i Ui !■ * ji u r. UimlliiniMltr «n 4mr ImdU, 4nli4 - mtilaln b«t 

mirii41iii)dHliiik Mid Diwtdf im K«RKbvUV;tU'h U'nliaiitiüiliuti 

tu frl'Ti 

irr VVlIhtJui B«ifl»ff T Pr*r. fca Ratuii (886). 

- ,Dr, (1, M yi^ikb, IW 4. 1414, l'blkikiftl* au 4. clu^rtn. OjiauasIvk 
Ir ITtttötaiir* (GO). 

• Dt, Tb, H k«a*f*b > CuctUR «fl 4» KOüJkI. ttilL 

ln KW {m'i 

. RjwmM Ke halt ek in IbaWf (ÜliL 

kir, Ilr, ItllilkT , 1ri|tm(w 4*i L tknUlh4llUmi#li lind tkm* 

Mff'J-t-illi'cr 11, Utpiü ^ilj, 

ln U * 1 n i 11 li, i«r--iiM«ur ft 4 lEolrwiiifei in Vfl+w ■ i7ti 

|n JjjJirLJ Utrta^t . IMrilpiilllltln rnikl UkjnqpibMtlx Ulf l,.«i.i-fZLriliti 

:,i lifmiWwtflli IllJwkr,; 

4 In t Ul BAU, Mil^iiei, dt* lrvililul Ltt IWia -\1 »\, 

. Dr I It ItkHRtb, Pwf, 4» taliiriL t1>*4 Io IWm 
Ir? L Kami, Fiel. -I Tlni'L iti ÖhrBAiliiiir 
i:liirl« Uk<, i fiiTn 4* Ralllrtii# Amplml, ‘vci VuiL W 

1fr, E. aiikm. L W ,LTI,i L hi II»IJ- ((SIS., 
llt II W I,‘Wu Di M • t ■ (i \ -*,■ tr In i‘,'«flai(i[iinpf>-l bc4 
in, Jolt llvtdl^r, UlVbyjHikn dH <L Kün. u Untr. illblklk k In 
K^ni(jti-^ (74Bi. 

■ Pr. JLlIrnl Dflltr, IkicrBt au *I-i (Jfi.lt, lp ü«ti i,H£fT., 

H ■ .1 Affl’t Bfitlr. >k ]- M r 'AiTrT ift L*Mi^.hhriEii| 

ün "• V- V'hii.f ■. III l; -1 • u . l'r jf mi t {. I r tiä r; r?i( d | bt BL Iklmllirrtf f Vf5| J. 
th. k- Karat, Ulrf*rfel!dtuU»fcfi* am IfkiltF. i;HOc* Ir LrrmdUtfi ^ t&Üj r 
. Df J W B<i 1 b a in r m. Cnm-j, ibc-jT, [u JJnuii (01tr>_ 

- Ur, Fthm KbUU Ihnf. v» 4tr (tafr, Id KSrrifilt«?! (ßWOl 

- Pr. Tfow R;f iti i llUjHlim Htu SkoktrO^muilun hg r4l|ii%.[H60J. 

- Ilr, K4. ät«jjiRii, Pnl 0* fwi d. Dp. an tL Di4t. b> KafCn (QGÜ/* 

- Di, IM, HBgo RieWi» In Ibrlh iSH) 

- H«l r.4 Nn n n TI, Ji'.<run «n tW Ü(Mt Itr k=t, iMmltBrs TTIJJ 
llr. f'*:l Stn itBeAki in FbAibu [[-Kll. 

- llr, 1 »Vhji 4 |u lUninii (SJSlI- 

Aifh1kB|i| f| mir; I* a » fia. M. l | Ivltovr «I ^irriiTi'ii •" * -fl* ^ - in fHftitil [Ttaif' 

- Df. A y. (Sfltf Tuu Äc(:4fkt, f t*JM rbcrabcL UHRlIdlklint-' nliv^i«, 

Trfdidu'nfttflili Rfi4 K-An.vii.t'rirrT, in Vliint'bAn 

• R ht*r l|iut »ou Heb Hier, I u, fi_ üilntabli^ltiipu, 

nod bVnBfifcectöimi mr Eoyi<i*ti 3721 




\ i itr Afl ifhftLf - .h . U M til.l! ll.'Ch.U'fL XI,VH 


1*1 NhiWffättUmn nrA Prof. &•* krmb. %u A*r 

tluk, i« l£üm fTTIi 

Ur, AjiL vulihlidlr *«., W*- *■* *t**U*Ub m»4 Ak* 

i l( *f IO -Ht P' 1 -If »►,!*,£ ■ 4tf* *1* 

l*r- Kühlt gil.U w fHi*iU. Aa; «nf tu Küilii«-o U'™ . 

U..W Kr.-ihi*-: r ■ r - „UfhH-IV . . ,'hfü , * i- HdlÄlll iw iü» Lf-t 

Dt. ÜLaiutuEÜn ^ *- ta } UX !* . ,^ to , 

(JilUin ilthltlltlllTT, fciwJ«lUlli«Ü» K fboiiLoilT (ÖWJ| 

Ur. Okl» »fhJUl^ btt *1. tl-wK-in in 1.n"C 

Ur i ul -v* litt* 1 1 ! I, Ui' t J- uu»im 1« MWfllWiy iVrST- 

Uf wiJjiVüii i Jl. JL IW *u iL UvbtVTM. in 

Pr, A. ÜicbuiÖTÄ*!*» Äot m *■ tu Rr^tiil f!» ■ 

I* t ,.. **h««»<l»rr»r ( IW "» 4 «»*1« 1,1 

J hs, <,Z^ fl ln PilMnmfh. ftM©!«™* 

|:.v I. f»h SfbG ..'..■>* ► II T- ;'»+U\V, Kr .. ; -f’- 

j*, iWwwi ili 4 ünJirmltÄi "1 B«lin [$)**{ 

I»,: tU.,/*,,,,.*... 

KlifcUd S < ■*, t itnL frfiil« 1» Pf*K f*l - 

(>, i'mii 'n** dk»i*eh- IM-Milk* *" 

I (T< W 

Jir .h «. h i " " f krt , !Kti ■- f 

li- ITr- SfbtHrJiic. iuVtlm** 

Lfc. r>r HTil*rt ht •■■•>' t m >7L f ‘l' 

vf, H*baltt■ !"* s [I,u ” J* bfitow tjrt iill it n t i MWN^i 

0 ^ fl ffskattWtkk* in 
t->ULv ü P*rf» liWI. 

flrary ffi4«w|ck. W” rrf Trmitj (Ull|t t> .1 

ln K Sln#fjLtii, i“röf il*r ThöojMjEi- tn Jm» 

J P. SIxIh Anni«nlinr, W 4 J> 

Hl IV Bl. J M Bto*n* ht rrinortaw, Jn; {SK1W. 

[ llr If iJ -frtf Sumd. U«»trt tu du» U*l*- 3a Hall« ./v4-‘ 

wt£*!SmU*, ™ I*» Tta1 ^ Jn CÜ “ u,lAlj 

!>r K Pnyn* imlill. ^ IJ,rtJID,s 7 ! 

w K Snllli, Pc»ra«vr «A t lt»TTPT*llill in Ab-ftlwn lfm» 

t Alb s rt .lV ***~* - ^ lÄ ,rilhIj ^ 

ArtJeöJ m». Vdn8*4«> t b- »flrtumk MHM*-^ UTUU«« 

llr* Fr. iU 8»I» ÄM*M Li bdan f ” ^ L . ,«»* 

irr .1 li Summ'-t P'"f. il. Tlmw b b■ .Mri'lwTS - 

lh.nn. rrr. KatI '- V*A*y-M UM , [fl , 

in f. ipi«s«i t i*rof i. Bwr^nti. ^ S P“ SCUrStm 

rir WmSm BpHli, mirttar Jtr W^#-k b t-lm II 

Ur SrtiurKl g|iH»>r, trtnr lUblinrr ifa K»«* t.' ■ 

S|,I.. rltin, P*ä« Ul ini»er|.*» I»«. , , rt¥Wl 

lir* Ikfiktuml Älrtd*. Pmt dir fbtoliT* b 
fl 3i«k‘b, phsitgnr IR 4 nf umüiw. j* 

P^Tlnb Sithf. «M»ft*unn 1* I#f Pi* iUn 

Tlr. Örim** Prüf««» 4 fftaS»*** IJri *.,. |bllt 

K «b* Wbdrf-dlinM ln 4m Omnilkü«^- 

,Vbs*i Admont ipiII , . . . j*ri 

llr. J. II. W. C mrt irtwtal«lfc i" Wl > 

IJ- Ä »Uiilfhnmtr, IkMdirl^i I» 

Pf. tl. ftitimb*!, 1V4 *ipr v«r»L rna An* 

ii- Bnrlin >. ., 

Dt. A, P. si f uil-J! p Firrf- *n d. WfiJr "* **»«»* 1:3 





XLl'JlU J>r.Vü>Äi£t» dar Mityfotte drr D. AL ^'eteJlMihaß 


llptf Di 1 , 1 * 0 - v 9 m $i«pk*nl Kir , k. ruw ^.rk]>u*TJMt3- « ,t 1i iJsaiLltff 
in & ivtir-tiiaiu (*581 

Ifr .3 r . M Hiurnii, M, 4. mi|nl K]mibB bi Jci» r 14 . 

fl 41111, DlrceSvi f!fi Fmd ciiKn'utfi« in Ziiliä (B61l 

F kc>'<1i_ diif*tar Im #aiMs 74±i . 

,1 J L Hu iubi tan , Phmr ln MiiitB:* b*j linaT (tflüj, 

Dr. 17 A &lr*ii*i* S*j#fifil*hdfTji >, v..t,,-I Hlil|näflir|n PnTiidnm 
LU 1 . 0(U» Stf mt i äMiiHniülHLJlHiii n_ PTarrrf in der foplrtlfflkk-rtu in 
tvdi» i&Wv 

- t #n'81r* 11» Bnd T &t nny J£*r., virlel floK. finili in brntdan 7l'H. 

- Pr TI«.-dir* Htf -■!--*» Ul Üerll- »£■ , 

- Aron ran StilAliy., uflro Pfiim m IJnlm, tdnintKnintum (ßl|V 

* A l' * Jh prfcw>?a, ('farrrr Ul S’re-irn, Wealpluien 

*: tii Timkiitt>i HiniiliiLiuIlfr in Laip^g [SÖfy 

üi. F'uiii'iu f«u, (ifiinidi. iy..r im ii l’dr. .» fW 44 i 

- T. T)l>"4*rtl , Fnii. dir tnnr^cn) UpraitlBK an (lvrn‘i (Tolfoiffl in 

Vunrlz^Urt 

- t I h fr r • ta 1 m, pHtol i« tfnfalUVT« i IfKF' 

* i .'L- 0. TJiihan r, Prüf, den ftauskril ln {kuret (Tä I , 

j>r, ti. P. Frr,fi—*-]f .Isf TKnölik^r st» H- 4 tflWr tUrr ttiakmutraafou 

ln Irfwlau I.Öli'i 

Dl* II TUlbttk*- ( tW(«üf ih kl. liuit Im IlrnMlrf,j ■ tiOS-, 

* W ran TjtitnUni » q n, k. m>v &uUre.lfe 1 » WutkIiiu ’JivJ'. 

» th, Fr. r*fi*b 4 *l, IHmna In IkßUltwi , CuLv ktm (TN*) 

■ Dt Ttiih*rj G^niuljlllfhlir In Frmikfnrl n. M. 

- Ui i; Tnuofi, i'NftiHr *u i-nh. I» UUuf^ti ilffl 

- Dr l 1 . M Tal chir&ar, l*tiT*tg<jMiri'-<r in l^iüiji {ilfiiJ 

**- C W. r. L'Ud», FmI. u.'iMlduitatlL in Jliwacloirlf 29 1 

- r v r v h Ujtilry t Proton«* in i'm4« (HWA 

* Dr. J r .i.iMjk Ir ii i,m r, Hah li i n gr m I^Un Miliitaa . Uüi> 

- J J Fb V*tr;cn , iw. A nrarsm] Hpr !■■ rirfirkingnii 

- Hi iiu 1 i|u Ji* *y . Frijt an 4. I’üiT, ln .tiT* F J 

J (' IV. Till.- Prrf. an 4 tinlr ln IMilin f 1171h 

‘ bi. YVILfc i ul*L, iwrn. n. IW. il. TInkI ,1. Vuh in Utniiil ^Wu 

■ |3tfir iUltei int. iljili, V n r m i pi a t» i iiiiipr. i^Tiilpa' ln linndk t» M 
Q. Viirtia m«. (liHEiMl;H*rpUSr AaUMa tüslcnntrk« In TrlMl üiJL 
ih, J. A. Vnll.ri, link.Htitklliiniiüi, PW I tnrgmil S;n.ln (;itk>cii JSHaj , 

* |)r, 4«koL Wifkirnifit, UiMrol an d, L T oIv. In H,v | (J^l 

Rrr J, \\ iUJfion. Wnikinip H. A_* b^n.lnw rü^ll 

Ur WuEkut, ProiVfHf an d. l-nkv. [p fWrllu T(ö\ 

- ln fl iTtUp ftnüu ii 4. otfiCfsulJ^r utiir tfair. in ilnidnUfknr 

Dr. J. B. WH*», FrnfesuiT 4. %. d Cnlir* ln fluul £ ß 13^, 

WaLjntnlB* l r^ft*r&ur Kit, Mt «Vit »UH üümiwmiIi nm| jiLailrml i »r 

in Hi, PeEOfirtinr* 

Djt. Jnllm Waliktufla, PW. dar lliW. In > 

* £hr, Joatjiii W «iMi in FnnkÜTi il H. fiMh, 

l.k EL IV iiit, FaJi'Ji En l‘ -iiu J09}. 

ly .1 Ü WrliiTiin, krtn. pruii». Loniui a. D in Gcfttn |7 
Bar. Dü. IVl HImik Wktke i iu Ij'HjJ'jl JlHl 
Alfnu] WinJimtin, rind. pFiil in liPipx::^ syö' 
l . W H. IV ii .1 iflJ,kii t 1‘ijiirer !□ Kglodi litt i Ijriinleptn |i|4 
IlF H m nl f r, FW, ii Thuul io Dr-ihwTilil IWj 
I‘1 Fiij;. \V i J J|»J Hl . tlif(i.n, li ioij.1 riilni.- • f kl J*u# 741 

■ ünntiT il'ililkn», DoftiwT Ün au dur L’uIt in ip^tr.r.i llr.ij 

bi. w. h>. l'Üriu l IV lij il 1 * i k , kJ. Uium^ in 

F*W Rn« in 11 . n il 1 ir h*R t *t ■, L k. IÜhitI In flnt (ftÖÖT, 

. Dt. M Wvlir, KaldfiniTi in Unllutjhnr? tSlKT., 
t^r l'ii W Ifl, ’ilniJlfifamf in Kcllffitil ‘“i'. 



l'rrzjicftTiiii tlrr .Sfüijfctdt> dt't' i*. ftmtütktljt, XltlX 

Um Ui*. Oii«l« «. II I»„ ID K«W*« ggfr. 

. ylfUftii Wriibt, 11 Ou II. fl.* P** 4*» Ai*iäi«dwu In ütndirMge, 
U4-rH‘- Coli*#« ittyi ,__ 

W, .Uilia Wftrti'n H,A, 4 ! jj ^Txlniljf Onllr-if-' ijW,,'* 

tJr- K ? PrcfttWür uni BiUtaLfavJl KT *u >t. l*i"T m iuji- 

t(T \ Äfltirr**, S'l’ Iw t'i *tik Inn ! 0, il'Ü-' 1 

Dr. J. Th. ? * i\ * r ■ ^ ^ 1 « 1 ^ --. 

1h-, L-. r, «lMrnfc*«n. «*«»1 d« «ftjJ**' g®p 

|>f. PiiL> ZlnKtrl*, Subprtrir fl« IW«riiP*r*WJIii JUri«iib.T C 1 Wul 
. Lu Ihm, ÄaihihfcT, l fc- ***«"* «* W * 

W«T3 ,{TU> 

Dt I« JinB*. Semliuvtüi«lxir In B^rfln (Tim 
- JkL *.;«4U •>'* ö *»■*«« t , U- u- h- ^it«U* 

Qfcittitt". i.tnl kjL ri^klii' 11 • *L<i. 

jh jil<* ... MiflgH<n|Kj i!«l i(K«tT*ii , * : 

Ho* Il#l**-'YitU'*I-l 5 |i'ikAll*?*iih* ß«lh te liirYln, 

DL« HtmfltbiliHiiH'fipk in U-ihIj»/^ 
llta 41 ritte* !u ff* 03 " 1 

IC 1 1 1 r r | C V | * r I« u Iti• ö t! fl l-«4» a*j- Jti blI«' II ► k kft : ’ *' “' 

" Finttlrt M 4 %*m**U*t*%ß *9 **to*mto** * u *k****V*- 
‘ «»»-«■ •« ofciw. 

T^Kt«| V r uf 5L rr*ni’* XlviM ■ 1 
IÜ? r« l T*tiS t» ► &-üi li 1 1> * r k 1° 

K&ulel UlbltoUttV In Biilif- ... . , 

Ktfttfi IU KdmrbiL^. 

K K. Valv«r«l*mrt-IMbliotbii* tu Pnaf. 

" t T nW*nH«l I“ 

K-ittiltl, h liä UnlMMtldli-BlUNn^*^ ** flmUiL 
t K*ö. Üm|T*r»Hit*-Bibllitli#fc Itt Birlln. 


L 


Verxeichnlfc!* der gelehrten Körperschaften uud Institute, 
die mit der Ih M. liosellschiifl ln ScbrirteuAUStausch 

stehen. 

| Dm HaU>»an*«Ii Geu<mUth*p lln KaiitU'ti «tu Wajuwactujijwu Iw Batavia. 
J Dl' K»ulgt- PrtiiM ikiUnur de* WW eKhiilt» I» H«rlla 
& |H» H.'yai JliUilr »»-Wiy In IWnVi). 

4 DU Mn'y»! TuAmanro* AkadimL» ln Uudape-sl 
b, in* lUval Atiailr Socletj of ll-t-sral in Galant ta 
G Dl* Kdulgl. Oa»*H*«kaft der »irenaahattrn in fldltincan. 
t IU* klaioriMiti* Vrr*in (Tu Mwmnirk Im <iru 

h Da* KoatekHJk (neihmJ rnor TaaULand' an \ Altmkar.4r raa X*«Uf- 
UauDiü» InJW Utt Haag. 

Jl. 1».» CtlTviitflnm der L’nUrtmlui In Lrldan. 

10. DU K.*jal Aelalir HocUly af Ornat Druaio awit Irtlaad in l.oudon 
11 Di* BotaI Oeofrajiklral S-fin* Iw London. 

Li (Ha llnlJafc and Pomtgr IlltiU Aouiaty In London. 

|& Di* lUftlgL Bayer. Akadcati* der Whatnacbaftm In UUarkatt. 

14 I>1* Anterkn» OrtantnJ taOnty In N*«>(Umi 
H>. Di* *»dM4 Aalaikin In Paria. 

11» Dt* SvcW'D d* Orov’f*i‘i"* in Paria 

17. Din K»it«rt Akademie der WUfrrnacbefUn tu M. Petersburg 
1&. DU Kak U»** r,**(T*f>Uatk» U*»»U*<lieft ta Peter «karg. 

I'.f DU <.'vUU d'Arrbiol«^* «t da Sun n * m alig u, D fi». Peletebarg. 

HU. Dl« HaihLniDiaii luaihailou in W aalt lug loa. 

21. Dia Kaieari. Akademie der Wkeeaucliafta In ffi*a 
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Ter«elrhiil*s .Irr «nf KohIpii der »euUrhen «orgrn- 
IRndixrhrn *it>B.-lUrliafl rrrölTriilllrhlen Werke. 

Z,lmkru. d» D.««h» »«...dtoUKb.» ««-“»‘S- "nrlr. «* 

ii »Tl ü 1 “ If SSU-IXXi k 15 M.) 

Prüli* *r*«M*« o»d «fM* «0 « bt <* fuhr 

* *: «-*. w» «■ ‘ » v* 

*“ *• «L-M. B.W. Mn. e. i tt.toy. in. 

Mltgt An I>. M. 0, 1 M- Äl iy I . „ . 

- RfgiMtr um XXI—XXX. Hud 18“« »- » Af * *7* 

rtr dtf 1). M- ü 1 M. *0 /y.J t ._* , ,, 

|>» v.* Bil 1-7 11-18 der Z*h~hii1X uuz bdxob «l». 

u’, IBin | 4 r«« voihutbn Ul. kMin«n dlaan war oooh n d*m «« 

^ iü {* *i (uiil lö kilRBan el«»»l» nicht 

I.fcittii'frU aN-geU« wmKin n. a ma* *v ~ i .. rim . . y -. 

mikr ilTV«kw *-«!**. nur U» Ab«»**« ** |innm r ^ _^ 

^Lin mul <w.r -urh dl~ n»r «*b «am L*d*«j>re.> »o«‘ M 

IMU ,1« iweHur ftofe |B4 *1 *) w-1*««* *• UltfU-U. 

, rr, w .fV.r4lh(W BBIslll«ll*«r T»l ll « f Co IO T» » * • I * ■ * * 
der Cf*ilt*rl>*n »bi iituhr»* , , , iiuift* tl»« pi-rn-r al»- 

KnnkknattanC« v. A. Brockhwu 1« U»p*i*. w “** 

nm Au*»lT' m U«ul 27. w«l.bcr war «erb nu. 4.r *u.«. 

JCSJ - UdT.- »“»' u.d.. F .u afc m.) ***>- •«“*» ^ 

“Sisr-* rrri’TÄ 

rf ffi s* 

AbhudU,,.*«,, für dl. k-od. „»ml W*. H 

«amulfadUbeT, fWUehnlU L ly» n 

10 V. i. Pur d#r t>. «• 0 U 

IH* tUMliM Xwnntttn unt« M*»** bunndwa T 

(Sr. 1. Ul*. K. B*n* “lS^Sf£Lt d^T * 0. 

F. W4*m«imium 1857. 3 kL 40 Pf t yur MU « L 
l .*/. 80 If .i T*r*rlff«nl- x n hm* t ‘ Kl» V-rb04 

Nr. 2. AI Kindl *«»nnl ,,d« ‘ X [^' | .1/ HO // 

Mi«. Z«t and Min« Volk«, V« 0*11*9« 1W * 1 *" 

(Flr Mlt«a«d«r 4tf D. X- O 1 ** “ W 


t 



LiJ l YrtrirAnjii $Ur au/ Kodrm d. l> M. (7. rrrff*uiltekUn W rrht. 

Nr, 3. Dl« fnttl Gftlhi» whr SumuSiu>*rt. tot U*J*rn «od J>frr£jchn» 
Zaiatbu'tr»«, mu>vt iUn^rr und S •xhfoiftx. fDiaaatsec«*»*»» Ub«mta* uud 
«lautrtt ton Mt Ilnug 1. Ahth.tlar.g: DU *»«« X*w»ilttOjC G*lU 
«huuatnU: «Bihallrr.t 1 *58, S 1#. (Ptr Mlt«l. «L 1>. M U 4 M. DO Pf] 
Nr. 4. LVb«» ilw r*mtnjo* MAhkuuram Ri« Bebra* «ar • ••««birlit* 
,j„r J»U« Vaa *L WVA-r. UBMl 4 Jtf- 60 If Für Mit»L d. D. M O. 

u u. io r/ 

Sr. ft. Tatar da* VczhAitnl» ib>* Texte« dar drei «rrUehia Briefe «ka 
Irnatia* an 4*1» Übrig«n Rw*nik»«i) dar üpmtUnixbru IJe/ntv Vw» 
Huh AdW. L,p*t±u. 1850. 4 M. ÖO Pf. (Für Mltgl. der D. M O 
» Jtf 40 /y. r 

4Uuutdlui<!««. für dk KuuJi d« Murfftmlaudea. U. Band 0» 5 Nummern . 

Iböa ft. »» M 40 iy <Fbf MUglkd« d O. M. G. 22 -V. «*• //) 

Sr. 1, L!enu*i P*«lor. A«iitto|iico jinirinm odirill « Ar.iUiojsm* Unit» 
rartlt .tal. ir.UWU. lf»U. •! M. Fbr Mli«lk4« d« I). M CI 

4 » w /y 

Sr 2. IM* fUu/ Oiihi- de» ZtrxJLbu«*» Ihratwccjeben, libertem «utd 
irikiui Tim Jtfl Uav'/ i Abtlwlur: DU »kr 4hrir»n **minlunresi 
•ctNalknd 1860. 6 M. 4 Pl«i Mitglt-der dar D M. O. « V. 50 Pf.) 

St. 3 trW KruM« *Ur L*W»h*eebrolbnng»n «mlhntmid du* CU»»»» 4rr 
RkueDteti Vau Zcin-ad-diit Kiehn Ibo Knilübu«! Zu» mt*u Mal b«»ia*- 
g*geben and mit Annrnrbuog»» «md aia*m lr*fl*t h>-*leU«i rau (I»t. PUijrl 
1862 6 M TH» MltulUdcr dar D M O. 4 M 80 Pf.) 

N>. 4 Dl« rWMnlUebrt. Stlmkn 4*r Araber. SmJ* 4«« Quallan br- 
■rhollei roo Graf. FtGgtl 1 AbUiailUBR: DU ftehulM» reo» Hur* und 
Kof* «ad 4k ge«Rl»elu* Prlrnle 1861.* 6 M 40 if FUr MUgündar 

der D MO. 4 M 80 Pf) 

Nr. ft Kalhi &*?U MJlgara. Dir .Mirrbrntiutuituna de* Srnimdava. 
Harb VI. TU. VIII. llemugagabra vmi Ilm, ÜrvvkKawi. 1^'A »* St 
Pter MUgli*4w 4«r D. M. 0 4 M. 50 Pf ) 

_ -- HL Tim 4 Nainmrru), IHM. ft. 07 M. «PbT M|t^||i*d*r 

dm D. M 0. 20 M. Sf» Pf\ 

Sr. I. fU^arbn, Srhl-kto« In MawUrlmiaeW Debrr»«traiif 

alt *b«m Mahdtkcha-Drstachcu WOrtubarfa, b<taot««c»b«n »nn II Ctmon 
m drr OaMsnU. I. 11*0. T.u 1864 > M, (Fkr MUcilrdar J« 

D M O. II M 7f» Pf.) 

Nr 2. - 2 Haft Muidnliit-HrttKh«* WörtwlawL. 1>*64. 0 M 

(fir mtxbrder Am D. M U 4 M. DO Pf. 

St. 8. DU Po»t- and Kdaetmtlcu Am OtktiU Mit IC K*rU?u naeb 

•tob*ani»rbrn Quatlan tan A. SprtH>j*r. 1. Hrft. 1864. 1»» M \P*ilr 

Mu»li»)<r d«r D. 4L O. T M. &> P/i) 

Sr. 4. Udlnhi iUatrrfeln Mtiukrit n. D«sr«*b hcraarg mn .1»/ Pr. 
Slaaler, J. A^rtUru* 1. IltifL Text. 1H&L 2 Al. (Für Mll^üudrr 
der D. M. O 1 Jf.'ftO Pfj 

IV. Ilaud ;io 6 Nouiturnil. 186&—G6 8. Iß M. 20 Pf. 
(Flr Mit«! .1 D M O 18 M 90 lf) 

Sr. 1. Indfrehr fl*«*rr|rclti Smubr): tu l)«nturh hnnuuf roa Ad. Pr. 

ÜUutLtr. 1. Afr»U>«t*. 2. Ue.lt. L’eLsrmwar.j. 1865. 3 M. i,Fi3r 

mtffWdrr drt D M •*. > M. 35 Pf) 

Sr. 2. ^itiUiTi« PblUJUr*. Mit r*raclsiwi«ium imlisebru l ttan«ttUrtn, 
KhiUtian«. ftbamtnng n»d Anrorrkungm brrant^. tnn Pr. Külhor* 
1866. 3 -*/. PUr MU«iUder d*r D. M O 2 M. 25 Pf 
Nr 3 fUlitrt dV> jOdixb* Aiigrlubvgi« «, Daantanoiofpr in Ihm AN- 
hiU>gtgk*U rvm Panlrati*. Van JAi ICckuL 1866. 2 AI {Pur Mitgl. 
n. D M O. 1 St !r0 Pf) 

Sr 4. Die •iralatluirt dt*» «IdoaiaeLen Xtinlf« Eer.hstoii*<*«r Ub«r**trt 
tn»d rtbldn nm K, Mttrr. 1866 1 M -*•* Pf. ^Flr MtigH«d«r der 

D. M. 0. 90 Pf.) 




mt m- " ■«. tut 

v r gju Sirit feAcnr* Tlj<i MlnjhoftrtanilMJf d** Sü3?a4 ?T , ! J 

j; rt £nt SSJgT ,ew ’- 

«Hk ’ Kif »*!«| jta 4 | 

**ir - « 

^wjrdsE *■vää cn *s<r\£ 

Iltni^ls mit “in* 1 ? Ii-1 Wc« T 4 »"/*- fi??? 

IfilllWhSoT 4*.r D, M (i, - 1 *'** - ™ f “J /■ a lifjjfj UhH. 4 J Af 

Ml /'/ >l- «UfiW« ii-* 1* “■ ';• ' »*' ‘J'au*-, H’nUr I«" 

N, ;j TfllMT d«* *« jfj 4 ™ n 

H ,1* rflT lti|*HüdrT d« ü. M ° ^ y aflI fcrtl«.r tlrtt Al- 

vi, iubj v, i. jUJI“ \ tt, ,«, 

l'iku Mft, isti* *= i«4rtU*fl £»■«■ * ■ MitrUn. 

KifflnA’i d*f I'- J* '■’ -v ' , | ll , IL( *-j luntpisiue, Ai' 

Sr. & ImJI*clii HW*W*** 1 Ä SS 5i r^^rtT i /■ * W. WI n 

iKiir Mltitlindrr *r ä> M ^ M /. \. tmrMT %r^'i 

... ... »^ | .;' JI X " ■' ■ ■ ■■-■ v,-^vu™ 

^ 3 * **». u >i *■ 

^'äSLu, . *.<»;»* «£ 

a,,,.™:^ ju’wmuL. t~kr s i“ 1 * '« ' 

t u Mit crltirtp del iw. ^Mn*. M ' 4 Mw 

1>I« MkD %ft Sitidi JWÜ* iftM-til- 

„i« ö *4-^lütJ‘L. uliiL J.mMi, TflD /rrrfrhi^ »«*glr* *w , 

Ä.^r. V 4*M 

lllltlb V-U*l- T«* 1 ttiurtiil MlMtfilltH». »■ ’ ‘ | Hhr . irnlI , , &a ..,ll«Ftf 

«i*. Ute 1961. * 

,nriuil iMcm 1WU *1 ,r.tkn rnst-^t ^ 

Ül Fdr aiilHlind-t d.n 1- M. i* 4 

E» 1/ Fiii Hircii^iür .i-r h W •♦ '; l 1 ' • •• ll(jr I». ». a 

t'.nlu.,. irt* BwH tb»^nh*f 3pP"** ** hlK 

s, i ,\f Ii - «^n^. r ,lrr I>.S <■ ; ^ lV , W ,i, 

flnUl H*y f'inUH -r*tlln :« ^ de iWldml I«" <*U i ‘ i ' aT 

KDid! .r SSi SS- 

üf fl HKeiird^ tlff i' >S U 

H ■ i-* 1-^1. iihu i 7 " .. 1 •■ 7:^ Mt a .li I 

7 1 Wf ty>) Üd-Khh ^r; 1 

M(l X IUb#f dff D ü. Ii. k 4 -ü- ^ ; /- 


; *tui HüCiv« üü»«“- 

FÜI Hmili'idtf ■' rl 
L itr I>. M «■ : 1 ’ 




l‘I' 1 rro ctrJimi** iUr auf Ktuto « d D \f (J. etrftfmlUrJktc* Wtrkt 

r vw j^-j«- *• nteMrtfu... tum». St 

P»t lT *»«Mnr l *n», E/ain)uu mul Otfonl *üf K*iU*: A*r 1> M fj 

*ou hrrtl. Wi*UmMd U*rx| |_| V 1MM ri * IV ^ 

.»« * luitu,»!,„)& m Ft)r jingiw i, *.*«, .» H,r ‘ 

»r!. I V i/ ,,,Wh "‘' n ,S7a - *»■ » .W !>«;■ Ulxllrdi» 


4 tr 1>. H. 0 |i) M.) 

H«Nl VL k^r. 
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4.« IK M V? ,Sm * 4 H* « *•' *»»«IW.r 
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r>«Aliit. «regln wwb iDiwUiatt uirtit 




1 


Agnthangelos. 

Von 

llir *4 tob («utachrald. 

Die unter dein Xarneu des AgaihAngolo* uberiieftrrte Gwchichui 
de» Kdmgs Trdai und des b. Gregor Ist nn* In doppelter Gestalt, 
Armenisch and griechisch, erhalten Der griecbLche Teil lag baeit» 
dem Simeon Metapbrafttt* (uw 900) tor, der Um in seiner VS eise 
stilistisch »ugcsiuut hat, «Lio tou ünn bcnauto Handschrift war 
Übrigens vol(sündiger als die Flureotinwche (Laurent. ploL 7 
cod. 26), uns welcher dnr Jesoit Sulting in den AcU SS, Septomb. 
VllL, 62<i ff. die Schrill zuerst beransgugnbou hat, nud er flilli 
i B. die grosse Lücke uach §. # atu. Außerdem bildet der grie¬ 
chische Agaihaffgclo» auch die Grundlage einer in Neapel «nt 
.Limdtücu lnteinisehen Bearbeitung, die vielleicht noch etwas Altar, 
nlinlich ans dom 9. Jahrb lat (sgL StilUng 1. I. pag Su6). Der 
armeuuchi! Text (von den Mechllnnstcu hrraasgegtbec, V cuedlg 
lb36, 13. italienisch übmetzi. Venedig 10*3, 8.) ‘) tuu^s seines 
Stil» wegen nach den «mipclenlaten Bennheiltm für das Original 
gelten (Sturia di Agataugelu, tendnno iialuua p. X), 

1)bs* dem bo Li, hAttc man mit Sicherheit schon atu der Be¬ 
schaffenheit dos gneehischou TexU» entnehmen küauen, der auf 
jeder Seite den Charakter einer O!eben*!;ung an dnr Stirn trlgt. 
La Ifrt diese DebenMxnng tu der von lateinischen und biblischen 
Worten wimmelnden gttechiackca Umgangssprache geschriobeu, wie 

wir sie ft *i M Joanne* vioioi** , den Akten des h. Simeon Salo* nn 




IcX wwdo »«* da» Par«fr»i.b«n d« ■"* *** ***" f" 

IduaafBc'»* Sieb «u ilrii TiMt TOU I^njIuh in 4mr CftbcU uw t. f - 
Wlw, WM uh d« «».ubBUMialW» Om CWnr«* h-»*« llfT 

OUnl*, wu »t*«m der Nbct.li*ludt mtl <Li dort du d»reh *U* 

^«mluug Wm*w Au»*I..Mimt «brr nt« oibokhcboii bUbth. 

Z «mu-W E» *i«l C«ä«cu. darauf hinonw.lS-, ^ WH 

-«Art, TrtU« Mi i« RW i W f wOlt, —£ *4» 

cUi.riwuiuE ioi:t»rhluh*i 0«*aU Tvf«.ÜuU«» M*»*. «■* *“* w 
*1-, Mhrift«.II.TWIu Arh-««. dl. HaJl«* M 

Ml lXXi, 
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rxm, ttutH'himit, 


vsmoulian SclirtfL^tülurö 4« S. Jilirli fcjtt&flft, duck ln alt uii-Jnl. 
iffin* ft« ruJj. wunüt, ■, -jllci lätiui 1 ßeübmihtuiigefi Uber ilüu l:'.ut 

wmkiDttgignr.g *teä srirHlmcboii Süll in «ßeseffl XeUalter richtig 
huu^ tksr traf eloe etwa* iplüere, aU auf fbjS frühere Abfissnng*- 
«eie gmhlu^n weiile ■> durfte. KigetiUiQnilirii Iti dinn ['»^Hrnislwr 
die iiMfatig vou CumpoiULa, die oft in dpi fcubimUm Welae gebildet 
uml &0Ur.t tiuerhflrl >:tuü; wir Lib> u IiUtLu mild ilaa ftwirtlteji m 
erkennen, mdb den* Originale mAgiietat tftra HnzuscdiUe&fen* ü$fl 
Oehaadtniig di r enn entheben Kigmumnieh hat eine Atrlm- 

UirhkfeüE mit il«r m dir ma 5ffMJ vi i r|j : • > tpftg & ao fw" äpuv 

Ffxl%ju rot rrr neui rä>p f# ra|ö yWifUwAtif SwwiföH ff 
trtrßt bei I;o33i1jcji-> fji«h imurütsa Moumlbeliinruiu |> St* II.), 
allein wJUin-jjil dia^e n:huii niobrtarb die imnera Wk^urnNHÜach* 
He* A, d, ■} di />, k A wiötferglbt, tvigt nrh ian dieser 
lu &rr l.-«buriiJUnu^ il» Afaliiaii^vb^ itiidt kein« S|uir: ide ums* 
aIm« nhübt tmuheMldi dltor *pbi. Hie Arbeit ist mu Kaeblietintui.«^ 
ippnurin Dies* js£i£i itjcli annetifnllia in der Wiwltfpk i!ur m 
mBin«beri ti«ttrmameu iltirrfr diu getäungfln grjLenUiciirin, die dun Li- 
fffttigk uf guter Tradition kräht and an untarftr ander« iaitgiro 
üuiuia die Prcdu* kili;ht. ln fcnlge einer falMlmi Vumatluia^ 
wird %, <1 irr? J1»L p ö =1 Arm. {■ Vfti i-f ^TiMuiirbe König 
tüioäfüi eis Binder des I ritten PirihtrkAuip Ariawau funim i, 
•ftü döffl UnburaixKr an» «ninnn V■nrl rij^r n Atta will uh Stiliü des 
V al ardi t ui ajnLriii armnnitcbeii Quellen KlunniT glmciifkits nln 
Stdia (tfltt VaTareh hbhaueü wir und die glfHohmrniigiFis Vater um 
Um idnuttflderi wurden, wir wtum freilich aus Cans. t»r> IJCXV, y, 
data es vunMinledeue Parttudii «artm. [.MdVhler Ut §. im (| |o 
— *■^1 ,u, r f*ü"n £'./ / Ihr das armtmiaebe 

n bla an dis. fbüre tcm Tfl>bo«i** ( Ao nurtern StnTltm Qoffcn Ver- 
loehe wr, W idürüpttnJi« dtt anneaiicheii VuHngn rnig Englnii.'kc r 
su tmd den iä JaLrtiQ, die nacJi ihr Gregor fu Vaiidnss wea Ar- 
fAiLiit luhfüctilr ^ uti Allfn iJeii htöllpis, «i^i iLt^rvif Zuhl ^iurkmii^i 
1%. *4 P d« — uih I frö p, «i = 10i. |i frl ja es 1 W) t 
14 Jurn tnbrUtaitrrl wmtlaa, otfoüb&r Wtt dan Widerstinudi tnii Her 
Zahi von (4 Jahren, diu weilet nuten wladsrlmlt rmmbafl tfeomdlii 
wtriiM, auf du Klveaa «iiHr blouan TenrJilodfmliöil der Ani^ 
raitimg tider des AiidMp Uenihfuibnf.ken, In AJuiIlt&er Write 
awd an Jjtelbr dar 33 tkglcitt*rlani.ni dor lUilpütnie % L läü n x 4* 
(frJl) mä § i vo p, H-i 157») vitfmtkr J3 B ßnaimi f »dl dk» 
ZiUll Aü rnÜWrtn ßtdJtt mBekoromeii war: dtn^t 'm die Awokruim 
lüdU diucbgefium wünUo. hin» atmbche voi^tHdie 

Aecdcrung liegt rar, wem» §. Idi |l tdK (0M> md % lxb u ui 
’ ■' wie im Orlgiualn, tiu*l UeJÜinkeuieit der flainai? 

™ MJütyritrtwl* namhaft usmsmhl werdim, offenbar eltnl die tki 
«ibiii, att dnsum nach «inr* ftttfcu-: i, mui, j,j !: Heilige uenmmrt 
witrdj AiuienLiuulitii werden. iHe oimngu wirkliciic Jnterboiiüun 
die der Getauft*r iiirb gniatiei hai N Hegt jr. i 


«o» ihderkmul, Aftthantxic* 
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vur: tütt* uimlinb der römische Sllvestej (öelbeftrm) des oma¬ 
nischen. nicht der comtintinopolitaui&rhc Euaebioi des griechischen 
Texte* echt ist, ergibt sich ichot» daraus, das* auch der letxtcre 
als seinen Bischofssitz Rom in Italien, nicht aber Nen-Ron», be- 
xeiebnat. Eine cmlenchurade Verbrämung aber iat es, wen« der 
griechische Text $ 16a p. 189 (542) Spauiea and Gallien als Aus¬ 
gangspunkte von <\m»üiinia’s Dcrncha/t nennt» statt der armenischen 
Lesart „Spanien und Italien*' *)• 1° einzelnen seiteneu HU Jen hat 

der t*eb«r#utt«r ibm unverstiudlicbc Ausdrücke aeggelaswu, so 
§ 1* p. 14 139 ) und §. 14 p. 16 (Ö&) zweimal das Land Palluiu; 
and viifUrirht fviilru ans dem gleichen Grande §. 10 p. 11 (28) 
dl* Wort* „der tapferen Volkssumme und tnutJilgeu Soldaten von 
den Lindem der Cimsh&u und darüber hinaus.’' Kleinert oder 
grössere Lücken des griechischen Textes Uogcn an folgenden Stelle« 
vor: § 14 p. 16 (33) tst der Lamiwname UÜ ausgefallen, § 160 
p 166 (637) der Perwnemiame Artawoad. §. 145 p 163 (604) 
dir Namen Johann» dt 1 « l'&ulers aud des MArtyrer* Athanagen«*; 
besonders lulaiig bei Hinge reo Aufzahlungen: jj- 186 p 166 (6831 
Ist Verwirrung in die Ordinalzahlen eingentsen dwrrb Ausfall der 
\N orte M dcs Landu» Dsöpb, 8. den Fürsten do Landes der Gar- 
garaUi“ §. 164 p 179 (6*i7) fehlen die Schlimuunon „11 Ti- 
rik4s, 12. Kprahl»“, Andrerseits ist an ulclit wenigen Sielion, 
darunter gerade recht wichtigen, der griechische Text vollständiger 
als der* armenische: §, 10 p. 10 (26) hat uur er die Ortsbestimmung 
kn' 'Eifvtnvüe'i & 133 p 16) (666; hat er Jo, wo der armcnuebc 
Text blas den Aramud nennt, ruf* XipoVo» roi” rx arp«» k - Jia*. also 
Zrowau, Vater des Aroaiaxd, nach der bekannten Lehre des spltercu 
J*ar*iainu> von der endlosen Zeit als höchstem Principo; 5 163 
p. 177 (626) iil ihm eigeuthQmlich der Zusoti zu dem Namen 
Atryalakin iytf xftJLfirat I7(w/w{nn xaru nr //kfOtxtr jri.iT- 
rar, wu Lagarde, Gesammelte Abhandlnngcn 8. 17H //lyojw pla 
hrrgeatidlt hot. Der Ueberatzer hat sich mitunter gestattet, Uugen 
des Originals josammeniiuloheni §. 65 p. 96 (.166) wird die 
massige lJludcrau/xühluug in «lur Redo des Königs nicht bis w 
Ende übersetzt, und $. 67 p 62 (102) »«t da* languthmige Edikt 
mit den Worum xai tu iatna knn abgebrochen worden t letztere* 
mit gutem Grunde, weil der Inhalt desselben anmiluilai *<' 

dem sogenannten auderen Edikt genau ebenso wieder vorkommt 
Dia stärkste der artige Aualasmng findet sich §. lOö p. 117 .169), 


I) AWr g. 165 > 191 lG4T> Uns Ui». Z "'** j Z**j 

b*ldui T«t* ro«i d«U» fMirts «TAr»hi» toi »in F*bl« <i±» »■ UJ - 

«timi da* Kn».r,iKU Ori***l tut Arw»«uk* 0 . -« 

«"•» »tfiöi Ucr (rtochisclwin h M»«y« 

u, Je Ilfctol^ «wa-mitstiir 4« du U*, ****£ 

l»«t (Ko*. Cboi ««***. 4, 86)| - « **«»-*6» **“* JW 

tsc •Uu. *|rl^ 4t* ZÄu »<n<Wl*a»ti . ^ 
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i viti , 11. '1 ( li 11 rwr' fö - 


w» äLilEiiig »ijti S chuffain a mi* nn<- r «im ikher^itaur 

-iTfllii-’Jl gtilwjist'urni VernciainiK di» VnrbnqirusfliK ••in«:* psfui Lhykr 
4gnnllfkrt kuti . iijt VeifThiithiittff, dir iläii'lt ilav Bt;b»Mün «den Hc? 
ArumnbcJum lost'; gUUuewJl be*UUigt wiurleti, hl. n fcbU die 
■fi 11 v* ■ Irfiin i Jcfi 1 l lir« iinr'^ >iki ^riiiiSiiUt i. EKÜfta dei Gihlcj u. 
SvüJi'jmi abur durch diese Kmtingon, udlmctit die Ittiio ^ut- 
gHöoaiiiiiiu, arir ünüiiw bliche« betroffen wird, Ut itirnerltcüiifUL, ikö 
-Lir grradlbrbe Cttberoclsliui goradv au :43 m his.tufi*cli und 
togiÄiib wlchUgisJi Stellet» aitJ» litirkiukh In r Ertme bcllfcjiitlgV ürir 
ij fln*] Jainl L r atn.rtt.L:tmiL org&nrcu aluli üOUAch gogtinseilig' 

bagPutfiDmlkk itt dom gtiecUikhQn Teste ein ÜUjgertT t cfrisriieu 
dfutf Esrli: der Vorredo uuu dein llcgum der i'igeiiTludu^i GBpcbirbfs- 
tk» Hngritifrk r AkcluäU Ubrr dru Auf' 

kauunen de* Artidiii. Sob m den Suna- T tr beginnt mit § 3 ; //p^ 
Im ti Ttftty *j.-,,,fi rirte, uni undljjt In §; ^ (öJö 4| äfth 
xi-Toe t in intjiU). Yuu ihm findrt lieh bei 

Muses «, K froren weder iu der 13, r ~t ^gebeutni inhullsarigfliM: nwii 
in ulirr weflkrab Üt^cUkhlicrislibui^, tn dt* or 4c b eng an Aga- 
ihaugdu* uj^diih'-v^ti dis geringe • Sfstf, find l4ssr vor Ftarbl sstn- 
«tlismibt In inlütir .Notiz Uber tlns Werk deadbtm e*ji, a (bei JLaugioU 
II p aöii) mj| 4«]J Worten „Ag&tliungü .. .espose ni ikirii nöfihu- 
liiipeundin U dtarwieiKv de l'eaplr« riAftaljan l'AriWKtt 1* aoprd- 
iniarjf i Afiliüiliir rfi- SiIbIu:, Til■ 4i- ;tä.- 4'rP EjirpnpTrurte lies 

hi-uü^rtu 4j ui'.tiiü Janii Tt-Av *, e akh ülm mit Stchnrljeit 
bddipsBcn, JJiiai Beide üaoi lingere im griedtiarjieu l'nlr rantth 
tffi'äeuit-itieh gehanut liniktru, l' Kian kumml, »%„ ry rl-ei 

fükciuh'ti ticieliidii^rubliiitii <h At, r nt3ispg«lij» grlidtcn, oi, tin 

iiAiu liiajnLfalei felEftttfint liwiclu; drsflii ei iciiu? auf eiafj Verli&rf- 

hhmijf J- Arsaaidf lmun>, «AhmA Agntliingnlr^ fiel mehr Sym* 
pMliln Hlr lit^MJu oraumisdinü ütsgu» erKtejfetu wiü. Iini5ti]ie[diind 
iei qbor die Art teinor Elflschnltnitg in den grUdtkdiKti lesi. 
l*\v Uebrirlnitung irim Jur Viirruhn auf djjst'ibe i-rfulgt 

ei ii ni,: i.-üs ilurdb die Warte nv?y\ptif bnu'iti t *cbr. öuyypditf iktk xtiXtfJ&r 

lere Iliqm-tr rt *«i tug i-ndL^crnr ffLtrÄüif, 

«lüitlkL tke Uemmi^’ßu boa den Eiaguu^warttiit iie$ Thihydnitt, 
iiit; iidi iu din-Jim barbarischen Unujebut^pettt MrJtaais gt-rtag aue^ 
aimmt Der /tuautmablmag Sddmfta dm gifteis mit dem 
.Vr.iatiif 'kr tj?flbl«kg des AgalbaiigelM wir.1 ilnmh Autkificmug 
^ ifitür Süse ^u- ikr-4bfrn strSdÜftU, die daun beid^j un Art fecb* 
len '•:•-]! iftiLjdum üüch einmal >. arkommen: es tuus« ndmlkh, 
Ami UnttirgDtg ,k, AiU^m diucb Artadlir >vi ln IUI de Avm Kömfo 
von AtUHiLiidt) gemtdüel vroftluu ') r tnul dsuti* -H hiftirigc%t 


J. Ito Jb ***2?*"* s »' * £m* m *„ nhwn, *m 

Kfrw MwjUnb «l*«krirfg4b*t i«, d~^„» 

m •».§. fl + i" ifl, > . i-t 7J , ,/r 
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worden, Lits auch d[e i^rtUer et füitfgOn* §mlt »nn AfUühir ak 
Wn einem (Irrer Sommeäg-.-rn^.-ni S.-.i;r midien jtj Iäesudl Wwfc 
itl fti« §. 10 p. (1 (^h) jutnmf u . dalwl iber ulwrWäMm wor- 
täe«, dü»i iSndiinIi nn ’Widersiiiu ln dk KriAUuii; fiobfifilu tai; 
j e8B gli-.niH wird 1L1! (Irr 5 ml Ir durch dis FjUkUibih 

<k- au dcifl jmrLluitdjWi Lftüdlfeiri' grgirJit-m (.muffa 

mitUui-hcLr kann also derart FTi'-siinrjtmii^ri ulrM - li-isit torher gchntml 
1nvbt?sj | v ; u Stach iet ulst. eine Iftiiidwtlgc /MÜm des grieeWichoB 
I<übr rfCtJ vrr. ilcr m .!< r Bjivljrilteug iheils dttrcL die Tm'Wiüiltocii&ft 
■Im Stoff*, (\mh dadurHi etfUÜMSt itosukn **1& da« die im 
Anfang des A<{*tkflL!£*l0tf ruifaalMfu? Xi>üa, der ^ AnnOöira 
öd d<un Thinge lach der iwdte im l»ersemir;hr gowesen, hier «tue 
daaeiicte ErfcUrung tindeE« San htU wl*u» '! L luu? b 4 3 ä 1 

bemerkt da-- ckr IntoU de* fr^^kdiin Slttike*. wlo oOmlidi Avtrv 
wgn dtiris wrliJlbfmlBnolifin I muiu liaiu% uwl wie. ihu ditnt ArtpJiir 
im! HUfo *iin*r OdhMeiJ Überwand und -ine Persermeii gewatm. 

■lU-usü \>rA i.rnpe«i>i'Li-t: Hfernrikoni vnrk . tut . nur ifcW* J« 

Mkdclico akht Anadukta wnultru Ualntr gtfWIxil *ird t m iti*-- 
eiwm* iftifPiiufr in be^immiTu, Rr-tusi i*l e* 1 * dvr äm SLjüutftiuidi 
ilr flörHrAtia bl* irt dl« EliwlhtfUtf» kln-tbi «bftuiü (bei 

ifi iT“» U, t->| und Mjoiirarfß«n D*öbwan El, t&fl), and, orrp?«- 
vhdnllcb vöü Ibm alibl^ffomt * dinnditnrir Ihci -niertslü!, Bild 
uj i. Hi, s. v Ard*< tui ßabfgsiEi), wflhr*nd Tebnd tbei Vu* Kem^dr 
in i}ui) Bombay Tra&rtCÜOtii- TT 1 . 10 und /ultuiWr^ U, 1 ^-0 dem 
‘rjdi 'U 1 sn.s^e dei' iimMidieu : und uetiiH^r^i-fielitn Historiker 

älirL'ldi^i'T d’-r A f ' |.M Vij’Lojiluii. |j I :!i' li ib'-VvS' iii’miii B 

bMijn^i gcbmltwim OtondiL tfbt Firdwi 1 - Wert £tht mfo k 
auf ,Ea Cliuilühiiimeii, wdcbfi» Iköülbwfr im Attflr*** 

Jc^dniio il UI« Smnit ik'T rnn ■• hr^jn I t"U 

(Mar ^fv. r,M —ln Pf hlewt ^rtrfwrt h^Ut? sv^L MüIjI mm 

Firda*i Li p. uitd ilw vbun im J TU! lit du* Aribi*cli<i UlJonteUT 

worden was tbtaj‘dill in den Nol «t «tr-TIIT, 1 »&); “M* 

di iindi bt>arbeiie> *urdi Ti, -L'^tni die üjrrodrfnlirnng imiii' .iim 
At»«dmiUes «Je* .aräwbisch^it Tivltt uu( eära- uLffcIfiiiAt 
Quelle apricin. snÜin t«ibst eine solch* Aa ZeW zimus m J ->di'± witi. 
■iai ini VerMlfnlM wonigitei» m Firfttui uifi*r*rordunUidi W 
-« ,. Prrr Detail w von der iiai^oy.iuttuL: U i mr KOttgt- 
kbliMben auch rwi M I mm Z&m 

-lenen <kr ttM Mwirndiw (Frugpim tust flj*W IM 

in der Form Zty nie fine der horl^ten SVflni™ den IVrwni. 
-irr »Mdrro *11« Mos, Olu.r II, oft nlt Kun-n nnA \amv ^ 

1-uEiiilTOta^lCK 4«f «dlw KwlSW «tw pinUlKheo Arssl^-i™ 


l V||, imiiiKAiiUtili il it *J AtVk 1« 

i0 Afliirt: -Jh ‘* th ,) " 1 ' ' 

vi. 1 p. iwrr. 
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bekannt 1*1, and dlo bebt« nebeneinander xnrb bei Konst Bp. IV, 55 
p. t?9 Vorkommen, findet «ich bei Firdtul mid anderes Späteren eine 
Spar, ebensowenig wie von dm drei Schlachten iwicchen Artawan und 
Am*hlr, deren Geschichtlichkeit «eban Stiltiog an* Cn» Dio 1.XXX, 3 
u»r bewiesen bat E* bleibt nnr eine Ableitung entweder an« der 
Quelle ttdblt oder an» der mnndürhro Tradition übrig. Drr grie¬ 
chische Uchcreetzer piebt niuht Alles, was er kannte- er drückt 
dies »Hb« drmlicb gomtg an», indem er von der Auseinander- 
»ctnmg der Rangordnung der Könige mit eioewi M fJp|unoi 34 Ixiithv. 
A»Vrw r r# itruiau*; ü Utioftoi drpjrrw t&ti^crro* ganz aoter¬ 
mittelt auf Artavan and Artaahlr überspringt. Der Zusammenhang 
lehrt, dass ein Abschnitt über die Vorfahren de» Artawan an»- 
gelassen worden ist. Gerede ein solcher aber giong nach Firdnai'» 
anidrflcklicbcm Zeugnisse (bei Görre» 11, 400) in dem Königsbuche, 
an» drm er schöpfte, amnittHbar vorher. Aber auch das, wa» bei 
Firdual anf dl© Geschichte ton der Urbar»Indung Artawan'» durch 
Artasbir folgt, mos» dem griechischen Bearbeiter Vorgelegen haben 
Wrun er nAmlich statt Gnlnar dessen Geliebte Artariobtn nennt, 
an Hl dai» eine Verwechslung: Artadnkht heisst „Tochter de» Ar* 
tmiran M , und wir kennen ans Firdnsi (II, 406. 411) di« Geschichte 
der Tochter des Artawan, die Artasbir nach »eitler Thronbesteigung 
heirathete. Diese Gleichheit der Oekonotnie zwischen dem grie¬ 
chischen Stückr und Firdoal nOthigt zur Aonafame einer gemein- 
un<rn vrhriftliehen Quelle. Ist aber da* Stück wirklich au» dem 
Pehlewibocbe *) gefloutn, so ergibt «ich daraus in Verbindung mit 
d$m, was oben ans sprachlichen Grttndrn über die Ahfaspungkxcit 
bemerkt worden lat, mit einiger Sicherheit, das« der grireblach» 
Ueber*etacr de« Agathangeloi swiicbeu e. 55b—648 geschrieben hat; 
»in solches Interesse für di« Sasanidengeschlchte, wie dieses Hin* 
»chirhtH TnraosAetal, würde «ich narallcb nach dem UntergaüRC des 
pennsdien Reiche» bei griechischen Lesern nicht wob! erklären lassen 
Icn verhehle mir nicht, da&i die ron mir gewonnene 



ue&ersetter zu 

einer Zeit lebte, wo da« armcmuch« Wandeljahr eine solche 
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hiute das« jrnr briden Mouate den beiden römischen wirklich genau 
oder dock nach der Mebruhl ihrer Ta« entsprachen, oder da*, 
rr wie laurarde. Gesammelt u Abhatidlnngrii 8. 179 schließt, nach 
der Eitiföbrnijg de« fet-tm Frgtjabrs durch Johannes Diaconus 
•ciirieb in welchem der Horll «in für olle Mal der Zdt vom 
10. September — 9. Oktober, der Sohmi der Zeit vom 10. Oktober 

_ 8 November entspricht 1» enteren Falle alao. wo nicht in 

«len Jahren 404—IST, wo jrne Gloirfanng »wischen Unr i und Sep- 
temUe, Sahiui uud Oktober otnr grunw i«*, w doch in dem /c:t- 
raamn von 899—580, wo sie rotrrffpndpr ob jede andere tft; tn» 
teutcren nach de« Kathollkit Gregor'» Ul (111»— Mßd>, mW 
„clcb™ Job.»*.. Dt*»». iMUg «rH Druckt ilie awmto Aa- 
uhmr uigolclit» dar olwn beaprotlicn«! »Haren W WII M g« 
griechisch«) Uebemtaun» ihreu Verfasser fiel so tief herab. &b 
’dass sie ernrtlkb ul Betracht koinman könnt», u> macht witdenun 
die erste ibn Alter, »1* sich mit zitier von mir uachjewiPbenen 
Abhängigkeit vom ChodAinAmfh vereinigen llsst Tcb kam: mich 
aber nicht «tichlleose«, dir über deasen EuUtebung unter Otosm I. 
uns Itberlkferten, »ehr positiv klingenden Nachrichten trot* der 
anAtcti Zeit, »ns der sie stammen, einem Zeitkrilenam an opfern, das 
bli dom völligen I>aukel, welch« bhber nb.;r allen solcbcti convcti. 
tionellcn Gleichmut, swiacbe» Ata» ermenUcbcm Windeljahre and 
de., feiten Jahren andrer Völker au* den Zeiten vor Johann« 
Diirouu» rnhte, nicht anders als unsicher *un kann «enati die¬ 
selben Schwierigkeiten wie unser Fall morht * I* die > ergkkhung 
de» D&aiös, d. L Jnni, mit dmu troioniichen Maren an twei Stellen 
dor inncuthcboo Cobcr^tmng von Endlos’ fhrouUwu (U P «h 
19 Aucher.l, die nnr hl» nun Jahre il9* mtrifit; Jouo loberseUung 
aber »or diesem Jahre rnUUnden sein tu ii! . * 

aunwiglir.U, da «• dadurch lltcr würde als die annenticho Iltbe - 
übenvetxtmg, Ja Alter sogar als di*- Bildung de* Bmeni^ben Al* 
labet». Ich mOcbto also dir Vcrmnllrang att&tellei», dass man eii.r 
lolche Gleichung nicht von demjenigen Jahre an »u gebranclu n p egt 
*. lir relativ g«a»r ü. ^rc » «verdat; .«*«*. *» 

demjenigen Jahre «ir aafgab, wo ein« andre mit ihr verglich u ir 
»uut iS «erd« kg»». •»<!•« Hais ein Jak «an A» • 
gauf* punkte nahm, in welchem annmutchei mul röi mLu««, 
SdTh. Beta? auf die Monate (soweit dl« wrgri» der venchi^lfnen 
Behandlung der Epagmnenen tn beiden Oberhaupt m _ F “■* 
absoluter Genaotgkct entsprachen, und an A\wt bu 

«kb um dir mit jedem goodrienumn. ; grösser T^icbem 

«u bekommen», so laiiur festhielt, bi« mn Ja >r 01 absolut 

durch eine andere Gleicht,n? ols die bUhnr .« mT 
Vmm Brckuuc d« armenischen uud 
roe auf die Mona»e bftn?«telH wnrde l*r Nco;ahr mc 

“i7 v,l .Mta«*,. «< t. .k.~-k0. *■ "* 
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»Ucfara Wandeljahr» Öel *nm mtra Mal mit dm L September 
km Jahr« 844, auf den I. August 468, auf den I. Juli 582. Hier¬ 
nach wftrdc sieb als Graue nach tuten, »ie for die aiuwiuUchr 
UebmeUun« da Enwbios dag Jahr «67, so fnr dio griechische 
reberjeiitiug de* Agathangelos da» Jahr 691 asgtbm. Beide« ist 
mit den anderweitigen Date» vereinbar. Die Abfaw,tingh«oit de« 
griechischen AßatUangeJo* lieaie sieb danu noch genauer auf die 
Jahre ton c. ftöÄ—591 bestimmen. Um tnr ErsAhlntig diese» 
Roch« von Artasbir ond seiuer Geliebten roückwkehren, so 1dm 
uua übrigen* drrm Name Artadakht noch tan Zweites: so wenig 
mit duUht suiairrmcngesctite Franennumen in der Sasaiudenieit 
etwa» Seltene« timl, to Ist doch die Boxeichuung der Tochter dnreb 
ein Cotnpowtnm von dukht nod dem Namen oder bei gr&saerer 
llnge drm ersten Tb eile (los Nomons des Vaters etwaa specidsib 
Armenische«; dtp Mitthciluog de« Stockes muse also durch arme- 
nibeb# Vermittlung «folgt sein E* kann diese Vermittlung auch 
darin bestanden hatmn. du« der Fvbenetier des Agaibangdo« kein 
grbomer Grieche, sondern ein Armenier war, und Ich halte du 
auch darum tar wahrscheinlich, weil sieh so gewiss« Eigcnthftralich' 
keilen der Ucbenctmf, wie dio angrirehUch Bedachten ftmMsiu, 
diu Vertrautheit mit drr armenischen Mythologie and die oben 
narbgewtesene Bekannlgclia/t mit anderen armenischen Geschuht*, 
qullen nnster Agaibaogelo«, am beatm erfcltrea. Diese Annahme 
wnrd* frei lieh unmöglich müh, wenn der Ucbmetier, wie Uncloi. 
!’* 5 deM b#1 Möcm Armenier undenkbaren Fehler begangen 

hotte. §. to p io (96) «las Pronomen xinroj, Jbr 4 '. för einen 
FJRunnaiWf, rn halten «ml deshalb ,u hbmtatm rof- Ae/oÄ 
T SST mpw allein echot, Stilüug <p. 32M) hZ^ hier 
üjm Richtige grellen: Iisbor oder, wie eine griechische uuHl* ha* 

5 *** ';; k ^ ^ ->« JE. k «5 
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tfeberudiang «uff anfangs dtoptHjpfe tretiß. dann imrser ntwibtr nml 
tzttmer über den W<ni*rbwull du* Origiuah blnwef^Ultediki Parft- 

e d« ersten ßriüeU dnr anbdfrflckM Vorrede «Blhnlleu, iß 
welchem dvr Vergleich de* Geschichtsforschers mit dem Kaufmann * 
der Ober de? Meer fahrt, um Schatze ifl erwerben, tnd^ gebetet 
wird. Wffhml aber dann im Unart® (Uumt Vet*W£b mich di* 
Breiiercn tu ;mmdot. die Schatze. diK der Kiuifninci tn!Stnhiiugl T 
(uft dentii, die du Brä dir» Vrrfaiaer* hkie. iu FaraiidS« pbracht 
werden und ln SddiiEa noob ein loballemiilffl dt» Bückfffi ittbc, 
brkht der |dlMt Bearbeiter kurz ab und ©il, die tot***» zwei 
OrUrnt tlrr Vorrede einfach etröirhflnd. mit tion Worten „li* T 1 | J « 
ui’i 1 stüyU npaytinTivt riirt/.iViY, flitAiitt* r<j> hi?to¬ 

bt} Y{* fiw 'JgjiTritoV n$&?pttnC fttr Sache. Et Ito# dasmjicb 
uJchfa Ämtern alt eine jt'iiur erbau twHprodiTOen Ktlraujifrmi vor. 
durvU webhe der ifiiecMsehe Uebenetzer hier, wie andrmftrts, 
■Mii.ii i'citnti Gc&i'lniiaek bekundet hAt, Und wir werdes t*l 
drai mn der \us|ttnift, aridrbt’ lil-fT Vorrede tifeer den Vorfaiier 
des Baches gibt. raibeicnfcthih wir von fltw»* tlatoreisdi machen, 
da® rnil dem Iuhali* dir GöetilchTfiircAhlsiiiii A- yf 'ÄlUf fiftleliot 
l.Still“ Willst. 

Der VfftfiEftcr nennt «eh A$aibimplo*, pbnrtlg ans Rout, 
cKaJirnj in der WiBMiutorfl &*:■■ Rbmur mtd Urlörftf* tro 1 kundig 
dar SeimpiUflhreiblniiiil (p. Stt* = Ifcj Wftirt hat *r sreki Bodi 
im AttfUafje «tot Eflnlp Trdai, er schreibt nicht auf Grand alter 
Ra^rn. windet* all Angtm- und OhrenttHjBr beides tofiiehort er 
wiederholt (jjl 206 = ifif ;£ 172 p. I9B =- 6&7 mul p S07 — 
C8 t §„ ns (i. UB = 0&S> Atips teilt* dieser Angaben erkürt* 
Papflnbiocb (Acta SS. L 1. de» Ganze filr ein beW4p?ri«böa 

Mechimfc* soine Nadtfoigttf aber metataii. rtcb dabei nicht to- 
rtthipn en können, und fltllrin? tot auf die. JUnpi rnn Lati*t&to 
-L UK>, tffi) wtedeniafgtiwätiüEP, Hrpulhrs* vrr Fallü«, m tei uns 
kn «ddinUMliiu Falle die Ö«bcT irIn nung einer alteren v ' ■ ■ . ■ 
Schrift vrhalleu. de reo Verfasser wirhilcb Augen J!tdip doi" reu ibWi 
heridi^un Ih^rbaolciicn fpfwefcf* di & tot dies eine nnwill- 
knriiehe üencusltffl an die jwttonat» AtiWmmr, welche in trali- 
tkrTioilar W*l» ln ApUmutftdo» den Hto^arikffr aiabt, der si ^ 
Sütu der arnicnischwi IJtrmttir itAht. Wer aber aneh nar rttitn 
obörfllcLIlclim Blick in die Sohrifi wirtt, wird in der «nsUuhllcliiHi 
LeÜuirtWnto <lt 7 r genmrtcrten HelUfeti, in den bin und hethufm 
dm] WT'l- bt! di« Worte der Hstllg^h eariusdirfflhiiu 

an der S.inw* königliüher Tirrhunft. dir, um »Ich den LMdjetfnntrkifcm 
rinn* « rtntrtehm, mli Krossem Qafidge durch 41* 

siulit, In dar Gesehmnckltwigkcii. rhn btiswuHmi K öhi * * ß 
Gastall eüus wilden Schweinen iüifiithfcn ttinar tl nto t bue n dir 


i * ts [ M Vi|f v r- - 



hmi f»si(ijf I'/ulAi+ tur~?i‘■, 
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fcrdlgL de* Heilen BiJiflm m !h*.wfu, tt> dar Maaeto&lgfcfltt- MÜ» 
ro Jeei ZthtenntHÄhes d*r Befteltrtirn htmrhi, mvcA, saa* irifr 
ttivrraÜ dl# wfikllifJdmnien. risttH}lr|Km Zflgr riur Al Irret) Helligm- 
Jwetiilmj «talfrerifftttnefi. Bar Titd Am *riedri**l«H Texte* M d»> 
Martyrium des h. Greedr* trifft ä!mj to seiner B^tiliclil heit d&> 
Wesen dar Särbc nngtaidi besser,, iüs die »rttiopiBcbc Ceberstlirifl 
^tjctdikble 4 r fragen Tnlat mii der Pr«(Ugt dir» h. (}r*rar rtes- 
ErlijtM-JntT^. Stehl satt ii» drin Rnr.bf ebtttt ntchti ttU off» £ks 
iLflCtrfögmftlp , in erklirl rieh die Einfcleidctmr fcm 4-f; Ib : Angns- 
reute vQHä flpr Y-rf&seer uNewn selö, damit ietiue ßrrk-W als 
auf da& Best« heznifft firschfinftu: tu Anftrajte Jbb bnllwlllaiuu 
mijirt mt de friftiihrlrhint bähen, damit pe oEnen ktkuud lieben 
Oiinkt« adulte« r*xPWcqp9c mm m *m«& «to, «i*U m 
mir Htn*m wfeltta «ai-, il«ra fransiftüi Erdaflntt* ihr Ifeb 

H*en rn futsen; römteelie Ikttnmft und Erfchnmlieii in mmb«W 
imd jrrietrbisetfflT W frwrich ift wird ihm bclgeleul, w*iJ di«* «fa* 
EAliigkrit, richtig m Wirbleik in erhöhtem Müsse iti vrrLttrgaji 
(fcfkun war: entflieh Amhangatoi trind ei genannt, «dl er die 
Btikekift“ *m der EinfUhr-trn«? An Cbriitraihtitnfl in Ärmsten 
trinpJ. Auch dieui Art, Jünlüdilaiif! U% ntirju für dk «Herrn <Q«fr 
Iteralegemkn Clmukteiiati&chfta: Agathan^tdo«, Abt Sxim-tjir de» 
KflnJfa Trdüt, ist genau so »utJicntisüb wie Puikru, d» Knappe 
de» Ir Gc-rri:, mul niiriiliHge Andere Autoren^ deren Ninttn an >li i 
S ftiLro der H*l1ij?#0|ti'M-}iirh1ni clHien, Wir habe,, ^ einfurh mit 
«Wr üblichen »cLriftBieilertaeltMi Ferm n tion, dfo erlist* 
bfl.fl.Pr in ijebnuin ist, »1» Ju brk&finip lateinische Bnivb, unf tla- 
jfrJj miü^SoltfrlirEsf Eliditer mil Tarliebo b ttwhm-, »on dnem Be- 
trug* t&ii’d im tinanlr Veuiti die Rede «du. AjOtnüiioafllu» hut «kb 
tii *«ii f Mn!ie gweb«A f dk «n^cmimetin Ma^j- {. ^irntuilTOii. 

VT Bcfcon auf dar fclfawkö Sdle* nubrfirm sr Jene Amtrart aber 
»ehir Pertsou ^ebflu, von drin ^eachrielieAin ürbötiden ttluer 
tfirlmAtb tvüM, du- er ufoer dk Ikfdlft d*i m 

»öitiro jo ttathft geios(po liebe (p. W C — 30 > + mA hat lämm* 
Lieh arwirtet, daM ein in r.imf*i;|n 5 r mul Briechi?. .. 
erfbhrfiUQi Zoitüter Ikn beim Worte eebtnrn wflrde, vcroirEit 
eia eigentlich tnn da» lud der mterriehohg oW Aev 

SEül l ' T! T.? 3Ue dcg »oö Jener durcbftfcbtlian Bn- 

kJi-ädnti:? »r, i^;frtpmrn n werden muz.'i 

% Vetfltteer W troin RÖmirr. Kmderti «Id Armtntot' w 

wlestm wird Ain dadnwb, day« Ihm Überall, wo reine E^ALIukc 
■J£t» «tf Jumcnieaiaii Roden byireat. >-inr fQk Lorillfunde ita ßä 
bijlkf stplsi, das* dHütgen aeiuc Sdiililrnin^cts ffibelbaft ndtr tpi*. 

SPüü'S «ra^ "? w ,iei “* -Imeni«. blno^ 

™ B l™ kflntelinber ReErctAr, «mdem OidwHelitf «i» 
erbMliar CfcwiMer der &nt*n Seltrift geiingeiHl bekenikt dir 
l^ijödtw tm Anyrntottomß SebUdernnffen dar Ktopf« 
weh.be Kho^rov nml lrdnt wuurwbteD hallen, uif die in der Tftr- 
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f-. Jo .ii." Ytmüjanifdü, l.jt. aoe =- l£) bm&üHdere aolmfirkiafn **- 
nutii «tri b&bftö mir den Zweck, neben 4 ph d*n H^iUs^cM 

in den Mand ff Plegien Pt*U«Ua elw AlarrchMda»* ln die Er 
ilhlitng ■tt bringe u und durch *bs En den Krüdefin des krißfnfwfcti^ 
«nur öl »eben AtleK die Merhol y ürtu p eilfl» ali Lewr ta häs Äug': 
jKofuat sind, die Jotcftuo auch foi tli& nhripün Inhalt des Werb 
n.;pr üi fnndmti, Nif hl minder rwrrfetb der bkrnwthiifhf' Iöh, dei 
In grossen Partien dc*selU« aafwaJjlngea wird, 4« Prieiiür. I>« 
Yerfa&or war küfö jett$me«ve, .inlmHu d«r "Ztiitsheatwm t dar 
ihn rau 4«tt eraahlleii Begebenheiten trennt, *übr erheblich. _ 
folgt tabun Utk der fldweamuig Pidriitmk OiidtapeU för den Katbo' 
IJJtoB »ob Ammieiit diu dm armenische örigiual nlleTdlngj hui 
E in Ifil {& ?0T s= Uf) wsd nicht. wr» der fiWlW» tklnr 
siftier lieb dkü Hibr hAnflg »Tlanbt hki, «1* etgWÜtelu'n Amtetitel 
gebnmdtt, and di* rwdnail (£ l‘l- f ]■• = S4äh* ' P 101 T" 

M$) teit pEnblscbirf“ wedy ■ n m ertOn kill» idi m far nnmAgüdi* 
■lüfc* diese Eetebdmqnqen selbst »I* Ittfllgftpttidkf Jsmnini *or d«r 
Lnfliaaunn de» urinöaisflben Knibolikatk von* Stuhl» tod CÄnar^i (Ä7S> 
tat LinnSinn gekommen «ein WÜtWI*) Eine Greine mwk ÄW*™ 
m ,fpi> Wcitttm, mithin £ 30 ft *4 i*P) il*u Iß ^ Mund 

wwslini „am Tag» di* ÄtofirwÄHonfi, r.lnvm Timt? Ohne 
(vri!UkL-a T ahnt ZHt und ohne 7A\ il* welches tat <1er Aufnög de- 
7 r ml nrfthem Er uismtiyn macht alb icine treu*!» 

Dien«.“ E» war ntodich dl* Amtobi det tltenm Ktrtbi, das» 'der 
j«rifij*tifi Walt «Vdiio Jäh™ tufemmea *ei*a und nuch Ablauf ilnt 
ndbci du ifluncitdj&hrtg*! Itekli dntreten weni& Diese Ans ich i 
modtflci^rl» -uii «dlirtreTflamUkLi. uaebdeni die Erwartung nick' 
ürfdüi Wörden war* and damit wird & tiiMmraflnhliigcn* dl#* der 
frieöbtMbe Ueberfleuor (ler Stell« ninf flau* rtrrladffrte Fi*anw? 
gr^pbeu tial *). Nw:It tlor WfUflri, wricbf- »1er io Aittttltfl dmutsJ* 
pbmichl* angennnnte ffl>»illiri^ CTklm*) Yonwütem, würde d«r 


1 fiwtm t Ißl P 1&7 »i* kä\k*iM«h*, IMflnMiaac 

lut. HtH im 0rtcib kjiik^HVwtrirnn 

4 ]i:h me ErwtlamPfl irjriJun ■»»* j« -maj 


t ll 


IIH li. itK fß^E* iikM iimi dfcfür trf*ro(i™, il»« 4tf Krall« 

lintei* JInt n »rli Mm * 4'^ {in -4dum Mt k IWp» «*"• 

0*4* *wJirj*W i*i: i)u ™wi ri*tbn Tnl rtdrt auf töh '. du V l ^ , '* J h 

tu nenbu g^earJwLi IU14 TMWiHOwti tatum", «HÜ ll« WS S! rn 4- - 

^ Jihihlii* ^ n j^jha^lifwul-nn raa fB 11t llNl1*]Uh j-EIB gl'ttftbtl'rhia t.«- 

■ur l4it 

Ü> Iinn ÄBffiTKT' 4m 7* JEslUjlm i»! «n* Aa»*l*ii'uiil Aar |fpnT*n*«wi< 

JidiTwutLcä und liüfrt Abläufe «itMltlorärt _^ 

| Dtaasr t» afat Varitogwaaf Mm to ** ♦ 

ll+juhrifiH OiNffrJtlus. Pas ciülHi* ÄM Jlfr Bf# ■ »'» *.J .**.'. 

pFirf.'i ,)fJl aal^iu "warfTi F «<64i 4«i AfitwiKüra *b B^aeba ^jrSfcriSE 

ku.it orr Mtt* Htimu ll-tt.'d <!*" 

s^i Kraih*W>t"f 'E*r W-te 


CjrWuB ftarnfflUtn twl« lil. 


alt 


11 fnas* UiUnwfMiliii «i J* JiM» »™--T™^7 „. wJ r «vni 

filauliii rim, nid dti jilif i WO i a®* *m»* 
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AnUftiib de? 7 ■IfLbrtfltJ-.'CinJ« iin Juhr r &ftt erftilpl ein, 

«ln« Affttluuiitdüi nach difrtem Juhrt it-cüriebeä, so Wflrdn a 
L--juni hi dieser Welser ifttp inTAfieifliiAhrip« fleiiih und rbw ' Well- 
Bltirr d minder trJciehrrrf^tit habtmu Ferner katm man ätlfthrp 
||i 311» darin mir fcdplHiidiieu. dos iti-h 4i;i Ahb Fohlim jeder 
Ajufdulniut nbvc rttj»t£tidi utid Art dp* Tfldu* det Heiligen mit 
giciuHchef Sicherheit folgern liest* düs dem Verfatf-tir diu Aufftmltnifz 
der 1nit*ubeo Jtede ÖTVfor'i unter Kaiser £<mo 174 -—SS’l. > noch 
beTiauiit ä’ r TOseri i ri SjebrrfrKinllr und naher prlrlsiort wird 
ft'mv 4f)m Werkt *dbu niiiiorriirrm- ungitfllirr ^chiit-'dinmiaiMt 
iluivli dniji/irr Zem:ui»e, Kiiieu tenntuüi juiE*» ituflwi iwm «-tjfüplc 
iüO Fkiittmuuc dur um Mü rflhUndetiru Btnu.'uiidu'ii BNiibor 
3-cLmntf, welcbiT die rilimrii nilmtstcMon sauui confonu sind juti 
dlf McHrltnrNteii irar itoi T 'eben p. \ S t denn etrrc nar.rrhvdirbc- 
As![«l«fmu fltirstflbtn pstrlt dfir lifiign Ifebr T -uB[)|f Rtinlc dnelr 
w traf* WahndtdiUkblLfit luthcis. FJn tteherer termlna« pou ijttäm 
non ixt in der Beim tmkdi Alt lies Mm« von üUoröl (im. 4£S—4Mj 
mul tim Lirar mn |%iirbi {nach |tl} mit dem Tiudm des Aga- 
timttftdCni gYgirhng Kine (ji’flüiicitr Zdtbirsmriiiiiner wird erst nmeben 
irtnl"U lifimnui, worin ilje fümf-odticrri de? Werbe* utiierrecht wor- 
tfnti edti wird. 

Wir ijxhcu bei aßsensr ITutemHumg abdebflirh dm- ata> 
einer PidwT UnndB-ibrift de* nrnreiihdimi Af’nthfcntfdOfl i'aiidan 
ftmd», ao. M) Tnrflffli*ntlicli1flr Kntiu enbxrftrkiidntiift irdüjtsco, dir 
«b mn ihr pj- mhrlidjrti Wichtigkeit Willrrr nach dem nkht 
lüiiiry Wur»]A4U' WiwlfiTpihen will, in dnn -ir bei Unalftls t, toa 
itebt: . k r|«e ln inilft Etnrnroieo «TAgatlinn;;* qui nult* r*| pa/nnn 
i j 9E nti«? trodudiott faiti- mr nürt virrsinn grscqne (ar nn ecrtTiin 
dis .fftifrmt siftde, Fiüfii Ip prütre, aaionr diffifrent da Etnlg de 
(ii-ktflij. »|Ui Ttiail r^u mf id^do. Ki’Eiij t flntrepim, \ r.c. 

ipi'il |>Dndi, ta (ndndiiia n Koecothm de b prtmirm iuri ution de* 

retipei de r^inti llrijnim-, ^ a » fc pIHsreiit .Je Gomlib^ Man 

wird wohl ihn«, slhdw An^bn mit Voctlcht AqfcmtnbpiMi REibtir 

liiibrn dlt eo*npoteEEJ-5tnTi Ikcirtbeifer in ivm Slllf dex nrairnkdii-n 
Eilt hi nttr keine Spor des Uebflrümtüdnt um dem 
tirie. lhdn ei, ^<ndam pwr»le die b^tifnirdcTfn Ekfvdse der Drigi 

ttnlfl&l ei I.km Bat drr V«rfut«r, der ikb hinter der Maske 

des .tHÜhnnüdw verfilngt, wirklich In der um mth mnlmd^n 
oejrbi io ivnrile die W*1ij der i-drihSsrhou %pn idiir flu- f \ Un y ü|J 
^imm Amiti&ier für du nrnwn'mjhfci rnhlienti] i«rhrMtni» Fklirifl 


'"" 3r ’ nTt ‘ r ^' *mt iÜEifin Auvu»ü üu- Mrluiti *n,El'-rT,i- hi., 

AfKMUFT inluHi^, Ti- i-i .41 d™ AtLU»ii«Mp«u rm tkOmii^r. Rt«bik*b» 
'7 J *"!«*«■» I. *7 ft' . ... d-JI, tl|«n -i m ’ r ■ fl - 

wliM» WT%dsit*, fat 4W a*ft, 4ä, 41* iHa^ im tommmmtoä* 4» 

SÄL*’***“ Cb ™“ l ‘* l ‘ *" -‘-«■“»i-eb*«™ 
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» blwtiUiiii mibagreUUüU auüL Wer iiwr tan Aamtoanfdos für das 
hML t ÜG&i nr «'Ibsi ileb «ugegnbcu hat, dar «miste, da er in 
MmmMft, jr*üa tttra ?d j*Ju? m dar Kinfiltni ttg de» «rawnkebvb 
Ali übet * |[('wt<rifl>3H b-it'irfi öiiliula, tlne .lbUutiuti^ *-uin»f H-. Iiriti- 
ui i^rijdicr tukär grierhiadi*r Bruche. und /«u, da Agniliatv&elw 
«in Körner aale will, in griecM^dirr, cul Noih Mündigkeit aunahmem 
Ijtruieu mm di* AfmäMer einen grieebiidtöa itoseJlMH Hachau 

IfAUJiflii, a u Lkttr ilraea dir Annahme tmsumein man* dieser It&i säi 
a*= Original, ihr figiier «ine üab aQttUün i , lüdest die Snti* ent- 
|.ft |i TO posit. vif Daten, als dau flie «leb Utt* 

erküren Uw«: bh denkt,. ihr Verfhwnr bot Kunde rat» einer 
v^fTtaüiL teu wkrifl-fttti IUti udimi Leistung das Priesters tniiit gebubt 
runi diese Kunde miftävt7HtuwitiL fcrwkgt mau, <1 m9 EsnÜt um Am 
Jidjr iU» geh i UM bähen anU* atoo «af Um das, was «ben (Uxr 
und Satin oatlttU de& griethi«Hfia Debet wUnra d£t AsfitMagdOS 
enniirdt ward, gut i*«*, m» wird mau die TÄBUtUumg tleUEtaht 
ui ein nusttii!Hd)i’iuli | 'ti Imiiou „ Jans die $oti£ der Pansiir liiiml’ 
«briR m» pomto K&Ub nicht über den tereiüuninNu 
IkfarbL’iter timtr griechischen Version das Agilhtngftlfl ib cch 
dam Ober itou Urheber dcrgTißdii^itflM LtlrtJWUmm deaamoaNclifii 
OrigumD fre wahrt bas. 

^ gmitijug eEn. hl heilt Meint* 1 ir d«r Darbte I lang, sein Sitl Ot 
hmt und reich aa WLederhoiijagßn) mu vKrgleidio die tanrflbr 
cbumlaeKstiidiC Steile % i* f * ft UtS Ä-). Besonders biu% 
sind litöe Wiederholungen, weaü die Ertftliiuug durch du* Kin- 
Schaltung tmttTbnjctten wurden Ui und. der Finlen wieder 
xmamjak* wird; und awat erfolgt lüt Wieder bolmut daun meistem 
mH himikliuu Wnrtsn »in di* an der ersten Atolle gflbrauchUJü» 
und Eiii&ükiillUBg sowohl ute Wiede rhntung w. diü'ü der 
glauben mutä, es handle lieh beidtuniU um etwa* Keut», wodurch 
<tte Krcfdiinug einfach weiter geftthn würd«, g. p* 10Ä (J® 1 !) 
wn mahlt wordno! wiu dar Küttig and die übrigen Desrntia 
dem am dam Verlinä* kuuuuaiil«i üregor eulp^neUtcn, denn war 
i, L>4 it IOA (IßT) der Doginu dat' S t redigl ürügora gogebefi und 
k ii)|f h |ii (ft41) uusdrückiid) beraurkt wardon, der König habe 
vklt Ion Stund’ an nicht nun öregor gotrami litiUllch baiirt e* 
nun i 110 p, |B4 Konu: hat«! «Ä^ ^ ' v ddcn 

TMßtm im Busche bemiugcirtelJH* t and aU ÜHjgnr »ns dum V«> 
Uiile klm, t*Len |bm aUn BüBefiaonen, nrnl uniar Uiiiüji «Bch d<rr 
K^tiyy r irni ui^ftfiigpiauJ^u, du liuhe tiragor ibnöu tob fiott niJiil ffllAm 

In *y weit Üdluu# «bttoii, dwe m ip Stande «rea, *dtm 
tl'tgi in bürütL Aupnaihciiiliiii hntntfktc itef Vertkiwr «rpt ^«1** 
wn nr hJiri] König an iiiegnr r'-diin Ufa, dü* vr umen wir.iLttgrn 
f f nti ^d] nJüniich die WMsrertengvüg 4» Verstandes imd met^co' 
Uthaf Ekdn tun fr-iie der Ik^taauon* m tirüthltii vergehn haUJ 
ttiui holte den betrüfondnu Ahaduiitt so» wi« or m dnr e ■ 
Lid ^anie I 11!) llt alfo AM HliWÖhaUa*^ Ah pigen L 




“ '«'ff fiaMrAmW Aputbunipio» 

ta pln»iu*mp*rfrlu hatte gesetzt werden «ullmi die Wiederaufnahme 
der Krithtumi geacblohl na Aatuug tuu §. 111 durch Wieder¬ 
holung ikrailben Salix Aber die Eborgcslalt des Königs, bei welcher 
tie vorher abgebrochen worden war ln gleicher Wetze richtet 
Gregor nicht weniger als dreimal die Ao/fontomag zum Bau von 
Capulirii der Märtyrerinnen an di« Gemeinde (§. 10« p. 121 « 
540. §. 111 p. 125 aa 547 $. 121 p. ISft — 5<Hj, «eil der 

EraAhlrr sich da» «rite Mal durch den Bericht über geistliche 
TJebangett. du »wette Mai dnreh die Beschreibung der Vtsion 
Gregor i unerbrochen hatte. Nicht minder wird dreimal erzAblL, 
da*t Gregor «Ich In die Einsamkeit nnd Einöden «nruckgerogen 
habe, dreimal, da» er von da aai von Zeit >u Zeit au einem Be¬ 
tuche der Gemeinde gekommen nnd wieder gegangen w.i (§§. 155 
—15h p. 172— lt*4 = 627—634): immer wieder hatte «ich nim- 
liob drr Verfiuaer durch Iheotogiiehe Exeune nntnrbrochan. Be¬ 
sonders gern kommt er an! dir Schilderung des Zustande« da» in 
«hum Eber verwandelten König* auröck (§. hü p. luo _» 160; 
p 10b p 123 — 544} £. 128 p UO a 661»), offenbar, w«U die« 
ei» populäre* Thema war, Sotche IV lederbolnugen etwa au« nach* 
lkiatger Benutzung mehrerer ähnlicher ijuulleo nebeneinander zu 
erklären, «Urdu, wie leicht etutuMihun lat # nicht angeben; wohl 
aber geben «i« der guelknfor&r.haug eine weilhvolle Handhabe, in 
io fern «ic nns auf Linachaltongeo aufmerksam machen, die der 
Vertagter rorgonommeo hat. «ei et au« einer und deruihim, mji es 
an« andorer Quelle. 

Nickt «brr in dir Kategorie dieser Wiederholungen gebärt «hu 
doppelte Edikt des Tränt §. 67 p. 62 (102) nnd § f»7 p 66 (106); 
von ihnen fordert da« ende auf, die Verächter der Gatter auxugcbeu, 
du «weite nennt direkt die ChrtKtmi, im fiebrigen ist der Inhalt 
dar gleiche. Für du eine Ul neben dem anderen kein ItAam, »ic 
nrt»«ii ans verschiedenen V«eilen «ein Wahrend du zweite färb- 
Io» gehalten Ut, ruft du ende im Eingänge die Götter Aramazd, 
Anahit and Vahagu an and berührt sich dadurch mit eilte« h«mK« 
durch du ganz« Bad» sich hiudarchiinbender Nachrichten Uber 
Gregor** Mtuiooallddigkat. die «ich dnreh den Beicküuuo ihrer 
Mitthniung^n aber armenische Mythologie ausxotcbm'n, Demselben 
Kreuc gehört auch der in daa vorhergehenden Partien gegebene 
Bericht Uber da« Martyrium daa Gregor wenigsten» thdiweis« an, 
wio au der Fkrtmug dm Eingang» §. 21 p. 23 (46) benorgeht- 
Getrennt «im! beide Edikte durch einen SaU, der karr du, «u 
«cbtni ganz *betno §. äö p. 40 (09) gesagt worden war, du» 
uAmlidi frdai wahrend «einer ganzen Begiurwngszeil Krieg wider 
Ji** Perser gefeiu* haha, reespiial»t*rt and nnr noch aaftdrucklii'h 
darauf hmweiit, du habe Tnlat wahrend aller der 13 Jahre gethao, 
dir Gregor im Vetbess xabracble. Es ist eraichtlicn, tlaas hiermit 
die parallel laafcudr Geschiente des heidmuhen Tidat und da 
k Gregor, welche im ganzen ersten l'hetle des Buches diirdbcefuhrt 




In 


t*t, Ihren Abschluss crrhAlt. Also -ist hier die CommiMur. mH 
den swslteu Edikt hebt ein« neue Quelle au. Noch swingender 
fOr die Annahme verschiedener Quellen riad mehrlache unlösbar* 
W»dersprache ia der ErsAhlang. * l«n er*tw» Thrile rltr^elt^xi wüd 
drei Mal gwnoldtt, dt« Gregor im VnrHtSee von Artashat 18 Jahre 

zugebrachl habe <§. 64 p. «Ü =^99; § »6 P ~ 

P Spater aber heisst es, uod »war ebenfalls an drei 

Stellen, «•* seien 16 Jahre gewesen <§ »0 p. 101 — 162; §. »6 
ik K »7 — 172: $. 101 p. m — IHO): die lauteren sind aas 
dem Abschnitte. der dlo Translation der h. IHuprime nud Ihrer 
Gefährtinnen und die damit untrennbar verbundene Predurt des 
b Gregor erxftiill. Dieser (boti ist folglich aus einer anderen 
Quelle grdosM« als «1er erste Ein weiterer Widerspruch findet 
sieh § t*T p. 144 f. (071), wo es, nachdem die Vollendung da* 
Capellonbau*» bericht« wurden, halfst: ^ond alle die aahlrtich ver¬ 
sammelten Menschen wurde« ein Jeder geheilt, di« anvdiulgen, die 
gelfthmteo , die «starrten, dis wassersüchtigen, die besessenen, die 
verkrüppelten, di«* hinkenden.“ Vorher war immer nur von Hc- 
«MMnni «lu Bede gewesen. and §- S» p 10t (161) war eingehend 
mlhit wurden, wi* der böse Geist in die Einwohner rna Va- 
) an*häpat gefahren kM und *1« rasen gemarht habe. In der ganzen 
Kn&hhtng von drr Translation der hh. Kblpsimen *) spielen diese 
Besessenen eia« grosse Rolle, wahrend lii« von ihnen nar gan* 
beiliiitfig unter nnderen Kranken die Rede ist. DUb weint sd rwri 
ganz verschiedene Berichte hin. Anf jene Stelle ln §. 127 folgt 
nach wenigen allgemeinen Worten, welche ille Bekehrung Armeniens 
nutn Evangelium erwähnen. der schon oben charakterisierte Theil, 
welch« von der Miwlonsthitigkrit Gregor'* In den einzelnen arme* 
uucbeu Prevln**u handelt Unmittelbar vorher war gemeldet wor¬ 
den, wie der ln ein wildes Schwein verwandelte König Trdat seine 
völlige menschliche Gestalt wietUrrrlangtc Dieter König ln Eber- 
gesialt bildet aber ein QfcuiUtttdc der Translation dw hh Htilpslmen. 
die hindurch erorn passenden Abschluss «halt. Dies führt « der 
Aiiruhtno, .üu» hi« ein W«cfasel der Quelle eingetreten Ist und mit 
dru Worten über die Ueilung der verschiedenen Kranken in 3 - «27 
eine andere, und »war die bereit« dom ersten Thello dev Agatha»* 
utios xu Grunde gelegte Quelle anhobt 

Kern« liegt 'nn grell« Wldcrsrrurh darin, da** Gregor 3 108 
p. 104 f (6361 rieb den Bitten des Königs, bei ihm xn hlribea 
und ihn anf «eiiMin Reisen »u begleiten, nicht fügt, »ondeni « vor¬ 
rieht, unter Kasten m»d Beten in der Einöde xo leben, donu nb« 
g 166 p 191 (646) ohne Welten» den König an/ unn« Reise 
nach Rom begleitet und da, ohne ein Wort darüber *u verlieren. 
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Ilm 
lultnrr 





tili, hr ui. 


ln 

die Huldig irngnu des kai£erUcjifiS Hofs Um püie 

^loclL, weiuljes dun fckbath ft&Qigs E. njui bri t'«ti=innUn dem Grvtieü 
friiTUaJt t (nws ma «atlenpf tfiHillü ttunniui» nb ilt« vvirfierg^iwuiie 
Kujliliintf tili sieh«** äüh=*tci Kriterium der Ei i nvhn li n iig bt T 
fix* du Mm SUUft tiiltll nuurj^Ii:, wdÄ* beügt Gr*yor bat*.- 
ada« Sf-liOlitr besteht und in der wehren Lehre bewarbt, «ad du» 
nach dum Ati^ehlttni de« fttueks die Krxihlmig mit «inem Sil«« 
dirtörfbeu Infinit* mui fut mit dtttfalfoau Worten wieder weiter- 
geführt wird. ln dUütiu nicht sehr umflngliriuifl SmU mm 
Stift—138 pp, IfiS—1U5 —i £4S— üftii , bii nt den Worten 
..iitvJ nu ’biiuLtu tuul Kbmaekteu noch allere ihrer Ktrdtnn H ) wird 
nji.tiL iVkiruger *U drein») uni diu Msrimmn und die iruuMucißpi 
der Ith- lUiipttmeti tttgrsptoll. Uelurr %. Id7 p. 11*4 |dSO) wird 
ipftter £n teden Gelegen Dell sein. §. 166 i>, lUS ^Ft41») efltUüt 
Bim) km jl“ iiiWlUaaguLiü Jener Früher gogebejieij Btdclte, die dulL 
mehl vrnfriill 1 1r el M t einen Eher tcrwiiMi ilten König m Erinnerung 
sn hnTiKün* und an der 'kr Hiiiwriz aul dtm r*rt h un reichem fU 
Möntyrarinaea ruhen, Wriiflifer* citiarnktmaÜXicJh in ; die BtririuiM 
Auf den lAwaU'üUiiv Ji-r Iftdlfjcuu in ValmliapiU LAt «v udmliub, 
die In jenem irtLlmien SlUckc vor allem m den Vor darf rund tritt. 
Endlich di 1 -' drille Sttillt? 1 G8. p, Ißfi (tiftS), mit welcher der 

Berichs aber iniiu J s EfcmcU bei ton,nanu ti autüje&Hj uhüjöu du 
Kelix. 4$sn Trdui und Gregor auch dor BraJi Val ttiliapat, wp din 
Capelhui darr heilig eu, ilArit'jrcrxuiien* lurftekgakthrt «itm mui du- 
vom Kaiser yuiriitukteu ged dien Kieme«1« iu dm UrwUsUUlu ditsef 
noUiguii gcllum lüUten. Zu diesen fcufifieraii Zebrlun ■!■-■- /.uloumitit- 
(foUerigkiMi kommt nodi mn »unoretu Die lieidcn dem M artyrium 
und der Fnm.laUott dar bk (üupsiirum ehAT 9 kun , ^{bdmj:i Ligen- 
idmiten, 4te phanlXAUaebe S'ArtHuig um! die fitermrcldtaJie ItnidniK, 
m denen in den die MliaiuuBiMilgktdi tirnpiri hehnudulndeii 
Sillckim iiiulktu xii epllreu kt, ümkn xlüb liier wieder, Her 
des Tmtet «uu Ite&ndiv fiqa^intf| Sa mit einem Gefolge von TO^OO 
admiu oElepn.»:iit gon* ilor IlucUt *\<i hk, Kiapvimutt □»: 70 Ge- 
ßlhrteti mnl Gcdhttumen von Kuin quw diirc-h due rCmnaduf kco-h 
anb TnlWehnputf uinl in den Klireikii'ufiii^u, dir ük^üt Ttm 
Conutuiiin ilcm ÜroaMio n GitlL, findet der subrnnkesiofle Gebomiu, 
den der König Tttiu btiim CupdIIiluIhiii dum&jllftm Gregor gnlaiidet 
LntTi, du iiiufaemtai G^geniiack L» kaum «unit kajnem Zweifel 
tii i-rliegti du-- bettle '*uirki drnsßlhcn Ufgprung tinheu 

Giimut und henk Slut&ti .inrrh .Jh‘ !>^iJdcrrojg ?ou Uregor'i 
I bmigkelt ab M i Hkm tt r and dann nit Ksiifinlikn» \m h bior iti akfit 
AlltsÄ um £jinnii Gniiie, Diu Klnm;, , , ^wel' 

mnl oder, warn wu die Hilfemeine Ikw&bfinng §, lüi p 174408!) 
rnttrcchncn, v-.'gar dreimai rrwiduu; g IM p. 179 ficlait ea. 
nun d eu btkehrtra Kiiulem butdnfenhnr Prfcster neien lü zu Lbüidfeu 
ftUbe/wÜdl ^- l nten, die Znb| dtr Ajitleimi xn^ugtberi, Ji e Bischdtn 
wurden, «i tmttfiglkb; dkftgirp hören wir ifl'* p fq4 (GJH), 
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diu Zotll Uef u>n üfegOf urnannnüi ÜiJ^cbött; babe über ttw bf 
(ingEQj wUhrcmi diu Ib-uesier* DitCOH*fl T Leclortü und niidhrti» 
üoiUlMieD, di> er ordinierte t uiixdklif« »(trau We&jgiitHiS di« 
leUter«« *wti Stdltö kann nicht um und derselbe OrlginaiijdrriJi'- 
^Ucr ^diriok'ii hoben. IMdu Sielhö uiilcrbmibßn flon Zi t s amio cu- 
tmuK-i au '.kr miau tcMiEätt eich tji? Aukube» fdas^ üregnr, «m ein 
gutes Beispiel zu gfNüj von Zeil r.u Zeit mx% Mflnuboü in ilio Ein- 
r.amkcu ml» während seiner Abwewiulidl dem Al biajjos 

die Qhhttl der bi eru rinde nln.Tln&Afiad, unmilkHiar üjj die Elnlntirmij; 
vn Mkitbrü diir^li Ur^güf Oil; dm Einndde^d über die tm d.fü 
Höidfin gtibnimtmimti ßiuükQfrt kiiftplt, nud Jffflf iiim iticil Wktiffl 
WioiUTiinjItiiiu iöo adtmn UeMgteni , an diu tu* j 175 16-'- 
gqgütrtme Snehndrt nb«r die fccbnJtm an H die Ttdnl auf UitgorV 
Auuirli stur hiitcnfciumg der fcü&dnr dur UdilwiprlätJr üiurkiitnt<v 
Mt Utwe ntebt miEmilhierl, indem es ain AnEms der ^fliinuDg d*b 

A|‘ln imm u. T ()^ «ISLIMJ Oliv dmi Jjöiili‘U ^CIltlJUMDOA Bitflhäfi,, QbOF 

diesen eine Nadirkbi geben ertU-, um) cs liegt Ihüh Grand tot, 
liüieäi W LH’litüi. dtir ijurlie ajiyuiidhrmjo, An der igelten Steil« geht 
vttntfi ttu Hum linegor *kh in die EJusünkil tnfl H;l i |ntiip n 

Jüatbe, u folgt «dun andaiw Uber die itiueu . will dnnuxi Ttdni Um 
i' bctUlrmt habe* am Here cd bleiben i bifida gebären noch- 
wi'iklig xu&inuucit, die duz wiec k&n ge^cliobsue Steil« über H 10 Ordl- 
uiiUuiiSß drtpr's imd über den Üuuil. litt 1 rilut itiil frtiüBti Dttto- 
machte t das« «dt der reinen Lebt« treu b Id bau nolLtvu, ist 
eine rsiti fiu^rflklu' 2 ul dul* uk 1 mir Hu ich ein müukftitiä'i'bes Ifufcb- 
eiujuniurjdiitlitü tür&chjodnncf Qiuslloo an utklQrcn i&(, bt gilb uich- 
dam die* einmal foslgeitolll worden ist, dieae carBchiedciBwi Qaeikn cutli 
id dem Abwitmiltüij der* wischen ilttr TfmnftlutJ&n dar hh. Ublpsknrm und 
dmn i:! etnu.hu Inhal* bei (Jüüirtaidiö Ikgt, auseinander «n ballen, 1 >jt 
Stelle tbto freeudtu Gregor 1 » bd, ^ineit ScUdtaru, an deren Wh 
livliuig wir obeu den Abschnitt Ober 'lnbits Kriio noch Rom &1$ 
mngnäcbälbtil trlümiitDii, kommt ln wenig nudürcr Fassung noch ein 
drittes Mnl töri St £AI |>. !s7 t6-7tPJ beissl «, Gregor habe di* 
von ibm bt; kenn tu tmd untcrnioceaen LnndaokcfteQ bmürhi und 
im GJunbrn gcMerbl Äwisshcn dieser mul der Ibnlickun & 102 

p, ife$ liegt um ibncbnU^ Hof in «br nUgLtueia gehnüunnii 

Aucdrücüfiu 4id trdnuntgkeU dej Kfmig« Trdat beschreibt- Schallen 
wir dliiuii niift, üi icMctrtt er sieb einurMits irelllkh an di« ttjtttl 
nuEgcsüiwUek Sudle un T sn deren Schleis-' »on cltm Bande die 
ihm- r*i, iiüti Trdul mit sBioem Volke macide, and kaeiandrertdu 
poMimil über tu (km tierkbl vnt* den frommen H fti n J<u ü g i i n L’an- 
nianmi t. deren Hof den Irdnt zu <km Furisükl ajtt iriek iba m k*- 
fu r-hmt Spuren dcrMibon (Junik Imsen ncb auch im Vorher' 
girbendun. mubwettum |J. 17& (dH3| Wird gemeldet* GfAgn*" 

&ei Tüentl auf sainem brnte £r'obmiak, ln der IkoMn* AJrarat, Ul 
der Stadt Vd'anlukpat ein^etro^ii und habe ao dem in r* - 
titln Uh» l»»telinfSen Ort* das Gotteoba»* unigebflulj auch »onrt 

im xm Ä 
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hÄW er au Strlle 4er Wf»tOMxu Iniupci überall Kirchen gegTtludet 
uml Pnestw geweiht Die« All»* kommt ganz unvermittelt; denn 
uo Vorhergehenden «u langst von den Maßregeln die Hede, welch« 
Gregor cocb »einer Rückkehr gotroftm, auch ober die Erhaaung 
ton Kirchen und dir Cousecnttiun von Priester» war tu § 161 j< 
174 (620) ringeheud bericht«! worden. Schalt«»» wir auch Jtcjr 
atu, w> gereicht dien nicht nui dem Zusammenhänge der 
Erzählung rum entschiedenen Vcrtheii, sondern die feind wort* der 
.Stelle, welche von der Priesterweihe handeln, fahren auch aberumix 
giiux von selbst zu den Aufongswortcn der znrrst von um au»gc 
schalteten Stelle §. 168 p. 184 (634) hinüber, io denen die feliu* 
»etzunz der Bischöfe erzihll wird: nbm den Antang der Stelle 
wird spater ^handelt werden. Nicht uo leicht ist die EruiitU- 
tung des QtteileaverhAltnbtes in den Stocken, welche die Wahl 
trregor« tum Katbolikos, Hüne Reise nach i.litarea, seine Ordination 
und seine Rückkehr berichten Wahrend «rh «iie mit diesen I ringen 
eng verhundcueu Ikschrribiwgeu der Zerstörung der Tempel von 
Aihtishal uud von Bogowuu durch ihre reichen mythologischen Mit* 
Uteiluugon und gute Localfhrbung sofort als za der Quelle gehörig 
anküudigro, «eiche Gregor*« MisfcionsthiUlgkdt in den armenischen 
Provinzen schildert, so «errtUb hingegen der wiederholte Hinweis 
auf das Martyrium der hk Uhipsiincu und auf die <1011111 zusammen- 
haugeude Verwandlung (len Trdat tu einen Eber In dou Briefen 
an und von Beonurn (§. 1S7 p. 167 = 604 und 5 . 146 p 
167 = 610) und die hierarchisch angewehte Schilderung de« 
Geprangt?*, mit welchem der Heilige gen CtUaica zog, und der 
Ehren, die ihm da erwiesen wurden, nicht minder bestimmt eine 
andere Quelle, deren Iduutitat mit der uns bereits bekannten, welche 
die Predigt Gregors mit der Translation dci hh. Iiliipsimen in 
VVrhindnug brachte, mmrachr ausser Zweifel gesetzt wird. Von 
der Zerstörung der Tempel lasst sich diu Einführung des Callas 
der Reliquien Johanne« des Täufers und de» Märtyrers Atbiiugeue* 
nicht trennen, der Schluss also von deu Worten an „Und er gebot, 
dass das Gciiachuues der Ueiligeu, die er uiitgcbracht hatte, festlich 
begangen würde, u s W* ($. 160 p. 173 — 61») gehört der bessern 
Vjueile an \orber tat von der Taufe des Königs and der grossen 
Masse seiner Uuterthauvu die Hede, su der sie »ich auf Gregors 
Befehl durch 1 Monet Kasten uml Beten turbareiten, wahrend er 
selbst mit deu von Cteorca mitgebrachteu Mönchen deu g< wohnten 
geistlichen Ucbnngeu oblag Nachdem dies erwähnt worden, belast 
cs ä- IW P IH (616), er habe an »lern Orte eine Kirche gebaut 
und in derselben dir mitgebraiüteii Rcliqoreu deponiert, und des¬ 
gleichen habe er im ganzen Und« Kircheu errichtet und Priester 
geweiht Dann erst wird mit den Worten „Und als dir Tage der 
Fasten abgelaufcu waren’* zur Erzübluug der Taufe tibergegnug«!] 
In«e den Zusammenhang hier ganz onpzsseml unterbrechende 
dUllt muss ihrem Inhalts noch der bes^rn sMIr angeboren, und 
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ihr E>it» Bchjiwtl aicb auch gnui pass ad den Anfang de* 

iiSLtbGlCö Blöcke* uä, weiche« wir ihr 3 « eW juguwio-,r n tollen. 
Die L rurjf:! m i: f)ü 'jQjrtge Q , in (Iti öütj ifs r toit tüinriit Vf und er ? tz- 
(nnriletiP Tautakt tordirltkni wird, tpüfisen <ier «mlurn Quelle ui- 
gitlioneu, dhr wir der Kürt» Unlbcr uU die pri^litflkhü bttfakhncn 
wtdlvn. und du? luhdt .1 > xiiklsl für *k ernmtiUou Stuckei 
schLl^Mt sich schieb! tun *H di« tietndignng 4« Taufaktes m, ln den 
mf die bc^cfe I^ilHIp jturtiehgetuhft.cn Mel tun wird lül den Hecken 
hlugfTriesen, in wajrjtem dun Fest »i f’t hk Johann« «ui AUuiiuiAenes 
i«M wmlen iolk*. FolgUeb itinmfrt im Yorburgehewlen (§. 144 
i )48 =r 4 «b) dkl twetmAligd Erwnhnöiig den Fleckens lE 4 gowuii 
„der m partliiuhfcr (A L tnnimischäO SjjiwjJw JJitsawiui *J 
ebendaher; j-t S^st Mcb iLlci oaeü vau unrltn-r lur luieli 

Mß FiaTttMfltileUe §, lä# y IM &rwi:h«i* au weldwf fiditmi 

im ZuHUiuiicnlmtigi^ drr MttilottfilfaAtigkcR ünatur * 4er Sudl geiLnßkl 
wird* „aelüm in dar Spruche dnr Farthdr Bagsjtrliütih genannt 
winl." Die beiden NcmiiiuHtiu Jenas Fladens sind ptfpml durch 
die Angabe Gregor habe eile Lcmdhdsiftcm drartiiöfeo, uje ^ ndi 
mm und Krtattctro za TEfwJiun und äü ttttfal, eine Angabe, 
die hier miifcweuiliH m den Ziuuuimcubuii gdbörtj weil sie den 
Grund 4c? laugen Wulm« des König* wiöibt. Ein« Sone gum 
desselben Inhalt* ist ober Tarbcigeguugifu ^ ffumiitelbur tot der 
SÄchrteM, dass König Trdat mit dem f itHH Hl Hole, der Königin 
Aibktkn und trinc* &cbwest* r K K U nr y kluklit tbJu TllWkipsi 
sulgvbfüdiuu sei, uni dura h. Gregor entgegen iti gebun. Sowubl 
die Vej^ojjjilqug, ule der IribaJi dieser Kkliddit fuhrt auf eine 
tm&t» die firiiHterljcbe Qfcfcitft; döun nur in dieser, nie ln der 
bettcron Qualle werden dtn beiden kunig hohen Fromm trwukut 
Eine fordere Verdopplung lieft aber mich in den Worten , üivgor 
Md etil den Üiit begleitenden Uitncra des Evangelium^ am Fusa* 
da Berge* Spat nüigetroftmt du die« mir uio andrer Ausdruck 
(Öi du tirmiiuai lbaf vorher erwälmto Eintreffen im F3i?ckeü DitäswiD 
nt, so rnssa an döö Bericht der tHsssoreo t^noile sine ^orallrJstelle 
der firteüEriicbßü angelegt worden sein, Heidt Qtteltatti die hier 
wk durchtEDtmltiiadicbso slnil, bubst aImi 4m WiüdüMtÖM® 

xwisehen Uregür ond dem Könige In Ihn I icher Welse erthblt* 
Abif auiJi die Iwiö m : > die beeacrö i^uftltö eutbsltcn naben, da 
die Eiuüoiiuug da Feiten Johannes de* HUifers tan Ntrajabritife 
Offentiar isu ilerseitieu ui Verbindiing tleüt Eiiiu- Vergleirlumg ilihrt 
um durantj dass der Mannt, mdelien dttf Köutg in der he^ertt Quelle 
utf Gregor wertet, Ulf tüeuütcb tu bullen ist mü dem Mouiue 
der VyrlMirtdUmg eil der (irieattnrLieben, und dass die auf diu iwelk 
Kotlx vorn EiulTcffen OMEfdrk folgend* Jubelnde Rückkehr“ toa 
Etipbm iu dt» tlecki-n «udi der Uegegatms Kornes mii da» 


!■ Air Ihr■=.#**«: 

i* 



20 


HM Gut+chmül. 


Kathnliko» identisch tat mi: der tu der pnehierlirbw» Quell* vtark 
liemogehobchou „jubelnden Iturkkrhr" von der laute uu Euphrat: 
dir Wort« „Gregor erfüllt* Alle utll drr Gnade de« Evangelium'« 
Christi* 1 , welche dort voraugchen, wird man gcradexu ab Hinweis 
auf die Taufe- wischen dürfen, deren mm an c re Iku hrnihutut am. 
harmoniM-hen ROckaichtfm auterdmekt worden »i \S an auf diese« 
an« beiden Quellen zusammengesetzte Mosaik folgt, gehört der 
prienterl leben, was forAusgvhU drr t**«nr«n Quell« au. Hier neben 
»risse Maultbicre des Wagen, der die Reliquien der Heiligen trägt 
(§. 142 p, I»8 = BU4); wenn vorher (§. 139 p. (Ah = ß9g) 
Girgor selbst uuf einem von woiasen Manlthicren gezogenen Wagen 
lilhrt, so bl die Verwandtschaft der Nachrichten unverkennbar, aber 
o tat danun »her anf Vmchlttkubeit ab auf Gleichheit dar 
Quellen an achUeeaeu. Auch die Bezeichnung der Stadt Cäsare*. 
..welche in haikamanhor Sprache Majtuh heisst“, iy*t p, |ßü 
(604)« vcTTÄtb finen andern Sprachgebrauch ab den der besseren 
Quelle, weMicv ubt» der An»dm- k ..parthischp Sprache* als eigen« 
th (unlieb uaehgewieoeu war Noch bestimmter webt die sich durch 
den eigentlichen Reisebericht durchziehende hknurhUchr Tendrtu 
auf die priesteriirhe Quelle hin. Aoch der Bericht über den Be- 
*nch Gregor« m Sohnste and die von dort mitgenommenen Manche 
(§. 140 |» 141 = rtül) gcbArt dieser an; denn von diei>«n an»- 
ländischen Mönchen «u zweimal an Stallen din Rode, welche wir 
der |iriest*rUcben Quelle «tuduierm tnn&vtca» in» übrigen Hache 
werden ent *}>*ier MAncbe erwähnt, ohne dass etwa« ül»«r Hi« Hcr- 
konfi getagt wtre Aoch die danobensteheode Erwähnung «ier 
gnadenhringeudrtt Reliquien .iurt an« nicht irre machen, die aller¬ 
dings in der besseren Queik rin* so grosse Roll* spielen; es in 
wohl ru brach teil, da* sie da, wo «te in ihr entlehnten Stücken 
roerri Vorkommen, so erwähn» werden, als sei ihrer vorher noch 
nicht gedacht worden (§. 142 p. 163 = 604). Wir stehen abo 
akht au, dm Bericht ober die Designierung Gregor * nun Kathoiiko» 
•rine Rri* nach Olm» und «rin* Rückkehr bis xur Wieder* 
hetretong armenisch« Bodens in «einem ganten tmfnnge «uf dir 
pnostrrlHhe quelle wuokxulührcm U» den vorhergehenden Ab- 
»chnUten, welche Gregor** MiuionsthaUgkeU in den arnumiiicltm» 
Provinz*« berichm, wird der Fha* der Erzählung merklich untrr- 
hrnehea durch «in Sttkh, in welchem hervorgeboben wird. Grvgur 
bube an allen Ortmi nur die ümmanrmng der künftigen Gottes¬ 
häuser aufgefohrt and das Knau aufgeptlanxt, aber weder den Grund- 
«tein der Kiltbeii gelegt noch Altan, errichtet; denn noch habe er 
ilie Ehre de» Pnestcrthmns nicht gehabt (§ 131 u. 149 _ 

•larau »chlies*t «ich die Not ix, da» Gregor den König Trdat mit 
seiner Familie and das ganz« Hau. der Anhakuuicr tm chriullcbcn 
i.iaobcn unterwiesen habe. Jene üftwtinagenanigkrit entspricht ge 
uan dam Verfahren, weiche die Translation der hh. Rhiprimen «EL 
Gregor citthaiten lasst: er woigen sich, da» von den Grimm dar- 
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trcbr&tlitc koatlnrp Gerat he dem SKtnft der Ucüigsn » weihen* 
und hftnthli es *n Ycrwahrtin, „bk *ie rinnu Hobeijpiie*ier haben 
* Orden, der die Sachen duin nin Dieaati 4fp Altan heiligU 1 *' 
ii. |23 p. |0P =r bßS), fktiHdnü vir die Pulle nl* an- iki 

'oHiditu Quellr t‘lüL'j'fUiat *ö Ieitel iu dieser dar GlnwaL: 
auf dir mndi lYddfiuk Onllmtlno (Kttsettil Ober auf die Enähiuou 
vun Gregor* Erhebung mtu KiUhoHkofc, und dir- $cfcbie**arfi» Ober 
die Unlerwöuunfr de& königlichen Uaum im i r hrMt?riihum achltüBSBU 
•leb auf da* EtJffUle, an dtsi Ella u f seither der Wahlgeacbfohti 
unmittelbar vor&untreltt, tu wekkm e* hbi&sl. daau Gregor dun ui 
Jeu Huf mul die Gfu&wa lm tilaubea uulurwifciGü bube (§■ 134 
jr Iftl — f»öuV Es int tm suflin gelungen > auch für die gwue 
Partie iwisi’lien der Tram) Alien der bh ilhjfitffnBG und dem Be 
mttdifr Trdut'» bei Conatantm die prieMttikhr Quelle ? der 
beiden AlibistüUe mgenlbUiidki» akrä, -lurcU AttA&chridiruf ln ihrem 
WurtUuii aiedej 1 liisnukllcti und Jailirr ch nueli die Prot enitUJ 
h ii.'b Utsie: /M bkhftru. 

Dni frtlbaate you aus hUbtr ilitaer Quelle nymieseue Stück 
l«t di» rwpite der ?oo König Trdni gCgBfl -Mi; ChrUtcu erlassenen 
Edikte Di«« Wreiici durch aeiutir Inhalt auf die Geüäiicbln dm 
Uh, Khi^nwii vor. midulch aber sdilieafll «4 «ach die Leidens 
gruiklchtö des b. Gtegor nb, ntif die wadMbfcfich itiiu^Lieutet kl 
Die Aiiuulinift ist also kaum atanweiäim r da« (Ü«t Quelle, weicht 
mH der Trandatitib d« hlt Rhiptimett die Predigt Gregor r t mm 
lerlcuttpfi bat and die Vfirgesrhkbte düluJhen Jnrebwqs mms* 
letit, uueb das Martyrium def U- Gwjror am Hufe tlü Trtlal mit 
enthalten iml Eine TtaüUigcug diteftr Annahme gewahrt das Ftd- 
füodc Die andere Quells über Gregor^ Leben, weiche sieb durch 
ibn? Knude der intumUebeo Mythologie niüactckurl, ist durch mm; 
to sorlilieh gohalttm, das* et RCb^er fallt su glauben T Jo*» dir 
Allnlm Martern Jets b. ürt^or, welche mit tun in der uns ihr ■#" 
flu^aueu EniÜilai 5 ir Je* rnsusn Thetis sieben, ihr wirklich ursprüng¬ 
lich eigen find, Dimer a priori berechtigte Zweifel wird durch 
ciao genaue Cidmuubnog des Anfangs und de* Eittlcs iUf> bettcflfcn- 
den Stucken rMUjf bc*HH s t. Die entru AutpfMbWi »1« König* 
u Gnpir g- 29 p. th — 47. S 28 p. Hl — 6iJ sind niebl nur 
der Sa^blaif an^^mea&en, somiorti tragen mdi durch Jen wiedfir* 
IrnUon Hinweis aaf Kamen, solennn Bciw&rter und ElgeasclEtRön 
dor armeniflcbr-Tt Gdttcr den Sttunpb) jcjjüi culeu QunUüi and iudeu 
der h* Gregor autwnrtet, e» habe rielldtbt driJiial eine hfjin Kaineui* 
Anahit gegeben. die riutvh ntlerlri Spnkgehiüti Ji». Man «heu vor 
InHet habe , Ihr Tcmp! nad ^Mfeftol« emchteti 24 p. 98 
= iu j, liftriii ihtift dio FcrehniDB' der ßöbwuliildor auCrtt aerrn 
deq Eigennutz der Bildhauer aufgekommon sah ►petcht m Anarchien 

n 1Ü-- ilnuhmi" d*.-r .4nfTa«rUfi.L- der olitren Sriri hc r i‘ : jr ■ ■ 
!(it!Tvmi itechmi alle folgenden Wivlweifiylt™» die Mnon uni 18 ftr 
U*eu Otarabtfr unter . niarL ak Ü Bcdeu men tunncr 
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rer.hr in Predigten tu», dar König beantwortet »i« eigentlich uur 
noch durch Aßordn« ueurr Martern. l T «berrasrb«nd koimni dsnn 
54 p &0 (37) diu Wendung, der König »ei noch untrhläMtg 
gewesen, ob er den Märtyrer durch freundliche* Zureden umntimmen 
uder durch nnou Martern aufreiben sollte. als ihm an gezeigt nor¬ 
den, <U>» Grrpor der Sohn des Kfreig^niördcr» Annk Mi. nnd da 
habe er ihn ohne Wehem in «ln« Verllres von Artsslutf werfen 
lasiru, dass er darin umkäme Diese »ehr post fettum sich ein- 
»teilende Abticbt freandlkhcn Zureden«. sowie di« darauf folgend« 
proref-te Justiz marb! hier, wo so eben in Martern Alle* geleistet 
wotdrn war. was nur dio Erfindungsgabe eine» Perserkönlg» oder 
eint» Mciuht» in leinen fm Stande ist, einen geradezu erheiternden 
Ein druck. Der Austos* fällt weg. wenn man annimmt, das« in der 
QuOiie nur etwa die erste Matter erzählt war, das» dagegen der 
gatte Bericht ober die vielen durch Predigten unterbrochenen 
Martern, wahrscheinlich «rhrrn von den Worten an Jn deiner An- 
üttMQBf hast du um» beschimpft* (8. 28 p 8t = &7), eine Inter- 
jwlation Mt Und zwar bekunden die Stenogramm, welche hier 

& 45 p *. il,a Gregor'» nachachrciben und dem 

Koni«* nbcrbrlngrn, und später (§. 7JV p. 84 «= 188) daweihe mit 
, heile« der ßliipsim« thno, eine so starke Familienäln HcbkeiL 

“ <fS " lM0 ^ «*»*• k*on. beide Mal eine nnd dieselbe Quelle 
anznnehmciL ^ 

Kt ,v. Em f Tfl,er . Widersprach des Agnt hangeln« mit «ich selbst 
bleibt noch tn besprechet! nbrig: nsch §8- 83 f m> 34 f MW 

t*!'»*«« 8- » .48 (678) 

f , L 5’*^?® oul *b ,n ™ * (t,no.»inneD) mji der h. fUil(nlm<. 

, ! " S,,d ' T * l '»«b»l»l ** Junjrfr.oen den 

ÄSE*" 4 *“ sicrdl, ”‘ 00,11 ®“ •» ‘»‘•t» «««illtb «elewwn 
r«r,i l T ro,rhc, i , BiÄ KrankheitJihalber niebl mit den 

?2*SZ '¥**'** "to™ M»««1 ■)««« Mb«« Gregor 
iin.» .7^ a 9 n (6»D drei blarrotli. Grn«d P feUer. 

*<* Jlf b «»l*« ■» »ei. «oea «dem I 
ein™ Im,. P * U "': m “ M ')*»WW*«aoi gemärten ward.» „«/ 

STr i aVs r', p"nv? f „^' 1Uber ^ rU r; JT* I “* ch 

woran, 

t ** ihn l <*t*rt* Guano mit g ßc- 

Ke m m di^TI! •*“**“< dr.tte in der Ntor d» 

hi Iler», in drm Weinberge, wo die Wohnung der J.nurfn»,,™ 

fiX!*“ *‘ r J Wotock,lolkh »<W "«kt «i». S-^nTüST 

hefcrting, »onderu »sr utn« ungenau« llelsuon deraclbru Teber 
Itetontn* vor: «M b*,e »kl itewohu,. uh...- .icTun “ |, 

1)1» 4«t Itxiifmivtwii lV.cn«ttu»tf tifhi in goto . ... t-« . 

U Uiw» cocapagB«. dm «nueaUct» T«it )..t «i. 4 *L ICT1 

Z*hl SA 1 h * r * u A«r r^hlMU 4 ^ 
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iefai-cdenheii doi Oiiee tu kümmern , dJf m Ei-main and dflrawl^* n 

‘fugt* geautroTten Jntitffmirr-T. ah .Rhip&im« ttiul ihr SJ3 B^JAhr- 

tinnitt 1 ' fn«iaiiir«Ptttnf*i!H?ia £ ,ts * |i *9 - IßWl , B ®Ce) kr Grund, 

wimi» ucfc ihr Wflfotaftkd!* ehe Bütte -1 er Verehnm* wurde, 
qmr mdmik*!l wofrfnn iinmwhLn aber fcsim der trete VerfmsfiT 
nicbl bddü Ycniuiien wbtni mmindri (Trüben bahm, Wat tum 
dir Apokalypse des tb-Gregni betrifft, dtt* die Anführung in * H4 
BD^cinrrt, Üo hfl'r uti : die** ^bfTii um selbu füu Ibran Umgehan*™ 
ah YlMnitfn, H“ 4*cu ilhiiMt, die vfrberftfimeii Griher reu MSr- 
c %rr’? n An nthlllh!i, mul ly deu UeiFjgrrisit-uhkliion nicht- 

Uw aLw, *o phbii tu «Pilittllen kl» flrimuhr die tTrtwrtwr des 
Mürtyrmitt’l selbst ß* iiud , dunen flrsgiH die TiaiöU «jihlt, ist 
diese vüIür ilbartlfrsejfi, *n« rioer mrchanfodten Nbwtiahmutig Allerer 
BailifnifrM&hhtin b*arvflrRtgninp!ii \ Aberdifs in tw 4™ Urheber 
dieaei' Apokalypse wanfNüfWiul um dk Y^rlierrUrhunir il&r Kirche 
von Yil'arahapal (diil (im Bulrui lilnniicu llbcr diu Zeitereignisse |U 
Lhim* die An&ntipftuui au 4 ie Gttchh hie de* Mmyrtfrionen ttl nur 
eine sehr lots I 1 - Ur*r? atu» geuiipadfT 0nml Vlir ditne Ali*' 
F;-aG p>- ihm ur?iifdfttflhü*fch Vurfaswi I- MirtyiiB» > ond iln 
dar hh fthi|i*itnmi sfcffitupnkheu Wii* dli 1 U» 8 f¥ 

iMtri.fi. . trL iEi j ,33 Etntt y> Gc modernen der Ithlp^uot ge- 
iiermi worden. tu ist ee unthuslkh, twLs^ou > 1^1 Wed § I 2 Ö, 
Mi» wieder m der frCLbereu Zutii 3" wrtiliSttakd wird, -dhcti. 
eigentlichen QrtBiktfwadiMl onuiTiehmanv Ü*t "ine uAbere Bidrnult- 
tuitf die«* gaBWit Stucke hhrt* tlis* der twiicb<rn dem Bau der 
Kapelhu und dem Atu bau ler GrobstJiite der Heiligen geuwebt" 
UtitonoUfi] Mi kQusükb ist um für wsprfnigHrk «alten m kflnnun 
kcljeridel man die Stelle, in der dt= Baue* dirr Knpelhri «Bd ihrer 
An 3 ü hmdukurrtr grdnrbt wird,, lii eins FttlCffHilsttcin AüBi i° -rhJiesa&u 
sieh dln fnlfmuteB Worte lt Uiu1 ^-r **** t1l,h ^ ™ 

ibrriui ^iuen ^aijs; fun Tatttu 1 'liolt modia“ = * li ’^ , 

(prt AB m dl« tufWiigifttiiiigBiiflt) „Sri orbeilUKFn iie aüc^aimnt toll 
UJaubra uud Furoht. Anf &n Niemand RiuHchbltobe, der nbild d(?r 
Fi 'ihWMO Gnade tidUuiftn: wttPdp“ fg ] ! ;,J i =* -^ ül 

die Apdknlfpfre «nnl «pfUrr niieb *«etnml Ihfiiu «moiiumm S-J « 
p [ 4 rt i&T 41 i iH'iut es, Aitt - wnl der Vision Ittnnl«* iuUgwunl 
wnHett! Guirm hah-i auf de« BuiinLfiUon der M*m«rinnen 
^fcichfliv des Krcu. 2 <'a jiLiigorieisL-it. darauf ^et der in di v : Vhiuu h 1 - 
t«iclinnie Flatr der Kftvhe von Vaihrehapnt mit Mittlers ungehuu 

npd dort obcmfalis do* fton* »of^hnai «nrdetl. Aneh «»«e 

tkolk kflKO 0 bn® SdüÄra fitr len Z n wtttbft hantt wogfaihu; dei 
Aitinriif 4fl Ei tt te llihto ill j oMtÜ Mri iteh u |S,: ' j-i iMfi.'ii 

lUtRpoUUos au, % 1 &Ü P- 17Ö (W! enlbüii dutm hn inrki^lBi 
Ban Ist Kirdir ümä dk AnMehtUPg ihres AJlnre jlUbli 
iiaoh seiner Rftckkrhv von rnwHi; *ssih Mer h» ihr Euramiuan mir 
iM j r St*ll- mir ihnm. (innarhitmr^' "hi tjfttnthli luckerer . ■ ' 

Aiinahtur irinw Inttirpiihrioa nwhl nichts im W ei;o r i-i *' 
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feitges teilt. das. ausser der Vision auch «Wo Ausführung dar tn ihr 
dem b Gregor gegcbirnen Wctsirnfen mahlt war. Die letzte Stelle 
enthalt eine Recaplluloliou, aUo einen pasaattdra Abschluss; indes» 
beschränkt aicb dl«« Rekapitulation nicht auf die Vision nnd ihre 
Ausführung * sondern nimmt anf die gedämmten Yorun*tfejfangrtHMi 
Begebenheiten Bezug, indremil* ist die ganze auf die Apokalypse 
folgende Erzählung *o ringenrhtet. dass die Stolle in § 121 neben 
ihr blieben kann Die Schilderung der Vision nnd ihrer Aus¬ 
führung kann also nicht wohl jemals ela selhsmitiiliara Ganze 
fhr sieb gebildet lubcn. Hieran« ergebt »ich mit siiunlicber Wahr* 
echefnllcbkeit, das« der Verfasser der Apokalypse de« h. Gregor 
mit dm» l'txtcn RearbHtcr d« Agalhangcioshiirh« identisch ist 
in cinrm eigcnthflniUrhca Verhüll ni-?e steht da» Bnch des 
Aealhangr.lü* tu Korinn’s l.rbca*he*rhreihanff de» b. Merröh Die 
Besrhrtdhnng der Einfnhninir dos CUrisicnthuinii in Artashal und 
Thnrdnn dnrrh Gregor hei Agatb. $ 180 p 148 ff.Rl) und §, tA2 
P (ft86) har die gröwte Aehntichkeit mit der von Koriun 
lb«d Latfloi# II p. Q) rrrAhlten Bekehrung der Heiden des Lande* 
Go)Iba durrh Mesrtb: hier wie dort entweichen die Dämonen unter 
verschiedenen Gestalten nnd schreiend, hoi Afathangrlo« in den 
Hanka.mi und nach Chaldien (Khahicb). bei Koriun narb Medien 
D«>ch Heue sieh dies ans eiuer der ganzen Zeit gemeinsamen Auf* 
uusung 'iklÄrrn; gaa« ander* eng ist die Verwandtschaft der Schluss- 
Partien des AcaB gelos mit den Srhlnupaiiion des Komm. Die 
wMrrncitdrn Abschnitte sieben dort mittet» unter Ftürken. die «um 
«teren .Leben de» b Gregor“ gehören. sind aber mit diesem v*r 
clirben Olkrdlnfs farbloser und allgemeiner gehalten E» deckt sinh 
ntm runächst das panre FlOrk de. Agatb. 8. 163 P . 177 (624) - 

u* die Tonenden nnd den frommen 

Wandel des h. Gregor »eldldert, mit Koriun p. 12-14 (r est ainti 

a-T* \Ä da kz ***»******»«*^ 

£ ,b ? ™ m U , Mw * b ^nbhlt: nur »tnd bei Atmthaugeios zwei 
v tkUen liazwifcbrncrukoben ober die von Gregor an weihten BGcbflfr 
ao.| ober *rtn sarückgezognies Lehm in d-r Einöde. Die üebor- 

,r c ass*****' ^ wm jm &***■ *« 

ideatiscb, auch die reichlich angestrlllen frommen Betrachtungen 

UitL ia B bMl.n «Il bfn Blb€,i,el,rn "«"**» «»««*. * »owr der 
£?** ’ ? ^ " eoJ * xur ** ch * wtettMi* Lheologitrb« 

^ L Apoitdgwehichtt l. 1 „von allem 

dem. das .eso» anßtn«. beides, zu thtrn und zu lehren“ ausgeht 

ÜmJSt ,an Tj Mlea b i hll>cbcn bei Agathnngelos und 

52 «^LhTw ttr4 i :rt ^ftcb,,CG, ** «nnuü bet dem Erstoren 
Jtc erbauii. hi n Wendungen etwas kurzer gefasst; wenn er S l *.« 

► <”*>» *» A*rt*. *u ürciiAr Z'JST ^US 

£* .**** "."* *■ ■*« KM,™ J. W ortt kX. d£ 

der 17h°Z .«Ich. 

dtr Darallfilstclh* aber Mesidb fftbJen, «o ist dies ein Flicken aus 
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trfuur andere Stelle des Koriuit p. Lf; dnn er «ßlbüt Van vorher 
§. 183 |p. 17* £«gf.) im richtiges Zn'S.inimenhnuäM'i bereits lieben 
ltiiH mi<1 lri«r norlfiuttSr aufs-Ht Ille Anknfipranß 4er StcJta bl 
»her h«4 Beiden etwas reraehißden bd Ajmihiiügtrlfi* iki r- 
Prtdigt de» Kvangr-Ilttinf*, di»* ilnreli firegtti Übet gan* AnneuHm 
verbreüet wird, bei Komm hfltuUiLt ti aldi tun dio Verbreitung der 
vun Meeröb rriututem'u Schrift: dort fu)gr uiiar Tanüf Atxfeihluop 
siusmttidisr armen lieber G renn Kinder, obgleich fjjp ’njytkbunnp 
der iHs&inQflthjUäflfeeii Gregor* ttfonr dlftses weite Gebiet bei dem 
Atiflga! aller sotiBtigvm Nachmühicn nKsmielinmn «du Bedonkttu b*E. 
hier wvrdcu »njser Armenien nur noch liierten und Albanien ge¬ 
nannt. vbu denen ea lieber aicbt* dass ÄfosrOb eie mit eignen 
Schriftarten beduchtf IVÜfi mnn die rmgehuiHtoti* in wnkhen di« 
Btolte lud Korimi und bet Agalhangetta steht* SO ist sie dort nie hl 
tdna alt üittrei mn Uirrfu P Litze, »fltirf&rti ilc iat auch durchweg 
in «Nb RtiAflifnTnenliAhKrnii und gib! keinerlei Analogs; hier d»- 
(titiöii Lsl ile . i-itita] durch belo:ii)gEffflß SllkUu j*c!n:titif, die dm* 
eine wie daa andere Itrtl den Zn^amroeiLbntta HE')reu. £ueh mehr:: 
ürtfefltiet umu her Ajiuihaiiselu^ die sutifcP, In drei Abeatze/i g&q$bOne 
Stelle uta, m wbftesiMi airh jene hat eröffnen Stucke Ton telbfrl 
11 Li -1 1 * nur *n einander, »otidurn uuah ui dü Vorliergehtmitp und 
dl an FolcrmJa pnji uti Auf ila« IclzEi? aus ikm „Leben des k Gregor* 
^emununine StEkk (§, ISS jj 176 = rT^)* in welchem von 
der Eiirrlcbtsnx von Schalen rar Unterweisung der Söhne der 
heidttisTben Prteihr ,h. .ar T folgt dann nAmlirh an mittelbar 

der Bericht (g. IM p HB = «Sä€ — §. 15S p 17* = 
wie Gregor diu SOlme der heidiiischeu Priester uulrr « Mwin Aufeu 
habt erricht ti U*M_*n ; und wk W dl« WlinJijß Etofumlclivn Unter 
ihnen 20 RtachÖNn ordiniert habe, Kimm von ihsten, — damit 
ewliflt «kl Sicdi — , den Afbtonoi, am Hufe turne bk^nd aüg 
rieh Gregur roti Zdt n Ztil in die Kn-go tarüi’k. Mluru iu 
piRfni SniKij, ilmen Anfana Aflllitiigekid uud Koriun gnae tni a m 
lat läbrL diltixi rin ueuee Pt:: I. 1 IfiB p. 18lt (Dä@) fort: Jin 
den Quelteti dpä Pfflswe E'qphnl (hfichte er m) t in Böhlen uutl 
Schlnrhteu und auf den.^Gipfeln der wernrn «Ich eia Ver¬ 

gleich mir Flk« uml JohaniHn ilntt TnttNr mirthiic«*- Nachditni 
■ler fanar mit Koriun Elbrrrißstitnmvudr Abachuiu rn Endo Ut, 
Vom tut die Eraihlunir §. J&& p 183 (833) auf du« Kemmtn tuul 
GrEiin Gnrar’s juröcit. 1H0 prrtdf auf da«, wovon das letzte 
betarogcnu Stfirb gehandelt butli^ Fomer dcclrt sich der Abtchnitr 
bei Agalli f. f7o r . im (fiÜ4> — g If l p. t l»« £«M) mit drei 
verschkiff nett Abschnitten Koriatj. Kruteäft ist diu*. «» dlfliet 
p, f Euauite , aprw» cot «laeNneiuuui iiualuclu — rim La ti~ 
rMttpttiüe )g»mhci (Oti dun Hdiu iließ dK Mets 1 Oh sagt, mit ilffi" 
mdbtm Worten anf die Homttien Gregor'» nngewnodct Itafiu Nt 
«da flutr cfnjfearhtihrn . dei die fvtftw GnsjOf 1 m WwÄilii-' 

- i 1 .- r Klftb« Kchllderi: tcine UrwimSdlNIuicIt ln EffaUuuif 
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uriidfcben PIUdM wird hierauf netter amgofülm mH Werten. dte, 
nur piniiü. urkllraL dttttlbii s«t(Oii t tu tormn fL 11 fII efbartatt 
tOfti hi diidplre — ü {(nilttr 1« man fit!) dum Me«Ab rmobrflbnit 
Endlich koiTiml otn ^tiirk, du tfch roll K-rriun p, ll (Aln?l, lti 
bkfrbfliTvnx asintfl P&ff* *— «I «m* f\ni tott* (V: eurem > deckte du 
nt nil eiliRU Abschnitte, welcher dtf turiier erwÄhntes PsralteJ- 
otelJe iftüiffttliBF vorauf ht, Din tMwirlijatliiiiJitrag ftttptdft sich 
nach hier wledar bis auf dk fritierten nibfflstt'ltem Wm aber bei 
Ep rinn *nu Isaak tmd Mc srnb miftfcsagk i*l P betriebt sieb hol Agn- 
Ihingotoft mf Gregöf umi Trriüt, mul *m* <tm tob dttn Aoalrro-» 
gnrrimu der beidon betlkru Männer beim IVbfrsrtrati dar hrlllgvn 
Schrift ein« «hi bestimmte IMpfcoflg hat. hi hier Huf du- 

uumr.ii.lüi M f.ciwn der trtilifeu Schrift Il!ben,j , ti4iv!i , also r.u einer 
farblosen Phrase prrwijrdorn Auch hier aoigi ea eich wledet, dass 
tett den Stellen bei Kniiua alob wenlgnicjM diu ktsrte ohne Schinteu 
ihr den Zusammenhang nicht ttM ihren I.TmaebnwjSJV IftllOtra Iteal, 
wAhremJ dletc Iben Steilen bei AflaAbufftlot titwn aolrhen Traneimftir- 
process nieb* nnr sehr leicht tulaiBfiu, nowJetn fGfttilcra den Purt- 
imi'K der Eri4libri|j henmirn, Scheidet iiiqti Ins ejum» Mosaik ntis 
Konnn un^. re «chlir^dfliv sich rik darauf folgenden Worts „T" 
tliraer Weina ah wahr« A|mikl alle Tage Mine* Lflbeni m- 
ringend“ (fi- 171 ji. H>fc — ÖfitJ) au di« mietet rnrhEraehenrlm 
-der b, Gregor . erleuchtete Beine Diöetsu Annen kn wahrend 
aller Tage iaiks Lebend f|. jk itm =? Sfr» Q* ln Ls hantier 
Weise rcfi|'tloUöttnl, tut die Engtlr an F uml wir gewinnen nlu ni 
fitifafitirn t passendau Schiettinli fiir iloa Gsnae. Aber mmr beim 
Ep\ln§ des Apilumgalflfc tritt wiedw damlbe Yhflilltttlft« m Korimt 
eint AimlK §■ ITa p, rn — HOO (BIO) enupricht Sorlnn 
P* tb — 16 (Ham B^crittmes jm m dimei — pmndant da hmpnes 

... riad« ilamüdp vfirilich, jJtir dia 8ehtm««raddsn| M 

etBe rtn andere, Uarwischenjpificjmliaii Ur bd 
vruvm will PHhbs, »trkbur darauf binimäae, Aus iler Terfasäer 
ulthi rem freien Stöcken, midcra itn An firniß H«r ftsclmeben 

habe tmd 4a*t die Wahrhaftigkeit «da«» Berkbtaa afdi 

wardfli wenn er in Gegenwart äitBUllfiÜ Relßseti iMnrvkti würde, 
imritfin» dn fiiMffi 4r> Uihalu». flau er in Beitig auf dir tm- 
grachmiokra Schlichtheit feiner EnüMiInna mtr dtm m*\m\n dor 
Ainishj] folge; damit herärht er Bich auf Htm Anfang de» Epika * 
lurnek. wa dfttca Thema \qu Ihm »avliilirhrh Hnrrhge»nnHhfin 
worden war Dttrah diese ElttacbWwd winl der (Vh 
AErithmmRlos nicht nur Rutoriiröchait, iondera er wird gcradui tu*' 
logisch, whhnad bei Korinn iUs Xrwammeiignhhrtgö bi^ommou 
sieht «ml AU« glatt und klar tat. Der (uhnlt des Bfetdrn ^foneto^ 
saniQn glück» lat aber |Etui tiaucii ongethaa, aorb dnn kitten 
Zweifel zn bwdiigoa, ww ran Bride* der Hnlkberr ist: wenn 
K^riqn rarskhen t fr schreibe Gefcblclite nkhl narb alten üehef’ 
IlefonmgÄm #mU-n\ ah Augenueiifle. m «cinji «gii. \^ 9 «dtwr 
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Schrift, (bas fr tlö Wibrheit redei, vrcsm ^1«? Agatitjutgak^ ds,- 
fielbe fenichet* >o Eil nichts lieberer, «U dass er lögt; geirita 
■W kcm nie efo srhlkhicr mft ehrHchn' Mann wie Horiun nicht attf 
»Iiyn GedanlLeji kmnmri], <ktr Wortlam genide Ho« solchen Z«sgm&tt<* 
Uber sieh idhsl dem Werke einet IKorra Betr Ogers ia enllehimu. 
v.-Jlhrtinl der umgekehrte lall nichts .tiifTitlfigeä bnl. Durch die 
ifm nn* angesi elfte Vergleicbung ist dreierlei bewiesen: J) nicht 
Karnm* sondern AgMhsoitd« ist der Flsitl ebner; trotzdem da» 

fLi« am Karin n abgurtdirieignen Stellen fiiisebrn Stücke aus dem 
Idurrm „Lehm riw fe„ Cirfgor* eingetebob«! Kind, EH nicht dessen 
Yerflmer, «andern der Irian? Bearbeiter nJ* Üi heiser des FJaiinit'* 
ar-Tüsehtn. di auch der Epilog dieselbe Abhängig keil von Koriun 
teig!: 3) die vollendet« Hirse!bntaifindigkeii des letzten Bearbeiten,, 
wekh# hierin an Tage tritt, gibt out die Gewähr, du» er die 
alteren QuMIfii. wekhr er muaebreibt, im Wo«miücbi?n wertHdi 
wieder*sieben hoben wird, 

Wir stellen das gfwonticee Rejaliil in einer Tabelle zu- 
rammen. 
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Wir betrachten nun die einzelnen Thcile de« Werk* jeden 
mr «ich, znn&ehHt dio bmere Quelle Aber das Leben G regor's. 
Ines« enthalt in ihrem ganzeu enden Theiie M«fr der Geschichte 
«le* b. Gregor parallel daneben berlanfmd die Geschichte de* Kölligs 
Khoarvv und seines S<dw«!* Trüal bi» zu feiner Bekehrung. Die 
Verknüpfung ist uicht ungpfechicki grmarbl, der abwechselnde Ucbcr- 
gang von dein weltliche» Streiter zu dem geistlichen und umgekehrt 
erfolgt in passenden Abschnitten nud belobt die Krz&hlnng. Cr- 
»prAngiirh frtnlicb ist diu Verbindung *o gan* diu parater Stoffe 
schwerlich, wie schon daran* hrrvurgeht, das» beide Elemente *Ich 
ohne Weitere» von einander trennen lassen und, nachdem dies 
geschehen, bin beulen sieh uanx von selbst eine fortlaufende Er- 
zfthinng berauesteltt Die folgende Tabelle wird dies veranschaulichen. ' 


« II Mfiitiht» 4 ft ÜAii|t Ti 4 (t. 

i v i» h (»> — §. ts * H» . 

«. to p 2i* x M)j - 11*1 r «h — 

ift (bii: ,,i *ui4 

5. t*r. v . m» tn* - p hl ln*»„ 


hi <(«ichl«kt» 4 »* h. Oi»|*r. 


|. 17 p 1* ft. 17 v Wt 140). 


ft .'l i*. *1 = 4A \r«Mi ,.*W pn»‘ 
«*a«r 4 ] — (. St" p 81 f57; 5 M n 

W it»7) - e. &i p, 

ft. 6*» p t>l 1 101 ) — ft. 67 p. M =r . 
IOC »Uv ..Ml put» «Un> *•*!** I 


X t.« tuiiix ui hu« uujc: ft. 57 f. l»4 ■■ 10t» (vvta: „laut pw» gl« *iim**| 

ft 57 1 »ja — um: inui .11 tt . 1 * iw“). 


Die Verknüpfung der Geschicke de* Königs und de* Heiligen 
wint tludurvh bewerkstelligt , da» Gregw mner der beiden Söhne 
de* Arvakidca Auak, der Trdat’* Vater Khosrov ermordete, gewesen 
und oh) kleine* Kind tor den Blutrlcberu auf römische« Gebiet 
gedachtet worden sein soll, hierhin muss bald daran! auch Trdat, 
Kbosrov's Sohn, vor «einen Feinden Hieben, nml hier treffen dann 
Beide zusammen. So schön und sinnig nun auch der Zog ist, da** 
Gregor das von «einem Vater gegen Trdat'* Vater und «las arme¬ 
nisch* Volk begangrot Verbrechen dadurch «ahnt, hu» er dem 
Trdat und den Armeniern das Licht de* Evangelium* bringt, so 
Lat o» uoeb fraglich, ob dio Sache geschichtlich ist: so angemessen 
es ist, da»» der eiue Sohn de* vom Pemrfcönige gedungenen Mörder» 
von dem Orte der Thal VaTanbapa! aus von den WArterinums nach 
dem nahen Perticn in Sicherheit gebracht wird, *0 wenig Sinn 
hat e^, wie ein Blick auf die Karle lehrt, dass der andre Sohn 
quer durch ganz Artnrnicu hindurch auf griechischen Boden und 
zu Feinden dei Perser gefluchtet wird. Streicht man §. 16 p. I* 
(37) das hauchen „und das ändert Kind ward noch Griechenland 
gebracht**, so lat jede» Baud, welch« di* Vorgeschichte Trdat*» an 
«M» de* Gregor knüpft, zerwehnltfrn: nml Iw d*« - TW plnubc Ich, 
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du* die ttrüprdnfdjch«' Tradition mn Tan Liurai, steh Persien g$- 
rettet mi yiAim Aiink «♦iwiisst mit Int Verbindung i*i abvrr 
von A g G h a n ge Jo» icbmi Yurgufuiiüjpii worrtea: in den Opfern und 
Spcmkui .. IjjIE titfiLDii Kkiirijt .iiirtfr $diunu Siugu üUtir die Pcncr 
die Tempel sltrr 7 Altars Ndtmkt ig.il p. i'Ä tt), fcrkcnni 
man wnnehwcr den Im ameniiirlinxi Hindculhnrn wojijbf’W andciren 
iitül uns wiiur KiukIh cs.il Verheb« mit! Eilenden Verte**«! da« 
Lebmia Oi^nr'i wieder, and die g&uu Geacbbhl* fflttini IG tilgen 
>si mo mg^lugL dass bi# die im Fln^nng n ^uliciii! JUfivuJjpocliidiio 
de* Trdui inr n inwendigen Vorougsetzfuig ImL 

Wu nun du Debcn dr-s fjragyr lntlrifft, so lässt sich Jalat, 
nachdem die einzelnen ikiitamlilieile der Sc.hnlt durch di* gegubfiBH 
Quolüdim: titogataUl aiHtdea aluit, im ü ItbtnMn n. 

(Inas si(f mit einer guwülmläiiLrii LiciiJgculegqürJe tuchu gemein >■ ft » _ 
Tjehoelir eint wirkliche Biographie ist, diu out dur Uebart Uxtgoi'f 
noiio^T rotii mäl »einem Tode scliiiessL Leider Ul ihr Zeugnis* 
fdr riotdru 1 Rftrade renkt wtciiüge Dinge ran dem tfi£stan UfArbeiter 
oldit tmfboÄj tai; doch iiut cs «eh mnbU-t» ia dün nll- 

gemeiunsn Zügen an* dom ZnBsnummlinnga tMorataiotA, V^ji 
df^n Mart min die nregor für t einen tllauiea aiif-iui-ttdktu gebahr., 
»eiw mtcb diese Quelle r£ :a p — 08j. Du Edikt* g 
welchem Irtlw im Ftttukiis der üärteTVfirftchtor aofForden is^ fr 7 
, I’ * W^)t bandlet auf eine Christen?crtelg n pt g vor: tl» timm 
ilitt Quelle wieder Eintritt, erteilten wir von iUt Nullung der mit 
»Uni Arten tob Gebraton gofcdiitffetum llinwhimiir *oü VulVr- 
+hafmi darob Gregor (g, 1.7 p, 14 & = b77>, hm! m kalten ge- 
icüentlmh die Andniciiüg, itass Tretet tot dem Volke durch Lr- 
«*ö«r eipeea Gesci, ,.,- VraodttktwA des Ciiriitcuiltnnu, 
«*wit49d hal>e l|, 134 p, 1Ö3 ^ AHtn Dm Zmuinmirnhiuig «ebulni 
aifio iJtir gewc&ütt m aeia, dui* vüu ilüii ijnwoJutrrn von V'alar- 
ihApel ( bmtrn an aen Konif? aucistulicloit und vun eetlklhtt 

^^J**?!* w Wahl das Volk wie dnr UemSir mit 
aJJorlei KriujJdwUtii gmchingen ned £^1 ^-1, ^anatamp des Ckristön- 
Ümme wieder guMit wtmietL Div qadlt wnr *hu m EinkUm* 
mt alte*»* Baidue bei Soam, II, 8 , dw dia 

Beknhmng du* IfendAU* m Fujge eines Wandert, du «lob m\i 
«nifm iUnsy tolre^, erfalgr Mio Hmä. Ferner tu um i U-. [^junn 
Ortgors *tv h «eine DnttnaUon m Glesrea gemuldet haben da 

L« „nrt i 3 Li - VJI ! ^™ pr Hnelikebr ims ün^hfudami 
rtidot, und, wie »Ir bered» oben tunhgrwieBen hohen, iiuoh die naflh 
dinier TOlltogenD Liefe de« (puutea Vulket. 

So elngd»tii| noe nun die BurifbLo dieser üueUa dk bllutmv*- 
iMUgkeit » Türfbimni, «» bes<htankeii ein „kn ^ Uüfch ‘ 

an» utf du ia den msULnltim wild »tidwestlieben Pro^auji Ar- 

s<ill«h*«geo nh^r Gc^'* w«u« iu V.l'.nb.,«,, rt(ÜIl gZ 
den KftihnliköM Penw!- ist m grsris» akbt inftilig, duu die 
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halden einigen Fml«, auf dcr^u Oft mri1 Dalum iiusilrucidiidi hin- 
pw fawni »iifl üLc tiod, «Helle m T'.hmi dtr tiäj JdbHUistt «ftd 
Atlmuogcni'i in AHiütlml in Tarda am 7. Sahnd (§- 143 |K tGfi 
*m tOt) unil t.m Ditsnwun ($B BegrewatHi) am I. Kuwa surd 130 

p. (74 =■ gefriert wurdittii mr*r da* bitte f* hat durch läute 
UeriefaBng dl« raufe des armeniftEbfn Volke* «Ina imLniisenere 
linltmUiiig, di£f^üu trlidut üu Ffdl In Ailitülnl einen nur localen 
Charnkier getragen in haben. Man kann ana din^n Anziehen 
mn Sir herben irtiHfinn; rJ*:» Off VtsfiuS&r d*i LfhBSS de* h. 
lin^rNr »ui vtldTfftrtllthen AmiMiieo, mrl einiger Wahr?chdnlichktut, 
dmft» ei Lu iltrr rr^vin? TsiAü Ul fiüttit war, ^Hui! LlnuiafiiLLeJäi 1 
«iiul offenbar Luctl traditionell gefreven t und iler gute Matcriwhi; 
L^hamkter derselben kann uns (faa Gedanken naht Vpgsr> der Eit- 
urhofter sei au tfte Zeit dop Ir Gregor sHb&i trmtfrtiriirken E h "'i 
eine itahere Prufnnir reift batil die ITuiialtbarktht einer VJ lehnt 
Annahme fkhmi di« IfrHrhuiig i* i =i-■ r *Hir mythisch tüegtüdcn 
i|iHfch*Orilicfat'n lii deu«ti Uüf den Jrüal, der das Omsfcntbnin in 
Armenien nlnHilirln fg Oft |i fl<) =* fl») f betrete *tff j 'Un Fall, 
mag non diese IhMiehnng eine rirliligo »der dufi falsche rete,, doch 

soviel, ilflÄ» dnr Zfriteliam .. WüUhitf di:u fcirzliiler ton <t«U IS 

.■ah lim Bü|ji>rfdirilrn trennt! "in gfcaai ei-Utbli..tar • nu juij-s l'i.nr 
bt*UBimlo Otlatr, vut lief die Schrift nicht neifisd sein buiu, 
gibt die Krwiiiinun^ der Hunnen [fkmehK die Kftnig Khoarov noch 
% Id p io (id. ans deu KautaWiispAweii beransiinis f dasi dt? in 
du pratsche i't lni r j iii i ■l- ii , und rBe a-urli §, ö& Jb 11 (10Ö) 
alt BuodagStJiaicu des Tüdllt eraHieineu, Vor dem «nd'-u 
trti'iii der Bannen *var ein stdciner -tun. hronbuins llbcrljuupt nicht 
111 i’j; [ i,t i.. Bl Gr . 11 ,-:- üüi :>.i-i.^i,in* l J '.i . dB» Ute die fcniiiic-- 
nmg an den unter gail ütniltdusn Umstanden erfolgten greisen 
ilanni neixifiiil d ts J. *) Teninls^t hat. I»k Anknüpfung rief 
tinnealogin des Oregur 4Hk den tiftnigsuidnier A«mk, durch welclm 
i üu (iewilerltt, ht wejdiittn po« Llrögnr un die Wurde den nraie- 
uLühctii K^ihuliku* lurterlEe, icd sluen araalridhiclieti getnacht wint L 
urar iur Zeit de* KaÜtdlikos Bank (It&l — 44- p twreit» bnkarmt, 
indem dieser ms diätem Grunde Sdü 1 tfyrxnrv „♦der Partlier“ go- 
ftouut wird 1 XecmtQtio, Vemicb Blaer Gevthlciils t!w atnieitisehen 
Lllerattir, S> 76-. Üt«- ili aber v<-rmulhllch tnnl» nJdd Jlltnr aU 
diour grosse K irchenftirst, ran dem wir wiissd . döss er ditrr.li 
seine Stellunf nad durch verwändtschnftliebe BodwqgBn « 
■jameli mficbtipien armenischen iitif^hlechto «Irr Mertilnujitr tneUr- 
fiub in die AdekhiiterBSSen v wart der Üttlsak*, des 

(‘ALrittrchtnifcschlechc sndt durch die Alratemtming dem königlichen 
au di« Seilt; ta riellfiti, ^ar ci>L nnbl^clegtr Mltdoiii in 1-olgr ilcr 
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l»a (im l*thtMni, .litnlintnvrii+A. 


Iboiiung Annrmni'u «los Kutbolikai da* tduxigö •urhtlmrc Baud ge- 
fnrduw wm t t weichet oorl» dlo gotn-iwU-.i TUeilo einte, und dadurch 
uuluigeiulju nuvb eine politische IWetifung erlangte. welch«? «in 
de* enlwOrdigtea König timm* wtu überragte. Uu «Urse KmAgungeu 
für diu Zeit der Schrift zu «kuiitilUiu Resultate fuhren, «rü> di« 
Nnnamig «kr Hunnen, so fällt jeder Grund weg. warum wir eiat- 
Abfassung in fremder Spraiüie uuu Uobcrlrugung in da» Armenisch«- 
«uud» der Krtlnduitg der wnumix-.hru Sdirtflzt-icbcn aunehxnen sollt«-»: 
tuiu» wird «riduiehr uubeduiklitk dru Jahr 4 i>u, in d»>*et, Nftte 
•üese Lmmluug füllt, ala Terminus ante •jut-m nun UlnileiU-n dürfen 
Irh möchte aber giaolfm, dass di« Aut*« ichnuns am.b uicld tid 
<)tuter erfolgt ut, uud «lu man wohl behaupten kann, «las« alles 
armem*ehe SdtriUthuni en« durrh d«n groeson Katholikon Isaak 
geweckt wonluu ist, ao darf ticlkiclü dir Veramlbuug gewogt 
weriltn, dass der Ursprung dieser Biographie Ahnherrn in 

«l<*u unter scimmi Kiutlnssc lU-bßndcu kreisen zu Midien Ui. 

I*rttf«» wir die SiUrLe, welche «ien Akten des Gregor und 
der Rbipsitueu augt-horva, *0 fallt tu» sofort auf, da*, die 
Anfangswortr von $. &» p. 66 flO*J „«» jrurr Zeit begab <* B „ n 
das» Kaiser iModctiauus «in Weib nehmen wollt «** 4 sich gatiy 
der f’ingung einer selbsuUndigcu EraAhluug ainmehmen: da* vor- 
amjjtbrmie Kdikt, in weichem Trdju rar Anzeige der Chriaten 
uuiiurüctt umi «Im .Angebern lltlobirougun »erspneht. ut ukht blo* 
Oir den Zm-anununhang entbehrlich, Miuditrn wird riguutlicb dorcli 
«bu folgende geradezu ausgcodUossa» ; dam alt dann Tn lat «rtührt 
•las* llhipsinu* und ihre Uegtoik-riumm in »ein tfekh geflohen „wnL 
vrliUat tx heaomknr Weisungen, sie nufxmuchcn, uud «««rhaiut 
deneu, dk de «■Old* wurdet., Iklolmungra. ohne da,, tun dem 
hdikte trgi>ud ^kJ* Rrd« warn. Al» «rin selUtstAudUK* Stück 
scheiut daa Martyrium der lib. Rhlpsimen ancb «Inrch «len IJiiiwpm 
auf die umlcnkiag« der MArtyrunnucn am 26. und 37 Borl, welcher 
“ ubArhltr,st (§ »S p.*> _ JÖ 9 ), hillge>UlUt M J 5 JJ 

Bcrartigt, ptlegt m l^codcn nicht zu fehl« die zum Vorkirn 
an. kcatug. des Ueiügtn bestimmt sind. Uns eigentliche 

l« 7 w< SK i 1 7 ** 5 ^ Wfl8c mU (kaduebte «ka b. 

uTtaV Z ^ * ül,hß r J r vrrbandun 

tu, um «uu AfartjTunu zur tiotbwtmliiion Vorau^etzun^ .i fta „„ 

grkeiute Vwrhtltak* findtri aber mrht stau: wir kOmieu büs recht 

wobl denken da*» di« öük„* f U r Am un dt*n lledio. « l„ 1 “ 

«rv.ol. Ober U iu cioc Amlaufl 

gwm roueuii wuro«o. tu ganz anderer Webt motWiet uud vicllrirbt 
»k-1 körcr gofosst war. Im Aafiuure «1^ \I^r«ILv/ - ? , , 

hingediuittt, das* Iliocktiau au dem kkkstcini. di*r Kird »« 8 <£?*!? 
nicht «u t*ru huKrni terau^. ztracbellen sollte (g. 61 7 » 

= 1U); dies wird daun iu drm den Qesorh Irdafa M 1 * u «* 5 ? 
cmkitendci, SUcke dahin nihor crWirt, da,* Cu.uumiu dra DU> 
cleuan Q U J di« ttbngen cbrW«nW»dIkl,« Kom^o a,. g „ Ml0 , ^, M 
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(|. 133 p, ||$ — €43). StfiäC «Lebt stu dem, w&= folgt, 

\ti detmoib-u YvMJUiIsm witr du Ha rty rifin: der Hhijiahooll mr 
T* iHitJoni (fe is? iSfa no$hw «Indigo Yniu^ialiatig Art EtfAUuHB 
ran FjdfftV Itaurfor tai tfanitnlhi' Bä ht abei Inr lUli »dbul fiMi 
r.taigig H* fc* Mihi ako Hiebt» Im Weg«, b^idt SdWtfce von 
ilmeu du* tiHU.' «Uli m« -tCihllkJi wil da* erulr xiii-Ckkboxiebi. am 
Kim>r Quelle IifrtuMtnu Aitl tisjc priecbht bi Quoll« wtmt eLi^ 
Wortspiel g. y. 83 fiafij lim. wt i b;hes sieb auf Ab Ablciittiq 
di?= Samens 7V yfiiptif \oii {nTiTtiV dfltrt. läirJil mindiu der rujfl 
uinüm |jL»Tcbler her^ürgcgaft^ni' lmbnTi» S I SU ]>■ 1*3 it. IS), 
d*** Cainlanihi Anfang* Beliumch« 1 Von SpMin-u und lialimj ct" 
wräiü »du *uUt *ä1 r int *» 7rtiAi«£ böniicn viel leichter 

■ji :U in>L’bl Wn 4 üP MH dlö in ^riri^sjirs liTf M-Jinri sui^ Lu b 
|.imr zwoiüC' Tbcll des MariyriiuiT:» der i(in|i*iM, der in Arnum Jen 
sjdoH. Iiai frfJHeh olm sehr Armtnii'lw Fir Licuj-, aber ^bdwn 
,j]- np and <kai v?>U‘i -ndrlmr die üo^liJdite dm- Idui Liflue bis, 
iiir Flnäu uu/'li Aniiniiuii bdunulrllt ftiidiil tritt fiisptliflnitidiö 
YcrMitulM »mit Zweimal sind nSmiinh dicstdbftö Mbflt» ter* 
miot; er 4 wird IMneleüni aal dein hloswrn ttuf von der Schnobeh 
der L Kltipsioiü in rnfüebU « Ul «tme Weiten* ümi Ta# der 

Ilocb^dl uii und 4u> Vorbereitungen dusfu imifi.ni . uml aJu 

ihr, FäuiUl ImkumL wird. rm^lthr croü-se Yen* irrung )m Lande 
dnr Hdtiiei und ein Hirn und Hereilm >tm CcwmTen und Boten, 
und ah dann iVdnt >oü der tafcfinhfif tIw Hfilfe« hurt. die 
w i Mit™ nnier grossem Tttmulie diirr.li H Armenie» und Ata- 
*etiduiLg tun Boten usr.h aUru KiidUnnu, u «cfaiulen wordmi Wof, 
nlid i?r T wiudnr uhfio rie erst paehöi W buben, 1 ö alc vi-r LIcLe. 
und tiftwi. ijnnulH wie IHocLütitn. Alles tnrr TI nehmt rorberftitfiii. 
Sollte nicLit, wie hier fciiie l/ebertnigun^ >on hiocletion auf ThIbI 
sutlgefiindeai lia^ s-ej nberLnopt Dbrdldbm in iSet llbteu Verlag« 
die lioifa gottaM haben 4 die jdrt Av,m Inist rutu ibeiH i^l ? rou 
dieser WQtii^ hqi dach der fdugsiug Htm, JJp weiioro Ertäliluag in 
e lMT «dir frtdeti anutiDilftitrrctidfl.il l vhvmrbmliiiig fraüliM sein 
Behau wir (tut mm iiöehmah ritö Stelle ln n 31 , l '-' wcli’htr 

^ lieh FL Oonßiantia habt den Ihüclfltfaü mm die litrigen ührtrüen- 
Heiiniliebt !ei Krtnlge Ab Kirchen im I AlLtin* wiedm tnf- 

j^'höEit die SiJIUniE« an denen die SflJligvu gemartert worden mn- 
Uf^l und de» Hubm der Möriytflr vcrTtulfalligt. Kd IlefiT auS 
dür HansL dä*s dieser ibsebiilft Inr aine Quelle von iler von mir 
roninegtrreulai BeMbR^erdieu den natfiiUebfn >rhln 5 a InbUL Vi « 
Im hierher ab Hypothese vttrgotrugr.ü worden ist, das Ist tun Aga- 
tiiangol^ sdbst dentJtcb Aü^wpiwciiüfl § lü7 p. IVA 

fiiäiij Leih*i n liiluilldt- J£x orialtHt iuoL iTnfat dorn Coti=tmitin) 


I ’ lu «na «Hi r'»i4L4ci 4 * L r *b»ONititi» Vnw Mtüi nar llw 

Hlia4tklii,h(fi» EiimuttatLiiii rrTRdfb »*licn 
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»titi den Mirtyrerinqafi tjartnä, wie «ta hingtun liun worden waren 
Uaü4* thr kiuwr üüQ&tnntjn auch «Y:j.ntj'fceiti au, iiirn ibr dji- 

vergtridiUdifct Lvbci ta bcrichltn: -kau tr wu*&ia btreiu, wn- 

lUKteidMt #1« vorher wmcü t all iin Id ihrti Ijkimth kbi-u. unnt 
anü »rfchoji C'i.llcit (it'HL'hlfi.lilii, |j i-r/iUillv #ui.li Jk vnji Gat 
Uiiti K-wjklfrt*u Siege, wie er Aber nllc i'ömdö der VYfthrticitt trinpi- 
jtLn', 1 * ; ,ni ’ im* hnfibt dock njrhU Amtere-i utla dass die Vor- 
psditckta .kr hb, lübpviinu» ttul der von i «utiuitiu^ Siegen 

iiAfliielkta t:pLi..4; atu grkdikclttf ijudlc grflo&teii itk ünd iwar 
wu'l wui der Vttwrtiua&mucn Art, in iki üCks Jtu SchwpUta *mi 
i khalAUJa'i nniftn Stegen (geredet wird* pm acldieBtitui teiii, Hai* 
'kest- grkilmiik- Legende im Morgenlando gwclijieben wir. Viel 
kidil nur dkl daa grkchiwtki Bad* UmjiJ dtc Efiinori auf wukie : 
iidi von Kbütsii in si-inti imdüdiLp mr Waiiikrun^ii dt-r 

bh. tlbijiätnmu beruh nm ims dem er luiitliolLt, da*. die Hriligu 
üiutt Matt»» Atgaeuji tmd du&s die Xüld ihrer Ik^initdi und 

Urgltiiiorkiiitn t J1 ü' ^festi sei, hj-. btddft nüt i«rthpi®eiCft. Blitiuiil 

ivgk die Müdiiilrifilfttj au iuU Uqbefu. fil. yyj, eb soil »int- 

öiiriii Iilt ^.'liVif icn -.tili jd$ lirt“ 1 Biicb Jcj AjjDluifl^Jü}, i reJitcfo 
M « mit den (nfidiuaaltoa Autoritäten di>ä Mub^ viiw dgciiy Suche, 
■4"* 4““* y^hnchm Leg«: ist, wj* wir Auiwlimttu, bei Atta- 
ih^ck* § $<> p üu j„* — 3. es jk - ti = m ^1 

mi8K0 V“*‘ J< > §' ** P !S => UÄivrm: ,/> HOI ,ero 

in ^ «ö v U UISJ i» OtWurbeUiitog, 

y 74 _ U Mtis: ae forac h poUüHjro riirm««'") wörtitdi, "^ fij 
j5- ti — il& i^uir tl allum gitiust »» usbiKkiture'>— S y* 
l- UöS) ki Ikbimirbdjtniff, i^a jt. ihn iGi 

I 1 *W1 CG4$. wiwier worllick eatJeij» 1, 

Mit der rmisUmüll der Lh. Kitip^tti ist 4« Prrdigi QcWt 
imtrtiimtw uTbuci.J«, döseD desiiiikiitt Uadiia ctnAMi, tic : U^ur- 

wird UakJlrr- iq welchem Umiangü diu Qt^ddcJit« 

Ä 4 ^ Hmiiüj«!!* de, 355*^:^325 

güfaudüD, gibt di**ö£ seihet ib daer Stoik Jiiu *, tGis f 1 
Auijt.hlöBt, -ne »m» nadi Aimlügie der ubeu i^H'rociwi«!, \ QÜ 

wL‘ "l Ijar rr StlUB Wrnait ist, Jh dne Sltitui^be 
wirf darf«: 1 P t^d Trdai buLb u iqt dam lukS^k* 

[ ' ÜU ^dnpkügfD haue, uM et ^iuL, 

JlÜ" ^Ucbtigauy AU pd«a£^ i ü c i tt WJ |, JgB rkkT^! 

WH»^ 11 i,nUl Uüd da lu »*wSM*M ünideitö der bmike» 
JjLrterrmjt-» and was nid ibutu geklttlL und iki (>rle^ ui 

ü«d W , SS gSSygl life 

scllii,t uilJ sa^te *B ibnt: dtu 1» J ef «am, j äMa ^., 

* IC * ««• CW« Mw konnan to neD , CV " 


™»Ü.to3 4SSJSSii$. STw ^SfeiSg^ * rb " ta W ** 
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fi&hU* »eiiH! Qualmt mul ausMiimleutlicbcü Wanderthnco." Was 
in tlieser Quell© an wirklichen Thatsacbcn über den h. Gregor ge¬ 
meldet wird. West sich mit einer einrigon Ausnahme durch Parallel- 
stellen aus dtnn »Üben de» h. Gregor** belegen, und dieselbe 
Dcbcrcinstimmnttg findet ln Bezug aal Episoden »a» Gregor’» Gc- 
srhiebte statt. die nicht cnübU, «oudern uur tornnftgeseirt werden: 
auch die Trantlalion der hh. Rhrpsimen macht Gregor zu einem 
Freunde de« Trdat, der dem König« grosse Dienst© grientet habe, 
aber trotx derselben nm »lei t’hrlitenlhum* Willen von Ihm ge¬ 
martert und schliesslich »n ein tiefes Verlies« geworfen worden sei. 
tun da umxnknmmen <§ f»f* p. 6ö <=» 108); «och sie mm* ausser 
der Heilung de» Königs die der flesetjcnen von \ sl irslnpot ge¬ 
meldet haben, was jetat freilich nur nach der anderen Quelle er¬ 
fühlt wird; endlich weis© auch sie, da« Gregor »ich wloeu Sohu 
llXatafch und den Bbrhol Afhium» als Stellvertreter beigegebeu 
habe (§. 166 p. 181 =? 646). Die grosio Aehnlkhkeil beider 
Quellen ergibt sich namentlich au» der Verglcicbnng der zwei 
Edikte Trdat*« gegen die (ihrisccn, nur sind die Angaben der Trans¬ 
lation durchgängig farbloser und allgemeiner gehalten, als di© des 
^Lebern de» h. Gmjor 4 *. St« können aber nicht am diesem ge¬ 
flossen »ein; dir» lehrt da« Fohle» jeder Spur einer Bekanntschaft 
mit »irr reichen Localtradition, die in dem „l.cben Gregors“ einon 
«o breiten Kaum ein nimmt, and vor allem der Widersprach hin¬ 
sichtlich der Däner von Gregor*» Gefangcmrlmft Wir niOniseti also 
ein andere», anf weniger unmittelbarer Kunde borubeudes Loben 
Gregor» als Quelle der Translation «darinnen. Die Ueldeuthoten 
und Kraftstückc de» Trdat lind auch der Translation bekannt; in¬ 
des» berührt sich, was §. 85 p, 96 f. (I68f.) über üh» milgrlhflilt 
wird, mit dem Inhalte de» „Lebens de» h. Gregor* 4 in keiner 
Weise, »andern »eheinl direkt der Volkstradition entnommen ztt 
sein. Dafür, das» der Translation die Verknüpfung der Jugend- 
geselitohie des Trdat and des Gregor, wie sie im „Leben 44 de» letzteren 
vorliegt, bekannt gewesen sein sollte, fehlt jeder Anhaltspunkt ; der 
Inhalt de» eben besprochenen Edikts «iheint tm Gegentheil daraut 
hinxnweisen, dass nach der der Translation vorliegende» Darstellung 
Gregor nur weil er Chri»t war, nicht alt Sohn eines Rüniesmöraers. 
in das Vrrlie&s geworfen ward. 

In den tu den Akten des Gregor und der Rblpsimen gehörige« 
Partien steht durch ihren Inhalt die „Lehre des h Gregor 44 '! 
als ein xtrmlid» sclbstetlndlgr» Stuck da. Freilich nicht in den 
Grenzen, in wekben die mechanische Ausscheidung des Stückes 
möglicher Weise schon in den armenischen Handschriften. sicher 
aber durch den griechischen Ucbenotxcr und d»o sich ihm »n- 


I) JCith* n v*nr*dit«lB mH 4*» fWlg» 0**»®»*». kh di*j»hhf*u Ab- 
wbnttt* «1»» AkU» Uiricbutt b»b«, di» t.vh an dia Tr*a«Uthr*i «ateJ»»«« and 
di» Btfctltmag <W Armanitf «ta K***u*tiiua b*h»Bd®lt». 
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echliesscttden Mochitanitcu vorgcnotnmcD wurden Ist; vielmehr iit 
dar natürliche Anfang der „Lehrt gegeben mit den Worten § 68 
p 114 *= 184 („Vnd vrenn wir enrh aairichligfti tierxeu« xa 
Gott bekehrt «htti wmltia“), die eine Ankündigung des Inhaltes 
(inlaiton. diu paarende Abu Mut» mit drr ScliluHurapiinlatiota 
§, 106 p. HO (537): .Siehe, da habe Idi vor euren Ohren alle 
Gebote Gotte* anseinuodrrgnretzt. und nicht hake kh etwa» ver¬ 
bargen, was uiltxlirb «Ar«: ton Anfang htr xn Kode habe ich euch 
Alles erxüklt IHe Anknüpfung an da« Vorhergehende wird darob 
ein voebereitend» Stück vermittelt, ln welchem die Besessenen den* 
Gregor bitten, sie xn belehren, nnd. falls «je wirklich noch Gnade 
ton Gott xn erwarten bAttcn. aio für diese vorm bereiten, uhtie der 
«rllttfiifB I nhjlden eingedenk xa sein, vorauf Gregor sie auf die 
W nmlerkraft der göttlichen Gnade verweist nnd ihr «onxliges Be- 
denkeu bcaehwichtiat. Iu diesem neue Gedanken nicht enthaltenden 
Stock« yerrath der tiinweia anf die Eitelkeit der Verehrung „dieser 
GAtxenhdder von Stein Hol», Silber und Er* welche nichtig und 
puu und gar annlllK and“ <§. 103 p 114 = 183 ). denselben 
' * nasser, der dir»» »rmMiiplair mit fegt gleichen Worten schon 
07 p [08 fl72) und $, !io p. ]|n f|fl) angebracht halte 
>och unxwehlcntjger aber »errtth die Krw&htmtig der 15 Jahre, 
dt* Gregor itu Verlies« »brachte <§. 101 p. 112 =r 1001 gleKhen 
Unprug mit § 20 p KM (|6i) und g. <jc p. 107 (17S). Ver- 
«chAfft uns die» di* UewUsheit, da*. kein andrer a)a der Verfass« der 
Akten Gregort and der Kliiptimen di* l*hre de» h Gregor in 
dun Zusammenhang der Ertühlnng verarbeitet hat, io Ut dagegen 
dir Frag«, ob «r diese selbst Tarife* oder «hon vorgefumlen hat 
weniger leicht an mtacheiden Fflr die letalere Alternative »cheint 
von vorn herein der an dem lf&ü*e der übrigen Erzählung in gar 

5rr,K ; !,",r ’ ,ct ‘ ra ' i,> ** «.pr«*«,. 

T*.. 0l * r JJÜftoilMjMMn Ac3ihttt,tfrl<nbDrh» rmmmrot •); 
Rilt «* n J? dcr J*« kntbchrlichkett md.rn den vielen erhaulichon 
",,? d,c l*", «»“" übrige Emhlrattt tenhetll 

’ - . *®T ^h.Klir iinj (iic toUttbch» UcbeneUnnji 

l,0M ? “*■ *• J^hre“ «up-luiu int. tnrd ufcbri 

Iwwwu’k“i " lJ >*' §• I'W p in (tu) 

k '“* ÄCn “ uW “ üurrtl CnBohtettnkeit dt* 
«« ^ ^ «-htt geblichen 

„V , tAH y V rtd kwIg at, dau eine Stellt der »l-Slcrcn Emblnns 
“ , '•' b ' r ir ' r niohl wohl bestehen kenn. 8. |u? 

Jj '■“? lrU ' t B ' °*“!k:U: .et unterrichtete iit tun Allein 

lei,llek h ",' “ “ b '"“‘ r, ’' rm) ia *" Wind fettend .JnderU 
ktmtntll,b mit erntet er sie mit annfttbrlicber Annoineodenetieng. 


*- äfi ,to **« — 
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ko erxihleu anhebend mit der Wnltarhöpfnog, hl* herab iu den 
Wemagungcn der heiligen ProphMfi* («me»'* Hiernach bitUo 
Gregor iw**tnaü ganz davsdbe *rin*ti HOrern aosnthrlkh auscinomicr- 
rcvMrt. denn genau die» Ist der lubolt seiner „l,ebrc*\ der Anfang 
mit der WeitscbGpfuug war in den Eingangsworten, welche deren 
Inhaltsangabe enthalten, xwnimnl 0* IW* R 114=- 181 mid § P»4 
p. 115 = 185) ausdrücklich bertontehnben worden. Schalten wir 
die „Lehre“ «1« ein fremdartige* Stück «annnt dem aliü^tMdat 
Starke aus, ho achlkia* «ich da# durch die Einschaltung ßetTenmr 
gut aneinander; vorher war don Bwwmupu > wenn sie io sich 
giongeu, dt* göttliche Gnade und die Körbitt« der Märtyrerinnen ir. 
Aussicht gestellt worden (§. p. 110 = 1T7 >. and ganz passend 
beginnt dann die Rede GregnEs »o» mit der Aufforderung, 

dem Märtyrerinnen rinn Itnheataitc xu bereiten (§ 106 p. 119 =*• 
587; ,Jetzt kommt, berven wir dm himmlischen Schau“|. l*tes 
Alles macht es mir wahrscheinlich, dass die Abschnitte §. 1°‘* 
j* H4 =» 1H4 («m: „K ae vi vudremo“)—.§. 10« p 117 189), 
dio (unubKrectxt gelassen«) l.ehre des h Ungar und § 10® P- 119 
— 587 (htk: „luttn v'bo ruimnfalo >< ) ursprünglich lür sich be¬ 
standen haben, und das« das Stück 100 jk III C1T7) §• *03 

n j |4 — |r 4 I bis; Ah ginria a lui“) von dwn Verfasser der 
Akten vnmtigfschklit wnrdon ist, tim die Einschaltung denclbeu 
au ermögiiehrn 

Itur Coitus der bh lUiipsimen Lt der LocalruUnt. der Stadt 
Vaf andupnt, um! die locale Flrbnug tritt in der Translation »o 
sehr in den Vordergrund, Alle* Ist »o sichtlich auf die Verherr¬ 
lichung der Kirche ton Val arshapat in ihrer doppelten Eigenschaft 
als Hüterin der heiligen Reliquien nnd als Sitz des Kathnlikat« 
berechnet, da« Ihr Verfasser, dar imr im Kreise der aitnenischcn 
Gastlichkeit gesnrht werden kann, notliwendlg hier gelebt liahcu 
mu&n Pud /war l»ewel§t die wüste und ruhe rbantoäie, sulche 
Geh in der Ausmalung der Martern des Gregor und der heiligen 
Märtyrerinnen kund gicht. sowie der l : m«tanil, Hass die elnrige 
Nachricht über den b Gregor die mit dem J^bru“ verglichen 
der Translation dgsallitoHcli int, lieb auf das Einfuhren ton 
M Midien ans Sehaatr bericht II« p- 1dl — «01), dass der 
Verfasser Mönch war; din überschwengliche Weise. in der ton 
der Wörde des Katbolikoa geredet winl l ), kann darauf bindenten 
dass <r rn dessen Umgebung gehörte. Die xwehaalige AufxiMuug 
der Grossen des Reich» nach der Ordnung, die sin am Hofe Königs 
Trist rinnahmen <§ 18« p 155 — 59h, 5- 1*5 I’ *91 — nlT). 
M-hrint darauf berechnet, da? Interesse der Adelakreise xu wecken, 
von denen die Schrift hauptsächlich gelesen werden sollte, dien* 


I) ka vrr*t,lMt.. o«m.«.tia, $ 135 P 155 («fl»), « »on J* ««•»• 

tm CLiint«» vrrtUWuui Ehr» mH Ol«*«* *’ ,i ' M- 

n Min r#iir»o fl«tl twl dw H»mö»h 
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übriger» wohl *rtnrrkt nnr dum, da* mnt Mal direkt, tloa andre 
Mal indirekt, den Glanz de« b. Grtgor tu t «mehren In» Ucbrfgeii 

Ist «Ui Schrill durchaus eine Milrt) rer legend* ton gewohalirbsltm 
Schlugr, Jübaauug der nfetkst liegende Zweck. Eine cigenthlltnliriM! 
Bewandtnis* hui e» mit dem Briefwechsel zwischen den Anm-nieru 
and drm BHfihofc Lcantini ton (Asorea. In dem Hnefc de* letz* 
lerc» linde« Rieh dir Worte (g 147 *1*9 c=r 613 f) „Und (rtl 
bleibe diese« Zeugnis» zwischen diesen anerna zwei 1 JunisdiaftrD, 
da«« dir Verleihung des neuen PuuMtkui* «tue» Laude* für immirr 
ton um. in dieser Kirche ton Cfearea xo komm tu hal, »oo wo 
»U 5 . euch die Weihe der Ordination gtrw&hrt worden i*t u : Worte, 
die ln einem «oiut so anhUlorischen AktcnMUcke nur dm Öodeuluno 
eine« Bedauern« cxlirr Vorwurf* von .Seiten,U m Verfassers haUn 
köoncu. K» scheint, dass man iu dnn kirchlichen Kreiaeu, denen 
dleaer angi hörte, die Lottreunuug von CAsarca «chmorxUcb empfand 
um! «Mleirht den Wunsch brgio, «io wieder mckgAngig zu uuciion. 
Wie dieser Brie/wcchtcl und was mit ihm znsnmnienhgugt eine 
kirchenpoiitUcbe, «o hat die Geschichte tun dem Besuche König« 
Trdfit bei Constantiu dem Grossen und vou dem Baud«, den sie 
miteinander machten, eine ruici politische Tendern. Die christlichen 
Armenier waren gewöhnt, anl Rom *n blicken: immer ciiiiCasrhL 
lOrten «re doch nicht auf, immer nieder aaT* Neue von dun Römern 
l iite io erwarten. I m aWr diesen Wttnachcn den Charakter nur. 
itejbGnnrpruchea xu verleihen, war mau armeuitchcr Seil» Lrmnht 
alte Bundeatertrtgf nocbzuwcUeo, durch welch« die Römer wenigstens 
moralisch gebunden wiren. ln dem merkwnrdignn SchmbonT das 
die armenischen ünmczi im J. thO noch vor dem Ausbruche des 
Aufstand« gegen Jezdegcrd tl au den Kaiser schickten, hei»t es*); 
„Dartun . wurde unaer König Trdat, von »einer Kindheit an 
und am v.'inwi grausamen und tatermördcruchcn ObcJtncu xn eut- 
gelien, auf griechischem Gebiete erzogen; darauf eroberte er, tou 
eiteh als Köm« anerkannt, da. titttüd» Krbc zurück: er empöeng 
glc cluritiK den Glauben Christi durch die Vermittlung de« 7üi£* 
RrxbuLbofs von Rom, der die finsteren Gegenden de* Nordens Br¬ 
ette hui Lalle u Man erxlhltc «ich, kurx vor «einem Tode habe 
Thcodosiur li ln den römischen Archiven die Bumlesurknude 
wirklich gefunden und auf Grund dmclhrn den AnZE" SSto 
vmprorben, er «ei aber darüber geMo.bc«, und dann £toU 
<.»<* Mamanu. Kaiser geworden uud halt da* rechtglfinbrne Volk 
iru . licht gelassen Kn Ähnlicher Versuch die ^liiUrltai . 

“r" u “" ^ 

gnixiikn , heg! in dem «Leu erwähnten Abschnitte der Translation 
Tor, iind ich m<V<hte glauben, Ujus dn„r «vUi» hi- , ° 

*r UWAdJ X X Ä 
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ran rf/wf* 'V -’i'-ii. »l'f-scAmi-t 


in dieselbe Keit gfttilitl. kl sie iE eiinCf Ktrli gowJirkbcii,, in der 
4iv Gbrirtea «ntirrfrr &btm i erfolgt wurde«, udtsf ein» VurfolgdOfi 
ducli «oft SichftrfaeiL tu erwarüm «tr, so ««lioint sic- in typt ; " 
wwcntHcb g&urtliwrpn litlrtfli tlie unsrem G^dhSPAft sn Witt* 

. ii'^i’cutk Aatniainns der Mortem der HtiUgtm i?* dann tu djti 
i'lif i-ik ji di® h-• jri r-- lH l idm*diaf Ow®IiWJk , i At l'uln-m * 

n pulfiif^n iiabetv da* Ib-isptel yoh $ViwlMifk«ll t «eleh®* diu 
ersten armriihtfbeu Übuibcuhbeleii gagGtieij, noü i3Je XgUbmhmrhjh 
^ iir »tkcifei untf lujs|ii.i rutm E ticL dir tinficlulluiig der 4*^’ 

dtf* fc. Gregor* wir mcld& Firberfl rußige* tu rtner M* nl* die 
yiihßiloxe inmlKb Birth* Tnil den SfrterinijerB und b*W m tb 
cnil dtu ^jTjodilefl. «fuen um ihre Ealmmi tu liaüe. 

bjfc Wjiro ¥01 WidillglsrH tu vftü n, 6 tf und itfi '^ r Verfahr dw 
Lehr* ¥09k iltii Naturell Okfäfi gcgrtLriJjcr Siel hing genonuocu h“ T 
1 <■ i■ Tmpnünaig Hcpi iHbi genagt 4>M di® wwold ■ 
tilimcticn, wie tob iirni B»cbUlrli(J*cfcüm Bearbeitet miHbttiittrt f(t- 
IfcwriH-' .jL^'Irr® dt' li Gregor 1 * dttTth mnuci|&£filt£f'he Urbuojj An’ 
«lo** gegelwn hat ln den dburvtUl®» Part sin i*t dfc* nur ®iwa 
4 * 3 - Kall brt den WoffOft § iu y 4 S ts l>: J.»wm da bis* gekommm 
um zu itrrhtn fm deine Geschöpft 1 , und hart unsere sterbiido- 
Natur umringt mir dmaor Fnsterblidikdis* die«* littafH altnrUinp* 
vcrliEBlk t. getUif* «nul rtirr nie’lii sLüdIiiI unirxiitidtud, um dem, 
der gidnuncbU'i Currtctieit im ?iim der SyuoiJlJtfii iibtOHprethüii 
(ql, gtitün^, p MJj. Idi muss iül UiiterauftlnOii Kundigeren 
ahcrluaeti Milieu poiitiVtrß |k-*cji sowohl cür die AhfoEsuji* der 
Trui&luiOTi r,v der von ttüf* außtmommpneit Eeit. wir für ikt: MOihh 
phvvitnni ihre® Verfasser? wurden wir m «Irr Siellof 188 K l “-' 
(ßijjf b^ilu^ i» wo rin kUrriattus (im liritvliisokcti \ 

biatl liei limliiidiu unter den die CLristcw vetfolftuuien &iwh- 
folgen) innditPii'* KtrnaunL wird, wenn wir hier mit L#ngk*k fl f» 
Lto) «In® bniihafto Aiiap»üluiig auf den »yijodilischcn Krtswr Mut* 
demu f£$0 — 157) ■«i eikcnnen bülten. Allein der itnueni^bs; 1 f 
hat Mftttiwiot, m tiehiuhr aut rinn VerwerJunluiB «Hl Haiti- 
rdattn-, Jl-iei Hiltalper de# Lidnias, tu fuhren scbeinL 

Ufe Treurtukm wirü TOHnBe^L-lii in 4er Vision rißt ti 
ürofor, dtt* wie oben genügt wurdan ift* keine eelUbhi 
Eiitilnsz bcnpj^nrmbrii kiiuii I>if! Apokali 1 e*Bentlirli 
dir kritclv« Form, in der itt Zciteft dev Dn»h«t “«d ilüt 

V rtfotgüiiffen auf dir Gemeind* gewirkt Wird. Bl irt ^ vou M B 
eiatati ZeUcB rle# Ckrirtenüinn» an lmioer p>w«fl*n. Apokrtirwti 
IriiHen uulL uidji in dt* scbwülfu Zi'itcn dn DvM|t det 
umeuiicheu ttlbititöndiBkrii: c-inc, die Si!ifj£i df- h ! ' • ri '5 
bei den Armeniern gri>t#e Brrdhjntljfiit erlaniit f =ur anufr« w,r 
Oie hier ffcjrrbcn h otid sie IfÜgl, wie jede icJih ApphnljT^ e ' , , M ' 


]. Ik. tun |'L*» 5 .i t. 16 • I flütli* II, vtl 0 -:, 
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Zeith*.«ÜnmmiiR in *kb sulbäL Itj der ICrklAriutjr derselben kommt 
LuLmStj-Hi $„ 111» f. ist f. ITiGir.] fulciAin dl? whktlgc Stell* vor: 
„Und >hc Hetrden sfoharon und virvicEfhliigtcn sich und full tau 
ijfo ticlihlf ilvfjr? lauge Zftit wird dii Pfrdljirf Wä/dtBeij, und neni- 
Kinder warleä utkan-a «mimt msit lortlelfütigt s*rr4eit mit drr 
Tiarjif,-. Qml die iUÜft- 1 Us Ibardeii g^atigU, wfcd&r ItmOWrter/otuI, 
SU': tlülll Wst-Str Jlilllu, Ti iJ]L Vi I) ULliä £11? htnPbnfcO| !Tllhp l 1 1» Wüirtl; 

denn ijcgoii {\m Endv dnr /eiten werden ile tiugürKht ward n und 
ua-gnn die Wahrheit fehlen H werden hinter sich werfen da» ffi fHtWI 
ihn bel3i>-iMi llnnilti, 'iii it Viele irrrduh dk btt Hl ^ tteUjfiätt prd*~ 
tfebuiu Und au« LAmmera unleu Wölk, *rkh<j die heiligen 
tJümmcr vericblauigcn: die nämtbb, welche »Ich vuu der Wahrheit 
titiil ran der GeumiitarbnfT der Priester trennen, Warden W >lfe m % 
den und wrrdini ttnttmi mndum itü .• [Hut der JJtanmer, nümlteh der 
{rläsülgcii «nd der Priester, und hte werden die Vülker tta-wirre«. 
Aber die, »fliehe williy leiden, dir Lämimr, »dein? tiltd rum Voflw 
oder füll dou Pri erteilt, w»rrluu SSehwItigeu Irnkam tuen imd tatüi 
fttrwiiHi i'liditi tltcgira: und die. welche die Ottsjnntuig eines 
rebimdon Woift hatum, werden in d i - ttwrgö F«uer geworfen wor- 
den 4 Umerbalh tlr-i In liier für die Abfii$sit»§ de* Wirte« er- 
miitidfeu Zattnuti»» kann iirlj dip^e SobUJRning nur ani die Vor* 
foluirajr boriiünrm dii J&idegonl II. um v \am VA lie^demn^njahiT 
bis m MiitHin Tod öbor di* CliriiUm verbilligte. Unter dtr-irui 
Kiriäigr- uarern in dar Th« rietn Anrntnf;r >otn FhmLenllitim ah* 
gefallen ottd Omuidvcnshm gflwnTdrjt, an ihrer üiulze der Sinnier 
Vmik, ’.i Liühau vim [mvöiieti; um! diese AjRistiirefi mirtni es 
n a wftn lHd]. welche den Ktlujlig m einer Vrrfidgung anreiiiieti die 
skt bcKiudor? girgcn den Auel nn«i dk Priester riohteu utid „diu 
VtvItKi icr"ETt1»', d tr. rutf-yj rmtjbtrl-'yien Jtnistsnd der Ammnier 
rur Ktilge tmtt«. wuJulwr mit itnmga mUffidtfidtt wurd !>k tu* 
jplfltmut «ur detulia, geüiu% dAti Ltttr vnn phnrbi (■ u* hes 
Lüii<!üJt lh J kO) üio biöierktib und eeradent auf dfin Apoitotun 
; mnllÄi eii»n Vemitnittcii des Tutiulf, üericben kannle. Wahr* 
ichtinllri fcNtn die Vision iIp? ]i Greiior ln die tr*Um 

Zi'iten der Verfolgung: drtio wltro ihrem Verinsstr. der ri. I. hier 
Uber mm «S=ht T d!e ihn hliWi how^en, ihn- mit sobem 
elucutHctren lInMftn näcM dos Gftii^pte Ui -e| L iff^ r hnhf'U. dns 'dir* 

tFrintn rlö KoihoKkoB JmcpK mddtei fw Ift Jahre JetitmlV TJ 
rrftdgtr mul dit Verftpn« des KriltmliLiif, mw Vjü irsliätpat ni g 
m- I'-dgc h:\Ut, bencitü betamnt g> wrtiüen, so nfirdi ( >r k autl5 m k. T . 
1,1 ' ir^'Ud dEtcf W..OH »luraiif * 3 m ,imm kh 

- i! 1 i! " - *"• " ' "!'■ * -i'ii ? iV — i at i ■ 

Iba luteres^ an der K kth W u i«i t , nflirtthh 

^duhu, Jul Verfasser der VUbn gmu b UtynuiU nimmt, die 
Kmfrtgting darreIkm in die Tranikäuti Lml keinen nMfrn 
ah drin jene Kinchr dmlurdr. Aaa> ihr» Erbmmrw «ammt d, t , k -r rly.-, 
KaprlEuii als dte AftsfMtmfif dt* tusdrthtkMolwa liofcüh riimr Lnu'ru- 


i’ih ?rait*fhn uil , .li/ntAin/ff' lo* 
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Lii^bdo Olenburflog iJurcrötcfll wird, üöcIi tnrfir W iffuberrffekcti. 
E?i ItftlUi keinem Zwetfül MrtcrJiegGiin rtn^ ela ftpistlichrr von Vl- 
l'arthnnar (Wt Yarfu-v&fl? ml: nur «‘‘in -,'iU’hr'r feotiftlt- lief vßin, 

der ein iktnrntniles Kmti Uber der iiibHflfligrn tCtr^be von Vn- 

iVftlittpfti *clwof titxil «- duitn «rkian ah vm SjrmbiJl Hir den Tlidien- 

jH'imipr unter den Völkern„ Christi Abbild 1 sein PhpstC'rtbnni und 
Mbl Cliri'tmfti „düiii dar Ort Mit# «In Tßmpeä Sott« Uhl SStf des 
Fii^lqrtJntms werden - ($. 11? * 13t = BfiSf.J. Wö pw^tfgiV 
Tendnsitj ilErrch di4 Heisyrie) dar Mtervfl iti in l^nlf 

Uffn bctirtdllcLrui CkrUtoti tut ttt*«&uerft T gIM sich 

in der Tnmxtatiun nur iudlroLl kuud: ln dur Vision dftü h. Ort^Of 
wird diese Alieklit direkt jhs^s profben mul di« Nuumi wandung 
auf dio Zeil(ronussi?« gemarkt, und ebena« bestimmt &fpl!t c* Hör 
Epik# ul* Zw Lik ilirr gansun Werkes hin im ikö Warlm: .^äi'li 1 
um *t* di-r Ehrt dpr Erwlhilmi Gölte* elwii MnnBfltäflüri,, die 
dufeti iHp betelpcmle Ifirrrlicbkeit de^ Kreuw» rtibnirekh uud. ehr¬ 
würdig find, londeru um üircu geistigini Kindern ein Beispiel vor¬ 
an fuhren und durch diegtü ihren Muib rta starken , ffl$ di»B rin 
durch Jone belehrt wrnleii mögetr rjele (J-micrmtintmo Idnilnrcii^ 
(£. 17.1, p jfim = SiSfr Dir^r Wort* gehören In rlln JMbi de* 
oben ndU:kgrWle**Heii EÄtlfthiiungeu mif Karton, durch wdcltft die 
AL'iussiingv/rdt >Li >, u AjjuIIj imgehHbüC hos völlig litliergestdllt wird", 
denn KtJrjttn Teifi**[c seine Lf)hcnabe«direihimsj riet h ÜesnVb 
einige Zeit rundi üi Ihi sonach Zelt Ctrl titnl Te ilte Bit dirsulbeß 
sind wie die, weltibe sieb un» für dm Verlauf der TniiiitaLlflEi 
eiijirbrn haben, lü folgt mit BkbrrkeiL, Axt* Ak ViirlDU, T »uwle die 
ReiUrt Um des Quoten, in demselben Kreise aut standen ist und beide 
Ai heilen in eine: «itit tsabeii ikzk’hmij: m citiiiicier sklinn: die 
Tratssiiiuön tdiejnt vrosärii n^nfclünu: pofüml«j iv ünheo, und Hn 
tVöiüllieher dersCflbon Kirrh^ von VnjWrbftfmt ntul'Tniibn: «-- bald 
ft ftttf dir /viiluge ftflekiietii iiehtucndn Vi m.u 
iLt ü b Ünfi^or au erwriiiifn, mit j irfn Uten p „Lehen dö b Orrgur 1 ’ 
i\i elfte 11 » Gutici; ju votscbBi» !Erii liti) lelnii Arbeit. mit i ih^jti 
eobwutigiruikü Frnlög nud Epilog re ra^hEni, üDtf-r den l^ndoojrn 
des .tgftümoyrJlee m YCTöffcnUfcbeu tVk edir n nHi lilrsnu 
WetK% ilii tagldeh ÖftKÜtehlshtldi und Erbauttngsbttth war , den 
NtNcbmark der ZeitgeftesQrtt lml fc beweist »Ist hliüHj. nrc Erfolg, (Ion 
gehabt bst - ‘ehern Jom Ü 4 irar »eit Pbarbi gplten dir Tkrtebrö 
Urs Atatkufi^rlu^ jS^ „uabThufti^ uiuT aalTiriitiu^^ und seitdem 
bat *f bei den Armctiieni don FJirewplats ak erttnr Ue=cbiditi- 
M.-brfiböT ibrrr VaIjdie tinnirr ttehwuptet, 

I «Sir tebr rrwtttiw:hl, wettn min die io dfttn Htiherlgcn vyn 
mir JeUlglleb sueli iivnemu -a lilklieii Krtleritu rotitmmnLrnoutf *on- 
derung tler Quell bu des Agaihut^elofl einer ruiii Au?sorHiibon P pioi"- 
lugijiehcii trugtnprutiö uulur/iirljeEi kt'unK 4 . Eintn V\ mf J" di^ 1: 
Riöhuint hnl Lagardo gegeben ((äe^BiinncUe Ahbandluiiffim S, 
indem anl die grir.vini:chi*rr Lornttiö TfihW' wnd rrüotki hin- 
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*njdareii stell tkr Armnukr rkben Traut ludfttt. Um sro kauale 
frfeiili’ri keilst Iftdf Mia. etwo dun Wi i4mn| dtfiitr Formen eudi. 
AnssranijMJ trabte der «niKi) TJ r.tcrs'icuiirut zti nehmen. tim .Hieb ei;« • 
» ■Ti abcnetftfDü* iiu: i dies uni» üblich hu brauch! man unreinen 
rj.fi tJt auf §, SO p - i - (41) icn nm-liu, *o dreimal qilT dosi-lhrn 
Seift im Lauft eiiuar vollliuttimeu lünJitjÜiubeu. trhlixliUirdiiig» an- 
■afn-k-har !i LniiMuDg Jsl Foritieii Trü.itrt, Tnftih>v ( rdjt exumtlcl- 
kir tiiiikruiuniujor iilehnn; und mo frei 4er Armeukr > erfuhr* tie-ld 
nmn durau, lia^s urnuh die Firmen Grigonu-. mid trriuiir dnrdi 
FT*Ui.r Bis da tiitH.hirv.ti beliebig , and darmn, dnis ijccnlim 

Ma CiUaraa § las ;■ IW 597) m risent ran Triftr «n ihn gu- 
ricblM«! Schreiben mtd *0 inK’b tiu <wci sjatcrcia ßtcll ui 
dma* dagegen ?j M5 ji J *■ * GHCj in ihr Aul wort auf dvii-c-s 
BAfdbiai hWiimii i genaunl wird, oWlum uiun btiidtm SdiriftsUJckun 
dm ijfypronf «na Einer ynollir &ul den ernten BUrk iBiicbt, lu* 
des« ifflßi tflfraoblbw Üir die Quulknkrrlili ist jener Wink Ijufl^ftV 
doch nicht. Zunächst «u-llt *icb heraus T da#» in den ±iidtJc«n ^ die 
■MTveifcllidftg Kigenihtim des ft Uten Bern heitert und. lUlmücb im 

i'nilfv tUJft im Nachwort, m^r/liJirssIkhi t und zwar SiLL.il 1 ). dk 

bürm TniiU ujrk>#mia!, die dummtcti nlr die iftm ftlztrii IftortK'Lter 

eSgütiiblmijoto anauicheu Ul In drill piniea tjdlirrvti Thnilo i|m 
I kebj vyij s 0’ ft öät (lut) an hemdli dkl* Kurai nntu:yrden 
itrr: taS 1.- Infsi kommen t Trdaiioi utül 1 Trdlli J L .chn?sl 
üEv*. als nenn dar Verfass« »ich im Ln mV sei nur Ar heit immer 
iL'-iir der ihn fetlnggjiii Fr>rm hüte: tnr den Bjmnii- 

Wätrmwh tthtf (Juidbm Utssi »ich tut, tiirc» bJiuiigim VftrkoinpOB 
lm\n s'iwss ftliriLTti. Fm so auJMhgff Ul dw Contrar, in km 

Werrn das kr dm erstim Tkeil d« Büebt ¥01 §. | p 4 0 ( 9 fr) m 
Midi afilnindt V cTliftläB» Etnbi: auf ö lrdm koiüiMn liipr f, 
ird!iE:u* uns 4 Fjnt ihwlfö ncsgeniinuncu, weicht Tfiial 

bat, glinii alle diese Stdlru ita der Quile plkißen, wekbc i?ir 
,.jUi Lrlien de* h. Gregor 1 " narmloD, und jwat aut iIüi» Tbrilo der 
rltiem, pM«r jHirallel lauftml die frübtro üewbldilii Am IsOttip 
TriJit ttttd de* k Gregor gibt, Ei Ist &fto aitbi tttiwmltraebeinJkdi 
das* dftsw Qhelft dk forum TrdÄtia» und Tnftics ei|üsü. Ja 
nian darf vielleicht augir imdt wdftrgtiimn, Ja don StürkflB, wekbc 
iltr- GwtLKlik El« )j. Gregor ^ben. mehdni sin üvn 3 Stialku 
WO «tKibib dfii titmip YOrkommt, Triatio* »aMghllmlii h die 

tilgen SUleLr beschrthk^ «rdcbn dm Ür- 
dei KOuilfs TnJal Cutbatten: bicr kemmi m 4 mal *er 
üflh.a ^ rr.biioi sm,i ^ Tn kl. Hftralirb Luait Eich 
dtse TrdailtK die dsm Verftsacr des „Uinros dee ii. Gregor 1 " tijrca- 


Ij lUi rin-l iUeH title Vul, 
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tlUtüiikJin Kann war und dass er iS 4er (jeubichte de« König* 
I rr iikt . UU et in sein liü£fr bioringttrr Ereilti tuii. dh- Sform intM&i 
iiirfiutii, diu ftf tu < L iUt^rn ?itidlnti itlrhirn Ü<4t, alllWU'l "' *0 

ttdfinG mit der ihm gel&nllgiren IrdaLios rertaiükcbie- Wfl% dnfi 

* milw Trdalfos und Um 4 miU«« TnULßt l» den iptemvv Far- 
Tiüu des Ü4fth* buirifft, *ii ivottk du*NS Formen ohno AmipkJuM uut 
in Fltlteu ein* WO not dcc N«emiB§ «ino gpyjte« ffetetftelOtett T**- 
bundan js<: &? p. ttö (]U0| hs der CtritarscbrifL uUins Urtaiafii 

ion Ibm, g. ISA p 154 (|fOK w» *r «Ä seiner Frau Ashkli&ß 
und äfl-hier Sehvtairr KhosnvNltlkbt Miglckb nflftrlU^ Ui* Volfc 
berufend, um den Pi. Orf^f hüb Kniliülik^ au «ithitiü» §■ tW 
pw liiH (Ü87J mit dtinüdh-n foodtei Ftmö» in Salirnibeu un Uontte», 
ä- U£ p lti7 (ßiü) nochmal* mH dun Ftu.üöh in der Ufcbtftebfift 

der Aaiwürt dn* Len.mli»* §. Ul t> IST (m> mH 4mu Italwwi 
. 1 dnr fitau&Mr KOnig“ in einer wnpbnlHclufn UawkrtdbuiiK miaei 
guUäriigjfeti Wmdtd?. GawU» i>t absichtlich in diesen hülfen dn< 
iulJurtS Form des N.< iin u: ^cwJÜitt mtfott Ali« ÄW 8 4<Jt|W > *fa4 
*Ui. den „Akimt de* h r üregnr und ßfT tiir- KhipsimaJiPT ob dies 
Zufall iti oder ah rckroi ihr in dieser Wkiic urmcbou 

Tn Lut uuil Injurie» kbg«wecta!'Jl bat, *ird schwor «an i m k chm i 
»ein T du* einmalige Iiiiaid* §. I4D jl LU7 (HlÜ) wOrdo im int*- 
lentu Falle auf Lttcbnnng dfe fernen Eteartoiiitr* xa setton iten* 
dem tiitae Form m Folge einer Ufnnlniacenx an» Uüia Anfänge 
itihcii Jlijultr in diu Fetter bim Da*» in ifemJeiLiguii TUtäle, der 
die eiguirillchtm Abteil der hh. Khi|»imiMi enthält, nn üiniiuLUdum 
i SicUl’U, Ufo dfit ypm »jur lrniHtn t. tittf die Farm Irdat jebrautiK 
isl T liaun meiner Annahme, diss lit^T König in dem vorusgeimU' 
ton gricchlschm» Originale der Akten nicht tforkam * lediglich *nr 
ikdtAtigmig gereichen, Viel nuairhertr sind die Ö«obkchrimKcu, die 
man hiuKiidiÜitli d» WtseLirid« von lirlgoiioa und Gricor uumkui 
kann. An dar eLuignt Stelle T wu in einem dem lettlau FürarbeitOf 
angolidd^nn S ^ n pb * 1 dnr N'aaie vorkouiiut* uimiicli % 14b !'■ tdfi 
I&iSj in der v A [*tikiklypaE> des h, ürafnF** redet eiiifl EognUsümtö^ 
lUosrn mit saäner Tulhu an Sameosform (xrigonoii »n, nmi dieselbe 
wird im gnnxen Anten Tbello des Üuclu* wo UH[forioJ At Mal 'or- 
kommt* aimschüesUch gekdUuH* Wfctm* man wüM tu finlgwti dan 
Lkibt F - r . A a> * der leUle BcwLi'ite!' &i# auch wciiigsttns in Fi Eier 
-einer tjunlliyn als die herrauhflndr voi^nlnnden imt- Von §, 
p* UO (57 El) nn Ändert sieb plötzlich de 1 bi* dahin fvstgehuUeu»- 
j i r ;i ^ ligo hmurli p und in den SchlitSäpiiJtiini den War Ls treten kttistfc 
Formen dir volkren asr Seit« ond ubenfir^peii angv- L!|: 1 1 
Grignrtoa kommen 40 Urigor, ä Ürigorn l ) mul 2 tingonl m 
al&o lu Uouif nof diese Fonmni dar*(übe Fall einirUl. wie »m 


l UEi'.» F«s lieft irrimtihlliih ili r ^ricchilK»- A^in^tin i'fK 

4V , ip’*'t' M > ■** W'JiflUi' 


**"* (JttfrrAmul, .4yu/Anr.[/*fo* 


40 

Nonien »1® König*, Itir welche« auch gegen Ja* Ernlu hin di* 
kuncre Form Qtarwiegt, «o wirü uuu du» ebou*o tu b*urthrllnu 
und tu folgen» haben, «tau dio korzercu Formen G rigor u • .lern 
letzten liearbeitnr im Grande dio m und rechteren waren Auch liier 
Um! »ich »Ile Wulimchmuti)* machen, da* 5 das Tollere Gngorio« 
»urwlegend da verwendet wint. mi der Trtgcr de» Nammw mit 
einet Bowitwn FeietIhJikelt emu« fahrt wird, n Ut die* aber lange 
nicht «o cohscujnrtit durchgeftthr» aU die* bri dem \Vt*b**i *ou 
Trdat nnd Thiatio» der Fall wur. Iktst die kOrzercu Formen 
gerade an ihr augvfahtten Steile *tif/«treten Irinnen, ist schwor- 
lieb inÄllig: o Ut di«*» uiiulich eben die Stelle, wo narb meinen 
KrmiUciaitgon die lange unter brocheuc lieiiuumig de» „Lebet» do 
h iifogor“ wieder von Noam» inliabl, Ich vuimuthe, <1««^ die«* 
mueile c» war, welche «ich dar Formen Grigor und Grigora bo* 
dieniH. G rigor d knmuil mir tu» zwei an* den Akten des h. Gregor 
und der hh Hlii|n.imm geflossenen Sfrlien »<,r f§. 187 p 16b =: 
696 nnd I«. 188 p. IT,8 *= 5»7); ob die Zufall Ut, oder ob 
•eben deren \ erfasset zwischen Grigono- umj 0 iutT kürzeren Form 
abwreJiMlte, i*t »cbwer r.u sogen. Wäre jene Vctmuthimg über den 
SpimhgtbrsRch it»s „Leben» des h. Gregor“ sicher, so wirr damit 
die The., L^arde 1 «. dost der Tbci! d» Bachs, in welchem dm 
Formen Trdnijöt and rrdalü» Vorkommen. (iebcrsetzuug eine» gne* 
« biM Ücn Texte» lei, bereits widerlegt Km fallen aber gegeu sie auch 
n.*b auilrn.-, gewichtigere Grande in die WapschoJe Ut*, die chro- 
ftukigUtbt'n tiiunde vielmehr gegen, al» fnr die Abfassung de* lA.hr mt 
• e» « Gregor iu dm Zeiten »or der FnMtt-hircg der armenischen 
Literatur sprechen, ist schon bemerkt wurden. Fine Aufzeichnung 
in grif«hi*cher Sprache int bcK/ndm wegen dar «rrade in Jen au» 
dfcvr Quelle gdSoBM’iun» Partie» »Ohr /alilrriehm Eigemiamfii 
artmuuechff Ü«*»it*r und armenischer Loinluaten «ehr uuwobruliciu- 
lirh; w w«Lfc doch Mllaam, Wenn nirgend« aosuer in den Endungen 
»on Tnlniioi und InUlöt dt« genügst* Spur ein« Ilnrv bgungs dnreb 
das OriecbUche weh erholten haben «dir*. Auv>cr in den Emiongeu, 
Sfua* ^^ du» dien* Nomen selbst griecbiwdi sind. 

^h^^VT*" 0 ’ ,iD 5 aru ’ cni " ? ‘*o rormcü mit ut^lelaK» 
jrri«<JÜMhni LihIoor«., un.l «ach dunb «tu zweimal (8 M p 5» 

Z SLrUU** * ! w = K3V > «Äöo.'-w 

*" ^ "«tu Rrtudvn: «u Wirt „„ Itarhamhc ,tb 

™„,i? “ Jff TiMMcrtpttoa «rlMUwter Sanum «r- 

■endrt , U«t «trklfch tnüdinmiR au« «hat Griotbiacbai vor >n 
“*? da. Sam. TWdal«. od«r Ti,mau, laulc mh««“ vZ'ÖZ 
c ank» rumr "MUtUtte. VtMmg, «m du Ilrtelwmban dv. au, 

rt .Wair. cn ^ stanbluft za märten, 

nt abiuweuen, da «ch ton dner bictjon, denulbo hübe in ancr 

umlvni als der annrnj&chen Spruche getthriebeu, nirgeod* eine Simr 

UndaL^ leb mochte die Suche Htltnekr mit dein Eiuflu«*- des 

HcUenuiuu» in Verbindung bringen, dem sich auch- Anueuien uicbt 
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i'.ui/. i j; ii tm laichen kotmau (inttlilwlt ww die Mdnzsprürhr d*r 
Klnks von {irofHixjntmicn *h Kfaourmi In TUrtwigH 
im Kmkxsjü <1 ijtv'Ii <niiu> ^liedbinidic Irctdmll (Mir» t-hnr. H» 
wtil Sohn Tniaf nauM# mtcb dur itrhauiinf des Schlosses Qnr ui 
■ihittci! und t-ilniT EH'iitMiiler Nun» »r ob* iifalLf in eiuur iincchisf-hoii 
luvetitm , M . Ohm SL» fllli. So musste ilio fremde Namen-inrin, 
tn.ii welcher dfif Hünig »dncicll sich Damno, allmAblkh unoli anter 
lim Araftifcni sfilM Megan); findet», nrnl ilte« um so lük-hu t. ah 
ein ThrJI dt . Volke», nihidtrh dar tteftlkbü, luik r römischem 
tln^<i ( -itth vor »t-! Erihiduii^ de# amulkchtin \lfabci s 

duf pjriodiifcjiü'm HüLhätnin'w: IhmIIuMo*. Su -iktlroö ijr-ti nie £ru** 
cliisäi wia «ullßtidirii Formen TnäfitSt und Trilatin# mH ihrer rein 

urmeiuKchen i rrLjiügraphie. 

Mi nlaitrt ön> flnch Übrige 4ie htifürismh»- liJaalnilniigUeU der 
■■in tri neu ibsili 1 dü* AgaihuitgühiA foMrtiAklk'ii- tA ir f&rplnkhüB 
tti dem Ende ttuUkihsi die in) „Lebern den h. Gregor” gcftfbüCG 
DtrsLelluug der KriegSÜiatjeu eiest fflboopf uml Trd*i mii ikn «pftr- 
]ii ticn N u In iiiueii. die wtc hui UHkIioji mul KAm-tru Uber die 
unni'tii-j hr liraihkhtn ilit"-‘r Kttjt i»uli#n. tfftcJi lVt n» liiu LXXI, -1 
irifl Artatliir im .latjn- LüiJ* Aramiiiiu an, «ilMl ob(fcr vftu dun 
V-l< ■. ■ 411 -. j ii Lun] r iiiHw Tb eil»" iL.: Mtüirr uml *k u Will uni (iifs Ar 
kiWim eine Scfcluppe and musem lieh jcurfidtiiehöm in dem Knc«^ 
»1011 B&Tüi’tttt Vlojtuii'lür von Sh I — *43 muE d#n PgR-orti lillirlt-, 
waren ilie Annonirr mit »k-n KtonflfU Yüibdml'it, uml. *i- Ik’fvd. 
VI* U. c. mlhU> tud du [hüll ihr lOmb^W JUflru* durch Ar¬ 
men Im» In .iludku ein , ( vtriicertr dm- Land, vorbrmigta die Dörfer 
und führte Li’uk, wog, iitüii dass Artaahlr rail seiner un r dum ge- 
hirgurün Temin uubrauchbaren Tfcjinrci es» virhindsn» konnte-, < h- 
gl weil du* H'iBiftrhc IIht In der i'ttlgc an« M'-dion rahn-tioralen 
iviirdtt w.irt-n doch rüt ptir^r ilitrch di“n ln den vielou i'i. Ifau 
»Jun md in einer ort^iüH Sddacbt jtp'Q dtie andere ründsehü 
Ui'ifttjLi lLl'Uuu^ im Süden de l^isürmirh- iTliLionorj Verlust so 
^oichwädd, iLiiiS yie &ich d uder 4 lahrt notibgodRiBgao tahlff 
halten nm^irii, Der H>ofirai>U de» L tir«gör RÜ>t tn^ daas 4er KdwiR 
oolq Anuamtui dom Döurfgaugij dei Arlawau ruhig tnyöfhiUit uml 
lirJi nach Anmuilmi atnünkyeEoynu buhe, lull er nnvurboruitet tuul 
darum au io-hwich gewesen sei; daun aber läset er dun nnterstültT 
imiücuUicb 4^1 kciikka L Tt 4 T 0 lküm. vineü AoRriihftnry gegon 

Artashir miliTneii tuul 1U Jahre lang bis EU seiner KnEorJnc* Jahr 
fnr Jahr Uftorrstugt in da 1 ?, pürtlwh» unternahm un, tut ilencn 

er Asajrieii bis Ute^iphnn TCTwiirtet hubüt jk aklhat bi* tu* Matuln 
■Irr Araber forgLtlniit^n H'l Ur.idunat in von ilcuafllheu Riiniisoii- 


tl VkU^Hu tnmk U**UMhl»r *k Ot* Hojuhm 4i t KChljt* *a*l*M, ** 

<im atrmn 7 *\% aMtMran, in dl* uhhot»* i« «I*» ü. d*hr»iMrnkjt. **J.“ 
jj* hrwbtifi tiw ojcav tnrht^jfC Mm*u k mpaimbi* (W ^ 
diiiti, IcnaäRnjdljir Qtvqqt U fr. IHB. t’l» 1, Hl) 
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keilen iUo ltvdr, nur hui dir aiinHtuirfiM 1 NnUiriiali’ili-Lkt-it rirmint 
diu \ er biijdy 1 1 mit don .hn:!i uklil iinitirwurfcown Tbnüe der Mcdirr 
und 3 Untier, dairh dir uiküiu die ei^itn grotsHtiu Lrfolfe dir» ur- 
h' -i Königs rnnügitrbl worden. dann illtr noch wichtigere 
Üuxidr3jjmr^™H:Jm4t ilirr IMtnar t«t*diwir£rn Eili- Hi Jahn drr 
Sici^v dt'. König * Tflh 'Anwniim finiten iwisdttuL —: p m H <kx 

Asit-iJijd -Hl. . »i? iitll ilciu Djiirnu (1 JJto uU-relti «Ltd du Ki\4r. 

tillt iml dem AI)Inn/ döj 3 oder 4 Jahre mtdi ItoendigunK dl» 
Klimmt tim| hnen *Luunim<in, während wolcfeer 
Artiflttr tmli Henjilinig gjdktt nuLernelLmerj konnte, Der ÜiLignqih 
tolgt skb ai o Lu: j 3^ aU guiu nur richtet, und e* im bei HHif , nrr 
irmji^i Ljjj.ii t il Kumtr nicht rin m ui bWict, ub t*if nudi nur betrebtipt 
jind, ilm der l ebennrnbaug zu zniboti; au f jaden Full t?t iiiu Lok 
l&stm ilii rdubiTliidtcn Kaakutiim olktir durch den Ucjtfmrr dei 
l J iiTcrkiiru^i aU «hi «dil hiite>ri*b-r fog durch uliireU’br As»* 
j'.'Pitm all■ Iillon itcjiL'u jir'kbprt, Utlkn die r’<s l + ruii^ ArFMuitii'i 
durch dis Ptnw jiüben ilin g’ripclii:w,’,h*?tt Etoi kh ip Fül|cthl0f hikIi 

[K *Ü und fcuagr, % 7 nab Kaiser PWÜpjmt in d*m 
5fr,tJtö i :44 Anmuten nngiciüh um Ifeeapatuiiftii dum 

‘shujjcir l'riüi: imrli ktir/tr /.v.\\ hIiff liryrU irr, wie .n. der 

ersinn Stalin Leiüi T 4m uruJ bäümprachu <itr Uuutcv ab 

ihm gdoris " J ± erd unter dar llttgitninj: des Urvllus lä&jf inlrr 1153) 
Hirni die Perser nach Jo. 7a>\\ai am j > (dw huj» den FortittiUer 
4m Uio p*tbütdt hü), sm Mumie, Mob ln du lieuüx von ArmuMl 
in selxcn, nachdem deuen Komjj lernlut^ ^adofion t seine Kinder 
^ f dim f >rilic rn. fuiytfiiiliaB waren. Jhtsen Ikrrjchtfin »ttiht thir 
des tueL -tfdi hrui liJüig KLo^toi im J ±ix aul Aib 

*i nb n ■in J'fRfr ermordei nuü bald dn/anl irttiimitji iuii Ana* IMr 
wiilKit und lier nor h loi Kmijesultiir sieb ende Sohn des kuim 
kuiii^ iniiu xnr J ktht auf rbmwbcs Gebiel eeaaUilat 

W|J,de - ~ vL 'vti i'UiL^'32 Unil liier Ui einer der ‘dtüKflU Fülle, 
wo wir ilit JiithliKkeit der Angabe d*,i ljifuf ti> 0 I haibi e, 2 (IJ 
f; '7;' iicü iu den ulten arnu niBibru UachtcbUbnfhira 

22™i S "‘ Jl merklich m*u t u«b 

, ^^«üerca fcOanen ; in dem Bcbnn obtü (agno&mm Sdireibcii 

«IiS^? , ^ 0 jÄ^ I !l^ iboodt,,1Il& IJ Mtt e. 3 f. 2W>* 
wrlehöB ^ tun Ö&nükJic, Ahimiüdi « nB m,r wem^ton», ukd« 

^chlhtJl in euusr «Wu, Jfta^ Mt ohne UewUhl 
1 ; iUtnü ™ c ^ König Trdii. tuh ,nfa»fr Kindheit wr. 

1 ^™ KC 1 ^emördmüdien ubfüiüej. 
fie *n. au! gdeehlKhetn k4new erJEügfln worden toi Kiher h%- 


I,. Ub ikidK . Li! Um iLv »iu. IJ.bnrw.Huii«. i* A«*Lrurfe B t. -L». 

Vl " Tm “ W * t («*“• d« «p! 1Ü4 IkH Bmullu 

*■ 1 |Jftlh PP** ^ MUrUi VurwindH, '.. u l ”, Z , ^ 

BftlW 4« U»r«t fatgb U iij 5 | | ( ,b,n. 1.1iiuJ -J»f Aiwnhr 
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Lehen, ist Ji«« uijt dom, ot der BiORmpk ingt, nicht U&wrttnfcnr; 
di- ßcntung, dui:= Trdaf* OkHnic Iriirbdt ibrett eigenen Val er, «andern 
den des Trdot ßnnordet haben, Üssl der ZnsafflincnhötHt nicht blo- 
xd, licmJcn] es ist sogar dk tiäicMUicgemli: „ und beide Berichte 
dadurch uuiiuglcfcho , litte mnn *1* sowohl hoi dar -Ermordung 
de* Jütoaruv ul* hei der YemeUmi>n d*» Trdat a!n TBslfertheifür 
■ii r Pomcr biodeLu li>st, dürfte um m ^tiUtbttftflr «in , als mi 
dtaM Wosbc dine BröcK* hi naher nach der Angabe de« Zonant* 
geschlagen wird, dsr im <>?g¥t)*ätz xn dam Könige Ttu-idatcs* wddwr 
flobj andere Anmiuki den Parsern Zufällen lks&L In der Jlswpi- 
sachn aber, dus Trdat Lid Kindcsaltcr rar den Porsmia auf rflmiüchaü 
t>bici «leben hdiiu artaouiielifl Btklchle, so unabhängig sic 

-«irh vou «■tusuidor limi, attt&n men gegen Ziman». und man mjUeö 
uikrdiuge denken, dwn dis armenische liaberliirfeniiig über diesen 
Punkt, der den ersten christlichen Klmifi da Landes betrlü nud 
fÄr die Efrxftihroug dti Ctu-meniliiim- von Bodptiit^ gir wesen ist. 
gut unterrichtet hütle tan nitetE», fütln ZunsrssRecht, «i konnte 
inan mn au dun T’mdatt! danken, der im J König von Ar¬ 
menien geworden war,, und *3 Lftgu Seiten* der Armenier *1011 \ er- 
nxibudttng runter gJci<ihm.En*grr SOoige vor; mit «U^er Yunratiip 
*eJn&g fiel« nach dJk gsni* uiirig' EnAbliinii »on der WWersralo 1 ung 
Armtiiicui durch TrJjii, tou de tu AiiIbsM seiner Bekinn twdioit mit 
dem Christes* bum. UM den Kriegen seines Taten gegen di« PfcfWttj 
die ton KhOntov mit den folteren IWuhtie* Obcnragcn wtrdtn 
»ttiiairtL üt wtLra aber doch anffiiHg, dm die annaitbtikn lieber- 
lloferutJi! nicht üüjsiaL mehr den Kamen der- Vutt-r • de» ersten 
diristTUium Küttig* bewahrt katmu füllte. Und gerade hier uchütit 
der Nanu: det Enkßb,. ito oül. den de.? ttrussvntcre:; Tränt* ^ütin 
ijfcfis wieder Khobrov Ja & Bidieitii lieb sogar noch ein# Spur 
Ttiu jenem alteren tvtiOMiv, m dnef fptätftfd%*ii ÜVtendr ndielLfU 
4! bshta div lnarhriilt aut den Kiüjgjgrthifns ^ou i’ht'l'vn A'öff^o^g 
'AypUttü^ kBiiiP iftaCpaan fC. I, Cir. 4 Üi> hm Ltdrütmn (R#- 
ctteil dti iuferrl[>ttOiU Gr, et f-*r de rt^iptw TI, all) mit Wdir- 
seheiulichkril auf ihn haxoarü ; i<:h verojnihe, dn» Khonrö 1 » toh 
awanri Vmcr Vollgases dem g- piimiwr ikverus Ah <kisci f®P'hen 
wordon wir und tich im tidfrtgft rJi’* Kaisen» lH-tund f d-N IÜOSV 
ih<? HfmntHnrtlula und dtu ut.rigiui Herkwttrdigfcdltu Thobeo'a 
io Äiqjensnhtdti nuhru, Foilte ulto nicht der Kehler auf Seiten des 
Zonarae sein ? ich denke, 4 Ü Wdrl IlALlSlft . tn welrhcm der 
gouio Anstois liegt,. ili Ott= //< *.H T&&N isnchrjebcn ^der verlest*, 
wodurch der Widerspruch um den. grgetljirhco Angaben in dar 
Jkopuod» wegOUlt Kur di« ZciUn»tltnmiiJi« des Rloinphon hlcihl 
dm tle* Zniiaint gegenüber nalürjinti unhaltbar; d*** im ttedtchi- 
üIssb der Spitnresi sich die IGrohening Anncniim'a durch die Perser 
an die LjmiiiiJnjig Khosruv's unmiudhur LösrhEe-^i erhlArt ’j'- 1 ! 
theili flue <h*m oiurschm» üfrsntuc * das^ die KnilrrtiiiirgcD in J''n 
Auren d» ferner Bich enden eich rtrkilnca, theiEi aus dniu ptw- 
&i 3 LI 3 U, * 
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tieducn HtJsiH'alM dre VoSkuMLg^ ftr die liier der Tod i!m ift-ldeii 
lief -latti; |3iL'*Fadti ADlthliu* rfiuv Lief MtüDi-lfdic littfiüif wird 
der gpianündii M'btf d*ss dis Erttiordiinq ik-r ft )j '>5 r u'. irr, J. 'J ’.i 5: cii- 
uftchst oimb allen Ein fl 113-9 iuT die lie&feidte Armen W* biio-b und 
dem Erinf r! ^ ii seilt Sohn Trdol Im fsrtostafi Kiiui «aller folyti 

■ l n 11 -kv* t: tlüii Pi'j-TCjn \rn hiun)i; ithi dm Uniilcru dtt htm;4m 

«nt tU'I oder geliitig, jenen Trdit, clinj ur auch erwaukme 
wai- p üu vertrellmB und liuli AnueiUriiV m bciLlcLn^en Ki 
unwiiL^i ferner Icaijom Z^inlirl, du»* uteiit Artasblr, sonltiu 
som Scd)& Bbatnn der Eroberer ton Armenien tat. Uer EraiiK- 
grabcit, dts^en UrtoUgntibaft der Blugniph g ld |i. ift (aü> dem 
Fmerkänlge iufejjiireiljt, erklärt H, m<. di« Armenier eh dem 
Eifii’Jjcn Xiitnfiit gMkonitMm mihi: . L t ■ betreffend uu üreimubrheji 
Jaiessen ti&mlLeh .die AitröiriieluMi* nmf nmn leitete den Kuiimt 
hsli) fern dem Sasutoidan ArUiiür, bald von ein um rillen. urmuQbtfllmi) 

Könige gleiche Name bi htr {Mfa Cbfir. 11, flßjj gains^ mn die 
ItCtlcir Erklärung die niiirig rkMge# Wu tiber die RttAcü stücke 
de* Trdat wfllurcnrj seift« Erili eni fOmbchum Roden «mflAll wird, 
irfigi sioän £t?br TOgenbuifeii Charakter, kuUjifl aber dock an Timt- 
sAdiJkhe» an. A^nXliaiigKlui ercAblt, er habe den KObig der tfelKeti, 
litt den Kämmt den Krieg «rklut hatte, in ein um /wtikwojife 
bbenmudtm und bubt iiir ifvlabimne vom Küher «Lru I/imkm tmd 
rin Heer hM*% inU ilüfe draen vf die Fendt WU Antiuium 
vertrieben nnd äicb wiadw in den Besitz teJneti Efbrvkks gi^Ktl 
bftbd, lieber dfeft Wtafcreiusetzntig Trdai’t tit bub rlassisdiesi 
Quellen direkt nickt* belnud; wir wissen jadudi na« Trebelim*. 
l -'JJb, Vifer. d t dBMi lio J, 90 J *** 1L *Htf. du Bundesgenß&ee 
dea Shajiur, KOnfe *on AnbenlM war, in eiest wir noch Anluiiniig 
rks EUiAus eiiibn der i“ mit dim Jertoru bnUemlcu Rrüdet ilcä 
KLoifui ,tj erkenneji üuljen werdC'tL Andrereutts Jubrt efuB Kr- 
'I lu Uh? des f M ffigng c- p, |f D. öd. Fttluv. 11I35X 

die weil linf Fiobu,% umi ^tic ZfiJl um Ü7K TO beiklku icheint M 


I:, Mem IfriUili Jflfl Ikduiiai IBHB» dB* fcmWW uj£(müU:ini™ 

«wd«t>, Mlun gritifl UTtOKhsr, nzEl r^ttihu dk Still* mat id WfiTto» 

f™ Jhl **> .*«*« m C»ra, in (UilIipb: 

mi L . 1 V* . . 4 ,‘ imu vdrüfft, bt ah »IMIIm w*mrJA.tmt- ü-V? 

Hin* Oift Kim* ridtdg nd ^.mlU * flait ,( iir utfl 2 flp ff nnr 

" ' . -■" ■■’ ■-.• bl thö fr B f i ' I \\ iv. L'. M,.! 

kh Jur,:& OWJ»»*! ÜEMitj »ifnliT*, mm|. m« ,it m LUnudbMwi 

Tr*i:]*r UfrtufiU Hktiiü t Tij !■*«'**** lut hi-m m* ( j ril r-r^ 

'^ 1| ' " 'f 1 * 1b den« tUbbl t»»l iSitf IJpni. 7, fl l!Armrt «Mar 

dW tw .Iflin fcl*M»U UjOTH, «iMm -II: p acE, ^.. ^ 1 ^ ,1 
UffUDB utflti ftlilkb Audtfi «du «b JLtBThLsei, C*flim». im4 Cyzluk 
W>«,-,«f«nfn I to»[ftl*ii hmiuu klk**f Qbiwj. n «r mun -1-f ölulU 

w * r ^ #4.1« * B£ |er «r 
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d&£» der rörmactu- KaL** in Armenien liart tu dr j Cieuzc de: 
pirsiifiJien GdtsiDteb i hie persische {jr&imliscliBJl uiiijiiitüii, Jur ur n> 
w iwjwtti 1 .': m •.■•’-m:ii: 1 ü.: • - vr junge Perser kF mg wluw Erin; sieh 
Äft Aiiem lieraü «rkl&rte, wu TOB (hm twriaugt worden wart Bild 
s«Wii lifr J 271 kampflrtj, me au» Yujiifcfras ! i bcrroTgcht , dir 
Artncnitr unter den Faüinru da Z^ uubia. In der ZwbclifctiaaU 
UBtttt Armenien den Pr fM.ru wictlcr verloren gegangen sein. Eine 
Fnvu^uTig >iur Xtiih^u fahrt zu dein sich« uu Still uss. dar- ijj*s 
anr in Folge der Siege de® Odfinitbui aber die Ferner ^didiea 
Mia kann , . l Wim Ikldtb*, ra ih-m mun übngrtii auch noch f gu 
rjüer gaiu anderen SeJIii her ftcliingirn ktum: nur an erklärt blüh 
doM tölligc StiHieliweiyni tuuurer Feber UcbmiJig rttmr ein* w 
wichtige 11 ■ wie diu Widilrr^uwiüuulig AflWtlUH1*T t weicht.; 

unbegreiflich $eju wurde,, wenn diese durch eiutiu eigcuilidnm ttckhs- 
fcrieg gtgcu dir Fmer ertcrigt ivfre, tienmin tu di esu Zeji ulwr 
iülltuj die ItanbtfJ^e der Üoihuu Ili Klütmuiou; nnl einem Zggt 
fiie war cs, diLtu» OJojaUuw uuTa Leh^n Kita, ln «g wäl 
es uisft die Utmiiiiila liehrilt'c, uuitf Minen Tnlu ls sein viktÜrJifi 
licieil lumklttkne, erweiAi sich der lÜDgraph wieder als gut unitr- 
rfrhttt Waj f:r ijrdtt-r 'mH den lltrlii l; ntitaf u rtrs Trdai 
die Pwitr «rräJilt, dtrvu Imi er wiLrend der ga tiicm Ihmcr 
eeiiiir Reginung vurwtlitcl huU t bl eam obüUM> in bentthellciu 
WÖ da» von seinem Yntor HLq%rnv Renditeie: >\uiutmkUdk«i bat 
die vtsq Jen Armeniern als tiwutagctiüi&iu der Römer emmguimu 
Erdige m tjicekll armenbdien Siegen gerempelt, doch tritt hier 
wetiifsiciiH der wahre Sachverhalt scHrtl in der Dartlcitang dm 
Biflgaphek noch den Mich tu Tage, der im Trdü an der Spittc ■ 
der gtiecliiBEih™ (iL L rümkdjcu} IloUerd di« faimmrbeu Sciioare« 
nieder werfen iüü- Ff kann nfch Liör nur um uit* Jirit^e hnudolii, 
wnjehe C*rut üSj uuil Galtrb» ^yii —^97 ge^n du ronrn [lUji e- ij 
namenlüch ucn dno Ictrtrreo. Narsuli butte deu Krieg mir t/eber- 
aiabuug de« tlmj Hflmriti imlergtrheueti Anmc&itFuV crölnot (Amru 
11■ II). tu Aramnieu erfodii GnJedui. tlso eutselindrüden 
SUv- Ulmr ilie Perser 1 EuLtuji IX, Hnl. brrv 2if). und imter 
den FnadeniKrtikelii Imfaud iidt tjincr tu Ütimtoti des artnLtibdicn 
PwluLi, ruidi i^ldicm ddü l, L u»ti'j| X intim in aei Söho yoh Medba 
die üref.ie dE-ielhwf biJiku tviUe (Feims Patric, fr- 14 bei MüRor 
IV, Id9). ^a 1 enteilt »leb liicrtiad; -i fU»s der arrai! niec.hr 
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König in diesen) Kriege eine hervorragende Rollo gespielt haben 
mim, BUti «weh di« Angabe de« Biographen >la** Tn lat bcsottdnn 
Aasjrleu ermtutet habe, rrhAlt ihre BestAtlguii* dann, das» irole- 
rltis In »einer Titulatur fboi Etumb. bist. eecl. Vlll. 17) dch atu>cr 
eines doppelten Siegs ober die Perser auch der Siege Uber deren 
Bandesgenoi&eu, nAmlteh Armenier. Meder und Adiaheuer berühmt. 
Kbeosowtnig werden wir den Zug, dag* Trdnt Hnuueu (d. i. Kau 
kasu.vAlber) angewurben and die Bevölkerung tune» grossen TbeiU 
von Pcftlco in die Sklaverei geschleppt habe, als unhistorisch an 
beanstanden brauchet). I>tutrben spielt aber hier, drutiiebex auch 
aU vorher, ein wgenhaftes Klotncut hinein: das §. 55 p. 60 *99) 
angeführte Sprichwort „wio dei- atolxe Trdat, der in »einem üuge- 
stttm die UAmme der Flame um»torxtr und tu seiner Kühnheit die 
Strömung der Moore versiegen machte," kann sich ursprünglich 
kaum anders ah auf ein mythisches Wesen bexogtui haben und 
mu« crsi nachträglich auf oino historische Person übertrugen worden 
sein. Kino ÜestAtigvng liegt darin, da«? Ähnliche Iteckonthatou and 
Stücke Qberniüthiger Ausgdai^nhcit bei Mus Chor, U, 69 von 
einiHn viel Alteren Trdat «nihil weiden, dar als Rebell gegen den 
König von Armenien ln den unxuginglkhen (jrriugtgeurien von 
Medien gehauat habe und auf die Kunde vorn Tode du» König« jurttck- 
gekommen sei Es ist bekannt, das* die Voikwaga sich mit Vorliebe 
au Verbannte, Ihr Treiben in der Ercmdo und ihr») Heimkehr heftet« 
and et lat wohl keine Krage, das» rt» «Ich beide Mal am dieselben 
Sagen handelt, die man bald von Jenem alten Rebellen Trdat, bald 
von dom verblümten und beimkehrcodeo »pikieren Könige gleich«» 
Namen» mAblte. Kl muss dieser Held ein beliebter Gegenstand 
'i-~ anuimischo» Volkahumon gewesen sein, den man unschwer in 
dein Zu^rc i.sj. 19 p 21 -43) erkennen wird, duss dor junge 

Trdat einst den an Falter Mangel leidenden Soldaten aus einem 
schwer sn crklimmcndeu Heuboden Ueubümlcl anf Hruhünslel *n- 
und tum Schloss die Haler des Bodens sanuot Ihren Hunden *i den 
Henbondelu fll»er dio Uuoer uaohwirfL 

ludern wir xur Prüfung der geschichtlichen Glaub Würdigkeit 
des Kennt« de» ..Lcbeiw des U Gregor, der diesen selbst betrifft 
obergeben, ennuern wir daran, dass die Anknüpfung der Jugtmd- 
gesclucblc Gregor a an die Jngtmdgeschichte de» Trdat «ahncbrfiüidi 
imhittunscb ut; der wahre Sachverhalt scheint darin, dass Urtgor in 
CAsarea aufgcwach.cn Ist (§. IT p. lü =r a«). das» Trdat Ihn 
als ..eiucu Fremdling und nuter iras unbekannt' bezeichne! (§. 2U 
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j '*4 = 4i>) tun ]■ dutrhrimhiiiiimotn r j Dte Enldsckung, 
Gregor Sohn dEs KflaigemGrdere Amt Ui , bleibt wiw&s Nc-heu- 
tUrhllrhee, da» eint* Eifalhjii an! dsir VYrteaf der Mamituoc Ut: 
■afiji iti-r DlüüTtiph mfitivferf ,dfli eipHrtiidic JÜÄTtiTäuin rit Örejjor 
ilHdurvb. dtif Trd*i und? tlrnt ftel'pd der irfljnGrluui gnsitti 

die Cbripi:i*ii titLULH'Jitf Heil for uoibijr lillu Die BedrtUiifnBg Gregor 1 !! 
tnn seine:- riirlfitenthumii Wffifn lä*=E dur Biograph schon während 
iUt yerlmmiBiig Tfdrfg nsf KiniTsrhRtn Boden beginnen. indem du- 
mit dEa Kirrbe tom rtuuifldirn Kuh-rr iwfölgt worden &eL Bit* 
etitiprlfhf wenigsten» der ZeHgigt- in der Thai ftlft in Yu fe- 
imrtnten Zeitraum die TalrmulKhe Cbri*i*nVerfolgung Dbs Mar- 
t^riua Ori|^t and die (.Tm&timJe, welche die Brichtuau de* Küfiigs 
brrbciflihren. irauen auch beim Biographen den Stempel des \V ss td t r- 
liatrn • heinr mun jitIoi h hieraus ungti tätige Schlügt-- auf ^otne 
GLmibw(in1i?Vcit im Allgemeinen iirhl crfntirfi“ mm» ritt* das* rt 
die brrrarbi'iitk 1 AuJichAutmg der ZifitgtMeiini ist. wekbe hier Htm 
Ayjjdrsirli k-.nm,t: da^ euch Fottüiucuai (IJ, £) tun einem Wunder 
wei^s, tlflif dir Bekehruxiir vrrnnta.ü&t imlir. lsi fccboij Jmrvurgchobfln 
werden lind wenn dann Ni der Zsirstfiniag heidnischer TemjtiJ 
die Dltininetr, mil allerlei Gtwbntr • „io Ftira und in 

Pferd» ildi *nr Wtbre »ctten, vom Darbe btmb Steine und I r l’ 
«ßf iläir neuuu Clickten schien d er u und, aJs? Ile «lUrti t dass Ihnen 
«lies nicht* hilft, ahmend cntl beulend tu drn Kaukasus oder nach 
HialdlPn (Hohen fwu ndmtkb das llfifimuhnm sich bis in viel spi 
lere Hellen erhielt),, so ifir diese Darstellung so den; Nichtig j dass 
et crlaubl wtp wird» die Dd immun rat iouilfcl lach :iul Heidin und 
hridbUdm Priester in denn u ; »urii Kofi um mukÜ, ijth wir saliea t 
Gleiches ton der Bekehrung des LamJes Gofilin durch Mt^tAU 
Di'* (jtnto Erzählung ton der Aiumtlnng des Hdiicntlmii' dnreh 
Annenlcn mit ilirern durchweg so Inhhnnpu Inefilen tVjJoni, ihrer 
eitifjflieiidrn Begchreitmng dt t Götterblliler* ihrrr scFTgdltfgRi Anf- 
fahrniig der «nleunni IftHiumcn. 4er ihrer Vevtrwieü mH 

der ju mi’jü'i'lli >'11 M^ibolofle ‘prieht für lieh tulbst: munuiüPcli 
ditrth lüü t!iitL’rtiurlLUiii(t ii Wiütlhvulsiu.itui'.- üIh t lIl-u - :Iji. AtiÄ- 
tiktui und üiurr Miihrp fst die dor ntlcbsn AugntHin 

de^ BfngTtpbea in du Keilst- Iddit gesetrr wordoiT [htttfilbuji 

«tlhnitiselHtn Plmnthter tragen fifilne Kncbi-it-klctt librr die Otga* 
MiMtlnti der mftmu ÄrtttmUiMtbrü Klmbe Drr Kempttukt, dnai dir 
Bekcbrupi? der Armenier *on oben btrob tufulgt Ui» wird fl«rh 
durch Hjin Attisem yYiignfsi hd bur urteilt: SoiOnJUnfü bei I teilt steh 
der WimdBfflj, TnrnMle^ tei Chitat ^rworden und habe inglnieb 
üJItm friin™ UntdtlumCT mit einer einripin Brft itin l li l flOhWHg 

haleii, rttteellw Lehre aiiÄunehinrii. Wir fftmleii abir wbwer br* 
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greifen, wie da* von oben herab befohlene Chmtenthum So rauh 
liefe Wurrt-ln Ul f&vteu künoen, wenn aas nicht der Biograph die 
andere unsctUUibaro Nachricht Aufbcw»hn Hütte, dass Gregor vor 
den Armeniern armenisch predigte. Entscheidend fttr die gante 
Stcllucg der armenischen Kirche io der Folgezeit war na, iUus an 
«Anchrnj Oftcn der Beritt der heidnischen Tempel an Hegenden 
Granden und Hinrmiulctt uhne Weitem an die neuen christliche» 
Kirchen uhcrgirng. dass der Küttig Jeder Kirche auf dem I *nj* 
vier Feldor, in den Flecken sieben Il&oäar all Eigenfhum suweisen 
liesa, and vor Allem, dass roirogfwelse die Shhno der heidnischen 
Friotlrr in vigmu Schulen <a Geistlichen hcraogcbildct worden 
oud einen grossen Theil de» ucueu Klerus bihicten. Diese wichtigen 
Nu» limine* dev Biographen, weiche allein & erklärt n, warum die 
«itnrnärhc Kirche ein so scharfes nationales Geprüft« trügt, cugleich 
aber auch, warnt!) sie von der frühesten Zeit an ao tief in die 
weltlichen Händel des Landes verwickelt ist, erkalten ihre Beritu- 
gneg und hrcAnxung dan k eine aathrnUurhr Nachricht au» derselben 
Zeit ln dm Kanone» de» b. Isaak ') heisst e* nämluh: „ah Gregor 
vencUttferu» v»n den hoitiniseben Prir-slmi tn Priestern geweiht 
hatte, fragtrn ihn diese. woher nie von nun ao ibron Lebcusuntur- 
halt sich verschaffen sollten: denn vorher lebten ei« von den Dar- 
briugtiogm de? \olks an die GötxcnbkidtTi uud der llnlige wies 
Ihnen ah Gebühr einen Tbcll der Kinder- uud .Sdisfhevnir« au, 
die den Kirrtum rur Venheilnng unter die Armen dargebracht 
wrrden ward™. und ttbcrdioa die Zehnten von den Ernten uud dru 
1 1 au ban M . Auch die Nachricht von den liebe» umrh Trdat aihrt 
Qrton der Kirche •a»gcworfcnen Gutem wird durch nine TbftUache 
aus noch älterer Zoll alt richtig erwiesen. König Pap (mg. 367 

. t , 5°* Ton d « n äiebeu Gutem Je fünf ein aud liest 

der Kirche nur Je twoi (Faust, ftjz. V. 31 p 295) Die Bo 
Lrhrtü.g Atmcnim'. tetit ehr Biograph tri das 14 Kcwcrongvjahr 
des Trdal, also nach dem oben Bemerkt™ in eine xiwniicb frühe 
Zeit vor C c.ntramin und DJonldian Auch dies wird durch Ältere 

? «.' ?» Zt V lk * 9 * ,cher e**''UL Botaumat (a. * 0.) vrut 
die Kekehiwug der Annullier vor Coostantin, und diese etwa» all¬ 
gemein ge haltern* Zciibotimmnng pricitien der Knrg, weh heu 
.Maximiaui! tm J. 312 ») gegen die chritthcheri Armenier unternahm, 
um tu su »wingen, der ncueu Lehre zu entwgen (En*eb. bist. eccl. 
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IX. 8). Hirnuirli scheint es oof dm srtt»m Blick, aD musste wenigsten» 
die Nachricht de« Biographen verworfen werden, da« Gregor den 
OtiJtui Johanne» de« Tftnfcr» und des b. Athenogenre (AlhannjnDc») 
lu Anuemcn eingrführt habe, nm den der heidnischen Götter Am»* 
nor and Vahagn au verdrängen Der b. Atbeuogene- (dessen Ge- 
.iouktag am 17. Juli ist) soll nAmlicb CborbDcbof in Kleinarmauitti 
gewesen «ein und in der Nabe von Schule mit 10 Schalem unter 
IHodctian den MÄrtyrertod «uiitteu haben \ die Einführung seiner 
Cultu» würde gleichzeitig, ja sogar alter s«n als sein Martyrium 
Allein gerade hier kommt dem Biographen in einem gleichzeitigen 
urkundlichen Beleg unerwartete Hilfe. Ein Urenkel dea b. Gregor 
hiew nitinlich Athanagcne», und et kaun keinem Zweifel uiilcriiogcn, 
dass er nach dem Heiligen benannt worden Ul, also einen leben¬ 
digen Beweis von dein Vorhandensein dieses Cultus zur Zeit seiner 
Gebart liefert Diese lallt aber Doch der Geschlechterbcrecbnung 
der königlichen und dor I'atharcheufainilie, die hier keinen grossen 
Spielraum lasst 1 ), um 3 t 5t. l*r Widerspruch mit dem Martyrium 
dos Athcnogenrs unter Dicdctian bleibt also in voüer Kraft be¬ 
stehen- Ja er wird noch verstärkt durch den Umstand, dass der 
älteste Zeuge, Basilius von CAsarca (de Spintu S ad Amphiio- 
, hium, c. 2&), den Märtyrer Atbcnotfcne« vurhnunit, an* dio jüngere 
Tradition, welche Simeon MetaphiaMu wiedergibt, ihn enthauptet 
werdrn lasst. Diese auch hri anderen lleiligeugocblchteu winier- 
kchreude Neuerung war uothwendig, sobald Ueliijuicn des Heiligen 
Gegenstand der Verehrung geworden waren. Du Letztere! nun 
schon vor dem J. 3IV in Armuiieu der Fall gewesen Ist, so muss 
schon vor dem J. 51V die echte Tradition über die Todesart de» 
Athenogeties sich zn verdunkeln beguuuen haben, »w amlnikbar 


I) T)leee G»»elilechtetbofc«bimng bendi» enf fifljerd*n t*»i**: Of*gor »ml 
Tr«Ui nm <nb tlts Jeh» 237 f*l>*»*»ec Urmgore ßuiuit Vitheii** vtird» 

mt I« Ul»» Juki» ue»b Un«i»1«ri»ri kinhtiM» £Jw «t» Mm Jveik ptwro 
(litii By». 111. M J«uik M»Kt> Ue tg. JtLit mU «in«» Tochter de« TI**», 
•ifnra Eakele du Trrtet, den Alheiiejpene» Feiitl. (btt dl»«»* tun» w« «ferne 
Wetmeetir 4»» Tlnu» rityui Soh* SoOi KnuiL IV, 3) <iffrnl.«r ilxf haUn 
•huch ein« Vww»t beehmir 41« Tochter und «He S«hiremer d« Tiren 41* Plitr* 
rtrtumht. K*»»A* <r*»l «1» laufe» Mauti um 561 KulltallkM [Kjul fb.ii 
vorher vu ihm *1« Me ImiIi grb»r/rn. 4er in hobem Aller 442 eiert« <Lh 

Plurk t, ln . IMruu «r»grl.n» ckh folxend» *nfif*Lie AuiUir. 
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virh , WFOD es -Mch nm eine Mtornoaitschc Ti-niost bandelle. Dar 
^ irififvpTttir.lt j’wiQchci- Baü-Klhis tind Metnplirn&tt'« gtbt nbar ßnrii 
11! f 1 eintods*: 1 ®Witg iIt Schwierigkeit *n dl« Hmirl: ?o wenig der 
Lfitttere Lu Hurtig smf dir Tod) tut das tTttfiiaR^Hthe fimhrl trat, 
iu wenig wirit dies msL der von ihm gegeb mutt ZuHbi^tltnrnniii' der 
ball seiöj Ems IVftfnng der von ihm k'irbntptRn Akten dt-s 
hr- fuhrt vielmehr m dem KraqltJik, das? «e lieh am einen 
vid tlterea IMirgnn hindrh, d«*i?nOMblöitr tr>li ton mythischen 
Zbgta IäI die Hindin, dit den Arti^n(n^nllt!, h.ml Jaö 
t>|]fer ein« freiwillig van dfir Malier um AlUtr g£bnuilMt Uintk* 
Italhce ua johrflsiage de? Heiliget! r i lehren, dass e* a* a *Hor 
Iteditkchtr Gatt ln ebrist lieber Verhüllung Id, umi jwnf via Schnii- 
tiiTf ifer Ihierr de* Wiltla and der Jagd. Als Jitgdgntt eher 
tt.fd ulr; vom den Gffeöliffn *1» HenJfta liCTPidimter Göll z*m 
Koiitpiol in Adifchene verehrt^. am! somit legitimiert leb AUimn- 
«*<«* dnrehau? als BedtfcnieMiilgm drs arnu.nliction vdujiq oder 
tr.Lrh grieefcUcfcer Aolterenrig, Auch in dies«* Nachricht 
4 ’av bvwhlirl steh die (irasra G)tttihwOrrfigki?r( d:* lUograpben der 
li Üregur Vlehl taittAfa wmJea teilte Angaben llbcr dos, was tu ti 
tisch der fU J.. hrm.:,: cnrnitf, durch Au*>-ri. Zeugni&ve gc^lebtn 
f'or Nachricht. diits Gregor dir OftftnaJStm in (JßMrfft **rlinlHti 
h L rbe i allafilingB nnv roden in dem Briefe iler Armenier L»J 
Witüisi' liaji a Irti i.*nf]ats fl, stotjl grgfcqfifcv,. nach welcher Trüui 
ftinl sein Volk ,lai CThrl L ' i . . ki vam Bfaetcif tun Etnni frfcjtjthn 

Miteti. Alten i!i tat hirr «lme XwÜfttl der ßlfjgruph 

bewahrt Gebe, tljite iJ. [itj fhei Muiftl II, fahr* Im Titel 
4 r- Hi-dioi‘- LeooHiH Tüll Casnrea in Kapjiiulafcfcfi, der dm HU 
clataeto f --nol mir ttntowhrieb t Order ihm von ihm ilihlngignti 
PnfTr[LgtrtrAhCmern Gfe^nflrtnerten an Ivtner Stelk aof und he- 
**> ’ lkr brmehende nmirubduj Ueberlteferwqy fhei KanM 
Ilj.’. V , r: r * p 2f*ri mul Auilflivi») t Asm die filiwnbrlum rasln.lli i 
liih iqf rfeti Tod lies Xerses (Ä7fi) ihr*.' OrtfautMon vom Bivcbüfi 
von Citnies mthfiugrn, [ik Xtgibe «gg Brfefeg hi n u 
lnöjlBUiifllle Erfindung uuüttclwB, dt a in t'mlanf kam, nnihdtui sich 
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die armenische Kirche TU» OU&r$* lo&geriswii) hatte, «Vinn dass 
(S Ihr jedoch gelungen wftrö, die iSeJdG Ueberlttiffrljit* 40 ver- 
jjri>!igiH|i. Küch (tum ßioprjpbcn ftr udff, Andern 

ihn netinra. Ar'Uuikdi der atromilMlk# Katiinjiko^. der mck Nlkia 
g&g. I)i dar Thal hat wenip)ten& einu der rrurftsr liimdi^kriflen* 
ins dar die Jatai ui neben TTniorsckriflen der TltW des Com bot 
Man«! II, GAB hßiBtJHgrgcbeti sind, ..Armci iiue mitjom; Antiaren» 
ihrem!!* hui'i 1 ^ 1 ’ 1 " • WtfcWpd in ainUren PttlBtf Htodte h flftfl l 
- "icirnjA ItiosgtmiÜ »teht and auch der ander* lateinische Katalog 
V.?- üftMM ü, dH „ProvimiRs Armem*« umjoris : Ampkius 
^üjiLtiuouäi! , Acrites (ArUtarcea, aL AristieBt) Diui|WiiWi)tiä“ bat, 
Oflonbpr ist xa mlerpongit’TfJi: Armeniao mnjo™ Aristarraa, 'I"h™- 
llii»punii; die Yeiwnrong, welche den AnafüJI d» folgen- 
drs Jianntni *nr Folg*! haue, t-aDtood daran k du*» rrmn nach der 
Kennung der Kiirheugirotitis {ireftsnnnunim mich eine ülber* Ar- 
i,-nliu übei ,1*. i- L-.i'i ’ii4 des Ariattrö« IfOTrtcte, wiilin'ti'i ts 
dt>cli rm i Einen BIkIuiI von GrosHitmeuien gab Vm:h die aiuln* 
Angabe de* Etiopnipln'n, ibiss des RMstfckks Vuter tireffor dumah 
anch lebte und tn dm Kanon« de» NicScucbon (Jondh ZualLie 
maidiii-H 4U' urb auf die «fweielkii YerblitoU^e der ariaenUcbeu 
Kirthe beitogcii. ircMfffiigt »Ich durch da» Vorhand cd tein dieser 
Krwiiiiertrugen »n den amicui»che» ttemndtmgen der KniuntoB 

Die Kroga bjhIi der higtortaebro Glaubwürdigkeit der Akten 
des tb 6it|tr und der hb. Khiji simon kann fast mir für 
die Partien aafgawarfitn werden, welche mit dem „Loben des b 
Gregor* 1 ji&ndlrl laufen; dem Re*Io stcbl der unk tatarische ChOfAk* 
tcr meistens an der Stirn ge&flhffehcif. Aber auch dort besteht 
das firn „Akren“- Eigrmhmnliebe vorwiegeod in Yf nudergebch jebte u 
imri AnescbinttirkttBgen, wie Oil' der llantTD dia b, Grtfor. Da* 
Ith^tf an Ikr üclnrlidfernug der „Akten“ JUi, das» ihr die An- 
kodptnpfr du Gregor an den KflplpmOrder Atiftk fremd itt, und! 
b) dii fetK eilten; Fall IA*st «uh hu kfkh das „Leben*' atiä den 
„Akten" colUTölieren und beriihtigm. Anrb die Abwrirliong, dass 
Gregor ln atJUl 13 Jalur ioi Vtriieese mb ringt, hranrhl uithl ton 
vom herein temmrfep m werdrnt natürlich ist di« au» einer Au» 
plw ibbtuhiert. welch# du* Cbriticmbnni im l B. Jahre d» Khaig» 
Trtlai eiegL-luhrt worden liris, und eft UUct sieh gar wohl dotiken, 
du ; als Zfiijuhkt der EtaffliiRmp von li'iumeu nichi das erat* 
Aulmien Givgor^, sondent die ipöteru. in seine Krhehcng tun» 
Katboilbea sieh Sdanpffmie Taufe dr* gfottn Volkea *ng«*liuu 
urordrn ist; eine «liehe Auffassung mH täte der uw Anftfli auf dJe 
VrrborrlwVtutjp ilt's. KaihnlihutV bodarhieti Qaeilö bceoi)di ,, r5i ansagen 
Völlig wenidot Ist es duftigen, ilira die Akten die JüiaMfaniug de* 
LitatiümtD* autor Diodttto und in döe Zeiten dor Yerfolgitng, 
also etwa uh eh 301, setzen: es beruht dio» unr auf der 
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Eintniirhong des Martyrium’? der Rhlpeimon, di« nicht ursprünglich 
Ut. Der ßru*hi«-!itllrhe GehaJt dieses Stark» ist gleich Null, und 
da es Bearbeitung einer griechischen Vorlage ist, die gar nicht in 
Armenien spielt, so wird man es nicht einmal indirekt mit Sicher* 
beit benutzen und z. B. kaum nagen können, ans der Notiz, dass 
«ine der nach Vai'anbapat geflohenen Geftlirtiuneu dm Rbipsirao 
l»!a<perlen zu fertigen wusste , von deren Erlös sin sieb and die 
anderen Jungfrauen unterhielt (§. fifi p. 73 — 119), auf das Vorw 
handensein einer solchen ans dem römischen Reiche importierten 
and von Fraaan betriebenen Industrie in der Gegend tot» Val onbn* 
pat an schließen Die Volkswagen ober Trdat sind atub dem Ver¬ 
fasser der Akten bekannt gewesen, der gelegentlich (§. 86 p, 9h 
= 164) erwihat, der König habe wahrend eine» Kriege* tm lande 
der Araber (TmUhikeh) sein verwunden* f’frrd tammt »einem Ge¬ 
schirr auf dia Schulter geladen und sei io über den Euphrat ge¬ 
schwommen. Ein andres Mal ($. 196 p. 142 * 679J vergleicht 
er ihn mit liojk, dem riesenhaften Stammvater des onueuii-rhen 
Volks, and tftnt Um vom Gipfel de» Berges Mast» acht Fdsblöcke, 
vun denen jedrn einzelnen nur eine Menge Menschen in Bewegung 
xn setzen vermocht hatte, auf der Schulter sieben Tagereisen weit 
nmi Ausbau der Capelle d<»T h. Rhipairoe berbeitragen. Wahr¬ 
scheinlich liegt «ach dem Ksme der legende, der Verwandlung dos 
Trdat in «inen Eher, die ln den heiligen, pseudohtstonscheu Um¬ 
gebungen sich so grotesk auummml, «in volk«thflmiicbe» Element 
zu Grunde Der Eher ist nAmlich nnrh iranischen Vorstellungen 
ein königliche« Thier, mit einem Eherkopfe siegelte der König der 
Könige (Faust. Byz IV, 58 p. 269), zahlreiche persische und 
annraivdiB Namen der Sasanidrttrrit sind mit „Eher“ zusammen¬ 
gesetzt >). und einer dieser Namen, der im 8. Jahrhundert zweimal 
in der Familie der Milirakiniiwhen Fürsten von Albanien vor- 
kommt’}, lautet geradezu Varaz-Trtlat. d. L der Eber Trdat Da 
dia Legende die Verwandlung de» König» in einen Eher durchaus als 
eine zur Strafe über ihn vrrhangte Erniedrigung aufta»>t, mit der 
de* Nebnradnexar vergleicht und mit möglichst abschreckenden 
Farben schildert. so kum au» Ihr dieser eigenthnmUch zusammen- 
gewitzte Name nicht wohl hergeleitet werden, er muss vielmehr 
älteres Ursprungs »etn und mit einer mythologischen Vorstellung 
(ittonnnenhilopen Vielleicht war aorh schon In der Votkwug* zu 
Trdat ein weibliche* Wesen in Beziehungen gesetzt, voll welchem 
dann rinxelnt Züge nuf die b Rhipsim* übertragen wonlea sind; 
dn Attentat auf di* schöne Naziulk spielt nfimlirh auch in den»' 
Wz» * hör II. 63 von dem Alteren Trdat zu melden weis« 
dla Hauptrolle Manche» in dm Traditionen über die h. Rhipsime 
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e | j r e*!-1 1 1 für P)HO tuIdun Ajinnlmtc : eiatt. wir. ■mlrt Nnlipo in ftlm- 
habur Iröfi- gctimn haben würden. vu den Wiffrin dü 1 «. Gebetes ihn; 
Ztrtkcid tu nrhimm and vlu Wender EU pro v öderen. ringt tic, 
«u*r Hfunliii.il ttididi, . rai 7 t ^lanu U Sinndrü hinlmiitaniier ffllt 
iJpul Könige und Jlwt ihn hUetilldt tutMi'li beichläupft* ubim 
Djudtin. mit ierrib^ücii Klfiikru und icrfftilciu JkTiirl; all mnti 
im J, 61S dag Grab der k Rhi leinte tunhunti?. iMud con«»- 
ü«rt, des* ihm Taxi i n rmln;/n 6 pnimtm iujd 4 Finger gemessen 
tulm {JouiiiiM Katholik u* a 10 p. R4 tnd. |«r St. Martin). Aal 
dun völlig «^geschichtlichen tifriebt Uber die Trziiftlattoti der hb 
HMpsimen folwt- i-i m .Je i Abtat wieder Starke, die roll dem lrl.i t. 
Gregors parnlEri limlcn und es xu ffrgftiiüpn sehenum . tiBtin'Utiieh 
die Heisa sur Ordination nir:h Cflsnrea todesü auch hier xsl lur 
kUtOrktibc Gewinn hus diitMui FJrjt&nxongeu ein völlig illuioHrdwr: 
die Aumudnug fit* Pumpe* r mit wulrhntn Gregor gan CJUarim, ge* 
xiMfftu frei* kenn in Anbetracht der YerbhlliüiBe einer *o frohen 
Zeit nicht rtur biffturiacha GlaulntOrd Jjrkeit Ann prcrli mürben und 
iüt im (fciudipsHm Falle du Recimstructi imBveratich *tnt lief Ana* 
(öfia BpHieruf Patrigicb+m weihen, Ob Leontla* wirklich dumal* 
Bisrlwf vun Cf&arra gtwwtrii, jit doch uhr fraglich; er wird tro 
X Sil mural erwthitt und *i»tb iTiifbm 035 mul etwa a$9 (La 
Quirn, <»r. i.iiriit, J, 3'0'h ur mdstl« nicht rr&t 3ül wie die Akten 
•o&wbineti, sondern neben sehr tW* 1 früher im Amte gowewit stm 
Ueii Späteren «mr Leemlini ah TlieilFioiimor de» Cio t-1! v Ton Ntkäsv 
unter dm Rhrbflfan van C&urta dar bekauMMle* und trh dfirftc 
kaum gntatlitw sein, «tu diesem Namen auf die blc*w Autorität 
dar so wenig xntarlnealgtiü Akten bin eine Z*itbeiümtnti»g for die 
B*WuW| ip Armen kr l&tuXaittnL Rirt<tf HüU die Akten den 
G reger aut £eba*te nicht blo* fwna sich rtmrh die Orr saug Abc dir 
griechischen Lrgmde ah richtig urwimt) die Reliqnicrö der hlu Jo» 
hanacs und Ailjjinagrnra, tniulern auch iriop Anzahl von. Mdurht!» 
hrinihringea: üa dieta üläaiihe BUM-rrdt ui nur pmeh |a den aus 
Komm ahgeschriabeneri Shirkoti vnrkoDinipQ, so wird anoh hier 
Miglidi ein AuacbronUmus dar ASttfin Türiiogßii. lUsitLirh roiliiurrl 
lieh auch bei der Beschreitung der Txnfp de* Volks durch Gregor 
du» wm der lUglngrapb mehr hat ah der Rfogmiplk uf rin Wunder 
ii nü eine unsinnig U hm rin heue Angabe Uber die Zji 1:I der Getauften 
Nidii ganttiger kann muer ÖrÜmli über dl« den lehuen Absdmilf 
der Aktan hildonde EnAhTnog 700 dem Besudle dts Trdot bei 
Oonsiantin nutl dem Runde, den sie mit eminder machten , m» H 
falten: sie in durchaus fabelhaft und Alt Hin Zeitgeschichte nicht 
tu g? braut beit Xingi ihr oherbiupt ctwgt Geictilohtllrbe^ an Grunde* 
so kann es nur eine verdunkelte Bftuintafli» uu den bekannten 
tksuLh eidßti vitd nlLcren Tiriiiatci? bei N T c.ro Gb u. tlir sein; und 
nt dür Ihn war dieser Besuch der die Anerkennung der armmhchpti 
AnnkidBi Hnrch Hom besiegelte und fflr dlsr inhirnaiioHdlm lh“ 
tfalH10|Cü zwischen Atmt nien und Roxd Imjeuigr Fbrttt iuer-l le= t- 


«ü 


stellte , die von da ao ein drittel Jahrtausend bestanden hat, aarfa 
alg-iehm von dem imponierenden Glanze, mit drm er In Scene 
(•‘»nttt wurde, ganz danach angrthan, um In der Krinnernna de# 
Volke# tu haften und »ich im Laufe der Jahrhunderte mit <iageu- 
haften» Nimbus tu umkleiden. 

Fassen wir da# ilesuitot unserer Unleriürhuugcn ober die ge- 
»chichtJichr Glaubwürdigkeit der verschiedenen Bezt&ndtheilo de» 
Agat hangelt* tu einem Knittmhoilo xntammen Vom r Lcbeu de» 
b Gregor* bt der ente Theil, welcher sich mit dn> Thaten der 
K/ nigo Khowov und Trdat und de» Gregor bi« tur Bekehrung der 
Armenier bcacliAftigr, wenn auch nicht frei von •agrehaftr? Bet- 
miichnng, doch in den Grundlagen historisch, und man trifft die 
mgenihiunlkbe Haltung diocr Berichte vielleicht am Braten, wenn 
man sie verklärte Gmhichlr betitelt ; dagegen i*t der andere Theil 
welcher die Bekehrung selbst und da», «rat »ich nach der Bekehrung 
u» Armenien begehen, enthalt, in» strengsten Sinne des Worte, 
•rhichtlich und darf ab eine Quelle vou ab,«luter Zuverlässigkeit 
bezeichnet werden Die „Akten des b. Gregor nod der bb. Bliii. 
almro“ lind für die Geschichte direkt »o gm wie unbranchbar and 
kcnimon i#r die historische Kritik nur indirekt insoweit in Betracht, 
all sie die Anschauungen und Bestrcbnngra d#r Zeit, in wekhor 
ihr \crfaitrr gelebt hat, ahrpiegeln Dasselbe gilt aeibitvmtftnd- 

Ucb von drt isioo da» h. Gregor“ und den andeicn ZatbAten 
daa leisten Bearbeiter» 
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I. 

Itu Aiuchlua* bb die Arabischen Auto reu pflegeu vir die 
Sprache der südirabiscktui Inschriften als Himjariscli za bezeichnen, 
und ebenso wenn wir vom birajorischcn Reich, vom himyariachen 
Altert hum v. s. w. reden, verstebeo wir hierunter nicht einen I b«l, 
Mindern da» gesummte alte Reich von Südarahlen. dürr Halevy 
in »einem Werk Etüde» Sabeeunt*. Extrait du Journal asiotique 
1875. S. 1 ft erörtert die Frage, mit weichem Rechte wir diw 
thun, umi Kommt zu folgendem Schluss, den ich mit aeinen eigenen 
Worten amuhre: ,.Lc penpie a rc^u sou nom de U capitole du 
Test, oh rfoidait i'ancienae uyuastiß; mais, i nn tempa donmf et 
por »nite d’une ralubtrophe Incouune, la fatmlle royale »juitle 
Man aha et se transporte an chAteau de Uitnyor, nou loin de 
Bafiiin, Io capitoJu de iVuest llimyar devieut une autre deuomi* 
nation pour Kiiid&u et, par citeusion, pour le territoire et le peuple 
place sous |a dcjnmdance du goarernemrnt qui y n^idait* 4 . Indem 
ich mir die Besprechung der hierfür angeführten Argumente bi» 
zum Schluss verspüre, id e» mir erlaubt zur Begrtnuliiug meiner 
abweichenden Ansicht etwa* weiter aaaubolcn: es ist natürlich, 
dass, bei dem engen Zusammenhang zwischen Thatsachcu und Narocu, 
die Erörterung dieser Frage zugleich eine Gebersicht der (jeschichto 
des hixnjanachen Volkes wird. 

Nach Erato.it brnes bei Strabo (Uh. XVI c. IV), mit dem eine 
Stelle in Theophrnst’s PflAnzengcjichirhte (IX, 4) Obcrttnstimmt, 
gab es zu seiner Zeit (d. h. aUo im zweiten Johrb. vor unserer 
Zeitrechnung) im glücklichen Arabieu vier Haoptiölker: die Minier 
mit der liauptsudt Carna, die Sa hier mit Mariuba (Ma'rtb), die 
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Catabouin mit Tamna, uml ilio rhatramotiien (Hadhramaut) mit 
Cabalauoa (soll Sabota. *♦*£, sein), Dto Inschriften kenucn die*e 


tittr Völker um) ihre Ilauptst&dtc und entnehmen wir ibuett. das» 
dies* Eimheilmig zum Thd! ethnographischer Natur «rar; «1er 
Dlalcct der Inschriften ton Mr*to und Uiulliramaut wehrt eine An¬ 
zahl Itticalifc« Ur uml grammatischer Elßrntbnmlicbkciteu auf, durch 
diu er rieh wcseuülch von d*m der übrigen Inschriften outet* 
scheidet l ). 


Wie abrr au« Sttabo* Worten berrwgeht, gab cs daneben 
rntcli klaluer* »clU titulier Stimme, wie t. B. die ion Nascu* und 
Ncgram deren er audrrwtrts Erwähnung thut, die Gcbhmiitcn (bei 
Plinitt» XU 6t; §. 68 ff ) uud noch andere, die wir au» «len 
Augaben «lei I’eripla» und Ptnlemaon» kennen lernen. Aach diese« 
Pactum wird durch «lte Inschriften bestätigt *). 

£s genügt dies meines Erachten», um featittstrllcn, das» Saba 
uor fine* unter deu «irien liejcben von Südarableu bwzcichnet* 
und «lass es demnach falbch und uugcimu ist, wenn Dichter und’ 
selbst Geographen (wie x. B. Agatharcbldoi) Seba als pars pro toto 
«on ganz Arabia fclix gebrauche^ wir scheu daran», dass dieser 
uralte Staat, dem wir im A. T und I» den Keilschriften begegnen, 
hl» in die /eiten «ks UolleniEmus und d« römischen Weltreichs 
als der mächtigste galt, voo dem man im Abendland Kuude hatte 
Beispiele dw correcten Gebrauche* sind t B die Stelle tm Monu- 
mentum Ancjranum (k diese Zdtschr. Bd. XXX S 5 * 1 ) „ m | die 
weiter unten anzuflihteud« aus dem Periplnaj man vergleiche mu h 
noch ». kreme r hu dar Soge S, 

Drei Jahrhundert» später, und an die Stelle der Sabacr sind 
die Hamtriteu gctratiru; auch bd den Arabern ist ütsaauuni- 

nam» der alten Boölkcnmg des Landes gowordeu, wahrend Saba 
nur noch einen Ehrenplatz in der genoabigUrben Tafel behauptet. 
Wie uml wann sich dieser Wechsel vollzogen hat, darflber g ,bcu 
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na« ttr«. 8U4I -*7 rtr<l B «r»llu»t. aber 01« t+Utr sU« M/rtk 

»li. *1 Xtocixx, XXX S. vQti; Bi ihna ui amt Sabots «k A j TY 
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■rlm .SwLnchiti» btu (Van gEfecrk Lachen msd röiellchtTO Autoren dilif- 
tl^f-e, aber noch immer hin gnnflgtmlt AuiktmJi- 

PUalttä Utttil iiiüj SuWuiä loiuer gcomjdiEiclum feachrcibuDg 
roa Arabien tauige von rjtn Nndjjir.kiijti mit, dia Aufing rialfm 
ttqh »pipiir tipediurm narli Mn'nh im J 2 :> s. l’hr. mitgatmichi 
hnlto- h daudbeü zufolge $ülH*0» «Ile ULt>[neriteö das aiMmkkate 
Volk *t\w y du- Min^ivr fruchtbare Patarnnpäiuumugcu Bttd Wälder 
iiciii r<ikhe Hrerdeu besitzen, die Gerb&neu und Agfai:ninl s-.ir 
aaglicL die Chatruiuolitcr Len Wiiffpiräumdffcrk sich ausjeiduitu. die 
Carrier die RUEgtiifchutesimi und frucht bürsten Aeoker, die Sabfier 
den grüi flilimn An WUdftrn von GftarUrzbfluini-m tB Golil^ 

wi-rken, ItcwiWnim Felder», Honig und Wach* beüiueu b. Anifor- 
k4rU *) nimmt er die Skull tapphar tüj» oLüü ßMidunz im LttiiEUH, 
ich zweifle ideht t d»ft» ts die fcminn dar Könige von TJhuj&r iw, 
du Jti der Amber 

Lkknnuüicli bei Plinfni am den Ypx&chiedansten Quellen der 
vmefaJedemiten Keüen gtachtjpü, die UehenirLt über die arabische 
Geographie, In dar die flammten gar nicht gtüumni werden, ia.t 
woltl dem Artefnidurtiä (1 Juli Ml \. Gbf.) imLoammaii 1 der eben 
nngefbhrle Pmaant data Bericht des Aelms Gallus > die dritte kurze 
Notlt Uber Sapplmr dem JUnerar der Ägyptischen Indien!ahrer, das 
ent cu ad tun Zeit lieber bekannt wank (L ¥1 ■§. LUi nunc pri- 
imwt i'tfrta notitia patüecciite), 

Ein äoichß^ rtebt fttiifahriicbes Itinerar kt uns im s> & t'eri- 
jiLna. Marie Erythrari erhallen; der Verfasser desselhun:, der nicht 
lange tot Pliniu gwchriiibeu bat 4 ;, keimt du vereinigte Betel 
der Hoaieritett and SabAer. deren Fürst Cluuibaei fdan Anzahl 
Kasienpitlu am Jndbdieu Oc«u besitzt und in Euphor r t ,.j.: : " i 
Wiu du Macli!-. i'j hattuibü iiffHdmu den baklcn Völkern vanbeiit 


Ul, tl $. löi: h^iutlk ««Uuli't; pnind»mi| «ss* llgm*ri tiu. 

Kienzl« fcnilM Hg«* ubm£&4ju&, ia pwn* ÜAltmuH wt 

4(nm jd, L dl* Eiimlüuir *olj Jli B«l- 371, JJTtir 379t SS** 

6*7 neu] nÄTT Mil. 8-3, 4. 4I&. W Uliuic Z J| mall - ji*a*inr® T amätn- 
L'StlJiBttEllK C kn tMi [4. ti, 43* ptdam (JWtrt, üiftoirl] tlAMiw» i* 
ftiniUadma* «pH, Stb««« dUiulwt 5 ilr*rui£i {?rlLIIUl« pihidtn, «gwrUP 
tl^iüa, hl£lI Li * Cfnnr«|Ac /itnvimiii 

UJ l. VI g IÜi latat <11^14null! irgia ein* |4tr tlilmadi W«»»] >H?4- 

o) Üi* Gtluadn daitu-, du« *r Inl l A Jthrli itfc&lt. ldbala«M fagWj 
übe« dtm h wu ujbjl Jlii Jto fjUlierc Aftrttmiie nifQlir*« kaim, nidu 

4 f i'wjjt *4, c. naa«e a* ä» Jfaydf ^Mb», i* > v ■ - 

t t.f**t* fcr, Y9V U C|pirf«r#l> T<hr tt*p**M*fl*rin 

liyt,ii<n> UnSa.tü-v. et il iÜ i'rrfiUi^ Oi CgjptMb« P«« ^ 
k^uum «usk sii «Jur Iijiknli lio AstmrflM w, '■•* 



rV4 A/vprJfa*m*n. tuf kn tfmri rtktrr* A ll? n£ä i , »n/j.i" rt*/i 

wir, ist uicJut recht *t sieht! kli . du. rt *aerMiti d« UmalaiHl 4<ut der 

c in der EUupisladl van Üimjar legidirt, darttaf binweiit, dui 
der Icuigoüflnnte Stamm dar eigentliche liwrrscheuilti war, midrer- 
ertts die terTvmihlich au. iltbrr Zeil lUnnmtnden fttscbrwcn dflA 
Umgekehrt! mhndifiiiilldt machen. [in» da« figjßh tmd du Volk 
der Sibäifr bis ins Ü, Johrh, fnrlbriiiuni arigt du? Inschrift ras 
Adul.ii uiif) iltMii Anfang det-Mdbcu (cf. VIrian dfl St Martin im 
J. A. lefid i. U jl 828 ff.), in welcher der König von .\cihki|ifoii 
berichtet, da«# er io Arabien tun l.coko Rome bis iam Daude der 
Sabäer Krieg gclühri hat *); ferner Ptolemeettt, welcher mticr den 
ßinttcuvuikcni ^lidurnbätuL. dife Sabfcr .-ttif fuhrt, deren Unojiistöilt 
Ma’rib er auch noch kwiul (Springer, Alu Gcogr Ar b EA9 % 
frraljdi* w|n es tchütiu, Diciu mehr Ah Hc&uIilu^ wttbrcud «f J&pplmr 
al-, eäm' fUff^rrohs bcttldtpel; diu Homoriteu dehnen ikb bei 
ihm bi* ab den fk*a» iai, und Imbun die KU&teiiidiltzc' tön Mb 
ei Mand eb Imj di«u tilurräti (Kdee) iw {vgl* Muneumobn, dur Ihn 
tiuttchmibti Auch Urmnln*, welcher seilte geehrte, ton ätejiliamta 
Llyiantänni oft eiltrle Arabische Archäologin im t JaLrh, imserer 
ZeitmhntiDj gcflchrii-beü huhuu sali* nennt an zwei Stellen SiMtrz 
wd RonimtcD, nmi ao einer drillen die Hauptstadt der Letztsten* 
Saphir, oller der Form iarjibar*i doch timt d laselbcn m km? rar» 
damüu auf die Zull. jutf welche *le sich bezlnbrn, tdülfiuexi fit 
hon neu r ), Dassel be güt tun den Sin||pu T jm denen Slrplnuin* Yen 
SabAcro redol 

PiuIubiaüiu ist meinet Wteiteta der letzte Scliri fundier. der 
d(t Sabber alä *u seiner Zelt noch baetabcml onfübri ; *lü Jahr- 
Imndert tcnfohl, h\* wir wieder otw« voij den Ikwohiierß &ud- 
Arahliuti boten. Jjw« Uimiftod* wirren es , din damals einen, wie 
ö Kbdnt* trUwcilig xiEitdidi lebbuJUut Verkehr zwischen Dyraof 
ftnd dem lU-ttii -uu A&U& -owio rkfdaraliieu bertorriiifeti: dnr Ver¬ 
teil uufi dst Evangelium» in diesen Cegefldüm sowie da^ \ iniringtn 
der Feretr hferhßf, Dml bekannt lieh waren bin zum tjfidjciimü des 
idam die kirchlichen Angelegenhritnn und der Eimpf gi^geo den 
ßdch'Jeind im Ü*t»in die HaupifitcloTH) der byxaniidfieben Ge- 
lddidilfl. 

Nnrh PMUwtdTgiAt [h ecrl 1. Ill e, 4 ) fand dfo ßt-kehnimi 
der ' t &niurit«r nnter Coo*tanlitti UJ) durch de ei D»J ct ThiHiululI« 
stoiu WeoB «r mich ymmal qouli den Kamen der Sabäer braucht 


I) Jir , - . XV.Mr t r ; rvv Xcßflfvw in*U*r 4 u«, 

1 Slrijb. ttji i. V- Xmrtouüun Ä . 

fl*** W( u, i 1' TvffmfB. * 

Ul Brv- a-'JT—3GE 



MordtPlftim. r/ttrr f/.-” Tyr ftrH^nrT**:4rn .■W/ri'-f JlWnv 


<k x i‘ Xütnhtftdi t5fi ftriv -Si^Aoiy u *n .iep cr 

Uurii atuli<ra<t!is < 1 . II e ft) ati-vlrÄfckJkjb, rfass dlnfit „Mische ' 1 |t vl. 
WriiM Euilv Cfcrlatlaiiiu in Ar. 5 *!< A. Yeti, neJeh% flHUior ^ü, 
Bttii ij^r IlüUEitnadt ^abu. gdteiihen, j>!il den Kamen JlommLL'ii 
führet jOtoopkilua mTfmdtMn iwei Kirchen, mit in der MiiiijiistJUli 
Za für ; Tfitf-apur:, -läin rwuili irr “ <ukm i ASurq) |>«t ginj^diige 
tmniuiiii.^ Atut'ülilaiu turnst unter dmi ln-rUlimini £>tJ3thr--, Arabien t 
t*ar Taircn, aJhef nlclu Mii'rtk 

I iEier iuhIcri Wir u h infolge dud die Hmm nlou eH üiatflr 
Aim>tAd{U!r ( 4 ^* 1 —M h) Leki-Uri worden (iheodonii Lfirtor Ehsr, fVrl. 
L II, 1 p. 667 «t Yate*iti« nmJ Kfaeitoww (MUtus). [Mw* beiden 
Stilitifutdlet gcbmun'ben dfi Form «kl 

DiMOT Tcrkuhr mit dirn der Minen Weg öE-cr 

\mm ii Jmi iJfgL dkm Färiet drs roniEa Btttm .im (lau Kbuit? Ani j-mrr A, 
jmb mo%ut AuUsa rn tiuera Jiaiseriierr :s hiiecioluTlflsä. welcher aus 
«Um ,\tii'a:isr dfe* I, Hftfi darin um«! rm f ode* Tlitodranftnu» «tIiüIioo 
iM tkrivelb^ hHrifft ln Ktii vf dUiHiii Irr ■ ■iMtrnlitm nml h’-nngl: 
^Niemand T d -r mt Befi kJ nurl «Ißm von Ainm atul tu #n 

Hoi/jerile» lüitl. aoll : fob En Alex atu Irl,, IiIjl-j aiu Jakr .mJIliIIl'ü. 
wich nicht Ober «’in Jahr die Dliten herietffln- % 

Um dJQMi /.ult - 'Jvdflt nnch die' bekannte grleehreehe Itttclirift 
du KOdE^ Avkurcu m füllen. in welcher sinb derselbe diu Titel: 
Kdu4* tU r VtEonsitmi, dm ElbmBriteo und Itetilan, umä Jur Aethlopoü 
und SaL&jteq und SilBi etc. bell eg I. Diu lÜdojilndje Itu-M.bift .1.-ä. 
twmm Gtwrseiai dtese l'itel mit Kugou von Axum uml Himer ttmi 
Heidin und äuha and S^Ibi-o. Iter IkruUoiiPriiii, 1 ’ ivfiücben den 
buli Ich Iteiek-Iiiimigfcu s Käiil^ von Hin\iar und Eteidao and andrer^ 
KOuig vou Ski« diui SaU^u ijaingi iu die Aflgök und wenn, 
wie allgemeiti SäUu der Notuo 4ü VulUe*, 8uJljfii kuJ 

Heidin die beiden bd-knnuten K&mgssdtfö^or lind . t rj^ . j 

ailut 90 crgielit dlii ft|eiclmn|r" 

Sadk: Sall.E^a = x: Hcuian 

nnncilelhaft^ iIusa Hnuivr Volkäuume i&L, ivtmn wir nicht sdion 
übtrinapt dan± die w^efübrt* grirdüiiche Uel>m^ txtnj| diuu ge- 
t'uhri wiinU-n. l>iee« ist no nUBrliebt dma *s nie »iiKler* jufyefn- ii 
urdfÜcn iüt, V45I. i. D. Didatajur dEeäc Zbdu. X S. l *!i> {F. RprUUgur 
-V it. A. $. 7 ^ A* Mm kOmiLe ctfNir uu;= dem Titel: König um 
Suba uiut Sidbeu sehliesscn, rtoae duiuttfi der Stnnmi der ESabäur 


1 1 11 t ii, ’/'i> A 11 .r»■ ^.V.-O' tfrvQ; riitrj A?c*j1n fiti -in' 

Ni JL. 1 . 1 ,. ftrwjftilött, I, 4 < |.l >n fit (Jt > 1 ■ f ■! . . . J> * I,«.‘.El 

*1 L’pe 1 p Tt«uk^. i Mt L AH, i EiA. [V* iilO r-k QoAvtrol : SuUoa 

i'i fMUL'm AxmdÖUlilEti m% HiniiüTti^i Jrt- [.tftHM'i.llI ( 4lu> Mi ItmpBit i^tgtmiu 

del>tt AküUilri«) liy «ürtEf» vi f M* jiuH miOitiiji [wrejjHLnt wimnEjiaj 

UDQOirtw. 

Ji C J (v 111 , 612 »? ,-frilnwif (SIhpi'jU Hi ti r r i*■ t-*t-■ ■ 

N 4 » rpi IktuSär Hfl ■ vflV>«ikiJK» Hai iStjtflNIlh W< CÖr - Vufl . 

Fiii, int & 


; Ha-nlt matm, ’ fUctilfm tmr Imynn'irÄn* , I ^ri&uiniiiiiirfr, 

wirklich Tujf.li bestund ; dotil Ithiial r» mir TfUimcbcltilkheT, da» 
ibf' HktHs aJ-B dl» rolimruiiliris (JöpUr des allen trinkiniurlirLi 
Tiii.d K Köniü. miu 5?ab* and fm JlmUn Ul. Ikl»>-r »len w. n. i Aimllcb 
h»t ja TvrH-li Ih> vnr kur/» in viirtjjnUfvhtr Ufmitimreu iniL dum 
T'il-el kumg mn .litnifcakin ^fcgtkn 

LJieie temjitirfliii Abh&ujjigkpit £iüiUralm‘itfi tun dem cbrUHicbta 
ttekk wo Aourn fallt ln »du« Zeii, atu d« tut* «aml kidtm ütich- 
ritdLü.'u Aber die tfnrlijnm ]>olilfsclicin krvigitUsa crlmlWi akuL 
(Ni- ^-hriflBidlta mit teil > r : run Etojifun --v- ■ n- ■ 

IrfridCf» ßfci heu. 

Im Aitiuig d*r Hoglerung dm JeMlnm (=&18 —üs 7 } unternahm 
F-Unikd der Könnte von Amm dnau Ztty die llatnetifaii 

lÜjanrac Iitcläcapk p, 14 J f. cd. Monlfnuuonl t hie dh -idiun-uu 
(’liruaUteB <Tbooidumea 1 1 Udo Ccdrrmir I, f»$B und deren Atta- 
«ffkrttuirj angehen. Itn &, Jahre des Jtmiun^ ömd zwar »«min einer 
tn -S uiiu «tsit^Dndetieu CkriateflTeHblgnfcg. Er beringte nur! 
tüiUota den Rüulif iltu Iii>njorittim 

Dirndl Procnpins (d b* Pira. I, ifl ff. «ditekt* Jusilnlan bdtn 
Aurkrüib der Püraerkr><*T ein« fkesÄiidtirljan an cten König der 
11 omtrittttm diesen tu einer Udrmifiti gfgm die rroler |H?riifcJirin 
Scimti gfchfimka Anüwrmimm: su vemMsa Kura* Zeit turher 
luLLu EUeuhlaaet der K^uij; ren Aism dir Hn merilen Hegen ihrer 
chrisLfmimiiiU:hon If Alton fr bekriegt und mndi fieiuemi Slurjf Jttii 
Esjmijdiieiis, eiixm LiiTilieimJqnhen % oingeseuL, indoss wurde dieser 
kahl vo» tinein dtrUUirJtrn llimipalnr, Kajmms A bmnics pM, 
welcher sieb ibcr auch »Um brummte, dein Kvnlg «m Xmm 
Tribut £U zriiiuri. TJb üCttamliiGlLalt de» JmtUdAii traf dtti 
Atimmus, 

Mflluli»! rd, Unrm 4 öS, ‘14 ff Mir! oimk r<in di&mr ti^msdr- 
<rhdl s dte eo dtn EOutg Khnhca* Tip Arlhiopten ging; der&elhc 
hlü* K»jiüg tEiir „nmeritUida iii ]mJ« r h hfijfgi, mlnfl lii^Hlcuz 
und dun gpeze lotnd ornbcii und njunu (itwisiifti Aufani!« &U 
kdyi'f '‘[tijiKS-CTj^ 

Ldesf-r ah» r ut sichi r Nuiujwsia, :uj= lii^scn llfjridit 

Fbetiiu ckd. 3 doim au^em AsM^iig erhalten hat; er neiii]| dru 
Kilidg von Axnm elumUlU Eiabasi, uml dU II unr nlcn, nt>e U Bo 
Win MaIaIm, Atomten: da diese Form fasst nirgend Heiter rar* 
kannnt, iv liegt die Vcrimntumg nulte, do^ Mskhu am» Ktuuip»« 

^ -diotiäi Imt. 

Mkuiw WUsi fUJ» Mcht keine rin rhmuok,gische B^lmkeu „ui- 
wjieti, das wu OMUtl, gw c pl11 ^ JH*U!^ l-htiojiinutca 

ran dein Zage eines iLbinpiMlu» KOni^ El s Ellitibaa 


l) t >ut *u snuU«, i*t, K,tüd^fa — tlHÄch la „.tL 

n:« 1 rp'ntr l ! Jt - _ d*r tiknhrin von OimrAbt 





Jtfarrmr |Ü^hnÜiOT AÜ*rthwm*kMitti. 4j| 

Kl-ftf tuw i*. EUöaÜiloeas 3 >[CL£t. i- Huiiu ujlJjI cuJi.it) niLrii K.iiftiE ilür 
Tlomotitöö, anj^liiicti wagon CtaiWOTierfotgimgcn» er^Mvn, out «tarni 
mul denselben Zug in Wichen. 

Ausserdem aber frittOTTbUOphaatii 1,1+ ®4£) «od Oednüio ni 1,Öfttir 
iia;b tob clufiw (Wflitea /um- ik* AoUsicpöu jfffgau ilk HMOiirlifln 
im i E», Joltre ü« Jusiiniaa W); *io nirimen iiow Kflo« k 

Airthl opflft Adnd mul di'ii ü'.t Hamfidtao Damian ns. und grbffl ds 
l'rsorhc dlfl lAMrciebrin f'Hinderungen der rOudaetlOT Klitfl£«1Ä au 
Kj kann kflinciT! Zweifel rmtrTliegöJ, da$i dlie mit den flbflß <4fW«i 
Schrift kollern w&rilkdi Bbfcrrimtioiniwide EtlÜllttOg Molfiln:- 
E, 43a, 9 £ wm einem Kriege des Andu Cfler «nirli 42tf, It ol* 
Ki.i,iu p iU-j Ai tltiijjHiJi orc-rtiuintii geuni den AncrifOT IHmnus iidr 
anf dcnaelfr&n Zug hextahi. Di» yticileii bctrcbrjnj, da» naclt w»u«h 
voihtiliwligcn Siege Mail, ein™ Vorher jrelhniteii Gtjtibdft sieinÄts, 
Ckrkt wurde, Du tituigt. tu hierbei Bedenken arwtrtlü, iM der 
Unutfliul. Halalis den Zug üq Adid w dem ilet EImIimh 
brrrRMK* unii daa flhrtitonünnn in Actbiujiicii rckoo vor Adid «in* 
gefölirt war 

lünn grosse Verwirrung ahtr Dt io def firtcbiiibK dn uthiu- 
piv.'l; - luiTijiiri--' hm tu irgl- dm ! titv uattv- Ji>?n un.i aruln*<dimi 
Vera Innen und die erjeebisdifln MilrtyrrriHi^ii hcirvargurulku, und 
ist ra Irfalinr nicht gelungen mradben mit rUiaiuler in Iirberrin 
immun;: m bringen 

Iter Syrer tffli AxstmaTii b Or t, 8h9 ff erfühli* 4a.* v i uk^, 
der Küttig von AeLhlojiien, gegen XciiüiIoü i.ji, mer^ /i Kdujg föti 

Ln d tau gekämpft habe; darauf jagen Djndou König >lor 

Hotneriten, weil IdafertT die r4mUrbcn Knaftrölr geplündert: Aliluc 
b «liegt and tfkltcä ilm und wird Christ >mh ■!■: m Teufe dos TOT 
ihm tiittgt seinen chrislfieljon König« imlorzyiinnl £oa*nn rimbE t-- 
liamittrj Nachfolger di» gro»e 'Ver/olgttffg von Nfcgjma* in Feige 
tiftnft AMng ihn mit Krieg libunjebl„ on4 »weh tflflWI» Folio dftu 
Abraham Husotzt* 

Nüdi den frior.käsclirn Mflrljrrt'riH'lcö fttö beswm hinii^e®of«ö 
Ton Uäif&unodB Ancwiuio Öraren V S. 1 C' thuict im 6, Jabrr 
ili*e .InsiniuN die grosse Ciritt.ni^rfölptiLr in Kw m Ihm !. Jon 
jKÜHtoa Käaig ilcr HomaritEii lWiiws flat*, I^ijlcrrr war vorher 
Tom Ficjbu benkyt, «ad Imlto Meli ins Gobirgn flOuJitrn iuQmOTl, 
doch war e* ihm aplUer itülucgou, ilas voti Kloshnfl sni 1 flekgolMwiw 
Heer BammL aciaom Führer nrnztibringtin and die chrisilirhn binrlt 
Nggnm cdDinnehmoiit IHrsltn« «slemnnJnJ f,i(ten oeucji Zug gflpO« 
Dirnau „ besingt ttoii tAdtet ihn tmil »ttl den Ahrniuc«, einen 
AriUopiOr, eüh. 


I Dl* Kurten Tn Cj yllulii iHip l'nwbgl» llud rimkn urJl* <nrm]-t* 

IjU'lrti n «j.M»n r tNiilin wir Lliiiikni f:i' Am) jJ» 



i]^ Afordbtttimr, NOttttü mr fctmjfitfmüm jiJhTlfcMufcrni/i!. 


Wnnitigttab iitHili TBnrimcf imdnn wir dnrrb die aralmichu 
Tmdltlnit tlk* man hei t, Kn-tuir 1. a. 4> S, l -‘t und 1L"7 auch- 
Inen an^ Siditr *cbdM mir, tU*s der jtttllscbt* Tubbti, 

ijiir uttribUttb di« Cbrfrteti vim Nqgrui kti Mrabru verbrrnniti hs- ’ r, 
und i-iii- ■ r, ttaub dem (^irau, der )' hübM, hfcuiUcb 

mit dem ihufiiftntii!», IHpmnfc« Unmut», DUeIol dvr GriudüJii tut.l 
Ryriir, und ihr »kr ^arpugfr da Duumüs, der 

»On t’lesbue ejngfoemt Abrenurs (Aiigaues^ ^nt. Üre Erinnerung 
an mei Kriegtillgv nAi:b Jcrim n, >oiftn dir Nkilrrmntialimg der 
narb drin ^slwi Xtiye OTtißkgcMfelJtueiL ulrL^nlscbcn i roppen 
durch Jdu N&wdu Ul tmtU Itter pfcM *u cftrltfatnra *). 

Ea isl LLiin ätifiir möglich, titi: allen unfgcftllirriji JvaelirJciiUjii, 
<rtWA folgmiil«* *u combiflircn; Uatnr .Tiistfauii I, imie-ruarim der 
König J-ülrahaA* einen Zu# gegen Htien im* tmb etean nJcn König ffin 
Eiimjar, vrir es - littlfti va* pidHisrlimi tmil nrligiüveu Motiven; 
vwiriuieiik dar tub Um» wibu ifiiigesuüftt HatiMölgiT tat, 

erkennt er «{non gnwiäAej] Abraeir-s einen OirLrten aus- AiI hIU. sl» 
Yauail An Km'h dem Tode des kla-ifaa* tmd AbBUnwl gehiüpl hu 
Nit™ rerr Etöonnigf dernnibe rrfTtreibi die At'llmjpiüä giiel Ttr- 
ittrLi bämmi'Li'ljr Chmtrn. visf iUdin di« in Xifratj. hus.'ti Ritten 


l I.V^JsküiHiw.rtxi, i.,t >Eii Vertat, die wl, b*l Ibxi CUllL&n ,1 ilul. 11 
l> 1- Amfu, um* Ahralt*, dir twln» tun Jnrnn, au« nnieptan Stags iie« 
mit iadn=ip • HitrhmiJ tu Al> agilen PTralij 1 t- lirmii-rt* ui daar (Uk-ut ui'ti *ue 
nUrd uli ilt Hur übr rfuu Aiüji tuliitm jrliuh tymy u H bau 

»i i*H<ta*n; rUindif *!<-r \\Atv 4tr tatal im /wr.itnnjjj psd wiuco liib 
ipdt« tarin Kajuij trüb AtthlMyiwu fitti |i*iwi-i tu «feLrtbulillftH., JJ*»h Aul«» 
♦brr »b Artn 4m mb ni ta ^ n l i i PtmcW t« itimMi, 4 <t mtrhint rm 
Ali'imi im Zutjliaitijpf («UMt« norilntl Ui; Abi «Eia *wi|a Imja/Jirm «]^i ai m 
Nliudtl rtfhfUttltrb «1» «avrliKitKt Im EAlrklultcs Attnn öi*i 

4«n fSHSntnur dar bilnjlarHlrtinR KaiHi wird miT d-in IiiIpK TruiUttatt riiilLlt; 
dtB i fb ngdam AtU| ÜL« JalKi, »I» ■» Abmla* «HSdlH «enbr. Hikri Ini 
Al^i i hin lyljrr -||R KttaJga vm Jethi. jh «*!□ Wprt t 'i ^ _^_C 

U-^ir 11 +’ IVüTi Osriiaiiii 302ti] bi>riBHl*( wir lagfuhrfid, Ülmr *Üb . tr. 

ntG»4iM> AhruU ^uti ki, RtHÜirialteB | int J!> JfaJin» VbU t«U Ja di an 

€ ~ * 

lih *w Ina .Ibraba a) oahtt», Y«laf (In ** 1.*^ WjU» 

If^™ 1 '•trdi 4ia Viuuui wir dJi UKKtfnoInnWt >j« Abf^nicr mit Uedl 
> k r4il*r mnA Br ► ,i* «jclil aMiiuiLt, llflr t^Uaebr Atü,.r a *mt d*ii 4 bn 1 i* 

iirntillLhlifJt AbtmJui ai Me&ma Ibn Stabiiy, V-^ l ^ ^ f 

ihar leiiMi liiniuJuli mtl AUraiim tf-SaliAli ' i-jji, AtKltr l3fT m umi 

4*ln 501 hiv<‘]i Itiilibf aud d« Ad.fö. k«a jEbÜfvl mnlif 

Kbane luuadtn Uli wnliL nirla riamU auluutJuu» «y j H , ^ ArWi 

-L 3TT I .fift-äi dMn Kiiniiphaau 4« PlOKipka aau]irj<bt| b.i lln^iJL Si^Wr 
j+jä+aH r Krtaur *. a. 0, \ 'JO A. yt, Im Unoatiiur dar bimj, Kai, 

*** M BfHU ,***! ^ m ln ,j„ Kaaba 

llut «HiwimathM ^ünlfiMiuiN (Uüta 4 ji, £ , 

A tö, fl, t’rrtawit brr PltjnaaDH Ä l) y ft Vll, 



ifwifawir*, mir km^anmAmt Aüer*hui*mhmttb*. GJJ 


in ei fahr* ctiim: ncscu Krieg t ln vmkhenj do. Köniß der 
Aid h iopoti Mail 8J6 ä« Meihl and Un Kawae Entkommt Man 
könnte !UK 3 li vmmuhen. dass beide Kri^ gegort Un Küwm pfdljn 
worden, uTiti wurden «Ich dadurch; *nm Tlif'il dteWistotaprorkp nnsfiner 
(JneUmt erklären hoch M Är wihraheinHrb, (Ims «*eder die 
^ritr nonli die 7 weit»' GmblniUton, Hock Überhaupt eine von dOD 
vielen, die von alleren O&lchitaJi, lind in jöngertn Zdtet von «ton 
lleratöfcbmi der ,ii Honm Blau, rraetortn- M Zt^-hr. XXIII 
H äsn f XXIV S WA «, t X.XV 3, SSO ffj aufgfüdlt worden Ami* 
gfgggtil riittl diiiten gardiitlmti Knuten an lösen, Andi La dom 
eaiist *0 trrfflldbta Werk vuu dl Mtiralt Ea&al iTtum Ciiroaugrapliic 
Itytifiüw -uiuki emm vergabrau noch Anfkllronit. 

Ali au bum «and Fortgettrag der (-rjeddaolieri Arien ;ind dm 
>L>n Ifcnss&nadic n, n 4). S. fifi ft h«rftti*igejjeb«nini t nAtHrtich rUun> < 
•INOmtban ,dre*itio itor BomeriimF * Vüüo* fit/v 
dm ItL-puiaUajl iiiM Biiäiot*Ureffcuijcn vm^Üfr ndi dem Jtultii Elcrban 
Tu!' hf dj-iuii ttaitw-; Jgffnar f atytrtiov «(WWWWttWP f 

u*t « 'iur^wtotf rtti’ vmumi^artxü^oi hei Laut- 

hoetnf hihi Faes. Ilh. V p, üTO) pa hrtrathtotL AU« diese Tmctnlc 
ffcbatfum in Syrien «ti»ta:ideii m tti*., ohne waitorßi Lühercn 
hUturisw.keu Werth, als »lass ptun aus llutcn aul die chmMichon Ufr- 
wcctuj^'u ln Htldurftldeu ftcUlicsffro kann. 

Ein» nahmen aber mit (lE'rii halii darauf orfbl&ten üMir; li^ir 
ubeGsyufsoltßJl Herrschaft dnrth dm persiflcht OccupAlJon ela ntfehea 
Ernte, Unter JuKÜitm» IL (Äd5—r<7fi p, Ckr.) gelang es ChMroee IL 
den SanAtnrät t König der IJomeritefl, gfcfangnö in ürlmwa <Theo- 
pliuitü Uv* FOG t rr p, H1U% JolauiAe* Epi^luuiitinaift dp 
p III) red«4 vun den Versuchen der „Meder^ dis Homoriitrn »h- 
trnnmg maclicii. Ei gab dte^ 'Jett itament Attla^s »Ifitt I’erstfrTi 
den Kriej? *ti erkltreii, wflltretnl (Uae nmlrcracitr den Kömeru Vor¬ 
worten* dir llomertLon gci'CH rir 7.u iiüivr^tülien und io dim Zwecke 
doli Jnlmznts tu» Arethas, Oitlf von Aetbtopton (= AC^J? 1 * 
der KümBsl^tCQ i 1 ) .ibgesimdfc m haben (tbftOjiliauoi F » l ' 
iar wohl kßÜtDO^ Zwrffrl onlcrwqrfcn* dakldi^i venprcugicij Snliken 
rirr B} ^ntLHCT Ach mf den h^kionlan 7.m di-s Vahnti, - ^, * 

F^hiUeirn dt- UusebirvAu gegea dm Abessvnier in doraun nchtetu 
der Commtriibir der hirnjariachan Kaaide nnd llckn in dein an* 
getobten Werke geben reclil muftlhriiohß ttnd ililer^v^anto lk:drn 
über dltac Zeit. — 

Ute Ititztc Krwiihnnii^ d-f Htum-ritflü Ende ich hol dem troo* 
j^mpban von Barattiw; jiJlilandjioif heisst bei ihm OroorLtia. 

Üto grLtxdrädtan ScLriflbtclkr, dto nach dar Olislwi dr* 
IsliuBB. gC'schriehfiti, kennen SMarahitm enter dem Samen .imnon, 

^1 ‘hc«opbMtM I, tkrnn: r;.' It/uutto* Jtmrlrm, t&t r^rtv 

VfHiQftui, dartt» Cedmms i t 1U, Mit miat «L E^sflidian» 

ibl t BylbtOf Sarac- S, 67 n, &4; Ijin»: faiwvlrwh 


7 f) HCorttoHffmi ^tvttrtUn w Amii/jum -üf , 


l>i all litt- snirellUirtcn Seteifblölh'Tt}, die voti flm .ltJiir»jnseh- 
liiin,jurssi*-h-p-öna.Sn Kriege» i*d*n t Ist dnr Käme dir llnmmim 
(bet, Am*rUcn) Klük-bbud ratend mR SttilönUiJöu; die Sjlujf und 
da i saacrjlHTr&Jimtö KLa'riF> hfchun Urnen uud ihrer Lbujiliiüiitt Zuftr 
'•eichen mnasm tVtEsficiu (hui diu Mitte de« 6. .Inbrli ) c-rkliUt in 
ittrn Sollen an* der lisS>- l und rl+rrt ¥un Ihm (rechnen Inschrift« u. 
Ln denuii 1011 S*hj* die linde J&4 Safener mit HcnuHliüi l ), 

Sobnu wir jirtxi, wte «Ith die einMnüschea In^Uridcü au Ava 
Linriciitm der Kr (irifb Teilet rarlialfen , mir Irenen In ihnen ilen 
Samte Hünjor nur rwdmaJi T in der Inschrift rurc IM*n Ghurüh und 
iIct itm ‘ObL-i* 

lei der trftl&riro fedUm « 2 . 7 ff* (nach {YiirloHtUi die». ZUrhr. 
XXVI jl 4 10 ) ^smiltyn! otc. ein Inbon dieats DenktmU gwebrleL'en, 

in dj per Vfslung [tni Eriunerani; dunui)* dass sin Och iu ihr 
«■•jtcbuuarii, lins- 4e feil bebnptQfcan dlteea Land,M)«’riytücii. und 
dn» die Abonnier Trn|i)ien m Hilfe Modunt in dl m Und Hidijnr, 
dnu «0 i&Ucim dm König von üimjnr und «eint von Himjnr 
nud Kahle'. Diu ItizMi WSiflC kiuLdu. liu OHsrinni: 

--r | ^n-K [ j tvEtar [ vrst [ 1 t 1 irefez \ ^nz I -mxrte 3 

r~r.x l 1 J *pz | "*%— \ cr^Sn frsta \r 

Iclt ;wviT]g nicht, ibir ptarrot „diu BäKajaron'* bedeutet Mnu 
vergl traft; 

1=:rji 5 UFk 1, S >7 iiic Auditor* t Aftfiat Po>U 

Ihszw 0§. 3&* h H dfe Sabier 

WSÜ Fr, 50 , 3 —S EUl sifi. 16 (cf. U*L Eh Sah. ’|3B>, 
wrmitthlich eit bei Ibis Itoreul S r..* 

]nrt'^ ti.il, «n# t 8 ^dio Mknnsr von Hämldi" er 1 “"“ 
<)*• A, 1Ü und IM iuh, l und, Jhjöt s . v, t „ 0^. 
^Uxi! j_ r - C „+J 

S-ti werden uinh iliu gleich diftflmu nüclirodoti Farmtm 
di« Atiecsymei und inrr'« die LooHt vi>n 1ULL (et Fr. 1 d T Hai 
ir.x n7i HjtilleT dkö Übuhr XKL\, dOli), UM-Äu OlaJL \£\ 
%«n^t1 A ü 34 h) mkr ^,1 (Ibn Donrfd ä fol Sprenger 
X G. -9U4) beioieltnen. Diu luvchreft, van Ijisn Qhurih kt nffdii* 
hur .-am Lntlruüeti mn kjuo EpisoJp der tjinijnriseh-i'Ul]iiJ[iL6di[)ii 
Kriege nhgtdiiöh 

Bio iwehe SluUo lludet sinh in der Lissehrifl vurt in 

wij. her wm der Bef^tiuting der Städte Ltapr utid MtidinVl dintb 
den MuKrili von Uusütramatu <m& saino Edlon die Hede Uti eören 
»«“ Vdrln idiiuitjaiitne^^b getrofTtui wtndett, ergeht airh 
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,:.. f r*«,;..., „ r t >* [. lT:r fe ; ^ t , n f„ t . „b T *,, ^ 


.i/oTitfatdiM T Ytijri'Hf ii Hif hmjamdmt JUfarlh oMä'.nucir. +1 

4 U 4 je ü WoiU !9 dar a. Zelle: E-":r= --r rs, dl*. , t aMöf. 

t iUi -ir »eit vor Himjiir wditflten“ 

lUe brMcn eitRafiliiilen Tertc stidess stummen ans zicfnli^h tpAMr 
Zeit und nicht atta dem iSrammtiuiKle der IkrcJi »ittd wir 

liier nicht eho« tadm MkiüttttL 1» den saltai^hm inaduiftou (Im 
otrpfirtm Simm, am Mo’rib, £lrwAlj elfc) hutem 41 e Köni«o tw*r 
whl stafc oder jfs^r ^as, wir finden aber daneben noch 

nndere Titel OiBtlkh 

1) (H. Jft, i und & 

Ii V- t :r«’ I 'cvr ** 1 -^rr I j 

| «sfc I -p* I | I jtt i P*-Tl I »afc j 'ebn 

„Ihre beiden IIm , HwWt ÄfaN» wud «*» 

^ijje kttlcii Könige von SaU öoiI Do RciiiAn, Siühcc QSi Piwin 
4t- Königs von SaW“ 

2) Fr, bi Auf. 

| 1 itate | | »rr t "ffr | 

Kwr tl- rnl W'Jlj J^juisTsil König von 3*ba um! Du BoW^ 

$) Ißiiüirift bd fVhltaui Truouict, < 1 / tüo &oe- Ö4 Art > L 
II £. Ü3i 

'^i3 ; „Danitir oll 
bn | trn „Dirrih* Kö- 

« 3 = ~ m®% VuB S»l‘u 
f-'---’ ^und Uu Heidäti 
.Ti p Jäohu 4fi Kit[lbarl 
* , , . etc, 

gehnn OiUüdcr LatR pesdiriu, dnsy dieser IhipfioUirai N~ 
BsrrscliafL über die SkMof nid öomcrilcn bedeut*!; ü* Rddlt», 
Uoiiinii (hiärtber piidiairi n, u. Ü bu IW ff.) 'lim ScidöSs 
von faBr. die Kftüjpimi& *xUI* , *le Huudiai anj4Jt*ckt t 

von üttrijixr: dor Herr von ßetadn i£t uniftrilcls fa Herr tOH 
Hindun ah i der m*t*i iingcftliflN Iti&dirifl darf an« oidi! duniirf 
^diliuiwn* daw ein JI!tigH*r Bruder d<H KÜnlyiliauiea van Mkriti 
in £idflr rwidirtc; ebeaio «GtJ die Uüdcr t wie s* scheint, *im 
von 'iwd KbMffMi tu L-lOiebrf Äeit buhrrracht WrnioTL h* ’i'iSJ 
unter (fitNf DoppelherrrcliiiA über Sehe nm\ Hirnjer eine lW:wJiü- 
iminn inüiler für m ventclieö, «der I»l dm eine Vülk Herrscher 
Uber itn «ldsr«, »nd In üitwtn Fello, welche IM dm Lcmcfcenrfti 
Wenn Priileanv Recht mit »emer Voramilaiö« Iuü de*» Icr Htchanij 
von Oe SB der <ei dor üw* Biniiw Kdoif tmi Min» 

wer ttur Zeit des Aettnä OdUns, so «Aren fomeld fichon dicSaooir 
Herren tot ilioijar gewr*o, woüi die Fnra des Titel* 
luidrer&cib fuhrt der A’ffpijüttrA det i^Criplna Er^thr., ^ 
/.Atär, Jer HaqptsluH von Uinyar rtaidlrtc, bei Fr* M - u '^ {4 :H kt 


Tl 


Ift" hr *'■ >-ujX 


llld. vim tr nbnlLdi nitLiliL luiL dein dort ^munuitu Karihau! 

IjDäaiilifiiirt werden darf 1 . In der Tknl scheint e# mir im 
Übldulv fttki diese UiJüs.urlJi’ts nicht unwnhrbohmidifdi, cluss «cbaii 
um l'hr (j* db Saldbr nnd Homcritcti ein Kdnb IdldcUm, denen 
Fibit b Mft'rib ri'ddlrU*, splltr, um die Mitte de; 1 Jatirbiiobrli. 
«uni« b Lobe kpettd woldicr, o«9 unhckurnttJ- UmsUb-b vbl- 
Jeldii des naiMditifuclifi?/ Ma’nti vorimäfifth imd jjbtür die UeaL.iera: 
die KftnLgfl abesr führten den Titel König Yen Saba und Du Uddan 
Imr, obgleich illmAhltdl dio liimjaron db Machthaber tim] d&& 
dgoltUhu herrwhrude Volk wttrdnn Autoritäten wir t. Kraner 
qud Bpirc.ger hoben db (bschbbJo Siuforabkna nte andere aüf- 
gofiun 

>'un stfllt Unhvy die Ifctnmpimu; auf, dass ea eia Volt Himjnr 
eigentlich ub grftdHrn, tädmriir dies nur der Nutncn der Rcddm 
, *•■■!:m iti »pÄti'ier YM\ dir* König* voll Snlia ähren Sil* 
verlegten; mul ln Folge dessen hatten die umwolummlcn SUUnme 
lI'.'Jj ^ÄiPii'ii 11 rmjai aiijgtiiüUimon: jjs Bi-wm.-* wird aagOtrlhrt: 

i da*» t-Tft die gon* splUen luMihrifU’ii von 'Ohne und Ilj>n 
fihiirÜb den Namen hf-nnern thflvgnn iat cn briDarkaji, dass die 
Ifrortorttii tbryen im tMfliÜiibth Linde Hmijar t vor Allem Keffer, 
MbiLnt, Mju.|U. NA'li, die geWis* voH Icndtrifti u decken, hi™ jutii 
noch ftnr nicht cdflr doch t\i u ageutbend durchforscht find, um ent 
dem vorliegenden MweriiU mntm Si bla-; - e* -dient iu rieben tti kOtimii 
X) dk idn Lncgpörkr in der Stern* NnnritnmTj^ae XIJL ISS& 
puUubrb MUr.se ion ttndin; dieselbe wll imnvilrl dem Titel der 
Steine I «öS* I die Legende z"^:- yr'*- bieirn i'vgl. 

iX Sftb- tBI i'Hkrt ist mimt erden* üwoifdliaft. Jü dm Mouu- 
gmncnii welch ei --- geletm» werden »oll, mpti ander« die Alb 
bildütig trtii Uittgp^riirr und die Ileaebreihnng Hol^vy'i richtig t [mh 
nsr ille Buditlaben n w ", t enthfllt, «tthnjnd de« 3 sich ouf der 
Ik£ko des Kopte» eiuUg hi hcmulet, «lao, wima man dfa 
von Vridcntii b. n t>. Besdiriuhciinn Muillch Kirneunimmt. eine 
Mriimiuurb- ist. I>eo lihrigen Buchstaben aber lesen «ich ebanbumt 
i VgL d, /Xiehr X5X S, W ff, 
t) die imdirlft vun Ainm. ](an dit^c gerade gisfcjj IJ fl i L ,,v’s 
jAnsicht spricht. LaLuij wir oW> brrdb «f idien. 

t T n« «cherat. w aJlun «riHfimiirteni.: Stellen imi ti^igrapW», 
Ih'-fr-jnkDrn. In^hrillr n, KircbnnfchfifUtcdlora nawldfirirgljch 
tttgdlrn, iin^ ßlm^ar wie 3aU stet™ Name des ämtum« guweieu i*t ‘ 
ditai öbe Hinjjtvujli nb eine liniere *h YM Ir, rasp. detson Schluß 
Tivh\±i. f RBwe-^n ist; wogBgon db yogenihrlUg^ AniirKi inugc nicht 
sta rk g enug hegritiidet Ißt, um gegern die UebenriBütinimiUkg so vieler 
Zeogna tns OcwkU «u Mail &> iind /_ n für dk Esinen» eines Orlve 


h Smm Z*n K ktil: HX 5. 180 JL rtrtAw Ml** 
ma $«fir V=i»rfld ( L 6* nin tont* Kufkuii tu ,l b«t3"0 u. nj r atn t 
b»ülk «nn* .»ata ah tan 4« ^ 
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Hnmitf (jcinc Z£iLxissv Aach machte t:‘-i <n dkn^m /.wfik 

liir r^rt Kr. & HoL 5o LiTtri J57, i nieU ^üiÄ fvflb JftMiftt 
ptoh 7 g^ in" Inn- iS* 4 rt L Aldum GctyP- R*v. 8 , 2; die lluuirwri 
rtr pllnh* || o. VI § tft* sind «otd der Stamm TOB 
Amib smd ps, wie Wir tickt allein die JüJxbcH&ehriAfciLdicr, 

wtklie , 1 fr Kamen ilitnjitr auf nun Si.lanüden üuadchnen 
IC- bleUil mir uodj tihne Lcrrcffnöri die r^hkdenen l 
des NtunmiB ;,!i bemerk«] - äc&s die gttohbebe und liitelflt&H* 
Kürnn (ttutyitrti Htuncntaf eufcjdlifrdß» aiuf ein Inu.' 

weist; uke Bildung ist «enn fik w«h di- BÄCrtttJUilwitü uwM 
kenn tu, dem aUert nllilArabiüchSB Idiom sjttrdmm uJgilI aIj jtiLsprt'O tn-:a - 
ili’m Immlrrnl r ImiU’fi des TboOdorti Lcctor unii Niwjilidm: lt r gt 

wohl &Shon die At^prack ta Qrnndt l>lc Form Amerika 

hi‘i KnhnQtti» ttmi Malaie, iltr den «fitertn MMchrcibf* ejiisrricbr 
:. ■ nuu dem IIjuüi-t der fronen fllltfopiBoiwn Inschrift >on Aieitti 
Itli swriile uhülif« iiam dem Nnrmosus diese Form dttreb teitivn Anf- 
ftfl ffc& k in AotMojden gelinlig g^urdeui ist; *k sc-hüillt -•"''t ukljt 
wdttt gabränobUcli i^wonleu an «du, Dk tdnbtrimiikbo Form 

endlich lässt skh feuwoM ^ als voaliHiwn. L eber die 

Fdonilii der iHheti oder amlefa AUiftjirache Hisst skh streiten: \&\. 
Adln M Pfjmi&fi « torljF Oxyhz bei dcroselbru und dem Ptrriplus, 
entsprechend »km &raL ji*it (dieii? ZlAchr. XK^Jl B. 3 tJB i Auch 
der Plnnd r-r» J\v Hommlcr^ seid wir «:bw«b Elle VocdL- 
sstioD war. moderne Wandlungen wk £ob$bl tviui Ilaau Asbah^bd 
HnmtlÄu, oder AbädU Plural wu AlifilMi könntui hier ÄCU^Hs 
ant-flihrt «ordern VlelMdit aber besmnden wirklich beM* Farmen 
m'Uii einander., vgl. »L Ztsfhr XXX S. 323. 


ln dem Abschnitt [jingiies er AGfitättt dci «nriesn.CN pöpa- 
MimiE du l'Ambk <S ft ff.) kommt Jlakvy an dem Sdilps*, dass 
MtEiEitdL ff&kbe« ti mch der aafc&be* Tradition 11 (JtfaF# ■& irtdiüon 
nribn) der Xnnic für &piWfiho und Schrift der Ad, 'nuunomi, Ajjdl)j> 
4kr enwa Djorhotnu, und oAoh dem Versdiwinden dieser Tljf 
der Hiojlmcn ßeweMn eoi. die arnbisfh-ftlhinpkche MivchspiiWilic, 
dis Aich in Jemen in Folg* der Itbiöpl«hen tkcapatkü HUlek 
bexeiehnLd und ’orir-S wi^- >\ iitnrdl bedenkl. Meines ^ ssif;;.-. ist 


1 Vd. Z&m TM- R, I? L‘ri.5 VU1» 1 ■>»* •' = 

Z^rr kdi.iis- ^"uc Jkh n. 4^ ®-*T lh ‘ ^ * bmh! 11 W; 

r^yte t^t 7, r..» ( i'i,OT5 i a fl; =F^ h » >: 1 ■ 

(Vf. « k 22 1-v ^' • rtiKliwii wli Blwy Ihow^ö« Jpt ** w 

B'Tiyi, pTnS (■. dL D; vu B. tJÜb,)* 
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et unr (der Dir augenblicklich nicht Eugängllrhe) *) Jb|ä! In der 
von v. Kraner schon gewtirdiutcn Stelle, welcher Musned ab 
Sprache mul Schrift der llintjarcn ongiebt; den übereinstimmenden 
Berichten der Qbrigcu Autoren gegenüber verdient »je keinen Glau- 
bent weder liamdhnt noch NwcbwAn wissen etwa* davon. Dagegen 
gebraucht der erstgenannt* Autor in einer uns von Herrn Pmf. 
Sprecher gütigst mitmkeiUen Steile j« gan* in «bin Sinne von 
„Inschrift“. Dir Stelle lautet ^1 V—g ^ , 

worauf dir Coplo einer himj. Weih-Inschrift an den 'Attlr folgt; 
gaui ebenso lu der Stelle Im Maritaid bei r. Krrmer SÄ. 8. 13*. 
Die schon von Oslander, v. Kremttr, and neaerdingj von Herrn 
Möller vorgetragene \uiicbt. das» es mit dem vtrre der Inschriften 
identisch ist, dürfte unter diewn l’msUudeu de« allgemeinen Bei¬ 
fall* ziemlich lieber »ein. Wenn dagegen Herr Maller (d, Ztsclir 
XXIX S 594) dl» Vermuthuug iuasert, p:rs bexrirhne die im 
Trmpol H nn«clchnt* , ‘ WcUitufel, ao möchte ich dagegen bemerken, 
da» die meisten Bronxetofcln nach den angebrachten Löchern xu 
urthrilen, anfgehiugt waren — auch scheint mir die Anwendung 
de* Worte» in der Inschrift rot» Iii$n üburikb and Hai 18*. 2 cut- 
gcgcazutichcu. 


n. 

Schon Hanum (8. tl* ed. Gott wählt) berichtet, dass Saba und 
Hadhruraaot tor der Tobba dymutie zwei getrennte Königreiche 
bildeten, die er»t El UArif er RA'isch vereinigte; derselbe nnd 
seine Nachfolger erhielten daher den Beinamen Tnhha, weil Ihnen 
alle Sudaraber folgten (tahi'ö). 

Der einiigo Schriftsteller jodoch, der sich ausführlicher über 
die ran Hanum und »einen Aoeschreibcm mit Stillschweigen Über¬ 
gangene Dynastie von Hadkremout rarbreitet, ist meine» Winsen» 
ibn Chaldün, Die betreffende Stelle findet steh Bd 2 S. f> % der 
Uuihi^cr Ausgabe und lautet soweit rio hierher gehört») ; 

jAfc ^ W ^Jul t6jX* r -^z IJö jdl ^Jt ^ic. Vj. 

CT* V C» 1 tui " f CT 4 ****** JÜ /JJI ^Uij 

1 Hut II. Uvptkll .och tu Sij^ f ftpndw der MhfiuUar W J R«. 
«iiIiiht voo Mahr»; II. O. Bun liml liirrtU«r d Ztacht. XXVII gjfc y*r. 

«. Mim .. t, mteu .1» 

Haierjr nkijl dan lititarcu beim tat ta habt». 

t, mH* *“ x ““* w c “**‘* * •«> i'iiii- d» w. 

3> Var. dar IMaabr. 3» Ltd PueWa: 
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of (ij* C tJ **t*j & •/** <*+** ^ 

^ ysjj i— iM- <*l+i ^ ^ 

jL_i— C ^ÄU 3 Ü-X> (T ;^1 -i ^ oljf r> v*/ ^ 
xJb« _*-~J ^ i’jSr' 4 *j •** <-^^ 4 <*>^ / * nXI* ^ 1 »*N^5 

*Sl> ,*3 C ^^ => ^’l ,J^I ^ V». -* C tX-h CJ& — C r***h 

*-L- a ~£tf %-,**-> «ei Jo-4 ^ *) 0 ^ 

r^x> c ^-, c? ~~ ^ *)o^ *3* & ^ r* 

JU* *j oxU <J Jl ^Ü? t> *) » «■-»— ’^xL. JJJb 

._i_J *l,jl p c ,Ju* U ^3CU 0. CT ~~ At a» y ^j >*» e5 3 

',i- ( P 3;! r ,tfj XjJj% ^XX4-i—'* •-> 

r 3 cr^* er 1 er* Vj O^* 1 er f*> J 

JulcJ^ 0>JU ^ c? ™ rt y Aj . J** ^5<> er* C ** K * ^ 

^ Ju*e VS^ «n!-« |-J ty-JM —R-J—>5 jHj 

!_£• OJüul ,0 )jü*as» -ÄjLS cy-Ä^ ^ w\-*s» 

^yjkj^S «jLU j*L'* < j J i~5 V/^5 v-iUflfl ^ l -'“t c <5 l/“j*^ 
oJL^ “)•*! X* u- v->^ ^*3t er ^ o** ^ 


I) nxL ft. I*. Tor»tt*inlm*. * 

U) oxU Md. »l F. 

3} qJ cod, ft I* 

4) ,JUi «od. K P. »kbU*. » K. Ü. M «. XXX ft. ÖM 

5) Jy. r> «4. H. P. 

6) £}Uu* ««*• ^ F. 

7) «od. 8. P. 

8) fj tjJ ood. s. p. 

9) sutt «5JU ^ Jw^c rtniUt «Irh tm ood. ft. P- «k k««r lUum 

10) <w<L ft. P.f») 

11) ^vJl-» ^ f-wt 
121 eod- lb P- 





7(3 


]ÜU ^ ^ Ja. ji ijpi öf q* *3 

^ pl u-ji r^% fr )^V **4 ^ö 4 «M ij& fc* 

Ö* r ~* ^ |M *»4 Cf i *yi> 0$ 0$ ^ 

/** ’■ -. ^ $jj|Ai fll j-d |-j ^ 

^ ^ ijb^ , t » 11 |j > ; 1 t 1 \jimA jij 

All b. "Abdul uxit *agt dass dk Tchtarkönige Aber sie (dio 
_Ein«tihuür von FladlinuimoiJ mit gn>n^Efm Rahme* hormbtem; und 
,.*i« du« Anmlil von Geehrten sugleM ist dtr ende, dc*«eit Herr- 
-rfdjufi Bä^ebrciiet and dß&eii Name brr uJuut war, *Amr d Aiclmib 
♦A- RatdVb h Jcräm b rjadfrnunmit gewesen.. Ilm; folgte natu 
,J3otiu Nimr d Juafift und regier re bindert Jahr; et kümj i ft < mit 
,ii !i taBty&tHL. Darauf liemchk Kirraih Lhi KerÄb t Nimr 
Axs|g bunten drei und dremlg Jahre neu] vrifcrejrd adttflr Kfr- 
,jfiuneug kamen «eine BriiJ ö r um (oder Jie rrsditen). Humuf herrt». brt 
„Marts*! Hu Merwftn k Kaftib liundml vkncjg Jubre ■ er re*idldc 
iii Murih; daun stetlerkö er navh Hodhranjaut Uber: darauf herrschte 
AbjAmaii Pa Qlfäit b, Mftrtad Du Slerwin über Itnührumant drelsdE 
^«brs; darauf thi ‘LI b. Da gif An feint Jshnh er rtsfdJm m 
bfikrtUKUj China T iödUle dm* König ton China Mm] nnhtn 
,,iseitt Sdraürt Dtrlnär H 'i: darauf hdmehte Ps # ll K ptjU übur 
JTmk nimmt sehn Jahre; und ala SioAn l>u Alain sich aufgi uuiLlii *> 


1 &#c»4 ml s r 

■') [Tier »wlucbt <Ht ll l.-dir. *„ P. »Ltii . JU 
Ifl ^ i« d J flod, fi. P mitil 
4l <f lj3 Cfii g, V. 

t*y -ji-J ««l k 

?>! Oirf ^ P< 

7) —, cut. ß p, 

lih rt*Hij- Am' ««Upni *krw tu iüini »kii4t*t mhü ik d TO 
^yrt ü Um Tfit» Eivif a»ia mdmi s *Hn jj4i*: okr ^ 

ksDHlllith 1i*l dm Qrintalan <Ur Xu» d<* IC^nTgt«. tma CUfti» b i > t*U a R 
Ifau Olurkib^U «L A, k », Okr »all» «» h |, > 4 . 

, *h-i ü Jk Aftb» ii#« Ua,hftr k i|n ^luqittTfinn dorChiotHD ( .jjJ 1 -*. V.-.V | 
lipclm , njn *1iT HiHicschi;1 *d. MebEpu 3, plö ernüLtt 

J" ' * **jrT2 nn “ M ‘ "* 

R» lUvb« H.. H«, filjR 0«iJRi tfttlM, » u 

®"7 ^ ^ a-intbiT, [t (Um dhm rtur tibwf I p* ru 4a u* 

t,,t " ““ '■™ kr “ t *™ -irr »I, irjjRt, s*7.j» iS: 


ManUwumm, Miactütm täte v*J* 77 

„oni < hiuii *u bekriegen, kehrte l>u ‘U und» $an*& /urflek; ru»n 
„gehorchte ihm »eit nml breit: er war der erste König tou Jemen, 
„der Röm bekriegte, nnd der erste, der Seide und Brocat in Jemen 
„einfahrto; daranf herrschte fieda'it b l/ü ‘U in Hadhramaui vier 
„lohn?-, dtinmf BedHl b. lfcda'At; er baute Schlösser und htutcrlle*» 
„iMmkmAkr; darauf h«rr#cijla Bim Un II» daran/ Hamid (rectius: 
t AhniAii?) b, Bed'ü in Iladiinunuul; er urrlchtele sein krummes 
„Schloss und bekriegte Persien *ur Zeit des Sabür Hulakt&f, ver- 
„wtistctc cs und führte Gefangene weg, und sein Reich dauerte 
'„achtzig Jahre: er war der ente von den Kdnigeu von» Hadhraraaut, 
„dar Uli innilwi darauf herrschte Jaachruh Dolmdik b. 
..Wedel» b Ou AhmM b. Ad aus dem Lande ihulhnunaut hundert 
„Jahre; er war der erste, der Uangdassen errichtete und Tra- 
,,tarnen und Gousdarmen elnfrthrte; «iaraaf bernditc Mun'im b. 
„Uulmehk Barär b. Gazimah b. Mnn‘im, darauf Jaschrub b .Mu* 
„u‘iin, darauf Nimr b. Juschrub» darauf Sügiu, genannt b. Nimr; 
„unter ihm eroberten die Abe&synier Jemen.'' 

Au» anderweitig aus erhaltenen versprengten Nut ixen werden 
wir vielleicht onf die (JucUe echii essen können. weicher ihn (luü- 
ddn mittelhur «einen vorstehenden Bericht entnommen haL 

Im Aulwug tu Wrcde» Reis«; in Hadhmniaut bat der Heraus* 
gehör eine Genealogie der Könige von Hadhraraaut verOffcuUir.ht, 
die mau dem Reisenden samrnt einem Yerxoichuiss der Könige von 
Jemen in Cbordbc ans einem daselbst befindlichen Mauu&cripl, 
welches die Uetchichte von Sodarabien behandelte, mitgelhcilt hatte. 
Sic fuhrt auf: I) Mud (Lbur), der Prophet ‘J) Hodun b. Hud 
(Beleg). 3) ’Yva el Amud b. Hodun. 4) Sa yd b. YaA ei ’AnimL 
6) NeiUcbd b Sa yd. G) Sayhou b. Nedschd, Stammvater der^Be¬ 
duinen Saybüu. 7) Husuu h. Saybtkn. 8) Sadus b. Hasan. t>) Yarom 
ei Molk b. Sadus. 10J Baby a b. Yarom. 11) 'Amr cl Abnab 
b. Baby a 

Ls bedarf wohl keines BewKtafc^ dass die drei Leuten (Bieder 
dieses Verzeichnis»«, Yarom, Babya and Amr el Ahnnb auch iu 
«lern ‘ Am r el Ascbnab b. Bubi ah li. Jerim des Ihn Chaldün wie¬ 
der zn erkennen sind, so dass die Liste des letzteren als eluo Fort¬ 
setzung der im Manuskript von (Jboribe enthaltenen zu betrachten 

Ist. Was die verschiedenen Schreibungen Yarom |*,ju| *t*tt 
und 'Atnr el Abnab - +*| stall %r >; anbetnfft. 


Miriftro mrk Mintt Art Im und «rkMrta, Io der Manier wl* man Atrlo« 
KÜ1114 1 — & • » I Siuuiluuiil vom f — Tok «litt Tubb« • b«rUitt«, 

du» Vmank ftisMb» lubm »Inn Nimeti SU 4tu dem »U» LidbrrniuautUcbcU 
Mon»b;nU«« »b ■triliirutt. dir in dcoi Zwtcka ■:» fttnem •iafrWidwB F4db*»rv* 
klon Küai** w* II. poiirJil nM» c«»u»? 
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m tr-htinm mir die iJinrteu h*\ ibu ChaldAii den Tnmg «t 

TVfdiefi£tl *). 

C|iL MÜ£= itui diu Kiihndiijiilkbe Yermnibnmr me^esproditB, 
dm» da* W ratest: hn Mann Skript Nichts weniger ml« oin Thuil de* 
lltlll W r }\ fr* ist tu bliitsdiAR, lUsfp dasselbe, da in dmi wifnier- 
juifHefaudpjiim Theüeu diese* Werbe* dieser Absdttciu fehlt, nU“- 
Ectueim Verstode ImrvurueEogce wonte. Denn flm.li hocIi ander« 
UnutAiufc sprechen für Milos' Au&icht 

[jj'i s Kremt r Süilor, Sage S, n>4 tindß icti folgende Halbe; 
/AbttiiiK L>fl tautiR AshaV 

_Ilit ‘AbAlulth nind die Könige über ILhlraimk t die in ühn-r 
JkrwcitafL mm Propheten besUUki w tinteu und dkieibu behielten, 
*UA *iamÄil (im Test der Kuidob % \ stein IM Agmltf) bfld 
, T D& ijpd,t?n situt StOnmiD. dir tu i « i ■ ■ vn, I, Hfii.lnimAt I, üelm 1 
jä v$ni abuacnmeit; ehcoaö Saba |. fll HArtf: Wrtt Ihm fitttaoltt 
„die Aäh&’. 

-AI Sülulib lind die Xatlikominou des DO- -Bti ein I, A^mM 1, 
J.litm L IJrtdraicOL 

leb glunhe nicht mit der Veminlhung fehl in geben, diuta der fjtt 
Agmad , I}ä Oanuid *i) dar iisinjanwheu Kaaide ÜteutHtih 

ini mit dem . i>der -J..* M *A bei Hm Ouilrlfln. Welr.be 

Lesung vooniiühq», werden wir gleich ä&bnii. 

Es finden «Ich aber auch lurcb uideK Üeban$ttttUnmungflti. 
vokl fifebt tflant mBillig tinri, io unter den HndtloihiA dea 
boiüjrainaulUeben (irtdtkchi* DA IJawwAI ein ficrib (3* D8 >, nnd 
tsin IRdimflJi, der von ein rin Kerü. I. Kwib, aHuimnt f> n»(j f 

U>i)| viitlkärht dnrt hier dio M tunen ? nrwl _jij 

hei E, ' h.ildfin xd ^erp! sieben,, 

i ragen wir nun nach dtJf A&UtrntlnUt der uns abthriitfünaö 
Ktmigaliite, m ta itestm wir «nebtedme !&&tandtluille ifereeiben am? 
flhmmierhfilEen Zitniji h-.: Ii.iln.-h aIl. (tbgOU Ei- ■ v-:l ■ rt> inj-thiv, i : . 
llni, iiine Anzahl fmgirtor Stammvater vor trnfi, wie dir.p -.rlmn 
h dnlgu (kmerhnngen bei Vi'redo gcnagcmi erhcillt § u |,. 
Ä) HoJaö erbaute die Stadt findon', ®J ‘\'sä et ’Aratid ,, M) . 


\\ T fb lt; - »tfiTMj Oft Wnnil » diu isiahrifttn «rJ b^l 
rnptiih c^- ra^T um dm £i|tnnt»4 

^* 5 ^* I. ßwrfd fl. r^i amt r^'t, JrT üüsl Oftuun^ iil 1 >*t pf^,, 

UK ‘" i " lu,u * #*»- .** ‘--i™*™ sä- iü' 

Ü i «. a? ibra wi n ?. ii. 

3) &f/ Iwtmfi'riui # V#n liulnt: 


5i, UÄ» JU>I 



JlenA ,. Mit (Uh wr- jtfceidäUrtM*- - 
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iUaiiiiüjj — üjfn Soh.wd, wtkbc »ieh die Atmidj' nttraen [: , 0) Srrbaii 
Sttmoveler üw Drei u mim Süiliüu: faruer gehören liier hör dar trbcn 
pntftnntä '1=4, Tft. die Jtom ha bei MinjfiÄi und Wrrde, OejtBMhj 
TfL diu IJcjjy Ilsdiüitsjinö bei Witdl ^ 316, %al B*oj 

Hose» Ii tb, Jt. 3ilU, 3mln» und hm umtit Saüui ld.Eb.fL 332, 

|-d J jniri Kt Afrimvfrfr ih, p, SIT, Konti, J mul liä Karyb 

p 322* Diene SlAroitt trnii Familie» «t&lrren nuelt lit-tii* iuid 
Thfil, ifürflilu wk dir NBcft3aJHattn (l«r Familien Du MaikV und 
Du D*wwäl (R E. iO- & A. a» 33. 131). die Wiede I J. 
1M3 wd s-Hufff Hülse lumtnm lernte (Tgl. Reise in lEndliiunmui 
S, ns und MH). 

Wann also dieser Thftil der Kftntgelhk onr miltellnr hiaie- 
riiricu Werlh duf, u> sind uiu duck m andern 

Nutten ohne Zweifel gescbkliuu Ik i'cr«dttlid»kgEtrti erlmlUMi, Dk>e§ 
erjriebf #idj uns den In-i. hriftnij. Diest'Sbiin ü£pü Autiüil 

von bfuihr4[iijmtistbei] Königen, vgl. 


0«. I : | n^-siV« p mpicn *p3 *sp | ^i p3 -^Tp-ns 1 ) 


EUm,i: r«-iw -ps f i-r . , . . . 


U. *2S: ' [ j 

| swiefv 
rprör: | -jb= 

=t- 1 -a[3j3 .. 
■tarn I r & 


st */»• l hh>? 

I ü, 1,6: r|=4|n} 


tlcber die Inschrift von ^öftne vgl, unten, 

Dies« Insrhrnttm bcslAtlgtm mnSidist das Fiirtwn, \tess et* 
Könige Ten Dadlmun.int gegeben hm; dann über nennt dir Ostett* 
ikrV \tv Juo-hrifl einen rrr^ba ah \en*r (und vciiiiuUUkb Vnr- 
gdtufer) fine» Kätilgt nm lUdhiuaiauL Selten OdAuder machte Ulf 

rkn _, . , btrt Jhniiinädflm bUtmerbiatn »*Ult Iktr vdrhen 

tJ c* 

Namen diß Varianten and ,)l Vorkommen, 


1 JILn ^-KTriTrli'M! W i«, *:p ptf ■ lr ( .l > c ..- CWkmtf'r, Fwi^rbV, 

TtiHhilulfll tfÜU't ighlcu (Wlfitl mili l ifrir.» f[)H)i und 4 if 

■ ii miir wrifajliaA i^dtwtvir Rgijpimiu^ ^-»hiijriJi-B R. 363, In. 4^ 10 

UM, 6 <>. 3# + ii. dl, 3J), uw »ik ii fliurtti ichmr ein»» i-ud« uuln 
mtniMii; iÜ4 iwiitm Käulnl imhiutii iq|t*ui1 *iu 4itn4u l*ri4lrtl W 
rL Kiltlil. XXX. S S7 und Iiiti »afLtlfE Irl llldl fi'llri Mrf »UStltrtt*i3ii**EJ. 

ti** h r*icb »n W#chi um| llofli 1 ^ .nitir llmlkli, B« px n ^ s * 

ifti uhibL 

ä) v Ltu.ii.tu arvaftaa meli ü 
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jjrt _ _a.i > t als Grundform unzanehraeo: m dem einge^hohrnen 

C-» 


v c verflleicbc 3t3*t7B, 

r:8«rr der Inschriften). Dirvcm Beispiele füge leb noch fl. 4?B 
hinzu, wo verrouthllch ein Jede ab IJ . j . u al» König vou 11. \or- 
kommt; Ich vergleiche hiermit ilen Namen ^s m eju der IJste, wofttt 


JLbJ^i w kaen war«; der Name jyoOu, I. 3-^Ju — Vxrv 
erscheint in den Inschriften als sabilischer Komgsuame, - ■ v » t 
L f . . , _v. als Beiname eines mtiiAiticlien Fürsten fl. 169. 1. 

Ist vermntlilich nur eine Verunstaltung von jy^cju; in der merk- 
würdigen Osiamler’echen Tafel nennt der König zum Schluss seine 
„Busenfreunde* tcaV-^n) Mari ad nnd Adan l>u Jmi’lm; jl 2~a 
kommt ebenfalls bei Ihn ChaM&n vor, statt der von dem* 
selben Stamme abgeleitete *juj > ; endlich kommt als Eigetmanir 
(k SW» 4 wor, umi in ^L* o, yi mag ein Derivat der 

Wand -oi stocken; möglich dass in yb. = aanv 

(„dessen Vater der Gott Vadd ist**; sehr häufiger Eigenname in den 
Inschriften) zu verwandeln ist Endlich statt ^JlLI *-> möchte 
tdi JSy öO-l ,j Vorschlägen; vgl. ; Ju der lah&ischeu Königslisten 
und den Beinamen **r* in dvu Inschriften. 

Durch diese Eebcroinstimmnng der Donkniilcr und der schrift¬ 
lichen rcberliofcmng dürfen wir uns Indes* nicht verleiten husen. 
«kr kuterra allzuviel Vertrauen zn schenken. Dieselben Inschriften 
zeigen, dass die Konigslistcn mehr all eiue LUcke auf/u« eisen 
haben. Auch der König Eleaxni, der rar Zeit de* Pcrijdus das 
NVelhraocbland beherrschte, fohlt Unter diesen Umstünden halte 
ich w auch nicht fitr gnrathen eine chronologische Bestimmung ,|er 
Kflnlgsnsihe bd Ihn Chuldän tu vmnehen, obgleich derselbe zwei 
Synchronismen durbktel, uümllch den Zug des Du Abmild gegen 
Persien zur Zeit Sapor II (308—380) nud das Ende des hadhra- 
mantischcn Reich* in Folge der ftbcssynischen Invasion (ca. b»o), 
l>er sonstige Inhalt der Stelle im Ihn Chuldän reizt ebenfalls 
«* Betrachtungen aiL Die KrzÄhl ungen ton den Zögen nach Kftm. 
Fjitb und China verweisen wir wie billig ln das Reich der Fabel, 
«le sind nach dem Vorbild der Sagen von den taktische« Wolt¬ 
er obere n> Schominir, AfrSqls, Dtthiarnein de fkbridrt und die Welt¬ 
geschichte weis» leider sonst Nichts von diesen ihren Thaicu. Ik- 
achtong dagegen verdienen die nnverianglicbßn NöUzeu. dass dieser 
and jener König In MaV.b nnd San**. also im eigentlichen sa- 
bÄKcheu Reich residirt habe«). Sprenger A. G. A S, 301 sagt 


D *»«4 <l*u IttKhnnAn um) Aatorsa Ist Ukannitirb . m3C, 

dt* Rrtlilim toq iluthiuiiul * 



.tfoi-jJu.. Uürcjdljtu zur kmjaritthtwi ilUrrih» *»rrttW. )f| 

,jSie (dir t,Mi«irU rtMi HadAnun#*t| ffrundataa von ^halmat aus 
das SubfierTeii » (§§, 24 », 37K)". Hie Iiwirbrtil H. tSJÜ Wfigt nu» 
ntol Binder. von dnaan der eine HpflhflMnlili der andere Ur'ln 
hfthamclitot der t, g. mj&Bttebe Blaket, «Sur vjdtradi sittlich in 
lI ajIIi rammt l , wo ct lieb bl» nuf Jeu heutigen Tag im Mehri sud 
Qua«! nrh»Hnn bat t Beine (Hgtintliiihc Hcimntii hat. vehoiut seine 
Verbreitung bä? nach dein Bjehel Jdm und an der Küßt# bla 'Aden 
und Afcyun *) der iHTnsiau ton Ikadhrnmautiscbnn Summen jti ver¬ 
danken; doch sttaiitt ein HÄcfcrwhlug »Iaht iugeiilfctaa m te&i 
rtt «tar UAcbrift (DU ürui liliurih, in der von den Einfällen der 
Abüssjf^jrr dla Hedü ist, hudou wir den sabüiäcbKU Dinloo Lter 
Nftmfl ä AIi)una2i L<ü Qi(iu in tiusörer Ust* wird midi auf sabAN'iiru 
Ursprung juirttckxiifnhrfiA sein f rgL dlsn bcLanutcn Fnr>(trn und 
Dichter, der mr Zeit der Aihiapisrhett iteenpatiäu geherrftcht haben 
null ftba Itoreid p, hv A. a; t. Kromer SA, EL *4 A*K 

llomu in der m Anfang dtlrten Stelle ImricLitet» dAW die 
An litt i neben Tiibba h einige llndlirnmaut udl Ihrem Rekbe vereinig! 
Lüden, u i:d tik'hih an Jen?? nütBlmm die Wort? im Bepüsn von I tu i 
CLuliJLm'ä BmehL itt besagen. ü&sä die Tnbba kErnige über dln? 
Stumme von II (psbrrrhrtbi bütten-, Ifh hnnnitu nicht daraui luf- 
merksam *n rmirlien» dau bkriull di® Köidgiliätei di# Ul# auf die 
üthlup Ische Embeiung biuulmuilil. ln goradnn Widerspruch atebt. 
V idle Ec Id wird dln Ltisiing durch die Inschrift ran *Öbli0 geliefert, 
Sie redet 7- Iß Von ^ihrc-m Herrn, UatlVil ’AÜdbi In Bfi-n'li“ 
|:h:3 i p | '^rvr! i v.fcttna) NLi rmU bi auch OhoUdien 

Stdien afaftbitr der Hern-diiir iu i>i SOalg gemeint v Iüum:1w IrJn 
midi ntelil, in beimt ilur&dba in Verfolg der 1 nach rill, T l. 3 TubW 
llniu A i "r?cT'- j Bemuadi bJUiun über Jliidbraiuaut übn- 

LLt.ii wi# in Ilinijur eben lullt Kuiiise mit dem TitelTubba gflhemdLl. 
ebne jedoch dass sie mit den Tuhbii vnit Saba identisch sind, Jtet 
Wort TubW fit bi# jdtrt noeb nicht geiiRgeBil erklärt; ÖtwbnÄikb 
l»i ee nuraer in dm eben beatmeimum Stelle blt jeut ttur im 31. pr. 

rgL vjj JÜU der lüCtcigiUatcik «.omtulirL; i! 10,4 
ist, wie ea mditinl, geegraphiseber Ksgemuuue CMbunlurs AliMlttiJJ! 
vom muthSnt)uriacbfn TubW pptuuk 4 ' (d. Zlachr, 32 A. l) i« 

EdJ)l (lLUJIfCCläll. 


I ) Vgl <iir tuckrEft V|_t|j ' Ad ¥ b U] U*L t. ä, m HR<i r«. 

Aitjan Op. 3V 

• r.lr ^ pn | 3 *rpXi & 1 l#l »nti| ^ti*w|!cb wl* ImauiclrniiDg -bü ttcHfr^ 
icWr* n rutRUL aadi ilkM WKt4*rttuiiM fti(d*in w\t in !^b» wlsdur 1 *t, !■ — 

ttut Nt. U *V. in, T üt — ja = 14 U*> K». ^ tv 20 * 6 = ,T 

nd: S§0 ff, £. I, HbanfoworHa •ehtritii Ür «n« »dstnw ^rtowlrirt gPiiomiip 
»öt iNfat Jmrbfibn IN Aift (*» M Vft Wrcibi S. 3311. 3, ” 

snn7^ dfeu Nuui oi^ ln ihn tn^bHflm wfa Äejufc ™A ^ 

FFmtbritniut hn JtmtK ef tl» Ai. Sk IÜ3Ö »,* A*ipf«A ^ «■ »»"**•*■ 

w (LFÜX t |J b.tijcii. 

thl. 1XIL 6 
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tl/wraUMunv, mr AifntAMnuAtMMfr. 


Boiut möchte teil noch auf eine NoÜx aufmerksam machen. 
Eitu-r der leUtcn Könige llbcbarob Uulmclik toll Trabanten und 
ü«m*laimim riii^rftihrt haben. Mir Will dabei die Stelle <tee I'limus 
betreffend die Weihranchidlle und Abgaben im Kelch der Gebbaaitcn 
ein <b. n. XII, 64 hetlefsenjj tunt et iiaae sacerdotibn* dantar por 
Uonrt, »enbUque icgum ncttae *>. Sed praeter ho« et enatodee 
sateliltesque et ustiarii et miuittri popohuitnr, d. h. ..auch 
den Prkstcm and den Schreibern des Königs kommen gewisse Tbeilo 
tu (»un doo Weihrauchladungcn). Ausserdem «erden de ober noch 
von den W Achtem t Trabanten, Tbttrttuhem und Dienern gebrand- 
acbaur Ein tremi Mild von orientalischer Staats- und Finant 
wirthschaft, wie et sieh mutatis mutundl* bis auf den heutigen Tag 
in unsrer oller nächste» Silbe erhalten lut; mau braucht nur die 
ustüini, äcnbae. custodes des IMinine mit Kapudji, Kiatib, Agba u. a. w. 
an ftberseUen Der Erfolg diese* Kauhbausjftcms war in beiden 
Kallrn derselbe: der Kult» mul tchlimlich der Pntergang eines 
mächtigen Coltarstaate». 


UI. 

rituius 11. N. VI §. 16b tagt: Gebbanitae plnribns oppidis, 
«cd maxinris Xagia et Tbomua tomplorum LXXV. baec est amplito- 
»lims «igniticatto, d. h. „die Gehbanitcn mH vielen StOdten, nuter 
dunen Xagia nnd Thnmna mit 15 Tempeln die grössten sh»d Die« 
Di ein Mamtoh ihrer Grösse* 4 , nnd wenige Zeilen darauf von 
Sabota, der Oapitale von Hadhramont, dass sie du Tempel in ihren 
Mauern einschlösae (Atraniitao quorum capnt Sabota LX templa 
rnnris ioelndens). An diese Worte des IMiuius erinnert man sich 
lebhaft, wenn mau die Be*cbrcibungcn Amand’t und Haltvy’s ron 
den sQdarabDohen Kolnenstlttrn mit Ihren Ttmpdtrumroem und 
dann die Inschriften liest, die ron den zahlreichen Göttern reden, 
deren Verehrung sie geweiht waren. In der Thal lftsst sich schon 
eine erkleckliche Anzahl der letzteren zusammcnsiollen, mehr viel¬ 
leicht, als dem Ausleger lieb ist, der in Verlegenheit gertth, wo 
er die*« wesenlosen Namen unterhritigen soll. 

Es» ist nicht meine Absicht noch einmal so wiederholen, was 


. W** «ishwfUr 44 kouiictn «och sodi <V 86 L X *ar: 5**2fe \ 

I *«C ; 5“Cj3j ScUinh«r, grow und kklit“ (»gl B. IC. A. 

^ '*!* Kt *°»«Tu«g tu *4* fthoJltn: Abu 
Awr (f IM d IC| bot rnunol J. A. ltgjfi U *. »rOil«: „Tost c* utu 
J “ £ ••*» n» t«»l tntim jo.,«. j*. Klu.w Wo g» ul J u V.mL. 

t»%<7*usi «Im« W (MtpW <!« Xtaor — ou Warna« ac*»jat>*ri.d , 1,0 MriboL 
!? mnjd dun U|4* tut kquol U i'amjait pour roencir In triliuU quo U 

'7Zr ^7u^^ UnlrTmUU W U ^ riU *• *««. 4 ’ * Wir. «- 


.V/tsMi/rtumti. Muftil*n mr httrijarimk*» AÜrrthutnthttuU. 

vot) Osiander und anderen üelehrteu auf dem Gebiete der Mytho¬ 
logie der Inschriften rorgearbeitet worden ist. Auir, Scham», 
Almaqab, Sin, Da Jsirnnwi. Na*r u. A. sind bereita genügend bekannt 
and tut! dem Feld der eemitischexi Studien, so Mi sagen, populär 
geworden; Uber S'* | sVotr lit ini XXX. Bd. d. Ztschr. S. vfi ff. 
erhandelt nml, indem ich die Besprechung rau V« , nV«, nnd 
einer späteren Gelegenheit auisparc, embngt e» noch einige bixlir» 
nicht recht erkannte oder nberwbriic di minonim gentium tn er¬ 
örtern, in der Hoffnung. daM vielleicht Andere mir unaugHnglicbes 
Material su weiterer I-.rUuuorang beibriugen werden. 

VC 3 an3 ist der Name einer Gottheit, weldier fau an>- 
•chUesslkih in den Inschriften der Benftt 'Ad-Sulen von Medlnet 
Rnrnm, erscheint vgl die Beschreibung der ltaincn bei 

llalevy Rapport otc. 8. 2U uiui itn Bailetin de U Socltlß de Geo¬ 
graphie 1#«3, ü 3. 6*2 ff Die Inschriften »iud fast sämmilkb 
gleichlautead; ich gebe *ie nur in Uebersettung: 

Hai 144: „Aus 8. den ’Ansll vom Volk von RaimiLn 

Gefährte det ll und ‘Aftär, Knecht des Jadnuirmclck nnd Witrll 
hat [dtesj geweiht dem prtaw | yC2anB im Namen de?. NVwld 
und Jeda«amab und der Götter von Haram* 4 . 

Hol. 100 : Jl’aas 9. d. JHa , 'll vom Volke Ramien. Diener 
des Jadmnnnelek nnd Witril und !l und ‘AltAr von Ba’iAn und 
Haram hat dies geweiht dem is-sk i yzzzzr'z , am Tage «io er 
in Verehrung des JedaaAmah nnd ■puar'i und Jadmunnrlek und 
Witril“ 

Hai 148. „Lahm S. de» JiftabU, Vater des llahraril und Ha- 
nnd Abdkorlb vom Volk wertn» weihte dem -^as« yzizm 

axn Togo da er dem yesarm das Opfer p’j schlachteto, (s Kniy- 

tag *. v.) Becher CO icrrr-'ö) an Zahl ßO . " l ). 

Hol 146. „Ualakjafa 9. des *AniaJmr vom Volke HAril (r*r) 
8 . b t . n hat geweiht dem p?-nx | T*enrs in Verehrung de« 
Verarm and der GOUer von Haram am Tage de« Jadmonnolck 
und Witfil", ebenso in der mir gänxlich unverständlichen Inschrift 
l&l, wo ich mir dos Opfer von die Lämmern (Ct?r — 

Z. y f . erkenne. „ 

Hai 14«. Gleichlautend mit 146, nur *talt vumx ? »**»» 

rnaw "a. 


1) Ulf Ut Im Sen lUWry’schM* Ia*ebrift»n Mich! mIimm •»**" ** 

«Um M*t Ubtrirtiln Süll» (14*, J; lül, Ü) 1M> ‘h 1^ ^ ^ ^ ' * 

noch IPV, I; SU», 2; «», 1 iw W. *■ *«•••)• 27 ° nk<l *""" 

«uii «um«» g«w«M«iu syy, t—2. 630, it ■ 
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ITaL ie:i. 4odhwit 8’ des H » b w .d, Vnisr de* Mulle» 
vnm Volk '!=« hui gewillt <taa yiert | yq^i r ro Lu Vandtroug d» 
farifcrw* 1 ’ ttml im Saniert des T^3fia and des Wadi) jm l 
d** JaLiiJuirniüiSphi uad Rlloiiilr- 

Lläl. I - r ! 4. .I taubst 1 S- des Ha Iw. Vater Io- Nua» [und] 

SwiüHfk*. Ttft» Vnlk Nd‘ jiiu.ii t luU geirriM d*m rr» | 

*1% mm (blgnndcn trj$l, l 1 » ueiuriiii Z [•. d fi. VI R, ’ 4 ■ 
ft B, „und ili irr dem [tlnttj von Ciabdb »uul WmW oln, . . . 
opfert*, I» ftfÄning Ahua$ild und des forana and des Jki- 
nuutmduL. mul des DJ attir und [dar Stadt] Harum und ll- 


nwubil etc*“ 

Hai* IM* tt- - . Um gwnflU ihrm ' r 3 ro[«] ] f&ons im 
Sarnau iLa* ‘AfiÄr und dwt Wadd und Jtuiasuutiii und dar QbUer 
vrjri Haram und de- W)tfü mul [dür Slniil] Haram 

Uni lüfi uml löti aind idButisdl bU auf dett Namen 
dar liütthe it, der die Bte|nn gesetzt a|jji| ; die l&Kjirlfttn) sind raur 
arg TfpiUimmeli» doch ergtann tia »ich gegniumltte f atlfitludig! 

„'.Wüim & iln Kalb* ein Grottrr »an y”S[l^ji j>i|1 d Kucbr. 
HX 3. £93, N. lft) T Knecht d» WitriJ lud [dl«} geweilt dmu: 


t“; s £”?* j reLsral * 

Hai. iift. Oj i n-sittft;, Tiahrick qj^is m 

gUutue „im Nanteo dar (/di - Ulmi und de* j Auä* ton Ba’idta 
und dar tJ&Uutr tou Hanuu tiud tu Vcrckruu^ Je* \V itrll und 


HjuMm" 


HaL ]0Ö um! K>l ; „WiinJ ;rr-" Üidin des JuijmuniiEdek, König 
ton Hamm bat dl'-, giwaibi dem ■pä^atiE“, 

IUI Ld*i Iinii &Ö9, & UHaivk- Jitür.Urifi! um i^-BAd mjtml 
Z. % „unsere Stadt üaraui' J , L & den König tm Balm, gckiürt olio 
Llutuii (’hjmk'cr noch zu den Bübttediew Texten Vau Hamm) wird 
ftKon; angernftn 

Dinier wmidi'flicbu Name <un Cfvlnp^itUm «iü) t da $s 

eise rtioilUiJiv Wutnel 5 » mdit siebt; uml dies be^liltigt -jjrh 
Diöiürt, jiurch Vi.Tgli. Lehn*.: 4 raulKÖ, 1: sspäm ] rrzr ti ^-z 
VörtLrunf des Wadd und N . k . r * h * und M * 1 . h . q b . i, 
(aJjmsdi i. wuJimab^iujidi auch Jt4ü, i), leixitter Name lir, 
wln der ^nMUnmrnümng rrgiolil. der «taftr IkElhDit^ ein guux Üm- 
I ich er tit IUI :iu, 2 sa^ösrae, aHardf^i nlrtd zunlchit ättcb diese 
filr unh unbdemmte Grda?oit T deieev Vcr^kitlmng Indes* srigi, dü-i 
kt* ‘Vunp'iNia mir ar'S roriiegcrL, viilkidii darf uian. bi"rEiir auch 
öVtli rite Würfe; siIts t cop l rut^ (IIaI Sft.l. 2) ..npkrk- dem 
K Lj ! und JtfHi Wadd“ anrfllimu Idti iroitm 3 . aiäo i (1 

=r- und v--- Wi- bedenkt alicr dio^ und die beiden nudern 
QiisjioaiLa/ Darüber Junn idi gar ktdne Amktmlt ggböti i, ()b der 


] mm Meint Uüfwniitn ^«| Wl ^ Sfwi^f All* ilw'tr. Mf. « I?jg t 


MorrUmn**, Aft**Ue» xm ktmptrxßdxn AlUrthmmukutuU 85 

erat* Tbcil derselben appellativ »«. 0,ler obcnfalU ein OfttteRnunc 
bt, oder ob der zweite Tbeil geographische Nannjn entii&U . «law 

es also Namen «» pm. »• •; »; «“* 

mit der Zeit selbständig geworden lind (Wüfügcn freilich du E»p 
iot» 381, 1 spricht), das laue ich noch unonUcbicdeu ; denn weder 
die geographischen Lcxica noch die Wörterbücher gebt» irgend 
mit den geringsten Anhalttpnet Klarer sehe ich ln livtre.. der 
Epitheta, die auf yzzzmz folgen, nimlich pvzz», ■wöa», '«na«, 
*x-a», yur-HX yrm, bnbst, nw. E* «pringt ln die Annen. 

die enten Tier Coni]»oslta mit a» „Vater 1 sind, and Ich über- 
Mixt sie liemlicb sicher „Vater den Mitleids, des Kal ho«, dea 
Schutze*. der Gnade“. Namen, deren biblischer Klang mit Hecht ln 
Erstaunen setzt. Ein Umstand «regt mir allerdings Bedenken; 

nach dem Fehlen der Mimation würde man (die Samen für sich 

betrachtet) im zweiten Theil MT an Verhaltenen deoken. *nr"'3t 

wird man kaum tos *pyn trennen wollen; was ist da# zweite aber 
für eine grammatische Form? Ea kann nur eine Ableitung der 

4 , Coujogation aeia, und »war, wie ich venuuthe, Ton Ju:; um da* 

m Qbmeuen wüsste ich keinen rechten ü»i«tivalentcti Ausdruck, 
etwa ..der Ordmir, der Gott, der die Dinge lenkt“; ■prv* = 

y‘ Vr ^ „Bild der Zcif*, ein Ansdrnck, der an dos in letzter 
C» . ^ 

Zeit viel besprochene bebrlisch - pböniciacbe ie erinnert; oder ist 

gu lesen? wer weUa was Mir ein Stück sabädseber Theologie 

in diesen Ausdrücken steckt, wenn nicht vielleicht nur die Phan¬ 
tasie de* Ausleger* dlete Dinge tichant. VgL Indes* auf einer 
Paltnvreniachni Inschrift bei VogB* luter. Sem. 8- öS i*3t; et.^7 
— ’jytxfri Ti'ZV Soviel gebt mit Sicherheit ans dion«i Aus¬ 

drücken hervor, da» varar*: eine mbnulicho Gottheit bezeichnet; 
brres, wenn nicht verschrieben, knnn nur ein Compositum mit 
sein, „Gott dos Schreckens“ ? *) Du Wichtigste aber ist rr?; 
dies ist offenbar du hlslang vergeben# gesuchte Wort, welches 
in zahlreichen inaanunengeseUten Eigennamen erscheint, und gr- 
wöhnllcb ale Abkürzung vou Tri» genommen wird; U. Lcnormanl 
hat sich dagegen erklJLrt, wie »ch aus Praetonus Beitr. ‘J 11 8. i 
ersehe, ohne, wie es tchciat, diese Stelle gekannt su lialnm ; er 
zieht den aramÄischc» T» rar Vergleichung bürbcl, und die Uut- 
Verschiebung wlre ganz regelmässig wie irr» zu in*. -Mini» 
der Umsund, i)m« diese Eigennamen so zahlreich «ind, erregt 
gerechte Bedenken, wogegen der irr» bekanntlich am hllut^vtc» 


1) Vft *u «- * uurmh^k* 0«hr*a<b» b«m 

Sch* n r»D hat. 


^ H^rrflmemt, XfuetiUn tmr kitnjnnK'ktn .UMbnahm^ 


genannt wird; ich halte daa rf*r in dm Eigennamen wie hier, wo 
«» allein steht, fnr eiae Abktrzung rot» ->rrjr; di«r rollere Form 
kommt hi» jetzt nur io zwei Zusammensetzungen vor, nimllcb 
•rrrrzr auf der ton Lev?, Gemmen und Siegel etc. unter Nr. 5 
nach Lmormant bekannt gemarhten Gemme, und in dem wahr» 
«cboinlinh vrr^hrrirbenrm "rrm# 148, 4, vgl btrjps« Gen. 10, 38, 
Wir waren «»mit berechtigt «Ion yrtarc und 'Altlr für eh» und 
dieselbe Gottheit zu halten ; es tpHdtl nicht dagegen, wenn neben 
^erars auch noch rrr2 angemfen wird wie eine verschiedene 
Gottheit; frtr diesen Gebmnch lassen sieb Analogien ans den In¬ 
schriften anfnhrcn, und die Geschichte aller poWlhoistjscben Reli¬ 
gionen hat Beispiele fttr diese /am Thcil in historischer Zmt etatt- 
findende Abzweigung neuer GOUeigestaUen ans den alten, die dann 
oft in Vergessenheit gcralhen; Ich erinnere nur an den ägyptischen 
Sempis, an üarpocrates, Ilarwer u. a. in., um von den Resultaten 
der indogermanischen Mytben/orsebung zu schweigen. Ist diese 
Vermuthanu richtig, so Winnie man Hai. 417, 9 trr?3]na | -rrfr 
rtsp. erglnzen. 


VP< Ual 4 au» Sani Z. 2: xzrbtt | y.y | r:fn]n?w „Ihren 
Gott Qainin Prid. « = Praet Z. D. M. G. XXVI 

n. 9 *rrt» Magd der Band f.liifir hat [dieses] ilargebraeht 
»einem Gotte (mn?« sie, wohl Versehen des Steinmetzen »L 
Qainin, dum Herrn von AntAn ftr ihre Erhaltung**.. 
Praetorins’ Auflassung wekht in mehren Puncten ab, aber y*? 
kann appcllaUv »mr „unser Knecht" bodeul*!»; ebensowenig kann 
ich Prideaui LKeutnng von pn« *1» appellativ = A (D'lt**?! 
(a. a. 0. 9. 338) beitreten. Man vergleiche den hebr. vrp. 

rr. Ger Name yrirb Hai. 43, l and Inschrift von Za Ihr 
^ P‘ A. Z 3 enthält nach der Analogie von 

tHJthrtl, Sartre n «. w. hn zweiten Th eile einen Götter¬ 

namen; der - Mi« )ViJH in der rochen besprochenen Insdirift 
..deren Matter dto T . w . n. ist**, vgl. phünldseh r-rsfcraöt, wurde 
beweisen, <Iäm ptr oinu weibliche Gottheit ist 

= n? ' e-van. Hai. 24 (Ghaitnan): | -w-- | Wn 1 Hb 
cnp | 5~on „ln» Namen drr GAt Had&n und ihres Herrn de« Hagr 

SJS® h r : *®* 5 *V U , f s '° «F I wkn* 35,9, 30 und 41 lind 
Bruchstncke und. enthalten dieselben Worte wie 24. Crnttenden 

r° , l| 8 ., S , ,l l =?«* Wt | Wrjft» I V,. 

An dr», piral.flen Stellen ans den Geiandorechcu Inschriften t R 
l t, 6 steht da, «0 wir hier z-.in lesen, rrptiht«; ich übersetze 
also die nngeftihrten Worte „and weil fjugr die beglftckt mit reich- 

I T ”, *■ *'■ Wl> Zu*« snp 

bedeuten mag wrIm ich mehl; vgl. rr- I zVxr n»i km 

ltattJSd s" 237 ^7 Anf S,einfn »« »**t' «cb der t*i 

ibn Horen *37, Z t v. n. vorkommende Name y_ 

mVUwb •. Bei S preB g„, Leben m,d Lekre de« Mohunmed 3, 810 
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(iniic ich einfP w<>Tm atu» dom Slamm T^äril b. K* b iß der l.m't 
- dürft Keltin mH Namen ‘AM tlrlfrftar #** in der Ajcmerktmf 
bittfugufllßt wirf „Sein Xomowirf aucii 'Abd-Hiifr saigeaprüchrti; 
MolillinmJ »an nt* ihn Abü-A. JJnh 

rj" — uthju, ü.etnfT ihn Odander 7. Jf M, Ü 
S»*™ Laben Mäh. 3. 3M A (» A H SW; mir mH Hrf*itau 
tUto ich IM 6lü, 4 an; r- [ -a? 1 rr.\j « * * 

r£- 1 ms, 1. | & 31) iteht rff** ^3. wo 

wiii;rrfb«nlid, rr *u h wt- !>"* H* Ju^Lö| infc) iiue I-amiUr 
'Abd eä Ja^hÜi csi?tiren noch hcuuulaqc in liaJbrnmaiU, Wrecte* 
RHi«! S. 14 h und l£>4 t «haEE&tt hm sieb der Same Jb* mit dt® 

, oft msunsiGiigcuiiiiiten l^*äj bis auf den heutigen Tap lT ~ 
halten. ir La tullint eis fnta ik fn vilto |de Gfanpiän] e*i ai* 

„I>je hd - Y ootui", ca qtti wa udoin-mvusl ie nnrn d mte iiliilfi tr»t»ö H i 
flnhw Voyagf n« Kegmn p 31 : in deti lurtdiHflcn l<»t tr bU 
noch nicht artgrfunjkn 

^ ^ « r = fl ,1 So ;i:hmln;u die Loiicü^raphc» und 


.täijfti. («. T r j nach Abt t VMtnujir* die nun ibnt in bwiahttfn *ttwm 

■i.l-■ die* i'i-i Woi iltt Quuriftn uul-i ()[;(■■ /m-l-l gM -h.-r wdb$is WH 

«nhcr t 3 dit ülüds halt« den mnslimUobßtt Autoren beUnnl m 
werfen* stahl mau jettt aus Spreugern Was* über MntyminM 3 
iL 4ST; Jfa NoT«nl«r BfrU kamen udm Abpurdtwlr mm (tat 
idiuiü chaniän in Sftdairfiiea nach Medio*, um den PmphetMi *n 
baldigen- Im Lauf des UuaprÄtbe* frußte er s ie tmdi ibrom Gut reo 
'Amm A lt *" u file tnliWtou darauf ausführlich, wie eio demselben 
Uugn Zeit üue ganzen Heerdeu und San tan geopfert, so dass ihr 
ganzer Stanim sdiliföslkb vcraraito: wie sie Höben ihm AJUh mrüi r b- 
gesetjt; wie sie ihm [hm Preces« vargetflgca, üuä nt durch 
Orakel (Ucselhen tu enUicbeiden pflegte, Man lose tlle iatoressauLeD 
Kituetbeiien hei äpurngfif snlbjit um-h, 

|biT Name Ll^Ä rcMün so wUsnnj, dii^s man öcliou an 


persischen Einllus» duvbthi die l'^rm ljr J\ ah«r stclM sebem 
wtntger niuii^blvbl aus. npd dit himiiri^lie Fot», ^ beiden so 
tiniudc liegt, fcOT. isl du Uhl altsüdambtstbi^ dtirch i.rtblrtuhe 
\j ikijHMi ge dtillite: CODiposllnu; haben nii ~ 

-trfc, rrm. Jrrtir T nS» ptxcr. P^‘- 

tummtlkh mit U ^väterlicher Okdj# insammffngttCUt P** 6 
lorio Dein 2 H S, :>5> und — dJU& oinruc d? jö»i ip/gf/touiftH 
CoroposHttt» mit W — Jones roö uns eopiaegCMtKte M 

1G& f= lütt =156) IT«, 1, 243 1" ^44, t 41-, ■; 4 ; 1 '■ " 

452.3. 444, I. 015, fr—151 wir f tnmiimblrb odM 


vialniohr U *J1 , wtn ■—=~-' T:r ' : Vr cJ w ^ + 



MwrtitfM rar kimforiarkm JJlirMMiwhi n itf. 
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Z-OzVc s^J Aber wenn Auch dp likniMcatiori rem dat&d» 

und latjflieb dttrnbiBi tidnen Bciteiiken DnTrrlißgt, wo fragt 

eieji dach* wie es 711 erklären i§* t daat derselbe Narm: in den In- 
-. nnfteft ah me nshitehrr Eieennuro'- tu i|or Irudillcm ab<r ul* der 
eines Gn'ltt- =. erscheint' EL* wiKJ wob! das •wuJ,nfhESBlU , !wii« rmitL, 
da*f wir luu ilai IkUptal rine* K-6ilttirlj| ter&farliru Memttbtsa v<ü 
1 '• mt Ent ix eu Mben; diese Zteclu. Tki J£XX S ;]0 htiln 1 e Ja verbucht, 
dieHB? rrfiglQiiKfesrhmhtiich meiiiwUrihgQ bfkfium Ytm amiercr Seit«' 
xn begrAttden, ebne dm kh mir die enigepuLHtebpndßn bedenken 
\erbe)hie: lelx tof.hic turi[igJk;li «UiJiiüuiit, da» der Name o*-* zrtsr 
.tuji.liMi3 Jeu LiimtLlnr dm- uimisidiikheii Kumuli* irtige, und 

hierin gleicht ihm der fcrStLF _jl ^ - Wie d«u audi *»«in 

V U> 

mag, die *on BpftSjir mitgeLtidhe TruliHon sciitml Tlmtsachtm tu 
buiiuülfii; dis \\iihtn Ifei'fifon, t'aaiiia, ['nlnu ii, die gru^un 
Opfer eta. werden oft in ilea fjMcbriftvii cm Ahn I ; der *ALUh J ‘ aber 
»kbi vcnULthUjg uns, und wsir in diuvr Gestalt and Aaffaisuug «len 
Hmmrcii fremd 


i. 


z ÜfcUfcdüT •. a O. na Eigennamen 

’^r- t /r rulm! dirn JaHF EIrtl frfM f 1 ? , \m 

Preßt Drins JkUrifr 3 11. £. ,is glücklich ürkiumi, in dtr Insdiirift 
von Ul»e GkuiriL t. 3 bi cbV Ki^esmamu ejite-s Menschen Die 
tiästnrililklie Stibrulbung wldtulugt Wu titeln» Vtrmatiuüffi \ .luagtw. 
lasch/, S. ilau es ein Compirstitttu mit v^l äeL 

tea-1, Ed-Ittbir Uni. S 34 . , UHU, Grauer nm V^i. 

(srps^z> [%4bii dre] ha: /awoibt dein ran , r . , M 6 SA 

--- I ■*”- ! -S-“ 1 -n"“r, ein CompuftiruTii wie Vsarmßh tauten * 
aEfeO nicht =« (to SädJnffdn, WeixsLein, JVidcnm)- 

□ml »il? ,Jaiki Amir Witr EauL; ton Saba, S <J - Jedö kl 
hü' die* erneuert dem rar . Es kouu kcitii-in emsihaflen Zueifel 
onterttegüß, dis* dies rz-rr #ci, dis. tu eben ft H« sab&l^tn 

mit, d« trlr aaj Fr. .Ja 65 ,_ i 5 ü, i 1 L j Sl aß> , kutmeu. 

Dbi Z'Xn | ri r?= m und ri: 1! rn, welche wir aas tlon 
Ftcnv) Hdftn au.l OstMHhsr'sdiaii lOBdiiifteu kennen um! dia sei- 
mntMich sunnitticb Pcmmlaffta für fc— lind, erhallen in den 
Uairvy üi hcn Ißscirnftöi iiene Analegn: tJül^A H y&n *-- 
!«A. J; -c:|rT i“7 ITH (J, 7 und 1t öpfi löJ 

iul *£T n / T J "’ rz ” 

llul -ö -- 3H „ . .. | JHj ,,|Vifriiiij de= Da M . eb d 

Die folgsttden ftibre iüb bknnit tmd^kiicb ^ m , 
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Mid. der Ptadgrefc« ‘1a Ori.nl. pdU)6ln wurdra (»*«>»■ 
krt^tiA van FM Iff— »11 Sk #ä$). 4n$al ntai Ä* ^ ,r 15111 
durum Oej Ycnfoswulrät anhejnifiafatai atJgtelcb nir T ill ^ B 
d«n ^crtb teStf* <J« - !*»*■* * udl »* *" injkni 

OruuJen nii E ei Mer«** b AnipfMb aduu«^ ( .j-nd« 

itiHdbS Sirt ftlmlfcb, wTieJ ieb =vh*, gÄf n !“; llI j3 !' 

m mm ym t «üM* «w* *•• * l y ^ 

dt* ldiujaris«ü«B Rekbra, fcennil nach Swttto btt. - 
K f ji| tU r r iL kein Heuender «iedar ta* Gegend b^uctiL ™ 

liintinnlim Wo» v-l uic*^ SliW Vi-Ai.* 1» S** ß**ätj «jj» 

InT,■ | T .-.fr tan bfln dbe in Oni»üdei ^•:Un;kt<- M ”' 1 ''" 1 -■'- 

£ & Subhi M» afe -irir «w* »*** “? 

k J n , » tat «rf ** a t**te m Sr t*o ; t™«- 

scriptiott bcKhrtuM. Sa klein ife Uh io u4^b^;h im- 

wftttfe iltnxk dir HwtMB« 4« Airrru Jütribaol : 

der Ptrt^Q« de« KOni* Uw iti aoner Zeit in ^Är resuüru* 

Yop drm IwkIii^N w* le1d(T mif L f* 1 ? SS 

brauchbar; war iln Voit *H» stad tu K I J» 

«tßbtsu als hirojarißditi *u wkesneti; ». H bwtuM aaB ^ 
äjTJiunöeo. von ' in« »ich JeotUcb Cjj*- r _-“J' J- 

n* *o nrtfi /nJL: Bf, V licatnhi aas den Biifibstabew -■ 

MUH* vt. Wj *; «hj 4 » 1 » l v iV biikAd SitidEuu 

*o«ii m mm **&.«&« •«**-■ ^ * ,S S*S 

an uuU Uua l'ftEsiinib, «eiche* davon n. > O P ut,t!l irl 3 * . 
„ta sornftltlü lOgcfmtiBl: »« W«» d« «« 

Sthrlft nfchiä *UM^ die Büktapo für fi* Bu.lMrtJiliw._ M d tetigt 
dtmntci die Üdduiang », «f d« ei.an 

«w> Budietnb«. l adM 

,,, m, kniffe deasen ftttf «aiVJnB CnaraKlcre. . r_^ 

Ä. 4. »■ 

udinn. £u erWdt nan üf« T«*#^S«to 0»l* **5«W 
ln- wgor die kleinsten BniüntnUuufiiifnimLc WU iU lt kr «»«. 

Man Heut ohne Aitalc«i: 
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üftntlmmrm, MürtUr* amt kttn?mrmik** AteriMu*******- 

tfn Ersftimnu; l ü K gdidnl wir ilomlirh nhftg ra do* ihm 
vorahJ^äfc« ade tp% ersrheiuE iu den Inschrift«® all Beiname 

»Ir der SMwhalia, cimlich: 

i> I p t Fr. XU, XIV. XUIL XLVI, XLIX 

Hui. *U3. R7I; 

jV -'csstji“* | p I I "■brrrsuJ U 45, I i 
3i rrfi I p I rp | fi. U3B. aaik 

tmhctliinmi wflkber, B, G6h; vielleicht null notib Beh. IU, > 

Lu der UolriHiiefoniDB komml di*Mär Bch iwc ebenfalls vor. 
[kr Torpllcigsr übe U« KiiwAs hnissl bei Ihr CtmliHri (nd, UuIrj 

II F. >as-.- . toro ui Ramie bemerk.! wird: |J^3 

,-'-l <d^ , -*>iiJ! t t ... .w.t: edraa FitodcI 

Itediereh ■ etc S. 3T ciiitlv den Namon «W der 

hiiL iwj> fduiL JqoUui. jt, 1 OiJS, und frnincrliic, dass ?Eüll tlesaun 
^ ^ M-.+. - ^ iu lenen am; I. Isliii'j nein mk eicht eh 
ücboltt '*), AatOi üdawlor ZL 1) . IL G. XDL 26:4 «priebt hierüber 
In der Thai icbiiJnt itt, da» stall ^ jctltiiifal] b- J^y zu emeit- 
diren ist; sollte nie bi ln dem u%>, up der Ueber- 

üdefong du rrrT.b (sgL r jL IX K, Q, XXX S. 6761 Stedum? Der 
Zufell will, dthh Ln unsrer Tiibdirift dem uin r noch Tonutfc* 
Köhl, nutl »ht weis», ob nicht ein missgünstiges beschick hier einige 
hktorftub* Xanmn vertu ein ei hat — ln Hon (ieücalnpicn Her süd- 
■TibUckw Sage litt,In leb W>di ..N'dfair, „Jfiif {Jcruf) 1 *, Au.i 

Krewer S> * 7 , !lä. L 01 ), von denen der zweite wohl idcnübcb mit 
161 

Endlich Her >fainu iiterrvk , dtr Ls der Sat'c no h^dn? um 
begcgnctE, rindet sich hi*r ersE ituti zweiten Mole wieder; dir nudeir 
fiidle an iIdt er vorkmium, hi die grosso Inschrift von Hi§H 
GhnrAb Z l - 

tp’ L a Ut cm«r| X&y4fuytt*\ «beiutu pdp“ Z, 4 i— dir: 
Tjqsbei^ ifil tiithl panz lieh®- —); ?gL rüttp (k. ao. & 


1 j Anuii in deü i■ .m..i....j’ . J i,^ ln !■ lniiti i xtili Jli LJ Uj fei Lit tajaLl Jtf S ff iFit 
nalfffirt v.r; ijfltli knimiiii Lir,r (Iit mich sichl in B«Eracht 
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Mytho 1! 1 m rl i *? Mi.scelleii * 

Y0g 

Dt. -l* ü. ÄordrtMft* jr. 


1. 

.A in tu ti il pl c. es Klagftbal tts». 

CwmnndliOTS tu» 6u» in A '' 

Milte d« JifttH Juhitnndert» <uno*r /«itrMtoaiifi raiMLra OT 

Mm Otobtorflm» »bergta*« *«. *«' 

mtu Heiden ulul Juden, dl« mehl rar für 

lu—a fhh.it tun! für MarikM Antft B» DiliiiSHw] - 1, * .’•■■■ 

metere in der Manier FbnAart» wichtig dnd. 

die Gssdiiuiite der heidnischen Religloiinii in jener Aoi- WHt m- 

behaite Deine Sief™, .U» der TttJW» am «W » *8»Pj” 

und In Mhtii», wird alt "** 

negu n die lob nichts einswenden MUs {BfjjTjl *• D ' 

l-.brrl m. d« K- SM* «<*■ <*■ »> ». * e,ft RcA 
entere Werk, die MtnettM* hsttkl «> ’ li 

Gedieht™ mit «Te«,.;t.!äd* Anlage »1 
MHtfieMMt fMOhm «, dereir Teutonen cs ut*r 
Mnato der Aj-jlogetw lMerlkJr tn rmtchen rocht! d *" n ^ 
Badet sieb etu. welches auf gnn; W Wddt;W«M- g ”" 
„,cn Uni uml fnr ■Ituädtebl Religion nutzbar geworden lit.J't' 
meine das MttKlrote. nbmcUrieben de Anunmlatn et Des »«*>i 
ifli setje es bleriior: 

DiiLmtU atipj tanltft de sapcntiUtHie utäuk&n 

«1 tzwm daeiittiuiar, iw ^ ji rattert»* djCWUM . t 

A mti(!iuiHmi.iuo (1. Attnrndateniino) *nam enttoref Wt* <ole 
1u-is4z.ni]:? <?rai JÜIb JiuÄfl i > fnst ^nrtiEn m ac-le 
& ui is * ob an t rapitii sab »anriße j ] rn^c-Til i, 

TODttmi ßst iri wmarö «t Caesar lullern 
def«it Binnen Mt fugit nul tnuijit IB JP e “ r 9 ^w 

autUjr tmiua sudum Mastel, *W tommtwil 0 w™« ™ 
lut Tiros ct magno* sediicit pn?pkil«ii 

10 et modo roüruit qel diTÜUÄ 
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Ifiii|ftWi«frj wptfatapiiic** AAMüHm* 


eratnjiotiant c-nim vc-?» igRafil ment'- amtata 
inniqnam UH deus Hgid tofföffleteT tti MUMm. 

dl Lite .. . Ifdi sl mm sunt nutulim i’ülto 

vi i%y pradlgto «juuiJ jicrdiilH lUe profikwLik? 

|& Gblitm est Lite projjhetsfi' qoi auf: Kflebiü 
mao&inn itdcQ i»ta Ikla trat per viarvorarj - 
judnda r[tionnn dfimflibUlt mrcdu* iitijril 
gcirf&haJLt ^ Eiin i L i t arüil taltf sigHluiu 
ttiin el äpic eilet t\pc ulliis di Ulo prnpbdal 
20 O-uLiUELu- sed vcit ipsüs perdcrc vtitifl. 

E& ist wirklich «in W Agals t, rlic^cm Nttfbaifetbfiß Tutt, iIdb 
der naive lluranvgrber mit allma Fehlem der ilsnELirhrtfl hat »b- 
ilrockeu luteu mir «lieht nur die Aufgabe von Schurilld&cb n. 1 
,iü 0eboW;, vj. Obertetatt öiid m verkitt ^ra tu =titüBü j aber ein 
VoraL&ndniifi ist !.onsl uimiüjdjdi, 

„Wir haben achüD Viel vom erfiftifiitkbcif Aberglauben geredet 
und doch wollen wir m tu Kfldr führen, dutnit mm tiklil MgU 
das» wir <:*wa Qhargsmgtn Audi ihm» Amimdates verehrten du 
Verehrer fLüdi Gekrittd) AimaudAteüi, i^üflflü .-hü cl£,f' Kt iralt 
für üia als gfOAser GdU rö tarnte er all gslcluc UildxLdü Ern Tlüsi^ 
jwl etand (?)y Sie naigton ihr Haupt wie vor ebor gogonwiiiigen 
MutthfiL Es dauerte -«w lange, Hs der Kajaer da» Hold di® gotdfir 
UUdaflulLwt^niLlmL, Die gbulkhe Kraft hat ufgebürc oder Ist 
if(¥fkbeti oder im Feuer pegac^cu. Urheber ilea Fmdt, wai 
Lief ihn bildete i:.. So vieH and grosse JÜaurr bai ur dwxb Lü 
genprnpbnidungen verfahrt und ßhen schweigt er itUt* dar dt) güU- 
IkhcT Wnaagfr ns «rin pflegte. Denn er unfrcites StjibdsDij wiö 
im Wahnsinn. ah oh ihm der kulante C'clit aber dieser *ou Gobi 
war, iu Im wohl Ungut „mit edner Zünge «mti Ügut *u leaee) 
tiOIrtt itisä Ohr rodete Sag; mui erlbsii. ob es nkdil laJUdu? GOtum 
find nach jenem Wender . . . . Er. der es vorher pflegte, bat 

doa PriophpiUMLHt verbind; &o sjöhr r t mt jeu^ Ungeheuer' von den 
WniüiAiifura erlogen, deren vcnlnnniraoprfthrilig«)Frechheit dioG" 
erdonlH , Jrltt (b mimv sL uatu?) schwant 

er »tbti and kciitnr prophoidt van Umi dberiiaapt; ther ihr wollt 
K+'lkit L'ütT Verdarben“. 

tu 1 - dem (jcdlehte geht Nichte ftlurr iin llmmatb tlca Göltet 
herauf, aber es Siäwt sich vau «ins hevdn erwarton, ,lnaä e? duer von 
.kn ifrüflhen ÜGUens war, iik um difefc /eil «berall im rfimUcbcn 
Edcii oi frier Verehrer tbndno. wie der Joppfm Uoiithfiniu, die 
Diasar», der Äi\, ffiMn vou Apamea u. r, w, ; idn Prira^i 
trieb eüt KJiwangbutct Orakclgo&.lullt wie Ähnle: Lü-, vuu dii Ventv 


. -V .Vf i SS'** ll,ü,f ™, EW J rtc 7 n tch V«. m: mitUi mim *i 

fttben llJji HfitUraj „bt fl ti d«r ira^ «icii Du'in» *1« vflfTiM «rfl 

ir« U'. '■ !*"“'*? "" BilU *»ni«n*<l>«ii! M l«. «hb. . n u» 

an t T imi « 4=4 Tiin^ici!□ i m cnftnim. 


. ln n t tf imMt*. 
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Atpbaciüv. dem Jupiter vOsj HdiPpoJia mul dem M«ndgÄ tun tv- 
rbjL- tünchtet wint oto Kais« ' rl«dltäi -st MSfiriuB». »cldoldp 

asinc goldfiuc ln üw um] damit bitte di* VTehSAprerL] 

cm EmlC 1 . 

Uti^uiJ im Je. t . - '<*l|.H?n Zeit wie du liemebl dei UnOTOiliAniu* 
dumm eki ii ui oattf^ugMeutcu Einto ite« römisch an It* ’ li** 
SaöLiv üii der Donau hi der dimmaligijn Fuatiuio tud- 

geduatitn* Inschrift, Ikrp. Imtt Lall 111 +3Ö lJ| 1 ' l! ' Ul ll "- llt nie “ 1 
'inrbanden, und ihr Gewährsmann ha* aklt midi iImo dim Spuryc- 
Tmichi, Ihr <-inai uaMthltü Schloss aber m enrto IM 

int tiurwidfclhnft «KM. laatflfct 
f?A7J NOAl 

JA/JfrM77 MILLtO lAD 

B 1 BPFÖ 6 tar .- 

( .)-(roi Soniiroig»ll Mnßabala* Aö»uilatw der Soldd. der Ikgl* F |m|1 
Adfctrix hl* iHa feJia * • • 

JJit- Wldili^kqU dieser liKtinii leuchtet nsfart cm, denn umt 
Am nrnw^Lüchtäi (iOtt ElagdtaM sind wir »m fludsflr Sni* ge- 

□ttuend nmorriehtot 

Irri J -JiH werde Hammia, der JMJtiIpj timl Nmohwlger iki 
i ^rmcull* .1 Ls vt ‘ich in Antiochla nach dem schimjpßiuliüit \n-gaitgT- 
,1^ I’wntrttrifg» ÄüfhiclL dorsh einen MHHÄjm&tntd, H ' fvul1 
dAB ciirilckgeMltteö Verwandlaii ' - Vürgtugcr», göüiril . eiu 

siegreicher Offner, der Printer de* «hu iseni^Licn Soiitmntfotlea, 
n«nk «Üdf dem Namen d^ M Atiidlte AnlaninB* *), <*<*" »— 
,gfe« Vater* CararjillA. JÜS Sikwr vom Höer und dem 

Senat uerbumt, A hot die Gtiribkfet kennt ihn Bfflkt nur unter 
einem Böösammcn Eligabah» oder Öfihßgmbdn», Wühcr dai'*r 
stammt. dardber Immh an« die HütotflöSr «fch* iti 

Vita Hrtkrab, 1 ; T 41 &Uog}ihäka war der Pri&riar des 
iktfihalta ntifff JmiMf ICidl^l»^ und g«. dwwf ^ 
vorher Vwiu, l»™di UflBogabnki* weil er Priester d^ Heh«- 
KA Ulnt **r, daa er mr Stticii mitgebrueht nnd dtm tr In Immh 
einem Teraoel limitc'b Victor de f.*nt*6r. e, üä: , ■ kam auf den 
ILroii M: AcKminos, Sohn dm BaMiwiüÄ, der tmh dem i Taäti nwinö 
Valerd aiäh Ftorcltf wdr NurUtellnügeii in Ueihglhani Am 7*1, 
dati die SjMr HdÜnpliik 3 nennen, ul* Asyl ^ ™ 

daron Hrfio^bnlti! ^ r - * A ' aAnach lJlfl lliat ™ 

MLojHb t«. aaü ml EjnsenhiJdL 

Also hieae der Kaiser so mtdi dm OpU«, smd **« ^ 

nia hpi'.xiiami! *^. Tlt. c- It> raai Vjlint(n ^ l "^ 3 t 

iadlbdnm imkHmmt dkt^mv . .U-r s einen ™ 

Ln die Literatur jpHiümuiea, und oia den Scbriften der j L s 


1) Wm X*mm mt d*r Vk« Ä Ä 





äcripinre* Union ae Angnktae, io die (Jfißchichto 4 )j I>io Gamins, 
der fertigt bi lilalft Senatfir, ftunni ihn,. «ohl ooah tiöter denn frfodreo 
lijutlru k der Kin Ihm erlittene« ßelidiliEiiihiicti, SardALUjisl, PiendO“ 
milomfini 1 L. *, w r Schon ttwos Lorrecter pennuii üm ilororilan, 
Victor, Ceürcmis, Zotiuu: Bsj^iimus Aarettus AnUzüfttW Var in.'- 
Avitcsi Al [tun richtig Entropine, Ca3s;odor. Orosiiis und Zoftimna: 
M AnreHna AntorHuai \ und tn heisit er aaf allen ofHdcüflr» Schrift' 
miiJtep , Müii^n, Intebriften tL i. die «de billig wettor seine 
Priv,ii- ii ocb seine SpitmtAion aeuntm 

Wad die Schrift steTlcr tob »einem Öötf# aari dessen Colt 
b* richten wissnn, hcsrSiriinki «ich auf Folgendes. 

KlagiibelB« hisse mit «inem einhritnrifheti (phGnid neben» sagen 
Uefmliui 6, 3, 4: ViLu Har:. c , 0j VfctQf de Ottöa. Sä* h.ms 

Victor PjdL <\ 2 ft) Xameti dir ln Emcaa bock vcrclrte Scnnonpoii 
(ko Bio Ci£ - 78 , Dl: IltiMiUftu h. f 3 . 1 . Vita Mjlt c. P , Yklor 
de Cass= r 2ü und Kpit. c, 2 , 1 : vita Ile lieg. c. 1 : fn!t autern Ilclin- 
gahali v i■ I .J'ivb Tel Solle aacerdoji c 17 ; pnuinr aedom litiUo- 
gabaU dei quem Sidoin nlii, ftlii Jerem dicnnl); itidu mir die Ein' 
Uebonicin ^crtdirltt» ihn, lunderu auch die Solrapcu ttml Kuidgr des 
I.i' 11 rAuJibartmi Parlh irrtet dies weihten Ihm jüiirlich knetbare Woih- 
gCKheeJie (Ifenxfian ihid,k Sein Tempel ilrotftfi von Gold und 
Silber and Ed eliteinen, and der weithin Dicht hure Giebel desselben 
überragte die Ik’rghO.Eipler ij« Libanon Ihttfai Festn* Avjeum» UdüBf); 
dw Blldmifi de* Gottes über glich nicht den griechhthuu und ul- 
HÜHdiüti li(itf.^rlisE jIj.tü , i: ;:, |Ü| .in ...|ili jBi h -1 Ittgfllföl’mifSl 

Meteorstein TOB schwarzer Farbe (Herodioo). Sein Priester um* 
tantfti dasselbe tu seittc-ne "der PurpiirgewAiiifGr jreklßiikir, geeärmUckt 
mit SumtiiruU' nnd l'bra. und Dang mm Klange von Flöten tmd 
Springen ,,b&rbarisehc'‘ Üdea (ÜeraUan ft, I, 1 ; & t 3 ff.; S, dl; 
ülu 79 . 13 ), Nack dem lode des (Jaracalln batten sieb Alltel 
and Ak-JcjUuler Severns, die beiden splttercn Kaiser, auni Schutr, 
lor S;Hx tullnuiztn in den Tempel Kcilttcbtet, <>nnl rheuteu dort dem 
ilmt oik Prieator, wie e* Ihr llrgrosoTnlcr Btmiuma gclban ilte- 
rwjiui 3 , 4 ; rk [Itllog c. ’2 Vieler de 33 vl rp- 27 X 

bk die umntaHäcboa So Idain» des Vfiieriaui den firHogabatiu aaf 
dan Thron erhoben; diu Or&kolsrßrUche ilirs fioitei hattt u den 
gHatigen Erfolg schon vonmsgesagt (Din T» f 3 t). Jetzt bogaunuu 
gnidETi« Tage ftir dtm emesenjschen Fetisch; fchon fon Kicumudicn 
■Hk» wo er 11 iL‘ Orgien desselben in atjKvcbwciJeinislur Weise Ebierte, 
kl? der ocine Kiuer iluiu Senat eine Abbildung, die ihn daratGllt*, 
wie er dem llutlo opferte-, tmd den Beteld. dens«lbca von jetat Btt vor 
allen andern Göttern an na rufen fUeroditui b. B t flE; Bb 79 . 11 » fu 


1] Ah'ht >la fm t«li' ap(irf|lliHflit SthriililiiliTn neniieFJ Hin AainaluUl 
il«.*«tUEtiHS.: AnUfliäfJirii thUap Vd» i p, $ft! V«l , gtl S 1 *-Hn|r»irrmü-k { I. 49^ 
B-Iöä |, isr»- Vita «. 17, 4 un.il ni* AJfj r-, 1 . Vifiui HnlSfl- 

vAridm; AhtiIIu* Äninnfpfti fTellrf<iUlit» (iGiimtat 1 419). 



Aftoittiuaift mfihoioguch/ toi*c*Si/n. 


05 


Ü'jtei uugelacgt, baute er ihm gleich verschiedene Tempel 4 onf dem 
l'oLalitt und iyr.it. auch aurde das Heiligt hum iter Fauatiiu, in 
fließt solchen vertrau cteli (fit* Ikifeg *\ i n. St vit. Aul ft, SB - l 
Er verrooMte Ihm tlfat Veite und dkl Astwte von Carihiigü Herö- 
ilLELit: Diu 78, IS] und zwang Senat und Ritterschaft den Opfern 
t>e> k iiw-<iti.uc 11 , bei dennu er ficUtel als Priester fnngirtc und wobei 
Ikhniftmben \un Slierrtt mul Amphoren ilm- hmthanUat Weint 
dem Ooüc tom Opfer flcku (ßenMÜau ibj, De« lletearsteia der 
[te^sinouri-rrhmt GAUtinrtuUer and das Palladium, sowie ibnlidie 
.u.ii., r.i .Lr OullurhUilito teruiniuii: er irn tleiliglhute 'S r, ‘ Flag p h o T m 
(vita BeüäfL 3, 4; 7, 5), I3ne Tlauptfesi aber «nr die Uebflrf&lmiitg 
äafl ttoUei Tfloi P&taiin nach dem Tampd in der VorstaiU 
rodiüii &, ti< fiff.j, die uns die Mitte des Summen (ui^uyDirrd» 
also nijltl um dl« Soittmcnontiönucnde) gefriert wurde. 
Der Cinti fuhr auf einem von Bachs Schimmeln gciugDuCn Wogen, 
belmbu mit all cd möglichen Keatbarjifliien, und der Kaiser selbst 
leflktir itm, wAbrend das YrjiL rlna'b (n-ldspaatai und Schauspiele 
belustigt wurde; Auch nach andern Ungeheuerlichkeiten werden 
vom Kaiser berichtet, die er als Priester meines OeUes vanuthra *1 
Sein Schicksal entschied such dns dos kälteren: er wurde überall 
.Jiiumgeworfor 1 * * , wie Die sagt (7f, I Ir). um! musste In «dno Bei* 
matlr inrOckkohren, WO wir Ihn noch Später wj«iemudcu werden. 

Dir: glrichaelÜgGD Ihmkmiler bestätigen die Berichte der Schrift- 
stollrr Toilhumnen; auf den Mmmm (Eekhel D„ jl* YTf S58E) 
nenn! (Ich der Kaiser A4 OERDfctj DEI SOUS ELA ii ABAF4.t) 
i c Lj [ KJ §L g L - - — l n>, SSK u. S33 Sappl, u. «>, JXVh'TWS 
SAüMR&QS AV& (36—3» M u. SuppL 2) und SVAI- 
M VB SAV ERD AVG in. tat Snppl I4)i die Abbildungen dazu 
iitiil hifdiAl merkwürdig, der Kaiser erscheint sehr bOufig grhflrtil 
und mit einem CTpucaseniwaige tu der Hand fm iS f i 3 Gff. und 
die Berichtignug von n. 233 unter den KustUzenj; letztere Attribut 
«rinnen gleich an die Bedeutung der Cn**® 5 ® im orieBtell«btu 
Cult, vgl F Lajnrds bertiiimit Abhandlung s andere meiat mit der 
Umschrift RANOTio} BEO SOU ELA&AßALO oder VOM* 
8ERVAT0U AVÜ zeigen den keilförmigen Stern auf dum 
Viergespann, wekhea mit rler Soimerhsdiirmeu (nach tDobeni ^JV 
pffTtccae. quarum dngulifi impoaitu? iapäft ctraoidlena miiinr' Ikkhel) 
ieecbinuckt ist; rur ihm ein Adler (n. 7, 15 1 i m 2 **—129 auppl. 9), 
Auf einer FemnUnur Inschrift nennt aiob der Kaiser a]ccrdoa ai mp j 
i.I^huiüi') Lntkti BolU KJagahaTü (ÖrelLL T4i4a T Bd. 3- 5. 4fi7} 
nnd ebenso auf einem JUliitkrdip]ym (Corp. I. L*l 3 8- 39S). 

Veimdthlidi In ilio ZuiL des Elägaholus fallen die In -i hrjfi - u 


1 ) tKii m ikiilt ti *t# «tnu 1 ‘miriflrw l>x* 1 # mdufw 

ft* tu4 («tflwitSfSf in Wt'W «BP 

jjrtfl 'TI 1 . UJh q tf uhe a bfri^iiT«! B, 0, 8 tin’t«PT (4. t. 

</‘vlyiNiUl riflLbl., 
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Or. Sltil gewttat dem Ti. Jnlüu» Bnlldiluh, Priester die» Sol ALaga- 
baJüsi und Or. IfHti , oiius WtihiiLichrifl: an Jeu OolU Auf 
der Tita Hüli&fl. e l?. 8 stfidul in folgen, dtas iinr Zeit ihres 
Vertoners {Attf dtjf t. JhJ uiXlli «in lumpfl des K 
fand Ims Fehlen -*]ltsr EPciikinldtr kstAtigt di< Angabe 

des Uk» liiss mH dem SlEUie de« Kauter» der Fullus deEseUi-rn 
tÜMmdJ verschwand ^ dii&e er aLcr in J£ineau r wuliin mail dun Stete 
»urticltfobmivl haben muss. fort blühte, beweisen folgende Tlml- 
gadien, 

Unter Alexander Severus erhob sieh io Eincsa ein Gcgenkusar 
1* iuHufl Anrcdlna Suliiidu- l.rüniii» AufiittlmiH . du Mensch Mp 
nitnihgi.M 1 ltetknuli, der abur dtidi steh so lange bnhnupteta T dais 
er iltioeeu schlagen konnte, von Einen einige auf uns gekommen 
find-, ilin mH griechi scher Imwrlinft (F.ckhcl VI} üSSf, Mion cot 
V iftili) «eigen auf dem Kev., I. mii der I ’ mn hrit't EMtGtift 
KOjt. ßjiV/!J£J einen MutliMläBgen Tfcftppl, in welchem sieb etn 
kcgidihnaifcr Sieb bkludet, ( i. mit der Unisohnft JHMArXESO ) 
f-id O MM1 6'd einen Adler mit oa&gebrnitotan FJUgnln. einen Knut: 
im Schnalln|. Noch wichtiger sind die JtiM juist-hen van Cohen pn- 
blicirten fBd. IV nnd 04. VJJ den Her. der einen mit der 

Umschrift CON&Klt i'dT^A' Jt l't? (ihgeb. pi IH) beschreibt tbr 
tei6* fuist: „Plemo enni^ne entoarv? df drajftries; en demeiia, 
nn abjet i]ui pnrail tilre In rtjifüscjiiytiun des parÜK »tnudJ^ ti* 
ttiri eures de In femme jechr ü-weifdlutfl]: dn ciinqne cäle, un partt* 

den dnnr a weilen mH gleiebar Umschrift ^aodngi’ ito pan A 
IWÄtei «ttr Iftiubl eit 1* \&mt wmltjiir Klaviibitl, tgcold d'im ugb' 

ot flnmjuL*« du dnui jiiruula falso gnu* wie auf den FJugabai- 
ntfiKftt t die «Jitedw Fabrik sind). I»k Alihibteef auf dör ersinn 
Miln« ist die deni liebste and schönst«. hu^ser als anf dun Hflnzen 
dt’ir LlngibaJtu; e« geht ms ihr nuii der eMen griecbL&rftua, wie 
mir 6(Jioinl. mit Sicherheit hervor . dass der Adler nicht all doe 
auf dein Stein bclindliuho äßd|dtT' M tediüt ist i wie llr. Gaben 
et in thnn scbtint), santleni An an ßctrennt wer. wie er muh für 
\ich mrf der irwelt^ grtecbUcben Mdaeo des Unuiins omehoint. 
Auch Bllonmd (V HÜ1) scheint der Ansicht m vein, wann er de» 
Ret einer Müüm* von Emcsa. (a. Öl»5i ebenso Ud t öOP nnd 

Ödt») folgendormaisea beschreibt t ^AJgle sur one piom de forme 
oomiine «jnni dnqs son bec uns conronoc Qte dü“ ^Ternjilc 
heisst vir dnni Ic^uul eat on oiaEe ^jdaji deram nue jiierro dt 1 
forme ctmiiiUc' Dir* M uircn 4 lammen nur, der Zeit dea Amonin 
und Car stall * üaaii urrJUdi öiiuh rinnrnl Topiicus im Lehen den 
Aurelian c. i6 T hI^.-k derselbe nach dur Sdhltn^l htl Kmca»i mm 
Tempel dM Heliogal»alus eilte, am dem Gottn {ieitilxk tu läsen; 
„vtenn dllr cam biramro nnmmi& re;igerU ijnnra in satnoo slbi 
fiive.nl«n ridll 1 \ 

MUtoii tülMtob diesen Berichten «cht der Hei: du h das G(h 
dichi dee CdmniodinnüK von di m zlu Ledaottn bt, sein Wirii 
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rltirrh Akt Dunkelheit der Spruch? und die Terdertjui^ des Testes 
btttontaiul T^raiuilart wfrd. W«m teb vcrimrUiete, il&s» mit den) 
aut um eine gnldnr BiliMal'u gcffltittl *ar. iO sArSu d™ nkht ent¬ 
gegen, dass das eigen tlkb* Bild des LrüLles eben jener echwiric 
Stein uw: denn unuidtnml erscheint stau dies«« di« Stete« de« Sol 
iu der da ma Je UblidiLTi Anffi^sting U K Gäben |ü 9). l>Lu V, 
Mtgutigen de« Ammudato# finden Air auch bei dem Elagahitaft 
(Diu 78, u i >, Wan du* lUu[i Glicht anbei riflfc, du- c ein Kaiser June 
HLldalluIe eMterutc uiid die Priester, imiJnlurrn Jene« auntui rar* 
>:ch womit 1 u war, nidii mehr orakelten* io muss ich gestehen, dass 
ich En diesem ganzen Eritmum keinen rei’lilcia Animi i.spnutt fflr nin 
?«k‘hir» Kmignlt* finde; hodreteni Ifisst sich naf Macrintro mth«n t 
1 1rj llii den all« ELmesa Dtmucn^ndtrn Kaisern, ijic vnr mul tmeü ihm 
regierten, ist di. dudi nidii ruzotraum. • 

Was tum ikn Namen de- Gotte» betritti. öd kommen l die For¬ 
men bd d«n Selirn Half Ilern iHt'liogshalua, mp. BaaJjogahaiiia die 
hunnischen Autoren nnt manntgfnrhen Vcmitttellangen; AActm- 
yäßtäxr? Bnroditn ,' fjjyißaloi Cteste*, 'Ekuty&fia Jto£ ZotsEtt, 

lllwyttfiaj to = i ii i T |40j gejjtLUöber den ItweftrifUiflh be¬ 
glaubigten Schreibungen Flifcpihnlqit («c die Münzen nnti Ot. 74lla 
0, t L III . S, #&£), AkpbiJua (Or. UMo, HIGI . 0 I. i ill 
4fHdj) nicht in Betracht. Fs kann mir nldil einfailW* dir ütihnr 
aolgesLfi Ilten h^jnioiugiett durch eine neue au rennahmi (vgl. Vogtk 
luscr Srtn. BL 1&4; Blatt \ L 0. IL G» XXV, A3 4), Ich will nur 
bemerken * dass Klm. BIsh’b Etymologie sich ioel rorabereiu als 
tmatetthaft enteist, wenn tteraolhe, wec «s scheint, den Namon 
sh Personennamen beaakhnet - r es mag Immerhin der Artikel darin 
enthalte d acIu, aber wohtKlidnlkher ist mit die VmuUthuug, dua 
L j = n.ej. Deutlicher lit »Ins Epitheton Ammudaie» 

dessen Sehr* ibtinv hei GonuDixliatms durch da- Akrostichon, und 
ausserdem dttrth die Inndinii gesichert ml: man kann es arabisch 

nur v.'fc*c irans^sriblreu. Ferm nml Gebrauch finden ihre Atta- 
iogie in dom üiaQttifrüv ficrrpgwf ■ÖfSfvApju . i oder ohne d m 

SEunta einfach tJiaifCfinttav vdb ABI {Wadd »474 und 

l?374ft — C» U G. Ultimi; ci liegt aelir intite hei dtr Gestell de* 
Götterbild« (die ftattlrlidi nur gaitt nugtüdit Jur mjuhemaBsdieii 

Kt'gelfüEtu enlspriüht) iuj eine Eivmutepic ol ~ r -'.Z7 . -\^ — za denkfü 

Wie ff kji.ii da*ü kointu^ii kuuntc. die Sonnt jiJh Bhaie eich vorm- 
QtnlteOr teigl (Ua, *w Agnlharrhidci fvel. GeOgri Gr, Min- 1, 183) 
über den Sunusaaufgang im njllieu Muer heriL hTL't 

Vogüd a d. 0. bal die AehnHchlteil .toj Hlufiuhaltis mit iIcüj 
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io SflliütM iHerii* vcrü Litern Zeust Kasm» v:ep «?«„ rJrr -‘h^ falls 
uiiLir jJtir tJeiLilT rjintti Cciitia ’rortekrl wurde, «öd den Zmifwnm- 
lumij der Autolium vna Aenditlnm mit der dca Datiuärkellj Lop* 
TQTgehAbüu KrtjjtiJ ((U, p 3¥4ft.]r fahrt eitere Belege ns, denfrn 
früh diffl (d, L G, 4443 und -4415* ^Kritccy (Trope 

Poccnd», wuhl =* bei Htu-ckluuHi Tr»«}* p ( t:ui 

— wt3i“ “37 (*gl V r*gttsJ MdL p. £1} Kutltt|s Sftihft Phönlk. Inielir 
S- Ti hliutiftlfn, Usta «Irr G«tr (un itttfctift rurtiiiiit iU Sqftafttl!» 
KOtt galt, daßlr sprerhen tui’ht nur die urnjc^iiirfeit MUnzou uuil 
In^rhrlflm , i-fmil-Tri auch I rttm- ftefiH .1 Tja reu i , der den Sr.nnen- 
udIi ion Ktßi'J-ji be-anitai ^ s-iorlipht, und die Nnmuti 
fwruiKder ii- U taScrr Iitirtb? üjuIiqI iijtl *u-«^r loin he- 
koimlcn Fürsten <u Pompeinf Zcuon, Widd. li&iU, 1067 = r i. 
4 *61 1 n.tid dm PrteaUr drr Venus hoi Mekltu |i cd Ho an,) 
und 'Aßfcatttuw ■• Wi 146?, iraiÜl^k« die m Hkit Uv&ia enif licn 
Mftjalcti rem Kiiii'ii! .jliti ffcnkhol ü T 31 V}. 

Kuli cseiiv w v HU« /, 1*. M 13, XX \ S. 334 filier riS« Bfi 
n-ilirmiJd i«t> Kwu'iai berrurfbl, rfß-i mdt r|a-j. Zeilen lieg Sinken* der 
Aolftiddmh-Ti UüiTsriiÄfl »teb vmt etibl teilen Stftmmnjj Wsetxi 
wir, «cheliil. m , die* Ainmtulüm Eligibdut dH irnliMier Ck4* 
wir i wurm diu bdiriftätcUgr ihn iiimui syri mben neimsn, flu Ist dln 
'•'■•'ii 1 f " lr hn ipiopiphisrhFi'i Emu m Eiis&ejt, &»ine V»Triirtlfifi in 
lio*Uli ettei Stenir* Ittfmwrt an tUu tiabaiAbrhaq Du-an lin d 
dp K.mhjL 

K* <ei mir iu'IskM, i« AnKfalOtfl iui ib n Kfaflnliftlu ribtrr t-Uuie 
■aMtfetrob^b^fi Nameu tu reden, der häutig mil ihm Jtuwtfnraon ae?- 
ö*öjii wird, U:h den ili r f-MtlhUn der Mut^r Hä» Ifaitar» : 

du irmhbrj« Etjüiiio deaselLeu hat fHit« 2. fit M* 41. XXV £, |j|| 
riphti^ rrkir.nl UU giiope nur, d**n eiue KiftlwbUilhög kt. 
McTlifcUhtiff tkr eiiid dk ternieu, dir- tiei den tikifiriiccrii sieh 
Göden 

Die «Mn OrtbngTflpbi« »faht pmi iDxwolftUuift fest, *af t l+ m 
ünbitoin ihre« Gstien m TftHtd (C. t 0. liesT = Or 94ü) 
nönfit flS* ddi JO TJf.l VÖA1UIA0BACCTAJm, Md dem rni- 
•prwhmut wild xiif dm rtmiKhni MniiEi ^ -t. - 1 £MJA$ ge- 

selirleluMi (OöbBti Dl 'iMiT.i; dlee Sebruibuug ist iwu iqf däo 
Mbnri i. mit grirebudur Vmiehrilt ili« fiebirfiaehllebflte. ilauubwi ak r 
f . \ ! \ftJA (atrau, bidex (w YAtMfAÜOVAJM10 
{Kr» t'tniv Hiuntjfl* ni fi- 34? n. IHI, Frbbel ¥|| geä^irrrt f IE. 1 ff | r 
(TrilMlIi Phörn MioetiM ü| m Br 4dl —447 ’ i wir haben Hier 
alio £*jspiflta Tranrhindmpr Anasjmelfen nriH f. r uj-djri;ihmnjrrk Hur 
inMicbBi DtniiimlhrloTiii , nra i|«t gs.ur gmuuea mil WledettslH* 
dei nud «kt^uP-1 raitu T nt]|Lr |i<t U durch 


1) Kt Ul lUl mu OMfrlrl fl iaßt r Mt VjMIt. Jtl, hl 

11 “ 1 tjwl ,tHT ® ls km iHj.btipi.ftu .MmifHisi ■»,. *sj . *± htT 
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IfcfrArminint y<| 

, j /a,- „ tujil der der heutige* »Ich uüiiomdüu durch 

—«/jfVrtf. mm teil h 'Job pal tnyreiii seien lu&chnftcii Formen Mn 
Ä'filM^ QfilAiXi ij. *, w. 

ElBrßdhul itdirafct &* 3} ^Ortru/Jrc, 2 Wik 

(6 t V, 4 U. y) und rlc|lM> il>to CaiJIUs (* 11, tft, ID, SE; Ü6 t * \ 
7&, t'ij. U il t. W-)t 5£oß*ntt!, der au% Dm tebdidl. suhrtiU ebenso 
iXÜ IS); du- SmjiEores hi5t, Auf, Mwet. 3, i Symimiym i;*r> dir 
ln:ulutt HinpthibtlK'hrifhin il ttud P); H#L l £ t 1 Syzd tarn Ina and 
<-beut4> 4; I4 r I; ID, V flclor epit Uft ffeauca; EjliI r i »jj Lua 
VTTI lid Sni]jiujiiim f Surin&erjL fStUiumu. ^mLaniyr-i. SyriUttn, $y- 
mia f Sari» Sarin ftarta, Stunk Syra, Slmto Semin mmh <leo 
Hamkehr ; Paonlnt lir/ua Iwvtfa - : Hktcirk Mi«. p. üaB Seme» 
aml att rbrr melien Stelle Buriä *,«m («mL fUmh. MA) odfr ciia 
rlJHiT* 1 CcmE länmb fiiij: nufniui der Herausgeber mater »ua nüism 
gCTUftr.ht und in ili’ii feit ge<etxl bat, Hictt XflbtmfonU ist to 
tellactn sie such «-rhclnt. (tarta kein Verschön der AbF^hrcihcr und 
elMDWIMenLK tum d«bi fdiltrii Msuntin :u trrjntei: j elti Vifrmsib, sie 

m erklären, lat mir fltelt hekamit, leb w-nla» nlehL ob fidgWkr 
Kirifull das Hklujga triill, För du Prototyp halte ich ojoc Form 
Hymiasyrt, htt* geinlaiuini, denm mtar FbrU illediurti lie Mttnscn 
httettgl# Suhmbiimr da» tfMffiM oder nach Mein!» Siultnt, 

iei. der titelte aber kann imr Sjrn, San .dir Syrerin“ e alh |Hu 
Coinpngjiuni tkiftiainni hat jgjimu ^ttbmgncbniRdt i n erinaert Ob 
[ikntm, Itoftira, wie dk Vn%4rJnrin um «Uese Jivlt für die de« 
Syrla hi (t Joulau iin IJamec ii, SHIT.); ak Elrlfo^uhnlufl iLrr 
di » Kalten *ar F nftrli neinesi lutbuiicbsti üätsmi, so 
machte der jjtsltß Toltawtti aas »nnnt Mutter Soiumiiqa tomt S»- 
(uiuni«} eine Verdndntii(r rpa deft Syrt» \ü dir Manier dm Ariilo- 
pbuin. 
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Cad-Tycbe 

JuLflli %on SeniH iti «eitnir nm Martin iihtT-ntrieD Homilir 
ilhgr den Start der hpidniKlirn 00Uif t s. d Ztrcht LMX E. Jf>7ff F> 
■ifii narrt Andern p. 13M -J^sijitnalv. iwr In «mr dn> mm-.tiiui.^» 
au IritU rlrs moinik-rn i nu tinu dt Ikitb-Gad^i isr !a calliuM. 
nu eaastmlt dag usi tmija & U jdare de* lempki dn dieui tu 
-nt ]t* Rummels ddserf: Dn •oHtaitc* mblnteut kur itemtüTT" 
Am «Ii rrr /le:' jjrtfnenliarLif erjnrhT tivil »ofnrt, das IfrdMlmjt vlur 

Art Ittuhiiwlkf lleiij^tltjiüu : hi^rJi-lmrTi iti u «». umi <» Ut t» *"*■■ 
■v« jjniii tu. liü* der üetntj»$t'Ler nicbl xeuben, nelcbr (feoibim tiöd. 
IScboft IJ^rdfi On. Abb. S. ltt, so^t nt im Symctan 
oiitir iUs fvOM ükli , nnd edlrt dksa tD d*r Aitmtrkmi« -Ab*» 
l«n* t 47 , IS; tM V’: 136, 31 rtlli|q Sr, 1X11, bebr. «en, 
UO. II tjtl. Sri'kii SmVetii* p | - f tmil ibubiu raklkrt UMVpb 


il IftriltfTiCi 11 ii, 

Ztn'hr. SIS S. *H da» iir Krage «teilende Wmt mit TVgetoy, 
TtrmjU'l ilcsT Tyrbo, Man sslie auch Gtiscultts itn 'Ehe« um» »_ T, flj , 
Den Grund * weshalb der syrische ItomilUi gerade cH*Tjctofr> 
campe) nonut t arschon wir ans den Iteiilfuidliirn, Ktnipu irgend wo 
andtirs treffen Wir m hfcuftg die Erwlhnmvg des Tydw-Cnlttjs; foh 
t zerles lind die mir bekannt wer denen ik'Ustt dafür» 

fttiddinfiton InscriptSoiif) de La Syrie K. 3IST ^=- Wetzstein 
Aiiygcwäblle Inschriften etc. N ljft auü Titliönn in der Batauaca 
rin - r von der Erhaltung ein« Tycheum auf Kosten der Gern rinde; 
Wadd =s Wuutt, 141 3& 4 uns Nltnro run einem der GOtlin 

geweihten Ariulimsi, in Schakm amj Ui Zehfre^ beide* Städte dar 
'IViLubenJ lis, i?ab m ruuwaülidi der Inschriften Wmlti, äöüü und 
35 lä mclireitf Tydi«; unter Di Odetten baut citi Semitor von K ha¬ 
bet) nui «igune kosten rium t r a^j Wadd, ?5l4» ’HöJir hed^ment! 
acbeint dar? Tydjiram in Flamen (rrarmmeln) gewesen an sein ,, am 
dessen ftuiüMi die Imudirifh il e,. I G 4354, 4555, 4&&H summen, 
Wir l&tttH ln ihnen von Cumlelahoni, rill« 1 TychcilntüC (TV’ztalP), 
die der Göttin dsirtfchritdiL, und von tfeuu _■ ■ ■ wIkmh Donmn. die von 
ihrem Urosyralßr anr t'ricsteria geweiht worden ist. 

Eiwirn rri i'hirtiriTt tob ilon soeben üiügri'blErtCTj Stollen sind 
diftJeidffiifL, wo die Goiun ela Tyclie triner heätlmmtcu Stadl, oder 
ctu l‘ 4 bestimmten ÜUuiiiib genannt wird. Die* ist der Fall in der 

\*r riÜiiJiriirill lat rciiijjnte dar l'jrjjö von BtUtLM hei Itemm Mission 

en L’ri'-nkie p. iU7 '1 und der mnrkwürtlijcen Inschrift tau pAlmym 
hri V.rjiL'- In*fr StiRL 2f. 3. in drx fotitemi ist die Itivlo von 
jUhrliriiin ^ rihfciduitihia an den Malsulibd, die Lychn Tbalmrtfl» 
unit cjLia AtergatU: dlo betrölenden Worte im {j nochhdieu lftflteti 
*är ro» trirtxWojfTo xak Tv%t f fVmutJoj 

['.■IrspJjkrT«. wom VogflO den palmyreioBcben Teil vrjß folgt bieiei: 
TETi-w* *it: f; +arv von ) an Abgrtejtei, 

il fdeniuido, pftkymma bedeuten. Auf dum 1'honeLcgel bri Mum;- 
inimi] In tu* briir. a + Kunde Palmyras (MOutbcncr Her t rt 7 U Hd. |f 
SnppL- 11 m, i>- fix» X, fl H indtiii wir chutLi.ilk btebte lu'bon 
nrma und iwelHc loh oidit, dasa nach in der Vosüd^chon InscürlU 
nrm[iV:b]»X c «s ergimcen teL Ln der That ou-ht vor ,t,-rn -n-r 
aodi ein dentikliei ■% wdrhej cülrrdinga tter Ilomüsgp-trtrr in b ver* 
waitdeät hat, Nftidtho diese ^dfeofir* XXIV S. 8fl gieht, ohne «ine 
brgdnTiJiig ite» IhdmyronisoiioQ Kn veruncbein da* griOichische TYyij 
ÜtuiiähK rirJitlg mit ,lycäc |e* Uthlrof 1 wieder. Ich mflchta vi- 
«rhlAptu; E^totra ilßr rhnuni, nUmlich dos Üinniin^ der 
dhrtm Jas nioiuliQgtsJ Mo. 5. 53 goduulri. 

Anch tmf syrischen Silihemümcen fohlt ntithL die Trche^ auf 
denen vuu Laodkun wl Lfbaunm mit der Lcgctido 7 'i^ij jhtQ&ximv 

-^*HI *i T 'xr, mi Jn- 

TB> U Kur w 3 i*or- IkMo «rtt rn myittMitiä 
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Atßav. lat £ic obgobildct oIb nsulitr tsoita «dejjü, Hcxtrn Tspisniu 
ini1it*re t aitdaim ircput htunatniTO, pedo icnuiiiiikm fiik&ßV {K Äbo! 
drjdr UI, 357); ad Uüiiucn van Atlim (Edrall gBU&tibt dp *Li 
TY^jj Ah{KHiv^v 1 1 , $;4di'- , Huneu die uujidsmnilsebo Lttorulur 

/.u Gebote ütebL, werden dienen beiden Jkiapiuku noch weitere itfc' 
ltgo hinrumgcu kämm KhtJ kfflint nun tbü r and* in der l&iih 
asiatischen NumistiuiMk mehren- Stadttychen r. Ii, die der Jüjibc-aftrr, 
*oü Tarsus t». «_ t*, Hoch ubetat mir die imtMthifl lahgltdie Vir- 
mathnti^ Hass die >yiiw:iieh Gprufliudtin muh fUnem Bvisplde tLren 
eigo n ii C*] flc ksgcdu - |*erSOnLÜdrl hhbc tu nimm h redidalkii. 

Elite kicrhttwrhflrigfl \oLii dudct sich noch ici 4eta Anten dt' : 
im J vl \ rmtorhenen \u l'orrWrint (AA Sb. iti, Pehruun c U 
.erant mitcm in civitöfc [nhmlirii Gitiuj in&IÜttronm |)nldkJi tempU 
octtti ncmpt Soll» r.l Yenerit ct ApoEUtJi ei et ft W W» 

et qaod -lii'dlmnt Hieräu» see awrdoittim c i FortaaM civitatis 
■lUi'i-l dieebam TyekooL ct SfaraiiMi iiuod ilichnnl esöc (Jiiiot gtr 
iierä± (L. Creüieenh‘1 Jodfi et fl/ 

Mit diesen pcrstrfiütcn irrtd vortcttdleii Angaben der Srhrift- 
stAHar and D.-hfcm&ltr ittibaeti ^ir ttfln vurlEoßp iwßutlirciu tu WtL* 
diem VrrhJllüiift die Gari-Tydrt zur Dca $yrlu, der Aütarte* Al- 
lai Ate. fiUud, dtröbet HL&it sich ualürlicli aus Hem dttfftigen MutarioJ 
wäuuf oder gar HfrbiB fegtelclltm Dan* =ie aber mit der sjri sahen 
tJtdrarsdgötlic sieh nahe berührte, ifdjd &0A m«kwllf%* Ejrfgr&mn 
t\ i. L. VT1, 709 xüb i *n<irit, (bei York), wdchre li:b r 4a t* 
nichi alljinhfriiinujt ^iri dürfte, hierher »etnor 
Immlnet Ltud Vlrgu oieEceti dm 
spidfora, ita.^0 liu entriß nrhium ooedüi-li 
ei qtufi intmerilms nosse ormtigit deo$. 
erjfo eadem meier 'linifn, lU»» t irtn - Cen* 

EKq Syrla Ifliict viiam d inm (njasitmi'! 
l)V lelztflu W(JTtc tttnl hi- orbiiuu condltris p?*«« recht gut 
tur syrUehcti Sidigdtlto. 

\ uJ men* Adra L » möchte kt frasns, warum aa*G fttw üir itdmiVBr.1* 
4tf TrKr tvci AiS^lai - Uw hehr. Kam vb .r n*hi tumcil ilw 

Ethukoii {u, c^dd, km ÖJfr. I. t, 





Der Ursprung! dt% ftltwimtwrltfri AlplmWts 
dt r tieoaiteYrim b*n KtdlecJjriÜ, 

VvU 

W. HrrrLe, 

Mit S iulr^rk^ljlnmi Tifalu vnu u Ktktlo^^ 

Kan bi biabf, in IJeberf inäTimmintp mil dm- beUnatcn Eiollc 
aes TncJttt* lAim Xj + 14 , gewfllmÜH m runie ei dii*-; n]r- 
»teinifische Alulinbi f** will fck der Kttm* -rmnmi) 

£* Jg mH jfiUQhM ßrhierwhria dmdi |,li&nicU.‘ 
Krfindnu^tfriM rntwickeLt worden, Imbci jeducli einJ ilk Furfehrr 
«tiijs fr.; Llnsgtttu: tfEiki-rnnirn an* woii'ihnr Vrt jriiMt FkOirifi 
f mnm CrB P^f rftomtmui! wHirond Lf^rmnt rj^i Mr 
!ji prcpngftjinu d r ruljjhaM plu<Mricu Mt. !, *5 ff N ttnrrb d .> 

R^np.- VrrTjguuB (C^iIdi readnt ito fAncL isriü, if|, j. n»,j 

*’* nn- den hii-r* r I ..-hr-n KonntUi mhlcjrci. pi-hi HulAvt [Eovmj 

■ XXIV, UT.M« . MM* d-W. * lUkSS 

1 nn- l«74 p p, i(jij direct vn& de» H iv u>c i v [Wm- p an* jyjg 
lagenen HtftmÜöniürum ibr Uisim ^ Lntk*) in 

TennliiJmi^ftirmpii! dass wohl diu moteioii Kerntw mH mir |£*§ ft*. 
iuIj! tidlkomniHMrf I gntbrlR fcmbflm D& rmtdedeto Ht 

pejt^a Endo tot. J,, bi ffiftbriiulndlime, mmner k^ri selten Slx>- 
rt,CT1 ’ Kmaii-bnnw dhr kjprJ^hfn %)tan&dirift nn E der nm 
rayriBcbr-n JEcUkcbrift und; Ln unmirit-JJjarm^ An-,-h Iu : d^;,, ftTl . 

l,r 5f? k J* g SÄ! «HKtftihrle 

gleichem!* ^ , U r * E3»lii*chnii ftbriftfonm. *imh mir auch 

f*£?M £j» Alpbbr« Due der mtoS 

mi^fken hctWJiriu klif. Jüftmiidtti Cirümle sprödir-is n ir|,t 
gpgen , fcbirr dilflr Mil Ati«UALmr lief Ke&äalfdmMi kämmen dir 
K *** fc JMK» Wf »SS/riüi !il'U L,|, .’" “ 

t t tulu k rff So s 

mTf ? A “^ r A.. 0r nu, ir „ a | „ V 

hlT-’ii V- <,t sTT" Ll " (,e ”‘ Ar ™ . . 1 l*m Ens. im! 

r " Sjrcni. iLAnmieTD. hraeiiieti eine Rdbe 
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heftiger Kriege, zwiuchen denou offenbar lungere Zeiten regen fried¬ 
lichen Verkehre Inge« (Dunekor Gesch. d. Alt- U*. p 27—8 o. 
201 ff.). Die Msyrisuhu Curzivschrift ferner, deren Existenz bei der 
Entstehung des aitaeniiüschcn Alphabet* vaf»nsiu*ctzcn ist , nodet 
sich in ihren Anfungen schon ln den Inar.hriften der Könige ton 
K»leb Schergat (uni 133«) uud Ist zur Zelt Jenes TigUlb 
1'ileior, der zuerst das Wostlnnd berührte. bereits vollständig 
entwickelt- Endlich hatte auch schon die Keilschrift ihro, meist 
»ns Altbaby ionische anpelehnten hieratischen Formen, deren 
lineare Figuren mehrfach eine wichtige l^arallele n» »len alt- 


semitiicbun bieten. 

Ilr Trof. Schräder in Berlin bat die übte gehabt, mich 
brieflich ln den verschiedenen Arten dar Keilschrift und in der as¬ 
syrischen Literatur zu oriontiren; Ilr. Dr. Kating bat von Anfang 
an mir ihr das Seiurtiscbo mit Kath rar Seite gestanden und end¬ 
lich die Güte gehabt auf den von mir oatographirteti Tafeln die 
alttemiiiscbcn Formen selbst elniutragen: so wago ich auf diesem 
mir fremden Gebiete die ersten Schritte, wohl fürchtend, hin und 


wieder zu irron, aber üiierzeugt dass hier eine Entdeckung ton 
unübersehbaren Folgen vorlingt, die ich nicht zurückhalteu durfte. 

Bei meinen Idnnliticatinnm habe ich vorläufig ton den be¬ 
kannten phOninsrh-griecliiurlun uud hebräischen Buchstahonnamen 
ganz ahütrahirt und uur Form uud Uutwertb ins Angt* gefasst 
Dtbei ist aber zu bemerken, dass das assyrische Keil sch riftsystem 
die weicheren Gutturale *, rt, z nicht könnt; ebensowenig ein con- 
so nautisches v oder *; dose cs ferner die verwandum Arten und 
die Stufen der Mutä nur unvollkommen unterscheidet nnd vielfach 
vermengt, also d, | (fei) und t; g, k. k (koph) und l> (ehestjs b 
und p; vttdikh auch die Zischlaute lu einander überfliegen lässt, 
i, i (gamekb), i (nade) uud s. Ausserdem gelten eine nicht kleine 
Zahl von Zeichen für geschlossene Sylbcn auch für die offene Sylbe 
mit abgesto&cnem Consonanten. s. B. mak ■— uia. mul — ma, 
ijnm * qu. *cm «= «. *ud - so. pam = r*> ner = ne, num 
wme nu (Ilalövy Becherche* critiques p löd); ferner grir, gw: pur. 
pa; big, bi; tuk. dfl; dnu. du: lan», 15: lim, B n. o. w. Hcr.knet 
man dazu noch die Vcracbiedcnheit des inbärireoden Tocala, »o 
scheint es, der Erfinder de« semitischen Alphabet* habe einr fast 
unbegrenzte Leibe von Zeichen Ihr Jeden einzelnen Bochrtahen wr 
Auswahl gehabt. ’ Allein, da die meisten Zeichen sehr «nnpncin 
sind, während er uur die einfachsten brauchen konnte, so TurTingcf.c 
sich dlo Zahl der Möglichkeiten ausserordentlich, und in der 1 hw 
war seine WoLl eine meist «ehr beschränkte. Dasselbe * ar J* 1 ™ 
Schöpfer des kyprifchra Syllahar» der hall, und h g au ' 
meiner Schrift dari&bor narbgewieze« «® haben, dass ' 

Festseuung ,eines Ziel«, meist gar nicht ander* wähjtn^^; 
als er gewählt liAt. im Ucbrigen mögen die lafcln u. . 

ihre Evident ist Im Ganzen noch grösser, »1* 
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, fi> r l-r^it+Tiitn tUi Mfihn&tf* 


Ajh ScMps^ werde ich mwh einige IkmnrlmnfiiD iihttr dir Buch 
bT ifv 11 u ftni en »nfngcn, dit -iurcih mm Theit Mendfindes Licht «ich. 1 
ntlHxendt« Bci*tAcig;utig m einer ßesulüre iinfom. während ich Midi 
gßfwlc ds tlflA hcMcrcu Küiujctu der ^mltt^b*n Sprachen 
nherjassan mns». 


Analyse 1) c r 1 '» fa I il 

Zar iiectuforOpciDp der K ei i Hm ft formen verweise ich utf foL 

gaodü Werke, die mir m tiebuEtr standen; 

H^n. — «J. Sl^üiDi L? Sy! In Imins Assyrien, Lu den Mtnntm prt“ 
V t’Aaaddmte t(. i. w. S^r i r VT1, l xl. H. Vum 
18ÖD n 18 73 h EhlLALE im ur^ien Hamle p, ims—yijy 
das inariich* Sjlkbnr von lüT iiinfachen und ii 3 fi %&■ 
Sübio^senpn äylbeu fflr die hlcrallcafaa, all- utul 11 milSlb t>y- 
lenlidki), aJt~ und nenn Bayrische, all* und npininriiclm, 
annetiwidi-i und icythfadin (mcdiftcfcei FArm. 

Ch o 1 = Kd* de C ho siet Chiillkatfoh dea eai-ajotäm cimdiforaiä 
tabyj. et ninivitos. Paria 1874 (gan* nutographift), Giefcl 
ln nli babylonische T altuipmLfficha fd, fc, -aasyiiMlio), 
oeübtbyloniacb*, und hieratische Fum in 

tI2M Nummern 

FTjl = J* 11 ftl^t jr BiHierrhcs critfonea mr l^rigitte de In d- 
vUiJjallun hnbyfonfoanc Paris 187 ü. (Hehl p. t73*-i|0 
da SyitaW von W Nqmmeni. 

Sa. = A. GLftayce Ati otrpmntnry grommar cf Lbe AuyriAn 
IftfifluAge. UnrEmi |W7&. Enthalt fr, t— 4li ein gyllabar 
vnn Sumutcfti. 

lehr, — Kb- Sehr»der Die ajayi>ljiliyL i£oü#diriBru |jj öd, 
XSTJ dieser Peitschrift p, I— 993, 1872. Enthält p. 84 
— TR du Syllftbar von H8J 111 somrrrnngc-ec? z tun Sylben- 
Heben; p Ulf— 1 14 ein Vmüiihni« der iua gehräuch- 
Ik-li®teri PoJi^haüc : tun Schl□ Ate eine Tafel (c.) der 
fiiuincben Sythen (Öf) . dem hebräischen Alphabet ebge 
ordnet 

Ko, = Ed*. SerrU A»ydan rtfotfijnary, 3 öde (bis n JadmA 
Lmjd. Im etriun Bunds tem tabta at dm- 

nmn. und ivt* ordlnary alphabct fl. ord,i VQn tOft 
Nünimern, ntul common,J ivlktjl« (t comp, „jji von 
!4'i NciTirriem. An Anfang dea /weilen Rnnde* Cr.-r 
re« Unnt (eorr,), 

LfitL = Le norm aut foiniu snr ^neliiqes parüe» da» Sd- 

labbirea CuEiidform^ Parifl Iö77 

Mü Pkonelic Volacs ™, G. SmitU hn!,c ick l,:id er n ,d,i 

gombh 

Fnr daü Kyprbtii-,: dtire ich] 

Schm. =* Hori* SobBim P^Bmlnne knit™!«- hjdmfttp lo 



iiuj da r mfiiftttyrMÄAi K«ünchri/t. 


11.16 

epichori«.eher Schrift. Jena 18 75, L’Ijie. 6li 1 r XXI1 Takln 
»u i der IfSitcn ein kuriee Syüibor. 

DeecJtc l'rspr* = W, LirrfSi t Der rnpruisg i Iw kypriusbeii 
Sylbcusehrift. c trasräbut£ frUhner. 1877 mli vier tuüö 
grapldrtvu TaibJo. 

fiir die somitiftcbnii Formell tarlftsuo itb midi anf I)r. 
E uUqu 'ü bowÄlm Sacbkominlsä und tjeichiekUchkiiL Das Weine 
Ab, Qber einigen Kormyn bezeichnet den Löwen rtit» Abyde* (de 
V of ü» Melange» p* 179 ff.,. 

Die at tgr lech i i e he Spalte Ist nichtig, Ja, mit Attfcualune 
des Mesri“H'LLLc •, r.. uigc- 1 j l nkiij j] i.t »emlüuchcr Schrift fibei“ (öa 
Ältesten griechischen Iiiftrhriflen (SSO v Übr.) bfnansgabon. Jeden¬ 
falls hnhen riie nn* die ältesten pbäniritnhmi Formen aflfbi'wahrt 


Tafel I 

1) Men. I, |j. 180—1* u, l; p. -2 Tä fl — 6 unter Si «= a; Cbö. 
jj h Ä7, n. 63 = ft: IJa. p. 'JIM, n. 44ft = u, AMttPBf.tl Bl 1? Bl» 
1t 43T — V (tf), B; Sehr. ». « = o, ha. Nu, 1, t. M» B» I — 
3 ; jh ] = K f lifti Meiliv li v.hwahkt ih>r Laut «wischen ft and i 
ln persischen and ftrioehisdiuii Namen YcririU dis Zeichen 
. I h- : n VoLHi 3* in 9 enii tischen Werfern rtgeimAsaig « mit inlilriraj- 
tlem » , nlier narb T, \ f!, «ibst st und 2f mit verschiedenen, fa4> 
(■anders bdlcn Vocnlcn. Die ante Form Ist mit- und iifluLabyL., 
iieun»*jT., Hütumiftch, wmfitiisiih; die iwelU* liucnrc, Fom hie- 
rmttanh; En ihr sind dlft St rieb ekln?« recht* glisJch lang. Die ifr 
samltiftclie Farm witfttiind, wir die snpiioiiirten Formen Beigen, durch 
Schrftgtegnug dieser Siricftekbon und Uurclujebon durch den senk¬ 
rechten ÄlUielkßil bis imn Sohnoidepmntd. Bddee begegne l in Efiil- 
fechriftmrijinien aitssoitirrimtlfch Oft, wenn « auch speeleU bei diesem 
Iidi noch nicht n*dig«wLt£flu int: dagegen scheint gaiui nnaloa 
die Entwicklung dt» kfprUchnii a, nur ffilH der DiirdiscImiUsjiuuct 
in dm XlitalkgU selbst und beide Union Bind noch jenseits 
nmtrisdft verlangen, iw gleichfalls m der Keilschrift heilig >«r- 
kotfunt. Flino etwas niiwrn hcttdr ErklUfttug ln Deecko Urspr. 
p. 9; L 1, ], Dk erste Form aut Slcininttlirilteti Tnti PajihüS, 
djß swfrile \ ntgar. Da* gricchifefilie Zeldheti Ist itirkcr entstein, 
B) Mdn. 1, p. 180—1, 12; f* aSS—fil. unter a = ba; 
Oho. p. 6S, tt ei = hm Um* p. 180, n Hl = h»; Sa. p, 1h 
li E OB = ha; Sehr. t. z ™ bft; N 0. 1, I. erd, n. - —- h^J 
p, ^ b h Die eratti F^nn tat neubabyt., alt- u. neuasijr,; 
die jwolle allbabfi.i die drk te allftnsitsb; die vierte* lineare. 
hieritkcb. Die Enistebrmg der nliamnjtkdion Formen ist ohne 
snpponirte Form klar; die fleffhtmg öbon lüt aocnnilftr. Die ftlO 
griechische Form entxpriclit genau der »][babylonischen. 

HISil [, p, Hifi—7, fl. li* p. 48 = g«äi f Cho, V li; > 


|Uf> /wir, tUr Ifrtjwumf */** alism*n« aUn Atpha&eO 

gu Sa. p. 34. n. »96 =• garn (pfl); pur: Br.hr. p. 66, n. 25 = 
gatu; No I, t. comp, »yll n 9« — gnm: p 155 = ffii , gatn 
Die erato Form ist bis jetzt neubabyl. und neuattyr. nachgewieseu ; 
dio zweite oltbabyl. (Cun. loser. af W*>L A»ta III, pl 43, toi. IV, 
litt 3). Die attseraitUrhrn Formen lehnen fielt, wie dio auppanirteu 
zeigen, entweder an eine gemischte Form an. wobei die Umwcndang 
de* oberen Häkchens vorausgesetzt wird, oder der Vorderteil i*l 
nach unten gebogen. 

4 u. 20) M*n. I, p 206—7, n 107; 11, p. 102 mit keinem 
der anf der Tafel angegebenen Wcrthe; dagegen in den Syllabaren 
II p. 303 «. 317 — du. p. 311 = ru; Cho. p. 33, n. 38 = 

da (mehrfach belogt); du, rn; II n. p. 189, n. 136 «ru dfL auch 

im Syliab. p. 133. n 566—6 = du, rn; p 150, o. 21 — dfl; 

Ra. p. 13, n. 138 =• rfl <ra), dB; Sehr. p. 42, n. 666— fl — du. 

ru; No. II, Corr t. comp syll n 65 = da (mit Belegen). Wo¬ 
her Sayce deti Werth ra bat, weis* ich nicht; er ist aber wahr- 
flcbcirillch. da noch da» gewöhnliche Zeichen ftlr du don Werth ra 
hat (Syliab. bei Mtfn. fl. p. 810 nntrn) Die erate Form i»t 
uoubabvl. nnd arnienterb; der obere Strich itl oft eingurtlrkt nnd 
kürzer: die zweite Form Ift nlfnssyilscb. — Schon dos alt- 
«cmiti&che dnlet verlängert mehrfach den ThrfltriieJegicu Obcrstrich 
noch unten und dreht da* Zeichen halb recht»; beim reach tat die* 
von Anfang an der Fall, doch behaupten beide lturb>uvhen durch 
alle Phasen der Schrift ihre Aehniicbkeit, dio also auf der Dif- 
ferrtixining an« einer grtnrdnsamen Grundform beruht. Ihm Alt- 
griechische zeigt wieder im Silra Anschluss an die älteste «emitteehc 
Form ; auch das Ino hat das Dreieck Iren bewahrt und nnr die Ver¬ 
längerung de» rechten Seitonetricbä als Cniorsthoidunasnterkinai. 

5) M"n. I, p 182 —3, n 21 unter rt = b»t P 292 —ft » 

bi, ba, doch entspricht der Anlant dem iranischen h in bl-in-du-ti 
= JbAfi < '-ho. p. 82, ■- 200 — bl. ha; Ha. y 211. u, 414 
= bl. big; 6a. p. 36, n 414 — khi, khic; lehn (kh => -); 
Sehr L r, — hi; N o. I . t. ord. n 34; U. p 394 — bi; ky- 
pnsch 7*4, «, x* Z*J- ~ Dl# ente Form ist neu- 

habyl. und tiruutsyr.; dio t weile armenisch, abor ähnlich uurh 
«•hon nieaopotamivrh, ». Chn»»aL Im ky pH schein Zeichen ist nur 
der unterste Querbeil dnrrhßexogen, um Verwechslung mit dem Zei¬ 
chen für ri zu vermeiden: die erste Form stammt von paphtecheti 
Steinen, dl» zweite lit vnlgär (Deecke Urspr. p. 12 ; t I. 7). 
Der l’ebrrgang der Formen tu» Aitsaniitiachu and von da ins Alt- 
griechische hü klar Da da» Assyrische kein h kennt, »o konnte 
der Schöpfer dt» altftemltUehe.n Alphabet» nnr den uicbstvcrwandlcn 
Guttorallant b wAhlen; der inh&rirende Vocal stimmt zunt Ky- 
prischtm — Wie durch Difforouirung an* demselben Keilzeichen 
anr.lt der allsemitischc Buchstabe für den gleichfalls im Assyrischen 
fehlenden Gutturallaut 7 gewonnen ist «. unter n. 16 

6) Mdtt. I, p. 192—3. n. 107; p. 4u9— 10 «= ud, ut; Cho 


an* (Irr nnui**(fWhn\ Krdtrhrifl. 
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p 40, o. HS **= ad. ul; Ha. p 210, n. 401 «— ud, nt; So. p. 36, 

n. 402 —« ud (utn nt), (m; Sehr. L i = nd. nt; No. I. t. ord. 

n 20; p 206 —- ad. nt; Leu. p. 283 ad, u (par cffaeement de 

U cousonne tinslo) Den Werth u hat «Ins Syllnhar II a. p. 144. 

n 86; ein anderes bei Cho. p. 41 fCun. loser, of West As. II pl. 3, 
rol. I. hu 432 u. 433) nicht u und uta. so Ma p, Ittl, n 432 
3 an erster ßtellr »am limt, welch« /trieben mit ti polyphon ist 
Die erste Form ist turubabyl., ucuawyr. und medisch; di« «weite 
neu»n*isdi and armenisch. Da das Assyrische kein mihmtcndes i 
kennt und im Iulant und Auslaut statt dessen m setzt. so wählte 
der Schftpfcr des aliscmitischcn Alphabet« eins der Zeichen für u 
In den erhaltenen Formen iet der untere Querstrich weggefallen, 
wenn nicht die dritte Form ta*«jr. Sigel und (tmtiueti) «nf «dtier 
Umkehr ton link« nach rechts beruht; dagegen hat das Griechii*cbe, 
und «o aucii später das Italische, beide Querstriche voll bewahrt, 
and zwar grade gestreckt, wie in der «weiten Kcilform. 

7) M&n. L p 226—7, n. 264; II. p 224—6 = «nr. Cbo. 
p 47 il 71» *= ?ar; IIa pi 2<i7, n. 85B =r rnr, Mir. ßa. p 31, 
n. 361» = wir; Sehr, p 74, «. 196 — »ur; No. 11. Curr. L 
comp, sill. n. 126a = zur. Die erste Form ist urubabvl. und 
neoassyr., die zweite alrhahyl, auch hieratiiicb, aber dann liuear, 
Genau denielben Vonrang wie bei der Entstehung der ältesten m- 
mitiiirheii Form, ^tzt das in der «lestalt identische kypnsrhr Zei* 
chon für ve voraus, aus dem assyrischen für tni (vi) entstanden 
(Mdtt. I, p. 186— 7, n. 46). vgl. Deiche Drspr p. 25; i. IV, 48. 
Da der Ioiiii t im Assyrischen wenig entwickelt war mul fast alle 
mit ihm anlantrnden /.eichen anrh rnr den härteren AnUnt * ge- 
hrancht wurdrn und umgekehrt (M^u. I, p IR2—.1 n. p. 203—3), 
so hat die lautliche IdmttffiaUiou mit dem Semitischen zajin keiu 
Hcdcnkrn Das Altgriechise.he zeigt wieder dte älteste semitische 
Gestalt am trenstc». 

8) Miln. I, p 304-6. n 91 «= hat; L’ho, p. Ü4. n 4«» 
=. hat. bat; Ha. p. 196, n. 216 =■ bad, b“d; baitu; Sa p. 19. 
n 222 khul, kirnt; Sehr. p. 68, n. 79 <= hat; No. I, t ord. 
n 73 *** had. Dir erste Form ist alt* und luiuhnbyl., -usyx. 
und -sasiscb; die zweite, lineare, hieratisch. Die IJmwamtinng 
hat di« grösste Aohnlichkeit mit der von mir angenommenen des 
alihahylnnlfchen Zeichen* fUr mu in das kyprische für mo. * Derckr 
Urspr. p. 21; I 111, .14; auch dort fällt daun ila* oben berans- 
ragendr Stückchen des Mittelteiles weg. Die endlich noch xnr Ent¬ 
stehung der all semitischen Form \nrausgt>s«mp Aufrichtung de» 
Zeichen» durch Drchoitg um 90* nach rechts oder links findet sich 
hei einer ganzen Koibe anderer kyprischer Zeichen, rtreinxell auch 
schon in der Keilschrift »elhst (De er kt tJrfpr. p 28—9), «lebe 
auch unten u. 22 (tar) — Auch hier hat das alrgriechiacbo Zeichen 
die älteste Form am genauesten bewahrt. 

9) Mdn. I, p. 206—7, n. 103 = lap; II, p. 105—6 = lap, 


jQft fJmrJrt, rffr 0 i/frfi y tlf* Atjthafut* 

in den Syllab Dp in den Tetto» nneb tlb; ferner 1, j- ynft—|, 
ES. * dip. a, |> 73 = 'ÜJ1 T isl . (.'bü. p K:T t ü 809 = dJp 

iip , irmh p. n. IWl; ITü p. 317 H n. 4?9 *= dflnlHi I : S ft, 

p 43. n, 1*" i — dib idipr; Sebr. p. Gf> f n. 51 = dip: p. 1 «m7 

ti i» = uh'. No. I, t onj. n. 4*1 - dil Üio cf «It* Form isl 

Aliarsyr, und trmeiiib.-F. oft mit „i Qurr keile bnu. die zweite »i*u- 
p.pnattyr, amtui stach* ob«n moch mit Huken oder wagorechtcip 
Keil; dk ilLlabyl. Form bal 2 wagerödili Quark alltfktn lon cljutmi 
dritten dtirch schnitten, bildet also die VermHtfung; die drill fl Form 
Linear. Lei bierftiiBdi. — Hier hat nna daa GiieebUdie allein die 
a 1 t *fmftildae Form erhallen * i u 1! n t Iztdlg 1 Ja ht trat i n r b o a 
gfeieli 4«r riofr hOolUrbw timtkrili 'Fol! «itr Sylli^t Idiot ln s di 
n L S33, ii- XXXI'. urci»l ude uni dur TßfcJ abgcrtuidt'i; doch etolil 
diu mnen* Krem mitamtflr Kttch grade fC. I. (Sr. I, ö B; 17; 
IO n, s, ir,> und die Essener Hallo ist eckig sehnig, Die gegebene 
[ttiC/nicLreJir Vom gflhOf! dem 4. Jithrhiitidort att( 

l*f MAa. 1, ji. IB4— h, b„ MO; p. dOü— 1 t aalfir * = t, o, 
Clio, p &( T n. 233 = L Ha p. 197, u. 23 J = o-, St* p. 31 ¥ 
li, 339 = o; Sehr L ’i — ?, a, *; No, I, L uni, n. 73 t 
Da das e sich im Assjrisehtin erst nHmlbliub und iinvolltronimon 
entwickelt ha L, war dor nrsprimgUehe Werth -o-her i. Die *r*lfc 
Form im nimtHsyr und muutuilcb; dir zweite urtibabyloniich 
Ihl Kyprät-hru Fat du %drh<Mi dun Wrrtli r [i, t t mul äyvjij- 
ftnd'i öirli die « rillt Form nuf ßaphJudJrü Stelium (Scli u., VIÜ. fi; 
:i ß j j; bbniiih, aber linear, anf don goidonäu Armbändern von 
Srnlc'o dbid> ^XT, 10), webe! m liemcThiii dne» iiuoli Hobun 
tyiisLdi dir beiden KeikA*m links miiiifitflr (art&lkt^ =o dui Vor' 
njLiLgaag mit a rlatClU (11^ \\. 197, a, S01 t s^|. mit \>. 3lS n 44ö) 
DE« iircile kypHsdie Form til raljiru , mH i-itluo Vnrinatoo,, s 
llflflokc l 'rapr p. 10; r I 3. — Dio Entitekam; der altjeniitiieheu 
Form ist kUn dio gTici:biarlic% meist siebend, Ist stark verkant. 

11,- Mort, I p, l&<>— 4, n. 77 tstlr p «»— f*. 37^—1 

— b*, aber medlecb dem porslkdiaa k(rt| Cbtiprecbend, Clio, [x BG, 
tj* A4 : Üa. p. ISO, ü. 33 = q*; Sa. |i. 1 u. 10 = bii Sehr, 
t r = ku: No. I, 4. uro n. 7^ ^=qa; kfprrtdj = xa, j^tr, 

- [I'tcke Crbpr p ti| t I ö. Dir erstt Form im qeubnbvL 
all- aad Deaaaiyr., nuiisn* .umrnbeb; die iw4 i (o altsoaisab, nacli 
ChosKit auob dtbabylouiscb, 0a- Allgriodilaolie bai die gradr 
Stellung besser bebaup 1 h t ala dte erhaltflneD ulNomliUtcben Fonruui 
von denen sieb «duige an die ndg. e®sjr. Form julebnen, 

Tttffll II. 

rii Mda. I p. Ibe—7, n, oöl p. 345-5, Cb fl . p . 12 tti l t; 
Hb. p, IÖC, ti. Jin- p. 1, n. 34: Sehr t. ; ^ nn. No I 
I erd. tu IO* f- Ö'äü. Di r grwShnlicbc Lflottrertb aet tm: e? 
ist aber IdM^nuum der Neptiott (Ha. !. J.), and däe 5 -j Lanu:t La 
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um 

(Sa ; 8Hir, p* i*s «V; Losu p, 244). J>ie soppunirtca Formen* 
deren erster assyrische Varitnleu aldt sehr naben] t maubcit deo 
|jn.prüjj£ der scmiti scheu Form klar und be*rr finden ili»' .tfewdhu- 
i kbp höhere Sudlüng das Hui hslobeiiE. Die sieben*:- grjecns^hr- 
Fora fei 'nngeweniletj tts kommt aber auch die semitische i^g«- 
ior T buijOndeni aUnitiüdu. (G L Gr. I, n* 25, 21 u. i. w,J. 

I3r Men, L p. IBS—7. *l 45: p, 535—9, unter ~z = um: 
t hu. fi. 61, n. äJ - mn; Ha T p, ifOI, ü. ÜSG =■ ma: Sa. p, 25, 
d. 391 = mfij Sehr L Q — aa; Ho, i, L ord. n. 54: lll. p 70t 
= ma* Du? cr*te Furtn ist neutmbyL, »enaatvr , ähnlich m> 
meni&ch^ die * w ni t e altusjr . Tißjj&Hdsrb, ftlmlkb aiibabyioiiiiith, 
mit renjchifrirrnui Vnriarm j ö ( i. auch MofdlMAQn Bd. XXVI dieser 
Zöchr p, 4H£f, ?, 7. J 'ii! beiden ktxUnti iU-^oraUietUtm Formen 
udiI die Iluten v erwäg di eit, wju diu der Quadrat hubrifL - lehnen rieb 
vielfluicbt an diese Voiianie an- wie die aweiie uißpomrto Ferm 

N Map. l p. 3 Öii—7, ti, fit! 1 ; p, Süd—B, unlcr i = ua, 

€ho, fi. Vt —;i* n. US =— tut, Ha p. iüu, ts. 2S = nn;, Sa, p-4. 

u, j 7 = Selir. i ; = a *4 Nu I. L ord. n» GJ T flj, p, 020 
= ho. Die erste Form tsi uc-nkiibyl. and neuasfjr. die zweite 
eiuE der v loten Varianten (ueshabyl.; 6, ChossuL L 3 

15) Mdn. J, i«. ÜJ2— 3 t n. 94 1 p. 3yä—4, uni. r C s sa; 
Oho. p, Bl, n» 2.0d *= so; Ha. p, 204, «„5 13 =s sa; Sa. p. 97, 
cl 3 IT ^ &u r hujrab: 8r.hr. L iS = sm Ko. tt l- oni* n. 95 = 
so. Die st st e Fern ist uentmbyL, (dta^yr* und pouiustsch: die 
7 wette utthahyU tllmäidi medüfeb; die <1 rillt* Ferm linear, hie- 
rathrh. Varwllidl scheint dos Zeiebim [Qr hq (Men. I, p IHB—F, 

tu +>a vl. 4, w,). Iilc ttilglire Fcirps lUttde, Uiuar, diu *Up 

impirtt Fenn gnbeo. iJnraUt- ist dk i|lOT?iKif"br Form entweder 
dirfeil dnidi \\>gjn9sötif( ^infj Qm i ülTirbea, tKler durch die Cm- 
biegxmg des oc| ersten <V die aweito 'dppeuirtc Form. enWtamtim, 
Ansstttdem liud ln dnn Mo&tfgrnwD, wie tm AlianechlidtF-n, die 
Querlicile dnrebgciogen. Im liritdüfcbua fehlen die mgefiigttm 
Mvaeren icflttrerbitco Striche uodt efl f mimmer aitcl der initiiere. 

lflä Variante tu n T \ und zwar allbabyi , sdtUBjr,, all* and 
äousuriwih (Mi‘[i_, Cbo. dorli| dazu die 'lineare blöramdia Form 
Auch süiiit e ui * j nicht assyrisch fy scmitisrjiem r, d&j im As^jn sehet» 
t>hlt T z. ü. in bmari — [Ho. Il t p. 4SI, MäueJi ^sutai = 

■“tt ihid. p. 415, qt$tnti)i bt|a zu ntj^ 4 ibld. p. 417, t, 1} b + *, W* 
vgL «uh No* ii, p. 412, i. 10. — Üiv feypri«<:b<?ii Zoiebtu, weiui 
auch vitUL i-.iiE andern Ur-fimngs (b- rirßeltc Urapr. p* 9<3; i 
IV, 50J. sind wohl nieiit ubue BluHuss dae FWaiciscbtn so gefnrm: 
Worden: sin beztnr-hnen eiae MmlitinntiOü das n blntvr i r alwi ^ohl 
ja fde rr-tf Form gchdrr der Dronrclofel rüÄ ldzlion tu Sehm 
1) + die rwcitü diulei sidi : B auf einem Stein der Ffsnola- 
Sfliuinltmg Schm. Xl + 4y 

17) Mi!n. f T p. 194—Ti, m y^=bnr, mediscb pari p. 223—3, 
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n. 2JJM alt- und iieababyl. und neuaisyr =» par; II. p. 31 — 2 
han p, 209 — pur» Cho. p. 10, n. 12 = bar; Ha p. 188. 
tu ‘TC =■ bar; Sa P < n «5 —■ bar; Sehr. p. f,4. n 9 = bar, 
par; No. 1, t. rontp. *yll. n. 10 — bar; p. «2 *» har, p*r. Die 
«rate Form ht volfSr. die xwait« oft utrtlisch, a. Morrttmano 
B<1. XVI dieser Zttchr. p. 10. n. 73, wo ile ol* dir rogelinJLstige 
gegeben ist. 

19» Men I, p. 220 —1. n. 205; II, p 104—6 = «al; I. p. 
230-1. l». 201 1 II. p 291-2 = Mil; Cho. p. «7, n. 138 — 
^ Ha P 91*. il 610 =■ <al, ul; Sa. p. 43, n. 4 or, = 
sal: Sehr. p. 72, n 170 — ül: p 76, n, 220 — «al; No 1, 
t comp syU. II 120 — »al; idcogr. n. loO — aal <— <yn*l 
<l«n Wed»s> der Zischlaute unler einander kann dae Zeichen nach 
für ^al n *= S 1 gebraurbt worden «in Iler Heborgung der Form 
in die semitische ist klar: die erst* Form Ist ncubabyl., niratssyr., 
nenansisrh armenisch; die xweite neuaasyr., mit mehreren Va¬ 
rianten. Hie gnvchi.irhe Form hl n. 21 naatmiLlrt 

19) Men. I. p. 184—6, n 33; p 311 2 unter z =• ki; 

Clux p 115, n. 321 und !*Q, n. «33— ki; Ha. p so«, n 840 
= ki; Sa. p. 30, n 343 — rt « 2 i Sehr. t. 2 = kl; No. 1, 

t ord. n. 43; II, p. 501 — ki. Hie erste Form, aueh mit «wci 
inneren Qucrkesicn, ist alt- u neuaäsrr-, oltsua., Armenisch; die 
rwelte althabylooHeh, ina«msi*ch, ähnlich orubsbylomsrb; die 
dritte, lineare, ist hieratisch Die altscmitiscbr Form entstand durch 
Anhinung eines Stielet, ygl. gan* ihn Hub die bimÜsrhe Form >on 
na mit der all babylonischen, von unserer Figur fast nnr durch die 
Lage nrwhicdcn (Men. I, p, 180. n. 52; Cho. p. 22, tt 36). 
Die kleinen Innern« Querketie schwanden, aml das Altgrichische 
hat dcu leeren Kopf hewahn, wahrend in den erhaltenen ultsemi- 
tischen Formen der Südstrich durrhgeao«en ist Hoher don Wochaol 
von kaph und kopb #. oben. 

20 ) a. n 4. 


•2!) Mdn. 1, p. 192—S, I». 90 ; p 388—90, unter 3 «= sa- 
Cho p. 80, n 199 =r sr, Ha. p. 214, n. 458 « tt; sl P . SS 
p. 4 47 = aa, Sehr, l : ^ No. I. t ord. n. 90 i sa 
kypr = orr Deocko Drsp. p 22; t Ul, 40). Die erste Form ist 
nrubnbyl,, mTuwayr., armen : die xsveitn ueuaam. and medisch 
Ali sie schließen «ich dir kypriseben Formen an. die erst* auf einer 
Steinlnsdmft von Solo, Sc (ui, «. V,H. ;V<C1 „. “ 

Striuen <ibii. «, » fl y. a). Ute i\lt.vamii,chcn Körnten dreien 

£2 Zt,T L7" "“r “• wir di * "»«dm. ZZ- 

tonne, »eigen Um bnecMiche scheint von An[«n. 

gedieht ». haben, »nhl dnrth Vennensune mit türmen ton n. IS. 

Otem r Bonht nhe t„ dm .«..lg. te mit K ie, rl ,r r w.hr- 

h ?! « , h .! ^“/'«TpUsehru hergrlctct werden hOonte. 

23) .Men. 1, p. 288—7. u. 830: 11, p. 2JI2_ 3 _t Är * phn 

P . H, n. J7 - tnr; II n p .70, » B = Utr p~ “ n *1 



■m* h/jw KrtUfhriß 


ni 

tftTt Sehr, p. 77 r tu V&& =5 üin So 1, I, comp. *ylJ, n, 6 = ijir 
Uk i- rate Form i&t nrcbnliyl.. all- und nfluassjr,* AblUirh utn- 
lasUrh; die nitiientarfi (Mordtni&uf) M XXVI dieser 

Ztichr. ji. 17 7* n. 1*7 j «ml medlffCh (den- Lkl. XYL |i I1>. u I J i) 

An sk idtmöfl atefa ciio krpriMibeu Können uitl dom I,mit weil ]ju 

Jfa, Tn :t(i an (lloockfl Urspr, ji lö. i 11 l |T>, 4jo erste uuf 

St ei nee um J^nplufe eeit Solnl fScbnt. t. V|n | - $ a> 3} 

die j Weite vuLi^Ar KhmiHo gehn auf sie di* uiuinteii »emtUs.nhL'i; 
Form an mrurk. lei tleueit 4er Vuerilridi l jl L •■!>-*i- s- 1 ' • ■-■ < 

hfliti in aerüei htidltrainrriiiiiL auch unten einen rtcvl 4 et ikkuiiT 
erhalten ;iu hi hon scheint Pa? AltgruM hntfhä ho: {Een tmeimnlie» 
ui dt-r kyfiriäelitm Form tim L *>\'* gedreht Die Kenn dea Slesa* 
ddüe* kannte auf 4 le aulttilriiatjrH^lie suifUiiigrhu mit ttrndi tilim 
diiiciigejupm'in tifiiutkeil, vgL die \ r uJKDl«e b*i Choual. 

Kleine Bis tn ttk itfi gen hherdlc ft ne kmln b*nnam eu. 

iki die*«ti werde itih einer^U* von den dhhclit» Anu- 
iBjpiijjeii der heLiuüadj.«?!! Kruuee. die rtim Theli auf »villfcitrllcluiicr 
Elyraologie und irriger PeuLiiiLj£ der Qo«adl bturtibii. «me! wie 
möglich abstmltirefti aniL-rerseiu mich iimdi um AU gemeinen uni 
<Ua Demütig des ätwiyrbdun Urbildes Blüht Hiiloyseti» da 4ie Sdiwre- 
rigkeiuti dafür uork ru gmtä sind Cfl|jerbÄU|^ will iuh hier meJir 
iwegoa^ ela IltudilaU jukii 

i; lins Zeidion a lat aasyriicb das- erste irrt Samen im grosso» 
Slir.fi- a*j,l-.m|i M i ii [1. |>. Uli, [iidenj, kann ilso Abkürzung du cid 
»ein. Du» nimmt kehr, nl&pti, Ainyf- bIaji *Jh Knoie «lues Ideo¬ 
gramm* fiit einen stfergesmlLigen DAmtm hoi M e n SfU. t t |k l -l, 

» iTJ, Vgt. Say.. e j>. i N , n aud i d r 

bÄ iiedeuieL idcogrammtl^h »oeh hon» = „bftnen" {%> E 
Hup, lad. n ]i'iT wnvon hjr(n) „GoMade“ tLoa. p, UBO); dun 
«llmim Lolr. bet „Üiuiü, fjass lann und hilfn) «nidr durch andoro 
Meognntitaie anügcilruekt wer4eu, enfaprield durrhsih der aföj:. 
Plftljfphojiie iSayre (■. 5 ), iu and 47 Und. SyJl. I. p. ISiEi, 
n. 3« l), 

■J. jiiuij 1 h 1 dis orale /.fjrdjen in fiwMrai-k, gas^orü (M*n, 
M, ]i. aiii» und 4«j ^Kamtn l 1 ', hehr, gunel jfncrli. mil, erhaltenem * 
yuuutnl,) Len, p, ÜÜ4 gisbl mjuli (*i» neeailiseA] gamma ,jsOB 
■ u f«atuns% 

i) Ha- Zeiehen Lsl uucli Wn-Muimm fiir aikwivu. i.sicli Suyne 
ji. Id. n. 3£8 waimcfacMicb „Xhfir, »Iso Hyunnym von dnJtn(v) 
.Thnr iSay CO fh 8 * tu 7€ ; Len p. Sf33j t bfihr. dakl. so dass 
der Laukwertl di dnvOEi »ligelctiriL sdiemr Kbftüw> kdtiule ra von 
raa .,topf“ (flaL p, g£S, MiMD ri- « : Len. |>. S1U4) A^utoiteu 
Min, hebr, leadu Zu dom Allen rtimmi, iImü der gc*hlmlieha(n 
Lontwortb miseren Zeichens, hak ikak^ knu, kok,. BüfeK abgekürzt 
Mm gäkkn iQoi SjU_ IV, crol 3 p. IM, n- if)* oimtradls sieb 


112 


/-W<*U, Arr lirrjrrunp (Ua altnmituck+n Alphabet* 


berührt mit ka#n, dem Kamm de» Zeichens k» bei Hai. Syll. IV. 
ool. 4, |>. 162, n 65, verwandt mit bäbti „Thor“ (Hai. Syll. I. 
p. 129, s. 366), andererseits sich findet in kak-ka-di ..Kopf kog* 
gol-luv .-Schädel“ (M»*a. II, p 109), 

6 Hie Wurzel big, an» der hi abgekünt lat, wird voo Lea. 
P 292 erklärt durch „faire da bien ; daxn b>ga „boo“ So hat 
das Zeichen die idcogrammati*chcn Werth« ^gut, gnädig, heilig, 
glücklich, die Legionen de* Himmels, der Gott A&snr (d I. der 
gute Gott)“ o. %. w. Sein Name Ul dilgn (Mt'n. Syll. IV, col. 1. 
p. 147. n 22—.1 und p. 14«, n. 67) and scheint „UcberflnM. Fülle“ 
h» bedeuten. Ala Syuonytu von bi mcheint bnn Syll. Ul, 

I». 148, n 68), wahrscheinlich vie, existente. lat das rütbselhafte 
hebr. he verwaadt mit hljlb „sein“. also aaeb Jahveli. und ein 
alter Goneauame? Hann beruhte die bekannt« Erklärung aus 
havcbschem anf «patercr Urndmitung 

8) IM» Zeichen »teilte ursprünglich die Sonne dar (•. die 
allbabjl und lilcrat Form bei Mtfnanl), und sein voller Werth 
»st umki (uduki) — „Sonne, Sonnengott“ (Len p. 284> f abgekürzt 
otu, nt, nd, endlich n. Ha> bebr. vav wird als „Nagel. Pflock“ 
gtdentet Nun hol der ejniarbe aenkrechlo Keil assyrisch den 
Ijuitwenh dU (Sa p 87, n. 427), nach Halevy (p. 213. n. 480) 
wahrscheinlich „chevUle, pUjuct“, aram. yy t, and ea fragt sich, ob 
hier hei der Bildung d» »ewitUrhnu Alphabet« nicht eine 'Ver¬ 
mengung zweier Zeichen stat&efimdcu b^ rumal mehrere der allen 
lormen auf dor Tafel «ich nur so scheinen erklären tu bicu 
Nur erinnern will ich an die alte Symbolik der Sonne ab Nagel 
Die Zeichen n. 5 uud 6 gehörten dann ab alle Gotlcaunmen zu¬ 
sammen. 

7) Her Lautwortb zur, »ur bedeutet „Glanz, Licht“, bebr rm 
"*** &* t0 * P- 26 °1 Hai P- 207. n. 868); val. aziyr rirritu |u- 
minairc“ (Bai. p. 236), zir, sir ,lumi*rr. ©c!at*(ibld. J ilo n »ftt 
j.urru „pur, edatoiit' (ibid. 260). Hebr. xajin, auch wenn die Be¬ 
deutung *mre“ richtig »rin sollte, konnte denselben Begriff ent- 

^ f 436 >- 0rlc,1 >- »«. wen, « Dicht 

«ahn «ubl «cb _d« UI»o,e«do“, Tob da, b»br. o. prüp . SS“ 
(hu all „der Glänzende. Scbüue“ erklärt wird. 1 " ’ 

tu “i Abk « r “ n « ,on >**«« Jiorln“, arabaUcbol, 

m aram und trab. hu(U „ntzeu. gruben, sdbreihen“. Haber ist 

da» aasyr. Zeichen mit vorhergehendem Hetcrnünotiv für Gutl“ 
Name de* Gottes Nabu (Nebo), ab Krfiaden der Schrift ,h?| 
p 195, n. 216). Grade so kommt der Lastwcrrtb hat iiir hat' .Im 
Z eichens be bei Bai. p. kb. n. 7 von d,m ul * 

Werthe und Namen ba(tu (Hai. SylL IV,’ col. 8^ 

Auch Leu. p. 167, Note 2 leitet den Werth bat ,ou ^ £ 
daa er aber mit i)«lit,,ch als „Scepter“ erklärt. , tt Ibid 


twm «irr MvnifynjrAn KriUeknft 
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I». 133, Note 1, 2 and p. 239). Drr Werth bad Ist verkürzt ans 
baddu „vigueur, * : nergic d'action“ Len. p. 287, der e* zu hehr, 
vm stellt], doch eigentlich wohl „joie, lamifre", n» mn (Hat 
p. 196, u 21 •); dazu auch hud ^.Illumination, lerer du Jour", von 
Leo. für acuutnrh erklärt »p. 893). 1 ms liebr. cbet (= het) ist 
aus dem Aramäischen berübergenoinmeu, da im Hebräischen selbst 
der Schreihgriffel, mit dem oben^ berührten Wechsel zwischen n 
und 7, *et heisst 

9J Der Iauitwcrlh dih ist abgekürzt ans «lJbbo ^Schreibtafel". 
ideogrammaü&cher Werth und zugleich Name de« Zeichens Itco. 
p. 232; 11 al. Sylt I p. 133, n. 642). Die Variaute (ip tindet 
sich auch im entlehnten hebt “CCS = assyr. dubsar ru/i JSchrcilmr 
der SchreihU/elu, Sekretär. Archivar* (Ual Sylt 1. p. 130. n. 370; 
ten. p. 234 und 3öS). Das hebr. tet, Alter und richtiger (et 
gehört zu tu r l,ehm~, ist also Ecbcrsotzuug von dibbu als „Lahm-. 
Tbontafel". Somit sind cbet und tet das mesopotammhe Dr- 
aelurtUuMig. 

iuj Das Zeichen i bedeutet ideoeramuiatisch auch kähu „bohl, 
Höhlung. Gewölbe, Zelt, llam*“ (Sn p. 21, n. 239; Hat Sylt i. 
p, 130, n. 376); ebenso ijöbß „parier (Sa. Ibid., nal. 377). 
Nach den Gesetzen der Homophonie wird et sonach auch assyr 
käbba, häb „linkr lland a , hebr. rjr vertreten haben (Ilal. Sylt III. 
p. 143. o. 69), das auch wohl dem Stamm« nach verwandt ist 
urspr. = ..Höhlung, bohle Hand*. Dann aber kann 1 ebensogut, 
wie Abkürzung von assyr. idu ..Haus" (Sa. p. 26 , u. 290), auch 
Abkürzung von asayr. idu ..lland sein (Sa. p. 26, n. 301; llal 
224—5>, woher auch das Sylbenzcicben für id, it kommt (Hat 
p. 202. n 297). Zwar erklärt tea. p 282 di« für accadisrh, 
ober cs Ul hebr. jad, als Uuchsiabcuiuuno jod. 

11) Das Zeichen ist Determinativ de« Masse»: sein Lautwerth 
ka erinnert daher an hebr. kab Jlnblrnasv“, von derselben Würze) 
wie assyr. kiba „hold“. Auch hebr. rp bedeutet „liobipfanue, 
Schale* 1 ; vgl. noch assyr. kababu „boorJier* 1 «Len. p, 241) ge¬ 
wölbter Schild" Beide Zeichen, u. 10 um) n. II scheinen also 
achou assyrisch in ähnlich enger Beziehung gesunden tu haben, 
wie iin Hebräischen, und bildon wieder ein Paar. 

12) Ein andere* assyr. Zeichen für la (So. p. 11, n. l»>4 
hat den ideogrumtna lachen Werth lainodn ..lernen*-, ist also daran* 
ahgekürzL So wird anch hebr- iamed zu lämad Jemen * 1 gehören. 
Euter Zeichen heisst ideogrammaüsch -ralatnu „Bild*' (Sa. p. 4, 
n. 24) und zicaru. das auch „mttnoriat* heissen kann (lind. n. 27), 
und es fragt sieb, ob die Grundbedeutung von Umad zu einem von 
Beiden pawt. 

13) Der Lautwerth tna ist au» dem Nanicu de» Zeichen» 
ituunü entstanden (Qal. SyII. IV, cot 2, p. 149, n. 10), dessen 
Bedeutung dunkel bt. Doch i»t rs kaum zu trennen von marni. 
maiDo „Wasser" i Norr. III, p. 804). der redupl lernen Form von me. 

Bit. XXXI. 8 
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ml« (8«. p. 33, n. 40«; Norr. tbul. p. 71ft\ wotu Lan. (p, 347) 
Jeu seltenen Slug. niQ bringt. Hebr, ent spricht min. neben mal 
.Wassct* 4 , auch rrduplicirt im stot. ronstr, und »or Suffixen mömö 
14) Dies Zeichen bedeutet als Ideogramm auch nnfn)u (8a. 
P- *t ti. 547i Cbo. p. 113, n. Sb i, offenbar nicht bloss in der Bedeu¬ 
tung ..dieser“ tondem da es auch = somit . Himmel 1 ist tgay, 
ibid.). ancb in der Bedeutung „Uotr , Uaoudem An(n)o, 'iluvn, gg, 
der fischgestnltigc Gott der Babylonier. Dazu stimmt, dam daa 
nahe verwandte Zeichen an (Hai p 180. n. 1«, vgl. mit p. 178, 
n. 4), nie Monogramm ana (oder onna, s. So. p. 2. n. 4), gleich¬ 
falls den Himmel, Gott, im Besonderen den An(n)u(v) bezeichnet, 
wethnJh auch nun «ein „mim conventlonncl'* ist iLcn. p t 2 —t;t 
und |u 266). Im Hebr. entspricht uuii ..Fisch 1 *\ vgl. noch «ssvr. 
nnn(u) „Fisch“ (Len. p. 36(0, mm <ll«L 8yll. 1, p 133, n. i*ih> 
Strand, predigtet«“ nach Len. (p. .11 ft, orendweb) „seigiiear*. Es 
bilden also auch u. 13 and 14 ein !*wr ruBammerigebOrendcr Zei¬ 
chen: da» Meer uud der dem Meere entstiegene Gott, an dessen 
Stelle «ein Symbol, der Fisch, trat. 


Bo* diesem Zeichen hin ich am meisten unsicher, zumul 
• «jgar diu I^sang ro Jetzt von Len. (p. 811) ongezweifelt wird, 
liier nur eine Vermuthnng. Mehrfach «.teben Svibenwerihe auf 
•am neben «olcben aut -u (durch Vermittlung ton «v ?), so gum 
neben gn (n 8), Inm neben lu 'Daecke IJrspr. p. I«, n. 21 : 
w» konnte noch neben au ein Werth »am gegolten haben, Ab- 
k&rvung ein« dem hebr. -omech entsprechenden Worte». Dessen 
Werifl «rbeint ourh in aosyrischen Ableitungen erhalten in den 
Nameu dreier Monogramme: •amak (llal p. m, n . 174), *.nmuk 
(ebendort p. 132, n. 178) um) -imik (ebend p» 21 ft, n ftm» uh- 
gestnmpfl aus timikko (Hai. 8yll. II. p. 139, «. io*), von llal. 
p. 24h als y^ppni“ erklärt. Da» Zeichen su heisst meistens „Hand“ 
oml »€161111 «ach «it* Hand mit ansgestreckten Fiogem darsustellan 
dann „Kruft, Macht**. Auch hebr ifimakb heisst „seine lfand an 
etwas lehnen, stutzen, Kraft verleihen “ Griechisch /liv,,« (oder 

* n > »ngelehnl, Dt auf n. 21 öherwrgnngen i 

$ ist eine »p&tere Nachbildung 

r ,V ie ** ümwio Ue * w " le aJtbabylonisdM! Variante von 
n. 6 Dt idenüsch mit der altbabyhmischen Variante vou n. *, und 
auch die hieratischen Figuren decken tkkl wie denn beide Zechen 
In einer tiefem» ursprünglichen Verwandtschaft sa einander « «tebn 
«ciietiien Es bedeutet aber das whrOge Viereck netien Legionen 
de« Ulmmata, Gott Awir, Boom“ «nch itimvX enuiv) ..Augo“ ^-Uen* 

hebr, “■ 402 * Ltn P ’ lMesom ■«SS* 


.Drh« 7 wi^i t ^*»**m ^ idcogmmma. 
lisch« Wrrlbr» f*ni«n theilen, »chneidcn, »polteu- (Su. p 7 ,, «> 

hebr. vb1 nt»eh anyr. uparrirn „brnur von — ^ (Hai n 24ft,- 


aut tirr *e**imjni**k»H KnUvhuft 
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hiro ».halb, liuJfte. fruilrp. romprr“ (Sa. jbtd.: Hai. p. 153. n. tit; 
uud Syll. 1, ji 134. n. 587). Das bohr. |*c . Maud *, auch ussyr, 
pll, l*l«r pi (Lau. p. 258; Sa. p 5. tu 59; p 43. o. 4*6 b), 
aueb p? (UaL Syll. I. p. 132, o. 477), gewflhnllcb ton einer 
W urxel des ..Hauchen». Bliteai'' Abgekitvt, scheint seiner sonstigen 
Bedeutungen uni mancher Ableitungen wegen, eher ursprünglich 
-.Schnitt. Spall' 1 bexoteiuet za haben. 

IS) Das Zeichen ist Determinativ Ihr ..weibliches Wesen*, 
bexcichnetc aber urs|wüßgliiii ..Heute ', so dass der Laut «er th ab¬ 
gekürzt ist aus -alatu „eaclave femelie’* (UaL p. 253—4;? vgl. 
aaltth» „jVnlevat eomine bntiu" uud taUalta ..coninie batin* (Len. 
p. 26U), hehr. bbtt. Nun konnte hobr. sado xu «fld „jagen, er* 
bculeu** gehn reu, vgl. assyr. fädu „cha*$e u , *aidn „chasseur (Leu 
P Ml; HaJ. p. 217, n 4Mb. Sa. p. 42, n 481). 

!•) Da» Zeichen ist Determinativ für „Ort, liege ml* 4 uud sein 
Laut werth ki kann, ausser vou kiua und kihi), welches Letzten* 
sein Name zu «um scheint (Sa. p. 30, n. 343; Hai. SyU. IV. 
«4. 4, p. 150, n. II), auch von kibbu „distrurt, cercJe 44 abgeleitet 
sein, das auch als Sy Kam «eichen für kib gill (Hai. Syll. III, p. 143, 
ii. 70), Dom st i mmru auch «eine idcogrammatDehou Heden taugen 
• Sa ibitij. Ebenso wird für bebr. koph die O rund bedeut nag 
„Kreis 44 angenommen. 

20) *. n. 4. 

21) Das /eichen tust den Naimm satta, woraus der Lautwerth 
sa abgekürzt fei, und bedeutet unter andenn „vier“, wie «a deuu 
auch aus vier Strichen besteht, vgl. das ähnliche Zeichen sana, sau 
(Hai. p. IUI, n. 164), Verwandt wt sanabt sanihi, Sa. p. 40, 
n. 458; Hai. p. 215. n. 471), durch a»»yr. sfaihu 4<»/6<> = 2/3 
erklärt. Griechisch rnlsprecbru tar und <rapn«, hebt «diiu. Die 
Bedeutung „Zahne** Ist aesyr. noch nicht nachgcwieaen, wohl aber 
die Wurzel san = liobr. ptd ..spitz, scharf sein“ (Hall p. 854) 

23) Das Zeichen bat als Ideogramm die Hauptbedeutung 
..schneiden“ (Sa p 2, n. 5), nnd so stammt sein Laotmuth tar 
von tüm „separer' (Hai. SyU. I, p. 128, n. 341), vgl. Harri JI 
se s« : jmra“ tibid. p. 256) uud tar als Lautwcrth eines andern Zei¬ 
chen». das gleichfalls durch tarru „ae »(Sparer 1 erklärt wird (iiaJ. 
SyU. 1, p. 134, u 575). Lenormant p. 301) nimmt eia acca- 
dUcbes tar „dirider, juger' an, dazu gis-tartu) „Kichterstab 44 (ibid 
p. I3S und 2U8). Hebr tav wird alt „Einschnitt, Kerbe, Krim* 
gedeutet. 

Resultate. 

Nach der Analyse der Tafotn ist das aUsemitische Alphabet 
aus der neu- oder rursivossynscbcn Keilschrift entstanden: doch 
hat der Erfinder, ebenso wie der de« kyprischrn Syllabar* 
(Drecke Ur*pr. p. 34h da» gauzc bis xu »einer Zeit vorhandene 
System det Keilschriften gekannt and mehrfach alten» Formen be- 

h* 
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nutzt Du« Ate* auch sonst lebendig geblieben waren. zeigt ihre 
nickt mjUcbc Einmischung in die Cörnictrhrift. noch bis in viel 
spAtore Zeiten, z. B. auf der ßtele Sargon's von Larnaka, jetzt 
io Berlin ibid p. 38). .Inch ist in vermatben. das* der Erfinder 
ein Zögling der Priest iTsdmien Mesopotamiens gewesen i»L — 
Schon tm Assyrischen ferner scheinen einzelne Zeichen eigene 
Namen gehabt zu hoben, „non» conventionncis* 4 noch Leonrmant 
(p. 175 and sonst), »gl. besonders da» Syll. IV bei IUI p. !4ß ff. 
Ihnen entsprechen nun eine Anzahl semitischer Buchstabennamen, 
thoils genau. lhnl.% als Uebrocuungen u. s. w. von gleichem oder 
ähnlichem Anlaut Dobm gehn die griechischen Namen mehrfach nut 
eint! phftnidsche Form zurück, die Alter war. alt die erhaltene 
bcbrtischc — Betenden ist das Alphabet wohl in Aram fSyrien), 
da« die Assyrnr zuerst erreichten, und von dort kam es erst zu 
den Völkern Kanaan», rgl. %. B. n. n. Hierzu vergleiche man die 
Angabe des Pltuiua (N. II VH, Mit) ,Xttcraa semper orfiitror 
A&»yrias fuisse, »mi alii apnd Aegyptioa. aJii apud Syros rupertOK 
Toluol'; ferner Dlodor V, 74) /7poc di rot* Uynrtu *, dn 
~'(><h utv rioirai rar ypau/uirtov riai % proper di ruirwr 
<J>ofvtxts tinihnrTf* rol; h.kX^tu tutQadtdwxaaip, und Clemens 
Al*t ‘Strom. I, Iß, 75) oi di f />« vnxarf xai — yptiuiutra 
tnuui<f*i .npcJrotv Uyox vm», wobei «och die Vermengung von 
Assyrern und Syrern bei den Schriftstellern de« AJtenhuius za «■- 
wAgen ist (Nöldeke in diesor Ztscbr Bd. XXV, p, 1 18). Diese 
Zeegoiwc beweisen. dass die richtige Tradition im AltorUnm 
lebendig geblichen war. liio Zeit der Erfindung fitlit in die erste 
llülfte des neunten Jahrhundert» v. Chr n denn erst noch *00 »etzten 
eirh die Assyrer douorud iu Aram fest, der Mosutrin aber «.tomiut 
schim von c. 850; er hat durchweg sehr alte Formen, doch genügt 
auch da« Altgnechuebe in dieser Uiusicbt für di» Sicherheit de» 
ItesolUU. 

Bd der Ordnung de« Alphabet» ist paarweise Anordnung und 
lautlicher Anklaug mehrfach nicht za »erkennen: sie scheint sehr alt 

bür das Assyrische hat sich bcrausgesUJilt, so unsicher viele» 
Einzelne sein mag, und ich hat« nicht Alle» bi« aal ileu letzten 

S"? S£" j“ ••»** Won« für «oderr 

*ki.^li oder ähnlich klingende mschiedoocr Uedentumc rcbrnuchl 
«ata konnie: <la« ferner du Uihl eine» mehrsilbigen Worte« far 

* r ,l ™ *•*“' •<*“'• = •>«. Homophonie «nd 
Akropboniv. Beide* stimmt xam AegypUschcu. bau ,j a i, e i 

tt!iuchr*ükmuie Kegeln allen, „t wibrtchcinlich. lieber dj \en- 
.Uecbo enthalte ich mich d« defini.iren Unheil.: doch weisen meine 
tmiersui hangen mehr auf eine nur dialerti«.i. u- 7- , 

Spruche hin, die in einem »Keren, mehr UMrnpHsdmTse^ 
vTbti'tn siMgrdmrkt ist 1 oenriu 
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Die Theologie des Aristoteles. 

Vo» 

Fr. IMetcrtei 

Dl© sogenannte Theologie des Aristoteles \JüÜ 

^H i&t ein io der Geschichte der 

Philosophie niclit pan?, unbekanntes Ruch. Kaum war der Drang 
nach Wissenschalt in der neuen Akademie in Italien erwacht, all 
auch schon im Jahr 1517 in Rom, dem Sitz der Heiligkeit, ein 
Ruch erschien: Sapicuti&aimi Philosoph! Aristotciis Stagiritno Thoo- 
logia &i\e mistica philosophi* secundam Aegypnos noviler reperta 
et iu üitinnm custigalissirae redacta *) ln dieser Theologie des 
grossen Philosophen glaubte man den Schlösse! aller Weisheit ge¬ 
funden tu haben Die Weisheit des Aristoteles, der iu der Scho¬ 
lastik des Mittelalter» seit dem 13. Jahrh. auch im Abendland 
hoch geschllit wurde, schien hier im rollst«» Glanze herrorxutreten. 
Das Ruch ist nnr im Arabischen erhalten und wurde ron Francisco» 
Koseus aus Kaumna in einer Ribiiotbek vun Damsum» gefunden und 
lateinisch bearbeitet. Dasselbe fand allgemein«! Beifall, ao da»» 
e» Pari* 1572 sou Jakob Carpentcrius ron Neuen» hcraoigogcbcn 
wurde. Beide Rucher sind da sic nur sehr allgemein den fnhali 
wiedergeben, fflr die philologische Behandlung dieser Theologie ron 
geringem Werth. 

Auf der Berliner Ribiiotbek (Sprenger 741) (teilet sich dies 
Buch tn einer (112H d II.) in Ispahao gemachten, auch nrvnlirten, 
aber ron den Würmern sehr zerfressenen und sehr engen Tnlik- 
UandschriR L52 Seiten klein Ortav, and möchte dieses Werk eines 


I) N«*lt niocai u«f dar lOiiW.Hn-tnorwnmlutif tu Tu hin*«» am 557. j^fthr. 
lK7d fr|t«|u»«rt Vorir***, 

I»ii MrQuttujji mnch»« r*iM tlsfu»! hlndntlin. 4 am V«- 

lu»«t •!■(« «ou Af(g7t lUrM ,u * buch «rkUmu tim. da Ae*v|iU>u nut tufe* 
•tata m Varkahc suod 
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der wichtigsten Bacher Tor die philosophischen Studien der Araber 
gewesen sein. — An eine Echtheit dieses buche*, als von Aristo* 
teie« abstammend, mochte man im 16 Jahrh wohl noch glauben, 
im l:*, ist dies gaux unmöglich. 

Es ixt ja allgemein bekannt, dass ton den Heroen der gne* 
chluchm Philosophie Plato der Lehrer dnr Theologen. Ariktotoles 
aber der der Philosophen stets gewesen ist; dass tor Allem durch 
den Neopiatonlamuk, bei der direkten Ableitung eine» xoauog ro^rog 
aua dem urauftüigUchen wahrhaft seieudeu 6v, die erste wissen¬ 
schaftliche Begründung der christlichen tahre ton Origcne» ge¬ 
wonnen wurde, und die grossen Kirchenlehrer wie Gregor ton Nyasa 
nud (iregor von Naxianx Neoplatoiiiker wurden. Wohingegen ml 
seit «lern ist. Jahrh. in dem Aufblühen der Scholastik, als Art Stotel« 
durch die Araber im Abeudlando bekannt geworden war, die Philo¬ 
sophie doHslbcu ftir da* Dogma nutzbar gemacht wurde._ Ist es 

doch allgemein bekannt, dar» Aristoteles von der sinnlichen Wahr¬ 
nehmung ausgehend, diu Dinge an «ich betrachtend, ln den Kate¬ 
gorien ihre Eigenschaften festateiiend, von dor Vielheit der Ihugo 
an ihrem einzigen Urgrund aufxustcigen sacht and so gerade den 
umgekehrten Weg beschneitet als die Neoplatuuifcer, welche von 
dem einen wahrhaft »emiden uv so der Vielheit der Dinge berab- 
b teigen. 


\V ie charakteristisch ist hierbei jener Grunds og, data bei 
\ristotdc» Stoff umi Form nie getrennt erscheint, die Form viel¬ 
mehr qU da« KnJxicl ik» Stoff» demselben eng verbunden Ut und 
beide zusammen nur da* Ding sind. Während hei Plato beide 
getrennt crvcheiucu und nur die Fomt als das eigentlich weseohufte 
wirkliche betrachtet wird. So giebt es der Merkmal* so bestimmte, 

„ 4uf *"* cr ^ eu Blil * ucopltttouische Grundrichtung 

dlMe» Buch» erkennt. Das »chlimt aber Dicht aus. dass auch mi 
Aristoteles gar viele Bestandteile in dasselbe angenommen sind 
und netiplatonische und aristotelische Sauuug friedlich neben oin- 


Obwohl somit die sogenannte Theologie de* Ariatotel« anokrmk 

{* l# * "»V ioch für die Entwickelung des Mltlelaltm ciur 

hodiat wichtige Schrift und scheint jetxt die Zeit gekommen 

dlTIle Dichtung n^lr b Z«it P !mmfr°m 1 J, r r 

ssäs sr™“ - »■ --ääss 


Die dawische Philologie steht aber beute «och auf .W. o,«. t 
punct, das» sin die erhabenen Werke <fr. U.^.hnn 
allem Fiel*» durchforscht und ein Bild vom ait k Jn UbJ^ 
schönen Farben vor die Seele fnbrt danu ebenso "“V” 

antik« Wissenschaft In der «weiten Hälfte des r, Jal,I? Ln ? cJ,<>D 
über das dazwischen lictm.de Jnhrtauvud umt “ Uirkcnnt - 
llccbcngrhaft m geben ^ ftbcr 8,ch 


JhrtiTM. 1 , tli* rKcvktgir tUs AiitivUU* 1 ([I 

Sic tOdil hierbei auf demselben Stamipunct wie die Natur¬ 
wissenschaft. welche vor Jalirhoudertcu jene leichten Gebilde der 
Natur, wie sie uns im Sommer als Schmetterlinge and Fluginaccten 
umgaakeln, die aber verschwinden, sobald di« Kuhle der Herbst- 
nacht sie trifft, bia eia neue* Geschlecht der wärmende FrüUltngv 
strahl liOTornrfl. der gcaeraüo aequivoca xuwics uml diese Iben atu. 
einer Vermählung der Elemente, der Hitic als des Vater* und der 
Feuchte als der Mutter entstehen liess. Jahrhunderte, ja ein Jabr> 
tausend wahrte es, ehe aiau dieser von Aristoteles her noch an¬ 
erkanntet! generali»» oequivoca, dar Schöpfung aus Nicht», jenen Satz: 
omue vivmu ct ovo eulgcgciutcUlu, wohl erkennend, dass daa alle 
t.Geschlecht im Schoos» der Erde oder im dichten Uospiuual emo 
Ural hi Illerhusen, die die neue Sonne des Frühlings xnm Lehen 
erwecke. 

Das finstere Jahrtausend vom Untergang der antiken Bildung 
bl» rum Erwachen der clatsbchru Studieu iu der tumcu Akademie 
ausrafllUcu. weist mau nun freilich auf Born hin, dos die lateinische 
Sprache als Kirchensprache erhielt, und blickt auf die Kloster in 
welchen die Mönche vielfach lateinische und griechische Werke ab- 
»ehnebou. Wir wollen nicht verkennen, das* bei den gebildeteren 
München die Erinnerung au da» tlaaaischu Alterthum durch den 
finaleren Dogniatbanus noch hier und da hindurch schimmerte, 
müssen cs aber fnr sehr kühn eruebteu. diesen genügen and spär¬ 
lichen Anfängen das alleinige Yerüientsi für die Erhaltung der 
antiken Bildung nuusebreibon, denn gerade das Ziel, in dem die 
Hmiptbeslrcbungai der Griechen gipfelten, die Lösung jener Frage: 
woher da« All? woher die Welt?— jene Frage, welche die Philo- 
Sophie geboren, wurde gar nicht von ihnen berührt, die Kirche 
beoatwortete sie ja mit ihm Lubro von der Schöpfung aus Nichts 
durch Gottes Allmacht. 

Dagegen müssen wir auf das bestimmteste behaupten, dass das 
Studium der Philosophie im Osten, und zwar durch die Araber 
erhalten und gtpHcgt ward, bia es im 12. Jahrh. »um Abendland in 
der Scholastik aulgeuummcn ward und dadurch zur Wiedergeburt 
der Wissenschaft boitrug Jene Beduinen. welche aus der Wüste 
heraus sich in ihrem Fanatismus wie ein Lftmtrom »engend uml 
brennend über die Caltnrlander Aegjpten. Syrien. Mesopotamien, 
Pcrsirn «ugosoeti, mussten gar bald ibnm Tribut der Bildung zollen, 
•ler keinem ungebildeten Volk erspart ldoibt; die* tnubetc wn »o 
früher eiutrekn, als der Islam mit soinen furchtbaren and anlb»- 
buren Widersprüchen zur Sectirung trieb and bei den religiösen 
Streitigkeiten selbst die alte Bildung auf den Kampfplatz rief. 

WAlune e» doch kein Jahrhundert, dass die Mo tazila. «1 h. die 
Seele, »ich toü der Orthodoxie schied and jener Lehrt von der 
A11 esnht Stimmung Gottes, wonach Gott seihet den Sünder zur Snnitc 
bestimmte und ihn dafür in der Hölle strafte, and welche jeden 
edleren Kern de* nicuschliubeo Geistes zur Empörung tnrb, ent 
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gegentmt. Der Koran freilich lehne in den meisten Stellen Also, 
wur denn Aber der Koran ml» Rede Gottes absolut wahr, utanfüng- 
lleh gleich Gott oder war er nicht vielmehr zeitlich onutaudrn. 
zumal er gar viel« Facta berichtet, dio also vorher geschehen sein 
mftsüon? War somit nicht jene „Rede Gottes“ ein blosser Name, 
ohne ReaUtAt wie alle Eigenschaften Gottes, zumal eine Vielheit 
von Eigenschaften eine ThrilbarkriU die Thrilborkcit über ein« Ver- 
gAngücbkeit Gottes vonuusetzen wturdeP — 

Wer zoll dn «Entscheiden? Die griechische Philosophie und 
besonders das Haupt derselben. Aristoteles, in dessen Oraauou der 
Schlüssel «kr Weg nnd die Wago alles Erkennen# gegeben wnr. 

Dio griechisch«* Wissenschaft kann una retten, hiesa es. and 
wurden unter lUrdu ar-raschld und Ma’mAn in allen wichtigeren 
Stidten Schulen zu dem Zweck errichtet, griechische Werke ins 
Arabische zu nbertragen. 

Alles galt hier gleich heilig Naturwissenschaft. Medicin. Phi¬ 
losophie, olles sollte aus diesem Born geschöpft werden 1 ). Die 
rehersetzungen, weiche rin Man», wie nl-Kindl, lieferte, gingen ins 
Ungeheure *). 


üebertragungen siud aber noch nicht MlbstslAmUgu Leistungen, 
sic sind nicht einmal sichere Aneignung Eine systematische Ord¬ 
nung der WUsensobjecte tu einem Ganzen kann erst nach tieferem 
Eindringen in die M i-senschaft erfolgen. Dass eine systematische 
Anordnung aller Wisscusobjecte, wie sie «lio Muslim im X Jithrb. 
beherrschten Etattgefuuden lehrt uns dio Schule der lautern Brüder, 
wclchv in der Neopythagoreischen Zahleolebrc. in jeueiu Satze: 
dk Zahl entspricht dem Wesen der Dinge, dio Handhabe gefunden 
zu haben wAhnten. das All in ihrer Weise zu ordnen Einer Aus¬ 
strömung vom ürpriocip bis zur Vielheit des Alls, d. h. den Wogen 
in Mineral Pflanze, Thier oder räumlich gedacht >ou der EndsphAre 
der Inigebuug, von dem Thron Gottes, bi« zum Mittelpunkt der 
Erd« entspricht die RilckMrömung de, Geistes durch Mineral, 
Pflante. Thier. Mensch. Engel zum Urwesen, Gott hin. — {n jener, 
der Ausströmung befanden wir uns auf NeoplatonI kc hem in dieser, 
, Bidatrtmung zuxnewt a«f Aristotelischem Boden, besonders in 
der Mineralogie. Botanik Zoologie und Anthropologie 

Aus einem der Eins rut sprechenden Urprincip ernannt bol den 
lautern Brüdern als zwei die Vernunft und von dieser als dk Dm 

Ivrn Ri w* ^ ** * ,1} «J?l«enÜfcbe Wcrkmcizterin im All die 
bortn de» Stoffs als erste Materie echafft Mm* Mat»™ 

vnUprAche somit der vier, tde nimmt LAuge Breit« und Tiefe an 
A1 ‘ tahht D ” »Wllche Stoff «twicktl, ,„ b d.balj lur 


1) VrtfL W*»üWt bWWrict, Uakruku«mo« 7g (f 
K) Vwft. niutü, •UKinjli ^ Philc^pb ^ 


thrtfrir* Ar* {rtritHüle* 


m 


lollflndSUra Kiicrplfrtrm m d--r Sf Uü= nLUwell Jf Ptoküiaeua ural nimmt 
tjv Ul 'ti'i f rhUGten üad Je* VixtioroMdituoli somit liier sechste 
Siblin iet a -. t Kuiwictalanit oin, Unterhalb des Mondes herrscht die 
4er Nalur rIb di« t iobente Stufe der Entwickelung. Sie wirkt 
mi die Elemente. welche die achte Stele litt« haben umt werden 
uir- ihnen dtiroh die W«lued« vermöge kr Natur die Produkte, 
Min* ml, ['tlnniuf. Tfaier bep?ürj?enif*ii, 

Suiuit rntapreciteii Jüu Seim liiuMcäHcJiL, d. i. dtfi Neun JCinfim, 
die Seen Stufep der Eutwlctdaiig und ist in der Zahl das Wo»n 
alter Ui li ec enthalten t )- 

Dieser Katwirkalmg der Dinge bis *nr Ne BO wie nie du 

t&nicm Brüder AOgebnö. i-ut3.|.rir -hr ciuii Stelle in der Tbtolmjk 

i|D> Ari^MicIc’:, wc.lehn dun l erhÄltui-i Luidur Dildmr ln ein Unre* 
Uchi «teilt Ei U-ifiit iu der Vorrede: 

£ L_£fr XjLi^k 1 *Oll 5jJUl W-ijLl TAj? j. 

-JLaJ) --—Li —JU —,'s 

1 . ^ JJ*B jl* 4 ^* — * L ’j': : 6 ^^' Cr* 

, JJult Lr-Hf 1 ^ M^ 1 

, js_- _<■ ' lUjüLf ■ 

^ o (L jd> ^ ^ .v*fc' 0 L 

v JL ^— ' t-) 1 * 


„Dirser Ziel in diesem Buch Ist die Urnudrede über die Gtflt- 
l,i Li (d. I Wesen de* Herrn) »nd die Erklärung durseibon- Dna& 
sie der Urgrund prf, dis* Zeitl«ur und Zeit nntcr ihr «die, da« 
sie dpi ürtind der Gründe fcfei uml divae iu einer eignen Weise 

hiü'Vürrlift 1 . lt _. . 

Dit UrliLkraft emflfllit von der ViOtUWU zuenl auf Oie VenmnR 
ilmsii von ddtl durch Vemiitlunff der Vermraft naf die hinniillndia 
AllicelL \m der Vernnnft durdi die V, rmittltmg der Seele ml 
die Natur und von der ßedt üureli die Vemltiluug «Jcf Kniur auf 
die (tttltthcndeu, veradictute» l^Bge- 

Dkf,e '|hst geht von ihr fijci Vernunft) nkm Biegung «i. 
IJiilu die ftewcpüg aJirr Üitrge ist von ihr und ikrtÄWffm^ D| "| 
i L vuvuii üflh diu MiuelHiwhen in einor Wnbn t/on ^hüsuclit und 


Ahütmriiüu ihr m; , ^ . ., , 

Diese Stellt rfgichi alno t+eU Vecnuufi. heck Nntm DingP, 
und fiihrt dlv gante Webe der Dürntdltuij! anf das ^lom da 
Nroplnfrmltinna in scinci GeSfilwclt Inn. während dir Mel Ir von Orr 


: \-fft mKwfrt **-fc*^*y^>* ny ^ 





\22 fJ Mzrwi -, dm t'bctiUti jn* Umwti + 

BajWitsLinf nn su Atiftottia fff-TWt f la düS I^UlkMgV s^ar 
bewegt, diKih tikbt bewegt wird, die Nsiur aber tawohl bewegt 
wird, tit wieder bewegt T md endlich der 6 taff nur bewegt «rtnL 
Iteiitiuknt wir mm, dass im Aufani? der Theologie tfesu+rL wird* 
dass ejß Chnsl JVjüma n .115 Kmo&a «liebes von Porjilsym? den. Tyrar 
erkilrto Rudi dnn* Arial ntoit* ms dem tiriccMscben ins ArahiKhc 
Pur aMtiudi übertragen 1 ) p su bitten wir also ötw* 1 Ü 0 Jabr vor 
den [jintarn BriiJdru etnen Toi^uger iht65 erweiterten Hyjttmfc, 
Bal ül in Nrti Jvi'-.i.f ,!. 1 ■ r .I: = J. JLv d{| ntlm 3[• i-r iüji.L: untr 
fl™ ArfätoEetihB, der frei von seinem Leibt in die GaUlitlt ent- 
gedrungen «tnl eit die Hinge dort geeobuut kttttv, «pmeben, und auf 
dif-a Burh beweisen *) t kdfcnkwn *lf enillkK, diiNb fm More Ht- 
bübim dt!« grossen Maimuit tim dtc Mjua des lu. Jahrb. U\ 
Si'uujeu dieselben tiruadflUAdUAnuu^ii and eine turwimUf Willu- 
Aopbio sieb findet, 30 «fahl eich OiüG hello Kette verwandter geistiger 
Lteilrehungfu durch den l./mf finsterer Jahrhunderte. 

Fast *U *t Umhin in der Nacht an einem wogenden 

Meer und begönnen die tnlmt OltiEHimblcn d™ .\Iu l- 11 a die Küifimt 
einiger Wü|ciiraliüii in itirruLiglühou, Aldcbto es doch codUtib uuob 
m der Arabisch un Philosophie Tag worden 1 

Zm i’lur^kteriatik die«« wkiiiigtüi Huchs, utü dessen /it'S die 
AllauKiiscbaA JJ gesetzt winl, oriaübtm wir uns nun einige 
9t olle n bervoinu hebm 

Pjüs Leiitüt in der Vorrede - 

'V*-’'-* 1 J^#-iAhSu! ,-iA 1 Ujt ,1 LL-TjUi! >Ai 

iuir %XÄ J^l\> 1Ü®UÜ *UlL ^ U*J 

-j-JxA -aLLI ptj 44s L*X* .vöjbJl ^ipLt'Jl Ji ? 

— V* - ^4:1 ‘^O Jt . . _ 

t® 1 Hehl M nilr-ti vonrtgüoiwii Philosophen fest ilasa es der 
HrmdAiiK^rnNLlt! der Welt vier pobt- 


I — * ’ = - r v L* ~ 1 ' L -' t — “ ^^-1' _ + „ 


■J _'_i2 


,W ift.Jjt VJ 


füu 




t ar A»> i 


V Vtig), S llnlirvlb^^j. ]u. 


' V *“' -4^ ’TJ JfJ 

ir^^ ] C r 41 
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Nümlich den Stoff, die Form, den pdnflndn Grund, «la* 
Endziel Ihwe «ind zunächst n> betrachten, dann die aufalhfcrn 
Acoidenzen, sowohl die von ihnen anstehenden, alt die m ihnen 
haltenden. M»n ratm ihre Ifnuiftnge, ihr« Mittelnnsadicn und 
wirkenden Kräfte erfaßen und wissen, welche der Ursachen würdig 
sind vorangestellt zu werden und welche nachfolgcn. auch ob zwischen 
ihnen in einigen Hinsichten ülcichhcitsbe zichung herrscht.“ 

wir nach diesem Aristotelischen l'hllüso)ihcm ein echt 
Keoiilatuuisch» folgen. 




j * U -*- 1 cVju J Aj 


Kij* AxS _rJt xJLfc.Z. ' 1 ~ 

K-l^J Lflf ^1 Ui xluj uL xJJl J,U — ^ 

xüxJl J JVj .*_> . ! J, Ota> j XtU '• S ,yt~l 

— a-U r er» ***^ J >^ 1 xIxU. 1 


vi t£^ 3 l -^— 5 ^ 


er -- Cj 

Ai**3 _JL«0 » jOLi sü-wrcj .viiuU» ,Sjü ^ —O '»X. 1 

C * ‘ * * 

j L?jI w-Juj. ^JLJ i^sj - ^ U :<1xJju’I «jl! 

4 X-£ 

> *♦ » 

j, j: A fl.li.U’ .j-JuM 1 J «Xi jUi 

aUÜBjuI xjwrt.1 jj» ^n.* ^=0 xAjU-J J «Xj« cX*-' 

\AWA-i s »NT J _Vj» .w^U.' w’IwmI J. ■• * » ' ■> 

cN^ -U« jwül* 


..Danach gedenken wir der Geiitwelt, wir beschreiben ihren 
Glanz, ihre Erhabenheit und Schmie, aud erwähnen die göttlichen, 
wirkende«, glanzenden Enrmeti in ihr Von ihr (der Geistwelt 
geht der Schmuck und die Schöne niler Dinge hervor. Alle sinn¬ 
lichen Diugc gleichen jenen zwar, uor können *>in wegen der Menge 
der Hullen jene nicht wahrhaft uud in ihrer l’rBpruuglichkctt 
wiedergoben. 

Dann gedenken wir der himmlischen Allvcele and beschreiben, 
wie die Kraft von der Vernunft auf sie füiinirt umi sie derselben 
ähnlich macht Wir gedenken der Schöne der Sterne, des Schmacks 
mul Glanzes der Fortnou in den Sternen. 


i i Wir uktiuiu hier die TW Atu(ottl<ecltco flnniti, >'C,• »ölt»*, 
f'i r« n/fffc. 
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Dann gcdrnkcn wir «1er Natur, welche unter den Maadkreis 
verweilt ist, wie die Kruft der Himmel auf aie ouegoht and sie 
dieselbe annimmt, ihr ähnlich wird, und ihre Wirkung auf die 
niederen dichten Stoffdinge offenbart. 

Dann gedenken wir des Zustand» der Vernunft seelon bei ihrem 
Kiederatieg (in die« W’elt) und der Einheit der Ursache hierin« 
wir gedenken auch der erhabnen göttlichen Soden, welche den 
Vorzügen der Vernunft aubänge», nicht aber in die fleischlichen 
liegierdco versinken. 

Auch gedenken wir du Zu-tamls der Thtcrwelo, der l’tlanzen- 
«ocIij, der Erd- and Feaerseele (Elcmentanedrn) und andrer.* 4 

Eine Verbindung der Ncoplatonifcken Lehm mit mathematischer 


VoMlelluntr lat die Stelle Jjuuj IJy* ^ .^1 

^^Ju v ,ii ^ iJb. „W r enn der erste reine 


Gute ein Mittelpnnct ist, so ist die Vernunft ein Umkreis, der sich 
□lebt bewegt, die Seele aber ein Umkreis, der 6ich bewogt** 

Mag cs mir non gestattet sein, die einzolnen Abschnitte und 
die Kragen, welche hier behandelt werden, kurs hcrvorzuht'bm. 

Nach einer kurzru Einleitung folg! auf pag. 4 die Aufzahlung 
der Fragen. die in diesem Roch behandelt werden y' - — * J i 

mul tindou wir in diesem Fihrist bi» pag. tl alle Capitcl der 
Philosophie und Psychologie herturgehobou. 

Dann folgt pag. 11 der Abschnitt darüber wie die anverging- 
liehe Serif die Gcistwelt bitte verlassen und sich mit dieser Welt 
•ie» Entstehn»» und Vorgehen» verbinden können — üo,13 

«A 1 —4- (J^Jl L\P JAjlI! 

*a!1* ö^JI JljLmJI JäJLait Ijtf y 

Hieran schliesvt sich pag :f(l die Frage: Wessen die Seele 
oinst gedenken werde, wenn sic in die Welt des Geistes zurück¬ 


gekehrt »ein wurde — 

-V* ^ !yzi % c^XjI »« l oaH L» ^ __ 

und wird uun über das Erkennen der Seele dort gehandelt _ 

DUi Iiingc dort : ind «tot* gegenwärtig, zeitlos, nicht ein* muh 
dem uuditu dir Seele bedarf also dort der Erinnerung hiebt wie 
die (rewuasteu Dinge unserem Geist stets gegenwärtig sind aneh 
der Rück die Erscheinung ganz und auf eiumal zeitlos erfüll 
Kt bttdtH «** da» »weite Ruch über die Stele in der Ver 
muiftwclt. * 

D« dritte Upltel w . 1 » behandelt du Was der Seelen- 
subsUnx — «juil 


ThfUrtci. Mi* rktolfiqie </« ArütoUitt 
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Da* vierte Capitol pag. 43 die Erhabenheit uad Schönheit der 
Vernunft well — 

Da* fünfte Capitel |i. 51 den Schöpfer, sein Hervorrufen der 
* Dinge uud deu Zulund der Ding« hei ihm — ' r* * & 

•JUc £«M ^ 

Das sechste Capitel p CO beweist, dass die Sterne als Werk¬ 
zeuge dienen, die all Vermittclnug zwischen den Schöpfer and da» 

beschaffene gesetzt sind — wO UJl ^ 

\ ■ — - '1- m »all . 

Das siebente Capitel pag 70 bespricht die erhabene herrschende 
Seel© (Wellseele}. Wenn sie die HochweU verlasst and in dir 
Niederwclt hinabsteigt, so thnt s»o dies In einer Art von Macht* 
» utfaJtung (i&tilia). ihre Uochkrafl bildet die Dasshoit — ^-«yl ^ 

IwVe wmWi ] C -Jfcit «J-X- «i>ü ^ xA*—Jl XIL^Jt 

jyJ-x.1 t £ Är a 4 Lpka a-uä-I 



Das achte Capitel pag. 77 handelt aber das Feuer, das ein 
Grundel erneut wio die Erdo bcj Es aci irgend eine Kraft (Kaliroaton) 
in dem Stoff Dasselbe gelte von deu andern ihm ähnlichen Dingen 

Das Feuer ist nicht von selbst ohne Schaffer — ^LJl *Juo 

Ui. iu Ul ^ UK jufl e» 1 ^ vj* ^ 

J*bA Vb -z^-ai ‘Lall ^ (J. 

Das neunte Capitel pag. 110 handelt Ober die sernQnAige 
Seele. Kl i*t die Frage oli der ganze Mensch dem Verderben an* 
heim füllt oder nur du Thtdi entsteht und vergeht, ein andrer aber 

besteht, und was dieser letztere Theil an sich sei — XHLüJI 

»X rntSj » • >«.*» i «1 jLwJU 1 bl» fc . 1 t * .ttJml jj | »■*> j'y 1 

' • 

*> ~A y* '•A-*’« . 

Da» zehnte Capitel pog 123 handell über den Crgrnud und 
die Dinge, die ans Ihm hervorgehti — »LaJ^Kj ^ 

w „ V ». i l ^cJl. 
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Stellen wir im kurami Kwaiu«- da* Kesullut iti&amnum. — 
Die griechische Philosophie, die ncoplatuoisrhe sowohl ah die 
aristotelische wurde bei den Arabern schon im 8., !» und 10. 
Johrh das wichtigste Hildungwlement — Echt« aristotelisch«- Werke 
wie da» Organon schulten die tleiUcr, doch ward der Eklecticismus 
der ♦pÄteren Griechen, welche in der Verbindung beider Ixdirrn,* 
der ncoplatonischcn und aristotelischen, die Weisheit gefnmieu an 
haben wtlrateo, das Mittel, oin System ton der sinnlich walirnchiu- 
barrn ttnd geistigen Welt nu/xubanen. 

Io einer bestimmten Reihenfolge, in der Theologie des Aristo* 
leies, den Schriften der lantero BrQder, and den Schriften de* 
Meimonide* hat ein byzantinischer Christ, haben edle Muslim im 
Osten nnd eiu ober sein Jahrhundert weit hervorragender Jude in 
Spanien daran gearbeitet, diese Grnndanschauung von der Harmonie 
des Alls Stets wach au erhalten. Erst dadurch dos* diese philo¬ 
sophische Ornndauscliaunng »teta rege blieb, war ein Immer von 
Ntneui erwachend»?* Studium der Philosophie möglich, welche» nach 
einem Hingen von Jahrhunderten zu jenem reineren Ariitoteli&mti» 
hmtrifh, der, von Spanien aus die christliche Welt nnregoml, vom 
12. Jahrhundert an den Scholatticismiu berwimcf Die Fragen 
über den Nominall.iruns und Realismus. welche im 10—lt». Jalirti 
das Abendland in einem wilden Streit entflammten, waren »chou im 
* und S. Jnhrh im Morgenland durcbgvfochten. 

Die ganw Bildung de« Mittolaltcrs, Nommalisraua und Ucalls* 
mnt sowie die Scholastik ist in den arabischen Philosophen vor* 
gebildet. Auch die von -len Arabern gewonnenen natnrwissen&chaft- 
lichen Anschauungen Uber Stein, Pflanze, Thier. Men*rh bemnttusseu 
dA* aon*t in einem starren Dugroatismua befangene Abendland. — 
Nur dttrr.h die Araber, all Mittelglied zwischen der alteo und neuen 
tnltur. ist da» Aufblühen der Wissenschaft in der Ncnxeit zu erklUrcu 


NaeliMkrift, 

B«i der groestm Wichtigkeit welche dio arabische Philosophie 
lujt, wird c» vielleicht den liami Coli egen angcuchm sein m cr - 
lahrt'u, dass ich jetzt mit Heran szabe der philosophischen Scltn/Um 
»ler *A»r«„ ortafi beschäftigt bin und ich zugleich eine Ausgabe 
uu-l t -In-rvtuutig der Theologie des Aristoteles »orbereite. 
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l’e|ber jie SmrititextP iler Ilnitjiscltmi Iluml- 
Kcliritteasainmlun^. 

Voo 

Julius Jwlljr. 

Unter den Sau*kriÜi%». der bekannten von M. Iloug üiuier- 
liuteneu Sammlung befindet sich auch eine beträchtliche Anzahl 
meist unedirter und wmug oder gar nicht bekannter Sinhtitcxte, 
deren Benutzung mir vnn Kran Pmftraaor llaug and llcrm Professor 
Braun In Münciim, in deuten Verwahrung »Ich die llss. derzeit 
befinden, mit danken« werther Liberalität gestattet wurde. Die noch* 
stehenden MtllbeUungcn aus meinen Notizen sollen thtlis zur Er* 
gänxang meiner Abhandiang „Leber d. rechtliche Stellung d. Frauen 
b. d. aitcu Indern uueb den LMiurnuivästni 1 *, Mfincbtui 1 H7H (F.) 
dienen, LbeiU and hauptsächlich einige Anhaltspunkte für die Be- 
urthcilang und Zeitbestimmung d*r fraglichen Texte bnieu 

Vondcuim Katalog (87. An, m—Ihr,. 163. 16», 171. 174) 
Kenia*) ihrem Titel uh Smriti auigelßhrteu Werken tragen folgende 
diesen Namen mit Unrecht: die Kokiiasmriti (dieselbe Be¬ 
zeichnung in Bahlcrs fatal. of MSS. from Guzerat Ul. „KokiU** 
citirt bei Aufr. Brnil 5I7H), die ein moderne« tattvu in Prosa im 
Stile de» KaghuxiAUilau» ist. mit zahlreichen < ’itatuu am den Smtitl 
und Purina, der Smrityarthasira. ein Fragment eines ähn¬ 
lichen Werks, und die metrische Cat u r\ iui?at i S. t die sich 
selbst als einen von 24 Gesetzgebern verlöteten Auszug (caturriip- 
vatibhib cAstrnm drishUm «unksBcpeua $L 4) bcxelchurl, in der 
Thal aber augenscheinlich eine Zusammenstellung au» den Werken 
dimer 24 am Anlang and Schloss namentlich genannten Autoren 
ist, die Im Verlauf häufig citirt werden. I>a lieb am:h NArodu 
darunter befindet, so fällt es auf, das eigentliche Recht hier nnr 
hie und da einmal gestreift zu finden. Dom die Frauen die üb¬ 
lichen Bussen nnr rar Uälfte ztt vollziehen brauchen (£L 112- 1A1). 
da« man Mädcheu aas gleicher Kaste, aber anderen Geschlechts, 
auf der välcrlicbcu Seite um «icbeu. der müttiir liehen um fünf 
Grade entfernt, beirathen. »lass man Töchter nicht verkaufen 


J28 >/a%, *J-rr tL SmritUrrU ti. Ilaug'»rl*m 


soll (42—41. 283), die«« und manche andere Vorschriften über 
die Fronen entsprechen genau den andörweit bekannten Gesetzen. 
Iier ^1. ist« prithaghb&ve niyuktiioi tu pratikulhm niväsayet | sar- 
varedavirodhena pan’fydgo ‘<A«rd hhurtt ist ein bei der Spärlich¬ 
keit sonstiger Beiege (F. 2?) wirblige» Zcttgniw dafür, das« euch 
die g&nxUchc Vendo*Miug einer «chnldhaften Frau aus dem Hause 
ihres Gatten vom Gesetz sancUonirt wurde. 

Tnter den wirklichen Smpti oder Dharma^äMra lieireu neben 
einer Hcihe schon edirter *) t. eine Anzahl Texte vor, die zwar 
mit solche» drr »ehr seltenen Calc. ed. von tt‘ (nicht 16) kleineren 
Srnritilextcn gleiche Automaimm fahren, aber ganz davon verschie¬ 
dene Hedaclioncn darsteilen und t teilweise auch in Buhler'» um¬ 
fassendem Venejchniss der Uesetxbficbcr (l)ig. I. pp. XM—XVI) 
fehlen, nämlich: Vftgiras, eine grössere und eine kleinere Ke* 
ctasluo als die Calc,, die indessen mit beiden eine Anzahl $1. ge¬ 
mein hui; Atrl, unter 9 sdhjr. 4 grösstem heil* in Prosa; Uranus, 
<Uu von BQhicr als Auszug aus einem Gharmasdtra angenehme 
lYoaawcri; Bribat ParA^ara; l.agha ßriiiuapall (hei Oilhler 
CaL Goa III): Yaroa; Laghu Yiahijn. sicher das von B. als 
Fälschung eine* polemischen Vaishatva characterisirte Werk, du* 
mit dem bekannten YUhnusAtra nicht da* Geringste gemein hat. 
vgl. x. B. 06 tri«laud.u» Ungarn %ritva jluuiti bahaso dvijib J ua 
tesh&m apavargo’ati üngainMtopajiviuAiimi V/Asa; Lagbu Cankha; 
V’ltAtapa, tbeilweiwi in IVosa, und Vriddha ^Atatapa, beide 
von der Cab* 1 1 f= Aufr. Hoiil <*4»>) total tcrschioden: UArita. 
Leider haben aber die««, meint wenig umfänglichen Werk« mit den 
meisten gedreckten Sinrititcxicn nebm nioncben eineeiocn gL den 
allgemeinen Cbaraktrrxng gemein, dass sie vom eigentlichen Rrcht, 
tyatahura, fast gar nicht, sondern toii Bussen. Schenkangen. den 
Mauen- und anderen Opfern. von varna—, Adrema—, räjudtwriua 
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nur bei itphai Farigaru), KeinlguBgen, HischkaHen. kvn von äcAra 
and priya^ritüi handeln. Für das Fremrn recht bieten *ie denn 
auch Tut lediglich die oder jene Bcit&lifang der anderen (Jneiion: 
40 stimmen <^Alätapa’» RathsrhUge für die Wahl einer llraut ilnm- 
lieb wörtlich mit M 3, 6. 8 — lo überein; lei Yama 78 begegnet 
der von Kaghnnaudana dem Laghn llArila xngesebnebene über 
dio unwiderruflich bindende Uralt der Traatmgsccrremutiio (F. 10); 
die bei mehreren anderen Antoren vorkommende, oder unter ihrem 
Nauen ciürtc Stelle Aber die zeitlich«! and ewigen .Strafen and 
Adilimmmi Folgen der NlchlverbeiraÜitmg einet mannbaren Mädchen* 
(F. 17) ist auch tu dem größeren Ahgiras 126 — 128 enthalten. 
Uezeichucud, vor Allem für die häufige lieberer boitang der GeseU- 
büchur, ist im 4. adhy. dos l’^anai: putho vpabalipatir uj Acak- 
sbyate | na paUuity «bke <f. ehe) ( bfihmaruuya halpavthltA^ caianru 
‘iieptlr*lv]ppa thArju bbavautiti vasithlha 4ha | palall na patAÜ 
(l pataliti) satpva)'«Ji | vrisbalitp l.f vmbaJipaüb) pat[at)lti h&rita(i 
(f. bäntab) | jauanAi (wohl f. intajananikt . vgl. M. 3, 16) pauati 
fannakab I tadapntjah paiaü(ttj gantamab. l*a Citat ans Gautama 
könnte auf Mia IMuuoui.ästra 4, 26 cd. Stenzler bezogen werden, 
aber bei IJArila ntul <,‘aanaka habe ich wenigsten* in den hier rur* 
liegenden Hedartionen (der Harlta der Calc. war mir nicht mehr 
rar Hand, bphaccluiunaka ist nicht edirt) nichts Entsprechende» 
gefunden, und Vasiibtha's !»harma»;i»tra gestattet, wie unten er¬ 
hellen wird, einem Rrahmanen nicht vier, sondern nur drei Kranen 
in der Folge der Kasten und verbietet Ehen mit einer £AdrA noch 
ausdrücklich, Hierzu icumnil, dass die FaralleUtcile M. 4, 16. die 
eine ähnliche Klramx enthält, zwar (,'aunaka dafür citirt. dass der 
Gatte einer t,‘iiaru erat bet Gebart eines Sohnes patiU werden solle, 
Gautama (and Atii> aber dafür, dass diewe Folge sofort bei der 
Herrath eintreten solle. Sachlich lat ea wichtig, daas zwei Gesets- 
bürher, von denen Mauu durch seinen Inhalt, l\sau durch seine 
Form Anspruch au! hohes Alter hat, sich auf noch frühere Antoren 
berufen, die schon betreffs des Connnbinnu rau ^Adrafrauun uneinig 
waren; weitaus die meutert Suifiti (F. 12) verwerfen tn dann gänz¬ 
lich, — LH» Wiltwruverbremraug finde ich nirgends erwähnt. — 
Uäriu 61 macht die kinderlo* Wittwe sur Universalerbin ihres 
Maiuu*«, und drea ist eine wilih^numcne UesltUiguug der sonstigen 
faplm für das Erbrecht der Wütwen (F. 36), besonder» da mr 
die vorliegende Hccenslon des H., im Unterschied von derjenigen 
der Calc, in weicher sieb nach Stornier l. Stad, i, 241 keine» der 
CitAte der »pätenm Juristen wiederfradel, eine verhl ltnis amä s slg 
frohe Ahäusungueit fesUtdiL Mehrere vi- derselben nämlich über 
Erb- und Pfandrecht (63 b. 64a 108—110) wurden tn den Dhar- 
raanibandha tbeils gerade ans HArita, theila ohne t^ucG«nüngabe 
citirt, odar dem Uranus bcigvlogt (MrtAksh. 185. H», Nimm. 524 
681, 555. 632). Von «onatigen Citateu aua Hirita findet »teb 
freilieh a H dasjenige aber da* Feummial Viram. 252. uud fiuduu 
Md XXXI. ^ 
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sida die hüliitin irdf bokinat« Liiau au* J^xgUn IIArira bri Kall, 
ju W ü, ‘/4<S mul JUghnELsndiuui iiivdlintauv* lädt «L f, üb 4 
auch hifcr alcbt vor Lhnl so vsrJmli t» aidh tlbi!rbti|ii nlt ditm 
Tßfiim im Äligcmeiiic-Ji jten&n so *j@ uacb StflMkir'ii bufttslhm; 
L Bend, [ t mit der tiehraifal der fcläinon üfaetxbäaber der 

Cük* ol; vou all den zaUreinben Cilnteti dtfr nuUe^lk-rfiebt» 
Jurmüia ain ihnen* die ddsi auf Alle Tltcüe *U l i Hecht* btriebm*, 
daileu hieb tmr nlitfpr Ln «in kau iviodor, Si^ h&uiKm dalnit im 
b»le# Fallt not Aui-zrtee in» den oiuffliHjndiM Etoebteweckon jem-i 
Aottmnr =ein Hrimc huii;u» BoKeimminan* der mit Mainau c. liSfU) 
(ukhl üiMM), uie Rflldrt nadi der ZibJung utu ScIUusb «ImibtV £L 
'uit ilülik't aL» «In# eecqnd&m tinnateruftg da liikintitcn, m Indien 
schon mehrfach wilrie» l>hnruia^A*trn erkannt «orden Uk 

*. Ein Ulrich« wie tan ilfeä obigen WmHsta gilt *jja dni 
ktMhrr eanb In keinerlei Medaillon gedreckt tnfUcgoiukti Ter Um 
■D 4 l'pvttU, PrgjkjMiti ffi„i < *Akba-Liktiilm Auch 8io 
inibnltmi ttlcble Über eigentüebei Iteclit; mmh itttior thrön Nrnmiü 
fitiruö über Vij&äfoecraio und die ttnkfta Juruinn der ftpfHttvn 
M wne Menge Aussprache Ubot ( KiE- nj Crtmjniilrscbt uuil 
PluccBrerfiihrcn. Vwdflrlihg hi an Fmjipati Mino Yurihsku für 
du« t’tilt dr* \ isittiR doch hol fr rwei udher »He $1. fl her die 
Freuen mit 4 cm YlMtauiÜtn und dum Vaism dnr ijiik. eit. gmiidu. 
H it- pro eaijitbg aadh&Eni ritt ist offenbar ibu tun PUblfr th 
Hbtrmuidttm, oder wilirffbcmlicher eia Excerfil atu einem mdeben, 
hutUduieU Worteh*n; *\n euibflh inner udtreu fetduHdura Eli! 

*tit?iiTiBngtu niiw Anfrlblnitg lief H bktfunniai gerat] u wIb iUn bei 
Mniitl uirr dass die Hifcifctaa- nach der mqbntarm kommt 
Der kleine Vnimki, «U dom Beinamen yajudnga, bunkjt uar 
Ton Opfern und int viel bk hl «ln Supplemant m dem Grihpyuiitra.. 
Die beiden A^taiApaam, Ingbu nraj bribal, aind awar in dteser 
netri^kea Form Doch airbt pdmrkt, schfiitiün mbci nach A*< 
ordntum und Itiiull gam vun dam tiribjudua des A* nbxahdurca 
faL Bübkr l>. I XXXIII D); 

Weiuias am wicidittiteii «lud die je t*t 4 Hm, das SandtjA- 
paa« amt Vatiabi ha^ mt w , abgeacben vün^ kleine» IW 
JMto im Aabaag « Wati üablor', 1% I. ^ ^ iacltl 
lolrtiw nur in der c aJh ed, (tl^aur-le mir ent mch dein Dnni 
tob F- lüsinpiicb; s. öbrigeua u. Nt ij torUeacad infciM 

B ^ en 23 ^ mH albi’pv ijiiAbttran.ii 
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doiii sit! h tm(iüb .un Sdiluii einigt;? Abs-, bull«. amdi der biaim- 
iJhfirmufdd/m ciJjjf«chhcLeii 1ml. der in Hs. 118 dnrcbgtiiiciidi 
aafrntt Die Amnüunu, da&s udk dis j-diarnun^tr« des Geutamn, 
tmprUuglxdi frhurnui s d t M hiu^üu and 
dfa&i Titel ent inrdki dl« Lturtisfriing tun ändert« Bdira d^t- 
«ftUüiu Schule ftefidnia^ gewinnt hknkrch eine «•hfin« Bt^iUhLgnagi 
Ebensy willkfiuimcii hi us, die Au^abcn der ItMs Aaloreti nbet 
du- Kraneurfttrh«! durch eine au alle Ete-dilsqaeHc durchuns bekräftigt 
findeiu So hegsgnet ln pra^na II das Lob der Frone» t dok 
Sömn ihnen fdänr verliehen habe o. a. w ., int hat ffljn I, 71 
VitUbtha rnüiv ‘iT tdc.; ebehäewenig leWt iNi die Kthrrttle, 
wetsu IbitL die Frauen aJd drr wcnhvollanf Hellt* |i&r.uüiu$i ttiiani 
beicicliüd Mcrdeii tunt diu Jfii»4c für TodticJilag einer Friu i[v 
" f 'E 2 ut (K. 6) mü mit den gcwökuliditMi Ausnahme« nur der im 
TdnJtttrifl' eines gleich gesetzt wird* Wer eint =agoir£ ge- 

heiraiik-r feit, wird »nvb von Üar.iiti attgewinseB, sie wie seine 
Mutier au ballen (II Halt,), tiheadiclduttg wegen üufrttchtbsrkfiL in 

in i 48 IlüJi nJru L'&i*«* Lu jpr, El in Abstufung 

ftlt bei M :t, öl ^talict, da* Levka! Sk TurgL-sdiruhcn, ujit 
einigen neuen iKtails, die Sutiee nicht cn* filmt Ln-ui DrcJimaiifn 
wurden ih !, vier Llielmueu, also auch eine t^ddrA. gcstaUtd wie 
hei Manu. Vi-lt&u n»d NürALla, die 8 obeium öufgeifliitt, ‘ 

dur trtiwAE giiunuer dellnirt als hr\ Jlatiu ek , auch die % ersten 
Elkftuincii Wie sciuöt dem ßraJmiaiiL'mioiide bmiiirnjiL aber vun duu 
fibrigofl Formen die k und l). i li. Linbeslmiratli ulme eher!: 

:ud liitiger GeberfaU dem Vni^ya uhiI ^fhirs, diu 6. und 
■ d b, K^tsf: und Kauf dem üsluiEnya ÄUgfjwMsen * Ährend die 
,nmh tjltiigeir* aUtu Kastvc erlaubt sein soll. Im Zusanunen- 
Imii mit tjtn audr ; ku dürfte hieraus aal ebne waiitre Ver 

brcitutig der CifimUitirvaeL« au ecblic&icu sein, u!i kh früher au* 
nahm., wahrend sich die Legitimität ik4 Frankuils dadürdi W#t% i 
-— wetru ndroo anth Haudb. es nicbl au dali Uhliuhen Wartiuügun 
't gegeh den V'alur, der seiet Tociutir icilMhcnd inr Ehe 
gibt (pa^anifnuj dmUdii. 

Aw>.:L 11 i::!;l j ib i ;Lxhl%jgcn, wie überhaupt an ncbükhnu 
ii'-:;j,.in:;ngcn nla R iit VtsHbtb* m dtn adhy. I, fr. «. l7, 
1?, ?? Gaü mit dun iinLkrcm Sjutlkn D eben; in stimmende und Afldh 
die Itieinujen Abweichungen l H. in Uarcff dni letiraUi ftbörgebenJ, 

b'-be u-Jh .:anackit henor. dna vr guaiatkt, uiüu Braut, deren 
'igani tnr ColiiammalJoO der Ehe ^lurhtn lat, andurvuifi, ultht 
blus an den iirudnr des Vemurlwneu wie bei Mauu «Io. , in ver- 
hdniLhtii. Htuiauiage iil die* lubuuitilcli unlursagl, indem suLlUu 
BrOura den WLLtwuu giekbgestuilt wei dtn, nuklie Auftafesung Beben 
h) üfft Htrfttknnwngisn utr htiannii^dsira aber die pnnurbliii t«n*di Lijji 

Vaaltbfba «Ikt oiüvj- 17) tieb gellcad oubL Eiam bedendara 
tiigeutbnuiljub und wichtig kt der PaSAiis Uber dtv KlicJormi'D uud 
düt Fraukauf, 4-r r iw h hdUcb uor iu ff*-' ft" lindot. V?Abrend 
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t.iutiU rh In mlliy. I die Cnk. and di* II». fr* van viiicbi l'uwa« 
Uber mühäpAxaküui Todsünden. der mit einem auch bei M 11, 181 
vorliegenden <;!- aber den Umgang mit Gefallene« schliesal, so¬ 
gleich (nur tat iu 88 *lt*r r| umuliataudig uud dann ’/o Zeile un- 
heaekriubeni überspringen auf einen mH der gewöhnlichen Formel 
«tlui'pj udiharami ci »geleiteten Triahinbb nbet die moraltschc Nolb- 
«rendigkcit passender Heiratken, folgt in m» ment eine Anzahlung 
dar opap&iaktai dann eine Stelle Ober die legitime Anzahl der 
Kbefraoen iu dar Folge der Kaatcu, «obei dem Umhnianeu nur drei 
Frauen pc» lallet und Ehen mit einer £6dri mit tcitlicbcn und 
ewigen Strafen bedroht werden (wie T. 1, 66. 67 M. 8, |5 etc.;, 
sodann (die Abtbcilong in S&tra iet von mir): ithad vivahA | bräiuoo 
daiva inrbo gindliarvab kahAtro mAun»hav reti (l. eeti) | chala I*' 
(L giiriio«) dakapur>4ii» yim dudyit aa br&limo I yajnaiantre ritata 
ritvije Larma knmai« kanylm dndyad alaxiikjitya taip «laivain ity 
Acakshate goinitbamma iuvliab sakamAm kaniayamänab iadrigim yo 
io) uj) ul (1. myirnjyAO m gimiharvo yüm balou» «ohaaA (iramathya 
ttanuiii äs kibltrab j p&nitvA .Lhanlkntim (b *kptAm oder "ukrltäuo u 
mAmuhab <UsmAd (L taam&d) dubitruuale' dbiratbam '.atam deyam 
Ui ha kramo »ijniyat* (hier ist tu ergfltueu: anrilam ethk karoti, 
i. Weber lud. Stad. V. 107 ')) yi patyuh kritü *aty adbü (I. atbä) 
'nyasi, raruntiha (l caraiiha; cAtunnhüyeaba athä ’py rte. (das Weitere 
wie t alc nud M«y Ich uberiHrt/c: „Ea gibt $ Khcfunnen Die llrih- 
inUcbr. die der üOUcr der (tmhi. der Gaiblharva, iler Kabalriya und 
«ler Meiucbcn. Gibt aian eit* nach vorausgeheuder Sdunali- und 
Wosaentpendi cur Ehe. »o hei»! ei« die ßrAhmtache Gibt mau 
da« Mädchen während dar Vail/irhuug der Opieneromonio dem 
functianiremlcn Rilvtj. tiarhdm man via geschmückt hat, eo nennt 
mau «ia die der GOtter, Für ein Hlndtrrpaar, (su beiaat ein) die 
der Ri-dit. Heirat bet rin Liebender eine Liebende aut gleichem 
Staudt*, t>l ea dir der Gandharva. Wenn man von Einer durch 
gewaUraiBB Kntfbhnntg «io raubcud Itesilx ergreift, so ut ea die 
der KsUtriyn. Wenn man sie feilschend um Geld kauft, die der 
Menschen Daher man man dem, der nur Tuchler bat *) t loo Kühe 
nebst einem Wagen geben, eo i&t ea ala Recht bekannt. [Es beim 1 
iu den CAiurroAvya hier: [Unrecht thui Eine) diu, ubachon ihr 
Gatte sie gekauft hat, nachher mit anderen MAunorn umgeht“. Ist 
nun aber unsere Stelle mehr als ein blosses Ehncbiebsei, wie deren 
in den Dharmattsu* so viele begegueü* Der Bewein des Uegeu- 
theila lAsat airh, abgesehen von der erwühalen Lucke in 87, mit 
folgenden «raucheidendcn Gründen fahren: I hat der erwähnte 
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Trishtobb reit denn Schitu«« t humAl kuHuAtn striyam ndvahauti 
ttnr «inra Sinn als das Ergebnis» Huea Abschnittes ober Ehe recht. 
Dicht aber «rings Piwui Ober Todsttndor und dun Un(puut mit Sün¬ 
dern wie in der Caic. und 88: und wie mit dem Folgenden so 
hautet unsere Stelle mit dem Voraiwgcbwuien gwt ru*ammt:n, durch 
<len Pässu* Qbt : r opapätakAnt. 5f gehorwn die hier erörterten Punkte: 
dt« legitime Anrahl der Ehefrauen, die Ebefonneu, der Fraukauf 
auch die upapAiakfln» zu dett wichtigsten Rechtsfragen, die ein 
grössere# Dkannaräatra wie das de# V unmöglich übergangen haben 
kann; 8. fällt das übereinstimmende Zumnita von 88 und der 
Tale, nur scheinbar gegen diu Echtheit der Stelle in# Gewicht, da 
emo genaue Collatlon mehrerer adby. ergab, da«» 88 und die Calc. 
durchweg «temlicb genau übereiiutimnieu, 87 aber cino etwa* ver¬ 
schiedene Redaktion darr teilt. Dass dieselbe die ältere ist, darf 
man, nebst der vorliegenden Stell«, aus dum Cilat einer Prosastellv 
au* Manu m adby. 4 schließen, während 88 und die Calc. dafür 
deu (1. V, 41 unseres poetischen Manu citironf bekanntlich ist e» 
)a au* allgemeinen tirfliidrii mehr al* wahr »chrinl ich, dass unser 
Manu nur eine YersiÖcaiioa rin es älteren S&trawerk* in Prosa ivt. 
Dieselbe Rodaciion wie hi«r scheint in zwei von Buhler Di«. I. XXXI 
erwähnten Hs vorxuliegen. 

Die# vorausgeschickt, «tehe ich nicht an aus unserer Stell«* 
eingreifende rcehtagcächichüiclie Folgerungen tu sichen. Es gab 
orsprQuglich nur $ Ehcfonnen, wie auch Apastamba nur 8 kennt 
<F. 15); aber die hier vorliegende Version ist älter ala die des 
Apastamba Ans dem ersten uud den beiden letzten Namen bei 
Vasishfha lässt sich noch der Ursprung des ganzen Schemas der 
Ebeformen emuben, der mit dem Kastunwesen ruvammenhäugt; der 
Name kth&ira macht es unzweifelhaft. da*» auch in brähma eine 
aualogc Beziehung, nämlich auf di« nrahmancu, stockt, und mä- 
nnsba ist «lärm die Eheform für die Übrigen Menschen, d. h. die 
dritte, vielleicht auch die vierte Kaste: daher fehlt hier auch ein 
Zusatz wie m den anderen Swptl, welche Form für welche Kaste 
bestimmt »ei. Die *2., 3. und 4 Form sind nur der Vollständig¬ 
keit halber eingeftchubeu; die späteT* Nomcuclaiur wird daun nicht 
blas vollständiger, um dem auch schematischer, indem sie statt der 
Kihatriya und der Menschen den Prajäpati. dir Asura, RAkshasa 
und Pi^äga in die Stufenleiter ein schiebt, in der aber fortwährend 
kirchliche Ehe. Raub und Kauf als die drei Hauptartou burvor- 
treteu, die ja deu drei Haupikaiien gemäss siud. Theoretisch wird 
danu freilich der Fraukaut in allen übrigen Sniritl verdammt; da¬ 
gegen entspricht es dem oltorthtlmlicheu Standpunkt t ». dass nr 
ihn im Folgenden nngesebeut empfiehlt, genau wir* dl© GfibyanStra 
t». Wcbur L Stud. V, 348. 407), denen auch da» erat« seiner bau 
Ottfft entnommen ist (QAAkh. 1. 14. 18. PAr. I. 9. »). während das 
zweite au* einem sicher ebenfalls vediicben Werke vielleicht einem 


]34 ./aif*. ftW <f, BmrHUtxi* dL Havgtekn» Hautl» hnfitntam mi um^. 

Sfttrm des VuiiMha lolbat Ober dir Citurmüsja l ) itimmt und for 

ns» im Kälhaks nachweitbar ist. 

schon hierin ein weiterer Beweis for dt» Uohe Aiter 
von V.’t Verainn ikr Ebefomwn, w iprtcbtn dafür weiter lUe die* 
jeniffen ürttnde. welche uÄthigeu. sein Werk uabedinfM dar nsdi*b<m 
Literatur ei uw reihen. Schon Bühle? hai es als dbannasätra mh 
der Schule de» Vasiebtha bezeichnet, besonder* seiner Sätra/onu 
«regen. und weil die ringestreuten «iitbA ooeb häufig in Trisbpihb 
•b^efaÄfct sind, die sogar in nnüireruu Fällen als die direkte Quelle 
Mann'&cher 5 I erscheinen. Auch das erwähnte Ctlnl ats» einem 
prosaischen Manu, wen in adby. 19 ein dem Mann behfelcgter 
TmhUlhh kommt, «am besonder» aher die Legende in adby. 5 
spricht für die frühe Abfa&eajutstful ankere» Werks. Ganz im Stil» 
der rtrihniaua und oft wörtlich Obomnsumnicod mit TaitL ed. 
Weber f, 6 . I (ander» Cit Br. *« *»♦ *. i—b. b. 5, 4, ‘2—0. 
18, 7, I. 1 ü. lAnkh. fr, fUW» Uia. lf. M* M) «W 
die Sage »on Yi^arupa eraählt, uro di« UnrctBlgkeit men- 
stntirrtuier Frauen tu erklären llcntrtifef kommt mcinw Wissens 
in keinem anderen Dhartna^äatTm tor. Sogar auf den Veda, tu 
dem da* unsrige speciell gehört möchte man ratben, wenn in adhy. 1 
alle Teile den Ausdruck »flryäbhininnukta anfweisen der wie bei 
M. 2 , 221 für H hbi nimrukta stabt und unser Werk so gut 
wie Mann (a. Weber. I Streifen IL 909) mit de« K4|baka-Yajns 
sprachlich serbindft — Nähere AmroWn Ober den kritiscbtfn Zn* 
•iand der besprochenen Um. antofttgen, halt* ich mich nicht für 
berechtigt 


1) äo ScftmUt fkli owe du 4fU*a 0*» UaadLkjasa. (Huf'i IW 190} 
mach «in CtiarmksyvJMtra. 

2) Ihcrp« ntSiccii Um ikJp Brrichtlguufcn »0 F PUn twiu, wtkb» Ich 

gTtMtMfbaiU 4rr fl tu* 4er Heros flah. lUtli Dr BfihtKsfk in Jmu w»4 tv*»f 
Iw. Stanlcr in Brmlau rtniiakc Aast. 8 L Uirltw* 4. 0. A. L 9) -» ruftas 
A W L «risiutii. A. 17 I. Mirduft ‘ . . . a^^addhaysm. A. 10 I. Vst ec a«d 
lfanuier. A. 2* 1. rkck AK, ft. 53 Z. Ul L Stujolnit S 2U ÖL IW«»« 
A. 56 1 lAUnijA. «.8ft Z 91. UvsMrip. A. 61 1. *riUt A. 71 l kr*y« 'rdU* 
•rrrf*. Mid, and »cL Ufr. 256* 9 39 Z. 9 t tWr*. 8. 40, 8. 2 t, kchmtrf. 
twj*, 8. *» kftkssriys* ä 42, A, in 08 Z. 5 tn«M jirsuunlAnfttn r* 4 . 8,40, 

6. 32 I. pf*)»p*tipatrsf catunk amrl Ut 8. 801. psn)i- Zu 8. 4! Ut* ImIi 
l< s«|d deabyftll ?i, In dar A, es 41 sack ’nfUUuivipi; (f. ®»mödbaiT*fn y k 
8. 45. 8 0 I prsTMiU. A. cs 8 1. kaiikatnah»*, 9 1. yitjtu (umu)w. 
vMysI* (Hit 'rMjrrtfi, «Innkmaatn kiiy» kHdmU^m, »<i 10 trenne VSCJT» 
rcnuftS', ru II 18** twl: (f. V*tr«r»m\ S. 47, 8 Ib l pritWpstn^. 8 11 

* 7 sr«»thtU | , »rntrlfn, A. r» ö >mwp, ktLatHysiye. 8JX, R. fi L » 
isailkbul, A. is 7 (iar beit Kmi Immu ua u. UL 52. 8. 40 Ul |iiu icdi 
bc«9«r in tlrc (rsökblkbce bnlrntnuf ca sek man, ln A. •) ‘ärishbsjrs* <» l>r*ea. 
8. 53. 8 . 8 CoUbrooke« r*b«mtxaag rnmusiabcu. lu dtr A Lank* ilatek 
,.ÄsTbm mit , . R| ähcrMiicH, tulrtiat" h» tiutftiiiiim eputrrlpuiliBi 

nt «mruAiren. 8. 55, 8. 2 I. sssk mit der JtuiRttan, wrau tU ( Ukk«r kasU 
aal Ihm US, 8-4 1. Aber hals t>*ioia!g*bvr*B«r mit «iaar i;ü4rA Asadar« 
i. 5, 8 |s 5. 6.7 Ü. 57 Z. 7 slrckbf L Z. 31 und 8”58 X 6 L W VI- 
«•daasfiMssssk 
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Die Ste i ui lisch ri ft van Basra* 

V«b 

Pr^f J*krp!. kifftbuc^k, 

rtltmu «tiiB ütbuftr. TifnL) 

lin Jabre t»H fetbt leb unter Arm Titel lteitrtigr> rur (jfr 
* uh loh tu ilc‘r MitiJfltÜliV' in Auf tntlpjt Uifk-iStmg Ae* Bucht* wno 
arabische tatebrin kii# Belara in IjaurAn pablfcfit. weldie mir As# 
mslt als eljM COj»fe Ara türkischen ffcgLmcmUeritCii Herrn Di, 
PkiUpfi Tel iE« er (ugokommeti war. Zu ayftt erfuhr ich, das* 
. Ubt litwlinft ickw fit Jfty^i W«fct Jfojige duis le Hhohtrit 
F ärb l|SO f nach dnor phodognqAii»ebcn AttlnnÜinit mit kneift Eitl- 
{HTerBt^ivttniiicbi! KtintndV ertubknen war. Allein dcrcelhe UL 
is dt?r tlaujU&ielie eiwmfü mtiiJuiigtri^ wie dl® vtat uiir ffqrftbtne 
Lt* uu.g, mir mit Arm UntWtthieAei, daai in foejr’s CojtLe die tu 
sdirift dum Erklkrer fast durchaus deutlich and wirre« \nrlu 4 
wahrend mir* wie es sieb jsUt erwiesen hak unr eine etiTcrlflas- 
hciic iftLkcnhafii- nnd DQg^ehlekt mmgefMILrtS lUnfoa ft l ffl BTqr in 
tx-Anue ustud* Von den gttgphenterii & InriirlgktUcti Welche tlrn 
I h Palluera „Cople“ dm Entzifferer bittet, wird ddi Jeder Stob- 
vanilmJige durch einen Bück mif die *o» mir jener Mtit W* 
ir'Aefiem Tnfiil I ütiüfiougeü, „Dem töchtigsttfii , auch im Lews 
von llöiüi hriiirii wohl geübten Arabien wind ■£** flicht inuflkh 
i ns, -Ani 4nr 4*m Boebo brigeftgtan Tafel, eitler pl«>iogrw|ilal»clseii 
Copm in .rrklchiüfim ils ^ub , nui es tu* iteile hi vertiabpe, 
wl'uu n alfibs IteiUäilisre pnlftogmpJ ieebe Stadien guumdit Imi l ). 
Wrnn fab ■>* sttf Grund der netten Vorlage iü einer Seite 1 kn lik 
und wird erholten Entiil&rHig schreib will ich die in der erneu 
Lesung der iu Hebrif! entballenen IrrtbUntier um so williger sin' 
>-H,:iihcö, ab mir die wölb Würdigung der früheren Schwlerigkdtfltt 
M. n Seittn coQipctunter BJkbter gesichert u&ejni. Ich glaubt aber 
■äoh jene Fehler dadurch >v«U gp wacht in lullten. liaii es wir 
sofort aadi dem BckmmiwwdLu mit Kor 3 * Copia im Gegeasota« » 

I gtUkfl bi <L- f r Hält* Artik-sl t^i 


_ ibr mm PUmm 


iffi 

HdiiMLOil, ftbiii#« ib leuiirrifi fcbtniM m bdüjuuttn, Jch aber 
scErieb Mi iLuuU, iO Han inTti» U«T UeL Jlcsfr Fi** Hub et. 
dnreb dea»n ÜlLt« mir dJe neu« CWpie rtskun, „Crtttc mich bmlleh 
öiier die iicböiurii und »Ichetea ßafcd(H*liiiu£iMi , weJcb« Sie Mmiebl* 
Hub iler YOllstftnrligeu El iKiff Prang des Ursprung aud der gcscbfclil- 
lirbcti Stöllnns un-rcrer lutchrifl jßM-imrhl buben. t*ai tatest prcnclrr 
*a rrvfltacirr’' — 

Nein ivr Jusdmft Sie «unk * öa mir in di« mir ttil&i 
de« VI .TabrbtmiiertK der WLo richtig dlete«. bd 

dem Mui v< ; > •?,(.• ßifla» (üDjjllGb t»A ifcui :- 'miMin m-. ^ri.ijtiji; 
i r-bail zweien icJtg jirW m* dem Wni folw-QMi- n ToäC> Jur ln- 
schrill erbdton ich 

UuJU i:v ÜI «O^ ^ f*t ^ r \ ,-^J! OA - t 

ijj**< J T il ^iä^I j- ^ ^ [i *i ll I 4 ^ > 3* 

, _ i J — ^ *— "J 

o;^ f-SJ 1 

^ IcAu* , **' ^- K ^ ^—T—^^— . i 

(«ei - —= *- 

^tf r ^ ■ i «—*f •„ V « *>3 r .j »Jjf i 

Jl ^“ 1 !_ > ■«* ? • Lu 

h "^w ! 1 L^J 

5 ta- 1 Jya-i rJLr- UJ1 .,J c> |yÜt ; 

- V —° ^ * Ujtj Uj^ >_. 8. 

* ^ -=- 1^1 vJUj^L p. ,^.wJI * 

J-J Uf J f^Jl j-JLÜj 

U ^ -■' ^ ^ __i ln 




fanttaiwlir, du n'( t rt ew* fia jmi 


157 



u 



& 


V* h® 1 » 1 ^ 1 - * -*-£■ j ■ ; . , *-^-- - 1 •J' 1 .N-*—» r! kL<! l £ 

*>j^_ hJLÜi ^Jl .«uil *x*jC1 


„I« Hftsvrt Kill« de- ßarsüberrl gru, des Erbarm erntaii! i>ei 
flirr, dftr JUmlg, der Webe, der (tnreeiit# . der durch Gott Om- 
a ll ritte. der Urbcfwinder dar F münde, der Skirrdcho dir ti Imihöiifc’ 
li&mpc:, der Tapfere, der Aiti£*3üJcVnei?tm tuiUrr den Mokka ■ hlgurß« 
der Helfer ikr Kelifloq„ diu Schwert des Isliia, d«r Held ?tm 
Syrkoi, A!g»ft&*J {der tapfere Kriegvr) r der Hkilbek, Jet Aiihtk da* 
AVA Bfftju&r, Atiir, t]U L PfMct' Je* Korvin i drr ElAnbierti, hat 
uigeuidmH Jjp'l £u dtaafti Btukufe» und di »er tfceefnttai Hihta. 
Er hat Velde vermach! und w itlfud mr Ebrc Clotitt de* Altai 
höchsten nmi ihre Ehtkunfte mr Auflehnung der Mailiineu tat dtp 
Heeren der iTatonbfgor V.^riinml, immlkh fnr du gingen, wtdobr 
kdti# AngdiOrtHKU hitani Und eich *®Jbst iOfxntAsen nicht Im 
Stande sftu]. Au dtaicr Stiftung haben ■itHrhlfeudldi dir orthodoxen 
Sunnit co and diejenigen TkeU 1 welche den tfarln xuiwrudig wissen 
Wenn aber Gott die Vuliilldssf beüiort und n keicr üofini|Q18S 
mehr gii'bfc, so lind die fc’iuklluüta Ihr die Weisen. Wil l wen,, Armen 
und Reisenden jeu verwenden. 

Und der grtta&eriürftljfe Knotlil Sore link hat biuiuficfagt 
und geaHJtat das Sednlfd Von eK^tiildda. wrkbe* bekwant ist 
unter dem Namun Mertr (?). eu Gunst hi der in dieser Stiftuu# 
vorliBUiuinten Ihsmmum Wenn Irgend! jemand etwas un diesen 2m- 
tnnymi ftmtart oder „et Wan Andres, tu dessen Stolle «etil, nach- 
drin nr > rrmommeu hat fder wisa*!: diu Schuld davon Hill nur not 
wjenigen. wrtake «nktas tbnn*), und der Lk Vertreter tluit «ich 
damit idh#i L! Brecht“ *1 und stahl sich dudnmh Gottes Zorn nn«i 
den Tmtal Mnunk und ilttiu'iu'» iß „Wenn irgend reicht Mirusrlteit 
die fl»tlnmiunnrn Gritles Überueten; solche itail dir (vonncr*weiae) 
UcgarKhlMi 1 * *). Diner Ban t tffblfte unter der W er k l HLtttu- 
OT>f(o:ibed lieft turn Eun'hk^ Sarrlinär.** 

Wie man also floht* gebürt die Tuschnrt in die £cSt, den nun 
Jur Gos-rJüebte 4er Krtuiäogu hukannlou VrrwfMts des rtamuH 
twrfschet: Iklohi, Aoir, wtkhsr nn Jahre A4* d II. {?= 1142 


U Karto, ifÜT* ||. (77 

‘J Karte. «Cr, II /m unrt Lir, t 

,’i' KnTfca, U, XTi 



1 B* 


K*ift i u-t SL'litKiü^nfV i."i Botra 


a, Clrf.) dS a.r^r. Bevor Ich non Mfcf di« tb dieser lr'^rst&n 1 i chkcrt 
Oöd unterem Sühnftdenkmil m ftwielriiBfl stehenden hiiMrisfhefl 
IfcgehtinheiTtin rtührr cin^ehr, will kb in Kflne einigt Banerintriffen 
nbr ikü inicriflko-lieft Tkfil f<mtixfl.*rhirken. 

In dfr eitpfl ^hriftipllp Iiegeflnri um- hJ-t vor Riiüutnl 

iiisJit cuiiiffcrte Titel JS. _t' w nicken leb ^_ÜL r l „Jw Ani- 

gvcuidiMiifr unter dun Mekka * Pilgern^ gelesen, Hm könnte 

ihn ebruüo gm kentert üfe Mejüit uIro cnürntthiedflu 

Irh festste UktiR-iiv. das* midi beide I^nufleu vrnk IWrfmlijJeo; 
itraii die EJemewtt dui ntms <lnjpj-e ;(dkü «äff» ekcntHch *U 
T ilj oder . ,^_i Jur. Eäu Alof in der Form von »Je *.-« bei 
\st ttBfBBommen werdto musste Hast stob tehwtfr in r inrr jjrUdie« 
tliHbrift dieser 7,fl> denken, wk ?* jn utteh m einem Analogon 
dflio In dein r>or!li!|tomleu SdirlBstudcP -Selbst nuifupfH, An dti 

(intakt ■ ^>1 (der tsi aber «obbe ifor uiebi ro 

K ■ • t a , 

denken. 1 b dem dnrauf folgendau Titel ^jjJr r - ^ „Tlulfcr A wr 

ReHstonj* Bteetl der tljh dem Emir Anar ßtfhhrtti Lakuh. wie er 
fliirh bei den mliklHttt Hhtrtrikeni heisst, and den Wilhelm 
vor Tp^i- (Uh. X¥T f C'afj* m dnrflh M eben tut i it wfedergkbt 
Bk tiorir Zeile besannt mir dem Ihr ßduuml glekhfaTk 
rtt|»lhaÄea Jü’Jüo, En ihm darin offenbar der bekannte Tital 
‘JCL.1 ikkf tUdJ, bei Vnlffre, Le#; irerra q d. W noan u digEttatiä, 
qno lötinas imumJ praefpctl iEe»ijtujtur, M Niters darbhur finde! 
skh hei Qituiirniüre, Ulst. des Moitole de lu Ferse pur Jlisehid-Bd- 
dlu, l, p. "LT, wir muh mit dem ^jD^I wl t «joer arabischen 
IruTiphrae-c des ufr-jfeljfl, kckinnt werden Bues in m^t rer Ißa-dmR 
diese Irtftero Fort» mH Aj»Iuss»hjj des Alff jLt'jCL Rfochrklwit 
-itebt Lin' nii hi befrpi^diit^ HnmibrfReu nnd Mnnam fas 
Jbdtf. d. ÜL blÄed nlültl seilen in IhitUrlirn Falk» derlei Temkii, 
nie *. B. in dflm bekutittteti Tild irr mweikji t 

jnncbfiobeü wird, w fn-ilkb aairh köjipn tfrundertem Sinn sieht 
Vtrua ^ir ulsö in dem Tcullc^cnderi Wann dvn Timl js^.Sljt 
II Ik'h fur Atinr qnrrkf v mn , ij T -« enttprujlu durMlbe mit vollei 
IJefc ,/dn,nninui!LEr eben ^caerWftfii^ welche Wilk lm ron Tyrns 
' in Emir mit len Wmt|i: 9 Piiinwriwjiiiiii ptkoeff m ib- 
luHJ 11 regis prrenmor aesdtjtirtiii. . beüoirt l ). 

t lut,. IV, C*p t. - Uti. SV| L Cip 2G Ja. T*|t 

d 4BurMl/ha tfcrii# iThü ruwtiiM**, Alw . gua Saateft« »j« d M ,_^-U 

S -' *®a JtÜ ätt «nyte^b Q«u4Ji0» 


eür J^(fiiiiiifi l i nj^ sm ih^rH- 
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Die samti uAoh&tfoteeiitjk Gtuffnr Imi Keitumd Tarkaen, Ei 
gtebi m n&miirJc ilarth ^ jt 

uud IltersdUU „ANN b (GoUArcrmniTj, Abdfrlfaauiur, MN <1 r tu 
«olo*u>ti*'j da IVjttir ijeti crojroiiLis". wodurch ilii lu>clmEl einem 
AtabßL Alio Mantiir .’rigewitm» erscheine Ans meiner Ent ti Mining 
Hl iIauv^-ei errirhtlirh , dt&i Ar*nr <ter AtAlrefc, A h ilajmr- 
Jomu* s dri Fürsten von Um tut* tu» wer * ile&urn Killt}* io .Abft 
iUn*ur tm» feirlkgt, die ibvr« 10 *rit mir dse yttidkiu junjiiJiflidi 
sind, nirgends erwähnt Mint Dar Lmiliridi dlgo, dni:^ niiitatr-J tb; 
0*1 tos Jt Anar verleben. b m die riebriae Zuliiciitiija: der hi- 
idirilt YerriScii Wflu> uttti i[rn Xinsrn j 1 ojilunift, n> 

liabe |di iiin jl Acht aeite-tmt, Ute Qb^Uai wrlritca jeilixh hi 
«Ln er Orthographie tmil AttHlprticb« eriifblteh eNimter nb_ 

Ejd f üalllkAu, teL WflstenfeM No. 31 ?J ^ vbrfihi IfnO a-, Jljff 

e] .FofrVi 1 IT ösnrl BL S5 rvr, Jf BL 191 rat uuil UL Bl' 1JJ at. 
jl, und i« dmn RtvunE ififm BiHarten* iti-i CtoisiuN. fljsL üdeN 

Nai l (4 p ns? JJ Onu< Wilkr-u mul Weil Laban -sich Nr 
rlk Lesart AI Aour t'ijtaclitedifU L ; wb* mifh berriffr so batte ich 
Atotfdie schon deshalb Nr die atleifi nahtlge. m\U Wilhelm 
tqu Tynw a a, O drii Samen durch Aioarrtus {ftanz. Avn&tO 
tritt! iffgkbt. Bebrfgcits. pbrit-e ich. ist es an* den Mfliui&chnBcn 
IrkLl in trklUrcji, rriv ht vtrh verwandeln konnte THe 
besftUfQn der Uferat Zeit pllogen bekannt] ich m dar 

Repl dito ftatib&tabcji lii tarn Unter «-htttte von . Zc mit «inen» 
LEnlCTSelieiiliiti'fjsidrhcLO item tiO^t.-tüiürilmi > 1 ^ * m versehen 

Jtahäflha beüifhf ih -inm Aber den PbduatlMit ?wFtjicn Zeichen 
' t Dii<r Die beidca kUl^rcn »rördfta nur u.aLL tiuaiti 
ütf^ize angüTvcmiit: nümlicb d(U erstcre nar 'Nnn 
wenn lia« IMrhm ftlr flae Oeam ■' ein (tesehlcisanre^ KiTsjj&Echrrt 
**N da* letalere _! aI<ttT t ‘»pm» UWgaSteltTt d»t fitira irtl* rffmrr 

Fi-rtu •_ üOu'brfcItcTi ttini, Ua di *lui!j uttr Ufltenclnef- 

dnHp beätinamten Zeidiör aus dtf fjt?priiji|[litbtn Oi<sm-AN»rj"viaLur 
' _ ip rein (‘üiivnsliimdJer Weite deb herjiii^cMIiLti haben — 

■•tu mUhs* and den a 3 teil Baud sehr iftea nairhftcwiesra trnritoo 

kjum -— io wird es luhfre?fJid] wir die bauten Wertbc diaur 

Zeteium d<m Iiiijihern(»fl!tfe 3 b^m nflmmta t*rkjnnt werktert 

kaautcu und dailurub jji Verderbmbrfti in diin LrWtett Tet* 
jmlga wiiiji* KtfCbuii bahnii. Ja T der oft A.ius%r* Ä:hrifU;ürptr der 
friiunatcu Ztldupü hat lu Folge dt^ ZnsimßiciLfljder Tinte 


1 tiwi Iw-tir. dal h k Häfcft»! N WUtr. 




14/1 ITmpfriiirvA-. iLk Snnni*fJlnj^ <mn flö/ft 

mr VrrwffJ^lnnjr mil ! tt«ri iitfjlmi Pnnlitfn geführt, vrw 
Iri die* luit eiele» handle hrtfilkhcn Std&pndcn tu belegen W- 

- ' fi' 

mhthltL 5i> dlLrkc Jt-im auch uuj«r J\ udor J| imf qkidHim Wöjje 

ni geworden sein. — Am Schlosst -kr Zdte begegnet uns ein 

Fehler dar Inschrift : n *leht linrt -4*3*1 statt ^ wohj «in 

Vergehen desi- StohimetTL'ji. 

ln ßeiiebtrng anf die fktfte '/Mtv ist wieder ein Versehen Ret- 
tuttttfs 4h serah hnrfc 1> li l fclUiilkb da* umiit fab-mit- Wort 

t^r.TT' irnlnri er ^a-^ i Sei rttrun» öbirrsötxt, wo; »cd ach 

tnlt dir ttyniuJupiscben Etadeniimg: d«.*dbt?fl unvc-frittb&r ili. fti* 
Losung giebl -dcii eiufhcL l>st Biwdininbottekttk'utc »läH#n *telt 

nütniidi h- l geatnnrcr tiesra.rliiiii-^ ül* dir, wobei offen¬ 

bar .iii der Üa-ü dk Verbinde ttgslilik unter bracher: in: aJ*o 

' i ;ft, IH^ hebajmlt Wirft d«Ha Bedeutung arn ,|k uu- 

f.itn'm vamittWlru Han*. Felde u. ? w. tajogemm Firiktlnftc uiht. 
wird nicht nur damit dm Sinh gefordert. soudtT» findet auch 

durch dM jkÄ-J' der eiab©n»m Zell» meinen on^bwoiy lieben Ektefr. 

ln 4er icchntnn Zeile ftüdut ^ ich in IkituiEiri'ä Li-sump 

Ihr das, ms ich darob «ohe. Ueber *Un ftii-kik'ktiU des 

btttorrn tunn kein Zweifel obmUcn, wit* nhcrhnnpl Hn (_«. mil * 
in dk'Äf?r invrhnft gar nicht nn i i'nreejj^etn ist. — Dl* uebtu Zflilf 
afligl tn*i Rtm 111=1 wieder eine l.iii-b.- . 41 c aber durch Herrn 
Geh. Mofir, Firi" her in dtotn^ehrdhen an mich glück! kh un 

Reftlit worden ist •. -k Iwfcrifft du Wort Lu . Jpl jsJI,— eine tlrhiriisk 

Rnh-niitir! wenn > s «eh in Beziehung nuf Stiftungen dumm LnmEdi. 
d*w dictellrirn ran trpssd woher einen Zuwachs erhallen haben 
L ii rwriRi t, K. mrr Chronik der Stadt MokU 

cd. W UBienfnU :ii 3 , rk, wo & her.,t* _ ^ ji, „ir/, 

*^Ji o, *. w„ — 

Lüi-rlhL Zelle bringt nun iltui Nnmeo di, WcriileiMrs bei 
üira Ban ernl »melirm der SLiftsn*. nelrmad girbt ihn durch 
Sarhaih ich heb© ihm nlwr echon in der IjMArnttg der 
lraehrin Surrbak (reinen und H ili M j h jvrrgisches tle- 

laiüütir mit „Ja Mg» Rfltii#* iihtrsem liahei kann oe *udi 
jeiri noch verbleibcu wk Uey\ i%le i-rweÜL Vielldcht hu e 5 

Irrt-rfti.i l» ■ rii«er Oelegfnhüt äu f-nsÄhncn. da-,* gersde ?Jt | C ^ 13 

unsrer Iindtrift nebon 4tm GetmiDcb jiciütschc Nomtcu (tjojTia 



, .c. üSTAhii mwi ftotrü 


ui 


liurtrli Auhingong itef l^mLiiHiiv* Suffixes m bilden t auch 
am bi ft ehe IfigpaiiamM millelat des&tdbrn Üüitixfc* in persische 
iK'muimiva liCiijtij.’ verwand eit wurden, & Ah fl ifniar in hfl 
<Va furnt (der kkeine Atnr (taftir/. 'AtS ln 'Allst (der klein* ‘Alt), 
Hanau In ütuaniik {der kW« Ijaflan) n. e. w,*). 

Die fiAtmte Zelle enlhAll dl* Stiftung Smrluüt't; das Sechste] der 

Etftlisni&se eines Öftes „****^ 3 - bcjkaunl «Aler d^m Namen 


^■Z 1 Ben Kamen hat Refruuid gar nicht tth 

Üfifelt* den Ekelten aber | gellem* Injmeiner Pnblicaticm der 
Inschrili ; Lf iOb f.) liato Ich >itif die bt'kiumtc queUenmäsäsg von 
mir belegte Tbaisoche hin daia die Stiftung der LrttAgniwf: ton 
OÖrffttft «blieb wur, sogiejofo an tritt aoleber gedacht und in dem 

erAlr.it Worte, den Samen -kXjtX^ ffl-Ciwdfl lila d. L KciidArfcben 


gr-fuiuka, Dabei dnrfc* r- nun nach Jetit J".«£-b nu rm&Udbftn 
habe«* sipi.cfli! man unter dieser Looduat nur amm kleinern, 
mit Andrem und WiesGUgrflndcn MisgesEiiUottm Ilitu'nrcoHifdfix wird 
verstehen kdutira. Aber mein* frühere VennnEhotig, durdi wekbn 
die bezeichnet« OeriNdikcii udt dem am Tigris »torlmlb cii-*W mi- 
njje gidcgej loii Dürfe et-Goijeida (Murlfid, 1, SU) in Virbinduug 
gebracht wurde, füllt hinweg; ich hin vielmehr iueb der jetzigen 
Vorlage nur die von mir xlU gke’Malät? itasgcsprocbeiiü 

Mügiichhfiit einer Lage des Orte* hi ttiUeUfrien aoTUch- 


xtj kommen. 

Oer Schl Um il ror richtige ri Bestimmung s^kuiru iufir nun 
ebeti in dein r wellen, von ILciimijd nfllrtünea Xnmßii rn, 

liegen, der in tDritier enteil „Cwjue kider ganz und gar unU-er- 
lieh war. ich udwne denselben für , uuicr ZhgramiitleguHg 

eia« für den vorlicgeiuk'n Ductus regol rechten Atu Unfern de« 
Fttuil-ihL. Oie nmiiimg' «ilesei BndiHtulKrn* in «tri hUcmciite, I ^ ß 
ruudi dem Vorgänge KeinnudS scheint uumiicii um m* weniger 
fialt, alt das Final-JA itn TUdv Üuftgeti ^iii?e rutrh nttalhdini Aim- 
kigiuu der huclitiQ sinkt ab*irr-, utuderu parallel tun der 
Grundlinie zl? gehen bitte. Somit fese ich die rw H-Idh“ 


,^j i-_ , ,11 Hiernn-' cr^icibl s$cb tum. d**t wälfh&s luich 

« . 

dwn Mu gf in rb Imidin IV B ü d. VS _^± iS ^. ^ \Jl \j»Jr 


$i* *i* Ol» R«se#fi « toen 

in, dam daa Hccdnm an folgen hat -, denn ton« mnaate al* 

hlGaa« ^ durrii ditu Artikel dtU^imiMrl «Jiu, w«* dentlleh 


I Ihn .|.r n ii T 1 «*, UJ m '{** «am i*4tr* i>M A 1*‘ 


i m 


iCtrrubnr*i-' hi' SC&mJtitiwtyl ma Harm. 


ti«*M ilrr fall t*L Dir folgende: Wongraitp* stellt fitii amt ah 
li^f , an ilartL LVuiuuj als syjj* nicht, RgrttllfclL wden 
Uni« &lm# I-- ■ !■'-1‘ -3. • • Wort m Genitiv erbittdung mil _ 

liiLP nnciMaiifeuv uttEtUehkeil durste Hie. TfqUüj tu Amte ich üuriu 
dk Lfemijr ües )Uih&ek W ir haben ea hier fiaudirfl Jrikhtt wiilir- 
-,1 tM-!nl:i Ij mit cir^nt zn crkUU^nikfth rcM bf e Ij I er dM 

: "n ?u ilimt. Wir m grftstCTc Meng* von inw^lu 

iiud Uamhdinfiaii infmffrii«tni dhrcbgefcuuii liuL, wird die T hat «die 
ah coiiüliAÜjrctt vei-mOpn tkiÄs dii Schreiber akh nicht sultcu. vftni 
SdUi^e man worwf ?mu Auiniige dets folgenden Vürtmrn; omi 
Jfwar ps^hit-bt dk? mn jünhjfätuii dann* wenn entweder die b’iiiüJ* 
4 Uge vl« romn^ciuiuden mit den Initialen des DnrhfctftniiKtnkn Wnrto 
[tkütlidl ihivt oder v, tiLiji «wui üLiiduuniiür fdgeudt Wurth lo it*n 
AüfAnggxipu ürL gtetekni 1 ). 

Unsre WottutHluit ji I j i.'■■ cL mm iukh fihiüa F.ü) 

ItöJt enfiu dirft fest und döM sinti »ich dnbcl tti der Töpognsiible 
des Jniax-ceEiiidieu Rekln tun. w> kt nach wilom die Mhuug 
lidüHiii-ü Vtm 4t-n vierjafth mit Jji ttLi’amuiL'iner-wtxirti OertlLeli- 

kmkut ia ümwrit, eil WbitaufeM, p rir pborün drei 

;ühi dtlmiu von Datuasi u?: tr-äüifsr Here lEiki| und Mer£ 

A4 m Die Lairivm künui liugän ia dtfli httbUrhiu Thilo um* 
AfifiU HüMii ^Mrrg.wenkm wir dort m saahen lubED, and 


data (laähi rndjls bfüer, 4h nenn wir ü mW ,Uar r4a , 

®i nein Dur iw in der <löln von ihmnscuk langem a, u. 0 . 11 ,. 
1 « rrn. lei ÄiiMnitüdiiluuiu bringen 

Ich JOidLi" ju&ti. dj&< man. gbn:Uwu »uii 'Afjjrä doi'iD 1km 


ln der Ci&it vub l M J p*acwa. g»mi wird: L^-tL 

„ilnvon iEt Midi dn >iaiti geMjp Slerg Adri feesinnnl Mu^em 


n. ,1 \ti , ein ükn:ht'. wq ra ^ Boiklmpg nid tmaer 

T J ^ tmddnnvu Um:; Ikr Sdu^ibwr ckIit ötrininsta war tmeh 
^winur Vortngtr m der Arbuit bis fekonimuu, ah c\ m 

ilun tmhant verfid , er itwbe mit t_3> ^üüu in der swcUdu Silbe 
de* lotgöiiiiE; jl-JjP-, rtv’rflinib tr aliue weitem mivtiic, idi 
J 5 innbv jor Owkretmung meiner RrkiJUnuif dei somi rutb^lhnft 
bkibeadrt» Wnnjruppe ttoeb leiiugen «j intimen, ikoa r Kenn man 


1 , Am a*&fr*t* UT feeriMfWUtrt» w^.] 

r, n *i. w füttid-nw, = u. ^UJ | 4i 

«*'* ^ m l ¥. 



iLlMf iw Bl**. 14ä 

«i4TiuJ*Wa inlt vjiiftu Mctg Uaxriln kkütlflcifi, dien um so gLuib- 
würdiger erscheint alt attr.h «ln Im Bezirk« von Iku&aacns, 

ja mHM io unwittclbvor Sahn der *jö|a,, wük&nkmmlttr Nwiiß wir 
mul nüdk lifüiist, Nick dem besagten wÄrfl llflO tliü frag¬ 
lich« Stell« der limiirifl so wltideriHäratistclkni ^ y4JU-JT'i^ 

X'ü a* > —ol^ g/** 

Die letxMn drei Hellen der Imludfi. sind klar. Hoc tti dar 
Sefclfiftsfcrawt Ju ,Jwi ««1 eine Bemerkung gosUUoi Noch imdosr 
i-rfiten Lesung schien dieselbe durch ,_. *stMI ciiigcleiUiL 

lüi denke, Niemand hftue nach der mir vorliegenden „Co.pie'* 
diutmi Wort üiiLRn wi lesen vermocht Uodi schien, wie nifr vou 
bMlmcfttbum Seile bemerk! wurde., eben die Forme! einer 

.... I 'Lüitimg m ttMurafttnbmk Imlcm &io nur uimi r so an sagen, 

iiundgroi fliche Handlung ftimudrttdton hattimtni Bei thmi ist 

aber nicht kOl Schon von den MttiiidtmbmUeru Ser wissen wir. dass 
jk^ jrf: auch eiiie wäiier« fns&unp ztift**: md ganz richtig ini 
Allgüiutinrii mit _, unter i« Leitung" absrietit Werden lunn: 
So (rcst man in Ihn «il-WardTa Uiromk. Öulaker Ausg. 4 1 1 j>. »fl 

-Vf ^ fl* i tiojÄtf, TVrids cL 

J ii jj .r.i Uo, CulcUU« 1*4? p, rt: 

Juj. _v_; |>. n, ? ,V- jCt ***=♦ 

L cy*]l Ihn ülmlijiin { Allgum Oätidk LicÜÜfW 

AllÜig, 111 |}< ff*; ^Ä. Uü- Ul F 1 —J ,J i 

1 P- fn ; irJ' jüjJü duewü^ ,^-c a a. a. w. — 

Jmrch die vorstehende Losung «ud Erfclirtaug ist ai*o bln- 
KAnglicrJi ftivtgea teilt „ das* die Inschrift vun Bosrn, wie schon kurt 
bemerkt wnnte. aut VrninlMsncg de* dunro^tibichittt HetckiVtrf* 
ttesüm Mu'io ed-4h< A nsr atifgtwleUt Wonlvti Ui Uh ÜndfiUtiuig 
dieses Muaa, sein tliurkriiiigcA und «folgrd&ta* KiugK'Uei.i il 
die riUnifde der Kicu£!abLrcr ji.lt dnu < Snra^coeu 1 LauientliL’li wahrend 
des anoitcn Üjenaaogea^ sind dnrdi Wilfeen'ö and Wefi UöKiiniUu- 
werko boküiuiL liier aber gilt ea euch botnodorf den Iwsstb 
einer guiumurcn Üntizqiig der loidirUt anf (Iriiud gesdilnhl Ufher 
XengcUse. 

Auar bleu mit Keinem vnlieu Namen Mn Tn od-dla Abyl-Hesno 
JCtsuf Aust, Sohn iloi "AhdnUÜh hbds. Er war ofj F^igohawner 
des Fürsien |lte eu-diu IVgtcgtm d» <J rund er» der liytiwiic der 




I4.J Kmrahaexki tlü rvj, flian, 

fitni l'vkittvlu in f.ioiuMdab, w<i *r bald *u Lifrn n<irvurnq?trndgiuik 
Emiren gewählt wurdet, All fug clhlumk Btiri 1 1 ogtagin'* Soling 
ha J, SUfi utarh, ernannte dtftsan Sobn und Nkwhfqlgir Aujii* A- 
Mulilk limill ilfb tlraär AftW tu ntiuvni ll&liek *j. Im JiLre 
j-Ui lL 11. mhLdl der Leisen' Mit’ HjMli rd-diji MuJimftii. dvim 
Bruder und Maebfritfcr IsuA'IFb, das uuuerwäibonfc Ihm- (Eme»»ik]t 
welches aber schuu 6.12 uu itatitfi srrlurni ging. Htuob dftf kurten 
liegt crrrng dum dritten @dfajw» <J> Auim «d~din (üftd) ttu 

Farm jl & O. 111. Bl 76 i: tatitftl ixl-diin Mtibanungri 6:iU—6;U, 
ward Atmr nieder Xikhek des Njrhfolgert und 3ukuL‘ü Mnglr ed 
diu Abtdt a J, des lelaten tomfiu w« au« dea Hau- 

■J.ogtegJu': Ir» ilieter Stellung blieb er bis zu ueiurm* Mom;^ *lO 

2b. HßbT Sl. 544 ri U. durch itysentcrit = dtPrtfi rEjjttf 

erfolgten Tod« 

Dir wirhtlgvttt liegebrahmt. -weicht! »ich wahrend der AhiheJt- 
«ibaH Aiinr't im (tebjete iuu Djunaitifiifc sugelragiMi bfll, nur die 
vergeblhlur Belüg enmg der rdduU) and tühOncü Hliujl durrli dir 
verein it;Li:ti Tigern des deutschst Kdul^ii Konnu! III und des Kßblgi 
vrm Frankrekb Ludwig VH &4S d, H, (*= IH6 n. Cbr.) An 
der Vemieluttj dieses EJnterndjmuuä and der Kettung vun Dhuiuhcum 
bull« Aim r bei neu gamigm Anrftnl BeSOmd&a aber bl hier ätt 
bemurktn. iLuui Jetua Freigut tufnrt «in aiultm iMrträ&brte, 
woldjt* mir für die Zeilbi&Limijuing tnmier luücUrift euti euljcbeb 
dcuder Wichtigkeit m sein schafeL \bbald narb dam Abrn-ji der 
bmd r-ri i brlitUcbeu Fanten au» dem hedjgtHi Ijinde ufcniicJt rockte 
Atur Ttm Damticirt aus in UaiirAu eip und «rtWn*W uni 1'nteT' 
alUUuug turbuinauUulu'r EUfrirapfiw Tun hier aui uhlmtkc K in 
(Alle in das Uebjat dw E&nlgrekhs JeruAAltmi, &i> Junge, bu 4ia 
Christen tun Friierien äu buteti gezwungen waren * h Die- gfrurhih 
na Jahre 544 d. El nicht tauge iot dem Aldeboi de* Atühck ■}. 

U tun >4-fitrat, bi üll 4*r Whn. tbtWhi ls kl 4U*. 

2) Will» f, tjim, litb. xvt, »:*[.. Vlli -jw.ibu tuit Ueu Wmw«: 

• ■ ■ ^3^4 , ri : n [}«ai*!G*s¥nB rl ^jm 

AUttfn^n >j«4 lilu cbrmufl AiwriiM { J|) tötxkMfut 

ASt d i n i4t riliAUa bi crMtT itcb liu, Jit i* der tikvcbrih fenuia|ci üqidu 
Abu Uiiiiür, wi« >ui (boi KuIilirLifDiliji! •mJi'hlti'rli hIii wlril r 

3J tbn »M iHl, 4 • Q. Ul 9U Ift m. 

4) Kt "»nt- «nt 1 f*ri Jfthn.' lwftilll(L 

b) Um» «I Pur Ui, » * O Itl m. |7 tat, tt d. W4: Lj 

t^ 1 "^1 Uai. ÄjjJT 

j 4 3 

w.-^ 1 CF^ 1 r.~^ 

‘F ^ «A r^ J M/aJI >=1*- ,W^-3 c1 1^vJVw %JULaj 
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t-6 Hdieint mir zweifellos, duais die*ü Degettfnheil^ <L L d«r A ufeut■ 
halt Ho'iü fil’tijD Auar's in IjAurin, mit der in uüflfer 
Jintchrii! iTwuhiifrrj iTomman Stiftung ju eug^tam Zcn-EnIiaugt> 
Hehl;, ttfui *o jflatihi- ich iildn Feld iu gehen. neun icb da- Scknh 
dcukjuQj von dem eWugi- üjumuui J, 5-1 i d. 1J„ ilnürt* 

An-, dem (Hegten ■. rpebi sub, dai ■ diu Folgerungen, ^ skhc 
u-h nach der «rstim Leäiiiig der Inschrift ti. & Ü, S 87 f. hü* «Inr- 
■ tlhuL: für Geschichte des SdtujadrLca Uohtii« iog UiufAll ig- Kt 
worden sind, wogegen die übrigen hi* torischen LtariegnEgcn. daran 
unbertibrt llnlmu. Audi lief t‘pipa]ihfcchn TheiJ, ilttöWiW u intdil 
durch die hier gegebtuciJ 04rirhtfgunc<n iß Wegfall kämmt Um., 
gltiufre ich. ljuHteisi'i l mmmiivelir jila diö darin uJLLB.|fBSjirotliottsLti 
allgemeinen Kegeln und j>iUw:yra|iJjiteilt n Grundsätze pt&b riubligm 
SchfttaaBg dt^ Alton dar Ißachnft »tilgtstellt worden sind. 


Sirbschrifl 


Prof, Flei sche r- 

t*mft beitfcufliteuf: Faciitnilc der luttMl t st die getrtrtt» Wie- 
dirRttliL einer vou Herrn Dr. Alcrrill, tiliniu Mitglieds der Aiutn im 
P aletti ne J&ijploEttÜüii SoCMy. wikrcud seiner Bereisung dr> üit- 
jüriiunJnndLn im .f. I 7 '■ ithgeuuEBi'iicnrn Photographin weh !;i? ich 
durch dir Gtlle des Ilern] Pr, muri. John Wartabei in Noi-rut 
uehst einer I UH^hreihung dia J'cätfö der Io>ehnfi in gu wohnliches 
K*mlU und *iuoi Xu Lir über hdiait und Zcif&lUr dtneLlien l-.nde 
Octohar 18-6 ^u^etc-biekt erhidi, ikrnj l>r. W fl r i a b v i war die 
T^njfTcntlicImuj; der liiachriU duicU Bov und Be in uttil in des 
Eratem Vovjg* daoä lo Unouron, Puls ISätl, unbelinnm geh Ei c hon, 
tiüil «dhslvxmümfljch iiocb der am schon i&ngst privatim kun-i- 
gegebene fintichlnab diu Htrm Pro Fe« er Karabai tk, iU.v wi »ehr 
utbriviinfr Grundlage von ihm früher gemachtem HatxUSertuig'i- itml 
Krkl&nxDjsverätiL'li durch oine neue iknrb^tuog der tm-chrift in 
mjee-rer Zeit Schrift mh lküMiLjcmju der ä|klier hinaueekoiuinuiion 3U 


iJ^Li Ä f i p V;^ 'wJoka. -1 ^ ■ ' t - * ■* - ■ r -V*- . aJL^. 

0 \ c< ji 

* 4 *’ _r ! .Ar*“ 

vdt*fa»3 s 

^ pyj V^o 3 -LjS ÜUUi l ^ hlit L r - 

,«iJl j— ü -A> pf* j4-“ 

LU 


u*i 1XJU. 
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Jayjiaö't. tite. hi'r^--*ChrtfX ™*i Bn*rti 


«iriilku ttflil Httlfaffliitel iö «mncen. Bö dieser Söeiikge tonnte 
die RcJactiDD töb der ihr trthöiiled Erlinbnfo» des llrrrn Div % sr - 
Tibet , seine Zusendung SB VütöffciUlii-hen, hiebt tüjdieb Gebrauch 
machen* ilm sin hierdurch der ion ihr bereits tu(f ; pn<jmmrueti Arbeit 
dei Herrn Prof. K ur&bflcnk vorgegrifftü buben »ßrdo. Durob 
Ittittro tftNUnib uriflgarto eich die Ydtandfiog der lcUt«ö>etwa» 
linder. ■)* wir erwanirt bitten: wir sind aber dflftr rttcükb «ft* 
Khlriigt würden durch die roo Htsrre HTnf. Kuriblerk bei längerer 
KpftvLdfTigiiU' tnil tltf lurthrifl t ttücekic rkbtijte Lettin* du» Fisten- 

iiwacüs J . — bU daMo iftr ^1 gehuHcu — t uiui die liaujjtsadi- 
Uch hierdurch gemmnene Sicbernuj der gcteblcktlickeu und tibröflö- 
Iryhe h^ Stellung der gtmuu IiucbriH, leb glaube MXSb flusdrßdfc- 
JicJt bemerken is floilen. dass Prüil Kar&bitcek'* Lötung tmd 
Erkllnng ilarcbfl.ua unabbaiigig vöu Dr. Wartnbel's TinnaeripÜiin 
jst Zvm weitaus grösstem Lhuil# sUmmrm beide Laatmgea mit 
flbdreb; bei den wenigen Abweichungen «heint das Hecht 
metateua wai Beilen dtf* Wiener üelehrlfü xa sein. Zu weiterer Er- 
wftguu# empfehlen wir Jedoch das vi>a D t. W*ri»b«t in der fünften 
Zflüo dem rorgwogei» Uub «t»tt £-J^ 

Tenuflibete Lv'.-- linnaa) und das ^ seiner Truscriptiou |Ütt 


, or | . r ..4j- . ? _ X A. : „der lüiuibi >icli rum Mbictanldiguu flci 
BM* [Tode 3 Hnun’s oml 0lMihV, 
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Zur Erklärung ilor ääsäajideuinuuzen* 

m Von 

Th, WBMeht. 

Wenn ich mi Kul^tanlbtt ein juinr neue kejiiumicii bL:h.wieri^Cl^ , 
Wörter Atff BAtinirifum unten vtirleg« , vj <rbimr ich von \wru 
herein, dass kb B>Wb um ti-ctdceotihlj, durch liUturi&diü und tpradj 
lieht 1 Studien veranlagt. ein vteulg mit diesen Mftiisen be»eh^ : Üjgr 
bibf ii ad mich in keiner Wüten uJfl Kenner »umgebe. Mein Mnretirtl 
bescbrauki sich ftst ga üz mif diß Ahbiiiian^cn aus der BarUniltj- 
lniii’-tr.-Liäi ^miätnl ii ur 1 J, uftsi ick he um* nur ui neu kJ einen Fiieil d r -*r 
nüUffln Liummf Ötti difrv viiSüiuciiiiUickp Gebiet 

Auf dur HhüVutdte der AUisnen SfeiuitJeüüiniiioa stehi durch kok 
ausser lIcci Nameu defc König* eine Uaohäuhengrui^ reiche man 
npmc 7ii Itr^en * ubne äu^T Mir ein .[»Iches Wort eki ^ntiU^eu- 
<Jcr Stuß nach »eh har wäre kb gämibe rtttf öligem eine Zustimmung 
rechnen ui kennen, wenn ich *: wm: leac Auf Jen Mttuzsn Ar- 
läi^lr's *icbl also r„ 0, "tncm—jt*) *t tim: *,ilu* feutr döi Ar- 
LichkUif"; die liisntarift giebt eiufiidi die Erklärung i® dem ab- 
gcbiEctoteu F«tmLi*r. io mloben wir wohl ein goru btrstimaite* 

EL'iiLglkiwi in iflhtWiEU iinLtm. ubmlicU ikh Ardesir 

Churref), bei wekliera noch der letzte J^ziieginl durch iilr Ih wulihor 
ton hin dir gekrönt »Jird iTahart). Ute anditutecr (dunteu thrnti 
iltew* B«*«iduiöhg auch. 

leb WM anJ Jitie Deniun^ ffeköjmneu , nach die ich 


j , t^tuas, msan«)« *üünWfli ib fen I* UrtCl ««nt«adnftlJ 7. d* 

fikriMonud, pnMlft pitr B Dwn U W H- V'ienh 1&I& 

!*innRthc!i* pitkif»UdiHftru LcmLt Lühü c Ullä ^ üurrll ifisrt'tlft^n '■ 

*uhtm. tiropburb iii d-7,*Ib tiu TU <U#h “* 

Ofling, ih. 4**vh « *ü**Mh«L IW 

M, WHL- Im P*hlgTl d'r Iftk, bmmIubrI «I '*« ' ' 

dl* für 5« mid - A»ftl*h 1**« 



| iWfrfenlf Th'f“ J-städnmy ffor Ä*dL- ti />liit> <r 5 B 

dB 4 a später «tau ' T iwdi dessen irdtukcht: AiuptvdtuU ' T«nw 

endtrlüf 1 |h 

Mau kikmla mtrincii, xit Ärilesir's Zen sei wirklich jeut; Ju^ 
idirifl utK'li ihrem ecmUidt4s Lwiil uiiUpiciibemJ jto leien. Nuu 
fiinicu air ata an! lief VordfeTWÜ* * «einer .Untren «chun fein 
irJuuwhe CouairuciiLiu uml irimUdst: EnUuii^fut: wenn Wir tu 
iwisigHulüti üriiniAtm auiwlmuta müaäcUi daas t B_ xuhc i&tiba 
ult male wilkön tnuikd . : judtifii inimvt mLH n ö&gesprpcaais 

iri*), iü Wvndeu wir aarli in -i «113 du JfiAi * 

lC ii(jü. Dm aimramiiAche (in jener Zeit nicht mehr ähliche) ^ 
üuiajiricbi Itter wie iaf den Inttluifteu genau dem iicn, * 
n midi noch in dem bekanntem Giotanr, Jü HotLniigilji nud Hang 
beraube ku tmtai. durch u* =- * + .*m. -Jam utkliri WW}*), 
hür (vdiT vieimtJu' 4 n sb"') gteftclirietoMu ^lobt \htf UdüG&ar 
l T uit ilit- Aoutapriclia iitu* *) h w&a Jusäcltie bedi'Uk-t wie “Tü 
{auch im rdtli'u der Budier ^'jw. du* oft labdi olwn geaproclitm 
n inl , uji* t idhar;. 

Da: in, dm* die djudneti i>udiaUh^u -ml der ftfldtiejU) tkr 
3[Ätmi tiiainidfliiüiüii 2 ea dh PrU^itiUtcP taeldiuuti, dusiiit mir 
Vliij-j.h niiitM . ijiiboliitd ii flocht m haben Audi lio Einzelnen Lut 
er su. Ü wnücbo dnfder ötte eudtfuiDg ({ttigt^üll, sp .4A- 

vtalän U 4hJl ), llsimadkäm r; &ucAr, »ab, „siul; 

:s Jjij '«jJuiu i^Aspuiu«) il sl w. uw..: il. eine sehr renlieimlkhe 
tlütdeckuug Liüirädite ich teil» Dfuluirg reu s;: „Pforte^ 4, l 
B t^idenitiauil* Ali Au^pmühc laut Wurtta Wirt jdbti ditLut 
•loa' wsUir&tl^ielkh. wenn dieses nicht uitüiirikküd durch du* Ctltmnr 
i t 7 bezeugt wire r j. Naiüj[ii.'k liiUei uiui Aber die ilysfllcliktii. 


i Ob dlfci !f rbUiu ü*= Eii-i ’ «sl iMbiibiii ilx-:rujt| mi tu usijScbnjlifji 
■>4*1 lUttt tSm Kul^i j j '! Abiitiri4-Jii( 1*1, bj.Lit u - fci alt bl * u L* iihtid 1 « :i, Ok Aüi- 
ijiiuha koaulf ii« * «fLrräb^i iHtU uku lekiifUEt-Jir DinuUmi^ ji-lcbl "t- 

i U -*bH, *ri 5 4i= Ja .LU VcUirJ Jer Li jüic( uit W L.tLij; 14 

'Z'i (jdllil fl»? A^ ( ^it nutb Oiuuatb «af 

* > % 

d*r JtMiirtft (dt TefÄ* ur_ SS) »=bs w pü f«Miii.l wird. 

^ l$ t Ü 11 dLf UiJ«*ttiJjUi £tüi ln «L» fi.-i, gi; 

S‘ tu Jim l>u düfiihi ‘" lIib* l'i .^uiiankij.iiiu n.tici«l m ij. tu Hlixl^rfr 
stellt Ort kr TtinuÜ itniamin. GWiar mrcc Kjin«f:bir«-| 1 v f, 

1 Wir di- 1^4 iIj» ikitilüM, irilüb* vii^fbRuikl: b F) .hij “ ticdnmm, 
bün* uujtC NURiLttir :• .u&m u 1 j-:h hRUtit. b» dui Ifnurlttiff 

'Jiipaf |i|ul kfUiLl Hl cH-.tiin.iij], Hfl 5 wtiir *1 pHb4i1m lu. 

.h; ’-t - «ihlift «Uli STTTit -cf«*iVi.- .JiF üiltlu-r t WLJilis» flnt rP |. 

llMillll «Ul fclöty 

dl ü-' »LilÄUEiiia« j 111 iii iWAil I t win in l'/cifAu StTTTTl A, iu_j ,jk:L: 
Muetdrijün , ilf 4k »«mU. W'Ufitt Lei Uim Btnpthu» «br« i?« »rrnliin l»*r Ör- 
lhr v riiEibi* wtidw; Wi Ul LIK bau IVtVlfttn «rund «!«*••-£ «U IWJl* Jöl 

ilkti 0 l»t lllla ilnfti X bunitc.ik m 





iViUrfrir. iur fyrki<irtj\in tifrr .Stä/iju'^ö mÜir-cji |4P 

^fcfcr Monogramme airf rattärtedeiift Namen zu bezlaböi — wnal 
l*\ der tffhrdmnigkeii mancher Schriftlichen , der Uoderiiclihdi 
der Aüftfulmmg und ikr starken Abimtmni; — ilncrbaini nicht iirnnttr 
eq roUar (remiiihefc kommen. Gepan einige van MorrtiiiWJiß^ Er¬ 
klärungen habe kb positiv? ßiüktikcs. frii will vtm diesen nur 
Äh htejjrtction1 für welche leb wahmlmtiüklmn-' glaube bieten in 
können. Ich beimchne die Monogramm? Alt den Zahlen, die tic 
*»i Monltmaioi /. 1#. m. ii NIX 5 198 ff* fuhren 

Nr. 15 r-H Mnrdtmatin sirhi hierin H ,Ot^nV. Joli* der Kd!' 
tnHdinftci^V fch m>iu ntfht, ob In irgend wdeJun Keüittadiriltan 
ßötcb olu Luidcr^h .lniija törkcjniat sl- da* ln der Daritmtrfchriff 
reu Üchiistfnj genannte in OstpeMiitn takr Kormfm* womit intu 
liRpit die (Kt tot IlerTHlot's iiisimmengtitmictiE hat . jedenI iISt Ist 
diw Land mit 'Slnprr, am Amxes (Steph* flyxj nichts su thim. 
Dw Name Achtln i früh verschollen an sein 3 er wurde ohrigeits 
audi wohl nach Im Peblevi mit einem * anlauieB, Und statt iIes 
• irnicaiftcliön ÖtOot\ de-^ucL oriantalisobc Namonafor&i kaum in- knnn r 
nein durfte, ist us doch guralkrnof einem t>n im cioäutlichea Irin reu 
Midien, niniiil die botrefftade Hduzytatte opd) hei Aftaxentc* III, 
der Jene entfern um Lande nie belicmdit bat, und lalhtrt noch tm 
13: Jibr des Jetdegird III verkommt (Barthül. XX3CJ, 12). Vtct 
nfliirr lie#i cs, in lesen und iHcs 7 tt Riten, der mit 

gebildeten Onenmuea zu trgftmen; rnnBchst dankt man 

dabei an Äftia&ir cS*rrt, das im Pelilevl wühl *fro^p“8 

sn schreiben wäre Bass im Jahre n. Cb. in ÄttMI BliK irke 
nncb filr dem, E^reerkünig gemfum wlre f vertrage sieb wohl mit 
den Angaben Bolildbori’s S&S ft 

In m tnr. L0> mcieiiic ich eine der Zusammen»r-t jungen mii 

ttV ^ *4) sehn. Zunächst denkt man ab *4 (onb. 

= Seltne», {über wchihea Namen ich du rvichc* MalmM bei bringen 
küunto, (hu leb jedoch Ihr rinn aunffllirlidim ErhunMung iinfsimre}; 
dueb welis kb nicht, ob mau wo unmittelbar gegcnKtbor Ctesipbou 
r-cbou wieder tune ^SftlLLiRfJlltö umclimgii dart Dflf glakh- 

nanifge On tri Korman (arab ist wohl aü embc-d^uiemi, 

neu in Frnge in kümmln r Dngetien kaan inan Aueh afi die UuEirko 
iLJtij oder c»*#? Zn antartobaidmi ist blcrroa 

Allem Ansebciu tiiicb Zbidieti ln ?t**; Inr- 25) hat Moirdt- 
maun wohl mit ßeelit Xihätmml t Eikaiiol, deesoo * schon durdi 
die JUtt^te Form Nufttttterffv (Ptdl.> besagt ilt. 

Da« T'* nr tl MUri nkro, kt mir itehr imwnlir JicinJaeb, 
dtnfi keine b-*kannte Funu dry Namen' dieser Stad* l»t d® M - 

Üagcgon [Msst ^ irnua auf R £w ArJiüRr . «yr 


.W'JfJVfcr firüftnui^ rir- Rirrir.sf/pii •■. fl 


m 


AifiüQL El, I, 1117; ins (7. JahrtM Mur eh. ui, u l&; 

mb, odei [BdMfaüri 387, \&l fkkrt J, 3P1) 

Für Hai bin kh thgagtm sehr geneigt, die Buchstaben ln Anejmid» 
an nehmen» welche Mordtmann * 7*1 IEe«t {ht. 9) und nicht recht zu 
örklArim wcifis. Der zwelto BaduJabe hat nlrnlirh diese! ho Kann 
nie der mehrfach im Nomen Chiiaran vörJrofiimende, welch Pt a jnh 
ra einem nicht noch rechte unectierten n durch dun langen 
mi‘-i-,ri tcri l:1i luttrrKbcldci *) und ln dem etymologisch dnrrhsicb- 
lM?c3i, ms TCtuMednffii Pf-rioden nnd in icndlietdtteD Literaturen 
hojongian Kamen nmagslkh «ln d vors teilen bann*,., leb mtkhie 
eben in dem sclteammi BudisBab&n fdrtr cigedMinlfciMi Form dal 
finalen * »hu um! in Unhcraminimiing mit einer im Bncb> Felder! 
(neben mom) corkorcimmdnii Schreib wiu (Hang, Eamy oa Pahlavj 
U.VJ IpiBli lesen; iltu * «t hier in deraeiheu rftttuelhaften Weise 
anvclränpt wie ln manoheu andern Kuua WesenLlich- dasselbe ft. 
' 3 TK 5 Tn f wie der mjthhchn Küasg Im Btmrilhli fesduiebf« wird, 

limii 31 steht hier wie in pan =» l u s w,*j, Ti n l lftfrj lii 
kt e? erlaubt, in jenem Bodi&laben ein doppeltst Jod 00 sehn, 
welches etwa eine Besonderheit des Laote* in oder Dich dem tdph- 
Übüiig attädrticken sollte. — Zn dar Erklärung jener ümppe durch 
Jüsstc gut illi damj] hezr Müius de* annoi {liütäm 

tnitr (hiafaAm )„ Z B. H. 0* XIX, 48 i\ denn dieser EmpHrrr, 
itr-r mütterliche Oheim de* Chosme II , welch Cm er selbst^ «nm 
Ihfon terholfen, hatte eben seihen SUi k dem Thoil Medien«, der 
an Tabarinln grenit tmd dessen Hanpütudt Jfejf war, 

Ciegca die Ikatnng tob b« durch A6twud (auch 
immnm} bnlie ich starke Bedenfceit Zunächst ein orthopEm- 
PW*#* ^htmn^n}Ttitr im Auszug des Isidor wh Cbarai, Apa - 
vorfatu bei PlLaiai *) InohJ auch an* hidar) deuten darauf, dua* 
der zweite Bnehskhc etymologisch ein p war. und hei der Zlhig* 


B V - v. 'ü-LfeU™ V^mj+l Ul il*m Hiii}tk<l<icuhH lia* Wcipflrt bFrAun^?£iibits 

tw S I! (4. J*krfe j — Itu Sthwiliu dir fWnuin «It K eml < e — 
and Ar*i>. auJ vmlt- fw £ *" 

- i* r '^ ui <i(ir rjcfitB 1 « i f dir "flyJiiJniiuniJ! EarÜS'il» XJSIV 

w. 4!' 

av lViHktoikJl *1* « r.Mti i *.* t). ». 4,^ 

kfiBidu, «rnj tiiuli dl» 

Sm Iittu* ci»ii jkü lOtUt», PaDxiwn F*u*ch fäh p mit j odvr «tmt- 
ä«-.-. " , Por»n imlt »3H.ii il i tt. tu pttsrnjeJi«. ^ 

*1 Da± Jk# "ielx blvf s»*|ddw;S IV, Mfiidxrn «km isaudinnth# An*- 


<|fTU(l|il £umljli. Hifi !u M»1t J- 


für hJH3, 


’ÜC. A.".Vri.'b;,- f . sp 
- OS dla fcireiinJkhi. ^WLanc »fa Kt«u* u f ,i nn 

vfi :!1 "' r *'' *'" 5,,rt ai^sm utftafjm^u, int mfi rkJu SUi 

5'i s ^uBI-r i« ktil^r, ftfUfr. Ui«, r, 

flii| lni,iL-hüSi arrrdfu. 


Uff »iär]< dlk tlh i ^ r*l|wjcei* Ijffl 



Jti&kfce, *11 r dir l&I 

keit, mit weither du Pehltm in der Schnfi altr Fermen, spadaU 
diu Tenaes iviscboD zwei Voctk», festhfilt, nnttffcBniBwtrt um di® 
Erweichaugm in der Aussprache, hAtteu *Ü* hier *1» ™ Jjjf 

warton, Femcr kommL 3 k bei Kterigöu *or t von denen es twetfffi- 
| ia fi mi (,1> aii* dtp iiu nördlichen Abhang des Randgebliies ge¬ 
legene. telir esponierte AbAtttrf besessen baten Um aUefdinp 
bedeutend taUkton T4takl& wir ichon wu Firf« »1» ftjb ™ 
dfa ihm bei seiner Tbfonbeatdffniiff geleistete TlUifc dea Epbiballten 

mab, *&>*#. nt«* Ssöa&u and bei den UfiaMiiient ,**&* 
IM abgetreten Cfrbrä)* Nach der farthtbareo Schlacht gegen 
dies Volk in wekhttf Ptefci selbst fiel wenka die bedeutend 
tun *te& «griffen buben >}, and Baliii, der nie lehr fest auf 4m 
Thron# 5 * 35 , darfte kaum In der Lage gewesen sein, in der gcnanti- 
ten Stadl Mtinzan m pftoHu Aehollch siebt es nrft fJAmAup*}« 
Feai hergeaieltt ist di« Autorität des Reich r* Im HüVdaAai wohl 
n durch KawJiilhi vollilindig aber, aaebdem die Macht der 
Enhthaliten dim tercintea Angriffen des Chbsmn 1 and des i'hhicän 
der Türken erlegen wer, Endlich spricht dir relative Humigkeit 
von 3 » gegen eine so flnüegrac Stadt Unter den sonst möglichen 
Deutungen mftrhte sich mdsl am muhten die *nf Afrre&hr jjj&$ 
empfehlen, eine nicht scltnv Ikmenmmg von XUdpur Da aD Ibv 
kmung ausdrücklich „WßlkansUtdr augeplten wml (Jaci * *,), 
ive Jtt hier b ah t weiter luiut ursprütiglitk FAr *3, das Mordtutaun 
auf Nt^pdt m bmriehist geneigt ist (ur. SO), wira dann eine andre 

Dell! Ul IC Ätt hU.jL-.il 

Aul «liier Möuj* des Kawfidb (Barthel XXI nr, ffflji »teut 
WA* wohl Hofft- am Ülodnicnd ist Ribtniu iS CumiHCSo 1, ' L| " 
im Fehleri mit ludeuiienrtem - tn schreiben. 


1] [Hv an»t»UitriK di* «lata» q)B& Wtfi TiaUmB dnrrk 

±-vki wip läu Mir BWrivdLgim* .kr «a»ela# 

in«4i *rSfU me iflfl t'nUuHmtur d» ichtöAUkbtB V*rtr»u** «Bit d*w ClMlliTT. 
liltfCÄ Cavüliu bm 1,’tiia* Ktw^L J*l4üUli in -Itr Erful* Jkn«* (atfiistlun 
Oiwaw wirr (lisiiTWibiii. , . t „ . 

HlDÜbIfk ucmjrts iih, d«M -J*r Km&* dla*** Kiinmi ml l*n Miluinj 
;jr rrr^. Ep4t*J9l* Ml Ul*** lall a*t>* ■*» Im P«hll*vt iSwf tiBfilier ArdpTif 
M, 2 ' »ird. Du Jod wwi* tmr läw wit _ gia^>abuB t 1 . 

t D, V. ii. XIX. Tbo. 
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Notizen und CorreBpondeazeo- 

ßfe l^ynuKfin 4er ftmikrJmieüiile* 

Vau 

"Frvf. KArft 1 m««k„ 


'» iau ?** ''«SlOBiieten xxs. Binde um rer Zeiaetojft 
S. 4«. t reroffemlicll Hr j) r . j, 0. MonUrnnnn ut. ein blltomei 
KnpfcntQek der obeDgeniuinleii Djm»tle. Ich crlmto,- mir n Lr 
uh rl. n du» diese rnerktrardigt hftnie ,chun toi J naa von 
”‘ t|?brf Coll-Ciio mm fi .jameiniu] coßflomai iwöfasülüit 
1111 ^ - 1 '- ; Cl ■ ' ■ * bgd-hi Ui es * attwdliigs Jih*r ton ihm aldLt 

WL.hUa Eit. Ich freue midi ind^s, -Ins* Harr Br 

-i . i, Abblldnn0 ** ^nastiu der Uaiuwhmemic n , 
t £.* .flf'S. 0611 B^iegr&en Aufeatz xavür^tonmieii IiL D<r 
fjs imJlkbfü Ultlkettaa* b Hm {ich. Hob. Tir Sik-kM 

*2"’“ ,a “ ««eil. Man» der genannten 

Lrt,V s' beaii... Hlic Hr. Dr. MorJwauin «. „ t). S «W «ath 
wr f J,:h ^hnlbn. füge Ich mH Faigruigäi JiiuRti, du* kl. aurh 
*1“ ' , ^ t , fis v ’ iE ^ enan Khun J.iQirsl |uiMicirte, he (ick kenuv 
Lly / Jl:i:r ; -l ' 1 1,1 b r *ho‘t Nptac SjrnkjW rli (ISJ9). T«Jj„ LI. 
n. r-, wekl- r mh ilcm «hlisdii erfaaJtiriirii Jfccmjitar akhts uW 

Ahtolln^t, ■ V,W 'S” l “ ,te N ™ kaukm »El, »he Iriä. die 

dtott y J 1 k‘ ' Um "’ " ,t4 ,nit ,llr EoUÜ&nnig wrgldebi. 

A*. 


fo)U* ,J-tu 

ct j 


Bß*. 


Etib nnch m±l» gekehrt» MewdHjiih&iroi wk a» „<w n t 

„| t der mSS 

Kujiki, diir Momea AJpuuid^r'.s d lij- 
ITinsdirÜ): . .. , ^ ^ 


P V * 


Afobiot tmrf Camtp&HiU «jhh 
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Ufa Mftnzp erhört also dem NizÄm ed-din Jii$ ffafAn (&&?— 
5GS «1. ü.) an. - Die HaEE&rthagT&phie 4 e^ ^Loj kramst Am 
',,LbL| der Chroniken ctoieh, da das türk, Verb. sowohl 
als i^ckrEfiberj wird Aber auch die Schreibart .jL*j TOn 

(> .*■-;) - *1 1 : für dasselbe Zeitwort Ist in lässig, Trio J*if ( *üj r 

der Staine des TtQch d&r Erobrrnmfr Antiochiens durch die Ktcuz* 
tobte r im J IriSfl umgpkomnumen Üctth dieser Hiadt, faserr# Die 
IfrnrfsrTiriftoD geben ihn oft falsch t ,_*« _to oder ^ ,U-* 

woraus* iäch bei Wllkro tSefid). fl. Krtrusstige 1, 17Sff- ein Bajl 
Sojcin, trad bd Well, Getok & Clud ilL U91L ein Bagii 
5 ijan erfclirt 


Uebor f mlg'e neogrlechilebe AuirBdte. 


v™ 


fc. Ulmij. 

In dem im Jabr^gr XX’VIIJ iler Zeitschrift ft. ^in den 
BenurlnTD^en ^uber die i^edüach4hririAche Miwbbetcikeniog tim 
Mwittpol“ von Herrn GenerakQUsnl Dr. Ö. Blanl and im Jahrgänge 
XXIX Sl ]«6 von Herrn Director ü. Stier erwähnten ayrik* stahl 
man ein Ifafajjieh wie die neuere ilbercinatinnnernle Aussprache der 
Lutte öi, tr (und 55 , wie ich gerade ln Bemg auf diesen Fall hin- 
mihgetf ntüchU'] die Griechen selber In der AIdeituiüj omnehar 
WorUr utukber (Dlrhrn himnlc X'r*- an der letaleren erwähnten 
Si.hjHu anjsfc führte Bedettiuiig = ^die Sprache des Land* 

mannt-v sprechen'* J kachlet ßofort ein, obgleich dft Endung — ijii^ 
kEnsiischer zu st ;eh scheint Amlsts mrtnhtf: es sieh ihm der über* 
t.raftipiicri Lledentntig: ..diu Sprache Ljuidmamies v-T'-^bd' 1 

■um! daun sogar „vernehmt“ tibtrhiupt t er hallen. Daan kommt der 
Unutnud, dass if/jpohcijroi „tiiit i rlti(ri ti bniiEpM, während doch 
tiYayaöizjiToi [wie üvttxfn-Gro* \ laut es mfisöte. wenn des n ta 
«; j 4pofjiöifa znm ütanunc gehört 0. Dass »her die Grtwbnii ulnikiHpi 
den Zusammenhang mit öjupeuxev flicht Immer <glB|lfifl d<taf fcflnelsl 
du- .ms Diitö-iipo entnnmiM-tt^ Lesart tf^ravn Ifwli Aldftsunsr 
die ff, w&lfhi- Ich **5 r Hurtig als Zu:all tumduEti, bleibt diu Würzt! 
jotjifc, y{ivx , y{Hx oder yoriTt. Dass das y After stiut ß oder r 
ointritt <ini«r iat der Xante EiquoB' später "Ejrgt &&+* ^ 


J) BduiutHkh tat >Ant Wenifri&cJrtKliP ötn tnflatOr «luf|*linHl. WV 
Wortikllrtun« kcrtfifht I «. Ih ddb bendnttoe b*Ü Htk“. k»*ld 
irochrisItaaiMt t ,fit ismMr;wtlpiii" ■ . . twi i» a*® _J** 

?««* *** *A,** V T>> <t)rr* hl*"*** ■ - Vaä *• * mU * U hm *' 

4ei Kr»tf« TtoWk*," 



Naiite* nmi 

b fei c Hr-i-pirl, wnlohcf in »einet InLücru Graiali, mnLttsuuaUid} in 
(ier Verbindung lä* tov "Efgiav*. in Je* kteltanUdi klkjjoudea 
Neubildung Ncpcpouie Vemnlajaung gegeben hat (s. EIUsjch, P0T7* 
rf*r flürapttJsdi«] Timte S* S 7 & Aom J So kommt man nnf 
di* Vergangenheit von tfyfiAto}* figiitxiu* tvptpxa, mit flfrlterer 
Verschiebung des Tenet (errika, ml«, pik», die ich, da 

mir flogetibHcklldi iluir.iäohlidin BeiipJule am der Literatur mangeln, 
lli ZwUdivhsUifaTt aanehme) und findet ydffäß uteh etojyfijule* 1 , 
ygoixitii , yüixitu „icli höre. empfinde, verstehfr in Laut und Be- 
deniirng ftSÖkommeo iq einander fasend Wie der Deutsch^ ans 
finden mit ent* empfinden machte, vi bildete der Ncngrtaeto sniti 
flirpa*. Jrh weit* 1 ' ms irfifoxM, riellekhl im Bcw matt ein. 

tnsu* wiste, np mim ifc-inudnn habe» wiu ja auch dos x der 
VprsüHgoniielt in der Neubildung ypixta L siecht Iiaa fratixäßisdM 
CJitendre mag als Hei'pid der Vermittelung xwtsi-hen der: Begrideu 
tern „hrtroit* nud ^turttehtT hier angeführt werden, 

Eine SIlu liehe Lautrer*‘eehficlanB trlanbn ich mir nur mit 
allem Vorbehalt hinsichtlich du* Mouatunmena Kapetf**0£ als vjftl- 
Ifielst cu-öu-1 s i.-l l hlnzuatellGii, indem Ich an den Umlictou Laut und 
die parapde BadentnRg ton tnpoffivoc trismere *}, 

Zu Ed, XXVIII S 'iS»". yilifViktt reichte |di rufsiidi Htero, 
jHiliLiach rsotno» «Pgleirditu Brä dieser tWegenbRtt möge ud) 
hem er kt norden, dass iliut gewöhnliche maskdie Wort für Schiff 
Kiijülut dem jncrhteehnn xapetßt seinen Ursprung verdankt, wd- 
cbßs die küfcranigf Gestatt der Fahryeüge m\X iMgßätrccktem Bn- 
dem hesrhebntit m 'haben scheint und auch ins Georgisch* und ab 
Eravrl in" IWi lw.be wie in andere ermipÄbclte Sprach asT, über- 
gegangen isl. Dos polnische okn-t und dos russische J&iii "theium 
bingc^en slawischen tlrepmnijs m aein, 

Wegen ijea Kamans der Talen inöi htf ich erinnerst 
l. an AbuEkfl fort Vdmbi-ry S 5D: tat: &x alattvoloh 

rgj cASt&ljA, raöly nein latcik lirofehin; ralaki melle tL sidlgilnUmn 
ralöki Onköate&ek esepatja; also auf dem Land«: vrnhnendn Unter* 
eebenf, Hn Hänfen Freiwilliger^ 

in> das angarisuhi- t&k vrlches jjcttt die Slowaken heaticJinel, 
früher eher wohl Andenmdende und Landbewohner über lumpt he* 
letchnms mochte Hr* uugariiH.ho uloh „WaleeW mul olati Jta- 
Itnsirr^j f Welacbei* dnd wohl Imide urtprOn^lirh dentfloh, wie Wal- 

!:in"n. Wallis. Wales, Welche tgl p\ilnlsch Wtochy und 

W T tosrTy * 

lt Vn^UIcb«: "fgV* »• ff mm. t .ldi tu «4 «nrplmilmr-, rio« iklx- 
vv-TbimluPi;, dl* Äf-f Jm Coiytim'liv rdtjivn fcjhiot« 

- l>l* &wlwaf s rrKtmshrnwu)' 1 hat Ar mlrh «a imdg, wi» t.i) 1 tiii 
Rndij*. itwn LuwrJuifhetiiUchrt. An *fw ei „Wata“ m Arnkm f mbUtn 
«ohl dl« «ifr<:elÄ ne Jiktud), 
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?l> ui XaiAr olclal ^hnn Vorbehalt wegen dieses Tieliujss- 
luTiurljU'ii VlökflhatMM, der, wann es nur golfia^ eben Zeitwort- 
ftamm lüimoq; in der Bedeutung „wflls^hee (ujfrm rtden, *&nn he¬ 
im clmen konnte, der eine nuxerstlndltchc , «der ländliche Mtmdart 


.4hü einem Kriefe des Herrn Ku>*. llnlraeinher H* Hinily 

an den neranaffeber., 

Haiberfitndr T S T nv 

— Weitere Farad Oög*U uui diesem aniißlifindeu Gebiete det 
AftcrÜiumikundc ') habe tidi ocdi nicht au fit rgeben: ich hübe sowohl 
du jaiuuiisdiOt il» diu clriOMjsehf Scharh m t’tiln» sehe häufig go* 
-fimlt und besitze die ScbftdhmtT und Steine lief der 1-linder tioch 
jetit. sowie eine xieraliehe Sammlung ton Sdiidhllcheru und TOT 
diesem Spiele handelnden Bcuiiarkuiipeü Efuboiud erber Bis J*Ut 
ist meines Uofttthnheuj, hoi der MsopeUiafligkcit 4er indischen Ge* 
•dich I schrei b □ ug f dem »weife! haften Alter des Bhnvtiya Purina 
und der UnmrerlflEsigkcit der indischen GßWiriHagfl» China du 
Laud, wo tieh du Üie&te Vorhanden sein des Spieles nochweiBCo 
ilol-, dftijoocb j@be Ich pespnitiu der VerCfTentJIciitttiß der ein- 
fethlagondpu Stellen ättr Ülnttn 1 * Wirk Uber Indien entgegen, web Sit 
Herr Frofeäapf Dr< Sudan 5. Inü des Jihrgaqgei KXT3 der ZeU- 
vchiift der D. HL G. verspriebt. 

Im Jahre 1QT t kaufte ich in KönMiötTno|H*| Schachfiguren, 
welche mehr oder weniger ton deraelbfla Art sind, wie eia »Ich bis 
jd^flu hinein finden. Ein Faaclia vorepivh mit mir m 
aptedeu: leider dauerte aber mein Aufenthalt nicht limgo fmmg da- 
xn \ ausser in den höheren Stauden wird es dort tdehl leklit ifenbi. 
wohingegen »ich ein vom tmsrigon ahwciilin i]e~ llutiH-tpici *nf einem 
durch Farben dte Felder nicht raltjttriebädenilen Brette, i^U 

fläma AtfeAfrA, mehr rerfindet China bildet hieran dnu geradflö 
Uegmiuta^ da da» Sdaebipial dort wohl mehr Verbreitung findet 
ab hier* und hidspieliWfljU Öffentliche Miachspiölir auf dem tthft» 
diu Zuschauer ;tmi Spielen banmafoitfurn um nimm Finsalr. — 
Meine iitrkjtihen Figuren iowobl t als die rädn Parals, mH dein Ich 
itt Shanghai vpioUn. welchen *rm den SS, IJM—& In Ilvde’s Hb 
iioria Sltahiludii angegebenen htuefchiUeh der GfcgtÜthri dea Pferden 

|JT a i tttrUs-thr fijwru bi*dBfil*idMh'gnAoii£tiaciUp de» Elf 

[iluulen fjLj türk isd-arabisch — Uuftr. aber ftnr/A t ptwiilSEli - 

hindtuLa.Di.Rch. wofür auch --i# =■ Thurm), dea fiamcls i.biadutaniich^ 


1 1 tilDtldi dir timliMu d» Ba lrtMihf plrii. 
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fi/oi iiiuf (. VrrrjprfJiifr' * ir .1. 


If -* t 

gGZ(*niti§cJi c^t iif — I jmfrr> und da* ^ (dot pemreh-ajabimib- 

i4rki§dioii „Rachen'". nJciit uttwiküteM ab* whlmüid König, Wesir 
und iJjiu.PT ziemlich ßbcTcinaUmmatL Wue Ihne R XB6 ton des 
Moähm* <agt; <|üi Flflxrmifs uti uohcnt, rprdirni vielleicht weitem 
Amtiii-huiing, dü am.lj Jäh Pfrahtt, treut M-rinn- Namens, und obgleich 
nicht in du gelnninnüftTol]i» Dankei dö Hocken gebullt, sowohl in 
meinem Uirkluchüti Sjiido, alt in dem des obnügcuiLUELTuu Parsf eine 
weht entfernt io »einen UraproiiK erinnernde fjoütaH hat — Die 
Chi flehen haben dio Nftmim ihrer ÖrliiichtiRunfn auch nnf eine Art 
Spielkarten übertragt t von denen ich in rn einer Sammlung 
sicher nt(1 Spidr heftige, — 


Nach trag i u Band XXIX S. 28^ Anm* 5, 

Die dort nicht c«hgtnf£ft*eae Stolle findet sieh to Gregors von 
NazimuE fDafrfihnter Bode &L Hordll Coleujoe X5SKJ tom, I, S. 229 
nad laniet: 

iäOTifQ yctp ftnvfhoQ xQthr(üv o tvwav&tt ptytifio- 

nvwt t Kai xtrihiTTtt r qi fttiq) Jaftid t&jjto nitfiX.otr6ffiirm t 
üix firu* i? qfrn r&lf (huX&avtiiV L^poXo/fpUi xai 
dtrvixXtiGi ytkq 4 hfTttvfta jilr xot ßt&? Kfifi 

jT{ja^Vj lietl <U Ttiv fw* ntupttj-fitYtuY X^mun- „Wie Alt hier 
Hotte« gedenkt, eher den Tod erhöhen Ist, wie David dies treffend 
*■£* W ff, 8, to picht ef für die, Kniete in den HjuIi» hinmhgo- 
«tkgexi find, kein Bcktmtitiilu iiml keine Bestcrang; drisu Gtii Int 
hier das Leben atul Thun gesehluisou, dort aber din PrßfuDg der 
Tbatüii^ 

R Sehröter, 


Nachtrag jen Band XXX S. ?4:\ 

!• nwiiMicbe» IffHthtiliuigcn der Helfen v<m Dum mni hVnsteo- 
fald lerdAttke Ich die Nötii, du? d« Schalt 1 » auf der die il a ft 
abnehüdrie PfiklirvLinichrift steht, trncb In Bt_ Pfderehti^ ugg tMnF 
in der Kuli f -r jxEtliüs>* vorhanden wL Dar Emwhrift i v irh . ahne 
da*is >iie ItloMililt vrtr.Lm werffun konnte. In Auf ^a tilenin“* 

hei Don» Asiat Mas» ms r S. AU nad rtm K <x üaJkr in den 
ii H. A, l*ä*7 S lSt& idogenthdi ^diH-ht; Schale und Imehrift 
-md ■gebildet in einer -u;ll#ia«m Schrift, m der man sie uülit 
(Mhen *u]llo ( der roululi und fniis^diiMJi ßr^hrieheneü khhnml 
tttdf Olenn'ii Kvm inr k» eoimme et im SEJSS! 

, Odk: „U ; rh T hre: ,,, Itemrin. Lültre , u r r^,^, ]Qlitl] i„ 
Real Murto Borbonir^. SL Pvtenib. lS 3 o„ 4 |>j| \ 4 

J, G, 




Bibliograf»hiache Anzeigen, 


linhsdic Hetlidn: 

1 , lifijfa Prttk*jtxftu u 7 Vc<iri!ft im Ihntfat dfa/icinr . Cwm* 
ZJArty» J/urArv JStitad cbm7 /p«Ai\iW Äy /foytö 

I 'liij^avfy^Kirti /k J, T'Vai 

Sömtktvt tyL .fc, takiilin Mjdbya^h» Pri-^ ISTb. jqi- ^tj T 

36. SS2, 1 i& 10& 3S|S, 1Ä2. 22«, 


Seitdem die Bibliothek» Initial beiimh« hu Stodwo eenuhtm 
bl , mhnyu al-b iü Ötkotfä andre iiod sw&r ciuloifflisdie Krflftfc 
tiiul bringen tmc erstiimlhlie /.ab! tan Smukritwirkea m* Ud4 
Ikimidvib tMg ist der l\mdit Jitiiaamia YidjJi4gan t Urr mcu 
von Arbeitet* m den H-rttbiakuken Fäthoru ui bfi- 
■ klftketi -rlu'ii-U um llxfäi? bejounte? Lii hUllgeu Aufegitben, rucifit 
mit CömiusDlftririi, ne« aufunlegcu. ibeiU bash&jSjge Inedita rnicbeluea 
ui loüküL Diesu Ausgaben toiaieü frullkb i nicht, im? wir verlängert 
art UünüJiigktMt inni Kritik, ther =k bringtiii im- Idugc, die wir gar 
nicht oder Luit in T chw*f m brand-cmkii nawhdirihm bi’süMU 
nml iIuren FahSküLiun durch Lk 1 Jkariiriüsi und nstmentilch 

Verleger wir nie tirluku mrdcii, Wir wollen utm dtsse rMiJje 
Arbeit eher Miftnantüit^ als au ibm® SJängrin Aml&ii nehao.cn. 

Die wrlicutsmit utt» Ausgabe des Ithuvtjprttka^ bi «in 4»^'- 
gediiicfeißr band von bfcinali# 1ÜÖÜ Seite«, «Hfcher In Uudcw 
{Trübuer) 3h Sh kr;>teL Uh Finiifihtttng lk wie die inr bekannten 
Ausgabe d*$ Sufruta» Du VutK «ad huiengkrtb gedruckt, due 
BuiucuilkUwil, dl® wir iHtfh mehl einmal tar ul tu suteOT« V«kii- 

au-gulien erreicht haben, ycnnulhlU |t weil die Mehrausgabe !ür den 

Varkger uicäit ru er &diw lugen * üre- Der l'-n s -ribt i*t *vh-i 
hcbbtr iiäch schlechter, ah wir in Umliehm Fällen ««««hu' fW« 
Keine Sehe «an* ohlta |p-r, dt ungrüdiiLklc Trcunuiig ^erVrr 
hlndmig der Vito sicr, über doch hidil W, da«? “ina In der ^bc 
crijikrcftp Hand bei dem Druck Oihtig «ar. 

Dm Buch ist likinlirJ] ueBrii Dainm^. F=m: uuafülulU hi Wf 
^Lretbmig desselben lindd man bei Aufrecht Kxi&lov der Oönrdvr 
Htadscbrifltii £ 3ub, woiclka auch die Votgangci mi§^™ llj l - 


fritUoyropA*\*t 


it>k 

welche BlivunnriA beuaücl hoi. Aber allerdings bieten solche 
i'iiatc nicht immer sickere chronologische Aiilj»]liptmhUr t kOimeu 
. idcmhr Ein icbicbttugmi *ei», die lieh du Fuühtnltta für 
GebmncL erJanble* leb könnte aus dei 1 YcrgMeLunw ajuer in 
uuniiüni Berit* helimilkSmn UaikdädiijfL mit dem Urucktj Belege 
auf Ohren. IHe riel leicht jangatcu Cltute simt ans dem Nightu^u 
des MmEatiöjilla, ilaü T wie ich ln den Lutllächcu Studien 14, tfSU 
4iigeTuUri habe. von 1431 Sumvit datiert hi. üb der Abschnitt 
aber die Krankheit, welche pldruDga die Makiache beisüi and ahne 
Zwoifel die äypUlta ist (S. 50 ft des MaUbjiikhfuujhi,), nun Ursprünge 
lieh es Bestand des Werfeas gebart, wodnrck da&tdbe in der Zeit 
wohl aocli weiter bflrantergerhckt wttnk, pass vorläufig niicot- 
-chietku bleiben Utradbe tri idvnliMii mit driujaugfis w±s WeW, 
Berliner Huuischriitea & 30& ud» Nu. yJJö anilihrt p und auch 
W£st Hindu UMtiewe S, 317 \mi Ne mit o hi von dirna Steile 
gcbnbr. 

So die aber auch der BtdUajinikAga nicht früher ah ln dl* 
1&. Jahrhundert oder in den Anfang iie& Iß, iallefi, %v tut'. er iUwU 
för uns Worth geutig r nicht blas wcgnij de» Ktdchlhmm dar Com¬ 
pilation am VorgAngera., welche verloren oder bisher wenigstens 
nicht zuoi Tünchern geltofrUttHi sind, iocidofi] ancb dadurch, dass 
rr ult: Cantka tmJ nani eidlich aus ^n^rntA, also dftn wichtigsten 
Üedhüluru , lahlrcfdie und Jüuigrro Atmbchungen injulit und tttit 
Erliutomugun bqjlelto. Wir können an selottr [fand den Bo* 
it&ncl dieier Teile um etwa tier Jaimbänderte rückwärts verfolgen 
and niis der amu ittel bare u Ueherliefenmg der Handschrift ru vor* 
gleichen, 

WAbnmd rumt indische Werlte tu Hftt'ber und tlutßrub- 
ÖM i-Uögan, weicht? mit Zahlen bttxcichnel rind, gethellt worden und 
dadurch «ine genaue Zitierung derselben möglich äst, such wo man 
nur etudi thindackrifroD arbeite!, entbehrt der Dh- Pr. dieaer Be« 
qucffiljchkdL E* konnlcn dumm auch die Stellen desselben, die 
au? einem US. lu Dieter Wörterbuch mich Eingang fanden , nicht 
genau bmoiclmei werdoiL. lu der Folge wird man dlo SelUmznhl 
der Amgabc auf i ihren mhsfto. 

Dm« gunte lat in drei Bücher, khinuiu, Torfbrilt» von welcher 
ika dritte Ubrigcii* nur einige tlJütter zahlt. Da» erste Eerfttllt 
wieder in fünf Kapitel, prokntsuja T wahrend für das weit umfäng¬ 
lichere zweite diese Abthei fangen fehlen, vielmehr Buch zwei und 
drei ebenfalls nb pralrarwjA gezahlt werden t so dass tnmfa di»<r 
EittÜifiüüJjg tlaa gmute Werte suihl Hsprhrl batte. Der Uenumi^biir 
hai oiit« ItthaUdberslcht. aädipatra, boigegeben , durch welche dis 
^ni,hs..'b!jv' ü crluLcbLert wird. 
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I, Madana Püla Xiijhanfu vr ti J tcdtotd Dictionary* 

Rajuh MadiXnapokL Edittd and pvMiifted bjf Fandä 
Jifcuumdi i tte l Calcutta priiucd al liia EaTyapr&tosbu 181^ 
pp. 1 4L 

Ihetic Aufgabe di» Backs! da* vuit seinem Yerduser den Titel 
MidAftninodt etbaJtBii bat, wolflher beiEsb&tmtun gETweD wtr?i 
nm) über wek-lj« ich mul das in den Indischen Stadinn 14* 3&Ö 
graagto Tcrweken bann, ist um sehr vielte bceäox, als diti in Samiat 
li*^6 (lütsS) kn Benares üikogtaphlrle Ausgabe in tjueroktav. Yur- 
mus blich bat der Bearbeiter der Caflciiflanr Ausgabe dje Benares 
gar nickt gekonnt» eine bessere Eludukift gebuht und mehr Sans- 
Itrii * eraloiKluü als jener, Wtiuu in liurny.i diese \ rtlscu-uLms* 
eines Vorganges als Tadel aagereohnet würde, ö» ist sie unter den 
dortigen Verhüll ussseu erwtUtaebi, denn es liegen MW weingytena. 
Ewei leite gedruckt vor Eine Handschrift, weiclie kk besitze, 
itigt übrigens mancherlei Abwgicbuiigfiii tun beiden 

Ea wln nelix in 0 llm-chcn, da« die indischen Pandits die 
(itmohuimt beibe hielten Uinibättriften höher als gedruckte B&ckcr 
an nhUicn und Ihre Auigubeis, ADth da wo btrtlts vifu bunjitau 
bearbeitete Teste vor Hegen, lieber wu'k UjuidnckrifUm au muebm. 
Nqr katirt werden wir etoan Vortboil dav on knbcu Aber allerdings 
Lmt ebtit diu ütnimrEabrik dez Jiba.mujüä z, B. den Su^rita einfach 
ans der Ausgabe Yalcoita 1356, SO nbgedrndrt, lamml allen Fühlern, 
und damit unsere I lüffntioe auf ein weiteres kritiBcboe Hilfsmittel 
getauscht, Bei der OtleganMl glaube ich *ur Warnung anderer 
uf Uhren so süütu. da» die Pannen in Indien, von wclehoii wir 
ni^rh Hatigs Darstellungen meinen könnten', sie söIim auf die 
earopJische Ünlekrtenarbflit herunter und hatten ibro scMöMöi 
A bschriften der balligen Bacher fnr vurtrolBick,. in neue reu Aus¬ 
gaben den Test Westeigaards vor Augen haben- Dviglerebaa 
Drucke sind also fnr nut vollständig «erthlou, wlbrend die Wieder¬ 
gabe aiirli des mtxigkilbaftB«UQ Miumcrtpte für ons ela Gewinn 
msd Itönnic. üLuke il**n dabei die lltiUf^iBdio& Zwecke der I*us?i 
selbst Nett litten 

Der fffch—«rimuim is( eien Schrift tun algern ünrfaag, \u 
dmaditi Abschnitte, varga, nach den In diesen Vocabubirieii oblkkan 
Ititbrihen gcthailL ln einem der Eingangaverw fv. f,* wird gesagt, 
Amu, andere dergleichen Ynrauielitiisfic llicila m mager ikeil* *0 
umfänglich seien , imgebrftBriilijd» Kamen anflhkren um) die Be- 
ychreibung di;r Sachen hbertreihea, d- h. den Stolfeu alturtel Wir- 
hagelt and k'iguu «oiuiftati amhibten, die sie siebt habet), der Wrf 
dagegen wolle dam Mittelweg eiaballeu «nd *11 ej Nomen Bw die 
g fc | i 0 ijj|ii^j m »hfrstilop Dia iwoit* HalbseHe dieses Y(ins Langer Ül 

der Calo, A. kneid draswmananuUkb knlipwie 1 bbiidh rrabbAvo«ibrt- 
tlb, 10 dar bemir^ A |t. d. kniipiyu hlü'ib it r 111 4 er UaiJ.i- 
•dirift, weiche ln Kolket nt Bausb. MBB, I* Hdb beKböebai wüfd. 
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k d. kstipftjp hh&TMTflhbAvdliii^■. in asaimsm MS. «us Heu Area. 
k d. &'iiäipajf !liv,injA3jltil^^ghl[iK. 

Bd mm* vuii tr 4 mktmcu ^usmnmeiuibHugjgrii dieser An die 
Ki£Cf&alutf( der Acmiuth uidil vn* urion kotiu uud mdi «ater Ver- 
firör seimin Uurh diese* Rtfdkfct rdjw erlich baUegan wollte T so 
*ch*fot mir die letzt* Lei*n unnniifliiiibu und ajv die riciiLig* tn 
der Vwiltkdmag der drei er*icn Aich zu ergebe: kauple bbl~ 
* H3T aJjMrwclifitÜi, 

K Kölk 


rr^l'H“—* r^'r? e r l *" ' r x i 


Ltfer i hfAourt cfc <ntr po^Uoa Sgrontm w.t: hoh+ <4 rot um 
p^truM, , iiis rt ‘Xirmm&u* prr P />, GaoritUm 
(.iLirfaln Müfonitmn * /-ifctfsv.. RoiLttu et lj-pogra(i!n:ii 
Hrfvgktbi & U. de Piupsfimnin Fid* liiJS. fiiUB H 
ifj OüUt.y 

Bcr nuuruhUivdic Prkflaf Canlubi gieht um Uit* «iuc Ckrnsto- 
tuuüiiti Am dun iu pelvMLiluuer ttate gtadtriebmn Wwfcn, ^tisclier 
Aumhju rctm n Ejiknüm hie tut U i^uwnrt Mir gr^dm FltUa 

I. U er gesaniimdl, larzOgtteJi au. Vlilkiuitai_btm iUuüiclittfu-u utnsr 
. - -mtbUi Üfldier bflnifci: so s. k imure ZoibL-hriti, au* der 
ti- Einige* von Ljnilonm iiwli BjckßUr ^ efofl uMu fauiig (Bd XXTll 
MGltl raiEtliülU. Es Hegt Uua damo, di ft »ris^c po^e in «fa 
vwtbeil tofl«! Lidn n rücket.. Ikriü „m M - m ^u 

IfPo^en Erlolg haken. Poesie Im e^aMItdion Sim« Ut ] { j cr uw 
01111111,1 »"Ul# tu firmle die Idohier der ereten dn*- 

Aiidiea Periode fdefeum wh dun k cm Heben®«* breiter pftian 
ms, Ibra tiodkhte bewogen rieh mit Vorliebe in den «liuiuiiüisaoa 
Bi^-uuionm aber ikeülogntdm Formeln mtd bfatat* auch sie 

r,iD rtiiglirf sind, tüHi nur i^urnphra^ti der Pv nlm i'n miii ( mU 

J" U , 4dll,r lTdJ|cl> “M® >üii Galsüid»» und 

Mbnohuu irrpÄegio Po sic ie ■timr diffei Cbeojunieb« Sir«!t]ek c u. iu 
tmarig^ir Art M^n^üch Welt rin in^ UlLn 

"X" , *“"***?<i« m. biVÄ^S 

.unliwik). llt.'btere muiMi Hanges mit „j,„ )r ,.,, rk . n 

sjtiMjtr lociie, and uun wird itea gaiueu Gater.-cbiei) ..hltr 
luftüd rai mlmcls ft,,. «»i.aa.i.n Satt», ein J 1-,-lL 
Mann «w im.-i* »an Ul Ui«- «nfn„MW ; we ., lt 3, u , 

I Ü, »uu ijrtcliunpfB Ulf dun Notoritb, du m» Uer «U Saure" 
gebe«,, «ad (.s (««.). gegen d,e feine,, NufeUllube ode, fe«. 



ÜibtuHjrtii\ki*ir,hf ,■( iw*4h"Jr. 
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lirlitii HeiIe am bracher Ihthnr \i. Im Auftehlttfei an erahn^M und 
iHjraiidin L'nrni'H haben freilich in Späterer Z*dt omig*: Syrer an- 
ilirfcheudtire Verse gdivfirrt ; frlc und da driucT sm-l 
tUiimlli Jib Stimme durch, ah« im üui&'u isl aiudi da* wlm *pAlri 
auf dk9em Gebiet pricklet ward, mäht autlcml mil dvn bc- r: 
syrischen I h rmawcä'k’'äi der Zeit tu vergleichen. 

TroU üilettm i nt der warnte Ejfor dM gelehrien Aliiruiuiru 

fiir Sprache und poetisch* Literatur seiner Vorfahren «ehr rühm lieb 
Okser Eifer kehl ihn, wie den grufl&si] Ajnejnani, auch in gcaiMcr 
Uin&Jcht über <11* truerbrüsi rcU^l^^-t'U Spaltmmon hinweg. &|U dur 
bekamttrn Win ilung. ikn- er alles Ketinriccbc, was <jtv, a Ll dem 
Ltarlm vnrktipjnc> verdamme und -ich ^mc dem Unheil der kulho- 
'n kinittp nnrfrwerTe, «awie mit einigen gdegentlkh ange 
brachten Ausdrücken genügt er »tiner kirridirhm Gflichl; tmiil 
abflr spricht nr in durchaii; aunketmtuder Wium* nicht Idnss von 
-ukhctL bh-btern, welche er (Üiadilidi für „ortiunlöa:“ hikll wie von 
■Wob von Sarüg *). ■ oruicyu auch von [inbciirUtcuen NestoriamMTi 
und Jüi ndjilm Freilich wflnh aas der syrischen Poesie tmgrMi 
eia Jahrtntuend vemdiwinden, tnau man die iJlrittrker nahend] t,t 
lie«£ r D(üü sei; dem % Jahrhundert ps mhi HE* mHfldJöi» Auf* 
Hirten dur Maroniten (ftaidi ihrer Coh») sind Ja Juxt alle homer* 
raggfltfvji hyt, Sdmftäteller Nestoriantir »der JnoobiUu Nach äst 
arabischer» Eroberung »ehernen haqpUüi’hlii-j! Ute Nestor tun er dir 
Blngn? der )j(iS|l|iti| nbermnnmrit in liubeu, Ihm Stellung 

Jrn Herren dex 'Ahhärädsuradis erklärt <■ t!«m aje sinh gedrungen 
fnJillin, ivmin auch mit uumrekbumka KrAlim deu arabischen 
Gichtern ö ach inii fern. So führten *k den Heim ein» anfangs in 
einfacher Weise. nnrhliET in mm TfoeÜ sehr ktuisiitehen Yer- 
i.:hiingu eigen L>n Nntgimg xtj protniicheTi Künmdniäß, nelchf «irU 
m der Verliebe für Acroitlkiie seit jüt«r Zeit intserte, veranlasste 
nun milnuitT rtreht setUame fjKpcrjiunnt^. Ihese fl&lirlcii ivkht 4 u 
einer Mit^hauiltijüg der Sprache» welche tua so bodenkElchcr warde» 
nlff ntira seit dem *h Jahrhundert du üyri*Glie immer mehr durch 
iia» Arabische aus dam Munde der Geh liieren verdrängt wurde, m 
dass die .Yiiluron den lebendigen CoiUwU. mit ihrer ^dirdt.ij>ni< H hi- 
v^ritinpu Gar Getlihk Ihr IrTkaÜschi! und graintnalkrhe Hiebtigkeii 
— «hteJtQi bei dnn litcreu pi u sa is c heu Sckrütiicllurn ;itm H»d 


1 <hkr ihm Irl» -t>.hi J*cel. -."a EJim L’ntlMäbl nwl [j* ■' n1 (kwHdii riet 
mehr vrn, Jr..-nf' t..ip s^r-jj: f Y.n In »lettcLthl. -1»^ Jte* hV*i tl*■ r 

rprhAudfgsnp hbr ü«h In il»n April rmtll wlrJ Ifl, eiitlpm'bilrii 
vüiffl tVwhniMAt^me ^ipiuuhiy 

St 5 ucb ."oj. -iTi Itfifm t.jküjciI • i F «pJioipe JlirlM ui 't‘w' Sfi 4 *tHhr rrr 
-Ifumitleln Im» (na XXX, Jllpr; IM miHtIM ,M» ,,kpit»na‘ l äJ”' uAiin«» 

UTUtn <tSi']i r irrul .11, Ujffuiilii'b ujl! ini|#±lufe jutxiWle" WTld.li lick Ifbiq r 
v I ■ ii ii wBimiiu , Iti» >lh> ij,( l.jti, ikrrr Itiiliyi m tu > xjün-lf bim n»«- -'l" 

■ Iflii .Püj h 11 ti»il 4 iu»-i-iif.i-i' ,!■ ,i i,i M,Fü,ni 1 t)iiliitim< Ir, < ■*.«■ h ipie ppi* 

«dhu k'iiiriff 
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gwalieaiti durch die EhkJfcfrftsg E^Se^lilÄcbisr Wärter und Ltan» 
rtraeiJäMffi latenirüdu w*r—sinh jcLtL, wo min m einer 
ihdierk enden oder (edlen Sp-rauhe iehnib , gnuic hei (lcu iMctolura 
ullj uiehitcii ak. Wo te TefMMM oder Heim t erlangt brauche fr 

x. B- tidIp UichLer etwa «dt dem If; ™l*r II. JilulfittHlurt den 
States sübüol. ftau df din[dii(tcus lOWold gegett ik» alte« Spru-.lj 
gebrauch wir gvgeu den der jfttigtrai *yrinchca DÜÜette, also gfladma 
Mfc rk njji fr i- h mnj Mniutel uü Spim'kutftllLl. EkuijSsO bedienen &ie 
dch wtftn rhnr Wärter &vrcifellmffc£(E:r Art. kli glaube nicht, dan» 
et ttiaab: itt, mhist uulnHegte wliaame Wörter au*. jytÜtKj'ß tb 1 - 

■lEr htm di wirr iNrüxk in'h Lniam utfts&dteteu « wlre da«* ab 

tollte ?i>j i|t > kltiiuJidiP Urkunden des tu. Jahrhunderte oub Italien 
nlikriit^DF fftj's lninl nlaehH WOrlx^rbadi auitfeutm. Oder glaubt 

fine# wirklich, diti und i tpfa&pßof ln SyrkAtua j»‘ o^^i. 

und ft» *} (daa rß durch den Keim gcik'hertb geheimen, weil 

eiu DicLitf uuiV Jahr IHOM ilitit Worlu uü gcbrauutiE (S EO** Ifi)? 
l ud doi^idi bim ntidiDE bndi rticlu selten 

Ke^ürLamsdic Gedichte hat Cardahl altem Aiucbulm noch Ahii’ 

lieben Sammlungen irntiiojinnca wie dein Berliner |p 4 a* Jb2^5*K deren 
Anemul >riuigE zuffährL Hauche der [Jeder, dir »t gi<?bt r erinnert 
teil mich ln der burtiner Ibuidv.liriA geltiaeii tu fofatt 

IFuElmt lieft »phtem JucvkiltechcEi Dichtern in wieder Barbc- 
t>ra*us einer der hervorragendsten, wenn nklr grudeto ilf bf» 
dcnliniilüie ihm ist cs allerdings geglückt ( mmdiftiterhe Vüi-Mhllr 
luduMiulimirix 

Ihr Dichtungen der Maruuiieu eiud ruLu gelehrte Uektmgon 
tju.il bähen um- ak aokku Inlere**;. Koat alte bekannten ronrom- 
Lii-chen Gekirrten hüben sidi in synKvhesi Verwm ^itrsindit; m» er- 
hftlten wir hier n-ndikdtüiu Pnibca >ou Jt/s Bin Asvenuii, und 
anuli der VerlaMer seih«! giebl una dh «vriaehna Gedicht 

Durch Lhruu luiuür heben steh nur «reuige der ntitgut keilten 
(lodlcktu aus der eUiRirnitgeu Mu&R 1 weMmlieii ak. Ein SKlüh auh 
emem mn welilicTien i.ii-’ktshtfEiS' naben aii _ iS 1—; JitM'h 

nitercssHiiUir retgi »h:h der tündm nnhtach-|imibcber Ihcktimg 

3 <>J, d.,c: i^n iiflj.'btlntft niiÄl J^ojlS-Jö wü h Iuil — lil* tkfetlamtt 

rnnOEH in^ÜÄftr'' 1 »P» 1 , ’JLl"j t. |I ÖÜL>I A ,. , i.rH Ufl 

■Ütm >v htifl »u-llirfTa w*li| ^lf*ri r&r 

I Ldicr tiptu ;cb W wiiihih MJltlwi]ni|m |W tkt 9 m 4 I (Ul XXVIl, 
4dlH iüc Ap^p Hm . J Bbp bI V (Um »Ick ätwlitt|u t««rN liier i3 mjj 
BühIih WinEA guii Bkitola*, hpuHr mpntixo nlth INckdl duillf uUBBck* 
.J 1 IL. a,tr labe* Eni Kt jliich.. • .lijcpi J r Ij&st: Hitkell, «-’axu^hdn» »#J ‘•vt. 
liimBJIP* 331. bk ftynrti n Uianpcr in Hjjdluiflu T«iUmli auliir 

■ul* I U 1*^11 ajf, SfLl JUvU «dpk |Im lucli .- X ü^tl ■ ■ ' • .. lii'iiuiiiü, j*. JC Eickp A 
■fTiaTinPai limtrn Ü I 1 . 
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in dem Grdirhlc S. 66 fl t in weichem in jMsiiher Art die tlolv 
*0 GüU all* dnv Tnttikrtihrtl gefeiert wind. Von butori (toben An* 
cpielimgrn i»t wohl dir bfiawriccnnrtrtbeitr die un Llfcde de* be- 
l^uniitetL SaiuMiLi vuu Rjura imu 19‘jo). welches Ciuii auiletti für dftf 
_J 1 u- lL i.‘E- und Hi)jjiüi .’,i.'ii. iltjr Ynrwikiiing .3n.tualea*! Bad Mit 

die Georgier oml Alaneu weil unter sie ein Volk emgrdrauyoü. 
das gar nichts Tüll «Hirt misse (S f töl)t mtteT lettt*tt?m höben 
wir Tt-nnurftück türkische Stamme m verstehn, Ule steinen Lamh- 
kiititu, lii-U JjmubUnii vun TAi üliditt, ilnrch Kirden und Türken /,u* 
Leiden, apacidl Jk Yeri'ilatöüg des uroJkuj KJostttrs Qui’ 
uunin (wohl im Jahre f 416, * ikn uki Kairo sch heroitefcegflbmeii 
nachtmif zo (larftebmeni* Cbitroik 7, l; 1 f i bijuumi'rt in einem 
fimgüo Liede Jcsarns vun Mlb SovArim 1 ; leider enihiil duv /ii in- 
Üeli nmfaugiHk 1 fit- lkUt !ini(ii-k ln nifefimi Kncbe [1140.) wenig Kiu- 
^dLiciluL iScnchttJUim crih sind einige aeBtoriaidseln» Lieder auf 
Heilige wie ^t. lionnftti (Htff . Upen und St, Gwrf 

1 min 'Ibrol blu*f verbilinertt? Legem Inn FUi i u-eiykten 

m drmrllge Dinge allerdings mehr Anziehend*» dt du Junge 
UarieaUadi ikt XImUhsm \ou äiun&aiLa (19. Jnhrhnmitirt), weiche* 
au£ iiaiiiüBveiyo gaüi aLgtsiforkt wird (S. 14k —1 Dü): tllirfgum lat 
dieses !□ düfitckor Sprach e ahgüfitest und nicht patt so entaiijt liehen 
i 3 f' iiKni.it rat Jonen angeftllt wie du des Je£ob von Sarfkg, welche 
AbbtücKt» („Dt vita et scrlptis Saudi Jaedbi Sanigeni!*^ Iterouit- 
^Khtüi hat Ein *c1ihjmi n* Prodtua ia.1 das RJUhwigcdlebt S. «3 ff . 
die j£fl ermlheudnii Wörter sind don L Zahlen tüsiredfilrkt, woEcbe, 
wenn ükbl Alle* Irnnt, den Zahlt uwerti der Anfangsbachstohen 
gehen l ), Von Wite aud Pbanuiatn, welche dem K&lhset ihiieüi Kux 
geben, Ift liier keine Rede. Her Hernnsgeber UhlT» übrigen» gut 
dann getlmn, wenigsten» einige Prtta a von der Erklärung, welche 
k: bekannie Ehedjeen dwn geai'h rieben, mit ubdrucken cn Lossen. 

Den AdMBggn uns dus Werken der u in leinen Dicltter lind — 
wie AlJes, wog der Hcrou&gäber selbgt himugethiui } in arabischer 
Sfira^lie — knrztf tik rürkH.li-bjr^TwphiÄche Kri&ntjOTdnge'ii. boigügrben. 
I^itjifr riuhoiirfn dte><! gnule kn drm hinetc, itaili «eb hem wir 
Jtuernl fmgeii, in ili-r Ancahe der des tto-hler», mauebe D«f6- 
lmnigkuiteu and Fehler. So wird der Tod Getfrg'a des Arnberg 
in T a Jahr 700 gesetzt iS. yb). wahrend er 794 gestorben iit (Borlu 
h, ocrl, i, Auch Georg von Sarüc war ehi Zeitsnno*»# iltw 

Jacob tqo Fdessn, der an ihn den Uehaunlew Brief über die 
Punctfltton geschrieben hat: er heiin oIbo nicht ^aloth«i sein 
(8. VJ). D*h Usnl Jtirf Jftjob von Sard- gilt nicht dem pnr<i)tilföhfflt 
[.ebrer, soitdem ilpm IjHufrt outwehloftnou Bei 11 gen 'kor ["iOcesf, 
welcher flchtm einpn logclmlssipen l' r «sttag hat U- eii|''üi 
Mujiüü wie Karhubnujub (+ dm 3<», Juki 1306} sollte .nieli ' in \ ? r- 


^ ifbEint }hCV.t — ^5^' 1 ElLr 
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leben um elti cliutsgG* Jahr VfifWkdßn werdet» (S ^ IÜ8S ala 
Fodefjiibr angegeben urird) MohrfMili : uhmtnl der Vertof du.; 
Todesjahr nach eipraOm Ermeaaen angesem zq buben, ohne dass *r 
jn hinxnibgfr, iltM et «kh nur nm eine ungefähre Anguhe handle *> 

5hj liebst cd km manne! n ücrT V i^hnr' fjiöw,. ,UhüJ?) -H :IHn 
korben (S. nj> während wir AB* ArafinianL III. c, 200. 2 ”> 7 nur 
erlahmt* riit&s er 9 GA lebt«, Btr Me&blifc nlarb 

irtisdte» 12*3 und I31ti (Ah 1II h I. '»Üd,i: hier ^ irrf ihm genuu 
1 ;Mk> nli Todesjahr gegeben (S-llij. Dora Goirg Wardt* Welcher 
. lobte ulien S 102). int .fahre lAUO ge&(nrbim fft 51t)-, iM 
«dir uuwibreclteinlkk Bo wird num duim anrh rulastniidjieh ,Y#0 
tt hei olchftfl Dkhlßfn bHttminte Toslesjnhre andeto, deren Zvii 
t&senuuü gar nicht kennt, wie bei dem Autor des geuiiTmtrti 

Kblli'djiciikhi^ -. Birne' • - -tm^H (oder richtiger \\ right, 

^ 4 *■ 

V$X 10$7 bi, welcher 78 m- gotui bert «ein «Oll; wusste er liier wirb* 
Etrh mehr nk maul l III, [. U2G), so liütte er toliie (Juftle 
nenne) i fallen. — Oer Bi Vh T wreldrer Ans gertlmic fiodkht 7 >7 f, 
gemacht Ml, bann nicht wohl 600 gestörte® «ein f uaeli Asa. tl, 4 IM: 
'in-r bann m an .tu den blhjihn jJtaiOi ’*^3D| Bch.ifintitii '2c* 

Thomiu von Muga (uin WO) denken (Am, 03, i, 4fi»}. Völlig 
mimötflleb i.-i unu u.öi + da*. niu In klinaükbi n litimeu gwUrinbiMjy.il. 

. i i v fi numnM ib Kndof! < h v m i >’ i Et mies an il im W urt s rh n 1.1 du ss* -r* i 
“'•- dt-ni: :-c itol» Id. da-,- anf Jim n von ttinont im Jfchie flßO 

fWcrhuefi g^m-hl w&m tr- ISiMT hin sdle* CaUunolh anttb 
vmX gewaltig die geistige IJebtirkgutdidi 4einer Bbleger riilikh, IM 
11 Ounsdlban tnil Bawiualafliti uub iliorarbdi nbk&uglg wird; 
tot dar &dt der "AliWaitlon lubcm ddt die Symr ich« mJ ich m 
gereißilur Paede türrtaaden Die gnmmiati^ehe Enlurttiog dies^a 

lSeili.i'ltWi 1 - 1 . IS -IrH SL L-s.tr, yp *iatt (ri Im Anfang dta 

7, Jabrlnndert» amlunkbor. Und *m wcttigsten m gtuubcn kt» 

daii uiliüu domflla ein Syrer Verso getti-Acbl. wie; 

r^J? Iukiw. .«utAo *\ 

fj/ yofa&Q -jc^p^ 

* ^ 

jnd »hs ^3- (Ferkd) Jcr Toige* «eldns ee *j («tmi Vor- 

-ibejii Liaohlel, mjicbiidilöl rr und legt ev auf die L *^| (Erde) 1 * 
i*('f Mwits. w-Mil« dem ArabiMbeü =ruJe «okhe Wörter etitimlini 

l'l Kr J^x llilf.-i*U ,*-t U«.rü . , , _ ;■ ^ ^ 

Äi !^I 5T* HAtfliwr tUuiwrMiL 

5' 1 U*r i-juhi, 
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um?: lieh Jnftrl mutierte aj^iter gßlehl haben. W eluhe_r von dyn 
vidrn E'i igeni dea N'junei» -v nf.\ r>«. % die es in dyn m*! 4 liehe« 
ikcaJoriüJiLsL’hob rHöcoüHju ßt^ybou bat, un&cr Iist* iuutn ich 
tUttnjmgs nirfu bestimmen. t' übrigen? bmwelBo id? uch z. ft 
du Todesjahr t fjffi d$g Israel mn E3qöi (S, 1Ü0J, derr in der Spradr 
uaüJ den ipfllerttn ChtLruclLT fflift und in der KeimvcfH'hbnguiu 
eine Knu&tfbrtu anwi-mlet ndclw damals ilnit Ambern noch knurs 
hekaiinc war (nozu er nass erd ein stoch fügt» dass jede Lacictftü* 
jeder Strophe mit dom Reim bud^ü heu dor selbe ei beginn?, dnrdt 
das gntKC AJjiL üthEjc hindurch von J bis t). Ute Ik^timmuftg der 
Zc it dienen Mautift wäre cm so wicbtiRCr. nts wir tiadunrh viel laicht 
na- ilteste Iiatuni für dtn Nutnen Elqte bekamen wddier ollem 
Atudbein njit'b erat bUtHEljcIi au? dein A T in ditte « irgend Mmt- 
trijf<ü ial *j. Nik'Ji weniger knitu der in hfcKrtifoJitiu freiem n 
bdirelbende bir Ubald Au i.,*a 1£. dessen Zeiinltef Ar Ro mani 

□fäM kennt (IO, i. iGG), im Jahr« 50b geanrlKin *4in 'S. B0) 
Aibblkbn Zwölfe! bubi trib uücb bei einiger.! iudereu . von dtmmi 
isstfflflnj nicht« rienaucn» tmgiebi, i lebte diese Hinge Sicherbeit 
r.n bcknmmen ist aber immenilich deshalb ^cn Wigbflgkßjt, weil 
wir «St dadurch bi den Storni ge«* nt werden, du aUnikhUcbe £r- 
lusdien dos Assyrischen ul,? lüitif Je beiden ^pnwdu 1 ru can- 
stoüeren. 

F»em GnfiJtmj sind einigt Angaben ubor die Fnvm und <ljo 
(iwttntrftm <yrt*eh«r l'ocsb snmng£*chickt. Ihem «lnd roch? 
dienlich zur OrhmrietTing, lusmi jedoch einige der wichtimten Dinge 

4.i' Wp*ett vtic und jj.^ (wi rein hrmotlttt Sinn 

und den Stropheahn« nnmwähnt. 

Ule vollständig danilinr fuhrt* Voctlidenmg der »jrriwheu Teaie 
iEl ritir tm AllgcmHnrd corroht, bedarf über biß und du üodi dei 
Verbesserung *? Audi sonst sind ein ege Lesart on noch atw*3 oh- 
xnAudezn. 

It Her Ort hml *3» Jrr Wihs<tn h. Itanhai io it«s 

!i?l ule ikibH in qarfrm H mni r i!■ Uj-üei r '.m JjW bhO . 

lli‘ ,.jl i;jdüJnt±t ■' dl ! 11'ML.Btb .Ir* NnlmlP ftiit dein Vt Ifkuai il(!H tl. 

iltffmii« Mtb*: SH 4 *miOHIi(iäBgflu, d»*fln 't,m Itri *Uim§itijr* nidrt künur * _ Kr 
winl «.Lr. flr |lüjgn■ imIjjcJüiliji ai obu<w CuJu In tj. l 1 uLitJjililiJu-tL■ Vt rij^liL, ; 
t’al *. ijiti ub 4 ] acdri‘ü th-.artig* werrti-u wir hriifriffi11-nJs iiiitipAl iti> 

Tbt!«riM3 tijji Mif ji än j. iJ eiii HtMu ttin CkrMLiitcti dirf Nflloria<J*3 r Anf^fliliiö 
I- rta rifu N 

Eli i itinncf'iiii ftüJirhlJMJ biite der HrraUügfülf^i- t.SFc*i h ur ffl» *fri*fh* 
VukUwEaii ilir malrirtiitiuiiiu UuiunipK En 41 b pirtMtflf* WöllwWllwi. 
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[hvi AttWucbc doa VcrCa jst fügend mul leidu vornand- 
Ikhi er bedient sich der alten Sihrift^arJiG, akt oItob PödaTitcrio, 
i orfHlc lut gan* im her komml Sehen *rabkrii*h Sni tu eleganter 
Hoini]*ms* fth«ufnaftt.; »ugar 'ein Kömiiter* ist darin angebracht 

JLa- i-j j-S ^.[ k Etwa» luil er Unten ein jumr eigne 

mbitdie Gedichte angebracht. Mau eicM. er bewert Jbidi mit 
großer Siilwrheif in veradderfnen Stllgailungan dm» Arabischem 
faul Kfi s^br wie ntriar Cottage Gniili iou ticm *inn Schlitz, «in 
kleine* trabhirhe* Gedicht aber CanJabi'i» Arbeit uljgedrmtkt wird, 
Ant alle EUle teigt Ja* Werk in orfn-allclier WHwj data der 
Wissenschaftliche Sinn der ntüitjcilüselien Schule in Hum wekbe 
«9 viele bedeutende loHatsogan iofrn»eisen hat, nach (etxnidSjr iaL 
Pupier und Ümck idarf sehr girt, Hfc arabische wie die 
t}rindtt! tTCbrffl tat gefällig lind »dir diutlirli, dabei aber «9 klein, 
dt» Kehr viel uuT die Seite gdil und dm aintnlhdi «heutig ÜijrSi 
daher mehr Inhalt bietet nid irninduir dicke [bind 

SiroitbEirg t. E, Th + NuSdckc 


^ f itJiicAte ylAi* 7 * limitin Ji'Ae'tu tA. Ikm 11 Y£Wto 
Spitlü Letfi£l£ 1H71? 1 17 SS. Ö, 


Dir vorliegende Schrift zcirhmd tmi» in festtui ftilgru diu Ifild 
d« Thlilgkeit ei uv* der MuttLeadathtt Mianat dt» frthenm Ultimi 
E* iil 'ine faioftbn&e und durchweg* auf lörghtkigem ■ . 

Quellen tu ruhende Arbeit, worin mit Tnnrniidüog jeder EfFp.kt- 
baachem dos Enge (miss duw eingehenden IJtscba/Ugunj: mil dem 
ttagenflifl litte oieiitrg'tdegt r-L 

S iU bur Mwiograpliku brauchen wir b wehr. wenn wir end- 
linli die ticlHttka tupfe und die Cnlthrarlwjt der frühesten Epochfi 
de* hlama richtig bentf bullen wuUcil 


Wahrend vn f knmm ein holländischer OrictiialSsr, Ur HoOirm* 
drnt Streit über da* Dogma hi- auI 'Aiari, der ihn tum Abschluß 
bnuJUe, bi einer «ehr tuuiehrnden Wnse ichildarte m die~ur 
seibEt, sein Leben, telnu TliltigtaU als Sdttiffctteller nnd Partei¬ 
führer drr Gegenstand dts votlie^eudeD Buche, 

H Aj,'arl war dftfe wa» wir in anderer [nod«men tuo Zdtnnfl** 
Rdil^örwru (Hdurn>chl«fi Rrdt*(ttse einen Hmciinnar von relusteiD 
r nnuji wunkii. Anfiiii« ein AnhJii^r der rsdfänaHgtimzhcD 
2«W* ™ hr. i|*ier di«*or aut«egen und ward ein fiifriß»r Vor 
jechttT ner Ortruudoiie, die schön d am»tu da» .^ocrlliciiini Intel r 

’-T f T lE «' 1 * S? ^ hftlbra Wege «eben ieblkbeue Rutfu 
tiaUamu« der Hu latliikii befriedIgtr üiu nicht, er audik BeruMgpf 


Hihtifiijrftphi ffrhr Atumpm, 


UM 

and fand sie in den blinden A ui nrtlil ng ln o heu , den er nun heftig 
gegen jene vertbdiHgte, indem ttt lu den ilaupidcgnum, tun diti 
M dk lliculüiitüdif Polemik dJininls bewegt«, dem fialtesbegritf 
um] der L-rfire von der WiJIotisireibeiT. die ffrbnnptimiieit der Mtflft* 
filiten trek&fnpfiPt 

Solche Slrrflf ragen und mr-li Trifinvr Amdchi dn% natürlich!! 
Ergebnis» der im SduMttc jeder IhelLgioo Meh «meapcmleii wu* 
gegen jrtMlJteii Strömungen* woücJ ATlerdiHgs auch olt dh;* Einwirkung 
fmmikr ('uLtaratainäiEic mit ins Spiel kommt I in.^*= *ht\ Im Main 
wirküoh. der Fall war, selrtiöt mir kaum einem /weife! nt nnler- 
hegt«. 

Oer Fl reit urjAelwir Augustin unM PrUgiur Mtiur dir Willen” 
frei hell md die göttliche Gnade tat. ein. Beilenelflrk tu dem. wim 
aphtop tw lacht« den mrdmmriivdtiri schon Orthodoxen und dein Kai»>- 
nullsten flieh «nUUff, 

Mehren wir narb iHwn l^iri rrknn^e« xn dem Inhalt * 1 ttiiüerei' 
Schrift surtlck. 

ln einer «rUöu gewiuicbnuen Ueburrfiihi 1 — Jü> JUlifi arv 
der Vfirfnaser «in# 1 (Jae?n «her den Entuirkliniirkgaiig der U\mm 
umi dp« Kampf zwischen den Mc'fii^litrri snd den Oiiliüdoxtti vor. 
"Aftart’s HedmttttPg wird klar and kräftig ptridim i und nnmenfttrh 
dir Hohlheit und Halbheit der Eruieren ppiißbrr dam feetru 
Dogma. der Orthodoxen gebührend Ijervorgehöban, Nur in einem 
Punkt« hin sch etwas abwäirtiendar Meinung: ich glaube nicht, dm 
irp« Erfolg dordians uh ein Sieg der Pfahl sehen 
ppn den fremden Otlicrnntlusa he t meldet werden fflttwe. Oie 
MoHuilHexi so ktji wie die Orthodoxen wören bet den Fremden in 
dU L- Jirö gegangen \ allerdings bewolifloij die Ltdriortn die ur- 
fprtmglirhe Form des (sinnig in grösserer Reinheit als jone. aber 
ulietcr Älteste Islam j-idhat ist ja he kann U ich nicht ohne fremde 
Fanflüira eotiUndon» 

her nJUrahisr.hr Vnlkageiat wer tu tUnie des I LI. Jahrhundert» 
nach Mohiunmed in den ei n^ejj Sudle«, vori.ugUch in lk*-m. wo 
Asarl gclwjren wir. fängnl schmi nicht mehr La seiner antiken 
iJoinheit erioitü). Pit arabische Ito&se Im Mo uch *n an^rurdeiu- 
lieh rasch mit den unterworfenen Völkern vermischt, dose ein nenes 
XwJltcfge$chlncht gnuprungen war, welches in den greifen Srldfeü 
wohnte and die Herrschaft an sich r i*a, aber tttiter der Sprach* 
wtlir wenig von dem ulten. mild sehen Vulk&charaklcf beRrtjh*llm 
haue. Ein jiaiiouiilcr Erfolg war all« nach meiner Ansicht ’Ataris 
Sieg nicht, es war einfach cm rlnruaJer In Ms'iri hauen die 
Orthorfuxcti ihnen stet* bereiten Streubahn gefunden, der den Ka- 
Uotiälkicn Ihre liiilekiriciien FcchierkanaUlQckr «bgelernt hatte and 
jjüij mit besiein lirfolgn jiegcii adne früheren PartnigcnoisfieH Jur 
Auncudiinc heuchle, 

I’nier diesoni ebmuien VorSdbaJir stimme ich sums der i* r 
Uclltmg mit Vergnügen hei 




1 '^ 


In dem Yffmlcbitti» der QWdk*» bebe teh Lmsfwdm Aas 
'j L^J\i bnrföJj i rk ikr YergegaeuhciU eM- 

riäürn tu Ukt*. hl ein Verdienst des Yerfusera., der uherlmnfii 
r;t:mo Sfellunic üS^ Uirflülor iltir Hihlnitkch von Jftirli rttgflmflruu iri 
K flirr- *ifrjg>L int Diwmita der Wfcan&bdiält, baitaut und difsm In* 
2 muta» da» er leitet, erneu hudiit erfreu Eidum Aufschwung tu 
Wos&lr, 

Ein weite»? Abscludl) hobiiLnleil die Yürfnliren Ayari's um] 

(jagten Abtlwu iig Hieran roi-kcu flieh jtwel Ü&piKd flbor die 

.kgt-rtJ nriri Lahre'Ad'fcrTt Und Uber die durch (hfl roLku^uiLc Em- 
itihtmtig der L'kkbhk Lu die unlimkxe rbiroJugit T iowUi telncm 
Kiuxi|if j<tjii:u Ju Mw'Ujiliitui, Jliur wird die oben aa schwierige 
ftla wichtige Krtui-j (Uwr Entziehung und Ausbildung dci KnEliii er¬ 
örtert, Ober diu ablfllmunde Haltung der eiten slnmgu« Truüi t 
OTOUUber djini Kttitrung i^nk n fuhr bmidmundo und TrtJikoni- 
«uu utiuo Ikilrtgt' mt» dun Vuelkiitvlirilk'i] gfiliekri rtmi fcdiiieaa- 
Ikh die (üutauhuidtiflile Ibdle jV^ari’tguachiidum Eine wdir uchSdUenA- 
ttürtbt Zugabe fei duz YuneiekuUfl seiner gesummten SdirifMü und 
AbhemliaeMit deren ln den ^nelton Ei*wfitmuu$? e^binlii Mau 
€7bü|| hi'-Tikiri fr dijiDrj guten Einblick in dm littuiir lacht: Gwistw 
i f, iu- l i' Z>iUa und di* (Jitmih iijrkmrkiuihrn Ta^esfregosi, wfthruud 
die nil|clk$iltrn iusi%fl am ‘Mtriiüdiiifiiiu um tu urwuittfitikr 
disd t tM biefaer hiervon njnht» kbmijL ^oimuht wnnlnn ist- Ltau 
uis dur Arbeit tnttdn ein Capitol llbcr dl« .illpmtdncn Lchrus- 
vtLchJUtnibse 'A^urT* und Im Aubnrigu feigen die mahlst; turn Teitm 

Ute EutforDiiiig d« Yertasfön i<nn Dmcturte bei, wm Aim 
um unaeldlidi ist, die fe%» gekaut, Jim <dtng* Druck- tmd Schmb- 
klibar uiibiiridiUgt gebJiebru Mod to & tu 2. i i i^lbt *lat| 
■Afcib» B*&& /■ 19 Ir Mutter statt Tuchler. Zu den testbelluguo, 
denrn tiebünrtüiing fr egen der iliukkti&dieu Tandem und der Ineh- 
ruftdktu AwHirnnhc niehl unbedeutende JSdiwieriglreitoii hietei. die 
WA viel Geschick Überwunden worden tittd» baba ich nur wunig io 
böoefkai. S, liT V» I de» Diil-Uuma» Ist iwüül ali Eigen- 

uunic m fassen nud doraadi tu Qbcraetzon: in d^r jioelisidieu 
SimicW btt es nimHcb nicht selten, dass edlö Kjmifiele eU Emd t 
i|ö Gudil and Dfl'ir, »weier beröhmter Ki-meulbespta, geuaitul 
wtrdeiL Mut tgL ulwr KÄmil fld» Wrtgi.r p, M u * 4 il- 

li|ll ed. Aniütil p, JT* ’Altiul \\ tUl und $»& At|Äp |, p 

vwu Kairo l «ff «bei den Ausdnu* ,.kjt FieytORs I- 

jücuu: — V. 3 dc^dkm Gei liebtet [cae ich atuu ji 

lieber j' : 4 i. w>iiiljj sie Kür Wuunl'miui; mgctrivbeu 

'werden. — V. * i*t j, offenbar Dnn kklikr für j 


iv'Ac 


L&» 

gilt rei) ^Icjei folgenden BoticiiUgtm^rii: S. IM 1 Z, Ib 1 . 

M.#* JÄt.4‘tiÜ Sßt.S iti&l ft V-'> lÄ ^■ u l --**'JL£S\ 

St. 3 ita Z. 4 I. ,j;JU£ 4 S. IW /. IH 1 

■<r» j„ >! ti S tftb Z 4 3 -•t -U .i t * i I ' 1 Z ^ 

V 3? 

- l jJdU4 . 

Sülcht Ver&olicii lnsscii sich tjci einem DnWfce in «tter Ent 
ft’nmng uiii! boi nur einmütiger Uoirfietnr nidk ifftfuielikiL 

Indem irh hiermit meine Anitrige bmblicsfle, mödilu ich nnr 
4er tlaAbtung Iktim jjebte tte dor begabte Verte er W dk-tr 
liklitimc weiter urbdtviid reckl hold mit neuen Leistungen um 
erfreue, 

Kairq. A *. Kremai, 


Tn loh** Kitfih al-ftyih. kürtiuxgtgthen von D*\ J Barth 
t^i|ipiiy T IST®, ü- vö ^ 

KUäh «I fark hwi Al+Jfmm% Von Ih David 

ti muirt. wi#n im. -4 ss * 

Wir begrUüsrn hier jwfrl Schriften lUiti der HUtru Zeit arst' 
Macher I^ikogntphio, die eine Jtthtffl vor längerer Zeit scibsiiuiiig 
erse bleuet». die lindere aas den SittiuiKsberichlen der Kaie, Ako4’ jiM' 
der Wis^enacbnftDiP sei Wien fthsed ruckt, für deren Bearbeitung 
ui uh dun tlcreiifigebcru lebhaft danken nmEi Es ibt durchaus «il* 
genrtI m. dass ocddeutollscbt üelcfirte JiüL, ruithjfeni die versehie- 
denen Pressen dea v orderen Qiiudli die insüimiiiEiif&BwmlB’ii Werkt 
(»atihartk und FiruxÄbAdr* 'Tuider nur rinn halben *114^ il-Wdsl tu- 
gsuglkh RCmadjI. frühen. die mich erreichbaren klieren Monograjihitfft 
Itsicölogiücheii Inhalts bearbeit™, ftnf tlenen jene CotapUatlbWttl b*- 
raht-Ti. Sie bieten uns einmal ziemlich vciUntladiff Alte* nu* eint« 
gewisse Materie Etoxilglicbe und nberheben ub? st der Mllhfl du 
meine, dann enthalten sie aber nurh Vk!&s t was In die SoinrmH* 
werke nicht Öbnrffog. ErtBfefl» erscheint auch in ihnen nehmt dlö 
(rawakipe Fülle arabischer Wcirrhilrlung alt gleichartig« Masse* iu 
der me hi mehr io erkennon Ist, ku dWfJstlicli diesem oder jenem 
Theil ArabinEi» ( % ignnt]icli entnummtP Und ein# Fülle iprarhiicher 
I !:i'!rschiflde ntflätn wir für düs Arabien Jener Zeit in demselben 
M*n* nnnekmen, wie sie heute uoch sristirt- 6 h* koimts sich 
der Arabische Wort Sammler dem Eindruck diesta: TkkbRHH e^* 
cfltzifhmi; aber was er uns Aber rfmltklUeN Dntwschiade n per- 
iiciert hat, ist Ihcik untM?h}«!arr mirlchüg T ibell® »erwörren w 
anpenügtrifd, Die Uaiaiellunjj Bef Sjrrnelkio ^heu dem a e 
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Adiiec titeht Selb li tri* k, acndcm knüpft« wie fast Alle wituieiisrliiSt- 
iFMir! 1 biltipUnil tlr ■ IdJuai a;> dlltr Erkimuns: l|i j - Karin an. Ond 
irm wjtr tivm ^Hlj:Uteh 5 r l'mmcM! drillt dir*-« arabische Httcb 
jjaii ,- ■« tir luifirffch ihm Husiim uli t?on OuU |coinlutBi 4 h - 1 1 
■buiJni richtige* Arabisch» =uind aber an Reinheit gewfe* Iitslur 
iSir iV'iloiwi'n&pniL'lir f urrtdv tnrru Yunwg f'fir Jtlle andern fikftc 
ii( "li 11t Mir '•pr,H-iu* i!j.j- Blftdie rii • Arabitr .-m-: 1 im nn_- .g ta^/y yx ff f 
litiflßett Ob wir je duimh eiti ^cnaiu Nh sniiliiritt ilrr llt^Len 
SjFrAiüdonkmfcloe Uber die r^nLelltunr dc> urabtedjiui Spradau!*» 
Wl, ‘ in der Mute des ztteiU'iL JahrluiildiTti 

«ni krths li biiiMtgr bin nnd uh Kinieben fbsisteikn kiirmcn was 
»iirii:)iiiK ir f ttai lediglich üiiv i ctiJ^rifigen Srhnlanslclit c utäpringl, 
■Ad,:- wirkUdi fi]]i:!'iueinr-» Spradunti. war mul was um 
Htmucn ungdterij: dB* ist bnc schwer tn beautwurtenilt Flage. 
Vorlüuüfl haben wir noch au thnn, tfinerMflU die Altod’A» Deobimiler 
dri sfiraibr zu tintim* In tinrl Ycriteken zw ternft), andrcrwite die 
lLüi-!i.:i kmk> heit iitnj kxienlinriir •. Schritt* <g vcj folgen, welch* 

difl Ambef Mlbrt ptliwi halifln Vm\ au iNeser fcfktrrmtniei Lrefora 
11 1 ”‘ UlßlJ Ausgaben Barth r * nml Mül L j ■ -incu icb'öfn Beitrag 
\'ir ikr Fkiiritihtniig im Sjuelaso erlaubest wir ein- 

rißiti ttmümtnrit Hfrssfolöd, numlirh d(t übergratrO Anaali] ton 
JUi nc bft’bj erti mi J11 1 ! obffin , du MS Holend, der hei texi falschen 
^™ u TOJipelt iHiiuigtiiete ftdfeljE ila man in ihnen munde seht 
u?t diE-knnit rtlicr rflr richli^eu (‘ücusamiati'D ttbd Vftcalr sucht. 
terem 1 m .Ich jrwiir -kr groäiä gchwicrigludleu eincit atuului eor- 
rcetni linwkca ndl arabischen Leitern durchaus howEu*(. abur midi, 
lib-- ‘,ic^n bdtdi!» Kßlltin -mr yihr iwet Oorrctlurcii mein den 
l | v i rBn tirad UJU ^«Huäijcttt timdt hiiten. Wirc ilKlurch 
m Lmbeinen der Schriftiio diu einige Zeit renflged ordern t sr. 
m t L * “ p™ mit 4 tr umftm li^kwht atif die Leser *Ä- 
” : " p ’ !/ lLI bistifl «lud Am die dato« on- 

gfiuin geerakn \ «alieichcn. Om mk einem Wart noelj «1 m 
*S rt AL^.r riiebkdt Ätt berObec, ,r. hJMic !*mh temr 

tT UwxchrfiibDitg »mbischcr iTiBemiaincii 

, 11 ' )l ^ ^ “i 1 - 1 !* dem *■• HblinlicUeji Gebnutche jinjre' 

’^r" rln "" A<«WWi. ‘ 4 M d-WttOJ «Ml im»t Allnil ’- 

». t.i «Ul liiU-e; «cn, Alm Mnlimmed ibd iliil, n J K |. | H , nbriaetiF 

™ " lrii * ™«a nielil u,nc gtairfani&ttto Tni- 

■ Mwri« jiif.'kui'iuiiit,. üüam fttrdoi Hkhba^ in-m:, 

t fcsaw ' •-« *i« 41 «™^™- 

't^n einiger m EkiracUt hammu 

B,cl ( .!'"i!;'\ A T ,tt *^ < ' ranl «w> *"ä® LLniulxehriflRII u> 

I ir u ™ ü «M *»CnlhUM GoLJi’« mH cjiicm VMiaiuw 

(«™« r «blNMhr CMa UW| in «b 4 «to Wttfa» eine, cor- 

icbten Fort; WII- um der öeniaiigeWi In i|, lr einseliibiäiMn lj- 

rnlnr Unidtit M, Iwvflinea die Anmcrkiinucn. T»'luJ < 

• T ■'••I Schrift hai sich dorrt] ihren reichen luU»li knti.fiäter 
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Fern ratcLi Bwfiinullictt vererhniTt mul ttlui guuie Idternlur von 
Cgriimoot»rEij f Nachträgen rend p^tisdiött hierbei lungiih tomqph 

r dom Titel , W ■** 

+ 

Kcryf tn itt Kairo, um] awar vocalhiru crsdiioiion, — UehriKcne nn 
ilio Autorschaft lilati'a nicht ghm iflibpi ritten; jedenfMftl hnl dem 
Werker eine flJtere Arimli von AMirrl an tirande (siehe 

iiufjel, rtmmm QöJm 1«1 8* 186 sind uiiaerem Kedactnr pLührt 
ffahnobcinlkh nur il&t Verdienet besserer Anordnung des Slo(Tfs. 

lüft^.r h Bjlnn Werken diettr Art dur gleiche war* lieg! in 
4er Natur ilftr Suche uad m rsi imlr Ihn As-Sikkit kein Plagiator 
l'n'Uh 1 * vbuu ihn dieser iiieh DMh f't>er Enühbtif iKjirtli s. o 
liüit? btompoln wollt.' Dmtl Hin Av^iktill eiUbntl in tclhi*m I$Uh 
ül-iiianiik frohl Alles* was iVlsh, btiichmigiweitö AMiurA ittlhrea 
Schriften gesiBtmeH hatten* nher aii-^Hünlrm. pwiaa auch auf älter« 
Quellen jrurnehplu.mil „ visier Ändert) und Alles in neuer Ikibnml- 
tnngj weise : er belegt Alle- mit jtatil reichen Hei-pIden und verblümt 
mrh.1, die Ttumfintc Vulgflrhum. tnll rtnttigebni. — Der vollständige 
Air. I von |VWl Buch Wir nbripu» url£i*j 

wie auk'li ans dem uns in dar Lttyiinur Handschrift des IüSjlI.i erhaltenen 
Anfang der Kritik von All ihn Ifrunuth ol Band (f Ä7B) henror- 
phl. D-irt liehst G|l lYnrSirihlflUpr fol. f* a) oUT 

jlt ^'uJ! iJb —t*lu —.%—n 

J- -*■ lääi ”* ;i ( UJ j! t ^ Jt aJLIS m i » > ~sr t j l t 

iXhc jUoffl j-y* ^±j! *i, 5 oükf xl> Jlc iCgttitH -jjA (.NAJ1 

^Lici ^jl <34^ *J -*■ < ^ 

CF .I±J(^1 ■ {.; ' ^ & ' fr * 

i 4^Uj Kjuu- 1 . J ,yJ 

Im ESnaducn *ei ahgesebeQ von drar DrucjtfeUIitrn, Imiuirkl ; 
i\ I 1. inrt V UjCdkA — 1 1. mit L r 0 - V. — S 

hi kniet trrnnd, von der flberllfifertnt Lesart „du wjral nicht 

für niedrig gehalten** ttnvwdchtm. V, hat, wiu na «nhtrint , mich 
sa — 1, Anim itl du Metrqm Üaai|, #. Kreytig* Metrik IE»4 

1,4 iiäbe ich V vor- — i*T. &, I. «J,pJ. T *> k 

£’ .- ^ a 

L‘l jjildttr ralkilt du fod tii^. 41^ n. *, Oi dlju« 

^tTiriJX Ulf Km.j* Jp4 VttflMll* lietut lx-1 IIIJ iwiiiiii Ji» (h 

Iftixie npj^Enmihrift pnffTPi lluö f*ltb . ■C-aJ- I+Hfi 44^1 Mil 

> Uh 8% 4, 448 1 5* IKVi 0; k8ä)t 3» i'oi. 1^4, toL ^ trs-1 U 1 

Aha I-Kliini. 
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U*ii & £fJ i a — fl i Uilf. — fl, |(i h ^_ju 

■ v «frU .. * 

— In der Umlinluuir utOehlc S, ft aÄJLd U »»her auf oLil an bo- 
zkhnn som: Kornbrod kl einer der bösen Druck fehler irn.l 
itt nliUL rowehL ZwüDiagS' aLt Idbiichei Bruder,, — Der frjdbter 
von r r 13 (— S. 1S1 lieitft ‘U bald allall Iba Kak ar-rtibityH, 

I. ’AiiäL 4, ins ntid der von r, JO wu>Ua p| mu 

6*fstta, cf. tlam&gah ftSU. fe% — S. ,1iJ, 1i uml 38, I Ut *L 

v*- B*£jii in utiim. Die r h/ t hmla d* «chwo? bugurfflicbe Theorie 

■ ji:c Araber lässt (n'ilkdi lnottiti Ekiviuluitiuivii zu f vgl. 

Mdrik Gewiss bat qher Wright, Arabic üremmar 090 und 

äS*t lUrbl, wvtm Br dir- fragliche Art nur unter Hpül-e uulftibrl 

lU^oi kämmt ln *1 Ten Stücken nur vir mit tlutahgabca- 

SkicAein Kdrn und zwar bildet dar ja mb muh et ab amldc tische 
nfid katnlckfische Trimeter 'wobei im Eetiiun Fese - - - tmd 
beliebig wKb=(iln) ciiitiü fmnwn Fm*, Die Erklärung bfti 'Frey tag 
Ä a#4 ist eine miuKQrikho. der □kkWtfmiEkeit mit den übrige u 
Metren , die ja aber alle ul» dip Metra d*r Kmidrn tm Otgensair 
Ätinj Ki-^c-r mebn m Weh unkt hEr Uu beatm beweist. dass «Ser 
jumüMiii !• 1 rinettir »in ganfli-r V#n ki, -w.i» uns gelugmillicb <lr? 
Ndn ßt-nraumiffl uber ilie VortrapwefUr der Gedichte Ubrrlicffirt 
ht. danach wäre, wnnn Ich die aüefdiiig* nicht ganz klaren Berichte 
Tkbslf vnnstmnl. diese* MitHl. durch f int-o Nasallaut die Vene ge¬ 
hörig heim Vortrag iq trennen , bei den Kftsiik'Li ahßCsrhn rom 
tirttttUi do^pcll nlftpr nur nach der »weiten renMlfU, 

B*# 8 * uncb jedem. Trinul« gcbraudit worden. Atttii wtn! bn 
lltigca nie ein WortlbeÜ aus cdtkCm frimeier in den nndmt biiiiibrr- 

WWp^i; — ide öciöB® tü&m bei Pt^tng gftä a fa w. mir m 
langn bAmü *1* Etein wmterrs Itcj&piof vorliegi und jetlaabUls wird 
sie für die alle Zwii ttnbewpUbsr tdribm 1 ). Später freilich tet 
das KcAci wlo alle andern Metra behandelt wonJo „ wie ja daun 
atten der Heim nach je isei Trinwiinrti wechseln kounte -— Im 
rebrigen sind die Diobter Al-Udßig m„j jtu T bali ja *J t di« 
warulleatcift ^jdicbier bekannt, «eiche dag Moirmu laut der iftfat* 
icuditn Prafimmsto ihrer I wkah’a nur in dvr allen Welse au- 
wnudteti. Zu S. 40 , u „i™ ^ TA , „ lL W . der ^ 

Ldcbter nvnut: Cfl ^ ^ ^ p g_ pJ , ^ ^ 

,'j 1 1111,1 vorher den weiteren Vers uu fuhrt- 


! pu«h. ykub* kV L*l *j Lb VViiii..^ h ‘ : ^ L . t , h „ , iril . .,, 

J f “ k -O » ^o« w M*innn .., «<1. T. J L M ?“2l 
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mil tiii ci' 1 n /Ah l Varr.. unter wdehon nur dn b ur.^ Vj; 

^*j| den Siitu ÄUdurt, - ia, uiiL J4 »ii E fl Lhmi) der 

F.rttgebume zweier Asttanii din &elb«l b^ido Eritgtfew»® aiöd. * 
gß Amu, Dass Nükkte Hecht hat. ihi mir sehr frAglitk In arabischen 
Mtlrikent wird kaum etwa* darüber r» fiteten käLtl Pfr wöa ihm 
itu^cfüll 1 tun Fälle äiini cb"ii Ausnahmen!,, die sich schwer werden 
vermehren lhatefr Sie vaweh winden aTier gegen die zp hl losen Verne, 
in denen die ursfif HUfte mit - ■ - t- - kann ich nicht 
sddksiit, die iwnite Ynlt * —_ — beginn! und die in UriiinflbCö öß" 
dicht unaufhörlich wcctaftla mil der fraglichen Art; - -1 - — -- ^\ ür 
«>mIm «Ivo ln demselben Gedicht die Verse verschieden t l gfllrwtfl l 
.. ,■. j L !n- Du Ikiuburrwlieu *M W«tÜieLlt-3i in tHo zweite Vm- 
hälfte kämmt ausnahm*weise sugar hoi TUwil ton In «iingeu Meilen 
isji es aber eben w häutig wi» das Grgunihüil. Ich glaube . oM 
dieser Wechsel awi*di«t - -- wut- am Ende de* ersten iWfc- 
v Pi"»es nur mU^tieli w, w t i L midi der difk accflulsiftfiu iwiUbb 
gjlhe der kurze Vota! nur schwach gebart wurde und dass auch 
nur ein solcher erlaubt war. Hin Wechsel xwisciniu p*.—— *tod 
ist deshalb rnimbncbeinlieh und kommt, <*fl icl* tete f in nlloHr 
nnbezwei feiten V^itfl auch nicht Vor, — Anders frei lick in Jüngere, 
wie den van 1>. Ü Mulh 1 'L l>. M. ü, XXIX. Eitü ci Urten wo 

in der Cftsst nllenUmt? nur ^ lht * ^ lrc 

aber in einem alten Gedicht ein VT cchstl zwiickuö -t ■ ■ ■ 
ie ltet Inn. Endn des tagten Halbrarwfi dinwooL »adutuw*i*«b 

£ ü wurde dag erst recht gegen Sftldake'g IMrie iprechw. — 
S. 03 7.11 rv 7. Unfein redet die KameXIn an uud inalut - «d 
in Al-TJan’Hb tribt's *n trinken (hls dahin halte aut}', daun hbfE 
m|gf& ii>i ;rtü faUvHdüllgttt c r! ^VUu Mil 'lu wiL-t. S M> ■ 

holdst der Dichter ^ , - 

tfober den Werth von AK Ami ft Hilib al fark zu reden, 
ist ermöibig. Es itttudil sich tßu tellft! > 'hu* dir Hsnuugibü 
irgend einer Schrift dloe» Gelehrtest iäu 4m AnÜdslWi mit Freuden 
bfgrü.ist werden wird, Ledder ihul uns nur wenige «imsr Worte 
erteilen und tu dum UUst Wttdptenft die WiauiW Üandscbtift, W* 
Lli. it: r.i, H. MhDet n Ctada trgtu kmmti 0Ür W *' s i lutl£ -“ N '^ 

übrig: Allein wird unter ditacrt I m»l«itideu guni darau .t» 

■reu, nluno bii auf jede Khin4;teil sicbiirn Teil tu Iwbcit. wotb 
nur dai ffantts in grafteisternf Ausgab« ^ngebon wird j™’ 
dar immer im EiBidiCB crrkeimbarn Inhalt in den mets 111 . 

uuf da^ Hiebt Ego und eine iteleaenbeit, wl® ria der Heratuife vf n 
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TMriiHf!' Jajbftit ln-woist, wird <W« Utdirlga cur Cuttttitulriug des 
Testir> eiuö Werkes biütragiw T iin» Ja van Allen Sj:4u?m vidfmdi 
Luuutit «nrdt’ii ist. Wir kDuueit iUsht er^liau 

iUhiilung tos 4ubei Wiener ("odOS mir die liitto an Jen lloiraiifc. 
j^elji:r ridiitfi, ttviit 1 ; jJ.it ilm Junten (ibniftiu luhuti dts&ulbeu «fr» 
AtülihMh VOrtlÜegeu. 

Abice»iien von 4oii oben berührten [Jrtuik Addern itd ita Ein- 

AolüüD rlw.i *u bcuicrktai; 9. *, 15 uil4 F, ± m 2 ist rieht L;f: 

f*istell i, Ijae u. A, W, (Waran immer FreyUig, tiicJit 14010 

rneboti «l«E! OrigitüüwOtforbftflhoni «ffifflfrrt wird ; weis» teh eicht,} 
— S, T> T* Und S. TJ fPUT < ilimliimtatur iti-, .U-'Aßgäg ttfldtft 

mH iXtä&j jUiiÜ „ also: kOmUich rltrrr I■ Ä&wemluner 

t«i* Mitteln In «Hk Länge ge*ogoa, :. «jeto Lane», Ijf* iqs. 

N=htrtraw Hjuir und ist nicht edK^en. sondern 

E 1 t- ■ 

^***1^ A ‘‘ ■ V l ™ “* fl IJ Lu | fifsü 

Jüim umi Keroile. — S, lä h A tto der UcrotisgOfKsr dte Lesarten 

des, Diwän aufuehmoti wallen. — S. ß. I 1, .LImAI. — 9. H. l'l 

# 

and EL 24 Weih er das Gplefthjef ? Es sieht tflifffl mir dl: Bia «io 
(das kann *n) oUea mögliche gehn, etwa auch aut EouUUilerr oder 
Itauh vite ei l tttrfäckgeiuEseia haben diu Hn»1 kjioehftn — - in wclrhrm 
XuaUndi' aayb- der fofecndr Wr,-„ — > fl. H QE d $. 24 Unn 

lau iltetc ik-deuttmg von - a*. 4 «uni -4 vemdic wh M V 

TJebcrsettting nicht Dieser Ifalbvcn ton ALHuü»lnmnm betau: 
Sie utia Kamel inj elll dahin mii ibrom Vorderlejb (den man rimrH 
fnimme» sirhf oder piir* fto tntm. wahrend ihr Konf nach rück- 
«ns gewandt ui (du* nach der KoUwfac g4*t einem ücbrwkiiiis 
der WüUe). — Ö* Ö lese ich sL — i», io. Mit v , :. j t 

das hier jed«dMf ;U Erinnerung an dne amire Undeiituug von 
ht-rcüi gcrietli, Hi utahi tmcnfflugeu ‘ t tlöHtkht .- ..L p ] 
Ai-rii^lf]]>. dem Hiün «utfpmbvaiL — S v im, ü k aüa | C jj , |l|r 
LULj im H ttui dam VorKför^pljpEd«i Mir rirbtig 

Wim. - S 10 iS tjJÜlj' Wflfl im üiu» VO r, ■ J 


2^1 kl * H 10 f *“ H 1V I i f > <t V. Hi m M 



hitlWFtq&i-sh* -Ih-srijffn 


I 7 fj 


llftL — Lli düu X'oluii 9. id. M und [ 4 J&L för j'_±- i» (ÜB 
Z. IV tjriuikeij, — S. 1 % 7 l . J * i -I *-w # — 

m *4 t r ' 

S e::, U I >1Ä J1 wie- I 4iJn «M nmi Maldini 

2, 3üf>.— 9. l<f, lü |. ijfcj. - S. 14* tl „L^_ - Sv 1 ■, El 
-tiicki in _ ^ midi üblgtfiii jeden j- iiiE u der Utsi des vudmrpliru- 
dun Veraei* der ulnu dann „ji ifewc&en Mein mQsitc; felali 

''Ö' l 

iL’ii ^uhJi. vor, hotlAligig Hum miftryttenglHi 

Harsch t ah d*> dich dang j?ul »unchljt^L — 9. 15, h I 

JajuE und Z ■> HjT *— ü 15, Id vcliie-he vor _m_v- hu* 

S, l*k * tclidtn mir p3 iweifclhafk £, V Laue hat < ^ r 

uud piui als fllU- Kiuim-JiVj L. I3 l r V_r*J| und J J$ \ — 

9 llf, i l ; Z. 4 til rtaktif, Oller Ylidmüiii' -Jüi. 

*r«i- hm Tod. Mu; Hirt. Adi 7A3Ö fitiht ilcr ■Ui" gnn.ee 'Urü'üüib 
des Itu'l^h hat (Liär iiüEtf Wr%J»ls und Külfteke's mittake ich 
eine Abschrift) — 5, IS, i* kann nur alt HAI nur das 

Suhjncl In i...— tkfzugpu lii hn wann diu I.^duiI sctntd eotrekl 

ibt sf^Jt i-t hier aber u,- itohr t dem Hin tJca durch bahnen 

C-*" 

Hoht a «len Ed dH- , — & 12 iiM 15 Ut -LX**J* ja schreiben: 
Z. n ? l# , —>J ; und L. 15 L-. - & SÜ. 2 I, * ., ^4; 
Z. i (Old weiterhin ; - Her Vitts 5, Mf>, * ist nach TA 

von Im unikal* Z. h ut . . y ^ *•- ; i gewfs« HiixnaHjmn. — 
L, IV I -c-.-. ^.ou ihi LJ, iin‘ii iMti. kliiih auf AS-'Asinti 1 Lie- 
grtlUtteL — 

Wie TA au wuuduii S?te!luu hilji, dafür ^kn woch einige 
rki^mdö liür ingerciht. ln dH fr«ffJleiten Arbeit Müller« ubur 
him] Inüchltfien J ) \n t. U Z. 1>, M ii X\L\. tiäa der Ve*t 

l BrtiUuta; ln X |> M ii XXIX, l&T 17 k*ia i *l*r *anrfiHU«t 

f X iV 

idin,i-. <J'/rh nir ■wt «iHuU^r rulguB 1'!?■•* mit I >i n aE* « ' .i-i I* ’ u 

>»e «i[li«‘ iin! tFinnrr juil l'u*4fimu|ii j(«tfrKhl Wci * * 11 




Anirujra. 


nii 


Z, 4 w/ äh lewa, nndi TA ■ -1- ; womit Meirtim amt teuft klar 

Wird. Der Dichter itl frtgfldi; TA Uteii lUft Wahl «r lichofl drei: 

l ihn /AHm as-Sabimi. Abu Darr liMÜflrl und AD'AbbAi ihn 

Mirdöt ttf-SuiauiL Ygl wi) noch wettcra Yeree Drmirl I, £19,“ 

Der Vera Damit & SS iisr Anm, heisst * f *jl I ^ 

mit der Variante ,0^ sL _ ^ to der rwrtttm Djllhe* Xnru Min 

destea hat bter 1 A Aia\ liihriMi Liuie^ als (•auhuri, —■ hi -ler viiii 
PtWfttocfl Nnon^ebrnflii foteetMataBiiileM^ Aiwäiij.]« i Mur • 

*od FV-rhmisrn - 151, i ij itt i\\ lestm: : ■ . J*. 

. . ^ *. , &« * p»* 

->>'■ ^ J— -’r^ 1 ■-*—--v -Xo : : 

4 *■ , « _ ► »* - j » - w 

O Ls-I.** -Vst 


Lpd^ i 


TA. Iinl den Veji uiiier als widkucnmriU' Du^tüliguii^ 

der i.esnt^ 1 1. L 

I 


''- tili, An rillig -liffidi itJ4I »v uttr /. |[ iü lern «da ililrft, : 

* t *. 

*>wt l( In ;ltiihii -litM, «lau d"j jtfMiLat - ■Ir ahn (tlHdii 

« * U 

** * At! ,tnaH “d * H wart th *f. _ tU* öfcrt u J»moi,. AJjo i# 
,u ™ ^ Ü ' 1 ^ Aa* VAIi tli,M*.i *irrW. 41* 

*111 HUI üllmäd In dm. TfiUMiirL rll ■ ! U,u r% f*h. Hilf;» 

I Mi* ■«<" an «i'lifi, — Uiimhiutl kam, hütolifolM imf'.ijtiü,! 

^ *™ *» lS “ w ^ Ji *1 *i 7d7 >imf«.[Li.iIl I. tüuül *UdiiT*L 

■Up (<#*an aas ilum iil isutUrlii'M ta-“. ftmbl tr» 

J rniüf'ijil. ttußarti in IkwAifcMirgr’. Au-^u* bv4jhm htar H«* ilmkar 

Mi J . £* i aj'd-^a; Utf, S r ; lli [6 l . tjl* Ui 

- Ul^t; 118. 3 will UM, |3 m J , 1P „i aller. 

r«i*atv*TM.EHi Va i,, tvkht'u 1, tSSL | „ 1P| ., 

^ ^ ? E- » L and ^.w, 

^ ir rkn Mwt; iaa, ü < J^3 ; Ia 4 |* ^ Im*=^ 

^ ' 7 ‘ I ' J 1 '* -'^ s ^ k ibwr thiimunt^» 

Uk«wk hmm dk jfcip ,« t ■!' . 

* T “ ' ' 


£ 17 iu r,f, p, lr|lf 


Hl i'.u-jUi]»| M il . „,, «.j-.ij^-fa ^wUrti 
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Sehl ical ich UL die UemtlliJi^ tjua Index lu beiden 

ik'liriftixij hervri rmhnh fm cm dl ijkr Bitte KU wkdurböiflli, dftjjs Visiten: 
Arbeiten auf dkä+jm üebifiin. kqidq .1 der ‘asm*! Dicht ui lange aal 
sieh wnten !-■- t-Btiu inAgen, - 

Eleiduibcig U. T b o r b e c 1s «. 


An - jXijJihdir' Cvttrmmtor nrr Aiu**jÜat{<t <fi\t Imrutä * i/ais 

htf<.nUHf. t«ii Dt. K. Frenkel. IIalle Ift76. XIV and 

dH SS. n. 

Lfä-c goguriajiEitän MoVllataüi'^ ein in jeder Iteriefonng nichtiger 
Tbi-il der allen arabischen PttlU, sind »war sehen tu uunniif- 
fiu-hmi Angaben, mit iml ohne Com men Mir, durch die Pressen 

Oriente wie den fkddtwu bekannt, ßiru Wichtigkeit n'cjit - 
fertigt es aber durchaus?, weitere auf sie besUgifahß Schriften traraus- 
zpgeheu, zumal den kitzlen kbnijlcu Coiiiiuentar des Ap-NubhA*, 
dt» viäbeitigen nml fruchtbaren {inunmnifkcrv, trenn der Cwuincii- 
Liw auch nur ^ ist!, wu ihn HIL A, 3SS nennU — ü!> Ut 

auch rtu glDtiuiofccr Gedaxtka, dio Llcr&ufgnbe eines solchen com- 
innatimnteu lexios Kn einem ersten Vernich — dafür ist vohi ilie 
> ; rift awcuftehti — zu cnrjdchlcn and frt zn tt1in*dnrfi, dass 
dki übrigen Scholien des. Aü^abbit auch bet «jldicr V'eratilaftMUig 
WM ];nbHcirl werdem 

.UrSaiitiSLä blutet anrilivolle Varianten, die allerdings fast 
olle subon in A, Muller'i* kritischer Ausgabe angeführt worden, und 
weiter lernen wir an ihm welche Erklaruug^cibJj hei schwierigen 


u. , L .jUJr; lüO, 7 131, ID ; U'J, U J-4-Sri 

m, » jJ and ’^U^J S. II ipX&fat UM, 4 L. cr u .*äi U 

Wk FA. 136. 4 sJulA hüU r.. IN ; IW. 1t jwAJ'fj 

1J7. 8 JjO urrl die Vflrw, rLml nads Kl/mll 721 in 138*. 4 

it. y tu JU-; 147, U ^ -> >^ 1: i«, « 

i( iju ; / y ^_j ; Ifill I mir Am 3. 161. U Ju; f&ü. 1 ^ Jt*. 

163, J ; ü fl ?io^ä, e * £. 14 ( ih*. 8 ^ 

«4* 4 *"( II * ^ 1 * - i 

MipI (k\^> cu.-h Üiiiju 13 nid KActU 313 läi 167. !• *7*.* ^ 

itbJ ü, !/■ ■ -J ft — 

15 


int xxui* 
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ttitrU™jTrrpki9ch* Antrup*. 


Sultan tu ftdner Zeit am meinen vorgrxugeu wurde. Auch da 
wird da« Frühere in der Regel da* Beaanre sein. — Der Heraus* 
«eher hat hauptsächlich nur eine Lerdner Handschrift (Doxy 509) 
ru Grunde legen können, die nicht sehr alt za «ein scheint and 
auch in romktboit Manch» tu wünschen übrig lässt Zn Hülfe 
konnten dann die Schollen an» An* Nahbitt lu eiuer Berliner liaud* 
«ebrift gentmwnwn werden« Referent kann im Augenblick nicht 
uochweisei), ob und wo noch weitero Handschriften tu finden sind : 
r* wäre wünschen* werth. die weiteren hiblicationvn des Au-SaMAs 
auf breiteres Material begründen an können. 

leider üud in dieser Ausgal».* allerland Versehen stehn **- 
liliebni, die selbst in einem aolchcu Specimeu und trotz de* riei* 
leicht nicht durchan* zureichenden .Material«, leicht schon durch 
Nacbschlagen in der nlchstliegenden Literatur, z U. un Kzinil 
hauen vermieden werden kOaneu. Dass die l>oränstellen nirgends 
nochgcwiesen sind, tot eine nicht uachahinungkwcrthn Abweichung 
von dürr bisher >UR* befolgten guten Gewohnheit. Mancherlei ist 
ja blue»*r Drnrkfehler, obgleich dm die Kcgelmiiasigkcit a. B. von 

.,*• Sl ,jL 8 5; 12 j f>, 4; 15, 7; 35, 6 aufmilt. — 8. 6, 8 

heisse« dir Verse, in deren erstem aber und LaJyh jLj zu 

lesen )«t vgl. Kämil 89 und 468 und Gauh. ja>. .jü;, . 

Ein schneller Kenner, dou die Ermattung in Folge schnellen 
t unf» (ru-anuncnuefaiti't d h ) hat abmagern lassen, wie die Nächte 
iftsammeufaiMA, kleiner werden lassen, Stück um Stück, die Gestalt 
(Anblick) des Mondes, bis er za einem gokmimntrn Streifen ge* 

worden UL — S, 12, 7 Atim. vgl Kämil 104. — 14, 1 l jIsUs*. 

— 14 . 6 übersetze ich lieber mit: bringe in die rechte Lage. — 

Ift, 14 l. ^Lc. »Ls* — 16, 18 ist nicht« auagdaascn. — 17, 11 

Ut auch richtig, vgl WrigM. Gratmnar II. 101, obachnn lju. !„ 

das lieblichere wäre. — 18, 11 L — 19, 4 von 'Antarah. 

wie 15. 9 von Imrau)k*i*> — In 19, 8 fehlt keine Silbe, aber o 
ist iu übersetzen: Gar umnclier dir ähnlichen unter den Frauen, 

^ I 

einer sorglosen, sebflnen, habe ich ul* lüdU (Entschädigung, die der 
Frau bd der Scheidung xu geben tat) den also die Scheidung 

selbst gemrht — 20, 2 . — 21, 18 jus wie 52, l juü, — 

22, 1 a~J. welche Form das «lJI ^ immer hat. — 22, 13 

'S**' j** 3 9 1 «-• — 


MWjrnjiifKAf 


ITEi 


n, IT ffiüjc luach S. XIII Flur um Mi) ntlerdmrs einen 

Siitu» fl er *kit nlclii wfeilergüben lagst £jebe aber Ihm 4M, i 

und JLr> VK ja6 T U0. *.> rtebllg: 

r • JT r ^ 

'^Lx/ -^“V £j* ,,J 

E* gJoicht das ron. den* mMbrn Qst^g dar Kninelinm'ii L«i sur- 
vfif^etTffcuc Quieken der hin Lern Theile der aus HttahoU gefertigten 

SUitl dem Quieken der Kochloiö- — Ä8, I tAt& — Bs, ln 

ttolil J'iXjf, — 30, 12 hat der in flätSlt. gedruckte Diwku d** 

Imumlktis eL a^u, — ai, 7 JjJeä, — 31, 11—ist 

6 

nur die xweiir der Seile Xlll gegebenem Erklünnigot» ritiitiy 

«.Hl. 

Bl* IS — Hk, 4 Mel ran Ist Mtmnarüi und der Sinn ge- 

mlii dar 2L 6 gegebnen Erklflmng: Meine Ltwspfeite haben sie 

am frlthestcft Margen \ flherböleo lassen den ti*«, d, lu 

naeü-dem dJo mk im MiUfcnpfel ingdflllümm J“feile mir die Pflithf 
Auflogten. eine Knintdin za schhiriileu,, bahr idi da* w nutdi und 

heilig (fethaii , fta.fi sie mehr einmal mehr dem erlebte. Im 

rweStcn ELsJIjywb kamt feb mir die Jte^hrtibmic dt’ Zmttandfft ifer 
Kamfltin in dem Moment als Ihr Herr mm Scb! noblen sn sie trat, 
finhn: wahrend ■ate sich gerade üh st hoffen machte mit (Knuppern 

wu den Zweigmi da ridlaniHtraneb - 3 Sr, ü isjl, — 32, 10 

i t ■. * 

1 ^ 1 * 1 , — 33, 1L IvjiJ., — *H. 12 _ j ,-.-^* — 3fl, l drr rkbLige 

Re£ca bei Barth, ]Vhh K nl fe^b S. n — 3Ä, 7 — 

1 I 

,,ß ' * lh da- in: Vor> tt;rbmm?ndtj Won 

md weil er *!ju. — $1, 3 wohl (tturdholichon Ui - 

38, 13 L-J. - 38. U “ M, & “ * D r » 

^ JJil. — 39, It ^äJT. — 40, It — 43, LI y^L 

— 44 , 10 Vers )| m der Ausgabe Tim Seiend — 4 h T 11 — 

1«, s l» a-fi OJI Jj . — 47, ll k$Lo , — Zq 47, (0 

vgL Alfuab 77. — 1H, ü JJ, — 48» 7 h^jÜL - Dti. 3 

12* 
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— 60. 15 JJi. - 61, 1 — 62 , 16 l gL*, Vgl. 

KAmil 221, T und Doirob 4t«. 6. — 64 Ja lJ. — 55. 4 ^1, — 
56, 7 und 10 ist in den» V«rw von Al-‘A&rag tu lesen: 

wjj^ c ^> als Be£ex, vgl. Mufa^al 21, 8 und taub. Ju. uml 

6 '•v 1 *' 

Xi. - 57, 7 JjUJ U. — 58, 4 A^k. — 58, 16 ^1^!. 
— 61, 5 ^S. — «1, 13 besser — 62, 11 CJ uJÜt. — 

63, 2 yg<ii, — 63, 3 . 63, ^ i, 

U. Thorbocke. 


fön ,/uSi Couwumlar tu JZwutckfar?* Mufaxful Auf' fco*tan 
dar DculsrJtni Morymtitndtirchcn Geaeüschaft he*au*yt- 
y *b«n ron Dr. G. Ja kn. /ircitrs lieft. Leipzig, in Comm. 
bei F. A Brockhau. 1877 (20 Bogeu 4. Ladenpreis 

12 K-ff., far Mitglieder der 0. M G. hoi nnmitteibarer Be- 
xiehuug von der Commiailimshandlung 8 JC.) 

Dem Im vorigen Baude 8. 380 angexeigten ersten Hohe ist 
ln verhiiUüsuuAssig kurzer Zeit das zweite gefolgt und dos dritte 
io dum Augenblicke, wo ich dies «chrcibo, schon bii suui vierten 
Bogen vorgerückt. Wahrend so der gloichmAAsige Fortgang des 
Druckes da» Krachcinen der einzelnen Hrffo in möglichst ruscher 
Aufeinanderfolge «erborgt zeigt da» zweite Heft eine merkliche Zu- 
nähme an Sicherheit der Textkritik und Genauigkeit der Druck- 
corm tur, wesentlich und hauptsächlich beruhend auf wachsender 
Vertrautheit de» Herausgeber» mit seinem Schriftsteller, reicherer 
Ausbeutung der ihn» durch CoUatiooea und Literaturstudien xuge- 
fohrtcu Hülfemitfol, und grösserer Geübtheit int Correctnrenlesen. 
Ich spreche dies hier ein- für allemal aus, um tUdurch die Be¬ 
deutung meiner eigenen Nachcorrectur (s. die darauf bezügliche 
Bemerkung“ An Herausgeber» auf der innern Seite des Umschlags) 
auf da» richtige Mau turückzuführeü. Wo ea übrigens, wie hier, 
gilt, au einom schon an und für lieh wrgfiütlg dnrchgcarbcitctcn 
und comgirtcn Texte noch etwa durchgeschlapftc Fehler so roll- 
stAndig als möglich zu eutfernnn, da wÄre es von Seiten eines 
jttngern Gelehrten falsche Scham, die Nickt alle einet altem Fach- 
gttwsaen abialchneu; Uu Gegen ihr il bewahrt «ich in solchen Fallen 
acht männliche, von kleinlichen Rücksichten freie Selbständigkeit 



ItrtitHtfirnp/if. IT iif Jnmgsn, 


1*1 


|Ülde darth iH« Annahme des im Interesse der Wisstantebaft Ir ei- 
willig Gebotenen. Din* tnf Versündigung «der, wo n&lMg, Ab¬ 
fertigung nach einer Seite Mu. — W r.- aber die nmlere Seite be- 
triffl, niimlich diej?tilge, inf wolfher miu fsclmiilitniftchp 1:11 n nicht 
imd gediegenes I.lrtheii berechtigt in, so fliest dio 

g^ggn mich g&lQ&Sfflfiä Bcsütunh;, von dorther imi dieser Arbeit 
ßrrlngtni oder gar keinen Hank rh errdlcuiiii . wohl nur dm miss- 
^ '-r^UliMlliriitr Ahff&sjtiig einiger frirhi hinge-wurfeneri WütlA Wie 
warft ca noch deutbar, da&» ein wirk lieb daebkaniüger Mann meinen 
sollte. wir bitten atro arabische Drigi nalgräm mul lker gonng und 
konnten die obr 1 gen im Staube der JtlbSiotliehen ruhig den Metten 
and Minuten ähertos*rn r GewiFö «Inge jeut nicht mehr viel t er- 
hireti* Ki'imn der gatm 1 grosse Haufe ^jiQtlurrt-r Plagiatoren, KpHo- 
mntoren, Esecrptnrea trml CommentAlüreii von diesem Scbfck&al 
TiLtroffou wurde; andern aber stellt e* mit einer ansehnlichen BiüJift 
Älterer iinimrnatitcer der luiärLciicn und knbsehen Schule und den 
UaniMtridJlrani ihrer Schriften- Noctidem a»s Flag«) in den 

Jlnunmai isnheti Schulen der Araber 1 die flunhfirt Geschichte dieser 
Schulen bat wu-vseii wir enlwedfr auf die Gewinnung ihrer 

f iniuni EhtwickJntnfSgeadikhic bub dun bc treffenden OrlijlunJ werket» 
und. follb uns eine solabe irgendwoher eftboten wirf »af eine 
kriimite Onrrok derselben verrichten, oder — jene Werk«, sei ei 
intniurhtn mit Ektrlitauknng aal die llitaitm and wichtigste», nUisBcn 
aur Errnlckung des angegebenen; Zweckes nach trod euch btnitii- 
Rßgebufi werden. Bl* itun Erweise dm Gegentlieib behaupte idi 
noch htitit wie vor vierzehn Jahren im Anfänge meiner ßeitrflgo 
srat arabischen Sprachkundig dass . der uärjistft grossere Fortschritt 
der irrtiiiirrsüHk des Altiiiabiicbrn emersflHs von einer genau nh- 
wflgtuwloti Yergleh'liuijg and Würdigung der morgefll&ndisdwn Sprach- 
lobrer selbst nacli ibra» vermied* ocu Schulen* amlerirrieiti tob 
einer tuOeljchst u e:j i. l- •;,.!■ h mad tbfiBCrkitt&Jti] DurcL/jr>chJitig:dei 
in den maugebünden Sprachdeiikmhlera vorliegenden ffrauuniLUischeu 
Materials anggehou muefi , t Dass ich nbrigens weit entfernt hin 
von dar Meinung, wir Arabisten in der rweiten Halft.- dos neuro 
zehnten ühristlieben Jahrhunderts bittaa die * t nr TM fir eutgegeo« 
stehenden Lehrsätze der arabischen rtnunmaiikcr noch immer bloss 
einmrcu; iriren und dann sine Auswahl ilaronter tu trodoa, - Ja^s 
\r,h fei LegcijtlmÖ df.1 Bffikl Fnr uns htüir-pnu-hi:. als Hriucilsric htr; 
jwiidin ti dio «.tTcitcinicn Parte ion tu ireten, uoth nnrh Ihrlindoii 
ibaflu allen Uuredit zu geben, das glft&bu Ich dirreb rhu Tliii be> 
wiesen tu bihrn. Aber GeediichllIdies and TbaLsAddkhes, die 
Grundlage alles Lehrigpn, saugt bub aan einmal nicht ms dem 
Fingern oder aua dem ciuonun Gehirn; und uxu dnaselbc zQ be- 
rartheiter; umi zu rarerbeiton, rtuiE^ man es vor allen Dingen 
rqlhUladk hnhtn nsd g^nait kennen Hierzu wird tma a&cl 
dieser Cnmmcntiir sein Tbeil hei trugen und, diejenigen, webd» sich 
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die Malic geben ibn wirklich es «tadiren, Überzeugen. da» wir an« 
Janen allen xnorgcnUtodi&chon Systematikern and Scholastikern iroU 
aller unserer Weisheit noch gar Viele« uachzalnruen haben, ehe 
wir sie entbehren können — ln den Berichtigungen auf der in¬ 
ner» Sette des Umschlags. Z 14. schreibe man U? statt | v f. und 
füge am Ende hlnin, dass S. r.r Z. v in die lotxte Sjlbe von 

Ci.ein Dehnungs-Alif einzusetzen ist 

><✓ * 

d. 18. April 1877. Fleischer. 


Beiträge zur vergleichenden Mythologie ans 
der Hagade- 

Von 

Mr (itUflllHUItN *!. 

I>ic Bezeichn umicn ..ruUndliebi. und schriftliche Lritr* — ge¬ 
sprochene and gesell riehcDe Worte“ diene« nicht nur dazu. am dtu 
lÜJntndUchu Lltandiirgefctei vom biblischen n ttntfcr&chenJüii — tfo 
Itummen stuib tourt Imllt des cratmu, iB&ufctu cur (t dt trug, als im 
tjegtmsni* tut tlidaelm die Ltohauuung Liap&da gebraucht wird, um 
„<Id m Uesagtr* tu bezeichnen. Minder richtig als dies« von Zunz 
(Üotlesd Vartragi; p. ftdj gtigebunu Erklärung, über immerhin sehr 
ai^jifediciiJ i&t dir -wi lt Ataria du Jtossi ttteor Entern t lü 
p. ?* «ti Munt) gegeben« Abkllimg de» Warta» rmn votn (»ra- 

Mdtdtnb) War:- Tdö ..AlJ ikh utolK'u, niif.Leheu". Dil- Llauada — 
sagt De 1 Rfissi — soll di« (j «danke o ilor Hörer atif anziehende Wotw 
zum Höheren hinfuhren ähnlich wie die Poesie, deren Inhal £ durch 
die schone form anziehend und fesselnd wird. Bei Besprechung der 
tefichiedcnen Attitu der Hagud*» pgt De 1 lloasi fern et. manche der* 
selben ifieu mit jenen Engeln zu vergleichen * diu. dem Talmud 
zufolge, uu* dom Ftoerstrom, ni; *% geschzflun werden, 0 1 1 

dem Herrn lebstagen und daun wieder ln du Nichts zurdckkctimn 
so Auch »die die Hnguda nur mumeiuan wirken, olmc weil®» 
folgen midi Folgerungen i nnr die Ha lach» — heisst 05 ferner unter 
Anfuhr Eilig dürr cultprfchondcn Midruschstelle (Miilr Koheleth 
B, 2 ) — ertaubt und verbietet; dm Hngaila kann weder binden noch 
iöfivu f“-r*s asi »"- mÄi tru 

llie \ ofglDidtaug mit den E?nre]>. des Hinur-ljtrom'ä, die kam» 
entstanden wieder vergeben, ist in der Ilult ■ in ttchönC» Bild, um 
dl» Uagadu narb ihrer Hauptcjjgunihdmltcblfcil zu kfnnzeklmei) — 
als tpiipint'Te Gebilde, all ittia aripivfu, lifl Impromptu* sogar, 
wie deoa W IWd einzelne llogada* auUiiuri. die üu Auifenhlidt« 
inipro'rhdrt worden, um die Aufmerksamkeit der Zuhörer zu nrrcgum 
Andererseits aber kömits man sagen, dass iu folge dt&ei Ligen- 
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thumlichkeit ein Zusammenhang zwischen der üagada als id* 
ziehender Vortrag und der llagada ab gesprochenes Wort 
suittfinde. Dem Bestrobwn die hogadischeu Vorträge möglichst au- 
ziehend za machen Mt es, tbril weise wenigstens, xuzoschreiben. wenn 
einzelne derselben »o zn sagen schreiende Karben tragen, etwas Ab¬ 
sonderliche» und Auffallende» an sich haben, was für den flüchtigen 
Moment und in der lebendigen Rede »UiOiafl, in der Fixirung durch 
die Schrift leicht zur Missdeutung führen konnte. Diu Kxcenirische. 
Phantastisch-hyperbolische einzelner Hagodos war aber, wie Kapoporl 
(Krech Mililn t r, ms« p b) benarbt, der tirnud. warum mehr¬ 
fach die Ansicht ausgesprochen aonl, die Hagada» sollten nicht 
niedergoebriebeu werden. Insofern gleicht also die llagada der 
mündlichen Lehre — rtt stsc svuan — al* auch diese, im Gegen¬ 
satz zur geschriebenen Lehre — arrao nr — eigentlich und 
ursprünglich nur mündlich sich erhalten mul furtpHauxeo sollte. 

Die Fassung in welcher De' Rosst diese Deutung de» Worte» 
man — oder rnxt, welche Form De’ Rosai durchaus gebraucht — 
gibt, 1 äesi vcrmuLhcu, dass er sie selbst nur all eine hagodische — 
nicht ata graminauscb correcte — betrachtet wissen wollte, mehr 
als Wortspiel denn als Dcliuition. Nichtsdestoweniger aber tat 
diese Dcutuug eine zutreffende, donn die llagada sollt« allerdings, 
wie /unz nachweist, (G V. p .161) auxirbeo und erheitern 1 ). 

ln der Thai unlerschehlet »ich die Hagada von der llalacha 
zunächst darin, dass »ic anziehender und Intertssantor ist; jeden¬ 
falls erstreckt »ich das Interesse, dua sie bietet, ober einen grösseren 
Kreis — sin t»t tnrneraaJizUscber. Mährend die llalacha »ich nur 
an! dem eugbegrfMstru Kehle des Gesetze» bewegt und fortwährend 
tult dessen Umzäunung (rmrb **"©) beschäftigt Ui. enisondet di« 
Uagoda ihre lianonhoften Gebilde weitaus ober »liest; engen Grenzen; 
>10 uberspnugt den Zaun exclusiver Nationalität und wie des Märchens 
luitigr Gestalten von Land zn Land, von Meer za Meer flattern, 
so haben auch einzelne Elemente der llagada za fremden Nationen 
ihren Wug gefunden, wie sie ihrerseits mehr exotische Elemente 
in aicb mitgenommen, als die streng abgeschlossene llalacha. 

Diene nuherMiU-populärt! Tendenz gibt sieb auch in der Form 
kund; dir jnrtsti»«b-cusnistikcim llalacha bewegt sieb innerhalb eines 
kleinen Kreise» immer wkderkebreudrr Termini tedmici, ne sclilittst 
sich auch sprachlich mehr der Bibel an, während das Aramäische, 
da» in der llAgada vorherrscht, mit dem erweiterten Kreis vou 
Anschauungen sogleich auch tune grössere Menge ausländischer 
Wörter io »ich anfgetmuiimm; dir Uagoda bat mehr fremde Klange 
und Anklüugc als die llalacha. 

Die llagada ist anxieheudttr und aumuihendcr als die ti,.)^« 
wie dm Poeait anxlobender ist als die Prosa, wie das freie Spiel 
der r?Oimischen Üoweguug anmuthiger ist als der einförmige Gang, 
In der lbat könnte man, im Gegeauaiz zur rtssrt, die eben nur 
den ,.üang‘ bezeichnet s ) f die Uagada einen laux neunen, thuiicb 
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jetm Itr-igi-Ji(4r»?.vn des trriunld, <üe in LmmerdiiF hem» VerahlJa- 
langen aM* um ein gebeil igtea ObjrvL bewegen. I'drtificfe 

l*i üthL-i ilk- iliui.iJa iiifiji'ern, aJs tU tohflfforiiicli iitmerdni tuiuc 
□ebihle luirtijr bringt. |si im titflcn^.XL* zuni gesdiriebi WH llud»- 
edlen d.i- Imbt mligt Werl dem bewegikhiu Vuea| (nar^r) zu vei- 
i, h li jL:tn r ]j 1 der 4f!ii ^tsurtfu und «Innuneti Certikoautcn Lulm und 
NH* riiilmaeLi J j p tu gilt du* nein de* t lag ad« gum inilwsuiubfc. 
Ijow vih allot^uj CottiMJliJiuleugrujipeii du bibli*eboü WCkrtur gibt -tic 
in tpMeuidifii Munuigldlti^kBlt uutUH r dur utiüc V u-ralti sind rafl tu 
immer negt ritt Indien ln\ Jkutoin. i'oetss« i« ibi niieU di4r Aü*r 
Luldang uiul AiiJüHclimiickuDg biblisHier Stufte, ferner* du.n Söilbu 
ul ul Mumi, üimtrnd und Erd*» die Sltrüt und dlt* Atinhulc lijttsr*, 
dk 'J'liufn und denen, eiuiwliic litinbnlAbeti — das* überhaupt tl\v* 
tie^rlmdeuL' handelnd und redend dnrgeitalll wird, wie unl&rvirseitn 
durch die Menge von Engeln, Eugetfurstoi und Lj Gummen die Nniui 
beiuhi und poe e [geh piTSCUMtii'irt erseht-uu Alk» utu'i wiru nni: 
der bi bei Abgeleitet und aui eit Ijcsognu t und tu »lud es ikci 
aemRifrlie L.rhnduügeii h dl* Iii der EUijada alt liruran^diu Formen 
zur Anwendung ktmua — diu Hfr&aik und, die Arabeske, jjju ]la > 
gmla irt UiOsatoeh im doppelten Sinne dos Wortes: die Worte 
Mu.klb und dur Ihrop holen wen!ca fortwährend Wigei Uhu und au- 
r-ihütulti gereiht j weit auj-uinumter Ikcgemlt- Bibekleliru wetdru 
awiiuitULlur gufOgi, um den Md bell Ei neu ■— ihnen unprnhgUdi durvb- 
aui Qeiudun —* lifmdgoibwken uuliriülirgen Arabesk ist Aber die 
Art und Wui£ö. wir Eiuei mit dein Auderttn verbunden wird, Wie 
bei de« zi Tiidi vtrsciiittngeiien arAbtsniutii Inschriften weiche FrnchT- 
hauton mit] PrachtgewldÜtor ‘üim ucItcn vird dar Unchstnbc nu 

tinuuutiiiüileii Figur, wird diu Schrift tum Llild. Erzählungen und 
Wmiikrftftgfiti, sumlgv Sprüche and hyjwsLiol iM.be Parabeln p kluge 
Leürnsregelu und träumerisch iJJLmniiiriiile Mli'cLciu, die ipine Vor¬ 
zeit und tlie lebendig* Gagenwurl» GestBltcu d@s >fttrgfn- und des 
AbnntltADdot— Allee spielt 111 einumlcr, Tenrnxiiielt sieb iu eiaimder; 
der Truuffi wird mr Wifldldikeii, di< W irfeljdikeit :um Traum. 
Ebcti&O wlnl die bibibulin Fweie tiid der clinidm bebau bk'blloinit 
Terwubt, wideiin Icülrhf wunigu* s^üibuiiiteli Ala tduLmulir h|pei^ 
boliack, we&lgnr Intensiv als numnrkcb Apcuniubtüv ist und weniger 
dumh innert EHtiÜMuboii uh Mßlniehr dnndi guemetnaobe l*rngret- 
■»taseu rtiLii oiui : r öü^eru liKttfJij^joitt-n impoutii — iur «<debe -tßcn - 
11111 Ll runde lMiLblnng«^nilun|t ilnun auch dis nnuuAiadie Idiom mit 
wluej! kianKVoIkd Wdt1«-a h itrit wiutoi voatEedlsu Ttnm und 
seinen muj«. ~tiitiscL imckaiiÄc|iEmdt!D Worteud uiige n du pastendste 
UtiWAnd bildet 

iHe^es : ihnwiilirunde tneiuandenfel^ bildet vin^ Hiupibesdmf- 
Ligung der bagudu Sit ouimiftrl uöiI idutttlSd« «aui betcrog^au 
Objeeie, umi w> ist, nihreod die Uitiaeira ntcbr Seimrfälnn enlwirkvi:, 
bei der ilngmia mein Jur Wj 1 r vurlmrrtidi^d, luden) sie bald sacb- 
lir.h die Atihulkbkeil iwisebw vdrsebiodeitan Umimuu aaffiadtt, bald 
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Spruch)ich aus der üu&sereu Laulühnllchkeit aliiterirendc Kluiigtigurea 
and Wortspiele bildet; ähnlich jener in der semitischen Literatur 
mi beliebten Gattung der Kciuiprusa, die durch ihre Auspiciungeu, 
Auklüngc, Atsonanzcu und Bei um frappirt, ist die llaguda bestrebt, 
diapuruie Object« einander zu assinuliren und sachlich zusammen 
zu renueu ihts Universalistische zeigt sich alsdann auch dann, 
«Uta, wühlend allerdings auch die Halacha ausländische Wörter zur 
Erklärung heüt&tsdter Ausdrücke heranxieht, die liagada weit han¬ 
tiger noch zur L’culuug biblischer Wörter fremde Wortfamilien mit 
in dun Kreis ihrer Assonanzen uud Wortspiele rieht. Die Vorliebe 
tnr diese lulerintliuuutu Vergleichung uud Verdhuluhnug, die aller* 
•iings auch fmpimntcr and witziger ist als die national» Asnmila- 
tiuu, zeigt «ich lumeuüich darin, dass an verschiedenen Orteu eine 
und dieselbe Zuvammcustdiuug wiedcikehrt, so wenu x. B. sowohl 
S'“ i :r iNum. 30. 10). als auch irrte (Pa. 9, Sl) uud n»-te (Zeph. 
3, 1) uiit J/cupoi und iduutiticirt wird (hamidbar U und 

M. Tanclwma zu Num. 2U, 10} Echa Kabbaü *. 31t Pesiktu d. 
K KaUum ed. Uuber p. 119, Juikut Ps. § 645), oder wenn, zur 
Deutung *uu p als „Eins” dua Wort fr mehrmals angefulut wird, 
wovon m eitlem früheren Aufsätze mehrere Umspiele angeführt 
wurden 4 ), 

Diese» lueinauderspicien verschiedener Wörter uud damit auch 
zugleich verschiedener Begriffe kommt namentlich da znr Anwendung, 
wo uiu vuu der gvwobuUdicu Sprechweise abweichender Ausdruck 
gvwuaci imtsscu die Deutuug herausfordeil, wo — um eiueu taliuu* 
diich-diasiischcu Ausdruck zu gebrauchen — der Vers selber sagt: 
Deute mich' (tetm atb# -S'« m a r r pu n v*G* Wo muuor ein 
irgendwie eigeuthomhekr» Wort tu der Bibel vorkommt, spinnt 
ihn au* die iiugada ihr Gewebe, um einen WerUtamm mit einem 
anderen in Verbiuduog zu bringen und daran die Deutung auxu* 
knuphm *). Namentlich ist das der Fall bei denjenigen Wörtern, 
die am Meisten Eigne« und Eigenthümiiches haben — bei dcu Eigen¬ 
namen. Die biblischen Eigcmiamni tiud auch Hisofem eigene 
Namen, ul» sie, ün Gegensätze zu den bet uns carsiretuien, ah* 
gegriffenen Personennamen, ein durchaus individuelle*, neuen Geprtkge 
tragen und in der Hegel unr das Eigenümm einer einzigen Person 
sind, Es viud keine Namen, die in traditioneller Gedankenlosigkeit 
tou Geschlecht zu Oeuchlocht steh forterben and bei regierenden 
Dynastien — um die leicht entstehende Verwechslung zu vermeiden 
— ausserdem noch mit ciuur Nummer bezeichnet werden; e* sind 
«iroj sie werden, wie deren Trfger selbst, immer neu 

•erzeugt, daher dann auch die Bodcutuug derselben stets üu frischen 
Bewusstsein lebt uud bei vorkomuiunder Gelegenheit ßeheud remacht 
wird - bei Jakob und Nabal m witziger, bei Naomi*Mara in b,uLr 
Ironie SS oun me Uagada diesen Namen ihre eigne TUaugkuit mit 
besondrer Vorliebe zuwendei, so folgt sie darin dom Beispiel der 
Bibel, welche ebeniaiis den Namen bub« Bedeutung beilegt indem 
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lie dl* Genesln des Namen» ebenso jjinuHwitfrh enrAldi wie dl* 
hurt de* Triffst* — w*a sich hei den SUbora Jacobs r. D. awfllfrasil 
hirnercitmiuler wiederholt — nnd nicht nar ron der fienejie ^widern 
ADcli von der Paiiii Renoir Etarbenschaft gibt wenn ß&irdloh der 
veränderte Nimm rogteieh das neue i .oben «erb Idrni^ ■HSiJfflE'la *), 
tn du eine pgmn elnjiretrelFn, vk Bndrrerwdt* auch die Propheten 
dij-.^n ideellen pftnonGn snr lehendineren YerMSchnuHrhüng mul 
IntUvIdnnJJ'iruog einen Eigennamen hciirgim (Jen. ?. Ti. ft. 3. 9. i. 
Eosea !, j. II. fit Et, ®8> 4). Pa nun aber die tfl ftnmUg ftH — tim 
einen Ausdruck PottV xn gebmmlhon < Z. P M. *•> XXIV, I1Ö) — 
Jek-hi leblos werden, so ist die tfagari* hemülil, durch KB* Re- 
riehtiTtgen und Anknüpfungen sie immerdafc nen tu beleben. und 
ihm achfipferiüch ucogeataUamle ThAligkeii den Eigennamen jfefiiu- 
Uber gam besonders tielleiud ru rauchen — und hier um melir, 
weil das, was den Namen widerfahrt» auch angloirh mit den Pfirsönea 
geschieht, di« deren Trägst sind. Wik — nncli ftepthe’t Anspruch 
— jeder Menfirh etwas Anunpnea an alch hat* so hat nricii jeder 
Name — seiner EigenartItrlteit wegen — den Belt des Tlbthsplhnfirn. 
de.s jur L&tUD# and Deutumt nuffantm: nnd rnlfaltet denn 
auch die Hagada nur diesem 0*biete, wie «mal nirgends, ihren 
^iBBffi Rdchtkm« t indem sie die Namen immer wieder ne» um- 
prliei nnd sie Immer neue Verbind uiigen eingehen Ifcwd In ähn¬ 
licher Weine wie Philo ‘Ins Etymon eines Namens spielend behandelt, 
Indem er bald Einen Namen auf verschiedene Weis* deutet, bald 
zur Erklärung hshrtfephnr Numeri grkrliiscbe Wörter htrußzieht. 
lässt auch die IE-il-Mp verleb iMfum Sönmn ineinander tpiclno. 
Einer hmfirrujrnndcn Persönlichkeit werden — da Etn Name ja 
nield WKvfotlt mn aifc iwt-h ihren verschiedenen Altrihainu ünd 
TMligheiteo tu kenntcldinen — neben dem eigentlichen Namen »Och 
mehrere andere Helge]egt . wenn auch y.n nächst mir als Kmye oder 
Cognumen T i Wird eine Person h ereil* in der Hlbel nnter eisern 
7 fachen Namen nmgefhhrt. fn gilt tu der Ungarin der eine Naraii 
»1* ^i^ntllcbee, der amfcr* als tUnnam*, der der DoutOüg bedarf’). 
Ro erbebt «Ich (VegHhÜI T 'io) eins CöötrovflTse betrefft An* Namens 
bX-lLcr-Eludafieah; noch der eincti Meiunng ist lisibcr der fiigtnlliHie 

Name. HadsastiH der Rcfnamn i rr--i; - rar «-•:: rr:; ™ *pcs1, 

itir nte^hnlb beigtlejit, weil die Fennnmun Myrfhen genannt wertieo 
i /arh 1, nftrh der andern Meinung hlea* tie eigentlich ttadunsa 
f naa rrCTn)i Wirsoi aber ward «le geimnul? Weil sin Ihr 

Yrdk mul ihre Herkunft verborgen hiell l“r6 — oder, wls dai 
L Targum tn Either ä, t »ft, weil sie tftrhli^ nnd eittuim rnrflfk- 
getftgofl im ilnnee 1 Hordfehai'B Jehte)i nach B Nebemia'i Ansicht 
wird df* Evther genannt . weil die Völker sir m mit Bezog auf 
-rrrett nanntcii {— auch ln Ü. Tafcnm s» £t- — h 

Itrjnp auf die 8täJ» =S?s *ntt” Ex^l 31, 3) wird ge*a*t 

(Scbemoth R «ml ML Tmicbuma i. St-X RciaSel sei Einer der sieben 
UAuner. denen Tnohrere Namen bBigelegt wrtnian* nnd zwar hatte 
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Bcimlel 4, Ellas 4, Josna 4. Moses 7, Monierhai 2. Daniel und 
sein« Genossen Jeder 4 Namen; dem Bezalrl hatte Gott »elbst. «da 
L iebe zu ihm. 6 Namen Regelten, da er von Urbeginn an dazu au*- 
erwihen war. da« Heiliptbnro herzurichten •), in diesem Sinne wer¬ 
den nämlich die l.Chron 4. 2 verkommenden Namen rr«- (wofür 
I. 52 rtJt-rr »teht), bar©, r*n% «i a m » t ihb gedeutet nnd alle ft 
Namen auf Bezalel bezogen, die ganze Genealog!« al*o auf Eine 
Person rednein. Dasselbe geschieht mit den anderen Persönlich¬ 
keiten, wie diese Art von Sabitituirung nnd identiärirnng auch sonst 
oft angewandt wird, bei guten wie bei ichleebten Menschen Es 
entspricht diese« Verfahren sowohl der accuronlaihen und ezten- 
iiven, als der belebenden nnd Intensiven Tendenz der Hagtula Den 
Guten werden in dieser Weite alle möglichen guten Handlungen, 
den Bösen wird alles mögliche Böse vindicirt; eine bedeutende 
Persou erhält durch diene Deutung noch mehr Bedeutung, indem 
sie'Immer aof« Nene den Schauplatz der Handlang betritt, während 
diejenige, die nur als Namen llgurirt«, verschwindet und zur Null 
hrrahsiokr. Der blosse Name ist ja „Schall und Rauch**, und indem 
«o statt des leeren Klanges eine gewichtige Person eiutritt, die wir 
von früher lier kennen. nur gewiss ermaßen unter anderem Wappen- 
Schilde, erhält der Name neue» Leben, nnd indem «lie Pervon nus 
lebendig in die Erinnerung znrflrkgerufeu wird, verdichtet sie sich 
gleichsam, eie wird damit zugleich Ina Dasein gerufen und erhält 
rinen lebendigen, historischen Charakter; die Identität erhöbt die 
AuthmrtirItftL 

Wenn der Name einer Person zugleich der Name eines Volkes 
und Landes Ist, und sich zugleich die Vorstellung eines scharf 
markmen Charakters daran knüpft wird in der Ilagada die Person 
laicht zur Persona in der ursprünglichen Bedeutung des Worte», 
zur rharakt*nna»ke; der jedesmalige Acteur der Rollo erhält den¬ 
selben Nomen, der tu dieser Weise von einer Person auf die andere 
übertragen wird, oder anch von einem Volk auf das andere. Der 
Eigenname wird alsdann znm Gattungsnamen. auf ähnliche WeUr 
wie Vandalen Gascogner, bei den Italienern die «panier (Spuguu- 
lata| appellauviscb gebraucht werden, und wio da» Volk der Phi- 
U*er — dh t JU-Ufvim der LXX - ir, , 1 er Sind,-menst,rache nicht 
sowolü ein Volk als vielmehr eine Menschenclasse bezeichnet Einer 
ähnlichen Terallgemeineruden Substitution Ist es wohl auch znzn- 
^hraiben wenn die LXX - 35 « (Esther R. 24) mil UaxMv 
i mt nt m l % 


Dl* Ontex de. Nu,,«,, wird »oeb mehr »frall«om«y,rt,d 
tmd .|,pellnt.y, K b. wonn sich u denselben dir Vorstell«,,. 

1 '"'™ h0ral ' rh, ‘ 0 " kn “P» Waa t B. Jrremia- 
<'*•**) »o denkt er dabei »,der »„ die Person 

;‘f w h *‘ " nr <l« «bwnne Hsotf.rbe 

>or Aufm eben» wir »Ir tn dn Hedensar, „einen Mohren »eise 
würben kein Und und kein Volk sondern nnr einen sehwnrien 
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Mentcbrn ifl) Sfetoe hüben, Pud mj wird tbna übulicb auch fMötd 
Katau 16 k Jcdbut I, £ r38) da* in mehreren Steilen vorteatmende 
öi= und -TjKSJ unf beloianle Personen bezogen, die in ihrem Th an 3 ich 
eben *o von Audornu untcrediifidtyii wie der tTE durah sdw Schwirre 
sich tor ftÜcn flhrigtti MßßifckD isszeißhittt und eine Sonderstellung 
dnnimmt; ul eich zeitig wird lLiv anonyme r“t?3 (Nnnt- iS* 0 auf 
die bdorantire Elpporah betogan, Jio wagen ihm ausaergewöhu* 
lichflö tmd auffallenden Schönheit al*o benannt wordfl ll )i mgidcb 
wird ihr* Schönheit «na dem Worte tttex gedeutete nhmllch an* 
dein ho wnutfcriuUm Ausruf: Sehet nsnt rti l U ft \ *kht ’isi , wie 
rcfaOn sie hü 

IK<* irbarnktertbuJickkeil awbcben Nimrod, dom Sohne de* 
Kusch und wird an einer andern StoUo (ISemch- U. S, $7) 

ilMti benützt „ um des 1 1 » Ph. 7, l auf des Kusch der üenesi», 
also auf Kirorod, also auf Esöo SB beziehen — duna Hu-Srli^ Nimrod 
nnd Amraphnl find Eine und dieselbe IVmd (Bitttorf 1. *, 

Nimrod lieUst 'tc—ck , weil er befohlen d*> Abraham in ?, 

Feuer tu werfen fejtfl “e — Bor. R. T Jönatlmu tmd lin&ciu 
itl GiSti. H. I). So wie nun abnr das Eiymrni von 
*■^ 1 “; ibiil ) wohl dir frräTf- VrmiilUAnimtf der *0^1 

«o werden *ndi souil puj> fläitilklnn .Sakiiugon Sagen gebildet. 

Der Kam* des Lahde* tt: (Gen, *, if) wird (Tnnclmma a S u) 
tchOn dahin gedoufet. dass nliflherall wohin Kain sich wandte ^ die 
Erde erbeb[ e^ lind Buch dja Tbtcrc «xtllorum und fragten ifeh 
ücgeinrestigj wufi das zu bedeuten halte, und die Antwort wart Kfiin 
hat meinen Bruder erschlagen, tmd Gott hat Über Ihn varhlugf das-s 
er jjuernd und hebend — ll- “j umhi'rirfe* Ebenso knüpft 
tidh au du Etymon de* NoihVti» Noah — lti$ du* übrigens auch 
b«t den LH. M Philo («vanaiMfi* r Bh imkos) und im B. Heuoch 
(DltliriHttA liebere, p* TP, 3271 geltend gemariit wtrti 1 *) - die Sy. 
Anfangs gehorchte die Kah dam PÖügtrr und auch der Anher ‘Z~n 
1ie$g sich Willi« ptiLtsun; ab aber Adam gtrtttJßg* fcotto, ömptowh 
fb ildi; weder dk Kuh noch die Erde (Furcht wollte langer «e- 
horch* 1 Ti. Dt haw Notli mul lincbto sifi iur Habe V r -' 

■r: rz). Dabei wird. in gewohnter Weise, m mU •' ■ 

'J3, l£> in Tcrbmiiuug gubraehl 1 Bereseh ft *. ^b)w Der non 
Tju*j Geiger (ÜTginns der Spmt he und Vernunft p. 4ftfi H. ft) — 
noch von Ibn tu (reo, I, 17 — hwvorgebebüuo Zufinmnienhang 
rwiKlieu ih-m Lande Ntwl und km wird abo anhh tob 4*^ 

tligüda berueksiehtigt^ ol«r auch ein ündorer, ^on U Geiger bör- 
vorgebobemer Umstand bi der Uagada niehl lulgtHfpfl — nlndich 
daa^ In der Ge^rhichli 1 Noah'-, rweitnsl die Wurtel rr: und hns in 
der Enihlung eonst ougflwdhiilielii' r^?r: rartotonti- Es wird 
ttlmUcb (Ber. R. tbitl. und ewt. SS) der Name r.z dabni 
vr Mt üo ntU Bmcüg mtf btiin Opfer puinEi worden, da^ *n 
wohlgefällig niici war, np rh einer anderen Mrifittng erhielt of 
den Namen ttj mit BtTrag auf da^ Rabtrn der ArTbe t J ‘ beiü-i 
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rtsrr: rrrr* . Die Namengebung war also — wie mach die nach 
dem lubWhon Etymon von er.: — eine prophetische *•/. 

Die Ungarin dentet Namen, verleibt Namen — indem sie den 
Name« einer Person auf Hne andere nbertrftgt — and zuweilen 
rireirl «ie nette Namen Die Tochter Pharaos, die im 2. Cap. de» 
Exodus fAufmai rrr*c rs genannt wird, wird in der Hagaria mehr¬ 
fach unter dem Namen nx-c rs rrra erwähnt (Jaikrat Sam. §. 129 
Sjmh 19 hl Die edlr Prinzessin, welcher das Volk «einen Befreier 
und Moses selbst seinen ägyptischen Namen xu verdanken hatte, 
die ausserdem noch — nebst wenigen Anderen - die Auszeichnung 
eemm lebend in's Paradies zu gelangen (Jalkut Gm. § 76. Kzccb. 
g 867 — wahrscheinlich stammt daher die arabische Sage von der 

Frau Pharao'» iU«J — ZamahsaH'e Commentar cd. Calcntia II p. 
to.o an Sur. 66) —- sie durfte unmöglich klanglos und namenlos, 
als hlnsse Tochter ihres Vater», in der Erinnerung fnrtleben **); 
lia i«t die 1 Chron, 4. 18 erwlhnte rrr:. die Gattin dei r^c, 
d. h. de» Knleb (Beide. Kaleb wie die ftiozessin, lehnten sieb 
gegen »Ire Umgebung auf), dir Mutter, d h Pflegemutter des dort 
genannten -rev wekbrr Name ebenso wie die fünf folgenden Namen 
auf Moses hezoctu wird Wenn nun aber in der Haguda neue 
er*oncn 'gewKsermassen hotnines oovij mit neuen Namen auf- 
* ie p =- c * die mitleidige and mildtbAtige Tochter Uth's 
(Jalkut (w?n g «8), wenn gesagt wird (B. ßathra 9la), wie die 
Mutter Abraham« Davids. Rfmiottt, Uamans geheissen, «o liegt dem 
dasselbe Princip xn Grunde, dem tufolge statt des O'K odnr 3 ~c:w 
In einer biblischen Erzählung der Name einer bekannten Person 
<nliNtitnirt wird zu deren Charakter die erzählte Handlang w»t 
Indern der dvutpitftog — zugleich 'Atnjuot (et: -ba) — aas der 
dunklen and schwankenden Allgemeinheit des JHy n henaua-, ond 
In den bellen und bestimmten Kreis namhafter Personen elotritt. 
erhalt er mit dem ucuen Namen auch «in neue» Leben **). Zuweilen 
wird dm namenlo.e Person genealogisch mit einem bekannten Namen 
ln Verbindung gebracht. so *. B wenn der Prophet Jonas zum 
Sohne der Zorp h a ti neb en Wittwe gemacht wird (Z. D. 51 G XXV 
489, 620). oder wenn gesagt wird, Habaknk sei dir Sohn imer 
rrau gewesen, xu welcher gesagt wurde: *: rzan r« fa c,* m 
4 1«. Abarbane) n Hab 1, \\ e '* ' hon - 

L>l»«a frei. S.:baliim mit den Eigennamen hat tutofern etwa. 
Poetische*. ab die Persönlichkeit in den Hlntnrernnd ,]l, w 
Char akter nnd da« Ideal« Element in den Vordemrnrni tritt; an- 
dermett. ab«, liejt etwm Dreirnctire, darin, das. dl. Person ™ 
dem iMHtimmlen Rahmen roo Ort nnd Zelt heraosacrissen terall 
aemmnert nnd rnritnehthtt .ird and dnreh die l!hl,milkt inlbst^ll 
Schwankendem Unsichere, erhalt Wo» die noe ochr w. l» , 
pnrmni, verliert die historische Wahrheit. «ieTan.b , B^u! 
Vorkommen der Teil«*, i. verschiedenen Ländern du ilLplae^ 
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tneni dafür ist, dass in ehtn nur sine Snp sei, Efwiw da» 
ul? ttuil nirgond» sich begehen 1 “. Und ta jte?.cbi[?hi es, da^s «ich 
die llagadit zuweilen raii der maderacn Kniifc brröhrt Wenn t„ B 
A. Item#, (rin (Ufntpnmp der Sagen von Abraham Tp^ac und Jatiofl 
P< MJ TOTtnlhet, dnss der nimm der Genesis ftaip. 3W) mll Hizun* 
(Um Zei%fno&*#a Dnvids und SalrunOBR fine uotl dieselbe Fersen 
lei, » ist ihm darin diu tlapdi lirrgst iTnotgekomnieD, indem sie 
beide IliroiH» nllerdiug* idejihfiHrt. nur mit dem Unirr«hiede* 
das* sie dk-fL' InlefiUltli au*. drm Ausdruck f ] Küii & t 15) 

berieitet [Ber. 1L &. &&. JaUcnc Kön. *. 173) 'Ebenso bestahl «Ln« 
gewiss* Athnhnhksit »wisrimnWelLbiqBeim nllego risch-rerall^ememem- 
der ErkiSmng der Ne men hu Rodt der Chronik (De ccntlhns (rt 
ffcnil Jud. In thron., HöhUdhergtr Jdirb. it, Lfterntnr ] Hl 1 p, WPl ft) 
uiti! dem mehrfach torkomntcndfrii hngndtaclicu Aussprache, dass die 
Namen im B, dar Chronik durtluiu* der DenUmg und näheren Tinr* 
loipmg bsdürfeo (Mcgilia 13 a, Wajikra U i. 1. Jodkut Ckrtro 
1 UJM). — 

WJ* mm aber ein nfgirendef» Elumottt den TJn^rnnd des Wlties 
bildet, so witrnm mwf>IJeii der hngaditirfte Witj, unwillkürlich 
an den modernen. Es gekürt mit au den humoristl neben, one- 
nmstisrbcn Spielereien der Ungute, dass sie nachweist (CJititlin ! ih h\ 
ilma nicht nnr Mordechoi, sondern mieh Qrruui, and »war mit 
dem Galgen fysr* V=n Ge», 3, Ui «hon im Pimtatmieb ver¬ 
komme 

E* besteht jedoch ein wesentlicher Unterschied Jütischen dem 
gewöhn 1 ich £u Wjjtz and den wiplgpa As^inUlttlUmcn der Ila^te,. 
Der bagnd leche Vfitj ist nie Se|b*tjwtxk, Ikabskhlirf hl er nur 
ta einzelonu FiJltm, %a w*mp z, B. R, Akihe* «Es ein Mal hei «einem 
hii.LütdHehr» Vortrag dir Zibbrer »nftegem «mtnechlnnrmrrn , m 
ehunu Ähnlichen Mittel der Brautet mwg griff, wie djtniaK Dt- 
mostben»* als er dea imanfmcrk'-amou Richtern den Process um 
de» Ksels Schatten tortiWf, & Akiba wirf die Frage auf T wanim 
wohl die Konicin Oih^r jrenide (ibflr i $1 Provinzen Behorrsrhi 
habe. Dir ^uliöm- warro auf dirr AntwoTt gespaunc -Tt- uno. 
«iiti K AkSIm, »eil sie «Ins Tochter Sarah'* war, deren Lehen s- 
jaüim 127 waren CBereseh, B, a. SW and Midr. E»tber L 1) — 
eine ZösamraeiulcMungi die Übrigens auch die beiden Tar^umim 
y.nrn H. Ei Iber (J t t) in ihre Paraphrase aufgenoinmeiL Im All¬ 
gemeinen ihcT hat din Ho^arin bilhen Zweclin, der Witr ergibt sich 
tmr von So ist «a apunri] flieh dne Art E^tilnlioastliwrlr. 

die hei dwu Ineitiandenspidenlnasen der ^nrpirhiedrnaten tHnge and 
Personen aor tielrnng komnini »oll, eta System dir Vcrkytiüpg pÜ 
elbischer Uran dinge. Ule llaptula isl bestrebt nichznwcMD, dass 
jetfii Hnndlnng im Lauf der Zeiten ihren Lohn findet* und i|s&f! ein 
t^aimaljiGiuA /HHchru Ffandlnngrn und Hriehtilssea rorhamteu UL 
E% ibi ein UilminUicher Ürondsau* Am Ootf keinem Geschöpfe 
den ihm gebührend tu Lohn torctitlulic oder verkonc fBuxlorf nnd 
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Ijety «. v. ncp, eine Ähnliche Renten* im Karin wird von Stein¬ 
schneider — 7. D. M. 0. VI, 539 — narhgewicvn). Dieser Satz 
wird ol A. aneli, wie Dnxtorf bemerkt, von Raachi (und Jalkut) 
atia der Mcchlltha zu F.xod. 22, 30 Angeführt. Dass nämlich das 
Fleisch des zorri&seoen Viehes den Händen gegeben werden »oll, 
ist xor Belohnung dafür das» die Hunde in Aegypten beim Anszog 
der Israeliten sich gan* ruhig verhielten <Exod. 11, 7), Die Hunde 
genasten also das Verdienst ihrer Ägyptischen Vorfahre» (in den 
jüdischen Schriften wird dergleichen r*ot genannt) and hatten 
es jedenfalls besser als die Hunde in Hora, woselbst — wie Aelian. 
Plinius nnd Plutarch berichten — alljährlich einzelne Repräsentanten 
des Hutidegrsclilrehtes an*» Kren* geschlagen wurden, zur Strafe 
für da» Nicht belle» ihrer Vorfahren beim Urherfall der Gallier. 
Auch dass der Vogel Phönix, der des Hiob, niemals stirbt, ist 
der Lohn für solo höchst bescheidenes, ja liebenswürdiges Benehmen 


dem Noah gegenüber, da er dem Vielgeplagten mit seinen eignen 
Nahrungssorgen nicht beschwerlich fallen wollte. Noah betete xn 
Gott, dem Vm ewiges Leben ru verleihen (Synhedr Iftfth »•): Ber. 
H. a. 1B wird hingegen erzählt, Eva habe von der verbotenen 
Frucht allen Thieren gegeben, mit Ausnahme des Vm, der in Folge 
davon unsterblich sei). Weit hantiger sind ea natürlich Personen, 
hei denen der Causalnexn« zwischen Iliat and Lohn nachgcwieeen 
wird, und «war io, dau eine aussen* Aehnliehkcit zwischen beiden 
bervorgehnben wird — rrrc 15» Hier kommt das genealo¬ 

gische Moment In Betracht, zuweilen auch wird, am den Zusammen¬ 
hang darxnlcgen , die Genealogie erst geschaffen. So werden t. B. 
fM. Tanchttma za Gen ü, tBff) die schwaistigen Lippen, das ge- 
krAaselte Haar and selbst die Nacktheit der Chamiten snf Einzel¬ 
heiten io Clum’s Thal zorückgefUhrt. I)rr Name rr (in der Peschito 
stets La*A, Amica) wird darauf bezogen, dass Ruth auf Noemi 
Rücksicht nahm (r*-irsl oder einsichtsvoll mar (nr^rr ** 12^3 ~rn*~c) ; 
neu hingegen heisst io, mell sie ihr den Rücken (epr) xukebrte 
und zurück ging; aber eine Strecke Wegs, nnd zwar 40 Schritte, 
halte %ie dieselbe begleitet, nnd zur Belohnung dafür durfte Ihr 
Sohn Goliath «0 Tage lang das Volk Israel ich mühen (1 Sam. 17,16). 
Nach einer anderen Version begleitete sie Noemi eine Strecke von 
üer Meilen und zur Belohnung dafür wnrd sie Mntter von vier 
Hcldctmihnen, die - Sam 21, 22 erwAhnt werden —- r? c ~ . **! ist uAm- 
lich rrc-7. Aber nicht nur das» Ruth für ihre PiotAt belohnt ward 
— wie denn uanb dem Aussprache de» Midrasch das Buch Ruth 
nur darthun soll, dass Wohllbaten steti belohnt werden — in ihr 
ward zugleich ihr Vater, der Moabitcrkßnig Eglon belohut »*). Zuin 
Lohne dafür, dt*» dieser bei der Erwähnung des Namcus Gottes 
sich ehrfurchtsvoll vom Throne erhob (Jod. 3, 90), wurden seine 
Nachkommen gewürdigt, auf dem Thron Gottes (l Chroo 99 93) 
zu sitzen (Midr Ruth i. 1. 9 Jalkat Sam. g. 126 und' 156. 
botah 42 b). Ebenso wird an anderen Beispielen nachgewte*cn 
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nirlit nnr iiüä£ (äas Böie stc* !• bestraft wird, sondern da=s £e der 
Finch rter foflson That 1*1, andere Lrhelthaten iu ersengeu, Wie 
der Mmi sc Ek llmt muss er nach fcidcn; von Geschlecht m Ge- 
aehleehl wuchert dar Fluch de» Frevelt, tn Hindern und Etrkrln 
vörcrht flieh mell Tugend und Heil — dieser vou den Tragikun^ 
mübtoomJcre von Aenchvltts. oA anäifotprocbesG Gedanke wird von 
der Hngada in ihrer Weise nri biblische Par^auon und ihre Sc hielt- 
üflk sTifffknElpft. 

I'- r ritnii-ri an dem -ctiiitiii'hrti Sinn filr geticw!lyrische Reihen, 
wenn der Smmtiihuum des Hu man bi* nur Ksaü rirlielEgrfrihrt und 
die Königin Wascht! ul* Tochter ßtltünri? und Enkelin Xelukad- 
*k®u« riarge*te1|t wird (Tantum Krffacr |. ll. Jt. *}. MegälT* Li? li); 
wenn xn dem JV 'le^SiV (Larlt. 94, 31. Eied. 3), 6) bemerkt wird, 
die HautElimg tl?'- KJtmibiiu gereiche ikm gnnxen Slairtm inr Ehre 
oder stur Schande {Seh^molEi R t, Ai. VVajtknt ft, s. &2)\ werm 
»lier pkkhzeAjg der Name r*frd fLetlt ibi&) dahin 

deutet wird. €4 sei dos eine kauerst redselige Und tut hu Eiche 
Frau gewarnt. -ESe sich angelegentlichst naeti dem WuMbgtjndeii 
eines Jeden erltnndigie und alle Wetl fmrndLichst grüble (•pl, 
oV?o), ta toll damit «llcrdbc* nmiivin werden, warum de, eine 
LraelEtm. einen AegTptgr nun Hanne hatte; allein diese Erklärung 
ven ”-;t ra ab die Wonroichc, Geärfin-jiLzijre. erinnert £UgS«Ich 
an den vemitkehen Spruehgebrauch* dumüDfulgw rs. (Ta)„ p„ cti, 
2S sehr oft nur ob tofet, äan*CTlktir^ Verhaltnise fre* eich tim und 
mehr adjectlviarhe Bei! ein tu ng bihem Ehcnio irerdeu die in der 
Üffliealofch? des MordecEmi Esther S, 5 Yürkanimenden. Summ 
dentel: -*«'" p tler fsrurl* Atigcu erleuchtet« ; 'p deinen 
Df bei Golt erhörte-. i'“ " ’r der au du* Tlior des Erbarmen* uti- 
kkpfte (um Bpr njjit in anderer WeDu wLtcfLii dir ! fhn.ji 
i ts vtrrkotUBrfniltti Nansen ulli- put Mose? hcsrgcii: r';r -2^ 
weil er van der Stada ibhielt: ’bitr 's« ('Z'-s *zs im Talmud), 
weil er Israel BeUfllEtti gleich einem Lanbdürfre (rnfle) oder als der 
Vater oller Seher ir.ioji ps mit Erxiig ani db Umrltnruttg 
des Gractie». Dagegen wird der NVnin «einer HjcgemTilier s~~rz 
in r= «Jdegt : Gut! üjiradi sei ihr. Du lntsl Moses, der «jeb 
Sohn nicht war duineii Sahn geaannt: darum nenne ich dielt mg ine 

■ er* obechem du nicht meine Tochter bist (MrgiHa lüh, I^a; 
Wnjlkrji B, a, 1.), 

Cjuia tmo ei hljo noi ybra*- E- ist ein ahn lieber Gedanhc 
wie der in diesem SjiTwb der Spiiiifir aiLv^edrUchtn T dirr dlo Tis 
gtula TerniikHti, den Nainon ginr? Jlüune.F lieber win Feinen Hand 
lungert nh von sei nt, fl Eilum abrololleu. and aus den Vernwcigcmgim 
null Ft flehte TI der Qaattiflitgsweifr den Stammbauitt heirtis-ldlru 
Dag Pro|rter hoc iti ihr wichtiger alt dei Fi»t huc: fliu« grueo- 
logffrhe Leiter, tu/ der WüS^f Namen ln nd> und abttelgeudor 
Lime tignriren. int fhr die Hngads eilte Truumleiier “ ohne I.idt'n 
und Wirk Eie hi eit. So btntrrfct auch Kucjtmanidc« !>n Eiod 6^ 
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m\t Reuig an! den Navcm Vst*!. 4fr von 4er Hggmlft nnf Joseph 
oiler auf Jetlnro bosopm wird Mpw Deutung höh** ihrim Grund 
darin. weil die Erwähnung eien 4omt unbekannten Nun mit itber- 


ftnsüg Hi t während dnrrli die Anknapfimg du bekannte IVrwnen 
'ii" Hclnhnuiig ihrer Tuge»! durgethnn wird, Anhnlirh' -? liegt wolil 
»nrh ct Grunde* wenn bei Bar Boblul tCoffell.-Micbaeli* let t v, 
|i «931 Vst'ST oder Tirlmebr und )■ \ *J die Sa¬ 

men der bridrit Ml hupt vind. die mii Miwet Grillen. also wohl dfe 
EtO'l ’_>* 151 -mahnim. welche von der Unguda tnil Bat htm and 
Ahtram Idmtifirirt weiden, wie nneii «Irr LeVlL 24* tfl crwlhatt 
der Sohn dos von Moses geUJrlteteH Arpypier* ist. 
Wie die ggnrofßglscbft, so ist ancli die chrono!ogiicb* Reihen- 
foljje der ITncmLn gleirhgHUig. Der Anachronismus ist da?; Lebflns- 
pdo?.i|i der Mm^dii, oder vielmehr iti ist m-hrn römisch , sie be- 
t nähtet alle Dinge vub Jpede ueiemiiaiäs. Die Thora, almben «her 
Keil und Ha tim. tfiiitirte schon vor ifei Weits c.’böpfttngi fJoUen 
Ist ewig, wie seiner Httnde Werk. die Sdiftpfüng. Es Ist der 
Kktw der Ewigkeit, der froh und tTnrmphirtrml die Schöpfe Hgahymttc 
des U‘4, PsaiiMM dttrchklingt, Und wie dort gesagt wird, dass Gottes 
□dem nlles fieechafFene itets aeq beseelt* die Geschöpfe stets von 
Nenera inV Dasein ruft, so crjlblt auch die Dl hol ufehl was «ft| 
nur Einmal xogetrageu, die EnigninK gehören nicht •fegwcblotsen 
da- VefffotgüM nn; nichts vergeht, Alles loht ewig furt. 

Auch kmisL fltrheti die Thon attd flfo Schöpffagj in Wechsel- 
hosteil«Lg jo einamltrt die Natur ixt *lm Targuta, die Dratenttk 
der Bihd, da mlihlt «ich jü Ihr. w|e »Ich das itelnrmr Denkmal 


nrm gtÄchrirhenm Won verhalt, Au mehreren Steifen FMonai'bot 44 b, 
Ramidb, R. 8. 17, S1M sra Nunr. 1b, 34) wird die bjaue PVbe K 
r “" ( ( b*ii flatdlai and Arahs Erp.) der Sehnufftden — 

*!• b*t Philo und Joeqihon die Hjadntliftu-bo in der Stiftabmte _ 
Jnmit motirirl, das* ftlan die Färbt drai Meeres Wie d« Himmels 
sei. In ähnlicher Weko wird auch sonM dfe N.i-i;r mit der Tbom 
in Zosaramenhaiic gebracht; wie das Meer den Bimmel wiedentnhll. 
so ist die JJuiirr der verkörperte Wjmferhnft am] Wiedfrrstdiein d« 
0«di« SeJu gfi kehn der Gedanke wieder, dass die Well nur 
um drr 'ilicita Trälloa ennhäffan wnmlm tei; so auch feiert derSam- 
bttkftdbirf iLi-n Sahhoth* und &i» auf dem Siraal da^ *::s der Zehii- 
Ftcbolfr frrtAwlu, da erbebten liimmel und Erde, iU wichen Htto#* 
und Me^rn »nrUrt , da wgjikfeii Borgo und Hagel und « bili kten 
alis ttOmnr de* Felde* (Birke It Klieier cop 4 j) m n . 
wiedanm war die ZmUStwm des Tcmpdi die Straf« fnr die Vicht- 
bem hinug des Gewlita; aber «eft Jeumn Tage, an dem dvt Tempo! 
soirtOrt ward, tnaert gleichsam die Schöpfoug; «p ftlli kein sceru- 
nfdnn- Than mtthr, dlo Frtchfe haben ihren Wtdilg^rhmai k vrr- 
lorsa utui da lümmH wird ulo in seiner Hdnbmt g^ehou ^Misnhtia 
Sohih t*« .-i Bawkoth a) und rda^lBo Wl Lt bnw Xulm- 
eruhoinungeg werden mit ,fe r Tnsuir Qottei 1Hw üufctgang 
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seines Hauses in V urbiarfiuig gidiruUit [beroch. ibicL Talm. m 
Beroch. Di, D* 

lotleni die Malaria 4ic hilmvc-inm lirmhiun^tu ufebi bkrta al> 
üaroälellaiig des tjüiiuu fnü-^ckcluuum. ilLt tdben vidiuebr poetisch 
prophtttfreb »lüffassl, mfiimert alt mg] t; ich ml die PrOplnJtttti , mit 
denen mau sie Audi sanit ;:än>ü VfcrgÜgb£ii tmt cZnimli V, p. sia) 
Uitt •rat; — wie ia der $pdla$a TenuooJogiG der Hag ncUst genaiim 
wird— Iidi ittHfforii Atknlirhkmt mit den« M'Ai, ah letztere?» Wart 
dcü htt»-irttiuti Spiee hur bewSduitn, and m* die pruplnHi scheu 
Hüetiei nidi dhuU. b von J'u hl&turj&ehuü tmturackbidtm wie die 
Potiäiü visu, Mei Prusot, wie Uns im Munienie der Begeisterung — ar- 
fprtmglicii mich nur fdr sleu Mummt — gesprochen u SS -a-rl 
von diim medörgeiiidrrtebüiHJti ruhiger Kdbxiuu antcntdiddcL 

Ult tlugada mjmAH in d«r Timt {Ber li, m. Id, a. 42 und 
bller) (buh r^-r;K r m ^K^. vdS der Propheten (Jes. 46, lo> mf die 
liitiüi an, ujji.i wie de tu Seher AIIli Gcjtfiitf öri ist, die Vergnügen 
beit wie nie kirne Zukunft, und wie iu des Büchern der Propheten 
awdi sprachlich da? Aoriidi»cb-(Jube£rrftr^t& duofem nur lieJtaüg 
kommt, uh die pTUutnjLtiäeheu Kurtneu Ui: S mgaugeeibeU und üu- 
kunft tiie itreug gescHediüi werden — w Verwandelt Uhuiidi die 
HagaUn, mit dem VVav caQYtrdvuui der riuiuLteiu Vergangenes in 
(iejfefiwftJtiges Mini ihr ilus fciiust r.uiu Jri*t, 4a» Jetzt zuui taust, 
IM, J-Wtm wie .In- Niho wird mit gliticb lebte di gtr Anschaulich' 
keil gi n hiJtk'tl, und der Nüiiiu rrtii kt um pa Sender, »4s da* 
SSurt van, m/u i;:, such Ewald { U_ri ! Gramm, p, jfl7, § UMj 
die MittLftiluug des-uu tuü^ciunh »a.’. vor den Augen , was gegen* 
wsutig isl SVenn über auch suaserdam im Talmud eine Art 
AnistorEMe lorbtiirsclit , insofern .dt geschichtlich un udii geo- 

firupImrcJitJi Khttdhetteß — wenn ?k nicht hsuftdinmlicu \v«nh höben 
— ki'ine bvsuuderv Auftiicrknaiiikidi gewidmet wird, »o ia,M^n sieb 
dafür zum KwU iiitindü a«|Liliri.''u, die, mU litiug am 

'due wJiiditüL 1 EiscbeLuuiig bui den Inderm vun Benfe j ( Elnll LueycL 
ArL Jndtei] p. 17) lind: Lasaeu [Iniii^hu ALieitbum&k 11, A, ü. Auli.l 
gerätfüiJ gemarbt werden 

Ttuu allui- E%murtlgffdf beitdai ibtr dw± <du< minasf 
Axialügil itriidieu dm Uaguia ah- Söge — wekbc ile?|i-üUin^ 
cbeiitall« dem man /.n ünindu liegt — uud den Sjgpu m.i Ar er 
Viilker. miioeiitkc.il ist c-? da^ JueiuiUideräpiäSeii von Ltyundugn: 
and Mythrdegii' (iiu weiteren Sinue), das nbertüJ wiedürkeiirt ia h 
Ans udvlcrt AehuikUked zeigt nhrigum die unbi»:be Suite »uidi 
da wo llt mriif au? jinihdieti Kleinen stwuiut, wUh iuuulülI 
betutiu ürtusd wuül .lai iu LaL T dasu liier wie der! ein Lei läge? 
lätich vorbamtcu ist. auf Keldus Allfc zurückgefübn wird , tu 
weicheni jedoa einzeliiL' SS uii, |a jeder liuv Aluhe «m hub'- Ge- 
deuinniif hui. crtmJl dir tbr-^lsiViüguiLg mil d er Spn.ebo und 
ihi'üU EigüiitlittmlidibeHeS «ine rehgidi« SVciLi , ussd waUtculJ b^i 
Arabern und Ptnem die. Pcrio der Uiuihmnbcn mu jbw eilen 
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ethisch vurwertbuL --> i rtt, wbjhi k B. der Kinfln&s dfii sc h kehlen Um- 
pNtyf durch da» gekrtl&imle fiüttf in ^ wini , wird 

m den jüdischen Schnfkri der Iturhstahe seill(*r blühen Kwm nach 
ul» hodetUuiii.^viiNi-h Wort bc-hundcll, Ab den: Analogien mit dtST 
uluiudlücJuDi lulcrprutiuiuTi der hiblLche«. Wörter bltdcu di« ton 
LObfltk (Agtitijdj iStiff.) aiL^üfftlirtcn Etjmob^ieu, 

Jlj fl Kcrvt iitL^rm^ zur Dauliuiff der Ribclwurir wird aclbtd uu* 
den Werten 'liir Bibel rtedudrti $►> e, R (Synh iUa; uns der Stelle 
B*. GU, i* ‘Kl# *t' 2 ^F!£ nj?) Üfjg f\m J uhmnl 'irzTO}, 

•uiisiii .uj ' di*r YrrgLtdehnitj; Je* gOliJichtn VVime* mit ndnetn ritik 
hTukcu »probenden Feiet!« krön, sfit, ■ M ) Dasselbe gilt auch 
fßr die hakrfuschö ItUcrjireLaiion. tiur Ist dkun? au J&fenttfv Regeln 
gebunden, wahrend die Kugida mit grosser Fraiki-d schultet, wie 
uifdi turnst dk llnlcu hu frmrtcrnu i’linraiiters ist. 0)« hu lack i s he 
BeMrhUtigttnir toll mich dem uft angeführten Won der Schrift 

1 ■ "* l"^ I, "f eiue fortwcdirmule säila; die ftlr etitrii grik^emt 

Kreis bestimmten hagadiwikMii ?otti*ge gehöre« de« Sabhntea und 
Etatdgtia «der ,gntou Tugen - ^im z'B') an. Die Hagsdu ist 
die htniit CjTtöO inmitten der KumA.li ran de» t&gltchtdi Urudes; ais 
reprisenfiri stk beilr*: da ic-d liehe iSiunmougj sie ist ror 

aiUm Dlefuu rrbiuJidi, wie denn auch <äota ti Tb) erhtaiteJi* Stellen 
der Bibel tuil n'Un betselölinet werden. Bol diesen öntüiracM^dai 
i*l ^ nultirlkb, das» die Minner der llnlaeha die ilaguda als et* 
wau Untergeordnete« betracUco. Der JUluctdet moehte Auf den 
liaguidfcA in 4h u Licker W uikj hernieder schäum, wie dur Jounuilist, 
der jn langen LnijjtikeEii da> Wohl und Wein dr^ Land» bc- 
spricht f uiif den Fruilletunklen uni er ihm hcrabtdelii, der tnr 
nui ti -Hii =nti^iifieEs fMd der Ztdi sitzt, sieh abu*- d*tü *u- 
ulcbst nur mit sendenden [buulvoniemtigua beschäftigt. Die Ua- 
gada btt in ilrr Uml tiu ‘ (wie in den aengneebischen 
Ztfituogfiti das Fealiiutnü bd&vt); wahrend die Ilalnuhn. dam it Im* 
ücblfiigl Üt, die IjtnuJam Ihr dns hhlmdü^he CoUMatfmt sj'HentaUsdb 
nnd in urebhektnti,beh »trvtiger Ofdmiug tDol&tmier iq lugen, gkidieti 
iih lithiidü der LLugoda mehr jenem Snhnjtiwcrk voh Clienibtin^ 
Fa)m«i uud Blumenkhotpai , da* im SttS^moniärbcn Tempel die 
Wüxide Üeh gi ifaj irte , uj daaa man da* SteiCLgufdg» nithl ah. 

.ln <icu Tempei wird man auch stuisi erinnert. Um 
t=rf hr ' 1 tit,vhiel < i *, IS) wird (Megfib rL E ,n auf m Bek und 
Ijthrb4ui.tr bergen und ist vn eine GEekiemiü [fe/eichunng dor 8y- 
nageg« gewnrüen, dir als ein anderer , alt ein zweiter Tempd -1* 
^rrpa WK& 5pr twraphm^rt der Tutgum Jeu Ausdruck — ZD be^ 
tnehleii ist Gtamtftii wird cm uuiur dum Namen nw> ^ 
bekannte* Bei- and Lrhi hw w Keliardfti erwibut. m actubiiin ilU 
HuciTuatrml, Hrde und Steine, tca E^Osiiiui gebrachi wurden war 
Achnhch ifaat «icit vorn Talmnd ttSkUt lagen, dass er in» imlJUU' 
BSüMBcUflm Baunuiiüriii aufgebaut sei - e, i>r ^ Land (wie Fa- 
l&stitn ala dl» Land xat * mi laJtnud genannt wird?, 
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deu Stoff geliefert — da* gilt von der iLaln^lia sowohl al» tuu de* 
lioj^di; ilür Stof ist bei boiiiau iknetbs, am die Köttu i*i 
iüli[n|ini I * in I so wie im Talmud iiatacha uud lltißadft iniierlith 
kaum gulrcnut tdrnL indem die itakoba oft plötzlich in dflft breiteren 
Strom der flsgedu mumlci Oxadi IflSHrÜdli breit —- man eikuiiiit 
die hngatÜMiiieti Stoiien in den gedruckten TbitBudu^gabtn alsbald an 
islUi bfeiteren Kaum, den sit tfiuoebmeru und clauu wieder wie neuäi 
einer u^m'lnncü JUgTt j.?iju unvermerkt uuil nu n-Lmittek in den 
adumliQ l lu.il Lu Lu- bisch lu DibeQJAioii dülenkt tebO gflira »uwb 
sonst bfddt io ciimmkr ober; dm Ütlidifc ist uü bagödisib, die 
Hjigaija lutlftebiseli. Beide sind Ja doch — troi^ aUtr VYr&chmdtJn* 
iuüteu — Zwilling tbinder einer Mutier, ln;ide EmuguUse euis» und 
duselbuii Volksgelsto*; Hugad* und ilulmdm liabttu dieselben tt- 
hzlötttn» viJibrfibcu und nationalen Grundlagen; sie Retdrun zu fcüuwn 
(jebkude, zu einem and dem ?vi heil „zweiten lempel 1 *- 

Mi'k ic-aloinu» weih«, dass die Wortfin dc-> Tempel auch du ui 
Fremdling uffen stellen sullimi, so «Jdie&st auch die H rt gtt il i stell 
nicht ge^eu du* üinUudtidis ab; nbrn iks wat ihr oflt dar pNUfeli 
ruküQimi, wird io der TLuit alä ein H^to^rXvros behandelt l>ie 
all au fremtUiiudisulieii Aübwuchju werden beschnitten, der Fremdling 
wiril in duu Strom naurmakrr Ueukirt gctauchi, er uflkU jiMimlt- 
»Aiionilv Färbung Am dem im biblischen wird tili “i£ im tttl- 
liititiüchoiL SiniK' Auch Ht die Hngadu hi ihrer \\uu# eielit min- 
der sinnig als die Rüluchk Trotz ihrer nccmnulotiven Neigungen 
and troti der Verhebe für JmUposiuon der Gegmuttze, der zufolge 
sie bemüht ist, die Scharten teilen der ÜO^en nocir dunkler, dit 
ijcbutiien rior Guten noch blendender ersebeinen au lass tu, int 
tra für ihn vereinte! i verkomme udeu Schulten iseibcu der wtni Yor* 
herrlichUm nicht blind; und trotz dieser eincrwüU comparaLiTeUj 
anderermits hspcrktfvjncbon Tendenz, der zufolge mich die „Ru i neuen 
Frauen" ni* wahre Tugendhildor und dussisehe Muster der Fröm¬ 
migkeit hoch Ufacr uüe andere E'ramm gestellt werden t tmterilset 
die llueuda rorkummunden Fs 13 ca dach uUht von dunwiIben frommen 
Freuen cm kleines Snndounöfiinttrr sjitV.uraliLen (DermKÜL 1L *- 4h. 
tVbarim U, t>- (»J, und wie denn der Talmud Alles ku döf llibel 
tintidt und All at daraas herlidtet, wird tu* tkq : gknrfim Hand¬ 
langen der Kvs, Sarah, Ituebel, Dl nah, Minom «in Sc hin» auf alle 
Freuen gezogen, und hieran eine Uhotaklerlatik des neiblleliou tie- 
^bkclil» geknüpft« die tiudl weise mii der vt«u Arbtutdui thkL 
ul. EJt, t) gegebenen uhoreiustiumiL Wo Immer Einer der hib- 
hicUtu Frommen sich, «inen Fehler zu Sehnidftn kommen Iwüt, isl 
die ttaguiu aitbmd mit einem sdiarfeii Tadel bei der Hund, der 
dadurch noch schärfer imd rerkaatiitlrtir wird, da** er »nweilau fö ft 
einem Volkuprkbwurt (üi'Tn begJriiet lat, für woLcke l ial- 

tung jmjudArüraitjicbt'r liwumik dü Anunkisuhe, in saitter tdgea- 
uiIhA uk Volksaprudio, lldi wl«kirutn ganz vorfUgliub eigu«i w > 
Treta ihrer fciusejügkoit int die llagadii dorchaua gerecht und nu- 
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p*rt*ü|dt; t.ii; ülvicbi aml* daran 4 cm PrupheiKij „ das* (irj^tiiucu 
ijjfiJ au&iortr tiLiiu sk nicht bestecken,, üasa ihr die gekrönten 
Uicptor ilethulb nicht mqkr gelten ats die ungckröulen; ei idiid 
mmtcr nur die wa.Eirliti.it v; Qrdigeu, dm sie mjt ihren jtauggy.nfcc.iicu 
KjüUctö uud Kr&nzcB tdirBflflfcl iUii\ rtrbpnfilcht 

Alle -Jit-1« Eij;<Mtkft&ilkkLciEeu der Eagnda ^iutiliit: ich dts- 
kalb hervurbebeLi m nitbitm, weil >ie iu den mi Fol>ttr«dt*ü iti er- 
,i.iiVkäd(‘u Inu+adUi; htu [eilen inclir oih-r wunlgDi itun Vurimlicm 
kommen. tintern ich dtiEiir gm EulcrhDliligiLDg bitte, dus ich Viel* 
kickt wdtiidawfefij^or ptwotdcü bin. aU ach (ur eine bb&m Ein 
lebtuug gcHcnit, ne he i di v. u den lltigailo* telbot aber — xauldut 
ih deuun. dk König Salomo U mm GcgtiwUEiUfcile hüben. 

E-v U\ uunuetiliich der hier tukszl augerkliiU 1 Clmrckttu mfi der 
Üugmju, der in den Stellou. die von :&r umon handeln, za läge tri EL 
Man unlite il«-nkfu da« Siwinoii, der Erbauer det Ttniptih, \qr 
der UaguiU garnt 1 -«mdbr» verherrlkhl werden (hHmc „ und duäa 
üie ihre Onuunoutils aaftilelüh werde., um hejpv krocht uoek 

irrAcbtiuei ctididui'u *u ktöääu, und das unibrunclit-, ai.- ^ahauiuu — 
ineiir 11S5 ulk sein« Vorgänger min Nachfolger —- der oriental i^ckn 
Kdßig par exceileute ist. Schon ui dar rinlucheu Eruihlaiig der 
Bibel niQiiii t": dmin 11 hemme tienden Kimlmcb. n|$ da gleich hm» 
die Berge, diu bi* dubia du Caufö&li tagi-huctem j.J Vti 1 teil ;utuch- 
treten und dar Elormml akk erweitert Du Meer mit den tjriichun 
Schiffe u die vcni uphir Li old* Edelsteüta und Elfenbein bringen, 
die Königin tou Hnba di« ihr« Huldigung ikrhnngt; die Palmen- 
mwlL, die »ich ia der W Hute erhebt; du Waid hau ? dtä Libanon, 
du Lüat&cbkw* für di« PhiuTUütietiludtfer — es Ist dir duftige Posada 
dca ljflbia Liede*, «.* i»l diu gduru y&immcrudc Pracht de* Oriente, 
die du pUteltda aüfUüL.ni und dia um w märchenhafter ergeheini 
als das üanatr, gleich eine; Laitapiigeluuft 4er Wuite, aJ&bald it te¬ 
il lt hCiwhwinJcl— anc Au^iLibJht! cfy» Hnuptdeukunilr kalorrLüLiiseher 
Gifta.se, dt. Ttt&ipab. — Du — wie i- ich«iii!, spat, und volks- 

tliuuilLcbi. — iwfiite Turgum m Esther «hDEdort in der Tkut_giridi- 

sana ais Tcndnut w Prunk des Peraerhöuisi-, den SoJcimiu ualur- 
lieb flbunlrtldt mit lEubfUidcr und stefter AusiUhriidikoit die Sit- 
lüniutiihciai; Pmoht, uuil w&ftruad tlcr IVat tun der Macht des Pär- 
eefkbaip umi vum Glimtf i-eiiiür UufluiUBiig vprieht, erxähll die 
Paraphrase >uti der llerrlichktriE des Saltununisdyju llrrguu dtn 
Ahuvcrus nur als Unuiptiwr in B«siU gen um men, *on Salömou 
Kun:; und Wrisbeit, umi wir; »eine Fein du und Widersacher seine 
Freuudt ftwurdeü *ie dit Könige ulie -jeh um suiue Gaus 1 bc- 
worLui. und wie alle iUichlifttn der Enk vor Ihm gnhttrr mid 
wie ^.e ihm ihr* Sölii» und r«chter ««veUdci, ,1^* of« ihm 
fiuL-L-iae und SUmü» dienen mUUjd . und wie er ubsr die ihtmunLiJ 
arnl bösen Cütett gübemda, die auf «ein Ü«heiss Ihm Alles iu- 

füiiitm aml Tim setuem miLrmfivlichun Keiehthume au Gold Silber 
üiarunütfiti und Patieu und Allem wm ileüschüabtgeiir ’ 
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Aber dis inimudikdie Hug&iJn U&H sich yun alle dm ilen- 
-■■■:' ■ >■ nicht bleudau nml nicht LuMicr-tuui. Alimjiug* int Sa- 
lümon *ivt Erbauer ito» Tempels, ui»l <lor Tümpel bildet di u 
jmnkL de* Talmuds, wie Fal&akni jua 1 jnhiikcis terrae gpüL |k:r 
Tt-ftjj'i'J int <iio geistige Kiblnh: ihn haben die Männer der Uitomhft 
■*tu die der Haiptri» iirl» vor Anjft:r:ä ejni^nndi» des air&tOrteh 
TVmjml — die Krumtniiig au ihn bildet den utegijicliea Gmndtcu, 
der durch dun gm reu Talmud hindurch klingt; undcrejmät* Ul « 
Hier Tejjjj.it'] tun] dut, Jcru*akm der Zukunft. welche diu Hiniadu 
mit mIIcji l'erhiu mul ESdohteisen ihrer Phantoms nnssclimürkl 
AlUrtiing* ut Baltiixicm der Lrhuncr des Tempel* — er trügt flhur 
Müh die Schuld an desum Ztmtdrimg. Zur Stunde idimlnh als 
Salaßifu die Tochter PhiiraiTt ,f ) jum Weibe nahm — behüt m 
Spnii 31 b, SalibuLk Hüb T )erui>, Ahuda Zani 1 . U lliiJ uji au» 
deren Ställen — tur selben Stunde itisg üahriel Hm Mjdr. iichir- 
hmchirim Michael) hernieder inm Mwrc und legte Schilfrohr hinein; 
auf diesem erhob sieh eine Sandbank iL L -£%r tg wie ba¬ 

rmt* Mussabn und Duv. t'ohtiu 4 e Laxm im \\\ II. Jr David be* 
merkenJ und auf dieser ward iIJu grosse Stadt Ikt&i F.tpj Vpw 
— j ejrbairi ’ Ä K Mk undures Werten: Zur St rate duiilr. (Lust b* + 
tomon die aniiindiichfm Franon bdraUtuta, die ihn *ur Abgötterei 
verleitetem wurde im bitnaiHsdsm IbuLtc die Zer&IOruiiejJe^ TcmpuU 
uud die Uulfit^odmug des Volkes durch die Römer boscLdnaauu, lJle 
GrumiKteiriic^miir lturiTs bedeutete die Zemflninu Jnnmaleui , n. 

Dass dir- lalmmilisflm Ihigbrin im GegfttittXEKü cur Lbtr^tdluiii; 
im * weilen EitlicrtuTgircu — mdils. ule eiue Verherrlich neig 

Salnmons bttahslubligt. itigi sndi r wie gew Ähnlich , in der Deutung 
der Kmuuii. Im iwdtcn Targuiit (Eiilher 1 , 3 ) wird dm Nniiir 
rrTTsjl [wio wirk i Chrom ä J i„ O) darunl bezogen, dima jn SeLmnoQ't 
Zeit de? Frieda bei rechtu (L Kün. &. it)\ rrj - ]'!" b^Ust er nU der 
Liebling liwks j er wird abjer indi sud 7:7 y - - t z (Prge, 80 * i 1 

geimnut. wmJ Gelt mit ihin wir T:ct ■Tis) uad weil ulte Kbrdp; 
dü* Oätriis um! \Vivri 1-11 v t|iai niiii3itbn.il waren 1 rrrrp'), and wlhM 
p wird als IVmmmuuimu erktiirt T er hi^* na id* l^rbaour de* 
TümpeP (n;;). Iho liueudn lieiicnl ebcnfiiJIi die rior Nnmim 
Rrtiv, Ad, l ho wie hts^ab (ilud -1 11 mul Sniomeu, ahsohoa aber 

dir rerrchinloncn ^udicq (d' ; hi'imitb li. i- 0; M Tancitimnn au 
KkmL M, Lj M ÜubuleL 1, j j StL fh:hirhaM:hinnt 1, I; Jalkut 
und n I>g> , Ch[Jt .30 and IH , äyuJiod Slbi kleine Vm» 

riutiimau darbjrtea, darin ■ limm rn .xIIl aburem. du^s die Ik-utmu: 
der Nam«« tm Udoimlcn binnc ggsclmihu Ls wird gn^ngt: SulemaOi 
Jtiifnijjili und Kobtijetli iüni die eigcutltchett, anUiciJisrheu Namen 
(er%2:r“^ *ijr^ dir nEiriguu iiad Reinaineii t|iUenRn LrAjirmmvi. 
diß nbuf der lioülntnt lirdllrfinj : rtp“ \z bci&jt Saiumou, wvii 
■er iJi-ti Worte dur Tbofa .geumiueit hatte und Jjixjil erfüllt war, 
Bia eher daun ans^pie, Widerwillen dagegen cmjhund —*%>»)■ 

Im IL Tanchuma anwie Sehrmoth R «n hi. H. I Ild at W »; Sa¬ 
ba H 


gQfi GrUnfxtim, ifatrfyr - rtryUt<rfimds*> mw rf. Hntpitla 

1 cktiioi) wollte dit K*flttilchc sünl die mdisdilidie Wdshüit verbind«), 
d 1 j Beide auf gloklien Rang stellen ftTOfön ra- r&s ^srr 

Jtngteicb wird iUe Stelle Koheleth 2. fit darauf twgwa, dass 5 a* 
leKntm fipftter du ÜTierferseMtehe der göttlich»« Weisheit eliifescben 
TK'r’Ä und Vsü wmi Salmwm genannt r weil er gesagt. lief mir 
int JLi' Macht iVs %-«), leb kttßß AUea Ihun, Jdi kenn* ("i«) 
— mit diesem Worte Qberhob skh Falnmon der Heut. 17 7 bob- 
gesprochenen Warnung $ et sprach: 6B steht geschnoben OhuLt st 
*737-, kh aber sage: nirK, dem ich, der wnl.se König, brntidte 
Verbot riml Warnung nicht in) beachten Sojomon h.lc da -SuTWf-oe, 
■-vCiso und ubermiJtbig und glaaBfe sich libar die Yf ui sh eil der 
Thora erhoben m können. D&fe kleine Jod in r:^ - ; Ti ) htttssr fr. 
an einer anderen Stelle (% jnnu?. Sy uh. II, ft. M. ScKirhudiirim Ä. b. 
Wojlkra K. s iH), ward «ein Ankläger vor üt>u (■-snsqs nri'2= "" * 
SO wird aBth der Sa nt*- bdn*fe {Ptm .11, I) auf Salomon \mt 
der Nk-Ji gegen lifltl et Gebot 0» *sfc) «nflümle, ttüd die darauf 
telgeuden Verse enthalten die Straf roden seiner Mutter, mit welchen 
sic ihm Kd neu Hang tum Wohlleben vorwurf iSjrnb. 7 ÜB, Wajikrn 
R il 1$. Jalknt .fcreiR. §. 8SI). An diesen Vorwurf erinnert p» 
Much, wenn f Pesfikta d. Ite Kalma HKt ft p. SS fitl Btiber und alt 
andereu dort angeführteu Steilen) dnr Parallele iwbcheu tfar Bitt» 

fach bist dö lujuk'- IMkli .uiil de?«. Haflnül.e: Solomona geio^en 

wird, dessen Tafel, unerschwinglich toüUn Summen kostete Ebenso 
wnrtl iliskfah belobt, weil Sr des Harb dar Healnrittnl dem iiebrauüh 

mti-rtg (Pesacldm r?6 n). aK V er f inner desselben gilt Solomon« und 

die ConlUcirotig hatte iaieli Esiäbl z. Bi den Zvsck, vm die Kranken 
in i.fim riTafa aii im Debet c uud nicht in Arzneien Hülfe tu suchen. 
Während nach MaimonidOi nur dir magiecbeD Heilmittel nicht un¬ 
gewandt werden tollten iHuurjrf s. v. ööbsi} Fabrtdui Cc 4 . pdtttdnp. 
V T. I, 104 $ II. l“ö, Si AuH. 8adtM Beiträge 1, Sprach- und 
Altert livnmtorwTitiüg J, ftü), Aber mich d«a Bach KoheJdh T ulw 
dss&cn Verlajscr Sulonion gilt wellte man tuttfiicärPu. weil dn^elue 
Stellen riukurflisfhe odor keteeriwhe Ansteliten ou^picchOh 

tP«±ikta p ftü ttftd an tiden aurltam Steilem. 

Aber gnris hesoodexa tritt S&tonmu’* BiU in tlüu Schatten 
geganttber der Verberrikhang seiflrt Taten- LA ist kniue Frage, 
dal* dtr knofterUchß David in wattaoa bhhnrcoi An^ebtu Kdu ob 
der friedliebcndE Snlnnum, dessen durch Kliöhftndnissti hnlogolteii 
PVi^lenKhtlnittiU&e mit AusEkndiro aual Indischen Culteo Kingnitg ver^ 
«‘hallten, drswn knt[mi|Kiiinbdic KdipngQQ <«% aimjuncoamopolLtr 
wie 11 unk—I%leiUne p. Ä 39 —■ sinh am drückt) ifgm rcitten tiütte^ 
diente iur Abgötterei führte il. Die grosse V err braue Dnvid's xelgt 
*ifh inbbeftonilerB darin f dass er äI& Hehl yofeiorl wird — ^eht 
wegen fwtopr Siegi 1 nW EldlisiOT, Edoinjcer uml Amraoniicr, aon* 
dem als gewaltiger Moli lm Kampfe der Thora — m'tr. Vo numfrP* 
Dia Heraklitische natra faß, ik> „«elgc Sfch^jrtausehen m dor 
Wtltielt Sptd 1 ' 4 dün ißcb der kogadUchcn Aaadiauuog liiuifcru in 


irrünhimm, üeänifV t H mylttchindfH AfjfihoLyrii am d, tfwgatln. JJfll 

Grande ESüfyt. aJ= sie Alle- wir in Elftem cwigi.ii Ru^it begriffen 
iiMiFüii — ilicM Anschauung bringt *» mit sich, U«£± die fithrifi- 
lidin wie Jie mUndlM ait Lohre als ewige StrOms der Urod* h«- 
trftCbna werdui. und dait all« biblischen Heroen mskicb grosse 
ScljrifLgetf.'brte and (iesctamkundto* (dod — eim; JÜnrtks/iiiuug wie 
sin Ähnlich kn ■ Ier Literatur der Irnhir verkommt (Dtiutbt’r, Ert&ck 
li AJicrthiitu* %. Aull. II, M, ;-J. ftt, & AufL U* 44, t2&>“Uiul 
aku Hü..'b David, iß der tultuui fischen Dnr3t£Du&g rcrwaudeJl sieb 
tief kriejtäiUdie Rütiie; Lu ciurn ObefTabbinitr von kmol: die Gib- 
liorun in ntimr 1 jn^-lmnc (4L Saum ^ !>) sind üeßstees&trciter, 
Itilfcr der Cngisistik; Ihr Sehwert ist die Dialektik, und da« Feld 
iler Baladin ist Ihr Schlachtfeld. So wird (Synkodr. &3b) das «ul 
David b-eiügiidi« tTSSnb-“ wss t Sam. iß, lß darauf bexogeu, dass 
L't sehr erfahren war im Kümpfe der Tbura (tht bz ruffir&E) ■*) 
und *e werden «Ile weiteren hUtnilicbcn Epitheta im Sinne haia* 
ehkicber Golekiwiikdt gedeutet. Der J Sjuu. 2k, lh erwähnte 
S^tc aub Ikihkbeiu, dtsr dim (itdiatb erschlug, ist 

D«'itl, der ileo geuuiuil wird alt dar ima öuit begnad tdi, ntul weil 
ur früher in Feldern und Wuidejm ("r*! lebte, 5'rtt bezieh! sieb 
Etui das durch ihn eatetapdecn Ufiwebi des TampoivQi'iiujM« oder 
auch 'im Sinn? um rcs*3'i auf das haiar,bische t;ewt?be. wozu er 
düij fcUtsehluK ujLii angjtdt'b dun, Anschlag gab M. JtuSli y. Sk Jab 
liu( Sam. §j. iSbi Efci'tivj wwdä die Namen -r^rsr, 

Cil Sam, 23, 0) als AppewiUun naf das vorgeheude th t^iogeu, «je 
Büir]j:ruinug seines fknchmmiti Im Lehrbflu^ l.Mrjrd KuLau lEb). 
Die auf hcmajnbu tie/nghehtm Aufdrucke -i Sam, du bezeichnen 
desseji buhen Ei&ngr als Sc tintige Lehrter und nls Ober Jumpt des 
Sjirrdfinm welche» kulcre Tbc 1 » *ir]x genannt wird mit 
auf die wunderbare Schärfe Gs'" .—ihrer kuludiiitdictt Doeifdnitujt 
(lkruclioth In, 13«), Auch bei der Ibal der ilrci Helden (2 Sam. 
".Ni, t-ffj lunrtelt# £.=• sieb oigentlldii um eine ImUichischc Strftit- 
fr*ge i,T. JcruK. Synb. Q , r . 0 Kamn dlln, II, Knth s. &). Und 
$4 wie der Talmud alle diesa Bä, gestne in sniue cijteue An- 
sühauangKWcjsu ithurtrd^t, au gewhiebl douelbu in der Uebersttmag 
:iLs ■.ciUiliät, in) r j'argum au Samuel wie xum Duck dar Chrunih. 
welche diese KameuduujauBen in die Pnrai-brnse wufgmiaausen, ju- 
wsHIeth mil kleinen Ahamlt'rüiigcn 1 «o wenn TtJ* s E’bron. 

-i», äj, der flulinlbb Dnnlur linit-cli-, auf iPavid bexbgett wird, dir 
mitten in der Kocht erwiuihiu (~n^) nnd dann üidi trb^b iun au 
Gntt ku bölcii Durch diese [>culuug iJür ver^cihledeneü Sn- 

men als EkdoHDün Dari da wird regln uh der Vf idenspracli a wischen 
den Tirrwhiednueii Stellen (Uesen Tbra. s. r. i'-r?, —'T' , -prä#, 
ßodliger dt urlginc ce mdtde «r. ml. p. 10 K.) nuf rthr einfimhe 
Wei» gelost, 

£i kommt der ilogmk nie in den Siuu T Dsvld's KriegstliaEen 
xu verherrlichen; der Krieg war IlherbnupL mehr jonh 1 « Sache, wie 

sliii mi[ ikiug uni ^ Sure, h. l b, tfi »uch hesuudem bervorsühubtii 

U* 


r, tW^tr* ■ lf f th i Atfif «m d, llayti/ir*- 


iLnl {Sjtib. 3ÜM*) r Hin KAanpfo oll den Edumtaru und Ihiliiil&ero 
Inj?l!i Muken David weit wenige ml* der Kiißg def Thora and dl* 
vielfach wiivdorktJb remten hutadu frühen DiK'öS&innßh mit scüler täte 
orodldtib geschüllcn Umgehung* Der Jaab tudtJit er wcg*:u einer 
tatscht: 11 Derart im Pentateuch, mit Ahägail hui cf oiua ImluidiLAdif 
CcffllJfBYttf«, eltea&O mit beinern Freunde Utmu (11. Hmtlm 91m, 
Magill* 14 b, 9juH, 107 &t and mit Andenm. Der Vm Pu. &i 1 1 
wird tm jcrnii. Talmud (UeracbDlh I, 1. ähnlich. T. bab. 4 a) du 
bezogen d&bn David mit ften Klungen der Harfe (nach )t E 
A tinicht ttinn Art Aeohihmrfe, die der Mluornmditt’FUtal i-rkUnyrm 
ttnurhifl) vetn® ttanotseu zum Studium Jur Tloura weckte. So bu- 
frddUttgia sich Daxiil xoiLtebtrus mit der Erftirachiuijt der Th uro, und 
noch im letzten f,Cbciutagc hielt er du ich unausgesetztte Thoru* 
itsiUum >100 Truitv .r.m'i lern, der ihm nur durch Ltefc beifcutainoO 
konnte fSabbidJ 6 f> u M. Jluth tmcL 3), la derselben Stelle wird 
auch vfihlilt, Gott habe ru David neauift: Kiu Tag, den da mH dem 
Studium der Tbaru vurbritiyjl, ist mir lieber als die TuumlliI Opfer, 
llie ddm Sohn ^ahmum mir dar bringtsi wird 

Von alle Diesem Dt trtd StUtuBou nicht die Hede. Der grc^c 
A bland zwischen ihm und David jeigt sich vielmehr iimmnrfW 
noch des l.elxttftn Tedt in celataultj Wei^t Au dir v^r ihm 
ersebteueuun Mitglieder de» Syiimdrlnint rfoüioi er ein kr mul 
Trau urteil bc^uciiohv casniaiiaohö Fragou. „xAbcrr steht denn dam 
nicht i« der Mi schnob?“ (ft-n wr^rts fntgou diu Welsen 

wiederholt and etllren in der Thmt die eine und die andern äüsobnah 
Mi drin Traoat Sahbmiti <M. Hutb I. L Iknlteb Sobbaih !, 

Ctmi tmtfel loLtdnnttir Diua — tm üsgoiuota tu Duuil nicht 
mir. iomlcrn. auch m Hinkte lind vielen anderen Personen — nir¬ 
gend* von Salouioii'a kaJichiseboii Wissen die Hc'lu ist ist der 
tiprtdicndvtt Lktwtfl* dmfilr , tlu« er kein Oluth:l, Irr Verherr¬ 
lich nii|r war. 

-Uterdltigl wird ml* luLcrprcLuliott der &teilen im fl, hohe leib, 
k denen von Saloaan'* ehemaliger Macht und ßrtoss dis Beile hl 
4 ff r h im ‘lürpopr, Mi drasch Kabcktti und Ja! kur i. 8k rnritlnt, 
tkH ihm dl* Geister di lautbar r --- -- ähnlich 



Sor. 1$), uml dass eie auf SaloBHuP* Gehabt« 


kyu fei neu teunJeu — Iöj jjJkut im Targtrm lljwI Mid nach 

Indien l^art) — Gcwörzikajiteu berbeihruebten: dasa. miuiiilkhe 


uud ‘AciliLicLi: bliuoiiLn fr'i’na^ rrrtf Sc Jl i. 8 — ^ 


jt* hai»t es von Salemoa im Eiegang tiun Pcnd-Ktuneti) 
Imhio nnd wamse Hader errichten mussten, alieia ca verholt tüih 
mH Dil'«im und Äellnlkhtita wie mit der gleäelizemgea Deutung auf 
list- wm ^mtuimou dir iinv Studium ler Thdfa geimstet — cs in die 

Eirhujiriuiig m d*n edrlliirjaWliilih. loh Kok. !.-;., m vonlem 

Üniiig über Israel in Jcrii&olcnt — idi war Cfr einst. Ei tu die 


Iri-flLnJtalifn, ffritfriijf t, ftijft/aAnpt' ff ftwpnht. 303 

Auffassung su b epeciö TmtUatia, die lUuntrctian in bin 

hsrj,. tHe Form der VifgMfWliirfl dinnt * liadi eitinr Ikrniwbumr 

Böjijft ivg i, lifimra- n, § aar. v 4-ti' a. AaiU. amum, jazu. 

unt die Vernein um* nuisi udrUcUrm, am iu sagen, dia« Etwa nkki 
ist, wie jn il tun Salze fliesen. Besen - seid T B gewinn" 1 r ), liftu* 
in rleraoibon Weiße wird in 'iäreer IriiPTpnttarion das HnufHirltam 
im B. KnbeJeth nl* ein „FuiJtmt Tro»“. alt Novation der liefen* 
«ui uttgafaraL Dü« 'r-S7 f *pb:=, “m:p T *mr: soll nicht sownltl 
besagen, d am SilRuiaji idnsi Macht und lipmcluLfl besait, alt ilel- 
mahf» dass er sin % erlurtriL in der Tbat wird iHJdr* Kflbed. I \* 
M. SdhirtaBdiuiin L 1) mit jener epigmmuiiiii^keii SeiUirio für 
deren Aufdruck steh du AmDiiiefan ganz Imonden eignH, to dem 
Vr»> *;—n *;jt die erllüitemde Bmnerktiug gemocht: 

m: fnü tfHI trau ÜaNn *13 sna. 

Zugleich wird enllill, wie die üemoiuift Saiüinaös stflicoweise 
■fctffltiominäfl hnbo. Anfisnp hemmte er ober die gun*e Welt, denn 
nur noch Ober Israel, dann nnr noch Über Jenmatam , euleut cr- 
-trm--ktr- tfüb ««in* ßemclMft nur noch Htoir sein Bett, wie ti 
h, i r ,n Lied ft. ;) rrtti^ tl*rt — wobM allerdings 

di» nrnamjfiTTude Hm-rorbcbütijf de» Frouiraien poBsreuivtim gewisser^ 
tmtaen die Annahme rerbt-fertigl, dass dm sdn ßinsiger Beait* ge* 
wnsim Bd. Aber itncb diese Herrschaft uhrr ilns BrU wir keine 
nnbfscbrflirbici, iU er ttuU ftircht tut d*u Diisoitau empfand. 
Wenn ntm uüfcb (ich Einer Mriunng (St Sehirimscli. l. r_ fcyu- 
b«!r äiOb) üjtsse limiedrifmn; nur eine vorüber gebende war. «Q 
etneiebte Salomo t/s Macht doch niß mehr die frühere Höbe. 

An den Vert Wb TUTtf nVnp ^ bnbpft dqjm aneh dk cbtl- 
diiiebe Paraphnwe die Rrzfthlntig inn SalfflMMi't IJobfThebeug und 
Kltldaeblmig dftr gOtilifihrr» BtktC tind irie* am Om in bMtraleM. 
A*rJjtun^rljii der Kürtip det Babedim ontsaudi tiuitle ain Hin Totti 
Tbnme *n itftncen, und «ifl Sabnitm überall umberirrte mit der 
ewigen Kluge: leb Kobelsih, vordem tfnliunnn genannt, ich wir 
Kbnig aber bnteL 

Wie Enthlung von SalamoeV olMtiptr Msuibt Uber die fKunuucn 
toll alti) auf tinta dfcnea, den Storr von der früheren lldhu um- 
Mfuebf tu vrraustlurnlieben. Dia spftlcro Finodo tu Salomen s 
Laben vetWt »tdi inr fTllberes ahnlicb «io elob die moooi^iie, 
hletßrue, labensmüdp IVosi des -Allee icbon dngewv^st“ im Bach 
KüheMb mir jugendlich bllüieniisi Jcbcnsrolkn Förnik <S» Bobßfl“ 
liedrt vtrhilL „ Das SdblrbiAchiRöt* k 1 aafl* ^ Jonalbon (Midr. 
Schtrhucldiint i \ H rer£ufto Salomun m meiner Jugond. sjiftter 
dii:- Itiiirii der s^riolt#, mlt it Kohetetiti tim 'S00 ,|r r 

Natur der Biege: so lange der Heiuirli Jsng ist, sbagt er j «ird tr 
alter, lagt er WpiAhmt'^vnhdLt: kt er iün lind», findet er Alles 
tdtol | &*33T! Dir Buch Kabeicih ward® olwi 1 ritirjuJe 

geaebriebeu , ol» Soktmnn nUd]t mehr Jodbljah, der Liabling tiüW» 
«nr. Kr wm auch nicht mehr SaJomou, du dir ina«rn brirdc wb- 
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der niih aussen vou ihm gewichen war, nud er in der Und die 
fUiuKidüti diiehtifl, dimlbuu Immunen T die früher ihn» dhm'-tliur 
wiiren. Mit der Aendcniog dcü Geschickes [liniert iob aurli ,Erf 
Nume , und sq beissi i^loman jetJi Eabelutk, Und wenii iiit er 
Knb&l&ih — d'-jkmmt Salümnn — nur an Idner Stalle (11 — - > 
fkh ih d&er Art adiwmi^vatkr Poetiie erbebt, da wd er die iUKIer 
des hiuhililgtm Altert und des Todes auiiuoJl, bei dunen er gerne 
verwelk, to erinnert eine miwiliküHiih m Kalm ar L’orl V., der im 
Kloster van St Jost seine eigene tetebeofaimr ubhaUcn IdssL Nur 
irUS hier noch Eins hinxar fta* Kfcgeudti ,Jeii wnr — leb batte“ 
bi Jtigbteh Selbtluii klage Jedenfalls giht sieb die» bejahende und 
varicEiüpftmd« Ten den* der Bng&da auch darin knnd , Lta ■ j 
]cjui" j]j 1 & Glich und 6alOUitift , i bM In g qjrthi iii Tf j y Bfiaieliiing i-rumi. 
10 da» da« eine durch das andern orgiiitt und erklärt wird, ifU 
denn un Folgenden noch lindere St ülSan Yorkotnmra worden, in 
denen d» eine and der iincbn Vcn> ati- Kohnfoib unf Kmjuüuitrn 
ja SaJwnoift igriUcmi Leteui^diitkaale» bczögcti wird. 

Die ehemalige UerrwJuJt S&lumon'i ttbt'r die DAnuineu wird 
ui anderen Ütttten (Sdiemoth R s, 6t BaMdlwr Jt s, 14, Jalfcot 
Stet ■§ I6£ M. Scbirhasehiiim 1. ]} mit dem Tempel bau in 
Verbindung gn bracht. „Altes half dem Könige beim Run des hu-* 
ligeu Riniies, auch die Geisier, auch die Dämonen 11 . At> swni 
Stellen (Üunülber ß. ü 14 und IdL SehirkiL*chiriiti 1, t) Irci^H r*, 
dass *uch diu Engel hotni Bau mi (geholfen, zugleich wird es bö- 
eocmlerw hurTorpbiiimt du* e& nfalit ein Runs Salomcm's, da» m 

■o-lrm-kr Al* lUrr ßo tfcl W . I« (|&$S&n I !m,l i i >■> i Btt* 

Dhuwidi mit wirkten. Wlt Immer wird illoses ZuäüLudekDmfitcn. da* 

Baue? durch utorlrdisihe Krifte atu den Worten der Bibel gedeutet, 
uin Mil un der Stelle fl Bäu, fl. 13) boi r*: ’.-v: n:: die 

bcssgeu saJU dass et ftiq von Anderen* errichtete« Gebende war. 
ferner wnü es hobst n^gfi (Jbid. 7, 7); an diese motUule 

Form wird die Deutung gehmipift: ln. Hat)- kante sieh win rr»n 
aelhil urf; von ltilJechafutubu Cidilerhlcdrn «rriehtut* tttcbi n 
wie au-: titulier Kraft etn^r, Ob Steinr fügten «ich *im *dbat 
aneinander — letzteres mit Briug auf diu Mgcutl* 
nja: . Cf am ähnlich sagt Josifphu& (Amt 8, S T 2) — nur mpiir in 
«iücr TcrmitteluEbn Weite, mit der er % B, *ik1i den Durchgang 
durch'i roiho iloar dmteJIt (Aalt 2* lS f 5) — vw» dom Kindrorho, 
lIlul der Tompelbaö (.Ate Xt&mt thtporipwt wie Bild) dw LXX -jatt 
- ::?p nbcnelicnj aui 4gu Beschauer nucblc: iütf ixüttfftov rijr 
t'ouüviay <n r/\ AosteT» mW.or t, r*> rwi i^yaXiitav faayxnv 

Zn dlespi Stellen über den Bau des Tdmpeii gehört dmt« tanh 
die talmudiidae Emibltmg (Gitun »1^4 V(J ü Salomen, AachtumW 
mii dem Sr.hmuir, 1)1«^ Sage, in. der Satomon eine varhJlltuiitt- 
mÄsEig uulcTgeonlartc Reib sj»ie]i p th?<weefc| Dichte weniger nte 
dessen Verherrhchüog; de enAhlt Salumuat He«bstnr*en von seiner 
Macht, und die lolntr lii.«t Im SchJu^se, sjungt wird, iliw^ 


fVritrt&imäw. Btttr&t 5* ■jfjltfffljiiifril Stfiholfrp* am* 1 1 Hn^tuLi t ^C& 


SofaTüou, selbst n&vbdein üt «iliiTcfe die Hülfe des Sy in Irlüiw ■■‘•■in*-'“ 
Thron wieder erlangt balte, doch Het* vor Aschmedai aut) dm* 

Dirrcöbnii blKrhmiiit ein (jnttftu tnipftodan 

Lemtnj isi — yiai ortar theüvrtise — achtln vielfach Iw* 
sprodien wottltHL Pie verschiedenen — nicht itberrdn^inini ttn- 
den taimadkebea Stellen, i» denen der Sdiamir vurktimml, M't- 
dnn ™u tatori und Irfvjr <" * '■*») «igtfnbrL Badm/t pul. 
Und fl, 343 und *411 ft) glbtau^ur dar Ym$!ükbiiim mit <J*W, 
uu r^jjv i(da.H Schmaukmui« dieser Fnrnwm buwnhfcrL Haofcy - ^ m '- u: " 
t«. I, *34 — ab einen Jtetteit Ihr den sqpUifichen I sprang ■!»- 
jzrieoUtiöiian Wortes) nodi sarblichc Para liefen aus (friunulisüheit, 
ülusäiftdu 1 » und inilEdtüUrrhcbon Autoren, die vim >. < i11 -' :l ' scIul'iu 
J ädiatmr* 1 Üfiniudtrlfi t L ltgl. Ab*! »L Wbsunstk Lu Erfurt 1854) 
tiikii Tlrlfodi vertnabri a erden, Grimm (D. MytboL 2. Anll, p< 
t nsähiit gelt^t'nÜlcli ilsu Sprinanrurzid atuh dou S fli i nilt , oobumi 
A Üahü nemhtiolnijg «leb Feuers \\. -H5) AuhaunUi «ird ' 
Kabul lAbhdlg- f, il Knude 1. Mcrgiml- Md. I\ ,1 y 12#.) 
besprochen. AM du die m dieser Sage figarircmlüii Ehprfcnutanhm 
der drei Koiurmdie — denn dw ‘nfco gehört «wohl dem Pläniuen- 
als «ln» Mioeälreiete au wie auch A«fcn*fld(ü, dor dem Ober- 
uiiilrUidura ttelßhr «^gehört. and wie nicht minder SaTntnmi. Her 
Itntnirintinr aM rfterar Eelchc — me nlle köroufl» mich in « 'ioien 
anderen SnarukrtMaeii vor, doi-* flMi wubl ßorb manche ßtiuc Ue- 
liclitepitnkle auMimleu lassen. 

IhT bihiiflLli^ -irso bnt eine itlmiicb» Motiroorphoso erfahren, 
*io sic sansl bei blMUehen Personen vorkommt. Kr hot tädi in 
einen Stein mit wüüdc-iitareiJ KrAfirn rer* anduli, d«r uglofcb Jftlt 
ueiju anderen Wunderdingen r nocbtraglhdi, nncb dvru Schlosd der 
Hi:hiVpfnn^ «r,vi:ltarTr ii v.urdt' tEkidsnn 1* 19^1. icuftalbsS rtoii i'^ j 
lödiim IM i» k'NMti ist i fl4)1 vieUeiuht, dn-b hierbei der AnklauK 
paft jwlm m) (na J ‘: Ijlü Vur fteBC l ^ liaas iier ^chatnii 

du Wnm 4 @i, findet auh. wie Casäel nwliwei-it. n i. bi im falmad. 
snmlcra or?t in sflüternu Sehnftön. ÜieütT \ erstclbmic Iwk' "’di- 
schoniitü die irrige AalfuiU« d« Wqft<s 7^= ai* G&eehflpk 
ri, h. »U Warm au Gnmde l^vj \V* H- U, 4^6K wlhrend das- 
idbc Meie ftLa (i£6chaiTmt-= überbttniit berekbatm «IL Auch Uasehi 
Ofca) erklüri ^**22® mit rr—- nod \ki seiner gewüholirheu 
prtdÄiou hatte et gtfwiift itT-fF gebraucht, wann dartmti t *in ^ 
m verstehen wfln l Ah Wnrro. oolt der Ikucnnung rbnmii«, 

komm! der Schiimir obrigects a«di iw der von Grimia CD. Mjinnl. 
| (i.) niyiiiibrien Stelle der üöta Humauorum vor. ibwi 

Utjtu. i, issh s führt m£= Quell« duratlben Gerva&tue vod fillmry 
dr.r den Warm Tamir iteime. Beidt haben ober — wk Uahreuhl 
in seiner Ausgabe des »jefvasiu-. (p. 1^) nach*tut - >ü* ^ liJJ 1 

vrj[j dlr&nm Wnrrrt ans der ilintürt* Snhn!«^ci d« Peter r omta^n«r 
(Uisi Htiri Ltl regniA e H. \> £d. VuwH. ] f-3 geiclii'p J 

Ertwel Selnitnir p. J4I u TIJ hebt cs* mit Be»ug *' jE *■ lüC 
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>:*.IJr m iifimtnV Mythologie (ji. 1167 ), besonder* b error, dass ln 
Ä 4 » un-litjudisehen SSohriflrai kmm Krnst du- Efgcmacliift mp- 
»ehrioUm wird, Stdoe i« apriagfov, irthmid in den jadisclma 
Schriften iücht du KrauL, Mindern olu SicU diese Ivseiivrhiift bc 
Ä* I,JW * rt B ^ nr Ifithnm, denn «näh in den juiMir* Ru 
chtrri »ird etne PUftnun §!$ Mno Art iSpriiägtviircel cnrälmt. Er 
wird tiHmlidi er/Üdl <Wojifcra R. *«t as* Midrasch in Kohe- 
li H. ii. Jo)Nt Kübel. § 7yJ: K. Simon war rin (*pc-r 

-'“=’-k 4 Tl - wSo cs 'Im- Cütnmanmr erklärt, er taibnchtetr' di-- 

Vorgänge in der K*tw nnd Bäujhu fffllpfftntiidi Etperimmui' 
knmtttl io mtrb idlnjt Job 3 MtS vor). Non beiftM R Sim*u 
tkmi fronen Garten terra); einet Tips sah er wie ein fra-r 
aüt einem liokfln Raun»* diese* Haften N^t bftntc + |>» 

y j fo ^ Sinran: Was hat, tfRÜKff unreine Vogel iwiifra mro) iü 
lUütTitni l'iTdcz m thnn *i Sprach'* tun 1 trmdrto das NotL I>& 
hun;« v* d r JfflrbiiaiJj ifleder auf Wo ■ th*l ntin I: StmtUl ? !■> 
(dne «eben liie Brett, legte dasselbe (Ulf itaa Nest und nsitöile n< 
J* Wh Ural aber 4« ItaeMuh? ft ** bricht* S, fi*!5 

Opw» , de gewiss» Kmu? und legte & urtf den Nagel, dff 
abbulil vtrhraanle (oder sieb nufläulc, rrr^cO- Pa sagte B. Ski ott 
: wohl, sch verberge dieses Kraut, damit nichl Piche 
VJL kennen lernen nirri jum Schaden der Menschen Gebrauch, davon 
machen. 


lu dieser Ertillltjn& die eine grosse Aelml.rh1;rdt mir der von 
Aclim fL'e Mt in. m. SB) anähliwi hol, nnr mit dm du- 
ralcutrismohe.i CJntwsclijodo, itut A.r! .irr Finder dm Kraute» -io»- 
?nllse m dein Zwecke behüt. um »ich fremde RchAtee iprfitv oi 
np&arxürtttz ftr ( tinvQvis\ sntunlgncxt — ist nicht von einem Stciit, 
äOuderii voti einer F^aii» dJe Redfi in -l-ren ßnlbt der fU)T2n 

I slV Ictssterem Ist twm gewi» nidit der Am-rhuIth tn ver- 
" li i wie man gcirdhnlich die talmtulitdip Auffiiiimp voäj rf»-» 
etkla« (Ge*. ITjcb, r. f Ifaitarf ond Lev>' s- v. An er* 

liajti pdegt sein N« u i>! nirjii tri IjOrxcn ju haaew, unrl ist nndi kein 
nnminer Vogt-J vs kl tidcHshr— im \ ‘hBirlitilfirfrrfiiiig mit ku~ 
deren Sagen oml mit den ruidorcu [TehvrBBtantigea deir blhtischen 
ne^rrr “ der Wfadohopf gemeint» ttüt^ itntr bedetltid vn-]lFicht 
tih tii trfnen nnneimm, sondern einen onrefchcboiii Vogel, ein epithelon 
Ctiiw* , ita In. vlfle« RaHülDtmpjti d tu Wiedehopfs* verkommt . 
filUluu lutosiis r Cmj (mant Drtckkffltner, Itreckhahti, hol! $temQm*h 
md Sivklud iNrmnJch KaütoL a. v,, Naumann NatursesdiiehM 
der litgri ifrntschiandV V t 4 M), wie üuol. die Vnnxmtn ^em 
aüe camm» atn Nppfl Litte* b» v. Huppe) 

Nach doulücher ceigt sich die^ Bcdeniung von rt ^, i n 
einer Tilmüdiidle, Io welcher c-i «kh atn eine g eTm n C halachjacliö 
MaRtoa dos Worte* hauifeR /Cholin ana, äoSt U, 

-C ^ ?• 13 ( 1 . 1 : V'-' - “im liier mit dnu AnOwk 
nies rrsro — devAm Ztet Krone) oiae doppelte kt - nftner be- 
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etimiüc — mit dem Ensntze. cfa* sei noch der VogoL der den Sehn- 
mir ftar den Tentpcl btrbmtfebraehi habe. Umrehi z. St., (Wn auch 
Bnitorf attfhhrt, erkürt ntTi“ mit «“»'zVa yent Pncm rdia alifr 
neben jiimi voritomm !) »pItI-ä, jwvo iIIia^ was iImi der Benennung 
iles Auerhahn? Pa*Q Khi'slrfi, vjldrr Pfiui u. s. w. (Ximnbäl Kath. 
e v. Tctrno itraptlus. Naumann VI, !/7Si imlsprichL Allein ln 
dLiij, theilweise ’ioti Bochart (p. IM 4) angeführten, Cammentar rar 
l>etn tfen k-n ^trl!ö des Pentateuch U&lfi U, li, Dtot 14, IM, n 
klflrt tbuchi rc'-'H dahin, cs «i damutrr di•-■ -ir m vtt- 

gii-Uce, dtur einen doppelten KcpfwhmmJc ifir&a^D) habe und KE-^rr 
genau#* wrrnit Hier fÖ allnm Anschein nach der Wiedellupf |fr* 
viiiint, Dieses «tonn, das sich in einer Uä-Mdilbaudachrift der 
Münchener Hai- imd Httmtsblbliolbek (Und. h, TO ed wie in adca, 
RWll Am b. hü-ii. pdmekteu AiiAg:Lbt-ti Eimli.-I (nur sim Wiener I'v^ 
meuchautgabe v, J, lftJ4 hat daf&r stein, hiijui — eine Lesart, die 
übrigens nach Cour, Dessiier De lit i um natura «d. idfri p. 47»j 
vorsrhULcrt). ist wahrscheinlich da# aUfrauzÜ5iK!h& Hcmpr, da# bei 
Nicol und Murjpiy es. r, mit HäffVBi, qwJ a leg. chcveos h«riisäi 
urklilri iwlril, WKtfr, alwri, \rj*i bar«. Unter leUtlerem Werte fllkn 
hlez i W* fl. I. A. p, ilfiG) nurli Krisch und Stajilir di *■ WilrU'i- 
Harro, linki tind LJuw&|, übretde atu letzter« auch ela Mansch mit 
st ruppigem Haar, mit Hinblick auf du# raube G ert oder Lhrea Kopfes. 
Aebiihrb kflnntr auch aewt Ik r rqp0, eine der vielen volkstliüra 
Indien Fh-imtiuuiijrstE du Wi«N|ithopfo* p vn-n liebem Kederbnsob hei- 
genommen, j?0We*en *jt 1 n■. Wfi tu m mm ihrr aneb m — die Er- 
Itllrtmg dm HuoblfaiU mit „dessen Ziurdfl dbs duppek« i hI-’ biaddbt 
stell Jcilimblk iiaf dun Wkdtdtopf» desspu üufvorste^laiudes Murkirml 
iler aas tvä 1 leiben auf rieht buror b'etkru bestehende Federlji^i h 
ss-r, den f-r (□( dein Kopfe Irf^t Im es liier nur darauf ankam, 
zwitrhen dem Gegenstand miiJ d«r ib'finittnn pinpn lantlirben An- 
hlaEig, gowiucrmi^sCst als tok inemertaljs, ta linden, an kann r'cz 
aoek r ,b«Cnti|rt. aiijfelmnden" twdenlen, nümMeli dice« Krour 

vqq Ami treu unler^buLdeLdie Lesart dos Ara ob pit^; ivitrdo üimi 
CntiA jdicaülis het fNimus (X. 44 i entsprechen. Din Haupt sacht? 
Idolbt immer die Kran«, die das Hauptmerkmal des Wiedehopfes 
tat Vuii diesem fUuptnlcrkrtuk lut fn. ,HElppe‘' , di« D^dtmtnUi 
tlinlril iingBJmtntn«n Hiez W EF t, v U|tqpal und btInst die Haalieii- 
Icrthe aJoneÜc bop|n ! e vji'llrsHii .mcli dass das „IJupl“ in Wiede» 
hbpf Knabe bedeutet, wie rnirh Friach ff, 4!lüaJ c1jj> Ifopf in 
JjniiidliijjjF ,l j iind wit; ahrdu'ij — narb f‘ tie^ner'f Venrnithnn^ 
d. c. p, — der Wiedehopf bei den Sidünnem Cii^tella hohMrt. 
nk?.f Kupfzierda ift ü, die all HcJmhtiadt urfdnchl — Killt es nrntaLa 
videtur heisst ln der von Bocbart nugclUhrtcn Stella Ovtd=> (Met 
V t 87Ä) — dem Wiedebupf den Namen wtyvftatok>$ rnrAfb, *rje 
narb bei der Sätfio von Tereu* mil in tteTiAcbt kam Preller. 
Mni fh Mythöl II, Hfl). Fine indische Saga hei Aelian fPfl nah 
an XVI, 6) rrUhUt vgq ainrm in «inen Wiedehopl verwwdeJtoa 
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Kini^srohn, ditsi ar Erinnerung Btt and min Ixihn für seine 
PUdlt dieser XMpQz küu dcfti (Untern verlieben Ward. Dieser Krone 
rniMnki es wold auch der W Inii^hopf^ dass er In da , .Vögeln" des 
AriütO|ittincs oiae eo hern^rmpunpo Hol3t spielt* so wid dass er ln 
EerModdin 'Afpir'i Man ui; um Führer der Vögel gu wühlt 

wird. Allerdings lut {drrhoi WüUl euch Htf die VerwandLjcbaft 

ÄwiEthi’n t®d ^ JO 1 Boehäidu genommen, nie nauh beide 

Wdrtfir — cewii« ukbt Kttfällig — rieben rituunler tnrlttumiini 
Jt£A7 vs. und wie uudi bd Ihunlrl und ln 

FrsnT&gs Arabb. Frorv, (£80? No. tfii) <A£>a> und hi Ver¬ 

bindung gebrüht werden; miilarcnints ht «khui die ehrenvolle 
Bolle des Lladku.il bei Küttig Saltunou bflrÜihsieliLigt „ auf «riehen 

letiläfen sieb ja anch Her Aflsdrutk ,*M| s (Mur V7, ifl, 

■ “ 

llib, etL ftrockhiuu l p, 173 sa 7) Ittaielii jndcnfalLn aber wird 
dhkM Knu i ^-j! des Ilndhnd mehrfach lvi. 1*k> t nte 
de*soa Ebmiauqxcldbnttng hmorgrhohiii]» Audi ln Mokidded*« 

,1 r -r’> 1 i Ciaron -lc lass;, l.e* ufefiaui 

■' i ■ JJ'-iire p *1} riLhtn* »idi der Wiedehopf dieser Krönt- | J|i 

t 

die ihm von Mdlmnon aU Ebrensekhcn verlieben worden* und mn.h 
Mi.sl wird in NüLurtähildcmngini diese liruite des Wk :kfaopfc& 
Imrrorgchobua 3», J>. M.G, IV, $9; IX, übfi \ XX V< IjU), 

R« wird denn also *ndt in der taUntulUdien ftoüiHttoa du« 
WOV: tlleu sein» JlMopttUmh- liiirvtjrgehnlietL Denn allordings 
findet Muli l'Ili ähnlicher Kupf&cbfDirck wb bei aiidtucu Vögeln* 
wbnr dar Wiedehopf trügt die Krone der Kronen» vixl m winl denn 
wirk der - ihkrong dts Windohriph:? i■■*' t k. E. Ürehm i Dfta Theben 
dw Vogel S. Sdfip) das Moilo vonnigeatoLi:; 

Wiedehopf, Wiedehopf 1 
Wolrbei 1 Schmuck im keinem KupH 
Fh’-iner, der dir Federt! striulii 
Ist so «cbüii wir du gdiiiubi* 

Wie ttun in dlt&r Talimidg(&lto votn nesrt goaagi wird, er 
habtt dnu Schum it luTbdgtbrtLrbt, ro w ird itt einer anderen Stelle 
(i.id!iii ijH h dar st-z »Xi der Vogel boivi^Uni'L, \n de^en 

EfcAdA dirr Sdinmr wur. Et Ist nun «öhr wabrsrcholulUli, dass nueb 
ant^ diciwn Tamefol: baru der Wiedehopf m veretahnn sei, und 
nie Ul -— wie luigtriutdö eng eitu Dtnaen vrhxl — der Anurbabih Zu- 
uüclnät Ist xwiacLcn einem Imgadurtien und eäncaa haJodiiBchon 
Tnrneirtfl bara eu untnrisieidou. Der «ralera hl tu, der mit den 
EAfciim dk Erde, mit 4nm Kopf di-n HLmiutii beruhmid Gnllro Lob 
iingl (Bocbirt U, 113 , 1 H>, SSö Buiton und Luiy i \ r V^-r), 
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Tjüi ruiri v c rjjl e uh' diesen mit dem himmlisch eit Hohn der Arslwr, 
ßiif dessen Huf dl« irdische« Hähne knibend am Karten — eine Ynr~ 
sielintijj, dir' noch taentr in der l kraine foftkbt (Ausland ltl-I 
.No, 3 ji, ’2Ö|>) siuii iör h wie i: c -ubeiol, such dem „Bi- dar himm¬ 
lische Ilaku kritbt“ ImU Vermal ukeu (Milben und ßrdudic des Volke* 
in Oesterreich p. tt?0) tu Grunde liegt Aetmtkhps badet sieb 
Übrigens auch in jurii-kdicn Schriften. $u heisst es in dam kabha- 
iistiiioben c zvzri cd Amstcrd- p. 14): Um Mittemsrhl, wen« 

der Heilige — gelullt «i er — In den "? iS gellt* entspringt ein 
Umki- aei - den Schwingung'u der Chnjolli (Er. c, io) und li-rlikrt 
die Flügel des Hahnes, der dann furizMcrfiillL dit FlQgel [mein an der 
schlügt und kräht, um dit Menschen mm liebet sn werken. in 
idner bei itmtorf '^jnigögü jed. cd 164H p, 1G4 1 angeführten 
Stelle holest et* Aus die Hiihuu, nurbduirt sie den biiwultschiru Ruf 
tnr Oefnimg des Hirn nickt Imres gtihflrt, W krflhim aü fangen. AUw 
das steht tkllcldil ln Zttäitntneaihfuig mit drr ujn Phttius (X. 24 > 
berFurgdiubeuea Eigcnlhainlichkoit des Hahnes, dsas er um er atleo 
Yäguln der rEiiiäge sei, der Öfter gen Himmel 'irliaae. 

fHauer hagadittbft Turn et: ul bara hl deht sowohl der Auerhahn, 
all Tt< , liin , hr der Urbahji, das Urbild des Irdischen Halmes. Der 
irdische H&hu ist hu der Thal drr .Lidilbutc", wie er in einem so 
abarsdjrteticiam Gedichte Fr. Uüekcrt’s genannt wird, and wie an da 
pr miflirfm ( V, erwähnt, der Hahn* alt der Vn-kttiidcr des au- 
h reckenden Tages r sd dem Apollo geweiht Wühl deshalb ward 
Litudi Apollo mit einem llahiii.- auf der Ilmul Abgehl IdcL (Plulordi 
de PviIj. Unit t., (2 p. lu i . AucL auf di-u AhmiAsgeuimoii der 
OnoKlIker figurirt dar Halm häufln alt Symbol dtrr äounc. nh 
^oMienvogel Bfo&t/aiicrra Ani. espl, !i äüd). Her lacrkwardbgen 
Eegoascbalt Verkünder dee Tages re sein verdankt der lltha die 
Rnu^nnm^: ab ttuvmittavus und t/iupotfWftx bei den 

Gnecbis AsiÖff.L fragm. 61t Ariatoph, Av. ii7t£, Eocl. BO* 
SlepU. Tins, t y .) iu wie die* vielen mit *_j[ beginnenden Kutijo 

bei den Arabern. Aui-h Plitijmi IX 24 qiridu ln pucüsilufr Weise 
von dleicii VljpLes pnctond ijnj» ocHamUs in njumi morlalihitji 
mmpcndöiiüc sunjnu Nnlttra geidtit . . Konmi Widern . . . ivi enrns 
labüreBi'liie reTuesnl dkurn^u- TruiciUem inueiant t'nritn. 

(Aneal p* BO ed, Bonn) erwAhüi die rertschirdeuu» EfklBjongco 
diflicr Eigenthllmlklikrll (andi die von Cicero de Bkiu, % 2C L.l i 
B orharl Hi 134) sowie die Varitleirlitttig dra Hahnes als Sönußn- 
voftdn mH der Lotus pflanze, indem er die Itummen de Sonae mit 
Gelang hßgrttsst. gchliässt aber mit den Worten, das Waliro sei* 
ilass (Sott in |diner vor^ehröden Weisheit rs so fftordtmL mul da** 
unf -ein Ikhfiijj' der Hnlin tütM tut Arhdli wir .uini < Jr-!n^'H Wt'fki. 
Dersolbil Gedanke lag aoeli wohl in Ontttt, wenn das in 
Hiob tljS. :;d> auf dm Ilulm Ali TeikMinter um] HaroM (1t& lum - 
he/.ogcu want Unter den Hatnrsdmdemogeii ries B. Hlob r dk die 
Weisheit und Macht Gotte# darateilen, dnrtu der Hahn nicht Fehlen. 
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Dms tlra st lalött, dns uns der llnbu sunifi, war aber nach dp 
Grund, da*? die wsle Bepnjictioti Im Marpmguhct der» Sebflpfcr 
{prreiH^ dar d^m Hahne — *pD nncb dem poetisch bihli < : ' Al 
ilrvirfcj fl teilt — diu Etnafdii Yerllchetj, tun cwirchcn Tajr und 

Naciit m ushptcfetidiei (Berachuih flö t; Buehirt II T 11 f»>» mid mr 
tel cs iiicbl sowohl da* Labor* al« dui Or« da? (der btrrtkikib t 
wnrri] ä *j Admlfcb wie der PurOdars t|#s Arneta — mit welchem 
FfÜUnfaef * 7. h M G. VTU* 615 &,) dtm hirnntli sc hon Hahn der 
Armbtr ■■^ffdekähl — die Menschen aua dem Schlaf wecket nnd 
-ar Vertreibung der ftnrvaj miffrnrdtn * in dur ton 

flüSsehor L ft, angeführten Stelle), to vj rrr-ibi .ter Huf de» b“:-r 
die lUnmiien der Kocht lUar. R. s. 3ß Dtmbart II, ^ip), wie der 
Bnhntmrnf auch du* Eichen zum Betftm des GoUn*rlh!nitc* im 
Irnrjwl war (Joanb äüh, Ekichnn I, t.K Her Hahn weckt die 

y«tmch(!ü eunHktibct Stt wardea in iiaiföii’e jO Jj jj! ü (qL J Um¬ 
mer'Po rgst ul I p. in dreierlei Stimmen erwfthnT die fiott. wublgefitlBif 
■■iik-'i die der Knntnh?>cr ( die der FrtthbatCr muh >iu dp fft ta f M 
und plicnwo wird (p m der frühe Haha dem sditfifliebcnd™ Men* 
«dien ah nadauiahmcadea Sftoter \orgefflhn Bei Mnfcaddcsl (t c, 
J 1 * 1*) rtibmi «leb der Hahn, dass ar durch «einen Bhf and Flügel* 
diu M£n , itii'ft sunt liebste wecke ln JJeiitmiß 

ilüti Abl| UtkL« rKn&nf II, 16(1 in Sur. Ü7. IS) brntnl der Rftf 
dt* Hahnn jJJU.—:■ ■■■ In der Sl, Abhnndiiiuc: der 

tintfflfai BrUiler kkr ed. Calculta 1819 p. Hrr) 

wird der Hahn uli Muni In gaschllrfflrt; er wtdss die 

Zeilco des Uchctn , and ja der Frühe rnft kt den Manchen nt: 
Wie lanco wollt ihr noch tahitfon? ) * £ i f A >. I tt l , f/o 

0 1 ' Äfe)* ß** ^Galhti^, womit auch. die Ytdgnin das hi nioh 
! ' ' - l lt « t*lld vnti (Iregni il Gr (Moralin in iob c. JJS, f, Oöü 
isl.allegoruch auf die Prüdkwtncw bttogcti. die, glckh dem 
Haiiti, der .iii? Stimtnr drr ICrmahonua nftönrn lüsii. die Mnnachim 
Pj M wi mntüHdu) asw döm Soiilaitnaer dor Trübheit and ah* ijjp 
Nacht der Sünde erwecken soUim» und nncb Ln der poctlathmi 
Äcliitdmtiijf r oü den Wirhnjnwm «leg üahntnrnfej un Ilpiaiimtiron 
da* Amhf^ia* | V, '*% g Rfl, I, I9(i eil. Mntiri w,nl es harvor- 
adiolHm, das* der Froniun?, w«an et dea Halm krüliun hfirt. von 
*ninem Ljumr auTsScbt um rd baten. 

In all diesen £m\\ep hat der Hahn eine viel hü^rc Mi^ion 
als in der Stelle l«n FLiaka. Aber der irdlidie ILahii ist dorii 
fifrcntlidi nnr citi schwach«* Abbild dt* sr:a Vu:-^ ^ y mm , 

lierhen Tlaimi bei Juden lud Arabern, typ lumiiili^iia Hahn ist 
W* Our den udisflhen Hibimn d« Signal gibt Uirto Uni bhun m 
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tMtwfi, ajf ml dir Urbchor illor LuUprtianjjg Gottcä, wie er auch 
reihst Genre Loh singt, er Ist das verkörperte Ideal eine; Hxkiire 
er Ist 4er l'rhahn i nml wenn ilrf Ak&ttop wtwu Kim«» vom 
E uieti&dmil des Wicbeu lind Weckens bat. Su UL der 

die pcfsenificirU 1 AleetryonitAt — er der Hguntliche ^LiiibJF ; 
.Id . k - z aull auch nicht sowohl das Wilde und Wütlut'd" 
flüadr&ükoo* Ai- vielmehr 'in , durch keine ruJmpe i.ultnf 
freie tlnlfohiing aller »leki-rjoiiiaehcn EigeMthiftep. 

Da* Wort \4Ux rwp hu «hau Ulrigeüü nuch •dum illii tlki/,- 
nw, (Utii Nu turn tUff Sonün t in Verbindung gekracht (Stopluuh 
Theo. il v p J oder auch ditün [.iridcilcl* weil der Halm der« 
gung der Sonne rerk neide «i^rirouins zn AtUftä \ N 4 , S ® 1 
JtfimfUlf ü»or -tchen hvlde in «mchli ehern WVim 

■. Hiftgcrlcr den undttcn Halm rwefartfca (Plutuftib Q* &jmgWL 
4 t 5, £* Adi.i'i V 1J, i. t8 , ■" wird Üb tlnmd dnfllr angegeben, weU 
m der ftoumi heilig sei* und weit er die Zeiten fr«? wtxrf) terkunde 
[Saidas s, f, i7ifiV r frj'opnt je &53 cd. Hcrnhardy)* W«m statt der 
Sonne bei Uiogrnre Lnertiu* 1. Ö4 wi. Cobet [l S16) tttul hoi 
louibiidiu* {¥|tB Pytbag- tt, S2, JK äö ed- Weätaraiim») der Monnl 
«.«der der Mund gewannt wird, io Ifet du wohl mit Bezug auf die 
blusti |btb« des Monden. oder reino bügen schalt uta Zdtme&sorp 
oder weit aboihunpt für eine «innig «ymboludte Saturbelnichuuig 
dur Mond sich besser ei und uh die Surme — über der Grund lut 
immer: Qtyuatvtt yf'tQ toyaz In tffcrde* Glycae sowie 
in der vim K6pp h*l*eogt\ eriL Ul § Gßl ) und van CUwol&oUn 
(Süahier Ti $7j süh Proclm aiujeflüirteu Atolle, begrabt; der Hahn 
die kommnude Sänne gleichsam mit tu Ei ein Hymnus, ln der jüdischen 
Sage ist re nau 4er hinunlisehr Huhn, der fortwährend tfültes 
Lob liugt. 

Difftor liunmli^-ho Halm ist ab«. iikidid» wfo der "Atdül tmd 
Stmurg (*J nur u^-m Sauiim nuch hfk(iiiut 

Anden «crb&lt « eJcIi mit dom bubuJibcliiin bt-z "rijr'r, der « iji 
üi r iuer Vo^«I ist MdJaL öOb) und tte^sn Blui uln Hdlmütei 
dient ^Sabb. tAijfi dieser bl allem Ansclieine noch ikr Wicde- 
hopf. dur auch aiUKrpow* ci/yiUv. £r; t >jox<Jpo* ttYj>utmrthtOi 
heiMi iiies. Üie^ s. v, rrsm Keianicb Kailn ^ r, Dpapa), B*Ä 
deäteu Blut allcrdiugv nu vcrtßliiedirueti Dingels gtü Ht ' Gcü®Mr 
L c. p. 77 H &) So ht uirb uh ne Zweifel der ^J:~r. dar 
im L Targtun xd Esther II, aj der Bote un die K«iRtg:u ron Saba 
:\\, luitoprcobenti der arabischen Stge» der Wiedehopf und obcuso 
der 'r^r-r, itur im Talmu" i des Scbontf fit. 

Rin fernerer llmoi* fflr die IdcutilAi tle# kliiefütt niit dom 
WledEhopf ial, ilus bd Ct«ioll*MicJiUii» sowohl 

als and» j nnaift / L Elfd^ mit Upap» Pborsetat and an bddm 
< liit'M fttts und dlwrlbe Sudle Bar BtbliH <d|t«M wini M«rk 
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würdiger Wdse Uheruttt Mänhmdis in den Supj^omculis tp. 4is ^ t, 
r^T'” l dag )v— 1 jJ^JtL Aifr Pescbhah inU liiHm muntaani and 

h«äl6ljt die nilegoEwbc ttontang Je* Bphnem Synu (l ü7€> auf 
d£& Halali dr:> ATjr:rLahns Atloin 4as Tcrtimh cumpnraüoiüa of- 

scheint *ehr Epiiraofli spricht Tön denen, die iie-Hiuiiiiig 

Lüii Nmiit diy verderblichen Fabeln der <i riechen Jg&od, «ns dem 
HiiIsce ei des AEierli^hns doch ifmalte b firn lirgL EtAEk IvjbSjracrrti 
IntitöieB im Sinne gehabt, su batte er walU datanf WrmDwfEseji, 
j®* die Smuiicbbdt deä Menschen ins Verderbe» sturic, da das 
tfaUsu das Ef urige lil, wudurch $kti der Auer bahn dem JeIc-t ver' 
ritih. OUnr Zveiftl Eihtts J^pbraftn ihn Wiadübopf und dessen 
kopfMbrnuck vur Augen, Bl#*fcr ist intatern ein Symbol JfioSai 
■ kh mit der LeeitUf griitthheto Fabeln traij fclr^hk^ 
beschäl ng&n. als diese Krim Luits der baldtdschcn Literatur bltkvn 
■ i; tneserer Sulmmck ist, in der Timt ein Kopfschmuck keine Zierde 
des llcrraia Aach dar Talmud {T. jer. Sutah IX 15 ) crlnnkt, 
dass tonn Reine rnditar {iriuchUdi lenuui lasset, weil m alt blöBaar 
Scbnjuotc j'Cir r« bidnubtcn sw 


ütil,r dum womit die Pundihtioh rrri ubtir- 

S§K ist a!iö der Wiedehopf c u verstehen. Ük dmlriAlEflfcmi üobfir- 

setüer, die k— u«j vom hi.. Ehlm grlnmdit n 

ah, l'eber^nng T0 « ™ mul t- — libumtucn rrr-r mh -» 
Werg hau mdster, Httgapalt« T womit der Uiff-iujd gtmeinl 
tot, TOD dera das dttf Talßrad en&lili (unrichtig ist illti ErLilLiiua: 

' a ^ *■ ' Ü* M — dass man den En: burrr auf 

W| Berg wodurch diewr m»r bekommet Es 

Tert.au sieh nut die^m m-ic ^ Ähnlich wie mit Pha». Bei 
\ Uai i* <x au > ,b( üil llf Wiedehopf, vf* b<d AeJkn, Modern 
Hailaa* «ja« Wa^topaitimdeB Kumtes. Kadi Hainuu? 
fEeUglon der Hdaipr LI. l‘ü) tirgt dfln Wörtern Ficus, picu, pmmi 
Wem m yppt, dnr B«pjtf StaaHm, li^n. Hachmi m Ümod«; 
ftueb Ur^al (Unmile ot Caeus p. a4 N.) txnorki, diü Picns und 
Pirnmntts von der Wgnet Pie gobnekt seien, die auch drm .i;r- 4 ,., r ■■ 
J» iiruüde ÜKgt. mul »ipÖltMi* bedeutet, UcbH^Sn* In^n m vh 
die ramanischett fltd 6011- » fdqocr“ auf ein ähnlichem Wort lu der 
foiuEidien \ ulkttppthf -rhlit^sen. An die^e BmUnd^g roti Vw* 
fcndpft sich mm die Sage tpm pj, ;uJ x \ % FeUesiiialLer, wie m dor 
loat nach jeut in dar, frnEtiudschuii Voitüja^t ^rr | K ircrt als Be- 
der Sjrriiigwurrel gilt (Amük Hosquct, U Nürmiujilin nmm- 

Sin p " l?)l ^ Aehl - J ^es .st Win «niö -a: 

t' L Ifcbrignffi, "«de«, wie Prnlkr bemerkt fIiön L Mytliol 

^vÄwtthJ ^ <Jpr Specht auch 

»«it venruli^ 8(> ilt ö flIcIll auffalleml, wenn »k Mt b in 

dfcüT Sage tbwrrhwlhd TorknmniLU. 

berühmt der W itdt hnpf wi'gen meiner dem Satomen «ekiiieten 
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Dienste Im dcu Arabern geworden bl, — üi der tjmgo!;iAll:iin£ der 
BdMmlrsogir bol den Arabern, wie sie von Karwim (ei Wösten- 
FcIlI L Ha) tmd In Weift hi Wischen Legemlnn f». 33Ü (T-j ersüliH 
winJ t kommt Jur Wiedehopf nicht vor, ln dieser Därcteltong Iwisst 
der Stein Simör— wa* bei der lautlichen erui «achltcbeo Achnlicli- 
keit zwischen amt b^MMüteni nahe tag. Der Uflmon 

iieiEei — also derselbe der iiiel lic-jcn^ auf Snr. 'S&i dH mich 
vuee iteidäw^ (11, und im linnmeüUr ik't= fiuujiäill 'H, irrty 

ervfllmt wird . von letze crem mit (lern Znsntie: jo ^.XiE 

/ &P- <jpUJI WÄ5 sieh 

IjLIe .tuf die Jkhnmir^rtye bexitibl, wiu denn auch die Icratre He- 
züidinuujf fah-ft ab u*>W *& dun Engel rarsten des Mü*ita 

^jtTrn erinnert, der lu der L&lnjudbcliun Smre Hdttiu L cA 

der nrsprfingRfljrj Ltt'S.ifiöT des SelLimir iit. Der Vogel ist »her 
nicht der Wiedehopf 1 bei Kfizwml ih re der Adler ujt. hei 
Weil M ab der Babe, dar einen Berit iiu fernen Wesun als Fund¬ 
ort des Schnmir angsbt Dass der Kühe hier als JwJj dient, nie 
sollet wohl der Wiedehopf genannt wird {Uamm i. v. 
ffarwlnl J, fri, BodiMl Ü, 8*1), Ist um so merkwürdiger, ab im 
Al Intimi neu «feine Erneu aduift aJ> A^JL> durebflua mdd gfrfLhnil 
wird IFreyiag Arabb PWT 111 Iff* No ifWOS), Auch tunst hol 
der Rabe von ariuem fcfttWtt Ansehen in vnrblwaiifiher Zelt, wovon 
Weniger der Bersutumunnie tiui ili (Gl assin da Pufcev»! Essai IL, 
*lJ)i vicEiist hr der Üanaa de«. Midlnniterftmoii fjnd. *, S&) 
Ziaggni&s gibt spater viel verloren, du er, in Talge seiner sprich- 
wörtlich gowordnen ^aqmsoligkoU all Bote Mojiift (Frey tag 3 < 

1 « Mo t#i)| die allgcnieitle Achtung wie den geraden tiang 
teriion Weil i & p, 4& Taharl inul- Zotenbnrg 1. fr tb) “- 
es tahelnl über, dass seine ElpmichufL all scharf- und fernsehendur 
Vogel {Fftytog ! fl fl ff, DifeiiidEii cd. Subaltern Mo, LIX), die er 
mit dem Wiedehopf ; Marnern p, &H> gemein hat, die Vcrttnlasjsuitg 
amr, 4if tnm* Ihm dl« Entiieektiitg dfca Rcliamtr lusclrritrb I4 >, 

Per Adler winl Übrigen* auch ln nhier anderen jüdischen Soge 
(Jalktit Kbn, § i'Äjf) ab derjenigu Vogri «otmiiTiL der den Sdwmir 
lierbclbmobfc, ond iwar holte er Hm aus dom PliatÜOMi 1 
• 1 i l- im ECmMbig vdl lunLvr-n St ► si l- 1 ; : im JoH6n ebcnfalJ< der Sanlgs- 
TOgd t)i ln [Kenstoit etebeud vofkomiiil. ^ w > r 'l MlslrA^-h 

liuth 1. H) rrtäbli, Saloatoa baba, um dan Lcbibantn leimm Vot^s 
gegen die Bammaslrabten tu ^bütieu, die Adler lierbelgeruteiii die 
denselben mit ihren LI 11 l: ein berhallt-ton (i^bj T^?“n -"- : - 

■jr-rtiKl. f%rnai fceis&i es Alidr, KnlielrEl' L -f, “&■ Julb'J 1 lvii|s - 
| : iNtlomtm besa^ä nimm fr»»rn Aiilrr, auf iteM w an 

Einem Tage nach Tsntffm in der Wime an Hten pUrgin"“. 
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liCtdtnt erinnert an ilii> öfter forliominendc. oralUchc Sage, 

bekuMm <ift 4U Ei ii «ui 1®- VttH [ibtnios (oder Jiini^lon, 
ckitr EfaxllMick) nach l|(nlir perelu *ej, und iUsü in 4«- Nflbe Ir 

:) UfrU fMMä sd Kklrid «L Janbort J, :iyy. JÄkfir 

Mu^nta el-btdiKlti «_ v, 1, fv. Hit Ad) Fruirit;« ij\ir Hl 77. 

fiandtil IJ 4 Sil}, A3Jorn c- vcrEifft ijuH diujjji, wiu ntii dfi von 
J»nhi TWi Tn4«i« ’dU Aitarl, 4S, IH) rketatg crwilmten Localen. 
iJhei der flir 41 b Tb oh t a r Hutrand rrkmle IVkit m ftudbetk rdaa 
Benjamin, wie auch HkimcUs SuppL jx. ijjfi iür itteüti&ch mH 
dnn bililtttlwu uw Uh) nicht ton MeiiMfaenlutitd M rnd-n tön 
Atdirneiliü «rtam worrftü *ei, was an dte arn bischen Sa^cn t rimit'rt 
dka* Stklüuü Tadmor nmi BwJtt^L mit Ufilfe der Üimi erbaut habe 
Uuat L & J. aÜ ( Aliulätld Qecgr. «d. fUitauii |i rrlK S*g*n die 
«diät» m vümiuinliUiiitr Zelt in L'mUgf waren» wie due de tu ikdkhLu 
Mdiinali»’". vilmjjl (Dt Swiy ChmL 11, tf c> & U H, li. Xiiä. 
7WM), Ptf UuLvnsdiied zwUchen dem jddkcberi und dem am- 
Infcdjeu Sa^nkrcbe buidit darin, d«* in letzterem tintamm* 
“"»* “C't Henlkhkti* nin Biet* wiulerlc^irwüilThm# l&t mt\ 
**? yf™W« <to* Siegelringe» mni dar Hermbkft nur ab vwiibw’ 
jj-h.'n.l erachnßu, irtUiruiial di-- jttdißcho Sag« um AnanUulErit*u'u in 
der Dantellia^- nun Sniomeaa Sttnda und Uehtirmmli «wie .einer 
Ltanmildjuius -Lad ferafc iM d&fnr MaeM über .tin < feiner 

nnr mtiniiE crwllidl und dgeuLlich auch tiar tu dkm fcwrirk, um 
meinen SLur* and seine Efesimfimti dtue bedeutender &richcthnn 
zu laws». te* «ffl^fikehrta tat bol Dsuid, der in der 

attliiislum Sage nur Süchtig erwAbot ^rird, wahjrund liie judiBclm 
^ ,: nil l- l der E »-rstciiun^ ulnar Gm,e. 

ttnm tjouezfiirehl Mttle *äm ßiüwj für die einzig.- von ihm 
bcpiräne Sflmic veryiilt. 


tdnt ttndere EiezeilMi, in d P r sieb beide S^enkrekt' hortbren, 
s.ind die , Alumenbctam [Ubier, die tüu, den Schul im errietet odtir 
MeLmL wimicn UMr Ufllftb % m. Jnlkot KolieL Gei&iL 

HJBKAJ* hW l k IdUfia« däraiii bezieht nid» Httth wühl die Scjsllo 
BmIAidik l4teralhl. iL üriüno |$4i Ko. ü Ji, — tltn* &e 
«man f | ör trete inwwrn, der «eli dei Eiul«* hediant^ Tnbari 
itsiL. /««J«, I p ifia) rczülitt« da$& öcmediiil Hit E/j-.- 
zwun^en üahe, ibm Thermen n haneii (vbcn&D Krclfisj cd. Mülil 
^ 6W) nnd PerJeti nua EdidztidQ« nrik di m Mew xn hqJen; au t | 

lm ^' . . . ,|Jl ^snsthm dkm K«o*i gfierni J .. ur , E 

an «ncr anderen Steiiß f(t* 4üfi) rau SiJonx_m erzählt, wie mch 
Sa ? tä ^ und iklnmon ineiunder fliaaett 

)i ^1»’ ^ ' J mick in Turku» poiuttrka «f ihm East 

Kiiftrw® 1 ‘dnieine UonJiüUen ln ftfuiin 

hold nach Ocmjebid, bohl nach Salumuu humuml 4 aber anattr 
Ennwut aaojen konuu nath der deiner Muter sowie ikr der Köoudo 
ran Saba tflf , »ttEdmr l«txtcreit S&Jojuqö den Aukistbalt in einer 
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[«rrfiisdien Ifeovini aus {leUDdheitsrQdßtltJileii umpfohirn luiLle 
Afhnlltb wie dm Sa#m von Aleiiirjilfr fl ü,. den rite Porter ml 
liarÄlrllfin <Firdu*t ed. Mahl I p LXXJIU hnlmn auch -.m-t,- 
£*g«i g fei-.-tu eilig Persieni VerhwritehHiig cur TbhUoiik. Ei trlft 
eocfi Ruhm« Persiens Lei, du« auch Satanura dort verweil l u, and 
wenn tfnäWl wird. dass Bulkij ijln Cur in einer ^nisdicu prortiu 
gebrauchte <u ist damit implidte gesact, duss ija& Klimn Persien* 
dw beetn auf der ganze« Welt sei 

Kiup tiefer gebende Parallele zwischen Salolnon um! iWsiihU, 
ilifö IjebürhpLiung und Bestrafung, wird »Wühl flöft Caisel iFklmmlr 
jt. fi3] aJp auch von Wjudluelniuüiu <Zorun&tr Studien p. 144) luef- 
von^hobeq» Unrichtig ist es hingrgen, wutiu Cassel sagt, es wenk in 
■Thun Sago das Hfltlutl erklärt, wie auch d dt Weisest« ilurt ls 
eitscti Trug des li&&en Gerste feiten Lünne, nnd dass Si fernem den 
Iuj Meer *urmi:iktcn Hittfi nach iunnrhem roumii tischen A Leu teuer Id 
oionm Fische nieder gefunden, und jo dea Teufels wiederum Hitt, 
^'ines throne* mfohtig geworden seL Clitw? Einzelheiten ^elioreu 
ik-T .Wühl«’Len Soge an mul nicht der j (wischen bagc, die tiurcbtUf 
Bfefcta R o m ant is ch« hat “■. Hase Solomon doa Trakls wieder Herr 
geworden sei. Ist «in aap&saantfar Aufdruck, iuilL der klmndfeelirin 
Darstellung war dio durch AirkiiedaJ hcrbesgufubrte KaLu*iru|-I jl- 
kt'ino ^ornhergeliendc; Solomon hallo lllr ünmtir ietqei ffeöj 
Müthl verloren, tmd statt Uhor die IMuionoa xu herrschen* fürchtete 
vr sir fortan 

Sein zutreffend M dagegen dir von Catjial gezogene IVmUlde 
tWibdji-iL i.Il h i Asciimedubage im Tr* (iiliiii aud der Sagt: vom Kaiser 
dnvinlaimü jn dun Utah* Q.iiuajjorum ft. 5fl) T wonach d ergibt am 
illr meinen HochmuLh *n bässon. iiurdi seinen SchuWeugel, der de» 
Kaken Ge^uii an nahm, auf Einige Zeit van Thron und Haus ver¬ 
gehen wari! f blt er Borae ikat. IHfl Aebni ich teil der kUtarcn 

uiit der judijicbeii Int aber noch weit grd&ser, wirnti man tlje- 
selbe „ statt Dih der Erzählung im bab) Ionischen Talmud, pmi der 
Dnrpteiliing im Jerusalem Tulmtnl und anderdu Stullen TangUdcM 
Bä wird n&mlicb rnd^hlt (T. jc-rus. Sjuh + H, d r roslkta 1 tt. Kohuu 
fttet. üi , pi ItiäJ dt. I Sa her und an anderem dort nti gegebenen 
S«il*A Bfii i,*M wsedi-rum um AukoUpfmuf an ilas E Knheieth: 

Zum Seher«? sagte leb: Wtshurluni mul anr Krcuiitr: Wia »oll 
siel [Kobel. 2 t tj — l.iott eagLu nlknliLh *u Salumuu: Was soll 
diese Kreme uuf deinem Haupte? 3lti*?e Lcrah von iimiuem Thruue 
■ Jitlkiil K fi heb § i?EfT aud 51, Tauch nma jsu Ltif iiL c> habau 
dafür deiiiElti Th reue 1 " ^ Ztrt selben Stunde stieg ela Engel 

hwÄWw, mshm du ci L:j e, 3 m SaJoniooi wr uh) nahm deven Hiran 
CÜJi Sulomüü irrtn um brr, von der Thure Elucia Lelultauacs jtu dar 
i'ines uudcrii wandernd -i'VR^ — g^vpOEmlkh von 

Heitlem gnbnumtil), and sagte: Ich Köheletb war EiCaig rthar lurad 
■Kidifl. r, 1S)< Da npen die Laute au Ihm; Der Kbnig sitat 
auf seinem Tltromi (M Tnimiiuittn *Ä~r, 1’. jenu- T'? -l ü3 
Bi & 1 U i tfj 
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und du EogSl: Il'Jl lilti K ■«!ifEi 1 1 ti r 17 u,ü “J* selilugmi ihu mis einem 
H-it r. mm ‘run.-i» tlrni dun Q raupet] w. bfepftfo 

m stn (EobeJ I, t"i. Mit ttif 
rrr meint« rr SrCiuai 3iab, Andere ü^uti; «las Ituhr, nieder um 

Süden .. . limt («tmi rr-r—£-7 uti T jr?ru* lim &L Tanchaem 

rrn'rno rp sein SeeplorX und damals rief cf aus: Vjrf d-'-z-t 
> 2 - [Ko bet, i SV 1 tu diesen. Stalle» ist As ülsa, wie brim ftalaar 
JVmnrin pfa i\ iigfl. der Salomen unubrout und nicht A^ehmnliu 

VVai nun Aschnnitlm betrifft„ «n «gl fteufttt (Vie Je Jesut 
Lüp lfir) fnil Öestlg auF 4bu Aamüdagua bi tb fobles: Gü üif 
S'imiii. pluriäurs füis ti.joinji? daiw ]'±Ufsiu r AchhiurhdavV.i tt |n div 
de ln roucuplfboTice* 4 , mJopi/ [>ar lea .tu ff* aoua lc coro if Ajunodtk\ 
derim Ir* caii«? Je ^rinfi ie* truriblu? In u. ]mi|qcs «'he/: leg fciumra — 
demnach die von Rcnfor-Stgrn ■ Motsut^auiGii p. ÜIO) 
uw*Km- KrkEUruiig all tim nicht tu ItHweifekdu IhdiUsdi 
(Jesunin p, lOfi’ spricht die Auikbi ojüa, djuu in der Form '‘lESt# 
Aüshsnu riaöfji dem bebr. isritüüM worden sd, währcind Gilde- 
mc'i&ter i Orient nriJ (kcideut l, 745 ) mit Bezugnahme auf Evr-ilil 
{Grirvl- ÜL - :| -■ s.'t;■ p abrr ohne HertickJfm'btiifm]^ der vtm Itfiniey-Steni 
gephiju ii Edriünmg. dwm iruliHrbeu Unpnitig ttnaatbi Kohm 
but nun in der «HVJUütsil Abhandlung ilfe Sidltri, in «Luitm einer- 
•eits der p&rriflebe, endercraäils Jur jadhdje Name vorkümmL, mit 
-■inon.ier verglichen, um die Idöntiläl tieldci m crhArttiL 

.Mb ui gerade itu^e VerftlfiiGhuugen zeigen dßu uressen Abstand 
iwi^t'imu Beiilütt. tktr Ladmudi^hi? Astrhiriadai bat weder mit Asshma 
mn'b mit Asmoiiiu’tiä djt upflugst« ArlmUibkvit Evnhnt führt — 
bteb KipOputt ffcrerji MJlliu s t. '- TUiun) — tiiehnrrp ftiellwi et| t in 
tloncn A i mter duem ulliIltu Nimcu vurbmiunt ijj. &ÄJ| 

ilihri bsliit aber duo, theufalls von Uapuporl Aitgofiibrtq, chanUi- 
teliflliwh« lulmtiditliiUt» {Pemclilm niis), Troselhat dift Meinung 
auügPäpruL'buu urinl. Aadimnlii sei KbnLg der Sdiitdisi« ehunde^lmlb 
;jiu,T füge er belohn Ss'huileo nn. Ail>iii K^iuit glhJ ik icieo- 
4 h. dätj Aschme<E:ii lir.trcf(iiiL|cii SivlLvu. nur uniullaLSudig 
^Sediir; (ibi,-h ein«wi Advocalus Disbuli — -i( feuiii Yerhn — 
UrU m hilft Bttr Kiftq Beite lin ii nn Atriirut'imi r= j r:|i üicJjt 
S«lbsl sftethdiligen kauii, u* erlaahd ich mir, td» üf!in Anwalt iub 
latreteu mid,, unitr gvlnyo; Durlcguii): der ActeustUdie, fnr ihn 
m jilnidirpn. 

In- guuftii ersten ITieil Att lallmrdkükcu Kri;ah1ün^ ersoiioint 
Aiehiaedal OiüüiJithe Fer^ün lieb Leit, U überhaupt geht ein 

fflwiitiir butuuri91 L&eh-^einBUilielipr Zug durch die ganze ÜftrsielJnng. 
" ■ im ««Aliit wird, wie Ajchmertai, niebilem er liea Vortrag io der 
tilnituUseheu Akaikpile gtihbrt,, ieloor Gewühnboü mudt* sn seineai 
lUalon an der CUterm; heruioderateigl (soti einem ^Ablatodmo - 
iiuA ' 11 1 _ '■ “"■ 'hrttu-n dos UMortidiLE unter den Meu&dieu m 
ihrem Verdorben! 1 * — Knliut p. 7 h — sieht, ktitie Sylbe ini Talmud): 
wfo tf elsMhl diu Vgrbnmljiii^iu dea Wesnn ootdeckt vsu) einen 
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kurzen tfanrdog bfid : lu drillt nr not h> drink — thni thc 
'idvttinn^ wir er, Dm sich in seinem gnttfii Vorsätze m tiesfirken. 
Vnrw m> »Ion Provurtoirn Jd. |J und llosw^ (4, II ' unfülul, wk L 
«r dann aber mit Mtsdra .‘„mit. Video hHiofji prtlkHtuti, deterluia 
dc^uor, schließlich dock lein kt „ berauAclil wird, «ItwchlAfc oml 
gofr^eit wird. wie ?r dunn erwarb l und sich mit Utwtdi dei Kessel 
entledigen will, alKif auf den 'farat Itnuijnlms: ., [If*r Name dein» 
E fr rin ixnrl Mefcbff' ruht mtf ilir 1 * 1 H-“ " sr; 1 su-ls in 
■»'tu Schlcktal ergib! mul ttoh raJup foctfiUufTi Uum l 'ih-zrliimpt 
ahm Ist in der ganzen .1 r n n 1 iu i Iu i i . rmbcnpfftcbtigcu Krzkldtiog 
Nichte wtj an den fartlttahEi. &piriEuull äfcfträctttik parsiteben I w 
erinnert 

IIi! Bezug fi,nl di« tm Irrwegs van A?tbni^lni VollrogrtJBU Hund- 
langen. umi 4«ine MoEivinm:? der-(-9Leu »ngt Svohnl r 7* ‘ 
Aeusseruugcn . . . . M^gin uu* numkaunlwr das durch und durch 
illmtmbdii Wesen Atrwhiündflr».'' Btn uuliclutiguiifr Ifetr ,l- iH 111 . ^ 
werden dieselben aber »loch nicht ho gur sehr djbumiisefa »T- 
*ehelncm. 

fhu.s AnliniMid oral iiitit.’U Baun nnd daun ein SIiulh 4»i» 
Zorn am wirft fKobtU ]i- »h>, hl unbegründet. Dem Ajclmifthü 
in eeiner "Tie:-1 j■ : iWsudE in welcher er auch später wieder er- 
Ttcbninl) ist dar Weg an enge, und ho hctmtigt Cf die hcji ihm 
»mluc^mttitk'hdmi llimietnlhje Daa xtlgt sieh bcHudeti -ImLr.i* i> 
im folge ml psi Bcgc^nim, das lüsbut dnrcliau 4 . Ignortrt AadauHsias 
gflbihgt mi Jli- IJuitn einer Witt»«, gerührt von Ihrer JJitu die 
]i litte iu verschon cb, krtinmii er fcninr ficMaJl riiSiiiuiucii uml iirlrhl 
hei diesem üocntihcn einen Knochen Keine* KOrpen Da erföüt 
ki eh was geschritten stnbi“ — sagt AeehmedaJ — müde Hede 
2»frimehi den Knochen fl'rov. dü, 1 f»> — dir TrmirJteadm SS'urti- 
«kr Wittwr n^reii Schuld ah meiniun Kudcbedlimtb^ **)■ Ui da* 
,ilnrch und dnrtii iMiiicudech?“ Lim Lut witzig, humoriAtifL-b mul 
eomn Eid ick 

Penier begegnet Aätdiinedni einein Li linden, der sich terim 
htttPji nmi fnbft Um auf »Jen reeiiiiiii VVög, Um illf Ünürht ditto- 
rhuns befragt t Ukgl er, «t »el litt Hitnmel uunemfen wurd«n v das» 
dieser BJnjin ein frommer Alaun sei. und dais des ewigen Lebern» 
tbeilfeiftic h'irdi . wer Ihm eine WohlElmt omic»\ Ks iüt klar,, 
dasa »Sü» «■iufi giit»i BuHUnng war-, Kohni eoe« nun (Ji. 77), A*dt- 
moiai bnhft die Antwort höhnisch grgr'bcn — da er aber nirtd 
nt gegen war, tin kann er dm nicht wtaum* Uflnbit entrungen irt 
bobui't Krklänmg, AxibtüddaL habe mit dieser Timt jedem Anderen 
»Ins Verdienst denelbett entaiobtui woüeii- Tlnpuport, auf dim itdb 
Knlmt beruf», gibt »Hose KrkJ&rnng nur hypntbcttscb und kauu hier 
uhertiinpi cwht njungabend ütiin tjncn Ikimnkt-nno fuhrt Av, h 
tnmlav anl dna reehtüD SVdg. und gibt al* ürund dafnr an, 41*^ 
da 4 » 1 in urttec grweMiß ael w habt ihn» uUo dtethnlb diese 

Wohliliftt en(*j|i, jirtni t ur noch Llrai r auf der Welt bleibe t'jvr *5 

tfr* 
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irt’-?': rrte^Vn) Sinh hi unstreitig, damit «t tuwcli anf dieser 
Walt 'iflt-i.'filu ii luthe akh t* l^yuim, Däa lirllte ist, da» Aieb- 
iiü'ilai heim AnliLii'tre flirte« JJijchicji^ctge.- w c i u i, Ais lire&clu? 
gibt er äh, er habt gwrastb daß* der llriiutipAici: biuttcn 30 Tagen 
gerben, uml die Rniji 1 JoUit lang warten mfiRe, um die Levh 
rsbH'b'! mit iltsien Bruder {Hrmlan--«Im lull Hrditit ist wndü efo 
bpw* Cntoffli} tdrasgebH»- AuIiuinUli weint! hl Jus „durch mul 
itnrcih lUiDODÜiih 14 ? Nm Engel rdmm, lilUtumim lachen < m 
weinender ihlmon U% ei* >*ar kein rechiür TMu.oji A Her¬ 

ing* Jooki »ach Astchmetbü, jtuer-it filier einen Mrat. der sieh 
S-hraJn' htMrUl , die «eben Jahre lang dauern sollen, wahre tu II er 
fltib-! keine siebmi Inge wehr an leben hat, dann tiW «littet! 
walinvsgendrm Zuuhcrer T der bei all sei um Zauber k II niitrti ülebt 
tfusftiix dass gsh Selbst:: unter ilina verborgen. nur — darbbar hflfrb 1 
aber wohl Jfttar gelacht, 

Adniltdm Krclldtnuten v o n nbemataHichün Wesan* die aUertal 
irlisarm?, Unittllringen hägvhet), dln *ie aber nachträglich mniiTiren h 
komÖMtn auch sonnt iittül^ vor — eine ? Ih bei (olmn (Lntd, Zoten- 
iierp I, p 41^); andere werduu toa Uebreeht at^rtflÜirl i Duulog 
tioaubHite der lTo«dicJrtt»ag p. arib. Gott ui da p. mb in elfterer 
Htülle winef ob Verbild dieser Erafchlung dtn Sage von Ifidr (3®t 
l& ( H4) genanni. Kidfih« Mihat wiederum “Tie Zum V. §i, IAO) 
bemerkt — ei in NirknJjnimtg der jiLdisrhcn Hogc ■>■.& K, Jirtt-imah 
h. I^eti isL 

Ihr i imeinen Zijge der An Uwi Jalaugi kehren alnsr tn [; mu 
'ihriTiiilnimiiir v, i cio- w Einer wieder •—• iii der »uw Zaubern- 
MMritit, der lü der Thal, obfldwn er mir der Sohti ejliat ÜhflniQb 
iil, bi deinem G^buhreii dlabolitcbar encbeiDt ali uiiter Avebiuedai 
Arlndicb wk LuLtterer auf ai<.inriii WA 1 ^ an Kttnig Sabinmn. ki hl 
Merlin auf dem 1i\ 'jpe m KOn tp Vuitj^vm Uber riuea Mmib iIbt 
- kn "in i^r neue Sohuhft kauft, während ibm zn Sterben beaUiutiiE 
iRi, hevij-r ar noch asm Häüs CJTriclil. WOtiAmd aber Afichiuedni 
Ll-Liüj Anbibk ik* UtK-liCfilunue* weint, tadit Merlin hdw Anblick 
ainea Lßldiirimißea; «r bwUt ubsr den tnuimiiiun Vo4.nr, der einen 
Sohn bcweinti der giu ub-bt -^ra S>nihn ist l ei Im bC. über den beim 
Tiracnrii-r' fiogoodeu Priester der siiiu m sitigeti hoher trattam 
wilie^ de ihr tu Grabe cii-tmifcnr itia ?ubn ist {Diinlou | t 
p. «H. Friedrich Behkgel* WAV. Wim m*a. VH, ^ rf r tr. K 1 K 
Sjierimeu ef cnrljr EntjUib runmiicei ed. Hallig dl jj. 9]) tu; fim 
Mini 1 1J-je Sagen vmii Merlin p, ÄS7 t] und bei dem nerotten 
Ötsaflinltci iier Merlbroujr, Ib-r^n «le In VjttftmaRiue, UubL Merlin 
Hfittler, der rao dom Scbutüu, der unter aeineu 
eh neu war, u]cki- wutde dttjidhiiu ou 1\ jidiantenr Merlin p l L>7); 
mi TWmmJ inl ea ein Zflobrror, wodurch der rotitnml um » S ri,saer 
iT^' liN-icii Miese Ad.iiln tLkeit ?wj^beu l,iSne-.-- ;■•! ,,. fcipttttii. 

m,tQ tlliri11 »'»W «wöß feruoreti Bewflin rar tku ori#uUU^djHii 
Pnipu^g dor Mdh»f(! erblkken kann. 
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Lu einreltlcn öligen erinnert aber die AadnüfidaiHag? nödl an 
du-e andere ^agr 1.1 m dcu Aicbmidoi Lu -eine [itwill iit hu- 

kommen, leitet ftCMjaliu da> Wasser *ub des ABduuüdit Oiaterttr 
ab. und fallt «le «flU 4cÄ«m itiit Wein, um Ihn bonuficbi I» 
maclior Lu ganz ihullcliw Wnisn erfahrt Midaa. um düs Men 
knhlinit tn werden? d&s Wtfisdr dar (latente, aus ih-r Sitm iS 
trinken pflegt, wird mit Wein fcrrnischt Slleu trinkt, buntemtu 
sich und iit so in (ka Königs Gewalt Die weite Yerbreiiuiti' dlöMT 
Fago gibt sieb *mih darin kamt, da» sie tu der O eifiMnti te Xiunii* 
wkdur k ehrt, der 1» ähnlicher Welie PUm Bad Vliiiulu in seine 
Q*«aH bekommt, in welcher letiiomi Sage wiederum der Wiede¬ 
hopf vorkcimnt (Preller, rämuebe Mjrtbol. AüÜ p 331), wse 
sie Andererseits mit der Sage über die Spriugwuritd tti Zussmiiheu- 
lurng ilebi (Kuh.n k Henikhöluug de* ftsetV p 00 fi,) Abur von 
dieser Immerhin tflipjuidoij Aohnlfchkdl ganz abgesehen, Iidtt 
E i c h auch sonst tu beiden Sagen manch« Gemein sehidhUcbc. Die 
Sa^p von bfiduä und Silcn kommt mehrfach vor (J, M. Gessnur, 
Do SttVRD vt Sitouls in Ccum». Soc, Gott IV, 26, . c h«. Daiih und 
CVen^cr ÖtotfuSt II. 2!rii E) Bei hudur (Fr iw;. 120, od. lUn-kh 
|t 0fti) redet Sllcn dr.n Jdldus mit dtm Worten an: tt U rdka^ 
tifuutQ *, Vtjfsttt jftöföi xpt'nattt iiOi StäxtfüMitirP Aühnlb'h 
!,,■ i.jjL er Lm Fudernoi des Aristoteles das MoiudifingcscMecht eines 
mähtnl[gen Dun »tri und dea harten Geschick» ktttifohig» Kinder 
(irfi-fttpor PhiL CojboI. ad Apoll. IIS, ed. Wyttonh* 1, 

HU), Dur prauhikbeniia König der litrygier, deisou BwMJhrnng 
Alle- in Gold vorw RudcÜe, und deiseu Ko&engurler — in welchem 
Sllen gefangen wonl — welthcrühnn wur PfifwW &. IStt}, Iftsst 
ticii wobt mit Sdotnon veraleichnn, in dessen Tagen das Silber Ihr 
Klebt# geachtet war (l. Köm tu, 21. SHIl und dsws Lüvlgürten 
die Sagt viTberrHchte (Tar^um und Hidmidt an KuhcL 2, &), Sileu 
nennt iIcjj Uiilst «tuen ariiritdlKun Tlkiruu, der, ' in Timrwoliu, ihm, 
■Sein Dusterbiidwn, von atdueni nab und Gut so viel H&hme^ 
n t ,L In : dfi Men.Rchoit nemii er ein nngldrksoiiges, <pb«fi«r» Ge- 
soliieobt SCit derselben trutjsüg apotienden und zugleich vorwurffr 
vuik'u Ironie tritt auch Anchmodai dem Salumuu enlgvguii, dem 
knretebundun FifdenKiltm* diu Nktitigkci! seiner ItuhunjsaiicJjt vor- 
liÄSlcml Uuv, A^'liimviki, vor Salumoti nngoLongl, allerlei Rütteln 
und AngonverbluudnnflBB min Besten gab, stabt nur in Knlmf l 
A bhÄiidluiig (|>, ftj, aber nicht im l'aJroqd, Leytorcr efiÄltH: 
Als Aschmodni vor Sulomcm onchlsn, nahm er rin il'djr i Maarobr, 
Wie Ai 'Mnl ttj I t«p), maAa damit üb» l^llfn »b, Md « 
ihn hin und s Iüh tUnni von viEr KDot« — da^ Ideiht dir 

übrig, M um du — wUftUch ^licfirr Mniia**— «estrrbco biiti, 
rneliT nicht i nnd doet klflt di iarbdom du di» ßtÜH w ‘f 1 '' 
twuepn, keine Hohe gebuht, bih du auch mich berwiiogifU. Salonmn 
u nt wollet biv'mitfi Jrb verlange pur nicht* von dir, allein ich wüj 
da, beitige Raus hu uni und daau bmuchü leb den Schornir. Asc*- 
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Tn*[lii iugt fcita*£ wo dtr*«lta tu Jnuiru. in dur Umstellung Iml 
Kubut <p SB) sollte et taltten; ..Uttii o wird daraus ein au- 
tatautcr — bepflanzter — 0n u . tixui da» beugt auch di« Leber. 
setJisiii^ s-rt; -öj — letaesu mit Bezug auf die etaldiüMta Heber* 
n«lnn;g dt« bibikirben m*- -. auch in gewlu nicht 

ilts Znuliscta faeni; es ist das onunJUseta hehr. i» [Oswil 
lb^ Buxtorf und Utvy % *,), dm mit fnni Dstf und jwtof 
Ausdrücke fv Bohlen Gen^tn t *;, u Patt fij, F, y. A. 1 70} limb 
"" spiizc mmh Berges tazekbuei Su taten ei (B, Mcti* hu k) 
m:^k a'H'* er Mrtiur sch auf die Spltif des Bxug&s und 
(Syutadr. fle b> **ran mm m . kmm auf die Snttie des 
Bergm. 

Wic Silen„ bo webt also auch Aschnieibii aut die KiGbLbckeH 
menjwblictar Grtuim Mn. Mer iudi die Ati^jirtata Silent/wi* 
ile Tün PlttUrok (Ibuh). .Otom (bin, Quirns tL 1 T 4«J und Anderen 
angtfrlirf vi fita), tla-i. ps für ihn Menschen dos Brite sei nicht 
^•Wr^ za werdea, mter hiU wwh der Gabun in sicrtan, 
an miiilidift AuiSprCL^he im [) KubeBlb ft, jl 3. 4, ^ welobos 

letztere ftls der trnurigr Epütig zum Ltbentdrjuni Patannm* ta* 
triuLtdet wird and als in innigem Zutammculmtur fliehend mit dar 
ditrrl] Ajdkq&dni hrrtaigomliricü Katastrophe, 

Letztere i&t der Schluss der AachmoiUlwgo, xd deren Anfang 

Sj ty *y <fc r * K 1 . .. Mkl Ctaätsst fclkfet Vt ii frujuH Lu 

Porten, so «tifr Jutxt AsdinuLJai atar weitaus dilmaaksctar and 
iewwliijrer durch die Ttar wie tddulg ulk- n ,<-:nu-Mi.ta üabe^ 
tabung iit SaJünuiD — helfet ei weiter —behii.fi ..hu A,-,dim«|iis 
to lnß ÄB in u&m Mhr, t>| 6 der TmpeJhnu yöD.d.IiH wn*. (Vt,, 
Pf 10 l ' ti: LeJta|, lä ! r B*» *or i-i'i’ j:ri.: - Kolini p %$ — töu 
djrafim Atnte eine» Obeebuuraita fltdkl nichts im TaitawÜ Hinns 
- jisgtt er zu Aschincdii : E* suilil grselttinbrr. [Nutu, y-j i 
p rT r'r ; rj " r ' rfr Weisen ugen, r«?in Lezkhc skli nud die 
tJigelf linier pjf~ Mlfi) die Schnllm gemeint — «fia aaid ihr deun 
me r «irf (^*7 '««; r— Wa* Ist aucr Vorzug- den 

ihr \or uns vnrims tmbi r> Ximia — «pradi AsdimedAi — isk Kotti 

von tniT nnd ntargib mir iMneu Siegelriug n w werde itb dir m vwv 
Lctarlqgenbidt Jteigen (oder: melno Mac! Grü^e «*rn‘ 

3* n 2 r -^; - li ' h " rrd * «Ik’b grösser dem. 

Skrbiicta^ Ut ein« TaJucta Ufiber^tzimg mjil der .wubneiiiuke 
defi Königs poutlsdie SfuIhm KnSmt s), tekmun nahm ihm 
dis hfllk ab mul gab Ihm wimm Itkg. AschtTEHih . 
diiwtm, hcrliliTt mit einem frlüfit) den nimmeL, mit dezo «Ddorrri 
die Knie und -lehkudert Sslmnou 4üo Fara^atigen m q L tWiK 

Ä^r? : ?'-r "™ »««*« «s, X fs"£ 

s,jh '- «el"^n(l*ra «in Kleid 'S tA ** fZiE^ 

m äs* w mtu „ L I 
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wunderte vöu einer Tb&rf lür andern; liberal I er; leb Kf>- 
beletli war Kflnig Gber Israel in Jerusalem K»h U 12) IrlUiBlJM 
nach vor da* Sfiiinlrlmu; di sagten dk? Weisaui Wer «nnrnc mir 
dup und dir**lbu Narr heil wtoderMl (und sonst nkW* Ntmsflbfa 
vorktingt), lat Mfl Ende doch kenn Harr — wa$ liedfmrt-t da»^ ii J 
tmiztm dun Benujiiha: Verlajift flter EMf' »wcOw dich tu scheu i 

1 “ Sw Dchirk» ro dm Frauen dt* Königs: Koumn dir Kfimg 
tu eoeb? „Allerdings!" Auf die Aaffonlertiug deisea FÖsse äu 
beobachten— di* Schedim, bciusrkt Hasch i, fckbftti Huhnc-mOsse ^ J 
■Htwurüm (J 1 b Fmmni, dass er stete in Fusshoklpidinig komm* *Y 
/uglctdj erfahrt inan. dass dar Pseudesalomün*sogar dtu intnstni' 
irenden Frausn und sogar ifctteeba. die Mutier des König* hegebi 
habe tm 5 tm Sei! ?i"=tjnV). darauf hin wird Salomon tiulkii- 
geflilni; nun gibt ihm ein* Kfltir und einen TI inj? + in dem i r 
Lfailesttanie alngtfgmbttlM »lü Uw Aftchiurdai Grtriiclci. fllagt er davon 
In WuU's biblisch nn legenden !p. WJ. beklagen sieb ebenfalls « 
i Vpicü bd A>at dsiiruber, 4 -i-- der König die ^iklgeJObnebÄeu 
RemigungSKeset^n nicht ttaff beobachte. Auch M Zamohsarl (H p, 
(rn ^ s,uf_ jjjj 34 } antworten sie dem AK auf seine Anfrage; 

^ J f ->-j :> ^ * I- /Ut ? JU AK teil Berak* 

jih, der dmi Kumm iifitles weis* (Erkldrcr zu Snr. jV. ttj Ces. 
tlifcfe. il *. ?pb w Pllertmlal i r. AK- 10QE Nacht ed. Habicht 
1, «1 VI, H v ■ I läijy - ed Brücktnunj I p. 90 Ko. HO — tnl>ri 
ibm Äh Schuld bei, dass SalumGit& Ring verloren ging)* fragt auch 
bei Jabor! (I t 452) diu Frauen» ob Saloniou nie besuche, wn* sU 
verneinen Dcinuif werden «W Vorleser mwuomöiibßrnirii um 
ilcm Div am» dem Pentulffach voran Usen; da* kann w nicht odl 
iiiihotm und enlffitefat. 

Trolul' iu aber daA?i Aicliinadal ciittbilito Mac — huisät fts am 
Schlüsse döf uluuidiBcheu ErxflJilaug — hatte Salomoii noch itnrosr 
Ftifrhl vor lltm und dacutn „umfitißdmi wHn llcr' riogsam *ceh«ig 
Sl, ™ ta Brite. Isteb, #» schwrnimiKOrltl onl topf- 
jedvr ^cin Schwerl an seiner HofU, aam Scbuue gege n das 
Gnmeu der Narbt. 1 * jgfihir haschlrim ä. 7. nH? TtffiB wird 
ünch fargiuu t St. «jqX die nJtehlliillra Dimonnu biiogmi,) 

Ajj oudereu 9ml len rBumidbar & ^ M* Jftlkn* Eiod. ^ FillHj 
wird su dteüc Kralhluug von Salomott ? Knrclil vor -len Dlumnun 
der Spruch angcbnüpfi: So lange der MfiÄiVh shudeulrftt kl, nircü- 
tm skh die Geschöpfe vor ihm , hat er aber m elimUgeii injMfiiii®en P 
AU II bi rkn nunl tbn Augsc und Furcht 

0 Ugt T'ilimtiUicllu toetU ihm iwdto Targum m Esther wareen 
von Kohul {p. 81) mit der gemainsamuü BeKehiiütLg als „Saiomon- 
sage’ uutor SHua Uitbrik ciaasificlit und WO bftidm wird gesagt, 
ln dieser Sjlomon&ag^ .rfliwarfer dir jüdischen \iyüiöpÜAidcn 
Babmi/s Verherrlichung ein fnrbenstrolumdeji Gcmölde » s. w AUi » 
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jnL Fdrat friiririwklllrt p Ifltt) «kUt m Talöjint uml Tarmim 

en ii- irrni tfiofoHr. R-üumfHi^c noil ^Rl l^rtglkh derselbe*: Keine 
S,u r P b«J der jfldUtbn MjiUoj.LiiU mit so ^h^ncn Pforten ain 
Hnbin und Hlnaragrf ktfüw mH w koMih-q glro» um 

mwtt, de-scn t Yeir h ä, w üe^hmg, kfo* tiie Form 
df? ATt^lMji'[■!,-, kt, die v br an da* UKinnuni «c-ntia dkeiuil ff. 
lojwrt. Ist nin Ji der lubAl da UMh r. tla der mtmudiseheu Dar- 

** Uun * SSt‘4T* üb dm VeftaniicSttok Salemur, * 

in der ralmniöpljai ErtflUni^ tritt (öriwotwiorr eine Küeöq^ 
, , bmqr, dfo aql seto* VVrwamhadiift mit SiUi. 

und dfuSaEjm ttbbrluuipt hinwriii - sein wtKhickti ftutiincbt^ 

,: ' J .Frone» ^gunWbur s welcher Zn* Ml i, fr, 

dnl «mMttheit N*en utetlürkclin Fj l*t *ohJ küchu^werfo 
T* 9 * nncli nnor Ifomrthun« Cremcr’s tSjtnboUk und Httfol IV ** ’ 
dw lüq betreffende ReSUplüujiwc^ otieoiaJitcJ.un Ürspraacs 

M. Ml in Atgyptoi (Bodwrt I, tm* Crwunr U räö 

r C ' L ' |‘ "“ '■ c ““ t ■l" il " , 1 1 fsrtii. iiti ™m- ,1er Valjt.li (Uvit. 
Id> V mcht SU» öi.kspllndeL AfliJtmtdii kt tho *tn Sntvr 

"iiH-i- i^vr s-rte. deren Cdltns 2 chrot, ,t ( t5 , r ,Zt'!kü 

"? '*! mi Ulk^kabtur io etwas lavtoidettef fortJobtc* 

Wlf ' Ja. Aeiitilirh^ m anderen Sa^n kreisen vielfach torkoiqiuu 

Diu luganach^rii Ungegen, .Ire Kflhul dom Aedunedal bd- 

■ki ( uk IkjelHJjbea, Heft i ge* wiMenrf“, de „allea Wibscji in 

* ..J7/ hrlJ ' ,lU J3cIm ^ * r<3r ^iit^hiWÜtiseji Zorne*“ «* tti 

» lilQi5Ünr Eö1 iJWlnar. de *kh 

irr. iulniriij Bbjflipib -'Ine S|“iiTr dftMvq nndet 

Ha« di(. ErzAhhnf: vnu &Km.on f ö Höfling cm btttontn.^r 

M^L'i^Ninri dir i Li um Sn war, mkht num ,eh,.n «a v dü ffl t2r e(1 

V„rkr,u,n„n dar^fea Er^flKwnewertb Ut wol.i Mch J Zun 
d.T dnuctttfBchca lonn ~ die äDsntelkog deaselb'n Etvia 
ZTi/iTVT S I? , l!l HwubdiiKI dt?r Miitidnmer üuf* n m | 

’ - f'KJf.- v«r i; /hirdenojL InlialEn umfaßt v \n\ m ^vet vlt’ 

a«i>«™w "VinwmMXjaii** 0t ' S£llda ' ! &u ™ on nni1 

w^Ärs fei ää 
k 1 .::; - ta A J: :r :tz ää: sr, • 

^ “ il 1 V^ , ‘ W® m-iit'i'ri 

a^Td« wrttf*irnlf ! r si,:i, 1 ?*‘' f,UK 1*™ u „,i „a&; 

^ r ' I.T iVrJt \h i Mj i el dtttntr TliOra Fii]-., , 

”" M ** rifttffe. «ÄH « 
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Da sprach das Jod: Sich’, Salomou hat mich onnullirt, er hat tausend 
Frauen and hat dein Gebot übertreten. Da sagte der Heilige, gelobt 
Bei er, xun» Jod: Ich werde deine Sache führen und dir 20 deinem 
Rechte verhelfen. Darauf sagte der Heilige, geloht sei er, su '"tssit 
(so Ut der Name stet» gtachriebeuj, dem König der Srhedim: Geh« za 
Salomon, nimm ihm seinen Siegelring, nimm seine Gestalt au und setze 
dich au/ seinen Thron. Aschmedai timt also. Die Kinder Israels 
glaubten, er sei Salomon. Salomon irrte in Stfidtcn nnd Dörfern 
umher nnd sagte immer: Ich Kobeleth wnr König. Die Leute sagten 
einer rum andern: Welch «in Narr ist das! Der Köuig litxx unt 
seinem Throne, und er tagt: Ich Kolieleih war König! Das dauerte 
drei Jahre lang. Da sprach der Heilige, gelobt sei or: Jetzt liabe 
ich dem Jod «ein Recht widerfahren lassen- Während dieser drei 
Jahre machte Aschmedai die Kunde bei dou Frauen Solomon*». 
Zuletzt kam er zu einer derselben, als sie rrj: war. Als sie ilrn 
sah, »prach sie: Wie sehr hast da deine frühere Gewohnheit ge¬ 
ändert! Da Hchwieg er. Da sagte sie: Du. bist nicht Salomon. 
Ferner Wnm er cn Oatb'wjba, der Mutter Salomou« und sagte: Das 
und das verlange ich von dir. Da sprach sie; Dann bist <tn nicht 
mein Sohn. Sie ging hierauf zu Bcnojabn and erxdhlte et ihm 
Da erschrak Be na ja hu, zerriss seine Kleider und sprach: Gott 
brhnte) Wenn dem to Ut, so ist das nicht dein Sohn Solomon 
sondern Aschmedai, and jener mnherirrende Jüngling int Salomon. 
Kr lies« diesen Jüngling kommen und fragte ihn: W'er bist da, 
mein Sohn ? Kr antwortete: Ich bin Salomon , Sohn David’*. 
Hierauf fragte Benajohu: Mein Sohn, wie trug sieh «las « 1 ? So¬ 
lomon antwortete: Kittes Tages sass ich auf meinen) gewöhnlichen 
Orte, da kam eia Sturmwind (da kam es wie ein Storno) und 
schleuderte mich fort, und seil jenem Tage war ich wie von Sinnen 
and darum sebwrifte ich amher. 

Salomou erzählt zur ferneren Beglaubigung noch ein, nur dw 
Anwesenden bekannte», Ereignis* an> frthrrer Zeit. Benajaltu he- 
rnft die Mitglieder des Syucdriama. Mit Hälfe des Tetrugrammaton 
wird Aschmedai überwältigt und des Siegelring» beraubt Sie wollen 
ihn Lödtcn. da rnft ein Both-Kol: Rührt ihn nicht an, denn von 
mir ist es ansgegangen! Salomon kehrt *0 »einer früheren ttestalt 
zurück and nimmt vom Throne Besitz 

Zn Anfang der Erzählung wird der gante Vm Jercm. 9, *JSl 
angeführt; an der eineu Stelle der Handschrift (f. MG) werden 
einzelne Ereignisse ans dem Lehen David’» and Kor&ch’s orzihlt, um 
darztttbun. das» auch der Starke sich nicht seiner Starke and der 
Reiche «ich nicht «eines Reichtham» rühmen solle. Wieder an 
einer anderen Stelle (f. IGv.) kommt — in einer Er zäh l ung. die 
Salomnn’a W'eisheit veranschaulichen 10 II — A*chmedai ebenfalls vor. 
der einen zweiköpfigen Menachcn zum Vorschein briugL E» _*** 
da« die weitere Ausführung einer von Tosaphoth Menacboth ü«a) 
angeführten MxlruscbateHe (Kohut p 78), vou welcher Rapopoft (Erecb 


224 UrMtfbn»"*. Briträgti u rrrylnchrmtm Myiholog** ntu ä, Httgnda 

Milün p. 242 *. ▼, NrrawO sagt. dass sie einer sehr späten Zeit 
angebör«. 

mj'ojtorl fuhrt (I. e.) noch andere Stellen an. in denen Asrh- 
mtHiai verkommt, darunter eine (Pesachira 110*), wo es heisst. 
Aschmcdal sei Kftaig der Sebodim, er »eibat aber tchftdigc nicht; 
ferner zwei Stellen fiter K. i. 36. Jalkut Hiob $ fto«), in denen 
die Form yn S P vorkommt, wahrend Arurh (». v. *rp) di« Lesart 
hat. Line Handschrift der Manrheurr Bibliothek (Cod 

b. 97) bat in der Stell« Brr. B a. 36, woselbst der Name zwei¬ 
mal vorkommL and eo ist wahrscheinlich auch stall yr*sc 

im Jalkut (Gen. $. 61) za losen. Dia leichte Verwcchslnng von 
und n ist allem Anschein nach an den» unrichtigen yntzs schuld 

Der Name v**~- kommt, in Verbindung mit Aschraedai, auch 
in einzelnen kabbalutiscbett Schriften vor. Ki&tmmtmger, der «linse 
Bücher besoudors gern cltirt, weil sie für seine Tendenz die meisten 
Belege liefern, führt (II. 416) die Commentarc des Uecauate und 
Zinni an, woselbst gesagt wird, rrcr: sei die Krau des Schomron 
sowie die Matter Aftchmeriai't gewesen, und da>.s von Ihr die Sehe* 
dim abvtammeu. Auf dieses fnSO gründet nun Kobot (p. 96) dir 
eeltsamr Hypothese, da» Samron 1) ein Schimpfname SamnmcU ge¬ 
wesen und 2) mit drm Saniert des Koran identisch sei. Abgesehen 
von der inneren Haltlosigkeit dieser Hypothese, fehlt derselben 
auch jeder Äussere Anhaltspunkt. *jmso ist eine falsche Lesart 
*tati Tnra oder ^vrrsat. Im Kommentar des Bechaj xn Gen 4, 22 
(cd. VeneL jv 16) heisst tsi uach der Meinung einiger sei Naamah 
die Kran dee y n a ptt nml Mutter des Asrhmedni gewesen, and das« 
auch die Schedim ron ihr geboren worden seien. Alle drei Autoren 

— Bechaj, Becanatc und Ziuni — benutzen ober »ehr häufig den 
Kommentar des Kachmanide», oft ohne apedelte Angabe dieser Qneile. 
Ohne Zweifel ist auch diese Bemerkung demselben Oomuieutar ent¬ 
nommen. Nachmanide» bemerkt so Gon. 4, 22, Naamah sei dem 
Midrasch zufolge fiter. K s. 28) die Frau Noahs gewesen; nach 
eluem andern Midrasch sei sie jene sehr schone Frau gewesen, 
welche die Bn£ Floh im (Gen. 6, 4> sur Sünde verleitete; nach 
Anderer Meinung sei sie die Frau dev yr-rc gewesen (mit Daleih 

— in allen, anch den curreetwum, Ausgaben), die Matter Asch* 
medai's von wctchcr auch die Schedim geboren wurden. Kohut's 
Hypothese beruht also aof einem Druckfehler: ynva statt yHSp. 

Mit dieser ? vzrz, der Matter Asrhmedai’i, betreten wir einen 
anderen ziemlich verschlungenen Sagenkreis. Gegen die Genealogie 
IJLsst sich kaum Ftwaa sinwondrn denn wenn Aschmcdai überhaupt 
eine Matter hatte, so kann das nur Venus gewesen sein, und mrr:, 
Venostoi, ist Venus Bereits iu 5al Dobuo's Kommentar (tws) 
zum Mcndrlw ihn'sehen Pentateuch wird anf die (von ßuttniann aus¬ 
führlich behandelte) Ärmlichkeit zwischen Tubulkam und Naamah 
mit Vuican und Venus hinge wiesen, ln den kabbalistivchen Schriften 
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n»t io der Timt Naamali eine Tenfelin. wie die Venus TannhAusers. 
Obtcbon man nicht mit Movers (Phönix. 1. 636) geraden behaupten 
kann, dass Kaamah. die hohle (da» Weib Noah\) von den Rah 
binen Venn» genannt werde, so erscheint sie doch sehr blühe; 
als Verführerin: wie in der Stelle des Naehmanldei ist es ein 
stehendes Epitheton der Kaamah. das« sie die Engel zar Sonde 
verleitete. So wird im Midrasch Abcbir (Jalkut Gen. § 161) er- 
.Ablt, wie Satan, um K. Mataljah in Vorsnrhtuur tu führen, dem¬ 
selben tn Gestalt einer Oberau« schönen Kran erschienen »ei, so 
schön wie Kaamah, die Schwester Tubalkaln's, welche die Engel 
rar Sünde verleitete, ln derselben Verbindung wird Kaamah von 
Kascbi (Joma 6Tb) erwähnt. Es wird dort nAralich gesagt, der 
Bock de» bt»TT babo zur Sohne de» Tbmis von tvrjr nnd Vxrr 
dienen «ollen; dazu bemerkt Rasch!: Das find dio Engel des Ver¬ 
derbens — rnan *ritVs — die zur Zeit der Kaamah, der Schwester 
TabalkainV hernieder stiegen und auf die sieb dio Stelle Gen. 6. 3 
bezieht. 

Diese im Talmud nur Httchtig angedeutete Geschichte von den 
beiden Engeln findet sich ausführlich in einrr Steile de« Midrasch 
Abcbir (Jalkut Gen. § 44), die vollständig von Bartolocci (I, 259) 
und in ktlrzcrer Fassung von Geiger (Was bat Mohammed u. s. w. 
p. 1'iT) mitgetbeill wird, und deren wesentlicher Inhalt Folgendes ist: 

R. Joseph, von (einen Schülern befragt, was es mit dem bibli¬ 
schen Azazel ftir eine Bewandtnis« hübe, erzihlt ihnen; AU die 
Menschen. die kurt vor der SQndilutb lebten ~n). anfingrn 

Götzendienst zu treiben (was anderswo dem bmrt tj» Gen. 4, 26 
ontergelegt wird), war Gott der Herr bctrflbt. Alsbald erhoben 
«ich die zwei Engel -tttws und Vjtir und sprachen: „0 Herr der 
Welte», io musste es kommen! Wir bähen es ja gleich gesagt' 
Damals, al» du den Menschen erschaffen wolltest, da sagten wir: 
Was ist der Mensch, dass da au Ihu denkst ? (Pa >», 51*. Da nun 
die Engel wiederholt bet heuern, dass, wenn sie anf Erden w&ren. 
sie steh weit tugendhafter betragen worden als die Menschen. wer¬ 
den beide, um ihre gepriesene Standhaftigkeit zn erproben, anf die 
Erde entsaudL Sie bestehen die Probe schlecht; «le konnten ihre 
Leidenschaft nicht beswingeu und vergingen sich mit denjenigen 
Meuschcntöclitern. welche schön waren. Schemchaaai entbrennt io 
Liebe zn einer Jungfrau Namens -rrr3*x. Sie ist bereit ihn zu 
erhören, aber unter der Bediugnng, dass er ihr zuerst den geheimen 
Namen Gotte» ( entt e n rs) mittheilc ♦•), vennitteUt dessen er zmn 
Himmel empor (liegen kann. Im Besitze dieses Geheimnisse' 
schwingt »le »ich alsbald himmelan und entflieht so der Bewerbung 
Scbrmcliaiai'ft. Da sprach Gott: Dieweil sie «ich von der Sunde 
ferne hielt, bo gebet ihr einen Platz unter jenen »ieben Sternen — 
und «o ward -rnrett unter dio Sterne der rrsrz ver se tzt. Ala 
Scbemrhnsal and Asael diese« naben, nahmen sie Frauen. Diese 
gebaren ihnen Kinder: und Aaani übernahm dio Auf* 


226 Grünhornm, Ilatcag* *. vrrylnchtnti**» M•ßhni<xjit du d. HcujaHa. 

licht Ober »Ile Arten l»rbiger Stoffe und des Erauenschmuckc*. 
welche Dinge die Menschen zur Sünde verleiten. Alsbald entsandte 
Mctatron einen Boten an Schemchnsai. Ihm das kommende Mnbbul 
zn verkündigen Ti» war Scheint haeai sehr betrübt, wegen der Welt 
im Allgemeinen and wegen «einer Kinder insbesondere; denn wenn 
dir Welt unterginge, wovon sollten «eine Kinder «leb ernähren, da 
jedes derselben täglich tausend Ochsen, tausend Canieelc and tausend 
Pferde vermehrte? Jeder der beiden Sühne hat nun einen »cltsilracn 
Traum, den sie Scbemcimsai erzählen. Al* dieser Ihn dahin auf¬ 
gelegt, dos« die ganze Welt, mit Ansnahmo Koah’s und seiner Fa¬ 
milie, untergeben werde, sind *ie sehr traurig. Grttmt euch nicht 
»agte Scbemchatai, denn *o oft die Menfchtn Hol* Billen oder Steine 
aufrichten oder Schiffe in Bewegung setzen werden, werden sie eure 
Namen Anrufen. die also in der Erinnerung fort leben werden. Da¬ 
mit beruhigten sie sich. Schemchasai that hierauf Bosse und bangte 
♦ich zwischen Himmel und Erde auf, in welcher hassenden Situation 
er annnoch «ich befindet; Asael aber verharrt in dem sündhaften 
Streben, die Menschen durch farbige Frauenklcidcr au verführen. 
Und darum — zo schloss R. Joseph seine lange Erzählung — brachte 
man am Versdhnungstage zwei Bocke dar, den einen Gott an Ehren, 
um Israels Schuld zu »Ohnen den andren Bock dem Azazel. damit 
er die Sünden Israels trage. Da» bedeutet der Azazel. von dem 
die Tbora spricht. 

Dieselbe Erzählung finden wir — mit einigen Veränderungen 
— anch in ßereschith Babba des R Moaes hadarsrhau (Raymund 
Martin. Pogio fidel p. »37 ed. Up*); es ist dos einer der Auszüge, 
die wir Bavimind Martin zu verdanken haben (Znnz G. V. p. 3871. 
Vorawgeschkkt wird der Satz, das« Gdtt alle Sünden mit Lang- 
muth ertrage, mit Ausnahme der Unzucht (r'M; ircvr ist ein Itrnck- 
fchlcr), wae au* der Reihenfolge der Verse 2. 4. 7 in Gen e. f» 
geschlossen wird Die beiden Engel heissen b»m *rr^r; die 
Jungfrau heUM tt-^roat; sie wird in das Sternbild der rro *2 vor- 
«etzt. oJe Muster and Beispiel und zur ewigen Erinnerung (rt:rr» 
^r's ncjh was richtiger «cheint als ebtrb - Tr ~ YtTw 
Ahchir); die Söhne Scbemcbaeoi'i heissen rr-rv uml jt-T , von ihnen 
«lammen Sichon und i>g. R Zodok sagt: Von den beiden Engeln 
stammen die Anakitn, die gottlosen, nhcrmnthigen nnd blntver- 
giessendeu Gewalthaber, wie w heisst (Nu». 13, 33): Und dort 
sollen wir die Xcphiiim, Söhne de* Anak. Ferner wird gesagt' 
Die Engel sind zwar loderndes Feuer fPs. 104, t), »brr jene Bei¬ 
den wurden, nachdem sie vom heiligen Orte gestürzt waren und 
die böse Begierde Macht über sie gewotmeu hatte, mit irdischem 
Stoffe bekleidet. — Die letzteren Satze finden »ich wörtlich so auch 
ln den Pirke R. Kürzer (c. 22). 

Das itMprüch Gottes mit den Engeln wird uurh von Karwlni 
(I, II) ertkhlt, und ganz ähnlich wie »m M Abebir &agt Gott zn 

den Engeln. ^ J. die beiden mtsf die 
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Knie gesandten Engel sind HirfU und Mürdt. auf deren Zaulier- 
kiinsf ebenso hinfig nngespielt wird wie auf Habel (Hariri 2. A. p 
pj“; 1001 Narbt cd. Habicht 1, W* llaüz l p 0®- fl p. 3 No. 83. 
III 1 * 21» No. 640. * Brb ~ 11 V- 267 und sonst 

oft _ m it Bezug auf Joseph). Dir Einzelheiten der Erzählung im 
Midrasch haben aber um Meisten Aehnhchkcli mit der Darstellung 
desselben Ereignisses bei Job. fautacuzenos (Ao;oi X xaxü rov 
AJtoäuiUir cd Bas. p. 87), woaclbat »ie uimrin flifttup rüiv dirjyr r 
rtittv — also wahrscheinlich einer Mndll — mtckcrx&liU wird. Dem¬ 
zufolge waren xal .Vfa{>u>r aul die Erde berahgeschickt wor* 

dun, um noch Gebühr tu herrschen und nach Hecht und Billigkeit 
zu richten. Eine Frau, die eine Keebtssacbe haue, kommt zu ihnen, 
ladet sic zu einem Muhle ein und stellt ikimn Wein vor. Vom 
Wein berauscht, wollen sie der Krau Gewalt anibuti. Sie aber 
entzieht »ich diesem Aiivinucu dadurch, du»» »ie zum Himmel em|Nir- 
lllcgt. ln Anbetracht alles dessen, wus geschehen war, wird sie von 
Gott in den Stern Lucifer verwandelt (ntnoirpur h'wctf opor — 
letzterer ward auch bei den Griechen als Stern der Göttin Vuuua 
betrachtet, wie Preller Gr. Myth. 1, 34» bemerkt), damil sie. wie 
vordem auf Erden unter den Frauen, *o jetzt am Himmel unter 
den Sternen durch ihre Schünkcit honerstrahle. Die beiden Engel 
werden — nachdem man ihnen die Wahl zwischen einer dies- oder 
jenseitigen Strafe Irei gestellt — im Babylonischen Brunnen mit 
eisernen Ketten bei den Kursen aulgchingt. Dieses Kreiguiu wird 
zugleich alt* Grund augofohrt. warum Mohammed das Weintrinken 
verbot. 

Das VVeiulrinkcti der beiden Engel wird auch in einer anderen 
Darstellung hmorgebobeo G. Hosen ftlbrt in »einer Ueborselzung 
des Meintvn (p. 7o) den ('omnumtar an, der die Verse: „Etn VVoib, 
erblasst oh einer b6»cn Handlung, Ward zum Gestirn der Sohra 

durch Verwandlung (jj JU. Ju ,J J ( v 

jj LJ) u ) des Näheren erklärt, so wi*? — p. 1»6 — eine 

entsprechende Stelle ans MirdmtnU Itaadut al Suhl- Die Erzählung 
kuUpH dort nicht un die Schöpfung Adam'», sondern an dir Himmel¬ 
fahrt de* lilris an llrsprünulicb wurden drei Engel anf die Erde 
entsandt, von denen aber einer bald reuig zurQckkehrto. Die beiden 
andereu, die erst spater die Boinamen Hlrüt nud Mirül erhielten, 
folgen ihren Lasten aud werden Sclaven ihrer Hemchaocht. ln 
ihrer Eigenschaft als Schiedsrichter erhalten sic den Besuch einer 
Knut — arabisch Sahara, persisch Bidoebt l’hwolfeobn. Ssabier 11,811), 
syrisch Nähld geheissen — die eine Haiant rl i M g ihrer Zeit, ein 
hallnetz Satan'» war. Sie entbrennen in Liebe zu ihr, wollen aber 
anf die ihnen gestellten Bedingungen nicht eingelicn. Da» Einzige, 
woran! »ie umgeben, ist, daa» »ie von dem augeboteueu Weine 
trinken; »ie waulM eben nicht, dm&* da» W'eiulriuLou die Qualle 
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dea Luter» and Mnttcr aller Schändlichkeit™ ist. Vom Weine 
tranken 4 erfüllen sie du frttlior Verweigerte, beton oin Mol an. 
begeben einen Mord, uiul lehren Sahara da« erhöhen* Wert, mittelst 
deaaen sie rum Uinunei hhwufkteigt, all wo *lr in einen Stern rar- 
wandelt wird. 

Das» Au Alibi mit Anahita, Annita identisch sei. and dass dor 
leistete Name noviel wie „die Heine“ bedeute, ist schon oft bemerkt 
worden (Geranin* in J» i. II. 38 T. De Saey in Jmirn d. Saran*, 
1817 Jul. p. 489. Benfetr.Stern Munal» tut men p 201. Windirab- 
mann, die persische Anabita p. 19. 28. 361 Dm» der Cultn» der 
Auaiti» tetnitiarhrti Urvpnmg* «toi. ist namentlich ron Happ nach- 
gr.wirsen worden (35. I». M fl. XIX. 61 ff., Dass ttbrigons die 
Sa^e ron Anahld und den beiden Kugeln persischen (Trsprnngt 
■*L wird nicht nur vou Hammer-I'urgvtail behauptet — der ihr all 
eigentlichen l'rsprnng Indien «uwcih (Wiener Juhrb. d. Liter. L 99. 
t7o«dt. d. vbunrn Uedek Pmien» p. 24) — «ondern auch G. Hosen 
(p 70) erklärt »io fo t eine persische Sage dl» Von den Arabern 
dahin urogestaUrt wurde, dass Anahld-Zohra ah Verführerin dar- 
fT»teilt wird. I*. de Ugardo findet in HÄifft und MlrQt UaurratAt 
und AmrretAl wieder (Ge*. Abbdlg, p. Ift. Horae arnm p. 9. 

^ h. IV i 368, 1/ir an letzterer Stolle onsgesprochene 
Behauptung, das* neben *»rrrcc anrh tjrr genannt wrrde. ist an- 
richtig •, kommt uirgeuds in dieser Verbindung vor). Beide 

hngel finden «ich anrh Insofern auf peratu'hcm Boden wieder, aln 
der Dernarand aU drr Ort bezeichnet wird, wu sie gefangen ge- 
halten werden (Fleischer ra AbnlflUa hist «ntrUI p 232 ) ; hin* 
wiederum erinnert es an da«, wa* von UArdi und MArflt rrrühlt 
wini, wenn bei Idaliri (ciL de Goeje p ft) ? im Mogmil al 
UwÄrlli (Jmiru. u. 1841 Man. p kB). 286) and bei ibo Uankal 
iW Ouseley Trarels UL 328. Uylenbroek Iruura Para desrr. II, 8 


Ul. «) die Volks rage erwilmt wird, da« auf dem Detnarand (ju.U#J 
bei Ihn Uaukalb drm «icfAngniira dt« Zanbcrcn Dahak, die Zanbcm 
(und die, wekbe es wcnlen wollen) au« der ganmi Welt Zusammen¬ 
kommen. am in der Zauberet unterrichtet ttx wcnlen **, 

GnWr d«a terftchicdeuim Formen der Saue »ou Anahld _ 

wird «tum ander», and zugleich in drastisch huinormischcr Weise 
wird ai* »mi Chardin crOhit (Vojlfee en Per»«, «1. Unglt* VI. 226» 
— itnlervhcidrt aiefa diu ursprünglich persische Un tellung auch 
.iann ron der arabisebr« da« die Verwandlung i# tintu S(crTl 
darchau» »oti*lil Ul. da /.ohara OMÜiuldig war und bleibt Dw- 
.elbe Ul auch dax Fall in der Dara.ellur« be, Cantanucuu» und 
im Midrasch, woselbst »-sc« oder -sro» ab reine Jungfrau er- 

«ehelut Letztem W «et ist v|u andern prniiciici Wort für v, _ p t )i, 
•« ist da» persische ,^ t womit zuweilen auch der Vennratera 


Uuuuud wird tVoller* Lex. * Der laimnd {McgUlali 13 a) er 
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kUn den Namen Kather** mit 'n£34t , enteprechoud dem ir^ro» 
ilee 2. Targuiu (11. 7> k weicht Uebersetzung Mich Gesctnu* all die 

richtige erklärt, unter Hinwetming anf da» »yrivehe JiXßo/ ' ^ es - 
v ? -rs«, Pomm. xt> Jn> Jl, *3&). Kinr Analogie für dl«o lle- 

duutung de» PcrsouonnttmoBS “r:x bietet A*/j, da» w ^ e 
lew i. v bemerkt — al» Name von Alexanders d. Gr. Matter galt 
Das UümmiKtCbe mrs« wird von Ka*chi » St. — w <>hl mt * ^ 
zugnohiuo auf da» cbald — mit „Mond*" crkUrt 71t', 

rrv); ln der Thai aber gehwu Luna und Venn» olt iu einander 
über, wie Luna auch unter dem Namen AoTp<tQxt) tu den orpbiicbon 
Hymnen verkommt . womit Creuxcr (CominentL llnrvwloti. p. »fr t 
da« persmclje A<t rp«u i/m’/ow bei Diog Laertiu> vergleicht Ttrc* 
bietet aber auch nuitu Anklang au die Klar der assjrrinchni Keil- 
iuirhriftcu, die der »ordorajdatisehmi Astaite d i. r-*rC7 ont* 

* pneht (ScUradcr in Z. I». M. G XXVI, ldö. Oppvrt in Jouro 
asiat 1871. Oei-Dtc p. 4471. 448, und deren Name durch Schrä¬ 
der» „Höllenfahrt der Utar- wie durch die SmttbWie Kutaifftrung 
der SflmUluth*ige rin -ehr bekannter geworden. Nach Geaeniu« 
v r, i»t r-rcr »Ussclbc wie irzx. im KinkUnge mit dem ?on 
Herodian angeführten Namen 'A<f rpoapyrij Mover* (Phocu. 1, 6.VJ) 
findet andnreneita den Samen d*-r Astarte In AMrnnomc. da» er 
mit rri?: r^r „da» hohl« Gestirn** erklärt; das rweito \Sort 
kllogt tngkdch an die — al» Vena« aufirtdaeste - rrcr; der Gr* 
neaia an. 

Kigeuthttmlich ist e», dass die lntahar de» Midrnvch iu da* 
Strrnhild tlrr “rs‘3 — worunter wnhl die Plfjadtm »u vcwtrhcn 
Mini — irrtetit wird. Ks •»•huinen hier rwei Saiten ineinander sc 
iloaieu iu »ein. Die unter die Sterne der rrt:*3 versetzte Jungfrau 
Istahar erinnert »ehr lebhaft an die griechUchi» Sage von den 
Nymphen , die, von Orion verfolgt, to lanlww verwandelt werden 
und <pAttr da.» Sternbild der Plrjtulrn bilden l Preller l »riech. Mjtbol. 
I. .Id5>, Ol»«hon die VersrUnngnn nnter die Stcruo bei den grle- 
bischen Mytbographeu »o hliuhg Vorkommen, da»» aie sogar ein 
besondere» Wort xerrnortpiJa*) dolor haben — wie ja auch die Ai»* 
rmm<xmjoj de» Kraioitliene# vnn derartigen Vewelautigru tiandeln 
— »o scheint oiier doch »Irr Sagenkret», der an die Sternbilder 
rra* 2 . Vsa, c?*r aukuUptl. oritmtaliftcheu Hwprongs zu lein. Orion, 
der Verfolger, iwglekh Nachbar der Plcjaden (Pindar Nrtn V, in», 
ist jrdcufall» onentaluchen rrxprung* Mirhoeii* Snppl p 1ÄÄ 1 ' N. 
Mover» I, 42ü er Mt Nimrod. Nimrod ist — der ipiUi-ren Auf- 
faaaung zutolge — der Anführer der nachtttndlluthlgcn Itebellrn ; 
diese »ind alter fewivvirtnasMU die Epigonen der Nefilim ned 
ilor gewaittiultigen Gibbontn de# vowüuddatbigcn Ge*chle»üitrv wie 
denn auch Nunrod (Gun tu, U) und »tvAtcr geniuint 

wird fMkhacii» mul Gewn thea, i ». Vü3) 1- >i die Variolfon« der 
Nymphen entspricht also gaux dein, wa» f(ien. Ul voo *»«n Stbucn 
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der Kt ui um urafltllt wird. Audi die &tirv .uu der A'ieria . diu in 
■Imis.’iji'r Weise wii? htutir — au ilcirtTn Numrn sie zugleich an- 
klingt — den Verfuipingtro Juipilor'i entflicht tnur iu entgegrotgt- 
iw Liter Riulilung \osu Himmel tm Ente), sehe j ul urHrntnltothtui Ur- 
«pnuuteji iu sein — w nidiisiimiü nur slu 4en l'hiHjiük.: u brLaput 
(Movers 1, tSfJ Uad wie Hiob 38. 31 cuuctectlea eine 
Persönlichkeit ist, SO tiuil wühl atidi «eine NachbüriumUi, 
und t*? t ntflbologlQcba iMrtoqiirt. J)!i Shsgnliirform rrz-z lit- 
rtickilgt ia der Annahme dn_L§ damit eine Person gemeint ed. Ihn- 
\kh wm Fictlonc. die Mutter der Plejufan; twrelrlmot, viel- 

fascht den Schmuck dieser nrs, als der ShTnenResuhm tick ten, wie 
<tadi *ti? In Verbindung mil Suhtmickroch cm gebraatirt wird. N*n h 
rkuiHi'.hur tirJU dos Pensntilichr iu dtf Stelle ffliltL ftfl, 32) 
tft:r rz*zz. zt btrTur. JilcbaeJla (Sttpplem. p, 1dÖI> IfMt i-:r\ 
ejno Lesart* die ^nuimmlhvli ridili^r und gratlseli »tiLiiuiur hl" «ja 
Enjr. i ier Yers wurde aber gewiss an plastischer lohend igkdt 
gwwiiuttn, wen« miui attubuni. daaa hier eine wirkliche Mutter ge¬ 
meint sei und dis Frage lau ul« : TröeicsL dn Ajitdi aber den Ver¬ 
tust ihrer Kiink’i V Elfte Aafenwr); der t2T nfa Persou Hegt 
JpJimÖtllj! der arabischen Sage Ht I! runde* da&& die , 

gCtßdtei tuilii-, und diwi .j-rsimlb db ^j>j lim mtlrütg^fi 

iKrtjlag Arähb. Frm U, 7H7 Sn 113). 

Id« ituuktc Spur einer allorfant*li*cbeii Sagt tod VtffrlRnan 
Kindern der adhofnl alcli auch it> eint* Tutmuilüiiilln jJ5*- 

ruelioth Mt a) crJiatfoe ta. haben, («ekjpontikh einer astrouondwilmii 
Erörterung 4er beulen Sternbilder zt und rr^-r wird die Frage 
anfgewurku; Warum aber rh hinter Kima her? weshalb 

Mgi Mü Ibrl WV.il tie in jiir äjtrfabLj Uib mfr nun ne Kinder 
wieder 1 fc» 'V zrr); denn damals. als Gott ,Jk sutMjtfuih lutH*, 
tAhun ar swej Sterne au* Kimah und da* brachte die Flutli* und 
ala di«M aufhOneit «olltA, nahm er ewri ^lerne d«r Aji^b, um die 
yUilli m S Ulh^iju. liier hat tdiU *uwuld rail Kcntg aut m ah 
flnf eine VonMtiiujg EtaU^d&uidi-n Auch die griccÜLsdir 

' ■- ■ ; ' ^cm ßiflpni enUchwiiD'tkjtcD Sterne der Fladen — nadi 

Kitngpfi Kldiiti, die iiin Kummer Uiiniuliwua], nacb Anderen Me- 
rupe, die an« SclmBi über ihre JiAmUiain^ «idi Tcrharg — m we ]. 
rlntr Sage Mutera ebenlaib üLub Parallelu Wi SaiiGhuuiaüujr, nÄc b- 

weist Hflnia l. Jcdunfills geholt ca mit au dicatiu . .. 

«raun ilir imiginui lniahar «mter dkl Pli.-jadpu TtfKtil wfnL 

Itk anihL%i:li« fiirm de» ?* KCt wir sie auch b« Mdracci 
i'frodrwtn. FV. |l 8Ij tuikummL, triuuvrt &» jfe von tiusruiuü 
iCcaoeu ta i«i. Ü, 3Afi <iu(E<jfuiirt« Stella ans Ephraim Sjru* *nr>p. 
IU J . ta weicher *>id Fentm [Jb^ooj & Ählimnnen 
und reHhlinrnBBim fOtbOIII io den VnnbTgrrmd trtil die 
EigEiirthaft de« VimuiSleimM, wir er. m.i-t ,1- ul Eintiasa Ira hr mW 
KoiaQmten, WK* noch bei Uaut« und Gsbirei »wkomint, all 


bVäuhtJuA, ffc-itodgu - vwßrtt'htmfcn MyAolegi* ”■■> d. ifagmi* Jül 

Je hei nlanem oho ml »war conforUi*' (.Pflilf- E l K - *k ~'^- 
| j ft — ■’'7- yi3 . ,,,LI 'hi WftCtfttnl h>th1^ 

z-'.r~ rt&n ribnioi Z‘::~ r bei <te HeackruLbunK dor IlinnnuR* 
hürpar Im kotür ftülcbtilJi;, *io iltfMtt dieser IhhjuL auch dei tikn- 
jtlge (At, de*Mni ludttetLi t«o BÜÄffti (ti, (*, ö. eniÄhni wird. ll loser 
e>; ttttUfftebl dl* 7TC7S wii *lti — ,iil| J Bi’ftühnitch ni ^ j ■ 

bifuimi^ mii den Engeln sehr-tnrim^ui und Aot*I - R 

und anderen kebbuindi&'Jieci Schriften jj^hdiildiTt wird. ivmuiiAh, 

die SdttimNf i'ulmlLaliih Idile* i- Im SuW <«1 Mul. I. |) 5»h 

war ulifln, du** ilk Errätn Iiömllcli AM und A*wö, durch 
w rftÜUl wurdbtt. Auch Jüttl ih«A verführt *k die MsnadurJi 
Hl |i. Iflfc ii ml zwar ist ihr Aufenthalt milet de» IiohuhiuImb 
Wellen dev Kroatin Moore* {t*z.~ «rr R- JfcVHYTBl). Kijiüjil c^ 
!»i;[cre 4 üti jlt ’Aff tthytit-tf . i'-> erüüiort ditai.' TieiLt uul 

S^niiKiäi uit sJitf LiJ j 11 Li>. 1 l>.' VtmuiiDuitjt der Venus in leufoliu^ 

lief UllU» lu «lue Uulmhlin wi* dl in der Sage Tmn TomihAtisrur 
nml anderen gutTnuiubn Sagen vorVumroL XaaüuU ist |J ^ ■ 
^iäseraiitraets rin iSWklÄ gwdtti «i difil gakiicüntt Efi*«IiL 

JUbüllch Am l#J »B dof Sl 4t* W Hfc-Ui und Murül teilen 

Mtk ttt JHerbUdi* erscheint, HL s«ej> Knfc&Bb <nt eine <kr Meuchen 
lür-hter. Wie gfiir&hnlidi wird aUdono djw. ih der liihrl im All- 
gemeinen enÜtltt durch etne namL*ri g^maeitlt l'tTVUB huÜVidajlllsirt, 
SiuiiUiili Itl <lir UepritiOHbintltt 4or C*i|*r r'*-. l>CnB nUtriüj l : 
witil koit dt n leiEterun mjJMili. .iii>s tie. ' &tiRl«tiiinwu glptch, rat- 
blussl ami tlM: Augen läil Slibiuni pwlilidlllf Üulip^HiBtt nml twr 
die mm lit'iiipcn |hmmalrail giN^Anttcn fcigoä rtifalirleij i,Pirkc k. 
Elievor t. j in ähnlichem Slaüe wtnl im deruftui Ut^nJu 
rr:^ rzz ^ iü«i. *>. *'j iai.iiihra*in * r «. 

KIhii -ü t* tu dri vom iliimurl jtatüiwie "rc ’ 

1 4 t 13', dor mit nlnniiMth Ut (de: Üil-^ v auch in dm 

jüLlhiinm Sage iinf den vom llünmol gi murrten Säuui htittiguii ’*nd 
fman vgl, w- n.,i T *io beruht vieUeiehl auek di« äüj|t vuu dfiti |[( r 
lalicmeft En^in ftiil dir Säteterhchnnaug dvi Sl*imdmu|Jpna ( E UK- 
UmOi SfcnoUug-.Stnnj, di- idett HfflÜ Ät vürsdiiedtnun Myihen Au* 
hus guhoji iKusiLiüib f, Jbail Griium \K M* p :lajnetiilS oIj 

ubu- ui der ivjihifichctt, a.u>’ii m dvr jlbütehon (S>u 1 *>♦ 

1 S, in, 5 l Eirips R Elif=er v, 7; iniL DeAfflyiitii in VmbindiiH 
gehratht wurden. 

Ir> Utjj Vitkv R EWr leaehrfluiLi üub die Stoiti der pkltemJö 
Er, r ri nicht iiul twfti, U* iBL vlolmclii dm gmuo Schier ^ >n ^nüi. 
dtnm Anführer frtmr*t^1 i^iiiy der in den R d. B Elir^ej Bh£fnP n |tf 
immer da ge&Anul winl T wo ömlienwtJ erwJthnt wild Ins* 

dm geg*n die RncliaJttmB Adaut'si |uoltss.iirtao, wird anuh iw 

Ulttmd «nlhlL (Sjnhedr. »»'br, 4t .(ffudwm der Weit, u** 

ist a«r Alachs dAä du icin gedenkt.!, dvf AdiuiiiwLm, du 
D4 XXXL 
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ihu berücksichtigst? (Pa. 8 , 5), und selbst narbdmn diu Schöpfung 
de» Mt*uf.» h«u «in Kalt accumpll Ist *•', beruft sich eiüo Eugelscbaar 
«ttf «ieu I'mtcbt ihrer Vorgänger. Iu den Pirke 1L Elieser (cap. 1.1) 
tajr'u die Eitgei: ibps ner ?? rx nrj = 7 « 

(p*. 144, 3. 4. Hiob 41, 25). Darauf aber wird ihnen gezeigt, 
dawi Adam b&ber siebe als sie, indem er allein die Geschöpfe au 
benennen weia*. Adam gibt jedem rhiere den »einem Wesen ent¬ 
sprechenden Nomen und motivirt zugleich diese Benennungen, wie 
denn cu»der»WO da* iutf xrt (Gen. 2. 19) darauf bezogen wird, 
dass diese Namen die richtigen der Efgeulhümlichkeit der Genannten 
adacquaten Benennungen waren. Adam verleiht aber ancb sogar 
der Gottheit ihren Nomen als Herrn des Weltalls Mit dieser Na¬ 
mengebung beurkundet er aber auch seine GottAlmlichkeit, da bei 
der ScbOpfuog Gott es ist. der Land und Meer, Tag uud Nacht 
benennt, wie Kr allem es Ist. der den Stenten den ihrem Wesen 
entsprechenden Namen verleibt (Je*. 40. 98. P* 147, 4|. Darauf 
bctchlifsseu die Engel Adam an l'all au bringen. Der grosse Karat 
de» Himmel» Sammocl steigt mit seinem Anhang hernieder und be¬ 
dient sich der Schlange alb Medium, um Adam zur Sünde 111 ver¬ 
leiten. Zur Strafe dafür wird Samnmot aus dem Himmel gekürzt: 
Uber die Menschen werden andere Strafen uud als dir letzte der¬ 
selben der Tod verhängt, Kmgeleilct wild die Erzählung durch 
einen Spruch au» dr.u Pirkt AWth: Der Neid, die Wollust uud 
der Ehrgeiz vurtieiben den Menschen (oder auch: Adam; atu der 
Welt Dieser Darstellung liegt also entschieden der im Buch der 
Weisheit (2, 24) aubgv»prochene Gedankt zu Grunde: y»‘/oy<^> <Jv 
bintfühav &a*ttfOi iiarltiiy ii* zur XitCpuy 

Das v:“;sin *; rrrx-rr^ der Kugel war übrigens um »o natür¬ 
licher als ancli das folge udo *~}rr -ria^r (l*s 8, 6) seine 

Anwendung fand, und Adam in der That mit Ehre und Herrlichkeit 
umgeben ward E* war oclbetierMüudlich, dos», als der Honig der 
SchOpfnng, nachdem Alle» zu »einem Empfang vorbereitet war, 
»einen Einzug hielt, diu* alsdann auch die mten Würdenträger 
ihm haldigtcn und dass der Tag der, nach dor hagadlscheu Dar¬ 
stellung (Syoh 1. 4 zugleich der Geburt»- und Hochzeitstag Adam'» 
war, auch ganz besonders gefeiert ward — gleichsam als Prototyp 
aller «piUcrxm Hochzeiten Zehn UncJizeitsbaldaclnpe wurden für 
Adam — natürlich auch für Eva, dir (u Weil’» bibl Legenden 
(p. 1 9 1 ausdrücklich erwilmt wird — errichtet. Dir Engel tanzten 
vor ihm, die höheren, dienstthuemien Knud waren wie Brautführer, 
die vor dem Thulamo» Wucho stehen (nx Vj^atgtB 

rvOTWI P R. Dieser c. 1»), An anderen Stullen |Ber. R. a. 8 
Midr Köhcl. «, 9. Jalknt Gcu § 93) wird erzählt: Die Engel 
wollten vor Adam das dreimalige Kadoach (Je*. 6, 8) ausrufen 
Wo» that flott ? Kr lies» Adam iu Schlaf falluu, uud da wußten 
nie, »lass er ein llenach »ei. Ein Uleicbui»* dazu ist: Du KOnip 
und «ein Hyparch (c*r~c*X' Htzen im Wogen: die Bewohuer de» 
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l^ndei ffrilcu dem Kfmif; m Ehren «inen Hnmi«6 'T>=W?> sii>äg'-n, 
niö Elisen über nicht p welcher ron Beiden der Kduu; M. wm 
jliiLt der KBheb? Kr Ftfe t den Rypirdi ans iloa Wagmi nml da 
wüsten Alle, da« er nur lljrpardi fiel. So mich Kess Gote 
Adam in Schlaf feile», dittü sie w^eu sdlLmi, es sei nur *>* 

\leimb **J. , . , 

Geiger (Was hui Mataomod n. 8. w, p. 1 ( HJJ h*bt * fi tlh w*»ttlllmi!ii 
ITintnchiod iwfsrfiEin der n<aftenmr 1« d*» jMtodäa ^hrm^ 
und der im Ml Werter, d*33 in erster«n nicht Tun einer Aii- 
tetlroe -Ad *m*t die Bade sei, Allein dln Da.^NmiL im EtaNttfa. 
U. dfe ll Mom lladai^hnu liat eine nuffuHflnde Aehnlkhköt mit 
der im K'irdn- Es wird ntartkli enililt (B&gio Mm p. 
llnter Lehrer Josun ben San sagte: Als Itett Adam i-j--i Lieifl-it 
fallt*, sagte er (-j-r rfac liier dunhwejf dalt --Jt flttbl, ubcr ' 
lumpt die Ansdrticfcswcfa* eima* unp&eitkij: Mi 14 dcü höheren 
himmln: Werfet «teil vor ihm nieder (ib der Satan war 

rtber larÜniür alt, &IL EuyiJ di's Bimmel und er nprach: ,h 
der SV eil I Uns Imst du nns dem Aiglana deiner HenMceH • 
rr-'—s ffr f jfltft ffi pii t und da .ogrt, wir ^dlcji vor ihm nun nieder- 
werfen (rr/rn^:}. den du «W» dem ^tauh der Knie «tsclrnffea? IJ.i 
sprach Iran .ii ihm. IJle*f?r am- Erdcnütauli gehihiett besiui mehr 
fäntkhl und Wefeheii als du Und als er nun eich rsitht tot ihm 
tdtilcrwerfirti tun! (iutt nicht jarebordmü wollte, T d»Hei» ihn Gon 
au, dem Himmel nml tfi ward Säte» ftra rf*rr). und auf ihn ^ 

Jeaafex (H, nrc =“,“ * 7 ??; T#- 

Licr hier geh:suchte Aii&dnmk "flrtsr üflispriilii mm uurcti- 

BUS statt jJäl i.jjU (Sur. 8, SS, I. 11- 14, ä». SB. «). 
and, 4if Antwort Saun, den «ou EMU l,i rturgrfi ü l.uni'u OtK»»- 
rwiKheu J, J, uud MUpvllhV Slcrkwiiikiju ist iUH.ii dir 

Beiiehunc in nVc: ytt naf Satan. (JundhuHtli beinu hlct mau 
di^e HwlUBg ileb Jenfenfecbati Verses tda eiuu speiifildl iliriAi 
liebe du: betreifciuieu StulLen wrrtkm vou Hurtokicei (1, dOifh 
und Schroter {7L D. M si. XXIV, ^&S) m^vfuhtt: ™t» BlerO' 
uv um* winl Litidi — wie Iturfolneei bemerkt — dir Stulle T^ip' 
^■ Er Q.^fen iTs Tj öüf den getiUnten Himmelsflirüien Lc- 

jigen. Auib der Midrasch t St. erklärt 3 *b mit Hnnnidifiimen 
inrr'i Vc 2"*™ und beffebt ihr^ S urherflchuude iir'rtjr’ Tri? 

auf Adacu. .. .♦ ^ 

Auch im Sohar «wL hlMR. HI l> prtfwLtr™ sh KimeL 

naen die Schöpfunp iles Meneehea, und swar wird ilmuii d- r \ er. 

Pu 4b. J3 in den Mund gelegt AI* spater f Sa& tmd AWil mö 
Mengen <*b Ihrer Stiodhaltigkdi auklagetm ^onJun sie m)W 
dia hlfüc geschtekL /itend VerfUlirliv werden sie alsdann Verfahr 
der Menteh«. Zur SEnfe dnfur werden sie in ^n liergei, 
Finsternis üueL c™ -nn gcnwiBl — 1 

K et Een ^fe&sdL Sie lehren die Memehfu n«e Arten *cm Znah^' 
5 1U* 


'JiH tfHJukr/nn, Ha trau? ? veryiw h+ntft n ,V v th'iltrji? iW( >i U OffJut». 

klluhtaik. Von ikiUf'aü vtamraon «iir KojjhlÜm (I y 37). An niniTT 
anderen Sülle fl p dB) heisst «*: A» und Afcoe-l iWnjHjrini atab 
gtgirn GoM . 'La ^iduit 4e fjtiU lirrujrtler . . . Lud uwh beute 
lehrt» ai« dtH UruftchiUi ZitiboteL 

Im kflbUaJbü.-.i-him L Yni a t eueücuijüü&piftr des J{_ Mail .. 

Win den mehrere Stellen des Schar angeführt Nuth amlf-nm 
wird erjIhJt. in den Tagen ilev l&tiosch die Ueo^iluu Götauii- 
iiir [i: r t «ml iiasibtirti trieben , In»: tdo durch Zaiiberkäinatt; Souue* 
'iturid hiiiL Stimm vc» llipmnd hurubjogeu F um Urnen dkmLbaf 4» 
*tiu (ünnujiM id l ui:Ju }ittiäiiüt L.tuiatnk uud j£i*ar bauen 

dta liit^e Zauber ktiusto von Sclicmrl*<ai und Awud geieroi Und 
■IvviAb klagten d je Kßftl die Mtiuerbrn an und ^rpthe-n äu ti<Ht 

dem ll’JTll: \\ -ir hl lilk-M'll . ‘Illlr dl» -iMIH'f £nlilf||t (tT^St fiyl 

denn Eutech baue dau liolMiidkiui uingeführt, ln ifeu Bärge* 
du* ü'iiüiieriijss t auch fvp **■'" »Lad die Sühne von Sk heiii- 

i'Ua^ai und As-ael mit tüsernflü Kesseln snBfcscbniicdut \ dnit löbrnn 
dl! annuch .VLt'ji^elit'nkunkr die Zauturd* die stell segne die binmi 
liehen au lieb nt. nml Juri nürb haue Bileam »rille Zauber 

kdairte udi'rnt - teutem - mit Jteiuti oni j“ *^-r: Nuiti, J», 1 
{„J, n-mana m l-J. 18, 36 . Wb ui-rami lall llcnu. um Stullen de« 
gnhfli wurden im kaMMÜitiedKn ["mtfJUfcut hcommwter des K. Heg. 
BcdUdUe ;.i’i|, Venedig y. JSA, LtV ff. IB4 die m imn, formen der 
1‘msterai'» ftügnkttiBltn A*n und As-ud eflNAllu:, di« hin jlu dit^em 

lagt* grgeu ihren Herrn uM Mi&tti t rebetUuib triutL, a!» Zauberer 

Welche 1 lUc lilm niltkiAflU Jläi liU' LLigen sdiukii 

Düsa in all dies tu Snellum dk- beiden LngüJ hIe hehrer der 
/unbiTknt^t durgealelll «erden erinnert friedenuu un llftnd und 
Mink- V» -‘tili lihrigcMl* luit Ik^tty «if l^Ut^r i tfihil rtlhl, 
mau nur ibitj Suniui-* lidi j , dt u'LbH aber uklil aelm — Miunrut 
p. U tu Hui. Ld2 ,'Ufl - ao Briiuuil d-is wLiHimilu jjj ilii■ 
Sage vom Zaetarer Vltrim. der nn VVüliJr ven hni^ehande nur 
nach Stimme hiren lat^en rnmute, n-itirepii e; tflli i üuüU.1h 

tmr lilieti. 

Iku KtejuiüU ij‘ F U7* wird iunier r nueli dem LnhliAli»liehen 
H. llulU, da* CE? ib;k Gon. ö-, 11) -1111111 i fklllri, die s-ts* 
den Müjitdien sIa-- Ui luHiuntta des gtdtllelio» Jsjimen-, hüwie dh' 
tarnen der Immunen mitgcthcHL, um mit deren Halte Zauberei «U3- 
xuub>» I'U.tlil-i w]|i| |j. ut) au- dem kahbuli^Uneben "j rtVian 

urp? -uigvldim . Au und Amel nerrkUieu die Gdmlnml^^iti ihre? 
Ucmi und Moisit'rx, uu.l ila djuelibohrte ur Uut Nupt'ii und billig:« 
tu auf in Lio» Üurgen der rinawraiia, wo s iu die Somit uiLlit 
«nbuu «eiJ Jivsn M indii^cich Uber ihr tiusirbi btnwent — [ui ullu 
Zell ?? :^r: 3 ': St-'-' p Tr :ap yrzv arr- 

n^s* 7^ -- 1 ■ j rt®» Lueser h>-i ywlj i c li biiiigcudt t* 
tirinurrt tiiitTatiii s ui diu Steilt Jit:t Ataobvk- ( l'romttlLeu j vluii. 
rt 2Vf, . i« weiebar | , roiUBÜ»nt von iltfilLii it» mJi DcmaulLeUeii 
jdi liü'. vom SUtftnvitUl umbrun tc f' tkgcjuiuk gi»tbudeili:i wit«L, ri?* 


» W— JfiÄrtW» - :ff ' 

„ keine« Mttimlion SUm* WW- k*« * u| g^S > 

. ..„u , n . Jufür iLnii er (Ha StoMit&n die ilitiu» 

bhe|d. ] tiir öirai» . 1 „JUrfincita ibur wird man an 

WchM «dohrl «ud-icr* , r h 

illt Stall« Im Bwhfi nen^b - rlnum c 5 1 ' h J". 

ii i bi HJrth woselbst Rjtfhaei dien Auftrag ^rh 'o ll c ,/ ‘ 
branden J rt**n :.. Linden wd 1» eine 0« **,££ 
i^JtAi ... i™,>. Mm bruar mit mtaii rrad »pulset ^ ltl 

“ n«&»U*. — T 

-wrS« Sudnel. *h «» S er ferner i **£+&*&£ 
Ubiü IIL BOG) da*« tTTtfi Ht, *■>'*» 1 tief Au?jlnn.k - 
"" r ,,,, , <si i L iiln j r Iws'Jimmi wird. ' J| f tr< 

Hl t m am tVgttüi jflrus. 4. at imnci m ^ 

ST ST to ta2*5K- V-H.n m Verbind» »£ mit M 

*™ «Ib*Ä tfer wdin die »fea »«Rnh.um Stellen ^ 

, UI11 IHfWi r\u ft EUiucr, M. Uhrilir, Sohsr, Kccanato rm't /tum 

SLTS. BÜSb-k. *,rft,"’£2f2SU* SÄ 

ÖÄ# 4SS« gg I 

5 i y then» s. r, ^isror) mit dem biblischen Auiftl virglrtchi oui 
Vamr Jiiur buch mnhr Tnrialioti** hat aU iti d*tt JLblj-'hcu 
Ihrlften. lehn die Kwsthen viele Kumte, «InnBilef dhkT wtoftggg 
von Armtfionen. Sdunuehw«™., Ffefetoff.n, ferT.fr »»MMR* 
M Hnhmlnke and <11* VermhUneiiin» der Aügenhianen l ■■ 

den weh IbntdKn <D« »»Uu Um. c. * t. " '^‘Äefeki 
inend I T. I. t**l unter den veo den guftlleiien ta * ela 
Ke. Und*« tampMd iP**" <MBWi|A«W» rdWP 

ifnefeu . . . . «. WB# 1#«#« mt»»™ l llllMt ™?!Li teil 

lirnduenntur. In nhnlieher V" .-'- lut ™ • ' ' .«l „j, 

Fronemchnnnh «d »II* Art™ ™ Farl '; ,0,, ™ r 4 ,- 

•XenriU tat den llrkn ti BBwe «»4 

«*i*K - *“* tffl “ ( Ä 

der Vertun»!tiwne der Enpd »dl M ^^SS^SSSä 
der jerloehlBrhcn Vertion sind < • dtei Arten von , J . ^ jj 

Nrpbeldn, tmd 'BtHt mp. P "* »=■> " < Mtoo 

a „d fei 1t. Mos« bndniKhnn «nd ebat.» die dt "ii <fe d « ^ 

Tr N.pUUm. »nd ÜftM (SMJnb 61.) rtwldto B« 

e»d Sichen tli» SMt»< «MJ#* — lh i» 

ilm. i-..i.~-r... - H« Sahn»ScbemehMu«. Ifese »*-*S 
die Stlhn» SchrindbatlAi'e usllvli iOlin f" ll»fe l^n'■ u ,! üa 
verleb reu, frinnerl e» da» Aufiebren »lies Er"-„ diu Meuitbe» 
ia B. Henoeb (c. 6). I» Wrlere-n inbm Me #(ul 

_ bnondbn die Fntn«i - Zinbronlild »ml emmmm 



frnininiirfi, t BCyfcliTfarfc niu ä t Jiogeuin 


«tfenbiiii'ti ihnen rite hiimtsUtHdict., GriheiinnirEi >Cftp, T, h n, I6 ? 

pnjtf. 4 r lü, 07, sn, 212h ma an die Uitthnilung des d^tcbpi ßo 
im Mi Abckir «wie an die EnUiÖftiuig göuJMtcr GfchufmiiiMft {-n 
trfcÄ hoi Kccanate erinnert; bei letzterem wird ans^rdtm 

ip HH), wie es scheint fach dem Solar, mit Bezug auf du bib- 
Uacbe “fii“ E*od. 33, II benjurbb dass ZaubonH nur von Fra neu 
ani«eübi werde, las H, H«UWh wird ArsjaliijAr — im grtedUacbcm 
Tale Und — an Nrali entsende!, tmi ihm die komtttftd# £?LVtid- 
Üntb zu Tprkftndmi er, 10 p 4, &aj * eine fibtiUchi? Jkjticbaft ulnjrbrij.pt 
lleaiMb (p. 6, tt, !»), der auch als Vermittler Auftritt (p, ?£ fnr]. 
hei ^liiwini u 1L in, im M, Abdrir mtafettdit MuiatTon dtmn 
li&ten an SrbomhaMl, lJlm das Kummen der grossen Ruth au vor- 
künden; allein der Ajudrack rrto pnooa mo -ns ln**t sirii nu- 
^xwungeu todi rluliio ttlarsdidr, dnss Goti den Metatrou aIt Polen 
flhgraantlt habe- E» entsprltf lit; das Auch der Erklärung des Wortet 
yr&GS “d* hl - Ml i^Tita im ! Isehbf, Bmtorf *, ?, and Cas- 
«Bl (BML Euöjctop, Beet II, Tb- 31, Arl. Juden, Ge«h, der, 
]>■ *E US), *hg|ßieli fdtou wegen der buhnn Stellung Metatrcvn'^ 
— Jtlkut Gon. | 41 unterschreiten Galt und Metairan tlk rm 
AtbuEt auag&lcftle fkheukttbgswkirnife — diese Krktfcrmic und die 
seltsame Erweiterung derselben ata Vüitwiter und Mnumarhcr An- 
urduer und M (GataeJ J, e. p. 41 Äj •hräomtfc buWedtet 
wlli miilure in Frankere Moral sscbrifl gegebene (ft |j| y m 
t l:i »&3J, Tan welchen die ktitere Erklärung des Worte* ab «iti 
t’emposihrai von M*t& und Tty&rv&z *be f jedim- 


, f Ue (s1 4ht Mn Lttej muht* TerAtiderung in cj (J 

NcaltttitL Daüi bald lEuudi bald MeüUran diu- ftaoctmli niu, r , 
nimmt, entspreche auch der JdeuljiiU hohler ftnirorf und 1 ^ 
' v-b die weitaus sicherer ist um dw. nur durdi dieKLm^Uuilich- 
lirii nabe geJegtu, Jdenlißiinuig Melairoti ^ mit ^nthru, wae auifhhr- 
Itcb Sdmikdnr (Uöoi bei Mowre, Tliüu, i, daditia Jeilinek 

(in Sfifnt Cbnduuiii»), Nork u A bclnuipUm 

SUt liezTig Aiii die Burg* der Fiatlenikfi. y waldtcn Sehen.- 
Chural imd Atael gefangen gehalten werden, betaut es btd Rccanalt 
iLftch babbdli.Mlscbcr Vnrstetiang, K || e3 Eitee seiueu int 

,\orTJen Imli* - daö de mit der Kwritadte in ^Mammmiham! 

i£ch ™ . K *“f ~ : 'l- t “ •'?<’ w« w.i 

ihi h i. 1 -■ 1 LMr a f i KjJ, Jlld. >. li i, % yl wiv ,o Hbfiüch« StoUpu 
ln dni r l .-3ude|Mgrwphi«rbra Sdniflffu erioseri il ) mh rnilt , 

dta Strafe der Engel tm Hennchhudm 

l„ud K T I r BIS. p, m). Wenn Z™ 

spfltere Bearbeiter des Henöchbrndiea die Strafe der Krta-eä mit t ,d 
ErÄiiiteinnngw in de BO« MjälM nci d 
normen tn der NiUn- ,]«■- rod^n Meeres in YerbLncjur^ 

'«• **• V 13 *- -'■*>■ s “ «**•«' •>“’ gl'idudOK an <iil «.tf e£ 
W. *u, ln d». San .»»Iftarin, 


fJri nfr wi, Brüm/It - «"* # L Itfigndn 2- f H 

m ulmudisob" Vtintftllimg {SahhalbWa), dnt* -ii. hafaitt «hmt 
> ci fr Tibpfii? ■» deu Pforten der fiflUs vaefltwrfcaw» — ^ r ~ 

tjsrr ;■: w^te« WJ, , . * rü * t 

Lrtltore Sogen können vkHcirtit auch ah BfweU crgDti im- 
numiiV VMJti.cmg dienen, b‘> dw DiintelltMü: der ttetmltag 
der Engel im E Bmioch der Elnfln^ jrrtebi^ker IttwueiiMik« 
wohl dicht m rnftemipn «i Ii*. XI. . UI. i'■!i 1 ' ini St ®2 ,™ 1 
«wnlUhlllaen llkiei find«! sieb hei dtm wrsdnriMen ^stn, 
(K. öobfeiu Grmfaie p. 82. Wektar h**&, Tidiogk p |>7 11 ul, ‘ T 

v i Bleetrii); *<mar bei den Eingtbomeu A menen * Kommt 4U- 
Save von «umm Söbok- md TruubiiiitkP- vi.r, 4 h dk uu^r- 
irdischen Götter mit den Rieten «ddicüiwi, um UrMikkü, den ober- 
irdbdwn t'htcf-Cudt, mi br!£rfr{P& (Carl BLuoiHx, MJndifUi mid 
der nönlamcrieäfllJKilimi Indianer p, 236]. in der timt eriniä^it 
di L * bih|i*chr yüü den Siephilim und Gibbonm tujw is. ku r- 

Ikh ut die Titanen and Gigant™, wirr den» ■*<*<#«■ AnU, 
4 I) diese Aobnlkbkeit hcrvorteld , und «ährend Philo dk vw- 
düicbaciJ der NüptiUm mit den (iignideu «orbeloraisl Ü. ~ J i“ M « 
«innert er doch wieder an dieselben bei ünlsgentad* 0* ^by 
luttUfiliüii Tlninnhaues it lOA); auch gynuu^ «J« ^ ,u>e f 
w i*an iiimikn du« bxbÜH'htf Ed$T md ( ßi ” Ujr; Ä V L 

Audi die lieatrn^uiiß der LUt^n trlirt in ahnlUdier Weise hta vu- 
^bifldtoxm Vötern Meder, Kt^i wird, gleich dnnt frumdbeu-, 
gefejsüU und adno Zückungen Lrieuou Erdbeben hervor (ÜTTmm 
lh Aliik T2b 43ä,bRÖh Eht imo bemerkt Iteimuid (fi*ogr d ihutil 
rddo 'itdroiL |k CLXXXIJ I mir Bbsui? mü du- an B-tüh Ksit ■-:• - 
fßsaeiten Däninnen: Ln lügende .io i^nka aemhle etru U-«u- 
valent de wlla de* Titane InsbESondere «rinnoit .m Um Uesfrafuipg 
der gdaUciifin FjisjcI die vöu Motiv üistl dus IlciiU nthutns txu 
nfirtll. Enrepö J* 25fr) crwltbnk Sai** dö»s auf etnur Ipael d« 
WelUrt^ citic Uühlc Ruh «OM-IbM der Znabcnci iUbcti, kr «»-t 
gegen semen Meister ^mpön von Oltspn, ah BlnAün owi VU^n 
ütdeäielt. itofang&n gühiiitin wird, ^ k &U’h dt'rartigv ^-i£ cu - j:i 
^ iignlLcndi- Katflt^aMitatigan mitnUpfcii, davon kt iiafn&rtUu-äi 
Tynhori “ d. ^en Sgy^iUftcb .1 Uennuniing ;ili Ajiophin iCrciiacr feyni' 
l.ül. n. M. IV, St7St> stell ln der koplkchcu UebcrortzmiB der hil-- 
liecbcu Auakity; und U.phaim arfmlton hui fjablonJgki l';mrh 
j 11 oi i ivyrtiü lei COpk s, —rin Üekpiel “' ! ^ ■ bvoierk. 

l,«-i flaut Yßncbiodunrn «Htm, Wi dtiien uik^ni^die 1 irsch^niin^ti 
YUTtaiiEitttim mu Sie mit d*f E**ü Xyphon m V^indnuir 
«cUntchl hol,,. V, 2 4,-, t /|s Xil, 579 SUL «38. G28 XVI, -^ 
.Urtdkiw Mini iiiulb ^rincbe lUmentutniien wir iiio Antm und *." 
lirüBt*.' , früher TyjihmL E. wtre nircli wflW nö({llt:h, ““ <lMh 
Arabisch? u Lk!Hi.'.uE:iEiijjcM des Orcmic«. D,L,i ■ '"' 

vom Tj^bnn *n Grande Uüiffr, denn diir kn MarAfid rIL rri^. von 
JÄkAt jt. v. ^’ r . Ahuhldft (GrtcfiT ed Rtkand P I» 11 




Hel-CildJi ' lmK UcXr^itK rjr i* SmiptjneiH L |Ä2) mini K&rwinl i, i rt r, 
a'.'««1wu' fcitklfcnii.ur -ta Nmnnm ist doch «UwcrrUf.li dfn rirhiige 
uh fihmr indfjfft Steife K«winl\ p. i*>, hmsr hi. der Nil «oi ih-r 
intime Hn’7, der tph Süden mich Norden fliawa;-. yjJUu *0/*? 

^ *»*% d L ‘<m vJLäJt * wfe b«i l-mhd <cd. (racje i>. i-1 
nnd hm\m {cd, Rtiaaad i?*) da* J^J wird, 

«nltmwit» dam w^U* in BftbeK dem durch gfttfitiUfe Bsidik«« 


«erst Orion Wohnet r dm* r *_-b-1Nimr^j JtidcT Erd krank X. 
^en, St 003 Jftjttm. tuuiL iesi .Emu p 401 h 35 . ih M. U. 
\ H t <j».i \lnl Erlebt licet di (f 1 y^itioia- udct Gkuntciauiiu aocii 
iifin fflgsen ihr Macalnbl in Sädlkn (Kfrirtvos £, HB Ji gm m 
G rumUi «fe ;■ an.ih .Irr vnkaniiidie »pdcn SlriBeibi dfo Tnran- 
w * r ; ^ bald 'IfeGraluUUle Mw KnreTnilii!-. UaM 

djt Ty)w0ntt dorthin verlegte Aescbylm Prometli vincL 3S|lf. 
piocbr PjtU 1, jy IlficharL nirm J a S$ ji. 

Kn■ ihr l\ An.idii f V U Ite rttfti I p. ^to S1 3 , 320) pnlkr i ' Jvnhn» 
uburlnurfit dm SraikA an furnier aber iinri na bÄafyo Erdbeben 
Mmm Quellen, *(i wrtirannfc wi^Lemler (Soden mnt AehtiUdiäai 
Wnmii \m Sirahn dk Tjpliou- oder die Glgtntenimge fVt !T61 i in 
Yn-b|iufen S gebracht wird. Andere LacmfÜlien. in denen Trphon 
"" ( 'i 1 • ln t' fTrr • ttllti geiTi'ir«n wur.i oder wo er ho^rnben Ji«i' «... 
?“ m JahU..,a-i fi^Hih A^l!L 4 iffj miii fJojn(1 iu ’ v j 
Kju V, iai VII Aciel. 111. 308j nnrt xu Apolhnlor Obsa n 32J 
«Wfilhri daranter dnr Sirbüalsebe der mit dem todlas 
die h lifidlißb« Attsdnnatanir genmiü lui (Vtmiar Cmnni Ikrod v*?T 
wie , r .1 rtti auch Stratci XVi T«i „nd fifi r.r> mit 4enu«1|>«-ri 
vei we. iuseit rinl ^iwir a«rh -Iit Oaocmsns. f>cr Cnuc^ns wurde 
Elb(rl Äni - 1 ' d '‘ FfoerbMR an^-rbrn. itntl l^alnüb i*t ubc-Ji dor- drv 

rencminiiriMi Pr®R»tifa* «sptSttÜ Wclcker Aewdiyl. Tril p ß^ifi] 

An diesalhcn NjKnrmjdunmmBen tiiiJ|,ft die Urji^t- immer wi^ 
der fihidntfci Mythen; - > erzMUai die Tndairkes.cn am |iinh»* n * 
tarn ei™ läir--n, ürw't, W\**m Aüe?s umfesie. wa* Üirnmd uml 
Erde bieten, nid der die Kui.übeü «Um, ftt^beus seit 
tkn >n. einem Atel F.d^ilnü h^l. da. kein 8^rtli, be r k,n>a L 
kann (Ultlli, über dm ProoictlieusittyUni» n, 24 «iu-i. .r,^ * . 

f; ' *-.'««« P- t4in Sn Urteil 3 ^kvLn, 

die Enlbclieu den miiifrlniiwlran Kiesen sqgetcbrieben uml i». 
h*T. e8t «h«n ToUi^iUuWn .11« Uh', .|X, , f 1 ' 

III nii:..rir.iii:chiTii Krncln iU* W üttfir der *.nnen 011 ^ 1 ^ ’^! 

"ÄS-jr S■’ESÄ'ti; 

,«T XV - 1 ?’ . . *•»**»*»« vun JHfil i Mo-gsm 

;„h»M»n * > OÜ..J: uml j^,. _ Jlln . . 

vi, flj. m), uu-noi n. 11 11 im , 1 , ., Za i» 

Muuuiij .1 mm * am. m» r . SM . 


tirtnli hü« b, *rr$t*ktiemrir« yftftottyieGU* & ffafttWn 380 

püg auf den Demuvand cUFilrsttdatt Yelks-agtu erwlihiil werden, 
A*H dort p*fc*li oder Biwerwp *m Fieriflfln, oder der IMmon ft*|ir 
,on Sak'jiimt,i rioirekerkurt worden sei. io schildern dtfsettttji f^chrifl- 
ii IL f glcldimtig den Haurh, die Flammen, dat Uann ln r. 004 
Tonen des Waigei, ko dass « crskhtlfth -t, wie dir 
KiinMi de Itanrand ®r Sage Aato Vmn 

übtkcut itfcflft [B. v. l, üfi») flHcb die WflchUr erwlhiu* die 

den Hiworigp rogtbü and ananfhörÜEb mil «bweraii H Ammern 
nnf den Ambos tcMn^n, « «riöttSft das Ali JUQ Aetna als die 
-Workrttklto der Cyulopea* 

ln üliidkdirr Weir* worden deiin auch die warmen Qaolkn 
und iIüt Sm ¥ütt Tihermb Ulli den DtfliORW und der Unterwelt in 
Verbindung gvhrachi — als (rrtb des fkiljr. ßh* vurflltnrfilo&wnd Ad 
i\m Pforten der Helle und *1* Simfotl (nt die ratiaUladiim Eugel. 

Mir aber dir Jbwohner dr* ?inj, und wiü^ msrb 

umWrrik VurHelloti^u. 'der Tartarus der Aufenthaltsort Typbon’i und 
di r iripintcß im l'r mIIb«? Oriwdw HytbüL 1 1 ASf), sa ist ** 

in der Ordnung wenn in den sibj-HiTiiaehun Hrkhmt (lud 
Fübricius l c, I, äijn> dir J 91711901 W& unmbreeh- 

tielian Kett^ß im furtum« gelangen gehalU-u wt-nleu r olmr aucTi 
ii^nkreÜHiiwb gif ldmci% ihre Schuld in den Fluni men des iletunuiA 
h&iuii. 

Tier Ajisdni'U (tbfionr>*'i, den uiu'ti Hf’&fod im ^ 

Sltirtü xur Bfnrirhnuug des /ciltnllur« @n|HTittc)(tj welche!* uui fh* 
goldiie folgte <Qp. ft D, ft*. Tl.rog. fit*. Seal % f«ÜB* ^ 

nieder zur Sjkgw ivn Prmnictliemi und Pandora ,nrm |j Wftldtar 
{Ae*e h TrU. A |1) wttiulbcl, dass diese Sage — die man mm 
««(Hi vWfjudi oili iJlt biblischen Kraäldung vom SilndrulaU wr- 
gUebeu ■— auch dem Verfasser des H HäDöcIi tiphsiritit s r ' lVhh|,,t . uad 
um ihm hemilxi worden ui. Allein Mdnnnt deia rbijruijtof df« 
Eaopcbbtnifce* tnragttne^ea, nuimiehtmm. der VfltÄÄAT dts^ 
>['||imi irgend eine grj MjUm* uder utirli nur gskaimt 

habi 1 , E« hrrrsekt hier vietmeiir — ohne de?s uiüft Enüfimnnü 
stflilgcfueden — Hno TTfibereiafeii mnmnc xwischui dvn brnleo Pagen- 
kreisci), die auch eoust melirfueb vorlrommt, Eä ist *, B. Ho hart« 
Urthßil, du flMiotl 'Theo#, tthtr iHe Fmuuu au^pricU. 

ankoilpfcnii nn PatufttHlt «da» re-itnuilp 'L — xu^vir staxdiH —- 
welchen Au^irm k itirh EpirhATmiuf grbrnnulLS. mdoleru als er (W 
Sicihnm Flor «h, H eine gorn AUigolKiddü - 71^0^01* — ' 

seit*widrige urji verMhwcmionEchf' i'j-iri 

nennt, utwok AfhnHchea fiftdat sich ntm auch in drn jßili^hen 
S^rifnm, wenn Bnwcir H «ed Sfl «M ^ v,,t ' 1 ^ m '" t 
zug anf dir Aehnlkhkdl rwj&clirn ~ m ~ utid chald 
wml, tie ml die Schlange (VeriUlirörin' Adntn's , tm-l 

wenn bs\ derteJUun tielegirulieit fttcl, ] ft und iß) d™ hrautin >-ur- 
■ h ioi ti'jii' Eipilhcla bdgficgt werden, die aber keiiteiwega ornao a 
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sind. E» erinnert auch oinigermassen an den Humor der hnsio- 
dischen Darstellung. der sowohl von Welcher (p. 76 als auch von 
Preller (Gr. Myth. I, 74j hßrvorgrhobcn wird, wenn das ertr: rw 

(CH». 3, 23) mit Beruf? auf -jisrc und «la» Ztw. nrt mit ver¬ 

schiedenen Variationen dahin gedeutet wird, da*t Adam aeugerufen 
habet Das ist die Glocke! zugleich mit Bezug auf da« Herzklopfen 
und die Aufregung, in die im Allgemeinen Adam — collective ge- 
tuaninen— dunl ?et*t wird (Ber. R s. 18). Wenn 

mit Bezug auf da« Vrp*? (statt —in der Stelle „well da der 
Stimme deine» Weibes Behorcht hast** (Gern 3. 17) gesagt wird, 
es seien nicht die Worte Eva’«, es sei vielmehr ihre Stimme, ihr 
Jammern, Wrinen und Wehklagen oowesen, was Adam zum N’ocb- 
grben verleitete (Dehar. U. ». 4 Bcr, R. g. 19) so ist damit 

nicht sowohl Eva — Oft sind vielmehr ln allgemeinem Sinne alle 

Evastöchter gemeint, und ms bietet die» Stelle cinrn Anklang an 
viele ähnliche, wie *. B. auch der Satz: Eine Frau trügt ihre Waffeu 
bei »ich Abodah Zara 95 b, Buxtorf Florileg. s. v. Mulier p. 31 ü> 
au die zweite auakrrontischo Ode (die 24 bei Bergk) <Viot* 
xtpartt rav(>ot'Oxlrrg <5‘ Mtvxtr TnrrotQ x t X erinnert Ferner 
erinnert es an die von den Göttern geschmeckte Pandora, wenn 
•Tiililt wird. Gott habe die Eva, ehe er sie dem Adam zufnhrtc. 
geschmückt wie nton «ino Braut schmückt und ihr da» Haar ge¬ 
flochten (Ber. U. s. ft und %, I«, Beracb. 61a, Sabb. 96a)**); 
allein an wie hier wohl der Gedanke xo Grunde liegt, dass der 
Schmuck zum Weten d«*> Weibes gehöre, dass Eva ohne an-sere 
Zier gar nicht Eva gewesen würe, wie es ferner eine blosa xuffcllige 
Ärmlichkeit ist, wenn die Behauptung. Gott habe Adam als An- 
•frögyn <M irr mit zwei Gesichtern erschaffen (Buxtorf and Lovy (. v. 
nr , 3 s -t 2 t» und trs-c) mil der aribtophanischen Meinung in Plalo’s 
Srtnpoeion Oboreinstimmt, to hat wohl auch bei der anderweitigen 
Aehnlichkeit zwischen dem jüdischen und dem griechischen Sagen¬ 
kreise keine Knüehnnng »tat (gefunden. lic beruht vielmehr auf der 
Gleichheit der Anscbanungswei«* 

Elienso Ist es aus gleicher Anschauungsweise hervorgegangon, 
wenn di« Sag« von einem entschwundenen goldener» Zeitaltnr, in 
welchen Sagenkreis ja auch di« PromctheuMage gehört, bei ganz 
verschiedenen Völkern wiederkehrt Wio bei den Römers Saturn, 
hei den Iraniem Jima und öemfid, so ist os bei den Chinesen 
der Kaiser Ginhnang, unter dessen HemchaA des goldene Zeitalter 
blühte (Martini Sink. hi*!or. Decaa prima ed. I 6&9 n. 18) Die 
Vorstellung von einer glücklichen Vorzeit ist eigentlich ganz analog 
der \ orMellung von den llyperbortern, den Aethiopiern, den Cttari 
Knru oder von dm Inseln Push-Kara und Jambu bei den Indern 
tu««, Ind Altertlmmik 2 An« l, *513 II, 667 ff Th» Vislmu 
P»irana ed. Wilson P . 168. 200 ff), von welchen letzteren Jarabu- 
dwipd insofern an die Ilesperidetigllrten erinnert, alt der «afl der 
dort wachsenden Aepfd zu Gold wird Es ist in beiden Vor- 
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Mallungen dieselbe optische T Ansehung, der zufolge das Ferne, l n* 
erreichbare mit einem Glorienschein verklärt erscheint, nur das» 
im Lauf der Zeit bei iuuehmeudor Kenntnis* die räumlichen 
Eldorado'» verschwanden, wahrend «las xeitlirhr sich erhielt, und 
wenn Plato a B. Jenen gdUeraUgco Müßiggang irouisrh lobpreist 
and die cirbeleMCude Menschheit einen Staat ton Schweinen nennt 
(Rep II, 372), so beweist da» nur, wie terbreitet diese Vorstellung 
war, wie auch Plato selbst (Polit 272) das goldene Zeitalter als 
ein ganx eigentbttmlicbes schildert Ebenso verbreitet i»t der xu 
Grunde hegende Gedanke, dass der Mensch um Mi besser und 
glücklicher sei, j«- einfacher und beschrankter sein Lebcu ist So 
Uexeichnet Uortu Iti ciuftr bekannten Stelle (Od. 1, 8, 26) «las 
Hebertckreittiti der ton der Gottheit gesellten ürenxen ale frevel¬ 
haft und unheilvoll, nnd so wie Tornas tn der Germania die Natur¬ 
einfachbeit dem Kiffinemsnt der Cultur gegcnltbennellt, so wird 
alles Unglück des Lnxus auch sonst dareb die Vergleichung mit 
•Um primitiven Zustand nm so mehr veranschaulicht, wie i. B. bei 
Lncrti (V, 996 ff. cd. Bcruay»), bei Scneca (tpist. 90), und so 
lasst Otid (FasL I, 191 f.) sehr hübsch Janus selbst einen ver¬ 
gleichenden Rückblick werfen anf die gute alle goldene Zelt Der 
Gedanke, dass der Mensch im Naturxustaude am glücklichsten sei, 
bat sogar in der Nenrcit die Sagen ton den glückseligen Inseiu 
iusofrru wieder mr Geltung gebracht als — im Auochluss au Rou«- 
•cau’s Theorie — tielo Romane entstanden, deren tugendhafte nnd 
glückliche Helden, Südseeinaulauer oder sonst Bewohner entlegener 
Zu neu, thatsAchlich beweisen, dass „wir Wilde“ doch bessere Men¬ 
schen sind, wie es Gestner’i Idyllen ebenfalls dieser Zeitrichtnng 
verdanken, dass »ie früher als irgeud ein Buch Ina Französische 
übersetzt wurde«; nnd noch vor kurzem hat W. Zimmcmiann (I>er 
Weg zum Paradieso 18461 die Wiederkehr de* goldenen Zeitalter» 
in Anssicht gestellt, unter der Bedingung, iIas» die Menschen, wenn 
auch nicht rar Eichelkost. •« doch rar PHaiixenuabrung rarürkkobren 
and dem Fleiachgctuua entsagen. 

Auch in den rar jüdischen Literatur gehörigen Schriften kommt 
— abgesehen von der Err&bluug im 2 und 3. Cap. der Geutain — 
die Vorstellung von einem goldenen Zeitalter mehrfach vor Ein 
charakteristische* Merkmal jener friedlichen Zustand* ist die Scheu 
vor der Tddtung der Thierr, welche Scheu wenigstens mit Bezug 
auf den Pilugvtier **) sich noch lauge erhielt (Bochart I, 314 t 
Hermann GottesdienstL. Altcrihüincr d. Gr. § 61 p. 32d, Chwolsolit» 
Ssablcr II, 727 N. 69). Dass das Gebot, kein Blut xu vcrgie^n 
wenn auch in der Genesis nur Htichtig berühit, doch eiu»l ton 
hoher Bedeutung gewesen sei, wird von Ewald {Jahrbücher 0, l t»t) 
bertorgehoben, aber auch bei Ihn Eira nnd Nacbuianides xu Gen. 
1, 29, sowie im Talmud (Synb. 69 b'i wird dio Ansicht ttussesjir° ch '' u ’ 
dass der Genus« des Fleisches erst Dach der Sttndflnth gestaltet 
worden «et. Wahrend des Aufenthalte» im Parodie•* war die Atu- 
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wähl betreff» der PflanxehnnJbniög uni so grösser, als nach der 
llagoda (Her. R. s 5) nrsprtiDclich mu h die WaldbÄumo (die leeren 
llAumr *V»i essbare Fruchte trogen. Auch nach der Ver¬ 

treibung aus dem Paradiese ist der Mensch anf Pflanmrnnhrnng 
angewiesen (obschon allrnling», wie ▼ Hohlen Geueti» p 17 be¬ 
merkt, in der Stelle 8. 81 stillschweigend ThlertÖdtonK toiuus- 
gesetzt wird), deunoch aber ist nach hagadiocher Auscbauung (Ber. 
K t. 80. Tarnuni jorus. Gen. 3, 16) in den Worten „Im Schwcisse 
deine* Angesicht, sollst dn Brod rwen“ eine Milderung des ur- 
»prOiip liehen Flucbr* eulhalten; uni die Klugr AdntnY dass er mit 
dem Ochseti atu einer Krippe essen müsse, wurde ihm bewilligt, 
dass fr die Hodeuerzcugnisso nicht in lhrrtn Naturzustände ver¬ 
zehre, sondern sie znbereite und rnngestnltc Die Heben vor der 
TAdtung der Thiere scheint aber anrh der Erzählung von Kain und 
Abel zu Grunde zu liegen. Pa*> GoU an Kain» Opfer kein Wohl¬ 
gefallen bat ist in keiner Weise motivlrt und erscheint in der 
jetzigen Darstellung u!s Ungerechtigkeit. Wahrscheinlich aber war 
es ln der ur>prflnglic.hen Erxthlung Kain der das Thieropfer dnr- 
hnurhte; GoU will aber keine blutigen Opfer, wohl aber KoldfrOchir, 
wie si« Abel darhrarhte ttaran «chllmt sich folgerecht der 
Hrudermord; e* wird damit verajucbaulndtt, das« wer ein Thier 
tftdlet. leicht auch Menscheublut vergies*l. SpiUer, als die Thier- 
opfer ciuu so hervorragende Stelle einnahmen, wurde dein»» mAss 
die Erzählung umgv-italtet. 

Jedenfalls ist Kain der Hnpr&srutaut dw ehernen Zeitalter» und 
da er auch die erste Stadt erbaute, so ist c* bei Josrphn* (An» 
1 .8, 8) Kain, der nebst Moos und Gewicht anrh die Grenzmarken 
"infnhrt — also Ähnlich wie bei Aratu* (Pbaenom. vs, 109), Ovtd 
(Mel t, 136). Tibull (Kl l, 9, 36) nnd Virgil (Georg I, 126) die 
Grenzsteine zugleich auch die Scheidegrenze bilden zwischen dem 
goldenen und dru folgenden Zeitaltern. Hei Kain b*gll nötigte die 
Deotuug des'Namen* mit xrfjöif noch iiuhesoudre die Vorstellung, 
dass mit ihm der eigentliche Hc-ntz, das ausschliessliche F. lernt hum 

angefitogen. 

I*fü hebhtiarben Schriften eigen!humticli ist die Weissagung 
von dar Rückkehr des goldenen Zeitalters ln der Zukunft In den 
bat reffenden Stellen de« Jesaias (2, 4. II. 6) Ut das viel ent¬ 
schiedener ausgesprochen als %. H in der* 4. fclogr VirgllY 
welcher — wie gewöhnlich angennminen wird — eine Sibylthmchr 
Prophezeiung tu Grunde H*gL Dabin gehört e. auch wenn 
Zephanla 3, 9) sagt dar.« dereinst alle Völker Eine gcilntrrto 
Sprache rede» werden, das ist also die Rockkehr zur Einen Sprache 
wie »io vor dem Thunnbau herrschte, also ebenfalls ein Zeichen 
de« Golteslriedauv und der Vrrbrtidcrnnc. 

Die .eiue Sprache und einerlei iU*de * der Genesis wird im 
Harb der Jubiläen fEwald’a Jahrb. II. 33!! auch anf alle Tblrre 
ausgedehnt: auch nncb der arabischen Sage fbei WrJI blbl. Ugcu- 
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n *0) »Md den Thicrni er« später die- Sprache tnltofrü. Diu« 

Im goldenen Zeitalter allen Geschöpft* die Sprache verliehen war. 
erwähnt auch Plato (Polit 27«) «ud ausführlicher Ibilo il* coufn *- 

lineuar L 40t»), , . . 

In dieser Vorstellung Ist implicile ancb ausgwprirfliou, da. 
bei dem einfachen Loben der Menschen und den geringen Ikdurf- 
ni&seo derselben such ihm Sprache eine durchaus «inlarhe war und 
sich auf einen kleine«. Kreis ton Vorstellungen httchrtuku». tme 
andere damit xusainmcttliÄngend« \iu>U , Uung |d, i *® ,ltr ‘ . 

im Naturxuhtunde »och dariu dem Thiait Mmlich tot, **•» ti ^obne 
tlrinurruutf au die Vergangenheit, ohne Sorge für die ^kuufl, ein 
i* den rag hinein lobt, und «ta» er J"” 

*o glucklichor ist. ila du» Fomchtm, Grübeln **4 tt u ,L 
kein Voran« dos Menschen itL So «1*4 1*» a8 ‘ Ca P , ^ ,b 
das Gruben noch den verborgenen edlen Metallen mit dem Suchen 
muh Weisheit, die aber nicht au fiudeu i»t, in Parallele gcs.ui 
Noch «eil entschiedoner ul dor Gedanke, da»» dw Mem>cU uiu so 
glücklicher »ei, je weniger er denkt, im It. Kohcletb uusgesproebeu. 
her Grundgedanke des Kobclrth fci drr .ich «elbst ueuutt.de Ge¬ 
danke, Pin Denken daa, sich »«lb*» enr La«, lieber gar nicht 
i-siMtreu möchte. So bcaiebt «ich namentlich da* nVMU^t} (Koh. 

7 *>y) auf Alles, was dit Mcuschen erdacht und erluudeu. uut da* 
Denken überhaupt — tbe bligbt of lifo, the dnmoft Thouuht, wie 
ea Byron nennL 

Wie du* schon r 4er Stein der Weisen“ ausdrückt, so besteht 
in der Thal eiuc gewisse Aebnlichkeit xwischen dem Suchern drr 
Weisheit und dein Suchen nach Gold. Das, was da» goldene Zeit¬ 
alter ebarakterisht, ist. das» iiuui das Gold nicht kannte Da» 
eiserne Zeitalter beginnt mit dem Golde, m* ht u»>cL ul- m.t d* '*> 
Eisen - Jaroqoe nocens fertum, fenm|ue uueentius anrnra Pro- 
ditmmt, wie Ovid schon sagt Immer aber wird es frcvclhalt «enann 
wena dit 5!eialle, welche Gott im dunklen Schoos* der hrde ver¬ 
borgen. ans Lichi gegraben werden und ganx dgaalliOmiuU tat 
die Sage, dass Prometheus, xur Erinneren* au smuv Strafe, der 
huste gewesen, der einen Hing mit eiiigcfavtuu Stolncu ^tragen, 
wie diu bd Piinius — 80, 4. 87, I — 8 - - 81 ^ 

und Catull (04, 295) erwähnt wird tt u 

Dass die gefallenen Engel es waren , welche die Menschen 
lehrten, nach den Metallen au graben und sie au schmrl*«*. * r 
auch io einer Stalle der clementintschcu Uonrilieu crxlui l ( o 
VIII, I«. ff ,d. I,its£cl p IST, cd. Sch«*lcr p. SO«. d«nu U«b«- 
tiUHiiimmtiijt uut dem II ileuorb Jleander henorhel't »*'>" 
wirkclung der vorn. giio*ti*clico Systeme p. to4), du* a»er » 
mmdu-ii Liuzvlhulu u mil dcu Judiicbcu Schriften u rrc ! ua . . " 

I» li-tmeren iHcmch lt «. J« und »*) «W «. —*f* 
vorgehobeu , dass ilae Leben der vorxUndflutLigen i Mfcl >iern 

iwrr, Ci» durchaus glBcklich« 8»«««» “0 » ,e *“ CT 
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$ . ’ia. stb de i ek rf Leid an und Schmerzon (JitcbgrlnjrUirr l#e- 
Mblcclitornicht kumtleu nncl anf sie wird du -tz™ ~?s'x Errftfc 

— ’ES?' -n TTifr die riamuffolgernltn Verse (Job 

21 i y ir teaegett. Es war aiso uod) mm Art goidnes Zeitalter. 
Aclmikl* beginn! die Darittllimg in dtß Hem. HtmUlleu damit, 
dass die mteu Mcnsehuu glUiblidi grwe«m, Jang* sic dir 
ihnen van Adam h^vu licneo Lehren beherzigten. Aber da* GlUd* 
machir sie undankbar gt^an den Schupft t Elnigo der Engel hwtM 
Goli jllU * i,f tlu » 1 ' n {' Wtv, oater den Mctoehifu zu erarhein™, 
um -i' dUfrJi da ‘Kiltkmnnm^ l^tren m iursdmmpn und su ütrufem 
Auf der EnJi angelai^ verwandeln de ifeh — nachdem ase einig« 
Mdere Gestutttf aMjguoominun Ln GeM Perlen und ! ddvtdnfi. 
oud emgen so die Begierde dar Monifflbwj, dm danach bmdiien 
Ab de dann nwraddkho Gestalt nnaehmeti, werden sir *ou awit*eib 
lidifiü Grinateß behmaeiit Sie vediereu du nrtpönglidm feurige 
Eiensnu Ihm Wajjai w wie die VrnrinHIm^iflhigteil* nachdem 
htf ildi mit den Wniböm twnwscbt Um «üijmh Äma Fmim v .u 
ff“*™ 1 * xeigua eie ituwu du liniere der Erd<! um! die Mnlalbb 
lohten sie nuigfacbt: K(insie und Stendäimda, uml madmu hp behauni 
!ii 2 f dun Kraffen tief Wnrietii, mit dem Scimuitittu der MüLiJIü und 
™ t (trb *- ,ü G?«äbider Am ihrer Vcnutehnuf mir den Frauen 
fentapnageu niifaatoii genannte Baitimlweieu — nkbl 4ü GWten 
Ton denen die gflttodtet erhüben gri<w!il*c.Lon Eabain erfüll len, aber 
V,J|3 W|i d C :m G Lina Um: die Mmiftchäij überragend* weil von Engeln 

Eiigrlu uadirbhrmi ttcII von Emneii gnbatea ' ' 
Treta der Utfbcmiiitiirimttue in döttdnen Zagen mit der Prüm- 
theuumg? bildöt Ai* Sage vom HO! der Euggl einen outcobjodoDea 

— woM tnclT bewußten uml ahstehijjnheu tiegeni«!/ zur gri* 

eMiohen Gottenagv Das w,i* in laiziMr den Golkm. fUlbiiOtlen» 
ond HertiCb ä^drrkhra wird die Attribute der Ittlilljh'lidJidfiii 
Aptnodlh - amh die nrnlclnri geniaat — dn ijöhinuct uml dir 
TersdiJuenaw ^AH^ d Hä ™bclnt hhir *1* HUfflgni^h and «uml- 
Uü N.xh rmbchWftMT teigl rirh dieser Gegähsali in ,kr «ft 
^n^g«j(rDdh«»t ii Aaöcht dass Eier (idtterL-ülhia — riclitiu, j 

,f -r ^^t'Eidirust — diü Wrtk dif>er >oni Himmel u r $St(ln;te|i hu^ 

,UOMl ‘ tl f w rt tte w «cn t, die — wj e Miuuritis F-dix 

fcag! jiJctU. iG. .) — di« Men sein-ii tur Abgnuutei verl^num 
u Irast für ihr eignes Unglück: leibst Verlntm fithrieü sie uiudi 

BarfK ** " tf Ab ^» c Ih: ' r <*at Soeratea wie die da/uera 

ttekhi n Hut» dtnurn als ßeweb daflJr. da- J|X 

uchi düe verbreitete sfeL Nur aus Uukrnuie i M *n IIHt 

Manjr Awilog. TT. ilH *- bnbuu .ul- grtftddjrbeii iflchler um! 

NUcunVw;«,) , ,. Waä S .. In ,|J 

gWfUrW Ehr.» «*rtw» l»aen, sind (üiaber Jlt .. . ( lL rfl ; 

'« Z«. » 6 . tu,C%Äd 

b “ k - "• *■ kika *m (N»>. pr. Chr. c. ;4) L»t in 
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Lmiuuimn dk Verführer *ur Abgötterei* du« ituui uu Bienst* der 
KIk« ( Vj ri rn tä£im %iji iiitli.ni „ d*»» num. ücr ltk.nr E j= ubco Bisuiu liifi 
Fmadünge — d« uw! Ai3lmlidiiä& ist i b r Werk. Ltttantiiu 

ln-t. di*. II. L6 .tlliiLt unter den Künsten, welche iic BAiuoium 
iIsl: Miüiadjci, khrttin, niii ft dae Vofrrüflpl rou bildern tiuil Ettld- 
satiien aui. wü cum Abfall «tin üüü führte Aa Anderen 
(ihkL U, Ul, Id. i:i t 1. V, 5, 3} *n*ri Uctmiüitt, dl» Äit des 
Suiurnti» »fi deshalb d«4 guldae Zeitalter pwtirtl, weil man mm 
UftlAiadffl* i licht r. wtlftStB und überall nur Gott «ftrirlitt «HÜ 
riutuelliiiiÄ, der uii’.UL sie die Mia^ahiuackisud« Sage ütrMi, itten- 
üciirjn t atutdent Mwaeheubiiilur im Lebtu fisrbjiiiglc, habe liv 
Bjldiserfeiiiiäi oHutnku, tut ütrtt cbl Jupiter* ala die erttea Iiui^jJ 
tiTUdrtet wurden und *-ltt neuer littttcrctdlti^ ruiilut Uw-i erste 
Volt alH/r ib* de» »altwn fiuit wdii unerttamitc. #«ieu die K» 
üimauIi l'■■ fiu^öen, Ji le Niiiii]komi]jt;li des £ luiin . der l'*ti ffeipurai 
V^iir die Terehtmtt * iottns nicht p nnih gi 

Kiuif udoro DurÄttJtnrii^ vom Ursprung dtf lUlilurvertinniti].' 
liitdet -,>ch trri Ahalfaiui' ttMirutt, S>r |W <-■ AskJepiiulM der 
Fluder dtu Herme* (fetMöch) fctdlU- de* Ictitcrun liild im Tenupti 
inj um HieU fw di**cn fflriüfil xu trösten* und das , «a# man, 

war die VxsnwUs-unit »ur YVrtlinittg der ßlldei M&AJ- 

An einer anderen Stelle * itilil. f. 8. HM, dyn. p. IÄJ -dif 1 Alitd- 
tnrig f Wti Ulan ,-agt , »ar *ne iiaimm. dnr du- SM*®kafitU 
\ f \r erfiyjtl; ‘■eine Naidihuniiiuu vertsUrtcu Ilm 

wln du göttliches Vrirvuii und erTicbleluu ihm m lüireu ein Bild, 
und da* war ilt:.i* Anfang der Bilden erelinmii. ürese Aunidkl mm 
Ursprung der Bilden rrdimnp ist auch in den ■. <»n Ürehl Vüris- 
lamlreÜL ÜeHgloa der Arnbnr \\ ü& uml tiS'ff J ntigtfuhrtcn Stellou 
iuagcüprm'iUeiL 

lij, , ft jn Uiiumiii gentörxkü DÄiuimeii kunuleu tmi AbuIfarftK 
idwui dr^atniU) idcbt *ur AligöLltrd. im leiten, weil >iß Ubcrlmupl 

irai ntebt cihtirten. Ui«. r*“rar ■:? der tium^in — 

KL-oüv *ind dl' Stte h Selb* die nuf dem Bcrsje Ucrnwu 

uin ahgecchicdiu]«^ getiütiligei? Leben Itibfltm 1 hrou Syr. r ■ 
Ihm dyü, p. : . Wtthmul dum llennou im 1L üca&cU da m AnadUacbi: 

lo^.nr nt Gnmdc h^t Hievet,. IV-.. e. v, wUlde ^ 

dii;:eii ballige und abgeiüisdrixlc Lebcu dlüjuaL beas^r ]nt^bC)i 

umi tu ist vielleicht sott der t-nf* die Pi>cca'ke (bist- dju. 

L e.J wu JUüiie iwiuhri, \_,y - — m lösen* Vlellaclii ^ 

uni'li ln 1 1 Btlyeliira ('Am.at L p. uil unter S^ T w ^' r ^ [ 

der Bcw rj**?; gern ui ol de*-UH Same ae^h wtfat in diesem 

erklärt Tb^. *. v. Bl- Vmtm Stwmf. P a ^' 


örfut^u», lifviurtfi' vtrglmkrmiwu Myihvfv pw oeuo d Ha^atki. 


Tob diesem Bergt Ikimon, wohin it* die Sehnsucht nach dein 
Banniltw ueUiebpu T tlelgeu dht Sfttoe Seüi't «pHer nieder her- 
uiittler (ÜlitüUd jjyr. IbLiL IlisL dyn IbitL imd zwar in dm Tagen 
Umi. demltien Jnml also, von ilwn e* — ohne Zvtv.iM mW 
LkUf auf du Zt** TW — im H. der Jubiläen bnim« «Iiish eei 
H'ifter /eil lU« Engel bcrniederiliegsii (j. c p. S 14 U). Sic nehmen 
sicJi Frauen BLtts den Ttiebu ru iW KaitilUni; dir &q* dieser Fht 
berroi-giiheiuleu §Qlu>o sind notüos-c und gcwallüiätigp Eitlen, Ihr 
erwtr König wbt Btajua» also dir IjöI 

Sjnedluä f £*4, Bonn p. aoj 1 der Stunjiiu im B I louucb , wjn d«im 
juu’Ii die Zahl tlor SPf lierniciterM eigomk u Bei luten mii An dött 
«rtHObii Zahl der iitiureiusliraBt. 

Blra« ErkIH ju ng •: iiining zttV$i ’Ls ftndrfl *u'li bereu» 

Lei Lpluveiu SjTu*, Eplirmciit teiwirM die Erzählung foü den 
fCfuUomäU Engeln ah mrni Fibel fÖpty II. 477, Lrogerke du Ephr, 

- ll1 *' l ! " r m y -id . I .nhT di-ri ^ > 1111 : ilmu .-lAme dea 

SftlK tn tmtoheu, djm gerorhl« Volk Ünttea , so wie unter den 
rodiltn* det Mnuadmü (w it) die Trichter Kam i gnmfiint sind 
CJ-p 4% 4Ü>, tin* ErJÜAniiig, die iibrlgtuh 4 urli ttna Ihn |tot .n 
fl*B 8 «ilflufltiirt wird. b\< J'iMjhkf dur Msmtbta 11 in. 
l i' tjri r drt Keimten ilureh MtwUc tmd Gesang, unn h ihre Sch&n- 
•he durch Schmu l L uoöh mehr liurvorgohoheD ward, verleiten 
ilitie Air ftelhLlun Tiim Jtergr Herrn un kmii^nstuigtui — iuersl SftO 
4 j*mü ttiehurrt - q»d *icb au* ibui;t« Franiffi m watjcru, und r.wor 
diaJi iIuä, IJÜI:L Eiiji.!! 31eLnuug t ituf AiunEhfii l ^m n h’i f| 41 ; ff 
Mtj- <duiJS ähnlich hejisi es io den I'ii-kn JL ftl lfi rtr \p 23J* 
di« rfidrtcr Kaifti, dii ST»r r := 1 am Inh, durch buhlerische Klivie 
dir a-nV« Idcr dhr Km;eL t verführten, und wenn das R-v^ 

de» Ephrwat vidleiaht fuearii litduulei, ho mitsprachn du ,i ,' ]U 
fCFtt V-“- dfö Jum Tuigiuu. V«u illtüm ^ttuau G«ltm te m- 
»chiedim lind die s^rttrf ■:= n I, welch» HphrmLui (J . 40 1 von 
iltr l'esdim ahneiehüud, mit (^yj wjlMi'UiÜjL, wie dui 

S-rrirar: -■» nach im Midrasch und Itasiiji « m „ ■ erklärt 

wird, unter Tergieldinng den Z’rf:rt l:lioii. 4. i+h 7, ]_ 

nie Btuflnabf ICL-O^ HtJclie amii die $&&&* |e - 
httUMiiti wird nm Jacnh von Edoaa t.ihld J, Hü itigldeh iiich 
ftUt Shiiuu dis bnogen umJ : -^ar mir Beiug um ^ 

yiiJIe Utm. 4 , V 6 , dm er- ahWekihimti HÖH Ephram p. 47 , nn ü 
der PftadtflO' mitpredHait dem t Amtier der LXX J_ ,[ it wjr 

: to Sitt«Ä . rn- ejpwiuTit uidimnu - iil', - r ., V L 

Lvso? öüCÄZi |^1 jj -tcu/ 


Aü.h (AnuaL 1. äjj otkiiui 01, ikinnng. ,l a „ ,llo 

Hng^l *kh mit den MeUKhcutOchün] vermfMht, far ebe faJüelit. 
Uüü?r dün iJJl ^jJI _ü. tu R ___ , 


u-- iu ,),,r Tllu ™ .»eJ! sind 01 * 
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Nachkommun dev Sctli tu verstehen (p. 21, 26). Diese*. auf dem 
Gipfel dus heiligt u Berge« wohnend t fuhrteu ullda ein heiliges 
Leben, und <la sic den Lohgesang der Engel im Himmel horten, 
stimmten sie Gott lobpreisend in den Gesang mit ein, und darum 
heissen «ie Sohne Gottes. Aber der Klang der von den Kainitcc 
verfertigten Musikinstrumente, auf welchen diese spielten, draug bis 
tu ihnen und lockte sie — anfangs hundert. denen später die 
anderen folgten — vom heiligen Berge herab, und als sie die 
Töchter der Kainitea »ahen, schön an Gestalt und tchamlo» mt* 
hQlU, entbrannten sie in Liebe tu thucu und vermischten sich mit 
ihnen; die in der Thora (Geu. 6, 4> genannten Gibhorim sind die 

am dieser Vermischung hervorgegangenen %jL>. 

Sjucelltt» (p. aß <d Bonn) fuhrt aus Ephrmcm Sjrn» an, das»* 
dJp Söhne SethV gewaltige Kiesen und den Kugeln Gottes ähnlich, 
einen cihabtmen Wohnsitz hatten, vuu welchem die Töchter Kains 
sic herabiocklcu. and »war diu ttoroixiüv avixäv xat xivvptöv — 
also durch das ton Jutml (4, 21; erfundene —:r An einer andern) 
Steile p. It») sagt er, dass Kains .Nachkommen eilt tielgrlegeues, 
stets bewegtes i<*nd In*wohnten (KphracmT Erklärung des Namens 
*t“ p- 44), dass aber die Nachkommuu Seths, Söhne Gottes und 
ifpr'yopoi genannt, ein hochgelegene» Land bewohnten. Die Be* 
mmuuug dei Seth als Gott wird von tllycui (p. 22h) und Andere» 
(Fabriem» Cod. pscud \ T. 1, 144 ff ) davon hrt^elciiei, <ia-a er, 
abgesehen von •duer Frömmigkeit, die Buchstaben und di« Namen 
der Sterne erfunden. Suidns f«. v, vergleicht ausserdem das 

cf io* Exod. 7, 1. 22. 27. AuHsüuins Sinaita (hei lubricm* 11, 42) 
monvin die Benennung und vioi rot O-tor damit, du*« Seth 

■nach Gen. 6, ö) im Kbcubilde Adam'*, also auch im Ebenbild* 
Gottes war. 

\Ycnn aber auch die Menschen nicht durch die gefallenen 
Engel zur Abgötterei verleitet wurden, eo waren doch jedenfalls 
die Dhmoueu dabd thfttig. Abulfarag erzählt (Thron. Syr. jx.lt» 

bist. dyn. p. IS), dass Sc rüg der Sohn des Keil (!u-jl — axV 

der Krsto gewesen ad. der Geschmeide so wie Gold* und Silber* 
münzen zu verfertigen lehrte, und dass damals die Mvuscheu den 

Teufeln Götzenbilder errichteten JyshÄ) , unter stutzt vom 

Dämon {^ r — i _jo^v) f der sieb dort offenbarte. Audi uu B 

der Jubiläen (1. c. H, 1. «t») wird als erster Götzendiener Serucb 
genannt, wie es scheint um Bezog auf yn "n?. viam pcrverUsrr. 

wobei uiiiü aber uuwIllkUrlich auch au «üyi. denkt. Boi 

Malalas (od. Bonn jx. 40), Glyca* (p. 246), Odreuus (ed Bonn 
l, M) und Sutdas (s. f, JSipoog/ wird hingegen crcAhlt. Serudi 
habe Bilder zu Ehren Verstorbener verfertigt, und d ar a u s sei später 
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die- HololflLciu tintüaüduit, all ording i , wie Llycu tagt t u il ler 2ktk~ 
Wirkung ilcü Teufel* 6 ?)* Besonders Dusfßlirlkh eniUdi Ejilycli Lu* 
L fi7 ULj, «ri-e rin- aom AadenhiEi \ emca beriet emcbiüteti öiM- 
-&jilrTr von den Üamnmm benutzt wurden nrn die Meu&dLun xu 
terfriteß M* Atutihrir-i. und ihnen MtiUMßApfer darztihniigua. 
Zum Irflm dafür Juduteu tte die ItdßMhaa Zauberei 

Wie Iß letilerer SLrliu. findet sich auch sonst diu VorsU'llum? 
vom Zuüumrnuuftanii ner Abgötterei mit der ZjnijereL F>rr Zaubern 
re fl cn An. nn; itu-r Uiilk bildet fr eine OppoaftMA gefreu 

die gOUHuhe y ^luTdminjj: Und dk Sattln; Su -erdtn uueh 

l 8ün 14, jüt zzp und z'nr . Zauber und li JL»piullfElfli aj* di? 
grtaslc Saude liervorgcbobnn, and so Ist es gunJkhst diu Zauber¬ 
kunst , wElrbe vun Bifdt nttd ttizät intd rinn ahfrimtiigen Engeln 
gtdehrt wird. Dia Identität Beider ifitgt sich nunienüieh ed dom, 
W'nrie hir Zmiburn, rj“. Hu- im >5vrin-hini die gnTtEHLÜunpitlirhe 
Cerujnnide buzuicimet (Qm, IttMl *. tgL wie denn auslt Maltmiu 
beide ickutilkirt CliwuJscrtifs, Ssübicr (1, 7 £5, Täö'i. 4b Vatarlaiul 
der Zuqherm galt Aegypten (ftücb im Talmud — Buxtorf p tMti. 
l!Hö> <o Ado Fersicrn t ■!. b riak Land der Magkr odtr Mogiisäer, 
■le sie bei Cedmtnt (I, &#) und GJje« tp. ^ 41 . genannt Kerdtm 


— ffini.- Form, die >3um tirjib, . ilcttt tahnml 


SO Win dam MajibutJi bei Duockor 4L J77 Auili l nüprkliL 
Dji- ii^iirlüfientÄntTru dreier iJLndet omi fituim und Nimrod. die ju 
ättUB&lngjHlii&r fkitobußg in elnanrlw »trh«). Di« Malier wnrdn 
Fetiuranbeter uud Zauber et. Wie Fmihin« I fls, iagt, war rs 
du Ißi Osten aus der Erda (den Naßbijuuiiudku} iicrvorbrtdtfinrie 
i" 'ii.t. du Nunrcnl unbetete Aegypten (n*U iualie«oniiraw ak da§ 
Vaterland Irr < Jirtrtn ■, (kirim Namen tnidi di 1 neiurre Forschung von 
=" ntmlkh Ai'EtyiHuii, abJddet, titul tu galt < Jjuru alt Erfinder dur 


l'Iirtiür , dk eilte der v.iu dtui Eßgvlii gitlrJinmj KuilaI« war 
[Kahneia* | t am S Firrdoie Äu Stnöd)«, El p. iS und Nitomil 
odt r ' Liütti ward i Iwrit emn vom lliiruuEl fullEBiku Fousr^lrahl 
uetiitlSH , titiil ward dj sshaiii Znroa&tt r germinnt, di« n.r roü 
uctiy^xar m nn ? ‘wd .»v ,t ,V .,o i) v ( Fabric ! , ir y 5t, i 3 tunj | 

rfem. I3 l. 4 rd l^rtütseJ pu ed» 5abwc||br ^5. Vt-3 sfdl Stern- 
haniy *« Suldafr •. v Zwg&tittiyte Etwa- $&nt Adnilkbim fimltd 
äirh iibngeuB m derr E’ftiEipfcniir des jeniä. Törgiim ;u Ct;,. il 
Dai> ÖW“» m tkiuAngt richte Tbmfhs älitrh. wird tci KJdru'Cb 
i. St ilkjf. H, *. -inj: 'lÄFaüt bezogen, da*- llnruu lieh erst lEüiiii 
dii Aüüflngi.rr Abj.dmm udtMrU all diiwr ur^ersehn uns dum 
Feuer hunor«iHÄ f um! tia & i er, ola ™ damut t \in itii FVm*r 
1 Erbnumlo, !m & ± JnbiEftuo (1 Cj ... Sf h-n Cedrtimi 
.l f 4 Ä) und SjMfelliM ]-, Uß, tMj Vtrbrannt- lUtw bei 4 - m 
Ursücbr. dcu w A\mh*m in iimml wt*Wto*n Tmti tm rttten 
Douelbc «nttill audi E^brtum Srnu. ^ lb&> _ wie 

«■ h Obnm. jt |- likt dj Jk 2n _ 1Q , f , binAll 
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mit «Irr anderen Sage im H. «Irr Jubiläen (p. 2 >, da« auf Abraham* 
Verwendung die Uabrn nicht mehr die Felder verwüsteten (bei 

Ephraem Jcca;jO Nach dem PhyaioL Syru* p. 16 und 13Ö tat 
)ortzy, n dasselbe was ^> 0 ‘«j 0 . xoootvi) . und nicht xüfoc. wie 
Michaelis a, r. annitoml'i Von beiden abweichend wird im er* 
wahnten Targutu erzählt: Als die Heiden (jm»»] sahen, dass das 
Feuer keine Macht Ober Abraham hatte, sprachen siu in ihrem 
Herren: Ist nicht daran, Abrahamt ltnidrr, der Zauberkünste 
mächtig? er hat da» Feuer besprochen (erb), dass «a ihm nichts 
anhabe. Alsbald fiel Feuer vom hohen Himmel herab und verzehrte 
Ihn. und so starb iiaran im Angesichte seines Vaters Tlieracli. Beide 
Darstellung™ gehören m den Kreis der Nimrod sage, nur wird hier 
«las von Hunan erzählt, was dort ton Nimrod selbst erzählt Vfird. 

Mit der Vorstellung, dass die Dämonen die Menschen zur Ab¬ 
götterei verleiteten, steht eine ander» in Zusammenhang: dass die 
Götter der Heiden Dämonen sind Gegen flies. 8 . v. ~rna p. 1376. 
Dillmann sti Henoch c. 19 p. 120 h Diese Vorstellung kommt aber, 
unter verschiedenen Formen, anch in den jüdischen Schriften vor. 

In einer Stelle des Sobar (rd. Maut. Hl. p. 277 bj wird nicht 
nur Sammaei eia in« :s genannt — es werden anch. ähnlich wie 
bei dou Kirchenvätern, die Dämonen der vorsOndflnthigeu Zeit als 
Urheber der Abgötterei bezeichnet, indem sie sich Dir Götter aus* 
gaben und steh als solche anbeten liesseo. Aneb im Zinnt (ed. 
Cremoua p, A7 b) heisst es, die Schedim «eien die Götter der Heiden — 
«iue Ausfclit, die durch die Stelle 3 btt eC? *nrp (Deut. 32, 17) 
einigernia&sen unterstützt wird. Uftbcrtaapt aber tritt di» Oppoaitiuu 
gegen das iieidcnthuiu entschiedener hervor, wenn inan die Götter als 
Dämonen bezeichnet, als bei der blossen Kegirung ihrer Existenz. 
So nimmt anch llnttmann an (Mythotogus I, 1B2), da» .Moses viele 
heidnische Götter ab Dämonen bezeichnet habe; in demselben Sinne 
spricht sich Formstecber aus (Heligiun lieft Geiste* p. 126). und 
namentlich weist Herzfeld nach, »Us» die Auffassung der GOUer als 
ÜutfHjvia nicht ausschliesslich alexundrinisch sei (Gosch, d. Volkes 
Israel 2 . Abth. II. 2 S 0 , 836). Man kann aber vielleicht auch an- 
tuthjucu, dass das Verhältnis* der zn **rs: ein ähnliches sei 

wie das der Dm-ta« tu den Deva'a. * 7 ^, mei potentes (Ge». Thea. 
a. v.) oder Dii latentes, war vielleicht ursprünglich die alleu Semiten 
gemeinsame Benennung der Götter, die später uuf den Einen Gott 
übertragen ward. Dafür spricht dass in Hiob **ro die gewöhnliche 
llezeichnang der Gottheit ist — wie allerdings anch die Grund¬ 
bedeutung des Wortes mit dem elegisch-düitern Ton des Buch** 
im Einklang Ul — sowie das» Exod ö. 3 ausdrücklich gesagt 
wird, Gott sei den Patriarchen “nur als rt« erschienen. Diese 
Götter erhielten sich aber auch als Dämonen, c*tc; vielleicht anch 
hiessen ursprünglich nur die chthonischeu Gottheiten (ton 

rc, *rro perdidlt vastavit). bei diesen aber war der Uebergang 

«• 


2Ö0 U«ur%ijf* ». »mpU*ektmAr* UpiA*lng*i «m A Http nlo. 


in tiAnioo ische Wesen bttottdani nahe LicKtuul So scheint nament¬ 
lich auch Aiaxol ein solcher in eiuea Dämon verwandelter «»oKt 
gewesen in »ein. Daflir spricht einerseia, da»» u» mehrfach als 
Name eine* Gotte» vorkouimt ((»es. Th ns. % v Movers Phoeu. 


I, Ul, «67. 657; 2. D. M «i. VII. I«, XH1I, 109). «ndrer- 
»eils die nnibiaiirauie Form ile» Wort« ttätt *♦) (llodian Iller. I, 
654. 0». TU« s. %.). Von Lliiih vermutbet Seiden (De diUSjr. 
Synt. II c S), lio wi die in eine Dftmouin vcnrnndelte Alilul des 
Htfvdnt (UI, fl). Das» bei l.illtli m dex Thal, iihnlirii wie Ihm 
V uuui-Astafte, die Verwandlung einrr Göltin ln eine verfAhrrriseüe 
rcafcltn »tattgefunden habe, xeigt »ich in der Vorstellung derselben 
eii «tu« Hdiöugepuixte« Weibes mit schüngvlloclitcmMi Haaren (Ott. 
Ihre. ». > rr'V*: and ro Jbs, 34. 14) Dtoe Vorstellung scheint auch 
einer rnltnnd&ldlr tKxahin IDUb) tu {»runde so liegen, in welcher dtc 
Fdgonschaftcu und Utnsohnbetten uufgrxiütll werden, welche — ln Folge 
des aber Kvo aitftgcspruchencii Fluche» — dnn Frauen anhaftra. 
Dm «Tsto denotbnw ist; rVV: Statt de» rVt«r? 

de» Anutb (a. r. r-‘r»V) hat Uaitorf trrthümlicher Weise rb-ivz rt, 
and ihm naehtdireiboiui eitiren und QbmwUeu Levy (W D. a. ». 
r-'r’t) und Kühuj fl. c. p. 88 K.) r-*vVs r‘mm. was aber 
an iboter Stolle eins itnnlo« iml iHcea rr':: -rr rri;*: könnte 
aun allerdings IhkIhImi : die Kran lasst ihr Haar lang wachsen wie 
Ldlilh. Lt Uagt aber ulher, darunter das Flechten der llaare 
Itt verstehen (was nach Ueumliis dl« Grundbedeutung um Vt: Ut). 
enUprecheuit uetn xrtro m st*c: rr-s stV-utJ. afriXQ (Bua- 

lorf and Lety » v bet Ictxtcrem ffcoe), and wie auch Arndt 
(*- s rti) rVwa tn» Sinne von Fluchten gebraucht: es be¬ 
liebt lieh ilrwuaih — ähnlich wie i« der «yriadien Veniun 


I. Petr. 3, 3. — auf die kuustvollo Anordnung des Haan» und 
den ivhmurk Überhaupt, and »war al« Illu&tratiou tu dem :jn 
1 rOIJ 4 -^. (Ünn, s, 16) • diu. nämlich die Vran (un 
Gegenaats nun Maune) durch Puts and allerlei koametische Künste 
dis Aufmerksamkeit und da» Gefallen de. Mannes ru erreget »acht 
— analog ciuer anderen, an derselben Stella gegebenen FrUuterum 
dewibco Verse», «tan der Mann *uiu Gelftsu tu Worion auadrlickL. 
da» WcTb c» aber nur drnkt — z":z rfz'r rrzxrr, rxz JZ'r c'xn. 

Aiick in xn.lrrcD Stellni. in denen lailth turkommt, xetgt sieb 
dt* Verwand lang der hciduiacbcu Gottheit in eiu dajuom, t he> Wt»un 
Sa wird itMlüa ii9b> nt'?''*! ar-i al» HciimiUel gegen da» l ebe! 
«r-i empfohloa Leuten» Wort rrkltrt Ka*clu dahin na sei 
darunter di« sr-'zrz* gwnumic KrankhaU <a itrstelum. Da »*r> 
wohl mit bebr. r;;, furchten, lusanitneuiiAugt »o ut jr*-vir-j» 
L*|*inüo j viiUlncht auch Ist es wienüsch um Siiatento wk 
cjdj In Sldte 4o (.Wulkkc jkhmbm. Jcr r«,ui pauk'u, 

«inl (Swinborn. brtBotup-,; klrnu- S.hnlta. 1, |t«i. Mil Ifeio. 
uf «rrln ««1 Ibucki. .. Wau, |f, U ljllUl 
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«in Stein genintiV dar tn liiislnll ttuwi PkID* mtl dfffti lUitrif niif 
die Erdo hernbfillU- t)w idl aho der Dowirrtttriti uder lltumcrkfcll 
iier hier <l<* IsolUHuin Gtd<hkl*Pgp- wegw aI Mittel 4c>ruii das 
npdrr d"*! nTnonpfoiiltüi vliü, *i« iljuielk' Sinnfii Bitßlliboi C ®W* 
tur”), abtx mil Besag u( die tacMkhv AfibuMchJiElt uulanmu 
tMOtom inr Geltang kommt t ul -1 der liruitn-'fiTtd» »U Sr-b-Hti.nih^’l 
UiitjaiitilaR gilt f Grimm D. Mjftlh Hl4- l 1 * ■ 1 ! 
dieser , eteofillii Ftolförndg«. Stda de* Dufter oder UpU Jovis 
AÜÄcLrn ■ amt TfcuIekiUigcr ^uanilt wird (ftaii p. Ifff], eoifrpridht 
(lurfLiuii der flciU'iinnu« ■ PWI dOF Ulhlr. Dir fmmih ii« 
mschar Gfitter m Dämauwm Ul fthrlj&ttft aimlug d*m .'] 1TSr .iiluJinii 
Pmcfs», di® jjjiiribmt MRdUvtlbAWl jinPitlr tickt oinfl 

rntgegrag'e&Eif.tt» Eot]^tÜtilU 7 «faMlftO iQflwflitoä, TUf». s, v. 

Gdg*r r Jfttl, Ztidir, t WU*. a. I.ebeu I. IS'J}, 

V i rfjleicht nvim di» htfrltsoM iiollbril “ö (Gos-Tlus* U- Wlner 
■. tnil dmn bru im iksbjlünittdieii und fort dnm btj ^3 im 
jrtö ? , ishjKiii (Brnüm Wt *>» ** **** l,ior W 

lirilttiilP wlf iwlsdwn den Blijtenufcftter-Iwii GflUarn und Jen Wittito. 
Elben und atu trau ÜknsgmiStara (Grimm c X VIII . iiuil *a iti« dl» 
den QtÜtm <tor Btn* -Iih» Wald« ttud dt» Han*t* dnrgfihWflJitkii 
liefcr tot» rtUenn Graten* und Dkiaamnaiititt zeigen Cde= ji. 4 * 3 ), 
*ö iifct »Mi aücJi der dein titut msboroiHit« Tisch (Je« bk* 11 1 im 
leetteirruitiitt dö* llausgables, Kt n itoV fßratwf und l*t* *■ t. 
aiwrtlüolm, SsibidT t 17 1 äJMlri wie Aeituli 1«’ bnOdtu der 
lumn vorkim GPreJlrr, Iinmiitehi: Mvib- üju. 133 Wö). 

j)jt iilNst Sliirfa iL|iii4 die lüiißolilüi *llfi PfinttÖSdÖMi fcnsdHÜ^Br 

NitorpiviLlltiL Wt6d a 15 dla l.XS 

(HJ. g — iiiit rirrt rt «ai ptojUdWott fttoiptfipi 

Obcf^fftjffliia bo Imsti tfa wttlirwiuriiilirlj «7° Andfvr- 

■«1t« h|i fr g0t i-T ab E«i«ebiiunF IlMI IWhijoIi» und wird in 
dNtem Bimnr du» st|i liier auU bcuL 33. 24 von den CWWÄnria 
wie aseb in der Pe*diit»j mit Inmim wiwlfifrirebcii (in latstem 
icbciDt übrigem Binfl ?ar«tUui^ der VTörter vtittgefaudtiti «n 

baU^., - 1 - iscs. dviti sjtt” entsjaiebt dem = 3 ? i- 0 ’ ■ Whf 

au fb du 2cp ?■ y l , i mii |k*^> |*Jt? Ucd nltunam windj. 

Der watenebeid«! w®»r swisdion ciaon rwi' und elMm 

iiaelnulUfreircbiui Dflinon^ der erster* hl dnr ^ 3?? 

34 ^ der i tii Tore der im üü. I’talm liiettur roitiOi^Üeiir 

DÄmiia wird an mthrerfifl EleÜt» — mit geringen Varfntinum — 
Je» Kkltercn bewilitieb»» (Froehtm III b, T»nEbüfnn in Kam. 'S, tj 
Bbötidbai J1 sc® 1 ll Mkilr. tu SlifdL I» 3, MW?. ThüHm aiui 
JaLI u3 Pil tMi), Xu den KciijütLi Uci; Ihm ^7 u A., 

dns* ur ein Upni nnd imr ain Auge Mi auii *Mi fuftbkbrenii tro 
Krtiif drtbL Alv die XeÜ tujar* ¥j> iii«luctw uud i«MUaifo r-iU' 
flüi-rv wird dk Milisf^imjd! bridctm», ftin meiiUtfi rmT 


äSU (rrH*l*n rm, Htoträfl* *> **ptdehMdtm Mff&aüy* aaJ 4, 

er aber i ci hohen Sommer, vom 1 « hh mm 1 1. Traun sa ( cultir 
\Offl 17. Tumjiiuj Uü attm 9, Ali. Scbou die« Znilbetiiiuüimig 
«1 tatet darauf hm, dass di«er Mmnn nur dl« perwroifiairte Sowie n- 
tmd SommeriiLtio ist; et wr&SerbOft fifib ukw» hier in anderer barm 
die Sagt- tnti dr *r SiTtmlr dta Psu . wir in der Timt J. li. Vi»ü 
( Virgil ^ Eimlünn 4, 4f»L> dar in der IfobcuMttuug 

ilcr 1_XX Jiut der VyrDTifluiu; io* der milt&glkh cnriieiu enden Em- 
fMm »Bd ab deren Sigttl ««rnlcichr die ihren ürapning in der 
sehwöle» Ilnlm rSes IteiwH hnben Auch von Herab. Scktaiib 

p t*öj und ton Rodihi tninia ¥, Tu C, und io . „iJvm- 

«ober (Haube tun! DriMP 1 fb #1 ff.) werden vielt Sagen nwmuueo* 
yrPtulU, dfmij die V^rfiUdlntig von dem idijidljdjcn ELnfLnHiti der 
Sonaonghilb «s UiEEndf.' liegt. An die Btclte der heidnitrhes Pkan- 
tadfgebildc ist der, rinreh die Ht hei nutoriEiTtd, iJnetmm nicniliimio. 
tft g tü l to b Me- Km-h-;iir.L-hri11-,tHUT kn tu — *i« IWIiImI? be¬ 
merkt — ritte Menge Ki.iubbehm von der Einwirkung d« Datflion 
intrrdlaxiii* ab RoebboU erwähne aus^eidtiü dnu %% atijfrnu Mr- 
HtiEarm thi'-i Meridjsjia ist aber allem Anstbön muh uns der 
Verbindung de» !>ac»mnu meririlairai mit der Diucm kcrvoip'gaBfm 
Erstcren bat nmn n&nilkb schon oft mH Di min ldeniniikt fGrinim 

D. M. 1114. J, ti, Kcyailtr Aon. «L Eejitcnl- *t Colt. p. 4SÄ 

Lobeck Agltnopham* [ 1DÜS), und to 1ml der SjNikTottanni, 

der asf dlr-fren] Gebku- sachlich ko IjHiiÜr varkomniL, hi uh auch 
sprachlich gehend gentiuihr, durch die VerachBieixtiiLg von Meridianus 
und Eltflitn io Ein Wort 

Whl mn den angeführten Sleliro der Monat Eamoim «» gilt 
indtrttro düs Zr.it dei JuLuitaliiag« *H etos »otobo, h» der -ji l* 

Dirn du gh ihr Woecn treiben uml die Fllissu ihr Opfer fordern, wie 

iitcll im Allgemeinen iJ^r Mittag als Elk Togeiiait betrachtet wirh 
in «nkbfr der Nis am geiiiirhoh&lcn ist (Ad. Wntrfee T dar ikttterhc 
Ytilkinlivrglmibo ile-r tii^n iswmi ju 4 7 ctid TÜj Im Qrimst aber, 
wofrelbfrt diu Verirnjjdtvihnft IhU^bM Slrabl und Pfeil oft tnobijtdt 
lieb geltend mndit — wie »leb (änrnuf vicli^icbl der am Tage 
flii-ficijik 3 Hft r ii [Vt, 91, 6) bexieüt, älmlidi irie Pf. igl, 6 — v mul 
mo — im Gegen^Ui m den pbümdilndls^en Spraobcn — mit dem 
SdiiUiiti bti -ich itfilr dnr anpmehme tuud fronodliolic Vunlellking 

verbindet (wie > auch iJJt JJi oder Ijl> «_jL. ein Epilbeton der 

ÜprrfrBbör ißt)* im Ortont miiihiira ille»ä Yoralellung^ji b(»niiel«r» 
lebbölt nüc Mmniniie erregen. E» Ui auch sehr aulü-fecbelulkb, 
dfi*i man die Nntttüor&rheiiröDI des v'“< ' jLv JSUtucHt di- Mittag' 

bemerkt wird (6es, Tbes, s v s-c), als etwie Dü&moucbs iiisak 
Trio ftimHcb Fata Morgana arrpraoglich eii« Fee bcaoiobeeto- Eu 
iit gelesvnllich de» 2t2p, dafrA Wn^nseil (<otnii p 4 H 2 ) ati? einer 
odimtallecbeu Re!seli«direlbotig dir Warnung mfttkrt: 0 b*i**»*, 
tasebn de ue poiül Lbrrniuer A oj idv; dort jituiUEt ca tucrimne tm 


tfHhfrrum. ittür *r . \UthxAont tun *t HvgaAi 2&3 

let* iltabk- ny dormcat jmiaL r Jk*i* U ^ — Boriri 2. A 


i'. rrrj. 

\1| Q didtf 1 V«oMlEmf*ti worden abfff q^n* ^ souifprs durch 
,110 poettfdl pereonili/irnmk Fprartm der Bibel begttettigt Es war 
EintiirUch* das» msu dh» T »»■ nür Bild poctitcber An- 

niul AufcdraekiWcJstt war, "in die greifbare WirtiMitcli 
ttberaeld*. da? eetltiHdb: Wort des FYophtlmv G^l wörtlidi ^ 
mt ] den Gedttnkrn d« ltldrtws in JcrTbH riirdteMete Bu BÄ 
siiicJ in a ¥ Seien ist. wenn ür Y*r* tn-ü^M die Wiüiiiyfti '■ einen 
lliittrn ^ ra witten menen) lodernde Feuer“ (Ta UM, 4 ) vielfac h 
lädrh in iter Üfib*™tiirtiK der LXX) ant die tfceih feurigst! thdl* 
1nfbirü4f>n Engel bezogen wird* welche Ansicht ihn Etn MB eine 
fabcJir^ t.n orkTlrrü tat nfltbtg ftmicl (itt ß» 1 0- /m ^ !rh 

ntHjjtiEeh prrsifflifiiilWHlüii AHwlrflrkeii gehört üiiu »mb „das W- 
ilrrlien da* am Mittag wUlhet r die Pest die Int IHwrkeJ wimieU' r 


und *u wie Im arabische« jXmj, io der VwsMlpw van einer 

PeüiBBgfroii (ürimm D. MjrUt i 18 « ff.) und «nJ*L vlrUaeh eine 
Krankheit rnr»nlfiilrt wird, so wird - ausser dom aE“ — ■ 0f:h 
dm .Gnttieu der Sackt“ und der bei Tuge fliegende Pfeil (tv, 5) 

■!himoMo rbtro ns ma« mit ihrem öespnim ^HTQTO) 
wie wsi alle die Damnum beiogen* die schnell wie der TOgti «er 
Pfeil durch die Ufte flieget) (femldbar K. ^ 12 } — *Uc dies.- 
Schrecken braucht der Frytiimo tMA Itt ÖfiÜ, ln demselben! 
Sinnr win) der öl, Psalm Tom ClmldJier jurajibroeirt. augloich — 
wahraebritiHift tmtmlnafll durch dis abwechselnde Vorkommen der 
1 o und 9 Person - als ein Getprftch twiueben Gott. David 
«öflWräMm, und ohne Zweifel mit Beiug »ul ßdldmda 1 * B#hl 
n,ü Ascbmedai; letiltraf liltttc sieh nicM rralpet und Salamoo 
liiUte die D&nnmea nicht su förckttiu gehabt w«un er. Bwt in sein« 
Weiibfdt, uni Goit vertraut hatte 

Mil Besag «rf den mmoti *-i—n 3t» wtni ferner gmgl U t- 
sudüni m b)i üa» er sich gUTae im Sdt»ttOTi det Ephc» (seim) 
otjflmUe Ausfitinlfm wctdim mjcli undera Strtncher uml Bäum* 
anfeeztüih, irr denen ridi mintere, mit Namen genannta Stheiüm aur- 
faulten and dmn ^chaticu bei itngeram Veiwcikn TWErhiMeiu? 
Krauklmiiau enougt Ei liegt diflaem gowisa nichü Andern m 
Grande ul, der Glaube an den schädlicher, EiiiHusS dwelirtT Rta«" 
bei Itumereuj Verrpilpn in Ihrer Kfthc, iler wich tflast häufig *or- 
knmmt i Plutarob Qtt sjirrp». IB, I, Plittlus IÖ + Sb. ^p 9E 
VlraJl EcL IG, 75. Bochhbla L a ^ 77 1 ODd 73|. W!C in der 
Thmt teuerer 0, unter dru Dtugen. rttren schAdhcfaer 
faf 'm »verniecher tau dem ein naturftcmdssirr sei, loch die 
erwfilint, deren Anüdl\nming Hnptschmer?- WiU*»cl»t W«nu in 
Mit™ TilnnriittM* pssgt wird, da« il« Verwrilen ini Echaiim 
ri„rr Patrar K.,, f*Ell rar Folg® habt. *«J . to »rimicrl d^ 

„eh, da« man nicht ungntnifi unter Paluira ttsndla InsotBrn, 


trr^flrirKgmtr^ Mf&ütog* .Tn* ti. Uwjiulrt, 

aEji iLudi iiiiuifl uodi in JLegyffcru dk* Aasfefet Imrrteht, dar* 
ut r> cilmenu m^obpuu- ti li Linie™ sich leicU Fieber und ,4ui[nti- 
krankLei teilen (Im acnen Mdl 1372 tfo, II). Dfo Auf. 

f^uiig Heer solchen Angreifbaren und gjtajjkta* ämää t wa g als 
* iöW JUnwuudwa Ue# eil;r p uqd nt, btiT»o^t, Muh in tirißdieoWml 
iter tiliubu, dttt »m ilUlogf sm Schalten der HAtuzwu und wulerrt 
il$unie weilt feklit .ergriffen 1 wird, wie H. Sch midi )p. 1 ifi> — 
Titiltr * rfiieicJrajg eIiü^ nmprtxm mit dein ahne vt-tufuXr^Tty, 
tniniidlt h-b mj da* 4ibü el^viiUkh Sajuiarfntas-reMü * dir 

durch diese bi;.,kL- rinu*? atu m iioiliii|||lid > ji;f werde a; wenn es in der 
et wüLbnEun [ aEminbitdli- ferner hei^s, dei uU‘i dir- Spi’bcti (epeut*tJte 

I.njjeJ liustir -ü lit ii* selir wahr schein] k k^, d-ius* damit*_v|e 

ftirsi anniDmiT (PterJcjtsduidra |. 31) — nur gesagt wwrflin -oll, 
lW } n Öedfiiheii iltr Kaltrouji gehcru «olliitiüdiLr trueü Ikiulkhkcit. 
wli. mtdü ßi-jiiil inif die i>i«iidhedenEiiii|< vmi -tp; reinigen, hie- 
und wenn amktrcwo (IkuUari ■„ ^rzte) $t*ngi wird* lIh 
t ‘" :rr Geiti (rrr- ITn) ruij-e unr dem Mcm*cJicti. *v Lusy.- . r TM'nh 
mLyt'wa.-i lu-n ist, *ü liegt ihm irolil üernblli-a Öedutko ~/u Grunde 
lvl " >l i in Ivt-rlti 1 1 tu ei t?co, d»&> feufd und Heren CLb^r »Sr» ftIM.i 
LuIjuu der un^wui'liRu iZingerl,, Sitlen, Meinungen und 

Btäuuiie dteTmles Volk* p. &$\ *k A*luüieM um* fop Uriiflm 
erwihnt wird j Lh M/fli. i Au>g. p, LX3QE1X, Nu. Mjl, ,« wie 
-■■Ti A, hohn iWdbUdÄiiielm Sa^ii it p rtü), 

^ Jr ticsiU- Vüt>i full im gen — die- ’.ou dlmonix ii t 1 ti und 

1 1 l ’ j3! euiUrlicjjnti fr ndtli^m - in ri monier nborconeit, steiui -ddi 
iL A m einer TubnuibteUu (Ctiulli« JU&ti}, wt^ltoi Ahl,a> ; ^ 
er bube früher gegkubt, der Grbrmirh, Mai Wuaertriukeu 
loni^f I rupfei. aae Jom Krngo tttississdiljiten, hübe iatö^i tirund 
iiariu T lEm* man diu eheümischwimuicijdou iMcg^ heseitiecin wolle 
er sei rk/ pider Ulatun wwdtm, ^ t cJmbe der _bü^n 

" i aMc r ~ wie Kb^jüü erklhri, «in Sebcd EhaoD 

gjlrniJt't'ii hüben kiMino, Ftwas Ajg^UoM iii ihr '«d Gnrnm {[> 
MjrtH p. W4) er» ii Im te Gehruurh der WcttofRuer. beim AnhrrtJinu 
do-L. hrmji SaufJlu'immm ii* n trstau Ttüpfpu tutnxoäcliikLr^! n i»,, 

Jondetltrufi einer QueUfl .üthrlrben die llttdta — , H e linmnj in der 
f Qtl Waüefgejftteru ijk auch Alfred 

MJPO r\-. : - <b nrnjeu Acr p. l»T) bemerk!. ,)^ die Miacjnl- 
biinineti ( wir fr Uber it» unser dem Seist* der ftfämlisn * IpW*1 

f'w’T bwöto * S» 1 ^- *o4 Äin Lut und. 

P Ä*“i ^ M Unnirnmy *n # wowlM 

Jruxint it At’’ ihre \ Utionnu 

Wtmi in Ibimnd (Peiaoliim ll^n) Flilaee emd TA c b a nl« 

Auf-Jiiiliali-n v. limmiM cdicn, tt, ul] d 1 mj l „ u |,j 

^rr.Hmri.clK nri ' ,i, t E3ttBeni^ 

rsTTa* ^'■ h i ™ Ni -™- ei^h^mTS 

Srtnrn/V «W, lfl«<,cn «1 W J,,, ,. u im , 

wkw "““ ' B<Khwt lä #*i>. B^uu, » »Sv ChnwmSSÖ 


*ri*1iriJ5nnm, rtgittthmittto ,\htfhft^i' am > r. Htvjartt i, £öö 

, gp A-^ i-n-CT r Tnn fJSrem-n beFoflflers nahe iloh«' HU iw ’ '- 
womit das Wer! ClJmtarf & rA erklärt fltrfi dio«\ 

fttirh di« «^7 ron hn ir. Esttiertirgmn fl, *), ntilftfiredh^rr den ara- 
hiftüljim ,_swJ! öUj . 

E* war vk'Ikidst (alt BArtlf uuf diö sdiüidiltlio Wteküiitf em- 
ielaAr Bsltüme auf die ui ihrem Srhrittm TfcrWÄiIftödfin, &9S bei 
den Arabern m wir he Bimw als Sit? der Ijaumaen UetmritH 

wurden (,Z. Ih M G. VI], wie daimn auch drr .1 

(Swrftl I, fr\. .,1UU bei fiflfl? l w I fe^ iwil (JaliatAu •d.ßprtn#«* 
v , srtnanntc Boom >r.Lnen Xuineü hat. Eine aokfaü Wirkung halle 
t j«1 1 ttjrh ! Jer Ganii ^JLj der sieb elieuHii durch soliittD Schalten 

wie daroh seinen starken I)uft «u&zeichnet (Sor+ hti f Sä* Leo Afrienntia 
Unser, Afr, ed, Elzavir. pu ttS) und den ln der Thai /amnh^ri : ft 

— II p, ffffc « mit item pj idefttifkirt. Ei ist aber aiü'h 

i das dir atiprUn.nl n’h ■E*-ir IjUEiern heUigcn Däumn sjilllcr 
als SM* der TUtmoDän belrniljler wurden, nu<l dass ans diesem 
Grunde auch im Talmud diese Torfitrllnnjr verkömmt, Ei erinnert 
jedenfalls an di« Nnj&ileii. S'jnrphen and Nrreüten, die «Sdi Übt-mll 
da Anhalten, wo m tropft und ftiuMt {['lellt-r, {Irinrb. tf ylluH. L 
430, ßtS$„ Bomb. PrhmäiH p, 10 M, nenn im Talmud (CLnliin I it) 
rcmifi wird, düs di« Srjiodlm sdch gerne guter Dachrinnen (' T mr 
Dtamti) atirlsfllieti nmi vielleicht litgl «ine Ähnliche VbrstrUrtBjf dem 
Grimm (D. Mjtfc. I, Ausfr p, LXXXJX Xe. fr&fi) rnväljnten 
Aberglauben ?.u Grunde. dna* Hn&ut rrud tlrüutipnm heim KircJi- 
fitaf di« Darhirattfr meiden sollen, Eben ja iil « — *iu doA 
mit Besnp nul die Ginn auch MasVdl «-agt (Pfiteits il II# i’t 21 
der Einwirlcupp der Oöda und Eirrramkeit auf die fbaiiliueio 
ZDituiLbreibenj, wenn bei ikn ' inwhra 1"^ ^i ]nji:ilt y. ‘ib) wie nur-h 
?rmjit vidfarh trml abflrlefrroe Orte «I» fftunrnelplal* drr In -- ü 
GH ntrr feiten; m Irt^terrn feliOreu anrli die IjUniit» fUemeLuth 
CSb, E. W. Inno, Männer« nml rjutioms Ho. E S$4) k illn nneli In 
nnrdischea SigVn kla Anfeuthntt vom Gespenstern varkommon (Welf. 
Zeltschr i dauTsdiö MylhnE, f t 

"Wie dfe Vw^tclfqn]? \on einem IbUntut sioli auf 

tdldiftfhen Aindrnrk hezlflil, ft> Ist auch »einst nuwckti Fä> 
»idlutif »tfmn in drr FUlml enrhapdua , «n i, B- «lor Vttraftifrel 
^ Sam* ld, die Idljeii Enye] Pu. 78* 4fl üdJ die veruiiinkri-n 
Anoit von rrr* (Gt^. I kc-e. f. v.]: bcsatidcrb naho lei? du? i'orücllnnir* 
dass der ] Pani itt* M iTnähnle ttt* rrr ein fi^iftttlkhe- W. -.-y 
wie m der I bal flnrli Springer dioien Ansdrack to nnffoisi -| i 
(d« Ivrben nird die l^hre 4e* &a$A&UniLil Jl. Ä3<>E Aofllj_«nDSt 
wer ilrr Ueherpa»^ der B nleultui(i ton rr-* nl» Wind in die Be- 
denttinß Geist ein nihrii Elender. wenftm andr (Gittm ■■> 3 h) 


* 


25S ftrü «fort«*»„ ftcür&fjt ifjßiholtffit yu* tL Hti&UtB* 


Hrrc und t: T3 arwlhnt, die üogkirji Namen von Win den wie vorn 
Pllmamm find Aebniirhi» kommt Auch anders wo hlmräj vor, 
immenilirh beim Wirbelwind {per*, Ju lVw Erregung 4 m 

Wirbelwinde wird diflUM&tttfl W raeo EOfeschrifiboo^ man mrlt 
ein ile^i'r hinein. und rnft xap*ldr(i dem Tuntel 1 1 ühnisolier ItJ— 
nasiiangeu m (Grimm P. Mytk p. 2Ög N p„ 569, Haue* Gesek 
>t HoldettimmV Im ndrdL Europa ll t 22tu Panzer . i; r 
d. Mjlliol II, H)#* 4??-, fingerte t’«* p. G3, Ktitm, Westfälische 
S&fTO t, &» iQTif Ü, 9 9. 9»). Gin* ähnlich w\ni bei ,[vn Arabern 
der den Sand auf wirbelnde Wind yj^i ula von u i ei tim Ginn gorUten. 

bri: rächte! utid uni tirji gegen diesen Lm Wirbelwind. reitenden 
<Hdh ru Bcliülitn, rufen iin im; Eiten 1 odtr: Eliwi | q Gosel Igor ! 

ij -j J* ,.i-\> -}, du die Ginn greife Furcht vor dem Elsen 
hahim iE W. Lanr Manjier» an.il i rj-toin l, iä4. TJu' ihuusand 
(Uni mir ruicblr iijmsd. p. 34. DktiOi; h, v Iti Grirclir uljind 

werden all Urheber lies W irhrlainrfw bald die Nereiden betrachtet, 
däe au dir Flclte der alten Nymphen r-i bald der Teufel, 

iler aoeh d ff iriitßz genannt wird ilt- Schmidt p. I2ß f 173ff.) Wie 
Pan G Printern beruhtet (The Myilis cif Iho nnm World p, r.o'j, 
wftnJ bei *:1 r-ii ollen Mfexlcancrn iter tropische Wirbelwind din 
Wolkffrttdilange gcruvtnir und um den Efogoborvncn in Panama 
göttlich verehrt, wie auch booit der HnraceJi — d. h, der <in.an. 
Englisch rTinrräcaae, Span. Huric&n— mul andere Witte!« uh Gmi- 
beiien gedacht worden. Aefciilkh dem ucugriiiL:|i. Syitiof vereintet 
anrh rr* beide Bedeatangeo. So heisst cs t, B, Jnlkut K8dL §| löß 
mil Peicjfr auf die Stelle t dojji vom Norden KOhm*, komme ("Jer, 
t, H), dau Jeder I4w Wiml (r,z- m) Vom Norden ber komm 
wahrend an einer anderen Stelle (iblj, Jenrti, § 3#3) die Stelle 
des Jeremias darauf bezogen wird, data im Karden der Aufenthalt 

der Schnei im* Kobolde und Geistirr fr- sd, die von dorther ln 

dir Welt kommen. 

„Wenfalli waren innerhalb des Jttdiuilhörn*. Khrmunie gemjfc 
vorhanden um ilarsui Bdtetilm nM böst? Giijaivi xu vlsnffotj, und 

halte mau nulu n&tbig, diese dem PürskmiL- ju i tiUehtmu, Su 

flherrsehaoil dlo AohnlidikeN awiscticii einieltieij judi^Uen und 

pandarben AoaclieHsngcn auch ist, wie da« ton Merrftfd n t 

II, 2S3 ff , v lsIi F 0fy. - ti' hr f Rr ll|f lüU du* t j►! tyte i p. | t k ff. 

von A, I'miKk (TCttbbala Pcbetf. p. 26n ffj, ^hm (Ht^haJaz 
; r Elnft nBcbgowkaeu wonleo, ao wird aber doeb von Geiger 
t V .Irr n ,, fft X. 1 13) gezeigt t dass der Eiaffait des Ihniunvi 
nlrht both limawblügtD sei. HomanUirh aber haben die Snhcdim 
tiilsthUdeu sumltiidics GeptUgc, and aebun der Gebrauch des Wortes 
<n~ 4» panOadieu Wun«, du dnrdi dua Syrisch u [jq,! jcu ? 

hiwoßderv nahe gelegt w*r> spricht p^ün den parikcbsn Ursprung. 


^ritü/wMJjÄ, Mmiräft <■ wr jffir t fiirfw A/ptAjjfcig& «im *L B^'h/u. Jjt 

Was nun tita von K^hut j% :49) angi-itlhrtn fileüt btlriflf. 
der itfuljio üJo Namen der Engel aua Babylon stammen «e ist in 
der OrigiwLtiitdli* — di« na&fiilärlii’h and. fßn llenfoy-Steni (MODOU 
nantcri p. IrtJ mit^irtbfUl wird — nstiUThfrl nur von dca Muiialen 
di« Hede. £i ist alia aach ungenau. venu Forautedinr (p. l -J4 1 
die Sin Ile Vssn :^ej - bj oibttöti anJUkrtt die 

aJlti-diiiirs ibenio vnn ft dd ftfl&si (lleor tlnpjim qch Maul, 
|i 172 ai]iiCtnliri wird, die aber m der OngmalstcHe (Tflimüd- 
J eres Ho*cb baMihiuiä 1, 2 . (kreseb. Et, f, 48) ii tit «Lebt, 
Naniidem dort voa den Naniüu der MottOle die Eadr visr, wird dm 
Meinung angeführt nudi dir Nuuli : h dar Eugel «ei«a erst squ 
liabdon niSli.ii bl d* tu worden.; uli dasa in den früheren Blichon 
der Jfibel nur Fjigdcta^en, veiö die Seraphim (Jen. G, Ü. fi), vor« 
kommeii rinde mnn in «Il’ii »|Uitcrvii Bachem die Nornm ein»einer 
iüiLgd wie tiahriel imd Michael Wtpfl ln BtfOttlk H 1 . 0 * iiusnur* 
dein auch ItapWl angeführt wird der En ihr HäLd nirgend* urwi&ttl 
wird, bei dos wob! leliDU Linuuil io (Irr tinriarra^ndiiD Stulluim 
dieser drei E&geL die — um einen Ausdruck von David Fr, S traut? 
kk gabruurhua (iJopnOtifc I, § 4ß p, GGÜ) — Hrvi Depu/tcmtmU 
vondebou; Kri^rvntu — Gabriel; Mmiitinalwiatm — Kaplcrnd; 
Cölln*, — Mniiifiw tfcbrigoas -ii«.* iÜot« hJmmÜ^Lüü l'iiaM. iiieäti 
lunue nieltl so itrenu^ peselnedcti als e& die irdischen jtu fläiJi jdlegcu. 
Dass diu Engel keim- joliorf an&gojtfugrtm Oc&Ullßu sind« tfuist 
Utukkl naeli (1- t, p, 2 StU); njun ein lieh über hot Bracher in dem 
Atf-'-hnjii Theo- ntui Amtelüfiie (da* TrauäremtcataJe-s Italic üutE 
matfifrckü HrlInnen im Talmud ]■ 21 ff.l lieb Sollen au Talmud 
und JtTid.ru? cb anpefLilirl, uns denen ur*ächJ.lii:]j |ifc a wie sw'hwer 00 
itü den Wirkungskreis c]ii- ■- Eugute yenaa iu bestimmen, di ein 
bealiodigEB Vicarirou alatlfindei 11 * 3 . Die einzelnen Stellen, die 
Kuh nt darum gowOlili. I Wi oben also Nicld k. AcbidithkeiL berechtigt 
ibrr dbcrliafipt nkbt, um dumua auf Enildiijuiig cs AchlioSäOu, 
ülr lat jl H. niue überra±cliende AclmlLtlikeit mit dem Namen Je> 
bovali. dir ini i Ikiiij; auf Aiiur.i von Spiegel tErati |i. 2St+), und 
<.]]]( ändert mü ^tch bin der ieh tiiiT, diu mit [teiug auf einen 
Karnern dev Orimiad fou Haag ^Es«iy$ on I m^i language, 

writäüp and rrlEgioo of Finet» p. t76) beiTOrgchobrii Win); ebenso 
vm -sprich* die viiu l*atMrn Und* AUei'iluim^k. 2 . .\. I, dtiu N i au- 
gofultrto ErkJatuup toa As um* Almm aU. Stiu gchoud, belebend 
der ErhUminj: das Nimom Jahve bei Eftald (GeacK d. V, lar. 
JJ* Ltht), tjeseuiut (Thcs, p, 377 N 7 und auuli in jiidihchtn Sobriftm 
fJoel 4 E E«-L 1 füi l-j tisphi3. de* Solar p. 236* Tur$ Jrr. Ei. fi, 14) — 
ihüswegen wird aber ilutdi Niemand bcbaupLen wolleu, dass Jchuvoh 
atu dom Parthrtiue stamme, 

tlehrrbaupl aber iat die .«iltlifiehe Augdotogic niclil von aus ^10 
gekommen, ne war du Prödact einer Junereo Entwicklung 

■ig auf Phfln nmi die Alexandriner tagt F. C, Dnsr (die Christ« 
iidtti Gaoaii p. 42]. Hiua durch den Lind tut fremder Idoeu du 
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Strvbrn «utxtaml, den Gotteabegriff an idtalisiren; in denMlboB 
Verhältnis®, als Gottes Wwen xotOcktrat, mimten di« tennittelmlett 
Kräfte nnd höheren Geiiter horrortreten nnd an Macht nnd Be¬ 
deutung gewinnen. In demselben Sinne erklärt auch IJpala? (Hall. 
Eneycl. Art Guostidsmn» p. 13“) die Kngrllehre als ein Erzeug¬ 
nis» des babylonischen and pfllAttinmaivrhrii Jadcnthum* 

Din neoen Emteltiajmeo haben also wohl denselben Ursprung 
wie die späteren Benennungen Gottes, die — wie leb das in 
einem froheren Anfsatie (Z. D. M G. XVI. 390) naehxuweiecn 
vmticht habe — der »pirltnaliütisrhm Richtung gemäss bestrebt 
find, die Gott heil (n möglicher ahttrarfcr. unpersönlicher ttnd nrn- 
schreibender Wrtso *n bcmeuum, in welche Kategorie anrli die 
Benennungen C*purt war«, rts'^n n. tu gehören; and so ist <* 
gekommen, das« wahrend in den polytheistischen Rcügionon der 
Begriff ..Himmel" sieb allmählich in einen conenrt- individuellen 
.I)eu» u lerwnudrlte, fm jadi»rhrn Monotheismus statt des ar- 
spramrllrhrtt Elohini da? meuinymiwdi verallgemeinernd* * 

Oi'Qtwag in Gebrauch kam. 

Was aber die Dämonen betrifft, so verhalt es sich damit ähn¬ 
lich wie mit dem böwn Blick von welchem Keimt sagt (p. ÖS), 
pr sei dem „bösen Auge“ des Air»Ja analog. Der Glaube an die 
Macht den bösen Bücke* Ist ebenso verbreitet wie der, innig damit 
xasaimnflnhAngendc. Aberglaube, dtft das „Berufen“ Scbadou bringe, 
ln Beeng worauf W. y Humboldt einmal sagt fBriefe an eine Freundin 
10. Brief) was von dem Berufen dev Glflckes gesagt wird, ist 
grösstctuboils Aberglaube, aber doch nicht gaut“ Wie dm Meu¬ 
chen int Unglück die Uöffoung nie verlasst, so ist de» (HurIre« 
beständige Begleiterin die Furcht, es möge sich uhweuden. and so 
fBrchtet man bald den Neid dt*r Götter, bald den Neid der Men¬ 
schen — den bösen Blick. Die Ali und Weise, hi der x B. 
Theodor Mandl oeh Ober dm Glauben der Italiener an da» Mal- 
occhio artsspricht fRuropa 1870, No 10. p. 302 ff,), *c»gi jedenfalls 
wie leicht dieser Glaabo entstehen knuti. und so Hnden sich überall 
dieselben Vorstellungen sprachlich ausgedrnckt. Dem ueapolita* 
al»fhen Jettatura - dm» Booten (Gott in der Geaebichte 111. 477) 

mit den Wörtern für Zanberer, Jötiiii. .Tetla in&ammtinsMlt_dem 

italienischen gettare gll «guartü cutepridil das drntKhe rnt»ehon u 
(Grimm D Myth p 130. 1053), mundartlich: über «dien. Termeiuen. 
vermeiden (Ad. Wuttke. der deutsche Volksaberglaubo 2 . A p 132 
das rttMiMdK vgla&it, sglasenie (ton ..glas* Auge), spanisch aojar! 
hflear mal de ojo. neugriechisch nnrw^u», , türkisch 

j yi\ bei den Indent gboram rahsbus. kudrVfi, bei den Arabern 


mehrere bortnen vou > T xc bei den Pcrwrn »_ v 

c. •• C i 

und noch andere ZaiawmcnscUungeu von mit Eigenschalts* und 


cr^ 


Zeitwörtern. wie denn überhaupt ans den auf drti bösen Ullek be- 
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ztiglukcu Stellen arabischer uml persischer Schriftsteller, die t^uaire- 
mitre aufalirt (Juam. asiat. 1838 Mar» p. S40), ersichtlich ist,.«lata 
hei letztem] der „1 h>so Blick' i erhält niosmässig häufiger erwähnt 
wird, oli bot dato griochi»clien und römischen Autorin. 

Mit Bezug auf das r"^ v?, das häufig tu Talmud rorkommt 
iiuciirire Stellen wer Jeu tun Brcclurr L e. p. 181. 300 angeführt), 
tahrt Mcnossch b. Israel (Conciliador. adiciones n U primera parte, 
11 p. 183) viele Stollen au« clossischen und uacbclasäiscbmi Autoren 
ui«, um die weite Verbreitung dieses Glauben» wte auch dessen 
Berechtigung «lurziithun. Au einer auderu Stelle ^Nlscbnuith Chojirn 
oiL 16(>jj p. 14it> erwähnt Mtruassch ü. Israel das Orrachoth f»5b 
gegen den btisun Blick auempfohleoe Mittel, je don Bäumet» einer 
ilami in die andoro zu stecken, und vergleicht diente mit dum XV» 
der Spanier, wir denn auch im Sclcr Chaaidim (§ 336) zu Übn* 
llchcm Zwecke empfohlen werde, als Zeichen der Verachtung den 
Baumen zwischen die Fiuger zu sleckou. Kä'it Ist das »panisch*' 
iliga, dis als Amulct ditmt'iidc Figur inner Hand aus Gagatii sowie 
die Gest*. die itssi for le hebe. engl, tu hg, deutsch die Feige 
weitem ueugriccb. yiiioxow»« heisst (l.iehretht, Pentameroue 11, 274), 
Ueiti psteusio polltcis wir «Irr Biccioo der Aeademie Htga übersetzt 
entspricht auch der hei Grimm (Abergluube p, XI'lll No. 643) 
gegebene HaUi : Begegnet mun zweideutigen Ratzen, halte man den 
Baumen gegen sie. Wie Francuquc Michel erzählt (Histoire des 
racns mauaite» 1. 110), sind es diese aus Conti leu, KBeubriu 
u drrgl. gefertigten Figuren eiuer Uaml , welche in Andalusien 
last jedes Kind am Halse trägt; aber auch ausserdem ruft mau 
vm kommenden Falls dom Rinde zu: ifljo, hiju , luicu Ueted 
uua figa! 

0. Jahn (Ober d. Aberglauben d. bösen Blicks bot d. Alten 
ui den Berichten d» k. «ädi». Ges. d. Wisa. VU. 31 tf.) hebt es 
als Merkwürdigkeit hervor, dass der jetzt U fira genannte Gestus 
uur an einer Stelle des Ovid (Fast. V. 433 f ) bestimmt erwähnt 
zu wurden scheint, während er bildlich uneudlich oft vorg«6iellt ist 
(P- 80). FA ist übrigens höchst uuwaiirscheiulich , dass daa Vcr* 
schränken der Finger io dtf erwähnten ialmudsttUe mit diesem 
tietUiA in Zusammenbau# stehn. Wie allem Zauber die Idee des 
Hildens zu Grunde liegt (Ges. Thea. s. v. •'an), und wie ingar das 
bann ab Beut Ui, B im Tun*, jerus. iu diesem Sinne genommen 
und aut das Nestelknüpfen bezogen wird (Sache Beiträge I, 63, 
Bery WB. a. ?. -x«), «j hat nach «bä Verschränken der Hände 
magisch hemmende Kroll, wie namentlich «las digitia pectinalim 
Inter « Itnplexis von ritnitt» (SIS, C) all das Gebären hemmeud 
bezeichnet wird and Achnliches tnch sonst verkommt (Hottiger 
klein* Schriften I, 88 N. 91 N\ Grimm D. Myth. 1138). Nun ist 
es ober auf diesem Gebiete — wie 0. Johu bemerkt (I. c. p. 61 ff.) 
— herrschender Grundsatz, das» das, was den Zanber austtb», ancb 
gebrauch! werdcu kann, am denselben abzuwehren, nwl so kann 
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ancii da« Verschränken der Hände ein Mittel gegen den Zauber 
»ein; wie ja auch *. B. der HereulcsknUten vor Bezauberung «chlltxta 
Hecker, Haliu» II. 32 3. Au»g.). Anch »onnt badet «ich die Fignr 
einer aa«gt»stxeckiea Hand als Abwehrtnittel (Jahn p. bl fl. ;; in 
Spon * Miscell. er. anL (p. 21*7 findet «ich ein Arnold mit *wr| in¬ 
einander torvchl ungenen H&nden und der Inschrift Proton** Ygia« 
woto Span bemerkt: Amnlcium forte ad dcstrucudam iticantationem 
M«** firbal nunibus peetinate Jnndis — Flin US 6. Bnnton (Tbe 
injtii» of tbe new World p. 1H3) bemerkt gelegentlich eines amm- 
mnisrhon Symbol«, die Uaml des Men*cb«u sei ein natürliche 
Amalet mroferu »)i sie die Macht de» Menschen über alle feind¬ 
lichen Naturgr walten bildlich Ausdrücke. 


Wo nun dar lalrnnditcbe m yy betnfft, so fahrt Mousse 
h. Israel (Foociliadar I. e.) aurii als Parallele die bekannten Stellen 
bei Fiotarcb (Quaestt ejrmp V, 7| and Pllnin» fVU, «) an, die 
aoeb souft oft als Haupt&telleu angeführt werden (*. B. !*| (Tesen. 
Hits. *. y. yy ; Winer «. v. Zauberet, H. Stephanus Thea a r. flaa - 
Forcellini s. t. Facriunm, Prellen in l^uijr’s Heu)nie. *. ?. 
Fasdnaw; Becker, Thariklw 2. Aufi 1,321»; Lirbnscht, Pentaroemnc 
II, 968 n. A.); allein in einzelnen Fanden ist die lalmudtsche 
VorsloJIang Tom bösen Blick doch etwas rerachiedru. Bei Fiiniui. 
sowie in der ron Men iw b. Intel angeführten Stell* ans Orid 
( Amor. I* fc* 15) haben t. B. dio Mfmx'ben mit doppelter Pupille 
ganz besonder» dir Macht durch dm hlus»e& Anblick zu schaden; 
bei Flntarrh, sowie in anderen von Jahn (p. 33 ff.) angeführten 
Stellen, ist der böse Blick vom Willen der Person ganz unabhängig 
and wenn *. Ü die rwjniscbni Frauen, wihreml sie vor dem Papst 
niftl»'rkul«n, den llanmen and kleinen Finger ansstrecken (Ad. 
Wuliko L c, p 162), » ut es. weil der Pap*t als Oettaiore gilt, 
dewen Blick an and für sich Schaden bringt. Dem talmudIschen 
• liegt aber keineswegs die Vorstellung einer besonderen 
higeutlmmliclikKil in Brande, und wenn boi Ovid die Teichhirn 
durch ihren blossen Anblick Alles» verderben (Jahn p. 35 t u, 
findet sich daza üa laimnd keine Analogie; denn dass *. B v ß 
Simon b. Jochoi und Anderen erzkhU wird, dass »ie mit dem flhckrt 
iddtetrn, rat Ilniher (p. IBS) mit tun. .-r, TO |, nt i, „ hart 
»trhi in dies* Kticgone. Uebcrbinpi ober Ist in dru a ,e|, leD 
kdlleo pn v» ili, Btmkkaug dex Mtwgan«. do. .Ntddtn, ebenso 
*i, «ft nur ilinc Bmleutnn; lut. Hai -jr- ... bii.iei 

(wie ..ich ßntlorf .. ,. r , bemerk!) den tlegenmu » - 3 ~ ... 
,ln “ d,rcr AnnUrock <taidr I» V 3 -x. mit welriem Amdrack dtu 
Worlinnte nndi du perOubc -o- mehr noch «berein.limmt 

st 

.Skbruioüi R .. «I.fcj £ b,T SM,“'; de’r^bToT^ 
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V? 71 (23, ft. 28, 22) aof verschiedene neidische oder enghemge 
mul missgünstige Personen bezogen — ”-s nrT^t; die in 
der Bibel Vorkommen. Eis ist durebnns kein Grund daiu vorhan¬ 
den, um mit Kosenmüller (Alles and nenes Morgenland I', 143 zu 
Prov. 23, »*,) an* u nehmen, dos* dos biblische p? ri mit dem „bösen 
Blick 4 ' iu Ztrsamtnenbaiu: stehe, onii so bezeichnet aorh das tal* 
mudische r".it j'i sehr oft nnr den Neid: ebenso wie t. B. Uofif 
«otnGeochkk den Ansdruck gebraucht (ed Brock* 

Imus 11 No. 129 p. 120. No. 290 p 213), womit natürlich onr 
da« neidische Geschick gemeint ist, wie denn dieselbe figürliche 
Redeweise ancb in anderen ton <^natreim're (Jonm asiat 1 e.) aa- 
aefnhrten Stellen verkommt 

Auch siud die Abaclmnittel lange nicht so mannigfaltig wie 
t. B. die von 0. Jahn a. a. 0. aufgezäldtcn, wie es Ruch durchaus * 
eigenthümlioh ist, wenn in der von Menus*« b. Israel angeführten 
Stelle i HiTKcboth 20 u K. Jochftnan «agt, dass ihm der b<Ke Blick 
nicht schade, well er ton Joseph dein Sohne Jakob'» abstamme, 
keinesfalls gehört da* talmodische r:*r rr^tt mit in den Kreis 
dieser Vorstellungen, wie du« Winer (a. T. Zauberei II. 7SÖ) an- 
nimmt #< ). 

In ouderen Punctcn tlndet sich nnn allerdings mehrfache Ueber- 
einstimnmng Das weitverbreitete Abwebnnittel des Aasspuckens 
(Grimm I>. Mrth. p. 1056. Jahn p. 81 ff.) wird im Talmud nirgends 
erwähnt; aber der Speichel als heilkräftig, was zum Tbcil mit dem 
Daspnef* in Zusammenhang steht | Maury, la magie et l'ostrologic 
p 458), kommt lo einer sehr hübschen Erzählung tor, wie näm¬ 
lich P., Wir, unter dem Vorwaude eines Augeuleidens, lieh ton 
einer Fra« ia da« Auge vpneken Hess — was mit einer Besprechung, 
'STt' 7 . geschah — bloss um ihr die Rückkehr zu ihrem robeo Gatten, 
der sie v erst oasen hatte, zu ermöglichen (Talm. jern*. Sotah I, 4. 
Wujikra R *. 9. Bamidhar U. s. 9); in einer späteren Version 
(Debarim Raft) schmnt ca, <lar* die Frau rar R Metr aasipuckt, 
und zwar alt Mittel — nicht gegen eiu böses Auge, sondern gegen 
den bösen Blick, wie cs einer der Commentatoreu erklärt rtppn 
”;C3 kann übrigens auch hedeulen: io's Angesicht spucken, und 
dann wäre diese letztere Version dem analog, was Bybilaki» (Neu¬ 
griechisches Leben p. 9) ton den Griechen berichtet, dass eine alte 
Frau sieb nicht scheut, anrb dem angesehensten Mann in's Gesicht 
zü spucken, wenn sie sieht, das« er tou der Gefahr des tjfttayuoi 
oder der ßcctsxaria bedroht ist. wa3 geschieht, wenn ihn Jemand 
starr anblickt. Auch unter den Amnlelen sind einzelne, die tpeciidl 
den bösen Blick abwebrrn sollen, und die den ton Ö. Jahn (p. 48) 
erwähnten auch darin Idmlich sind, dass sie zum Schmucke 
hören So wird ein solcher alt» Amulet dienender Frauenschnjuck 
als krct:p*: »r*cin angeführt (Sabbolh 67 b, Buxtorf s. T. TEn» 
^CC, fcp), nach Arur.h (s. f. und Ttsn) und nach Alfks» t St. 
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*1 Voued. p. 11*4») ein Geschmmda, abo wohl ähnlich den bib¬ 
lischen (0«s ‘Ihos s. v. Wtaer «. v. Amiilet), nach einer 

anderen »on Arorh angeführten Meinung und nach Koachi z. St 
Iftt ilarenter du Knoten tut Abwehr (epp; des bOsen blick» zu 
verstehen. «u also dein „Obligationen- uud audrren Von ügare ge¬ 
bildeten Boucnouugou der Arouloto (Gnuuu p H2G. Grolcfnid 
in der hall. Kucjrdop. v. Amuiele) entspricht **) Diese Art vuu 
Anmiet<n »ollen den blick auf sich ziehen; in diese Kategorie ge¬ 
baren die von John erwtlinteu Korallen und farbigen Stoffe (p. 42 ff.), 
die als orientalische Arnolde aurb von Bcrggren (t. y. Amnlette) 
oud il W. Laue fi. v. H L+ ^ + 3 ) erwähnt werden, wie Achnlhho 
KoüOnmiUkr (1. c ) anfahrt. Analog den mui Schutz de» Vielte» 
gebrauchten Amnlctcn (Jahn p 40) wird ein Fildttscbwai» d» 
Schutzmittel der Pferd« orwAhnt (Itasrbi Sabbnlb 63 a, Brecher 
p, 200)-, v. Bohlen (I c.) Tormnthet, dass die Zach. 14, 20 ge¬ 
nannten Jfs ebenfalls Amulctc waren, ttbnUcli den von den 
ronern ztm» Schutz der Pferd« gebrauchten MuncbeJn und Glas¬ 
kugeln. 


Die von Menasse h. Israel angeführten Beweise fftr die schäd¬ 
lich 6 Wirkung de» bösen Blickes hüben Bezog auf die Stelle 
•J. Sam 24, 10. Nach Ultnuduchcr Anschauung ist alle« Gezählte 
dpm bAscn Blick ganz besonders aosgescut, wa» dem von Jahn 
(p. 38 Si.) erw&bnten Volksglauben analog ist; und so wird denn 
auch da? TTty? (Gen. 4b, IG; darauf bezogen, da«« die Fische, 
well d<u Blicken entzogen, auch dem bGsen Blick uuzogtiuglicll 
«iml Sowie nun ußauxarrt^ oder vieJraohr die seltenere Form 
ußuöxartei {rrz:?Z2A) als iHanfige Formel un jenu. Talmud er¬ 
wähnt wird (Bcrarhoth IX. 2. Ahodab Zorah I, !♦. Sachs* ik-itrüge 
I, 64), *o ist es auch durchaus dieser Anschauung geiuAss, wenn 
im So har ru Nnm. c. 24 red. Maut p 2J2) dem bewundernden 
Amru/ des Bileam (Num. 24, 6! „Wfc <chdu sind dom« Zelte 
o Jacob“ die Abaieht unlcrgelegt wtnl, durch diese» lobpreisende 
Bewnudcrn das Volk Israel dem rth yy oxuziistiUun, « tu be- 
schrelen-. ” 


Bei der AufzAhlung der in Argjpten angewandten Abwchrmitt«! 
orwihnt K W. Uno (Hannen and cuHomi I, 32ch unter dm 
Hoehzcitsgebr lochen .tat Aufhlugeo eines Kronleuchters vor dem 
lUnse des Bräutigam«; damit nnu nicht irgendein neidischer blick 
diesen Leuchter fallen mache, zerschmettert man da Geftb« iun 
ilm Blicke der Umstehenden vom Kronleuchter ahzulcukcn * Das 
Zerbrechen de* ütftue» hat aber vielleicht einen anderen Grund. 
Im Talmod (Berachotb 31a) wird der Sitte erwahxu bei einer 
Hochzeit ein ««M. M ans weitem Glas «^2 
um das ebenmus ,1er Freude zu «ttmpfea; TosapboU. *. Sl be¬ 
merkt, daher sumim. der noch jetzt übliche üchrancb, bol der 
Trauung ein «las «■ zerbrechen Das zerschmetterte Geftse lat 
also gleichsam der Ring des Poljkrales, dn dun neidischen Schick- 
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flalsmärhlen dargcbracbtes Opfer. Denn to wie — wirb PUum» 28, 7 
(28. 39 ed. Siliig) — der römische Triumphator bei seinem Triumph* 
mge «ich ganz besonder» gegen don bösen Blick zu schauen suchte, 
so ist auch ein Hocbxcitszug ein Tritnnphxug. So erwdhnt aacb 
Sonnerat (Vojage atu Indes Orientales I, 143) die in Indien am Hoch* 
zeitstage zur Abwehr de» basen Blickes üblichen Ceremuuicn mit 
dem Bemerken: Cella espccc de tnarche triumphale est paar cou* 
duire lepoai 4 la moison de la manee; qnand il e&t orriv«), on 
lul tiro roeiltade. Personne uVst plus exposö 4 la cariotdte et ä 
1’etifle ijne les nouveauz maries. Auch A. Weber (Indische Studien 
V, 192, 208, 201, 327) erwähnt die am Hochzeitstage gegen den 
bösen Blick angewandten Ccmnuuien nud Segens»prttebe. Von den 
Persern berichtet Chardin (Voy. ea Perse ed Langlfa II, 234), 

dam die Braut am Hochzeitstage einen Schleier trügt, der »-ju 

odor . J genannt wird, und den spcciclicn /weck hat, zuin 

Schau gegen den bösen Blick — v- oder ;t . ^ 7 - — 

zu dienern Damit ■»timml « überein, weint Hamid bar It *. 12 als 
Glbichnia» ein König erwähnt wird, der im Begriffe ist seine Tochter 
za rerheirathen; ans Furcht vor dem Einfluss des Wt yy gibt or 
ihr ein Amulet mit den Worten: Diese sollst du trugen, 
damit der bOte Blick dir nicht schade. 

In der erwähnten Stelle des IMiuiuv werden neben dem triumphi- 
renden Imperator ancb die Kinder erwähnt, die eines Schutzes 
gegen Zauber und bösen Blick bedurften, mehr als Erwachsene — 
(Rossbuch. röm. Ebo p. 408. liariri p, rr). Auch im Talmud (Kid« 
dusebin 73b Boxtorf a. v. -»sn p. 791) werden mehrere derartige 
Amulcle erwähnt **); cm von den Eltern aufgesetztes Kind ist nicht 
geradezu als Findling 'C*wt; zu betrachten, wem» 11 diese Zeichen 
elterlicher Sorgfalt au sich tragt, zu denen auch ser-i:p, itprrc, 
’ttm gehören, «fyi n erklärt Kaachi mit Bezug auf die c^iop, 
welche nach Sabh. 5db Knaben in trage*u pflegen — mit z*"SJp, 
also itgamenta. wie Buxtorf QberseUt. die ai« Schutz- und Heil¬ 
mittel dienen. Wie in dem froher angeführten Woit sind aber 
darunter vielleicht Perlen oder Korallen zu verstehen (Buxtorf I. c 
Lav> s. v, m im) , die ja auch sonst vteifach als Amnlete Vor¬ 
kommen. ttpr'C ist nach Kasein ein geschriebenes, jenep ein uu> 
Wurzeln beeuhendt» AbwehrmiUel; die Erklärung des Worten apre 
mit mxxüxi ov, die Lcvy *. v. ttp-’C aus Sachs (Bettr. I, 94) 
anführt, hat bereits Buxtorf I. c., der den Satz mit ligomenta, pit- 
tacia aut amolcu Qbersetzl. Ein Abwehrmiltel gaue anderer Art 
ist das Beschmieren der Kinder mit Schmutz, das von La.no (Män¬ 
nert and customa L 60 ) erw&hnl wird, und ilas, wie John — p. 82 
— bemerkt, noch beute in Griechenland Sitte ist, bei Berums uud 
Pctroaius verkommt wie es auch (tirvtostomu*. ; ep. I ad Cor 
bnm. I? «fl Montfaucon X, 107 II. Stephan, thea. a. v. /?«<>- 

tut. XXXI. I * 
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xaivtu) ab Mittel gegen den 6rf*faXuöy noryoor aofuhrt. Kt* 
wa» Acfau liebe* ist cs, wvrou die Corüraner ans Furcht vor der 
„Aunocihiatura" ihre Kinder mit Flach- nud Schimpfnamen be¬ 
nennen *•). 

Wo Uoho zu den Kindern, die sich honst in ideulisir enden 
Benennungen kund gibt, wie da« lloraz (Sat I, 3, 43 ff.) «ehr hübsch 
»larlegt, führt also auch zuweilen dahin, dass man, aus Forclit vor 
drin Neide, ihnen ebriiso unverdiente herabsetzende Beinamen gibt. 
Beispiele hiervon linden «ich auch in jüdischen Schriften. So b<v 
merkt Kaschi zu dem m$s Nun«. 12, S: Wegen ihrer Schönheit 
wird sie r'rc© genannt, so wie Jnmand »einen schönen Sohn rs© 
nennt, damit ihm der böse Bück nicht schade. Ihunseibcn Sprach¬ 
gebrauch geiuAs* erklärt Rauht auch das "Vmro, da» (Sokkah 53 n) 
ln der talmndi-cheu Erzählung von Salomon und dem Todrsengel 
vorkommt — eu ist dieselbe Erzählung die auch von BahlAwI II, 


p. I|v mit Bezug unf (jsJ U. (Sur. 31,34) 

sowie von h'azwin! I, oa, ot milgethoill wird — dahin »lass dumnter 
»ehr schöne Männer za verstehen seien. In der Thal sieht man 
nicht ein. warum die hier (Dich I KAn. 4. 3) genannten Schreiber 
Salomon** Wie auf einmal Äthiopier sein sollen, wie 

denn auch die Parallelsten* des Jerus. Talmud (Kllajim IX, B. Ke- 
tuhoth XII, 3) diese Bezeichnung ab •wo*© nicht haL Mit 
der hagudiseben iKumrog des biblischen ©:©, mit welcher sie 
(iviger »erglekhl (Z. D. M. 0. XX, !G3), steht also diese Er- 
kiOning des talmudiflchwi -Ko© wohl nicht in Zusammnnhang 
Auch der von Buxtorf (s. v. n73) angeführte Gebrauch des Worte» 
per Autiphrasin gehört in diese Kategorie der otu Furcht 
vur dem r-rr yr gewählten Benennungen, bei denen das Le laid 
c’ast 1c bau io andrer Webe zur Geltung kommt. 

Biese Redeweise ist nun gewiasfnu&sscn rin Kakophumitmus; 
da derselben aber die Furcht vor der Macht de« geaproehirurn 
Wortes zu Grande liegt, so gehört sic in die Rubrik der Eupbemia- 
mca. Auch der Kuphunismn« kommt bei den verschiedensten Völ- 
tcru vur^ und obsduiu bei den heutigen Griechen das W ort «J- 
tifft 4 uia nicht mehr die frühere Bedeutung ha t, so Ul über 
die Sache noch sehr iu Gebrauch, wie deuu /. B. diu Pest A'a- 
ion^r;, die BlaUerakraukbmt J 5 * t^u^iiUvrj und Eilofia _ | K | 
*■“ ioikrn —hoiMIfGriimnD Jl.niSjLrakeilfMMtl,,, 

tu ITWf p. |9; Btrsgrtn x Vital«) und der Name den Teufel. 
- . X«*<W, *» *Jte Cbnren _ |n der m««l g» r nicht («naniu. 
«indt-rn itnrch tmichrcibuiigco «usgcdruckl «| n j (Le^,, 4Jal 
Im TilmmUnrJira Siirncbgobntncb sind di« Ennbomunttn «tn, 
Kenrdmltrben, iln» ueb bibllacbe Stollen in dieser Wci»e latrtlxul 
n«dcn. ... wird I B. (Sottb Im) d«, ^ y, EwiTl.i 
ob oupbenusüseber Amnlracb uui inu-rpreuA. Gesriuer- 



tirüul/aum, linträ,)* t. rtryinc» «n«4*a Af/pjfalogfc am tL HaytuLt. £66 

messen als ciussisclH'i Muster für derartige Ausdrücke gilt die Be¬ 
zeichnung d« Blinden mit irr: •»« (Buxtorf p. 1318 und 1432. 
Levy W. B. 11. 36). Diesem tto durchaus analog ist die ara¬ 
bische Bennung des Kurzsichtigen ab Vater der Sehkraft (Z. l>. M G. 
VI, Ki So. 316), sowie dio vun Wetzstein (ibld. XX111, 312) 

•*» 

angeführten Euphemismen für ^«*1 und ^**1 t9 ). 

Die Scheu vor unsichtbaren, angreifbaren feindseligen Machten 
die sowohl der Furcht ror dem bösen Blick als auch dem bona 
verhu dicere zu Grunde liegt, findet eich bei den verschlwlensteu 
Völkern, Dasselbe ist bei anderen feimbeligou Möchten der Fall 
— bei den Dämonen Der Cousc&iu» gentium, der im Glauben an 
göttliche Wesen zu Jage tritt, gibt sich, aber noch in höherem 
Grade, auch mit Bezug auf die Dämonen kund. Der von Lncre» 
(L 6 öf 111, 16f. IV, 34 f. V. 73 , IlGöf. VI. 60) mit Vorliebe 
aubgofhhrte Spruch das Epikur, dass Furcht die Gruudatitnmuug der 
Heligiou sei, oder wie es in der von Krehl t Religion der vor- 
idamischen Araber p_ 8 / angeführten Stelle des Stalins heisst: 
Primus in orbe Deos fecit timor — dieser Gedanke ist jedenfalls 
mit Bezug auf Dämonen ein wahrer, obschon sich allerdings keine 
genaue Scheidelinie zwischen beiden eichen lA^st; das zeigt aich 
sprachlich tu der aebwaukumieu Bedoutong von Saturn * { datuüvt<s, 
wie andrerseits darin, dass z. B. das ihlur tp&om^VP — womit 
die Furcht >or dem ueiüischcn Blick Aehnlichkeit hat — otwas 
Dämonisches ist; aadi Duuia, Hekate und Ähnliche Gottheiten ge¬ 
hören diesem Gebiete an Da&s hei dum rtligiöseu Gefühle jeden* 
fulU die Furcht nicht ausgeschlossen war, zeigt lieh darin, dass der 
böclulc Gott zunächst ab der Douncrer bezeichnet wird, wie auch 
sprachlich in dem Ausdrucke und dessen Nachbildung 

im hellenistischen tfüftai »Vtor — das nach griechischer Redeweise 
» oq ltasihde* bei deinen* Alexand. Strom II, 8 so crklirt wird, 
dau als Sobjecl erscheint — und im ürutachcu ,4ll Furcht 

Gottes, Furcht dos Herrn“, da« wahr>chelulich aus Luther’« Bibel¬ 
übersetzung hcrstammL 

Diese Furcht erzeugt zunächst die Vorstellung van Dumouuu, 
die noch allgemeiner ist als die vou den Göttern. deren irbiiiuitAt 
voo Cicero (de Nal. Deo rum 1, 16, 45) henorgehobeu wird. Hohe 
Naturvölker glauben zosAchst nur au böse Geister. Ein Beispiel 
aus vieleu ist, was Schwelufurth (A- A. Z. 1872 No. 811, Juli 28) 
vou den africonischeu Bongoa crzAhlt 

Besonders nabe lag die Vorstellung der menschlichen l^ldcn- 
srbaften als Dümooen. Auch im gewöhnlichen Sprachgebrauch be¬ 
zeichnet man den von der l^idcnschaft Hingerissenen als soo einem 
Dltmou beherrscht, w&hrcud der ursprüngliche Gegensatz der Gott- 
begt Gierung, dea vom göttlichen Geiste Ergnffcitseiua die eigent¬ 
liche Bedeutung verloren hat und Niemand bei „Knlhuaiaiinus an die 
Etymologie denkt lu diese Rubrik gebürt nun der talmmlisr.be 
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rrrr «Oftlkfa *kr bdie Getankie. Jet Trieb nttn Übten, vrH> 
die-&ellM5 Ver bin Jang der hciüitn WflrUir hi tler Genesis (£,&. |,l!} 
VbrkommL Schon lEumb dia amißtwoUjge Bedeutung vnn aJ* 
^Gebilde - " war die Pi-nmujiizinmg diesos Jröa£a Tri ob«" auln uabn 
(filtntt, tthnlifh wie bei den Krinnyon, der Aik. dem Kr&a nnd ßim- 
Udmn Phuiitdjii^ebiliEen Fraud; (Kabbala Untrerfi, p. gaO) CT- 
M&liilt dir swd Kcfdar» geuanntifti Priampieu der ZunJ-iHteEmr umi 
ftl^äl hinru: m Diese swai Frincipleu . . . , spielen dm jgrwfie Holle 
im TftEmnd und in der Kabbala, Uno die zur gutem* imd „bov.ij 
Itegirrde“ (jnrr -jrj gewurtaiT 4 , Allein diGsfr ^gnte Be* 

(iefiir' Um Original, tat mir »lebt sugluglkh ist, fiel I Riebt Ju buu 
pQuduiii) ist, irin in der Wirklichkeit, m nach im Tmlmml eine 
hkme SckutteugMialt, Per sie ^X' kt dßuilicli nur damit den 
uogeagsui iifer^iim?enifpa wurden, er verdankt sein Dasein dem "T3T 1 
r~rr. nnd trotz der Vorliebe des Talmud fftr Hervorhebung den 
itt^rin-.L' ü! wird t!ör 1 riab /tim rintgn nur selfrrn msfihut, wahr ei ui 
der rr -x m tbiiiugui eltw «taslieitdr k Figur hi und jeden Ab^n- 
blK'k uitkunuut Der Natur r-n "V~ zeigt Übrigens deutlich Am 
biblMrbtnj Urspruinr. 

In einer der *af den w beihglii-ben Stellen, dm MaF 
muultjra Anfahrt (Unruh Kebuchini UI t Guid^ dos Kgarös |1J 
P- |ff3) wird derselbe mit Satan und drm Todesengbl itotiJuirt, 
Abob hier i&L — wie Münk t SE. bemerkt — nnlttr r^rt 
LeidansdwH w verstellen. Ea «eil «Lu bildlich iuudrtaken, dus 
dn- Saadt* die Ankit^nn de: Menü eben ist^ anil dnss aie et in, 
dl* ihm den Ted bringt Es ist das eine *0 mrht liegende Idee, 
dam mnn in der Thai nicht nM% hat mii Kaimt [p. tt) uub 
d#m Lai.il« dt* PÖntimta an gchtai, um Am Jeur Lar» mit An- 
gmmatnyng tu cunfroüUrfltL Audi LArtuntjn* tagt (ioiL im, j« ■ 

ioofREs WoLnsiii «ei Ln Ocrfdsni, «jood tenebraa «emper ia- 
iLulml jnodi homfort faoiat oocidete sinjur inteiire pncrAtif 
Wntm fimr (Bahbotb 10b b) mit Beng »uf das sz in der Stella 
(Ps. Ll f S) '?* ” ~?v' ^ wird, der und^r« iiou im 

Memii'nsn dw taitrf iinLifi. h 0 aird ln-uterer dordinuv abbtract 

; da:..-e{be ist der Fall in mebreren der von Biniurf 
{a T, *tSi) Oowle von Hstyimaid Marüu (PugiQ ddoi b. fiitJffi ru*- 
gefllhrtea Stellen, 


In einer der voh Bmtorf ■ Etirieu ftlellcn (Snkkab er- 

sdmn\ mm ailerdinpy der Jeriir hart m persdnlkib cotamter t,x^ 
tsalt üitoiLbe Stftlle führt mch KoLut an (p. 7u> er hiniirm 
BiHST die eigcuilidM Pointe, wird v^blilt: U jem , 
ta der Zukunft, *•* ttj':) wird mi der U,rr den S S 
bij-beifbhroii iiuLl dm AjigesicLti der Frommen und der Uouhsau 
oeUaohtiui, Don kommen wird der J^vr Lori wie ein buher Hen 
dun C^öhIwmi wie (fr iumrdonuer Faden vorirammmL Diese wOmm 
und jemt widjieu. Die Frommen wtriaen und «aun: Ww wilt es 
nur mOgtkb. data Vir dheu *0 mjkrbtig hohep Berg IlbcrwillUgen 
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konnten?! Die (rvUiü&en weinen and sagen: Wie war es nur 
möglich , dass wir ein so winzig dünnes FÜldchcu nicht bewältigen 
kounten?! (Das» sie .vor Schmerlen weinen 4 » wie Kohul sagt, steht 
nicht im Texte.) 

Der zu tirauüe liegende Gedanke ist wohl der. dass dem Men- 
sehen »ein eigne» Thun mt nachträglich , noch vollbrachter Thai, 
zum deutlichen Bcwumtacin kommt. „Der Mensch weis* nie was 
er thut. er weiss nur was er gethan“ lässt Grub ho eine der Drnnmtl* 
personae in ..Don Juan und Fanet“ sagen. Die Stelle soll ferner 
bildlich nnsdruckcn. dass am Ende der Zeiten der Jezer harä nicht 
mehr die Menschen beherrschen werde. 

ln ähnlicher Weise fasst auch SaiimiAni die Ansicht der 
Magier auf, wenn er als solche anftihrt (cd. Curcton p. Uf/, das«, 
xur Zelt der Auferstehung die Herrschaft des ibll* ein Ernte habe 
(ajLIxJu* jwoJÜI J .M*). Eine anflalleadi. Achnlichkeit 

mit der Talmuilstelle hat aber insbesondere eine Stelle des Bobüri 
(ed. Krchl 111. r*H, io der gesagt wird, da&s am Tage dea Ge¬ 
richte« der Tod unter der Gestalt eines Widder?. gctAdtei werden 

wird. Angesicht* de* \&) und des ,UJI und unter dem 

allgemeinen Aufruf : cy oy v i. jJL>. 

Ausser dem Jezcr harä als Solchem wird auch oft ein Jexcr 
bari» der Sünde xot* l&xip d. b. der Wollest rs **rrt) 

erwähnt Von diesem wird (Jorna 6Pb: Brecher p. 44, ungenau 
Kobut p. f>3) etwas ganz Aehnliehe» erzählt. Man hatte nämlich 
ein Mal diesen Jexer harä der Sunde gefangen genommen. Da 
nun über bekanntlich da* Wcltgctriebe durch Hunger und durch 
Liebe in Bewegung gesetzt wird, so war dorch die Suspendining 
des einen mächtigen Faetoren da* Weltgetriebe ins Stocken ge- 
ratheu, tn ganz Palästina war kein frisches Ei mehr anfiot reiben. 
Mau war alno genöthigt, den derer harä der Sünde — den man 
drei Tage lang gefangen gehalten — wieder frei rn lassen, nach¬ 
dem man ihn mittelst eines Augenpulvern (bsns) auf Einem Auge 
geblendet hatte. Kim? aberra&cheiidi* Ähnlichkeit hiermit hat «las, 
was v. Hammrr-Porgslall (Kosenbl 1, 2*-‘6 ff.) ans dem turkiechrn 
Sotciman-Nämch mittheilt: Sotou war von Salumon «ingtk«rkert 
worden and hatte also keine Macht mehr über die Meuschcu Die 
nächste Folge davon war, «lats Unedel und Wandel plötzlich auf¬ 
horte kein Mensch hämmerte eich mehr am irdische Dinge, Jeder 
war unr am »ein Seelenheil besorgt. Satomon musste also nnlen» 
voletis dar Satan wieder in Freiheit setzen, aber auch rrat nach¬ 
dem er denselben Eine* Auges beraubt hatte. In beiden Fällen 
Ut also der Satan nicht mit einem blauen Auge, sondern überhaupt 
nur mit Einem Aage davongekommen ’*). 

Eg erinnert insbesondere an da« griechische arr) sowohl, wie 
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nach an die griechische v/ny, <t. h. an dio Personificatiou dieses 
Begriffen, wrun Im TaJmnd 8otah 3 1 ) — mit Bezog anf nrer ra 
Num. ö, 12 — die Arricht aosgesprochr.il wtnl, der Mensch san¬ 
dige nur, wenn ihn ein Geist des Wahnsinns (n*so nv) ergriffen 
— cunr VorstcJInng, d»e auch durch das bebr. bras — das die Chai 
dfler mit teca Qbrr«eUon — naht gelegt war, Zn den Merkmalen 
eine* net gehört auch, das* er auf Gräbern übernachtet, damit 
ein böser Geilt (rWRJ-'CTr m| ober ihn komme (t'luigiga 3 b), wi» 

überhaupt die Vorstellung, dio den Ausdrücken ,,u^\ Uq^j. wl^>. 

kufum&fufoe (da* auch Plntarck — 8ymp. VII, 6, 4 — in diesem 
Sinne gebraucht) und audercu tn Grande liegt, auch die im Tälmud 
vorherrschende ist. Dass aber auch einzelne physische Krankheiten 
dämonischen Einflüssen zugcschrioben werden, wovon Brecher (p. 56) 
mehrere Beispiele anfQhrt, ist ebenfalls erno nach anderwärts vor- 
kommendo Vorstellung, worauf der bei den verschiedensten Völ¬ 
kern herrschende Grliraorb dnr Zauberheilmittcl und Beschwörungen 
beruht. 

Eigonthümlich Ist, dass tJ xuweilcu in Verbindung mit Pcr- 
soneunamen vorkomrat *. B. «rr-s qcr*, **r® pr-r. Nach der 
Meinung KapoporU (Erech Mllliu s. v -ras» p. 247 Z. D. M.G. 
IX, 18 t) soll damit das Ansscrgewühnlicbe und Wunderbare bei 
diesen Personen ansgedrückt werden. Wenn diese Erklärung richtig 
tat, so würde dieses rt "z dem griech. dtuuövios entsprechen; an 
dM griech. daiunvu' erinoori e« jedimfitlls, wenn rvmn im Tulmnd 
aoeh die Seelen der Verdorbenen bezeichnet 


Eben dw Umstand, dass diese und ähnliche Vorstellungen bei 
vielen anderen Völkern, auch z. B. bri den Indem (Iaivto Ind 
Alt II. 617 A. Knhns Ztschr. V, 322ff. Grimm Kleine Schriften 
11, 143) Vorkommen, spricht für den aotochthonen Ursprung der- 
wlbcn. Dafür, dass dio talmndiachen Voratellangen nicht dem Ptr- 
sisroa» entlehnt sind, liegt ferner «n Beweis in der Thatsachc, dass 
sich der Talmud im Allgemeinen gegrn derartige fremde An- 
»ebanungen eiclusiv und abwebrend verhält, auch da, wo sic nicht 
*o tief in das religiöse Bewußtsein eingreifen. wio die Ansichten 
über Engel und Dämonen. Es wird verboten, irgend Etwas von 
einem Magier in lernen (Sabb. 76 a/, oder einen Chaldäer an be¬ 
frage«. (Hnxtorf s. v. ymbs. Sachs Beiträge fl, n 7 ), wic at * h 
das 'dn^t »r (Lev lft, 26) anf jede Dentong der Omina nnd Vor¬ 
zeichen bezogen ^:rd (Gesan. Ihes. und Levy W B s v —tt*) 7I ) 
Unter Anführung der Worte nbrr^n bi Esod. 16, 26 eine’Wunde 
an besprechen oder tu venegnen, wie Buxtorf rrb übersetzt, wird 
«i. der Misch nah tSynh. XI, I) als grosse Sünd- .largtetellt Man- 
Sf" toh »* b verboten, weil « NndiatiimmTheidnischer 

..ittc tst ). /u diesen ..Gebrünrhen der Erooritor“ wird es (Sab* 

Wenn man 71 K^blein zählt, damit sie am 
Leben bietben wenn man einem Rabri, n-x. einem weiblichen 
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Habe» y*'"- ««oft» Jof» nAoltcb Ihr Hof gulrr Vorbedeutuu* »ei; 
vtnn man : Schlachtet diesen Hahn, dünn er hat wie ein Habe 
gckrOchct, oder: Schlachtet diese Heime, denn «io hat wio ein Hahn 
gekräht 74 ). Wenn hingegen Sonnen- und Mondfinsternisse als vor- 
bcdouictid und wenn planetarische KinÜOsse als bestimmend für dun 
Geschick eines Menschen betrachtet werden **), m> sind da* und 
Achnlicbos Anschauungen, die früher whon im Volke vorhanden 
waren, wie das die Wörter Vtu, and Ähnliche ilitriuuti, und 
andererseits die Stellen, die von diesen Vorstellungen abmahneu, 
wio Jcrem. 10. 2, ihr Vorhandensein betongen. Derartige An¬ 
schauungen haben sich, trotz der Abmahnung, an» den» heidnischen 
Nniurcuhu» erhalten« wio ja Supcrvtitio, Aberglaube t ntne i rt au» 
überlebenden und llberdauermleu Fragmenten untergogangener Rc 
ligionen besteht Dass die alten Götter in der Thai unsterblich 
»itul und nur in anderer Form und in der Verborgenheit fortlebcn, 
zeigt sich ja auch sonst vielfach. 

E* wäre übrigen» wohl möglich, da»* in »leu von Brecher 
anter der Rubrik „Magiwhe Heilungen“ (p. 105 IT.) angeführten 
Sprüchen sogenannten ,,Sogen“, aus dem Parsismus stammende 
Wörter Vorkommen. Es ist sogar auffallend, dass Koliul (p. 89) 
aus den vielen von Brecher rasanmiengMtoHten Formel» nur drei 
aufgewühlt hat da c» gewiss nicht schwer gowrwn «Are, auch iu 
den anderen panische Namen au findcu. Audi Pliulu* spricht 
wiederholt — wenu auch nicht gerade mit grosser Verehrung — 
von den Magiurn und den von denselben angewandte» Heilmitteln, 
und so w.'ire daä Vorkommen derartiger Wörter ganz natürlich, da 
es ja eben ^magische'* Fonnein aind. Allein es kommt dabei noch 
manches Andere in Betracht. „Die Wiederholung desselben Worte» 
und «war eine» an sich bedeutungslosen. oder von Wörtern ahn* 
Indien Klange», in denen gewisse Sylben und Buchstaben abgeworfeu 
werden, ist charakteristische Eigcnihnmlichkeit der jttdUcbc» wie 
der heidnischen iucontamcata ‘ sagt Sach» (Ucitr&gc 1,58) mul führt 
in der Note Voss zu Virg. Idyll. ^ III- S 429 (II, 129 dar 2. AofL) 
an: „Es scheint, da».v io Bannsprüchen wie Cauj’» dariev, dardarics 
Mtatari« uud i»ta pista sista die Reime geliebt wurden“ Genau 
dasselbe, nur mit etwas veränderter WoriMtdiuug, ?agt Kohnt (p 89). 
Eine andere mit freier Benutzung der Stellen Iwd Sachs (11, 11' 
ausgesprochene Ansicht Kobfll’i (p. lö) ipdcbt gegen ifiuc Theorie, 
aber auch diese» stillschweigende Citat ‘teilt mit dein behandcltou 
Thema in gar keinem Zusammenhänge. Bedeutungslose Klänge, wie 
fio Kohut — oder vielmehr Sachs — nennt, sind eben KlAngc, die 
nichts bedeuten, uud cs ist also auf den zufälligen A »klang a» Ahn* 
lieb lautend» Wörter durchaus kein Gewicht ru lege». Fremde und 
barbarische KlAngc kommen iu ollen BeBchwörwigvfunneln Vt>r * 
So crwtbn! Pliuios (28, 4) die externa verbo atquo incffobilw, so¬ 
wie lalina tuomnata; Plularch (De soperst c, 8. 1CB B.) spricht 
von da» äronosg ovuuudi xa't fargiaet /?otf/?aprx<MV, und '* r *' 
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■ttdm IVitpiele gib« Kopp IPalaeogr crit. UI c. 8. § 106 ff) 
.lamhllehtu (de Myst. Aceypl VII 4. Kopp 1. e. § 108ff) sucht 
•ogar die Wirksamkeit barbarischer uud *innlo*er GfUternamen 
«jmbolitch xn begründen. während Porphyr, tu darüber entrüstet ui. 
dAs^v m GebeUformcln bedeutungslos* Namen ausgesprochen werden, 
and da*' harhamch* Namen für wirksamer geilen als liHJeniiche 
(ZrJler, Gosch. d. gricch. Philosophie. J. .4. III, *8«». ooi. Maurr 
tn magie et laatrologi* p. 42. 65). In GruflTs Dintlska II, th 9 ) 
«ini „rnr hntrailniung • eine Beschwörungsformel contra Sogittam 
I ha holt nttgrt heilt, in der mehrere seltaamkllngonde Wörter Vor¬ 
kommen. Auch im Talmud (Sotah 22 a) wird das Sprichwort an- 

*** ««« ^ — der Mag,er murmelt unter- 

HÄDiliirbe Worte und web* uirht rav rr murmelt. hat wohl 
dirselhe Bedeutung wie peregrina ac barhara lingua loqni. 

entspricht aber ancb den bebr. tjn'?, su.nurrarit, spec. de snanrn) 
pracstigiatornm (Geeen. Tb es. s. v.). Da« --r Deut 18 n 
welch.. IWgum Jerna. -- gernd^ der talmutliscben InierpreltUho 
(b.nib 56 a) auf das .Sammeln, Baimcn nnd Binden der Schlangen 
und Scorp,°ne beairht (Mag, *corpion<* in iraum locum cogunt, «agt 
I Imms 32, 23), wird (ähnlich wie bei den LXX) Ton Onkelos mit 

p" 1 hersei zt und in demselben Sinne ton Maimonides 

hier im Gegensätze anm Talmnd — erklärt und an/ diejenigen be* 
logen. „welche Worte gebrauchen, die keiner Sprache angeboren 

üiM hri?w»m ,i Wah " tt - ■'»« diese Wörter 

ffe« tenta MBp Wirken» h.1«». «hrend doch diese setu.men <od 

T WOrt " Wcdw “«>' «rhadea könaan- 

(Muchaeh Thorab li Abodob Zarab XI, 10). i ur i, * 111 

<“ Siodira V, ».) mg, to» de»'in Lr 

"rL’^rr^* 0 ?“**. " m Kc,b ° idm . «n—b«d«»M 

nnd rklhselha/t. In einer indischen FuTlhlang in Bcn/ev’* Pan, 

ar** r obriB ™ ?-* <*■££ 

h lange -- wie J fl. To» zur 8. Ecloge sie nennt — in der That 

TT /Uhrl VT dic kr * nke rriDXCS8iü bchaudelnde 
Brahmane entsendet einen solchen Schwall hässlich klingender und 

sinnloser Wörter, dass die Prinrmiu darüber lachen muss in.Folge 
wovon »hr Geschwür anfhricht. Auch Ltiriaii rrwäbnt mchrnX 
(P4eud«mtam 13, Necyomant. 5, Dial. Mettjir. 4. Philop.cod y) 
*rlv«?il 7 ' )r . nli f 5fl,n,n?,n »«kommenden ßa Q ß ( , {UXCt Z ar x 
ln TT'V? * f “ r '»'**•*«* phfttiizlwh hAU 

In der Tbat scheint aal diesem Gebiet mm«, a». » »»** 

TatuchtaadeU rorrnkoiaiaea. LH. 

taliitisrhea Schrift«» — »her die Jo». B«L de? Medloo in 
biltnv «1» »itxigcr Weise .poltet (Ge^cr Meto Ch u ( n » im ^ ” 
- taben xumetst el»e» Bicbt«»iiti«d, m Kinn« . ^ ' 

namen. die bloss Im Boche Bastei .orltommce Uesso .M, I 

sr s ^ 

gal« - eia ipta.es Piatbeoa soa Göttern der >«sd„edcn.teu 


fJrüvhmim, /tafrdpe t r+ryl*irhmtl?n MytlmL*»** <iua tl ihtptttia "J7 ! 


Völker xnsammeostellen. Anderswo sind dolor wieder hebräische 
Wörter tu hoben Ehren gelangt, wie ja auch das Wort „kab¬ 
balistisch 1 * ein hebräisches ist Uebraifcben Ursprunges sind «tick 
die gnostiseben Formeln, unter denen du aliiterirendp (’anlacau — 
da« Tpb *rp Jes. 28, II — eine besondere Berühmtheit erlangt hat 
und iu einer Dissertation vou Brücker behandelt wird (Neandcr, 
Gr net. Entwicklung d gnost. SysL p 86. A. Kircher Arithmologie 
p. 178: Art (inosticünm» in der ball. Encycl. p. 274. Martianoj 
nt Hlcron. Conun. in Je« c. 28k Hebräischen Klanges jedenfalls 
sind aurb die meisten der in Hnrst’s Zanbcrbibliothek vorkommon- 
den Wörter. Dabei ist « ganz in der Ordnung und dem gegen¬ 
seitigen Aualausrbe der Formeln gemäss, wenn nnter den Be¬ 
schwörungsformeln, die von Moses, Aorun und Joruah herröhreo, 
Hotbeo», lschiros, Atbanatos und ändert griechische Wörter Vor¬ 
kommen (II, 185), und wenn im bertthmlen ..Höllenxwang" (II, 186) 
drei Wörter — bien *tüün*i de so trouver enscmblo — ueben 
einander ilgnrlrcn: Agla, Om, Tetragrammnton, Der „heilige Na¬ 
men Gottes** Agla (p 135) ist das in kabbalistischen Schriften oft 
vorkommende xb:N, die Initialen von *rrx DbuV *rai rrrx , nach 
der Ansicht Chiquitilla’a in na» r:s (MS der Mftncbenor Bib¬ 
liothek Cod. 54 I. 298 v.) rntbölt xbü« ausserdem die Anfangs¬ 
buchstaben der 4 Verse Gen. 49, 8— 11 not», xV. t>, rr*x 
(Jebudab alt Anrede zahlt nicht mit) ,.Om“ ist wahrscheinlich dos 
iudischo Om, daa man auch in dtn Schlussformeln der eleusiuiseheu 
Mysterien wledergefundeu hat (Asiat Researches V, 297. Crourcr 
Symbolik und Mytlx. IV, 3Ü9, Lobeck Aglaoph. I, 776). „Tctra- 
p mmmiH fiii Adonai daa mehrfach bei llorst vorkommt — U, 125, 
133, III, 146 und oft «— findet sich, neben anderen seltsamen 
Wörtern, anrb auf dem Titelblatt»* eines arabischen Zanberbuches, 
daa v. Maltxan in der „Gartenlaube** (1872 No. 46) erwähnt Bei* 
nand (Descriptsnn des monomeuU mosulman* etc. II, 239, 840) 
erwähnt ebenfalls die Vorliebe für ausländisch« Formeln und gibt 
(p. 358) die Beschreibung einer „(’onpe magiijne” mit den Iuschriften: 

U. 'u, die also, mit Ausnahme 

des ^ ^ der Sufi*, hebräisch sind. ist aber gewiss nicht 

mn* 13, wie Keinaad uniummt; es ist vielmehr ebenfalls eine Be- 
nrununtr Gottes, gewUscrraosscn die Uebersetxung von *j>, nAmlkh 

das biblische mx -ex m» (Ex. 3, 14), das in ähnlicher Ver¬ 
stümmlung auch hei Horst blutig vorkommt (II, 90, 185 u. oft), 
als F.onjtti in der Stelle über 111HI Ilieron. opp. cd VaD. III, 726). 
'.. - T U «oll vielleicht bedeuten -p»*: 'zzr, (-ex), O du von dem 
Alles kommt. Ausserdem führt Rcinaud auch und 

als Beschwörungsformeln an. üebrigeus sagt auch Origenes (t Cd». 
I, 22 24. IV, 33. ed. Delarue 1, 339, 841, 626). da«, um wirk- 
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«am zu Min, dir Kamen Znbaotb. Adonai n. a. w. in ihrer Ursprung» 
liehen Form ausgesprochen werden müssen. Da nun olle der¬ 
artigen Wörter entweder iohr verstammrit oder geradezu sinn- und 
bedeutungslos lind, *o hat dieser alllterineude KÜngklang nichl 
mehr Werth al« die ganz Ähnlichen Zahlformeln der Kinder: Knige 
benige hink und bank — Änderte Ränderte schlag ml net — Ocp- 
pelkcn. I'öppelkcn, Pirelken. Parelken, Puf — Anna Pf&nna Kes- 
Mlctißl — Hnmdli pummelli, Iionkordinell. schlug er die Bell 
and Ähnliche huWhe Heime, dlo von E. L. Kochholz (Allcman- 
nitche* Kinderlied and Kinderspiel p. 131) aufgczAhlt werden 

Gesetzt auch, dass ln diesen talmurliechen Heilformeiu dir Achn» 
lirhkeit noch grösser wir« als die zwischen Scliarlai and llaarvatat, 
Amerlai und Ameretnt (Kohnt p. DO), so würde das Nichts be¬ 
weisen. [Jeherhaupt aber gewährt es wenig Bcfriodigung. wenn ein 
ulmndischrr Scbed und ein panischer I)cv als Namensvettern er¬ 
scheinen, ohne dass ausserdem eiur Verwandtschaft uoehge wiesen 
wird. Dio Ähnlichkeit des Klanges kann auch iußUiig reim Man 
könnte sonst mit gleichem Hechte behaupten, Hu. dor Gott der 
alt?» Rrittru, noch Hn gadara. der mächtige Ha genannt (E. Davies 
Celtte Researches p. 164 ff, 164ff, Th. de la Villnnarqm* Contra 
popnhtim des aunr.us Kretons p. 2ö'i ff„ Owen Dict. of tlic Welsh 
t a. v. Hn. s. v. Mjrmrvn) sei niemand anders als der der ^nfis, 
oiler vielmehr es sei das biblische «rr, das Öfter als prfiguante Be¬ 
zeichnung Gottes verkommt Es Ist in der That auffallend, dass 
K. Davies, der viele celtisdio und hebrftische Wörter mit einander 
vergleicht, diese« „Hn“ von der Vergleichung ausgeschlossen: Ho 
gailara klingt ganz wie oder , 

Allerdings finden «ich zuweilen versprengte Nnmou, ober deren 
Ursprung kein Zweifel obwalten kann. Wenn wir a. B. bei den 

Drusen einen Engel mit dem Kamen finden Eichborn's 

Repertorium XII, 12«. 160. IH9, woselbst seltsamer Weise das 
Wort mit „Hattenm 14 «riedergegeben wird), so zweifelt gewiss Nie¬ 
mand an der Identität dieses mit TncöD, der übrigens 

unter dor Form o: h Iw ouch bei Mazfidl ill, 391 ) voricornmL 

Ebenso ißt es gewiss, dass der Samiol im „FreysdiUtr 4 mit rase 
identisch Ist oder vielmehr mit -Sor/utjA bei SynccUu« (eiL itoun 
p. 20), wie vielleicht Mephisto (Mephtstophili* in Borst*« Znubcr- 
blbl. IU, !»&, 103) mit Mnstiphot bei Cedrenu* ^ed. Bonn I ö3) 
identisch ist Aber da* lind immer nur erratische Blöcke, und nur 
um Beweis von den Wandlungen nnd Wandrungen vereinzelter 
Kamen. 

Wahrend der Nachweis de« panischen Ursprungs der Engel- 
und Dümonennamm nnr ein vereinzelter und dabei höchst erzwungener 
ist, ergibt ueb bei den meisten derselben dir hehrhischo Ursprung 


(rrtiaAtfu«», firrtrd/*? x. vm/letthfnrlr* \t>rtkoloi)ir nw »/. Uaqtuia. 27.1 

auf den enden Blick. Aber Auch die Eiufolbeiten werden au» der 
Bibel hergeloitet. Ikisa der r-rt «iX“ gleich bei dpt Geburt dev 
Menschen von demselben Berit* ergreift, winl (Bewach. B. ». 34 
xu Oen. 8, 21) aus Gen. 8, 21 bewiesen vm tnwr sV T3T 
in der vou Bnxtorf i. v. -X' Angeführten Stelle tSyrili. 91b) dient 
als Beweis dafür der Ausdrucks Vor der Thure ist die Sünde gc 
lagert (Gen. 4, 7), also gleich beim Eingang In’« Leben) ist der 
Jeter liar& da. Der KibeUtalle liegt nun das Bild eines auf «eine 
Beute lauernden Ranbthieres su Grunde, und *o wie hier daa 
poetische Bild in eanx anderer Weise verwerthrt wird, so geschieht 
dasselbe an sielen anderen Stollen. Es ist eine ähnliche Umwand¬ 
lung wio die auf sprachlichem Gebiete. Die biblischen Wörter 
'haben im falmnilischcn Sprachgebrauch dio ursprüngliche Lebendig¬ 
keit, daa Knospend«. Blühende. Treibende und Ursprüngliche ver¬ 
loren. Wahrend bei dem itocGscb-symboUschcn Mb!ischeu Ausdruck 
neben dem Ausgesprochen«! gleichsam ein dämmernder Hintergrund 
verwandter Vorstellungen. mit dem bcslimmtcn Klange eine Meng« 
von Anklangen in*s Bewusstsein tritt, bat im Talmud jede* hebrftisebe 
Wort seine engbegrenxte Sphäre Viele Wörter, dio in der Bibel 
uur ah Zeitwörter, mit vielOMigen und weitverxweigten Bedeutungen 
Vorkommen, erscheinen Im Talmud uur als Hauptwörter iro be¬ 
schränkten Sinne nnd mit entschiedenem Geprägt; so von *10*, 2 *c, 
-rzr die Wörter mar. [lebcrachreitung, Sflmlr, im Gegensatz in 
msr:. r y gp Buise nnd Heue, SchnirrxiMi (Züchtigungen . 

Aehnlirhe Um Wandlungen crleidtm die poetischen Ausdruck«. Die 
dichterischen Bezeichnungen des Firmament» ns*'?. VrsT, z^rx: 
worden neben vier anderen im Talmud (Clmgigali lab) als Be¬ 
nennungen der sieben Himmel anfgofasst, deren verschieden© Eigen¬ 
schaften dnrrh die verschiedenen Nomen ausgcdrtickt werden. Dio 
Propheten werden sozusagen beim Wort genommon. der Flug der 
Phantasie wird xum sertnt» pedeatris. Die Wortgebilde habou «in 
ähnliches Geschick wio die Kugel, die mit der Materie amalgamiri 
ihre Ätherische Beschaffenheit verloren und nicht mehr himmelan 
Hiegen konnten. Denn die Worte der Bibel sind hochheilig; sie 
sind nicht riüchtigc l’hautasiegcbilde, sondern Typen der Ewigkeit; 
sie aimi ulebt nur Ausdruck der höch&teu Wahrheit, sondern auch 
der vollkommensten Wirklichkeit; die höchste Weisheit gibt sich 
darin kund, aber sie gehören uueb der VcrstaiuicMpbArc an und 
gestatten logische Folgerungen vom Gegebenen xnm Unbekannten. 
Allerdings tritt auch dio Iiagada poetisch gestaltend auf; allein 
sehr oft ist dies« Umbildung biblischer Stoffe mehr numerisch aug* 
mentativ. extensiv vergrö&send. Ähnlich wie jeue Gebilde orientalischer 
Sculptor und Architoctur. die durch das Colossale ihrer Dimensionen 
imponiren. Ein Beispiel von vielen iit die Paraphrase xo \H 
und 16 do» 14. Cap. in Jesaiaa. „Ich ersteige die llöhou der 
Wolken, wenle dem EPJcn gleich! Also sprach jener gottloee König 
(Nobuluulnczar). Ihm antwortet hierauf oinc himmlisch« btirmut 
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CMf r ^ i: 11 dn GoiLtoear, Suhlt eines Gottlosen, guhnessohn des 
Kimnidt dar die ganse Weit gegen Gott sich ta empören aidnefl 4 * 
Dinof wird dl« Kttm des M-undtrailnbens (Heda Ps. 90, 10) mit 
der tfflgftheurcu Entfmmi^ ;r wischen der Erda und dem Throne 
Ijotlcs rriidkLcc, und iHosr durrb i:: geomijirisidier Progression 
fortschreitende, Abstufungen venmsdmnlkht* „.Und hoch erhaben 
iwr Alli* 1 - IrtäMt es nm frch fasse - MmiM GoÖ flrr T rlnn y 
Ewige t der liehe tnvii Erh&heufr, and du sigit: Ich ersteige die 
Höhen dtr Woikon, werte dtm Eijnii gleich? In deu SefceoJ wirst 
du blimbfchrei^ iu die aiiti-r>ii- Tktel" l'CJxjiglirali 13^ k&r^r IV 
uchtei 9 i &), 

Hfl* AccamuJiithc liegi hier ineb zugleich darin, das die 
Gr final ogi* W# an Nimrod bitmnfpdulirt; wfet Indem atl neben der 
IJinuuid&teiter eine eben feil* hrirh himmfrelchoiide genealiigUdjc 
Leitet wfeeskül wird, sieht urnn — wie Jkbcbcll, In jenem ZauW 
spiegd lauter Iklni|in/a etblmkl — elno lange Up ihe gottloser Nim* 
rods, deren tettfor Rsbacvteßtar, der König von Babylon, lit. 

Ar Im) intus & •■f’häe'hl mir Ifaiiig onf rite Steife; Kniiti .rine 
Mutter ihroa Stngüngg vergKsen? Den m liehen onfboron, der otis 
llireni Schoss Imn erging £ Audi sie mögen -rafesaeti, Inh aber werde 
dich, c Zion, nidii vergesson (Jas. 4ft, ift), Hieran werden (Be- 
mebotb anb) phfinnsts in geometrischer Pregrefisfon alte die r*n 
Gott geschnfTe^n Wdter* Wurf Himmelskörper Aufgcx&bll,. Und Alle 
Vi oUett — tprlrfct <rolt — hfl ho leb nur rfoiiieTwilk'O o Zinn, 
crstlLaffen, and du sigat: llkh teefnsan hat der Ewige, der Herr 
luu mnin reiTHSsen ? 


Ja dfoaa Kategorie gehört um nach der Leviathan, Der U- 
viMhan der Bibel und der Kumpf gegen tfantfdbcn ist eine poeijsch- 
mythitche SchUdenmj von NalurerwheimnigeB, wobei du mvtHach* 
Oemunt hold mehr bald weniger ln den Vordm^nind tritt. wie du 
von bteiiilhal irata wird (Zuschrift für VöUfflraw^lodte und 
SprocbwiEaenaehnft II, 156 ff t ). flemerheiisiiertb ist abrigaoi ttEl€ h 
I i:r Goftttatft iwlirium den von Stornlm] angcfubit^n Stal len und 
dem 104 Psilrao. In diesem bomonkcb-mliig daMnflJflSMmlnm 
torthuii JclMUiäiidion liyrntiu hl nm Knmpi kein? Kedc/kfor 
isi um' der Schöpfer und da* GcschafFsii*. Gott bonlbrt dfoWige 

5± “j? T 0? diö m * barnJeilRf lud ib erhebt, 

itml ao tat auch der Lcrüthan «n SaaGiiar, das Gott fwbatW 

um Im gram Meer« ;.t spielen, in den «brlgen I^toUutteeji 
Itf^ wia Stej.nlbnJ annlmml, J^vtathnn der Gtjwillerdrnche Es [iwt 

abö nhhur anronehmeu dar Lovfethmt nrpfä^utiro da^ Meer 12 

* & *&** ' fh hUmeonden Wogen und seinem gewahigtti R*uichnn 
aÜerdiiMp als ein UnBakimr gedacht werden ko UD wie 

^ Sf» ■“» «««« Wn m kZ'm 52 ;* 

di. loüQT.dcn ™ Rah. liri^l Alle d Sw, «^aa, 

«ndm-.:. i™ »uJcu In dar D.gada (E. B.Un-a laaH» 

Liacm l.clidiia «i«la)gL Wel) C.oll zu Ilbb (1 „ 


fMTÜnhttuTXy liw-rtntpr LmfMcikAhln UfftAbtopir 'lt** it ffttpntSi L O < f> 

vielleicht den Leviattumn mit der Angel? (Dlßflea „VloUfliehL" drückt 
ilftft *nö&» des CJmliUer's ms.) Duicliti ehrst du seine Zoprc mit 
den Strick V (Hiob 40, 2fi) — m> folgt daraus, dass dorrinst, von 
GoG tiHtenjtötKt. Gabriel den Uri&tbun siegreich bcklmpfon wird: 
ntid du in der ferneren Frage ausgroproeben ist, das* Uiab den 
l^yLtt iban alt Speist vorcnsdlzcu nicht vertnA^. to folgt daraus* dnas 
liier flott dereinst den Frommen eine Mnhürait vom Fleische des 
Latjiiiiin bereiten tlM Diese — sich luührtnata hi ederlioSende 
logische Fulgernaj? ist iewut wie immer nur ingedotiLbl, wird siber 
Ton ILssdii so erbt Art, in ganz uijnlicticr 'iSois-o wird DH der üben 
anfefhhrUro Stelle (EStmebutb 69 ft) die Meinung ausgesprochen, da* a 
dereinst die s^s ja Ihren Kindern lürhckföhreu werde, weil 
ei BimUdi belast (Hiob $# T 02); Führst d n die Äjiwh an ihren 
Kindern "r Wahrscheinlich beruht auch die Deutung von 
(I*t. 1CM, Üti) in dem Sinne, das: Gut! mit dem Leviathan spiel» oder 
schwie (Abotlah Zarah 3b, B. Bathrm 74hJ t auf einer Ähnlichen 
Scblaufblgeruiig- D* nämlich fiott zu Hiflh sogt (va 29): Spielst 
de uuJlcicln itiil Llmi wie mii eibstn Vogel? *o tritt der s ftotnst 
zwischen lliobs Uhu macht nad Gut lei All macht hei dar Annahme, 
dass Uuu selbstAllerdings mit dem Leviathan schone, nm so stärker 
herror. Auch dir LXX UbmCUcn da* “Tp™ 1 * ■* djtj# Sitsne: 
ov /itJlcrtTtf^ iuTmiMv wi tfp, eine hagaiUscho Duütuug liegt aber 
üjji]i zu Gründe, wenn di» LXX difr Stelle Iliuli -tu, 19 (14) ftber- 
sturen: raoriimr ii»%/ srÄrnrbetrog /jpiov itötoi ijpltür iyxa* 
i-jiit ftJr «/;-tÄwj Ki-rni*. Das “2^r 

wird in derselben Faimodsttille (ft Bathrn Ton» auf die Hülfe hc- 
. die Gott dem Gabriel im Kample gegen dem Leviathan 
gewährt; anderswo (tVfdklah <L H, Kalma od* ilubvr p. 189, JaJtut 
UluU § 926) wird die Stell» Hiob Mt 8 dahin gedeutet. dass 
Gott den Leviathan und den Behemoth mit einander kämpfen listt, 
bei welchem Ktfiiipr-^ird die Engel sich nur als Zuschauer bei heiligen 
nnd keiner der Geister dazwischen Tritt Auch diftter Deutung — 
mit viddirr die LFrbcrseiiüug der 1*XX beruht — liegt Wühl dJe 
Deutung von prrs im Sintu von Katnpfgpld zu Grund«' 1 }, 

Das j-r:-“ erj (Ji-. m l 1} vtint ferrter auf den weiblichen 
Leviathan gutltintüi, der im tjegrnisati zum rrj^ tÖtjtJ (Ibhl) ge- 
h rtÜBinl ist- Ha>chi hciBtrkt hianm r dccs» dieser |T-kramtnt^ L-viu- 
lljan die ganze Erde umfJrb» (pfev?rr r» rppCfi). Die^-ir 

Luviatbaa uuigibt also* wie daa Weltmeer | Jjlo^^LI die Wadi 

nnd erinnert m> eimgvmiöäSCft an die Mitganldchlatig« (SlitgoHls Urmr; 
der uonUtthnn Mvthuiuiiie 'Grimm D. &ijth p, 9r#0. IOC. T&i), 
wie ilcnij auch, itacii Weiahüld (DLr Itleseu d. geröUUL xMvth«^ p. 16)# 
dein Kamen Oegir tüesolle Voralclluiig tu Gründe liegt. 

Wie Grimm (p. hfiO) bemerkt, war es mit Auktang att dio 
von Thor behftmplto Weltsdbtauge* dass <Ho Kift^o d«u LoTiatbau 
nlz ungchfturen Wallfbch darjtellt^ itämen Tt^ang* Qttiiöit mit der 
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Aniti'i Llardikdirtfc Aftfaitkfa A. Mnury i K--,:i s-ur h i, s ,* n - 
i'n-'yjiM Ü >WPf 4 |f p ms) Griatau . ma j, . r?;j .. l ,i 
tWiya fr. Uohtati, iLu alte Indien 1» Jdd* qni rappelli; UmU 

Hour traii aüifc ’ie fesn* -i tiriyl vtfjimt mettre Tin au ri^ue du 
dtooa «ei du ttrptfii, ftSes* Berif-tiiinenn onf Hin :i n -und doni 
Talmud fremd, fik> von Kidml I e> 8 ttfttcfaiibeofl Id. m:jTtrim 

der ScHI&Uflü miL Butan - Samuel timtel »ich nur in tabtaJifrÜAdMm 
Sidirilmn p und wnin Haiiminiji» (tfimlt Nu, IJ. :ui cd, Munk 1J 
P Ä±S) mne darauf frffflgllAfl Hielte der J Labte neu so Ist 

damit die Steil® in flriu R. Hle*cr (c. 13; gemamt |fcu sra; 
Wrt?r Im Talmud liiagegeu (Sjiik Soiah üb>, ih* WagoneeH 
tSotüh p. 1*4) nüt dwu %fv Ü der Ajjok&lyjHG targtejdbl, 

beuäcjuiqt elofadi di« tfciifangü im Buch der (tauali ohne die 
miipWtimte Pinea £ 1 Hau. Dasselbe tat der Fall mtl den vun 


Scböttit«» Her. Ikbr, tu Apnod, I2 h U) und D fröret [Jahrh. des 
Ui ih I. SfcHj niMtchdmni Sielen.. Dkjtnteiiü Stellen hingcg't'u, die 
v Buhten - fflflfilAb mit HetUfr uni da* aro der itemari teuer 
Cktu-str j> ;ii> — midi Eisernnnuyiir anführt, *iud alte latent; Aiscli, 
wie in der Thal m n-h Wayens cid sogt: Mul tu de no sctycuio ja 
iii)id.irvv Udinuuruin lilitis Irynmtnr 

ld!.'.ymi aber erinnert dttc XlInjDdstdJe iabr Icbkdft an iJio 
in fit. itelfiii Myüwnltruiieii vtirfcouimimdtf SdUungn a)*> Symhul i|ux 
ttnitermss, des Winters iuid de» Tode*. iti 4er Muduioli 4nt 
bübylüniaetieii Inktnd 1 lbodah /41IHI1 I, :i [. uj $0 «U ^ j.^niwi. 
lulmud {ibte. I, 11 j Genien als bekLuteeür Fe^te die Kulcmjini mul 
sjuamalicu trwWiat — Im bahyl (tetnuti tr^masi jr™ im 
ji-nis. Tuhm rtresi trfcbp, In Oer.Gmn de» babyloiL rotmud 
wird iil^Unn oräblf, ab Adam gestiluui wie die laq-. V*juingrti nlt- 
iimehmen. hnhe ff gofnrfhtoT duss zur Strafe für mnip . Stirn!--* 41* 
W>][ vidj Ttrilnatnre und alfibaiil mUürgoüau wurden a,U er aber 
juidi der WUiKn^inmmmßude ge »dun toi die I wjedem« 

lA»«er vrerdon, liAht> er m.bt b'zniuav B'B*) .iefen-rt nad im 

daratiifolgi’äjrfen .lölim fee idc Seiten — dJn Tagt« vor umi dk 1 , n , |, 
’kmi W'iater*4iitiiinüj (nmpri — i'tiUicb hegAUgcu, und da. u-i der 
PttpniÄg ikr ts-::p »k umfe der N-pTGDi Adam toiflrfe diese 
Ciutt zu Kkica, dk* Ifenteu aber in Ehran jJir^r litdter. fti dar 
(k'tuam (lei jeniy 'lAlmflil wird oHiUiJt. üie !n;Pp teil Ad;' 111 piu- 
.U= i r du Hecht immer teurer wtrd _n :j,h S j Jr ^ ßr: 
Wctir mir^ violltrieht nati er, von dem «esaKl wurd^ 

■*T «■ — vklkdeht honam 1 ^ ^ 

ro Iiumnua (*3tSM3i „l ud ick fpr^lm, mu Tmtetma halt micl. 

nm^böwg^r l Pb- Uö. U, «roielLst qvs *.], f üfiuih vork.mimu 
Als er aber säte wie die Tage Ifciycr wurden, du -u H t fi rf 
iiAmlidi rbj?- ^ ‘ 


^ "i" ' 1 MtLbSilte ab ein iomiK^itum v ou 

und dir* — ate» entaprccbeml den* Bn, Uatid Lohen du Lin 
(in «Hü» Untmi Tn nrkliti ^ .j* ideotisdi mit „Zeus” 


(rri-JitoUJii, ikitrüfr' X, >rrghkhrmkm it Uaijnda> ^7 7 


llttfttyffr Juk> V %& könnte >& -Irr Thal noch «itt, «im» liier 
,Tie ii jb-iSm^ , rrtov da* W irt dm «»dei' i sjj i flohlun 
d altu Indien iJ. lifliti Pott cL Fiirsck 3, A. U, Aftti Lame* 

1 1 ru ad rügH 1. A, j>. - il (>) itEi fi runde fiö dtsa iS*! v ~ £ k 1 ' 1 n L " 
tüx hybrida wtre. Jedenfoib atmr ist es ein Ausruf wfo: schöner 
(guter) öder Himmel, der dem Adam in den Mund gelegt «iui 
;U L - Pripmug der Feier »Iw ärcVp hetrvbbi wird. 

Pli pni^Vp kommen »uah in wilCM Stellen vor, und iwar 
ilttiln tu VerMmlnng mit den anderen buidiilfichfie Icstou wiö 
Ut'Wrim IL a. 1 und Midr. Esther 3, «, oder auch illoin »io 
Midr. I'jsihftr 3. I Üeas io der Tal modele!Io die Kalenden des 
Jtkiiimr gemeint sind h ergibt sieb bu dem ZiüHunnwulmaBF üb &&" 
v weife li mit Dato die kdeEtdt‘n de 1 - Januar weil ganz btwCHflilerä 
gefeiert, einfach Keiondiu guuaimt werden . CmiH sh-li auch sonst 
yitliiidL So berichten Mas füii {rinirlei tfor ü> 4.06) und iiitmini 
(1, wi , dass die itewohrtcr Syriens am ersten l &ff do* Januar 

I._L-Jt , da> Foul der , -jvJJ feiCm T Utul Awar werfen — 

ljiiuinntlic-h in Anttocfdfn, wie Kgü! wild bemerkt — - grksii* Feuer 
angVKHoilet rar Ktder dku* Taget, Kalcndea liieMCfi — untih 
|iy Gange v. — die enperaUtioiinu lurlitiae, die io Nachahmung 
IjentnUckcr tiebrhcicho von dün Chris teil Mi den Knienden de» 
Januar gefeiert wurdim, wie denn auch ton einem Coimll die Feier 
inf haiatätet und Hgm-itifXta ab Nsu'hahtnuug hmdnisolu'r 
Feil* d erboten wurden Uablcin^i Op|l, cd. Te Waler UI, 33« 
A t lu uingiu ijt ] ’nitteJugif [t, 144}. Setter wurde die*! 

Honeouuag auf dos in dieselbe Zeit fallende Weiboacht&fest übor v 
LraüCD so iui frftnrtejw.ben e ulende Uilr. 6, v 3 J oin dtt (’aluttdi 
hH I icbmc-ht zm irnnft'iu« f- WtfhtttH^irtiiiffdl — Ü0 OrimlK 

(Ii. MylbüL p. GW) —* blass ChaleodaB, jirov. ualendaa fßayfxottard 
[ L-^t , weil ^"uJatI^ nuf de« 2t\ tSicombtr begmm.' ürimtn 
führt giwhdiiwftig du uiodord. Knluod an« dat Fesl ond Schmaus 
h^Maehuel; oiji Zeitwort enliuuieirtt , d, Ii. seclten Win! nunh von 
Friseh (W r U i f löSl) oijföfBbrt, 

Sammü^ ton wakhew Frelltr (ROim Mythol. 413) mH ßcrag 
auf dir Satorualten tagt, «rwiitn dies* Z«it rtwht elgonUlda der OdU 
dfr Tiüfe, umli wtdchoni Uiinin daa Land des verborgenen Goltes 
eriimjt unwiLiküriidt au ".no Ond ikö. lu der Tliat sagl 
4 am;h Fococke (S^c, htat. Arah. p. lüftl mu Gesng rttd' dli fc l-k- 

klänug des Naturua t ^ JöU* als eia« ayrachen Woriea: ^Satumi 
gutem klfiuti« iudietiun eat Lallt uomtio, ot [ihtjäo Salfonö fonnn 

est Sjrtii mm irtnaiiala*, Und eo liegt der Üedofike nahe» tos 
Min bei dum Worte Sri) das der babylottiitlie Tolmtul 

an ilaa Verborgenst in dof Licht« gedacht hohn ‘iCP). 

bl überhaupt fraglich, uh wviriss eine maisteilte Konti Ut, utiil 
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ob nicht vielleicht in der Volkssprache ein gaux llhullrli lautendes 
Wort, nümlich Suturoana. im Gebrauch war Die Endungen alis 
und arii sind, wie Max Müller (Lectares on tbe scieuce of lauguuge, 
(1. Serie*, lecl 4, p. IM der atuericaniscben Ausgabe; mit Bezug¬ 
nahme an/ Pott (Etymol. Forschungen I. Ausg. II, 97) bemerkt, 
durchaus identisch, und nor euphonische Rücksichten entscheiden 
bei der Wahl der einen oder der anderen Form. — Nun aber Ut 
Knphonismns immerhin etwa* Snbjcctivc*, und so lAssi es sich 
denken, das« man in der Volkssprache vielleicht lieber Saiornariu 
gesagt habe als Saturnalla J *>. 

Jedenfalls werden die Satunuüieu sowohl als auch die Kai enden 
des Januar in dieser Talmudstello als Solstitialfeate betrachtet, was 
sie, allem Anschein nach auch wirklich waren. Der erste Januar 
war bei den Körnen] wie Crenxer tagt (Symbolik und Mjth IV. 
767), der Tag. an den» der Sieg gefeiert ward, den Jupiter Ober 
Briarcui, die Souneukraft Uber dirn Winter, davon getragen, der 
Cou'iul brachte ein Opfer dar xn Ehren des Gottes, der den winter¬ 
lichen Kampf Überstunden und nun als Sieger die neue Kahn beginnt 
(das. ÜI, *617) **). Preller vermittlet (Köm. Mythol p. 169), dass 
«las alte, dem Jauns za Ehren am 9. Januar dorgebrachtc Opfer 
Bezug anf die Jahreszeit hatte, da die Tage anfingen langer xu 
werden, das uraul&uglloUo Licht der Souuo xur Fj*de xurückxukchren. • 
l eberhaupt war Janus ein Licht* und Sounengott (Böltigcr Ideen 
zur Kunst - Mythologie I, 24 7 ff. Preller p. 149 ff:, Crcuia? III. 
692, WMcknr Aexch. Trilogie p. 129. PoU, Etym Forsch. I. Ausg 
li die Erklärung des Wortes Juntia ab «uuiio ixt analog 

«ler Ableitung des Worte* Soune snu »tunan = geben bei Ontmn 
(D. Gramm. III, 361. [1, 116) wie nach Fleischer — au 1-evjr’s W. B. 
U, 67ha — die Sonne als größter Wandelstern deu Namuu 
uccc führt Ebenso woreu die Saiurualien nach Kult mann 
tiljfthoJwgu» 11. 66*, Abbdlg. d. borl Akad 1814 p. lf.7) mit dem 
Juifeste identisch, Solstitialfeate xur Feier dar ueugrbornen Sonne 
(Crcuxtr IV, 764), wie auch Preller (p. 413) einzelne Conanonieo, 
die während der Satunmlieu stattfauden, mit der Xkhe der Sonnen¬ 
wende nod de* kürzesten Tuge* ui Verbindung bringt; nach der 
Ansicht Lassens (I, A K. 1, 899 2. A.) Ut Saiuruus aoa Sarttar 
xnsammeugexogen und bexeichnct demnach den Sounengott 

Ein uachtalmudiscbar Autor. R. Jomtob b. Abraham abbrevirt 
ifX^) genannt, der xu dem Tr. Abodah Zarah sog Novelleu 
(sronn) geschrieben, findet diese Stelle höchst »eltsiuu — «.. .iirhu 
ilwsbalb. weil sie im Widerspruch siebe mit anderen Imgadischeu 
Stellen, in denen Ada« — «j^ra-n er«, wie er im Talmud stete 
genannt wird — nicht nur ais der ernte Mcusch, sondern auch - 
udjectirUch — als der Erste aller Menschen dargi-,tellt wird alle 
Spfttgeborncn an körperlichen wie au geistigen KiR«•m»chtt/ten , weit 
überragend ln der Thal bat diese Stelle etwas an die Urzeit 
erinnerndes. Sie ist wie ein Klang an» jener Zeit, tu welcher, wie 
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Max Müller «agt (Oxford Essay» 1866 p. 68- Chip» 1, U4. Essays 
Lieber». II. 84), der Mensch, einem rcrlumcn Kinde gleich, mit 
alheinlostr Spannung da» Angr gen Osten wandte und angsttoll 
fragte: Wird die Sonne aufgehen? Wird die Morgcnrölbe zarück- 
kcbrcn? — eine Anerhannng, wie rir heutigen Tage» nnr noch zu¬ 
weilen bei Naturktnderu vorkummt, wie *. B. bei jenem Hirten* 
mftdehen ln Sttdfrankreich, von wolehrm Arauo erzählt, das? ee 
während einer Sonnenfinsternis* ganz traurig geworden »ei, dann 
aber der wieder erschienenen Sonne froh die Hände cntgegengerireckt 
hohe, mit dem Ausrufe: U bcou Solconl 

tho Vorstellung, da»» rna« ein Mal AugHtllcb besorgt gewesen, 
oh auch die Sonne wiederkehren werde, scheint übrigens auch eine 
rOntiache Sage gewesen zu selu. auf die »ich dio Stelle des Euere* 
(V, 876 rd. Benmysi bezieht: 

A porviA ijuo<l mim cousucrant fernere «emper 
Altemo taffldlWM ct luccm tempore gigui. 

Nun erat nt lieri posset tmrarier umijuam 
Nec diffidere, ne terra» aeterna trnerot 
Nox in perpetunm detracto In min* 1 tolii 

Derselbe ängstliche Zweifel, aber mit Bezug auf den Sonnen¬ 
untergang, findet lieh auch tu anderen haludmch-hagadDchon Stellen, 
die mll den angeführten Variationen eines und deuelbon Grund¬ 
gedankens feind, und wenn auch in Einzelheiten divcrgirend doch 
im Ganzuu fibercimtimmen 

Alb Grund Uaior, da«* beim Aosgongr de« Sabbath «ine Bene» 
dirtion über Feuer mul Ucbl gesprochen wird, wird erzählt (T. Jen*. 
Brrarlioth VIII, 6. T. bah. I’esarhim 64 a, Bercscb. R. sect- 11 
und 18. Jalkut Pa. § 888): Da* am ersten Schöpfung^tage er- 
nrhaffeue Licht leuchtete von Adams Schöpfung — am sechsten 
Tage — an 36 Stnnden hindurch, 18 Stunden ain 6 Tage nnd 
SM Stunden nin Sahbath, Bei diesem ununterbrochenen Lichte war 
die ganze Schöpfung null Sang (mit Bexng auf Hiob 37, Mit 
«lein Ausgang de» Sahbath ward aber du* Duukel dlcbtor und 
dichter. Da fürchtete rieh Adam und er sprach: Sollte er, von 
dem geäugt wurde z?r ?:c*tjr nrjo, sollte er kommen mich an- 
augroifenr Was that der Allmächtige? Kr Hess Adam zwei Stdne 
finden (ib Iwschertn ihm), er ichlug *ie gegeneinander , es 
v prang Fmer heraus, nnd er nprarh den Segeusspruch, den lob¬ 
preisend, d< r »Ile Lichter des Feuer» * CX” *^505 i geschaffen (unter 
Anführung von P*. 189, llj Du babylon. Talmud wird gesagt, 
Gott habe dem Adam Einsicht verliehen, wie sie die Himmlischen 
besitzen Ttrrc Vü ■j'773 rm) nnd er habe zwei Steine au- 

rmanderge schlagen, bis Feuer hc-rans'ptang Darum — heisst e» 
weiter — sagen wir beim Auvgnng dea Sahbath den Segcn»«pruch 
über die Schöpfung de» leucbteudeu Feuers 
und zwar iet dlewe Benrdlrtlon nnr Uber ein solche» lacht (Feuer) 
ttd XXXI IV 
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mizzusprechen, da* am Holzern oder Steinen friadi erzeugt — nicht 
ongczüudet — worden. 

ln den Pirke K. Kürzer (c. 20) ist die Darstellung etwas ver* 
►ebimiru. Den ersten Sabbath — wtzd erzählt — feierte Gott tu 
der Hobe and auf Erden feierte ihn Adam. lier Sabbath beschützte 
ihn gegen alle» Döse und tröstete Um über alle Kümmernis*.. Al» 
aber die Dämmerung hereinbrach, ward Adaui bange; er iUrchlclc 
diu Wiederkehr der Schlange. I>a sandte Gott ihm eine Feuer* 
Mule, ihm zn leuchten und vor dem Dosen Schutz zu gewahren, 
und als er sie sah, freate tr sich und sprach: Jetzt weiss ich, 
dass Gott mit mir ist! Und tr streckte die Hknrie gegen die 
Fcucrskulc aus. und pries Gott, den Schöpfer des leuchtenden 
Feuers (r^tn -mcc err.3). 

Eino auffallende Aehnlichkoit haben diese DarsielInugrn mit 
der EnAhltiug in Firdusi's Schalinanich (cd Mold I, 3&). wie Ho* 
scheug gegen die Rchlauge, welche die Welt verbrennen will, dnrn 
Stein schleudert, wie aus dem Zu&animcnpraJIcii diese» Steines mit 
einem androu Funken entspringen and Uoschciig deu SchOplcr 
preist, der ihm den Funken gegeben, und auordnet. dass man gegrn 
das Feuer rieh wendend sage: Das ist der von Gott uns gegebene 
Funken. Das* sie ferner in der darauffolgenden Kocht ein berghohes 
Feuer ougezömlrt und ein Fest gefeiert, das Oc- genannt und uoeb 
jetzt zur Erinnerung an jene» Freigutes gefeiert wird. 

Ites ist also döhudbe Fest da* unter dem Namen oJu. von 
AbaUbii (Hist, anltu). p. 152) und als v -v 11 .jls - i mid 
iJuJ Jigs von &azwiui (1* erwähnt wird. 

H>do fnhTt (Do v»t. rch Per*, p. 266) die verschiedenen Sagen 
Uber dm Ursprung diese» Sodalifeste» an und bemerkt schliesslich, 
es sei wohl etu SoUtitulfcst gewesen, um die Freude Ober das 
Iaugerwcrden der Togo auszudrucken, und da»» wohl au» demselben 
Grunde «tu* Twelvr Nigbte in England mit Frmlvnlriie.ru gefeiert 
werden, ln der Thal IHsst «leb aber ihe Vergleichung noch Gel 
weiter uiwdebueu. So bemerkt Preller (Rom. Myth. ji. 416 ) mit 
Ihwug nuf die Satarnalieu, das» der Gebrauch der l.icbter odi-r des 
Feuers uro dio Weihnachtszeit, d. h. um die Zeit des kürzesten 
Tages, gewiss uichU Anderes als Freude und die Erneuerung de» 
LtdiL. bedeuten »oll«. Mit Bezug auf «la» germanisch« Alt«rtbum 
sagt Mauuhordt (Die Götter der deutschen und nordisch«» Völker 
p 140. German. Myth p. 469, 590): „ln der leUtun Wochv vor 
dem Wintcmolstitium, wenn immer dunkler die Nacht brreinbrach 
. . and die Erd« zu begrabeu duckt«, dachte man sich das Ucht* 
reich 4ur Seligen geachlosaeu .... Am sei, uud 22. Deccmbor 
begann ein Fest dum Frryr, Uem» de» Uchtlaude» . , . Dann 
öffnete »ich der Himmel, in Belebe« Wfcian mit seinem Heere 
schlaft .. . Auf den Bürgen loderteu heilige Feuer . Die Christ* 
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nacht tet an die Stelle der alten Wintenwuuenwondü getreten” *'). 
Andererseits hat Jabionski naebgewiesen (Opp. ed. Tc Water, 111, 
32« ff.), dass erst Im 4. Jahrhundert das Woihnachtzfnjt anf den 
S5. December verlegt ward, nAmlich auf den von dm Körnern uuler 
grossem Volknjubel gefeierten Dies nalalis Solls, utul e* liegt wohl 
eine MuiHrhe Parallele *n Grunde wenn v. Kohlen sagt: Der vor- 
roroastrisebe Mitbrndlenst .... feierte die Gebart dci Soooenkindcs 
am Wintcrsol&titiuiu, den 24. December (Das alte Indien 1, 14«) — 
eine l*arallele, die übrigens ton Dapui» (Origine de tous k* cuttüü 
III, 46 fl. *2 ff.) noch viel weiter gefohlt wird. 

Wenn in der iiagaiia dem Atlant — al»o gleichsam dem Men¬ 
schen Oberhaupt — die Feiet der SoUUtialfeste zugesebrieben wird, 
so Hegt dem eine 'Wahrheit tu Grunde. Denn universell wie da» 
Sonnenlicht sind auch die Sonncnwendfote. Wenn an trüben 
Winterlager» da» Sonnenlicht immer schwacher und die Tage immer 
kürzer wurden, ist es in der Thal ab» klage die ganze Schöpfung 
um dsu hingen angeuau Adunts und da« Alius^ue ct idem nascens, 
mit dein llorax den Sonnengott begrünst, ist insofern wahr, als ca 
der alte Sonnengott ist, dessen Sieg ober die Machte der Huater- 
nts* bei dor Souuenwcnde gefeiert wird 8 *). 

Mit Bezug aof das jüdische Fest der Tempel weihe sagt Ewald 
((ksnlL d Volkes Israel 2. Ausg. IV. 357 N.): .ixtss man be¬ 
sonders auch Lic hter an ihm unzündeto and es selbst da» Fest der 
Lichter tu iftvTa nannte, wie Jos. areb. 12, 7, 7 erwähnt, weist 
deutlich auf »einen weltlichen und daher dauerndsten Grund zurück, 
wonach ea ja auch tu der Christenheit zu dem bekannten grossen 
Feste endlich umgebildct Ist Ursprünglich war ct das Fest der 
Sonnenwende ....** Die auch von Ewald erwähnte Darstellung 
des Ursprunges in Megillatb Antioebas (za Endo) hat jedenfalls 
etwas Schwankende», ln» Talmud (Sabl>. 2tb) wird dieses Wunder 
— in» Gegensatz zn anderen ähnlichen Ereignissen — nur tittchlig 
erwähnt (wofür zwar Geiger Urschrift p. 203 einen besonderes 
Grund angibt); abgesehen davon, dass bei AbulhdA (Histor untcial. 

p. LttO) der Ursprung dieses äjL~. das, wie auch bei Ma^rizi 
in der vou Ewald angeführten Stelle, mit _ erklärt wird, io 
ganz dgwilbümlicher, au die Geschichte der Judith miklingcudor 
Webe erzählt wird, so wird in Megillatb Taonith (cap. 9 unter 
Kislcvi als Ursprung dieser Feier auch angeführt, dos* man bei 
der Wicderciuweilmug des Tempels gcnüthlgt gewesen sei, «nn» 
A tuenden der Lichter »Ich eiserner, mit Holz belegter Splesso - 
7 au der Zahl — zu bedien«! Man kann also um »o eher au- 
tiuhmcn, dass der Grand, warum der Sieg der Makkabäer mit an- 
gezündeten Lichtern gefeiert wird, derselbe ist, warum auch dos Epi* 
phanienfest — mit dum man auch sonst s ch O B «las UlisnukkaJrvt In 
Verbindung gebracht hat (Crcuzer IV, 744) — mit Freudenfcucrn 
gefeiert ward; da« Epiphauieufest (uengr. tfiLta) war ursprüng- 
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lieh oin Sonneülest (i Maurr, la mag je et i'aatrol. p. l$ö)* und 
wie bei allen SnlviiiiaJfeilen Fetter und Idch eine hmomtgeude 
Rull« fjiiflkü, mi wurde rias auch liier mH UirUrlidcJjrigt. Eilt 
sfldein^ Fest wir vir Hekla undt ilns L&mpmüefi ..u Ssai’, da» fj< 
Wette (üebr. jfui. AreMol. £241) und Wiuer (t v„ Kindi weüifefil) 
als 1’amJMc anftüiren* Her Mftftul TUehciJi deesen erste 'JApc 
noch der Clunnkkifcdgr anghHlrcii, ünt§iindir dem ägyptischen TUu 
(Hk. iht*. », v. rat:), in welchem da» Ojdmfra! gofeftn ward 
tJttbloofitl opji« HI, ÄSi Voe. Ai*. L 355), Eine tttfruguahtiic aal 
die Jahresaeit liegt wohl auch in dem — auch ran AhtiUiilA «■- 
TTühuten — Gebrauch, die Lin Itter tu uri I h me u schar Progression jiti- 
ntiUtidfüt (wt* war im Talmud ol* Coulroverse * wischen NtJlrl 
und Hdmiimm dargraleIH wird;, denn mit der Sonne»»' m : < j. : 

auch lIas Tageslicht Etu Zuni.lian.tn Ka )„ 

fa Vorhimlniip mit den SolHMtiftJiUöi kämmt nntL oii. — wie 
um A. Kuhns Schrift m ersehen — die solenne Foaewr»eugntt|f 
*0*. die religiöse Erneuerung dm Feuern In den verschiedenen 
ImgtidLsciien Dur Heilungen wirf kft ilk-frcUte ErncheiiiUtig die Rtn- 
üftLaaog der Süfstitliüfcste so wie die Fuuercrstiugung gekMprr, und 
En; Mt? werden auf Adam zurßckgefdlirt Diego ff agfMa gilt aber, 
merkwürdiger W'e»», ruglftich als Grund und Ursprung de» »ml* - 
ohhdnm fh-nuckes, jctLen Sahhailtttbeuti das Feuer <wi<'r Licht neu 
;u "rifliiKi'n. und ffotl alt dum Cfubnr desselben xn H ä u ften. Gm 
tut den himmlisches Ursprung tu erinnern, »oll & wfn diu erste 


Kttar — sieht nnutrxündr:i. stiudrru neu htTvargtibracitl werden. 
Das ist denn durchaus analog der Erzeugung de* hoi Eigen l 
hoi Gnechrrt, fiAtacrn, (jermuneu und den Ureinwohnern von Aötwriea 
(Hartung lief, i Kümi-r II, 116, Prdlrr Httnw .UyrM y 54 k 
Grimm 1). M. p- &76 E A. Kuh» p, 40 fl. Ewald, AJterLh Unter 
5. Ausg. p. 31 HL. Lasur Geiger, Dia Euldcekung d£w Im-ults, Vor¬ 
träge p. ae) T fitiidk lieduuke des Ursprünglichen und der Kainr- 
I" -iligfciit liegt auch *u Grunde, wann du im Pentateuch nrw&lmlc 
Kelntyungawwiatr »teta letfeudigK Wiu^r — = - r _ 5cJlJ 

nmisa T wie ileuu in dar Thm such Grinmt * ii, jy )h ,n;pi dus fr^eh 
geschöpfte flejliTOgGei mit ilem .,»ildeu FmwF 1 und Preller )R.>m 
Mythol, p. 545) tlaa Feuer der Vesta mit dam zum Cello #f Vsla 
tFjbranrhtcn Wiuoer in Candida bringt 

Obsdion a» Krwügttg du Fwttra ans Hob. iu meLrermi 
Uuidrbi^bou Sti'Uim mtonm {% 8- Bw*h ISb) tod et n4Smn 
Bagada Sterne (avss^ dernm Adam Fvner emliH-kt Jed en - 

falli hat dar mm dem Stein pldtalidi hmorfipribgumfa ^uuk^ mehr 
Wand erharr, ab weuu nt Folge düngerer Iieihuug ilu^ |j u | 2 fl n 
inSliliS >n Hrattd perÄth, Audi dio Hhmer kun iä Tejj bmdo Anco der 
Feittrgewimiuug (Seim ca qqaeut. uat |) t 25 t XTJ 

II U3)* dmißöeh i£i ca bei Virgil (Geoi^. L ia&> dfsr Silei 
dem dai erst« F uer r.nt Lockt wird. Im Kiesel bentarhl ' H 
Vw, r Sf - iddüiumfirte der Same das Feiusrc, Iwmndw im 


fjrünbnum, HritrSift j. r*rgUirhrruU* äfftAafajp* atu d flagnda. 2^-1 


lebendigen Feuerstein, im Pyrite» — 400 s vivo» appellamn», wie 
PUnitts »ich ansdrückt (36. 30). Auch in der Erzählung von 
Hoacbeng ist e» das im Stein verborgene Feuer, «la* durch den 
Zusjunmciutoss mit dem andern Stein geweckt wird and honiui- 

=pringt *‘) (juju ju jS\ Jül ^-?). Bemerkenswert)! 

ist. doöS bei Phnittt (VII. 67) Pyrode», Sohn de* Cilex, als der¬ 
jenige genannt wird, der die Erzeugung des teners aus dem Silex 
erfnndeu — oder entdeckt — habe, während Prometheus da» Auf¬ 
bewahren mittelst der Fcrula erfand. Diese Namen, die, ähnlich 
wie der gleichzeitig genannte Boxyge», deutlich an Euv und ^ij cl 
ankliogen, ennueru lebhaft an */*«>£, Hv# und wie bei 

Sancbunlathon (ed Grell! p. 16) die Erfinder der Fentrerzengung 
ttl»er durch Hölzer, genannt werden. Diese Eigenschaft des Silo» 
als Feuerstein war wohl auch der Grand, dass er Symbol de» 
Blitzes, sogar Jupiter*» selbst war (Hortung BeL d Römer 11, 10. 
Grimm D. M. 1171). Aebnlich berichtet Brinlou (Tbo mytht vf 
Ihn new world p. 146. 161 (t) von den Emgeborncu America s. 
<hu* der dem Kieselstein rtitvpriugendo Funke als Beweis für dessen 
himmlischen Ursprung angesehen wird, und das« bei den QnteMr« 
der Gott Tohil. der das Feuer verlieben, in Gestalt eine» rlmt- 
steins «Urgestein wird; von einem roth angeitricbentm Donner>teinc 
leiten die Dacota* den Ursprung ihrer Uace ab. zugleich mit Bezug 
auf die, auch sonst verkommende Identiöcirung des Feuers mit der 
Erzeugung un«l dem Leben des Menschen, wie denn der mesicaslsc he 
Feucrgott zugleich als Liebesgott betrachtet winL 

Eine ähnliche Vorstellung liegt nun wohl auch «lern Gebrauch 
der Lappländer zu Grunde, bei der Trauung eine« Brautpaares aus 
Stein und Stahl Feuer zu schlngcu (Mono, Gcsch. d. Heidenthum«* 
im nünll. Europa I. 88). Auch in den Asiat Research« (U, dt>) 
wird von der indischen Seele der Sagnica» berichtet, «lass ä o beim 
Beginn einer priestcrlicben Laufbahn mit Hölzern an» dem Send 
genannten barten Holze ein Feuer entzünden. da» während < ea 
ganzen Üben* unterhalten und bei HochzeiU- und nudoren Core- 
monien »o wie bei der Verbrennung der Todton gebraucht wird 
Mit dem Holze Send Ist ohne Zweifel <;«m gemeint , nach N\ il»oii 
(824 b, 830a, 830 b) eine zu verschiedenen Ccrcmonien gebrauchte 
Acocien- oder Mimosenart, von welcher ein Brahmane ao wie auch 
Agni t.’amigarbha (Kuhn l c. p. 72) genannt wird. Hier wird da» 
Feuer nun durch Hölzer erzeugt, wie dcun noch Purtiravas als «o f * 
jrolge «oimniil wird, der zuerst au» den Typen de» Feuers, A«,vwth» 
und tami durch Reibung Feuer hcrvorbnnbte (Wilson, The \ isiuiu- 
Puruun p. 396). Von Feuereteineu ist nirgend» die Uodu. ln der 
Thal wird es von Emile Buruouf (E»*ai sur Ic V^da p. 361 ) als 
intere*>ante Eigrnthumllrhkeit hervnrgtdiobeu, das» im R'B* e 
nirgends die FeuertrzeupunR aus Stahl und Stein, sondern ttet» uur 
die aus den beiden Hölzern erwähnt wird, woran die Bemerkung 


2^4 ^V|n/«jb»)|, Hcitrrlq» x. i«ry/nrW<rm/oi rrnr (/ ilnqnda. 


ircknupft wird, das« dim Entstehung Za- and Abnahme dar Flamme 
irross8 Aehulichkeit mit dem menschlichen LelicmsproccHe habe. 
Von den Chinesen berichtet Martini (Sinlt hisL Deeas prima p ID 
Aa*^. in #*), dass Kaiser Sui als derjenige gilt, der laerrt durrh 
die Reibung zweier Hölzer Feuer mengte, und das.« die Chinesen. 
tat Erinnerung hieran, noch jeut auf diese Weise Foncr erzeugeu, 
obschou ihnen dio andere Art der FooermeuKuug nicht unbekannt 
»6t Dasselbe wird auch vou Grimm (D. Myth. p. 1220), nach 
Kann©, erwähnt , wie zugleich auch die arabi&cho Benennung 

der beiden Holzarten und Dicton beiden entsprechen 

die Benennungen jd; und -od; fUr das obere und untere der 

beiden Hölzer <& W. Laue**. v. jüj). die nicht nur io vielen 

Sprichwörtern Vorkommen (Laue I. c. Freytag Arabh. Frovv. I. &H5. 
III, 30), sondern sich auch, in der (Ibortragcucn Bedeutung, im 
mittelalterlichen Focilia, Radius und Ulna des Armes, lange erhalten 
haben (Th. Hunt De autiq. eleg. nÜliL L. arab. p. 42). Im Kutin 
(Sur. hfl, BO. 5$, 71) wird es hervorgeboben, das» Gott aus dom 


grünen Holze — iJl ^ — Feuor hervorkomnjen Jil*iL 

Beimirkcxwwertb aber ist, dass wahrend persisch jJ: und jdvL» 

dem arab. ,Xjj und entsprechet!, jü. aw:h dio Bezeichnung 

dos zum Feuern biogen gebrauchten Stahls ist. So geben Stahl und 
Strin und da» Hftlzerpaar als Fenercrzcogcr neben einander her, 
wahrend im modernen Culturleben der primitive Stahl und Stelu 
erst In der jüngsten Zeit durch Jas, allerdings wesentlich vor- 
aebiodeno, Beibholz verdrängt wurde. 

In der Hogada ist w einerseits das Sonnenlicht, anderenrüs 
das heuer, die den erfreulichen Gegensatz zu den Dämonen der 
Finsternis« bilden, und so wird in dem betreffenden Segen^pruchc 
Gott als der Schöpfer der Lichter de« Feuer» oder de« leuchtenden 
Feuer» (cstn ~\«s) gepriesen. Es in «in AztkUng an die alt- 
persische Nonaelluug von den Daovas, dass zur Zeit des Sadah 
feste» der Winter aus der Höilo in dir WHt komme, wclr.hu Volks¬ 
sag« von Kaxwtai (I, *f) und von Uyde (Hbt vet rel. I»en p, iag 
ed. 17öü) erwähnt wird Wenn ilas bei Chardin (II iiml 

lUd^nkou (Okt . i.) dahin »c.dificlr, erschein,; fei 12 

mit «ton Feuern dem Teufel die Hölle bmss machen d b ihn 
zuruckuclbcu woUc, w Ut das ein volkOhümlkhcr, olio^ing* etwa» 
frostiger \Nitx. E» hegt dem dieselbe Vorstellung *u Grunde die 
auch sonst vielfach wiederkehrt. „Der cmporlüflurnde Glaiz L 
Feuer» vumhcnrht die bösen Üeistor der Fm*t er iii*s Aimi ist 
J «“«er du Lirbu. der d,o lUtafe. JSSt’ 
iehen dankbar empor xom Uota« der Morge„, uUl c rfe dankJu 
de«, tcoer. du dio Nukt urhollt, Thiore and btee Ueuter fern- 


iwm v tlriträfjc t tmjUtdi t nticn A/tttMoloiftc *iu* rf. Htrgutkl JS;i 


hdll 14 sagt Duuckcr mit Bezug auf die indisch« und iranische Keoer- 
verehnmg (Gasch. d. Altcrtk 2. Ausg- II. 34 353, 3. Auig. II 80. 
26 432). So wird denn auch dun Teufel seine KfaU geraubt, 
wenn man zwei Hölzer so lange reibt, bi» Feuer hcran 3 komtni (Griinro 
I). M. |k 573); und bei Saxo Uramnuticus (I. VIII p. 2M bei 
Wulf Beitrüge II, 376) heisst o«: Extusum silklbuB ignem, Ofpor- 
tunum contra daetnonos tutaranitum. io adilu juswt «ccmU 

Wenn in den Clcmentincn uud auch in anderen orientalischen 
Thoosopbion. wie Neander sagt ((►cuct. Entwicklung «L gnost Sj»t 
t». 325. 41!*)» *1** Feuer im Gegensatz *um himmlischen Lichte, als 
das Wesen der bösen Geister und als das MMium aller TÄUschungs 
Ulinste dargwlclU wird, so ist dos jedenfalls eine vereinzelt da- 
stehendo Ansicht, die vielleicht aus der Vorliebe far die S)*)gicn 
(dem hom 111.22, ed. Schwegler p. 25) hervorgegauBin. vielleicht 
auch in Zasammcnhang steht mit der zerstörenden Kraft des FciOT, 


auch des himmlische» — Q U -1 («es. tbes. s. r. — cxler 
duiu Feuer nur 4£o;jf»;»» -— 4-J1 — dem höllischen I euer. \ ieilticlit 

auch liegt der Gedanke „Quod mbeitur opos Dci est, .|Uo.l finpitnr 
est Iitaboli negotium“ (TertzüL de cnltn fern. c. 4. Clemens AI 
Taed. III, 2) imtofern zu Grunde, als alle Kfinslc der Moschenden 
Verschönerung erst durch das Feuer ermöglicht wurden. Sonst aber 
gelten Feuer und Licht alt identisch oder als ln inniger Wechsel* 
beriehung stehend So wie Ulfa — wovon nach Bopp (gloss. 
52 b) Dikl» tun) Aurora gebildet sind — sowohl urcre ah Innere 

bedeutet, so zeigt »ich derselbe BegriffzÄbcrglUg in j+i, 

So nennt denn auch lifliüeddin Rftnii (cd. Rusen* 
zweig p. 78) Gott den Herrn de* Feuer* und des Lichts 

JJj um) so bl hei Kazwini (L a 1| Aniibebescht der Kugel 

d« Fcnorb und de« Licbta ( .^JL JJÜ A^). Wie das lacht 


verehrt wird, wird auch «lat Feuer verehrt, und namentlich das 
Opferfeoer ist der Bote der Menschen zu den Göttern, wie das 
Frm r im Strahl des Blitze* und der Somit; ein Bote der *"dtcr 
ist (Rapp in 2. U. M. ü. XIX, 73. Imnrkcr 2. Ausg. 11, 2.». 
8 . A. II 27. Uzar Geiger I.«. p. 101 Di out Bezug hierauf 
auch Ewald (AUerth. p 31) bemerkt, dass das Feuer mit semem 
wunderbaren Wesen tU^ beste Mittel zu sein schien, die irdische 


Gab« zum Himmel zu geleiten. , ,„ Q 

Auch Porphyriu* (1* Abstin. II c. 5, c. 36 p ltth und \ > 
cd. Rhoer) führt als Grund de» Opferfcuen. tu», da« da* t-cmr 
gleicher Art (* 17 mit den Himmelskörpern sei, wl ® *■ 
Plotarch (Quaeit Rom. c. 75 p 282 A Quaest Symp vi 4 
1 » 7 i »2 D) die Verwandtschaft des irdischen mit dem «msterMicüct 
Feuer als mutbmasslichcn Grund für die römische Sitte, ein '* 



2«6 OriüAnm, Bättüge smpMAamfcn .Vgrtofap« ,J, 

anszulOrcben, ufhhrt — was auch ln der Thal der wahr« Grund 

f °7 n" * cb ' i “ L Alwfc Jic <f«r alten Perser vor 

dem Aoiblaum dev fcoen (Kapp Ztachr. I. e.) nnd vomr vor 

JSjJTftlTtr ' te . ch 1 Anf “ h «' (Mnradgea d'OhsrnTRink'. 
Leben, p. 5«) hat sich auch bentc noch insofern erhalten, al« die 
Paraeo kern Ucht ansblozeq (Duncker II, »t,i ; A «4 Y 

&.%>*"£ d e, Tk '• *?*• ^ 

künde I, .139) Ans derselben altpeniacben Anschnnung ist es aoeli 
bennleilen, »enn im Pcnd-Mmcb fcd. n« Saey p. |||, cd Calcutln 
P M) unter den Hans, „nd Lebensregcln ancli die in. kein Liebt 
anwnblnaea . Auch in dem Sammelwerke •; V: wird « nl, Sünde 
,/ ^ 1,1 “** lf j ra Monde aonublanen led. Venet. p. 138. 

, t« £L, / , !r r '' * f 1 "*? nnd Br *“aben de» Tjroter Volke. 

J„' 8 **• 1,1 cm, ‘ S««do, in das Feuer zu specken, nml 

" e “ “? ' ]e ; i " ch " in %•«*■! .lebt, so «ebnet der Teufel 
Jf"l»tea oalajirtcht der ebenfalls im Peml-Kdmeb 
•1 r.) gegebenen Lehre, bei Nnebt nicht in den Spiegel m sehen 

nennen' "auch 0 in “ d Mo,,cr w «K Kamen ,0 

nennen, auch im Talmad verkommt (Kidduschiu 8lbj 

• ; Vac J mÄud,e «*» “ il <*«« Sol*titialfe5ton in Verbindung steben- 

bei den PamuSF* \ dem Heblaüthinn i ctit »olt 

...... ii«r iw.i d ? dou ^“dbewohmtrn, erhalten. Abgoschen 

s ’ ‘ ‘ and dor starren AaliAnglichkcil an da» Alte tritt 

N.inri T^ P Hu UI aU ;' h D0Ch ,lor lTm * u,lJ hinzu, dass sie dem 
if fh 5 * <ler SliAfir. So hat «ich denn auch 
flttr SorrrniPN 1 * Mvt.i* in der Sage erhalten, dass zur Zeit 

^ÄJSÄtÄÄ 

i .M b ®S"*» '' Mr "' 01 ' f- »*• U Kuhn Uenibbole 
bat ^«ÄffÄÄ £& Ä " 0d **» 

sjrtA* ä£ 53S 

Aberglauben erhalten. den man schon oft sU . h io e,nrm 
)ndi«b«„ bezeichnet bat. das. nÄ £ SÄ**** 
Jahreszeit — nt'rr _ ein tw Ä .f 7 einer jeden 

herabfalle nnd die llnm„e» ^«Lfern t? 'V."' 6 '™'*“ 

P »°8 Ko. 1810. M. RrQrJr lUbbiuiJl,,. (Vr™' 1°^ 
p «Off). Das. dieser erst 01 waYYT.T?, «" »wHalgebttoche 

nicht jüdischen Ursprungs ist, Tirlmehr mit ! komra< '' ,l,c <>lnube 
Stellungen —JE* zeig, atLSÄTÄ: £ 
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Jitin« Schutz gegen «len giftigen Tropfen tan Stück Eisen in’« Wuicr 
gelegt wird Ali Grund wird angegeben , weil Vr-2 die Initialen 
der Namen Bi 1ha. Kachel. Silpah. Lcob enthalte; der wahre — nnr 
vergessene — Grund ist aber ohne Zweifel der. dass Stahl und 
Fiten dümnniscben Hinflügen gegenüber abwehrende Kraft besitzt 
(Grimm 1). Myth. p. 465. 1057 Liebrccbi au Gervasius p. tot 
Wuttke p. 02), eine Vorstellung, die auch dem oben angeführten 

L i zu Grunde liegt. Auch manche der in der 

t. Ausgabe von Grimm’s Deutscher Mythologie (p. XXIX ft) an¬ 
geführten abergläubischen Vorstellungen haben, in später Zeit. Auf¬ 
nahme in Jndischeti Kreisen gefunden* 5 ); tu die Kategorie dieser 
Entlehnungen gehört nun auch der Ttknfatropfcn. 

Virlletchi auch steht dieser Tropfen in Zusammenhang mit dem 
wi* Smtnini (Voyoge dans ta baute et hasse Kgypte T. II c. 22) 
von dcu Kopten berichtet, dass sie nümlich vom 17. Juni ..alten 
Styls“ augefangvn (notre aneirn tuois de Juin — das Buch datirl 
vom 7. Jahr der Repnhlik), 40 Tage lang kein Nilwaaser trinken. 
An diesem Tage, der auch der Tag des h. Michael ist, lasst näm¬ 
lich der Erzengol Michael einen Tropfen in den Nil fallen, der ihn 
ivteigou macht; da* Wasser wird alvdnnn fnr schädlich gehalten. 
Bei K W. Lano (Männer* aud cnnoins II, 254) heisst von diesem 

Tropfen «iie Nacht des 1«. Jani xluUil aJLo, nach Itcrgurcn — 
s. V. Nil— hei$»t die mit dom 19. .Toni anfangende Jahreszeit des 
steigenden Nil xluj. lu der vou I.iebrccht zu Gervasius (p. 57) 
angeführten Stelle ist der Johannistag der Tag der Nuktah; mit 
dieser j^lou ist nun vielleicht der Tropfen der nrrpr verwandt **) 

Zu dim Ilertihrnngspuncten zwischen den um die Prometheus* 
*«age sich gruppirenden Vorstellungen und einzelnen Talmnddellrn 
geliört ancb das Drehen rin« Keils Im Sonnunrade. wa* mit Bezug 
auf eine Stelle in Sachs’ Beitrügen (1, 50), von Lazarus mit den 
entsprechenden Stellen hei A. Kuhn verglichen wird (Zcitschr. für 
' dlkerpsschologie II, 127) Das« die Sonne am Himmel g&gc 
kommt auch im jerus. Talmud (ßenschoth I. 1} und im Midr. 
Samuel isect. 9t vor; an letzterer Stolle wird die Sonne mit einer 
Sftgc verglichen — -irr:, also Ähnlich der von Sachs (II, 193) 
gegebenen Berichtigung * ^ 3 C 5 . 

Ein anderem oft mit der Sonne in Verbindung gebrachtes Wort 
ist pro:. Mit Bezug auf da* Ps. 19, 5 erwähnte Zeit der Sonno 
wird gesagt; Die Sounetischeibc hat einen N arthex — rran bibi 
T-r^: gp (Her. R. t. fi. Midr. Kohel. 1, 6. Jallrot Maloachi 

§ 593) und um ca — mit Bezug auf Gen. 18, 1 — anschaulich 
zu machen, wie gross die Sonnenhitze damals war, oder — mit 
Rezng auf Muleachi 3. 19 — wie gross sic dereinst sein werde. 






ßriiAiluFN, ty'tfmrf' - r'rytr.v Armh'K au* HaiJuiM. 


wird der Ausilrnnk gebrauchI f Gott bube di® Sonne aai ihm 
^hddü — — ijürunsgoio^oa * oder werdo als li-ennjsstLelian 

(Bl tfttüa S-fi b* Nodaiini h. AiJculihÄitab Ü bh pr^: ift idmer- 
iieh vttitft't.itxm ( ii-i s (ibcrftnuiA ein® sehr *j.»ßtrlu[1:' Hprfculnntf hm . 
wie os Ftuxtorr und t*TJ Si v. erktdreu: e# l&t vbdimbr v/tQi’fr^ 
oii!*|.ri_rlii , inl dur in dltf Vi»lk’- juth- lif gQWflditlfldusn VfrTtn m^pmg 
dns SuluinittTi mit dem Caah* .iIiIIi/uuk und wie nuutrrierhibcli 
die Forttla auch ntp&tjxw; und wie auf Cyprtüi die mich Jetat als 
Femen rupj dienernde FcraUtnudo vtiQ&^xtt ucu nnn t wird f Woicker 
Av3Hh. Tribun« ]i m. Stuf Won Vobj, <lat hei !tlniro<midi"* {lliJoft. 
J«-.Hb lia-lliüm in, 3 1, li. Jrhttda Halevi £Kiuiiri II t «), liuhirol 
fKrlesr Haldmllii und anderen Autoren dem aröbssclicti w vJL: uiit- 

w.p*Uitit , wie denn iitrU zuweilen *lbt in dJcatiin Sinne- snrtcumnt, 
Luit Im lulmud iliq ßcdcultut? Itad T Sr-lmilm, um! si> r nl^iir; tritt- 
nsn :)b; dta ly/iur xi und ähnliche w von Kuhn {p >j ff.i 
mifiefnhmm AmdröelttfiL, Der Nnrllirc der Sahna ürbtturrt unwüb 
1* urlirb net .len Narlhei, der in der Fromeiheiiesage eins eo jrt>eüc 
]Io||i‘ »piett — darauf bnwdir stobt sieh aber nneU wnlir&dieifitirh 
tüv «ide« Admtfokkate; viel j;rös hf abut ist die Amdojriu awi-tritott 
dein LihnijdiichßS Sonnunfulteiiü und dem üobro (TtelraDidi^ wahr¬ 
scheinlich uSiiJ. forma Atodtodi üttrifnbri odir t irCft ?cf 

■ >.ta cnsruraiL in wokbeiu, timh der Vor^eU&nr dar iS r-ir. üoll 
ni>^e|itofl#en, und di'SüOu Klappt^ wenr. die Mim 
s-.iEteti Imsindi werden sollen stjtu Fngr! i inbrji! ^egchtaiHieii wird, 
"Mrad Soun*iditmtcmirv ein tritt . C%irdin Vojmgti ™ l'crw VH, 

31}- BÖ Spreu^rr (da* Lobte mul die I^hre da» Muhammad 

L 1 1 L 11 3 (0) Wird eine zu «JatLhalben Zwecke dkncmlc Scheide 
fa* Mondes erwÄhnt, SuEmr gonumi, Sprottcer hält diu .^5 Sahne 
für ufcbl urabiichirn ['räf.ninpi tielicirht ist es ulen lisch mit -rrt 
in -“CH T”Z TJur'. v.), mit dm UEmudi^hen -rrr^, Ein- 

famVR Umhi^tiu^ und bezeichnet w da- rnnde fttlhäusc des 

Monif^ ühtdieh wie der den Körper hededtcade tmd 

^chtttjende Schild n*r;r ernannt winh 

Jedütifalls seheini auk- Sidtwr nicht Unredu zu haben, 
f-T ,igi : f Wolfs Znitstlinft ftir deutsche Mjlhöl j im jji ,f nt 
verglfIdttmrle Mvihol’f^n edbt dor faltnnd eine reichere Ausbeub- 
4b slchV erwartei; Hei «■" ; mir hi tüftrütt^ «las von ihm aus 

achliestälbli btuutite Uurh K^.ttiunnn^cr^ die ebenso unlautere 
als tiavnfBichoiKta Quclk *f), 
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Anmer kaufen. 

!) Hie Seiden Formen m;« und m;n vrcnlon von FT. UdU 
(Tkb'ihbt v v i niHflfrm untervchMea , a!« er entern — wir De* 
.Ros&l — vor» 4 raiüM=^ hm "i;: abletlet, mit Bcdmi^ unf den Jti 
] [lI li l I h i ftöil ilace^'ii TOfft hnhr. *r2rt *fsa. eniüileu umJ 
2 W*r mit Üc-Ktifi auf die Er/Ühliitiy Jts Auszuge tiu 3 Aegypten Ate 
nllagJuJa 0 (Rmlnrf & v. T& p tSSB ZtUH G, Y. 

y. Iti) Trttr| ddi dsranf bciogcn* ri-rrri (Exed« 13, 8}* Die Ab- 
idtDkf? vom txujnAiscbru^ni?, da« dem 3n<* br*. *titfp entspricht, lag 
um so näher, als dlc T au uh von Bmtorf uiguführto y tt%rfäniiri>njy 
der ihmk nls Air llctron ansnohond (zVn rs erttr®) oft im 
Fiiimml vorLoiuiuh Für iliu Italmtang des Wortes rnn bosondm 
ahnmklcriittiffch te! der Sy uh. 4 J» li ^brauch ic Aufdruck V« nn 
«■Di“, *rhii«.1lir , rii!r odftr pßOUmle It&gada. die Art mul Weise me 
Meua^uh ipOttiwliP Glossen ilbur die gOM uberilufjlgo und gk’juli- 
friiif.ieß Kiimie muchlc, dass Thimrmii Lutau's Schwester mu 1 (Gen. 
V>. üA)« während diu rretki llagmta nBchwciftt, dass in dieser ttn- 
eeheinend nh<?rl1il«iifg(Stt tretteaiogltj ehe moralisch v tfutiftawtrcKiiiiig 
osIhalten lat 

Mil vergleicht Arm. h e. v. da* ur _, wuloher 

Wort auch Srasitfo* (Thea. y. JH?3 nebst <a, _ (;rrc 

b&eitfiuet m jiliL Schriften '.nrljiTrseiicud rdigifoe Gubriltidie) mul 
anderen Au^lnicLen aln .Analogie nt *fn imfnhrL Auhnlj-ch fit 
iicdi der tun W v. UumWiJt iKuwLtpfkaho I, Ittf) angeftik'tö Oc- 
brauch des Wortes ugnmu* von gura, gtdicm, wie auch in anderen 
dasidb'ä iii'Vi ilnitu]! Ausdnlekfm einn Lehre mit einem «I:in^^ dun 
man tnrnimnd , verglichen wird. Vnc h <1 w*t> lat .liilu?* 4 liugi «irr 
Begriff ^gebeit u tu Grnudr, wie Denk^ {GlüMar m SAnm-Yedw Ühh) 
ihm) vcrmitthunpweitt! ßopp (Glosm C^a) annchuum. 

3) ]>Le Vurgkldntnp des Voculs mit der Secla — Coiuonanlcn 
Mboinni ^leii'h^iini (km Leih Vncalc dio Seetc henugebcri 14 sajr 
J. flrimm ' l>. tlruTiun. ü. A- I t nm-ti «ton grtädrtstiiGfl eirani- 
matihem wnr dlcsü Vürgleicihnng gi-hiädiy <tirsch «t. Sprtvih- 
wlü.iseithc hilft hei A Üriecb&U lüd Hdiuern p, flfiit N.) — knuimt 
juilirfaeli in JiidLtLi'ü, sowohl grammMisdion als kibbaljEÜ>eI]« il 
S chriften vor Inahesonderfr fhhrl ft- Azariu Do' Kosai IMcor Hnajim 
p. 17V eil Cn&HpI) jm- ^ütiaT und Ituhir >lellen tin. in daeieP dto 
Vocale in den llurb-tabeß rlnr Thora mil ilen Seelen in dun E9fF^ 
ili-r Meiif.idmii vcrulk'hrn wurden ^ diOFfltK* Vergtdi 'isrsj* kommt 
l i-.Ji im Zinn! vor (cd. Crmnona p, ISbp 

i) Z. tl. M. G. XXL N. S Ml N. tm Ja^ul Nnm. ^ 76« 
wird das Nqbu 38 , & niii tv tdenüdeirt und ungleich das Allern- 
vtchon der ßoehstalrirn n ond : im Alphoheth rrzt:a angrführt 
Andrr* Reispiele von der Erkllrnng d& Worts in als $* wwdeu 
ln dan Voten ot HoherV Aorifabu tltrr Pesfkta II. liolma (|j l&fi 
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gegeben, darunter eine halachische Stelle, die auch von Bttxtarf 
(s, ?. pt p. 622) angeführt wtrd, n&mlicb die Deutung von p-rnjt 
(Lev. «o, 14) *1» Kim* von ihuen (Sytih. 76 b). Es ist überhaupt 
bemerkrnswertb, »lau dt*r Talmud kein Wort hat, da* dem bib¬ 
lischen dem arab. .sJLe., ^, dem griecb . ßä^ßc^K^ n. *. w. ent¬ 
spräche. bezeichnet cinifoch deu AuOAndrr, ohne vcrftchliichen' 
NebenhegriflF. und oueb sonst gibt sich die Achtung vor den anderen 
Sprachen vielfach kund So wird dio Verwandtschaft zwischen dem 
hebrftischeu and dem Ägyptischen Prunomrn za dem Aussprache 
benutzt, dass das erste Wort des Dekalogs, ein Ägyptisches 

gewesen sei (Pesikta cd Haber p. 109), wAhrcnd andern wo (Sab- 
batb 88 b) gesagt wird die Zehn geböte seien gleichzeitig in allen 
70 Sprachen verkündet worden. So hat nach Moses die Thora iu 
70 Sprachen erklärt, nnd der Plural ritte (Gen. 2. 20) soll bo- 
sagen, dass Adam die rhiere in allen 7o Sprachen benannte (M 
Tonchuma zu Dem. I, ft. Mischnah 6otah VII, 2). Ebenso wird 
der Name lyjS auf Mordecbai wegen seiner Kenntnis« der 70 
Sprachen bezogen (Zodner Auswahl histor. Stücke p 11, woselbst 
»nf eine Ähnliche Erklärung in Gosenins* Hnndwörterb. verwiesen 
wird), und dass nach Joseph alle 70 Sprachen verstand, wird «ehr 
luihsch aus dem Vene (Ps. 81, 6 -r^r*r «V ncr... rvrr 

~y?* hergeleitet, dessen erster und letzter Buchstabe ein s (70) bt 
(Pesikta p. 3« und an andere« dort angeführten Stellen). 

ft'' So wird l B rret (Gen. 1, S — statt )rc»'' 3^), 
i.utfin uia hei den LXX — welche FJinothümlicbkeft anrh ton 
Philo (De mtzndi opif. p. 3) und Joseph,,* (Ant 1, l) herrorge- 
Üohei» wird — mit „Tag de« Einen“ erklürt, d h. Gottes. weil die 
Engel noch nicht mdiaffrn waren, oder „Tag der Einzelnen“ (s~m. 
»o in den Handschriften statt des sinnlosen imrt in den gedruckten 
Aufgaben), weil nm ersten Tage nur «ereinzolte Dinge. Himmel, 
Erde, Eicht erschaffen wurden — =«32 Gen. 2 1>, das sonst nur 
in Verbindung mit C'tttj vorkommU wird als Schönheit r^iy 
gedeutet, wie « auch die LXX uml Philo leg. all 1,43) aVxdo- 
itoi auffoMicn — Das ganz überflüssige rrHa (Gen. 6 3) no || 
besagen, dass Noah nnr in Vergleich mit sciien Zeitgenossen, oder 
auch, dotü er trotz der Verderbtheit seiner Zeitgenossen fromm 
umi gerecht war; ersten» Erklärung gibt auch Phihi (Do Abr II 6) 
und Hieronymus in den Quaestioucs hehr. — rrr:r- (Gen 27 V> 
statt rrrt^r.) wird «la Part. pa«. aufgefaast „mT dahin gedrntei. 
«lass Esan nach Nimrod's Jogdgcwand Gelüste trug uml um in dessen 
Bc*itz zu gelangen, den Nimrod tödtete. — *rr- ,Ex. 18 je, statt 
nstf”) besagen da 1 «» Jethro* Freude mit Schmort f ~nr,\ über 
deu Fntcrgaug der A.«gy P tnr gemischt war. Be, dem im Talmnd 
vorherrschenden Streben nach gedrängter Kürze wird in der Regel 
auch hier der Notanronstjl angewandt und der Ufctcrachied zwischen 
der gewöhnlichen und ungewöhnlichen Ausdruckweise weher nicht 

aa*einandergesctzt. 
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t») AnkuQpfend an die Namensänderung von Ab nun und Sarai 
heisst es (Kosen baschana 1Ö b. Pesikta p. 191 and an anderen 
Stellen), dass ebenso, wie die Armierung des Lebenswandels, so 
and« dir Atuderang des Namens dos Uber eineu Menschen ver¬ 
hängt« Schieksal Andere (sortkMi — narb der Vorstellung eines 
geschriebenen ürthoiUpruches), was Maimouides tMischneh Thora, 
11. Teschnbah 11, 4j damit erklärt, dass, wer einen andern Namen 
aiiuininii, dainiL xu erkennen gibt, dass er fortAu ein Anderer sein 
wolle Mcnassc b. Israel erwähnt (Coociliador II p. 164) mit Be¬ 
zugnahme hieran/ den Gebrauch, einem Schwererkrankten einen 
anderen Nomen — gewöhnlich den Namen ir^n — bcuulcgcn; au 
einer anderen, von Zuuz (Namen der Juden p, öl) angeführten 
Stelle (De termioo vitae p. 108) werden auch die Namen Kapkoel 
und Joseph beigelegt So wie 2 —n Lebeu, so druckt die 

Heilung and ?0*t~ die läibensver l&ager ung an». Ärmlichkeit hier¬ 
mit hat der von Grimm (D. Mythol. I. Ansg. p. (XXlli No. 58), 
sowie der von Pott Z. I>. M G. XXIV. 124) crwülmts Gebrnocb 
Anch Chardin fVoyageen Pme X, 92) erzählt von einem unglück¬ 
lichem Honig, len man dadurch in einen anderen Menschen ver¬ 
wandelte, dass mau ihm den Namen ßoliman gab. 

7) So sogt auch Philo (II, 697) mit Bezug auf Moses, er, als 
der Erste unter den Propheten, sei ein rto/.vu.>vvuo$ t dem je nach 
den verschiedenen Seiten seines Wirkens verschieden«) Epitheta bei¬ 
gelegt werden, Obxchon nun einzelne Phiioimche Namendcntuugen 
mit denen der llagada übcrciiiKiimmen, so unterscheiden sie sich 
doch im Allgemeinen von IcUtvrru darin, dass «las Individuelle in 
allgemeine Abstraction verwandelt wird, wie denn Philo anch die 
GOUernamen: Uranos, Poseidon. iKuncter, Here, Hephaestos. Are«, 
Hermes, Pandora — dioeibou , di« uueh von Plato etymologisch 
erklllrt werden (Kratylu* .190 B. 402 £. 404 B G 407 C. D. 
408 A. Mcnexeno* 2.S9 B.) — verallgemeinernd als Appellativs 
deutet, nach der Weise der Stoiker, die mit Hnzug auf t’hao« 
(11, 490) auch namentlich erwähnt werden. Sowie übrigens die 
Phi Ionischen Ideen sehr o(t stillschweigend benutzt werden, werdeu 
auch seine Nomendrottingcn, aU wArcn c» Uebersetznugen —• was 
sie doch krinrvwegä sein sollten — g»wi>.,ermaßen als Ergänzung 
zur IJebersrtzung der iJLX unzählige Male angeführt und tn ahn- 
lichnu Erklärungen und weiteren Ausführungen hcuutxt- Philo'» 
Er klar «mg des Nomons bsrr 'Aßil mit nuit&v 11,417), oder viel¬ 
mehr die Erklärung des Josephu» (Anl. 1, 2) mti nivi.foe wird 
bei Hesychin» geradezu al» Erklärung «les Wortes angeführt 

und kciuowegs ist darunter «las ^st Gen. 50, 10 zu vmtrbeu. 
wi« iu d«* Note jl St, bemerkt wird. Ebenso wird iVuiz mit 
uvüncoHUi}, .JflgctfA mit », nut # p urrfaipo*' übersetzt, 

nur «Um allerdings, wie Bentlcy sagt (Ucsychms «d. Schmidt IV, 2. 
V ^ H), alle diese NamenVerklarungen sich schon dadurch ala spAlerv 
Zusätze zu «rkennru geben, d»v» «ie nicht am rechten Ott« stehen. 
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IHü nuß&mt wird tum mit Philo darauf bezogen, dm Abd da» 
ftortdiühe beklage, dfs, IfnsrcrbHehe preise; Emi Rtwcbiit 1 , rlnt 
li*ngyy Kl St »ufplirt» wird xirfroz darauf bpiogon. dass Abul 
»dncn Klkrn Trane. 1 Temraoohte. tjanr ähnlich »pricbt Sinzj' Lu 
ttiituü- OateracUuug dt» EurAu (Hot. &. p, 3UA) die Vennuthimg 
umt r BnbU i?ei *l« mit (W.u" iwl 1 du» Ztw. gnmn! worden-. 
Üki wird ftirairr Phüu't. i\j klünmjr tfei Nntncaa mit fitaif4e 

fl. N *oa Illerrmjrtun» «ilujiUrl , zugleich aber vom Namen 

Itconoib bemerkt t dieser Name, Is^adtiuloUt grlejfn. Mcrc&. 
rjux bodoolMf kdime (P. do Lugartte OnoiniisL sacro p r T. *52. BO), 
teUtera PrldArmig wird — neben der gewöhnlichem — ohne Wri- 
lere* Ton Ifildur Orig H, 50) angenommen, mul zwnr wird dieses 
n W&m M ob yurbedeuumd fnr die iJini des lumrlotit dargcstrilt 
"Wenn wihternm Isidor den Namen Varia mit Stella ntad» bbur- 
«W tnA Iiük irret auch «|i Epitheln ta gubratniii i ij i, iu, f, 
W« Otlo et obilfl f-Nirnm Vf], 1 VKft cd Migne), au ist dieses iülof- 
dlngs nwa lllrrutjv rtm^ü gemimnten * aber zugleich rin Zeugnis fdr 
dn* L-jlte Altar rinur fclenbcn La&im; dimn dos guHla moris hei 
nittruaymio Onoai. ai, p. u tiJ) Bst ohne Zwrifcl füllst marin 
fr tn) ko Ihch Wi# uurii die äntlcreij Efkllttttigtttij SllyriW ruurl«, 
Amarum rnnre deutlich zeigen, dass Uienouyimiü die vergeh liMntiou 
Üodnui Ultimi ttTO tj im Sinne halte, darunter Ruch Tropfern 
liieie ßridäntög de* Namen* Mirjam stammt nun nicht to& l*hl\ö 
— Philo «ritiAft 11. 7B)^ orna, wshrMtrinlkh v<m rr«~ i m BlttfHB 
von -cs eispKto, mit Linie — aHöln de M uodi der Art «tul 
WiiihO Phil"- der ?. B, auch p*TC? alt Xctoe btXti%iinr deutet 
'.!■ 1 l& -*‘ dwi “ welche Hcutimu noch iti ihr Bi 

gada torfuuuiui ffa^lö» || JV K. mek p 8. p, ati). IVottdom nber r 
da#« Pbtli# oft dann and dcuifiölbeo Nathao vOrtsdikHcmlu b er klärt 
und schon damit zu ürkenntip gibt, ibua o» tikfal aowobl Ucltrr- 
wucangeo nl» vidmebr Demniigcn sein »dlim. aimi nber dodi ein- 
wl»* defoolbcH «tereötjfp uml itadltlcmall gcwoTdesj, So ist tk ge- 
kommen, daijs dne Piilb>nbche Natnchdi'iiiiii^ iich jun h M j j [ s.inrn 
lmU\ — ihr der : nnd Hcmbd ‘ Leih wu>! i ■ | L1 1., 

klm inigr. Abr. im nom, tunt dl7> mit x&ju&au odur thftt- 
vtwiMttri} xtti jrojii«n<Tß wklArt — also mit Bezug auf 8t> gnd ; 
!l ™ f * viri1 *** lj '«I* Xtia In ?wtdndDHf gebracht nid der Name 
itacliul mit ixeurtie fitßifidetos {Vr, rrct“) efkbrl (He Enlgr. Ahr* 62'; ’ 
LHi^e Erkt*nmg«i haben nua ntatb iit -i n ünomaiiiris Atthmlnoe 
, - ikn dtmcböi noch and«« nach dinftcm Vorgang tiHiKtfdiiJIbttp 

mW rriT«-, W), Videqs Dwm ^t m**l) Tidru* 

prtadfdum nt*i) DU keutong t«a L«b als kborioa« *ou 
Uirniml Mi Vidoa« priuripium wird nun roft Augustin fContni 
FbuhL HU «ü «I. Mjut VIII, JIM) uml rou \ltvmt d Gr 
fli lami sss Vx. ml iMra* Hur., I. Iti«) dahin erwrimi ! 
fjMfa dEi prodötbe WerlrthÄIJgferit r Haeht*\ dugt^n diu auf ib* 
1 C*ls;h; gtrtiiktclG CoMtemjikilon reptwtiln, bot Crregtn ,j. Gr zu 


Ürtirdg* - mit ti- ll<t(t(uhi* H j9ü 

Kkivti iß Parallele iuii den lÄnl^UunsiiUkihiii MarUiß umJ. Mari» 
bidot, udcbpr, ohne Kenntnis des Ursprunges, diu Berummtug 
Laak 's ida laboriosa darauf bezieh !, da--, siy hllufsgcr als tUrhel 
lirbiirCäiwehetE haue lOng, VII, tJ* ■ •■ *i j und lüki.lud mit ovil ü ber- 
■:i !/t, bar ml anukfim Sk-JltNJ auch dir- jiikU'jfUtfbt lkuiuisu i>ku 
tunii. lU e. Uk Ülffürtmu l. II 0 . ük A |i|ren.i. XIV cd. Minne 
Vü, wie äo .idi auch bei Kubanns Mauna liadet iCcmimisnt 

*u T. IThrtm <;. 2* j., aöi* cd* Mlgiio), Ule» ftrsjiNltmlh'b rm 
Philo hiurrnlinmde ('ontrmmnuig khi und “fr, «kr tittgfalftJg- 
kuit iiimI iior BnclumliiMnil fiurlrv nun ihren Aufdruck in uüit:i 
Stelle Ifonlc’a Ibirgmi. XXVII, H>u-HH!). iu Wflkhor Lcali akb 
hridnM und Ihre Schwöre r nchildeji und mit den Wertteil scbUctst; 

Lei Io uidijn' e me iWiitu opp^l, 
ijj Audi KcMJHriJiiTtLidit' BeufliiQiirigöti wenden liÄn% in «kr 
Lkgwdn. etyimdttgi^h gctUürtnL E<> wird £- B. r'r* 3 *" fddtun 
mfirtis> litis, l u. Ltd /.(iidcifb aU Name eines Orte? efkbul, deistm 
iSrwnliiKif sieb von Lwich albran, KkiJc; unrt IbipjniA iräiicti und 
jttldu Tjü Jou Tud erwarte n, — also gloicniOni ms Torbufr iiea 
Indes Iiahen fB#r tt- fl, AT Lude — wlB eialgen»-u*cn an die 
Atiirank oder Aitantca bei fletwäut i t i . lä-ti und L’iiuiu^ i,V 
rxitaKrl, wekbe die Saune eerfiudicu, mirli keine Nomen hm Lus*, 
.,V 4 - tiiekhsüUicUii gesten Joi Leben roi‘.m»aötLt1_ Dia hagaiÜKhe 
ErkiAmng des rBtr als rcissömi sdaitfU t“i und tfca r^tr 
weeeu der steigenden Zmuikun vdrr Ft acht hark eit der Wa«? r — 
n-iL — (Hwrachnth b) liminl *kh iJudfcb bei Jnsephus (AflL 1, 1,3) 
und Phlta (t, Wie bei Prrflutien lunlel nudi klär die Nurnen- 

deulnug häSCJidrn* rl» fclnU, w» du Ort mehrere Namen Lot, oder 
vcrsi'bii-deut. Lkmeniuiiiyen auf eiet!; Loc^IiltU bcKOücs? werden. So 
werden Her. ?. 5^ mid = Hld dio vur N.iukji toti V-it psden'.'l, 
worunter die ak ntt: *«3r : lieblicher Freund. Ld!» tk^vfehnnng Ab* 

Taiium + ’ uh i_-J_-^ als N;iPJ?e Ekhron'i i riiuicfi Si» ist *33. ideutirCJi 

mu “*:z T welches letrtcre >od ftbgrlöbt't wird ibjd ■ 3’* }, 
dhnliL'h k:t I'LiJo Lxttmtffnw il, 41 o '• tlai#rUHf neAcIdtk bei 
niiüitbiUlinclien Nanißti v\;e 7~z“ m z und M** 2 r Ilmtorf s. v.i. Aber 
uueb wejLii uihl lihge verteMeileu» Bcueiuiritigeu hüben, wtis nci 

iImi Svüobjuicjj lIl i Full kt. werdtm dk einielcim Natueu erkku 
Ati^aar den ton Deliizseb (Jn0»rva p. hh) angcltibnen werde», aln 
PiXsllete , T n den sieh™ Himmeln , die hieben S imen ikr IHtL er¬ 
klärt (Abätii d IL Naliuin c, 37), amUsntta Trier »der reh» N;vmen 
-Ulaatnrf K i 4 |i I.ülihu wardeu pbgQfühtt: die ;-.*.-eli= 

Nrnnc m ßalonjLin'f, iks Lbwi i^ ikr Sctilauge. hil 1 zedin Ikmernmiiifv u 
dar Freude, dsr Ikoobütie und der Prnjvtmtt'H (AhoÜi d li N. c. '<1, 

c, Ike hit-r unr rtlifhiig erwLibnicn Nfttnen deh weiden 

in einer MiUichfEii r Haudsebrilt der Abutb d. Il Natbuti (Cud* 
TJ w 2 1 iur?) eiaj;di3 erklärt* Einreln . rkldri werden fcnior 
tüur li ,. 13 ) .ist taracldatamn Nansfta der NSolk», eb&xc 
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die B wfBniH yu de?- OdiMMBtidieh Nhl d. K K, p. 1 ^3. B ux- 
fcc*f *- T5abö, Tan - ;), sowie die tiehen verscbiedranR Be- 

Sreii hnun^eu des Anno« und LHirfitgcu iWnjSk™ Ji s :.4 Jallnt 
Nam* $ Mß. Ann'h &. v, 1"=kih Wählend ,th«i Jlitrr die V«: r - 

fcchMtföliHit 4 kt eitiKfflnun Wilncr dttrgoie^ urird. werden (Ijuniid- 
har fi. i. 23, Midi- Tflii,biimn in Suin. 32. I) dm — mmhliiblisdum 
»OTKiMcdeiieu Benenimütfen njn tJeld und Um iz-zz: r~r L : 
trriT, lUSO; in Iriklger Waise riyf den pcmiinaami’n Ife^rilT - 
Wachset* und der tJnbcttlndfKfrfft xurflckgofllbrt, Mm» wf fg 
drtn huliulmn von Str Will. Jone- (l^es, Aj_ ('omm j>, itiu) ;iIk . 

i/eflähriatL Sprkdiwnrl ^3 ,^>. w sjL jk^U 


9) Alii ß&df uaf lleaaläl heisst p, [tu Midr, Tasjduania zu 
Hiud Si, -hi: Dreierlei Nainni hat dn Mensch; einen den ilun 
Tzter atnl Mutier gehen, einen mii > 1 i-!jti ihn diu Leute honenneu 
nml ^imm dvu er 4eh erwirbt Im Midr, Kohelath (t rj m :tj 

i“-- S|j ist der dritte Kam« tlifrjfitl^, der im Idmmlteditm 
liudie der fdiburtcn und GunraJi'yir » mpin *r£&) eingi‘- 

tmgen ifet E? fr! ubrigons waktwdtaiialfcili der tttlirtn d fr rthfn Vor* 
IjeliE! ruf Antirhusfin mtd dualistisch^ 1 f■*r-u j ■ | • i m kcc 14 ittnndtlidlieo, 
WL-Jiit (3jnh* £14 a) aurli dem Stnlifnl* miji Xumf-n iKiigeltfgi wer- 
döt: tiott habe gejuigt. Mdgc BUktah kutmneli, der arbt Satnoci 
hai (die J«fL ö, 5 «, Torkoirävmdait Epitheta) um: 
i. - der ohenlalts acht Namen 1ml, BImo glelctodllg 1%' n h! . 
S'iiiTiF i- und ubrtgenr m dru gedrucklei* Angaben imUtßUI; die 
uciiUii EdBatl hiid die TihomiiuuidschnU dtr Manibeern Hof- tiud 
Sloaifülbli^UHik (Cud. ’jß), ujunliili : *rC$öp ri'^jr 

li"”’'’! ~ C - =Ä aJ u N uüfta lind Epith -1 1 . a vrisclier 

Kbulge, die ijj der Hih«l vorkonlmou, BIbm ELujada war m eh drm 
ff:'Tnisv 7 nni liokatmt. dir m fo*, vn f 1 (>ij Morl. TT p, alt) 

rH: Sargrm, nrt AwyriLie rpn nuuuitm« Appel InbaLur 

10) So auuh werden tä der JC^ciuih (Sabbaih V I. ;-f H 7 & j 
bitMidsdifi Qebrliuchc r >Jiteu ,i» T Eoiorltir^ r~-~-xr, -r—r* «naiuir 

um so Buirlfwondipr. Jsr, als dlwüf Ausitntck ukht, wj r * u> 
viele oniiere. dfir Bilml rntm irnn n ist und nur darin > m • lErumi 
Iioe. diLia die EmoriKT auch in der Bibti oh imaximnj narB im, 
lulo ttunh ptiiu Ktmmi tnafilaam Aber andi -,?zz ssirA m Talmud 
ia mnfaawniilarem Siunü gotaauohL Jeder Fdat* ulrhijndlftrher Ab- 
•iiamnnnu: heisst —itn ii> ;. uaäta /un, ■«? isr^äi '**— -- 
Waa Baachl 83ddö*d»ln dnmit erklirr doa^ ;— Wll Km 'lr 
K««W* «««Mt (Öan *, 36} T dio Bcieidtmiöi Air *Ue J>k- 

»“»Jf. •* & 1 «^ > 1 h> «ogWfi rin - a n 0 r,Hem 

ziinilligcs /ur.khvclfii auf Ja- Etjuitin /i ]r R$TiülKt<dji- 

KÜBi tean« BiKki d»=e net! im HU .„d, «» «MhCnn,,,, 

: 1 .,!,, jh . tnrn d« Sem dlm.ltat K u M(1 t üiirh ilniiaium 

r Indem 101 L A^brr [>, m dns Und Sduvonien (je .-- -v 

ff,Tllp ,lJU, ‘ iur ' Jiiii™ ;r:; rrm gouaniittMU a\e 



/j'l ->!«£•** H|, y/o!fu j- , *rj *> IJ ,IUJI n itüjfH 111 k ^ 

B^wuimtr desselben ihr« Kludu- ilu andere Volker vctkimfeiL ln 
der Hart wird auch V -A» v - — lAhuildi wie Sekte, BdjLava, Schmu» 

(Uiei s. vr — von den iraht&hen Schriftstellern in Linern allge¬ 
meineren Siano gebraucht Reitumsl, Invasion des Sarrazin- en 
France p ’.^T liay augo,v Mulium. dj audis ■ «. Sputa I. UÜT}, 4<i 
Sippen (i, ri |L i* üd* ftreitbiupt) führt die Mcluuim an T düs* dta 
ioh K tntfum jJm tjiimn iin .lniliiufiiibi, lu jüdischen Schriften 
späterer Zeit pr» di« Bejuöhilhi!]: der tfarätifitfta Lander. wa* tti 
den Koten *u ßaqjumk v. ’l udela (p Siftl), besouders aosfnhrUeh 
aber (au Hnrkavy in «einer tliebr.) Schrift s die Juden und diu 
Eluisehun Sprachen“ naahgewic&tm wird. pr ;3 «rtrrl über such scheu 
in ihr Bibel ln appcllativcm Sinuc für „Kaufimtini 11 gebraucht 
fübeninlü uppollattvisclj, aber in ituriani puriern — wie das bet den 
meisten dieser VitUkerumtieii der Fall Lst, wovon A. Fufihh { Bit- 
iMmanlstlitio Sprudivh B. *. n. p. 212 £) viele Beispiele anfuhrt 
— i.-i tfoivte i:i dis JLludkbr Eh ikutEijig bat wie 

, XQtfW&n££ia T sowie Lu (pQtvixilixTttf r das Basy-rinus und 
Suidas mit drnctrrjjUif erklären, mit denn illcIi in den ffim ErR&nnu 
(Adagio s. v, Bnnilentifl impoiinra, rersntift) uii^vhiljrtojj Stellen 
jibotdiBcb 1 * a-o vltl Ist wie bttrpgtrisch. 

11; IM« Wort TStS bt ioi Talmnd öfter die Bnreichiiung ein** 
Mühwnrren Mdr^-Ijml QbtfhatipL iMrichnah Kegaim II. 1> = 

TU, n f. 40 b, Sach« Beitrage II, i <.'*)„ wie dasselbe *1313 in y* 
'Häli, ra*c ;rna die dunkle Farbe nnedrfickt fllnsiori p 17 Ei 
tmd 1027). Ijs wäre möglich, ifa&a ildi iii diesen Atudruekn 
unprtiugliaht! Ocdtuilaug — „tchwwi, dunkel* 1 — erhulivu habe, 
wovott der Karne du« Taftes hei K Meier (Wniztlleikou p, 7 29} 
abgeleitet wird wie ja auch Aiftimft, Sudan uud andere von Kno¬ 
bel {VölkpTtifje! (p, yjj un geführte Benennungen, zn denen 

da* p, 137 aus dem Knzari angeführte „der Wfitaeü und ler S*'hwLU“e 
Jesoferu gehört, nli filme Zwt:ifi:l dieser uubebrliirhe Ausdruck die 
aUzEiWtinlirijti EjebcrsttiuJig VWt J*—im Original Ist In 

duar TaJnmiBlelle (tifinuhoth wird nubfiii dem Bütten, 

Zwerge and ähnlichen uhtiunuen Menschen auch der ^t5 v - erwähnt, 
und difiee VorstalIuap d tu Absonderlichen, AasefiTflewÜhidichfln liegt 
auch der Imgadi&cbcn Deutung des bibll$ebi'n ^ooo zu Grundn So 
wertlen {Miwd Katern 16 b, Silrl fa Kutti, t£, 2, Jalkut I, § 708) 
die Yfirscbiedtfiien Bibeletellen aufgeakblt. Ln dcoen mit Beäug 
auf Sani die ansiorifciwOhtilivhfi Orfesth mit Bezug auf die IsrndUnn 
deren sie voü Anderen untorHcbeidenik HeHctiunsgoLrflui;he t mit Benifz 
auf Zldktah dessen iiuagerordetitlicbv Krfimmigkeit , und tall Berug 
tttf Zipporah dnrei] aHsscr^owfihnijGhi" Schtmheit und seltenen Oha- 
rokter [eaEdriutlLen iofL Ad das perskvhf: — wie Z 11 M, G 

AX. iit Pctle> aucirnnii — hat m.tu dubni gnwUn tiirliE gftlochu 
Zudeui trerduu ttllc demrUgtru freimUii me blichen V«rglttjclmngeu stets 

üll xul ao 


MfylfwitHjie imt *1 Ha^uta 


AUfiSf^cUkb <ü* liildit- WEftcltöii 1 !, Jdi ist nicht kur der Kuil hei 
dl® rila Aflilogto zu = is'2 jisj^kj fiührt^n rflSa p^ä, A& 

d«Ul Ich ili du ffriii'h, ttüttr bcidctini»! wird (&*ch* Hdttägt |, • l ) t 
üTüdtm (tbcrluiujii bd aJJuu Terglridum^cn mit arabischen , grie¬ 
chischen and lässt ircmduit Wörtern, (Dass ein perviseLcs 
Wart zur Deutung ain» biblische» Warn» angewauck trird , findet 
iu'ji — unser der a heuer w&hn tun Krklfinnu? des ptnsredicii Namen* 

~rztt mit dem persische» Tnr-i« — uirgeudij suntt; In dun 

toji GahJzihcr — fkudiün über Tanrhiim jerusek p, 11 *-• ange¬ 
führten £ ballen werden persNcbn Wörter atu dem Hi.ihmjs.rh cm 
«i-ldAri, oje he iiiuvnbchrt.) 

Hie Deutung des rt^a Nu ul |S, auf Zipptimh, diu — wie! 
der Actkiopicr sich durch seine Farbe von allen Mcnädien unter« 
scheidet — steh finreh ihre Schönheit und <i »Innung ton allen 
Frauen atie zeichnete* findet sich auch tm ‘1. jems, Turgum St. 
und Lerj liar fthlzddetleti L'urcdft, wen« er (s. % I, 

Uu Ltuj't rirLt-, lirlhuatfl hrotilitthlifil, Das von Huxtcrf erwähnte 
Turgum Ukrosalymltnni fit All 2 jerua. Targam, das tnnu frllüer 
nusscbitaHlfch Targtim Jeroschalmi nannte, wie dieselbe üczcticbnnnif 
atuüa jetat Doch in den gedrückten PoütftlenchuuBgalitm — im Gegen’ 
«uUi mm T. JnnuiUnn — gnbryuichHrh Ivt 

1 ü> Die Erklärt! ag dei Hunimi rj& rfi& JLi planxk (Mouradgea 

iüldeuLi gi'u du l'cinp. Ottern*. i. 2T UukUiher in L D.M. G. 
XXIV, SliJU i cimLiit Och mich hol Mokiiddesi (cd, Garcjn da Ts&sj 


p. n f und zwar ist oe der Hohe, der — *4r yfl j insofern 
ui- irr icibni litätdndtg hingt — fori N'ouii -.ugti ( 


*k&f ly *i> ,1=, ^ahei dann der zweite $*ti — 

wesin auch mild «fällig — tut iljc ludtinmltgc Erklärung a&ldlrjgt, 
ttauuch NojiIj im aliitciu dum Ge brau« und (TrUmimil der einzige 
Ruhige ist, «in dos mummt lieh Philo herirarhuhL Ai* KUgendtir 
— am 4h> AchTiiirlihcit iwtscbnn nz mu\ n;s. nrs hesanden nahe 
legte — tcnznmt ubTipina Noah atwh m dw Hagaita tcir, aber nicht 
mit Bcxujj auf jdncii Kaztma — du-» r: - ^bt lühej g|) w j r ^ 
darauf bezugcii t dii*i Noah geutiduit und aenuufzt hnhr tu Folge 
der durch dk Thit» icrursivjlitcn Lcidnu und Sduncmti (Ber H. 
*- A-jwt ZMeb da« tou HwEitxsch (GuneulB ü. \. jl, ^4i» 

WWltiuL'- Auagrofim m — öi -ivr Gern - |g (J [. 

Li.-" i 1 •• 1 1 - r ■ 1111r j.i i. u 1» Sahir . Sl -»j. Idtut p. .-- j M m 

nichet der Kirne n: duranr hezogmi, dans rr dj E A,ktftgemtbc 
«fhndun hohe — mit U&ng mf Gen, ft f 39, wie undi *IW 
Cbuma aud Riachl t Sl .lie Bemhigang wi« die TrO^Inng (an: rc) 
auf die Erfindung der Aektif**&e grdodöö- femor mal bemerk^ 
disi Trt dieselben Huch, t J.in nur nrngtkrhrt wie tri eMhullc; urul 
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»&£lou l i wird dsrse* ]ti , , . n; ilem Üanimit m . *cf (Gen. 
<18, 7) gi4#miUbprgc£icilJL Anderswo rJiüktH Sam, § 1B4) wird LLlnt- 
lieh XkiImlI paiiijdruüilädi mit Labil* verblieben. 

t LitiT den IltIc Inningen Hit KKÜidjtn Rxegetea, «Dl wdfllw 
GöJdilibrr u. &_ O. »nrmiiit, i*t die des Iba tim deshalb brmcrlraUS* 
weuli, u'rli aiii ind der, von »kwnjtyi * \ n: Angeführten. itr 
Sunnul» ünuomst UlicneinstJiii/rtt: llke ücLriitrr urhLnu uni deu Siun 
der Werte, nicht uuf die Wftrturr ^utluni — tu gl 3 tkru. liljjau—■ 
ifü iurli die I roatnng — “"TTj - eine IkrüliigiiDg — rtmsa — dt» 
UefaniiL Lctjtöm wird vwd entschiedener »cm S. D« LuzxaHo 

i iu| mia immta. rup | -, Hvj aüHg»a}fniriicn: tei 

identisch wk ?*: T nur Ti dureli ileti Hiu.minii da* die Iktkuluiti' dvi 
ßnhOM die -pceieile Bödmiltttu: dtr Sdalenrtihe crlutigt Lahn, 
danu i33i Knuzc-lna» dargekei wird, LaruUto’i Ansicht . du;- ms 
Aramäische die ältere Sprache sei, and dass die Kimen jhe p 
V^: eher aramll scheu aJ* btibrdischtm #*ieu. findet sieh 

atui fiel Abulfara* uuiigefjtriHhrri. der auch *. D. den Nomen Un¬ 
ken nach der fiytndieu Foiui mit Jj .r« - ii) trbliiil. und 

so nuob deu Nomen Ktmhd vom sjii t^QJ — also wiederum vom 
Ruhen — titilciLof Clinm. Syr e 5, 3, UiiL dyn. jj. k IG, _"tj, 
W Ährend so der Name Noah’s db verso hi «Jens tca Erkiilr nagen 
gefuinkn, wird der Noilh- 1 Nsmrrur^. allpmeiti mit in Ver- 

hinduiijr gebracht. trutjubm dia> du» m der Ueurfi* berichtete 
duruhüjijs hui neu Anlass m dieser [taatung gibt Eint* AtmukiiTiit 
vwii der gikwülwlliJnm Auskbr bilden nur Iba Ezra (au Gvu. J*i -■ 
iinü Ephraem Synii [Ojip. L, iöäj, nrekhe djft auf Nimrod hoifig» 
li^ be Steilo ui ßuEisiigtrn Sinne aoffasoen, und awar mit Rad^icht 
nu! lien Aüsdrnd „vor Gdtt 1 * (va. l- — |>) ■»__ . 

Üa Wurt | kf , *■ — > , dftü Kphniem S. für tüti jiersif« hei Wort erklärt 
— und vtiü den, MicijjicHv (Lei. Syr. p. &1G : <lssi es ihn; 

ntiMuuiEii £^j h wh: nuirh Levy (i ^ I Vu*1i do^ölhö uu- 

erhliLH Idest — kt nach Lorshacli i irebir 11, y;37) das psriischo 
du 1 Jagd und wa^ man anl der Ju^d fangt mit [syrischer 
Emfimg l.^rabud) tcfgleridd damit du- 4 p' , ^r:i d« < Johehiu -ti 
G*ru, Üb, ?7 Ltlalere! jbfl wahrvehvinlii N \#i Vul- 

ler& a„ v 1L dam —> Bhulirh wie mercat&r vüei JjJU —geiiuui 

dem *"* rv de» I ct I et; etitspridhl 

Audi Uicmnjmi« frkidn jhi den QutW)«iJanm ln Genedn) 
dfu NlUiiüij Noah'* mit Rciiaiu, qnod ittb UJo ottmia rcirj open 
•iuievortini per iliJuvinm, Obschnn uül, IfienHiyiDUfl der grii’chisr.bfeii 
ITekrrsetxun« m dfr Krktknniir der ^t^lle^£ fnlgl llsä* rcfjuirJccrM 
ISP» fatiili, whre ^ doch möglich, dato die ttttM-- Erhliirnng 
hagadkeheii Grsprithip sei,, wir auch u hi lert aniiitfr IhteipreuulHücti 

■AJ» 


tfrfla&piai, t. dfyMthfojU atu fli iiupiafc, 

al» Ergtuitmtge« ;s dm anderweitig bekannten thigaihu äup^diim 
weide« kfmctotL W«m t, R liicruuyntui atr Sage von Atn aiutm 
uuil Nimrod — lI iu tr allerdings für ciuq Fabel erklärt — [.tu 
inui ti 1 «jen Vrr= *iea. IC, * uritiiiirt „ in dem von entern 
UerftBslhhrcn *ösi I.t Kaadim dio Hüde Lat ■ so tat (Uhum enkht- 
!«■ — abgesehen voa dem Etymon d« Wotl«» TT* — lUmm« 
AiwJmftL 4 tlbil die Soge Insofern, utiLersttttx«* alt da« yrttfc'öni — 
tLhnlidi urio in dar Verbindung mL yrst CKiud. ^0. Lf i — 

eine- Btfirmncr und EdtttOOg uuiJrfidii, Ztt rr^isp lCv-cn vt>, l j 
tflkrt Hieran vom* ilie Jüdische Deutung dieses ft am emo auf Haprar 
au, mul knüpft itsnu eine Apologie Abrakun'ti, der aRo keine iwnütii 
Frau fttnoinrmin Aaiulcrt die Vättteesifue nieder an/gcwojitnien halft. 
Zu Jfiu N ;imr n **[bst bemerkt 11: LfnbrtJro Hrrmcu» copuliLi i..* 
terpreutur aut viucin. wfc3.ii V. de IJHjaniü in seiner Aasgabe der 
tJuaesÜaiL&i (fr 39} das sjrieebn au fahrt- >lji Zugrunde leguijg 

Itfsftelhcn icp (*in|> 'la wird aaadrtickHcR hJnjtugtTi«L3Gr über dennoch 
vRTiteh;Irden wird in Jutta i. and Ber- H. «. St {wtet. u 1 > Keimub 
auf I loirüLT tnaogcu; Wie Jemand, der «lau an «eine Sdmlxkimmttr 
gal egte Sieget npHIcr uuexbroehm veriiudet [n - ittp «MW rtüKiEj, 
oder wie Hascld z. St. in demselben Sinne sagt: Hoger heue seit 
ihrer Tnrnnung von Abraham tor Jedem anderen ihre Tlinre wer- 
«hilft *4« — i-tnpt rr'nS“ in U holl r her Verbindung w|u sudi litt 
vorkommi Flutatber itJ Lory*s W. R I, 417), Jivm cuimlAtü aat 
vLiieta entsprich!, durchaus die Pferaphrue dar beiden jerus. Tat* 
gumtm: Raa ist Ungar, die mit fhm von früher her rerbu ndca war* 
- v: rrd (fetTC») fctvepi napt s*tt !■ JUsehl und Mjitra®ch 
wtrd nhrijRttt glutafc«i|% der Xiter Ketlnir* mit in Ver- 

bladhttg ui-lifnj tf! , at'io -dmludi ik-ui bei S^islo (I | 7-' ■ 

uqd im OunmnätieotL de« f Eitirtmymti*. Gen* «ügeotbaniiiiili ist, das« 
ÜLcrouytnna (tjuaesi;. p. öS) den Kuncu zbv^ damit erklärt, das^ 
die S tad t diesen Namen doUbtllh ornLitlen tiq.be, well Jakob dort 
fBtHllft «BÄ WflWbtiuÜle!! aiikasn b,-, i>\ >b« fine l-iHnbin Ä riott der 
mliutullsiheu Auffiassui]^ vot» ibc «J* isuiia rt salviit, und der &- 
klümii.n &Bi OnlBlLO», n iu !:; ü ! X>, tLiki Im SiBUftHttoMd) 
die ij;r z~" in teudednäwm Sinne niit Orbmom; anfqisea fZ I) M G 
m i n NVI t yyü, XX1IJ, 6JU d. XXVIU, H«i>, wie nbrigens 
au.-h im B, der Ja bi Illen Fwald'a, Jahrb, 111, 35) atmin ti lt/äIiIe 
^ird, Jakob wb Saltun In iViedcn g^kotuaeu 

It^mcrkitiiworth Ist. dcus die arabi^die Local p dosa bei 
Dammikn« dar OfL sei, wo Ktün seinen Bmdoi or^hluy (Abulhdä 
ßeogr p rar, MÄ i* k,, lT f in, Z I>, u. g, NIL ftüo. 
XV Ul. 4(M3> foo Ultironyniiii iru L^tib. &7, m ed. Vull. V, J Lbi 
nmj «war in Verbindung um der philomsdrieti Rtmlvog (QiiVrer. 
( iii li 4tt# r 4S0) loo pte Si und — mit Uemg igf QoIl 
W j - — ^ , al* traditio llebraeoram tngeftlhrt 

wis rl, roglBlcli mit dfif DwtMlf *uu ptn» als Compotitum tm tn 
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und, rtpts. IHee %e findet such in keiner der jftat Tnriuindenen 
jHiiifchcn Schriften lmgadisrhfn Inhalts, wie jedenfalls die Sago, 
d Mm Adam bei Uainaikii* gewohnt, Oder nee dem rathen Hm >6 
d&t Agtr Puenakceutu, ursciyiffeit wurden (ZJtaulif. 1L cc_ Gunasina 
od. Uebrecbi j>. &4) t wnbd wohl tritt, ™. Pi bunteksKhir.^i 
wurde f ao «fto. die* dass AG°b in ififf «dhe ton Liantaaku» 
fowriisjl fJdkiU M. It_ H t v- b. v. \j*jJ ^ , Kozwini Tl, 1H), 
webet wohl aurh die IdratiUU von SubjAil wft y"^ (Ööt, Them, s. v.) 

vorajiÄ*nJS*_!it ward — n [ c !i t iu jüdischen Schriften verkommt, 
wibreuid allerdings die da« Dimtifk, nftmiieh Elisaer, ein lifr- 
sebenk Nimrud’i gewusen sei (jZ. U XL <"r. XTL 701* Wl WEH, 459) 
auch in Jen Pirke H Elin&uf (e. 10) endhH wird, — Oie Er* 
Unrutip <k> NnjimJt- Swami* mit „Bltmwri (Neubauer fkogr. d. T, 
F , ] 90 ) fetebi walir&ciioinJkb in Ztiäsanimeuliüttg mit der Erklärung 
des nie: Jus. n, 1, das llicrtsnjmus z. St, mit Mfmh 2, Vit in 
Verbindung bringt (od Feil. IV, 1 fio). 

|4) Aaraer rrra, dor Tochter PhArao’a, weiden (JaUtui Gen. 
§ 79 1 Ec. | 367 ) Dunb acht Parsanan (irwlihut. iüo lebend in'# 
Parodie» ciugin^cn, daran!er nach ms, die Enkelin Jehub'i {nwqs 
lall lö. 1 7). von vii'li ticr au auqrivR ftHflte Hier. tL | #4, Mnlr 
KoLt l 9 t tH Zedncr Auswahl bist Stücke p, 6) erdÜilt wird, dass 
««ein «dir botsea AU« wreluht hebe, und dass dio 2 Sota. 20, Id IT. 
erwähnte igete Fm» eben die» Scracli jcowesen wL Mit dieser 
rrtö idüütfsth ist ohne Zweifel die wegen, ihm liehen Afters hei 
den Arabern sprichwörtlich gewordene Surib, diu Enkelin Jakob'“i 
fFrejtng Pmy, Anfrb* IE % 3*4. Hu tSÄ). hn Tugum )nm, iti 
tioiu 40, II Ut ihr hob« Alter der IaiIih dwftir» iU» ne es war, 
flii; Jtaerat dem JnkoU die Butadudt brachte, Ju?tjpb uuiii Itbe. 
WnlinscbeinHub liegt dieser Sage uueb 3Ü Bednuttimit des Wortes 
du D iusuEguiidu über das jjowCiliidiche Mus, %n (*runde. 

t &) Sin ist bei den Ambern J IS min der Vexlr i'luratib'-; 
(Skt 2«; Abolhdn WsL untdaL ji, tOO; Well Bibi. Logen den p. 1 28}. 
wahrend die Etag&di <S^* li ■* Sdiammli H, a. I) du V« '-at"' 
-”r i. 1) daräl IndivWniJüirt, daei Pbaraub sirb miL toiiuiu 
drei Minimum bütnliin« hdb« — nÄmHch mit Jetkrn limb nd 
liiteam. deren Bpitere Scbicksaio als l^ohn oder Strafe fttr ihr da- 
atflliRes Verhalten dnigestoHt werden. Im Gegenoatie tnm abmahui-u- 
den Jetbm wie zum oeatral IrMbftdia Hiob ist e* Bileam, dir 
den tniderbtidien Balh irrtbeilt Hiebt dnrdi dir Timt — wie 
PJmrnub . Amalok und Andere ■—■ yondem darob srineu ltnih nK 
Bileam TorderbUcli, wie er ja Hirt) Httm. 31, 10 als Intel leftnHJ^r 
Erheber der V erfuhrt!cig durrJj die FAchte Moah'? genannt wird, 
waa in der Üagada — zugleich mH Anknüpfung an du ’vS*'* 
ü4. U — Mihr nmitant1Hr.h tri&hlt wird fBjrali- i OG &. I 
Jen». Ibld X, 2- Biniidhar R. uad Targnrn Jftrm, t Sl MHÄ kej 
Jö&epbi» AntL 4, S, 6 ff.). Blleafli ist ainfl gCMtifü nml 


m fjViu/i-nn J7>, I]n!r<’r<Jf 7. •VT^fT&friÄr« UHU fl NafjmUl 

Mhlrl tu «i-f'u Ui'^niHBia :ti Muses. BeLilt: lind! Prsjibctot). all tim 
Mümm ii> ll in i i mdeti ft it gr, Bileam ein Zsnbnrcf - — „ila* Wunder 
— Ei^rt J Grimm — iit gOttlkb, dur Zauber ist dlflWfliafllv 4 
und als geistig Macht um so verderblicher. Cnd «u wird denn 
tuiL!: T wie der Ewüme 1111111 WIÜ ”? ^.dt'uu L wird, ab lUnt- 

I eckend ir «Juikul Ei. *j 26 1 >) and» der Xumo äSfca mit c * rcVi 
niier mit S 1 erklärt (letztere, vun Ututorf *, v. tr'rz «t- 

goMhrta Erklärung Ist, wie Mu&siujii in Anu:b v, bttmerki, die 
: des letzteren statt ar Find so »io im Talmud die 

Person isso fliETth Bileam besä ehr» ei wjni [ t jeigcr'ä Zeitschrift 
S i 3 t), nn liegt L^rsi'lln, 1 ' (jcgenaitz m Gnrodi , wenn dar Käme 
Bileam auf Simon dnt Magier Utartraftfrn Wird, vk da iifrorrr 
« Jalirlmmimi dm iltdU II, 4(J&) mudiwek!. otder glridizekjger 
flihrun!? dtr Erkl&raug von (Zun* fi. V. ifBf, JJuuarf 

cui 2;M td* 'Emip&lme, i\ixt,Aao$ f irbs. (jfrörer fiudut sosar 
dir lerUhmk Zahl 6ß<i in BfLcamV Nurmin 

BikoJU l«4 sü eine tdjrctdbQfalfciu Kr fdiidutmg. <jtieu deshalb 
ober nach eiftö tjrpfcdit» Gmta'lt. und während Onpiim (I, at4. 
II, 3SI td, hclsrac, Gfrfircr ji, die Ihgfcr am» dem Mutynu- 
landä «' Jram T * Sfljaal^r nimm, wird von Bar Ali Uilc-Atn mit Ztiroa trr 
idflütiflrjrt «PiayiU! Smiih *i. iqA^I, 

10) in der Taluiudetelio, die Auch von Borbart ÜF, hihi an- 
geBUtrt wird, bebst der Fhtjnit »rns-ra. Im Jalkrn zu Hi^b 
'S !#A?i i» öw ÄUÖ* ijrmccjjs aurli Gen § ö9 ümkt *irh die 
Lesart 'ardSrm* jAa-VQ oder wird toti Bar AU und Itor 

Boblul mit s erklärt -Puyue Stniili b. v.j. Mit t ^ s , Cülmnlui 

ihdJjra* vcrtckdrid Valiws >. rku Hagel Hnralka, wir jnrh 
SjriMtfl (WtoEÜsciuuaim Zomaetrisfl» Stadien p. Hu Ü) VamJia 
mit aflup. ji,. I’anle-dore verglelcM. Ito inlimuikrbe Wert bat 

jioglcirb AnTmljidik» ... Eomsdi, der buch Creujc«- ISynit^j u 

,j III 64k w T ssfij Bild der Zdt bt, tmb dan Worb V»n 
in der IWen tang Fbbnii Bügt — wie Bdekirt bemerkt — dp- Bc 
xblmn^ auf den Krasbof der Zciton ijtü ko Ümtidc. 

1« -*tl tiunr imdoran Stelle ißjnk lübb) wird dir Gsnadugi? 
Hath’sc bis »nF IMnk. Ködg illt Moabjier. auritckgcfillifL EgPo 
itt ibr ^dmuaftOhn von Bali*, der Für dir vojj ihm iLu^ebnudUfro 
Opf'-r - Ncmi mp, belobut wird. Diise talmäitbdjL- Mühbf 
der^ktge euch (leiden eunm tkrr:r Handiiiii^woiie tal wecbandpi 
Ut»i m-liultuö, liodfit ihren Aoithmik in den» - von Uiuiorf t f 

Tt“ p, 11? 5 — Sprtirij : m 'j-v a _^ 

Vt. wekiiem - wie Ikiturf*. v. fcta p. lüüw btmßrkt -'die fiv Ik 
■k J?™ l ^güBi Jtü Gen. a*. 26 eeUprirbt r y'r-m 

?*zrv na. Fast ttitl dmr>dln.i, WorteB ilntk-t ilcb letztem 
^ten? iei iler Syrixcüiiu Vür-iow dth N. r. (Slotüi : + M tr | k\ 

^bu/ ^ \- > nyw , Jii «kr «trvtün. Y*n Ikiirciri «n- 
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uiümtcn Slclk (Sotoh Sh, 3b, WageMCÜ Sutub q 53) «id <lii v 
AehcJicbkoit im-ehan der fffmdllingsweiiir riuil drin Schkiksalr Im 
Üben. Simson'*, Ataatai»' , * t 3«cpb + t und ÄßliaDl’ft tmckgawlsiau« Diu 
drt Jen;* Tarsmu au (irü. Jfl, Jö bezieht skU auf dk 
li.i^ikdUdii' Venjeidmug dt* n; - -=- an letzterer Btcl !■- niii dem 

{Jan. fl, 8Sj das Jmloli »tagte, denn Jqcisib ruprfnentirt 
die Brüder äh ihn «L oMttujit bfltenchien Tttid «ÄHR MnlJi b« 
folgen, und io lil du» henchumrncle Gmlndntfis, d*i mH dem »Haften 
fit: -i-n ftfrfrujidfto war. dk Strafe für da* «rate iSr -cn fSoiah EQ b, 
Ow. Ii * M, Jnlkut ikm $ 14t); cs kt also unriditife, ^tm 
| .< v) (W. B. o* v. »Vs?" Tf 3S) deta Tjirgmn auf die B « t» rt h oi3 n fig 
Anderer bezieh r, 1 Maser A^imiliiuoji der beiden »r-sn ana*- 
leg ist ilk IhtrullolteirniiR dfcs 7rp2 H2T1 lÖeo. Hu 7) mH ddin 
%orhergi:lKiüiJeQ (m, 4J na: rt^rt (M. Taneliunui tun! Bo£uhi jl St 
Bnitorf i \ . rrrc). Wie Ironie, die an um! für sich schon itt dom 
nrv: rr^n — wio das v. Buhlen jl Sä hertorhöbt — cnthulnm 
Ist. wird durah Jen jttoichsain parudireotk'u GleieUtlanp noch vtr- 
^uirkt, Bemerkenüwetlh Lt t da**. «Iit H^mof, der in dieser \ Ähn¬ 
lichkeit d*a *afllhancu mH ilprn Erlittenen liegt, von der HaguLi 
iellnt bervurflehoböo vinl So wird [Ikr. H. &. fl5. Jalkut Gcu. 
$ 145) mit BUiög nuf den Ziegen bock. der sowohl h-tiirti Verkaufe 
Jtiocphf« als nuru bei dom Bcgcguisso mit ITiftitmr eine Holle iiddl 
(Gen. Jii, i>L :JF IT ft), die Stalle über ille Webhei* Hro\ h Jl, Jtf) 
angdTtthrt: ^rxr* A**j» \zrz rr - Vj^ rjjjibn 

z~x "—rK mit der Erklfifltfg: RaiftiL m dk T ndm gftiMioC die 
«kr (itidadirffi spottet (rrr^hät bT ttpnöu)? Oull w$U zu Judith: 
(in hasi delöötl Vater mit Hülfe *iLn«'t Elegenbocke# hinte^nau^cü 

- h»i Lleincm Leb«ul aoe h dich wird fhamtr mit «ümm ^i^on- 

bwkO -;ULrM.:||!Mj 

Km rnerkwürdigf ■> Beiifiie] >on ib:r Vk ieJf-rkchr ilerselbrii 
inj-ihfrlujji^hei» i-hymidi^'ii - mjihßlotylsch bn UreitCfM aöl d« 
Wart« — bei piii wteblHieiion Vülkecn und in gana Terscfiic- 
«lmirn Zollen lldfeft die toü Lieürwbt täen Ihnlop I*. &H M 171 ) 
erwähnte riKcherwffe vou mic; Och^uluuiL die Wjihrirn Jiüt Krehnr^r 
zcrBdiuitton, woher der Nnme «les Orles Bulvefhithr bdocti 1 !r»firunn 
habe »a wie «iie 4iidte Sage 1 denUkLge der Iwrtitinta llydu^ark 
(Ridepaiki in Lumton tfatm ähnlichen Jktiföiise seinftit Kiunen 
t «-fi1nijr|. £3 jjt iim jratif analog ifc.r Verwandlimj: dos phünuhchei; 
wr*^, iu Bjrsa niii «1er daran «ich kiHipf« udoo Sago roi» 

Editor zursduiittmor Kohlianf Auf harraiiischem UoWl Iki «duc 
der ültajonsten Sagen welch u dm» % Kün. 15 , f f iwtt J» 

iV% !.•* ürtvahtiLcn Ufjii'tJj ^*ct — wifjtn iU- AnkUnges au «**:: 
*fcb Breil und wnld auch rail Bezog auf Aaral im =olbcn V« j nt 

— dabin er kJ Lin, es gei lEiui ein Bretl »o ü N’oah'b Andi' 1 gc’*^ri 
iSynh, '"»a. JoOsut iti 2 K6n 15, 3 TJ, wad ■DtuLftttdlicfaar I* t.'t'vr- 
gmn nt Je^. t Pnjphot rJuild. cd. V- de iwgarde p. XXY) WJJ“ 
wird* Viclk'idu ■, teilt ilitM' Sage in Zuiun i inrnlijiic mil dar Tra* 
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rtiliui! von etaetti iempiil uuf dein Rer^r ürtdt M i 'itd1 ( $[in?üffct‘i, 
i utorucUflnf ! 7 5 ftajwhl l r 1:1, 3&kbt *, v, ^jylb Sprenger, 

Leben iuui Lehm des MoIl L 4 72 und andi ron äageo bA Fiibridm 
i;<jd V'xwL V. 1 IX 61 (L 

IV» Iia gab* äluilkrbar Weih« wigt Gregor d. % £). 1L bom, X. 
in Eva, 1 i> 1417) tnii Btätig auf den muhrtiudinu Sinn der SchnJt- 
*öfte, dii.^eibtfu sidtjß mH Siduen xu wideicbcn., dtttau man lur 
in LLnsn ir:b lumm Grude Füllet durch den schlüge udeu Stibl ottlkukt. 
Gaus hündisch ist ««di dio Deutung von ihu i i S t j !*:• fl i !>. i2ii 
linbin, dois da» Wort Gottea mgen der Yeneinedcnhciil des Gl> 
a«gi<'« vcm ihre tu Yerrtidicttchtn „witmlvrLtr genannt irerd<j ibid >, 

**i*r Acun (p LHC1 j du4 Jatu* pL futu" 1 K*< j», | (i ^nf dfo *<ir - 

j.t hiciiuno Auslegung der BiLiclftortii gudwiot wird AüiiIi NicftliiK 
ih: Lyn» dcütil in diesem Sinuo das intu* et foriä der Apucid.yp«e 
I-. 1), 50 wit das i 'utit. 3», 2 erm Ahnte Fe«er ilti tifeeues (cm 
r-l , TidJiremi Wi-wlrkd thnhu ttiv vrrsfihJeiliaittn Seiten der tklirifi- 
«tltiänEf mit dem jtebu&aitigcü .SddJsm und mit tbsr Ljt* v*r- 
glareki |WiU Strahn ud. ^Cign* ji. 34, CS1), ItaramooHcr (JliiL 
ff^rpret l »er. IJ, 80, IIf. ifij t'iiJjrt eine StttUo de* Ürigtnw* 
W, lEtranfnlgr der ilnpifprht- Sinn der Sefcriftncrr* dorch <1*n Aus* 
druffe; 7* vWIj, *iari i Pn>v rj , i'l m mtäcnt 

WT- »fff* ywiZfuvi aagedeolrl pfrd, wh tiarh dwir 

HOn ’TertftUtaa mgotekrteii Miduuug das Quaeril# et Im cnJj&t da 
V T. darauf hin wütet — Sehr babwti wrirü io dem kabbaliuiudieji 
5 - r ^ frfl. AmiU-rd p tiTb) iUs T'i;.s r;: (Hobes lind Si) 

4 yf die Wwtr der Thara bi to^, die gleich einer Sn« eine (msserc 
■Bill« «md cintm teueren fieni r:s nt obnediftb 

Nülltricctn i'nr dio drei Arten haKhoBüliidicr Aiulegmig; 

i ilmtorf de alibrev. ln-br. ji r i;2i 
*d) So «ird %, B. JnküLVi UcinittldgttDjj vor ü-niu so wio 
■ ti i Mangel an ÖOUTCTtteOBO — da er Tom MmidÄchank Mine 
rkfneiiOiß drtmr!«te - uJuri gezielt Hüter glckh^titiger Anfnhniutt 
. uMpraitinrnlcr ^iifimhe am den SnvcrblvJi (Bcr. E -, 7ft y »; 
Mit llciog linnmf, dftfia Jakob an die Erfdllnug seinea Gelübdes 
«W«S? W4SjrjJeu mn *s* e 3b, t) s wird tUs Volkssnrkbwort 
mgefüim: ;i Iu der BMrfitt«**** g^l»bn, im Uhmke mmh u 
sowo', „Aus •l; , i- ihuIh nuji] inu* 1 man klupten" (Her li a A7. 
Bnxtorf i v. des am Flüdleginm bebr. *. Vo-tujn/ "incb 

wtrdßi oft YuI^priebwArter (USjtfhlwl: ,■ D. B&xm mI 
.\«ah illm b l*J da ^H^wort dos dem „l>Rn6 Je royauüin da 
A bor *r f stJw ^ dem H t> roij tJmoig T& 
IW /^ iWdiAiiif- btf Fa»mu culsprfdit Lrv. W lt s v, 

—;j: u:.i llnPK um Ea« und tsmael (Gea. 27, <*): „Der Pisar 
* , ' T1T 1®<W«t ödb mm Hoben- und ein BOilam Ibulicbeü 

J T- ‘;- f *- *-t», «-’l-rtt» . , Sin.Uhi.ao.: (nie 
liMüi; n( di. Acsyiitioui 11», 0a ,| 1™,,* F<n ■» Jkcgypun 


da& 

inar. 
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ffruu, 91, 21), sowie mit Beäug auf Ji^epls, riw fchdö wir wie 
Mini linker — np*] “4tfc" rr; iGen. ü!\ 17. 19,. 7) du 

Sprichwort; h WW dtm Stock in die Luit^ er kcbrt immer m seinem 
iVjpniru! zurück" liier* IL s, tsä Btutarf a. r. m .ürt)- t mit Bezug 
am Jakob (Gen. 17, 31); „Hudle dieb rer dem Fuchse in seiner 
Zeit*. liiiiklji h dem **io t jjiLl t>*ji Burckk&rdl No. fl7 

(Buxtorf a, f. 7tt, Flor. &. t. Atlulub}; mH Bezug auf Ablpir« 
Gedanken na die zukünftige Belohnung (L Sam. 28, 31): ..Wahrem! 
die Frau plündert, spinnt säe*, und: „JHe Gons gabt gebockt, aber 
ihre Augen schweifen umher* (Bmtorf s. y, ti». b. t. ^Vn, FlorfL 
s. v. Malier). An einer Stelle (B, Hemma 93 h) werden — m 
ml iinttrr M’hr witziger WelM — RiberTställeti eH Belege Für Volks* 
spridmilrtsr ("j: h K ^ssn xrb~w) ingtrlhhit, Di»e Anwendung 
das YoU&spnubw ortet — da» Schon durch die epigrammatische Form 
wie durch i )k trcfRmdi Ähnlichkeit dem Gobielc dea Witzes nn- 
gehürt — an! bibljsidie Ereignisse entspricht der volksthnmMi'bcn 
Tettrleut der Hsgsda somit- flmn Bestreben Allei iß der Bibel tu 
finden und All» aas Ihr au «feduclruö. Die Bezeichnung mit ?stb 
S lvYfl lit Inaefürti Bohr zutreffend, sl& dos Vulhssiirkhivort — im 
G^genem* »am hfmüron Mascha! 1, mm ethischen Spruche — doch 
immer, wie die Satire überhaupt, etwas Vulgäres hat. Ei ist die 
Schwiegermutter Weisheit, der gemeine StenschaiirerslauiL dis ge- 
wfttJgte Erfahrung, ein« rittüstJimk’pcsaimürtiseht! Anschauung, die 
lieh du rin nusspridiL Ein oierVwiidjgaa Beispiel von dom liarab- 
*fehen biblischer SiofTo in die Sphäre der Alltäglichkeit ist eine 
Stalle fBer. R b. fiO. Sicks, Itallrflge l T ö>, in welcher mit Bezu^ 
auf «Leu Gen. !M, tili mmgaiprochnnuß Sagen ^wünsch gesagt wird* 
die TerwunÜLon der Rebekka seien knickerig und knauserig gewesen, 
die Milgift habe blijs? In Werten befanden. Es Ifi das oaitlrlldi 
ein blosser Witz (denn von einer Mlu-ifl konnte Oberhaupt keine 
Rede sein. Ha der Bräutigam stet* Her gäbe rufe Theil war), der die 
iAdliges gdsadn soll, dir nur mit »chtinirn Warten verschweml eri *ch 
sind. Vulkstliümlidi sind nu mimt lieh diu Ausdrhrke c'sieüt- z-"~ 
vo» dm su da» erste dem englischen miser, dem Ir*na, iHÜTtta 
>, • daa ?weilt dem Hculm lieh -rhJbig, äugt dulifey — bei 

Shakespeare «ah — Entspricht, wie awh Sach» „armteäig und schäbig* 
nbOTctit ln Hierein Sinne erklärt auch der Comrawotar MutkuiHh 
Kehunnn die=e Auadillcko; unrichtig hingegen lat ciuv andere von 
ilnmseJhsti gegebene Erklärung, dio £mj fW. B, s. f, -pn 1t, 392) 
adeptlrt Inn, wonach „fcetrBbt und gebeugt* gemeint wir«; so bc- 
rdchuct u,ach (Larry s, t, t)€S IT, WS) dicht einen 

hockenden, üonrlem eines armseligen Räuber, der eine s® injamar- 
llchc Figur Ist, das* er ejMtn ordenülchnn Meufcben gar nicht 
impoiürt 

21) William flmMdfv grbi in Hon i)nmnaJ LVHIßctiow 1t, 18A) 
die Uoihafvotmig efcoar Bchildanmg dos salamankcbfiTi Thmne*, die 
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io olusm persiicbuu HS rh bctiudt, gegeben wird. Ab* 

jjmbrri dfcTOCt dlffi ^|| uh VerfefUgef ■ i■ ■ ^ Thn-iii - pauiwit wird, 
hm 41a SehildertJitg eine nherraschunije AobnlkHtoit ttft der de» 
I blntbfirtm^iun <zi4 1, V). Id tGfitemui Im der Tlimn aerlii Stufen 
(narli U Kfiti. l(t, 19). (u der persischen Schl Idertmp vfebitn Stufen, 
#* vrenlim aber dieselben (fogoxikttoJc «nrdiint wiö im Turpmu : 
\\ motfücke mir Trauben uns mdtuii Siemen, schrecklich unxabuhfrmk 
I kt wen, ühnruhutiemb Vögftj. üoii Inhfim&endr- llÄmrinen und PuriV 
ujliI thuili Milscbt* Hänschen dem Thron* iiohlcu, brüllten die 
LOweru gtrüubUui di» Vogel ilif üdudej-, und die JjWwmeu feUes&ftn 
ein to farchrortldniE Geheul aus. dass Keiner cs wagt« Unwahres 
t&ea. Wenn du tu; Salommi die sie beute Stufe erreicht butte, 
seinen mwl „Kütgesafrif 41 eine guldnn Krcmo auf sein Haupt Vor 
dem Throne ober p.tatul ein© uohluc SUuie, mf tlatutt Spitz* dim 
goldno Tmibtt. ln ihrem Scbnnbol du Eti Silber gebiimksn“! rtin-h 

— das Jlnt;b der P&flJjncn„ des sin dem Küulg überreichte, der 

damai den vcrwnmnlten brachten >prbs. Im 8* Ttirpiui k\ es 
vt&tt des Täülicnä die Thora und stuil dös lifdfirjtaani — ^ j 

- Ist ct dli Adler, der den König die Krone auf* Ihupi ectxl. 
An dßci* andern Stellt- . 11 , J;7-h Mthlinsst Ousdrv ent- einer Ab¬ 
bildung bei Kn^nini t dud ffulcr pj 4 du Talke — blco Ino tu- 

^phuinÄ — iu verftleheu sei Allein baiwfoi seihst CI, |*T; ftf} 
der hfifrät] auf fKTH- r.h ; midi <Jus Sternbild» iu 

wektwmi •!, Ja..Jt J - lJ\ gchOrt Gen, Thes. p. «9 R.) hebst 

, |Lj J |Yn]|ori h, » .1, und ;u siftl uril-r liui Kuni^tyj-. wohl 
aucEi Gder an v^rstflhea. Au rimrr atiii*rn Stolle der Orient Col- 
bctiflftn Hr oi' wird nbrigens der ,44 als eine Art rhücnii 
Ul.-'dijNJi.ri, VH:l.-. vielleicht 02 U der \Vie<lent:rjtiispuutf ,\.si- r- 
Oiucnjut IJ, lö*) njF&romenljinjjrl. Audi hn 12, Esthertiirgum krjnmil 
du Wimdent^sl vor. früh® nämlich die Annahme bnf% (s, v, 
Wp-‘» bW) richtig kl, Ata» unter der Vogel ‘Aufcft pmeiiit 

i \llein da bl »ehr fruglkb , h-nn abgesehen davon 1 dass 
akulaurt «p:T bitiueu uitt&ste, so ist der Udg^hradite Beweis eher 
ein Gegen hfl weit Die Leuit «”rtD 3 ist nflmlich unrieiiiit!. ilecui da. 
B«f rtur ricmcii cm verkommt, nad jtwj! einem Ffunon 

gepndier* *u Kl *f nicht dtmkhar, di«t «oöb Süf der drUtcn Slnfo 
ein Adln gewota sei 1 et nun vidnu-hr ,x— huissen wie diu 
tätigt hnmurhi wrndi* (^Cmsab Der &Mnr Thron SaJmiMinti 

m .kn Krfumr wisaoqioh. BericUc. 1, ,;ü N t . . nie AITch Hnf , 

UandM’hnil der blUnriieuur Hof- und StÄÄiäbiLUoÜjgk ((^d. 
fol nO h; **T9K bat AU F'emlfvnt ,-u einem Pnniber ehuur tkh 
aber ein KernerI jedeofjJU beutr Ab ein Vogel, tmd 5 vcnlieut 
Ak Mm GuxtnrJ 1. h g^dwtuo tj'kLj^r,^ Am Vorzpg. 
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-'SO Wie gewöhnlich ist die Tochter Pharao’» die Ueprteentaiitin 
aller aniUlndisdutn Fraunn, nuil so ist sie es, die durch die von 
ihr veranstalteten Lustbarkeiten and Zerstreuungen Schuld daran 
ist- das» Salomou die rtüigiü*ru Pflichte« veruaehlüuigt (Sobbalh 68 b, 
Wojikm R. t. I2 f JaJkut Jcrem. § 320). So wird denn auch (Sehe* 
mnth JC a. 6. Jalknt Kobel. § 320) die Steile o^n bhirr pcrn *2 
(Kobel. 7, 7) darauf bcaogen. dass die Beschäftigung (pc?) mit all- 
xaviclen und nunOizen Diwrvn den Weisen verwirre nnd du» der¬ 
gleichen Allotria Schuld waren, diu* Salomo» die Gesetzcskuodc 
vergab*. die er früher allerdings beaaaa, wie in diesem Sinuc auch 
die Darstellung von Solomon'« Wissen und Weisheit (1. Köu. 0, 12 f.) 
uuf seine Gtsotze^kuiido gedeutet wird (Feaikta d. IC K. 8. 4 p. 3.% 
und an anderen dort angeführten Stellen). 

23) *?m rs Vna *p3* wie die Venetianer Ausgaben (Sab- 
batb 5(1 b) haben, wAlirrud in den übrigen Aus«, die zwei letzten 
Worte fohlen. Narb der Meinung Rapoport* (Erecli Milün p. 45) 
ist Synbedr. 21 b ebenso za lesen (und nicht ntrav daa Bnxtorf 
nnd Lotj a v. ^tJn anluhreti), Das Hohr (rrcp) sowie der Wald 
< g * v n> im jern«. Talmud (Aboda Zara 1, 3) nnd im Midrasch 
zum hohen Lied (I, 12) bezieht sich wohl darauf, daa» sowohl 
rt}Xi r t 'V »I* «ach irre -n rr (Ps. f*8, 38 80, 14) auf Edom = Bom 
bezogen wird. 

Itos die ZtwstOnmg des zwei ten Tempels hier als Strafe für 
Salomon'a GeaetatlmrtrBti&gr danreHtellt wird, bat »einen Grund darin, 
da&s Rom als der eigentliche Feind Jodta't betrachtet wird; alle 
anderen zeitweiligen Unterdrücker treten den Kömmt gegenüber in 
den Hintergrund. Rom blldit dun Gegensatz zu Jndfta, aodi im 
frcnndlichen Sinn». So wird z. B. fiter. IC s. «3) die Stollo "r? 

(Gen. 26, 33) — im Keri — auf die beidou stolzen 
Herrscher, Salomou und Kaiser Hadnon, bezogen; das folgende 
V~8* rxV* wird erklärt; Bi» jetzt sagte man (ganz indifferent) 

terbos naem nrao (Gen. iü, 7), von jetzt an wird man *agcu 
'NTr'ar '«rrr — Jndr« und Heiden (oder Juden und Römer). 
Das ist die Identincinmg von Edom nnd Rom, die allmählich ein 
so festes Geprügo erhielt, das* z. B. die Jes. 34. !* erwihmon Ge¬ 
wässer im Jalkttt und bei Aharbaae! t. St. ohne Weitere» anf 
S’j'Sin t ma «n oder otwurti vmsro bezogen werden. Da« 
c rate re ist der Tibcrstrom, den zweiten Namen erklärt Zunx (G. V 
p. 287) mit Ticinos (Tesaino) oder Tratimenus; es liegt aber 
wohl näher, das rrbre im woitoren Sinne zu nehmen and oiramtC 
auf da» tyrrhenische Meer xo beziehen, das bei den Griechen, 
vielleicht auch ln der römischen Volkssprache, «las tyrscnltcbc 
Meer hie«. Der Gegensatz zwischen Jakob nnd E&a». der an zwei 
verschiedenen Stellen (Gen 26. 23. 27, 39. 40) «oharf morkirt her* 
vortnti, konnte sich nur anf Rom und Juil&ca beziehen. Iter Mo 
notheisixio» auf der einen, das UeidcnLhnm anf der anderen Seite, 
da» ist Jakob nnd Eniu L sind zwei Machte, die sich feindselig 
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gtig<&t(lbenteberf+ uni «P 89 totmUcliger, *[5 dar Antagonjimiie, 211 - 

itleNIi «Ü Uom+t £Mpr HL Jiam Imiie diu Erbe der luderen 
WribjWQArrlüan .ingLtlrvteii, Raro vor der Orbis terrnrum , <k - Schwert 
dn Kötnörs baue deti Erdkruk uiitorjocM — daa kt Esau. m dem 
jrcwtgt Wird (Üen* 37, 10): Von du mein Scbwfifto aolHl du leben. 
Und so wird der Gegeamte zwiichm lief Kund Esnii'fr und i|pr 
JaluhV Uten. 1*7 'J‘I) der EHr.idn . tti dm» \ei*ehif!- 
den* Nu Variaüuueu T darauf besagen. diu gegenüber dem gewell- 
hnberiichon E§au Jakobi Waffe da« Gobr.l Nt. So wird t D auch 
'iiw t~'~ <Snm. äs. 4 i im Midrasch z. St. (auch boi Orijiune& 

ITittn XJH iH \iim, LE fi, 310 cd. Itp-Ijirtn?) dahin gedeutet (tut 
ilN Wucht Israel» In «einet Zange Hege, wnihnlb der twd^mUJgt 
Bileam ünrkigetnite wird. So wird euch .Schwert mul Bugen* 
flBfafc 4 R. 33 ) VOO üukotoa und der fTugadn roetapünrHcb eis „Bitte 
rmd Gehet* oufgufiMt {auch Ephnuiim Sytua öpp. t t 10b erblirl 
diesen Amdrack bildlich — tk friedliche fjwsj'bang, und 7 .wer ndi 
Wtag ent die — Uol 33 , lif — enrökitutj bund.-n fGe* 

Tbrs-. v »,); ;^l£» Nt wnh] nicht <uiya[n m. Kirsch meint — 

Benttt. -}r_ — Lindem Ausdauer So wird denn auch die 

/ # 

Pke l hflW g KW d;i!:ntr mi I b>:uj in #ßf Ihir \ ypj r :cjj «%l fiiü^r. und 
»innig bemerkl HucLnmimJt* m Gen. 81, g, die von Jakob an Kau 
(TUtundlos ücjteca UiitGe»hcukrn {wHrbe llanddungiwüitw im Midrasch 
u St M-hari genjft wird) erneu ah Vorbild jener von dsu Jufrs 
,r - die EUiqcr g ftcbii’lctnn Gewudtsthift eu boljudium - juuor Ge- 
lKHiltwrhaft rita, durah Walch n — wir Win» s, v. iWnwr sagt — 
dJe Judflti in der gsMrUcheu Ehre ffclstnutuu. Amtef nt Sotii po 

pnli Hornaui an lieNsem. Dazu kommt, Am iti einzelneu InhliachHr 

Stellen Edom mit der /ffslOrung dee TempeN in EiucntOHmbug 
sr^tinac-Ki TiH • !■ |8T f ;. OUd u. Sieget * j: > wtn Edom ii, 

der That die Seintg^ rar Untervtnizntia der Feinde beitrug. Die 
EJti Kn eieren Edoin . wunten durch llnn vrrwfrlcUcbt. der Hass EdomV 
tmtto Mich auf die Rdmee vensrbl. imtl %o konnten totalere mit dem 
mtarefs iirentiimiit werden* Ferner hjutnn dia Itagadkdjcs Vortat» 
den Zweck, «ni doa Worten der Fraphuteo Trost und Hoffnung » 
tisn Brock der Gegenwart durch die Hinweisung enf ,ih ; , 
Prophcipiaupm en mildem, Die dereinitigc Bdreiang tDiri rirUckffli- 
Jeu BMterjach (üuistn ln den PntpheUmwortua «nlbeltan sdu 
und de« über Fdnm wdiien um geeipuekton nm nuf Rom 

betfigim tu werden 

Uaron knöpfe rieb nm die bafndtfrhen Wortfiui&k Nkht 
nur tSzeht Britrig» II 137), «rodmi euch rrt£& wirf np p4|- 
lativlfch aut Hom beiogcu* uud obenso " 1 ^ und <Ahoch# dp! 

b t Teigim nd. Tenet. *q Pe. toi, II, Hcberim' 
rtWffltni sm Jfia. 31* 8), Ita Rom nod Hridcntiinm identitdm Be- 
griffe wer*«, so lag h «fer ube, die Btotanmugd« ßeideu. 
nach Ton Ham za gchronchai. wobei das Wortspiel mit Be- 
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trügen usiifl gelegt war J'.i “:~x trsl upiter für Heidt gc braue tu. 
worden aei, wie Sachs I. e. p. 146 meint» isi tKinchEig.Ji — Rom 
gilt alt da« vierte nud lemo Weltreich, wm mit ein Unmd war 
tun di » Manien cd um auch arrf diu Lim Steilheit aUiixudflhneh, dünn 
sonst «irr ja Edom s Rain. nie hl das. I Liste Wcllmili. 1 >sm : 
iJü-, riefte Thier in Diuiitl nicht uilitT Ltie icimet wird, war ein 
Grund mehr. dAruuEtir düs i dmiaclic Reich in vernchm. Bas Dunkle 
iil Immer st brock eure (t er als da* klar Erkannte« So fhhrt undi 
HieraBJupU (Cmmn. in Ran. J, 7) all (intnd dieser N'nmeaLüiigkeiL 
an, ul t|uhljjf}j[L feroritu in betüis cogitaviThnra, hie Roman» in- 
teiUgntniiA. yaml hie taeitum, tu Psalmn LXXfX, X l V dictum 
pdlanl nebraei, wie denn diese iteguinu Eigvui&cb&R des 4. THaree 
mh ui fen jnflwlnit Sairiitvii bcioLi wird h lu ej- p lü IMn$ 
m irea, IK. 48 cd. Veu.), und m wml Huch somit da« nie hl naher 
Batnkhnefe auf Rojh bezöge«, Ra» liold t Silber omi Kupfer 
ki'hl a\ i- heduwbd di« diiii Wdtrci ne dis nicht Rttiuuttit* 
Rixen hi Euin läohomolh 11 i. U5), DäMfitbe tat der lall mit 
lifiit drei Kerben üeu, 40 La, «cboi der 4. Korb Rom bedeutet. 
Ra die UotenfrDolmng durch die Römer und also auch diu HuITiuiuk 
dcrdn»tiger Befreiung eine brennende Tageafnge ÄRt damit ein 
ihhuHtf— Tji«.,ua h^itflirhw Brinndhing ^-ir. io kehrt Amt riumü 
diü&c DuBlnng Cut liberal] Hiudtr, iu> iißr GeuendtAflJä auJue&nljJi 
wurden, die denn — im Mnimcii x, St — auf die t Weltreise 
beiogtu weiden, wobei xüw eilen die erstenen drei, im Ut^eusatz 
mm vierten, ge tobt werden, Sa beliebt sieh, unler den Eignn- 
«hdteü der ruiben Kuh (Hum, 30, ü) #f roüi" auf Babel, »toU* 
kämmen“ auf Medien, „QhnA b’idil” aal Jittn; „Md di« kein Juch 
guhommmr* KricLl stab auf du?- sttarfge umi hartnäckige Rum tJst- 
kul i. St, ffeaÜctii d 11. K. p, 41). Ebenso wird ärjyi ftleo. 
IlV, b) onf Uutn liczoacTi. rf&ö rHuberhcb ist sich aber fromm 

uns teilt wj? riiie Taube («i)y Firmer «erdtu auf Rom und die 
drei anderen WdtretdM berogen: die vier Bei^mhnmtgusi der Angst 
in liersolbeti Sldie (?n 1® — Scbcmotii EL &. &1); die vier Elnfmir 
tien. U, 1!; die vier Auadrdeko Cion, 2 T. 3; die Tier Arton des 
\tift7-jiut’:- (Lc> 13, 2)1 diu lief Stmfcu ÜtnL 3Sf % l' 4 {'i argum 
J+.nia i» Sl); 41a liur Vetgidcbuugtitt im beben Lied (ti, ML Sehe- 
QkOtb R. s. l6)i die vier Tliiere £m< $4i «obei bcwml^r». 

'vsJjL'-.lunj.iul, au: I'Jvcuh u:if 25® rerwüxläß pxf Küiu 
bsxogüij wird; die vier in Verbindung mit Tbtertin vurku nimnula» 
Ausdrücke Jerem. fi f ü und Amoi ä. 19 iMidr. Esther I, 1) uuil 
fo auch dii' vier Au&drftcke der Befreiung Jeren, 30, 10 {Peslktu 
p. 1&1JI. luafa«H)üden tber «ird — «nwnlil im Midrasch t St 
tla auch sonnt vieifirb — da* vierte der Lsr, 11* 4“7 gtmauuiim 
1 lücn auf rtQin la-ikijUd Du- miiicren brt-i find mit Utjui 
xu reden “ doch wenigstem annindigc Gtaücn, Rom aber kt dm 
-r (Pa, E10, 14). Die Yergloichong mR d^m Sebweii» «ml 

AtU'b KOtml im Khoidnea aasgesufirt (isiicbs p t30, 14 V , nud 
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namentlich wird -rtn mit «lern Zeitwort vwn — zurück erstatten 
— ln Verbindung gebracht, aber die Hauptsache ist doch immer 
da« Hauptwort, wie denn dieselbe Bezeichnung auch im ft. Henoch 
vorkommt (83, ii p. 57, 253). Ks wäre wohl möglich, dam, wie 
t.rau (Monatsschrift VI. 824) mit Bezug auf rrra -'tn sagt, dir 
nächste Yeranlaisuug <u dirwr Deutung der Umstand war, dos* in 
früherer Zeit der Eher das allgemeine rOtuische Feldzeichen, »pikier 
das einzelner Legionen war, wie Plimus X. 4 berichtet. (Bei Festua. 
den Uarduoin z. Sl anlDhrt, heisst es Fonras statt Aper.) 

Dna 7 ln m T*s steht obcrhalI» der Übrigen Buchstaben. 

Die ton Levy (W. B- *. t. *^n) angegebene Ursache findet sich 
bereits bei Ber.haj fPrmiat. Uonim. p 46 uoü 161 txL Von. 1546r, 
data noraüch noch der Ausscheidung von ? da« Wort m übrig 
bleibt, dass ober auch ferner durch di» schwankende Steilung des 7 
die Lesart begünstigt wird, und also diene« Wort ebenso wie 
TIB ^faa. 24, 19) und r-w (Chm. 36, 43) auf die Stadt xar 
(io/» r. auf Rom bezogen werden kann. Da« schwebende y kommt 
ausserdem zweimal bei dem Worte vor (Uiob 38. 13. I5\ 

welche schwebende Stellung auch im Talmud gedeutet wird (Geiger 
Urschrift p. 368, woselbst auch die Variante statt -.yvz In 

den Aboth d K. Nathan erwähnt wird). Alle drei Stolleu aber 
werden tun Kaymmul Martin (Pttglo fklei p. 633) in ehmtiiehnu 
Sinne iuterprrUrt und "7 , n mm auf Pontin» Pilatus bezogen. 

Diese vielfach wiederfcehreudou Deutungen vcruegeiiw.irtigen 
die römische Tyrannei sowohl wio diu römische Chicanr, sowohl 
den Hass, der «Ich gerade in dein Odium humanl generi« des fa* 
dupa da* skli in einer Stelle uuf die Christen bezieht) so «m* 
schieden ausspricht, wie auch den Spott- Sowie Tcrtnliian deu 
spöttischen Vorwurf der KzeUaobetuug mit scharfen Worten abweist, 
so ist dio Deutung dr* “7ra *r*m auf Kom guwissenuassen dio 
Replik auf das Judarut porciaum mimen adorat des Petruuiu* sowie 
auf ähnliche Spöttereien, die mehrfach ln den jüdischen Schriften, 
mimcnfllrh im Midrasch zu deu Klageliedern rrwülint werdeu. Da* 
dorrb aber, das# die Bibel selbst zur ‘Trägerin dieser Aussprüche 
gemacht wird. erhalten dio»« Werth and Bedeutung nicht nur, bou* 
drrn auch etwas Tröstliches und über alle Leiden Erhebendes. 

Eine im Talmud nur flüchtig erwähnte derartige Deutuug wird 
auch von Hieronymus angeführt, die des Namens rnrn iJr». 21. m. 
Die LXX geben diese# rm, vielloicht wegen dea folgenden nve, 
mit Uovftaia wieder Auch Rasch! l. St erklärt mm mit r—.x 
ond deutet das folgende auf die Nacht des tails Eine Be- 
uiflxung diese» Teile» za liagadischeu Zwecken lug also nahe. Im 
jero« Talmud (Taauith I. I) winl nun ui» cum der Randglossen 
des R. Meir Zunz li. V. p. 173; nach Rapoport — E. M a. t. 
m» — hatten »li* einen mnemonischen Zweck: kurz an Das zu 
erinnern, was Im hagadlscheii Vortrag weit« auxgeftbit werden 
sollte) amrftüirt da*# zu diesem mri am Rande mr» notirt war; 


(trifntavm, iUitr&g* X. rrryUtrhtnfUn Mythologie <*** tl Ilogdtia, 309 

gleichzeitig wird diese Bibelstcile, mit Bezug auf * % rc, auf Rum 
angewandt. llieronimu» ;Comm. so Je», c. 21. c 04, nnd tu 
OtwulUh) führt die Meinung der Judoeormn magifltri an, dass otatt 
Duma, Romu zu lesen sei uu<l erklärt da? für nichtige Träumerei, 
wie überhaupt die Deutung Kdom’s auf Rum eine falsche tei; viel¬ 
mehr soi, «ecumlum lege« tropologiae, Kdom auf die Jaden oder 
die Ketzer, Jakob auf die christliche Kirche zu beziehen. Diese, 
auch an einer anderen Stelle (tu Arno« c. 1) wiederholte Deutung 
von E««#u und Jakob kommt auch sonst häufig vor: bei Origencs 
(De recta ia Deo fide, I p 816), Tertiilltttn (adv. Jud. c. 1), Am¬ 
brosius (Kxpos. iu Ps. IlB 11 p. 669 ed. Maar.), Gregor d. Gr. 
(1 p 1*213 cd. Pur. 1705), Augustin (VI, 54. 94 *. VU, 30. IX. 
587 cd. Maur. Veit 1764), Isidor • Allegor quaeduiu S S. p. 103 
etL .Miaue , Kphracni Sjmu (Opp 1, 176) und Jacob von Edcssa 
tb. 1, 17. 

24) (jaia collcgit sapifluliani ut legem übersetzt Uaxtorf — 
nach Aroch — diese Steile des M. Tanchoma (zu Kxod 6. .1), wo¬ 
mit aber jedenfalls ,die darauf folgende Erklärung von ec?* p — 
dass er sie wieder von «ich warf — zu verhindern iet, wie diese 
Verbindung auch in Schcmotb R. a St vorkommt, -ux kann aber 
wie itytigto — womit es Gesenitft vergleicht — anch „verbinden“ 
bedeuten so dass der Sinn wäre. Solomon wollte die göttliche 
Weisheit mit der menschlichen verbinden. «ie ihr also gleich 
stellen. 

26) Dn SaJomon «tat! des nr** x* ein subBtituirtc, *o 

iit cs dos verdrängte Jod, das sich bei Gott beltlagt nnd zugleich 
Solomon an klagt Gottes Antwort darauf ist, dass eher Solomon 
und Tarnend seines Gleichen zu Grunde gehen, ehe nur Ein Buch¬ 
stabe der Thora tn Nichte würde, und wäre es auch da» kleine 
Jod — also ähnlich wie Matth. 5, in da» Iota den kleinsten 
Buchstaben reprftsentirt; entsprechend dcui daselbst vorkommendeu 
xwaia )n,m *iagt (Schenuilli K a. ti) bei derselben Anklage Gott 
zur Thora: Solomon nnd Tausend »eine» Gleichen werden eher von 
der Welt verschwinden, «lui auch nur ein Strichlein von dir lrx*?J 
zu Nichte gemacht wird-, an anderen Stellen dient die Spitze de» 
Jod ptr Vs ttxp?) dazu, dos Kleinste zu bezeichnen. 

26) Wenn Steinschneider (Art. Jöd. Literatur p. 378, Jewivh 
Lit. p. 46) sagt, dass dos Studium der Gotteslebm von Juden und 
Muhammedanern der . Krieg der Lehre“ genannt werde, so ist da» 
insofern ungenau, als an der dort angeführten Stelle der Kampf 
gegen die Unwissenheit mit dem gegen die Ungläubigen verglichen 
wird, welche mehr witzige and vereinzelte Vergleichung sehr ver¬ 
schieden i»t Ton der stehenden Bezeichnnng der tolraudl^cben De¬ 
batten und Controversen als Kampf der Thora, oder — wie Kldduscbln 
30b, Abotk V, 17 — alt Streif und Zwiespalt, die aber in Friede 
und Eintracht endigen Eiu analoger Ausdruck kann auch gor 
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nicht »orbaudoo »oin. Um die Sache aellmt durchaus eigcutbilmlicli 
Ui; Um* \ der Schulen. \«»u dem zuweilen die Rede Ist, ist 

doch «ehr r erschinden von den Mcinungskampfcn. ohne welche der 
Talmud gar nicht der Talmnd wftro 

•I) Kia frappante« Beispiel von drm Gebrauch des Preteriluin 
rur Neginmg der Gegenwart ist das »pr ich wörtliche Huhn not' 
\tutr a/.xiuot ytiXrfiioi dos ArUtopb&uc» (I’lut. üliö), ilas neb»t 
dem Fuinuu Troe* und ähnlichen Aufdrucken iu den Adagii« des 
Kra.niui. unter „Forrunt, non «nur angeführt wird (ed. Fninkf. 
1Ö4C p. 274); bei Hesychiuj IV p I3u ed. M. Schmidt) f/oriv 
not <]rtar ttixiuo* Müilc um . 

28) Das* der Sehamir und die anderen wunderbaren Dinge io 
der Dämmerung des letzten SchÖpfuturatage» erschaffen wurde«, steht 
in Zusamiuenliang mit der lalniudlschcn Ansicht, da&s die biblischen 
Wunder keine impro\innen Scbupfnngen de« Augenblicks. son¬ 
dern Im anftrttagiidion fcchopfangsplan mit einbegriffen waren, wie 

das ron Maimonides im leinen der Acht jCapitcl _V v 

des Näheren dargulegt wird 'Pocockc Porta Mosas p, 24 u. M. Wolf 
Mus* b. Muimuu’t Acht Capital p 62). Wolf fuhrt (p 2«) «eine 
entsprechende Stelle — nacb Munk üoide de» igar^s I, m (cf. 
U, 224) — aus Mammcudc*' Kommentar au den Pirkc Aboth an. 
so wie eine Mnlraachstello «Uer. K. «. 5\ woselbst gesagt wird, Gott 
Labe im Urbegiau an das Meer die Bedingung erstellt, dass es 
sieb seiner Zeit spalten muss«, und dasselbe a tu auch bei anderen 
Scbbpfungswerkao geschehen 

22) Mit Bezog an! die unbehaueueu Altarstsiue (Kxod. 20, 22j 
bemerkt Cumestor t St \fl«L 1 Kiodi cap 41); tjuaal dicerot: 
Nolo qood cum instrumentu effoalonU tanguiuum actlifiras mihi 
sauet um. Es Ist das eine hagadUcbc Intcr]>reialion, — der Plural 
in effasio «anguinum entspricht dem lalmodiachan rrz*vx — 

die auch soo Haseln and Jalkut s. St, angefahrt wird, uud di« 
mit der Sage «um Sehamir insofern zzuinuueukängt. als bei Beiden 
dio Vermeidung de* Kusus bmorgehoben wird In ähnlicher Weise 
gibt Cumestor auch sonst Erklärungen. die hagodischeu Ursprungs» 
sind, ahgrwehen son denen, die *r als jüdische Traditionen be- 
sakhnct, welche IcUlerru «meist ans Uieruuyinu» oder Josepbu* 
oder WaL Strabo geschöpft »tmL Das« e> s. li beim iwcilsii 
Schopfnngstage nicht beissi „Cnd Gott »ah, das« Allee gut war, 
wird (bist l. Gea. c. IV. p. 6 ed. VeoeK) damit erführt, das«' 
uauh der Tradition der Hehr irr. an diesem Tage der Kugel Satha- 
nacl oder Kneifer erschaffen worden sei. Nach der Tradition der 
haart» tat der Üruml, well die Zwoxaiii scTabscheutnuwerth (iafemis; 
Ul, weil «leb um der Einheit trennend; GoU aber ltl dur Einheit, 
und er basst Trennung und Zwiespalt — fror. VI. Als dritter 
Grund wird — okuo Mudleuaugabe — angeführt, well «las Schöpfung»- 
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werk Je* zweiten Tng« ml am drillen vollendet ward. Der erste 
und drilto Grund Ist hagadixch (Pexachim 54 a. Bor. B. L 4 , auch 
(u den Koten zu Origenes I p. 938 Delarue), unr wird nicht Satha- 
nael sondern da» Gehinnom erwähnt; ausserdem wird im Midrasch 
noch ab Grund angcfQhrt, weil am »weiten Tl^e der ente Zwie¬ 
spalt stattfand (npiVrrc) — die Scheidung der Gewisser. Der 
zweite von Comestor angeführte Grund (auch bei Wal. Slrabo tu 
Gen. 1, 5) findet »ich bei Hieronymus, der diese Eigenschaft des 
hlnarin* nomerm als Argument gegen Jovinian anföhrt (Adv. Jovin. 
1 c 16 II, 966 cd Vall.) und mehrfach darauf rurtickkommt ted. 
Vall. I, 103. 931. II, 764. III, 491. VI, 789»; und so wie Hie¬ 
ronymus es mit dieser Eigenschaft der Zweizahl in Verbindung 
bringt dass nur du* unreinen Tbiere paarweise in die Arche gingen, 
so wird von Ambrosia* (Do Noe et an» 1 o. 19) die Heiligkeit 
der Erstgebornen mit dem Vorzug der ertten Zahl in Zusammen¬ 
hang gebracht. Mit der Ilagada steht da* nicht in Verbindung; 
es ist vielmehr der auch von Philo (De spec. logg. II, 329) aus¬ 
gesprochene Gedanke, dass die Mount das Abbild (tixtöv) der erelon 
Ursache, die Dyas das der Materie »ei, oder wie Origenes sagt 
(Philo#, c, 2. 1. p. 878): die Monas bt Gott and das Gute, die 
Dyas ist das Böse and der duiutar. A Ähnliche# findet sich auch 
unter den — allerdings etwas divergircudea — Stellen Ober die 
Zahlen bei Platarch (brfemdere QuaeML ruman c. 33 p. 269 K nnd 
Wyttenbach t. St. Do Kl apnd liclph. c. 9. c. 20) ; an einer 
Stelle (De Is. et 0* e. 75) wird sogar die Dyas und Tölfta 
genannt, wahrend die Mnnaa Apollo heisst (auch De Kl deiph. 
c 30 , Lobtek Aglaopb. p. 716; — eine pythagoreische» Vorstellung, 
mit der wohl auch das Numero Dens impart gandet in Zusammen- 
liang steht -Miursm» Denar. Pyth. c. II, III. Zeller, Philo«. deT 
Griechen III, öl5 ff. 709. Röth, Gesch. an#, abendl. Philo#. II. 
496. 640, 917), und die vielleicht aacb zu Gruude liegt, wenn in 

der 31. Abhandlung der Unteren Brüder («- «.j Jl u> r p. ni) 

der Griacba «agi, Gott habe vor der formgettaltcten Materie exlitlrt, 
wie die Einzahl den Zahlen vorangebt ^ edo 
-'Lkrf.71 Jh^Jr ucr>-!*Jtf (ähnlich £ahnutini ed. Cnneton p. rv?). 

Zu den hajpnÜacben Deutungen gehört die iu der Additio au cap. 
XIX p. 22) gegebene Erklärung voa Gon. 2. 21 dahin, das» damit 
zugleich das Verbot der Heirath unter Verwandten ausgesprochen 
sei, wa« Jtr talmudiachcn Erklärung — hier eine lialachisrbe — 
i.SynUodr. 57 b) entspricht. Hagaditch Dt Urner, wenn zu dein 
m'**? io der Stelle: Df in Volk hat gesündigt (Exod. 32, 7) bemerkt 
wird: Peocavit popalu* tun», quasi diceret, }*ni nou men# > lib. Exod. 
c. «3. Jalkut x. St. Pesikta p. 128), ferner, dass Mose* (Exod. 
19, 3 ff.> zu dem Volke in milden Worten geredet (ibld. *. 3», 
IM XXXI. 31 


firiinfr»«.!, ÜVlf’ttu = Stijhatw • «>■ <A Aftty.nfa, 

JttÜiQi i Sl.), das* Hiob Dirndl mr Fnut gehabt (bist llli. Ge«* 
e, p, 86* B. BiUhra 15 b) Wirf so nudi Mwuxhci aoikre. Eine 
vuli Krf, Iteusö j Beitrüge tui Lhtml Wli&onaeb- R*i YI) Jet Nllhcrtti 
bta-jkritfb'iifl nlldruLnrfift HitftjriöiÜiliel hat nuelt Imgadisrbr fc'-r- 
klJirunL'uu, .Sic nur küju 1 isril um- UiHnc*t«r tim lohnt ^inrJ Ü«i 
pg*E (Jq'D. rfl, J * wird im MJdnidi wirf Targum Jrr, aftf Ab* 
ggttcm Urogen, um iui:b Bkwnjmtua in dea yuatsi. in «len. an* 
flihrL Süll ’iiolb lurfu fccii t Imtu Comoetor dl« Lesart luia vor 
sirb üS1 t und eo äirjfl#t m liier fp. 25) Afcgöttclfy awt Ujnwn. 
Uifimäiudi äuL dass imcs Erblituini Folg« de» ÜOtJ»iidtefl*res war, 
(Jen Kiin't Fraumi iriabcn p. Ht BtifM m I*eu "J T+ 1 ■, iIäh 
Mosea mit Hälfe rf» TMtiemammioii den Sarg Joiepli 1 « au» üm 
Nii btraufbi'afiULe (p, 33. Zerfner Australd histor Stücke p. <. 
2_ JE M- G- XiLV, fj3 lü; Hag&liiKih kt bul:1i p dass da» Manna 

jivlo« Lifllicbl|uti Geschmack migenomnufu buhe p, 38) i un Sifri 
in Nom» 11 T S and in MerMtha uncl. C au Esutl IQ 4 iä| {iuu:b 
Jfalknt Num. % 733) wird gesagt „ dm> Mit im* JuiUj auf Verkng<in 
dim ij e*cituiürk Irgend welcher gekochten oder galmfikonm. ßpoif 
axtgeuomm^a p eine Deutung, dir auch Epäraam Syraa triebt ü» ;! 

’.iSR Lflogurkft de Ephraim Syr* artei hmrmfn p, 35); mch <Ueh 
diu Anbeter des goldnett Kalbes an dircn goblc-mn Bürten erkamii 
«rurdon p. 3ti, iim:h bei Waia/r. Strnbo p -bl ed- Mwtu < int Jin- 
Unprimgea {Pirke 11 El klar c, i5) P Diese goldenen 
RArir liabou nb4gena eine (xawisf.n Ikrlllinilbtiil orl.« njz I. und Ugurimn 
eogsr in einem vau Seide« {De «Uts gjr I. 4. p 155) rnilgeliieilleii 

GcdiAto. JiJebü! untuubrii Siilrtni httflani ■;.-h tun DstfbQlgttu liudtit dt:U 
ftui;b i p. 58), &w:h dl W VnlgsU, tik HtitiTiiiijr «lü- '"J’ 1 p pnbw 
-”-s (2 Ei«« l T «ij an/ DntHL Lulzttr* Kameoltuitiutv: llnuttt 
sinh. *le mjcb viele andere, auch la de« ipae»iionns imbr. in ]l. rrg 
el fiartü.. die man irrtböinUtib dem lliftrrmjma■ fn-chrcibt (Opp. 
«I Voll T. UI r BU5), iinrt die jedenklE uls, djuiUeise Kr- 
^Änintiigeit der ander«eilig beinumtes Hsgaiii^ U-tr^blei werden 

können- So l. li. die ErkUUtug des WorU^ :x!;”- i .■ L’u i 

uli Caagregatio Del uml d«b als Ötunkujrs ei Viviü- 

(äsIcs, also mit Bezog wrf die fodeiurthedo (nsj oder dis S*ni* 
äprtiiumg (2 ;ü) vnn brliru des Eynedrium^ HkmeibgaiswErtFi i&t 
n*mentHch die bsg*ilischt* Jkulung des Auadnidi» , , ^ rsV^-bs 
il ("hniö, 7 , 40 ), die fileb — wir dir luchten Kurieren Erldiirnnjfi'U 
— auch im Commmjur ■ l- - Rak Maoni-' (<sL Mlgue j>. ;ii3,i nudui 

jitn'f wie rrwO hnll eh äfibr cubtcllL Nur in liim naacäit. btulet 

tleh die Eriilämug in dem h'oomen rrHs (ibid. ts. ao): Sara ällu 
lEser lütitOT propbetlbsa fuissr ft ni ritoröm prnnrögatine eiabe- 
miso, fcliti tbcnialU mH Ikrua auf rusJurtdaril. tks aodcrswo 
auf ihr Ubiir da? gcanWffil/tdw M««i verldugeiU» Lcbon bejtugrn wird h 
ILagaiü^rfiü DntnugCD fiudon ikü atiub in uinty itm Bennaan 
Palm niUtcr besehriobcuen imtuihoi.'hdenudirn iDsiOriouhfbel nrt-hm 
ItBVi. i B P be-iät lp. :y/, vier Habe N'oab's »&i tiefhalb 


IrnJskinriJ, fkitrüi)* i rtftfto£ed*Tix<|tti M\,fh(d^fnr, m * d fUi.jatdt, :'[]:i 


uiclif rntHük^knbrt, nml er iri« die Met -As 1 §*gm r ein Aus gefunden 
— lim: Soge die EibrigEita 4itrli m mxtoiYtf), föU Grimm (l) Myth, 
p, (J*t7) angdulmeu SdtriTtett vorkdzmnL 

30) Auch m ilttUrra Germanin fFI, lütt. £32j heisst es vom 
Wiedehopf: Dii' Huppe kc^te : Here, mich d unket das beste. Üuruyn 
(e Ab tu 1 »ml min rieste Am; äi Imm 4cn Amborn gilt der AV jede- 
kupf ab nnmtnlkh {DamJri ed Bülnk I] +rf m lyajwioi I, r ?*, 

35. I? M. U Y| ff, 515 So T67), efoouao bei Hieronymus (Ade. 
.IriViiilni. N c. ST. Cijjnto ln /nich b, m 1 i>, Uodiart Ft, tf-ltd, 

dcr> ul« ö «uheini, den Namen ''ErMHft — iifÄrtTjV in «Irr Iwt Bodun 
P- 34 & utu ArMoMfrk iiugr führten Stelle —- lUlinil Tu Kttummcn- 
hmq bringt. ALa den wattoahMiciiitan, scharf Id Idi ernte n Ljuf jjf 
1 -_Jl »Jagt aui'L DiLmiri vom üudkodj bezieh! aHrJi 

Sachs Ücitrö^rt- II, Eft) diä talnitul. m^yt auf den Wiedehopf. 
4 hu lieh der udmu durften F-rklUrnug des Yujjdusiitioti* ttjui vom 
/.iw, n*t-i <Chn1Hn «53 b. woselbst auch dm ton UicTtmytniit a a. Ö. 
i&püflhrk Erklärung von Aaida, m*gn Yorkomml). 

Ul) Audi du:- Wort idlon Liincn von dm Liiobun- 

fomiipii Blutern. Andere tom Schlangelnde!] nnd! Hupfenden der 
Fflnmtf ut (Adafcug, Leier il A.n, Dnsi der Wiivtelfupf seinen 
Mmutm vom 1 tupfen habe, kt diu Ventnilhnnir Yen Ben ecke- 
(MN. W. B. i, v) und A. Kulm (Ztadir t, urpl. Sprf, HL US); 
ijas&clhti «Bi h Eil ni nndi bol dun meiutcti der von Ü Getaner — De 
avium nui ??b - um) NoBnuum (Nötgesdi, d YdjreJ V. 43T) 

ungerührten Namen der Füll gij sein obschun ft mim min ..Wiede¬ 
hopf“ vom Hufe nbluilri Bet Frommomi (I). Mundarten EY, b$) 
und Die» <& *♦ Lp-npo] nerdun iwtdi flodhml und Wuiwui angeführt, 

wna uti und _bl*^ ankliQgt-, welche letstero IWnjilicjiuon 

vielleicht das Miiuiiulti<jrhiJ|itT-ti und -lUtterti uu-.-imluneu soll „ wie 
and« souil 2 vjhecu duer blcdnimütl dn& Flullnm ctiudrUckmi t'l’oti 

in Slrltttlnil'a Zktltr !. fii ET, AÄJi; linnn nUenlltlgü rnicb entr 
irminpLietifcb sein, tmp Hmhart bemerkt (]■ ns), ijie Anff^ung 
der Tth» temcbfa4pft tu s^> tagt aunh Wwbter «Glos.v s. t, 
GuJkuk): ^uui antein qiiibuiv bnN nun buham uui ulnlarü veil iiiiitare 
lidt-iur, wie auch Lübeck fAplnopL F TT ft) dio VerficLIeileubeit der 
nmmmta! oetiscJicn Wörter erwalmL 

33) Der Wiedehopf, den ttevdiit« (s, \ ‘ffuttafxonrni ; 
YoAlK.rrtrjMöji ctennt, tmi auch hei den Atabefn mehrere Beträummgea 

die Dstmiri unfalirL: ^JF ^,1. L^IP ^jI, „ *-[ *jT *- ?. 

t_rv - ■ / * ^ t " ' ■ - 1 

Da.'if- er in Ter tsprarhn der flArbt-rcn ,j_ci 

bebet EloelLnr \ r tfuppt! ift iusefizi merkw unüg Ah -iuli 
damit die Vumutlumg Buehirt'd bektMlgt findet 11 . ftflü , iUe» du* 
ipaiiltdie AbubÜU not J-.^i _Jj Sur ivb r 4 t and« bd Mu:- dili 


3H tt<ürfr>e ~ trrr*jirüi\rmim Mptkoloffk am ti Hoymia* 

Hl. *61) iJenti&cb m. AbuhilJji ist gleichzeitig ciius Assimilation 
au iii< rtndwr r.il Kitsuui mil _l! t tu wie au Ujiujipu Umor diesen 
Karnern oder Beinamen dea jk>j^ —- die ebenso wie die fctrtyo »ks 
Haiuit’: and Raben «einer BedJüttUtintkeh ziijiiüchreibou sind — 
afhcjbL nur - _• ■ Jj sieb aut die Zeit semtid Kn-cbeiopne n 

belieben, mjüiretid den übrigem das. wna die Buge rum Wlnüdiopf 
erzählt. ?n Grund t Hegt Knuiinxtiwd der Heuennuug *j! 

i-r die 7 m. Pt 11 Ö. VIII !.'■ L S Hfe Tfib angeführte Kidiinflu1 t tu 
wie da* Jts-«,!, WW**f to den Soun i. 5L wrwtoien 

wird. So hcifi&i ec auch tm ibU^li (p. IW/ vom 

ajuiiienden lludkud* duss er. ikm Humus über tbui Kopf 

gEM^CJu gebückt (Leu! ehe. ult wolle ff dich zum licbctc uitdcrvn : irn 
JLSLim^ jJj \, wobei Ihrigem die IteinurViiug i-r 

iub -ehau Iw Gattu h der Heiligkeit ttrinmd) ein stinkender Vogel 
■.ei, nie bi iaterd rtofat wird, Auch In einer voiksthümliohcji Pöu- 
tung der V ogeUtimmeu ln Wolle HriEiagm) .;ur Mythologie iM r 4$t| 
I ea: lH\r WiedfihfJ|if raft: ßtak de Etöcfct d. i. Btali «Uii 
lUidcim, neig-. dkb vor liuti! All diesem liegt obnu üwriirJ diu 
l'iLui-ui.lih m önnida, dose il.r Wi^lüIlujiI OB mil iUlu Jtojitu i. ickt. 
rieh vtrhoegi und znweilen am l sich nieder^Mt„ welches drollige 
tiebahren Üun wohl an I l-n munrlantinttcR Kamen (j’iggiW'lilggat 
(Frdzumaun U c-j nud link ermann (Adelung a. t.) zugrxugeu* Mn 
dem Reit! des Wlodeböftfä bet das „Bäck de RÜcfc" judenfallh 
weniger AebnHcbkeil als das suchende Jtrt? novl In der Teron*- 
sagSt woran übrigens den xnv' xor'r des Kuchriks m uor ul hau u- 
«udben Sage {&. U. M £b XVIJ. dtiJi lebhaft erinnert. 

v, difund aber in der erwähnten Abhandlung der lauteren 
Brüdc/ die Tmibr als Fu brenn zum reebu-u Weg die 

Lurche nla der Baba ttb das Uaselliohn — dessen 

Kucken vom vielen Xifldcfkmen «.nm Hulmt ganz gcktflmuii ist — 
ab bjmiLhner *nm Ibnkgebet geadhildtrin witv| f kl in der nngelnlmea 
Sidle au- Wulfe ItnitTUgen ron dem ü*dt de Ku-Ic des WiBde- 
Uopfea du J3ecb» l'sar Weck, Seck« Paar Wenk!" der Wadilnl 
hUbr »orietiiudcu. wie Dberlmnpl diu anderen Kufe ti lebte weniger 
alt gurteaforeblig IdiogeiL ir.vrin uulencbei^n sluli die urieu- 
mliicbcrB Uaiiiuiifit n der VugeUiimnjtm von dou mbendlÄndLsda n 
wnd et ist Ttelielfiltt ln Krlnnunng m diu rntterej^ wenn ia uineni 
6«dichte Fr. Lllickert'i der WVhtdrui’ mit „liiiuktd UüU" und iUiu- 
lldünni in «Me Man«riiea«pnuibn übersetzt wird. { a di«em Klane 
werden m Si«nsbsflrrfa ComimeBtnr m Sor 2?, iin y^v a Liy 



ftränr'iii-UMi rTflwc.jkr m-frn o» d tfiigiuiri F]/} 

V sicrltniV gt IcuJvi -, ln■ i Gdaleddiit Bfcnt ist .'1er Bui des Wiede¬ 
hopfe- Jlp (Ahnlkb tu- .imb. jü?) eine Interjcdinr der Auf¬ 
munterung mul ICmuilmuiie. und ühi hdbsth wird flau llokEü|ii>Pi 
SrnrchcE Ctdl dem lkonomriri oJ in Vürbinipjg gdinuht: 

. lL iu*. ^ u<J &±J\ C) J^ i-Ü jjJ (cd. if, Raieüzwdg [> 73, t" i): 
hei Mnk ml li nst <p, «y) rnfl der 1.1 tiu kuiti Fm sc GoUttS fortwährend 
^ _*, und iittrh bei Uifii sind e* ftb&t nur dfc $cm.> die 
MUirnfan (1 No. 45 ji. ifll), votufcni meh der Vogel der HÖTgon- 
däünnenxDK e^l ruft rntn Fmis« Gotte* ^ illl No. -■ 14 

p. I2Ä. No. |i 17 i j. 

$&) |,?u —r w T dflh In der von Rndintt [II, ILf* oti geführten 

Steile Ala Uenoiinun# des Hahns röjtn ®3 )" r rwh'rmr wird,— oad 
wovon nach Blau (2, D. M (h XXV, 65 D N*) d*r Name 
gebildet ist — wird an einer Änderet] Stell« fWjylkrn R. I, £JS) als 
ein imhi'iftbMB Wort aligf-ibliii i ln Aiabku iJ+juinöb €iJ«? -Ieis^ GaLm 
^ iwi Dorwlbe R. l>vy, der fiberhanpi nil nrabisdie 
Wörter uar hlrklhrimg hehrflisrhor miiilbrl, agt an einer anrien D 
HreHc [W&jlkrtt ü «. 1}„ ln welcher der Nanw 'CiS '=» aiU Mm» 
alä Propheten bexognn wird: In Arabien uenntiR etc einen Propheten 
** 3 $, Aehnlteb wird iHcgitta 14a, S/nb- a& h) der San.. 

Gern n,23 nnfSajah belegen, die io als Seherin »ftmAnnt worden 
oder well Alle sie ob ihrer Schönheit nnsduinieo, HhtiA ixjutuüg 

wild ato eine syrischr) tttek bei Fayno-SsiUh (*, v. J^cc>/| angeführt, 
indem der Nnme mit erklärt wird, mit dem 2tisatJ0: In 

^nem Lantfn ru-juit, man den Sehenden Joe$ Vür ,.Seher' haben 

die meisten Spi-nthcii viele Synonym^ und *r> könnte ln elnfim 
Arabisebon Dialekt nach ein an nrtz nud aso ftuMlngcndes Wort 
eibliG haheq, Sehr nnwahrsejsoinlmk Bt I fttttds Aunahnsc üchamir 

p. Hl} f tlass mit dem arsb, In Vojhmdunp siebe 

54 ) Uer Kabe Noah 1 », der bei Meidin! (edL Snbttltcna No. 62) 
neb^t einem andern tragen Bolm (<1«r aber tu2eist -eine L-&bcr- 
'^TwüTtii J:M gniiann! wird, Ist üb Ribe Apt^o's. and» bet 
den Grieehrn sfaridiwörüldi gnwonl«t, wie dm von Bocbart (H, aisi 
iiojrftlhrts Kooa$, idatfii zeigt G. ItoudiUf in seilten NVulen rn. 
goltniu fiöhrt {p. 47J auch am Spnchwrt ..CVfrrtni- nuotiur' an 
Ara dieser SamnBeUgkdi and ProansünaGan d« Raben Ist es auch 
hmittldtnn, weim na den Rnf de* Raben nin ..l'ra«! gudnntei, 

wovon Rami ui:- «in IteisjurJ von ALlumasios (Soromentia hist ecoh 
IV c* 9), ein anderes aus Atigtistln (ed. Manr. VI, 424. VT1. 446) 
anfilhrl. welches ietclcrc sieb enHobifvi^n wnf ilen Ruhen N»h » 
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besieht. iiuti wovon du l'r» - Cra* ite» TetunU in Kah«ttge*tult b 
I^rUtOld'fe Predigten fRtu Rodibolf Aiennümltch^ KLiuärrii^d ]!>*■_> 
wolirii ihoiiiTi«: h Our eine Wiederholung iül. MürlrwfirdL' Ist ti: jusJesi- 
faU** du* Hfflüli] iu der grirclii^h-rtemHrihm, ilff jq der j&dmlnwi 
Soge — mit welcher W*?i]> * Hihi. i^c-mh-ri p 46) diu »rubi^tie 
Tergleklit — die ünenthltlaimtkelt des Hüben Ihtt an der recht- 
äeitigan Rückkehr vurbiitdcri. Abflr wich w PHiüiu (X, IÄ' mit 
Lcsugiiiibrne auf Arätolclea fDc gen. cmiiu. I* fl cd. lJckkur p atn 
vom Rüben wagt: Orc tos purere ani eoire vutgu« nrbilrolur — wie 
'iünn anrh 'flatvinj ftd ( 74) *Jc n Italien objif Weilerep follntnf 
aunul -— kämmt ln den jüdischen Schriften von -zz r*~rr sy& 
lALidf. Taiirhftmt 30 öftt 1^) oder p* 3 ^* 2 t (nmlurf [i. SllSi) 
s. v, rsoj. und zwqr ift w die Strafe für rtps Raben u£ntltth> 
riäfcfil ‘=J det Ai.li' . VfM d$R .■hur.i/.- 1 ,,, [.-. ■ .Li- 0tr:if, 
ni*m l » iiL In Jcr griedilfirteu S&gB Rrtchwi II jiia, Apollürtor 
HI. im, a Utfuut Ftaddiu Argumente 3ffrt:«n. p. 798 eil Vau 
6'LüTdren. Auch ln dar rnil RÖchlft wiigefilhrten Rp-Ite Nj-gistff 
Pom usir. H, 4 ip p, 4?»a wird ungleich die Schwürzu du» Hubert 
ali Strafe erwähnt 1 ist die schwuren Farbe des Raben die Hindu 
für 4fitae Anklage def Kortmi» — eine Hage, in welcher dne Odium 
#%ou den Sjkopfcimlcn aich kund gibt; ffifl Sülrtrli» de* iiaben 
fM der Lohn für sein Ansch warnen Anderer m* muh die plan der- 
hafte lirfiiie fiimuspicatae gnrrulltatU aLn bei Ptituui 3L 14} für 
eine Ihol lche Angeberei bestraft wird [Lact Placidus ft. 7 »HL Jjam- 
bin. tu Lnnrrr V| T JS7Ü), Dur Unrat, den, er erleiden mtiss (PÜiiiue 
X T iß), 1*1 die Htmfe for swine GefrtUsrgkdi und SüirmselSgkmt 
(Hödiatf I. e, Jicolu* xu AeUm T, 47. Erattalb. OitMter. ed &:ban- 
fowJi ji XLIVi ln eutü von jEngerlu (gutmi, Mutetmgeu und 
h? de* Tjrelur Volkes p. IS) erwähnten Soge sind die Kuben 
destbulb idiwtrt, weil »!e, nlt ilu «flltlichE Kind aus deoi ÜMi- 
kifi trink u, wallte, du Waiwjr imbteft. In-, ßrarhimmt trinken 
«£ nicht, weit a ie Elks: gcipulst Lutem /ji. 87), Hier >:hmt dir 
id die Atgfcn CoHcndu Farbe dtä Bahn nrsi Yariante au 

ttidn; -ilur Zuvuimucuhang Jäut nrmmihu», du*ä sie Tür ihr Trüben 
tbsa Wiitar* mit burai beatm/* wurtköi Bai A Blrlinger f Volks- 
ElillmlicliLi iiua Schwabtfl p \l*) hefest — ahertnali In ge | r * 
i-.ui ifli u iMhung iwoiei Sucdükruisc -: l'm ^EöiuerjflLjinnj tei 
<Usr HlUa ntrenfeeu alle Ralwa die Sflbnihel auf, «m- gtrafj 
da» No«h , i Hab* Nichu umrtdiiBte, Du* der Habe dtm kotmew,' 
den Kea«u duids «igeatlinmllube Laute tndiar verkünd« und dam 
e r sogar daO Thiph j. , i i Lqgeta Uldülime ( PHnte« ^ Aelimi 
D« Ml. m. VI. tru Arumg PImmjouj, ÖSfl), «cbeiat aht lürkBcb-r 
Vfahr^hiD^ tu teniheriv du, m« Nunmuuti (Ti, 4<J) miubnlu der 

} }*** , W L . nilcrkr souderburo Thun umtOQaik 

dla wie K l teklkk t a n ke Id l üfe tt . In der von Boehnn 01 i<>8i m 
Luyrcj (Y J08S) Stell, bei*« 

^ in3brips 1'™^ ’tfitjlicij Virgil (Georg. I, 3 g(|> von der 
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Kräh* t- a sj i. E> - utvprtJ cho du* der Meinung , dufle «icr Ifabe ilto 
Feuchte liL’bt (Cour Gegner du arinin natura p. SU') Tbat-.oche 
ist, rfiits — in DentodilftiH) venigsttniB — an rtfiOtristbuu Herbst' 
lagun die Haben besonders lim Hg umlicrflirgen Kd IsOnliger nir 
dnisM ihre Stimme hären Itescn. In den Ptrice IL Elictcr ür, 21. 
Jllksl riji?h § WM hei*M c-s T d&is die Babfin zu Colt um Rogen 
mfen and dass Oolt km erhört und Repn schiebt: e* wird nwn- 
Ikh die Stelle fPa. 147, ») , dns* Gott Eegtm sendei, mit der 
darauf folgeuAro Vs, $}, düm Gott dfa jungen Kabtüi crfcilrt r in 
Verbindung; gebracht , titul zwar 1n( il&ft die Bel ohnun g diför, dass 
Admtu ma einem Rüben des Begraben plornt (irio nach Sur. &, 34 
Kain) Jii dyn g^riinmj^hcn S*^n kt cs der Grfinipecbt. den e« 
immer dürstet und der ileeslrtib jS ütet, Gißt I” ruft, bis der liebe 
liott sieb erbannt sind liegen giesst (Grifltni D< Iljibol- tiSl* 1221. 
Ku.hu, Herabhtriitfig t Fenm p. loH So wird in Boiler* Koten 
an Home (OtL IM, lt, |J vom l'am, Merups, Pivftrt, Specbt gesagt: 
Hacc ante etiftiü bud.ii* vulgo uastro pluviinml praesoga creditojr. 
Wir Am®* Boaqiet (La Xorffitiulto eh: p. 2 t?) utitUÜHi ho.mi 
der flTsrt auch Plen-Pleu, fi cause de i’barmanlc imitUiTt de tau 
. ri i^ni, dit .-.n, annntire te pink. Im Talmud (Chullla 1 j3ü, Bocbart 
|L 29J, Bustorf uu'-l l.i'vi s, \. njsTpioi wird gesagt, der biblische 
*vr- _ei dir Vogel :^ 7 "£: =rr werde er aber desahalb genannt, 
’.vnl mit seinem Kummen (and Hafen die Gnade Gotte-, — nJim- 

lldl d«f Iteflcn i-Er*. iditilLU .v+^>, Bur 7, hü- 27, dl — vom 
Himmel herubkommL Budiarl sormutbet, da.^- dat K7"7" ‘ dtfn 
Onkdc* (dentisdj -.d mit dem tfppTtJ und der übrigen 

Uehnntetzer, nur da&s erst eres von der Karbe, letitert^ vom Pfeifest 
(pH®) dta Voge]s bcrgeMUmucD sri„ und ^erglekbt damit den nua- 

jjriechificben Kamen der Klater Pica x« rtöhrend 

einen amferen Vngül b c-ztichnc. Das iLer feftwülirenil 

seine Stimme büren Ubsst, sagt auch Epbraom S)tü 6 (L 2T 5 t i'ky 
Golopis Svnifi p 113]* der ifm id|ieich alt einen die tamidc 
üqebtmden Vognl schildert Nach der von Fleischer (zu L^vy ^ 

W. B fl \\ bsü) unpeMirlf u Sielte auiä Boctboi in 

der Grünspecht, Pivert. Die TalnHiiiitdle wLirde alsdann mH den 
jiiulenreitigtsi VorTtc-lIcmgea vom GrüUJipecbl bei* ENamdlten utid 
l'ranrusen Ptboreiuiiiiniberi 

:?5) 7.VZ Tisnr’': ,v^' rpm roibtöb rrrr bru “is: 

r« is't *Tatic “nn (Miilr* KüUeleib 2 T 2Ü- Jalbnt 
Kbii* g 195. Kobel | am. SelbauerstAndlteb mmw ö hin- immiir 
HT^nr iint Tffinr bflasen. Dieselbe VerwocltaJnng findet aish 

Übrigens fluch lui Coniiuyntnr n: - ^ ju Midr, Bthu 

und im Sohw (zti Knm. o. cd* ManL p. 231*) i woselbst des 
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nznsz 1^5T i'2 ChruiL H l *|« Aufcntlmlt der jjliib (m-|TOl 
gfÄLbnacil wird Weniger hi di* Aujjcu fallend in diesem 
SteUon — in dar Widrusdiilelle wird togur dar biblindie Vcr« tm- 
^geführt — *ber immer!] iu qat;JjweialEi:li fi&drt lieh ‘ffotiilhfl 
Vorwi hiluny ln mebreran St dien die J Doraeftonrg b ut 

ItiiMihc ti Ja gf=op-, de la Pil^tine p. I4j als Beispiel dar in- 
iryjTCCtcn Wieiiergßbniig der Eigmurnttuui in den nbbiokdmo ifcforif- 
ten mfübrt KpMtr CGtogt da JnUnnd p, 3t/) tielu ,, 
Trcnr rin' abaofcüäeba KjitsteUwiig nad fuiut als ßdeg die Stelle 
Abüiiib ZaiTib 4tia ÖL JUleia rjjpae — nach m [’r .lEjLil'i Monai»- 
sebrift XM, 336 gegebene ■— Erklärung i«t «hworlhh ridiliff. 
Io Jener TdmmUtcHs ist von Orlen die Efed* di* dom GÖUerenlta* 
IfCwf.'ilit sind; es wird mehr nk Gcbrmmb dnnn oh 'letal angeführt. 
,la * s L lh Nomen nmgesTjiltai, wenn die VnrlbuhTuiig tinert 

bnai' : -’ v-üI na -NuEr gibt tmd eiim liefetH it&h ergebenfli tä 
dt " rwilieliieJIe T jem. Sabhaih IX. i Atadn /, lll t «,'bot. 
II. s. 3£)> wird ah ßehplel das biblische trau Vs m m ' 

in^mbrt Weder ibsr gibt 'mhn einen Sma, noch auch war 
loilitior sptchlfcr Sita der GöltenorcLrnng. Wann Nvttbaimr’it An- 
.liebt richtig wäre, so wire es sehr schwer gewesen, einn Giugraphie 
dn loltotid au sebreitao, fron nach diesem Frittern mussten uu- 
iftldijD andere Namen entstellt werden, üebrigto* kommt muh die 
richtige form y\mn jwhrfadi vor <T. jerna. Ktddasdim H 
Jabtetüth I 5 ßttttJ bfrapm \E:,-.h und rirtihur!. ih^ebt- II 
25 ” I 1 «Wi yw eoi ähnlich mit dam von SrVnhiiou« 
utgeDUuicM TornietU ; in den oben unyntYilirici! Sidk-ii hl nbar 
entschieden von Tadmor di« lleds, Lta WihndtfMbbfte ni wohl 
dis man m dar tdhMpncht - gemfls der so hAttftg foHtmmu^ 

■ i-!, Yentthiohüniy det R statt und üctan Todmor -ui^li T.irqunt 

,pHcb ‘ Aöoh ■ ^ ^ Uetartatwag der LXX 

Jll Kön I®, 3* — eutipr^hrud dem Texte I. Kön. W. I« ^ du 

7* ^* T 1 " ” 11 Ifw'M «NnawdM wirf, d« M «S 

'oonuutköa des EMobtt und de* Hicronymm (f. de hen^ 

a"i,„Hm ,, « i,7 m iw fi&oi fii 

HAdn rinimiüiii tue! ■ t 'nrli, i:].',ii , i 

1B.. Ok Vom N'äbijkb's (*JI *J JJt J'J Ol I I ■Jfj 
wordtn « B. i; *. < 0^31 «k’ztugnSH mr 

dif Volkmgr ai t? sr a brt < dafa dic äian iidmor erlmW Ku * 

der AnjkhtKoldeki * .'Belif. i. KeonlnUs der Poetle A alten 
Arü w ^IQ U ri die Vcrw, «ekka die Snperioriist sllomoS 
rum Inhnlte haben, iplttMo 0, spn in*.. - Bern erkt ns Werth UL 
In eäeer toUAno, n U, m^TKm «£ 

f * eS'?" j'7“t blt l ’ ,nd w welebcr NUtUab ndmd 

H?*£ W ’ fl J eä ' (Umm mi Lo '" ioI, "H. « } W HabS n m 
,lOD!elbeB «*“ Verte ln den Slund 
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8*) Hantln tisch ftbeuteoerüdi und tdne aeUffitune Miachuuk; 
jLL'jiy.'Jjcr und uiulii«v.ln-r ?agc ist ilii- ErziLhlnnij; in dem knbba- 
li irischen Buche ^nsr p'ar (p, 1 4 tmd losj, die auch vor» Ei&cn- 
mcogcr tT, 'i &7l üngofttbn wird; insbesondere erinnert die Frm- 
fcnäiii NwinniL an dfa, ton <liro Erfclhrertj v.ü Stir. 4* erwflhnifl, 
Atuhmk Es scheint das eine in Palm-ti na *ursmindsi LoualMg« tu 
sein, ills unter Uom XLeeÜüasl' imbtsdjer Lllcnieuk' lieh Lu dieser 
Wd&o (revtaHcto I>crr Verfasser des Ernefc ijamnulcch lebte laugurD 
/tll in Ekil&iiin&i nm den E-fiteaxicU eine* bem Hintan K.,ibhnHüteu T 
K ti Luriab, xd ipmie^ott. Auch ;sn einer andrmi ötollu- Vtnr. 
|L 14' wirrt eine LocaUage PirJÜhlt, dir 1 genau so von einem Judithen 
fle wohnte Jeraaalmi, dt’r vor einigen Jab mit in New-York „Leclwes* 1 
iiher Fillklina hielt * onähp wurde, Emmal niWiiJlrh narfin hm 
Vorabend dos VcrsölmiiHjräkiire* die Jnden m Hofcron in grosser 
VcrrlögttLbüit Sie liest and im ms nenn Fer-onr». mr Abhaltung des 
rjDttr?°.rfit<htritt mOus.ii tt aber txha «sin. Da m ihrer Kolb craohttt 
grade xgr rechten 2$ii Sin Fremder in ILht MEttf — rntin Wüßte 
nicht woher er kam, Do- !i HohtjrJl war seine Spur verlören drun 
kaum das? der ticitb« Ifcp vorüber und der Gottowßeosi beendigi 
irur, war rr vorerhwnmVn IHosct Fremde wnr über Niemand 
sttdf r ab der Erzvater tbriitmnj, der (aas »dnem Grab zn IMmm 
itefcomnsen wir, nm Ihmm auu der NoUi m helfen T wie Abrtlütn 
iolbsj Einem der Ucbrtnritoa, di?rEi er die Nacht darauf im Trantnc 
erschien, miltheilta. 

188 > Gfrdttr welcher Jahrhundert llcib I, 4141 dient 
ctanzQ Erzählung — wb es scheint uio b Ebeuueugcr L 3^2 — 
mitthcilE. bemerk', hierin, daher schreibe sich auch das Hinken de- 
Teufels, weit er bet dieser Gtitoflenhcir sein Gcin gebrochen. und 
iHcsct Btombnirb schlecht geheilt worden sei Wenn aber je da 
Vergleich hinkend war, w ie-1 »■* dieser. Diener Wia bernlil auf 
einem Miaiferetiadnläs*, m welchem der Doppelsinn de» deutelten 
.Hein' 1 dio Veranlassung war, gitnr: io ilurselbrii WeUr wie der 
DopiJtlstnB il.es hUahusdiefl «Ofi“ in dar Vniqatxi den peraiflCbeu 
Bibeldbei^etrer dazu vmteildc, daa Fs, ld^. 15 statt mit 

M lLebein’ mit p Mund" zu HhsisetEcn i tir» i i^* O 1 — ’ AmtW mj 

Wailmi Pjolegg, cd I77P p. 6H& , ßscnmengdr tlberselzt dpi 
irp-'J T’-'Z ~3rm licbtia mit „xerbracb er cm Hein 1 ' tifrdrer nabnt 
dieser fktn im Sitme von während eäP .Khüchim“ g«: 

meiul ielv 

355) „Diesirr Mann* — n*Z 5 «vm, Buch C'KTi vr\H - 
kommt int Tuhninl wie die Scholiasten rla^ ntmam? 

-dir oft mr Hczcichrfimg -owohl der mseu aln aneh d*r iweiten 
Person vor — tin merk würdigen Bdspfd vom „PersoncnwechEd 
in der Bode 11 wie ein bekannter Aufsatz von J, Grimm über 
3cbHeben ist. 


3S0 Bmtrdf* i. nn^lnakmtim Mfübnkfi* i*«* ^ Hn^tn 

im jt-ifj — bei Puyne-Smith ana CmJ. bu b der 

Kfliieutaug Schaar,, Heer, bis Armh mit matt. „VL>. vergleicht, ul 
noch Sacb* fUertrAgo I. tft) pinerseils mit dem »ii&tgdedrJediea 
j-pfb'jJa, üüdßrer&riu mit /jQ^turmm cüugrcgxliini identisch. [Jem- 

rnii-h liösf ütth, Btttli Jwjl . Uter, uirir, imi i:*' als irdimei 

TdukgtrJun, wie es Ra&cfci eiklbrL xrauunmi-oidcllcfi, ander &-«*iu 

cntiftriehl -rr^ auch dem p*^ . V \J-' T Vas liglbutn ftmnentu 

rcoonduHdo. du YuTtcra mit Skr. KoqeIü, nrocuv, tirua, hydria vergleicht 
Nuull der kindtTcri vifE) lülot tiE angeführten Erklfinmg iat "tj-j ein ßvwnuiL 
Sikr. gBQi| „verhAllan* 5 iB&st awili liier pemtdien Ursprung fttttiubtMi. 
Efkr ütulcuivi r* inm du, Kür dnfjkdjos Kli-id, und iudimr Bfrltutang 
komm! n-; _ J »u r b in *wd anderen T von Arocb {und Baxtorf) an- 
geführten Stellen rur. In der oben (Sabb. 1 19 ft) heis& es, Kabbi 
Aiun Imhc am Freitag einen nugtiaüffefi. <t h. ein schwarze g 

Kleid, irm diesen Tag in oflber InferiöriLiI dem Sabhalh gegmbbtr 
ab bltäsrp Kwh- und RUittag za kenmulcbne». ln di r andnrn 
Stalin fSotali Sib) alad „diejenigen, die sldi in »ih» hlUlon"^ die 
Sebflhhuiligtui lluiI , die alfiü cmfiahe schwane Kleider all 

Reichen der Frömmigkeit , Eeschdibokdl und Prunkvmirbtang 
tragen, Ad llrfill (Trän kten der Juden p. 5fl) führt ausser diesen 
beiden Stell mt tweh dir Form ^s> au» Atiich an uud erklärt tßfW 
„ftlr parsiachem Ursprungs. pleicbbcdenieud mit dam bei Xeuophtin 

^nrhonLmt'Stdün vtivö n?, welches mit jtie ifliannnenhliigir 

l^uteras Wart kommt In dieser Bedeutung nirgends iw\ 
aber be.n uihuet judru falls — wio am* Stephan, llieaeortin s, v, zu 
ergeben — ob königliches Kleid, wie oft denn auch in Weise' 
Uostbmkanife, worauf verwiesen wird, enter der Ibbrib HorrsobOf- 
uiffignlon ’forkounnt. Pqap ist der Ausdruck, R Amm haha, uni 
im ’Fftbhalh in ehren, diesen mta MfittOftn, was tbm Fir.drqck 
mticht, als *ül darauf dt ein Fderkkld io verstehen T wlbreod itt 
alten Stolti'u gerarie diu EuuföcbboSt des K1"3 henrörgehobeit wird. 
Hüehäi seltsam iat, dass A. ilurknvy'a Vergleichung des Wortes 
6t”r- mit dem Sl&iheben hnnf- als irrlhnmlkb bezeichüolt wird ; 
Ilarlsivj (die Jaden und die BLavlMhen SpratJion p. 4?) weift nm-h, 
dMO du bol einem nacbudmoiUaclien Amor vorkonrmcüule vtlM du 
aiarischei Wort ist, urwfihnt aber das LalmadiAcbe mit 

keiner Sflbe. 

U) Mit dieooii tlahminfüste» der Sfebedlin vergleichl Sthwoit.- 
(tlra]ini0fi der Hjrthniogie p. Sit fl) die Gaurftiteige Tkmhtba Aehn- 
licb haben auch die öi^oafrrmflpoi, iu^ofaftt ^er üvotixtXiöat 
EÄölifn^a (Creuzer, Cötniöfi£iiL Herod y. ae^j, fonter iLo Cifil 
(ittAi HI, dir?), wifi nach dom tilauhnu der Griechen die Nereiden 
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Esel*- oder llocksftisee haben (Beruh Schmidt I. c. p. 105). Dass 
die Schrdim Hahnen fßs ge haben, tat allerdings eine talmndisehe Vor¬ 
stellung (Her ach nt b «Ja), e» konnte aber sein, dass dem Aschmedai 
üoikjfcuae xugi'schrioben wurden wie den Satyrn. Au einer Stell'* 
iBcrachotb 62 a> srinl einem Sched Bockscestoll bcigolegt 

42) **rjrp irstt». pass p*n: niebl die Bedeutung TAozerxchnb 
hat, sondern, wie o«-*. llalbstiefel bezeichnet, wird von Fleischer 
in dm Nachträgen zu Levy'a W. B (71. S07) bemerkt. Auch Aruch 
und Rasch! ffthnni das arabische Wort an. Erstem" sagt, es wl 
das arabische pveVt«, da# italienische 4t;bt. — ’ 5 jp^t, da# die 
mristen Ausgaben haben, und das auch Hnxtorf (*. v. pr:) als 
Piancllo anAtbrt, Ist wahrscheinlich eine Emeudation Archevolti’s i 
die Ausjr sowie eine TIS der Mttnr.bener Bibliothek von Pesaro 
haben — der froheren Schreibweise gemjlae In einer 

hnlnchffrchra Stelle (Jehomoib 102 b), woselbst *p~3 xweinud vor- 
kornmt, auch nicht alt Tflnsencbuh, sondern unter den Arten 
von Schuhen, die dem lieot- 25, 9. 10 crwAhutcu hr: entsprechen, 
bemerkt Rugcbi, es seien das barte Calxones, wie onch auf Arabisch 
die Schnhc pisVfc heissen. ferner prs ist ein Calzon au# Filz (naV, 
FlelscheT zn Lory’* W. B. I, 429; von ;t7Ao? bat der in dorselbea 
Tolmndütelle erwÄhnte trV*:« den Nimm, wir Baxtorf *. v. be¬ 
merkt', welcher hart Ist utul den Fuö schützt, Zu den *7^: de* 
Aschmedoi — bei denen 0* gerade nicht nnf genaue Definition 
ankommt — bemerkt Rascbi. es seien das mtrVKJt franxos. Cal- 
sones, welches Wort in der Alteren Sprache — wie «las ebenfalls 
von Calcecis gebildete nonfr. Clumsson, ital. calxo, ealxa, calrarino, 
— Schabe, Filzschuhe, Socken und Hidbstiefel bexeichnrte. 

48) Obiger (in der oben angeführten Stelle, auch Urschrift 264) 
übersetzt tarmtn cc mit „der ausdrückliche Kamen Göltet; allein 
in dieser wie in vielen anderen Steilen bezeichnet ©-nesn cc den 
Namen flotte* als a^rjTov (welchen Aosdmck aach Dio Gassia« 
3«, 86 gebraucht) ln der sweifnehen Bedeutung dieses Wortes: er darf 
nicht ausgesprochen werden ntid kann nicht ausgesprochen werden, 
«ia die Art wie er ausgesprochen wird, ein Geheimnis* ist. Es 
liegt nun in der Natnr der Sache, dass diese Haupteigenthümlichkeit 
de* göttlichen Namens auch in der Bezeichnung desselben aas- 
gedrückt wird — «lass von der Geheimhaltung auch die Benennung 
b «genommen sei. Das Ist nun in der That bei dem aratn. »“•; 
sc***c der Full, das Bar Bohlul in diesem Sinue erkllrt (Z. D. M. G. 
IV 200). tro^nc xnc heisst — der Bodenlang des aram. c~c 
gemis« — der geheime, verborgen© Name, es kann aach den Be¬ 
griff des Wunderbaren, Grossen ( r ’-^l involvireu. Von 

diesem aramAischen Ausdruck ist ote 1 ^ cc die Uebersetxnng oder 
Nachbildung; auch letzteres bedeutet ..der geheime, nicht ans- 
znspreebende Name“. Das zeigt sich besonders deutlich bei dem 
Wort« “fitre, das Jud. 13, 18 mit Bezug aal den Namen des Engels 
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vorkommt und da» — nach der Erklärung jüdischer Exwrcten _ 

▼erborgen, geheim** bedeutet, wie auch Michaelis (Suppi t. ». «bei. 
der Bedeutung „wunderbar 4 * die de« Verborgen ^eiiw xu Grande 
legt, ttew % »rc übersetzt der Chaldäer mit o*mä. also . ▼er¬ 
borgen, geheim“, und dimelbc Bedeutung hat letztere» Wort in cc 
S'vc'rt. I)ic Erklärung de* letzteren Ausdruck« als des eigent¬ 
lichen Nameus, der das Sein, also iIoe Wesen der Gottheit adäquat 
ausdrttcke Boxtorf p. 2433 ff. Munk Guide des i gares 1 p. ‘iöV), 
ist Oir eine« so herkömmlichen und gewöhnliche« Ausdruck nel zu 
abstrakt: auch hat ©— rs sonst nirgends diese Bedeutung. 

44 ) Dem o/. \j Sj ganz analog ist auch eine talmuducbe Be- 

xfidumng de* Rearhllmtsein» mit einem von trrs gebildeten Dcno- 
miualrir; ~*:c üQonSRS . sein Glicht ward safrangelb (Rnxtorf and 
Levy a ▼. SS*P)i das Beschämen wird ln einer, dom persischen 
Sprachgebrauch allerdings entgegengesetzten Waise — da >r >,J . 

„honorarc“ bedeutet — ron der weisien Farbe tiergcnommcn, „Einen 
erblassen machen* (Rnxtorf g. ▼. pb), wie auch der Wechsel der 
Gesichtsfarbe beim BrschAmtscin an einer Steile henrorgehnben wird 
(Bastorf und Levy » r. jrec), so dass in der Tbat beinahe „weis« 
m ach en “ so sltd wie ..«chamroth machen“ int, wie Lety a. a O. 

bemerkt — Auch der Wein al* , ; ^ j spedell als 

Veneris hortator tt armiger (wie Appnlejn« im Q. Doch der Meta¬ 
morphosen Liber nennt), kommt in dieser Eigenschaft sehr häufig 
im Talmod vor. So wird i R bei der sehr drastisch dargestellten 
Verfhlining dunh die Moabitcritmen anch besonder* der fonrige 
Ammoniten«ein erwähnt (Svnh. JG6a, T. jer. ibid. X. 3 l Jalknt, 
Midrasch und Sifri zn Nom e. 26), denn damals — «rird hlnxn- 
gefügt — war es noch nicht verboten rom Wein der Meiden zu 
trinken, was später — wegen dimer Eigenschaft des Weines — 
allerdings der Fall war (Sabbalh 17 b). An die von Sahara ge¬ 
stallten drei Bedingungen, von denen der Wein acceptirt wird, 
erinnert insbesondere eine Erzählung in J. LuzzaUo’s ct ^*rtr 
(od. Bas. 121b), die nach toh Btatorf (I)e obbre?. b*hr n 4 * 7 ) 
angeführt wird. 1 ' 

45) llärüt and MArft: haben eine solche Berühmtheit erlangt, 
dass ihr Name — wie Voller» a. ». caj# bemerkt — metonymisch - 

tppellauviscb fnr ..Zanberer* gebraucht wird, und dass sogar — 
nadi den oft so seltsamen Metamorphosen auf dem Gebiete der 
Sage — wirkliche Zauberer diesen Namen führen. Mouradnca 
d'Ohsson (Tablean gen. de l’tmp Ottoman I, Ul) «rwihnl eine 
ganze Genealogie ägyptischer Zauberer, nnter denen Koftarnn <ohne 
Zweifel die Br***? der Bibel) Sobncssohn des Miwraim böondrrs 
berühmt war; berühmte Zauberer waren ferner Rarut und Marut — 
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später Mchlile und Mckhait genannt — die man ala zwei der Hülle 
entstiegene Dämonen an sah 

46) Die vou Daxtorf umi Levy s. t. jvV*c: gegebene Erklimme 
dieses Worte« Ist insofern unrichtig, aU ^'rc: znnachst «inen Diesen 
bezeichnet Michaelis Suppl. % \ V*cz>. So wird auch Midr Ruth 
i. 3 in 2, t ein Sprichwort au geführt srr m tn'rcb 2*c: V*c: 
V*n —raj ^vrera — Wenn ein Riese eine Hirtin zur Frau nimmt, 
•o geben aus dieser Ehe starke Männer hervor 

47) Dftp icpci pro des jems. Turguni will gewiss nicht be- 

sagen: „sic schminkten und kämmten sich“, wie es Levy (». v. cpc 
und Vnp übersetzt, da ihu Kämmen nicht zu deu Verführung** 
kQnaten gehört, bre bericht »ich — wie Fleischer in den Nach¬ 
trägen I p. 438 zu diesem Worte bemerkt — auf deu Gebrauch 
der Angenschminkc: unter cpc ist Schminken r.n verstehen. So 
bemerkt auch Mnssatia (a. t epe), dass ln der Verbindung rbrrc 
rs^'Z". (welches Lcvj 11, 284 imt „pommadisirt und kämmt wie* 
dergibt, trotzdem dass noch Rasch: Vre mit Augenschminko erklärt) 
c*c von rfixoi gebildet sei. dass aber in der Verbindung mit 
rb*na ope von henstamme (auch Sachs — Beitr. I, ö — 

erklärt so epc), Tosapbüt (Sabb. ‘.»4b, Mocd Katon üb) erklärt 
rrp't mit Schminken, zugleich mit Bezug auf eine Stelle des jeros. 
Talmud (Salib. X, 7), woselbst die Uaudlang des z?c am Sabbatli 
verboten wird, weil es ein Färben sei, womit also nur das Schmin¬ 
ken gemeint sein kamt. Dass cpc sekruinkcu bedeute, ergibt sich 
auch aus einer Stellr (Sabb. 94 b), wo es neben farbigen Kleidern 
und Vrtc vorkommt (welches letztere auch hier Kaschl mit Augen- 
schmlnke erklärt*. 

48) Die Erschaffung Adams wird in der Thal als „vollendete 
Thtttaacbc ‘ dargestellt. Das n~r: (Gen. 1, 26) wird nämlich 
zwiefach gedeutet: zunächst bedeutet der Plaral die Berathung mit 
deu Engeln; dann aber wird es (Ber. K. » 8) wio rrey: gelesen: 
Wahrend dio Engel noch darüber dcbaimteu, ob der £itsu*cb er¬ 
schaffen werden solle oder nicht, erschuf ihn Gott mittlerweile uud 
sagte daran/ zu den Engeln: Was eireitet ihr miteinander? Adam 
tat erschaffen (pw rrs*: * 22 ). 

49) srtp npiV rcp2 — d. b. die Engel wollten Adam zu 

Ehren das dreimalige ..Heilig!“ Ausrufen, da llea» Gott ihn in Schlaf 
fallen, und da erkannten sie, dasa er kein göttliches Wesen »ei. 
Es ist also ungenau, weuu es bei Levy (a. v. ar-C'it, I, 06) heisst: 
Sie wollten ihm „Heiliger (ervp) zuruicu. bis er aus dem Para¬ 
diese gestoaann wurde Diese logenauigkeit verleitete Schröter 
«Z D. M. G. XXIV. 285) zu dem IrTtimm. als »ei di« von Levy 
angeführte Steile eine andere als die unmittelbar vorher angeführte. 
Ausserdem scheint — da* allerdings auch Aruch aufülirt — 

emo falsche Lesart xu »ein; es muss wahrscheinlich |isw (Hyranna) 
bei6«io. hat die Handschrift der Münchener Bibliothek, 

ferner die Constantinopolitaner Ausgabe dor Kabbotb v. J 1612 
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iü*k .-All.ut x. Bl (liuti. § auch BnUort {ß v, pcmn p. GtlÜ 
Ij^Ua diese U'4An u* aidh Lr.tr yvL-^ — wt |obi- Wort ausser 
ilrm Midr. Sdiirfiasj-iiiriiL, l, u uud lalket ;n l\ $2 § h-ii* 
kumroi — biqle! eiti« beittätt Vtryiüiciiüti.if am snp -tler Kugel 
als Domino; «in Ate Treiber hat wen dum r-'^* das ihm p** 
liKiugvfä U&mim» aabitUiuiri, und iwar aiuih ifer valkaUiUaUdiftu 
*Vrm den Wert* 1 situ iMjBUma, 

W) w'^se v«"n=ia: . — hot s» wtec k-ieicimti 

— äimlidi wtc JL»ji Sur. 8 . a«, £9 den blmmliKkeu 


SoiiaL DU» im Tulr gegebne Bcxk-kuug dJestyi Awwtattfc* nai 
die Zauberer ist aus dem Talmud ent! ahnt, d*r (Srnh clli) mit 

gewöhnlicher Autnüpiung ilcr Definition uu dm Wurdmii dai Wart 
MtUUrt t&ns arb-op T e rnruip > sie negirmi dk 
liöhetr Walturdautig, milui ik cagmtnjldnig in diu Geteilt dä 
Writauhufiea ulu^ruj/m und dun KKW&hnliehtiii Gang dnr 0ing* 
4Ddem , werden dk Ifcechiu&sc de* Mft mi fl firhtii Halbes Lugtm »* 
fctmfi i-b ^ n^’j kammi wie aus ttmturl *u emhüu uft Jji der Sd- 
dntautt rtiofiM fori* ftfepa „Kumihji- bl aber «aaltet* *«ibsl 
zu irtumen. So Judut ö 1. Di t Tlitnct d jcrua. Sj'ßh. 1, l. Wajikfa 
K a. 24) mH Iking uif ilm lorbindend* i tu Jtrr Steile; der Herr 
Imt fsgobeti oud der Herr hat genommen (ijiüli l f S*): Wenn (teil 
ilHp 3u thm er es nilain: wcüu er nimmt, berÄth er ttalt inrur 
[tbii dem bjuiiuliaebee £eiw»t*\ i.s ißt dem auch ungenau, wenn Kuhul 
IP* 911 ’ ftlmttdrtft l to daLln cibifnsetit, dass der Zauberer Gatt 

TurUmgae p wekbeti Ausdnnk ailerdlnp nach Brecher (» rifii 

gebraucht 

■ fl 1 Dl» TWI Koliöt "p, 3f> H.) mit au grosser EuudikdvnJmit 
twrofbne B-klareng vod -p^csm mit Mitu tfpiW wird ata eine 
wiJirxrhciulitrh? mudi von HfiOk (Fttktüim y.' Nj ndfiptut. 
Mit IHputur erklftitm da* Wort neb Stebi tBtiu. t, lug) und 
W# (Otück d. T. lar. 2. Abtk |J h M :h& Cu«d Nfall, 
1 -Jru- -. Sca. II. rti ^7 p. 4I| weilt inßtH^mirf: .Un Aa lmlfaAljdft 
mit ilm Ät^ noch, »am auch gebori, dnss- Philo (lug, alke 
UL, tlie seinem Xamtui &m 1 Ls.t du &ch'w<ipen“ (Beut fi. |j}) 
auf den h,yn$ becieht, der g]L-iebeii Samen mit Gm fülm ' w m 
der Tntmndstelle iSrnk 88b) aa&prkte, dan *Sd Eiod. «3, äl 
bskbe sich auf Metalruu, der deitaellma Namea hnbe wiö Goti 
(iat ' *«). In dun kabbuLttUdeiun Bduiftun heisst Heia trau 
iuweüeu die Stak der Mitte ^ 33 - ; ^dere ; 

uiüigsu tfiud irafrv't npe-o (Sdiüttgeu bar bebr 1 

^■ i|, ‘ |!| ' '*■ f- i fiott Sja.'n -fl’!.’'!' I:*:- - 

wird öotrh im Hirfr Tantbnmn za ftabL 33, 1 erwabnt. DUthjs 
VrZ’ Jh, k> T*,r <Wuxt£i m & i dm Phik {Odi, r-r 

dl¥. hatfc y. 4*1> m loyns gebraucht, womit Maagev das 
reifte** ife Ikbrwbrief (4 lä) »erglHebt; aueb db BoieiX 
nuag des hfa fikd. 601) aU crt r aa 

HeiairuD als Sltitier. 
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t/rfttAtuini. ff Kirr'j i. rfrxffr*‘4<qifl*n MutUoUnj** au* ii, 32£i 

t?«) Diese Stell» Üdr^ijino’hi ist die ■ inzigc, dte PJ» 1L itocb- 

ViTJcii ankliAgf. AlltJ-ilinga wird (|u 3«, &6> «an "psn -&Z erwidint, 
und twiir sind diese Stellen tülate arm Soliat -— dJesolWi 
11 LiHTtjiicc 1 1 bc buok of iitütnL 3 cd y XXIX i uui d&oi SOhflJ 
tinJubft, allein ü*t& du Audi lltMiwb bcnutzi worden sei. #u- 
,1 i ,. Grobe minimmi (Spiel leg. SS, paLr. p. S4ü, Pilimann y. LVU), 
Wird fön Zmu CI V. p. 4U-N N. mil ftezmr anf Recanatc m Abrede 
ptldlt, mit Ikmij au! SuliJir td> uuffJtbndifinlkb beibu:litmt, Das 
im Süfbar n ebrfkeJi cmAköio Heuudtlisol) ist all um Anschein u&di 
ein ti nrh üliör hittitti llHflhiii Gvbsimnisse, den — wk ein Ahn I iclie-i 
dom Adern — dem UoniKib übergeben wurde, wip umii M Kelxiiiii 
(De iclig. hJohiun. i«. 2« t.) derartige an Adam, Sntli , Idri* und 
Abraham abcrgebrtB Butinir erwJthsi werden, Und wie auch BaiiUwl 

(1, |i. .i^r KU Sur 1% 6 fr) iflgt , das» dein - oder 

34i Ki,dien — *kt*& — Überliefert werden seien. In Debrigen aber 

urliJlk ea sich mit diesmij p i$3R □ wie mit dam tfogol Plirialx. 
von dem Dante sagt: Che sl als, detsenn ln SA — dove sin, 
idsiunu an — man apmich davon, aber gewltep bat es Keiner. 
Schilderungen des tttanraii kommun alierdtap häufig in da hob Im- 
liitiirlimi SdttiftCu rnr: in *imir Handschrift der Manch fner Bifrliu- 
thek (Cnd. h. 40) antarfiAlL zidb K. [stnarl — der, wie Zunx ji. Iti* 
bemerkt, frühe sßhoti Heros der <iobeimlehni war — mit Mctatnm 
und lässt sich von ihm aber die birnntH schon Dinge belehrera, aber 
diese Orsnngniphir scheint mit dom B. Uv noch nur eine sehr 
lladiti^ Arlin lieh keil am haben, 

Oo Aaklnbg an du Ucnocblrtcb ist ca nltcnJlcgs auch wenn 
Lui KecotmLo <jj, 41b) die Uber die Tt> Kationen gesetzten fclugel 
z-iZ'-H fllohfe^ Lied 3, A) genannt werden t Wie 

es scheint zugleich mit Bezog auf die rT 1 ^ in Daniel (Gea, Hut. t, r* 
HioliiLdiji Lex. ayr tt. v L\) . iho die WEichend öttliCrffehrndeD 

Wicht er t wm an dk EnjcL als Wächter* Wachende and Bewachende 
im li. Dt noch wir fcni B. der Jubüßen eriuiuiri {HflKOda Ueb-f* 
I2 T ibb. Ewtdd'ö Jalij b ü, 24«, 24&X *U»Li diese Vorbeilung, 
die .littcli dem Nomen der Atnedia-^päs.bi tu Grunde liegt (&> D. M, M. 
?L 6ü. Supp And Surmmf bei llerzfchl 1, e, p. Uegi ahet> 

fmupt BEhr nalic* so bütßel noch MUhra der SchlafloftO* Wachsame 
i WindiscbmoiiD, Cebcr Milhrv p* !? IT, Spiegel, Avc&ta Üttura. L 214 
Eli, &ö)* Dato {ToliL 2"l nanni dis ÄttiuuvL; W r Achter, wie 
tuulorer&dtH die .ii,- xx^Sui^üi oedacliLCii Gütter Welcher* ACHtb 
trll. p, 229; Büttigcr, Ideen jsü oiiter Ktmsimjtliot. 1, 246. SBHJ 
an dm Lage! orinnem , denen nach lalinudinch-kabbaUstiscber Vor* 
utelhutg dto SehtbGi.pL des Regens, der Nahrnng u, t, w, aavErtraüt 
worden. Ferner erinnert c* an dir Bezeichnung Dtnux'h’a als des 
Siebenten (op* Judao VI, L4. DiLlmaim p. L), wenn bet Eecauole 
& 3^ ti) gesägt wird, ileuocb habe der uichnnton ü-enerntion an- 
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gehört: allüt n ei kt ein seJiT häutig verkommender Anspruch ■:üuux 
k- Y* |) W f Fcäikti d. U K. p, 1 nttd oft,,, dti-jt die Lkdiojittvii; 
diirauir r audi lh i nocfe, Lieblinge GotUq sind, wk ijtnlldt Phib 
(U?- all I. 4ß>i X at ?' ( ör i. tf iW Zß$ouct3t. 

yj> Line AebnUcbkeit, die dos terfic M eor mH den SUmJortcu 
■ aiir Gignni 11 ht^r „ iit der sinn di i ; ittbcn oeci jnorsitGij^iindu Elaueb, 
ckff im tL d, W<läkitt flüj t}i twl Philo (II, in) and in anderen 
koa Mhu.l'ov a, <l ätigritdsriüjj Sdjriftno trwllhnl wird* rmd den 
auch spatere KuiMudn nrwübuiti (OeduiMU, Vi-rm ÖMnmhfligcn 
lieber*. 111, 13ft. Winer IL 7 5 Bei Cftnuatar LikL 1. Gun. c 43 
P *3} bri d tü Tom todten Meere; Kim« diritur Mart Diakdk 
(fujii#. souit pixraiuiti «t tU et inulmm alnrninb ibi rnperiluf. 

34' Eb tam Wort Ähnlich bratende Won scheint andi 
türi?L ün Lkfbraadi geweson tu stdo. So wird (Bar, k. i >, mp, 
Hcang nni : v bemerki, die GidüUer ßAgou k'-i'« ^ail t vtn h 

PLdu eJ. -US) ^rwübiü die Schlange alE üju Tliier, das in der 

rrjir^lnr yßMtrp £Vif genannt wurde, 

fis) tmz napn rtrhpo TBbs . -pn, d b der Anu* 

druck p'j (Gen. l?ij — statt sron, lohn not, Ui,-. 

Uöi: da.' Haar <Jßr Eva gclinfthLcn: »ua dksor buffodischeti 

IkHilUbp wird (Sabb. 93 »j die haLdebiacbo Hegel ubgafcütei 
d*‘<- da» Heidi len und Ordntn der Haare ala niu Aulbatiüh zu bc 
tranbku. und i\m 4111 Salibaih verboten w H. wobei aber noch 

«rwldiht wird, ikas nmn lu Jtttmdiüu Orten die tluHlcchtem 
xr’ > - 3 ; von r’.tz, — hujiüü Dsi 1 . K •> & and * in wird aui 

rktseilnin Ausdnu-ksw'-j der Scliluä? flogen üoEi babr liva l;.j 
bcbroflcia, wir unui idn* ilrant ecbmitckt, snd (j- r Spnuch angtidbrt: 
GlÜikllih der Stidtbcwuluerp dÄSsrtit nrautfabt^r ,i P r König ,&t 
11,11 ^ J1J S darauf, ditii Gnu die »o ^ brnlickt« Ev* dein Adittn 
.ndbJjrte, <dm> Hrfiatlalirer war — ein Anstruek drin ulilL DcUtxsob 
gnLnWeht tGeittiJh !J A t p. Uus ffpfuba ,Er braedie sie 

'■t-, j ]i- 1 A l.itu der tienesh 1 t Jü N 1 1 dnriih fliese ADH^ehiuückiifti! eilte 
Jjüherö Weiha, miLlercr^'U. gtbdrl e» mil mr Vefherrltclmng de;* 
Tage?, y.t dem Adam ttrÄtbafTen wtmls, wie ja mck die i->ier J PA 
«tcbfteB TflOEi tun .len Arabern damit aioEiiirt wird, dat. is dir 
Llj s*l an drin di- Lngd Adam Um VemhEimg hezeagten (Heland 
de nl ji. ^7>, E* km» mm niebt iweifelbart Min. dass 

Uailurfi rebwraeüan^g oUgfr Stelle (h, ^ jVpt ^uod pikavi: a&tu 
1JMLS beowiictu-i die ritbüjja ist; cEnricIrtip kt -■ bingsgtn, wwnT( 
IjCy y (H - ■" -Grdt bat die Lta und 

wie CP“ l'r. 13 'n. iä, tm Sinne tou Belmffcu, Bilden ( Fjv« lhi-h 
lü limld, ImuriG PA wÄre tack w .hT «Onri^hnr w Wq die 

Ifamwia als Etwa- SW£ mta« tT^V^i ereil,ku wollte, turnt Göu 
du.' Eva ^dtancs, and dem Adam ^dafirt habt; d^ mttt» 
ttifln -di nn iaugti. 

Mit «M« b Scblctarl-. bi rtginm fp S44I and dir,«, l,t, 
babrictai «Cuü ?. t I, I#M X. »l, clM -r ia Spruchs, diu 
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a,u Salomonischem Thron aonstrufuji wurden, auch erwähnt wird: 
Ne mtutuu buwra TTO rair *V}. f=o macht üm den Eindruck, 
tli »fl stidi liier von einer AuiniliinsataUug des Säen die Rode 
Altem attk dflttf Audi tob Um to rf ;s, r. ^mS p ü3ölj (utgefUhnen 
urigimtadtim Hi «nfebttkl, d*» Übbt du Deut. n T i u^ge- 
“j, uro dient» Verbot ffemihni in — mkr vielmehr, ca Ul mir tijiie 

SielJti — ; (ebarim f£. s. It — ln ureldiflr iuj Jitnurj, V^rg Berne 

gfiftuuuueu wird, in den ftcdcrtm wurden nnr söldut Stellen erwilhm 
die sich Auf die Pflichten des König» und Richten beziehen. Das- 
*dl«j Ui ««di der Pull in <ter Sdüldsritflg de* StdomauUebun 
Tlmnie» lin Siüuutilwwke iz ^ s&L Vonct. ]i. 136 § HS), die 
autib hüiitl del Eignalliumllduii lim. Su i. B. werden ilUi^ S|>rütbf 
nicht vom Herold nnnaentfoti, es waren vielmehr DrrvUrn wt.di.hc 
iÜf? ThranlOwm m ihren Tateeu hielten, wns jedenfelU bnbachsr 
und UAtiji^finl^r-f tat &Ji ihvi Ati^nifcm. 

Ein ungenaues Chat ui ti aber audi, wen« bei Böttign i Ideen 
m Eaut-MiUwlogie 11, L l .ib, nöü. Kleine Schriften fl, Ülf) mtdi 
Farphyrius da Abstjn* IV. üä aU diu drei EhuiiL&aLmug&ii des 
liniyflccs oder TriptafczEMM angeführt wird : Ehre die Eltern ; Erfreue 
die Götter mil des Krttii&gen der Früchte \ Verlutee den Pdugsticr 
nicht. Die Stelle di»* Purpbjrriut (cd. tihner p. $7Sf, st tlnrvhsr 
p. üfi) lern Ui aber: foi>hi^ rmav, ftn\ iy x&pjtötf ü^ir/Xur, 2üu 
fit) ßhnrfrat, Venwlaw^ wurde die«« TJugcmnnipkeit wohl dadurch, 
tU&a der Ursprung der p. üd7 tob lloujgfr erwähnte« dtlsojUr 
Mileriflap voll FürphpHus ertählt wird, m4 wat an jr*ut xerschi«- 
donttu Stellen (11, W; W p. tib, «I. &*«*)> detert Dlrer- 

Ketir. von Bema ja jjj adner Sdinfi Uber TJicdpLr u >t ip Sü det. 
Niljeren besprochen winL 

57) jm OUriuinxm pasuhalc (_p U7 od Honu) heisst cs fast 
gleichl&nLund mit der Stelle des Ceiheom (cd Bonn l, Hl) : - 

trno, r»tv J£^g£g i?jif roi r% 

lidulujUrrpcfaif — Ipiilvrej ia\ engereu Sinn des Wortes» nU Vef- 
obrung der Bilder voti PersnuBc. Ami er- auf dii Ehtsiebmg des 
iiüU’iriijiüiiitfci i'i'/nyin in: Stellen wwÄmt vm Lohet u \u:l.v»ph. iüoi'j 
■» geführt, darunter nnch die des 1'nigentiEia {hlythul, 1. 1* p, gga 
di Van StaiiTrftj, Ln »elchnr auch ilas Frimtti ln orhe Ifcoa feeit 
tknur Lu Anweiuluiig gebncM wird. Siddrc» der iduMifnUs dies«: 

uuführt (Uo Dila SjT. Prolog. & 8. p. 4S^, rorgkhsht die 
dort gegcbeiie Erklärung des Wortes tfÖwXov als uÖknrtft ilDo? mit 
*uim hlbh che^ c*;i: ÜomBrkaesiperth iv auch, was IBcronjunü 
tCummeut in HUw ch, 28, 1% in Hot 3, 10) wgt: Kidtzs habe nach 
bLsgrdchom Kampfe gegtm den Magier Zoroaitar (statt magnoa ist 
wohl magna an Lesen) iaittcu Faier Bel bi «ater iÜo Götter reraetat. 
und dsä Si-j der LTrfijnjüL' des Bul ssowiü des Sidouiitlien Bual. 
Von F. ComcHjur (i hJsL UcD, ü, 3hf.i wird daii dahin erweitert 
dttftt *r errJdili, Ninas hahu den Cham — auch Süorocuiler guuamit 
— Htrrwher voa Haetiien (stau firtrin ht wohl Bacirte m lasst)) 
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besiegt und dotsen Bücher verbrennen lassen Noch dem Tode 
annes Vaters habe Nmus dessen Bild anfertigon lassen, dem die 
Unterthanen göttliche Khre crwincn, and das sei der Ursprung so¬ 
wohl der Götzenbilder als auch von deren Benennung Bel, Beel, 
Baal. Baallm, Beclpbegor, Bclzobub. Der hier genannte Cham ist 
wahrscheinlich derselbe, dar m der Sülle des Chron. Atcxandr, — 
Z. D. M 0. XIX , 90 — Mesraim genannt wird. Abgesehen von 
der naben Verwandtschaft de« srt mit ist im Chron paschak- 

(p. 81), bei Sjocdlns (p. 21) o. \. Mtarpiiu der Name eines 
Aegy püschen Königs. 

58) Da« ua eine Gottheit der vortälamischeu Zeit war, scheint 
auch aus einer Stelle de« Mi>Ml almasAhlb (XL 420) bervorzugeheu, 
in welcher ai« einer der Personennamen erwähnt wird, die 
Mohammad missbilligte. Bei einem anderen Nomen — jss> — wird 

(ibid. II, 412) der Grund der Missbilligung angegeben, weil diese 
Benennung nur Gott allein xnkaanne; dasselbe konnte nach bexüg- 

licb des Namens der Grund gewesen sein, da Jedenfalls 
tu den „schonen' Namen Gottes gehört nud «o oll ui Verbindung 
mit jox vorkotnml Allein die anderen Namen, die gleichseitig 

als missliebig bezeichnet werden, nnd unter denen ‘Aas, ‘Auloh. 
Soiiax», üorib, Uobal nnd Sahdh iwie wahrscheinlich statt Hu hui 
and Sabal» — Hnbai nud Shahab nach der englischen Transscrip- 
tioo — zn lesen ist) Vorkommen, lassen vernmlbcn, dass noch «jjg 

religiöse Bedeutung gehabt habe, wofür auch der Umstand, dass 
dar Name in Gebrauch war, zu sprechen scheint. So hat also wobl 
‘Azlz denselben Ursprung wiu die von M. A. Levv (Z. D M- 0. 
XVOl. 108) angeführten 'Vi7 uud Allzu». 

52) Wie bei den s>mpathetucJuu) llitldn das Simiiia snmübu» 
eine grosse Bolle spiele, wird namentlich von A. Kuba (Ztachr. f. 
vrgl. Spr. XIII. 63ff. 116ff.) nachgewiesen. „Die Thiero, dk> als 
Heilmittel dienen, sollen' 4 — wie Grimm sich ausdrückt (Ucber Mar¬ 
cellus Bnrdigalensis p. 28. Kleinere Schriften 11, 146) — .gleich¬ 
sam nur mitieidende sein. Alles kt voll geheimer Sympathie und 
wie die Spinne an Ihren FOkleu aulsteigt, soll di« Geschwulst auf- 
geben“. Auch Kupp bemerkt, dass die Vorstellung von der Wahl* 
Verwandtschaft, dem Zusammenhang and dem Parmilclisjmu zwischen 
den Gegenständen der Natur zu Grunde liege, wenn bei den Heil¬ 
mitteln die Ärmlichkeit berücksichtigt wird (Pakeogr. crit III 
§ 101. § 61 Id/ Für die Sprüche dieser Art ein klassisches Bei¬ 
spiel lat das Limus nt hie dorescit, et baue ot oem Injuescü Goo 
eodemqne igui bei Virgil (Kd. 8, 80), das sowohl von Hopp (§ 608) 
als auch von Grimm (D Mjthol. p. 1180) angeführt wird, wobei 
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ttl«o Jus Similin simfllbus nach zwei en!flegcngc»etitcn Richtungen 
angewandt wird, da Daphnis’ Ilers nach der einen Seite hin sinh 
lerhkrlen, nach der anderen in Zärtlichkeit zcrtilessen soll. In 

tlieae Kategorie gehört oujcL der Aolites bei den Arabern 

, auch — ähnlich deju deutschen Namen Klappe mein — 
UÜ geuaunt (Jouru. u*iat. 16T»4. Mart-Arr. p. 251). Von »einer 
Eigenschaft «laa GebAreu in erleichtern. beisH er auch M «yjjyt 
d. h. ti'Toxior (Bocbnrt II. 3U4. 312, 316. l'hysiolog. Syrna p. 106) 
— iu Ahultcher Weise nie «ach i«n in y! verwandelt mini 
(Fleitchcr ln Z. D. M. G. VI 59 X.) — ucuarnblBch gjifjt 

i.Uocthor a. %. Aigin. IU’rggrtin a. r. Aetil es p. 826). Brecher ver- 
mulhet tl c j« 210), Jom der im Talmud vorkununeude rnrpn -ja», 
der ebenfalls da» Gebaneo «rleichutrl. der Aetilea »ei. Zu Jen 
magischen Achnliehkeitisapjnmitmi der 8. Ednge gehört aaeü der 
lynx und Ähnliche Zauberrollen, deren Drehung ebensowohl den 
Mond und die Stcruo bernbziehcn, als auch den abwendigen Ge¬ 
liebten xnrhckfbhren kann /Vom zu BcL 8, 68 ff. Bottigvr Kl Sehr 
!, 183, Ideen in «iuer Kuu»t-Mythol. 1, 60. II, 261), wie aurh 
von Pruclun errhldt wird, das« er durch das Umdrehen ein«» lynx 
genannten Globus die Kcgcowotken herbcineben gekonnt (Marinus 
Vita Prorli c 28 cd. lioissonade p. 166), und Aehuiiches Yon 
Grimm (D. M. 606) erwähnt wird. Ein merkwürdige« Beispiel 
dieser Art Dt auch die Abraiasgemme mit der Figur eines Ele- 
phanten sowie einer Cedcr alt Mittel gegen die Elephantiasis, die 
von Hopp (§ 687) nach Mont/aucon crwtüiul wird. Besonders 
häufig kommt als Mittel gegen den Schlangenbiss, und zwar als 
prophylaktisches Mittel, die Flgin einer Schlange vor (Kopp§512), 
wovon auch Reinaud mehrere Beispiele anfahrt (Descriptiun de» 
mouunj. mui. du cabinet de M: ic Jur de Blaen* II, 844, 351)*, 
Rcinauil sieht hierin eine Nachahmung der ehernen Schlange 

Num. 21, 8. Aehnlieh dient der «Katzenauge** — ^jl — 

eonannte Stein (Onyx) als Mittel gegen den bösen Blick, wie auch 
dazu, sich uusichtbor zu marbeu (ibid. 1. IS). Im Talmud kommt nun 
sehr viel Aehnliche» vor. so t. ß. ein auf den Kopf gelegter Knochen. 
aU Mittel gegen einen verschlackten Knochen (Subbath 67 a), wozu 
Brecher (p. 108) — nach der Zeitschrift Zion — eine Parallel- 
stelle aus Plinias (28, 12) anfubrt. Dasselbe Mittel wird übrigens 

auch von Marcellus BurdignlenxD erwähnt (Grimm 1 c p. 445. 

Kl. Schriften 11, 199). Bei Marcellus wird ausserdem far dieselbe 
Ualegcnhelt noch ein Spruch angeführt, ebenso im Talmud In 

derselben Talmudstellr (Sabb. 66h) werden auch IleiDprOcho an- 
{.•«fahrt, die mit anderen „Segen - auch da» gemein haben, dass, so 

22 * 
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frift das und jene« vergeht, auch die Krankheit schwinden soll, wie 
tLurfelb« ja oüiJj bei den überall vorkommenden Formeki der Fall 
iü, in denen «ine Syibß noch der anderen weggoniimnieii. wird, Sehr 
liiiiCj 4 aber wird die blosso Lanl&knBßkkfliV tertirkslchligL Wahrend 
g_ f£ bd Pllmül <38, 8. 30, 7 und oft) der Zahn etflfli TUteres 
als Mittel gegen Zollubeachwerdeti empfahl en wird, liegt die Luut- 
liliuliciikeit zwischen ^ nm rspj Jra Gmüde, wenn im Talmud der 
Fuchazabn als Mittel für oder gegen den Schlaf gilt, wobei alldr- 
dlage auch die innere Aehnltehkdt zwlmbnu Wacbm und Leben, 
Schlaffn nnd Tod mit in Ektrtejil geangen wird fBuxtorf und Lnvy 
t, t. «ffl, Die winiLg fthniiehlLeit wird auch vielfach bei Trtmm- 
daaloiigKii berOcksiihUgt (Bemoholh und bei der Katen — 

— {|f jo uBfili der dklfikliscbou VtracJileJiiiihF.it auch dm 
Doutung verscidoden {Bodurt 1, 8d&, Brecher p* H&i Btttterf uml 
Lerj a r, snt-rc), und wftre wohl noch ventehlethmortigtir, wrau 
sie/ wk die arabische «In fiolvwm/f^ wdre (fodüt sei . 

Ca tat aläü auch mit Bezug nuf die Laoülhniicbkeil, wt-tin tn Ser 
üben angeführten »olle der der Ulith als Mittel gegen dos 

(P^3 äaGropfofalfln wird. 

Au) fjjjip gcuiqp BokaUntöchoft out der EignalhünilJicliheiL der 
E'idtn« gl bl *ddi iti i.ükreroü Uiladii&dieii Und Mgadttcheit Stellen 
[auch Sprichworturu) kond, in denen dieaalhu >ur kommt. Bemerken*- 
werth ist iosbeKumlft 1 eine Stelle -Brr H. -. 4L Jatkiil Pt § MÜi, 
kn welcher mit Bnang auf dir ItihUsche Virgldüumg des Gereckten 
mit dis Palma (P*. 92, 18) gesagt wird: So wie dlo Palme (und 
di« (Jeder) Sn luia nüii (metn) haben T $o haben auch die Fcoowmü 
S ohnsuatii ,'nacli (joit, mit Bezog auf Pi. tu, -')> Zar KrJünlerung 
wird hierauf ertfthlN Eine weiblich b Palmr (WBn) siaml in 
{wvhmhriDlIcIi das *,nrr: bei Snubaner p. NS, cf. lütter Elrdkünde 
XV. 300, lOSlj und trug keine Frtlchle. Da ging eiu Paline.ii- 
kimiliger fPalmeniochter »orfiber, sah sie au und sprach: 

lijciu pulmo blicht enkns neble ?oll nach Jericho | vn~~ r *'3 rrt'K, rrci: 
im gjngn tat) a-* petto,, Jericho als PalmnuzUult wird auch im Lil- 
ttmd erwkhül, wie aui Bditorf ». i- V= ix onlchüidi rnl). 

Ktdldfini fi ; fi 11 rL-.‘ :ri 1 1 iji. lli I 1 ,LI!Jj balllOl IIj i!' fLU,*] |j| , hrli.U-iJ.I« 

gebracht halte ir.r'ä yra)» trug ran trachte. Das* hier 

— wie hei iltiue der emamne FjchTfcnhaam in Norden — eine 
Pakte tt üt, dk osch einem andern Palmlwnu] Btihnaucbl nnpSudet, 
euljprlüht dem was üazwinl (I, nit onAbtt, ttml wiu Dt Sony 
idtrestom. arabu III, 4dl) aus der persischen L'ebersebrung 4b* 
Sazwlal miltlidlL Eke Palme , Ule regdjMj*k Fruchte geirugeu. 
udgl iwnl Jahre hindurch keine Frucht. Man cutuaUin einen 
SBciivent&ndigen, Nachdem dieser den Baum Dutenucht, sogt er, 

an demselben aci keine Krankheit (Jt| n entdecken, nur die 
Licheiiehnzarbl id ücbukl danu, dass rr nufnnthtbor ^ci | 
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oLix wvjjI *J «**.— bei ^ Sacy i . tf dabl skh 

_ 

hieran! nach altca Selten ntn, und entdeck! i» df* NJÜur einen 
mirnnJleben Faimtamm im «abi^dusii Test) und s^t alsdann- 

X.inh diesem Palmbmm Irüpt •sie Verlangt» \ jJtXi *^,üU 

Na dem Füllen de- Unteren wird hierauf die Palme 
befnidjirt < *ju T worauf sie wieder Früchte Itjirl 1>a&s 

in der liu^athärhüii EriiUiliuij; die weibltrhe Fahne m Flinmtlmn, die 
milunlkbc iti Jerichf) etfllit — diese „V>irkung in die Ferne Ist 
iQBTdinjr* poetische AQatthlDllcfcuitg, ini üehrigtn aber r-utiprlcihl 

— wie Ta^i^rt dom _öl — der Ausdruck nisn dem 

<.. " T t, 

arabischen ■ * --^ t nur Uns» der ütgiiuitsnd der SuknäiKid in der 
Uefcl (liebt selit weit entfemi irt* »mtso in der KObu «eilt 'Burg- 
pren v UlUier \k rTtiJ, 

Ach [dich werden oucji ln einer anderen Stelle iMegillali l IäJ 
roll Bein# auf (JchI- 4, 51 die kracHtcm zur Zeit iteboras nail 
einer Palme vfjnriji'beji: So w&o dm 3*nlmr nur ein Herr {sb| liat, 
>rr taue tu jontfr Zeit Israel nur Ein Hers item Vater im lllmmel 
pugewiuiili önitr diesem ab lai kahwswt'gt die Trieb kraft der 
Palme tu verstehen, wie Lew (■* v. aÄbh* I* +011 annimmt; Tn<d>- 
kraft beeilt jeder Raum, nur der Fidmo rigUuthtJmiidi ist das Hers, 
Hl«* sV der Palme wird Pe&arhim Öna erwiÜiüi f wftRelbt! stur 
Erttirdrtf dea O'Vjrt p»irtD der MiiCh nah »Wcl Teradtlodette Arten 
der Verbindung oder Befruchtung der Pslnoi erwüiot wenkm, dertw 
Eine der von Hilter (Erdkunde: XUI, 8371 angcltüirten entspricht, 
Zu, diesem „Uenr xa‘>) bemerkt I Uschi, <tia Palme bähe &ow&hl 
fun Uenc als auch Mark (jtöö* wai auch Gehirn bedeutet). Aach 
Kazwlni L, rt*. bei Fe Sarj p. Ivo} ^rft&hüi dfr&e JilarkHibsiaji/ 

isn Haupt der Palme fLj-J, ; U^) u)H dem BeuierkeiL, 

il&si. wenn ditrsem nin UnMl iuülo£A£, die Palmt' üb Hier be wie ein 

Ifianadi, dessen Gehirn verletzt wird. lOinius, der abeuhUls 

die ecmoll&Q Ei^nLhlunlii'hkeiien der Fülme benorhohl (ohens^i, 
poertiach airagesdiBväckl, i ampanellu de itittsu ri;rüm ei magbi 
J. HI t UJ. rrwiibu? iugleieh Ilalßit tnednlla eurtiin in eaettmine 
^und OErebrua appeHanl ln» i*. Ih llie^phraat hat den Awdrurk 
i^nkr, Dioscorides dafür lyrntphov — erslerfiii uuth bei Xeno- 
phoii i]. A. fErkl. tu Piimu-. Ritter ! e, p. 7flO, T7D? IJ* d« ^- 
Mark Innern der Pal mp ist, Tind Ehr Theben T(m ‘Icm^flhctt hr- 
dinjji ijü . «> i«t die Bczekhnfitip: mit z? gfcflr finsifmi , wie tkh 
auch bei Philo CTita Modi 11 „ Ul die Verglekhsn^t mit dem, 
U«mo (xapSiii£ Tyitnoi findet, ln derselben Wabe ttbtfgmii, 
wid Fhliö die Palme ^ Symbnl des ALifuftruatrahens betrachtti 
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'wird in dir MttUuitan Hugiula (Her, ü a, 41) die Yurjjlukhnng 
der Frommi'ii rmU der Palme uncli darwif bentgcn, dHÄi» wie da-*. 
Hei '% der Palme. ?*> nnob '1j- Herr di:i FraanmiLi ngdi Ot.uu i.LrcLl 
lila Wie Grimm iutchweirt (U, Wjrtk p, 460, B6S), wurde die 
It-oxi pes n ei u-|^ Nis ipAttT luif das i t'm mil rmd andere Seotbiert; aber- 
(rufen, 1» ÜinlkrJier Weis« hat itdi* wie «* mrbdnlt die Erinnerung 
an die NejtliLimi ftil Namen eitles, fkuthW* 3 v1 ?*e: p erhalten, nach 

llqdurt II, f>a< lU5öi der Seinem, yyUAm bd Hatreiiil (J T in, W) 

und liatnirl LI* nL Dulak . der mt* ileut ijaituiu deo tJfoctKUla 


entsteht. Ein uüilorer Aaklan* an die Nt-phillm tat der Nafflo eines 
Minim« — UP*» p fllrüchtr p r US: M, A, l*tj m / U hl G 
iXj wwto liail liutBchulh. DfinhuroQi Hb an lesjjn mi,i, 

Brecher wir M. A- Lerj lesen iwmr Ben Nephalun, allein Rasch! 

t St und Aruch ft* t. p) imhcTt rientlich eriro p, am 
iü wolü ancii das im Talmud - Ähnlich wie Hab defeetiso 

briobenc ;4s; dar Onnusi : — Maphiiun ju fe-eit. E* wird näm¬ 
lich (Uecborolh 14 b) <iu in der Mitchuih varkemmende ~’ _ 

in liar Oeisnnra mit t*:«:, und fernctr mit e-se; p —ti erkÜArl Ym 

dom bemerkt Bi$cbh Der Geist des Wahnsinns, erzeugt durch 

ttaan Sabal, du ist der Ben Ncphliiaj öpn^i ur, in der Vonetianer 
Ad*»^i ujiU Lu Wart ab«i t tmt du iloh Buchi he 

‘ ’ •k' 1 nneb Anith t. t urklürt . ii'lih in lieu gHilrurkiHu 

Aii *,ga bm nmifi skft abtir io der Talniadiiandsebrlft der Slpidiaiwr 
liihtiiMbra fltd I6fi r - ■_ die übrigem d»n 5’:c; p m* 

haL Brecher 1 * Erklär mm det m*p im mit Aathnm und de# Bv 
motten diu IncahuB ist üi der Thal tpimidtbetid; teUnun ebor I« 
sionii höhnt (i, t p. öt>) hier Hittdanmi aiunn ans dem l'ar^in- 
*■*>• «.harheUt yruadea bic**“ urh lickt, ntid noch wcilaue seltnem er 
iit, »Ufc£ du '“■WM btl Hat; Ni p hcmfnll on iiareiuchcr I>ev iciti 
ittU — dafia aiio lUsdii zur hrkifirrmg Ptiuos tulmnili^rhen Aus- 
■Iröi'kre «in Wort auu jler Züiülaprucbir anfütirt, SelbatscrsüotlNcb 
W odj.r r-c.-’-": ntn fnmrösischos "Wort, wie auch du khn- 

I, J: yiogendf pp mit irelrdirm Uaicht <Meliah i?b dun Nubim. 
ein« aaderii Schild , de* p*m p (der hier eins ähn¬ 

liche Bolle spielt wi* .Jur DUiugtt In Iteufcj^n PuiiärhatjuiLra I 52U 
T^kttth I, St bemerkt p tfrä&n p. ea «d du dj^rtolbi, “dsr 

““ "“»“P T'-'i: beüuj 4 Suu utM itp . . Kiad« 

ttiul pUKge di# I raiieu m necken, Wabrscb&mhch tat diwea t« u 
lundte B-tuumiuig aio« dor Lmins, die m d^r franzöei&elicu 
Volkaeaiu cum so stua« IWle apiden CU, iLmmer, TmdiGqBs m>- 

es «impartts P . MßL dun. WEj, zieileicJn ist ™V m 

litfien. altm Lt tidres.,, Ldtjcu, nach Am* Boftiuel 4L* Nmtunhp 

*> w. d«*« whoB 

mi pout de. ctHji» et folUn«, Je. imos diu mduue mone 

HB 1 j^ttoe. Se M1 rd well dw ffsrt +n* fa> Tr. Wh (Mb, 
>on Tüui'huih *. w. — du eines Dtsintlien, tu. Koiduntiu/s, oa 
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V Ttai&cr tat — Hnbm rrkün, es tfli da» ein WA*«rgat& auf 
Donkch t:“': heisse m> in der Vemilaarr \n&i!. * ht «La 

UnckHIif) — .il-;j (1 ef düui^i:l3u Siu Han ‘‘labt, tlkt Cflttmen- 
Interan tbdtteii den VolksgütibcD and erkürten die tilnandiscbtn 
Wörter not Wärters ans der VnUwsfinu-lie* nur dast jetil in anderen 
iJailtTri nud anderen jfeiton die orltflrtndgB Wörter telbst der Er- 
kürnng bedürfen. 

£2; Narb Sfirrn^er'i Vermut Liusk verstand man sowohl leter dflm 
-aifu aL uiii.fr dem Ithscn Ci eiet utwaä IVr&öulichöü. ciav Art Ginn, 
Pie Banennnnc mtttt — von <Wn bedecken — bezeichnt* nach 
Sftrcngrr I r 1 , gät. N, hrit l inDchknii; Bedrnckirmg de» Cülüf-, 
urifr uirb Sdiwormulh tiüsl Wahn (.ine dat ItamBlh .bcdwlte»", and 
vai-rl Mi auf di# ffospeniter abirrungan. Dteap EkWhrcm« db? 

Worte? ^. die — im Gejjen-ialio n i anderen ErldJu-aotfCis, welche 

die BeimnmiRg cr -s- in: aUgcntaliwtr i Sttiii des Wort- - vuu der Litt- 

fliehtbwktil derselben ohleitcn U'luipjl in l. D. Ai G XX. di 

L W, Laut - v, daüaeibö ln nialam jiurk'iäi, üüfftsät, laset 

dch vielleicht anub surf den Ausdruck (Ubsiii. Utes g v. 

*;j aiiwpnden 

< 53 ) Gabriel tmtl Michael worden, wte erine Art ÜUttevrun, oft 
xuLarmnen erwähnt So r B. heilst e> Her, il- t- Ü T die Kiurcl 
seien erst üncb dum ersten Scbttpiniigiuge erschaffen vusrdeu, da¬ 
mit Niemand saeett könne, dn*s bet der Anäspannmii? des Himmelfi 
(»ahrirl im Xu nie u nml MicImi") .in J^nilen rnttgüliolfim nabe — 
Gott allein hat die Simmel anagrajiiuinl 'mit Beruf auf Jc*> 4 L l! 4 i 
llflbrbll Tind Midi ad war™ Adam*» Braut - nd^r vielmehr Br&aiigaiut- 
Übrer Ibld- i h,. Bol der (ieaoligcbuag *af Sinai — 

b&lfisi es in aincr wep.eti ihrer au Pbjiü nEikUuirtinden lüld^ twr- 
racitcE »werthen Stelle (Dekor tt. m tt) — wihllc larad eich (SoU 
itir Vrrclimrij?] von du9 anderrn Vdlhem wählten difi Liprn tlobriel, 
die Amlerou Üif L barl. l : m den Dntersdiicd iwjifdsrr. iie^t und 
hinten intJscknn Q^sdiutcer ptdröütw) damiltijtfiu, boissi cs 

(Talteu jflr, Bcracholh IX, l)i Dar MtiL&ch rni Urttfltlci aemti-t sich 
nidiE an Gabriel und nicht an Hichael, stmdcm an Gott idbsi 
Kerner wird ^5 iPa. tiffg 13 ) dla Künig« der Eitg^i, 

IrahTii*! nnd Mldmal } heitgyeit tllidr Sehir hasdiifiiB ,t . 3 1). Gabriel 
und Michael beratbeü -Inh mit Gült dülknt de»- ^ ’+vt?}; nui' 
Uahri«! und Muibnal bertelum iteb die AaadrDcki -re; ;:?«* 
1 ff lob ^ 5 . JH imvHs n*?r * KIakcI. -J [Midrasch und Jaikn' 
t StJ. Xirgend» hadoi üicb eittr, Andeqtnnf. ciae^ Gabriel cm Keind 
Iftraela sei wie «las im flaman ‘Abd ÜÜb b+ Salten* ntid Ihn &ünki 
hoi Bobari (ed Krfh} 1 TL Ifl), Bniiüar 11 p t .-f) and ^tmnhtert 
(Kiiövii J i> irl «ngeftlbn wild. — llAcbit hJUuu ist die Bc- 
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lAoptung Wolfeang Mauel’» (ChrinU. Symbolik I, 309), da» dir 
Joden den Engel Gabriel ..nicht leiden können“ — nnd ivtr desr- 
halb nicht, weil er die Geburt Jesu vorher verkOndlgte. 

»>4) Cnccqus, den Wiocr (II, 720) anführt. Qbersctzi (p. 17») 
«lat tatirradixrbe S”'” rrrtn mit doiusio o< alorum i auch das ttt^kh 
r- et, womit der Talmud (Synbcdr. 65 b, (’ocvcju* p. *78) 
iia> biblische TSV« dehnirt, ist die Bezeichnung für Taschenspieler, 
Gaukler, PreKtigintcur. 8o wird der Aiudrnck noch von Kaacbi a St 
and van Maimcmidrs (Miscbneb Tbora h. Abodoli Zanüi XI, J5) 
crklArt. In -Irr Mischnah (Synh. t!7a) wird n-rrr r« mserr vom 
eigentlichen Zauberer unterschieden. In diesem Sinne erklärt be¬ 
reit* Buxtorf (*. v. rtn p. 834) die ehaldJUM:hc (Ttbcmtzung von 
T< ^ n ^ wer angeführte syrische Uebcrsctiuug 'de* 'tvti 
tni: lui *— lao beliebt -ich ebenfalls auf die 8innettAu«chung durch 
den l'raügiatear , auf das Blendwerk des Gaukler», tbc Sleight of 
liand (Bernstein Lei. Syr. p. 120. 1*4 u. i Payne-Smith 

i r 

p. 1 20 s. t. **•/>, und es ist unbegreiflich, wie Levy (a, v. ttw 

!, 1 9) behaupten kamt, dleso Erklärung mit „praestigias egli“ passe 
nicht au yy rr«. Mit dem tt yy sieht also die cha Id Abx-.hr, 
syrische und laJmndbche ErklAmng des ^7 und nicht in 
Zusammenhang. Wenn Wiuar ferner sagt, das 7*1 ^~7 sei im Tar» 
gunt des Pscndojouathan Gen. 12, 0 in die Patrian:hrng«»chicbtc 
ftbnrtragnn worden, so bezieht sich diese Paraphrase auf die im 
Midrasch z. St^ gegebene Deutung de« yry. dahin, 

Jacob ou» horcht vor dem bösen Bücke —• seinen Söhnen ge¬ 
nähert habe, einzeln und zerstreut unter den übrigen Ankömmlingen 
zu verschiedenen Thoren elnxugehen. Dasselbe «rtAhlt auch Tabari 
(trad, Zoten borg I p 241) mit Bezugnahme oul, 8nr. 12, <;7: 


G*>!, Ulsog X Anch in dun 

Schoben zu ünrirl (p. nt) wird unter Anführung dieser Stelle 
bemerkt d«u Jacob’« Absicht gewesen den Elnflos» des bösen 
Blickes abzuwehren. und da&s er dm halb »einen Söhnen anemnfohlcn 
nabe, durch verschiedene Thurc ihren K!m»o g xti halten. 

6b) Do* ttrt- cy, tpp in der Bedcotong Abwehr entspricht der 
gewöhnliche« Bezeichnung des Amuietz. mit T^ap. welches Wort 
wobt mit w avcrtii, depulit etc, rusammenhAngt. Da* «mtm 


nrepn in der Gemani ist Abriga» die Erklärung des in der 
Mischnah (57 a) erwAhnu» rixre, da« also mit Amulet erklärt 
wird, rtoct: ist bekanntlich die bibliKhe Henmmung der Pby- 
laktericn, diu tm späteren Sprachgcbrancbe uud anch wie Bui 
lorf L t. bbt and Winer U, 260 bemerken, in der Peachiin 
ybtr heiieen. Dass diese zugleich als Anmiete betrachtet wor¬ 
den seien , (Winer a. a, 0. und I, 56, Grotefend in der holl 



' Hmtrapt 1. rrrt;i*wh*wfte* Atytäßtop? (HU d. it&giuir*. 3B5 


Kn rji l, • i Amiiiet, lUlj'« Realloxicon s. v. Ftsduinri, Sehttnlrajfe 

M i S ■ 1 1 r-T , | 1“, 5 /:-; . tlM Stäb dit hrhusii.j.Ma ; dkl Stelle &* 

Targum ia Coat 8, ri* die ygu Winrr, Brottfeftl und SrhlflUKDcr 
s, *. angeführt wird* itl eine durdimti vcrrinicUß; 

dl* PbylikteiicQ ulnrl in der Tlutf „DenkieitM 11 — wlß At 

F'-'adrito En. J 3 1 ü !itnrv’tst * — uni! aucl Itartolurd fl, &56., 

dÜ »!* P wrilimii^ dngptMut Wird. •TicJiirl r.f v }, v*r IUI? ("cl, 
&iT,üti.jria sc. legte* Dii tiibtfcchc r'tu iS schaial eher allerdings 
die Bedeutung Am ulet gehabt in babnn, hk r Tutaphuüi sollten 
diua diriKfi, dir AmaJfflc m Terflrrtögen iMirfuUtfit Suppt, Xu. dH 
|i HMD* Mosaisches ßedil IV, % 2%% Munk PoleAtinn p. 38&L 
aber die Gestalt und Bcßcnimng dir Anmletc wurde wabrsckGinlkli 
bctbcluilLcii, und dtunil würde das rc™ ilfr Mi schnall. Aut. in dir 
Gcmara mit Amnlet nrkllrl wird* QbftnEaüsiinutipn,- And) dia beiden 

Araber Hbcrwbüu niwO VLvA, 13, IC tnlt was hier im 

> 

Sinne von iJiJ, Araidrlum, tu Tidimm ist MkhaMH 1, c.) ( keine** 

wl'S" aber die Bedeutung „AnsdukiiBiic" hnt . wie Kuh nt 'Sn h einer 
kritischen HcIpucTitnng der pers; PsntiL-Unhera. p 15(1) meint, Pin 
r*linm!iac!ie Erklärung dts Mb! SAthen Wortes ce, dos trif Coplisch 
— *crr — .z^H* bedeute fDrtnda* hei Btxlorf *. t. cp» Barlo- 
Icicd J, 679, Nentaner fttlogr, du Talmud p IPi, »lebt übrigens 
der Tim Gefibiss (Th« p ß4S) nach Jabbnalti gegebenen Vcr- 
t'lmehung mit io-j manne rfdiddit nichs Rehr ferne Wie Lauft 
wacbwrdit {SJIptronlttr, d, fc bnyr, Aluul. !*>>? 11* p. 117), erscheint 
die Hand (tot) traf der _,phnn tnt der Zahl 6 als pho¬ 

netisches Zeichen; dass die Hand aber flcllckbl noch die Zahl 
Zwo! lic/fdcJmel habe, ist umsomehr anmuchtunn, als* dl«* He- 
/fitiihonng and) umlerawc Törltumint fW. v. UiunboltJt. Kawispraehc T 

p, 20 nnd Kote, p. 22 . 

Hcd) einer anderan in dar Bemafn an^efbhnen Afeintmg ist 
nmer dem der Misch nah nicht ein Amnlet, annitern eine 

Stfrnhindp in terstchm (wie auch Alnimcnide* im MinrJinaHcom- 
manmr il Sb dn* Wnrl erklld); das würde aladami der amipr* 
weilignn Ableitung de* hlhhichon rc-'t; von {Michaeliü Suppl. 
p, I01ÜJ entsprechen. 

Titi Wr AmqEetc rum Sehnt' der Wöchnerinnen md Nm- 
gctiornrn. liercm Inhalt nebst der cnlBprackcFnden Figur im &&fer 
Huld (gegen Ende) nml tu innerer Faaanng ifno Bnitorf (*. *< 
rr^Vd?) mltgellieilt win!, Kind babhatisiiflcheia Urapraugta. Aebnläch 
wie Liütb, Lands, Mormo, Geilo und acdi:rf! TT u!i nid Junen iss Pntatui 
im ^labnu-PtTraus od. WHwn (p. AOf) eine kinriertödtenrie HAmcmin, 
gegen welche da Kskhsn geannatea Amnlcl angewnndt wird; ton 
demselben Wnrt^ rakbi*. te pmerre, wird a ridega a» ip- 31 der 
X" ii!ü i.' der Ritab&äa* dl^eleitcb 
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<?> Dm oben tou den Corriranern bemerkte ist einem Auf* 
»alte — Hobt di Romi» — des in Boston erscheinenden Atlantic 
Monthly (June 1860 ) entnommen der ausführlich die Jettatura bc- 
fpricht. 

68) Bei Hnmbert (Gnnlo de in eouver* arabc- p. 34) heisst 

la petite n'irole dagegen la v<*role, Vencrii? malnm 

tb und In einem Aufsatze über die alten 

Krankheitsnatncn hei den Indogermanen (Knhn's Ztachr. V, 321 ff.) 
gibt Pirtet auch mehrere Namen der Fhllsnrht darunter im Sanskrit 
GrahAmaya, das Unbcl dm Uraha, eines bösen Kobold«; bei den 
Crraren gwialen Grist. Christus Rnthe, oder defjrd bendigaid, ge- 
«gnete Krankheit; den Armoricanera dronk saflt. heilige* üebel, 
drook saflt Jann. frc mal de St. Jpan (p. 353); Grimm (D. M. 
p. 1106 ff) gibt ebonfnlN Ticle Beispiele ton euphemistischer Be* 
ncmnnng der Krankheiten, die man als etwa« Dämonisches betrachte. 
Abgesehen ton der überall verkommenden Scheu vor dem Aus¬ 
brecher ominöser Worte, findet sich anrh ruweilen, das* eine 
Handlung, die das Abominari zum Zweck hat, mehrfach vorkommt. 
Bei den Römern war et *. B. Sitte, dass man anr Abwehr eines 
bei Tuche gehörten ominösen Wortes oder Klang« die auf dem 
Tische befindliche Flüssigkeit amaebfittet« f PI in im 28, 5, 4. Patron. 
Satyr, c. 74). Aehnlicb Ut ein in jüdischen Kreisen herrschender 
Brauch, dass man nämlich bei der Recitation der Ilagada xctx 
t^o/rr — der hagadisrh erweiterten Erzählung des Anfczngs aus 
Aegypten — bei Krwfthnmtg der sehn Plagen jedesmal ein wenig 
V ein aus dem Bechrr ausgietal — eh» Gebrauch, der übrigens nur 
in den Glossen tun Schukhan Anxcl» erwähnt wird, also wohl 
«paten llrprunges ist 

69) Es i«t wohl nicht des Euphemismus wegen, sondern blosse« 
Spiel des Wittes, wenn fZtschr. 1 c No. 816, 824) der Neger- 
«klave Vater des Ambra und der Wolf Vater des Lammes genannt 
wird Auch DUorbelot bemerkt a. v. C’afor, Jasmin, Ncrke», 
man, des Gegensatz der Farbe wegen, oft den Sklaven diese Be¬ 
nennungen bei lege; nach dem aber, was Fleiwrbcr < Ztachr. I. c 
So. 816 S.) ca ,Vater de» Ambra** bemerkt ist es wahrscheinlich, 
dass nicht der Gegensatz der Farbe, Bondern der des Grrucbes zn 
Grande liege. Dagegen scheint der Bezeichnung de» Negers mit 

*• ' ertfl i fl yA Taue s. y. p. 288 c) allerdings der Gegensatz 

der Farbe zu Grande ru liegen, wenn es sich nicht vialltkbl an i 
da* Glanzende der Hautfarbe beziehen soll. 

70) Vi m in diesen Frzthlangen Satan, so wird in anderen der 
rodcaengel geblendet. Im MMkAl al Ms-Abib (Ü t 647) wird als 
(Jebcrtieferung «wählt; The angel of dcafb can.e to Moses and Bald. 
God ha« «nt me to take your «ml, approve of bis ordar. The» 
Moses gave him a »lap over bis «yes and hlinded bim. Dasselbe 
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erzählt eine Version de« Tahari <tr ZoUnbcrg 4 Mu), Id einem 
Midrasch (Debarim It «. 11) ist es nicht der Todesengcl, sondern 
(wahrscheinlich mit Beznu auf srx» blind) Sammacl, der bei der¬ 
selben Gelegenheit geblendet wird, und zwar durch den ton Moses 
•lu k strahl es den Glanz, bla ist du« dieselbe Erzählung, die Höhnt 
(p. 70 M.) dir schöne Sage Ober die St er he Vorkehrung« Mosi* 
nennt ..Schön“ ist diese Sage nun eben nicht, vielmehr ist die 
entsetzliche Angst, die Moses vor dem Tode hat. sowie die An¬ 
strengungen Ihm zu entgehen, höchst peinlich, lappisch und wider¬ 
wärtig. Dieses, sowie die weibische Welischweihgkeit der Erzählung, 
kennzeichnen diesen Midrasch als einen sehr »pättn, den man als 
Epilog dem Schluss de« Pentateuch* hinzu fügte Gleichen Inhalts, 
aber noch ermüdender, weil noch länger, und noch breiter als lang 
ist der Midrasch vom Abtehen Mosis in Jcllincka Bctb hn-Midrn&ch 
I p. 115—129. Einen angenehmen Gegensatz zu diesen lang- 
wriligen „SterbcTorkcbrungen** bildet die kurze und edle Darstellung 
m> Midr. Taocliuroa (su Deut. cap. 3woselbst Momb mit den 
Worten Z'zr -rotn (Dcol 32, 4) seine Ergebung ln den 

Willen Gotte* anaspricht. 

71) \U Erklärung des »fersr* kV (Lev. 19, 26) werden im 
Talmud (Sjnh. 66a) beispielsweise diejenigen erwähnt, welche die 
Bewegungen dea Wiesels, der Vögel und Fische nl» Vorzeichen 
deuten. Im Sifrn zu Lev. 19. 26 werden statt der Fiacho die 
Sterne genannt. Der Suille Kimcbi's im Sefer hascboraschim, welche 
in Gesen. Thea. *. v. cn: (auch von Sai. b. Moloch Deot. 19, 10) 
angeführt wird, liegt letztere Lesart zu Grande. Allein in dnn Zu¬ 
sammenhang paiMui Fische besser als Stenn;, da die IWrr suif- 
gozähll wenieu. die am Meisten auguraJo Bedeutung hatten. Ganz 
besonders galt dai Wiesel als Augurium viale (ntußakov lrr’jn)iow)\ 
als solches Ägnrirt ea auch in Thoophrast's Schilderung <lcf Aber¬ 
gläubischen (Chor. 16;, wozu Casaubonus mehrere Parallelatelleo 
anfuhrt: Platttus Stichu» 3, 2. 7. Aristophane» bxrles. 787, Artrmidor 
Oueir. 3, 29. Andere Stellen werden von Bdttiger (Kleine Schriften 
I, H6) angeführt, welcher das geschäftige Wesun des Wiesels als 
di« Ihuiptursache seiner Eigenschaft als öi ’ußoijov itoüiov be¬ 
trachtet. Dass aacli die Fiacho »die der Talmud statt der Sterne 
uzi Sifra anfuhrt) aagurale ßedeutnng hatten, ergibt »ich an* der 
Stelle de« IM inin* 32, 8. Abgesehen von der 1% &vofi**fia 
(Stephan The*, s. v. Ixfrvoucrrne) galten auch eigenthtiinliche Be¬ 
wegungen der Fische als vorbedeutend. wovon Bolenger De nugoriu 
(tu Graev. Tbes. V, 603) mehrere Beispiele anfuhrt Guter den 
Vögeln, dt« im Tahnnd wie im Sifm mit unter den beobachteten 
Vorzeichen oafgozählt weiden, ist natürlich die erste and wichtigste 
Zeichendeutung gemeint, da» Aospicium im engeren Sin« de« Worte*. 
Der Talmud nimmt also vsnjp tt: im weitesten Sinn dea Auguran, 
für Beobachtung der Vorzeichen überhaupt. Das Oix oiwourioiVf 
der LXX. das Böebart fl c. 3. p. 20) als dem des Saadior 
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wwir (irtu ^aio U tirf I'eschito entsprechend an* 

ft»hrt. "flirint aber eben/all* diese allgemein« Bedeutung zu haben, 
«Abreod das unmittelbar darauf folgende beilenbtlvchc oidi dp«- 
ff-otixom.vtöftt — als TTrhrr*ctzurur ton v;rrr wVt — sich anT 
die i^vtfhxnonin im engeren eigentlichen Sinne bezieht. Wahr¬ 
scheinlich hol oJtrrtCriu fPo? iMat. 18, 10, woselbst allerdings •jjms 
mit xitftfon^nf itvo$ abeiwefft wird, dieselbe allgemeine* Bedeutung; 

die Peschitu, die hier den Zusatz fou^ La— nicht bat, scheint 


enrs ebenfalls fflr augurari in weiterer Bedeutung aufiafassen- iH'r 
lalmodi&chcn Erklärung entspricht auch dos j und » 

de« Arah« Erporu das wahrscheinlich > y - V und an lesen 

iit So heisst aoeh tsn: im Talmud, entsprechend dem hibliscben 
er: sowie dem syrischen U—i (Ge«. Thes. b. v. sr:). Vorzoichen. 


and so bedentel das ■pen: des Targnm aaguria, wie es Baxturf 
b v. wu richtig übersetzt. Unrichtig ist hingegen Lev/« Ueber- 
«rtxnng (*. t. ttor:) „die Schinngenbewegangen beobachten"j 
wean Schlangen gemeint waren, würde es heissen: eben bo 
unrichtig bt (a. v. an:) die Erklärung der Talrandstelle dahin, unter 
tjrc seien «olchc zu verstehen, die dnrrh Bewegungen der Wiesel, 
Vögel nnd Fische zaubern 

Auffallend ist es übrigens, dass Sachs (Beiträge II, 117 — 
di» Stell® findet tirh ihrem ganzen Wortlaute nach auch hei Kobut 
p. Id), nm di® taimmüs.-bu Abneigung gegen Deutung der Vor¬ 
zeichen m beweisen, eine mehr bagadlscb» Deutung anführt, wahrend 
die haiachischen Stellen das viel scharfer and entschiedener ana- 
drücken 


72) Unter den Dingen, in Bezug auf welche eine Meinungs¬ 
verschiedenheit bemrht, ob sic als Heilmittel oder als „Sitte der 
Emoritcr" zn betrachten seien, gehört nach der Nagel von einem 
Gekreuzigten (zibxrt p nfics), der anch von Maimönidea Moreh 
Nnb. Ul c. 37. Gnide des Egnr^s III p. 284; Cbwolson Ssabier 
*1» i7(i ' 7Si ) ®r**hnt *ird. Dass ein Nagel, mit dem Jemand 
•ns Krcaz geschlagen worden war, als ein Arnnlot gegen Fieber 
galL was Maimonid« auch im Commentar zur Miwhnah (Sabb VI jo) 
erwähnt, wird von John (Uebcr den bösen BUck p. 107) au* pünins 
(28 4. II) n A. angeführt, ab* in der Bedeutung Kreuzigen 
kommt im babyt Talmnd seltener vor als im jenw. Talmud und 
im Midrasch, uomoutlirh bei Gleichnissen. Zu diesen gehört auch 
die von Levy (s. v. »:rbs H, 326) angeführte Stelle: Wie Jemand 
der sein eigenes Kreuz auf der Schulter trigl. was «ich aber natür¬ 
lich oiebt auf Abraham, sondern suf leaa* bezieht, der das sn 
tain«r Opferung bestimmte Hol* selbst tragen muss (Gen. V2. «), 
wie denn o der Thal Tertaliian (Adv. Jnd. c, 10) diese Stelle 
trpi&cn deutet. 
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■ 3) Mil mi düA ^lunuro Dntta impifc ^aüiM Üthfl 

J. U. Voss (m Ed Y1Ü, 75, 3- Auag. p 126) miler vielen anderen 
Ikispideu auch tHts Columdta (WtIL 5) an : fteu JiähoiLni wurden 
hier in ungerader Zahl unlergf legt. Dasndlk 1 wind auch als Uftni' 
regsi hei Zitigtrle (Lfe-fk 83) erwkltuU Mit dicmi r wnt verbreiteten 
Vurliebe für iliii imgeradtr Zahl M’ijriiii es im Widerspruch tu stehen, 
wenn bei dua Arabern die geradeu Zahlen .orff als Talisman b&~ 
1 mehlet rcTiItu {|1r Socf Uhrest. tr, II) fh* |fv> t p, 364 N. HO); 
allem dies«' Zahlen tollmi ungerade / 4 hl! 1 « repri^entlren, 8 f fr und 
15. auf welche tio tlciug liabeu A*lrr oder ^ ^ j wJ sind höiuIjcIi 

die Ecken eines maglsdien ^njiilmu, dessen Mittel zahl S f denen 
ÜwaiDmlatuiLfoe j£ Dt. und du ani 9 Reihen besteht Dieses 
Quadrat dient all Taüuttan, iiud belast seiner scgejju-eidißi Wirkung 

wegen auch & (Tteinaiid. Motituucus, II p. 240& 2ÖSJ. 

Die Zahl & T welche die Mitte bildet, und deren Symbol du hminiron 
ileir Pythagorder int, bl eine heilige Zahl, wie denn dorisch 

■ntuutij mii Ir and tt&e trkllUl wird (Piutardi de de/ ornc, e. 86 
p L 139, de KI ap. Dtlph. c. 7, 8. p, 888. Lobeck Agincph, p. 720). 
l& in die Combi notion von & und der eben so heiligen Dretiahl 
Tidkidit wird deshalb bei dem magischen fFtcisehör im 

Katalug der Loipr Räthßbibl, p. 420) 'bi u weggdaßaon^ um die 

Tiiii tJ-irznatclleu, Von demselben magischen Quadrat sa£i ilimäll 
(bei SebmOlden Essai bet ln dcoLet phli. p. ol und 30), tu werde 
ab TaUümiui gebraucht + uns das Gebftreu ib erleichtern, in dar 
btigagtbeatsn FlgtB dnssditHSi -us*l iihrigcm <ii? Zahlen durch Zahl 
Wörter — and *war iti persischer Sprache —’ oM^ediUckt; dann bi n 
beüudot «idi, gleich muh ub tlebcr&eliuug lift Arabische, dlentbc 
Figur mit arabischen Zahlreichem Wahrscheinlich hielt man Wärter 
Ihr wirksamer als blosse Ziffern oder Huobstabnn. Datt$lbö ma¬ 
gische Quadrat kommt auch bei den indem uml Chinesen vur 
{y. Hohlen, d. alte Indien 11, Ü23 \ Bansen, Gott ln der Ge-suhlcldc 
ITT, 3fl0i Kcraaud (p, 240) verweist au/ Knorr * T Boneurotb, der 
mohrerc manische Quadrate mittbeik Dfts mit 3, & and K« hat 
aber Ln dun kabbalistischen Schriften litsihnib b-ctotHlereii \\ urth, 
weil I u« — fr — als GcUeuuune eine baLMge Zahl Ist 

7 4 J Auols Ziü,gUfR‘ (L <■- p. 8S) riihrt den Spruch .tru Wenn 
«tot Hcniiü ttfen ein rtuim brÄht. so bedeutet cs Uugttict, utui giht 
als Parallele die SicUr aus Urimm's 1). M, p, OnU f 1. Aosg. p. *08* 
2, Anf.) und änderet) Schrütuu. Derselbe Gkrabn Ibagt atsoh dar 
von Spiegel (Aveata Debera. I '■ angefhbrten fftclle des £aü' 
der zu Grande. Da^ „iatcrfi£«rü omints causa", du auch in 
dor nben erwlhnten Talmuii-Eelbi fSabk 07 b) ■!» beidnäsahe Sitte 
bcjfiütcbuut wird i wird Lu einer vm Wnon eh (Llo in>«9. habt, pt 
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iiTiib, orig, p. lhOi ö rigcfillirlf ji Stelle itt bfkib^t Weile 
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r j^ds, so Bit? binr die An^miuijg auf ciim Fr»u güumchl wird, 

w iL’hülnt abtr überhaupt die lirsjTtnjtliriic Rnientimg de* Aber* 
gisubeng das ßgnrlirh* gowe=ru ru lihnlit h wie fm italif glichen 
Spriahwort; Jn. ijttdLu caaa jjou e mii ja^ gare Li irnl J a 23 n "nult 
v,i il gallo rare. So v^nj au eh in Manwl Stille« kiatorla (üteu 
jjrintn p, Ibil) die Kede eines Kaltier?* iiuMuhrt Ln w&Idinr die 
Stfiilo Vfittamint: Ihr wl«1 dach. tfcu» nJa Ihn* xu ömmte geht, 
in wetdiCtn d 3 e Eottue tUUt dt, Hahnes krühs und audi -nust 
■he (tolle das Hahneä spielt. Diese figUrildi, Badruttmg *dgt sich 
dtttikh in der Siedln hei Toroim (Pkttnn 1. 4, *i) T wu 
iU- Gatliua c.-cfai stt den die Hadith venugendan Vorbodewtmifö* 
ifcLiürt; das Krtficn dir fflttne war für dyn ftrAnrigom übi hüae? 
Anziehen, denn ft. I tnlealclt SejföriiiHjiu umfiio • *hv nwm», -aj^ 
ihr,i-4'. : Sl (Böttigtr Ideen tm KüßBt-MVEkul, 1, *j1 Gmum b 
Sfjtk p. ]iia 7 j r 

+ : " 1 Vtii# liitnudiTisiT:: Slsßen, in deinin vom idderisrneii Fiu- 
duss« diü Kode in, wencku (htnls tritt Brecher rp. l&i tt k Üieili 
in der ZnÜMhrtfi Ben i "luxri ai lj alt iHSEr Ha, IS, b^emdpr* am- 
ftdrrlidi Ko, 24) .in.» fuhrt. [Mer deu von Ktrhm p, 01/ rlihdaig 
erwähnten Stellen nt in awaten (Sabb. 1 Ei Ein, Müt-d katau £*a) 

EMlim* d- Planeren öre) die Itrdn: l‘es*ehira äh heisst 
** imf ' Ui*h ^ 'dwui Stentn i:Tt3) «rJachi; in <ku übriges 
Vier Stellen Ist nun ddcriickim EioHgue« dirndiau. Leist Rodet 

”S) Aneb in den von Fleischer (KainJü*; -J,ur Leipzig er Kaih> 
blbl p. 41 !l ff.) mitgethoilEen FurnjtJn hl ledertfills mehr der Gleich- 
Aut Sittn dir Wune b- mckäjrhtigt AEidcr^ Bctspiule 
ditur Art gilt GddciLrr {& [}. ü G. XXVI 774 ff., P im, so 
ftftufige VörknmiD'?n der Ziabrrtsprlidtu und 2 *ohtiniiittei, um Krunk- 
nfitv-i \ irtreibin bat, wie fielet ( A Entm^ Ztschr. V, 241 m ii 
Kenmiiahinr üuf dhr Stelle m ^nmm's D aij-thüliigie IxtmüAt 
-vinm oruud ibuiu dua die Knuikhdt eelb« oft nls etma 
mon isd.es lidrndjid wird, bv duun wich spncfOinl ftJ i vidop 
VUrTerD til?r KaMtnmculumi: /.wisebwt Besehe Grunge ti ikttberfcnMln 
und d*r .Uxneikunit mtrheawie&ati wird. Bin Ansichten über üiae 
ciagbchen Formdii biii.l nun qtfeniio^ versthäeden. So ipridii 
sirh CränSB (B, H|th. U8»> mit Bang wt dou Vei renhunesspnidi 

Cato fl daiim ilub, il nm dis Wörter uniirünglK b dn<n Simi fteh&bi 
mid rerglndw caa BtssmmjHler mit dem FM , tn ,j W^rfm 

fapr Bpröcbo soine mH dem <ta J^cob und Sehaotl, X fT 
Formd b« Mirrdl« KmptrEeöh de-r ft Hechln in *wd Alihwirt- 
imijice Ü 84 T tmA i#&6 Kleinere Srhrifton tl, M 4 ff tim snracli- 
IUW,i AoriT» ™*»> I.» Eta«..« Ah . 

hMdtoS .1’ RS Kl ^'l.nfte» II IM) vor ( Wrhl IMmn 4te 
mnndlisdirn F mdv mit der nU<m LnaatiünftTormd M Cito, dir 
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UriMU L'u-jijifi cinÜndUi t koiuti oder jtjcalonU'i (.omppsiia 

Lemtercf Aüitinick belicht iidi dum Üwmfel auf die hell Lübeck’ r, 
Agiuupk lila unfern Md^icsrnm lliasstü - 1 T&eabttÜ* atetaii 

jütiditnifir ctiropoait* es! ad e*criipiitni crntinitm ningkurftm — Uid 
jwsr mit lltiiug auf du.- ÜiJo. e lC-t ^ schon 

Uüullpj i, ßuuiicir Aufig. des Milftlm p t 715) Air bldötnä BucbstAboil' 
spiel erklärt batte. In ÄLiui icIj-bt Wci$o tirüifnlt Lübeck (p. 77&tf,i 
ober i|jr LrkUUruiigtEi da tnrrülmiicti — ode* betoebtigten* wi*r l i er¬ 
mann UoliricL AlferUi. p, it&7 X. *" «ich fiiiüJ rückt — Ktä, '% 
fit r|, Audi Kapp f Talntiogr cnL 111 § 508) kl bemii liL diä llimi 
lü i iMr littui i*m pi-in >im* des G*lo ml du nnpriingüdn: Form 
KurÜcktuilLliretfe indtüii ur der Aasleibi ssE* ufes:- erst in Talgs der 
V> ludeihGdang sowie der najcbiAsstgün Anspruch' der Hnatici nie 
undcrrrseit:: dnnoh deren Vorliebe für Aräinuliremfe KUngr die 
WUrmr slyctdiliffe» würfen* Allein der Heim gebürt allem Au- 
rbeii; nxch mit i *j di-tu CbiUukter iife=*ir Sprüche die jn gebtlü 
dunen feierlich gefegten "Worten beateben ((inmci D, M. 117S), 
wie riemt nach Weicher (Ispotlun oder dte ife.-precheiit Ki.. Sdtrjtf- 
ten ! il, *t-\ f F > üt- mit den den Kindern vörgt^attgumMi front- und 
litiU[iri)ckn vergleicht. Hau kann auch wühl aitltflbwm, d*u die 
Uüijire lUfiJIli hlrn li diu Wirkung nul die PbinLusfe terfiElrkle. Win 
ja auch eia lateinisches Ifecopt mehr imponirt oln dcuttdie U*- 
neimungeü et th^n wünfeu. hopp crkliirt auch mehrere der in 
ftncKlüu'ki' Schritt getthritbcaGn AJtmlcii; der GimsUkcr au* dein 
Hebrükdnm § S78 ff. | tS7£); tUlem dlMh L rtlhnin^eu «lud jjii 
budiifeu Grtuk eriwmtgetu Aul die meisten dieser Sprüche paart 
doch wohl dos, wai hi einer von Kojjp (§ JOS) angefulmtu Stelle 
Hieronymus iml Beäug auf da* Arrnagil, Hur lud wi anal Lniüikm 
der Gnostiker sogt; Magi* parttnta qimm nomina quae ad. 

iiuporitünun et muLiercuLariun anlmoe copeitiuttlo* ^u&si de ilcbrakiä 
fantibiw kaurii &mt T Ljj-baru tfmpllctiB terrenteS iomi r ut 

ijuud ssua IntfilUitereut idaa nürarcnttir (cp, üü id Thcudoram), 
Awlere Spruche ngrden übrigefts uueh van Kopp &ut ff, § fiLP, 
fdr sinnlos erklärt. Auch Wölcker (p. *8 L c.) qmcbi sich ilnMn 
tfl» duas wulinirhtdiilich die mehfen diisveT Wurtrr um jeher 
urv.tb-ditfgcLtinitdt uuVfurMüudlich^ Worte wartnt, audereouh - (p H hü), 
ijuss der Abentfenüi. grosse il nnltl c Nujimn aub dci Feme ku Ildlfe 
eemfoti hnbe* 

Ehae in den 31 Eatm^ihcricMoti der K havfr. Akad. d, Wis& T 
(l »47. II. p in.) mltgetheüte B«cbwijrtmgsfertael, die mit dtn 
Worten ciniigt; Ich Lwä ubre dich vil *rrc hi dem uüicreiv hi dem 
Inuddm dßUis, hi dom nore im Ob. hi Jöm de prcdundl^ hi dem haben 
uijhiiutmi!: u. «, w.. die aiao mal AuEnaijaie iso* Letzteren Wortes 
nru! oines andurn — rcsaliu — venjlAudji-'b» WOrter nnliiÄlL macht 
utif sdiüiutwir ninc Aufnalnne. E fcm VcriMäer war « nur um dün 
Klauit m '-hot:, der Sinn der Werfer war ilirn t'reani. 

IMj Laieinlfcebe ^ >Ju.< ju eimr Zeit Ij'U* Qttbcu Aliü GHcchiniilicu 
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tmd HsbriUctuni OU dio Spruche galt* m der allem tnm belou 
dürfe — niorait alw Ala heilige Spruche biöf dk» Stelle ein, die 
Maü du LLctfr&ifdit tinuimjfti T du sich allerdings greuunihnfLu Ver- 
aLaqtiueliiiiifttu gdfcllitu Ju»en tmm l WtAon dat Hakalah Lei Hur t 
iHl, 146) — also fiapn. die Abbreviatur v .p. &-r-, snprr 

— nnch ein sehr müde! Ikiupid ibL Diesem VorMr-rechon des 
Uobr-liMbeii i*e ts woid uneli raiu&cimib&D , wenn pierrea iT Israel 

— itiö uui L de Lubordöi GJusiirtr xa er&ebni — die ficiräiiQun^ 

derjeuiytui Sleloc Ul. die Lmcni^ifrrbarv dumbtem treg^ti, wa> 
nittü DHjtnl uudb — mit einem birb[üj«cbüu Wort — Kabb.tListf&dj 
kennt. Uieuea Krest-öäthciie Uepr%c gibt *tdi auch, sonst v jeit'adL 
kniut W iß tu den sugenAiinkm Sigou pmttaU bildlich. [nacht >ldi 
der SjD£r£Ütttu 3 hier fptmohJicii geltend Sa mwfibiit Welcher 
<P #i‘ reagiKÜeii Ji&gel, auf welthöö naben der Dnnraa 

ariumii auch ln signu iiei er eignu Rtduruunia verkommt Dun au* 
gedehnte dun Gebrauch von iUeser «esidfciljdieü Amalgainirung umchuu 
aber die ijDeuker, hei deoun %. H, ^ku*4 (tm£ J dlafmpt «tue 
mdirfieb VDriommonde Korea ei kt •Mflutßnuiwn AM, «pl U t dbo. 
8ÖT- PI, 144. ihB, läyj, wie amnh äcu^t -2fi mc,- neben Ja» Bub*» 
und (üiileren dunklen Xauicir tßrkßUmiS (tbld js. 8Ü9), Andere Bei¬ 
spiele tun der Verbindung heteriugeiicr . Jn itüüdiniüfjujr, Ficuirmu 
«il diesem Gebiete gibt Grimm (KL Schriften Il t da. Ilö. I>. Myrb 
t. Auegv p, LXLl X. äta Yemhinefaiufg orumtftii&chcr und geem 
deutelte her tlemenle kein ml ik; euch tu einzelnen VT Arte» tut- 
AmuVium wlnl fetoklicli akl'Ii bei V, llvblen Symtu p. 4 j ) tnn 

abgeleitet ^ naher Ulfe die form J . noch Shakespeir 

Ml TuUm a r v, * «mall Karin «uiptndrd tu fcbc neck n- ... 

In diesem Sinnt? uuuut micli I Iials^ igcL BrucliJuttife 11 Nü. Ufiö p, MSI) 

41e dfcn Hali dm GalitMen umtebimgenden Anne AücIi 

bei Ikrcliiür a. v. Aamlütlo Ul Aßmlflle füipeiicla an wie 

nvec um mrdon; bei llcrggten (l 1. ai'iemeid. p Ä(nt) kt 

loliininn pattr cn .iMdaUlau antüm i|u «m: w* reÜL|u,o üs ijticlijui- 


Snniun, pertl tn nrndtinaa ser In jimiriat So Ut TaJjamsn jeden- 
fübt , i t -1 - ^ nur audir in der madtriiun t allgitirrinertm BeLlnatuug 


,Jh = WoTt< ‘’ ^ Lwie '■- * 1 äJ* in der rajJtttqgücMn ilctlauttmg, 
in welcher +*nj In den hei ll-'iiinger (Hki or. p F ^ m y f,) ü u 

gti ahnen ^iclinnt m> aogIIi bei Moimunld^ turkouur.i < öoxiorf - t 
-- — P h7T LKwol^n Ssabier II* 4 Ö 4 ff 7 ^ ff. Hitik {Solde des 
E^h-4 1, 3iö t M. m ( am y. Text p, L m iat dftf ^ 

Wüimikhcu Ajmahüus au folge zibiaa. wk auch \m Miinianide> 
il.- griödiiicb'fts Wgrt erj»t&et « ird, ünccbUcIiiui Unpuu^ti ^cbtiM 
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aber urb ila* Wort ■•_>., LmI-. u\ sain. In iLur von Kreytag >■ v. 
dngtcttihnon Stelle der iü»Jl früchl foiL Tlubkht 1 ; H, ui. diu iLudo 
vijti einem Zauber, bei dem du daenu» Messer llflnriri, tutf woLdiüin 
rlur Name Gotte* in ltdjrftiAdLtä Schrift dnge^ralnas iät: feniui 
|j<ii£et es mit Etcfmjj auf dcu tüsdann k^liriebncn Z^iiberkmFi 

—Jiii? , tkd dum In feieren Worte 

schein! nun eine FurtaafirhuiJg der diakritischen Punrlei staUgoinndctL 
iu JiaWiii ?» innsa wdmehoftDkil) beissen: -»'< • LrfrU , von qptdeur- 
r m e, PlujfJiLktmta*öferfft 

?T) Dieser Kampf <Ji» Icditiiiu wird ln dem UlurgLecbuu 
Gedichte rnsrp^ (Uclitjwrtt im Kaution der Ldpx. Lkth&bihl p 
l''dm PBrleniclimirr p, £ 1 *) jjutdiiMürL and glekhtrillg die Lff?k- 
üumjjiiiihlTEdi (ves*«} «nirlhitit Lehrt bto die tu&h einen StrnUptincl 
iwisotien den Anhängern and den Ge« Dom den Maiimmide* bildete 
— oh die Mab] reit nämlich wUrtUub odor ÜiftLrikb r.u üebnjd sei — 
hot überhaupt eine gewisse Itorühmlheii erlangt; so ist ea lud 
ikipüri eine iIest von Mohammad gegebenen Antworten, dass die 

< I.U von dem großen Fische zuerst «Üna (ed T Krehl UL IS£). 

Dass manches der Levinihnnsup Ehe lohnte sich nach hei pertdsebnn 
UichEfctn findet, wird \<m l«e Baoy KD PembNamoh (p XXXVif 
wrvrJÜHlL 

-*) Für dir Annahme, dui nmn in der VoLkt spracht ^actir’ 
Doria sLoit SatsrnoUa gesagt hoho, bieten sich auch aoaM Analogien 
diir. Wie ad 5 Wenlriip’s Btiiliftgt.ii zur KmmtaU» dm - tuaipiUta- 
ainthtrn Mundart (p L r! > *q dfriihbie EU, hfci djflfca VoBtMpfXihr 
eüue hctomlm Vorhebo Ihr die Linse hisbuug des K. dessen Wieder- 
kuliiug niolil Esnr nicht lenniedei^ sondern (ngar aesudiT wir! By 
kommen die lel efai id m t Wörter cadestii, fnalio, memoria, thebaum-i 
onier der Farm ctiiestru, fru* tu, manaprln, tresoro vor; *0 ferner 
corporcctc, mlürteraro ,, ourdüro, oordeviM, Sarvatare, dürfino statt 
n COrpnlentQ, aduHorii^ rtacoldare (spot 1 . oahlem b coltivnn? T 
»ahaiore, doifiact, AnrJrrt Jkbspielc gibt Bartels | Briefe (User Ca- 
bbrien timl BldfUOD II, 4G5j, wiö omvttecar fQr omnlcftre, [agrUi 
fdr Tngiesi n, n. m *.i«ht dar in ZusamweMbanff tnii dem 1 «na 
UrogorovluH in d«'u SiuUbiiicii fWoDdeiUDgca io Bk- |i. bemerkt: 
" M VnBt lirrbt KuJuttgcu dia dem Ohr gofülJon. Dem Durünu stu.o 

m pni iinAtüg i*t dos von IterggfUQ s, ItelpbinDS (ja 847 ) 
ungefuhrLtt , wie auch ctmäl die Vurlieho Ulr Eiunchaküng dea 

11 h4uiig tnrkumniT „ mabt nur in doli semitischen Sprachen [Uom 
I hm. p. U4fi, Kjrrhl tn & D. M. & XXV, «ÄÜj* sondern auch in 
du» von Poti (Etjm. Frinofc t< ADtg. II, Bi, JUigcMhnen p^nlrix, 
tröwr, gernuunlrie, brldegrasoi; vogv bol der beruhniten Mitnülk' 
i^t übne hoth item DrsprUuclii-hen mltaille du R dagefUft VfQCtfotL 

tld, JEX4L 
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Hierher gehört wohl euch des ton Isidor (Orig. XVII, 7, 64) an¬ 
geführte Lurantlrnm der Volkssprache statt Khododcndrum; ferner 
Tartarcu statt Tataren. Nach Pott (Antikaulen p. 24) verdankt 
diese Form einem Witze Ihren Ursprung; es lasst rieh aber auch 

annckmen, dass die RcdapUcalion — wie ln , JJ-is, la)m. 
«ir:; — spottende Nachahmung des Fremdländischen ist, wie denn 
dieses Spotten sdbst rodupüdrcnd mit jVi:, uusgedrückt 

wird, wie anch in Barbar, -o-a, welches letzten» Da?. Cohen de 
Lara un W. B. Kethcr Kchunna mit baba ideotißdrt, wie anderer¬ 
seits Fielet (ln Kahns Zuchr. V, 330) barbar, balbalali n. s. w., im 
Anschluss an Las-veu (Ind. Alt i A. I, 1027\ als onomatopoetische 
Wörter anffasst, sowie Fleischer (Nachträgliche» tu Levy'a W. B. 

I, 420) ^ und jAjA als Scballnachahinung erklärt. Auch die von 

den Hollindem her»tammendo Bcucunuug der Hottentotten soll die 
spottend« Nachahmung von bot und tot (bot en tot) sein, das in 
der Sprache derselben oft torkam. Anch 1. wird oft ohne Noih 
verdoppelt \ so In I.lliam statt Ui(HO¥ t das allerdings Urotefend 
(in Freund’* UL W. B. I p. LIU) als Ausnahme von der Regel 

erklärt: in bebe, UJu, w kJb (dne Form % brrc wird von Arucü 

s. ?. angeführt) statt de» ursprünglichen Skr. Pippalf. Hier soll 
nun vielleicht die RcdapUcaiion sowohl die Menge als auch dio 

Kleinheit der Körnchen anzdrücken, wie in rbsVs, <JL— JL» . 
^ . und wie AehnUcbe» anch sonst vorkommt (Dietrich 

Ablutig, f. somit. Wort/, p. 208, Krobl In Z. D. M. G. XXV, 086). 
Iler Vorliebe für die Wiederbolnng des L Ul ja wohl auch die 
Form Babclmandel, Beclsebnl zuzuschrdben (Winer a. v. Beelzebub), 

sowie h-Vrl statt Istarahnl, Staupoiln bei Mas Adi (De 

Sacy ehrest, ar. III, 370), Sowie nun aber Beelzebub neugriechisch 
auch Btpyiflovliff heisst (Bemb. Schmidt p. 176), und wie bei 
ftthuQ — das Origen« (c. Celi. VI, 43, «d. Dclarue I, 665) 
geradezu als vio* BtXittq statt br*ba '12 gebraucht — wohl nur 
dis Wiederholung des L vermieden wurden soll (Ges. Thea. p. 210), 
so ist auch im Allgemeinen die Discimilation, wie Pott es nennt, 
häufiger als die Assimilation, namentlich bei Fremdwörtern wie 
UrfUas statt Ulfilas, I bullandar .statt Coriandrum (Grimm, Oesck 
d. d Sprache p. 310), zuweilen auch bei einheimtseben Wörtern 
und geographischen Namen, wie in Prin&chleich statt Blindschleiche 
(Frommanu D. Mundarten VI, 626), Blocksberg statt Urockaberg. 
Brocken (Frisch W.B. 1, 111), Salisbury statt Sariibary. welches 
letztere bei Gamden and anderen alteren Autoren vorkommL 

Diese DUeimilaUon findet sich auch bd den im Talmud vor- 
kommenden Fremdwörtern, zumeist aber war die diuimiiireudc 
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Form schon vorhanden. Die romanischen Mimoles. Mercolrdi 
lassen vermulhefl, data man in der llngna malles Mrrnil statt 
Menmr geaalt habe, und diesem entspricht da» talniudlacbi* jy'bTp'rB, 
hfarijiltius bei CLwolson (Ssab. II, 509). Ebenso Ist KP'bv’U 

schon in uapyifiit. napytXXior vorhanden statt 
f*aQyaQirrfi % ncugriech. auch /iapyapirorpi ygayikltm »tatt fla- 
gdlum findet sieb wieder ln VniB (Michaelis und Biu- 

torf a. v.), xlij f Fleischer zu Levrs W. B. II, 567) und rtV^^r 
Letzteres Wort, das auch in der Pesiktnh d. R Kahn» (p. 159 
ed. Bober; vorkoramt, bezeichnet die Ctvi&elnng und ist keineswegs 
proloquium wie Sacks vermuthet (Beiträge II, 181), Ein Wort Alm- 
IM*« Klange» Ist biyc, Ciranus. noch Buxtorf das gricch. rrtniyopa. 

nach v, Bohlen (Symb. p. 23) das persische von letzterem 

existirt auch «Ile Nebenform Jb'w, mit welchem da» talomd. Wort 
wohl identisch ist Eia panisches Wort, desaen beide Formen im 
Talmud Vorkommen, ist JLJ, welchem fHrvc und V^ v ‘” c 

entsprechen (Oes. Thes. s. v, -a*» p. 11281; daa persische Wort 
stabt jedenfalls dum talmudischeu näher als das von Sach* (Beitr. 
IL Ö6) luigufahrte rtt^tßökator , perivoHum. das such lxivy «. v. 
haL Das Beispiel einer Dissimilation bei einem einheimischen Worte 
bietet aferw statt ram, welche Verwandlung bereits linkes 
bemerkt (di« Sprache der Mtaeboah p. 6$). 

Eiue zwischen Assimilation und Dissimilation schwankende 
Form ist noch das persische zu welchem Ad. Berg* (üictionn. 

P* 156) bemerkt: Proooocez llajvar. Aehnliche Dopj*lfurmon sind 
barvD, onyäßttXXa, auQÜßaga, JJL. und di« anderen von üesenius 
s. v. angeführten Formen; Arabarch and Alabarcb (Z. D. M. U. 
XXV, 582); lat. Renraria and Paliiia neben Lemuria nnd Parilia; 
Ital. Mercoredi und Maliscaleo neben Mercoledi nnd Mariscaico; 
spanisch arbitrio, arbiträr neben albedrin und altspan albcdriar; 
neugriechisch tcyuipa , öpnrpor xaytr^jw^a ,i neben «oU 
üj.fT(Hjv, xarnjXwya. pcluiyr,. 

Diese Schwankungen bAugen wahrscheinlich zusammen mit dem 
grosseren oder geringeren Einfluss der Volkssprache. Die Volks¬ 
sprache liebt einerseits die Redaplication (wovon Diez in Uoefurs 
ZUchr, III, 897 viele Beispiele anfnhrt), andorerteiU die (kqnrm- 
lichheiL Die leichte Aussprache liegt ihr mehr am Herzen ah die 
corrccte Aussprache, die ihr in der Regel auch fremd ist. Di« 
Volkssprache spielt gleichsam mit dem fremden Klanga, und um so 
mehr, jo weniger bekannt ihr das Fremdwort ist nnd je mehr Ge¬ 
legenheit fflr diese Art von Wortspiel die Verschiebbarkeit der 


Ihptida gibt. 


Beispiel« hierzu 


bieten a. A. General ifc für 


% A- ij . «J l sowie die verschiedenen Formen für ^ -^»li 

2ä* 
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AininijüOtßßttß ilinunmnolm , Miramr/Hn * Minunura<i±mi3 . Mjinniei- 
[ftenin (Du (Image s- i MimniüUßfl * AniimmsuiH 1 * Ibntiuger bist 
r, r . j, 461 f Uydr itinern muu£Ü eßp. ■ p JS; Bßmey Mat 
.1 'fcjpaguv T. VIT p. 5üa. SSäj, 

Ein ciffOUifjJimlmhc* Bsiipißl üiuqt Uappvlfoim bieten dh eng- 
Ilidiea Wörter. ffeldlBtnry um; JaltUtad, ihr icneliiedmiu lk\Eu«mßg 
juben, wahrend iie arqprttogLfcli iil-iUiwU «JCtfü. Don Valdisumo, 
uenlr. Fantiiyi] ultfr. FaiuIeatBoli fst r wte Biet * *. &enmrkt, «M 
ülulttltfrchr FhluutnL Eint- dem ikiiLbübeti üooIl naher 5 lebendß 
tum ist dar vun iUsiihi llkitaii tfth) als EriiMrtiug yuu -pT*ba 

atüiulllliil c , pro',' r’iiUlefetol Ln > NS U <, v. «p 

i t 14Ü.I tirUun rtio=es Wort ^dttWMr Wtiw- w»1ht 

entschieden nnrkhUg iiL 


TÖ> Oiirl (Puat* I, — wk unrb (QßlWlt. linm* 

XIX« gibt die $QläbüAm ab den siriunl Ui t WRTuni da. Jahr 
mit dem Januar begleit, tBgJÖcli wird (vs. 187) Oer Grand an- 
i^cdmu i flajißn die Streiiflö tnnieiat am Süßigkeiten bestanden! 
h-n. □ ait, causa l:t? Ü Wi MpOT nie Hquißf 1.; pOTgKl 
1h!b tlulci» Lkt tiunoü itor. wie unch Hinins f -H, 6 il&s VWrbfNkratßttdß 
des KsBjJÜjmagus herrarlushL Dieselbe Vorstellung liegt dem btt 
Karwitn fl, .v) ürwibnlBa üflbnttmb der Ne^iikmtUML’keiliiii 

i aM Jj. .j-j tlrumk nßd ilnÄfe der tun Morgen des Naimi 

ijenesficflc Zucker ala gute , orlicdiraUmj: UatrmXtet wini Auch lit 
indischen Kreisen lo-rrsfbt dirSitir. am AkiuJ ilt - KrajrtH^lift («3**1 
njtcrtt Htüffic Späten m vWVSk I“ eirnir IXl nmi Igelte (ilorujoth iSiil 
warduD für diesen 1kg sudelte Spciftcü ciupfolikm, dtrni Iknemiuug 
Irgend welchen Aßklaiur au Würaobutti*wcrtlifiE darbte toi — m ühtr- 
lieber Weise wie bei imtUdmu ibttliseilAciiremiiuitrii das Wasser rap) 
mit Errtdcbeii und Krlamjcn :^|«i tm«l die Gcmte t tava) mit Abhallcii 
und Enlfcirm u fyt* in Verbindung ncbfaiiit «ird tA#iai. Hföearcbä 
VU ätU, Sffti. Cokbruulte Slkcölh I. S20; 

km ] -i er Vtrfi.ii.ser usi ot Nn^elLn wei-s, mti n : Autfallcml- 
dieset Ußgada ;st erküren, kejuv uudure LAmttff als die Usrufung auf 
ibru mehi f.u 2i njrltHiittiueudea Itwiü, dfts^ umij sieb über 'ias: A Ir+ateder- 
einer ||m.’iuia weltfrr üächL aufliiulten sollo . 

In fihßtkber Weise bemerki ToxsphÖtb (.lebamoib iGt, CbßUiu 
tüdfl mal litfTüim unf die tmchlodaßen Angnlsen berreffs MctdtnWi, 
<taü dt- urn/ithrrr- HRgnditi oll eiiu&ßiLer wiümprerJiru. 


81} ln dar nbfü augefubnen Steile (ManoLuirdt, dio tiidier 
dar dootachoß und uanUfictott Völker p. SO, 140 ) wird cagkicb 
rrmübßl, di 44 ilm Weiler au den rwnlf Tagen das Weiter de$ gaßitit) 
fo%ßßiUm Jalires vorher tßiidgß, und dua* eine ftlmücbe VurstnlluEig 
aßcL. bei dva Tutlern turkoiiimc (Weber ludL-tchc Studien V. Hu) 
’dit dieseß „LooatÄgen 1 diu uucJa \on Wolf ptaitrttge lh 12 s) 
öful A Kuhn CftCDtfßlisiii’he S»f.'Fifl H L1V) riwlhßt werden* UkhfiD 
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rltfi sieben Probetige ( ,^_J! p^d) bei Kaswim > [ r ™) T mwli dein^u 

lieb ebedUfe die Witterung des ganzen Jahres bestimmte lEas.1 
sehr Kto) Aehnllubkeit 

S|) Lhu was Sötb {Beilage II, 6*) talt Be*ag aal 
als Frucht der Coatfiiircü bemerkt, dass amu wattrsthuiiilkb hei den 
Atloukii iokhe HwSflnOfMttfiDi^r niifgosMIt, die, nach Im WiiUör 
vurhnttdun, den äkg Jw stets niudtcn crud ireihtnideu PrcduLLiou 
ober den gebemtittti Lcbeaaptocasi symbolisch au sd nick du — diese 
seLr aisj prüf fr ende Fermutbnitg legt dös Gadanktra n*bfi ; dass Wb» 
der deutsch fr WeLbnacktEJnuaauhtutin «inen IlinMchen Ursprung Ittbe, 
Mil Ikrug nnf die englische Sitte, *ur Weiimacbtuidt llflUMr und 
Kirchen mit Ejd mCTgrUa. LorbfierW Utero u, dgi «t schmücken, 
luliri John Brand (tibservitioiia on populär untifiuities etl EUis 
[ t tfH) einen Besohlnss des Offarils von jfrftcttr* nn; Sou llcsai 
mtcjuia,» ohlfMIUiDst ngcre Kakrtdarum et ötü* vwsr« g rttflw lt 
neqaa laum nfriiu* ^Irldetn arhernm eiligere domo*. 0*mü etüm 
lW'C ubssrialio l'aganiHtni «L BasseJbo Verbot ergeht auch Ttun 
CtuudbmB AQüsiili)ftni& v, J, üi-4. 

y:s) Kur da* Vorkommen JUmlkbti Fretufnnfeoer bei itec 
Ambern spricht dlf füö ELimmer- Pu rgflLull Wiener Jahrbücher 4- 
Utnmtar U, 161) enriUmic ßeseichniing der lAngstßa Kncbt mit 

£J*J. 

m 4, Dis tfwij ix rtir^df der MiÜuaimjGtencii f das bei IV- 
toIcus Malermw (Üe «r. prof, rel, Sti, 11 und Kbultrib in anderen, 
von Wtmlircbjimm abtr Etlkra \\ dl} angoAiliricu Stclka W 
kommt p beiof- sich v|+jII tdcht auf iloä llervornTimteo dtE Feuctr- 
fiuikon» aus dem Steine und war somit ein AöstjI, mit dm man 
dns Eitm>rbrechonde Feuer, d. b. Uiümu , b^fUMc, ln Shnilelmr 
Werse wie der aus dtr Bdbnug der beiden Hülzar entitandeui: 
JVgui hegritssf ward (öenlcy. die Hynutmi de* Simn-Yüdit l, t, S, 2flL) 

BÄ) So tat a. Sr die von tirimm i;D, M. t, Ansg p, CTII 
No- aaa £ Aing* p. tOU3) OTwfthiite &shlUaHliuvtH auch faffcöachOT 
Kreisen pihriqchJUdi, oder war et wtalpteu. Um einen IHeb 
ütimündig au machen, «lockte mau duen Schlüesd (dar aber nicht, 
wie fönst wohl, du Kreuzscbhissel sein teosfite) — nicht in ein 
(kamgbncb sondern In das Buch der Psalmen, und «war SOi das 
er auf der Steile Ps. frü, If — ajj ham. 

Djlss der Schlosso) nncb dnigtu Frigcii sieb m ilrdtcn aadng, 
wur drüdbu Erscludauug, di« beim 'llJtelirtckeu ood lümlkben 
Ffticedarcn rorkauu Ancb dies ftft nmf BrilttLt|HD am Hoch- 
aeüfftago — bis nach de^ Tnuaug — tasten 'Grimm p, QtH 
Ke aij, t fi jfsdUciser Brauch, der aber kaum a.1-. ahmgi&nhijd^r 
£(■ bcrracbten ist, Ilkrbcr ijebflrt «nah die oben nach Mmnsae b. 
Israel angeflibrte Stalle de» orrST* "tc l«4r Bologna p. SO Ko, 
dun ( wer mnpn Scbtd siebt, mr Abwehr den Daumen unter dön 
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ZeigefmgGr ■ein 5j] r^nn snil . rnr nmA andere itolt:-’ i l fi& h 
So. ff. mr Abwehr der m*'-.;;* ct—c; Stria Di« t f, 

►tirgs 0 X. I, 4fl£, flHwuti p, KL ÖÜ*1J RJ nuy^fUkrlen Mittel die- 
•«Ibra itruJ. ilii din.trr-i.io unu Bchaii pttgcn Htaflu Vorkommen 
iNtfi: auch sonst abergläubisch» Gebrauche Elnpnf gefunden, mummt- 
llck der Glaubt» m VnrWii utaüjjBh und Vonrprti#n, wird au einet 
auücrrn Sielte \ fi J 4 -ii No. fiii] trb? bdUngf umi »Ja Sbcde gegen 
iM bibliseiie Vtrböl Jargr-tillt. Ea lag In d*r Katar dur Saubc 
dae» tltij artige FcreiAUnngen, t.ü denen auoh der Teknmli tropfen 
gtbfrFt, in Jliiilsflirn Kreisen, einmal aufgrtinnmrea, «fab länger er- 
iurlifu utiii phH err \ ■'ithrdlmis* fauili 1 ■ So bat «Mi d*iih am*! 
auf iprichl leben» Gebiet «ln Sonit vcnc bullen« Wort gcrmiuUseb- 
licjitinflcbctt Ursprnnfc* In jdnjiurboq Krrisri» rrhmltra — du Wert 
Beucht»* Herr bei ist in ram, Deutschland «mit Anfntahme ein jeher 

Pnvtntcn; uHil ttwb nrit Uber Tn-suehlandt Großen lotiaiu die 
f Juden ubUclie Ikieidiung de* ^bhadhbrode», »1» desjenigen 
Wtrinsbrudes J&=. nebst dum Wein» die Bestimm an d Imt» den Sabbiith 
Verden Ubn^Ofi i'üüüjj »cw.u-f^iehnm Mil der BenodMion ronz —. 
die beim Anbrechi' :i difcä Brodet geipnuihefl wild* itetit .Berühr *' 
nicht ln ^>itnna>Uiiy t d* <krtdl>u 3nfcusepmch bd. jedem 
lirodi in^rodiMii wird iBaxtori v» 7 x 2 p. Ütfy — Unreif tmjcmtiL 
-jrJt «wh d«i i zXucnf Matih üG f £6), and» wurde e« 

iDdeati nicht Brnrcbn bttiueni vielmehr bei eirh in dlei^r tiinionunnff 
der Kam* der altgermatiitwliL-u Percbh HttinJim, ilwea Naaeb als 
Ikirdw Hielt sonnt in. einreinen liegendeti in Vtrliniitiflg mit lewiaoo 
äjwiiim verkommt Sifnrodk tlinnb. d. itetjurhen Mjtbul. |. Aail. 
p 4U4 &W. i Autt f 4T&' lu r im oKnn Zweifel > tcr Ah- 
ksiri üiix atih iVpidnülu-Hi *Kkr I’erehtnhfpad iUet ilinnhitrdl, die 
tjOEitif iter iJeaUehvii und «ordhehen Völker p. mit welelirm 

jjrad« der tAJorei«* 4 aueb mil Bein^ aaf dis dgenibdinHcht! Gestalt 
A'-hnlichkell &Ü ÜM in iU’U TITtldilHfBTTT Arti-ii &M Jsvk rterfe.-; 
(Jl-Ij Vliiiw* di m l» , idnisttbeß Altert hm« «trhallttu, um Grifrun 
\ l>- M p Tulj bemerkJL uulS in jIct tchmkiien JtdiiRn Tet^r 

Selimtdt's .QüfhkrhtHfiiitiffli Bniennebang der F ssielabe&d^br&iiche 
ln ItatocMwiT —» u» tdtkr Bdtngor (ÜL Sehr, L 5ba) «Im 
intii — iiil* Builr nnJnbel — m EiueJiu!» wuibgeirlAen. tu die§e 
Saiq^orle geliOrt nnn idebkUi udt der obluuMIdi« i wiy» 

Adbnlkbr VomittllunffFn wie tuHhn T^kufabtnjpfe« lirgrn 
wohl «ir(, itt E»retide f wenn bd Grieehee naoh B. Scheidt 
jk 13!»’< dl« Sitte hrmcli! des WaaHerbolitlter strS 1 kt>| -hi m 
h«lifTi l nanufiilljoh in dun rwdjf Kftrlir«ft T i« velchen dir liflien 
trrirtnr finii i oiKin ii« Ihrpcs KinFltiti nuiühiii,, w^nn Km* im 
(l r Vi) erwlhol, du»» da» WiawHriukea in der K«ht da Mt f |>*- 
cemWr Blr i chhd Jkb leite, well die iHmuann in das Wieter spm:kiiu. 
aml wrun itn KtLakAt ilmaalbUj. fnd. Galc tt k 34 t) 1 I 1 Tndtu .t 
ftncffttbri wird, Mtib-irttmad tulie gesagt nuui ulit. da Xachlj dl- 
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OeflU» zudeektm nud die Mnndatig der WasaerschlAocbc zubindcn, 
well Eine Nacht im Jahre »ei» in welcher da» Verderben (oder die 
Test — the Plagne) in die üoftsse eindringt. 

87) Ob schon A. Stöber In der oben angeführten Stelle (Wolf, 
Ztfcchr. C D. Myth. I. 400 f.) die Origfnalsehriften : Tr. ßerarholh 
(wobei es »UU fol. l col. I heiuea mns» fol. « eol- I). Bnchm 
und Jalkut Chadaach anftlhrt , darf mau dennoch die Bonotxung 
Eisenmenger* vorauasetxen. <i» genau dewn Ansdrucksweiw bei¬ 
nhalten wird — auch veraltet« Ansdrucke wie verpHschlrrt u dgl 
— und. ohne Rücksicht auf die Verschiedenheit der und 

der Paginlrung, die beiden anderen Schriften nach der tun F4*on- 
tnenger benutzten Ausgabe cilicrt werden. Ilis Abhängigkeit tnn 
Eisenmenger xcigt «ich anch «chon darin, «Jam ein so nubcdrutomle» 
Büchlein wie Jalkut chadaach angeführt wird, das imr ein reine 
Stellennachweise, «nmeist aus kabbalistischen Schriften, gibt, wje 
denn auch der angeführte Paxsus das Bruchstück einer Stolle im 
S. Chosidtm ist (ed Bologna p. JtUb No. 1189)« in welcher ■. A. 
als spcrifisch deutscher Brauch neunerlei liols tfott neunerlei 
Brücken aas neun Landen» als »yrapalbrtliehet Heilmittel empfohlen 
winL Neunerlei lloli wird auch von lirimm (1>. ÄL 1. Ansg. 
p CU No. 985. 2 Aaeg. p. 874), neunerlei Krtnter vou A. Kuhn 
(Westfkl. Sagen II. 104, 188) und anal hftufig erwähnt, wie denn 
Oberhaupt die hervorgrbobenit Ausbeute de* Talmud für vergleichend© 
Mythologie noch rlel ergiebiger Ist, wenn man, wie A Stüber, unter 
..Talmud*' alle die von Eisenmenger angeführten Schriften begreift. 

Mit Dtng auf den Gebrauch, am Vorabend dev Ycmöbnutjga* 
tage* einen Hohn tu schlachten, wofür Eisenmenger II, 149) keine 
andern Quelle bat als ein jüdisch-deutsch« Sofcr Mlnbaglni, wtftl 
(p. 408) von A. Stöber die Steil« ans Kiwnmougtr angeführt mit 
dem Bemerken: .Die«e Opfer heissen un Talmud CappOfn, «L 1c 
Versöhnung“. Das 8 Mlohagim gtbOtl aber nicht «um Talmud, 
in icuterrm ist nirgends d» Rede voa dieser Kapparw und kann 
anch nicht die Rede davon sein t denn « gilt als Grundsata, das» 
uur an geweihter Statt« io Jeniaalem «in Opfer sUUrtnden kann; 
aosserhalb dos heiligen Landes ist Al Int- wx« nur irgendwie Arlin- 
Uthketl mit dom Thieropfer hat, streng verbotent es gilt als Prn- 
fanatktn des Heilige» (ynr:: Strrpl. Seit der Zerstörung doa 
ferapeU gibt es, e«/~b dem Talmud, keine anderen Opfer »I« !■ soro, 
Gebet und Almosen. Der Gebmach der rp*r wird allerdings in« 
Scbolcban Arucb (Oracli Cholin § «Ob) crwAhni, aber mit dir Be^ 
merkwug, das« man ihn unterlassen sollet e» waren die KalibalM«», 
die den abergläubische» und eigentlich auti-talnrndischrn Gubmuch 
tu einem religiöse» Akt erhoben fcf. Grits, Geschichte «1 J®dei» 
IX, 483). Es ist wohl mit B«ug anf da» Unberechtigte dieser 
Sitte, daw Im *2 ba anempfohle-n wird, die Kappa« 4,1 Ar ®* r “ 
tmchenken («d. Yen. § 88, p. 78), wogegen Andere nur den 
verschenk 1 wixten wollen (cf. M Bruck rmbb. OsramoiiialgrnfAo« »* 
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p, $'}. Ha* aber, Wfti KigüiuiiöS^rr aelter beridittit, ue nilKi 
lief vidi'» Jültütittn i enger \ (dum Lugen, wie dettü nmli Hu 'Start der 
ln der Svaty Jatl p iKinlaJIs diu äa]i|wr& bofiptdtt, nichts der Art 
irwAknt 

Auch in Paulus i Eddlfichon Studien p, c$^ li wird Iwi 

Jk^tcikimg iIct sjmbtdLidiea BedenlitUg dea Hahn Itet vemhktkriiim 
VOikOFü rucE üiewrr lin.hu iler Sühne «hr tuudiilirürb Iwn | .3^ . l-.'t. 
und «ndi mngeMirt, Ja** man, Wo os an {Jdbgd fehlte, mH niiies 
fiobuk'^ Fische aln K tm-.ira gcbraiirfilo, Dies ttum. Eil £nniii^i*]jn|| 
tlues Hahns. hiatbtu seimj /oitiichl im hm. ist nun gerade unk 
sehr m eile* cmSig n* nördlich ild die l'ijr.he, die ja auch Hum. 1 1 ö 

xa jü krönt genannt werden, rnn jeher eine jUdjMihr LkMlo gmwii R 
warch, die IcuwDtultr^ jjh SubbatU nldu khlcu dürtpj; m> i.'riXUilt 
dci Talmud tun Joteph Mokir Schah Eta, dm dem SaUmt!: ,:u Ekrou 
diu 1 hu n traten Fkcbu taufte sewiu dass 700 Arten von Fischen 
imi BflßU fialrvhpji in - Exil (finge» (;r*rr ^73) nmi mtf diesem 
nicht mehi gatu uiwcwüIuüiclH'rt Wage utcli wieder micli PaJisiina 
mit Btirrmkkültfüffl {BtUtotf 1. v W^ 3 tB>. Wenn nun ibrr L'Uüiel 
i[K 131 ) nüt BejüJijc Imriutf irögi ; En iel merkwürdig , dass die 
Judon, wie m dem Hahn¥ä; 3 öh»unpOpfrr [Geber kt hör Mutiu 
auch darin -«ehernen einet; chrtflllfchßD Gedanken zu sich v i-rptluiraiu 
211 wollen, den» Gbrisjiu* ah E’iseb lii dis WkltOjjfer rlnr Sühn" 
fnr iHc Welt“ — ut erklärt tieli ita* mi- inner tunig^pmcbeue» 
>’ eigmig zu InukoLmjfatiftiJiijiu Strqbuliüircn — pjiitT Hdjgtwg |jf 
oft den likijmufc ik= Fdrcirton und Erk un« lei tan macht. ah #ei es 

eben eint 1 nm BUioäpnH'beihh Liichl mnerlich empjucideuo Iklu» 

gehört e* Audi, "Hftiu 1 H p. ö:i;iT,t tincr Stell r dr- Ludaii', in 
weiche (kr Huhn nlv dem Herro** heilig vorkomml, <tcr Gegemnu 
iwj-nijii-n der antutirdiMibcii Welt und dem Uabii-n (JohcrinÜnhc!», 
zwuchü» Heüas und feinem Antipuikc Herme» m Gmudu Ilegett 
: 1 1U, nJlhrend in iler lh,ei die Lrklurnng des- !■ iilgtuitiHi Mv^h. H, 1. 
der Hwlaj -sei der \ Mt ^ur s wul kW^ng .usi >lio mtnnloM.% utets 
umduBiuc Thttikfeti (b - liafumimfri weit «uUettddrmler ist Dnttto 
jtiiliijrt feü R-ra«. wöuu uüa L-iiiin &. il Baal knuurim — wtdi'biMj 
Commoiuar ürftti (VII T i 4 &> mit liectu als j%eEchmuckt bm-olehuti 
— dß« rötllg worthhM« SkUe nnpHibit wird £p, 4U. 112), edIL 
denv IJötLflrkciL -de .-.m ■n'Um v«m tkni tndHeban Boirbart win 
tajuidies ,Uiiltre r du ueturer fitilehrjjmikf.tl gu »t oiitguK erkannt 
üiechnrl CtL Lutid. 11 t. tö p„ litt fuhrt alicrdiu^> du-a- Stdlv 
m. aber nur um si< als ridfeolun colktkmem «u b^ckb&tfni 
Bdldär und rngl&idi [rdTiimlOT «sgt foatorf 15, v -u p. snik 
Lcpitlu Illlojumijn ewropAret <mni (inliu. Ha» W«rt>piul mit 13a. 
da. ln (Jei ikdutüint' Hahn nur m TiLlmtnl, und zwur flttcMkg, ror- 
kunmiL iit eben nur diu WurUpinU ein Wiix T den erst die bCiMm- 
liiina eroHÜmfl fwl die Kftjipara anwundleu. Dftr SEdmiüiaiui — 
dem nnci h Mntttra (Phöni*. 1 ^ 384 ) dm höher« Uedoutung beilegt 
ab < r u rrikccl — km« keine Atttonllt für ekh uud bo mu^tt 
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h Wortspiel mit ihn begründen helfen. Dieser Düppeisiaa 
ite* Wort« nzj, dar nicht wir *a» Cftasci »ldars auch tan M 
Canl Id dar hniiTijtcbi'ti I iung seiner Old jatM i welche 

letztere Schrift Iwvsjl^I II >i des Füimhflhns von LunO. SelKtiona from 
tto Qnrän p SH &ngeffihrt wird) buraorgehobtrn wird» wie denn 
Bf Gaal in dleaeir „NetMboth 0!am‘ (p. Gftff.) tflltr auiftthHicb 
und, mit grosser V^eweni, enlsprrdinfld der Bekidmiugstcriitoui 
ftftintff Schriften. dir Ka(ijmrs als Apologie ftir lU* ChriBtDBtbttm 
verwendet — dieser' Lkippelilim sou spielt lanjttE- nicht dir* 
eros^e Rollte die ihm hier zugfit hellt wird. Ira Grade 

gesucht und erzwungen £& wenn Cassel (p f8 Stuf ISO) tön 
\ü-.legmipm des Wort« wsa tagt, data sie „mit toTcben tusantmeu*- 
l reden, die mau iu der Polemik i!nm Judmthmnfl gegen die (Mdtrini- 
ttLisa des Todes Christi noch f pater an wendete:“, uud als Beleg 
liierftir Ihn Vlrga's S* Liebst Jchudü leap. 33 ed, Amsterdam 170P 
p. 3 fr, cd. Wiener p, tJlj an fuhrt W w» darr wunderliche Anlegung 
¥rm Jeron ia 3, i mitgeihdfl wird, um .Ins Leiden Christi diewr 
Stelle wegrnitaulrn“. Im Rrbcbet Jelmds winl nti der botr* Stelle 
von ei Mt Ckinirm'tm* twlü-cben einum Christen und eimün Juden 
errJkLIt ]>^r erstero beruft sich auf die typisch i- Bedenlaug des 
2% r Psalm«. Darauf wird entgegnet, cs sei Oberhaupt *ehr leicht, 
Hi bol sie] len irpnrt welche Centnug nnterrafegfiii AU llempiü! hieran 
worden di* 5 * mit w z jtn kgitmrmliuj endutt Verse dos 3, Cap. 
der Klagelieder auf Jos inmrlgo Geschick darf vurfolglen und cin- 
gesperrten Hahne* C-ii) bezogen — binsa um dwzuthtui,. wie leicht 
,f!L, üibelvereo auf rinxtlne ErcigBLöM; zu beliebete. IHöie päro- 
nri'üdo Auslegung der Bibelwtse — die aber jf-dtinfulk weit uu- 
geiwongfiiiw ist. als wenn Catirl (Weilumrlittttt p HI4) die Stelle 
in Ja i, ft, Li aha h uh S, £ und eine Talmuds teile — Pttrtdiim 
lli^a — in dw Adam sich kkUgl , dass er m it dem Esel aus 
einer Krippe osseu müsse, iTpigch auf die Krippe in Bethlehem 
dcnEPt — isi durchaus keine wunJöfichc Deutung: auch toll unn 
,Irrem 3, ] nicht*, weeirdJingijM werfe» wir — aöiscr bt?l CaBfid 

— diese Stelle nifvenilt typisch erklärt wirf; öS Ist tiolnwhr eino 

— allmliugA Tilchl besb%ichligte — Parodie dor Ausbeutung dos 

Ttappckicmee vun **01 Jedenfalls hl der hier ausgesprochene Gfr 
danke ein wahrer, tinil wlo aui den Üahn T läset sich aüch auf die 
esrhoc& Dämmerung inyfrtischer SjmboUk , wenn itliamlif 'ff - 
dtehtm, eine Andeutung^ in derselben Bibclfitello fiudnu, Lu Jen 
Wntttai; f * 

\ i V M 
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ZMiltt* 

l'Ur die ]i'iifut,iajnk<i! des Hohn» tat den Arabern tpridil 
Hain ciiÜilIi dir fftlpt jnle Btclli in den Scholtan ;rj 

ä^4T, II b W)| .^L»_ÜT f. * Q JwJt *j1 

ij- r ,l ^ .* L< if t y-LüüJ! Ls 1 ua *1 

-*■*- 1% p* «Ht IjU-^ ULU öVj -i -j-» . ' jükajb' ! 

CftiAlt ^ L-W'j UÜ^Ä -4 UiÜ — X wi - ; -4 i 
— . trilleret Willi afifli in Arnold« Arek Cfcrmtomaihin <p. ( J1> 

Hu sä) «tiicr den iHctu un^diährt 

Antdi audomwü Lni der Halm uabeu -lijitfn gewühnlidmn 
Humen Doch eiimu mehr riveri^-lmn Tfainajmi-u. ma j. ü. dt« von 
>n ri ffuTi 'Udrik l'uL’bs [i. CCXXX V I) ervfpijiitt;« Chjutticliirs nud 
Oß$p(ifiottj CliiHtfck'iir iil uiuJi jclit necb tmj ciinlijicbeiE und 
americjmaMitn Piditurn die Btofonüö^ üt-* Hub ns 

Allein der Ilmlm Ul ito^h am Lude nur Bin ,J!ttM|tm]ibiitF, 
■it er in einem beinnnm* Gediehm Lte&fturfl bnjuL Weil fcBhiir 
«tobt der Ruf*. KUft rom Dochan <1, i*j) sowie von K. 0. Haller 
iKtrafcer JLftt) ’irtfgftkrto Stulln dt» Poi>byrija [Ile nhtfin. 
S, li UBlift; 'Ayafl*? ma^axtur aiqrwvvt, Tt^tjfvä rrir™^. und 
■o dem» iur r b der Rahe bei IJirlrl nfp *Jj : ^ wü der 

b'Hrki i yH.v- h \ « „=*.£ *jy 

Iku» die Vogel als Koka der üfltkr ah JArtmeteebcr de» 
HinoflU beirtdiiet würden fCrnaier, Symk IV, KtlX h*t «Uriit 
«Jean Greud ilnsa aiu wegen ihres Htijf&i Ln den höheren Ltiu- 
ttfiiMen aiteh «li böherr Wbuo hrrraehset werden ; der Habe atölil 
darum lnihar *1* J*r IIalin T weü er hüh^r tHq*t Me Viwd 
(bernen wir Grimm ia*t fl). Mjik p ttifi Ureprung der Sjtfuht 
P- IÖ)* wegen ikrur grüftwr«i Bobandifkah jjinaterbafter mir dir 
rterfeuijern andm-emiu «Udmn de dureb diu mehr oder 

minder «gtftfeülü FlAi^udi du megtna und utch di* Spnehetlt 
dem Memuli« flüar. liaa Coeflooiqae ui-ri Jmiil j^s m der 
TTmJ ad dem Vor*! uHr nock «Ji auf den Mengten, «ul «a F iU 

dmn lUf s&d Flo^ der V%d) ala TorVdenteod, m ivmr dum _ 

JÜmUeb den Auplrinm. de« bd« rad mila nris der HöHut — 
ffij* rerniero für ScblcVmJ gobnujdjt «M (Ser, 17 U) 

,tuLb in iliiu liiliHuLen zys^r, and yn~n 

ünpmul* J»l*l«w dem Ulmmliia»u and de« i^Udiäm twbcbmi 
dem iMiK-ren und dem Si&ieir T | aaMrcrpmcL™. I> 4v be 

Wichnri drn bc^tim*ngtrTi Topd, der boeb im rrtnm AKhrr frei 
un i leldit dabiit icfafcfbi - du l*ljle r e horttcluitfl du uchirer- 
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hinwundolnile, an dio ficlioUr feiet-rrtrn Fußvolk der quartrup^rsn. 
Id »itAteren Schriften wird aber dar Irep cnwu fwiwehca dem Ir* 
dEftdirö utid dom lÜtruuH.; brn noch mehr hortor^hobitt, und e^at 
Itt fl wicdiTttm der Knie* dar ttls „-Votr-fl dca Hlmmcti^ ult V*r* 
ItHndar de» Kfunrm.'udrin erffchelait So wird die Stelle (Kobel. lü ä HO) 
=i 7 nnrx v'" r UL^Hfti fpr ’s {im Uidr, Höbet. t. St Und. Wijiimi 
Et. *. 10 erklärt? iflsm a * n > n rrr. Mit Beiof? auf dlMa 

MidrifttihidtfiEf ft&gt Nadimanid« (ln viiorm Comnmrtüir xa Lioui 
I». 10) dou der Togcl bei dou Arabern “j'Nt:„ und diejenigen, 
die dai Afgnnam xn rifmU'n fursteiieu, arabisch ^STB beiden? 
dm* aber in der Hut die Vftpel in Folg« ihrer Nlhe mm Hinirm-t 
nud den PhnclirugriAlmi ttWlflt» im Alande iEnd. da» 'Zukünftig 
tarier m verkttndeer darauf beziobb dal) auch eine and©™ Mldiudb- 
iiellD fBuridbar Jt, * 1 U. Pesikta d. IL £, h. 4 p. 33 b* Ü Tan- 
chmria Nura c. Jfl) f in welcher di© tnr^rz; r~i” (1. KAn, &, 10), 
mit weh brr SflJornOTi't Wehbri! tergllchon wird . auf ihr t Knut 
VogrlfliiK am! Ynfelruf tu deuten bezogen wird {et't't'' 'i'ers 
tnd daii auch Solomon im Öaltw dkaflr Kannt- 

niss erwe^on «ei. 

IHflfi M'lifrarthitdltin wwdan auch ton Machart T, 90), ron 
Arach. ftuitot-f nmi Lütr s. v “-”5 angefolirt 'Stall de* I.rlalerru 
„Aar Vogel ia der Loft 1 ' whre vidlritiUi richtiger _der Vogel iJtv 
HiramrtsfM Aach Arnrh bemerkt, dass -"z du arabische Wart 
für Vögel frei En dnr Tbifc ichaiitt dlerm, mehrfach im Sinne ton 
angurari YöJ*CKSMHlt, TS «in aut dem Arabischen etammendrr 
KtmiLan^lrack nt ».eilt JtvlmfuH» bildii der llidrudi du **33 

trrp auf die Araber, die auch tonit genannt werden 

( Anuiri, Sturia d. KtUOlhunl dl Skilift, I, 73 K,). 

Dui Solomon die Sprocke der Tögitl nirfit nur. modern ooeb 
ili" dnr Tbisrc voreiuudoji, wird noch m einer umloren ■ ton Bodhari 
und Bttttorf I. t oaeil Kaie hi anfrefnbrten MJdrus^bl^lle rrfbhli 
hjalkut KOn. ^ 17. r i). El wire «Im ikobl difl EL Tiinrbum 

Jirnudminii in ieinem Commentnr in 1 . Kou r &. 13 (ed. ÜMf‘ 
brfirker p, vi) nkht die SteUe «'7 t lü im Siuür habe, wi^ dÄ> 
Budlpr il>t: indolu H origiuc etc. p. Bfr Ji.| «ml Qtarbroekor 
i. SL i'pt dd) iDOEbmim, dus er vudruthr i|io haamhiich* iJontuns 
tut Augen habe, die rr oacb an anderen Ptclicn verwirft il. ä^ant 
Io, io L Kon, 5. Ift), and da«:? also Uiiujr JL, 

nur „aadrrr Lntli^ errrt' iiiii ln drr ton Anitb and Bui- 

uirf l. t, T"0 Äoirtfhiirtoti TtltntiidBteJk (Gittin 4Sa) i»t Kru 4ncä 
Vo^1ftptndUtUKl%an l ilte Rodt;, dnr einem Audereit der skb En der 
Gefangemdiafl beündet and |li«b beitil, den Bef eiaet Kabou *U 
Jlitdi fUitheT* (fra z^V*?) deutet Hlfreh glaubt aber d«n Habre 
nlrbt, wail er ein I.hpner s^i: tiU abrr «da» TariV deöwdb« Huf 
wiodurfaolt, eWiStohi er, IMtsn llonltmg de* Vc^claÄf aH rr^S 




354 toHinA«**, Uaträgp fc Mylkötogm mu d ffarfdda. 

■jrinnert einigt'jrnmasett au die Ditmiin* 4m Rabrngettdiifta mit 
l.1ras Ji T w 1,1 um eino Andere hübsche Version bei Geiler Tun Kei^re- 
barg verkommt: Dmn ja^qniü eü. ciiuiAt tibL Craj) cras? dum 
aenira Cft morn Oiap, grajif (Sab. ßranfs Narretischifr ed Zamckti 
ft 303). 

Dies* mehr apifdünite Deutung der Vogelstbuurvu kommt überall 
aber in ver&cbitukuGr VfciMt ^r. Tob der Deutung die in £akua- 
ttün {cd 31 WilUatnE ji 171} dem Rnfo düs Togul* Cliakrafähn 
Gtjrtibcn wir«, so«io Tun dnr Deutung des Kokkilitrafasf Lra RÄ- 
luAyaim led, Gorresio T. VIL p, öi, 339) aemlirii nrgdii«fea ist 
die ian H, Fauche iß Miner Ueberseteung des letzteren (T* DI, 
ji 210} uigefUlirla TuLktthlmilidic Deutim* de? Finbnrtifs im Wjtrttf 
mit; Pique» Ifi froid njf gik|Euri t und des Wachtolwililngijs mit; Payc 
i« dot$föl Payi tee dettcä? 

Ots oben erwähnte Stelle des KbulmunidM fthrt auch fa dH 
b, Uraci im Äsduma Chajim fp, 13 #) an mit dem Bomarit^ 
ilasa Ukaiidi auch ürid uga, dui die Vtigal die (icheiitmJiaso der 
Hinnnii schon wissen, womit wahrschciJiiJdi die von Buehart L c. 
»«geführte Stelle gemeint ist Viele ih Gliche Stellen werden übrigem* 
von Bai]fing rt I>& angnriis et aa9]iiciis {Groov, Tbes, int Rom. 
V 406) ainjefhhri 


Ikt&s man im Orient den Bcbwnrjten Stlaven Beinamen (Sobrf- 
■jUtdJi) wie Mitfchm Nardt* t Bernstein gnW, sowie ferner sin mit 
ÄS Niuuen Jiünlu, Narrinctf. Diamant und ÜWnpbw Benrnne. er- 
w.lbnE auch ßarcin do Taasy fJuiirtj. juiat,. Mai-Join IflS* p. 44«) 
mh dem Bemerken * mßrt benenne sh mit den orderen Bamsn 
mgen der Tarbe me-er Gegeijühunlr!. mit den leiJtemn per miti- 
idimdir wegen der n eia*au Farbe dieser Ptudntfe. Allein die 
Ikmörknug Fleiithfiris <Z. D, M» G. TT, flt) Hb. 316) zu „Taler 
des Ambra* lässt na höchst wahraelminlißli find*», daai it| B mm 
Reuen mmgen ironh^-etiantlngeinfllistLliü seki die änm tom 

Gegnnsaiw dar Fkrhe, $o die Anderen vom Goceuauipi des Gonu&es 
bergöiünaaseu. 

Ein aoilerci Brf»pkl der Denenmme per nntiphrasin tindel 
eich hei AhuiGdd {Annal, mMinm. II, ».ij!, mwelhn erakhlt wird, 
der Kalif Motawakbil Itabe seine Frau, ebeu w«ge» ihrer Skhön- 

heit und Anmnth, jL<w ^emutiLl — j'j 

MflrkwflfdlfKtr Wai« wird io d r Gdu-rsetaniig die,Rr m so 
aafgefasat, &h ob er iieb auf oice bestimmte Porioe Namonf Kiifdi 
beatehini i Q i\z (wjd, G» de Tassy erwnbnt einen «beMiniurliru 
Eonuubcn Namen» Aga KM.ir L vhhTwd doch allem Anschein tuuJi 
die Rcbwamu überhaupt pemifiitl sind. 

Da 9U65(T diesem *ä** 5 wulrhpr Samt' uii Verlauf cu 
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einem nicht bühr sthmeklidhoitflii Wortspiel benutzt wird, j^ji 
kiJi ) — kein anderer Sau« gcnnnuL wird. so wjire ei mög¬ 
lich T dl» derselbe tiuL' An tuiJiüHiisjtiscLcr Uuncmnimg gewesen* 
Ln dum Sinne nie i. 0. Tal.vj in ihrer Schilderung der serbischon 
Voltaiieder (p S7S) anridmi dass man m ttczn U+^vauEiprndiü 
Aimmfa „0 nie berrüch 1 ' i%t diene* Kind) alfbnld <iitt „Mdg 
«a Jammer treffen “1 — inr Abwehr dt» boven Blicks — hin- 
»fügt. 

Auch Jjrt Ikifnuiumg des Todesengei« mit fffarM 

p. rU* rr*i* die Z* I). >1 <«. VL, hü nir ium i:hiigegvm;cyoiv-it‘ft 

hcrgcmi;.an belruclitüt wird, dürfte ein EttpLn misimt* sein. ähnlich 

wie im sptuereii jmlimihcu bprncbgsbrauch dar Bcsröludigarl „Hans 
den JLchans‘ i (a^^rtrs irpi) und ein Book, das Utdmto für die Vnr- 
ator treuen und drgh enlLili, ----- -£ö giiiuuint wird. 

Iw dfit CUuxi der EupLiomiimcn gehört aber ExniAddodon Jim 
Wort ^ diu ha liimhistani für „bliu'!“ 1 gebrandiL wlnl ifeb&ke- 

apear fi, fiKr). Ascoli erwähnt (Zipnmrdbthei p. 47) dieses j^a; 

gtdegenllich iU\ zig-saai risüirti Uihtai^ ..iiiiglnf-klich“, du- - roni 
pentaehmi gubildiü — ein Euplismiiniua Ist, und tcrgleklit 

damit <ü» taJnrnslischO' J)«s$ letzteres als Beispiel nicht nur 

der ttophomUtiucheik r solidem <b:r imdpÜraAünilivii Reücwcm- nter- 
haapt betrachtet wird, wogt sich in einer Stelle ik> Midrasch 
Schuekar Tob Oder M. Sanmcl, woselbst (seeL. 3) der Amnif B. 
Immer* »Mtkrtr ei vRile deititi Gleichem in Israel geben t" als ein 
ircmi;scher « rklArx wmt „sowie man eimm Blinden jf-nrr; s-:r uunni 
".“4 '» wtjd abrignn? wich rem Ibn Ezr.r Ua Ecm fJf t l) *U 
Anaitucie ait dom KffTffy angeführt, womit ütdtdoa tv'^z Übersaut; 
nU weite«* Analogon Mut 1. Eir* an „ »laa« ähnlich 1 üio Araber 
da* Ptseh „das W, rh-r DCffllöL 

Ucr eupbtnnMisdicu lh; mmn ring dßö j r jä5y« Bat u 

auch bet EkXlbar s. v. Veröle) dorehans anpJog h-r das von 
jiihmeiier iHmt. \\ Et i. a«tI. I $$&, !J. WO, tM) nnto-kihn.' 
„ila.H Srlif nitii f ,4:i’ (Liunt“ für Ajioplctio und „dan OfiKjroet 1 * flir 
KofbUuf. ErvHipclAC. Sebmeiler Tcrglmdit damit die itnüi'itiichu 
[icn ittic Lüig dir üjjilüpile mit J1 lh uedytto — Fohrtguc« gobrwuOhon 
di& flallenor andi sonst ^henodeuo 14 , wo ..malßdotto“ gemeint tat; 
es eriimort tlas, gäwisserniassen an dun nltrüm^cbm Spradigebmurb, 
denn «lit-v Art von ^rdtpci“ ward aarh toa den geh Utk* viert Ett- 
mera in Khr#u getialv-Mi so ?ai;i OIcÄni in einen! sriayr Brif^r. in 
wuEchem or tmii dem rmweifeltmi Ziuttunlc d» Stnatw ipheht» *3 
acl wenig Ifnilhuuii Air glmi Bmoonmg da ZnsULmlo vortuuiden, 
dam „nlbil“ rnlifjo e«i diccif r 


3^6 Orikuktvm, t#t *■ ncwjfifir/rr ^ifn Mpt&tilogwmm iL HagaAi, 


Di««? Itercr «jr 4u absolittiMi Vmaiiiung trimiert an einen 
And®® Euphemismus'. den man eißttti EupltemiKitHjt der Höflichkeit 
Kiitmbit kO □ nie — au den gpradtgeb rauch d et Perser, dnmiiifülgr 
nian in der Eide RUH u jch üflgon lieber «iius Wort gcbrutich! 

(Mim Muk Jbiiihim': liftunwmik afcu beerb, ton Flflbcbvr p. ttfA, 
Jüiirn. ui. Jan*. lSrVi p. ;+ij. 

Audi Ivori|9 i'^fftscr« IV, 141) fahrt du lörkliche 
/top» als Analogie fnr dg® uuugnechi&dbD Uoncnnting der Pcat mit 
EvXvyr t iiirrt tmd skr Epilepsie mit tü flvxti an; letzteres \tr- 
gl eieilt «r mtt dem aitgrioduscJnm «pä ttfaüv Ob übrige :•* letzteres 
il« Hüplieinismiia anfiafrssuu sei, btt midi don in fitqib, Tim tin- 
gefabrtea Stellen sehr frag lieb 

Eine» ebenfalls In diese Kategorie gehörende, nicht mindef 
merkwürdig* Ueberticilimmiinff mit dem anderswo vorbommendon 
liubmndi ist das, was Sdimdlor (1* fi&Ö} mner „Feige' 1 ' (aneb 
Weatenriß&ir in *fjdbiii GHX«, lal. p IM) urwhhftl: 4ty-ü 

das fragen einer an; Korallen gebildeteti derlei Figur am 
kiunx tu kr am Miede rg'^duittr hie and da als Tdifliiiau gegen Be- 
beruug gilt Audi aouit findet Och eine tiethL'rg'jienswertbe liebet' 
dnalimmmjg mit Besag auf die gegen Zauberei im Allgemeinen and 
gegen den bösen blick btsb&oudtTe angewandten Miltrl. Wenn 
die vcm (|uAircm^re (Jöura. a&. Mars löga p. 311?.) iing« fahrt ou 
AhnchirnilUd mu die Figur ejaer Hand Kolb und J.r^] 4 üicb trn- 
denwn mirltümiiMia, *o ist das weniger lulShlkud, da überall dio 
celbe Uiv zu Grunde liegtv merkwürdig aber ist der liebrauilj der 
Beate JU^-J bei den IVrMrii (Qwurm£iu L c. j* h 24U JL 0. M. G. 

11 4&ä > "Vulieri s vj. In Skalu*^# W B. beiset es unter 
^ P- *''J : A i&ed html at marringe*, tw drite .^gv $vil 
Sfilrtis; it in» also, biiral as a dinrm kr Um üke pttrpnw fiome 
daT 3 öfter a chiM ia Umi, partienlarty at ü» deor. and >vhrr, n 
r.hM K«jes oai vr uudjuv ltomc T Aücb <i. do T wsy (J. asju, auf , 
Join l»ö* |>, 4S&) ervAbnt den in Indien herrschenden GebrmiuUi, 
tar Abwehr ujjiilUllich.r (ieister >ou einem Kinde den Jsijand iti 
rerbrenacis mir ebeint lüu IdoiittfiiirniiF ks>dhrn mit Uwaonia 
'ücriiH Meuhrij odor illamk auf ehuun ImJLum: xu Lmiboti h urh 
tU* *oo Vnllö» angeftihrto Makv Bekämt nicht fd^ mtT i i ihtuit. m 
‘■uh. ist ■ .'•jNi'j-f i-i r iltgasieiiR'a [jkijirung UMll Ht f H 

Art KtiöbUack der aUcrdiag« euch bei de» htmtigi-n Grieihca tick 

*1* AbWiUnnIttel vöritmtunt (iakj a, * Ü.)* Iber :,nrh din 

iUiuts, iiiymw, ditutt als sokh« CAr W « IV, W) 

SO «Ach hi eiüßin ¥oa Kegru (A nicüöiury nf mnderit greek pro* 
leri* Mt») UidfiliTtea 8^ÖcK«ttrt ton 4oe tqv itt' yaV w ötä 
ra p> ßa<Hu t *d'j / . MhgJicUer Welw lut hier emo Entleimung Mitt- 
gntnndüu. wie düs flui*cldtdeu bei dem otttun ^ort für Amulet — 
Xuuatki—teT Full ut Jcajuiarftki Uaptn* Kmtxu ii\c^ B v ) 
dui njchfc *ud&ms ist uU das rarkisdto y r „^. Denker a i 


{rrAalun, iiatr&f* sl Mfiknt&pw diu d Ha\ /yd«, $£>7 


Aber Huch im deuUchcii V ulkig limbun gilt .Ll-- Haute Als dai 
beste Mittel gegen Zaubern iZiugorla io Wolfs Ztsebr. !LLr I) 
Hjiliol. I, 32Hj. Wie in Anderen FIÜbei ist viel leicht Auch hier 
du phfmkalSsrber Grund vorhanden, uml Uf der Urtpnmg dieser 
VtjfsicHuujjtiii' In der heilkräftig m Wirkung Jur Harne g£|egtm, die 
immet!lieh von Fibrin* yXX, Mt sehr btnörgebobnii wird Adm- 
Ikh verhält es sich mit dom Knoblauch. dmeu meditmkdie Krill* 
ebcnlalLi igu Fiinifl=; (XX, HÄ) neprieien werden. Auch im Talmud 
(lluMorf s v Z”2i wird üit Haoti tauch sehr empfahl eii, [ind nn- 
mtmikh wird d$Btti erlittteudu Wirkung — auf die auch bei 
ArUttijihuui', 1 . {Hitler 4‘93. Adiarnur ISS.) auge&pfaU wird — be¬ 
sonders JiurviirgcbLiLiuu. 


Wenn man die Verwerfung de-s Kain dargebruchien Opfers 
imii die Annahme des Opfer» von Abel mit dem Vorzüge de» Hirten 
rar dem Ackcrbane* tnoimrt, m kt da» ia der Thal «dir er- 
zwimgciL ■ Nirgend* lluiii_:I lieb von dkacr Bevorzu^um; t;imj Spur. 
Eber kannte man da* hjiigcyeugiraeii'tr daraus Hbiie^ect, ein 
Kasnite Jabul,, all der Vater oller Zdlbcwobner emj lleerdcn 
limitier genannt wird tüeu, 4, 20), und dass an vitilnu Stellen 
der lülujimJc F'Ieifc: de* Ack erbaute gepriesen und ermuntert wird 
(i. E. Fi. IM:, 0. ft, Sft, H ff. Pro*. ß. 6. II), 6, 12, II) t wie 
derselbe log&r unter den Lte^eldLfilgangcn des t fleht men WeÜMU 
verkommt iFrav. Jt, Iß). Dass die Paimrchtm Hirten wnren, iet 
doch sehr unwesenI lieh . aber auch sie lriob*B l'ddbau (Gen. 2S t 12, 
:iT. 7) und in der pntriirehaltechcit Idylle des B liuth die 

Uauptpersoaon nkbl Hirten, sondern Ackerbauer. Und bowie be- 
m iita Adam den Garten tldün babanen so Ute (Gen. 2, lü}, so wer¬ 
den nach im goldntm Zeitalter der Zukunft die Scbwerter xa Pflug- 
scharen □mge^nlunkilnt (Je?. J t 4. Mich* 4, »). Wie konnte auch 
ein Slaiid gering psdifllit sein, auf den ibüt s* viele GfMtxe bc- 
dchen und dou Gott MllMt (Gmu 8, 22) aaxurttatkirte? Wenn 
v. Bohlen {üeueai* p. hi) und Men (.Schenkel'* BiboUes. L fi) dir 
HechäbUcn auflhrun* so kt das nur cm Beweis ihr die Schwache 
dieser Argumentation. Auch dem tebnudfscbeu Spruch, den v. Hohlen 
anfahtt, Nestes lieh andere eufgvgTmsteUmt r so t. Bl dna xm Tom- 
photb {Sabb, 3 Ja) irigcfahrte BteUe des jerut* Talmud, dass der 
fiflanmn n, ludum dr dae Same 11 körn der Kreta mrertmul. damit sein 
Goiiver treuen kund gebe. 

k.ta* Abel fitdhi „des Kntcn und Keßtect eirtäusserte. Kain nnr 
des Erstrn Besten*- {Delitzsch Gen«. 3, A. p. 200) — dae ragt 
(nur natUrlJcb nicht in »o schÜtuT Uithheie'i auch der Midrasch 
(XargniD Jcr n Jaiknt und Baucht tu Gen. 4 r 3 h und der Commeular 
Mathnoth KohuuuU [tu Her, H. l 22) motivirt dieso Erklirnnu* 
damit, das^ bei Kam nicht daa Wort Turkomm^ eqUpnektid 

dem r’Tli bei Abel. Allein Ui der KritLbltrag dar Genesis bat 


558 BrwtrAff* t wtrftäfikmuin MqlJiobyir aut ti, Jfmjfuifi 

eiiLicirit-dtrq Kain den V<tnmg Kain tflrü sraergt g emmul; or bringt 
Jm Opfer ans eignem freiem Antrieb ffa) Abel fafeH e* - 

K^rri aii] Partikel £5 Uneiebnet gpwflbclidi du Ht^ 
FHudUrä* Untcrponniiinte (tiiin, lö, $4 SU T ift, 22 . £ 0 , 4 #. 
dL h, also: Alml iimehle aurli ein Opfer der, e* *mt aber nirhi 
«pentane UankeslüSBerinig, es wer eher « 2 ms !fdd dabfrii er «Rillt« 
nur Linier Kain nSr in rtirückfrd'ben. und er glanhtü. ihn darin m 
(SbMtrdTßn, dass er eitl Tlileropfer i hu - brachte- Go« hat aber an 
FeUlfrürMen mehr WnbltfcMleu als an blutigen Opfern, und .Lumm 
ward hup du eritf i ipfiw woldprfMIIg abgennfnmtm, A&ittUrit uls? 
Opfer Kuirt's, drai syiäuir Abel anbatiunn müde. 

tfeMSCKWis krnml »bsr ein.' «dm llemeränrng OeUtascti'fi, dass 
In der Mimik ein kiiaiEüriifes Kknicrut der Sinnlichkeit sei und 
Asm tifc in den TerHUmtngftkünsleu gehöre ;p. 2ia), Wer Insofern 
pur Geltung, all in den Sogen, die nxcli nm dft Sohne 9dk'* und 
die Tücbitr Kaln's gruppirnu, wter den filmten der Verführung 
nie Mimt dne sehr Itorfurmgenife Stellt- dH nimmt foatnit Mehl 
wahrer]ininUuh annli die In Get Thea, *, \, -|*p angeführte Kn- 
üumme.nstclluiig diese? Nimmt* mit in Verbindung, 


IuhalLäütwrHirtiL 

fctfnUraa* ICiijMdhninUkrT^qi Akt Hn^Ji ju 180, — 

*<J* >■ IIWl — tH» (HllJirtiiiU Kbpit, 0. fi. jßKk — t>fll gnSdiu« 

Mtwibirr f- 110. —H rjticiuim]^ 4rr Q^tlimrtttuuEiir p. 244, — I^diuhoLcieI« 
l’ J r>i? E; ' :M: ftviilnanlpipu p. *5fr — r^-.^^u^nmuilH 

y. - t^TUShöTj r St4u — friMithlf«» p, 276. - ErlintJÜHi A*i Fm.r. 

I.firm«i|f j tfiH - TVkafblr-iJifcn. Nirtltu. V 2“'.. — AhL -thTiri-«* ■ "-'i 
Zuiui p. ülfej. 


NechsdiHrL 

V^MdnU AuiMHx l*tt* kfc *th»t hn JulE 1#7& ... ,1» IMürtfo*, 

,IW* «r, WlPTO, tn*h 'ritfal ,W, l( dte *nk I.!d^ w 
*■* ***7* «btWkütoai WörutWW mrnbu^ r m iu*« z*t, JjTIjE 

******* iTttBfiNr» ke il«j mL prtif IfpOKi ir mkMj „ ob m) ■ ^ 

52Sf*XwiS ,, *£ ,h r ' ^5 ■<( 

*- lirnili* t> !■ f ■ li vi*)« Aujrr,- 4 aoi Wwkv» kturükt hufc, „ r , woLIi . kl 

mlf BbemMhi. ckkk Ij, mwAm ^ 3 yp ™ 

lMfaB rt *’ ,rr, ' <4 "“ "-V MtbBU c 1-lr.flS cCijjJLj Elioiou.ll«. 

MtÜp nt ßjklMI. ^ 

“ Z " T 4 R *"■ b **to «InAd.IM. d« kl Jl„ (MI, 

Kln?«krr« iiillitliw+ijfn 1 Tinholt, mithi;; »er i M „„m,., «dll 



ßräj.Ac.flim, BmänUit* t vfryttithnbir« u^oiofit flu* ü. ^ 

T y S W Bj! ■“? **“?<**% ** '!*« i*r fr|t, *U 4im Umreit* 

' ■ V f.firltfta, Hr r fViif, J^rtts ltl.jg?| istou mtlniB .l uf,.-n- .erliiJtfu 

1:1,1 !»«*.,nimiuf .Huch iriiqfe^ 

‘'|' : 7^' tu Ttrldthiin, rth-aW Ich utli m 4Lwtl»c r.iti 1 : ßnmtküiLi: jiKurmru^rTu 

I H bi [L*. >ji - LI fc II 1 ■. lr-1. 

ük vom !: il-rE sc hi'r E^*i*m &TJ4sifiiit R j : , uvti«*. ^iebj 

mci’iiu mi: ■ 1 c 1 fifMlru.!'c BbmJii, 4i« £um im, ivivtc s il«f 

tiiJt Wftlrlnu Kia^hl miim Wmt rth>r^l*t. tn «■!««■ Mnwiplik QbiT 

3E.j-.diF /c.tdr: fiä 1 iln“ VVI«F(iiJ.«efcsft !*-b Ju.li tidturu» l j.,. j{.j 2 Uhc 

■ 1,U hi !»m-rkt tu 1 Salb 1. 1fJÜ4 , <«* jlimt AlüLlilh 11111 J 1 

y *‘ 1 ' 11 /-in'., r. 1 .ifiil Mine; 10 n 1)1 rr + ' ub.i[ fahrt forH J* 

w “ "? 1 " - 1 - 1 T “5 Mi--■ - TrnlISömi.DU» — -krr um 

Levln.. lT **Hw *ik Bd—ifma VtaWJio, ülw™ 

' , , ‘ "** * fjn «hrWiittw IjmcIo: fibia<tin tj-l ÜEchrki Melton 

n4 LjOl> JTfjy 1 3. f. ]„T0} ' 

feil ►Ul* UitifjiWiExili a :n AnhjdJdLk-il m,| ":’-0"5 ,14 Vr i|r M 

'iihr li (Jjt jfBi «Ut'b 4 n IU-te Ftfld.m m-E iwnjl in j* Hin Ij'tknP iLujfouul J.!|. 

den hJir., V4h tüuiifer gnu inulibfaufeui KrMtauif» ►ln 
™*ltr ffir Jllr kkhtfcfc*!! ►(nrr rtmÜUa, 


mrp 

b»Tl*E*i 


J4 
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Trosts^imbfin Jacobe von Sarup au die 
liimjaritisdien ( linsten. 

VtfTäffwsllStflll ,*HU 

Lec Ur K, ScbrhUr, 

I, 

Wiederum verdanke ic.li der Gate des Herrn Efuftsinr Dr W 
Wrighl dieses sjriscbo Schrift&löefc , welches er mir ,1101 dem 
Muser, des britiaditm Mu&enms Add !-l,5H7 (A) iiliyi “ :!iriobeu uinJ 
dum mit AdrL 17,163 1 li) c&llauonirt )ml. Ich läge Ihm inr 
.iie^fiö wtoderbüIlUi Bewein sbbüS WdUWöUäö meinen innigste n 
Unat. 

Das ersten: Maser, enthält B$ Briefe flud G HamiUcn Jacob's 
\üt\ Siirn^r 1» l‘r«si. itfift Zisigerl* HbWH-tü i.M; Sttlft SoadÖcH 
des heiligen Jftoob tchi S*iag, Bann IS 67, Es Bit Im Jahre 914 
a^r. Seletie. oder UU3 n. Chr. eojsirl norden, Dinar Brief etatiL 1 » 
ihm fbl. asa tis fol- 44 b; der Schluss desselben fehlt 5 v^t* W, 
Wrigfat. CnlplOgne Of Syrlac Muuusmiits in ihe British Mmeum* 
parL lh I» &2i> no. 15. 1 ja-. zweilr Mtwcr, welche» «bmlkLI» ou* 

dem i. Jshiiiuujlertc aiammt and auch Ü riefe Jacobe von Earug 
enthält* bleicl äußern ?0B FoL. iua Ws 16 a vgL Wrifht, QWaL 
!■-. 5S4i an. 3, 

Das Schreiben ist ad die Christen von Neurin gerichtet and 
hat den Zweck* sie ™ ermahnen. dit Verfolgungen > fftikha Ihnen 
von den Juden um ihres (Haube ns wüten bereitet wurden, standhaft 
an ertragen und akh za freuen, dass ilo gewürdigt werden, Ihr 
wahres Christi' nt tum] durch die TM in bcWnlseti nud ewiges 
hcirliciwi Leben fUr das nichtige und vergängliche eiiMEUtioscUeir 
Der Verfasser weist dabei auf du Leiden Christi hin, im Vergleich 
mit welchem Ihm. da» »lv ja als 'Schuldigt 1 erdulden, Während cs 
der Herr unschuldig nhemommen hluic, für nicht? m achten sei 

fm A nffl iiqtt des b. Jahrhunderts — genau lässt eich das Jahr aus 
dem vorhandenen Xachricbtca oiebt bestimmen — worin dom südlichen 
Arabien, in ilimjar, Zttrah ihn *Amr Ihn Tohba* ßHtirgar iljn E.to r s/jti 
U m Ai*d TohWr mit dem Beinamen Di- N'owib, welchem er wegen 


'IYwU*Jimfau Jun&t . .SflTP*r) L 7 >nt(ri. 3 tfl 


AVpöitT Junger Locken führte, fferrschr iniwordfiu 1 ). Birser war 
Mm Jailtoiiätiiti fLWrgtu-ütCD und hott* &fah d-.ti Kuimu Smti kv 
tgologt. Lag schon in dma ümtUnJo T Attsa die Clirt’iti u 
thmalisrn Zv\t rm AEEgmciciuon mit grosser fthrtfllfltmg gqpm diu 
J ud+. tt, itt welchen »k- die t’elmle des Horm und tbreü UlunbaDis 
ahm. erfttlä Wifim — mucr selbst Lsl dafür ein dentliehet 

Ifawüja — genügender Anlaut m ihiioiü faimlacUgun VurhJilLni&sc 
»wifcchoii ü'.TH jildiicheu Ecmdrar und dun Christ licht is Beherrsch 
5« mu»$iu dieses sich noch =tC]göm, sobald |>uli Lischt Interessen 
Ins Spiel ktuncn. Dies mag also Üä-iN'owüä mit dun veranLassi 

fatbcu. daa% er die Christen durch Liedriickuogrn*) tmd hörte fflngg- 
rri^eia toit ihrem CHiuihcn «faafctkgeii MkiiU um ibn-cn dadurch 
jede Anfall imug iüU’Jj ausiea Mn m uehtneu, fLanpts&chlidi holt« 
der judisebo König *cip»>ii Plan gegeii hin Christen iu Ncgräa ge¬ 
richtet- Ufa Bedrücke ttgtin musäen Iimt und ton ticnUklhcf Bumer 
gewesen sein. Disa der KOnig endlich einen Torwand fand, rndfaii] 
ÜCgcn dfa Shuit rtUrxagchon. |ul faidil erklärlich*). Er «cg mit 
einet» Liner« dahin, eroberte itmdj hinter Btkigmrög dfa Stadt dnfcli 
Lisi tiud IkSa emo lüraiil Christo», unter ihnen dmi augCüühenbieq 
der Sind!, Amtes, tödion') a 

Bel illtfniT hier gegebenen Sinrtglftiiig bube ich tmr die Jmupi- 
i4cliii j :hs[r.'ii T-hatudiun hertlckiidititji, so weil sie nid* mit citiiper 
SiLhi i ijL'tl aus den Drieft .Fatolis fem Snru^, dür luiE&n folgen Jett 
U.vrnnr ries Johannes und anderen Quellen entndunen Lmmhi 

und .für Klatstclltiiig der torlkfonden Briefes ntAkicf einiL [Jeher 
die Vorgänge io Neurin hat bekinmTfaib rin XDitgemc-se. aber mehl 
Augenzeuge, himtiou, Bischof von Btsth Arschim, ln dum icbon er- 


1 v, Kn&ö; iliü aüJiriiiiwLt Laipilg Irlfifi, Alm. 4 hi der 

Aisilcht, e!*m ft tlj.KDHi, niF tr im Ccir.ffninl ai rar liiiE'ijarfik -'mh KuiM 

[•--■• ItrJjibfili Wi'.JC«, jLkir.lL »Leu lu Bure» ixi J eiw'J l, H«" ,Va«L^ ftl-tt, c-uJinlit 

twtn l«t iafjBDQS E F *Aluti j»;:ixub duolat hu Jiftii.il En dar antr-ii arilj^thiiU- 
i t sa EEyjjf ■ uul diu elaiillklu' u JUnjn : in ^ii±i .. .i.-f üi4a±in," T 

Qjrtutun gAl! » im hinJiriuliEi] Eli idh» „ bsiouilaii hi Act ülJulj, tunt 
L«.i 'Lit!Lidt N<irfJ,ti [e uk'tt «n^^icniterr Abrib^ ritmii hier rriJitirts *<.par «iji 
t*!, Awm&Pi, BlUh Or. 3 l, 6. Mil Ul» p. % 3. EÖ1. üntai den 
T«*fbb4'iUi-i- XmilkJairii bUar tk PrÜiLitniif üihJ AcstiMiTUii^ Ar- (’ hrlsTAl»- 
lIeeitth ln A r* LiJinn itk x.ixi; um ■ihiiilf'n ft* ifirtt-äti-AiiHeliaili, wtJcb i> Üh 

am« Hat»» CouUatkl, 33T—Sdlr üjiroL tjim Arltan Tbm»|itil|ut VuTj j*J-i 

-rf■'F ul» Ü«hj Y£] IttllBiiflHfat in rhdtnn Vltinulhm, hb. ü, >>. fi Hb, 

IJI, Kt. 1. J d , Aituiiüil, HlbL Üf. UJ, Ji. 5i, S, 569 ü, ftil'li**; H:iftuprll*■ 
1U S. 64. 

JI, Kitii tl-.ji .j|-,ir .1 J ,|ft IrflJn ^UTiiJöü, lil;. I, c. Wi1 = u4üH ik in ijr» 

AaJlr (;u ii i; Abiibcu. AiuiirJi.ii; »Inl alirr tlü*/ IfA KühU aotb 

ftlührc illilsJ 4ng*^mvdi'l tmtrtin. 

4|i K*fi SlniHioö«, rou JJ?it Arsidisl».. SchfaElwR #H ältiiuOu, Abt 

»Pi. ClaWk Ui -ilWBum, iS hl M r .. |, ft. 3T4 hi.ll* ükh XtjrL# fra*n l?ti- 
Nu*il imipitt. w»* iiixl,| luiwtbff^EiiiiuIlth ijl. 

h vfr Uhrfaii** ilW« SkÜKhrtö, *H *T"?' -5. heut i üiv, s tÜ4 ff.; 

X-W, s/SeaS[ m 5. M ff. 


*1 




302 ÄArfllrr. VVotUchrtib** Ja**#* «W Saruf an <h* *"»J- < 7,r f| 

w&lmlen Schreibern mi ''linoou, .4hl vr-u >miiuLu. — milgetln Hl 'im 
AsseiMirt, Elte 0r, E, S ,164— 379 — MM, ™ ^i«vlet 
Jobwm« vntt Ephcrn* in Htocr G^blchto lerwcndt^ tton 
lcj,£t£mt Befiehl nahm Dlcnjre in 3*1 nc Chronik Pnf. aa$ welcher 
Um AucnunL S. atd*—3<i3 Und £80—3b£ rorfiffentUcbt b»L Bald 
wörtlich» bald mit innigen Abwofctnragirrn ftmlun sMi jwu-i“ B*rinbln 
dunn bcnnm Tim den griechischen G*wbtokil£»ehnnbflHi Malain*. 
TfaroptaDi», Ccitrcno a t Stoephöm Caltlstus (hlstoria OMlÄäaAtot 
ad. 1 FftwtOiie Diimco, Fhr. 1880, l!b, 3£FtL ^ 6-» S. 7A&1 c- föl, 
S 187) um! tiui.lj TOD MutajdimJitre in feSEMI Löban der HcUlgen 
(bei SuritM » dn prnhoiis $smßKWfi Mstorli*, ColonlM tfilH}, I HD 
¥V & lUH&fc). UtiabblngifT (Utdb ist f’RMDf&v, de bellu Terato, 

uh i, r. ao. 

Ihr syrikhe Rhcf des BischaL- älmfeca, atif den ich hie? als 
dln itrsle und nauptyuällE? für die VcrgHügu in Negrin Imrc *nn- 
Kfthao will, hat folgend&n ItiliAJt = Uischof Stottöi bal den Pmtbytw 
Ahminitn t der als Gesandter de* Kitacra Jtutin i (frlB-—&S7) 

4ni Heftig Mnndif vmi 11 im gftSBdt munden, iißi brinden zu ^f: 1 - 
mklein — fröschen ment lül nicht gesagt — m das iJiger jenes 
tiügldteL Hier treffen sic (jcfAndtä des Kanins iIetf Himjunli ti. 
welche Miimlir ein Schreiben desselben ttherbraeb* haben. In 
ilHjävni habe gefilwnrfetx, du.^ dtf jetzige König der Iluitjariioi? nach 

Tode seines ton den AcUnopfcTn eltigöelimti cluisültfben Tor- 
gAngem der ItofncbsTl dien die Ulmj prtti D üidi bcmfiäfrtiHf bilw 1 ). 
well die Aeüdä[der wesen des nahenden Wintern einen neuem nicbl 
tu Umsetzen vEnnwlntu, Hin ilinaicni In iliinjnr bahn er dann 
terfolgt und diu, i^kbt nicht Juden «iinäeti wollten, gefangen era- 
itomnitru, miO l*rii>tter gotikhel tmd di«? chriaLltehü Kirche in sind 
Synagoge vL 1 rwandci Itv Mit 130,000 Mann sei er darauf gegen dm 
Stadt Neurin gezogen. habe m einige Tauu vcmcblicb belagert, 
und sie, als er Sdmcurap eiifUeb gelohi, geöffnut fihallatL, (Tim t- 
litdien Keindun hmschte er abrr sinn Eid niclii m SjjiLIi-h , er habe 
daher ihre Kirche in kt denen, welche ln Ihr ZnÜncht gosudit. Ter- 1 
br^nnl, dte Fürsten der Stadl. Arilu, der Ihn m lästern sich nidii 
gescheati — diu Rede dewdben theilt Simeon im Namen eines 
Raten f der nach N'efjrAn gegangen und, «nein!um er de dorl >r- 
rahrrn. diu»elht Ihm eriftlltt Ins*, mit — luibe er nt bst dfn Umassni 
der Stadt hinriebten Lüsen, ebenau dum die Frau and die Thcbler 
des Aretne. Kr bäte den König M and Ir in eeiuem Reiche eben- 


1) !r !-ir. Url-f* 4wl LiE Ltr» tln« tlitithb Htclli. üim 

wkiBdl tldht, vt* 4*r ilin itflflnrnitn Id, SimdHt Am ITIn< 

{mUk tu wriiyi, W B «I“S *llau*l pwiMB uml «m 4ns ^wut 

»otilFTi, ed*r fit TY i'jjp #T4Un Idtf!« liot» iS n Wllnl* püij-h n r-whw^i ti c-m 
!nl Hhosu v..n gfylwui lilii lUi «usoOHBiysD Utl 1 -um 'i,n ■ 

\i*n Kirnlf* Bia 1 W *4 («Hin; HatxpltfMIB difjüjjrai Wt lUf «n,|ün>fl Ais- 
«Eiilil} »ft meb rtuMpfmr»* I 1 . Atk&lkih «a«b i-fällMslH- Strhrlfk- 

TjL t, KmfiiaY, SjEHiar, Khü*, fi. S| ff. E£7+ 



$ ckröttr, TrvUtckrciben Jarvb » rou So rüg am himj. Ckfüttn. 

f«li» die Christen za verfolgen, die Judeu aber wohlwollend zn 
behandeln. Am Schlosse seinem Schreiben» kittet Huchof Simeon 
den Abt von liabula, den Bischöfen, Achten, vorzüglich aber dem 
Alexatidnnlsclicu ülacbofe. dii'i* Vorgänge kund zu tliuu und den 
letztem anzugebu. dass er bei dem Könige vou Aethiopien Holte 
iur die UntjartUtthiut Christen nadisucbe. Auch daför möchte Sorge 
getragen werden dass die Vorsteher der Juden in Tiber in» voran- 
lan»st worden, den jlidUcben König zu ermahnen, von der Verfolgung 
der htmjaritifcohen Chriaben abzustehen. 

Mau hat dou Inhalt des Briefes für ungcschichtlich erklärt, 
hauptsächlich deshalb, weil das von Simeon Berichtete weder ton 
Malaliu noch von Proeop bestätigt werde. Aber abgesehen davon, 
dass das negative Zeugnis* des Malaiin, der in gelst- und kritik¬ 
loser Weise dio venchirdensten, mUunlar widemprecbowlsteu Berichte 
rumpilirt, bald Thatiachuo weggtlossen andere später statlgcfundene 
früher m j« r auch umgekehrt gesetzt and an unpassender Stelle ein- 
gefügt hat, 1 * * * S) * * * ) von keinem Belang ist, braucht auch das Schweigen 
procop'* ober dio Ereignisse in Ne$T*n noch keineswegs so gedeutet 
zn worden, da*.» jirue nicht ataltgufumleu haben. Der Kampf Dü- 
Nowäs' gegen Kvfrr&n war von kurzer Dauer und geringer Dimension 
au das* er wohl Procop onbekaunt geblieben sein konnte. Trotz- 
dem soll nicht geleugnet werden, dass iin Schreiben de» Bischof» 
Simeon der Brief de» jQd. Königs, die Reden des Arcta» und der 
Übrigen von dem Bischöfe selbst verfasst *iwL Da* aber giebt 
uns mich nicht ein Recht, alle« in Jenem Briefe fQi uugeschichtlich 
zu erkläre», ebenso wie wir dies bei römischen uud griechischen 
Geschichtsschreibern muht thnn, trotzdem sie ihren Helden «Ibst- 
gcuarhir Reden m den Mund legen. Es ist ferner nicht in Abrede 
zn stellen, dass da* Thalwubliche in des Bischof» Briefe stark 
nlartriebirn Ist Da» beruht aber zum Thcil darauf, das» Siuicon 
vom Hörensagen berichtet, zutu Tlieil darauf, dass or das Mt irklicbe 
seiner suhjoclivcn Anschauung untergeordnet uud das Geschichtliche 
gewissermassen nur als Grundlage angesehen hat, auf der er »eine 
cigoocn «iedanken aufbaut. Endlich aber boten auch die ver¬ 
schiedenen Kämpfe der Könige mit Uuterkönlgun und dieser unter 
einander in jener Zeit in Hirnjar und Actliiopion ein solches (je- 
wobe von Ereignissen und Samen 9 ) dar, dass «ine Venuinchnng 


1 1 Vgl 1 »Indorf» ptnUgmnao» « wdnrr Ansgal.« 4m MaUU* I# XLI fl ln 

IWmz aaf dla bltr tn Krug* homuiauda 8xaU« nimmt Mulahu Im Anfang« 
wörtlich mit Johann** nwi aharria. <Uiim Ui «* *Wr |iUitalkh S« 

Beritbt )»ort abcabrotba» und tiah «a eiwaa ander Mn g*waod«d, *»!• 3- 

435 434 

S) VVVdar Shu*<iu rrw Bttt. Amhun «»L Jaroh t*j« Huu* und Pm«o|t 

iiecuai. d»n Kamen dci jMlacban Königs d«r Uhnjarile»; '»•bracbttnljcli *«•»■ 

tan >!• ihn altK»; .11* »raafcfananc JBdUdiar Künlg dar lllndnriu**. nnt« dar 

lia »leüntcbt von Ihm (fbl'.rt. macht* ilauaatban Ja hintlngUch kannlhuh 



3ft4 Schröter, TrwttchrcÜTn Jacnl’g rxm Sony an «tu hanj . CArütan. 

and Vcrwechvelung fttr den Feroentehenden nicht nar möglich war, 
sondern auch naht» Ing. Wie dem aller auch «ei, Jedenfalls tnnas 
ein geschichtlicher Kern ln dom Schreiben des Oischofs Simeon von 
Bcth-Arscbam fcstgehultcn werden. 

Daa Schreiben an dio Christen von Kegr&ii i&t nach der Ueber- 
-rhrift van 31 ar Jacob oder wie es im Schreiben selbst beiset: 
„von Jacob dom geringen «ne der Gegend von Edeita, 
der gläubigen Stadt der Römer, - verfasst. MH Recht wird 
unter diesem Jacob von Sarug oder Ratne verstanden, weshalb 
der Brief auch In den Mannscripten mit andern Schriften dieses 
Verfassen vereinigt worden ist. Diner bezeichnet sich auch sonst 

als .-s rna\. vo oder -v rtn\. (vgl Assemani B. O. I 9L 302. 

UÜ3; Catalogno of Syriac Mamisrr hy W. Wright p. II S. 511. 
680 ff -, di«te Zeitschrift XXX S. «20. 226. 229 266.‘) Die An¬ 
gabe ..au» der Umgegend von Edesaa u machte der Verfasser 
wohl selbst deshalb, well Ratue damals als ein kleiner, obacurer 
Ort (vgl Ritter: Erdkunde XJ S. 288), den Christen von Ncßrän 
unbekannt wnn konnte, während das nnr 10 römische Meilen sttd- 
lich davon gelegene Kdcssa nicht allein durch scino Schulen und 
all Zwiscbenstatioa der Karawanenvtrasse, die von Syrien nach 
Mosul führte, toudrni auch aonat als heilige und gesegnete Stadt 
bei den Christen des Orients einen Namen hatte. Für Jacob von 
Sarug ala Verfasser spricht die Art und der Cliaraktcr des Schreibeus. 
Wie in diesem hat er auch tonst l'artien aus der biblischen Ge¬ 
schieht* mit dem Inhalte verwebt; vgl diese Zeitschrift XXV S. 
321 ff. 1 ) XXX S. 239ff. 2ti5. Fenier kann « nnr in der Zeit 
entstanden sein, in welcher Jakob lebte; denn die ThaUacbo. da»* 
in Neurin t hristeu von Jnden bedruckt wurden, wclcho unser Brief 
vnraussetzt, hat fhr eine spätere Zeit keinen geschichtlichen Boden 
mehr Viu für einen Sinn wollte es aber haben, dass ein Schreiben 
mit »o bpeclellor Veranlassung und zn «o sporiellatn Zwecke sjiAter 
abgefasst sei, oder dass ein anderer e* goschriebea und Jacob ab 
Verfasser vorgeschoben hätte? Vollends gesucht wäre dl« Be¬ 
hauptung dass es. am eine Judenverfolgung herronarufen, geschrieben 
woailen wäre. — 


i) k»nn m d«r feutrru 8t»U» nicht in . M a«lmi 

trau ta JJaÄ (vbSrea. 

$) tllckoli Ui: A»fc»wihU» Gidkfcu dir ijrhdMn Kirchmvätw 

8 226 du CMtefct Jutib’i Ton San* Über «Um Piiut, d«n Art Apoik! Thotnu 
iu Iftdkn bauti>. Kr „rvu twtUe lluülrr Auhihiir hlil, ro r*rtulAtsl mirh dU 
Athnlkhhfli:, AU in öcr Atiiig«, lUd«w«ii« and ln» CUbriach der BlLArv 
nrisclm) diurm und Am ht«r die »ei)«« Jratfma Muk, dk OoUrahCnrrk. 
mltcrtLnl: *w» AbhaU.« in d* ritt ft scriptii 8. Jnoobi S*ru*eniij 8 203 IT 
brmcht — »«1 Weder» dk Aufing« beider Oedkht. — nnd«w Aiuirht 
ta min. 






r. Tro*t»fhrfitm Jacob’$ ton Sarug an tii* htmj, ChnMtn. 36T) 


Hier mag noch oin Wort über die Confossion, welcher Jacob 
von Sartig ungchörte, folgen. Nachdem ihn Renondot für einen 
Monopbysilun erkUrt hAtte, bat ihn Aweraani für die katholische 
Kirche an retten gesucht, was danu noch gründlicher Abheloos 
uidemommru hat.') I*. MaUgne und mit ihm Bickell ha^» Ihn 
nur in den lelaten 8 Jahren seine« l^bens Katholik, die übrige 
Zeit aber Motiophysit und dünn Anhüuger des Henotikon# sein 
lassen, da man »ich der Kinnichl nicht vcrschliefisen konnte, dass 
die Stollen, welche Assemani B. 0. 1 8. 295* Abbcloos de vita et 
scripti» S. Jacobi S. 159 ff aus Jacob'# Schriften tvnftthren, doch 
allMM’hr roonophysitisch Unten, als dass sie ein Katholik geschrieben 
haben künnte Jetit jedoch, da uns Martin die 4 Briefe Jacobs 
von Sarug an die Mönche des Bwsusklosten und den au den 
Bischof Raul von Kdessa in dlwer Zeitschr. XXX, S- M— ‘275 
vcroffnitlirbt hat, Ut et deutlich erwiesen, daas er luerst Monophysit 
war und daun dem vom Kaiser Zeno LJ. 483 erlassenen Henotikon 
(•ich «wandte. De* Ictxtern Schrittes wegen rechtfertigt er sich 
seinrti Adressaten gegenüber, indem er behauptet, daM er durch 
Annahme des Henotikon kein anderer geworden aei. weil da* Heuo- 
tikoo unnohmen und dru ZuuUa dea Chalcodononsischeu Connls 
von den beiden Naturen in Christo* verwerfeu, ein und dasselbe 
sei i vgl 8. 238. These lUresie habe ihren Grund in den Schülern 
Simon’» des Magiers, Paul von Somosata, Diodonta von Tarsus, 
Theodor von Mopsrestc; Nestoritu habe aie dann erl&utert und 
verbreitet, Theodor« begründet (8. 235)*), Wie vom Henotikon 


1) Man hat «Ich bat dar Annahme, dut Jacob Ton Üarag Katholik Reweeea 
»cl. bauptatkhnch dadurch Jötan Uwacu, daa* er »on Göttlich«* and *U*ark- 
llchrta ln Cbmto m> oll rede. Uaa Jedock haben j» dia Mouopbjraita» weht 
C tl«acn«t. daa» Hob*, und Niaderca. G6ttli«bee and ManechHchta, ri» datwu 
jod*« «eine JÜcrtwchnftv" behalten habe, In Cbrieto aeb«; ata könnt«* Ja 
mach nicht, »mw »b Mb »«nrelüictiee and «in Irdterhe* L»Un b» Itetrachl 
Mcea. 8b wnUte« nur nicht *m Satnmn r*«procheu wittn w«l ba awei 
Pammrn bedinge and dmdnrch dar «ln» Chmtna In «»H fetbfilt •'ibdt, 
«Inan Solu. Ont *m nud ln «Inan drr Maria. Wb alwr bei der Einheit der Natar 
■ich in Christ» Röttflrbe and menrchHct« Klf«MChaften bebaaytwi laea W», 

«U der UuUweeblad dieser b» Einheit wird, daa hUeb Air di« Mooephpttru 
aiue nnlöillrb* Frage, db m in TenehW*«»» fartainnte« apatUfe Jacob ron 
.iarag e-ül teu Jenes dentlkh machen? te int Ihm nber nicht gelangen. UM 
Göttliche und M«naehllcbe in Chruta», meint er, let gWeh de» Eben im 
F«u«, beide behalten ihn K«imeflhaft«i. trotrde» Jener tod direem vram>r» 
a« wrrda« aehaiae; trL Abbdooe, de riU ett 8. 108 . J««* Bberebht. da*# 

beide plncnt» Körper bbibrn. _ . .. . 

$ flimna dar Magier feit ab dar Utheber der Krtaerel. Mit Recht eie 
Jacob tWodimu and Theodor »OB Mopmste ala die eigentlichen «Trheb« 4e 
netto riacdech er* Lahr# an. Da» war Ja auch der Grund. weehalb Babola» ' 
Edeeta, Abt Maximt» and der Patriarch P/oeltu von ConiUntln^al Jen» **«» 
VCTdammniTfTttTthelU pro» an gehen Mehle*!, wenngleich oln» PW|I —“ 

mt 544 gelang M In de» Edlkl d« tribna «pjtuli* TWor • 1 
ftchrWcn niut TWnnrt** Schrift« ITC« CyrÜl. Jnreh JEfftSgll 

am elfrigvtea rorfochteu «rvxde, w a ti at hen aitiiiren — WW CttUI 
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wurde» aceli von il>m die (rvgmj fletlbritti erJer^aith Ti Anethe- 
mntininon des Cyrill, welchör der eigen tüche Hejirfltidpr dr* Mono- 
i -Ti> ztfcM. Ttifto wer, iTnhi3Si-p; tnd pgpBthiQnm tfcfcaf dM F31■ 11■ ■ rtk<i:■ 
Ahrr geilt er hirnint, wenn ,t hrUnpM; dm Am VMwfowmitxhu 
CoudJ in Jenem nirlit nniisr die tttfeotkttMi Synoden gerechnet 
worden ui, und wenn er ein terdeiumendes tfrtMl HJkt den ßrluf 
de« frpet« Leo an Ffevitui fftlli »1 (8 B3J 338). Er inigl tidh 
firner ab ern nirvroAlinlichi'r und erbitterter Uefacr des tfeuoritti 
und vsfniT LAfare. trotulrm Itöcmt' man vermocht suto aatn nehmen 
er ludic , Mure*, trtö (irtjutisi«rkrr iierhlebterlirrihör des 

13. JaJirh., bclitinptet frgl Awemetti fl. <> III. p i. fi Ht) inrr*l 
der nestori&niBeben l.ehre pehuMlgt und sinh ent denn der dm 
Sermn rage wendet. Sicher wenigstens ist «w« dass er tfim- Zuil 
lung in Kdm* «ich dom Studium gewidmet (Martin S. taoiT.j, 
aUu wüld rah i&wt der dwtffftn M«lcn Schalen fvg!. AsHmam T 
H. 0 , 1 jiroj $■ I|; Abholern* de vita elr-, fjL H) beeneht bat — 
Filr Hereros ton Antiochien. da* TFuupt der StotHjjiliy&Uflo, AUgflgift 
bert -r rine &n>ftse Verehrung ui den Tag iMarlifi £_ 380). Raller 
Wtf ich uuHi josin Knhr nicht Mir aimrnhrBeheiiiUch. die sich in 
der Londoner FH^prapidt Juwln findet und Ihatot: , r Efi lebt* oher 
dH" heilige Jacob mr Zeit ili** halligen tbilriarchcn Sflvenw Zu 
diesem begab tr ifeÜ und er hielt von litt Ui Segen;» tgl, Ahbetaa* 
dt fit» K, ;:tä. Ein Anbftnjier den Mii[LO|]hvs Minu t* mlwr dw> Ubbh^ 
tikniü In metnophr sitrseber Anffttsüiing igr itnwp Jacob aiwr swdi 
ni teilten Wilnjj Lehen*jelm;n guffeteo, Das geht mix weifejhaft 
an# il«u Schreiben hervor. Waldic* er tiftdh dem Notombrr 530 . 
also Hi111 ipc Monate tot sein ein lode an lUi ni<1 nn-pW *jtjybrti 
Hisrhof Pool totj Edoss» gerichtei Imt fUariin $ 2 <15 ff.), in diesem 


M-nr^r^lirnnW, In «b*4 S* worin* mH dein. Ilwpb^ltlslitiii l»t ttislgitnn Za- 
HfM l*Wtf=- SmuHli lul .r fn-tt PtuL-dfU r »ctlriTi mnr ^rumi 

1 'liMMVi :•: f :■:! t I Ml I n: n- K.J.I,- : hi : , j M ,j j|- 

>rr,|i'rNitlin»u Klint fohinUU, bl* LüÜicr bmth 4™ ÜtfciUilte du Lnhi* \ f .un 
t* clhrm rf*J 4 i|uirrm Urfhtdln gtUflgct» Lutbrr r * öcKrtn J« h 
CoiugioH. K* Ist Jiliüi' tmr tklillg. wann ill* Udiu.^L^f^b »rii*nn* m\« Utl- 
ttrW “ r dw 4M>y*llE«rh*n Lahtw ■n^baa ^ T gt. Martin «. ^ J 

trt«UHikiiw, data »an na xvttMliwTt mit* Ituq, nb m» tu dtv icbrifm 4m 
]luuu|ib?*Un timt, FuJfiHii (wgu. n^i.^nlwti- r A br«Et mA ^i^ivUltn otw 
rim gxgni rKaltrdrmifiaiKfc* thu ndt lat t r*L Ifartb 8 27S Amw> 3 mU ,1in 
.VlUtn-TiTUifirli au ttitHa*4H FtL-l* St III, 

,! * V f ” ':!•!' -«ar* -l ■ lIni;.itii<fH in *:-:n ».11 d«m lliatcrd : 1 ..-- -Im-.i 
lila Hflkfi* Ut T ■iuleljiJkb In tSKfjs SaaJiMigtps vgWNld 

*» dm VweilP Him^dUitb Ala MBivktam Wftd«, 

Kl la£it ra »Jtls r?kliücn, tWH Jisöli »n Mrui. wfa «a*li qmibhir Jjilcöb 

J! art J 4 * ^ dlt ” aWiKbr.AxX, S-*iKi trj OaiHu« an t d»Temfhu 0» 

™>* 't^***** *s« atu «H.aerbjaiiitfihf** Wl tmWm «„iiwvli v m 

*1«« aaattrkrtilLctian 1 Wtsanwqr u*P Uö Kha« itabt im 

üiti (HlIH.: Ija acbllBl Oba -nd. u«* rbjMUswtn Tn Min Im ÄotybHmt 

A- Smlukat DR -Wrpn <*„ Cwwh *W dar Jirief L»a . 1 » 

woTdib- 
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hegluokwuiiidu er drni Bischof vqu Edm, du« *>r tu» sei mm 
bVJwiim (Aukötiger des CiialcaiL CoucHs; Ttrrfolgt und dadurch Ge- 
Iinttühall erhiilk'u habe. Pein fokmumrtbum timi seilte Sündhaftig¬ 
keit jtt zeigen, Der treue Kaiser selbst Justin; bube itifift Feinde 
entlarvt und ihn -wirder zu feinem HischoffWitEn gebracht UnLbihür 
«Pr julri im tuk 4 iti hierbei mtlsiebeiiclr Frage; Wie ist cv tii-O^Hcli 
iUu Juaob von gttnig all Au billiger dui Uefiotikans und Vervntfar 
den €bilrtduiirLL^i*(hcti Condls unter Justin, tmtoi dem, wie vir 
an Jor widrig wiEscn, solche ooe den Uipljr^ben frt^inriifn wurdon 1 
Rfcobof worden konnte. Sollte 11m.11 bei dem bod^ougosehdlieti ikJiri fi¬ 
ste! hsr loihkr gedacht haben? 

War Jtictib vnn SardR aber licmopbft.it ao müssen rs auch 
iJic Adressaten sein 1 ); denn bei Mjioer AbnErignbg, ja Iriü 

«einem LFae* gegen diu KeatarEoner und Diopfajilteif* welche christ¬ 
lichen JLeHgbrD&p&Tlüion ja hier tinr noch in Frage komme» kmuiien. 
wurde fif an enlcbo nirmnl^ ein Trrelachrsihen xn-rii-|«lei haben. 
Der HuhophjtiibiiunH der Christen in Se^rici gebt aber auch 
dnmik herrar, <\tk- dnr Ri‘dmf Flmcon \ua Betb-Arvbam, ebetdUk 
ein Mnnophyail, einrn jene au verberrlicbcndn] Bericht ab fasste, 
nnn Johann Fsaltf?. auch ein Monoplijsir # nine Hymne aut 
die 3 |flnyrrr von SetfrAu dichtete, vHnhr vir unten tnitth&ilm 
wollen« Fndllnb erfuhrt*! wir aurb durch Johanne* tun Epbßfiiu, 
iIämi t als der chrivtlfrlir König dm HimjflHua T Wckhtr nach |>ft- 
Xtmüs bemchte, börtu, läuiB lu Ah'inmlrifcn. van wa trüber die 
Rischafo nach ilimgu geschickt wordenein Bischof chalct-donen-^ 
aisohen Bektrrnitnissce am Kudw sei, er sich geweigert habe, van 
itflii efatin Ukcbaf aniarrehitierj rmd ilas- es Justinor» k iftm de 
itaraaf um einen Bischof uiigepinat'ii. and der ihneu auch einen 
Diopbynilcij «enden wollte T nicht glücklicher ergangen eei; tgl. 
A^emonl, 1 L tt L 3 . 3 & 5 t— 38 ü. Ihre Ahlehuntiff da Bi&ibofs 
war aber nur darin begründm, dass sie Munapbysiten waren, Uar- 
Häferaauft endltch berichtet, bei Asärtnanl, R O. 11» 5, Hr § ll T 
daü ja J u«daiaUi Zeätrn die anÜnsriimi Chriiian Jmrabitcu gow&sen 
sei QU; vgl, Hagel, lirüdifchle der Ai-ntbar, S. f'O. 

Dfti Jahr, Üt wibdKUJ .r.-mb nu^r: 13: Ulf gUMlItt fetf 
rüEBt iidt nnibt genau licsümnicn. Fr v,s^: man aber« da t- der 
Brief vor der Einituhnn' Ne^rüniv geschrieben sein mups, di a Buch 
Tb«iphuaee, g. 144. \m ft Jahre Jattiua» also fiSM — womit 
Süaftjii vi) u Beth -Anrbaia «temlich bbrrftisErimsit — erfolgt HA, 
und dass die Bedruckung der Christen durch Dd^dwia, wie sir 
unser Brief icrnniitbeti lasst nicht viele Jahre gedauert tiabcu wird. 


1 V\Abfe -Jjir Manupiij nrnnruin iö .remru ob 4 »|KtHall In Nirärin FnijrJfu: 
Ih'I' lulli!cit IM {ItU IkIuII Snd[ A—'UiMII U« ©. tll 

11 rr hiM «►•li tnrn'm Uni tt«tu]n Aumh ttiacU^ dvirlki» grlioimiiiiii «Ja, 

Kt vgl h. <>.. m. % tk ir^ m. 
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so mnl wohl die Annahme ziemlich richtig sein, wenn man Jenen 
am 5*o abgefaeM sein U*»t 

Noch könnten Bedenken au der Echtheit untre» Briefes daraus 
entstehn. da*» Ule Adre*satcu einen tyrisebun Brief nicht verstanden 
hAUeti. ln welcher Sprache aber sollte sonst Jacob »hu abfassen V 
Arabisch schrieb man damals nirht, des GricchUdion aber war er 
unkundig, and es wArn zudem prui» noch weniger geeignet gewraen 
alt da» Syrische, welch«« im Orient als »oraehme Sprache galt und 
keineswegs so nubekanut war, dass » nkht auch in Nrgrün Bolcbe 
gegeben bätie. die mit einigem Verst&ndniss einen syrischen Brief 
lesen konnten. Wissen wir doch bestimmt, da« arabische GeUt- 
liche nnd Bischöfo nicht seilen an» Syrien stammten (vgl, Afitttnui, 
B, O. I. S l«7; II § IV; III, 2. 8, 605), nnd ea lat »ognr wahr¬ 
scheinlich, dao der MonophyaUUmu» durch syrische Geistliche nach 
J/imrn verpflanzt wurde (vgl. Asseuiaui, B, 0. II, ji IV); wie mun 
auch wohl venouthen darf« dass beim Gottesdienste dlo syrische 
Bibelübersetzung gebranchf worden lat — 

Schließlich mag noch ein Wort «her den Vorwurf gesagt 
werden, den man so oft den Monopbytitea gemacht hat, dass sie 
uAmlicb to viele Schriften untergeschoben oder eurrigirt hatten. 
Bor Vorwurf, der keineswegs Ober alles Maas auv/udehnen Ist, 
trifft überhaupt die alte Zeit und auch noch da* Mittelalter. l>er 
Verfasser war ja damals gleichgültig; nicht darauf Uam e* an, wer 
ein Bach geschrieben, sondern ilai* t» geschrieben um! gelesen wurde, 
was sieb an» ehesten erreichen lies«, wenn man ea eiuem berühmten 
Alantin unterschob. Jomblichu« lobt de&balb die Pythagnrürr, weil 
sie ihre Werke dem Pythagoras zugrschriebeii haben; vgl G. Weber: 
Da* Volk Israel ln der Alt Testamentlichen Zeit 8 XXII. ff. AI* 
hert der Grosse noch erklärt die Frage noch dem Verfiuser ftlr 
gleichgültig, und nur ln der Schule der PyLhauorAer sei es Sitte 
geworden, darnach zu forschen; vgl. tom. L per» bennemag S. 23h; 
Jod: VorhAltniss Albert des Grossen zu Mnimonides, & XXVI. 
Ebenso galt es nicht alt Betrug, wenn man SAtze in geschriebenen 
Werken eorrigirte. Nicht welchen Sinn der Schriftsteller hatte aut* 
drücken wollen, war da» Bindende und Massgebende, sondern welchen 
Rinn der betreffende Lesor in den Worten enthaltet» glaubte. Ent¬ 
sprachen diese jenem nicht, so lag ein Versehen vor, und dem 
musste durch Correctar abgcbolfon werden Sehr interessant ist, 
wo» wir in dieser Beziehung in der Vorrede des R. Jacob bei» 
Mur, genannt Rahbettu Tarn, tum «r: lesen Er tadelt 

mit Nachdruck hier diejenigen. welche den Text de« Talmud nach 
ihrer Auffassung verbessern, sei es auf Gruud anderer Lesarten oder 
abweichender ErklArungeu Das dürfe nicht »m Texte gesebebeo, 
sondern die Lesart müsse besonder* angegeben werden. l>as beweist, 
das» man rieh nirht scheute, die vermeintlich bessernde Hand selb* 
an Bücher zu legen, welche im höchsten Ansohn Stauden, ja fast 
alt unverletzlich galten. 
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. -O)lof) 1*1/ ^ ^ P v. 

r I .ja\ y h TV QM | Tn & Y* jlötCü .jbooo*' Itwaa-otÄ 
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a— *}. Ujl¥ böoicxt .|U*~*a ^ 

Ja* r !a .JcOK J^2 ä o/ ^ "' v *lb 

‘»Lo^J . ^°l» ÖU5QCCC; hrv-ttVn ^1-1.. 1* £UU -' U-iV^ l»'*-^ 
U*.' [30053 d/ ^ .^DLOiAflO»? 

( ]joo kJ .o^W X L<& x a^iL/ U5k^ JaxjVoi o/ 

lk vHn*. < _p7 . ^LüUo^i ] Qt\ » ift ,Ü >J- J O0Q! 

11 ÖrQSOeS . jO^sli J'j^* 
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wird h > ii [_a* i:j H*i«l>rtmfl*P oh-' Ji ! ;,• ►■■! !'CB. Ii A. O— S> + 

IV U JH-Iinlht L|OfO, m\A Ami U: JMfMAlU dk HcbU^ L. -m; -Jtim ril- 

C«Mll«t dtrim. ili ua lilft Andruck tlliu BhmtEtwaNäÜcV» ***®i nartt** "■■ 
WBnlfpr«r.|. ,bt#Q*Q 1n ia#m. H Ü. U*' l JOJSLa. -'V A * 

l'M ii. U^\ mt b Bdm nvM« f | o»v::^ »ttM. ti« i—^ 

■ u -rjiirt. n B, '"iWtri nü l c* ^YnT^ - l-l li 

^■/ t*i dl« t. rviu |ditr F«ri TU» / »Ih dk* V«bwi* »"!«»» 

■Iirh wliii, Ükbs Tkiuioi ^ e«i h r jll'4(llll • v ’ '^ rl 
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tota^ Jüjo/ I^Sorto bkibe> U \of >ccv [JL* 

oo< - öoz*. *$W 

nifft i |3 Lqä CgOOtlj wfc &Ä li .- Qttn-yjjp 

ILo,- ^tcoso • >££&^jb .«JJV ^Vasoo 

■ ft ^ 'Jbxjo/ ^jLi. . Loo* 

jSw.1 wOld-ÄO^O T ^3 U>M 1 >oa- ^21 

- J 

^choK- 1? ro^jW-t Lo^, ■■ ChX^ 

: fCKL SVD . USoji *!-£>]? 1~V3^.\3 l>0« . | l |fc-a> 

■pMUß? ^*oo/ ' '%o . Rcaj ob b- r JJ wcbjoc .b r lo^u* 
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-o JJ U2 k>%A lEJ^i U**? 

saabotib fi1 fl&a. i.l "' o^ij-isii ob oot l# > EjuO* %3idtaj 

t f ^ fti, ■» 1 *)b-Söji >Q^QX7 f ■» ^xfcoo ^ 11 ! U 
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] 11 jocLbaav Sj n. jj^ll. i b. 

Ti B Im fijx fß *w R«aitn Voo A und kn Tntt< \<-n H, n.^i xkliilf: 

b-b»/ t| fh JKlbs. A 11,^00?. Ul B, blo und JiZ^ 
Uc—i. « JUSU |JH >'i>wii4 Ui-ftd'n.i l lur Tü jjLOJ lud rnKvSwV . 

11} y« u " l ht ln B. t>/. 12 « 13> IU ^j_ij, 

H B J-bA li }OcbJÖO 
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. |L*0) LwV ■ Mso/ |ioi . 1 llbo ^c> 

Ifcoo boosux CO *-^io bc*^ In^uoo )?cn 

^g^äjL* *3<iß|L* U*-o «.SojILi .,Uru 

oMfia . läuacsbl Jjfsia ■ c& x —ajto I^Xio 

. Uäi* bo +3 co^. (foi. as t>, tu fc-o*» * l^ % 
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’). fikÄuH»C CHi^l ÜCK*-i1»0t , 1=^^ Öi^iSCD I^JEUtt? 

i^l^ouo _ b^irtL^ Lil-i ^öL^acfib'ö K£VOlt1 f* &oaa?ci 

iL« ti^..w aq^VLo * t^jDf *)2oil b*- 

U> judLo t %o *3 f buax ? 
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■ jU*^ üo;*. Jk» . j kj - .o. 1 IXü^ -j+t fc:: JU.o 

Of 1 ^b^3crn < ri " I ^ **i**aiy .- U-'^JD 1 ^OLS* 


tl il |i\3 , 'J Ll rji;lili(,‘j Q^., 4V' b al flL I^Q^ljjQO, 

^ * iI BMH W.-f; J'i;.‘*.!i i:i i !L - . ::. Zu. ii:,.ü.. r.!...!.<_• ■ LU < 1 1, j •... .•!■, if 
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7i »_ 02. «I Ü.^C^O, t> B !W fl <** 42 >, 

n 1 *, bov 12 tt. M.Q 4 LIQ. 33 tB 

(bll fnilllifüirlttfn tlb( Meiinii In idsan perntiSiuj ügi h Um i)u Eipii’Uf 
<\mt vilJc. OililiM4E>. k Jdi&iiK. 18. 1 *l*U •**» liB4 lW 

^f 1 Whl- 13% 13 i[irr tjr. litiKplw, UtlMrsftiiuij. nbuijn Li«ur il, J 
«i»J Iw l-J, ’i, b*i »titilith btiddlt Stdfes tb#t Ua Jkinlt nuftBübritbcn 

ici, tx). üvfc 15 H ^O^vOD. Irt B. V*^t *•* Jt »J>ÜT |q 

4ts Ul- nlebt «m«fiiiift. ubJ h!» rik fMiuiimr 4*» tttlüyM kt, ^ 

Su Jie Uit;t vrm B n« 4 il nar cjjü TVbbr. 
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Jojk. |k>IS\ ^.OTPO • l ° UO)< )V*** -OfÖ*-X^l 
| QÜ-. (foL 40*. 1 ^ » CP 

.* >$.oy.xy» ofL|-LflD t-K>o»- -^r ^ x:- •>?*&> 

bsöfbjo INxlAa r ) jLo-’n.Vo 5 

* ^y ^p>, f o>--Qfi _.o»o, yi\N\ *j*$ .*>$oi*AO 

Ijoou? )y*ouo *)^OfO r ^±o .Iäjo?o \i-*3 w 
,.^2*1 ») ^avp ..^2^ ^2m? I»? W wifloo ,U»W 

ssolo ^^iJ} <&o 

)S~,.;re> v,°mp/ -oo ^N^oNxm ? ooo» ’ Aj ” 

^ ^>oa» — ♦- • Mä» ,3 Jkxx. 1 » ö**ä joo» r ^? •■ 1^°)? 
•> ^vnV ^»ooo/ 0*Hi u» i» 

J&ti (fül. 10 *, 2.) OO»? \kA. wOt Ol » \3 Ch n S n l^i . J—•» 

OOOt ^A 2>0 . )^OOi.~> y \acci^o . N ^b -otooo/ f/ c ^° 

) ^ Q> *> j .. XY* OO»? OtyfiA ^V^^- 50 • °^ I) * 3 °' g N *» ? 

-Ov-JO? ÖO&. . ^-,^1 0)Loo/ OOO» y 2i > V O c2^J ' .^o*\ 

,Av 'V.jVyoo IL-. o6>. ooüo . L^-^, ^oo*^; 


I) Ur*pßi«K»el» «uihI im Ta* ^.'...CP. *1« •nt» Jud 1*1 •**» i» 
B^rmi.t nuttUn. i) X*»h jLa^=^3 «ul«« I« H. **-^' u * d ;l » "■* b 
» J, I D Ii) D bnt v n\x> 0) ln H 

»buM neblig: 7) B CHA-* and tettwr: VOQäA , ») **• 

n*v f >n\ . Uj u . 10; Jab. IN 22, *«/ »•!©!»• HUll* U« l u **< 

BtiMaun»u »wd, »ubt. v\.Qdu\ 002) ^ „Ou-P > •* 0 ®1 141 410 bjef 
ugtttniltw Cmutmtkin van [--<> rau »«. cl •I ^ f>9T% B ’“l lit i ‘ 

11) B. JVy»o . 
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■ Ö*2lX & *| ^K3J &.J \iA . ^ ^pOtO 1 . U*>q£> 

il^XÖ/ ^ ^aODQi? J?£» UlJbfiD/ ^ W 

‘jJjdo J^jütü UAaj j£X>ü-t 

^Q-J r s^lo^^DOt -^r^ 5 ® r^^ 00 -yÄH 

J-^ä-öfc J^qäo ,js Xvjö f^p 30 ^ ‘ : ' - 1*-^ £ r ' t -~ > * Jr,fK>^ 
4^™* ^ ^al<uu^Dt l^y Joi o*^> ^q, ^Ja&o „peMxa/ 

J-So^ ,» v a^5Jö^ tfol t-0 U, I.J in T 

^Tg\ . Va ^>of ‘ « [iw ^J^aj - JjL. j^tn® 
l « P OOiV ^ * JiüQj L***A® ^pöf , J_*_Soji 

v^tx. USft,^ , U-£ayj$ j Ttj j i .«.- » 
iöo»o \2l-Q!* V, -^aoo lü >U+xx> jpio Ls-^JO 

P ij-o *U~ r**? 1 -p 11 

ir • 1°^.^? J*4*- U-~ , a-V\ r « L3o4 

I^cjoo ' \o tf 1 Ji .Tü» j-->\in «* <y ftAgi J , .A I iw ^y, 

IV* .frf-j ^ta*32Kli ^u/ ^ 

r L ^P" feb * , x? W - teVU» ,a^u» 

(fuLitib, i) Jkaj jaoo f jüo ;*£&■. ^x*o «yy 

1 ü ^ VqS ^ - 4 * *** - ai b 4) m v™ 

laaao- ?>■ » ^Lo^^o,. <j: U 

»wfct tn ft. Vn^ -'s) w* w*rt?: jtSL* V <J ■ ^fYH da* ln ft *m 

Vm '' w »»|«Wi " fOcn, du« *wk d*m crsiM-b |a«, f,%i ^>o«a . 

?! ft ( 304 . w; Ä ^ riitok: l-Joe. 11 >b ft, rtiUt m» ^ ^ 
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Ä * FV " ftT '- fYTif« iv^M J|J| .tfe All«/ ^7;% 

.CL^> Uoi oo, 

J*-^M J*V ,'!*> JiSji ..r*c\*.. }}* (l 

.1x^0*. „vC*\ &A* |*m\ * J^CLil Jj^ijj ? k Jj - 

.fiojCLS ÜcHi ^Ui} 1*10 '>,^tTÜOÜD!.t _ n -%.S!)Hi 

^ fi, Ü^»0 .j—U-«^ Jfci 

O^ hi^ .>Q^ 1 |ö#j 1 * * * V LijW ,30 .«ftnft«.» 

J-jlcOXX? , Öjj^di Pl^O OfÜOi JJ^OO . &3äA '^Ksä 
v°* ^ -g<] --o*d—> ,-ojq^i» ötlcul^ 

■ 1^119 j 1 tq .,q . bio i&Jo , «O^QiCLSCD/ 

r-^* - 7*/ v^o*k< u > ^;.afcoo Iö*d . J^ i^ J1X£ 

("■Göj ^öilo 'I,.i: M jl t , öjxv ‘‘'.üia 

ooox o^M ^flÄa -Uf v )o JyW *l2tfG£ x |o ^4 
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JoAbio ^t^u. l x A \\ o . [A^',I k y> 


I I 1 OO* i! Ü OM^lo/. fc) 11 |i)«t «tallir juuuttilEf: 

1 ) » ^" i X^OO l; ■■• Wort- jjlo/ 1 . ^üQCöl .1 liüil OlM NU, J? lor. 
(. 17, wm «utk di« m Suili I»flhdHuhmt üii c u P mmä, ui. . in, jjmii, Mt 

* i * r *' k V*^ Jlj m- ttfiui H, I« TI 7 L rfn* 

l " h ' mim tut dfin GnUrjiuii** «^»fllbtt *f4A»i -Jakrr 4b WW* 
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V K. 11*1 uutj ^ h *in . frftif 

JOJ II 11 El 

1» fl Jo 14 D IQ i 
f t |_ IUI 


fn n CLkioo ö) ik hi* 
«) ft oiLq^Is». ui n. t&-ü. 

JL'| H wmip*r |l«*fK:3t!l' •,"~Vv i fi 
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|_J^, NS S < rvn ' .^LlOiiL/ ]oCiV^ i)?o 

|m ^aojflto Ü M? <£*> t^oiJü |Lom 

^■- ii , |t>-n ^ M*-w )u- x' 

^ J ~aV kPIo,,' U -£kV I*—! u " l lj ' r ‘ ' "£“*■“ 

.W JOviOp .- * 1 “ ^ c< * n/? 

p* ^ejj Iso , bocüi) *iotj i U-? * JI -> < : fr ft ^ h ? qmhm* 

K *\.. : c*LasiU V L^ ^*-7 J Lc ^ ^ 

jy^ IW Uöw Jpp> ^ 4 jCB- 7 E5M3/ ä,yc^ v / 

.Ü^SjoI^c PS<3J3ö |j&o« U- )o^f 

j a,^ ’ : \ j^s>o ’ i. fryno li-o . Jäos? IPsq UP? 1^* 
lO\^QSö .Usi: livAiciQ .11^0 l- r j* Ul^o 
oa v / jo^^b ,1f ^° "T-& ' ^ ^ 

^ 1) „ju2u ^ :i^£ß H^p^o ^OI 

Klio sll i.):*-4* L- JLcjd #au» lf ° l ^ l> U ?J*oaJ DX®/ 

■ |s n&n\ |-w^33l iJ*U )fco' -oi jtk*,? . ool v^Ot 

fiojj ba* ^ ^1? 0? «3 oix> - „cltu^jü ojq^a 3 ^20»* Ü* 

^0 j}hiX |c^j LL~» lt—3 jao , ■ j Ja» )w ^oo 

] B. QVJQ . g) U riehU(: ^IfOüL/. Hj n öot. 4} »■ 
[ r -vi*m fv }t Jju 7 . ßj li, Uädoo 7) U, Jiyeä. 

I)]ß.[^a3o. !f ü. \i.Q3, H> K, \jkS 30, H lt, ■«■(• 

Jy,jt. l'i l.nl n ■ il • ■ Mf 14( |>OJ * > 1 ' - Qp -ii -[.; ■■ ( «jJoi i, «dnr +- HtnSe* 
[jLeJ r.'..: -tri Üi d- ■■LHr.L. j >>.-J> iLlliU mit t|(l. il li Zl’ !.: >. Xt\ S. Ul AhllL •■ 
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q^3i Uuja!. 6 o» ^00 .* *Ju> jo*q~o U*3 ^po .- U'.-^ 

1—wOOb^ji .-oOlÜ—1 1 = ^3 >0_2L3_>0 • ÖV-» b^bai 
wOfdiSJ ]\^C 1 ^.aN\ U? Qi» 0 / . |iQJU?a »1 Ö»i3QD 

r O^)i ü- \n \ o ..JLouO\»i Jb^LS U^floJJo ,*Jt©»aJJ 

Jh>jqjj lo i.^Xo ^ßboo» U>o^ »okaAo 

..‘ 16 ?*;a3 \m°u ibol •* Ucl.ooq\ -3-£»j 

^-m- 3 . v / l.k .0. \ ^Q-JlLo .« I) ÖUD-^C) U»?oo * 3 ’«^qd|LIo 
ilo .♦•jOioj^QOJ I» Jl^o/ V 3 -ÖDI L«~ *30 .-oL\a Ifol. 41 b, %) 
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, J»,V^oo )v>Pla Jlcu-<Q»o . Hg»p u» [-V o<^ o . . 3 ,^~o )Q...< 
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JV ^3 %ik 3 j |o&v r , v >^o&o ** 2 ] •>!r 3JD Jr^ ir* ^ 0| ^ 00 
lüs ^0 0»djj/ .]3\5 OKXlj/ *.U-/ .Ol'*3flD ^0 U^» Uj. 

^VL l...... Iv3 - U^j Ua^b ototjl/ . U-3 ♦ 

UW -°» Ua* . JbAobo JjvJo tV •- • 

vODLq_u'G^O|* lf- 4 Sä, J„) »\ - >n r> ^1.0 ^l 3LO_1_»—Ot} 
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jb^l ^\Ol ) 0\0 . o \^\. Ul'OC^ UoKJ |^30 I 3 / • ^ K * Q|n 

U bi-./ Ji-i»o bä«. . jl&J. r *) ^po^J« .• ^ocvül 
°^o - Lu» bot 00 » . )5—\jl )U* 

* K««MT »Äf#: OÖ;a 3 ttiwl OOQ—C^ 2 H rr*wm*ilwli nnff««*** 

wO*oJ^»V 3 H.^QO JJio« öd. 44 it \\ n>>V 6) I* Sw »»«* 

) O) u *• i*v^ 6 B. ^<»^03 7) f» »latt ) bV>Sfc» 

Io IL (ul|;t ^pOj^K-N\!. . *n »c»hl ^Oub^u ImImi **>fl 
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ö/ Jj&X>i . 1 1 j— CH^>0 , ]W. COÖ - l££J£^fiOO 

|£a ,bcn' o*js> ■* o/ fG,jD _£&poj? ÜU o/ " .siUoo 
■ |ta m _ o^i J-i^ ■ ob Utö - [C^*^ Rä^Ul? L^jüo 

1 k.? oi^ ba^o- ,o&> 

. oua^eu «So \üo . ^öto\i bcw lao-coo - o& U* 
^7 f ^ ^.EJt ilSUtHÄ o/ 

- .rta\ ll ^<sLj x?W r -Q-tflfr Uo t- I -Tu * • 

^ ftAv ^sot\i> .<>*£ b/ ^p U-? r- .ottöJV^fOJ 

bjOJ Q»ÄX U? J*>b - / *- * K „OfQ^jJ |»*! 

„ChOk-Jj Lj« 1 U-Ö *^° UVBO |^ bw *<* - k.7 U-USO 

Ui* $> b—ho .(xSiiA ^**0 11 b/ b, b/ b/ ^ 

U^oi* Lovs U^oLh Jm Kxi 

U? .** k-U*2u j;^ <*u& jUo . Rocu^o W JooR? 

h |^ooj U; *- 0 ? fc*3? b>l \ erryy «V*LJo .libauaj JbÄOö&L 
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« 1 UJ 0 -U*V DL. spöb^ ku .lu'i JUos -oro^A s Uiix> 
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*1 «. 1—1. 2: B ^a_3o. 3> rt, ^xAjd. 

+ ■ nr4lt $** li»«»*’- ti Ki^r & ti |^, mc Ua^oiö T 

r ij Q * \ '"i rrhLi in b 7 i 1t. , - ^ ,|j — H k ■ . ■■! ■« 

^\. fiU'li «tf&ntfafbivlj itticwm «»»ühtWX-rn wird.* m nttwä ,V- 

* ■. ‘3"' * 

■ii tii uuiü iluL. ii _ __ ni[ü|i , -- / . Lij4j«iEu uihil i:icb iIh .AuMpfM K iIj- 

* * * * * * 

|(*pL H/'d i IcL^uJ flii.ht Jtl^liti, Jilid, tJirliiid ,. aith tiitiiliif. Sj H, 

|ön i > ii ii); b, LWarf . II! in b im b. t* 

** ■ ^S 

>cHri<btni «b«: b/ f,hl * ^ JJh | ■ I * & > 
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^Q&Sl ^00-0 »feotafo b-*QiJ P>»QJÄS Aio . .LL—^ 
J*j2o-a . Luaj jtu=^ö Icpcnem J l^aoo 

|*üx .1!^™ IU^ojdö JhooQ-O? Imrr^ ♦ Li _l-=»j Jiftopo 

* V 

h"> f V4>* ba-cme Uapo J»o, ^[oaiiDo 

, ^43&ogücj* |La^ . bou *xf™ f >IÄi 1°*®* 

, ioVa*3 li-^ Lj4o h l > jb^i Jjlo .^>zuo? läJI»-- 

* * * * 

Lo* üjoi^ Jb-pj W ■ U^i-b ,1*^»? Mlqaq^o- 

b& , ^üncö? biiaa - : 1^3 ^ :**£&> Ua/ to-*-? Ju-iOGJ 
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ytShao? Löcd ^jfcap? b^ -\=% I^O -rA v .a\>.UW i 

L^ß* | -\ . v yi\.Ayti Jo^r - V ^>T L^ÖI If *- Ir - N 

^ ^J»|bJß? (ifcSb .,-ai-ß? U*2b 
IbjüCO .^0*6^ '>J^A .^3Q»J LÖta 

II j? b* . l&O’pi ^Aoto jMtaiJ . n i ^to-c* 
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bA JL|o ~^l{ b? ’J^s? «* ^7 

. UJqü lacp , ).tcw,\ '^io i b- ?&?/ 

Otp ^öL/ .. liPO^ -0(03/ >L —C»Q^A '^SjPO -Ck*. 

.|ULjf& cHto*p^?&*/ ; ,f )|^6oA -wiäS ^qi* , 

I Ü | KnQlw s. 2 H JJö\ 3) U. ^£500»? . 4 U 

l£Ot? . &* B HimQ^D )Qi. LokljP Gl P. j^O-b- T' Ef. 

Ivr» Vi. b/ toi. joimij r ti [t i^°- St) K«*ti *»llF 

laß i .-«hi ^4^£n»^ linmxi Q. m B. JfcOO-ik, tl; & 

|l^S?j/ waftfta Focn ifi- l^irA jwir n F ^hi <5i» w-"-f, ’l* ’•*• ' Vfl fl 

|r^i« , ^ Ui (Fflu^/iir-«, ni--t)t ^ffillv 4am. 12 B L3£3A. 























330 3rAr-nifv r , Trriwirvhrtibcm BW Atmy an tfit W»j, 

(£ 4 3a, 1.) J pg^i ^ UßS Uld? 

. l^A ^ Jmjo ''A ApcL/ . ifp^o -jr-/ i^uoi 

£d|L|ö ♦ j j p ^ptPm^ ^aoL/ * liAz: pii liöi —idU* 

[-■ f SS^i-w n ;_J£i w^CO-SJD tSLJM3 -OtÜL^ 

. Ji„ . I * 3 | Jt^2ao 1L. oA ^o^Cooo . r ' {, y> ]or< 

A K *i>Q x^ 01 ? oolo tm-jO opxtf pjDüAxso 

fnnt» 3>&£p*2 1 ^ - r --% .^cupA^ bA~ 

„ OOi Ji-=D? P-2 ^iö , ^IA fAK= 

[£iß .* T ^p>j|jJäÄ jAy^^l . UI]i pV 

. 1 >■ * Uxä *}Jv*iA 30 * ir 3 aj* J&jd , 

pifcjSüü? JplL ~ätf . OfKW ^ ^rp? (losi*/ , ' i hmn* Jv-ow 
"• i --v v.i , kJ~^, *1 v iooS^Cp/ , oife^oj 

. Pot Öp JO!^; * |LoiQ? |Soi C-!^J»*32- . Jft**- ^p 
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I n, GMLpI, .' fl pA, • K J%»o mul O-bwJj/. - f: 
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|j— ^ • 111 >i H IS. y . .bi^t i r i kl! Eb III I.' i ,1.1. fnT- 
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ÜeberflntiBftg* 

Hritf vrojdjtii Mar J*cob an dir RimjuriEim SflftdU- 

Den jui^t i. «(LblK’U Kinipfeni. «He. ilrn ^Jihrt'ii Sffr lieben, den 
b imun EfaruBgsirttrd IgM ui ul tapferen. d« gllubtBen, friSireft thenern 
liuire^ den flhrifedichpn tlrUdßnii de» MprobfeMl Conft'iiHirefl tu der 
Stadl der iiimjaritcn Kigmu, «*nd»t Julieb der gering* *n* der 
1 Ti'^i'iid ran KdetM, der gllnldy*.- ■ '■..■!' ■!■ • I'* •••■-« i" ■^-■" { N-uitfiu. 
dsti Lii-btr ilrr Völker and der UuffLiuiijt der Welten, dem Rlohtar 
dir TotEten und ditr V-brsidijron, seinen 0rsi6-5 i'reflfflcbo Marh- 
richten *iiifc> «ihren i Hauben?. wie insgeiotehirotr- Düfte voran k-biriiirr 
Gtiwftrao Laben in unsrer ticsteml vtm eueh li*r t * ihr ^ ü;r ’ 
tofSfabeo, ihr Gtitri übenden, rerbrdutt and gfcicli 4tai tuürJitlgfliii 
Iruttr, Jw pfl^qjfji fmditet \i tlltraiick iiThte i'öer uiiüeuL-innff [tnu 

in unser EfüatUrnen. Inb Labe inieh aber die Kmuk eurer 
dnldmig gefreut; wenn gute*: Salböl oder yartröfllklicr iinStam 
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vorzügliche Gewürze von rarer Gegend her zu uns gesendet worden, 
so ergötzen uns die mannigfachen lieblichen Düfto nicht so, wie 
die Nachrichten von «roch, o ihr Vortrefflichen, Gott verwandten. Sk 
machen o* angenehm, mit eurer Tapferkeit sich au beschäftigen — Wir 
hal>rn nämlich von viricu, denen euer gcwiimbriugcnder Anblick 
gestattet war, erfahren, was fDr besondere Isolden nebst mantiip- 
lachen Bc-drfltignissen und beständigen Verfolgungen ihr täglich in 
eurem Orte erduldet um des thenreu Namen des Messias willen, 
der durch «eine Gnade euch berufen hat ThrilLaber an den Ue* 
hei tu nU neu seines Glaubens au werden. Kuret wegen und ftir euch 
und mit euch nun, rnciue Brüder, hat Jeder Au%crwählt* ( Vortreffliche) 
der Gläubigen wahre Freude; die Gemeinde aber betet beständig 
für euch, täglich mOgr der Messina durch euch siegen und den 
Anführer der Bo»heit unter rare Fasse tretet*, den übermüthigen 
Feind unser» Geschlecht«, welcher der Satan ist. Bieter Feind 
nämlich, der wider euch Verfolgung angestiftet bat, weiss. dass er 
täglich zu Schanden wird; Sieg ist ihm stet» unbekannt., so oft er 
kämpft, fällt er. nnd wo er auch immer streitet, wird er besiegt. 
Obwohl er aber bei allen Völkern unterliegt und das Kreut durch 
die Gläubigen «legt, er hört doch nicht auf Kampf tu erregen, *0 
grinsen (so oft) er unr immer kanu, wie er Jetzt hui euch durch 
ft-evlerische Männer «ich zur Verfolgung gerüstet lut Merkt er 
nicht, dase es ihm schwur wird gegen diu Stacheln zu treten? 1 ) 
Erkennt er uicbt. dost, so oft er Verfolgung wider die ('linsten 
angestiftet bat, ihr Glaube durch Siege ausgezeichnet ward* Hat 
er nicht das Kreuz erprobt, wolr.be», so oft es auch »erfolgt ward, 
den Platz behauptete? Wann vermochte Schwert oder Feuer das 
Evangelium des Ilorrn aus der Welt zu vernichten? oder wo konnte 
Todesfurcht die Ltebc zum ('/Onfcssortbume ans tilgen? Der Weg 
aber de» Kreuze« fuhrt In ßlnt nnd von jeher hat er (der Weg) 
vor Leiden sich nicht gefürchtet und davor entfernt (entsetzt,'. Wie 
»ehr auf Ihm Blut »ich mehrte, mehrten »ich auch auf thm die 
Wanderer: wie viel auf ihm Loichuame hingeworfen lagen, wurden 
gedrängter an einander die Schaaren; denn das Kreuz versteht 
nicht ohne Leiden za wandeln, nnd « will auch nnr geben zwischen 
Steinen des Anatosae* und Stacheln. Seine Krone sind Bedrückungen. 
i«ine Pracht Schläge (Plagen) von Seiten der Feinde. Wie oft e> 
verfolgt wurde, war e« herrlich für dasselbe, wie oft es geschmäht 
wurde, machten e» TreftUche glorreich. Wo e* keine Bedrückung 
«ich«, da bt auch nicht da» Kreuz, und wo Leiden fehlen, zeigt 
«ich auch nicht dk Pracht des Confeesorthum». Daher ziemt es 
rach. Bedrocknngcn zu lieben, dass der Messias in eurem Fleisch« 
verherrlicht werde und sich die Engel fronen über di« Erprobung 
eures Bekenntnisse*. — 

ln dieser Zeit ist, wie wir von vielen gehört hoben, eurem 
Orte das Los «»gefallen, dass an ihm das Evangelium seine Glorie 
kund maiihe, und durch eure mannigfachen Leiden da« Kren* «Ich 
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Bttübreitete*J am Orte der Ihmjariten Heil euch, da»* die «imule 
euch lenifcn hat. nicht ChriUco den* Natucn nach zu wcrdim, 
tondeni auch oll* Gebwodet» ifftr) Jesu euch treu zu erweisen* 
dawi ihr nicht nur »einer Anbetung gewürdigt werdet, sondern da«* 
ihr auch Bedrückungen für Ihn standhaft ertragt. Hcmich ist für 
euch die Verfolgung, weil in oach die Liehe zmn Kiooto reich ist; 
erwünscht lind rach Bedruckungen, weil in euch da* heuer «einer 
Liehe (der Liebe o Christo) brenut. der »ein Feuer in die Welt 
hn der Welt) aufgeworfen hat BcwuudernswerU» Ui e.ner Kampf, 
weil base eure Verfolger sind; itnunenswertb euer Streit, weil 
grausam eure Feinde lind. üenu ihr von Heiden verfolgt wurdet, 
•o wurde euch doch eine Pause für eure Leiden und ein Aufalbmcu 
tar eure Bedruckungen zu Thctl; nun aber* da Juden, die feind« 
det Krruzt-s. sich widar euch gesrhaart haben, lind erhabener 
rum leiden ah* l.riditu. bertlhmter eure Krono al# Kronen. 
Dieses mörderisch« Volk stiftet Streit wider euch au. dieses, das 
im Morden erfuhren und im Bluivwgiesscu geübt Ist, Heid» lit in 
Ihm der Neid oml sein Her» erfüllt Betrug. Welse Ist es au ver¬ 
folgen, ea versteht ans Kmi* zu aagtrlu, bereit ist es ru thdteo, 
fertig au steinigen. Noch stellt es Unbescholtenen und sein Schwert 
ist ftir den llal» Vortrefflicher geschärft L'ebcrmatblg ist »ein 
Schwert vom Blute Schuldloser, geruckt sein Eienn gegen diu Seile 
der (ilfiubigeu; dieses, das sich hingegebrn (gewidmet), gelernt, seine 
Aufmerksamkeit darauf gerichtet und sich fertig gomacht bat nnd 
tu dcu Arten »kr Leiden geübt ist, und sehr wohl versteht das 
Kreuz aufzuselren, die Laus« so wchirfen, Essig mit Wermutb zu 
mischon, die Dornenkrone * zn fleohton. in lachen, wenn es todtrt, 
eu spotten, wenn es kreuzigt, sein Hanpt iu bewegen (zu »cbuttclu 
mit »einem Haupte;, mit veitirtn Kusse zu treten, Schmähungen gleich 
Winden anszublaien. Verl&umdungcu gleich starken Windesweheii 
ausznAtussen, lJb»terong gleich dem Mw-r« aurauwerfen nnd V«r 
spoliuug gleich dein mUchtigon Strome luistrtowo zu lassen. 

Von dieser bOseu und ehebrccbiirmbcu Nation, die in allem diesem 
geOht i«t. ist Verfolgung wider euch, o ihr wahren Junger »lei 
Kreuzes angerrgt worden. Bcwunderungswnrtb ist nun euer Kampf; 
wat für Feinde haben «ich lauf der Seit«) widrr euch gesebaart! 
Die Heiden hassen euch, euren rierru aber kennen sic nicht; die 
Juden aber bereiten aus Hass wider euren Herrn gegen euch Be¬ 
drückungen: alte Feindschaft nämlich ist in ihnen rege, die Junger 
des Kreuzes (Oekrcuziglen) zu verfolgen; denn sie wollen zeige« 
das« si« fähige (Ächte) Erben iUuans uad Kuiphn» sind und ein¬ 
sichtsvolle Hcbulcr de» Verrither« Judas. Ich glaube, dass, wann 
sie euch verfolgen, sie missvergnügt sind (lieh gedrückt fohlend), 
dass sie euch (tim) verfolgen, und nicht Je«n leibhaftig in den 
Händen haben «m t'lhn) zu *ersj>ottcn nnd wicdwmm zn kreuzige«. 
Bie werden von dein Verlange« beseelt- jener verderblichen Schaar 
der Kreuzigte angeboren za können, deren Hanpt Judas d*r Dimon / 
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(Scliu der Linken) geworden «tat. Hin jeder einzelne von ihnen, 
diciea euren Fciudou uJUnhcn. als er gehört hatte, was seine VAter 
an dom Herrn, *lom Measia», getban hatten, kam ifoftt gering vor, 
dass er midi (nur# verfolgen und uidil euren ilerrn, wie seine 
Vater. tGdtcn könne. Sk sind neitlifch auf Judas oud wollen »eine 
Stell« ojuDchcuQ ‘j; sio sind begierig nach der Thal jeoa, der 
Jesu» auf die Wange schlug; denn, wenn sin (ihm; nahe wiirvu, 
wio er, würden st« rbflu so unven-chAmt «ich bmehmou. den aber, 
der ihn mit dor Uui» durchbohrte, prcivei» *ie, uud cku, der IU*ig 
mit Wemiuth ihm darrdebt*, halten sie für reich au Klugheit 
So fühlen sie nth gedruckt. dass sic dieses nicht gvthun haben, 
sondern dass os von andern aasgeführt worden isl Dessluxlb inhluu 
sie Bich gtnlringt, eure Bedrückungen t.q mehren, damit thror Gier 
die Beruhigung zu Theil warde, da» sie in euch deu Messias 
(schmibcrt) muvUanddn. Wi* oft hin euch aber verfolgen, so streben 
sie und suchen durch euren Widerstand den iltweii eures bösen 
Willens zu liefern, damit sio nicht in der Bosheit der Krcuxiger, 
ihrer Vfiier, in etwas uaehsteliin Durch dieses alles nun überragt 
der Urod eueres Confessorthums den (anderer) l.oufcssoreu, um wie 
viel-schlimmer »*ure Verfolger sind als andere; Verfolger; denn 
ihre Bosheit mehrt eure Leiden; wie sich aber eure leiden mehren, 
>o mohrcu sich uulIi eure Kronen, und je heftiger die Verfolgung 
ist, desto glfcxuendur Ut auch der Sieg. Wir Körner aber, die wir 
ruhig unter chrtstiicbon Königen wohnen, preisen euer geünguctes, 
bedrängtes, geplagtes*), uud dun Kreuaetleideu vcrwubeuii» Lebeu, 
und sehen so unsre Unke wie ein massige» (aufböreudes) Loben an 
und uns gilt eure Verfolgung wie wahres Leben, dos iu Gott 
Realität gewinnt, lind obwohl ihr Gläubigen alle zu dcui uiuen 
Dienste de» einen himmlischen Königs durch di» Wiedergeburt 
(vgl. Job- 3, B) berufen seid, »itui doch eure Herrinihkcllcn von 
einander verschieden nad» dm Ordnungen eurer vcmchitiriiiieii Leiden; 
desjenigen Herrlichkeiten abnr bind zahlreich, dessen la'idou zahl* 
reich waren, und um so herrlicher ist die Krone, je harter die 
Bedruckung war. Jener Geist, der Karaklet, der euch weise machte, 
acisa durch euch za sprechen und zu sagen: „Nicht «lud wert!« 
die Leiden dieser Zeit der Herrlichkeit, die an uns offenbar werden 
wird." (Rom fr. IP.) Die Drangsal aber der kurzen Zeit verschafft 
.•uch. da** ikr erlangt «in unendliche* herrliches Üben (vgl. 2. Cor. 
4. 17). : ) Und wenn ihr durch den lod von der Welt scheidet, 
werdet ihr offenbar («rvcbdut ihr) mit dein Mesaiav im Leben. 
Wer ist ain:r, dor nicht darnach verlangen sollte, von der Drangsal 
dieser kurien Zell ewiges Leben zu ipdfirktui) ernten. Diu Welt 
wird cerstört and ihre Herrlichkeit vernichtet, ihr Ueichtbum wird 
tarUdigrJavven uud ihre Herrschaft vergeht, ihre Kracht wird hA»iirk 
t haasKURwerth), ihre Grade hören auf, ibro Kühe verschwindet und 
Ihm ücvtalt verändert »ich, sic llilt ab wi« die liluihn und vertrockne! 
(verwelkt) wie die Ulumc; sie dicht wio der Schallen der Sonueu- 
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Hi*äg filtM Abdidt), 4« dreht sich und läuft giatch uiuiini Haift, 
du* mrübcf Mirt und mit titelt Torflberfütu-r «Ui» itingti die itt 
ihm &ich bewogen , sei es I - sl < fte •* «kW* 5fi * 

ee Rhaude, iS das ihr*’ hflit mit Hu* uud gkiüh ihr . 

sind ihr'- MrniL-.:.»ii- ilHMWA «HÄ M Mi tÜ W|WwH^ ™ wr ' 
lAut »ul tiie* w h***^ der ihr nach i m. und wtr liebt dieses kurte 
uuiL lin'nuiiL 1 LOfe«», ÜlM der . WOfcW inm* WÜM 0*4 Mffjj 
ging litlm Leben nicht keaaL Ihr aber, meine BrUder, hohl unwohl 
iln wir ete kt, gesnlum , »U mch 00h, Wie er In, kennen 

pLrnt uuii ,L- a dir ürntult der WHt trrgdiL, erfahren und Kid 
darüber, dana die lletiiirhkeit Gnties liigctfeo yBTfc ioJwM 
|lar gevQhlnta- 1SM iuriLlilet ihr den Tod rcml Ktfandti tot 
der ifeUlltihati Drangsal ukbt lurttOfc Wann Iso oft) nhtr 
fieitiifisatigr die beiden dh (jektrtiiigtflu khir bctraählcl, so k'dj-uE 
ihr uare Leides nicht für IrtMcil daun Ihr müsst sagen: 

Wt-tm rr, ik i UtüiUe^SUeht', um outer* -Lubums willen durch *enwn 
(ijrtte* mUr Chrtslun 1 ) Wütw dem Tods ölmrgeben worden Itt, Wie 
viel uifbi gfröttBt m uns, die wir dtirth liericbtabuucblü*» Ilir 
Q»BiUt)<QT)ijiliiJT«li dem Tok ^rfilluii aintl, tttt dem Tod* 
ijfnc Wahrheit tu überliefern, d»a* wir durch unaufu Tod wfaau 
Tod fUr utii frrtlUt'tit ehren. Wöon dem Herrn der lierrfidikedl 
Oa* üienr der Schande (ö Th*U wurde), welch9 Schmidi gebührt 
um. den Umringen and Niedrigen i 1 Mein l- jn^^h. .r^i-ir Safta Gotte* 
Cwant in TheII); Abepneit. ScUjitfOi «At Flotten, Weh--:-« 
fttfts, baugm. Spott^loHier DernwtknJue, ('l'nrnk ’*'.'hj Lisig mit 
Wermulh mg an Am Kreut. Durchbohr oiig der Hhndo and 

Ffrup Zenehseti der Seite, HmitoOg dar Kleider nnd alle Leiden 
mit allen Yfcnjtttfttgoai and alle Sehmirrxiiu mit ulka Vethöbiumg«». 
Wenn er npa wiiertwegca die«* »Ute giftig, M\Um wir üh sieht 
htr n na geringe Drattpal? ertragen, damit wir durch deivT(al wahr« 
1 k l n + 1 ! kiL^ed? Hierzu kommt f&njcr Al grosse Furcht tor dem 
kaafligni fartf , dof den Ungläubig«!! hemmt Ist, die ohne Ef- 
berronij u. ilm. werden gemartert wirrii«u Wer acilLto ar< h nicht 
rltfthrea iior dera FtmcrnitefS Tor dtmt größten Flamnteintiinue* 
w der fonrelübiran BwmnuiUiirfe, ror tler tuaetttou Kla-tBrnijes 
Ttar dem Welsen nud ZHiaeklu^jicm, vur Jcult Marter “j, die in 

dar Üaheuna (den triffi.,, da Miiim TliriaU) Wahrheit rei'- ■ ' .. 

das Ijibrti aeinca Lobeufl verleugnet m wekhefi dor Measio: 

HulTnuug des Cotifessorthumic’ oder wer «ditr nifln t+irlaug^n r^ti Jl 
dft Herrlichkeit der Kinder den L 9 uüU T rtwJi de« siihüumi Palllütn 
ib-“ Hcijiho iHimmelrrieba), uaeh den Krönen der Mlurit. die d(’ii 
SLcgi j i! i Ektneiil m Tli-tal werdou, nncli dem ünadeuliacbc. rtor «hjn 
HfiUgmi angüriebttit l#t* nauh dem Ldchtgonuiciio. das lur iln* 
□läubigtm herehet lit? Durch das Verlangen ■. - • Ü» 4 liP<ä 
bleibt ilhf Set dt |u ihrer Wnhrbfit, «te wird guffetaidl h‘ dun ^ £,1 ‘ 
Iteh aung eti ihres Baude», * 1 » tünchtet iÖI Wdpt wnnu aic ilir 
h^gL'gwett firtdgt frtmtiie du 1 Mnmfaalc, w«na aiß dher ein lifunmen, 


fchröHr. TraaiarhrcU+t* Jacot-'a nm Sarmg am J*s kirnj. Chr/Mtm. 

&a» verirrt sich mehl zur Vnridogoting und fällt von Gott nicht ub, 
4er mit allen Ueilrgütern jeden eriallt, der in seiner Wahrheit 
verharrt. Siehe das er»citnlr Reich (Himmel reich! und die gefünrhlrte 
Geheime. da« geliebte umi lüettre Kraus, die verhasste und ver¬ 
worfen« Verleugnung, das prächtige und vortreffliche Bekenntnis*, 
sio alle gegenseitig unterstützen uns. dass wir durch sie alle bei 
liott bleiben In der Wahrheit, die von der Hoffnung auf ihn nicht 
ebirrt. Meine Bruder, hütet euch vor den Hunden, hütet euch vor den 
bösen Arbeitern 3, 2), hütet cacfc vor den falschen l«ehrern f J, 

die anstatt eiue« eilige bornen Sohnes swei t erkundiget!, einen turn 
Vater und den andern von der Jungfrau *•){ denn rein ist eure 
Glaubeusweis«, richtig und vortrefflich die Wahrheit eures Bekcuntf 
nisses, durch die heilige Ihrieinigkttil wird «ie (dt* Wahrheit) hoi 
euch besiegelt und dos i unversehrte) unver AI schic Bekenntnis» bleibt 
in ourcu Seelen. Vater, Sohn und Itclligcr Geist hebt ibr gelernt, 
uud nebst diesen drei Namen, die eins und als eins auch drei sind, 
nehmt ihr einen andern Namen uud ciae andere /old nicht au; denn 
die ganze apmloJitcbc Gemeinde halt diese Zahl selb»! Ast Zu ihr 
nimmt sie ihre Zuflucht, (auf sie vertraut sie), auf sie schont sie, 
in ihr lebt sie; }ednu ubor. der darauf sinnt, oder denkt, oder 
darnach strebt, etwas hinzuxufügcn oder wegzunehmnii von diesem 
gebenedeitea Namen der heiligen Dreieinigkeit den hasst sie, tadelt 
ihn, wirft ihn nieder, vernichtet Ihn. tritt ouf seinen stolzen Nacken, 
sidsst ihn in die tiefe Grube (Verderben), legt auf ihn und auf 
seine ganze Lehre den Bann (anathemotisirt ihn und «Ine ganze 
Ubre). Ruch nun. o ihr wahren OlAuhisen. Ist die Art und Weise 
da Sohne», wie er in der Welt erschienen ist, offenbar, und Ihr 
habt nicht uöUiig. von neuem die Kunde seiner Verunstaltung ,l ) 
zu lernen Einer ist der Sohn, der vom Vater vor aller Zeit cf* 
zeugt wurde; einer, der dem Vater in allem gleicht, einer, der 
ningttborn», der «u jener eine andere Ordnung und Zahl nicht an* 
nimmt; er selbst dt» Sohn und Herr und gleichen Wesens mit dem 
Vnler . er, der vom Vater und mit dem Vater ist. Es wollte der 
ihn in die \telt senden und er (der Sohn)! »lieg zugleich 
mit der Verkündigung des Gabriel (an die Maria» vum Himmel 
herab und kehrte ein in eine Jungfrau, die geweiht ward durch den 
heiligen Geist, d»w sic seine Mutter durch Gnade werde, und er 
ualon von ihr einen seelischen **) Körper an ohne Vermehrung der 
Personen uud ward dem Heische nach geboren au» dem Samen 
des Hautet Davids ohne Ehe; er nahm auf sirh eine zweit« Geburt 
mil allen menschlich» Leiden uud erschien in der Welt al« Mensch 
und Gott, als Mrascb den Leides nach, als Gott den Kräften 
(Wnudcrkräftcn) nach. Er vollbracht« in »einer Poreon Geringe« 
und Gross«, und alles ward ihm tu Tbell. Hohe» und Niedere«: 
gweulicbo Ifcscbneidang. natürliche Erziehung »*), Finch! nach 
Egjpti n, Verbergung in Nazareth Waduen der Natur (d«s 
Korpora), \ orO berge heu der Maa»e (Grdsoerwerden des Körpers). 


•SrArttWr, 7Vw«rAm/>«« Jacob'& rot» Snn*g au dtc kimj. Cbr—imk. 391 

Taufe in Jordan um! Uiruusgeben io die Wttite, Fazteo and Hangern, 
Versuchungen de« Feindes (Saum»), Dazu kommt: Kinder die 
hopfen (Loc. 1, 41. 44) t laufende Sterne (Matth. 2, 9), Hirten, 
welche die frohe Botschaft verkündigen (Lac. 2. 17;, Engel, welche 
rufen (Luc 2, tu), die Schaar der Obereu, welche lobhingt (Luc 
A 13), der *>>ten. welcher üwdumke bringt, dar Magicrthaxn, das 
in Verehrung anbelet (Matth 2, II), der Vater, welcher ruft: Dieser 
ist mein Sohn (Matth. 3, 17), der Geist, weicher encheint, dass er 
mit dem Vater für deu Sohn zeuge (vgl. Matth. 8, 14), Engel, die 
dienen (Matth. 4, 11), Wasser, das in guten Wem Eich verwandelt 
(Job. A I. ff), Aussätzige, welche rein (Matth 9, 8 u. a.), Blinde, 
die sehend (Matth. 9, 28 ff. u. a.), Taube, weiche hörend (Matth 9, 
82), Kranke, welche gesund gemacht wenden, das Brod. das wachst 
tn der Wüste 1 *), GichtbrQclilgc, die aufetebon (Matth. 9, Iflü), mit 
Gebrechen behaltet« *‘), die geheilt (Lac. 14, 21), Gekrümmte, die 
aufgenebtet (grade gerichtet) werden (Lau. 13, II), Lahme, die 
vpringau (Luc. 7, 22). Stamme, die reden, die mit Plagen behafteten, 
welche erquickt worden (Matth. 4. 24), Todie, die aufslehu (Matth. 
9, 24. Job. 9), Arme, denen das Evangelium gepredigt wird (Luc. 
7, 22). Da* ist das Geringej folgendes aber ist das Grosse: dass 
der Eine Hohe zur Niedrigkeit kam, um die Geringen zur Hübe 
seiner Hobelt binaufzufQhreu und die alte Sobald zu bezahle« jenes 
Schuldbriefes, der durch Gerichtsbeschluss auf unser Geschlecht atu* 
gestellt war. Er ward vorgeladcn und kam vor duz Gericht für 
deu schuldigen Adam, er ward fortgefuhrt und ging in das Geling- 
ni», man getsselte Ihn, nnd er erschien zur Untersuchungi er 
schwieg und nahm au! (ich dir Schuld Er richtete »ein Antlitz 
anf rum Antpeteu, hielt seinen Kücken hin fUr die Gei&ieJhiebe, 
gab seine Wangen dar den Faustschlfigcu, reichte seinen Körper 
hm zu Schlagen. Mit Spotiklcidern ward er verhöhnt, mit dem 
Kohrc anf das Haupt geschlagen. Er trug das Kreuz gleich einem 
Mörder, ward anf das Holz atugespannt gleich einem lUuber, ward 
unter die Frevler gerechnet gleich einem Uebclthüirr, ward au seinen 
UAudvn mit Nageln durchbohrt und an seinen Füssen an das Krem 
gebunden lT ); er ward enlblössl nnd mit Dornen gekrönt, angeheftet 
und Leiden erduldend, durstete er uach Wasser uud es ward ihnr 
Eaiig mit Wermnth dargereicht} er klagte vor Leiden uud Klugr- 
töue ta ) wurden vom Holze herab vernommen. Bei dieseu Er 
uiedriguiigun ferner brachten Traume Offenbarungen von ihm (Malih. 
27, UM, wurde das Usus dos PUatuz Zeuge für «eine Wahrheit, 
(Matth. 27, 19. 24). Yerdollmetscht ward das Wort König in drei 
Sprachen. Die Natur verkündete, dass er der Herr der Geschöpfe 
»ei: die bebende Erde, der wankende Erdkreis, die zerberstenden 
Felsen, die ccrspriagcudeu Steine, die sich öffnenden Gröber, die 
uufsteboaden Tod ton. der sich amkehrende Schoo), die Güster werdend« 
Soono, das verschwindende Licht, der an» Furcht fliehende Tag. 
der vom Erdbeben zerrtisscude Vorhang (Mutth. 27, öl ff. Luc. 
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33, 44 r. dir Elemente, welche rattehtlg kümpftcn, um «Ich ton 
einander *u beftwien, dl« gross« Stadl de« Todes » Jerusalem), deren 
Kall da» Ettlbebeu beschleunigte. die Muneni de* Verderben«, welche 
«Mittelteil, der lArm Lebendiger der am Orte der lodteu ter- 
mnumen wurde, dor Tod der auf «einer Schwelle teitreten wurde 
ton den Todteu, die »ich rum Ausgange drängten, dft ganice Welt, 
wtdrb« vor Furcht xitterte, dass «ie aufirelöst werde, weil sic ihren 
Herrn am Krouic hingen sah, die grossen Bewegungen, die «cb 
ereigneten, die »staunen erregenden Wunder, die geschahen: Erde 
und Himmel, die cmhflttert werden, da» aie sich eluen Zufluchts¬ 
ort suchen. All* die Zeichen, die in der Schöpfung torgingen, 
all* die Wunder, die in der Welt geschahen, damit erkatrai werde, 
dos* der Gidcreuiigto der Schöpfer sei. Dies« Erhabene und 
diese* Niedrige *») gehört der einen Pereon de* eingelwirneu Sohnes 
aUf ihm waren Leiden und Wunder; denn st» richtete er (Gott oder 
Christu»! den Wog »eint** KrdetiwjindeU ein**), dass or (der Weg) 
in Erhabenheit und Niedrigkeit dahinging, und er bestimmte ihm 
nieh) Leiden, als er die Welt verlies*, dass er in Erhabenheit nrol 
Niedrigkeit erschien, und an eben demselben Eingebomen der Tod 
de« Herrn nnd der Tod de* Knechtes sichtbar werde; denn in jedem 
ward or un» gleich ausser in der Sttudr (vgl. Ilchr 4, 16)* 1 ) und 

in allem gleicht er seinem Vater ausser in Leiden und Tod. Wer 

,inf da« Thun seines (Christi) Wandels «lebt, wird Minen Leiden 
Kratt tuschreiben **), weil die Schwachheit Gottes starker ist als 
die Menschen (t. Cor. 1, *5) **). Durch da*, wodurch anderen 
Schmach angethan wird, entriss er die Ehre de« DAtnonen, den 

Feinden, durch deu Tod gab er Lelx» der Weit, und durch das 

Krcur der Schande Erlösung den Gefangenen Er fiel wie ein Held 
im Tode, und ging (er *og sich) mit Kraft an* der Auferstehung 
hervor und richtete mit sich auf da» gan*e Geschlecht der Ver- 
utossenon. Er ging ln den Tod. tertnU den Tod durch «einen Tod, 
uml ging hervor, erfreuto die Welt durch seine Auferstehung, verlieh 
seinen anscrwlldtco Aposteln »eino Wahrheit, dass sie fein Evan¬ 
gelium unter den Völkern verkündeten. Der Eingebome stieg ln 
Herrlichkeit an den Ort, au welchem er vordem war; er hatte den 
Weg seine« memichlkbrtt Wandel*vollendet (erfüllt), und die 
Welt sttc Anbetung seine* Encngcr* versammelt. Sie aber (die 
Apostel) trugen sein Evangelium in alle Enden und ausgesät 
ward seine »hre unter alle Völker, und nmmmengedrAngt ln 
•ein Nctx alle Geschlechter Zu seinem Thön» strömen alle Heere, 
Mfinr Schwelle kauen alle Schaaren, vor seinem Kreme beugen 
sich alle Krooeu, von seinem Körper erhalten »ich alle Munde, van 
seinem Blute laben sich alle Zungen, icin t.ob preisen alle Stimmen, 
ra seiner Anbetung sind bereit alle Welten, und jeder Mond bekennt, 
dass der Here kt Jesus nur Wir« flottes des Vater« (Phil, k, 11) **}. 
Diese« die Welt umfai»md« Bekenntnis« hat euch zur Taufe be- 
rufim und euch würdig ««macht vor geistigen Geburt ; e« hat euch 
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d*u i'rt jur llrdfofon bendfct. wo der ‘»Ir-Bin.? thrnnt m Herrlich- 
L"il mit iiii'tti tlr: igrr. “) , meine Brüdtr , beneiden 

oud> diu IUUotuoU, hfl^en eiitdi div Teufel,, tmd «rtatau Ümi «fch 
wider euch der SaLau. der Feind, erreg i lat wider fincb diu ganze 
LinkeV diu graste Legion hetrt wider euch ihre Mnii4e t ruft Wider 
eitel» imf die büwn Meister and sammelt die W ö4fu , sie rkie 

i-hri.iiiitbmt Schafe rafJlfilschtKt, Wie t-r Olef Satan 7 dem Henau 
Juda*. Liu ohüfo^ie. ilnee <r *kn Erhabenen fiubctifrleiifLi utar- 
Ifofcrto. mj mtziiiidul er lui Herten dar Verfolger den Eifer mich 
Streit (Schaden) tu be-rAitcn, Ihr aber» muLliig® Oeama«] der 
tCfQÜgft* t jt seid guten Maitis tltmI frirsrlit ke euch nicht, stürzet ui 
de» find uir Vertrauen auf «lat Kn hä (dun Getrrenijgteo^ t nbtet 
dir Verfolger, Ji Uber eIiml Köfpcf mir tcerall, baben f dir Stufe 
mbur nicht xii tOhJtDa termögEa (tgl M&ttb- 10 , SSL Nickt förcblet 
auch ütiil btLoi vor dun zoiLik'keu Lichtern. vor üuclii. die lienlu 
iit) und nsüf.-'ii vertrocknen und :u ^ ■ rnntlE gehen gleich dem 
Ltcatu, dtü-ri »du Ort ftfcfct erkannt wird. die da bin^ben, «du 
wurden dne SjhjU" für ife* Feuer in Auf ^roi-vti hlaimnentiofe 
I ii.it L Ist mit euck, tim) wenn er will, *o lässt er euch nickt »erfolgt 
werden. aber weil er euch liebt. gßötatLOE er t$, dnss eure Lieht . 1 
erprobt and eure Wahrheit offenbar werde* dass £ubt Sieg aufLraohUr 
und m^r lllnnliu lii.-rrli. h werde, dni>? Ihr iiji dun. Kampfe die 
SiegttkfQtte empfinget, lieh diu Fuge) über die Trcffifehkrii nur« 
rutifesäonhuiaä freuen, iIjüls die rVitülc durch eure Wahrheit, diu 
nid hi erschlafft, verächtlich werden. Nicht macht euch der Anblick 
des Körper« Angst, der föf^egchlcppt uml rermeem wird, der, narb 
wini man ihn ol» wcrthicdl behandelt hat, xnlnut im School rcr- 
>Uabt in ) and rjidlkh Atwi Uri erginge aahdiüfällt, Ihn crntagi die 
MotO. „ und -leine Prack J friäsi die Made , und der Wunu roritürt 
nnd ütjrbtrL'ni Ihn. !ins alle» nun geaclilcld durch Getichtib«MUvA, 
währuml die Seele, nünc ifonosgiu, itarnn fern (naherOhrt) bleibt, 
nuel irr ahne sie ahne Vergeilung stemsHm wird. Wann «h-err dk 
ffotdo, -vdut Freundin , in ihm erleacbtrt nnil fc»t ist. um.iI piu Üu 
Ihrem Willen ubcrgchiu km .'«r mit Ihrem Willen Qtafeiaittamth 
dUBS er iin (weges) Confeseorlbnmu von ilcti Verfolgern zi.rriitt'.u 
werde, na kämpft nie mit den Dämonen wegen de« wahren Ü o keimt- 
ntjjcs, diese aber, die Ddinoaen, erwecken Verfolger, und die Ver¬ 
folger «aftleiü-jikeii dca Körper, wftl) mau der Seele nicht habhaft 
worden Latin. Du aber ist dur Sing dPi Sfolt’, sLaü> viu *itji vor 
dam I,eiden dei Kürzen und seiiwiii StLhlbgcu (’QuuScu) nicht itirttktal 
und bebt und verlcngnet gleich (dntnt Mädchen, und Verderieo und 
dupp^itcii Tod hcrheifrthrl fQ.r sie und für ihren (leuosscu und 
heidfl in die flcbcima fnlfon. Die faeldcumüthige und aieglieheodu 
Seele aber singt, wenn der Körper, ihr tsnuosse, leidet. Lu ihm 
liitiih und preist in Ihm d'-n (liotti, dtr Ihn isic) gowuniägt bal 
Titciibaber an den Leiden de« Hciäiaa m wetdun t denn der wahre 
und gläubige Übrig( hilf, noch wann ar verfolgt win^. leinen lilnnljcn 
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f tll j r , Sc*k und tibcrlietört seinen Körper de® Schilde« 

4 # Foiihli nmt sagt so *u «einen Tertolgeftu Mi bewahr« m**c& 
ölanbon. die* er keinen Schade* «rhddrt. den Eörp« *l»er übet- 
|, e( orr .rh e«T*rt H&ntMi. nu »ehr ihr tlo« Körper »enei«» 
l, h Mtn-mr m«\mn Glaub«« picht, «io sehr ihr *fl& den Körper 
:ertUßÜL r kl mache keine TbeilntsH fSoWapn») im Bekstnstlnisi minner 
Wahrbtii'- Wann Our Körper ko Groade perlchlri wL kann - r 
wkder tavgBsteUt worden, tiann abßf der fitomb« Terderbt wurden 
(Sl durch YerlrttfBtmg. kann »fehl" Lbo wieder herrlich mÄohen: 
ipbnid aber die Seele (Jaton entflammt Isl das« eie vor l^iJun eien 
ukin fstnrkU’t uilJ vor Gaiswlanfeii nicht bübl p weicht und lüahs 
.Lu Liiden yüu ihr «md sie wird 0* nlchikbtoBd erfanden in ihrer 
Hofiuwg, Wann sie aber dtittii die Macht der ymlfin dahin ge¬ 
ll muht wird, an* ■lern Kcrflcr eil ■tdmddeii. so byinmeü ihr die 
M^f-r-krtnKf. von dwum oui|icgcn di* dien Kampf grteben. dm er- 

rtaujji. iil,j-- den rfro.sHcu fi (tropf ihrer IniMmig. So ist &!<* in?« 

Ham Herrn in Ilcirln Ukcit wie e* heisst, ™n wir kh» i^KöfpW 
Hchtfidcii, werden - wir heim Mwifi «bi (Sh Cof- &, 0) l- dwiu 
une kur« and «ehr «triefe Zeit wird .* dauere, dius dar kommen 
nin l der komm! (Chriitu*] und nicht wird er iflfU&l er wird die 
Stulcn nill ilu . n KOrpuru Li v Weiden Und den Körper mu Hurrlwih- 
ktdl und LTEivorütLiglJchkeit {vgl Cor. L& K Toga«. V. Ififf.J 
IIüsI euch, ihr GUmbigcu und Vnrfclßleii iti jener Jtcit. ‘tauu ihr 
Ihn mnrkcn fto-lwn) werdet wi du» V alkoi des llimau-la l Matth. 
U 4 :il n,. und txir ihm wandeln Sktoiareit von Engeln, Sohn« des 
LLH.r, um! Jk Legionen de& Feuer= und de* Wtwlcs verhorH-hca 
^|j JL1 Uikunft und mir der tuäf sind Fkmmoaf*lh« fitusgabmlrt. 
itio iu teittir Hilf" einher&hfiaa. *t&d Fiunranujc iiaawm drtmguü 
einander um ^tln* ÜmuztiehMa 1 Kreuz) -ju loben, vor Ihm aber 
ertötu die ItfWte Pottuno des Erzengel* (tgL 1- Cor, öS, l, TWSi 
4 t;M j , d.,- durch doü Tou ihres Selalls dte Gescbbpl« geloit, 
di" Todtflü aiiLcrwecbt wcnlea , die l.äbemhm verwaiulclt '.verdej;i 
[_ vg j. I, Con ia. M fT i die dahin GeschiedWMflt ikl crlwbtoi nad 
burvi/rkouaniai M *)* «Je «u d«ni Schlafe die SdslaifluiiCgeudent be- 
tchlfnt wenlctt Verfolger und rccherriklt die Verfolgten. Daselbst 
ötiilist die lUck «[all tdfür brennendes Lener \erzehri die Feinde, 
dum^tn wirxt ofirotmr die I^chi de* Conk^orthaim u-,ü die Ul- 
lobnung de« wahren (iljmbens. an jenem Tttge werden ctir* üftupter 
in OartlidihirH Lrhöbt und «irr Kroucü verliarriluht durch fileg, 
, m ,i ihr ff üi imcL mit dem Messias im Ijchia and orindtet den 
Ltftii m fiBinei ßetütefi P enre Ijeirleri werden verccMangoa dunohi 
Lin llerriinhkefl, eure i#dnn.j.cb in Idire verwaarielti Lu die Kcutr- 
v,rw über ülkn -™& VeKufgw, in die ttMemt« Fmvianila^ werde« 
Mit Feimitf guworfnuu Meine gelioMcP Drldur und meine Freunde, 
rnuolhigt flmuulw und Iröstet isinaud«. richtet das ilorz einander 
Hilf iirtb das Wort dei Trostes, Iahet Eintracht mit yiiuinder als 
cCKüfKi^ Glieder t deren lUajut der Me—ia« tat dolcnkt meiner 
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Geringen Jm Gebet euer genügen Liebe, dass k ii in Üiirmlimiif- 
kdt der Uoffnnng enr T = Glauben* gewürdigt .thcilhpfTig) werih 
I>ct Knedr 4m Herrn Jcfb L'hrbti sen mH euch allen Amen l 
Ich habe t* vollend«!. 


n. 

Aimflrk»g«n. 

IJ Dl» Wune tisd enltehm MG Act fl, b. vgL 2 k M. und 
lauten in Her Pcschlta: täajg<v>\ ~>vK ^ oO i*o. 

r * m 

-) (jdöü gkmbbD lieber «ird dM leistero weich« «In: 

«riech. rcyir' iit, «jöqj geschrieben, cu töricht §u* dum 
» T 

ro^i t;v 2 TimetL if . |f, das in der Pesdnto, wie Philoxcmon. 

f ? 1 

Uebrraetiuiit; auch durch wledergogeben wird ; viel. Parne 

Smith: TtteaaufDi a. v r^- 

3) Di etc Uebcrsetxmtjf Ten [Kirnankmtio fcüraml nur noch 

Matth. 27. 2? vor; =Oüfii steht dafür iBiqd» U A~> < was sich hier 
vtiUr aotma und In der Pliitoi- UcbtiraUMig »och Matth, 27, 2b 

i) ln der Lohirtje nnf Symcon dun Styliten (vgl. die&c Zeit- 

j» * 

«ichrift SIT S t BB3 7. 7) braucht Jakob von Smiii tlwn _ /lti 

im Sinne von Dämonen, In diesem Briefe hi ott He^oichmuie 

d&s Atitidirtiitlidini, iMuinni sehen, Deck BCfcidicuittgi iit meiner 
Anstatt mcli griechischer Au^huuungtwaiae atttipttuiseii. Du Linke 
— die link« Hand „ di» Unlrn Seite nehmen ja sehen nutuntemäss 
«ine immrgeordutAe SteJJobg »er rechten ein., vgj, Gen. *8, 13. H. 
Aristoteles tt#oßki}f*tor<*r 8& t 6, 31 — bette bei den Griechen 
Htm Sinn Ohler, ichliaimur Vorbedeutung, w^shnlli man den euphe- 
mUüerfmi Ausdruck iiw^^ itafor gebrauchte Schon di« Pytba* 
gdtfter liabuti ln der Auf? ln bong der Prmciplen das Kochte auf 
Seil« d»a Uchte» und des Guten, dos Linke auf Seiten der FmBtonuM 
tmd dts BCeeu gestellt* vgl Aristoteles: Metapbyaiüi A, S. 8. 986 a. 
Von diaaai kam die Anschauung in dffii Nmplafpnikern, von wo 
sie dann "«teere Verhrtioing fand und besonder* ton der j ml suchen 
Gelielnüehrs (kabbeln) anfgenommen wurde (— der Zuaammeuhajit.- 
rwihchccr kabbalii und Nwi plato tucinn* cnauifcatift sieb j* Auch in 
Bcrng auf ludere Ansichten — in der ir^cc da» böse 

Priötip bczcichoft, tgj oobar au anmliiigcn Stellen. Aber nnch 
im N. T„ wie tu den Midnudiim und andern vpdurtt bebT. Sdiriflau 
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tri i\ der ftasenraftiditfig Kutsrbm Linkimi tind Bö cm tu m*r, >fil 
&Jatib iffr, 33 Bfmlilbur Tt*bh* Pt-r XXII Bchlr Rabh* au c. 1, 6. 
KobtUlh ft. t ln ’J vgl. WtiistfiB: tiovum t«.-: Lamcntutn m Matth 
Üfj, D 3 , iJcr mcbrfcro CiLut# aus licbr.. wie urtfick. und liL Schrift- 

| « 

uLellrni beigobracbi half ijb&a=o Im Arabischen, vro irtnLSTer fiiil 

um] infahüüJH fiiil bedeuteL THertfr AtiKrläUHmig ichbri narb mmer 
Mritwug di* ln den Targtimeü nml ifi&urn hebfätaehftü Schriften 
übJu of( vus kn mummle Benetmiitir de« Teufels tritt ati Mau 

liflJl iwflt ?K m zz für 7iJ?i«mTtwmgesiJt>-t mig 5*33 ..verblciii}?» und V» 
und meint , er wvnle -cj genannt , wuü er die Mem-ditia netbletidci 
und üuth r'eidifr'f’ Weg« abtritt-l , vgl. ulen (^imAieni.ir ais “k: Jti 
'Mflimr.ipsUlf : : n~'- 171^ -rr-rrr rittn «schiffet-rp; 

nirerrrj — oder am «"*= „bU»d H und bx uuit itlaubl t er hcis&ü 
&u, weil tr ueschimke amit-iime, die nach Ex* id, S; Dfltrt hl 1 H 
biind fnarhen,,. vgl. EhaamengEff; Entdeckte .ItjrgrtiilKur!-: ' fl 820 ff , 
mlnr man nimmt au, und dll Ent die gewöhnliche Krklarnnr d*i l 
lusammeii^netid a n na« Vx tmd , iftl^uuxov, ,1 hier im 
Blrnia u>u r - *” .JiwJtbringeu&a Kraul“ gebraucht soh und dass 
er davon den Numeu habe, weil er als Todesenge 1 der er uuiib 
wur. slcbg wenn Jemand 7.1 erben solle, m Rktiptfcn dthrselbcn mH 
Lin cm gtaückmu Schwerte in der Hiifid, an dessen Spitat} ein 
Tropfe u Vüti 4 rm (litte- h&iiRl, ilsdle, und* tijbaüd uvn der 

Uterlwniln vor seinem Anblicke «.'r^hne-ki, an lIi-cl Glk-dcfn zittert 
umi leiurn Mund öffnet, ihm den Gifllropfen eint räufelt. wo VW 
dieser stirbt. 3 . Talffi. Ahodft flarah lwb r Krihut: Jüdischn Au- 
fl (Ub Bei rlksen iZrltlaruugeL Ui mir liede 11klick. ibi> 
d Ci StLsnrj des Mat i^oj-rv bbsfl-u Engelv mH b« rnaumunugesetil 
sein bällu, flegen die leiÄiere aber ist uoub einiuwondpn* dass 
nur auf ^amroael üls Todeseapl fULsse, lief nicht an« ihn ale Ve: 
ttlhrrr (WiüliiUi ef hcisvtj und Anklüpr, welche Fimrtitiyta 

ibni aucdi bviplcft ininlutj. vgl. Kdhut £5. Dnnu alwr 1 « & 
au wli r sl ticinl k h. da*.> niun cc, welch es eine vor niedia Ist und an 
=ich nur die- Lkdcutuiifj *fdf)iiax»r ha* obwohl es. wo CK der Zu- 
iamtncubuiiit ttrsichiüri enariu, anrh nhne dön Zurat/ r-’:- irr 
Sinne hc kraucht wird, hier, wo rüev uiebt ih r Eall |n't , *ur 
HesttUduunig du» bösen Eugaffl cugewondcL baten anUlo, Mir er- 
-licmt es daSicr abiutillcher, dass V»bc tmprnnjjlirl] bss^ Lautete, 
welche Schmlnwig neben bkns Yorkemort, vgl ltdtlörf; leiicon 
chalii ntKl Levy: cliaM WörttfbuLh u v bt;:, Otr Unafruit nher, 
■tüjsi man tergüs, diL?» mil dein Begriff» di^ UnJua *]lt* öidrnil' 
v.J.le r^u. Flüstern fcrhundea wnrdo, und n nahe j.^g _ m 
bK=0 di« 1 l«Uten C'oiis&nentcn b« xu Ifkil, weil \Mv LebrfUaohe 
und baue öden lmgrinamt>u mit diesem Werte nummeiigesetil sind, 
vcnnliisste die ftdsda An-*prarhi uiäil <lann die ematbrlirh™, pr 
fwW^L-uftu Lleiiiürjgon. Jakob vcm Sanig bicm noch dir rirJuige 
Leint des Viortes- unj bqc], Laaak Karo In ContiDent&r min 


IX^tr. Tr»*täChraten iVH Sttruy M tlii him';. Chriatr.ti. JOj 


PenljUoptii Tokdoti) Jizek&kt citlrt von f&WUmenger i Eubleukle* 
Jarlintb, I S, üBIt , bai Jieirf i rkllnmg vorge^i'lmotk!, nur Lu er 
i\>- tujjädtfirtijtr Weis* mit mudera ^dflLii.-. Kf bWXTÜ 7 “ 

riifte 'tatst! 1 ; _ ”*rr tis* r~srr =- ktttc i:”:r ;j "723 rr** 
W* T-ncr -r-‘ -r’ir büpöCJ **fc »ttte vstt -nn; „Wisa-u 
Am-..-, nier Name Satunul auf -rin Wtuct) Mtidetiiil*, wddjei i>i. 
lodf^ruuJ, ferner dass er =teilt zur Linken nc* Men^hcu timä 
endlich wird e* abgeleitet f$u w:" „blind", w*al er £fcst(tfhinif 
■eimiiiE und e« ib der Schrift h«tsth Be&iatjbttng rndcht b»lsmr L 8 

5) lieber |!S^>öj Jyg vgl- dieee ZcitBehrift XXIV 9. &*iQ 

, * a _ 

Amu fi T wo qotb „ \y , amu üjd tu (ewp let 


bodcalot 


j faflib, _>] 
s wird erwiesen an> li ott> 


§ V. Le im UebrtU^bra 717 und 
und irtisit, L*ie$e Bedeutan? für 
Olten votkummondEn )-- + bet Novariai rhcuiurub 3, söq 

geschrieben, mit dein Je». 36, 4 „der VertreiW; des, H: 

Ps. Ü5 t fi yt „Spam“, Jes, 40 ^ 1 ^7 ..Siauh * 1 wledergpgeböu b,L 

Ep der Bedeutung Anibt, Staub, kam mit es nach Jud 7 m Jur 
Piiijmjnnjbm. FebeTEtfKiing A&seitiani R. i). 1 9, 1U n 1 , vor. 
Ltovon ist ein Denornnnitiv gebildet „in A*dn verwand ein" 

2 Petr* S, & der Pfcikn. Dcbcraetiung. Bt» Afel u innrer Stell* 
bet die nt ertragene flcdtmtoiur „bedrängen, ptyfeti“. 

T> Ine 9 teile ftOm Ifl lautet efiOQfcC m 4<a- l’tr^hito: 

^ JjJU? )i-/ jL,oüX\ = lioi iojj 


pCHÜli.^ Qjk Uj ' 


ö) Vgl, iur Schilderung der 1 tolle jene in dum (jcd^hlc Jakob’* 
von Snrug auf dien Palast, d£U der Aptrtlel Thuma* in Indien baute, 
in dieser Zeitschrift XXV S. 3ta Vers 4 ?Pft 

!fj Wortlifhet CilAt Hin der Ptsdiilo, in der n lautet; OtQtfl/ 
* ■% * 

1 *^ Ü\S 40 cöojjj/ iäba 4p. — IHe Worte |ia£X» 4p o»oi}i? 






sind türklannm des varbergeileinden Ciuue 


10 ) BLcm: Worte asfid f wie aicb am den Briefen Jakobi i. Sam*; 
an die Mönche des liawioiklo^n tirgtabt, vgl die«« Zdtichr. XXX 
S* aast, «in AuifiU gegen Dludome von Taman, Tbemlor von 
vestc iuhI Ttmodnret Im weiteren Staue ki er aber omdi gngon 
die Kö&tormncr und DiopbyslLca gedchlet denen ln glolcber Weise 
^on den iloflophysiiiou vor ge werfen wurde. 4 mb air durrh tbn 
Lrliie ran der Zwultufit der Naturen in C'britine dee Zweibeil der 
PersouOTi anfgeat-iHt und €briitun in einen güttilebaii Logo» md iv 
■ llunei hon Jesus , dln vom einander rareebiedtm Bsimi, ge t ballt 



3Öh üfkrdtrf , 7V« t*ckre*hr+ Jato*’» 


Snrug m fine Aam/. flkrülsn. 


Hilten, vgl. ». i O. S. 330. S. 2ß€. 373 und meine Bemerkung 
In der Einleitung oben 8. 366. 

11) JLqj^I»» viel Anra. 2«, entspricht dem ton Kirchen- 

Schriftstellern gebrauchten oixoeofiin and bezeichnet die ganze 
Wirksamkeit Christi auf Erden zum Heile dar Menschheit. Einen 

ähnlichen Sinn bat ■!&* vorangegongene U»o?. vgl. Assemam Hoi. 


S 810. 320; hier aber »che int es mnbr die (iebnrt, die Mensch¬ 
werdung de« Messias zu hewdehneu. 

I*) — rtüfta ynt/tuov, vgl. 1 Cor. 15, 44 46. 

ist hier rin Körper mW einer Serie vererben. Im zweiten Briefe 
an die Mönche des BassaskIoniers t diese Zeitschrift XXX. S. 343. 


rr Ähnlich: Uv Artwyw N. .ha.St jooi 

Ibs^cj» „wr (Cbrisn) ward *1# ein Wesen mW Seele and.Einsicht 


(vernünftiger Seele) gebildet (oder er bildete «teh selb*! den Körper, 
«ran man ja annahm im Schootao einer nicht Verheirat beten". I)to 
Monophysitmi betonten nämlich. da*« sie trou der Annahme Einer 
Notar in Christo dir Seele and den (ieist. welche rar menschlichen 
Nalnr nothwandig gehöre«, auch von Christo nicht aaaacbldasen. 


15) Unter jLai tat dio Erziehung. die Wartung and 


litrgw, die dem Jesuskinde alt Menschen von den Eltern au Theil 
werden musste, xu verstehen. 

14) hhoo bezieht sich darauf, dass Joseph narh der 

ltnekkehr an» Egypten, am das Jesaikind vor Archeiam, der nher 
Juda herrschte sicher tu stellen, die Weisung erhielt nach Galiila 
zu xifhen. 


15) Mit diesen Worten ist die Speisung der 6000 oder 400U 
Mann gemeint, vgl Malih. 14. 15 ff. 15, 33 ff Marr- 8. Iff. lote. 
h. I3ff Job 6, Iff 


16'< ,.dolens- findet sich auch in («reg. Rar-Hrhroci 

ramnna Sjt. ed. C. a Ixngcrkc IV. 8. 10 Z. 13. 

17) Oben 8 389 Z. 34 sagt der Verfasser, data HAnde and 
Fttsae mit Nageln durchbohrt, hier aber, dass die Kftase an daa 
Krvaa angwhunden worden »eien. Er scheint also in dieser Be- 
iiahaiur aarh keine sicher* Ansicht gehabt n haben, wia man sie 
hem noch oktal hat. da das N. T. keinen sichern Anhall bietet 
Dennoch achaiot die Ansicht, da— die Ktteaa ntxr angebnnden wur¬ 
den. and dass die Annahme einer Durchbohrung derselben erat aus 
der Itanium t nn ^ IV 22, 17 da« man -io oder 

—3 Ina. geAoaaeu iat f am meiste« tar «ich cn hobenj vgl. Witter 
lilftsl. Ilewlworterbach «. v, Krvttzigang- 


Sckr&Ar, JYesUthrakem vtm Srtraj <ij> ,h* km). Chrükn. 399 


9 

I8> I>»» «jUl fboj/ pl- |&Jd/. von ^ „qoeitus e»t‘ ge- 
bildoi, vgl. xnr Form jh\ö u a, bedeutet Klage, Klageruf. 


In den Ix-iirc, »clh»t bei Payac-Smith, fehlt da» Wort. 

Ifri /u IbJO__ vgl. dies« Zeitschrift XXV 8. ,173 Anm. 83. 


30) Vgl Anm II. 

31) Dlo Stelle ist tiicbt «örtlich citirl; in der Pesdiito lautet aie: 

.9 « * r fr. « • 9 

*Nod v Lco/ to r >n\*v-» 

33) Die Wort# rind wörtliches Cltal aus der Feschito, wo e« 

belast: Ui/ _o^o wO? )ik.\... Io0\v o»Loow*oo. Der Sinn lat: 

Nur oberflächlich! Betrachtung kann thulcn, daa» Christo» in »einen 
leiden sich schwach orwiescu habe; genauere dagegen wird acine 
Kraft erkrntirn, di* Ja besonder» in den Wirkungen and Erfolgen, 
wekbfi dl* Leide» Christi für die sündige Menschheit hallen, bar- 
vortral So (thorragt alles, was von Gott kommt, wenn es auch 
den Schein der Schwachheit hat. doch weit die Kraft der Menschen. 


■-8) Die Stelle bt nicht wOrtlir.bin Cltal. sie lautet in der Feschito; 

-003/ JoCvv» I—-><ta\ UoW’P VvOw- OO L'*»? |vqj v \oo. 

34) Vgl hierin Matth 35, 8t ff. Ilebr. «, l; 12. 2 u a. 


36) —v» ist in der Bedeutung gleich f .»r> „peremuit“ und 
verwandt dann die von Castellu angeführten Bedentnngen 

vom Elhpeal „fenneutatu*“ and Eihpaliial „vrolatatus est“ weiarn 
auf ein Zerstreuen hin, das mit schlagen. »erschlagen rusammen* 
hingt An nnarer Stelle fordert der Zusammenhang für / 

dir spezielle Bedeutung „rmtioben“, die in den f.eiiec für da« 
Etbpcal nicht angegeben bl; ober eint» ähnliche findet sich für da» 
FJ h pol pal „«uitatu» eit pal vis“ bei Cutnllua and „rxercel qais ln 
pulvere“ bei Bar Bahlui. 

26) In der Feschito lautet das Coat: Jöouo f, o» *ivj» 
xj» Lo^. 

3T) fjj liuilet «ich ala Uuberieirang von i&xttr&eu nach 
Marin»' peculium l v, in der »jrr. hexapi. Ceberseuung I reg. 7, 27. 
Md tat in der tjrr Hexapla da» in der. Ueberentxuug Theo* 
dotion» Hiob 8ft, 2», in der dea Symmacbu» Caot. 2, 14 vorkommend» 
wiedergegeben j vgl. tu J^j auch Genen ihexanrua s. t. 






44Hl SckrdUr. TrotOßchnetUn Jttcol'* rv>« Saruy am die Umj CXrirtt w. 


T. 

Awhng. 

Hymne de» Johanne» P»«lte« auf die hlrnjaritl sehen 

Märtyrer. 

Diese tly mne, welche ich ebonfalU der Güte des Herrn 
Professor \Y right venianke «teilt in dein Mauiurript de» Britischen 
Museums Add. 17,194 fol. 43a Das Pergament von jenem ist 
schlecht prflparirt, die Ilaudachrift aber gut, wenn auch nicht elegant 
Der Codex enthalt nur syrische üebcrselxtmgen griechischer Hymnen, 
die vou Seren» dem Patriarchen von Antiochien (f 538. vgl. Asse- 
mani B. 0. 11 S. 54), Johanne» Bar Aphtouiua, AU von Kenuesriu, 
oder Abt dca Kloster» Selcucia S. Tboiun- bei Kcnnesrin (f 53»), 
Johanne« I'valloa und audimi, deren Name nicht angegeben iat ver¬ 
fugt sind; vgi. W. Wright, Catalogue of Syriac Manuscr. in the 
British Museum I S. 380. 936. Unsre Hymne ist nach der Ueher- 
aebrift von Johannes Psaltes, auch Calligraphua genannt, in grie¬ 
chischer Sprache gedichtet worden. Dieser war Abt dca Klosters 

dca Johaunea Bar Aphtonin* hei Kennesrin i^*ajjO oder t 

^ Er blühte Jtt den mteu Jahrzehnten des 6, Jahrhunderts 

und gehörte der monophjuüscben Scct* an; vgl- Aasern. B O. H 
? 54. e. VI. II Wir alle TTymnrn. dir Add. 17,181 enthalt, ist 
auch nusre ana dem Griechischen durch Paul, Bischof von Edessa, 
wfthrrnd «eines Aufenthalte» auf Cvpern, wohin er vor dm Persern 
geflnhra w«r '), ln« Syrische öbervetit wurden. Dlea geht aus einer 


|) Wattu, J« ob ifi»»» pMhthu, tun *Mi duu», wir diew Kidtrivbt 
iiO. ftfikw »t»4, isaul »ad«r«*Ulf lieb ulahta davon «mH nur aogrvliBitt 
Zadel, tioLi «Ir.kcr («Utallaii, Z«u wird ia »tu Ctmioik roo Edma, Am. 
isaai B. O I 1 407 411. 413 ‘«ra-ihat, 4 m Pan In» »U Riitbof tor Edrau» 
MO ordlairt, UTJ »ach KacbalU, wihmMnilrh Im Pontu«, ▼orbanut, 536 »k- 
drr la aara Amt w«»,t» «mt 527 Marl», »U für )*t» Karhrkbi ftadat 

•leb kein Aahatt. ElxmM »iiMn wir aor. <»** 4t« P«r**r natu Covad» bk 
503 ««»4 am 527 KLaflUk ia 4aa uat/OmUeb» Ralrk rnaacht kahaa (egt. ft tr~ 
isarrl R. O. 111 p. U S. LSXXrtU Zntpntkt», 4k mfr ra frlik od«r att 
t|JU mkUIrml Mi» ulial» itatuuaeh aaarbmaa, 4ui bicr Ha» apftar» Hr- 
4aa oaträukcbra Raiokaa roo Saltaa dar Pemr, — kktoara 8lrn(- 
»Ufa Aafaaibva braun *a»tu irftrr» rer — ton der «ua ulcbU ttbcrUafnd war. 
das. >»• r»a*bt da» HUctarf* Paaiaa rmclaoii, od«r dar« dar Bnrirt.i »of 
dl» t’abrraafaaag »iaifftr iiymi.Mi *kau*dtiSukou kt, Am «ünaolwiaUcbaUa 
wunl* mir Ibr Paalaa* t'ahmrtranff dar lljrmnni dia /.«h aatnar VerUaaati|; 
in Kockalta 523—Ö2*> — waaigataaa 'lammt man Byauu au» dkm* Zelt — 
arrübaSa««, »ml rlalUkb» lUki Jam» Vrrbaaaanff mit aclnav Flankt nach Cjptra 
in Ir**»d «■«■* Zar unni mha njr*, Ml «a aoek atu ia dom riaar Vcrw«eineLieg. 

Aaaamaal, walebar B. O 1 H 409 Paaio*. Rkrhnf ana Edaaaa für daa 
VatraiwUar grirchlKtwr .Schrift«» ia« Sjrircho hält uad ihm dahrr dm Balnaman 




tictrr6irr , Troilirhmf** JarU't eon Sarug am ilx htm}. Chriittn. 40 ! 

Note der Handschrift fnl. 75 hervor, die Wrigbt im (.'atalog 8. J36 
cot b hat Abdrucken laesen. 

Unser* Hymne enthalt io der Handschrift, wie alle Schrift- 
stacke derselben, innerhalb der mit schwarzer Tinte geschriebenen 
Worte anch solche mit rot her Karbe; Uber den Worten «toben 
«wischen den Zeilen Worte mit kleinen Buchstaben Dies hangt, 
wie »ui* der wlmn erwähnten Note des Manuskript» erhellt fvgi. 
Wrighl, C'atalojL'ta* I 8 33« col b) so «niainmm; Die Uebersetznug 
de« Panln* ron Kdessa hat Jacob von Edetaa mH prtuiw Sorgfalt 
und möglichster Genauigkeit nach griechischen Codices im J. 98H 
der seleiiciiii«t’hen Aern (676 n. Chr.) rovidirt- Dio lyrischen W’orto 
nun der Ueb<*r*euung, die genau den griechischen de» Antor» ent¬ 
sprachen, hat Jacob mit schwarzer Tinto geschrieben die aber, 
welche vom UebrrteUer friniugrfhgt wurden, damit der Hhylhintts 
der syrischen Uobervetcung dem des griechischen Original» ent¬ 
spräche — dio syrische Sprache gebraucht nlmlich wenigere und 
kürzere Worte a)e die griechische, am dasselbe auszndrücken — 
hat er mit rothrr Farbe geschrieben; die Worte endlich, die der 
l’ebmetaer zur Herstellung de« gleichen Metrum« »wischen syrischer 
Uobersotzunr und griechischem Original hlnzugefügt und die gtnx- 
lieh vorn Original verschieden sind — ein solcher Grund lasst «ich 
in untrer Hymne nicht immer erkennen —- hol er mit kleinen und 
aierlicbeti Buchst alten Ober die Worte twischen dio Zeilen ge¬ 
schrieben *). Ans dieser Bemerkung kommt Wrigbt su der nicht 
unmöglichen Verxnuthtmg, dass das Manuscript Arid. 17,134 ein 
Autograph Jacobs von Edeesa gewesen sei. 

Zum Zweifel an der von Jacob von Kdessa vorausgesetzten 
Echtheit untrer Hymne, die fttr die Hinnahme NegrAa« durch l>d- 
NowAs, wie lür die Zeitbestimmung derselben rin wichtiger Beleg 
ist, liegt kein hinreichender Grund vor. Am Schlotte der Hymne 
bezeichnet der Verfasser die Vorftllo in XcgrAu als Ln seiner Zeit 
erfolgte, and der Geber.wixer fügt noch hinzu: „in der jüngst ver- 


iS6o liä«Own Mi» !«*•!, «Ul «Hm II JL 47 ß uur uri IWu. 

litt»' hot m Cilliaim, Ziitguniiu von jwrn, Ualihon. Dm Ui Jodocfc 

■Hebt richtig) <lmii «tu <lm MittbriJusptu, dl« Wripkt ui »vriWlirti llaiul- 
>»hrin«a markt §*hf l>»rTor, d«H 1‘ialtu »au Ed»«*« di« ltvma«n d«« S»»< , n)i 
""«1 •**•!» (r*| C«ialo»u» |. 8. 306 S. 030 c. JX Paula« Vau Calllcicua do- 
ZVfUi dis ItrmnUirn Jan«, dcM«u Currttpoudaiii mit Juli«« »oo ilaliumui 
und d«iNii Tnntii f-ft» ilU IIlRiultl^iiRgcu di»«*» Julian UbciHtit*; i»i 
C*UW«U- II H M6 rot. 1L B64 M»u I. 556 «1 I. 

I) la nui AABinrtasß ('«lafagu* I S. 336 «d, b iwreurii Wrißhl; Jaroh 
hMta ood» hin*uUtg»B ltJ)D*u, ihn «ir di« dir belüg*» 8«lttiA, «ul 

»t-JelMt la der Hjtt.ru ai>g«*pieli wird, am al*rt> «ad mftUru Rauii« •!*• 
MannacripU rolUtSudkr Ö Vertrage» vmalehMt, «U?u»a auch dU griwWxih« 
> onu Art nittmMnitin rt|[»nnajp»a bdgtHdl uud dau TiUt «H«v HnUUS 
«U g«ib«r Pari* grecbrlebeti liaL 
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gaugcncu Zeit“. Damit stimmt üio ungeschminkte Einfachheit der 
Darstellung trad das Fehlen jeder übertreibenden Verherrlichung 
der TbaUacken. Du llreigmes, du der Dichter besingt, wir in 
keinem frischen Eindrücke and in seiner Wirklichkeit für ihn gross 
und gewaltig genug, daw die treue Wiedergabe ihm genügte und er 
du Bedürfnis« nach Ausschmückung nicht hatte. Dem entspricht 
auch die angegebene Zahl der Opfer, gegen deren Richtigkeit nicht 
da» geringste Bedenken obwalten kann. Zwischen der Erobcrnng 
Neurins und der Abfassung und Uebcr&etanag unsrer Hymne kann 
nur rin kurier Zeitraum liegen, denn NegrAn war in den Jahren 
622—524 n Chr. eingenommen (rgl oben S. 367), Paulas von 
Edess* starb aber bereits 527. Für keine Zeit ist endlich die 
Bitte am Schlüsse der Hymne tun Aufhebung alle» dessen, was An* 
stot» ficht, und am Vernichtung der UAresie passender, als für die 
hier angegebene. Nicht nur war das Christcatbum in swei Parteien, 
Diopbysiten nnd Monophysilen, grtbeilt, dio einander mit dem gröss¬ 
ten Hasse verfolgten, sondern unter den Monophysiten seihst, die 
überdies Beit Justins Regierungsantritt (618) besonders zu leiden 
hatten, waren Spaltungen abgebrochen, also Grund genug für innen 
Monophysiten in solcher Bitte. 

INx^D Oyotf»)* >pjÖ» I 1-a^.y.JÖ |«0>flD 'W 

p . LaooVi latoo 3 poi^£dqu . |.o-^r>< Uin. ! JloVLf^j 

ijbO^bO j-JQ- fco wOtObs*}? 1-.^ jOO'^XXJO 

It-ax? eoo» ^JbJDo ^»1% ooo 

. Ujoäs^j/ h-3? )v-*a-v y-ftvmQ* ,-uaA 
OAO hV . . \ toy M oiü 

*) * iL^JOyl 

)o» . Jo£fcs. U .a Y) f ()LqjW>« 0 | V\>n. .*>,va 

IbWä P V|o UbJ HL/ *2>/ - 


I) Di« Wort« >p-^oLl Ui H^Dyt. sind mit g«ft«r Dlnl« f~.K rJ.i~. 
•J) DU in ( ) fwUmoa Wort« find io dar Odwkr. iwiacUan dl« JUlIni t *. 
rhriakn- Jl0J&a~O »<*hl Btw-r . J; Di« tu f ) »(«UtxUtt 

Ifww MW* h» ***» Hd«ehr. mH rv.tim F»rb» fear Irrt «bau. 







ScbrAtmr, TrvpUcAmA*- JacuKt rom Sarmg um tbm 4m»; Chrüimm 


'-^ Tr . ^ J on . l*jD*QÄDl JiQiXLOp -JOjL/ Jo | 
llojoificö .|U^ X A^ LjbjJ jbJolv >$- r &co/ [yQAT>| ^ Vs^ 
J»oo v Vs^j -2>/ .f ioo) { N-Noa *'(j*o*ook. 

a *^Jj] J&-^7 ^-1» vA,o luixvS ^iSi .aä_ [ötlv^oj 


tv— ' fjoo» -OoL/l foot J*2D«JOl ^JÖ»J -* K-ft- J 

.|Uc^Uj Uüo J 2 >jv >pjö* .Usbx> 

*)(~W) |jft^ooLoj LL*ü\ *> ^>cx \.% I Lc^pji >$oil<£k.oj 
T '( M ;*o) .vokoojo 30 * 0*7 l^l^o 
1-yo |^.j o/oi.o J*2a^> • <>ov f ^jjoo .^om.00) %jl 

.iai/ KL-i ^(^iqAoj) 


Geberiet fang. 

Heber die heiliges liimjariiischrn Mdrtyrer, welch« den Mor- 
tjrertod in Negrin. einer Stadt in den bildlichen Gebenden der 
Saraceueu, in der Zdi de» römischen Kaisen Justin (618—527) 
erlitten haben. Als uAmlich Masrnk ,0 ), der seiner Heligiou nach 
ein Jude, König der Araber war, wurden die Christen daselbst ver- 
folgt nnd mit Geaalt gezwungen den Messias co verleugnen. Ver¬ 
fallt von Johannes Pultes, Abt (des Klosters) von Beth Aphtonlus. 

Ks werden die Erlösten des Herrn sprechen: denn gross bist 
dn nnd Wunder übend (Pa. 86, 10) u ). 


t' Am lUndi CEUACTH. ji llrt mil «l«r Sfiiti« n»tb der llnkra Silit 
•«»diiieW«; rjl. -iUq 3 IM Anm. I. aber )L0*0»Q03. 

3i «3 «ri« «b.t |yoO 4! joOf »tritt ÜUr joo» . 

> vpoi^i JLc^py o»i.i tkr .^oiLc^-pv. 6) m.i* i.u, 

7) ~V*.0 Hebt oUf ^obkflDO H) Kl\ «ultf kl« 

f* yKuNoiV >f «ihl ul Wir L'JD . 

10 -00.0020 l*t 4.* ItrW^fun« .J , 

11} Du» l’iu» Mtuiiut wnrtlkb mit iv ijr. bni|tlul»rli«a i;«ticmttiii| 
E» l»t wobt «r»i reut J»b«b i. R4 cm* rultstaudif Uluwui Uluau* m» brWWa 
»wnl»«( r*l obtN 8. 401 Aliu I. 



SeJmUcr. TWitrAntiAffli JartJt't ,son Sarutj nu ihr kimj {.'Arteten 

Wer kann deine Grubfilhalcn und deine Wunder, gOtllmhfr 
Mess«*, erzählen! Siebe, auch die anutAuriische and fremde Gegend 
der IlimjarUen, die ln deiner Vrrrhrtmg Mit flammt i«t. hat anf den 
Glauben der Gappadoclfr gesrhAut and ihn ttachgealiml. Scbastc 
bat nur in einer Arena de« Wasserleiche* zur Zeit dur Külte im 
MArtvT*rtbum8 vierzig Märtyrer hervoruebraclit *)« Neftrikti bat es 
zwar noch »larin nachgeahmt, aber fQnfnml an Zahl Obertroffiu, 
mul mehr al« zweihundert KAmpfer, die im Kample triumpblrt, um 
gezeigt Unter dirMrn war der erste Ardliaa der Lehrer*). 


1) Dn V*rfmj«*r nimmt hirr ikin| auf j«M 4*'* Kaiipadoctarr, die uutnr 
Ualmaa tn K»ha»te (JFiyJAcrr««, H*t ]tt*pbiuia> Byiurt. 2UfSttrtin at>4 Ji/t/t* i*), 
aianc Stadt ia Poutu» uuwait 4«« Fiel?», A«i Wirtjmtod rrUtieu I.lcknlut 
halt« MOilirtt iUj Edikt rrUt**n, doot X in a i *4 CkrUtuui kalenn«» f**U», * 
Uatilliu botnllla ln XL m«/ijrr*i a|>«r» Par I7S2 tonn, lt H I6Ü. tim nun 
dieww* F.dlhia dU grlwS«*** Wirfcnu« au vetuchalfw, ward bestimmt, iU>» «lt* 
4eu flatUra «pfcir* tnuaaUu, nin* Maureg«i, di« besonder» b«lm Mure on- 
grweodrt traf di* 40 ka|rpadocUeb<- Suldaloa aber wcjgctleu «Ich au opfern litul 
bekannten fnrt, 4 cm «M tliriata» wina. Noubdaw »«ler Drubnugini uoeb 
V«nt»*tbttai«i *1* tat lJuciu EatietliuM «rmnkeuit mulitn tmmun and »I« 
rar dam Priant Agriootana an 4 daai KaMbwm l.jrcla« »ird er vo» ainigvn 
r;*iu>mtt} «btato «Au a«d mutlilg Ibrrn Ahacbeu vur 4tn <l.Uaniu*p<*rti tattil 
ihn« UUnbm an Ckri>lm band gatha» holt an, ward braehlnaaaia «ia erfrieren 
aa laiaau. Sie »an!««* mit 8tri«W«o am 4an llala an aiaaMlrr g«f*M«li «uul 
ia aiuaa Taicb, dir bat hebe««« war, plirwl«, t» 400) Ht 4t» t* n ‘* Korbt 1x4 
|imir Kilt«—ma einigen Schriftstellern wird »»»gor hi'riehirt, 4aaa der Taicb 
mit tül b«4«<kt war — du darob al»rn> arlaa.l« Nordwind nrnthri wuidr. 
neck«ml iiiLrmi niaultn Dutuilt« Wächter ballen tlaTQr aa «i>rg»a, Ja»i 
«ia oir-ht «ttuftm Klar« «\i» Urnen jnWb «nnag db «Jual der KlUi idebt 
und ar flat ia da« Bad, weirh» in dar XUn «tmkW um4m »ar, am dnua 
«wn 4a* 40, waieKk doa ChriMaulhum redaaeeu und dem UcidmiLmne «ich ru¬ 
fenden wnlluai, Erkolaag und KTwlmmog au gvwAUrm In 4or Sacht ober 
tun 41« dritte Stunde crgiAral» 4U Sonn« and iradnata du WiMUf. 40 Sr**«««* 
(nach einigen SS) kamen «orn tllana*t harab and n»taten «Uh «nf 4t* leidenden 
Soldat«» nach lk>illu brachte» 4* r■«««*,«, R»c«( »oro Himmel fmtt Gerahenk« 
.. ailtMl ala an 4t« flftUotan). Dur Von 4«» WteUi.m «ntkUldat« «ich, 
apiang hr de» 8u und tl«f: Ich bin «in Cliriot, «o dar« di« Zahl 40 »wder 
VrJtatftjfcftf ward« v UW BriUnGJg» dis*«*. Vor?*»«* I*» 1 n d»n (btrkbUtt twt- 
•ciiicdcB.) Ala man ata am Morgen noch l«h*iui fand, »aid der Bafchl gegeben, 
ihnen dir Data* u a«rbr«rha* and «i« ca rertffum«e, di« Awlu aber ln de» 
Plan ca »trän««. Dlautr Votfoll w>ti uai da« Jahr 3U0 »uitg. fundru haben 
{*, Pa gut: t title* IdetufknHihnMKdtigica in enlvrrtv» rcclerbutico« fUmtdi Aal- 

tirpu 1706 I S 320). Di* Lilantn« llwi diu« 40 bliljm tim» StW«, 
deren OedrnkUg nach einig*« am J» nach ander» au* 1U. udts U. Mora flSt, 
ict um Min rakbe. 


3 SiRtcon, Bbchcf voa Betb-Ancborn oennt ihn in wlntss Briefe Ui 
AmmuaI Ik O. I 1 Jb« A-t . — Aralhaa hot dnrtb «ain* tlüdaug grv>*a« 
Achtung and grocaM Kivdaaa h*i aolnta fllaalwntgaBaaaau gtbobt, vgl. Aooam. 


,** ,e» •* .»r 

H [ii5, *■ * r »b )*jCUX 3 |"MT> pt kubbaM wird, and 


i«! dessboll* 


Ol* die Sptlta der flemeiuda gvaleilt ironlm. 



Air-ffr, Tmnttrfrrwif^n i to* ftirp^f m« fit himj Gkn4fr^ ,J(if, 

Wtfffiii drr liirbnl» derer imu. die uu;Ji ju muertt jungst Ter- 

gaiiffetteii Ztittiü Ju Kampfe ^kätnpll % ]*&» Mflitineji, cutk i iK 
den AustIMS iiiidj die FaJlsLnckn bna den Ucmeindun und btiiege^ 
fantiehte, TErtHge ilk lilraicen miich* ttm fast in di ii ^,, i; . : 
bvn und lihU' uti« tu dtmieD Au sei*iMlen ErEitee una Herr 
tUehtlgar, tirtanmir Jo Mwimlimt! 


I. 14a NbIaIiI tirh iuf * Uii Munjm IM >irfcT*n t Ui* itnjeh dmi 
iSe±, ftltiifiiu Uirijm-b w.ffmüit «rrdm. 
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Ueber die Keiliaschriften von Armenien* 

Vo« 

1 h 1. D. M «nilmann. 

iHimiu 2 iUhoft. Tftfrln ) 

Im XXVI. Bande dieser Zeitschrift 9. 466 ff. veröffentlichte 
ich eine ausführliche Abhandlung ober die Keilinschrifteo von Van 
and der Umgegend} «io enthält die Resolute zwanzigjähriger Studien 
Über diesen Gegenstand, ohne jedoch so einem Abschluss za kommen; 
ich selbst war so sehr von der Unvollkommenheit meiner Arbeit 
überzeugt, dam ich sogar nach drr Eiusenduug derselben sie mir 
wieder zurflrkcrbiU. um noch hier und da einige nothwendige Ver¬ 
besserungen nnd Zusätze an/uhringwi, aber der Vorstand der D. 
M O. rieth mir, von diesem Vorhaben abzntleben; als enter Ver¬ 
such auf diesem bisher brach liegenden Felde seien Irrthümer un¬ 
vermeidlich, and deshalb «las Ganze zurdckxuhalten nicht zweck- 
massig Somit schickte ich meine Arbeit in die Welt, in der sichern 
Erwartung, da« competentc Männer sich «Umher anssprecheu würden: 
dieser Erwartung gab ich an mehreren Steilen Ausdruck and provocirte 
im eigentlichen Sinne des Wortes dia Kritik. Jedoch mit einer 
einzigen Ausnahme am hiesigen Matze ist mir bis jetzt nichts zu 
Gesichte gekommen; wohl aber habe ich ober meinen Aufsatz in 
der Augsburger Allgemeinen Zeitung 2t.—24. Dccemhcr 1871 so 
wie Ober einzelne Auslassungen über denselben Gegenstand io dieser 
Zeitschrift mancherlei Besprechungen und Kritiken thells selbst ge¬ 
lesen, tbeiis wenigstens durch Ilörensagen keunen gelernt Der 
erwihnte Aufsatz in der Allg. Ztg. enthielt jedoch nur die Kesuluto 
meiner Fonchangen ohne wissenschaftliche Begründung, da ich 
letztere eben für di« Ztachr. der D. M. G. bestimm! hatte, wahrend 
der Zeitungsartikel nur einen speriellcu Zweck hatte. Ich loa in 
•iner Zeitung, dass Hr Dr. l*. de Robert im Aufträge der französischen 
Regierung Armenien bereist Labe, um die von Schulz copirten In¬ 
schriften einer Revision zu unterwerfen} dass es Ihm gelungen sei 
viele Inschriften zu copireo, und dass er nächstens seine Abschriften 
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Mattihtunm, flA er dir KrüinuhhfUn rem Armetüc*. 407 

tit'bfii deren Erklärung der frauztaicheu Akademie votieren werde. 
I>ic Kachricht war nicht ganz genan; nfeht Tlr. Dr. de Robert, 
wildern ein anderer Gelehrter war von der franzosischeu Regierung 
mit dievrr Million boiraut, während Hr. I)r, de Robert, ein ge¬ 
borener Italiener, gegenwärtig Anti ln Trapexunt, schon ln den 
Jahren 1945, 1841> u. i. w. die Kollinichriften von Vau.fiir sich 
copirt hatte; damals aber, iL 1 l im Herbst 1871 war mir die» 
noch unbekannt. Der verstorbene Hincks halte bereits im J. 1847 
den arischen Charakter der Sprache dioscr Inschriften ganx un¬ 
zweifelhaft uaehgewieten nnd ausserdem durch geistreiche Com hi- 
uationen den Inhalt der innchriftcu im allgemeinen angegeben; 
uusserdom batte die Entziffcrmnr des assyrischen Syllabars, welches 
auch bol den Inschriften von Vau angewendet Ist, seitdem ausser¬ 
ordentliche Fortschritte gemacht, und so musste ich mit Rocht 
erwarten, dass Jener reisende Gelehrte mit mir in manchen Paukten 
Qhcrejnstimmcn wurde. Mciur Abhandlung befand sich allerdings 
schon in don Händen des Vorstandes der I). JL G., aber die Her¬ 
stellung der Typen, der Satz und die Corrcciur musste natnrgeniAfs 
gcruutne Zeit io Auspruch nehmen, nnd somit musste ich befdrchlcn. 
dass Ur. l)r. de Robert mir xuvorkätne, was am Ende kein l'uglQck 
ist, aber ich hätte in den Verlacht kommen können, dnt» ich ein 
literarischer Strauchdieb wäre, der sich mit fremdem Federn »chmlickte, 
und dagegen musste ich emschreiteu. Mit Genehmigung des Vor¬ 
standes veröffentlichte ich also in der Ailg. Ztg. meinen Aufsatz, 
grösstentheils aut dem Gedächtnis*, da, wie gesagt, mein Mauuscript 
in Leipzig war. Dieser Asfmti bewog zunächst don Vorstand des 
hie-sigeu griechischen Syllogos und bald darauf eine Anzahl ar¬ 
menischer Gelehrter mich xu ersuchen. Uber denselben Gegenstand 
hier in Konstantioopel einige Vorträge zu haiton. 

I)ie» kleinen Aufsätze also in dem früheren Jahrgängen dieser 
Zeitschrift und in der Ailg. Ztg., so wir diese Vorträge sind Gegen¬ 
stand einiger sehr heftiger Angriffe geworden, die mir aber nnr 
zum '1 heil zu Gesiebte gekommen sind, nämlich nnr zwei: ln einer 
rielgelweoeu deutsch«) wissenschaftlichen Zeitschrift erschien ein 
Artikel unter der Form der Hcaprecbung einer Schrift des hoch¬ 
verdienten armenischen Sprachforschers Patkanoff (Patkanian) in 
>t Petersburg die ahn in der Wirklichkeit sich xu Huer ungemein 
heftigen und masalosen DiaLribe gegen mich gestaltet«; Herrn Pat¬ 
kanian wurden Aeusscrnngcn «geschrieben, über welche Ich mir 
gar keine Rechenschaft geben konnte, während raeiuo eigenen 
Acuaserungen in der Ztschr. der l) M. IS, in dem lieregton Artikel 
gerade/.u auf den Kopf gestellt wurden. Wenige Monate darauf 
besuchte mich llr. Prof. Patkanian während seiner Anwesenheit in 
Konstantinopcl und erklärte mir, dass er diese Aensseruugcn gar 
nirht gethan habe und nicht habe ibun können, und dass der 
deutsche Gelehrt«, welcher seine Schrift besprach, den russischen 
Text ganz falsch verstanden haben mtlase. Somit iit dieser Punkt, 
Bd. xxxi ,j 7 


<ü#r J+ K&huMtktifiim WB Jr. .*ui*w. 

„ mwk <* ürtL h4kKi]iii MrÜH. mm OJflßtU*Cl- JätiGr 
i^k^nV *b*:r ffirft mir fenuir vor ktiud war iiamtir unter Vor- 

*£5L*£ iln. IWIuh»] .0* «W, «W» Ä %&*** " 

VJPii ijBTBiß durch Ideogramme wkr £Möimüi*ii™ »u* 

worfln dati Sinn der 


(W@ 


Worte. 1 « r f j ,tii e B, uud £ff ar war 

ES'*»,!™* «* «***<*«. J“» “ ““'- 1, »$•«■ *? ,l ‘" ™' 

„nn.lt ■ tod«sfi|i war ditto Wirfcüüi rüdd uuipUeTen; Ulte «« 

1 4Ll , . , dteset AtMdrecka bedient» «0 wlinW ich *tej**b JftruW 

jBr T«Wönijums öt'urgflWHIW **'" i ** wr ®* 

OrianialUt sielt ilitt® Ausdruck» iu «rlcUwidW Absicht beümr, 
=<1 n ,iüch-x" itila .Li *utt4diai fr^cu, wie w denn «Um Httloreprid» 
*ä; !'■ i i"‘ rs11 3nHj ge* iw 4#dt und' "'da wflPft W 1 *#**» pf 
Atr von Miüot Nulter, -vau aeiuer Amnw ( TUO l*)0»l 
«d flatfriin oÄbn-P W«rt«r crnetii. 0ul & Mm» ® m 
Üruiofoort nitil CtwunpoUidM «i alle dfcMP* üukdirkiu gauiJiGhi. 
, S kh mit dw üuilKLlififl oud uaü mot^UjrnJjfin 

im . dm Sliw der Worte h$ emiudn? SU» tob™ ihn mtotn 
Aller aviecluui cirraihco und erratUn n% «in PW«* Luirrschtud. 

, (]liutrti»Li]lkD. ßLiruouf, {4^1 P" w i ,ilhllH 1 U|lfMl L 

Tuibct, Uiiietii Mennnts Yowtg, Uuih, Sdinulor, £mlüi* tsa#**, 
a. i. w. u, a, w. steh mit der iy-khirunu via es Feitw U* 
tchiflkPl) u neben sie alle möjilii'lit'ii I miiiuit in b »Ägttjigj 
»Im Faadort dei ' pudern all, den Charakter der SdtffTt, di« W»PJ* 
.. .uJkhkeü, was möglicherweise der Inhalt wrin knnn vmJ weht 
Hin kauu, dio iür^iiiitig&tje VcrgUbchimg dbülklier UenkndUur und 
Ttjr allen üingeji die geivmjoate YeritfliclittUg der fprwitUKptt HprftcufiOi 
ujjil |ij^ [>*1*11 Unnüiiijfiiinj ailtT iLifA&r Oporationcn wugifn iit 
kläret Aostcbl |astiöptflflb iui* lionatt so ntorhlc icb ns. und ir.L httkule 
mirJh also in a^gcztddmeler OMfiliwiaU. Yfir ulk *\m, dir tkit 

nn 9 golcluürg&ilalt auf tlrratlttu legen» knbei» auf tuisnTer Seile 
keinen ytriiLütrra Yerthcidiger als Wilhelm fiütabüldt. der 
särh U> aekem muMUcJxm W*rke über die Kaff i S^che aber 
gelitige Op^ratjüc daliin an&itrnciu. ilft® deip eigentiidifiii 
VurhiiämluUä einer SufÄsiif hildcl. ü. ii. dau nsB 
nur daüäJ -ctynn kanni mau ventelui «ln® Spuu^it, iwcuu uinn diesen 
Schlti^äut jüdeÄflÜ ssu »änw Bnp<»lXiup InU* ouJ daibi msin mii 
Uülfu ■1^' , ^»* j«des Wort v^rstehl . sreibst wenn man na mm 
erste [Lund Ufl-ri oder liest. Will man un* aber den i.khniü,ch dinae^ 
SchJne&ele vnrwelireu, daun kennttm alle äto&iiitieuir detk ui'it'niiilncliflti 
AUfcrtbmrü eben gal la ihm ’1 rümmtrsttUrni vergraben LieLbeHr 
niti wir künMen akhfö bereift tbiifi, all uns Ui einem lAufligcu 
^fpj ^r la die Liibre Ugcbäu» in nerba niogistii jamre (ffli nichts 
tichjmpttn, ffü« wir ukbl mit uiuem iyn hoiegttn küonen- 

llr. J^r, L. da ilohrrt bat kürxUdii f^pte Arbeit onler dem 
Titd; ^'iurk jiliilükgiiiue nur ha Inicrjptieni ettudifurme* dp VAr* 
i)]i tik‘ Paiifl IhTC, 4 & . VfrüflünlliflhU Ln der BiuielttLii^ p. ti— 1 3 
ijl lihqn ziemlich bui^v FtHtiuik gefleii midi, diu .lL aipflr hier trani 
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ignoriren kann Seiner Ansicht nach sind die Inschriften von Vm 
A cniitiirh, und »war ijux'icil assyrisch, wiewohl etwa* verdorbene» 
«uwjmcb. Wes llincka aber die»« Denkmäler geschrieben hot. Ist 
ihm ganz unbekannt geblieben; eben au meine Abhandlung in der 
Ztsciir, der D. M. G.; ausserdem kennt er nur die loschnfton, 
welche Schuir und P. Kern» Serkisian copirt haben; von den ln* 
schritten, welche Im ruwiKlira Armenien entdeckt und copirt «iud. 
>o wio von der Inschrift von Malaria hat er au wenig Knude, das« 
or aus dem Nlchlvorhoudcnseiu dieser Inschriften Schllisae rieht, 
die natürlich falsch find. Ahoi selbst die Copicu von Schutz hat 
er au flüchtig ungesehen, dose er die beiden Charaktere -f und 

für identisch halt. obgleich Schulz sie immer sorgfältig unter* 

tchlrdeu hat; scino eigenon t'opien scheinen sehr flüchtig gemacht 
zu sein, denn auch ln diesen werden die beiden Charaktere immer 
verwechselt; außerdem bringt er iu Inschriften, von denen ich 
muss«' den Copien von Scholz. Scrkirian u. 8. w. Abklatsche besitze. 
Varianten, von denen weder jene Copien noch die Abklatsche eine 
Spur zeigen. 

Wahrend »einer Anwesenheit in Konetautlnopel hatte ich mit 
dein verstorbenen G. Smith eine Unterhaltung; er trimmte ln 
mehreren wesentlichen Punkten nicht mit mir überein; er versprach 
mir reiuo diesfalfoigen Publikationen zo schicken, aber seine viel¬ 
fachen Bemühungen zur Erlangung de» Fcrman» behufs W eit er¬ 
füll ruog seiner Nachgrabungen iu Ninive, dann »du bcklagruswerthe* 
frühzeitige» Ende haben die Ausführung dieses Versprechens ver¬ 
hindert. Smith liest den Namen dea ersten und fünften Königs 
der Inschriften nach t(iranischer Welse Anndnri statt Bagridiiri: 
aber dlo Form Itagndori lat dnrvh anderweitige Gründe so sehr 
gesichert, dass sie gar nicht weiter antnfechten Ist Ferner Best 
er in der Inschrift de» König» Bagridur 1 (No. 1 Schall u. 
meiner Abhandlung) den Namen des von ihm Itcbcmchton Ijuides 

=! -TT<T Nairi «tau Malri. Aber die erste Gruppe 

des Namens ist mi und nicht na sowohl bei Schulz als 

bei Layard (Niniveb and Babylon p, 396). So lange man mir 
also nicht dnreb Vorlegung des Original# oder einer Photographie 
oder eines Abklatsches beweist, dass Schult und LAyard falsch 
copirt iiAbeu, mnas leb darauf bestehen Mairi zu lesen. 

Es erübrigt mir noch hier allen denjenigen Angehörigen der 
armenischen Nation, welche sich um die Förderung and Vervoll¬ 
kommnung meiner Untersuchungen verdient gemacht haben, Öffentlich 
meinen Dank auszntprrchen. Ich erwühne hier namentlich Sc 
Heiligkeit «len armenischen Patriarchen Migerditwh Kcremian, welcher 
in mehreren öffentlichen Anreden die Wichtigkeit dieser alten Denk 
mJScr ftir die Urgeschichte seiner Nation hervorbob. iu amtlichen 
Schreiben der ge£aniiuteu armenischen üefttlicbkeit in Armenien 

37 « 
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die Consmlrung dieser Denkmäler empfahl, und mir Abklatsche 
ton wn«. noch nicht veröffentlichten Inschriften verschaffte. — 8e. 
Eminen* der Krrbinchof ron Üeschiktasck. Koren von Kar ging 
ntil mir die glmmllicben Inschriften In einer Reihe ton Zusammen¬ 
künften durch, imrt «einen freundschaftlichen Belehrungen verdanke 
Ich den gTüssten Tbeil der hier folgenden ZuaiUze und Berichtigungen 
Ausserdem fühle Ich mich den Ilrn. Gebrüdern Abdallah, Photo* 
gruphen 8r. Mgj. des Sultans, ungemein verpflichtet für die viel¬ 
fache Unterstützung, welche sie mir ton Anfang an rolt «ellriner 
UncigcunOtmgkeit und mit anfopfermlcin Patriotismus gcwAhrten. 


Zusatz»' und Berichtigunsen. 

Zorn Syllabar Bei der Vergleichung der Nomen und Wörter, 
welch« in den Inschriften Vorkommen, mit der neueren anneuiBcheu 
Sprache und mit auderu verwandten Sprüchen drangt »ich schon 
boi den ersten Versuchen dieser Art die Beobachtung auf, das« 
der Vokal i in don Keilmachriftm» hantig in a umlautet. Für die 
weitere Vergleichung ist diese Beobachtung ungemein fruchtbar, 
uud ich glaube daher mit Recht behaupten in könucu, dass dem 
Vokal 1 Im Mosten Armenischen liAufig der Vokal a im Neoar- 
meuischen entspricht. 

Inschrift N. I (ZUckr. der D. M. 0. Bd. XXVI, $, 4A4) 

Bagnduri. Der Nomo des ersten und fünften Königs der 
Inschriften enthalt ausser auderu Charakteren ein Ideogramm, dessen 
Bedeutung als „Gott“, „Gottheit“ unzweifelhaft ist, dessen phonetischer 
Werth aber in der armenischen Keilschrift bis jetzt nicht ermittelt 
werden kounlc. Unter KrwAguug aller Möglichkeiten hatte ich 
mich entschlossen, diesen Charakter /«xy, uud also den damit tu* 
sorameugesetztL’U Königsnamen JJagrüluti' zu lesen, unter Vor¬ 
behalt besserer Belehrung. Die Wurzel bag ist der armenischen 
Sprache nicht fremd, wie ich S. 485 nachgewiesen habe, obgleich 
jetzt für „Gotr ein anderes Wort, Asdnadx, gebräuchlich ist In- 
zwischen muss loh ein weilen bei Bagnduri bleiben, da diese Trau* 
scription noch durch weitere Gründe bestätigt wird. Die Inschrift 
No. XIV (S. 533) ist nur ein dürftige« Fragment von 15 bis IC 
Charakteren; »Io beginnt in dem uns erhaltenen Theile mit dem¬ 
selben Ideogramm uud mit einem Charakter, der den I.auiwertk 
rat ha!; dieser Name Ist ln der alt armenisch cu Mythologie nicht 
unbekannt; cs ist dieselbe Gottheit, welche laut der Inschrift 
No. III (8. 505) mit einem Opfer von einem Ochsen und zwei 
Schafen bedacht wurde, und, wie ans letzterer Steile erhellt, den 
Namen einer armenischen Stadt bildete. In den armenischen Wör¬ 
terbüchern wird -^iiunfl Ural ( flrad ) durch «Ares, den Gott des 
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Kriegs 42 nud durch den „Planeten Mari“ erklärt; rujiui rhat (rhad) 

bedeutet „gelehrt“, besonders „sprachkundig*'. Jedenfalls stammt 
der Name von derselben Wurzel, wie das Zcndwort ratu , «Lu Peblovi- 

wnrt raJ „Oberhaupt**, uAmlich von dar Sanskrit wurzel TT ri 
„geben“, rdt» „Gabe“, spende“ in den Veduu, nitnit .JSchati**, 
..Tloichthoni“. Lesen wir nun das Ideogramm „bog* I) * 3 4 so hoben wir 
Uograt (Pakrad), Stammvater des uraitcu and noch heutzutage in 
Kassland eiistirendeu Geschlecht« der Bagratldcn; vgi. Mos. Choren. 
L II, c. 7. Die Soge von der jüdischen Abstammung dieser 
Familie') ist offenbar spateren Ursprungs, wahrscheinlich erfanden 
tun die heidnische Abstammung vergessen zu machen. — Wir lesen 
ferner in dem arabischen Geschichtswerke des Ibti ol-Athlr unter 
dem J 626 der Uidsdiret *): 

.V«**d q« «■■—* ,j »A a l»^kS^ ^ 

r yS Llu u ’m^c \t* *;• -t* 

i^j lU Lw ij L^i 

„Darauf zogen sie (die Mongolen) von Bidlle nach Khilat und 
belagerten die Stadt Hahri im Gebiet von Khilat; diese Stadt ist 
eine der stärksten Festungen un Larule; sie bomüchtigten sich der¬ 
selben mit Waffengewalt, tödteieu alle Einwohner, nud marachirten 
weiter nach der Stadt AnWliUtb“. 

Aus dieser Steile gebt hervor, dos* der Name Bakri (Üagri) 
noch um das Jahr 1230 unserer Zeitrechnung auf der Karte von 
Armenien vustirtC; uueb vorstehenden Angaben tmisa die Stadt in 
der Nlhc des Van-Sees und der Stadt Khilat gelegen haben Es 
ist augenscheinlich derselbe Ort, von welcher die Landschaft litt- 
y(Htvifaut]vJ) ostwäiti von den Tigris-Quellen Ihren Namen hAt*), 

ln der Inschrift No. III § 32 (S. G04) kommt eine Gottheit 
Ura vor; lesen wir auch hier das betreffende Ideogramm Bag, so 
haben wir den wohlbekannten Namen Bagnra (Pakorai = Pacorus 
hei den Griechen und Römern. 

Beiläufig erwllmo ich noch üayaditoria, Name des südlichsten 
TheÜE von Kappadokieu *); derselbe bedeutet Behausung der 
Götter“ 

Alles dieses bestätigt die franse riptiou Bag, die ich also auch 
ferner beihehalten werde. 

Die Inschrift No. 1 Ul die Älteste armeuUch» Urkunde, welche 
wir bis jeut kennen; sowohl ln ihrem graphischen Thril aU ln 


I) Mar Apw Kailn* c*p. lf». Moj. Ckonn. L. 1 a. 22 II. c 63. 

2j VoL All, p. 207 dw tftTpÜMhaii Amcnb«. 

3) i*xul«a V, 13. 20. 

4) Sink« pf. 53$. 5t«pk. Bji. fc r. 
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iiOn Tilralalunau uHbeii iiu aich ifcai ftesjTischen Vorbild® viel mrhr 
dI* falgfctidfn -^at^rcij Inschriften* »Je tdißn riae obrrflüihlicbt 
Ikuachmng beweist. Audi der Name dt* Ijuides Biaiiua cilalirt 
ti'icU ofi'ht, tondern Mairt, walcbcf ich S- A86 erklärt habe; vgl 
Magiti. Mätiti; IkrntL ffl. 04. ¥11, 79, Thesen wir ilft» Ideogramm 

No 1U) „JtJJülg" »Je im A^ydrdiee, Su-, so hüb® wir 

Sar ifairt ..liArüg von iladieü“ und die*, ergibt nbcrmali eim? 
iukrt'S^omte Verblei rimög mit dar armenischen Soge, daai /arnuir, 
Köiog von Armenien, dem König Prlsmo- tan Troja mit eftii-m 
Uaero tdii Aelhiopaa tu Hülfe ellb? und von der Hund de* AehlUfa 
(iü| J ). Eine Itsviröon 4er huciirift wird auhr crttti lucht, tU sie 
vtelkicbt ottdi »fiten* Lateressauto Aufschlüße ptebeo »urdfl. 

/ r Qm SfUfüi stellt das Wort nJwtNHp und vor dam- 
tiribea dfts Ideogramm N«. 12 E, welches Ciotthflltftft tivoulinei. Im 
J^rp, än .-r. Lai. No. ÜSI findet ahb rine Imiclmft tm Ofen 
(ÄßjjevU*) wüfabe lostet; 

INViVTO 
MT TU n.E 
NA . SAHZE 
TIE i PONTI 
VS . PON T/ 

AN PS 

und drei1! 1992 

JN fTÖ TO . /> NA VAPZE 
omd Im ü 1 Gr Ul, 

NABAPJ UG 
Inschrift .No. 1J (8 h 4KH), 

S. 4$4b Der Buuam j hidis „Jurneu“ ist auch ini Zbud vqr- 
tutmkm. In dein vmi Kotig beraum egobeuflü Zaad'Vnhlnv) Gtos-inry 
StJMii vrirS, litt ^AfVfäfi* „re?idimcä u } und La dessen Z^udMuiiiuu, 
7,. U. il 0* VLIl, p r *69: ./ii-r/jüw** „mit guter Wohnung 1 *. 

?v 4S9. In den letalen Worten dvr aweiteu Zeile der In- 
fcchxift vtrnuiibeL'. leb eisen Fehler 5 a lebi dort tieprö i , welches 
teil »: iMumni Um/tiäudem YorseJiLug: Imfaeuii habe leb mich 
geirrt; der Text Ist gam correri nnd liefert abermals eiae interos- 
sanle BestjUtgung der ArmcrätSthan Historiker. Usgmi ist das 
Adjeetir tu dem Substantiv nufy£i ugjft „Gold * 1 and bedtmiet «Lid 

,.gtfldon w . Die LVbvrscteirag „durch die Gnade der A Haitis* 1 ist 
j[<o iu rarwerfen und mo.o dulkr halsen: jn r die 
Anaitis. M Afinithangeltii ftap. 109) eraAliJt \nn einer gnld^eu 

Stataa der Anuütta in Erca in der rrovim Egbcgbiat^ woicbe der 


1) ^»r A|!H RaI»w+ Ei[ 1 12 26, M«. CtJrtn. L 1, c 30, Sif. 
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h Gregor mirQfnmerfe fTintiu XXXlil, -■. 24) bettkiwibi 

dtein Statu«: Au?*» stniut prftnn omü ium nullit inaMUUft, ct out«' 
iiuiaj t'i aerc Jlniia Hb modo tloret. vocant he ioJipliyraixnt , in 
te-djplo Apjjtuijä liosiia didtur (gaO sit situ terntrUTO flüOfcJi hot 
flpHkiivümiO Eunuinä Buntihn£ illLi saiimtisiimo. Dirtpi* m AökmU 
Ffcrthidi retHtf- 

Du* AluII ih ftibrk tb« tHdse» Umsluds wegen raacitveilnito 

Uci(tifldHö. ostftdzin „die ftolijgfilxiniA* 1 ; öAgmrrtair „Goldmotfcr^: 

ttegcfuid ,.dis galdaae 4 . 

N;»oh dem u&sy riehen Lau t wert h br Gruppe? ithiti haben 
alle dbjmlgifli. wtJctl» «kb RtÜ ifai lauüttUk» van Vaa b«ichflfö#fi& 
den Nunen d**r turtich malen GoUiudl iler Arömtiikir Khaldl [{dtijott; 
• i!m- diese TraiueripUtm Irgendwie aufeebieo zu wollen, linlit ii-li 
S tftl) nnd 470 ru&ino Gründe erkUlrt. weshalb idi die fragliche 
Groppe, die 3011 &i nirgend vtiicr in den IftsdirifEea iOTktmnnt, aU 
rin ideo^mtuui aufg^b^t und Amti lese* Die vanilebeticb fclr- 
llnlerung ab« di« t^idiJI*M 1 Aisaitifl" ist da weiterer Beleg für 
distM 1 rueiflr? Ansicht. 

£, Burtjwhtw. iJiti ficiijirmtiiheta W«t fni-jjlf hut$ 

ipurk; wird van pyrumnlouförmjgefi üebAudta gebraucht, welubo 
iLdii epteififubeo rhinklT der zmebwJtzn AreJdkklnr IsUduu; cg 
wird auch tmi dem babylonischen Thurm ycbrnnehi- 

S. 4*#. A’kfrT /' ardufmi mtnti «Vfu Dur Suhlns* .Jur Ia- 
idtriit war nssr dunkid, ituil xwesrcEUall übersetzte teht „möge es 
jöitcu ([Isboinisj gross machend lall glunbe letjst eme b&ssero 
UebiirbCtJiiEisLr vorstblagea zu Sitarn- n 

jr/fAvi ksi ixn Zoud und Pfldei] rdk j *wf «>'&'«fint“; 
pard irrjn i lilflibl wie ich es *tbon früher erklirt hübe, nlm“ 
lieh npdtiv «1c* Vei^un oder pttr vhtcH lürsire); 

«btneo wiiüi’ gfeidb dem ncrnirmeuise.be b *rn*j n« ^ile^ \ 
mvM üdLlJicli l&r das neiiarmeniseho ^nmi wAad der 

Sinn dtä gmueü Jh abu: 

t» (dir ßati) viel ÜUW8 henferbriaeeuaiso nngeühr 
dem futein. i[ucMi feHz faastEimrioc flll 

Itiwhriü No, 111 iS- 

>. yiü. Tkuni dt ididoeh mn ^ »tauWl^ni im 

Si'imrmcfti* -lieft i*i i^h tir ft/u ..powawunt^ 

S. i na. Vii .iln , dir rwetöe i^dtheii der arnienteehcn Tnu^, 
Der Njiüiö hi icuter (r liu— de* '■'on pÜ*.c tii Hiiv JTiig tv 

und ^ ^i'fcrd'“ Man kdmLo aturli uü ff.fi tt* „Öoti“ 

dunhfflt Eiod den pTirygi^ lirii JnpMer -ir V-fgieh liüti.e 

heilifkiBliibtL 


J i4 Qtrtr di* Ki&u-izknftrn nj» .truuiwru 


Par, Zu den uh I reichen Belege Et S. vm kann ich noch 

iblgmiie binuifftgtm, pufnuiji partfi „dio C*a.i.iji.^L öi Arminia®! 

rrudaJcnt cnlie i Farbe ftardt, mrtt de fujuplier, differrnl da ^npHrr 
aracttlifört?:; ce entte so rcmliuun k Samiiuüe dun* 1 f tuiumit 

iiu ili>uiiAoie sttclf?, et S. Hcäta non* an a eon*trv£ le ictnroHtr 
dam «ne dt- Inltros“. 'Collection des hlatoripn* de FArmrinio, 
Turne ! p 3L, Hüte 2.) 

Ide grosse asirri^be liwrhrift vm« Klmrnl-a:! cuMiüli do< 
direkte BMiiripang des Ctrl tue; La der Zelle 7« wird uuie: dm 
urninm-djfrn Hotth eilen llwjbar *u genfträt; s Oj f|>ert und Mm aut 

*n -itesftr Schrift iim Jenm Ashidqw- Stfr* YI, lense Hl* No B 
fFfrr t 1&64) jp, J7S, 174 , ttftjf beweint ahprmale, dass das fdem 
gnuuni fijr „Goir* in uiteeni in schrillen (mtf tu leien \*L 

Man rerglelrbo ferner *!>APÖ auf ilon 5üi2..rtlcjrthkrlien Mtln«in> 
und dum Ikafi^s Bcjirerknngeu m HiL VIII p 4ft« dieser Zeit 
e^brift g mul ver noch weiter gehen will, mag- :inoh Pech l'nrvati, 
dis Gattitt iiir YergUHufanng hst-b ei sichern. 

•de fttidiMtfGu# de& Nameu> ergibt rirti am einfachen aas. 
dem Sfiflikrimnrtn parn „der hflchfllo“', *der tätigste 1 *; „.alt 44 , 
..henf^rragoiuV', ..flDupcieielmc.r; .der grösite^. 

& 4l<7 § 5/ K. Ich hä eit diesen Hansen, der pur m- einem 
ig«ß Buehfttahea benehl, fttr ein Mronnmun. nud orki&rEe es 
nach den von iUwIii^ou rerOflcistih-hleü Tafeln für die Meitdgolt- 
heit, Diese Erhiftmtig kt Jedoeh auf Jan iraentichcn Cu Ilm gsf 
nichr juiwendtiarj *>i iti kein Mritiogntimpu Künden der rtill un-- 
pi-^'linebctj-? Natur Gottes, der auch niM-h im heutigen Armcniscljßis 

ganr ploichiautcnd kt, \ > ß„fJntr, n der Seiende 4 , „der Herr 41 
Ifnu gehmudii di.se* Wort pqcJi als Hüpf auf JJokuineiiien, 
Brief, u u. S w, wie B |nj Kamen Geuca'“, i. M* M ,, Jjl . ■ 

f ,, * v • 1 

B- 1. w. 

luillrckt wird dadurch aerh die YrrglcIrJuing vou Khutm 
mit de na jh, rjv h und dem d-.-tibebcu , GäU" hsoUGgt 

S. tSfb § 7 um. üf. Ti’üt'inl, duss dieae iieuheit eine 

Trent«]* luiimrlalioB (st; die anssueiichc Sprache bietet gar keine 
llaadlmlw tu einet *wetktBl«lflPfi £rlAnteraug des Namcui 
Dut^A, Gauiii dee Qtfu 

-■ 4- 4 ^ % 1- T' f flieht '■•vic ein IdOOgtiinat aus und a| s m|eh> - 
habe h’b k* an rh i c, cridArt f imlpifleü itUitvbe idi mich ubrrteurt 
m habpu 1 da** d<ir Käme rein phonetisch m Jesin i&t- m mit dem 
?uf*]]gchcndM> Ideograßtm. a eJdmfl, wie trir gesebiui habim, to 
lantei gibt ^ ttae-un. welches ge tau lum i-cr^isrhi-u Namen Bag^ 
«t^ffldiL Arisseinlem gibt es ioi Biptrikt MameaUaak in der 
lltivius Vatt einen Urt Ouv* , 0«, welcher Te/muüüich das Am 
«M«l dieser Ctuttbcit noob jeUt bewahrt. 


Vr(irrftw^iH■■, ii.K^r ihf KnlinurknftrM fgu rtriiHkirrt, 4 Ifl 

S. 400 § 0 Matt oiler fii/i'. Vul. «rfb malt „Yentin# 1 , 
.Einsicht , ^(redfluk^', alMi di'r kellrnttirlifn Aftjrig enl sprechend, 
t'ebrigtfrn fcftnntc mim *urli die Efrtnft VaLnini] ifmu VifiuÄr Inder 

Nfthö de* k&Eptarhen Meeres *) nur Virfjhiklitmif bartwisEtcliGü, mur 
scheint mir die Entfern ang an gross, 

'S 101» ^ Mt Ziftqmru. Nfcdi dem Emgnngä auifti’&telUrn 
PrÜtttp töjuiitf J&Tt Utes Eins* Zah rQprbeniireDj der Intm* Ihfil 
d« Cümjjusitirmi wftro alsdann pttrk „Hutim“, aku ^der Rahm de» 
M". Wahrscheinlicher ifit mir jcducli„ dass die rrtle IJ&Jfie ent- 

w-'.irr lU* SioaJcriiviDrl ^|m terAitfhi ., 4 t t , «der i) ^ 

ilncktim ..Schnelligkeit'“ rejifiUeptirl, der Nurne also eins der 
AUrihule diu botanischen Apollon oder feiner Schwrurtor ArtcmU 
entlilUt. 

fi. 100 £ JS, Hnnuipm. Der Ntmt Ist okn Caropasflozn, aas 
uh/" .ii« du.i .takr und pnju 3 jwyr-, (len. jMgo , t Kraut" *,0e- 

wJtclrv', (nur n 3 su eine (IqttbeU der Jahresfritoiite, entweder 
der belli 1 ttlhdtrn Etonjeter, ftih-r der r^TnlicEirTT Fomnim enM 3 irreheüd 
Ara qpAtvrvu ZcngnlAsen wiuuu wir* dwa in der vorcbrirtJfchen 
Zelt eiuo solche iloltbeil nnter dein Ntunep „Neujahr** 

oder T(k Antanöraj ..Gatfhoit den Neujahrs“ verehrt wurde. 

&IH« ?j Di, Diiiwtna T'ntor Anwendung des in der Ein¬ 
leitung erwähn len PrineijH vergleicht sieb der Kari: nfoch mit 

1 r KuomLLiMi rftdiinu ftatuuiil, einem noch jettl verhondsueu Onr 

an der Wetörat* des Y&iuiee?; es ist dll dmrdüscra des Flöte* 
inJlcii. dar über den Ort irrijj ncLhiPi den Se* rort Urmin Tnrk|ft, 

S, 500 ^ 15 . mautt’it „das Thailand“, ^die Ebene 14 , ton «m 

Jjnd u Und ^fll^Jnii h^ri* \hm*\d *T1i. , i! , ’ l .Ehern:" 

a Ml § 1 ii- Atf t; rgLSOaci „ttWtreffen 11 . 

^rfiWT^ at ftüfc * „Eiogeiid ,+ lind -ui)rifMt „Ilon" 4 * 

i.Kdjiik*". .Atif&ehtr, ^BefebInhaber 1 *. 

S. f*rn $ I7 t ffW« ; tfi [urirc. Kihwh. Sobn des Amiemur. 
Eakcl dr> Haik (e, >lar Apia Kiitmi uap. ft) Gtiuri, Gaitiu doa 
Citnv Itn Zend hvare „der Hlnunel" t grieeb. oLpowtv; Ljiumiiu 
Kmcarh bei Zceihjj* pfl IS. einer der SOb&o Tnnrtdcr d« Indlwn. 
der sitli ui der Provini ruröiiernn niederliess. 

8 - ft"! E? l.H. EKhtrfc- ui [ nL. p nilnr m Ahir Odbt 

4 ^t Dorf itn DiätrUtt Üosp fViü), dessen Einwohner noch Jetat 
die l'rndiUpti hahüu, dort ehcttiali der Eitr eiftt^ Siritüiiscbeit 


Li U: rill t»n L. IÜ. 3, BjTHflt- L. Ul r . Ü 
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Jf<We9bl4im, iAir die Kkäi^hrifi^n ‘ OH Arrri^rtü“*. 


Ctdtai werj — fialier Klar, 0»L ln der Fltiviiu fltlnib; Lori, 
Di=trskt in dar Pttrriua Daschtt^ 

3 ß(U § 3$* Ji/orufa LU wohl die 'AGrapüfr des Aga- 
tJbuyd.n § 141 / ;jt EfrfcUnmg dwSt»HM *il + dt# 3*j»kriiwart 

=afvrw /ulkirai/t'j ..dür Wäj^uiJnnlit r* 

3 » äo tf § i|, *V/ p . . xi-in-yM i* , , , üi-m-ti). Die i weite 
fjrupiw? gleicht noch am —^ «fff; der Name der Galt heit 
ff Are also Xitmtit .V/u tdl-f ? 

S, Sny § 2$, Es ■*!«* immerhin »jö-trlicb, dae- in 4 *Si idtftf 
tauT Maren Teile der Name des Planeten Yoiirjj oder deu l‘[ane(eu 

Jupiter ateekt; err,lerer kei.vit all Morgenstern jrt l 11nrj 1 i 1 . n 

H ■ dod als Mjcödilfm kü-Aiwayfr 

ifciüJ Jcrtjlr ft r jm irufknij, ’<n rntuk 

S 502 § Ja ih 24. Wipyar# 1 und Aii-iWi Kaeii der K?- 
SÜlihmg de§ Mar Apnö Knium rap. ? und Moa trbnrcn. L» I cl M 
* "■ Parsdiam ein Biese *ss Blüsoimttnxden , welr.bur Arm aalen mit 
eindf Art!« tfüH AO.fltN) Mann verwüstete. Arftm h ein Nachtfinnn- 
Je§ ilali, bHiegte Ilm ttttjl ’arocham Öfi} in dir SebfeßhL Heide 
Autoren fögnn Hmii, dass Fartdintn in esjtIou gÜtUlobe er- 
wiesen wurde, Mos, Choren. erzählE ferner (L. Jt, n, 14. wo er 
>hh Päjwc.hiirrnh oder liarscliimnia nennt), dass Dikrtui (Tlgranes U) 
ifilne ans Elfenln-m. Sjyiüü] an - angefertiffto Stntne in Me- 

Mpotmn^u ^fsrnteu dtuf ba TborUn Habt fiüfnlclidn hüten. Aga - 
1 iiaij.se] m-., der Um Hupen reuen bar lebtet •§ l yj) t <4*,^ .j e r 
li Gregor diewStutoe in Thortau ütop&o' Imbti zcrlrMuimurg hwen 
In dum Naswn Etanchta (Fnrscham) stinkt vleltBitht das syrische 
3r3 - 2 * imd der Name FUmhimnia erimtrri an Ara pnlmyrt'nifcbüii 

T*B©^a .Herr des Eimiiicb f> , (Wi dass die in uni^nfr fu^briA gf a,=t 
goVöoUtr GoUbeit jedoiifall? etun a&äyrkchn ImjtäfiidiDA bi; das 
Amlenken %u den Cntluä dcreelbot) io Armenien hat sieh Mi not 
di*a hedti^en T4g ^r)mlf«i ind^m ftarsam noch jetzl bei ddn At- 
meuirrii ein gehflUefelidicr Name sei. 

Wo* wm seinen He^fgar Afom Mi trifft, der itn riäclüifolirriideri 
S erwätml wird, so nennt ibu uJosgaUiangDliu (in der Ikil- 
foetion des NUrnnens de rArm^nie X I. p 198) Pokuram , also 
ahemiA* ton er Baitlägimg der phoneii^hen Geltqng bag föt die 
Idoc^fffiuH wj fp t in der artnrni^hen fieilKibrift. Die hctrtiEoiKl« 
Ps-Me tautet p ,Les ewAtnU An Patnrnti* rcefloillirent leer ht^ritagt? 
difia 1« fonU-ies occideuiaiei, IU formmi; \a imUeoa d’Anlregh, 
liaiKcqtie Pakaram s^ppejoit ansll Auk*gh, fjuL &tail atior^ datia er 
icrnps-l^ par Ins natioui barbaret" 

S, 50$ ? Sö A'miVr- vgl ScMober. D^trial in der rrOviüa 

^itmik und etteli Name da cs Itorfo bei Uakv; — VjU '^4 
t VM^u^ipAara der Planet Satorn. 



WmyJifrtlifiMi, £tkr tHi vtfn I,- -• ,/m 


4!7 


3. 50 3 ß 2Ä. £faitti<ff YgL - W¥f = d^^-l unrnw 

„nuFsteitrah* ..erbeben 1 ', and davon umiaA' „Wach stimm“ 

^VontieliruB^**, 

S JHIS cj '2 T, .4irn(Vi; i'i^L I-^ui/ij[* <r,uni . s Glfliik“. al^i 

wohl eine GlndiSgOllln 

S. 50Ö !j /ftcrre iaT vielleicht die hc-B tfrols^h^ Art{Jf* 

S h Ä03 § 30. Atnmn. Ins Armtfrdwririi ist u jiiÄ 4 ituil| 

Ariixjtjfc n dcr MoipiHtefQ'< 

S 504 tj dt, jfitkufii vjtl, Ä f int jj ur'jj tixmtjtm {d&tikan) 

„der notier": Jkntlj dzug {ttzuk) ..Fisch^ (Difou);, X|»jAf thcitkkn 

(jht'b'tjn) L) „Kraft*, „Stärk * 1 ' t 3j „Wtttkanipf' 4 . 

S. 501 | 32. jf/a. Dieser Ntune lu Verbindung niü dem 
Tdawfttmrt l'ILl den wahlhekiumteti Namen IZchtQQfx *, Facoras, 

p^u^^nj i'a^T.0 (U*kro> im JUmaulflehon. Dw Nmao ist noch 

vlellptcJit mit Ur ilTrfta — Edftwa' ln AfrsajxdaöJiiOll VflrMmJttiipr 
tn bringen. 

5. 504 g S3. Arnridmi. Kr ist mehr als tfikmheiiiikb. 
ifliU rtt dic-acm ah-j=n Namen der Stuminvak-r tka uralten tmn [mischen 
Gacklet bte* kr Ardirunkr ^teckl; Mar Ajm* tfuUfui und Mas. 
Cb wtft* äa^t L » + diiM der Käme eigentlich w^zir-uui ^uilam hobui u 
bedeutet, also Dmelbe. wa* dos lad. a^uUifer ist Jedenfalls Ist 
diüi armenkrho Wqtfl ardtii' „der Adler 4 ' in dem Keinen der Gatt- 
beit mi7£rrkj:fltiDUt. 

S. 50 i £ 3 4. jtr*9. V{jJ, Araia uiru'ti/iu ? I>vrf im. ndni’ 
liehen Ufer de* TutiU&s. 

S- . r iO* £ irv .’Ui. -5 * vfhcTt firt . xnrtf M 

t r r 'b'Vk^Vte* yXwcanv * fp«i lAot Herod IV. &Ü. 

S 50& £ 37. i/jrtw- Vgl das Safer. t^’Jl darpi „der 

S 60;, 4$ 41) 4 ^lrf|j,4(ir , i [ vj.}i qJer Arfttfutra^M?. Din Aotifr 
iidikeit cne&Ei Namens mir der aUomienisdjen fsiadf Anilin (Arlir- 
itCWM, ‘AtttayT'&av iit bemta £ 505 erwjtlntt- Kirr Erhlürtu^: 
iIfj Namen- bKeea ?n:b allerlei VirrmmlitiDuen utifilrdkn. Diis erise 
lläiftr Namüuii yit 1* f-r ii'Ht uahrwfc^n||ali dem »llinair^ uta m 
-irtabeun?, ArUierxes Uv js, w.j, Sskr. rttü Lq der zwetten 

Halis»- *.t(?ckT vi&jtnidb' das ar^tiilhj:k l i 1t der 

hh er# ahne nxdi. dass in einem der öftesten Tolksliedor der 
NdAIonalhefo« Vabakn \\m Briiiaiüfti „mit feurigem Iliar* 

führt: für bfldeut*t im AtmeniYL-beu „Elatijdljuir" ; in dfesttu 
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tfonänui -- kf*r tti# Kfäjmthriftt* Am-rturn 


Fallt» wurde 41c allamiFnUicbf Form Aar ui dt noch mehr dom 
dnttbuiheti Worte uükrrri, 

S- 50& f 41, Ifoddi. VfL AJlpcri- TTt-H tWif tijflnjftfc 

JbücMlesseu". N’pfl^rp. Sctcr. rAdlmh. 

S, i’Hi7 § 44. Knzji Der {jc$chfcülü±retber Faunt nennt 
fit« Berge tm Eriza: Atvr Anahdt , r Kiu der Awtttk*. 

S- ÄÖ8 I 4®. üfMi', Vgl- .Unwn. fj * *%-.,>~fft* -i 

dlcvaman „Bt>sduHier' p „Bewahrer 1 ", „WlÜ 1 ; T( glndslidr, 

, von giacfclcdKr Vorbei eaLueir. 

S. soi- Z. 15 von i] nt cm, lieg Fortor, siau Porto** 

S. 60® | 47. Hn6a. Vgl pm, t_^>. lüeo etwn «ku- G&Ltin 
der Sehtinheit. 

S. bol« § iw, rföfc«. Etaini kt der Name eines Orte* an 
der torkltdi-iKTsiwIittü flreme. 

£■ So;« £ '([ Eftu&a. Um, Nsune eines Hortes am 

Tom 

S. bQ9 $ SB. Tampura. Johannes IfamEgonL crwfihot in 
Mtimrr Gescbtehtü tob puron (in dor Collection des b frtortw de 
t'Anudflle, Toni I j>. eins Stadl ^Hüfitnij) Da nt pur Tuöibiirl 

in der Sähe des TacJiöMlcb-Hus*« , welche auch Humum Iteissl. 

I 'ijimtfr erwtbut Zeuob Gtttg in derart brn (Vdlcciinn. T. 1 p. 337 ff,) 
zwei Gottheiten KismiL unJ Temedr«, iw*l Bruder, wekib« Ln Ja- 
ttttftfw verehrt wanden , und welche riullrtrfit mit den tu auiUrer 
Inschrift | SB. 3« gmainhittfi Taanapurn and Kälibani identisch alnd. 
D" Ido* ds» Spitt halte 15 EHr.fi Höh* und war ans Kupfer 
«ipofertigt, derselbe OttttlüdbtidiriiÖx'r sagt pg. a*9 afti), da» die 
beiden Brüder aus Indien ituunim, und wirküii eiigtirt ooeh jtitft 
dne Stadl Tunbar im nördlichen Indien, in der Nflji« von 

E^khuatt 

8. J&U' § 61 Hui* o. — Actiinanceluä § 14% sogt: Kitt nr i 

^f\fanar df rer rjpjj ra;* ,/{meWe*r r«Jprf£, ixoimiv ü jkytoi 

rp^ wfuloc. ört 1 Haßrjta^ fimtüf xtzttAtiyfhj l« ywQtf Ta$<n>- 
swV, nh}vaftiijdnn, upyvptou tr#i Der 

[irmenigcan Teil lautet xkmlkli ahwhiehcml; es liekit dort; 
urrivi aus oonfins de J‘Armridc. tirrlgnira ttpprit ^nc le Ärnipl^ de 
Vahflkti, du* le auilon de Liaron. tttttdt rcmpli d'or ei ü argeni, 
«4 dis beaueoup de prfcetil» offerta pur 1« grand* rojB e 7 e,“ 

^1. noch Herodot. I., IV t. fiS Jltmtnio^y n Znv Qxv&iATu 

B-513 §71* Sartii. VgL Stkn, «rro^, {) Luft, Wind, 
ü) eine' Woitfi: nfm «urä ,,der Flüajsf*. 

S, 51^ § 7'i. Atmutrth, Vg)* armen. ziuu^vurA jn«! Waffen 
gfjdcri“. 

S* M3 % 73, (VWan" {Zukkari). Vgl. SiktL Wft (\*b» 


Üff Knitinteii rt/Trn 14 )* 4 lS+ 

*J ffltaaeiMj, rein, 3) ein Samt- de .5 Agni. t) der riflü&t Vena; — 
iura. Znhns* «tü Venaa. 

FaJJt die hehUu vonuchemUti JdentiAantiouüi) neblig »Lud. 
Lttict ihre Zoumitjeiutailtuig eine lut*n&s*ute Vergleichung rau 
üeui fielleuitcLcij Ares und seiner GdiebUn AphithllLi 1 dar, 

9. 513 § 74, £t& V<jL Bihn. fij tfeahi .nbei-winden'*, ir b*- 

»Ugcrf und dtcfrit- .Jehen,' 1 j ferner UajmeCr^ r Athen. 

Ueipuoa X(H, st&. 

S. BI3 £ T5- Zadnnx, VgJ, Sskrt. f^ra i&hüia „Gedanke". 
„Ventand f^frtj iscfötytt .ein ümtd'; d^afdyu .jm, 

fabdhidVr Geirr; »rrfir dschiitt r treb«Tt i , „Loben . .Stamm“, 
„Geschlecht“, „Art". 

S, 5ia i 7 1. Advt Vgl. iJ/jjd „rejitf*, .wohl- 

tinhfmd ] ^ffS| IlT ^dh^ctj „HeicJitiionr 1 ; W&f Nanu 

einer weiblichen (inithrii. Iir Mutter der lifitler. ättya „der 

ettte“, „der vornehmste“. 

S. 513 £ 7&, f7« Vgl. SskrL f«| iV „der lÜmjneJ** (iieaven); 
„der liimmer kr). 

S, 5tfl ^ ”4, », VgL Sakrl. t[ f Znuct 

jf<Mv anucß. opfern: (lütjtn ytuxi „Opfer 4 . 

S, 517 ^ 15 Z. «»Kl ,,SBbnt‘j „TOchter 4 
Bei dem nftgeaeltieii lntert&se Jur Lntdirlil N. Hl für die 
KdtpousgmdikhLe der mischen Volker habe teh mir grosf* Mühe 
gegeben. um altes aufiammeonüsdellän, was Irgendwie tm Erkl±ruisu 
dieses wicbiigmi lioknmom.es beitragen konnie, und die Zusammen^ 
Stellung dessen, was ich in meiner ersten Arbeit nbur dieselbe bei- 
gebucht habe mul wa* ir.li diesmal au Hlcbtr% 4 n Itafrrre, «fgt 
disi fast ulk 1 Nmumi m dem alUnmuiiwdieii Pantheon ton mir mit 
irgend einer ErhUtamug bedacht sind. Uh bin weit entfernt r mir 
aniübildün, dnra ich öbcnili das Richtige gelruffüii tuibt* ich Mo illwr- 
•ötijft, du* teil ln fUifth Punkten naf Irrwege gerauhe» bin. aber 
VfedOr tor dem Jahre ibTJt* wo maisc Abhandlung erschien* noch 
t^hlur bal aidi jcJimüd darüber hifgemadii dcsi» rcUbtirc Uülft- 
undlen in Ueln.de stehen, iU mir tu meiner Ibhirviitbfti ELubde. 

In*djrilti,u Jio. IV. V. VI (S, G^> 

lfatw±i. Der JsartH! ist olfenbaf srientipteh reit Mattit'üA, Euksl 
düs Unlk in der imMmschon Safe; Vgl. Mer Apia Kali tut ttap- 5- 
Mes Choren. I*. t c ia. 







t.'<r (f+r AViSj i|H^nr?rn ™- . I rtw ^ i - r, 


däflji 


B, öSfl. Tespa Dave Tuipa. Oilor Ta*j> t Dfrsb), wie 

q Ui den armnuktd.rri Amu ml Imitat, die heutige Stadl Van jsi, 
Ui allgemein brLunüt und lirminlit Junr also nicht erst arwiftW« iu 
werden. tU biikI jcdodt einige Punkte ?u orürteni, wclclje äun:Ji 
eilte sorgfältig« Prüfung der vorlukttdCGen IVtandea and TfcnLinalrr 
ein uü^mrtet» l.ldil erhalten and Miigchehrt in tite&ejt trkumku 
tiiutüi trillkiQiiiiJiiiu» rommmtsr liefern, 

Bel duu armeniidum Autoren fjUl es seit Hpsas ¥Ott Churene 
all eine unz weife fünfter Tlialfinehe, das* die Stadl Vati vno der 
sRsyr^cht'n Königin Seutinrnta erbaut wurde, uacbilain tie du 
Land io einem bringe gegen Am drn fJfthApfä . jphfrt halte \ sie 
nannte dir vmi Ihr angvlfglr und mit lYiiifeln itödnrj], 

L&nimea und Abidkken offcnllicbcu Bauwerken Versehene Stadt 
Anuirmtirtji „^mumeraLifi’iLlUaJi'": ilie Stadl urJiiuLi aber Ln der Vutgu 
den Kamen Ihrer Erbauerin 3*miran*i&, Sahnniramagcrd j auch die 
[uKbriftcn in Kelbuhrjll nuf dein hhorkkor and in andern Gegen' 
den Artninktm rU Irren «mt ihr her 

Oh aijnrbwpL rin« Hui^ia SamtfUflfo eiiiiiri hohe, und ob 
ÜB, falle ilire Eihlciiü ab £dnigiu umi Assyrien timleaen in 
Ar minien erobül und m dem See «ine soleba Stadt gegrftadet hat», 
nj eg vorläufig auf sieb bumhua. Seitdem man aber keihrhriftcn 
dritter omtung Innen knut, tteht et w?»r Zw ei kl* dg** die Iei- 
Ndtrifmn am Khüthliur vom Kflnlg Argifttis UiUTtlhren und nicht 
tob SeuiiruEuij; dUtt kalte mau mit Sickcrkelt erkannt,, muri! eb# 
mau ein Wort von dom uihrigen Inball dieser Schriften ermUtah 
huUö, Jetxi aber wissen wir aus diesen Inschriften, dasä nucli die 
Erbauung dö KSiorkhar dptn Arprlsii» rtiiiriMhndhtil] ftt; du** aber 
dii - igeiitiicUt Stadt ^hotu w dm Zeiten seine* Ürueiraki* Isliainb 
i-ibLirte and dama>s sclion i'oajia liirti 

K< dk'ib: Liuji fiocn 2 u ermitteln wann und wio dar |sEjs4 
nbli'ln Sfamrr Van eu Hunden nL Wir lesen irm on\rtt b«'i 
Mu*** Cbiitnuiiub; bei ihm r-owobh wie hei riru ubrh^it armem rc bet 
Uirindbmi Jener Par knie hakst dk Stadt Van DmL Hu knnnt 
iwar dlo anneniaeb? Safft eiumi Van t AbkdminLng ln der axhtau 
lißnoraun^ van ldkrau fTigfiMes), Zeilgeuösstm dev Aalya^ns und 
Kyrnsi JenVan ciusa alßu itngeflbr mn /friLyeuaawr Alsxandur'E» 
d» Gfiiöfn gevrneeti «elu, and vnu ihie «oll der Kacno Von bor- 
ribmi; aber leb glanbe. der Name Van Ut Altar, tu den arniauivrJien 
Kcllinfrckrtfien wird dtsr üomo kesldudig wfc folgt geauiiriebnn; 

-CM TUrl T?7T<t pte V, -=Tt «Mn die crilc 

and fülle Gmuw bekannt lieh dm Ideogramm amt Dolerrainntiv 
für „Stadl“', der Käiup eatlnt lautet Ta-u^|i*-a; grinehisch wirr 
also di* gtu et: i) ffloÄt*' £}i‘iGTti6sw\t^. J)jii h’jEtsi h-- ernteniick t: 

Won für ,Si»dV ivt kjtgktk^ nßuamieinhi'Ji «Hjnfe o* 

also tauten Kagh^in} D(mhakugh£th* es gibt aber nodi ein nndarea 
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V. uit für Slftdl ka Al 7 »«nLsdKüi , wfkht* titdi vid tn.v«r eignet, 
nlüulkb m |*jHpn «{nan oder iJ«u T ij ^wf„ welches sioti au kagbak rer* 
bau, wio du lat. i^iphlum su tirbs. und dJet gäbe /Imti udyr Tau 
ftnpffitn, oder wenn man die ernte ftftspü* *3» Cetera! HmLiv nicht 
üe*t, üv bleilrt Tuspa^Vun, genau djt.^idbfc wag wir boi Mos- Chor. 

Ym Ifcwb (Van Tuip). Schum der Ücschkhtsebfui l er Storni d 
efkEüri d<«t Saturn Vau aus A-va.it ; * 1 ndj L«y ion , Aliurtiiimien 
S, 178 

Dl»fi Won ecm» arun Ü#1 Wieder echt i mjogrrcrtaiü&elies Out; 
■litt WitttvI ist ii’i Bauten t rw», worum ife^ivirtri .Stadl'', bi der 
Hililhtuü-inv’hrrtt jimtrpoh Text irt irviifutuiftn und Iiu euihchcm 
lft[ Liitnü „Stadt“' Wutewrf“- im Ilttilvcbeti .^wolinet]“ Im 
Armrjilsrhcn Laben wir \\n* .^V^Knuapr f , Wohnbau*“ *, 

rm\tfvi?T ^(lajilfrxjtrod". Dfte Syrische liut noch die Form d? «inan 

uiEtk-knC 

Hat uuti TUniriutmied -mrur Kn/iiUyhctt . ho wissen wir uueb 
■1 ms Interim müh und Iduogrsffliii in der nrmtmi^luMi fi«i]- 

schrlil rii üwäii; et luiilri van mkr 

-sttt. ManC DwWdrt bat tidi noch in rtolen geograpiftecheii 
Kamen in Armenien, Medien mä Kurdistan erkalten, r. U im Ags* 

' Im i.\i r.itis £ E .■ l • j ■ t/ot r i, v - i/ L(t u t urr^ %wtla , 1tZV M. I ßarr 

um tu\ uixiiv i/a^omprüy rop ÄWfO vtc*,. — ttn&aVMhcgb 
bei Fuu»l Br/., V 27 i 

S. Rü6i Porrsttim käuoSt auch uiu besundere^ Verljutu still; 
vgl. Alt jhstr. ^ - V ■ K- ■ m - ?<“ P^Ata ,.cr- 

hidu*" oder .. bewahrt sie 1 rtEbinl. I< tf3, also „firotogiiEil prüfen 
uonem"; <taan *f#- z:~ pi gluiedi rUffiere 3 _ |j| jt/i .be¬ 

schütten 4 *, 

S- &2S. f*t»i Vgl. /Anti p& .»btttihfttitt* p&ffr* JJiachatxär". 

S- ä# 6. Vgl. litird, J, 6^1 ilic {üln, Itlod), Aecns- 

Jif. br dn Robert bat die$e late^dft al« brobo atjner Kr- 
klltniugAweise ubmetat und rrLfttiiuru icb gebe hier seine Ueber- 
aeisuiit* p|$ ludisidtdldi wledtir. 

7 1. Deo llalili iftii eat sublimia^ süpLuptieem zcddidiL prac- 
wuircrn Minna 

i OüÜttw) Jsbüiui, edoraUatiEun Bä, caf cttunjjf 
b. ijULdaar, uriu tjtiuluer nnür^Eiun pnsuinuiu fec.it bmui 
1. poEt-nkr tplfmdttrr fi^Ü. iati Deö llultii ^ubäbnEbn-m 
5, inAgtiiflilftvtL. :iUg[üEfiiu fecit prnniiiLtiam Mioan 
5. (bbuft) JsJjüiui bunuS res peilen» 

7, :ti magnne &k| | IJLo ej res Msya, coppofiut tompluro 
dvitatit, coraum nrbia Tinsjair 
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\tonttnia**, %htr dir Kritiimtkri/ttn rom Armmüht. 


Z 9. Mama ijsi eat ftilitu» lalraini uduratiom Del qui est 
10. in hac clvitatc, cuju» practcnttam <puU: tna nou rtea.it 
in tcmpio 

1L civitatis, cajtu anrein iucliuavit in tabernaculo. qui 
12. a remota sc Je augusta dcctcus mnorcni in tcmpio 

15. ciTiutu, feiicitaten extensam, vitam vxtcu-am fecit in 
tcmpio 

14. in auguslo tcinplo quod est udu cum progonic sublime 

16. Del Haldi\ qui dt Dcui Um. qui est 

16. Dem Solle Dil qui sunt pars dnluitaü* ejus 

17. aurem. praescniiam tu sancloario aug 411, definivit, restan- 
rntas «tandt in polustaio 

18. taactaarium aug* - compoauit in splendore, aoquavit 
in visiouo 

19 . .... 

Inschrift No. VII <8. 626). 

Z. 4 kharUitirauri. Vgl. noch roayvotj, carccr Bubierraneui. 
Hdrod. III 146. 

Z. 6. pttnukun. Vgl. Pehlevi jtnak oder 4 vak, uuupcr». ym. 
Inschrift No. VIII (S. 620). 

Ich habe S. 62» das Wort pidu , auf welches es iu dieser 
Inschrift hauptsächlich ankommt, durch das pen. Ijlo erkUrt; je 
mehr ich aber darüber uaciidenkr, desto iweifelhafter erscheint uiir 
diese Krkiürung; leb glaube nunmehr doch, dass sich dio Inschrift 

auf den Weg bezieht, nud vergleiche damit das Altpcrs. ~ . "jf 

ytitht NR. a) 59; Zeud pa 0/u. Skr. IIVJ paiha % der „Weg’*, 

„Pfad“ Cchrigens könnte mau auch an pada „Wohnung' 

oder an 0 «Stahl* 2) Piedesta! 3) Altar denken. 

Hr. Dr. de Robert übersetzt die betreffenden Stellen, wo dieses 
Wort verkommt 

Z. 2, adoratiouem Dei, quae est augusta, unicam fecit, und 
Z 10 in tcmpio qnod uni cum fccit. 
indem rr ln beideu Steilen die in in» gehörende Sylbe ni «um 
Worte pidu i rechnet, und da^rlb« nipila liest Dua , heisst es 
alsdann (p, 116 ), hAngt mit rrrt zusammen, welches „sceuit - , 
„separavit“ so wie auch „solus fall* ^separwtus est- bedeutet; mit 
der Sjrlbe ol vereinigt, wird es ein Verbal-Substauliv, welches „solus“, 
„unictis*' bedeutet. 

Inschrift No XIV (8. 633). 

Diese« klein© aber wichtige Fragment ist bereits ob« bei der 
Inschrift No. 1 besprochen worden. 
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Inschrift No. XVU und No, XVIII (S. 554). 

Non diesen beiden lüicbriflra erhielt leb Abdrucke, durch 
welchn die Varianten in Um XVII, Z « and No. XVIli, Z. 3 er¬ 
ledigt werden. Es gehl daraus daraus hervor, dass die Copie des 
t\ Nrrses Scrkisian coiroct ist. und die betreffenden Zeilen sind 
demnach tu lesen: i-al. ai-zab-bodiHU. <;i-tu-ga*ni. 

Auf dem Abdruck ist das miniere Wort TiJZ }) -I> f£TT - JJJ- . 

Dieses Wort Hts>t6u!u ist ein Compositum, dessen erste llilitc 
Im heutigen Armenischen ntcatj {nizak) , im Ncapers. 

l* 11 Hehlcvi n«reA lautet und einen „8piesr* bedeutet; 

die x weite ilAlfte lebt noch im griech. o , welches gleichfalls 
rÜpiess“ bedeutet. Das Wort niznbhulu Dt in uuseru beiden lu- 
scbriAen offenbar in der ilcdeutung „Obelisk- zu nehmen. 

Inschrift No. XXII (8. 536). 

Eine kleine» ErgÄ«xung der Z. ö ergibt sieb aus der Inschrift 
von Armavtr, welche ich sjutcr besprochen werde. 

Inschrift No. XXIV (9. 640). 

S. 540. ttJuMint/ii uiul ns/oAi, vgl. knnJiscb euitteu 

„wünschen“, georg. trilof-taw „ich bitte“. 

S. 541 leJuütbt: georg. yheb „nehmen* 4 . 

S. 541. tutuhi. vgL Zcnd tu „können“ 
yj 042 Utuburni , vgl Ctidorsi, gens Albanien bei Hin. II. N. 

8, 543. hanuixUti . Vgl. Zend urodA und das Vediscbr avus 
„SckuU“, ,41 Ulfe“. 

S. 543. kaiuk, vgl. IcnnL uoJ kikt „der andere“. 

8. 645, kamunmtuiu , vgl noch das kurd. itams und 
da« lat. odroes. * 

8. 645. #tu6i* Vgl. noch Altpctv « * If H-~ . <71 

**.V U ifc’chf’n“, „marschlren", Zend thu nod selbst un Srhahnamo 
cr XÄ noch häufig für „geberr; auch kurd. und U: „gehen“ 
„marechircn“. 

9. 546. k/iurtuha, Feber das assyrische Wort Icuradi geben 
Oppert und Alenant im Journ. Asiat. F^vt 1864 p 181 folgende 
Er Läuterung: „1^ mol kunui Tjr permutn avec le mot rnrttP ; 
sa »ignifiention de „soldat", tuender" est donc asjurve; trmij uous 
ne savons pae Ie ratineber h un mot connu dana les autre* langues 
sfrmitiqoes; peut-ätro se rattache-t-U A la meine ry ou f? dan* 

r»l* h» 5 roa**, „IVToismc“ qui se rcmxmtrent si sooveot 
dans les ocrit* de la premiire dynatfie**. 

IW. XXXL ö 
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B« ergibt sich also dw k w&, dasa das Wert khutmlia weder 
armemtdfion noch □ mifischen L : rSprungs ist ,. und sojtui wage ich 
■lir VefniÄibWf, ih- tuwpfc] die Soldaten der njri*chen diu der 
traten istben fj-trrudier kurdischer Herkunft i*Ami, da Karden 
kducitlkdi die liirirtlfeuJi’u Luulitridig bswuliAlcn and nach jvtal 
bewohnen 

Inschrift Ko, XXV (& &*&). 

S 549. pwhukfumy ]\lnu könnte noch an das Zcndvfort 
futritewiM *dw ZernCrcr" denken , von der Woraei yr,ir^ -er*- 
^ertlöreji**. 

BBü.. Turku unt. Vgl r fi äh in „kuii/pfen"; 'J\o.ut(Hvo r ' 
BfiiJiiune des Am boi : lower 

litfechrifi Nu. XXVUl (S. W>}, 

l>ii Fragmcut i$i identisch mit No, Xili (S. na** ich 

damnlii üburvchibii butU 1 . 

Inschrift No. XXIX {&, 5bti), 

S, ö50. JjHwffW habe ich „ ohne mich auf positive Timlsjdiru 
tu d( litten . durch „tvlicfnui“, GemahilfV 1 erklärt. Die Bedeutung 
j'tuer weiblich rti Ftti iutt lat ilondi ili* iorhergebende LtetermlfiBtiv 
Nu X J3S tullkuifirnuii sirtlx-i. i grate}]! i aber nelb\t de- kiirtliKihfl 

W i-Tt öder n diU MydiFii 1 ' idhrt um oielti weiter tU 

fc- v-" 1 

da* UetttnDintliv ,m und für *itch schon tbut Xhu crtttdnUcbi 1 Won 
uituutjjttiHJt i.«r^I:, f „./j aber welche; unser andern 

Beii&inn^pm t. !■ Stgri, Sehl Pier (la veile, b- toilfl) an« !■ dir ito- 
ietttnBf „Uhrbott*** ^Bnchiclti^ZiTiimcr' hau* und in dieser Bedeutung 
dea utauuiaehatt Philidugen bisher nicht etjjnalügisfh klar war, 
gewinnt durch imuor Wort yüriu/ »eine voUatiftdlgo ErkUruiig, and 
bestätigt wiederum du* ßcdcuttini; J licinm“ für da* Wort jixtiu, 

1 i'Ömkrb ein Compufiiuin von <*rh _,dor Mann 4 * emd haid 
{{fuÄt)t .die Frau", bedeutet aiia denjenigen Ort, der den Eh id euren 

luduhafUiüb |*tj das Wort hmd nbr? hein- 

lirh fhdiu iuiioiü iLor Vokal I ln a amlantt-te, Vgl. noch AV 
tmovityn Uon> 11. VID, 80&. 

7 artriit oder Torna, Zur Erklärung dca Namens kannte 

iüjiu div SaiiiknlAUrwl Um „heichüUrir, oder die Zoudwunftl 
thn\ dtru , p < j rjLftitr« , ia'* h^rbeitiebaL 

luttchrift No. XXX \S- b§7), 

S, B6T. aa-tii Die L'opio ruu ScJiuIk deutet twi Heben dwti 
tiruppeu ay£i und den beiden letxtou Gruppen bin eine Ldcke tu, 
wekhe eine mit *wei tlonianralkndca hrginacmlc. firuppn imlliidl. 
Ur [Ir tli' ftnlitrl, der 'üt Imdinften Ui^i. litiorkUor muti »ninuil 



Mvnitmmn, über dit Krilnuchnfle» ron Armnütn. 4^5 

cüjurt, und die crate derselben. d. h. diese No. XT\ *„( 8. 169 ff. 
Mduv» Werke» bespricht, luu uur a-xi-bi. ohne Andeatang einer 
Lucke, and mii Weghusuog der fünften (»ruppe. Vor wenigen 
logen erhielt fcb den Abdruck einer unedirteo Keilinschrift ans 
ou, welche «fatnfiÜla das Wort uibi enthalt, und «war mit der 

Lithographie fj »- ff— ^ n-zt-bi-i und xwar in einem 

Zusammenhänge. der die bereits vermnthete, nnd durch jloa nen- 
armenische hadontl bologte Bedeutung «berinaU xuÜUst; in unserer 
Inschrift glaube ich also di« Lücke in der Mitto durch i er* 
gÄnaen m dürfen, so dass a-xi-I-bi-o in lesen Ut 

Rr>1 ' änW. I„ dem nreiteu Bande der ron IUwünsou 
urni >orri> herausgegebnien ossynschnn KeilinBchriften ( 1866 ) ist 

r° 1 . tv!? 2 ,ul> 1 riru ton »«ymehen Beamten unter 
igluth Iileser auigeftllut-, ouf der Rückseite Z. SO steht der Name 

<.1..«». V — Ifyl <'&•* dessen Form, wenn auch 

nicht gan« übereinstimmend, doch dem Namen Zirtaii ziemlich 
naht kommt 

S. tmiiani. VfL in den Keilioschrifteu /weiter Gattung 

anhojt» „Feberganif* j im Armen. an,M „iiasairen* 

S. 561. uedia. Vgl, kurd. v-V^.I ouynH „klein*. 

** rr Armenischen llciligenlcgetide, 31. Januar. 
“* Ischl der Name eines Landes; die Peutingeriwia hat in Armenien 
erneu Ort tsmnbo. 

S. 564. amiu. Vgl. gr. (rttya 

S 565. tinidm. Vgl. georg. gehen r biinau‘-: 4ch**<LuU 
r üehJUide‘ 

8. 568. / luu»,. Strabo p. 6*J9 führt einen Ort OXarr an, 
wo ligrwnee eine Schatzkammer hatte; dieser Ort scheint jedoch 
mehr im .Nordosten gelegen tu haben. 

Inschrift No. XXXI (S. 569 ). 

Von dieser Inschrift erhielt ich noch vom P. Mesrop Sem- 
paUiun ans EdichmbuUfa (bei F-rivan) eine Photographie, welch© 
aber ailcrn Anschein nach uldit nach dem Original, sondern nach 
einer Copie ungefertigt wurde, nnd ln Jeder Benchuug mit der ton 
nur tetoffcntlichlen Abschrift überein» tim uit. 

Tuschrlfi No. XXX11 (8. 570), 

^ ^ 1' Hautet ins, vgl. Ztrod hactmano „eifrig© Verfolgung". 
Vgl. auch grkch. x d^at ^ 

Inschrift No. XXXIII (8. 576). 

Z J. KüuJu Vgl. altper«. ^ ^ = W . ff- T<- 

Aa.ir.jM ^.olrshrertod.- Hihi«. III. II Did te In. Wort iotlit. 


.l/jrrtAMMW, fliw' *tv AVjird. «Mn* Irinn/ft, 
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S QtT, liufjtarui- Da*» Etucpiuu] üb armenische! Provinz 
Vaspitfjvkan hcMidmrl dürfte* wufcl aflüftr ftUaai Z.veik] «fl*. Abör 
di* f tfläntiitrg i.eu den arnicr-tyi mm Philologen Mäher die Aui- 
iC-gxmg üfl* Xama«B amnägikb B^OikCbti äobahi sie dl* in unfern 
In^t-hn iti ei gehr« nrhl ich* F irm Basparci Iiüucii , war llitteu dn- 
Naiiw vflllig liliiTi (fr ist nunuuMtiuseädsi ms pp iV (Guuil. /mijvj) 
„Pflanze' 1 imd tW«*/«* (jpstt*4sibff|| Ptorf niüilifiimijt ui Vau und 
Vnspnrftkaii „Wehlgenudt mengend" oder „WGlilgcruch verbreitend", 
Ito* Wort ja j*V (Aori?) „PflauMf'* lit nnrh der im PefaitbLiicn *en 

lijffti goijimgtmu nrntct TbeU des Coinporitami ^ y ^-j ?. 4* Jl 

..Hl au/eii habend", „Garten l . Voa dem prrmuzUdiemnä 6ut (pur) 
►.Wohlgcrurh* tiislirl Ist bcraLigeu ArmottiärhuEi noch das Wort 

pm.jjütiwicj pu ri'j-tj yfx \ifurunpm „WeUirnachfafes“, Der Kirne 

n&btfertljjl rieh üujcii die gdlUosea BroimitiJitliPii Kitatir, welche 
in Jon QahlfgRti Vasptiruksiti's die Lüfte mit Wollig aruclt erfüll cuo — 
Julut. das MoraSajii ul Urik und Ikrlidsyri neu lieft die Provinz 

- 4 p i ff 

s p l>_« - : IT. viel Ehe Form nach uiiaerem Hu^parui entejirfcJiL Vgl 

Jkwltason fltar im Joum. of ihe Jl Asiat. Soc, Voi. 

XI |f. t)3. 

8 ÖT£- ÄüWrfüÄJa. Vgl. .i'tfptfTer bei Etmbo p *47, 

Inschrift Ei» XXXIV <R £«4), 

H, h n 4. m ,an i", Vgl, kanliscb irmm „eitle hlnttr. Skr. 

*JH fr; ififfttÄf/a l) die Katze 8) die Zicg* ift der Vtm. iks 
kmtÜJkJic Wort ädkftit mir üuft richtige *n treffou. 

6- h8T, tincii mul Akacü- h» der iJefriik-hle etm tkorgivn 
spielen diu Fron und Alanen eine grosse Kolb und ersehenen 
meistens all Burnleägcnnmia der Georgier: vgl. J. KluproÜL, JJJstoirfr 
dt U Georg? tr im Jourti, Anim,, »InJkrs- 1834. p, 49, 5 ft. &4, Mos, 
Cbtii i.' 'Wbsioii;, c. SO ^edU Tojumasoo, V, Ijmglöisj 

0. Meine Buda&Jtvn waren aku npgtgrQndel rmd wir k^tiden wegen 
der Anlegung akhfii icin. 

$. f.ftß, Z. '27 li^fs ULmJof slatt Lieder, 

iiiKhdftat Se. XXXV. XXXVI nud XXXVII S. £-9i> iU 

habe teb puir-JifT'iwit^siß, düsa die in den Jostimftui 
Xu XXXV, XXXVJ iieuJ XXXVII UeadirJchtuien Fddxüge des Argis- 
tis fiplter BimJ K 4 L die Erbaoong des Khorldior; db Ijokaimnntg 
dieser FeEdztlgs wunk dadareh ertdiirirrt^ d«&s der Aefebg der 
In^nnft Xu XXXV Itkkenämi - : iet m& wirklkh liabe kh midi 
ifAlcr iibflrarngl Ü4si meine [.nkaHsirungc« ganz fal^di waren. Uer 
Schanplatj der liittr trihbllen Tlittstt kt diu heurig« pcröijoiie ttnd 
rafitisdw Arnusuieo, osiwlrti «nd nordwarli vom UmtikSetp und 



Afuj'WrfJiiiiJtsi, uA-ri- fkt n?a jO “ 

iüh bin uamnflbr im Stuuift bot alle NnüHm m der jUSdnpÜ«B 
(irgend nachm weisem 

!ti Nu. X5SVI, 2, JÄ tu die LanJ^chaft TWrcuj irwilhui, 
Der Natur tebl noch heuiantucre in dm Namen der woblbekae Erfurt 
Stadl Tavrti: grwölmhrh nennt man dr-lehrte, einer etymologi erben 
irrj!]i. n ZmW, .. Fieber-vernchctwheud^ f die nicht ■ 
Wirklichkeit für «Ich hnt, da Tutti* brk&nüilkh Mark ton Fiebern 
heim gesucht l&t; dor im Muiulu lIgf Ocwoinutr Qülkdn Neune hi 
Tattic, wie sei bat ein grosser ThriJ der margciillndischtn Goo- 
gr>]rhett Uftd tiifQfi&itcbttB lumcrken; auch i&t piß nicht 

orst *ur Zeit der Abboasidm rrhaul. wie die arabischm GoogT*pb*& 
bericht tu* denn Me hat Hüben tauge vor dem Manf «xlalirt; bei den 
i ci a on fechc B Gosch idit&chreibcrn*» weiche vor denn Iikuu sdmcbru, 
hnteM de TorroJ oder Tarrcenh; *g]. Faust Dys. L IV, c. 25 39 
I* V c. £. ist einmal dieser Punkt fealgestdlt« po üt din hiemiti- 
virang der übrigen LofculiUlün leicht. 

Nn, SlXXV^ Z- Ift und 2" erwähnt olne SltuJr und Fettung 
tlikhuraxn im Lande Bum: in drr Timt Üitdan wir ln der Nahe von 
Mi mnd ^f iLbords*iME|icJj von lavrta. einen Ort Itcirrum, 

N« XÜV1, KL 1 h ■’rwnhnt eine Landschaft Sipanei; genau auf 
ler HUte dr- Wegei nni tferem) nach Tartu M dar Ort Söflan, 
welcher dlown Nameu rv|(irätejiiirt- 

Z. 17 Aufr. ViiL Zond f L ar r FnUtrj idr, nnujj, ju „ .._ 

-Jduuer**, ..Fori 1 . 

Es folgen Z. l* die Landschaft nuratnt, Z. 2b diu Sudt Utc&U 
uäjI dtd IjEmdsühaft Fs... Auf dein Wege von Tarru mich der 
OstSrcite de» Fruitn-Sre* lesen wir der Reibe nach die Nonnen 
Ctmi i** Schah, üa Kuh ({Ja Gebirge) und Fhuniju {am See), welche 
I ii .irwtUmitfti Namen cutipmbnn dürft ec rav ein ■ 

befcamtlcr persischer Eigomiunn int, kimu mich nldtl irro machen, 
wir sich einifenmiSMüi mit vergleichender Geographie des Ofiml 
befass! bat» wird hunderte tüd Rebjiielcu nnehweisen können, wo 
■dien Namen mehr oder weniger so weit verändert worden, 
dnfifl sie im Arabischem, Pcr&i scheu oder Türkisch« u irgend einem 
bekannten Lülüo tiihproebeft; ist doch ^albivl der Awdrüfli t i, rr«ra' 

itoJj* iur KoiialutLnopel auf tltrk^Hieo GoldnMiuen in -t 

Isinmbnl „FiUJo des Islam“ verÄnderl worden 3 Cbiurov aelbsl wird 
noch immer hoi den USrkiacbeu und |KTi:ßtInin UfclthrTcii iüi Kt yoc 
Qum^cii goschriebcB, so d#sü sulbw iik- xiini '.iobrauch der Dürrer- 
schulen aus ruTO|dlischou (joschiebtivwerkon Ubeneetztnn ll&odbttahcr 
dem Sri fl tr dfer pmiicbiin Mouurchie Kd CJiKuav ncuucit und von 
rlulterdlngs nichtü wls&ei wollen. 

Ourrb den Fomlort der Itmdmft XXXVil bei Kanlydsclm. ln 
der SäIiö von Alexamliopol iüamrt) an der rtissiidi-IUritiscbcn 
t'nnsie ^ind wir nothirctlnni.L'eit mrf die donigr {irgend wi-gen der 
'^.l.Il Sadanina nsui der Limkiimft hkiguin angewiewo 3 he Sludt 


42 fc 


ktxr i/tr Kätiu$ekr*/lcn ron JrnuwM 


Sadanion bin leb geneigt für Alexaudropol (GUmrt) xti halten; 
Alfjanilropol nud Gümri find ganr moderne Nomen; ersterer ist ortt 
»ei! der rusai&chen Besitznahme mi Gebrauch; (»omri ist dar tür¬ 
kische Name Sudnnion ist vieliekhl da» 2Utrr ortet de» l’lolrnt V, 
13, 10. (»tan erinnere »ich, dass der Grieche rr wie d au^prlrhL) 
Was nun den Kamen Ukigulu betrifft, so finden wir der Stadt 
Aleiaudrup«) gegenüber. aal dem rahleit Ufer de» ArpaUcboi auf 
türkischem Gebiet eiu kleine« Kastell Kamen» Adschuk Kaie, welche» 
immerhin eine türkische Modifikation de» Kamen» Ukiguli wm> 
kamt; Adsrhuk Kalo bedeutet „uffeun Fettung'ein sonderbarer 
Name für eine Festung. 

..Da» latnl de» Kriatia*' dürft*» demnach sieb sehr einfach durch 
f>iTSi» erkläret!. Ebenso erkUrt ,c% »ich »rlir einfach, weshalb 
Argisti» in Kaulidscha. vielleicht dem Ausserxten nördlichen Punkte 
seiner Eroberungen, seinen Sim durch eine Inschrift vorcwigi'it ihtsa. 

Zwischen der ExpodUSon narb Tavria und nach Alciandropoi 
lirgeu noch andere kriegerische Ereignisse. nAmlicb No. XXXVI. 
Z 31—40 ein Aufstand der Stadt Simfrikhadiri; da dieser Anf- 
stand ein IsolirUw Faktum ist, über weicht» tu. b Argntii» nur knn 
onsdrtcM m dürfen wir c» wohl als ciuc kleioe Episode ameben, 
dlo mit den anderweitigen Ereignissen keinen lukaien Zusammen- 
baiif; hat, SO da-'* e* bei der S. 5W4 angegebeue» Ident ilklning 
»ein Bcwcodeo haben kann. 

Darauf folgte die Expeditlou narb der Stadt Ardiniasti and 
von da nach drm Lande des Eriatu und de» Va.,..S 4 , nach I? 
kignln and Sadauioa Ardtnuwü habet» wir also vor Erirau zu 
nocliru, und es ist daher »ehr wahrscheinlich, dass wir ln diesem 
Namen die uralt- Stadt Artaxata (armen, Arttwchat) zu »neben 
haben: der Name i*d ein CompoMluui \naseliat bedeutet Stadt 
de» Arta (ArdaP und Ardim Ut augenscheinlich der Genitiv von 
Aida; demnach wün- nt/i der Älteste BeprfUcntant des Wortes 
ist had) and erinnerte anffalleud an das griechische üatv. _ 


la . so ist wohl der Distrikt 'fuijni^np l'n jo/ai t^rr in der 

Prov. Jsümk in der NAhe von Artaxata. 

Der Srhlnw des Berichtes ist durch zahlreiche Lücken fast 
trau* unvmt And lieb; von den Eigennamen ht nnr ein einziger voll- 
stAudlg erhalten, almlich der Name der Stadt Amtgti, die in einer 
LamiKltan 81... m ... liegt; XXXVI. Z. 62 u 64 und endlich 
noch Z. * 4 eine Landschaft Kurl.... Wenn abor die »orbrrgelmoden 
Idrntihcatiorim richitg »iod, so dürfen wir mich der Stadl Amigu 
nicht lange »uchrn; «* ist die noch jetzt vorhandene Festung Mako 
mit persischem Gebiet, uahe an dir türkischen «reasi», «m Rosse 
Aiaaa; sic wird schon bei den Aitrrro arm«ni»ohen Historikern 
«rwAhut x. IL bei Ghevood, Tlistoirc de* guerm rt de* comjutttea 
•** Ambe» cn Anueiue, aber», von G. SchaluuLumii (Pari'. 1B60) 
Pi 139. 
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Durch ramcbeodfi Er Unter upgtfj erhalteg wir dnt xiendich 
klare [Julie reicht iron dam SduuipliJü* dar letzten UriegB des Aj- 
ffhrtis, 

Inschrift NV XXXIX (S, äMb 
\ ;A Uuwinir ridleidft t 

Inschrift No XL iS. tins), 

Diego Inschrift IM für dlB Erklärung aller übrigen fen d&r 
bonbgton Wichtigkeit; zunächst ist sde gan* vollständig. mit Aug- 
nähme ganz klotmir Löcken, erhalten \ öle tieferl für die ZfiR- 
beiliJmituiig irin migcmrin prägnante» Dutum - t endlich erd hält eie die 
Jlt^'hrt-ibciug dreier Edthtigr, deren ßeeutiair am Bobtaase rflfe* 4 
liL-i nliri werden, wodurch nicht nur die Contra lc der ei meinen Texte 
eriniiglifihl wird, sondern auch für dos Land biss dar Übrigen 
IncfchLiften erheblich p BeiLrfijge geliefert werden Schoo Jlirteks har 
die WichrinkeLt dietor Imcbnft erkannt’, sie gah ihm die Mittel 
d^fi Sjfilnm der XahLnbeieitihitauii voHzttndig m -rkniiicn. Wir 
betdlaea von dieser iMdfcrffl ■■ OüpfcULf die von Schul» und trau 
P. Nerzes Seriisiim, welche int Allgemeinen sehr gm liberciufifbniueu; 
nur ln den 7*. lö'u, J6 kommt der wohl bisher nnorbdrte Fall 

rar. das« Schul* io vier Lmemmqicu die Gruppe " T T t _ Lai., währen. i 

I 1 Nerhfli Strkjstan die t<r oppe ^n_ hat, cd dai» ein Alntirick 

oder eine Photographin dieser Inschrift büchet enrftnstrht wäre. Hr. 
Dr, de Hubert hat nun ^bcufalh <lie*e Inschrift copin, T und da bet 
hciläufip! bemerkt, dass die 1.leiden bisher bekannten Cojiien *jftür 
schlecht nuHtfdhhrt wären: mit Ausnahme des oben her egten punkto 
ln Zi \U n JO habe Ich Jedoch nach sorgfältigster VerglirMmn- 

» in der einen noch in der andern Copir grobe fehler 
Nadiläslgkffteu tuiirfiecknp können; Jadenklia aber häuc Hr. Dr. 
de Robert »leb doch ulibnr djirUbar mfelBren aqUoj > wie und was 

in- tsipin hat. In den erwähnten Stellen hnl er durchgängig f__ 
»I# P Nertc* Serkirian 

R ti] k Znr Endflng iWäf In «Leu kriattemen DiikivnlEa 

(2, 13J, Urmiredin e 7.. 18) vgl. Altpera, rf . T{? tftla Zeai 
vb;. m iet-h, oi^cqr 

S. ■ li Iti der 7 iri. haben beule t'o|Tkn Schrill und Rrr- 
kitiianj Obrimnatimmond —*J ^ ff ; die mt- Gruppt? kommt 
im unncntadicn Svlbtur nicht vor und ist ilaher wohl du Versahen 
df- Sleinmottdii stau -«T der eine Winkelhaken ist durch irgend 
einen £nfnll imsniitbnr aewordüü, Ur Dr. de Robert hiit au dor 
betretet]dnn Stelle wirklich atati de* irweit™ Dinpjio ^ TT 

über welch# röikmnntg bei Schulst und Serkisiau zn Jeaou Ist* hat er 
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Mordfartann, IM* du? nnv jlrmiiWcij 


n hup «ioh inremiwic darttbtr m erküren, imhtlb er ton 

***? fr* wohlb^inöron CopUm aeiner 50 ntM 

üUmd^ ibwekdit. Lliier midien UuiaHmlen ist a^n SoW biwu-i 
i€jt Rtt^fidM» me . . . ^ Wortes recht¬ 

fertigt mh iiitiiii bbö durch du unrniftdw Wim &»# t sondern 

fttith ilurcL tLü pto^idißche jU ( da, (wraeimiitanlsehe uu d .los 

Surtahrit H (ytf Aflur^fj, 

öie* die 5!» VR— J J9 eljiD Btropitofmion cnlhallr-n,, <ilsn dh* ^ 

£ ^ rLoT f Li ; ,1<l j ,]1 3Wto Jintjegfibtnon ZiJiiün wofroHm* sfüwHöt 

irftniUeh entgangen *u «rin, o^Jcjch «ifaoit 
[J 1 ™ mi J. IH4T ditise JierupItiiMlhin Erkannt lulle, Ur itr dl 
ftobttt Ahmciii diese fi Zeiten wie fol^l; 

t UAn njtlidäfirl qtri ArtfHÜ liüus: Im» leratilum ur* 
tldiau* juioraltone 

Z, 2G. n:i nioütc latuit, fedl Supremum J2TJJ7 veotkrfi 
oflferßtttes, I«G<>0 aiuUenM hitti multbi nUiuit 
K 97. t^OOO familids dmlonmi prwsenibe tHignittae ffff^ 
stltttü cnm Utöno eqona secroi fetmujl 
z, 29. *0337 bot» pro wrvH- »rrüfcii Mmö ttguo# mctoj, 

'V 5f* lM,ü i*W*WrfttB uffirmnTil, Ifiinplam 

*' * ö - in ratfiü^aa» luprcm* lacrifidam rdotegriftb 

praeaenüBHi «tteusam ln Icruplti aftgtttta fern fteWnd 

4P mi Blln« ArgiBti adGraticmofli aJtari nmo in amlnm 

wwmiiere fitiit. 

So, X LT (S. G2*) # 

' " :| * n *' : hr ^ tfhfvll ich <|ilter itöcb rwei Plinlwrraphieu 

F,ar tnm P Uavrob SmnjMufinn uns Erävatt, wlcba afi» trtor die 
Ten mir benauin Cflpi» cnlMli niuj nicht nuch dem üriRiunl 
ptertigt wurde SigtfMi Iwdindi t «idi die tweile Phoiftgratihl^ in 
dem «moa Unmk) tLür Sdiriftcn d«f h ti«uilwbift dec Liebhaber 
der AixbaüJQgie (Iw Kaukasa»^ in TUIi* T foJ, TaJ a, mrteiitr 
irnrh dem Original (mgefortigt i*i mul nuneniildi i a dro Elmro- 
r “ *•* 

lüß, A3ffAI-di-al-nL ut-w^m, 

Par-dü-ri-ih i 3T, Ha-pLhi^iu-£i 

□-4^ rs;, lv^iu-Q-ni. 135 xia_ #a ^ 

1 lif t 7 a -m a-tb ■ hl - [ ia? 7a -c-ri-gan - j 
iju ua-i 127 ZLrun-da-M-rd 

XX (iiS»ZA-lüT-rn+nl. 1 3 h. J.l -KAll-bi 

ca-tn-bL |i4i-ri 03 4 . ^o-rl-e-Ti-in 
^ Z l. Die SvJbitt ui. ur, wrfEliifl idi trfiXim hhUr weil sie 

^b$£t ^ AW«#, *i*4 Zf der mtoT^hio 


t 

j 

«1 

4 

5. 

n. 

7 
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'A. £ Hu ffemelier, welcher dm Inschrift ratzen Hess. hrdsw 
nfrht 11 ii v u pfs. T Sfltft ilöst fCiipfc, -indem Borilitri«, Sahn dos Itepls, 
fur welelio Hanum ich hh J-rrst komr jkUfthffqtt hölos fiJafHn^an hfUmen; 
der Sumo Pardufis hat jedoch dii tinzwai fei hilft arischo- &rprJLge. 

V 3. Pank tn «t4U Purtfttilm F wir meine erste roptn liUtc. 
nJUhort »leb dem unnoniiHdmn Hünen der Stadt lierduft no4.li viel 
m-hr. so ilit»- man ihn als idenüfob ftmeben linun^ die amttnjtwlie 
Pom ist 

/ i. ji „jRpilm dt“ Zirs* ‘üiU Luekuu. id eim« rein 

nri^dic Farm. 

7. fi. khatfti oder khmdti. Ich habe diesem Wort immer 
durch „thiritnP 1 .hcrnachf nhoffTit; leb bubu mich |Ikt llberze&gt, 
i-Ije“,- die* i'b lirtliam ish ithntttn Kl .iiir Y^rh.iiftirm und bedeutet 
Jeh bube rrobett u * ,.Ud» habe mich K.-jntfrfeitgt“* 

Z, fl. T)»6 ] drxntr wmi GIS* ZA. „Kinder“ bni ausser Jon 
fttanrtaeii'lren noch dir FlirKSüiii-Kiidam* rom. wdche sonst iti iku» 
1 itychtiflEfD nicht vor kommt, es wiiro tlmin, rjasu sie aurli in rfer 
inficbrlf! NV XXX FH 7. . 3 Tr zu enzUiuen wäre, wo wir CUS-ZA^ 
IOT-m r . T , , lesen, Yqii dow jetzt Inauch!Idlen Wärttni fttr 

..HitUi" eigne! nir.li kein mettiin!; da= güwdfcniiclm Wort In ifmimi-fj 

wiaw4jt; djijjcjroh könnten wittr [twk) ^Sohn 11 und Jmfi (luadr) 
,JnrJi|.‘s-‘ hoi dt» -th mit -<irii i ijruj.r: Nunmehr yhinhe ich jindi 

dir rdmnetisrljt Geltnujf d» IrfeöirrammK z. f J[ göfewIüH m bnboji, 
nämlich tsro (hokiuiutlidi KüE dio liruppt,' z f die beiden Last' 
Hnrthe t> nml ; p'y); xereinijzi mit derSylbo rn, die wir in unserem 
T Lit Jcfen, gibt. o? Miwr/i, W"l(d«s xieniiitdi ckhau dem armen, 
mftr {ustier) entTprfchl 

in dt-r&dhitn Zcälr vmnnthece ich einen Fehler des CüjiKten, 
fllirr «Hm Photographie ■ rijnnii nsll «icrselbuii ubemn; HbunÜi-s iVhJt 
das Vrrhncn nti-hl m Steht im A11fan* -tot Ä. 1 tutribL I>in hi um 
Ende der Seile ist »nhl mir eine Fierrojmndnui?. wie noch jeiat 

der Instrunn.;:ilalis ln den meisten annenKchen Wörtern mit j? tb, j> 1 
endejjt 

Z 7. Oduritfini i£t wnh! der Distrikt f]i imixiTLiiüimlf 

üdrcisjijiii? in AUicmloti; dS^ dem Me*. Qhonai. jngoidirii^bpue 
Geopcnjildc jl 3 G 7 rd. WM?trm. 

Ich ahtrsetie alae ptinmehr di^ InecKrift wie fohn: 

„Önrrh die fhiudc dn 1 AnallK Pardons, i| er f^ijn Jtapis, 
»prfclil: Mi v erb raunte Pardan , die RticUtamt de* ZimaiiAhi, 

Sehm Ziri, Ith brmHirhUgl t mich nir ■> Zitnadibl; kh nahm seh» 
tSEtuiii' Kiiulir mit '■ riitcr Fnu iidiiijjfii; ich erobert l 1 öilurtell, 1 * 

Zun» Wörterbuch. 

6®t\ unten qEid rt#1, oben Jifaki, XXX tt, ll. <5 ate. c. 
Ich idntibc, dfl33 dit*3e i.’orrrlittiv-Fartikoä p welche in den K.korkkor- 


J/crr&M.iuti, Uhrr il*t Kmliarkr\fl9» «j* Jmauim. 
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Inschriften &a häutig verkommt und „Ibcili * Üitils w Lüilgmd, dn» 
Im-ü-tt ncmh nicht genügend erklärte Wan i nhtkiyn itu pers bellen 
Tüll der BihtomU' Itw.hrii'f c.i'imteni kann; fwL BÜX. CaL IV, 
Z. «1. $± 

S d3ü. &pfim T Vff] , grim h *p?iodi9ür, tf ftfam „Tffättfrtft*. 

3* 658* Pttr „nahmen* 1 , ^rabuni**, vgL tJeorgi&eh jtaf „stehlen 1 '. 

Neue tiujciiri/teu, 
tfo, S_LVII. 

Dnndi die gnßUligc VemiiULuhg Sr. Heil ilci PMriarchpn 
Ü Kommkn erhielt Ich dun AüklitMh üinisr Inuhrift, deren üti~ 
pnaJ sit'h in der Kftha vom Vnn In darr Kirche bdiudel und am 
drei Xeiltro: betlchL welche um Eine SAnln herum eingagrahnu ainiL 
Die Un^ der Iitiehrifr WtrUgi /irmlieb guain xwi Metrna, der 
Durchmetier dar Säule ht «lim «* U$4 Mört*. Die Hohe dn 
beschriebenen Tb«It dar Säule Mrtgt IS—U Centime ln». Die 
drei ^süqd tirni identl>(.'li . d h. der T ait ist dreimal wiederholt, 
» du« die rinuloeu Lucken laicht elf*«! «erden könnt! n. Die 
inttdirilt inulut: 

Z, l. 1 if7. hU-an-rt-ii 127. ls-bte-ö-l-nb tgnuzi. u>-fi ho-u- 

St 12L Mi-nii'i'üL [27. [B»bu^o*i-iti’'£riiD' (rL a) ^1. btj-U' 
g^4 Tfi*dij'0-iii. 

3, l-’T. Mi-nn-r-T5 l‘jy, J^bu-n-i-ni-guu-jj,. a-gi. hu'ij-^i- 

(t. ÜI-dli-M-oh 

S t meiner onlen A blumdluiiis erklärte kb dir Wurf hartm 
rfirmb „ftchdcrik" und verglich ea mit dein dvatseheu Wärt» Ihm*, 
Indem icl> r- >ck dem irrtien Worte AiW,' .uiuinim'ijifl^rii“ 
„ßnuroniitur“ Ad'.i-i hi'-ii-.i „Bnrr" nMfiitcte. 
h l nrnr erkürt® kh B. H04 das Wort tut’ durch nudi 

dem /.fTiiriwartf tunt\ Prldrti öä die* und in ZuuiiunenM?tiuni’ nrlt 
diun Ideogramm Np Mft „ETuds“. durch „hoHkes Raus“, „Tempel". 

Dlirtr durch Indnitmu, oder ffotm nu «üt, durch ..Erntf/tsn" 
i.TUliitclU'i! Iktkulungen «erden mm döndt VQtvtcdKmdfi Inschrift in 
ihrem Kirnten Umfange bestätigt. Drr .\u mir tick JtrilEge» Bnus 1 ’ 
kommt in der tiiachrifl No. QI Uieila ryJIdbari&cli („heilig"} icr, 
ideographiHli (Jlotis ). XJw uuterwaiUg Vüriommendr vv,.n 
* dm Adjektiv au« erklärtB kh durch „Hans“, und hier 
hihnn wir heid« WAitu tnsammen in »flhharischfr SchrdL piw 

Ijkogrwna ^|JTJ sind wir Ahn henchügt phopetisrh Awi,t tu lesen. 

(lü Wort tiulum int nnt sclnm au» den frfihemii in^chrirLnu 
bekaniii und I«deutet „fodt w . I>|«r inmv liiuhrifl Imiei «hat 
'html», der Sohn Inhuinis, Ihm diesen Tempel rrlimnV 
tUr die AnslL'guug dar indem InschrtBau i*i dnh^r iLtsser 
Tcxt r tn klfln «,-r nach Ub von grobp^r Wklitigkclt. 


fifar 0|| KfiJmykr;f !"<>» rom Armmi üb, 
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NCL XLVJIJ. 

In der Sflhc voa Ariniivlj wttnli uLae KeUinsdirifi 
voa welcher ich mehrere A bsdhnfiea erhutlL aber eine jjprtauo Vcr- 
gltjcboiig ergab, Hat* mrr eino irinxign Co [de von dem ijrrjgiiLal 
gemocht IaL t uehE L .r-U‘-.i ,ljh- triif mm Vmlitbcil Mtsrnb ftan jf% Ti 
Elbeisui.il . Photographie? l=i ßletl tu&h drin Original miniem tneli 

fCn«r Oopifl ftnflefarflj^ Bl« I&*Klir]A besteht atu 13 / r] j,. 

'■hnroktere bin der erste Copisi = ehr gut wiodMgtplMn ; niohu 
ileütowcuiyer lind einzelne Fehler dari» + weicht einp uetni^ejule 
-ErhÜLrung unmöglich mudietL Vor allim Hi^n aber isd tu be* 
merken, iluss niriit mir d-r Anfimfi der luührffL »onili:rir auch der 
AnEiUng aller VortmndoBAo Zeilen fehlt, *o tliii* den tCrklÜrcrn nichts 
Übrig bldbi illfl einte]HO mit Sädmrliml eiktmjU werter gti 
nherwrttftfl« 

Ti 

7 I. ffMNin-mju m ÜA-aa-til U4 -m. 

2. a-rn-a-ui. hij-ßit-lw-m-a-iii 
■i. dii-n-a-ai liiir-m-or. jcl-it-Ui 
I nsiii Mraj khü-hn i^| ui-oi, m-ft £i*nJ 
ft, c. p. -lu-da-uti. Hau-du-ni 
ß. Jl-dB’bf’dJ. 4 fi-l 4 ‘iJLk tl-iJil 
7 i-nj-ti. £a Urt dn-fta-ni 
no? 

ft li-c ISA A-i-n-khi, nm-ou-dü-i- 
■X hin fn*?i e-iMii 1119. ttr-H-i hfc-a-fl 
10 Jfl-Ti*da-bi'dl w-ds-nn ti-a-4a 
H nEü-a-ii jj-bi-iii. a*-tä-im, ti-a-di 

1 3 fn-n+i-ni-o. u-wt 12" Nn-im di-i 
1 i. ^nl, ur-df^da, ZHii-b-ni e. 

iatBwleud lau itofia Ak Urtipinj ^ tid. welche somd iri ihm 

armenischen KcUinsdinllen gana imhplccuiiit ist. in Liieaem Fragment 
rin hi weniger iU dreimal; varkommr, Z i B find! 0; i?* 

^cbl ein Värsebön tein staEl ^ welchen in uuierar Insektifi 

(tuiit vrsrktufimt Bit enttfl Gruppe dvr nerlen &eüe z: _, m 

mir bisher ]u do anaeidaelien hyiis'brifEiii ttidit von;*! komm tu, 
die SyMabaricn tae Sinivc erkläre» s.ji> durdi um und sim. 

Bif* lhtcbrfft RennT swei Völ%en.cb4fttn. frljikati {% 9) uinJ 
Xilttlple (J5, IS, ripllpfcbt amih ?„ 11), Eratüre vermag ich nidit 
naduBwidsi'ii; dagegen iii der Name der ZUtäara sdir Udabt k<unt- 
Imh ln dem [listrila Daghunk (ZidtmiaJ tu der Trovinit 

'yttia A }l ptrarJe du, wo dsu Insdirifi pfnndea m v and tn nntrM" 
Ich auch rlea Id der GedgraphLa de* Mo*. C4mr. NairiTn uit- 

m'sirttlh&r t (rrbrrgehenden BlHtrikt inqui'j E^Xp Aftmbodfdik (AIa- 
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lictiiki »jttef den Distrikt iit£ifev|i*ii£ Arjevink für deß licht Jgnu 
BepriämtiBten der [TrbilijiÄi bnhm 

Ihr TjiiilnrhüK Aittae odrr Am-Id i r A, ft) tu mir itunst im- 
bpfennTit 

tMo Werte Wenn* «feV ('/, #) viedtriudift sich Id der in 
Sütrlfl N& XXI \ t 7. ü t welche dadurch einu- kleine Krjräu/unq: 

erbiUti du Wort ziitli scheint du ueuarmeu. togfid 

sein 1 *. _rmlLj]k:ti u tu «ia* 

ttrsi 7„ 4 ist da» nenn raten, } iüp schar t deutsch 

Folgende efuiefüß Wörter Inisen »eh ulvo erkennen: 

£.1. . ■ > . dB* Land des Haan 

% die ffetiie . ( , . * , * . . 

& ■ . - mH (Mm mftttt 

1. lUo Sdmiren . . . dl- Steine der Fforto 

5. ..... sic imbeo f erbauten) 

6. . „ , sie stituten Stufen 

7. dlw& Pfarfr- vrbcmtcßj die Stefan 

ft. <md da» [jnd Aiirru (Aiqklih 

■. dir UrbiW 

10 - r , , r *oUtt Stufen 

II- - - - 1. . i . . sliIäIi. ftAnlmi 

IV [tielnuli'r (?) ( t Ktuiiiis 
I ’b die Dzelunjcr 

Xo. XIJX 

tier Vamtnhi Mc*mb Ftimpcdiao , der mir die Photograph te 
der vorher p^nden Ittsrbrift schickt«, eni deckle In J& 

dir Slht tffn Edtrhrnißiljin. eine andere Insidirift. wovon ich jwei 
f-ojilen bralzc, dir eine wurde in der za Eifer hmitnfein iVaghir- 
ulwhad> ertcheiftoutUn ZtÜadwifl ^Atanf im ßeptemhertuße des 
d*bruai;Er- 1870 von Ihm iwJbsl Vertiffe n \licht f «Inr andere Cnplr 

;te er mir auf meine Bitte* da der Abdruck in der ZhUj hnK 
tkit gsar nater&tindllr’b »rer. Leider ist nach mit der i weilen Cnpie 
nicht »jr| Ätinxfaupen, mU der CajlitL tmbekannt mit den Ghaiafc* 
jur E in, trennte und ^trennte (■nippr-n ^sammcri- 

t^gl& Eine ^uryfBltiite UDtCtrsiiciiiuig orpab jedoch tkhem 

ReinILol. düs diese Inschrift ident Li üj mit Jur vom Akademiker 
■J, Eis ln er hei dem Dorfe Karnkojarj, Armaur gcgonllbrrr» copirten 
ihm von mir sah Xis. XX\ L he^iirCcbeDCn Inschrift isr, rl, h <|ieselhe 
ruE.dirift aüit Wort ftr Wart nnd Zeile fqr Zeüo rweimal p bd 
dem Dorfe TsuUficrd um) bol dem Dürfe Eentk»inn; IlMitit. iir 
über derart li^chUdigi, das- in den £.| Zailctx jidrsmal die 
ganu erBüe Hdlftß fehlt, nährend dar Stein von Tsnloyord cotn|iLol 
ist Von Icutcrsm nomanilinh olio TtÄrt ei uc Photograplik odor 
eUl Abklatsch sehr cttrünidil, da diföcr Teil eine Eri^uinug der 



'•fwtkmir-m, wV Air h‘uh*vrhriftru -,,r. virriitnirn 
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l'^IiizEk^H de* Ei 0tijgc. ütatiai lieferrL her SchXijjdiix dieses Feld- 
£Uj;f9 kt, wie -.1] dies M'km .i::- Arm Ftindorlr der beides Steifte 
ergibt, die Fruyitu Gu#v (Kubarj, de* Strnbü ($,. 628), 

vielleicht das den Ptolftiu. [V, jt:i T p). 

Beide Imduiftes betittoa sna Iti Zeilaa. ood E^ar enthält 
jßile Zeile io der eines Inschrift gvsss dasselbe, was die entsprach mule 
ZeÜe iUv ander» luHilmft eoüiäJi; dünui* kt in addie^n, iias$ 
ht dda lasdmfun >un ieiiMdbeu Su-ism eigen angcfei-iigi woniaa 
sind Uh fitüUß nnasijiptir die beideu Texte ^üsammni. uuej twar 
nuier t dtm Ten von Ts (dag erd. unter II den TdÜ *üu ECari'kujuu. 
y [ | i üs^ta-b] rrm-enn i&. hii*fi*c 

IJI La-bl, ma-vkoi. fc, hn*ri-e 
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ÄWiP*. w rt* «-a-ni 184. »he. 

rf*n IS4, ain*.,..» 

id. Id*. Mhno-a.,.if 
ui. IÄ7. lli-nti-a. u .ii 

■....nl ANAhili-ni. U. bo-ri-i 

dhnJ. i*. ha-ri-t 

Lü-ru-tii. 1 £6. ANA J-dj-ut-ni. uä-vn-thnj. us-ta-bi 
nhni. cs-taeTcT us-ta-bi 
IST is-bu-o-hnl-ö-iia ,. . 
nj, —.. l-i'bo^i'hni-e-ea 
u-Ui-aH-u-i-bi V2$. ANAhdi-iu. 117, Mi‘Hn-a-xi 
Lx*i 13fl. AN Al-di-ni. 12T. Mwm-u-ai 
ft^ds****. l»hdft..331, td 

bL.._a-ri-gn- 134. al 

Ion. löö, V ■ jnltt^u-i-p 

sl ISp ZtH^kbtMJ'he 
a. T .J3I, sL.,1 ,„.ba_lu-tkni 


s^i-ni 


li£-i - . 
1 21, 
ei I$7. 
Is-ba^ti i-nl-gan-t’ii 


. thsJ 


Mi-tiU'ti-n 
Mj-nu-u-e 

1^7. ii-biHi-kni-ian-t'zl.bi 

i 

g*H ... J-l-gtt-bt 

- .... u-uiui-bu- litt; ...... bl 

td 

u-ni -ßj ... vi'ß-si-si. ph iri 

., ++ .. s-ni-ui tiHhfridil pw 

127. Mi-iii^nd*. I#6.. .U’ii-kJisPirj ,..„jd 
*-Ea-£U + .. r fii 

.. u-dd-e. a-la-aL pi-ph...e 

[il-f,ör. rr e 

Adn-fi iü wink. du-«la-e 

oi. i-oi-du. du-da-e 

a-ln-ri mk-ii li-tt-fhi-i 
o s. Li-UHta, ... bi 








■m 


IMtMu«, tk? AVJjriw-i r./Ti n ■ f/jh .triwm™ 


y p I i JiÄfi, IjMin-O'hhnl fclia-u-bl 

'TI iua. Z\ ., » ü-**-flL kifji-ti-Mi 

/ -iO J ' l'SJ- ri til.-tii. I2G, AKAI-dhai. I fl& iijy.üi l^Phr-ti 
?P rtUai. ia#, iflfi it. iäü Päx-uS 

2 ' T !-<■ t<iT* vi-ia.)-ni. prvak pl<|*ni 

Tll par~ni pl-i-ni 

j I J mW nd-nn. u-m. i mi-i 

Ul . U'm ila-a-ni mi-i 

Z. üa f f ri5a ’ i ’ x l i ‘ tel-fc TffHMTÜ-4 

III \ Yi-n-ra-u 


Z. -i 


I J a-u-M?. 
UI 


tHo-dmt 

u-Ja-dst-r 


/u +1 tritt* güte ich einigt' tlrjAnlänuugiB jl 

3ji der / l « ftdni tleJ 1 Anluiuf j&twidf'n i nt fohlen* 

'A. If. ri-Viv-a-M (I) ndnr rKn j 11 j s*t thr Ntiflie eines Laaikrt 
uiIct einer t3ti.lt; im Ttrl 11 fehlt Im m ty’lht ii «Jltr« varlstr- 
dagegen i&t I <:*: J volitHIüdig, über in der nrir vurlLcgmidcn 
AWJirif! unven ländlich - t et fnlfit nämlich auf dus Wort karuin 

dw (iruffpn — f dann die SjläX! ri, Lrciiaaf eine mir nuvtrntliid- 

ütV Gr*p|* Hl Mm komüe al&e lesen --ffi fti-va (mler 


Itti.' OElft auch ^ f; — fl<[ u. - w. 1iri enterm J- ilie fefitmti 


es Reh um di< Madl hnv<ir. Ituntidlu, |iu iulrtvrm j.dlf um eitu 
Land schalt Anti tArivi). Jedenfalls aber ijlttiibe Ith unjiubiiutJi in 
darlrii^ das* der Käme Krhran auf irgend cmit Weise hier seine 
illtt-iie Furie M'igr. 

Z< lät wieder ron yvrei Siadien die tlvdt. Im Tt-it i kt 
die Anfjingssjlbo Ri raÜkumincü klar; die iweik Ürnjip. ist .nt 
vTctltr Ms eder <tp~, daun folgt noch eine dritte gafti umcibtünd 
si i' UM,] endlich d ia SeWnmjIbe m t wugegtjn Ttext 1 nur 

'hi- richtigen- tu am SehWiif (matt du» fehlerhaften o*) üm 
ln dem Kanten dt.-] fUBÜcn S?mdl hai der Tmt | -ti Anikag fthn 

untersLlndikh« f/rttp|ie 'hunuf i-da-n-l-O; un Text II U>«it 

wir Stii-a-ehu-u-i-e.. wohl die rfditigen) Lesart ist; augem 

adiehOkh kt « tlleseHk LtfkillUli, weldie in der ü*e«i .i; 

Mo*. Chörau, einmal zu Iburien g«r«ihnet wird, wo ak Qmm «irf» 
Dacfntvükh heiiat i|i. ßfiß mk WUlatun) und einmal zur armcnianhth 


1 rotiLj irjuar, «n ah; Otu Iki:hnu:<tyhk hejssl ( jk amk 

' i' % IÖ iTwklinie ijtadi wa^ ich keine \>nnathoui 5 
tE;i die bi'likn feite m ihr, r wrli^gfliicJon Gt stall die KrmUtelimw 
des ficMigen .Nmn-.-«» uumDglteb mndiiuxi. 

\iMi t. 20 T.II hol dK' Ihrairljüiig dts riebtjgen Texte? keinr 
bchvnerifrmt. dn zsldmehu [krdtfbtiiilvu irt «nt erJndlmjcn ln- 
schrifKn >tjrhaodeQ aind. 


l/mfrrwnn, A HimnhrtfifM t-üti .trur-r.ui-ij. 


437 


Da aus Jfitt vorstehenden Erliaiemn^ctt der ui [gemeine bhuJi 
ilor Inschrift sich mit gcnogemliir Skhorkctt crJrcnnira Ibjtf, a$ gebe 
ioh Mer kemo Ueberatxtmg, veil solche bei dur BesduäuubeK der 
vurliegcmkü Cujiion eicht: itj tjociinli ih|. 

So. L. 

Künlidi erhielt ich durch VennittluBg des Hra* S. Alrhban 
den Alidrack einer inwhrift am eine s Marmotfilnlir, welch* tu einer 
Elähle in der Nühu von Tan mü andern Mtifeunr^rucIfHtt, Dosteti 
v,,n hnjifcrneo Wm kistigen, Geritfbou um! anderem Gerümpel uub 
H^fantlea wurde. Et Ist ebenfalls ein Fragment, wovon Anfang und 
Ende fehlt ; das Stack hl UjAJS Mutrs* laug und ^14 Metres breit, 
Die IiiF.cbrift kniet; 

Z. 1 mioni-dti, J XU. 19- nL da-ifi 

i. IIA II?. UM. TIC. LL iiü, I! 

3 h «’ii-bt. i-iti, ma-durti-hnl» 

Offenbar niusa die grajirtuagllriH' Initrhrift vtH kng$r gewesen 
seift; so wio sie ist, welss mmi nicht rftwnhl , ttHl wem sie berrübrt, 
du kein einziger Kigctuuuuo m dem Fragment vorkommu Nichts- 
rWowrnigflr Ut das Frogmont iHterewant. indem es sjeder «Mas 
Ikiint*; =yr Atutegnug «mjar?r inimbri/ten gibt 

lOi urslc Wärt ßiaitMtl tat mir dftfilfd; dtmu füllen die b*Uan 
Ideogramme welche ^Palaai“ bedJWrt«U T mit der Ftoxlomsj'lbe m; 
ferner du; Wuri diiap. l)n: zweite Zeile beginnt mit tiuer (.3 nippe, 
«deik- im Abdruck nciduqilkh m-, darauf i. ferner du liieogTsmuTi 
idr „llau**, hierauf das Idnognimm ihr ^liold 4 * und vhuii ohne <nts 
Deiermiuativ No, IBb Ihr wlb? Metalle: daun folgen die Zahlen ^f!&l; 
hierauf dos Ideogramm filr „Silber und mar gidofafoUj ebne das 
pc’crraiiijkciv No. dann Sie Zahl 3t, wahrscheinlich noch andere 
ZsEilen, die aber auf dem Bfinnurstäckä fehlem. 

Pit drille Zeile beginnt mit dem Worts axt/rL In der bh 
bebrüt So, XXX, der ersten Inschrift, mLcbu dir Rcihr der Khor- 
hiior-J.ift»ki 1 1 tll er «ruffufc, lB»6tl int ir: dir intMi ili- 4il VFhrt 

“l-bif, mit einer Lätko tu dir Milte; bei Sduiir lautet die Stelle 

*! "‘1!*-^' ^ -V, <K b. a-iiv . bi-c: be i llru. t>r. da 

Koben |J — ^a ti-bi; m untrerer Inschrift ^ f|w ^ ^ 

u-iidpi; bei Schutz wird also die kleine Lin'ko Jnrcb — ^ r« 

or^ihuiu sotn, wovon die beiden traten Kelle auch utwh 'lorhiiuücn 

Mnd, also a zi-i-bi-fc Ich erkürte dims Wvn S. ö&7 durch „Ich 
habe erobert“, und diese Hciieittun^ jöaist auch hier ganj guL 

mtuittftut Ci'njItüch'T Ich mit tfuniinu^i'ij, ^ nuufaiifan*-' 

, .überreich ■tu 4 ' 1 ^.Ü Ergeben“. Utu Toriier^t'liendu i-sa kdnutc einfach 
ila*! nmh jrtat vorhitnrleii« 1'roWMneu um #u i>Jer ujju ttis iuuu 

T^oncnv li wird nuin Lbrr^^Utu biinri^oj 



-tnS i/mAAiflita, itftrr uVa Kj:iuu.r^hr\fl< i wra .tfiHünj/m. 

Idt eftiborie in dom ftd«! ... aw GoM sfü&l üu Silber 

il.., wnkbc ich Übergib . ,., l " 

Dir fiildüliätibu UiicLtgehUBg Jur Türkei mtri die vtna in rieche 
Anwendung derselben in Atu ITüviuteu, weil cntfernl arr.liftulagiidiOB 
Funtfiltougcj Hülfe xü leistet*, bringe« den Enlilcckta »OH Gigeo- 
■jtüüdcn AUerlhuau nur 3 ’u lillu eh sjiIj c.iakuit l- ein, nuduriili ftfc 
tthtn 71] yros5i.T '< oriiidit und .Ujtgstliciikeii viraiilüsät Würd&ü, 
iv tot daher i& der Kegel ti&gTunrii sdwifirig Uber den Faodcrri 
von MAnteU* lütthrifum uni nuilüin OfiKaiiitAjuteu HMJ iiivcr- 
It&lgc» tu etEaUroii, and lissr HeitulisUräi «TBchwrxi wieder un¬ 
gemein die uÜiAakgfgditm I idari nnhan^ nn, wethlifl dmjunih i,ur tu 
<d< auf ganx fileehc Fuiirteii gJdoiteL werden. 'J Inh Italic iflr 
hebendes Setten geädiriebera, *la Ich iTlultr. dösi dw hier zilU'ü/ 1 
hridinclirai- Steift in dftST Höhle bei dem Herrn Kharotastii, pi 

bei Wüst iui, am Sednutdc du T&tteex gefunden fiurdfc EhmsMaaei 
iflar im AllcrHium uilui Fi'uJuui;,, welche Uonagerd Mjim.w 

erbaut* ln es 3 , 


Durch Eie Terbstgcbetkku Zualta? und ikrichtigungon Inbct* 
wir nt^b di« pbüiiethdie Geltung einiger Idragnoifite and 
minaüve der armenischen KdLwUuift omhtcjL Ich «lelje ek Wer 
Eusammon ab Nachtrag iu dem Syllihnr und Würtveficichuiti, 
wubei ich dltr S 4?is n. g* bmodue SüiMenrung toi behalte, 

Xo. 117 ,.Güld L . iJju wWirsdujjiüieh mich 

Nfl. US. wrdsaX „.SUlici*« 
ns ^THT Ä«i r , Uaqs“, 

No. m --f- u vi „Goir, 

No„ IM. tna ^amd*. 

No tJtfr. p^^rfT auuÄ wier i^r; „Stüdt' 
t:? JJ dwum „Kinder - . 


I . . . n ts:'r ' nmrr An au hl An . von itunrti it.an 

Hill UUilT , M* Wiinl Im 4Jttlt;>«u bltrliit r.ii.sn M blt u li Uh.üjiu liilf l*adf 
(nt »tfiflhr. ilu« (in 'um üMqru uofcdlHUda «u-n" ( wsHiuo'h *uf »jnninJ Ijrbi 
lir >li* üicb» lim. 






und ilic Uiogrupliii? de* I'Vltliiimptnmtm- 
Amen ein heb* 


l‘ ruf“ HirT- 


1t* 

CämiiKH | of. 


Plü Cl*|^t«j uiip-ii t-müirmirrii+1™ Nufcn an rammir UcrWn^itnnng 

dnr tirnb-4 l,i ift ,h AßA&M tm h*tj* iiaLi u it=itJU>r In [ <■ ruin 

hrhur 1 kiHlämtr Uuu r <' auf sioti iMrtnj mlU^-n JuawiiidH'ji 

W ittwf r im- nwjp tTsboitrainni^ iiu j uu"ih '1'eiste* von fl, [trw^rh- 
»Ö wjrwWU&iHu ili*“ «befefelt alö ^«üx minbhiiiiei^ tob u^Ijwt vwl 
Imkeren Arbeit eiintiuiiliw Jät tUrh im gutiyrtt um ihr uteivui- 

^tjinuit [fituj;i[|iiiiiktiv ln dunem up»'fi' Anffj^uu^i'Jii ftu^iiiiunter 

gtijww. '■otten in -Uvacu cumimuiiremtuu Nuten uif hi ümmduU 
ItlrtUhRU 



liac'll i-WlU Ulnl IktlrLIfflti? Am k.*ji1 1 ■ riir* xti, ufll HU> 

»situ u»(l « JJJÜ dli* Wurzel tu in all ilmm Vmu^ljniirgnu 

jonpt Wh Ci Alidi J j nnm inu^rtdiHidi ll ri■! »■T«djO|jfniulij ltabuHfüiiiig 
< rf«firni »Von fhwa $Utäj»» luiü^ehiruil. il«r di« 
tirhfijr befottbpa l>injj um| rmtii diattr ilijceimitiafl humumre Ding 
iWf V'iiip .VI.auf i|y* liiiiürr- 11 1 1 --rim^rrTif-n VlHa|ilniT bin 
l*i (Ui Qnmdwöfi u> miwrrr IrMlnnlirim-ilm xurmt * mit «Irli 
(tU. , rviii--[L!iLitit'ml. iLuv^fiMMcht. rJjdiijjj i^kti * Uterin* ffdgül 
■li^ Hi’iltiijiiiii^ 4 -rt . (rohi • im>J trviriirli. und suninr • wahr« mtd 
Imlilr* iß cuhgnbwr vü in ffodfcfarag* ba» 

In iln'nH 1 lili'rnrfiln dar B^riif ilrr •TratttJ * kl'■■■ IiI IMlte 

lämiik. teuten keUü BdwvitM, Imm goldiar irttrtla sibriganw liidtl 
gunig durch die bliPK^r Np^itiaa ifcgr für tinnum VVurxtdji btttott&iw 


1 |ijui 4 \ V \ 3 r»1U — -hU iltrtfft ’Atnl «clmli. 

■*3 C -'ted. Ü-üUjiUJib* UiMrariji- hiinfvii I hmh. Uf Iterrtif 4n* Wil- 
-■ i* n rut p ■ 11 i4i n 




i III 


ffiiifif Urn^ uvid (fr* \m- <■ rtu wh 


E^rilrHilim];i'ir ffjJ j a i wnini bdim-ii Itji« U> « |<rr 4 -h-- *■ no in ßih 
lm y fah l' tu «Uff 1ml mil i!pt »iltHrlmn Hrsytthrlittfl dtif TtnWr rn<m, 
dir wir mrinrn. vaalg m lim». dmn o» ImtsHultimi AuttfolMif ilw 

kiil Zwaln ULäiil l'utdbl. Upj^fttlldl« 1 v AliltüHj^wkliU tllüf töl -Ulf du 

fJmiwlwort göit fiimir. (Virf/jp* xflhlrkvmridihm. Da*. iU>m m«u 
fril^end* . -tt ‘ iit nkhl nlr dir wtdliliiln J- orir dr* S.*Jj ^ 

nt <rr<i>Pi «iimlrni mlveiMHl r.ki fmoni iim> 1 Nwirkt riiif lH»irflcli1- 

I J ln >1-1 J li 1 1 >■ ■ Ü i IM il ... .I-I 4 .., Il Ulli, li IVorilM; l'.U'.vr 

Bk» >" * 'S l] W 4*^ | V V% 

nttf ifif. f u^necf tSt w im wia Avtwntf mdir kmait Am 

Imllli^Him fiiuls'l ri! Ski eil i« iii"i Vr ft. i ki d li hl; 'tu m /, itiif ft* t odr-r 
rf .titf drt II llikt^nrlt >iliri ■ i r. i nu AUilln J * Eula 
ditütUp*. 

i l ) O f&x — T>ir ÜUftc <!r* Mn 

] fk s . k iitn aml I mil TTE 

I I n I »iirlk im Luplini'iii’ii iiAg, iiAujf , fiAMii, ii ii ii | k rftm%ittntn 

»old »rltrlkn iltifo -Iwittmv K.1 dir di> fkdtfJtluM-, 

'1 tfc*i* Dur hUtfHtfe 

\\ 1 

^ /o»®r * i*l «nur v*4ltiu tVn» d«»idlu n Wttr*r1 Alt iluv Cp 
ii'h mif ilär di i in Hälften /.orhijzfirns, ThtiRgp» 
lurOekriÜiii'ii f '***•.«' mtt |] d> U'iNiiniri int diir JMift xwi-j gltiiek 
Ltaigpn ^riaii'.'i’Mfi'di’m ('«"’i lu iul«' FiHlrnitdiHiurl; iUt Zw ilhrtlij-T 


7 Z 1 
Ü-Tll- rillt fflltV* 


“11 


Tmirtm» in ÄW*d jfkdrhr- Tiindr 


t^2ET! 

dr'illnimerp kt>'«ri 


and pe& und pß&i drfitmtiidn mil diiii rifi^hi Ikilrnlvl iti 

m i-li -t 1 1 ini Vflpi] tiiidi in jpw’jit tlClHYrn Ki'rti'^rn diimli ATi3*jinnm. * i n 
itn Hrliwinü^jT und 4nnn T-r--i wi^m ijytpi AtmihrHiitfn» tlftr Flil^rl 
ulirjr iSs>- Julien Iwni-jiillvpti nnsl lo-lililfia his* Kta/rdlln ilr pihw 
in .StfkJtP «itlefHon OlijwlH IkyLtati'r J3aiir-f wird v? 

Bfldi i^diir witt mir ; tottjdü» ‘.^Slkk- KiHmiyclit. So im Pf 

l'üj-t-* l:i (|| wn ^ ^ p j IJJJ tuttr ifpii (rr /v?* ^ — 

VVp^ ilInrjiiiH■ liks'ifio'r. S Stlifk 1 n" 1 1 ■ in.-1 In imxrtw HLuLLe «tnliru 

ninfltvdrr im rlrnktn^ltmt PnfqlloliiMnit» gng^nnlwr, W| ha’ti dir 
HülfV f|n I Ir■tB-ft' imii /■> it» r Sikdii, di’^ llpr«!»ti. — liinf »i r ‘» 
ICf'in.'p ioti i tlk rA^'j)|trii, dsirl iC-i* -..in I niY ra^ jM- n l J " 


! fui ’oiJ kiiePi f 

IS'NTT rhu Ton. Iiirrüjrl: £. 


4. noinimn r»|, l; fl. 

_ pr i.ri 


1 /m.liiHifj u ?f I £. I'J 

'' Krn;; ..-ii i M -*ihtrlti« ^tgfjtlr-Pia mili T 4<;n S, 33& 





Ul 


/'Ae« r • rtJ 1 » "'<<1 > fr? Im, >m ArV< 


■ I l-. Ilrra uh cw«' 3 lhrtlifr aiifcr'fojtp* «mHc, xidii urlimi an« ili-r 
»tuak-fi l-Wtii -o-inr- N.itinn Jini* limcw mitl A*‘a?» |t**ia gt-lUi wirfl 

^ 1 1 - 1 ; *[' d»? Lmid Äiir OtiiilisU llfdftnu 


rjirt Ui 


umil+.'Eu (ffiinimf 

im U< mg jimf Bild uuii Sind 

■ ( ^ I l'iii-rlisJi* j:>—ii’hrfl • I dir 1- pil >-■ i| i n n £ ili- 

% * -w* TUi l II h I .HL'} jdtUl* , ,MI v-l« LiliJlhtr l t]? 

Wir IidIh ik um ili dkHWf Xi ii-i ili XAX 8 |0I t|iT X* f 

' rMui r ntnl kw w/ winl I,> ■ 111 ._ i'i.riii ITIli-li Jim ii . in,, u uuiri 

► Kn vifsten iuinrr*r i^ir ltr [wtr;iHrkii Hctzfit' l^uitici 

— •— 1 Jl» iS. — 

*~Üi< PH untrtt t'H y_f>t 

dvr «Trjv-L ninrltl iiln-fi K^tiJfL ' <iri und volik^mmMi <-u-u 

K-lii 1 52 Um 

Alt hui i fi - ^ - Italien «ff iii*■ t g mul *4 

LLhtr-iiü ! E ki-iiiflti /.Krill 1 iln- \ ’:J uifli'u Kl'ld.u.ii< <ii L-- 

iIi-nti-l Hin I p-t ^i'l r ' Mh .-rili'ii riiu> - ViTjd 4fl* luctjit im, 
gm 1 u-i Ki'Uip j*t i-rf ilnftii ik ilri dn- NurtJenw 4n*t, 

fin > u IiuhuMI JE» (nu.sa Lkr WtumU --v« ■•.!> ji Jan» d*,* ,.,||i Uh- 
ilirtinuiH^r ■l« ^ LmitMiwlIit-- ilnr Wnsp* t)trlHjk'iw^jpSiie ; i iti 

•'■uw ISilil«ii|^swri-io irn It ju^i 4.%irii|iAi*itnin int :<it» cn pm j. rrt/i-t 

nti'l *in n/|Tii. 

] ?, 2 j 1 <pft uithh t f?at Lttml dt < NmiklH 

ö ► - I 

em>l nirht auf Arjjyptrn r ,n imasultuiii ^»mliTn »ui iliii 

l’V^nulllmlifr. fwtldiE“ Th III um» mi! Krii-^ lllhrrtog Auf «fokfm 
Sk gm d u i lMp i B ffl kw K.utuiL efe!i ili**- droppe nmä 

ziAstr ui (kr ! r' | rtTH£ lifili ui I*|m i’lii Niluhtu di ; \m|j Jlitn iirnWr- 

fei» Wullrattm li«gtidtai r in fnlgcmdoT Inno- m U | . i 

Ji ^ ^»i m*' m/ mrAh-f- AX'Etdebiiip' dvr KiHupn m 

■ NI* Q I 

Stjiln-,1- Willi NrjTili'ti: Hhi 111 ^Hil£i Zril lilirU- Si11 , <tir tmiöf* 

■v.ifriirif jaiidwr it.ifti «Irr I liiimid*. nrti hau ihr-ir La^i‘ ™n Aejtjyp- 
tim iiiLi aufimAHtilrii UiifuTr Ltt^lirin l-K-jäHiisl virlt eh i 1 iJrr 
hrnülmiLn^ dnr vmi _(/«»/( wn /■/4 jm N^rdrn fulLlitvlitm 
Thahm Hjivi J ht vnt Jt-J mif >nlrm IIvliTtciiltiufhitlm im Soi-lIh m 
*M-nimdi-T'-rr Andiitrifi k krjft lnjttgi t-r *r km ilptdnrrlt Kiira Atiöilnn'k 
,la *- NVjnkmJ ikuti r*rst SUdrn ViRiUJÄtdit. wfch- 


Uf i,i* in mLihrIi ■ 111 'i r Mein £h türin I nr| ’.|m imi Ihn- 

llmpBiiL ^ ITtü. 

i UiElrtllr hsthHt Hirn In ■ |'i 23 

* 39 * 





m 


W<f /'A, "s r« ru& u.»4 /nrtjjnBji* i'i i« A< j1 ■'•'■••' «' h-ft- 


mul «mutt TrgHmfl^if, Uml *o atthli in <iIh-.ii uilirlrtt jmrallnlt'ii 
Hr-t Hlnlm vi>i <L»>ii \nnlt i ßTiuumi icirJ 

dt r FIhsh* 


WiirU K* in 1 


A ) 51 - Q ^ i i* r 

Jn‘ uüi lkr ^ l't irpHiiiJirjtu m Knifpiidiliiiii jmirurdiii 

iliK’h hat r* dfiup <iT-|inm;jHrlK iimuniuli Ü*nkrirhrtJ|£ fl in « 1 
h fl i if)e-r (iducH U iiinmah' mlnf. p VWnn * U auf d'-i ^ iifr , l 
vmi K uiHgiut dir itiu gf j* T*,t; <im 

liii-nipt Tsxb o —q(| ^ ^ 3 %* hm Ar* frt '* u 1 

..m ilörfflii wir miM Hl^-r.-f.-<nt -ihr Viif^miije jiu Miht lljtntl■» 
Itmill +1* f Ln’fD‘lAiüllU-tM-ii’H ju j.*y|4inp !ji!ii iVnfl'a-^n; »V r ll" r 

IClIU, Ül-J (Vljlhlli ilr I HiUliJ mul n (HUIllfi 1113(1 1 1 1• ■ ’ ! ' J 

ftdiiijni lIac itt i (iiii? ii' Mt j.'tAiuinati' 1 2 « lip r Mi dLin^ r 

iii-n üii ttthtrb »Uni -/.iir mm'ii Klm'jwfiilian gpnrucdim jm >pm, '■ <mi 

yinlt i’ t- treHlail* ! ist *-yv *t/i»>/ p ad, ff* < i- mii irnfciftiu * An 
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1} fl<W * 0 « kaafetr# X. fJt ~ ~ Q ^ ^ |V, u# tlili 

ttliaJifl, *t.iu Ij-LiUf iti ^7- iTTT^rmpifar , ; iyirTi,Tii /pTgfWfll* 
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f.v^rjr f'itr-T» iwpi Jfln tfi .tf>hu u'»# Äm’\ k'.'ii hJh. 




nnil -ht LTM i'lMM'iirn ftfaaou \V< nn t*letr1i fmt im>errrn jtrrä 
1 1 h f Auge nt» fMermin «livitTri Ir hl) #hwl wir ptrtiifigl «kn« der 
lif wpH-h M'lifii AiifYaksniinp lind pt-r& So|»u|daj£- äu 

mI'm'I— iij’ii im iTehripjq blidl* n wir 1*4 miM-r-f LVtar-etuiitg: 
.icbfitl ITtmiif t_'i Iräiifj-r ( '^lli-jr. winl ilinr.1i dir kepnMifHiidn der 

Irn-etmft 1 drh mkerwrrgl Indien d&N* (ind hinter | nk-liU 

zu 0 jr' p ÜjBirq 1.1: .Ypi^jt t mnl wIm irtnu nun JUieh Iniid 

♦ llmllt miCere Antilid xrismiiii^iixn^rliiiraii L wiikri nil 

1 ;iU Suly i r fc d«- i"lxf r »ili L it ftu-l Na^h Adop- 

I Lon der m ul n lürnrti ft*ch» n krkllhiin . vmi ftnii iül der AnfatiK 
von Ätuln -i -«■ xti :lnd«'irn Aid dam Jfctaitifiln&tt «'iiww rih'flv*» 
Und *('iWiT kinftn 

T / i ^ 'j ^ ^ iw/ Ah, Um 0 U| wiilimiiiiinlinli 

iToliVJ-ir minti'ii wir iho eu-i i» den * M kl m iehe n fcMjili-; lioft Jlll 
k'pirMIIIinr i rh■’v11ttilr[■ I •*■■■«llslir'lion * Wir efÜllll«-1H «II 

Mhti; : ; im<4m oigfidlieJl */«!’«* iW». 

UA-iiiwi i rnist.rtf n - a imiiT *r*<pü •/* pW;». i !»•/■■' vfo. 
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Mir fy mid xriro: Yarijinteit itnt> (fermst liier in 

ä \\ 
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itn> umc 1 Hlmlkli *«f lind #rniui **inr ^nbf'r*vtKHHjf t< rwur 
iutrijtifii diirrli nn »InrLlHi “i l w ttlfllrj' tioij-jfifil < Kehmn dii >^*n 
dnrilrivi- Nöf-nIndolm Ulrilpl Hit ein« mniirrn 
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kl (Ij. üiiliti«U'JL' fltxt. t>u'.4 trt> f i hl dta# k"i*i 

i f/Mrrttjtr i im'bh» rvttri rt/nrort/ufi uml im Hirn»gly- 

liJiisfLi n nlilt >" iiiritl üm f-is lli-m m 'Wea m#/ ih VerfiliHltliif 
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Winju dki der luiDuiim widmfflfyirodiourit'ji AuRjuiihidevo 

im Tvtirijt uitiJf Ah mit ijpr ürnms jj mim iWJi wmgMrii« mil 

ieni hurtvjtffneieH Aimr- itoteimiijirt m-ii» Mit ildin liii-r bflAtiunItrfum 
>■ i v/. i- ^vtuiijfi ihi- * j i9ti-ifi tMWittlmHuofl de* \ • rtiJiltiin-dr*. m ■ ■ ■ ■ ; 
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ndhtm Mitt# tiMn «9 In t.niInEiiunict'n iki " 

/■P 

v« m *Ii Vnfhimi Tcirttmiuii Iiil Pup. K^itv hih bIü HUtli4 tui»«ifch)vm 


14. 

Cilfcj;Fl /rn lir 1 H'U> J.T >|-r 

'll 9l' Mrt fclim d* I» Ujimn' 

■IUI du »fil ik k IttUlii i'3 l tirr- r Si Jlltlr 
* s m! * S.rinirl il i Liinn Ni■ \ Pl! m 11fllr- 

■ I« Il JL.« Ult** - 
* llflT 'MllTir Ulld 


iuMitXmhr> n . -»in,-h 


ö 

firn. 


-..nl 


fWEHÄTM 


TI f tttftt tuuii rat AitU 
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■Ibent-tit ttOii'ii. bnlmitiH. unpidm«]Lti. in ‘4*4 niiiUfcwt, d. I. mhlm KuaUud 
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Rbrrt, fiftth 1 ,-.»f Jn . I«w» u« 


M* 


hm na rrneaeot?. ininn r nur hei «Metu'it IVimmn, dir um dem ^ 
n 4 ilm -M ii (iti'iin krjit^hvii I iiipt'iTi-ttnm um) FiTSM.jii&mfii'ftuetlilJi 
rrlitilltin hm :peMld >h l wp-fiI-h 7it ilii^-n diu daiini fhdlhiU midi 
tu iiu*fr' i In^'luirt il.i - SuIBmuu di« [ l\'i> ’vim i.. li, hvl titmu, 
't I ! utn) am mit lltifn u V. I riw a. itiill / II !l f/iit/tti. rSinrLr'ii 
*ir imdi ü«n'r [inirimiHforlmi* K.ry»ruu£ dfcüw- Vai^angä w 
ii i i i'ii wir /iiiiiip'li-i Ijeim rli |, n il«.-- rin lii'ii’n^ Knipdn'» 4til dir 
"■^ |itM' In- SflfiHlllr liir «II ninH-i mit^ll rtfan*! inilirmndajh 
ilrn^Hfrn hiiiij.*' tu Humntlkilirij .«-..iimiutlmdr n Klein» nn- jj Uw-h 

■ in-L tu lUrnJi'U 1 WifI j.-i r'iki’tlili u, |J< Eilt ji-'il. i- rill-. W’iiiujul'i Hf- 

ili i iiiitii>; ImL Audi im Yurhuin iultt ■ ln dm , Villen, Jak? dm 
S ii a i • 1 1 1r11 1 1 '..,|| gQHWtit ..'hi'M E'ilUihrlii nmM mrthwiimÜj,-, wndrin 
Hin -'--tutTi-r -i L'vi ■ -,v ili.if eirhl rr: r nk r.n rd KvM'Jira dir 
V ■■nUijrUtilmll öu^ntii -I vLi nh-n Sf.-m lull r- ^Tr-mUnJi de- 
uwi±»tr4th - .lm’IijnihI mul ■ - F’us>.j»r^-lL< ^truiUdr ^- jiau ci>i"tti lu-Iini- 
ivrhi'ii ' v.ttntin nitHMMi. /u dmit-rli: und iLh mm -<>. und 'Lu ii li 
Ys> hrjrUiUl *rn ii Im rum h Irl In vfmwt pJn^ rdiffii; iijk’Ii drin n 

irillrfp kann tht l'u dvlitH n 'Hindi • lifirl du Irtif HrtM* 


Üruu^'-Ii uli r «•!.■ i 


H; i*m dr Diiliiiniilliltitlii'lüWlU 

livt Ffln-1 Es *rrrif.-i'r ~lnrklhU - mt* drT KW*A kütnfifii» * .Uu s t 

wir «nhffll jn irnrH ■■ &rb K, 2* dm !*i4< U KbWiit^cti und 

t»i ii n**l li ii nur um)’ Ump M rh Bffhm*f)it»f (hü fimjUH /■■ / j ■ 

tfH Liiiu'i«» liituEuwrWu um im*«'.' li-lu’PU'litiMtff xii i .rhn-iii^D 
\Vir in^it hiiiü» • i.i ■ i*Jn rin 'irhum 1mir<HivLiiii wi u«d rv- 
iiimirn :m Twllsiihtotl 12 I' 1 m ko^l Hr» i"i krin (ilbii 

ntt iliMi iE: e' yeiAüfl Udi nillrrliilp' 1^*1)üH ) t Mi '"iiii'U Miiikwltl, 

ni Sn Art ftftä t hIa ii*t kflü ciu/tnvr ’l m 

na drin Hfr ninlil mgnlfiQI > ||frid{|DlmH<ii! *ir*l j il ^Ü mil *i % E^ 

■ i.■ 11 llamli-n ytf,- Errufrn in- i-n L ml frellirl» ih*ii IftH io 

ilrr KmlmrftJiij: r»m nt^rrrni ’ fhifrru -urmii'U- um! 'I.jil unter 

InirntJiml« jl mäi ihu Fjuh) luliujii'-'ti uhu-i.i.i n i. rilr n .nhi-t 
Ilh.LJ C1U (LÜnrirt Stlüü, 


fi ^ a — ], „ ll nükt'h Si'liou hilli (i>ii rimrnrk 
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ttltll fl|«||| •» r.i| ■ >(■- I;IMlmI I 'ÜjIlBH tut) DJ /H-'-llulH* II .1 lu.-Jl I.I 
tim! Dir il.i, Sihllnuil trim T\iljHiuft j^HxUvn VursL Jp«i 3fl '■ 

Km wmf i )[■•.-- 1 .und nnl (Vn drei f ii^ltu itrr um Tim lim':- 1II 


li+'rir^t- II ^Fiuln- >1, Nil ■ II l| 
jj- p vi»'Uh'4|ii(ei|n rum I flrtt 


hn üelwMi In 
.ii|i| S- v 1)11 r Ulli ri itl>n 1 11 Ir.’tp'tl 


|) |1fiiA-rh t.irnft |hh r IL S r M. )MI, lii-'i.i- Ul. Ci* JJIUJÜUII 

jic, .Nil i l.pf i. n.rt ra^ni.ii^i.fm. Sttit 1 III ' UV -*^l 

’J Sllu'i'uj'in |;i>|ii> t | L- *** n •• ii- il-i Lj« ( I. . SUht*ni hlirl 

p)i i|j i Linm in inlmdl, 

't ^1 - 1 1 f* (Id NV 'p- 


Gt*Vf Kbtrrt. ürah und UtfijrayMtr nV« I ntJi» m Ui 
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PI**» in I'alJIstiii.'i 'J kommt e* dreimal for Hi**f etnpfftnpt r* 


•len mAnnltrbrn Artikel 


/*/ Ini IVhilde si wir«! «* 


\ a Jt\ /w nukthn. UQ rlifim». tlii mit nnwcunutliclicr 

V«ruitle ß * r '* hr * rh <‘ n 11 «erwirb 

di* Ziisamirn nffthniiig unnerer tinipp* mit 23J, nmuhrviht *ie 2JTI 
nml will diew* .Naxiß, Naxmß« «1**rh nicht im Stamtnr Naplibll. 
MMiilctn In» fiftni 4ht Trwltcn Meerw tuchen liifm die N || r 
An nicht »rlwint ihm »la» Q> !Ur 3 »irr erwartet die drw- 

malijr»* Hinweisung auf den &u<I«ii in «Irr N^riiq - Itwhrifl mul «Irr 
I m»(amt *n sprechen «Ihm Hi »l«»r von ihm l«e bandelten («Ute mir 
8tl«ltr nml kffitfi» LaiMl«r|i;i(| t || uufgcxJtldt werden Für seine Orta- 
)»«‘»tttttttiiii*jr »rii»* t-t mrr uiimfuhreu , da** sin in «ein 8>>h*iu 
|ja-«t Da* erafc llcdenk«*n iwl nicht iinl.rtfrtin.let . denn in den 
Mitricll«' nt hen Listen wird nii hi'r Nu 2 da* hihlirche 

^ q— i | (j fj Mttlrih ! MiltM auch MaktiKi mu* 


wh rieben Nn SO "HJ 1i«ar Ptpnpn ^ - 2 * r h'flet 

wirr AVr.r rn t| (| ^ I) I] ^ Utkirtm Nn SO int Z2^3#t 

«iilcr pbjj L^mp fc'/Awfl oder kein**« vun l«eid«*ii «ilrleh- 
«M'l j knimtr irr wim« v — * nin^rhrielwu werden * . alter e» unter- 
liepl keiurm Zweifel »tu». mit jrTftM.«rmii Kochte dufUt eintrnt 
lla» ArjrrptVMhe i«e.Mw» keim- ?cunnon Ae«|nivnlrntr ffin die «te- 
niitiwhen Palatallaute nud imiMte nieli tn bebelfr-n «eben Ke i«| 
tknpit enrireeu, da-* A und £ keine* w*** homophon »i n <1 

In «Irr Itngnl n»l — p <^»^ 2 . ß = 3-?. t)M« ß nicht einfach 
•lein m.'dtalcn Pahlallanie entsprach da» bewend diu» Koptische, 
•h u« iu ihm lindet »ich »war »Inn dem KnrrhUrtmn (ianiuui uu 
h<»rm und Werth rnt»prrrhemle V «miu* , «loch wird es im 
memph Dinierte refntlttiMMdg mir h».j der L m*chrifl vnn Kremd- 


XXti ! ^ 1,1 T,f< m ln » kt 11 ** 

* h»mu bei Intel **»*TapMq«Mt* p. JlI. 
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I. 4 « I-Mm, »Wb.. (rtl|) au ^ * Kkm ^ 

y ’ kk *** - «=5- <"»■ *» 1»- Abb„.., , Umkm , Wte 

’ * ^ftfliet» 5 Min «oll. i*i um unerflndOrk, 
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»orliini hetnirxi und 8 chw«rtzn I) zei* *t da*« wo da« »« in Wort- 
«iüimnu. «ir in ruu bewogen, jm>o /Uulierer, iur*n ein Ge- 
« inrkoimnt r* für it piutriit 1 1 j • einem n in «Irr gleirben 

•HSBh» MpJtnir «. Wtnl regelm*»^ in r > er» nudelt >) Seih#» dn- 
tVunooi (ifmm sImoI «non wird aup ifoMiriebeii («ewiv» kann 
•lipji r irrt in einer jüngere» Kprai - lije node de« SahldiKJion nof- 
srk«rnnnen *ein m»d r* enUpnrht *peeiel) keinem unter den biert^d. 
lfm h»t.nl«cti li»-*»v- anrh dt» altajryptiM’he kein 9 , sq kam ihn» 
•l»trh dtu» Q ki'pl «nhid < k<«|d mr-mph 3 eiimm*'ten 

am itrtrlieh'D , and llnrMtr irrt, wenn er Mumptel, & «*"r- 
wjiniiiliii 1 nur eimn:il init drin 9, und zwar in einem fniKÜriiPii 
N.nriH'n Hirne 11 letzteren ir«»niit er zwar hiebt. ai***r n meint 


aMi ll 

dem bohr nt? 


► j., 


ttafnüi) l'nZti und dir-e« entspricht 
da* mit 7 und nicht mit 9 anlaiitet. für welch» % 
** ,li, ‘ v ’ ri " n '- i/u/irJM mrkanimt K. de 

Runge * hat (Cf ritt »ehn er dm k mit dntn 9 .»npleirbl und dem 
7 ««weil ea dein arahi-i Iten * ents«priciii V Kttr Q — 9 worauf 
r* hier ank«mrort weit»*' Mi anf die Wurzel 


ü s hwiitii' l’t* Ule 4*-c?ftrti )• 953, 

2] *IU nii uiMu|ihil. I'ij|<rir «lleaetn f ela <it>ler*ell i»Mri k(ftiiHlnn 
H ccBflinh' ltllll, «H «Ml «Irbt 41* Vi-niMilhuii;, 1 U 1 » .Itr» e «lg .Junti 4le ■<*- 

• «tlriiue erwejrhiM w Ul »itirket 4er tabl4 IHal. ln »a.ti $|.t;t«b»eblrl ein- 
ftilirtM». Schwoftte. Kopt Üiuiik S '.l| | bl Ztrbwame H » 4 rjrn"«> 
r 1 jU| 

1) Lop» llinini 111. 31, U. 

4' «Io Itniiar t’hrr Miiiiiftiiin l|)|Mtrtinr t p 37. 

ü In li Ki'Mli K\|mlllbin int Erfiwartbnnp 'In llb)ekrH Mine |t<l |. 

HtilwWflfM > !‘t «uihl itnr Varf, tu rrktarm, ftunn «Im AepypCor «Na ~ 
iiirlit (/fit« •'•ndrttt <7«ia» ati«apmeb«a. Kr bejUlitn 4aa» «li« Iba Wiking 

•Itn Araber, rJturlai ob »u r-tnn ihi- -«»er ««IbM .|r« Ml« «mm, 4a» r 
ntrlit i«« bart wie Jir lillibm <«ter Kupten »omlern i(ri «i» unter J tu«'- 
"prarlmn Ul Ute Mahritattniunt ül fam M<btl*. 4a«r«rn mum lieg» fi>tjr«#<t«m 
M **« «iml«|«<iit wpriien «Irb nriUre nur illc Ri|*ntli&julirhkeil 4er 
tXyptlMhen Attuftidto Jattarrk, 4a.» 4ie IdUliln «U Aniugmiin^r 4er allen 
Ae*y|>t«t 4a we»t*r in der »tUf>|>t>whn», *1»^ m «Irr IIterQj(t>|rhen-S}ttarhe. 

MV»« nt «Irr k 'jm.rh«n Apratiia am «l«*in • «linti«iten Laut ^orknmmt, 4*« <l) 
'lM»ib g airdartUftUtt Httknlt 1 . I»ie*- leimulliitnr «tinl« nnr ballbar min 
»«un •• im A«'b> |>iim Wim miiun mnan mwltaku PaUulUut. «in g. t. y «ät»e. 
,lM *b*r, «in ui» ceieijct )«at' «i, l»ltu»»wet» 4er Kall. lU« «|4l» Lo|ttM:W 

n IM «. attllmu, «Ilm IVirntt In rcinmi l.eilrott llufttae euplknut u(| -r* Ittrr» 
i«nota »t))rtll*i «atu (»mim ran» nranrpaitl t’apli ei ranaut'ltulliM» irmaa lf«a— 
c,ll ‘' * ilM * #•!» l« trn Ke|*llirb«n mkinngntilt mit t* f»tinnenili Utiv 

IxA uuit, wv{-aeu 4a- > >eiii nab« «ml 4 mu ~ m dui »>n** , «"n «u4 inanbrr- 

Mtil ebe« liulr.io« »«twmi 4| lat |tt«> *p>pln« be Au»«pl»< Na it«'» " *«-baun 
l,n * " r, t »bei «lem Or(e«hi»rben, ala «letn KeptUdnn >bt»n Crvpmnr to ianbui 



f* -|| ■ r J ‘J..T • t'.f. fi nur J7i t‘l .\yht 1 } ■ |WjN r 


Ub 


ArA ilr.K KffU^rr knirmn'ii "Wlbiui, »la- limwftllpe Utottiiflktrowtillw 

Kail ZJ i«i liHv'Hi'*i#wAlh(i‘m, lj-rn kvi'i;£i - mi! £_ 

/\<t (|»:i fUlllI » I Ulli 4t < #1 -|i 1 1 tlI t«LI llill+l* n J*uf 

^ ^ Hk ‘rf£itti?ri<i'fii"<iaDE dr Ildiuuf "l’miM-t und 

TJ3 tt!^vlitH-Uli!it u-Wfk-u it- t rann. 1 i-lii’ii l*H‘ lk>4£l« ” 

tim iU #dy>ii t Um,** wii «ui tullm Lkctitu -iud, ujniii «ii uu?ii s 

y+h‘ft für ZC>~ t'iklrl>rii. iui.il -t vunddit -iidi |;um um fllWl 
dir Truppe i!i?d Thntim: ■ ilin Tliäii^kid in ^tut]tieginuim 
Biu^ti-n E$ iii wrhun hrnirjrkt ihhiIuti 1 E 11 •• auf «In 
du> Si'MTik drei _VcVi *>h /wi A’uAr&u dickt liiutiTuLnuiidrr vot*- 

kutnifim und Ulan L ) hat iti <uih4*r iLviHmiditro AtIh’Ii Hl+i-i 
l^'nlnntl - 1 » t ^aih I 1 * 3 * vnimmtI ••*<i ii.u ul ,uii <!> < A- hi- 

uh ut »libt^lHlErtt -Kt t'iMi /tqljm üii-' ilif Aufwurf rTlitvlil 
■ fn ihm A Jthmtah fh ui ,\t *}rit Jt witirtt; mul «tun Awi *- 
tji ■ - _V m 1 ■ I> hn-i luiJira wir iln-i \r tjt h «fduAj und dlfrf« n 

’MiM iiNtT’flffri Eft dun SmUurr vpiti linln d> u fifttl'" iVi 

Jrfam-ttlÜ^r- lltiU dn ( J [Uk:r Vuli U r “ |i11 1 * If iii 1 Ht 1 ilt- iaiLU'ti 

NeO$h bl hirr uiclit di> Keila, ttttd luis^rcJ- Iilk'IiI ill ^ugwUliWr 

iwl'i'ii wir kfiani f.intiid iinr mi fmk- MÄteu m dunbm, Winl 

riHihrurr J.mulni'hiilu'ii ^i iiihltit wurthn mul ■It'in A’u^rA ugliMcli 

NakrfrU dm lu-tlinmit tilrliti- tindrii wh- Muriu|<rtkittnmi llr- 

dtuM An an i»NH"r St+dln Ul Ldiu k wfjilU um fdimr ^t.n'U •«■i.av-a 

k|n» Justin 1 Ün Al ji'iimail’ im Si unm i■ NnjiLluli rnailuru um 


finff l^mdn>ufi!ii|: du lifilr iJp-iiii kh liitiMl unrdni^ljlpl} ' j __ 

'e'JV t£Zü »fff 111,'i ptr^r^ i|. I ilif' Ijiiiiilprhnlt VMÜI A^pA 

Wir dQifeu midi dnin läu.-a^lr-ii tm jj| uul Mi .. .lii in ^‘2 

N'pujJ) \oiuiji inj ^fiun ilt-i Tmfimi Mn:i?re* iti'iikpti (iundurn 
Mrlhmi hd der I nufdiriA S3 Jiunniroli w^lliin wir dir fnl-i pnli 
Uroirrlnittfi iU'- ^-ttmiuk <1 iti ldirU'U ttiidil yükwlirksi'ddi^t U— 
• ti D'aph . un ii j tui'-i^ntmuMl tjii# mi- 'l"mi. Mr r le« 

ühnnipdivj ■: du tfijjHi nfi{hillriil Xekttb tiuil dnillv ütioil dujtM Ii ■ 

nutoluiuipv l iinl.. |u.mi i'tK IJidifiMi sp; jpn tt(ii sLn.’, 

a‘n|)|dir|iuml i m waie |m-i1 [Si ■»lc Ii.rfanttji . L m hl:'.. 

mrd w n isaipsirko -i HKiluiTr tun ihn tMu'ium XulJt niamlc 


I XrJt.du lU.r II M- *h 'i -‘W 

* hin ’ 1 ‘tb Milli JtrflCtT vtih filtiUAr, >rln(I pr. 1.1 r plhl ■ 11 w 1 t iKlRi ii 

1fr liiiiirnWMMtiiilthf fdlinl* ■ il P 114 .I In tli ' 1 " l IV+Utjif [ 1 . .ti i,{ I P.'. 

Murrml h um IihI* i»t il* HtiinUunl im >jii|kii tm» HnhPun, V um 

Jmiuwll l*i 4k llin'liplMM, 41» im \uiilnti ■ <m, ur^iii JuiumiL, uv Sü4im 

■■"ii t|pci V#tk 4 Alf|*Hi, a.iffP'1« HnJ Ümiimip vtfdi H. >*n (JvM 

iii Tt'lhAlikl »m| dir *lkjhrtu< 3 N+VB IViN*«. lUAuttrL &Ui vt l(|i jumtiPinl. 

i^if iti". rpf Ikiüie iiif i!i*h- nult m) , 1 ^, ^i u btn||t E i Unrlr um 

1 ' w iCum Nr -i l. ; Um ’t . . . 

3 «Lituk, l 14 m 1 |4ii',ju- •. jp, :|J ^ | 


f'f'-fr t f !ni' 1 < ■ I■' llttiyrnjtHrt n. * Jlffli ri iiH A/A 


4 Ml 


{VL^t Kr «(irr rmn hmIji mrmi'trfii U da** «tti »tiwidil <li» 
’llri V‘W in ■ 1 1• >' S* , aI!' uElfh du-* Uml Yr 7 .rA in 

üiiHt'inr invlinfl ji ni ihr Wrlrbe Ihieiu Vonlrtitjjs»?« 

rjiudi iIäj Meldet der Qaittrf He in SiuhmUtflEiim u jfn*tinttt 

«ki iv« Zu Ih: liier kt it hluilj) du.-« Ltuii(**wit?$i«' illek ilk n 

ilur äünülidlhjiiMl ilüj* Wm*i hfitfyäA im tiimi« veüi f.fehlr^tpKü^ 

• • i ni fhi’-n En 1‘nidritiitn wird t. I. ein Kujrjmv int de* Tedten 

MnUfi rVV£i» Jsrmh gHttanni, und hi 'Ir r ■mIi.u i nvtnisn dis lk- 

duIUVtt <|ji BergililftJr« nndsl ul ule r*. ^ helrv-t i Sollt |H : der 

Ku^mwii In der Kita dur Qtm Ikvhid * ailhitni* Aknkjih du 
I lukh-r j P y*gei f. <■/ ihirhtf 


h' /. J 


1 k>i 


nru» >• nuli-R 1 Mi- dieip 


Wrifiii» jR^Udiint dnrrb 


<ll(i V ilidSRlr 


fltftt* mini 


W'IUJ flt'.Iuift«f|£ *ti kt lÄUf il fr-vt |r|r .V^Vjri^r le |l |i irr rlr-l 
1 .'Imtü/I'it lll'l i 'Imr^lKH UUlOi bl XIX HHmEm 1 dir >|« 311 ’U'k pj|i't 
ihrer Kn□]*:>■ naii'r«oifi>iH:ii Votier in vmt (ifiijijn ii ih-rrn Re 
fua rntanicit wir dunh (hirehdltmgiNf mul hi^-jiriiirn dir Hielt iti 
dlUI < St'H I und Ilorrr *"* Hl n l'liehr-o tnhun ri mvittA 

'im Ip> . |k-n i ih^hi'u hu! m 1 ti kenne« trrni 1 ft h Ihi'* Uierkunl riet llmii- 
fiirijv dir , i t iiüiuhtirliti« ICtutWItinv ,;n Mrnmli' Ki -iud 1 

die knnfntmtken 
mr Q/*m von Aw^rjiiejii . ; 
itamitou, i) die adtwimm 
I die lnslSEnrhiu-1 ti 


retf luter Lr'lllr f*r tl 

I I «- <S 

Vir i[f*U IHllfT Xe£t! I 


LiTilhiioin 'is 


k*r* 


Vjjv &• 1,1 k 11 i tfc*wulluct desi i |i- 


h*i |r«Ti .Uumdliijiihfn .innnrlihl l.iM-M 1 I>n- • N;rtioiini nj-rdeij du 
IleHi-u >lr - fl ii jrmtntit Muni- i-i ih i Vftlkeirliirii' diu nie m iImk 
JirDAmk* iüliM An* Tliriineii ilr-7 Murltv -ind ,r eti1»l.milrn nml 
die tiirMrn J&yr/ Uni dfp 1 fiw liiit iIi«|il-ii rt|| t ‘ liti-T V19UrLinhOf ?ii 
ihnn luEir Ir Ullll ki'.<i-hlMzt dir llleiti iliJirii rie JI il,m.i 

:,n ‘ Hi iliri ^r'-ten «iml «’Wiir tcml «crplc« in «Ji« Uii^rwriH il< r 
f llirt!i‘[rpjj|iisii Lr WkP vn |i ritfl llniell ^tlilll MH I 1 -’d ili 

‘li'ii < durirttki'i! rlt- - 1 t-iilln iK Hiip-l-hiri'-ii i-ini■ Ih-ifTiiirJi piifmnteii 
li-ati«'Pa Immer «enk n -ii mit •:i -11 m-i Hanl «jr-rtx-vei Märien Jitil 

■ | "i JI| l'l ,, n iMllili-a kfli MndHk n tndpff.il l ßelmtl ftilll Ml iJlimnUa' Ijp 

U Hi l.'Wfl Orwlli’llki Kijiln'^n in tlifi 7flilili:i| Hudi u Lim ilLiil 
'Ul Prej |ili;-i'hi‘TE KnilAtler V. reTfdir El di»- v rir^lljJ h''Pi -i-'Pi Mii'klllill' 
luvr \1;a- r rfmunkip’i intimdi wieder £n pilxin AfftmUl mmh ih 1 * 
V p'M L> ilipji^ 1 1i i IHfei fr-i dii Hi-pti der l I lnirn"iii i n in Vüi.-rk fk- 


i 1-ircr< l'iirrli « 14 m >l(|il .Vu« 1 1-* IflJ H PlfrlI;fIiIIrhlP liwl 'Ei i 

s * 32 . a. m. iß;_ m r m. bw, 

JE» 1 klt» I k,}’- Inii it i ie«- I 'rin ,i-turne lip'r (ifpjiiJi n VSitipfi I, " v . tlr 



►IflU tSrarff hlrrtr t VW’t i 1« ifftfai n» 


dniiKPn ninl Hin <ii»<uimniihmi ihrer OefCUerr yJnMtf jMü&Hmit, und 
Jfi wi) VfT»WD4nii'> llrr JWhmTim^ Tlipi«?» Nmn-nnn, in dnin wir 
“■iiHi ImiIn*ii jiU Ui« - he-ltf 2“ popitfm ' Sj üittl 

di’iiu »lieh irW ^rriilnMi (In -V-pSk. *AtntWilM*n Ynlk? jiejimiiclil. 
[iml in ifiMHil Stans lifUtil vit in riüe m IJt iuyu» pj|l' di< - 

»Inn in i Hierin tlnr Z#dt an*rM>r litxltrill hiil'.'Ih i ■ m 

ih’n T*r*ir - 


»1 Ai 


r*r t>*i 

H'h lull grkuitniN"H 


33® 

fim A-ii'ii 


fttf 

liml itrlir da- 

: _J; Ä| 

w^rm tiu-j. 

U'irfjjilrh 


Pi.« 


< Ihi rpii-ilf iinllwt 

IM! 0 

trmft 

>!if 


I 

«i# 


MM 


dk* 


ItM 

Uf-vi piIihit 


IVvl 


it/t rri viPfi Sytii-rr' 


I.J n ruijii'tti 1 ei 

J'i’j IVki ih?oi wir iliewtn Sur* miim-humu. htJStagt 4rti ftm 
-Irr Ift — ii Ä’ile in *tii>ji1ijM h iipunhieiftt lNmiTli li in- n. triirt ku- 
SMIe lü*4t «Hi wartgetani ihef mit Ifrirksirht nuf di* pofTK 
tiii-hw llaHmij; ik* itnrtmil- *•> llhtrxitofttl 

li k nnhtii Biirh l>ir nmt IippH I 4r hrwilUgt 

7,n JMhh /k iiririi dir YHn-l^n-nhimr 

Utk l lli jn lUadl*. urtiL JMlir I Hi-Inti^f'lii^n 

Stdiü Sj'riedV ’i i’HLrr iuuttlMKii 


^ ^ GCd itthU Mi /r- ’f ; ; I . i iiii i . : ■ 311 .i ii.li i ■ 

' j " il> V(Hkni rum &vrl#m mul 

*ä«k v <Ml MklliHt Üffii hin .j-uiHü-rJii. \ iMkrf -^tUnjil \ul 

Dstti kihni!£Mi n ii der Nuidviunl ühh pmm»’Ii San!<■ ma<ul.i ypn Knr- 
tiak «rtan wir sw da» jBupi öfltl I, Mfoimriit llirim n m Vipr- 
ileratieu nit H^nthUniimkmi imaejETi'itifiHii'u hm itkrfqipigwi llnimi 

1 .. 1 ilur*nHiro Kii|illw4iTkifiii: ImblridMp- Figur kimimt 

nfl lili* Mi l4'iliiiiniti', I,. M ,i.i . Vum ,, . iitrr \-,a \',. r w p,m 

nurji Midier die ie ih'fi Mwt^'LiPis dhi DiJk Hin Ui.nijcti htkti<niFi'Ji 

Iini.l4nrr.-n * I i’tn -, . Vri»nI hm iml . m ln'w.n tim-l .2. 

Iikttle diii-li k ;iir- t,i-ü rint ’Kinrlshirtnn» Er hexinhi aii-]i uioht 
auf dca Hi-ipi' »uwlfifn iIm- k^t-« tmtl int {^rr|| l, ! n i- - ifcr 



UhtT^nlcE 


1 >l ‘" ' ' " V: l"twi*lU £'>Äji - i i” \i V <pm>-« frtniolH, 

>?-?W ThllllMB, H l .1 |ELLt;*.|, V. U, PoM,ilil Jn tli 1 .UilpK.1 lltuit« i. . 

cwwmtnae HAI iLmmiMt lu™»^ ' 

3| t*«Hr hi Keinnna- fiitrr KtilJitTuiwbfrE >uNeii eli «<SiiukJt k JieMt 
3Mtahr. X.tx s J:u 

M 4| . . . l « r " **”'* w ddeti Kurmufl. ,fp« .>r„ l>n rr -„ 4, r «tedttn 

,f '"i l MilmCk vO i Inf m «Hi-flnti .iflH ls, \ M p,h ,,],HP*11 

j'"*« IUuiUtlt *^ Ikr Ni»- irt, lilmtu* ii irih, r« h WfI T. I- 

M je,(f'r£i p,4 mcjii^ „I * .ln *1t ifpphj mll !■ *n AitUnl ,.n <p- I' t - 

11.T . . Pr nmf«ilirif..pp >W|| - rr, C|| flWirii 

tp,* P Khm rlf. tt’l.J' 




fltviy f'firi-w, fit ah matt u <}i* .4™ ™ litt 


I.H 


juim *U‘,r fcrl* uin-h t In^&rirt »tafiiuil wmJ *»£■* un unmitliitirlra 
JWj.| gvsm AtipmkninkWllf« i-j nRÜiMll I I Vvr^b^Wn b- 

■frmJlcHKL-rt it-nAlmi yh lulle* \na efirtm Ü.ii<n hnn an« LhUlt* 

in IVmitfiuii timuoiiDt I »1+ Wlretr«nidi ftiulli Uuk-i 


1 -■ | .MwW . 


1 #| fl"| / f ut 

ii lidi iii j 4 i .tlltfl llii 


tutfb 

■Ji< A uf/t si 


,1 


fej#t 

rthr 

)# 


(ri*t 

tultg«llieiU 


lV> 

lim 


am 

Emilen 


\\ . 

ri» Xtfina 

ju• ByliUa 

Aa* ilii>rr in iiülEuilijnturineI mi r 1 Jeuii 1 Iin!iu^r(itij<*iiil!rL ilitity - 

r - iuhij Kn tu p hi lii’mir Jnv M-hun m m. frhJntZiil gwtaahuu 

. |*Jb4iii 1 Ki<i»i nicht mir kri< ^urmcbt’ i ni^-ii .. ■<■ - -■, 

»uutbtru 4 urh WM-finülnfjiHmii^rii min dmn bildet'- tlw ^clitigwj 
LeUui* «ijitluiiHf.ii La Imiw it Hioii nu*b jniibmutLi |ihltuiii -. kn 
KiiillhuKi- gerade auf iün ggfjiitetfci jtbdJsiu nncüuriaui. füi mih 
in cm um In ninli i-nr VVirU%k<»M arm i inr<r dfcirnr £*■(*■ 11*-1* su rr 
■"■Hin *l *>i dir ii«« hIhi rlli- -trimücn db- Hummern 

l.iirhu J‘rf Sata «ui dm ►•4 hielt lutnMi foult 1 1 *i rU aut Mnfm 

Liiiili(i!i!i krjiilirL ititeli imti'fRhi der Zni| Thutnm- III mit- 

«imnuMiudm mtiUteiKiMrlicp fr^nu. ili-n 3. Uiieli lb7l in ilte 
Wi^rntfplm^ iiin^i’fnliii lut - Ifo* gtullr. um u.|<V u* -U-Ii hh-i 
luandrVi lü*i l'r Eid Mrv»-r Mir mir. im VhiKuni iim v.u 

ropiftm die cm- yvhaM iiml i# wll»m tfe wr-M-n(Nnt, GmWr imf- 
wb uiiM'i fi'liiiri'yiuul^i L Imtl-i Imr «'fohii!*- Bi* kuM 



a. 

I7iv.i 

k 

*5S-r 1 

iriifrt 

■ .-j t 

ttf rl htifin 

t*m 


Büt fiwnnuijr 

eilllF-f. 

Amivnllie^ n 

.. 

Kt 


LI. 

I 


I k? 11 witruiL l etoi j lai altu 
sjdrirLi 


-n> 

Qnjiht 
J '| tUJJ ?J *r 1 |i 
..er 


nftj 

1 i 11 H' J U 




Ji. i‘ IWi« ItwVrir r 


l; k^mi iiill Jhlti-, Oelil nitfii Ue'uliAi'irl ü.it ffcaLii. V^»ga 

J u»* f:tt?pt*inT fi. l Kt»>ti>u «(rli Kt»>i* Up hip; Mk*n IS ( fj dti 

t rulti. ■■ Ypit.)<irtmic twiikin 11 Aff. iniil K)b!m nlu nW jit« tiL» und u^ltJi 

l* h*bblrri liutnrii I- uml Hl »ir l'i tu junfliirr n^i, r f, 

wlisüm durili .li h i tLHij H<-| TtkiW RWMl fitvl*: S Dü V W (tW. SDJu de 
J v ^' w ’iitPlfii lill ilfl llüi'ill l'inti)iln It'liilrr^ il^ . )i ,J Ai-.i TEni|-I |T KrJlii*- 

MUnri y„ a tr-'lä 

1 /.rir-HLf e, \n :-iii t 87 |. " fil 

~b M/J.JL-, " 

A H J imupnttn ii in S ijpiUrlnm "ea, s r rp*lHi 

'’lliffli nB Vilh IL VI,|J |'| fl ü, jj *!■! nlliili ZrAi n 



f, tfj Unth tlUil JlTitpfnfytiti in « iwn«.i p *«■ *>■ U 


IW! 


v-t* C ■ J Qo/£lu uU 1'ilOlilEJn 11 *Mil i|ü<n’>i dir fii- 

thigun von 'i’-miiH ilirkrel von Kpiiiojhi- uuuiuiilfc4fi«]i ftjf t Ab* 

dir . fn)|ii uilrrir I(j-c l.'«i'in.n; »in <'ii wir «wrl« n,arh d ( >i 

*dn-n IVfn» 1 ufchiw in imoJim liuMflil ftuai iümb"(iUi < : JU- 

iiiiilliliii, wie r'i ]u tuUlwu Te-iU u vUfkuilllltl - Sthiuln I 

Dun» liiUl-u w(v e» mit nimm um iali>H'Ji gewlirii 4 n»netj Jwisw 

vni^tnrnllgtiii Inliflll.-p iee tlom hi wllnln dww dio nlUfrute hfe aut 

IU|!5 prk»MJIIJilO- F-mTir- l ;i nil:3 Ullr rFr- 11 Hlltrkb- ’JT'lH 

II ZU. % I vi- ’A Ihr dro» Hlriidir trfnhT ■*>. fl in IVr-nn 


wall doct iin'ht frtr du-- l+1o^o ifcdwiiun ili- 1‘hirnlls, oiulrin inr 

iltf Zidll t 11 lullt■l’l Win lllr Jllqlo^Bl liril]l|O l 9 I ^ 


1 :■ MuTin 


littd 




i 


12 Z 


il w ‘1 Z. Sl] rwoi «.nun Itdimm 
Vc4r«l um Hnun+tli -t'BWfdiHimn J.rm*- nkär*nf*t sd*nr *£ 
fopli'ntol »IVrhim-- gmni im Alljj^imrimnit. .Mim di'iiki? :m du l'itt- 
iteuurii iiidnttniluiM - ‘—- ^ m-A diu ^uini wir Ubm-r Jmlif- 

itrutin alli mdtruuidh wird Im 1 |kyjni■* lilir-n hl ^ dir 

l'ri 'Oli ili Kllllltril Lind 4 llil-|ik ii hl /r II aU <lnn »l'illii-lü hl ttt*«’- 

rf)\ lur rlijpjhi fi-iino rVijriricn 

kpj-fä ifij -t-f p4Ji/; ii 1^ lioLi- »IiJh 

I b Zhoin'li —-'■' i iui GIliiiiiIot nrlij Tu | wird < odur 011 t 

ult^rfiil Im tritt t jp;lr*ph Ynriardm «äi- |1 ^ ^ ^ | 

^ p <=>^1 ^ *' ,M * häufig h\r ttc'dolllllll^ rU'Ill tfrliprt 

ff -ft An* drin \ufdrir knine» kui Zi il TLmiin> 111 uilir tWI 

HEiLln-lidirfr Kiii-^4grl*nf'Tiir mtrli Ar^j|Hnn jik bei» ilrm Sfitlon Auf 
dnr dbit 1^1 Am lö UtwÄntrtl j’ltii*’ Wm U"h»i w % 5 [tili 

ifhBliti' xii IhitMi ln ^rJrnumi-’ii dir Vdtki 1 mni NiiliLi'ii ku Zt hihmmcin- 
ii»’n und 1 rnnüiudH h nmt \\vu Norden an Uiindrrtiaii»emkiti bl» («dtcndr 
E ■mit1 1 dir Ins^hriftfn rft» KsiTiuk dm# 

di> .' Iv-<iic±> rmhlidrH in idftttii SM-Ik ^ti < V5i-rhd dr■-• Dtftlhilum 

d Ü «inr cigiutUidn u WidiiuuuJi ’lliebuu fcddn ■ Std«' o iiit ;*' 

mit r^rhrarlh dami sdö r jm »Ih'rht] limunlx in ti vntwiuidl wirrdi n 


»ii Ji 


t,i 


■1 il it 

ii. 

ft ::f»Ti 

}\ 


SvO ^> D 
w Jtr \\ 

au 

J tn 

# i“ r* 
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fV 
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v !i 




firMry fibfT*, dnth mul itm i4w^i nt iM^ 


\w.\ 


dfitum im- i■ 3n ! "r- ÜMikrrUUnr ^wiHvmuiMtirQ cda '/n-nirrn t>eiXtt— 
WfllttlCtt gutBtlHl ILi-rrHj i I t i ■ VoK %i|]c] ilst; |J.ji,-,(«■ lluitf;''!! im 

Ural* d« It'/ in» Ii*t tu .0*1 r f tjüjuti itj dem wir dii 
iitrt itte IiImiiiiIi'ii Knifüsiitiuigi’iirn. jr flntt wh' den IliM du* 
toh iJwn Mtdii'arrtr »roljli Zfcgtil llroklitfN flir dui iVrti» 

i 1 ' m Löß® l^mkiiiriJHiii nrpnwlnciiTt€u ÜilifoF dur it- r 

\bm Vfl r Thitfekort mn! Fabrikat«' iüjtl !■« kaum Hd- 

4«- Im tmudu di«- n tidin-a dftta t$fe Kriege faii^rinii UlftlJi 

Krim ÜjjiJ um Al jiu jj ri ri 11 u du» Aluvjl flLr die K.II JiilRT Kiri! iu cm 
i ln iifni Fflllr /ij^itrnuejnli'ii küiiisrlSt ln t» Om Ijuak«' :tit? ilfrr KrittjrSr- 
lu-ntj-% ihuh Ihm roindrucliuun um Alhrrlnnliu^fcit 4ap Auwurtriit- 
J'k! '-' Jl1 Tliftlmit Kiimak v^nminlf wnnlt-n -tiiiti Oumb «iii- I n- 
vnhrift wt «Euer „Unmr ln ilrr ähttrtMBjriimiH-tfvgfmd '1 fifalu j-h wii 
im Kiim'bcu, nio iUuimltili Tlmliin-a III, 4 mi Qfitt vu» TUvbru 
nur hudnüldr. U*lW tlfpkfln Imraudnii i«Ftdi aiirli kiirysir 

fooftpec üemltnn und niUhi Kmdrr roiB «rrirtlrtttt In!« 

Ha# fUt (Iii 1 "- fli iiucndi-tidi' I «.'M wdltr mild dem Turan«) 
wlwtiiß MifuNui Ki wri Iwinrffcl itaw ih.- K i i- ---r•J':jnv«-m , n juisisr 

Zi’ll mieU JtlUiflf hu*{ rim fimlnr d«* ttrf nt4 m Iuj) 

wurden «nft.lhJlüH üif Im HiuMttlu nuf diu Lknituti^ J « ■ ^ 

llvSiH^snnniiiiiji im ^f:ini'Elni«- toi Fl Jtopnt&lli ISVIiilr.'m dnrt uxjiu; 
ul öfn < % PTufM^itnui *oi nn du Kimus imd tüi^ der Mir) tTklftri 
ttnrdui int, 1 1 u rt- 1 1 ei i* % n),t fß 'JrTTf^a^ni vj 
vsslfai* ' .i ’) tvj V/ sp«,77 1 / | 'up , i:* albt. Ttjünmfcrt >i/]«tjniT^. k ; 

“ r ji jjivtr; VVir Ujilmn auhi’ii r ilftau ihr ^viaii^fii« 4 

Kjim! i Li Hi- ii I i>r!J :.L 1,1 SiH.iik . j, Hl« ypliui |Jl.i(-;K lil;- !i 
^ Vf cdisriHt waiW7ii 

») ra 

xipniiLujii'H tl-toi ipibl«.4-Üit« D^fC Oft wird ifl nur!i 


^4 SrhrT**n t hittv-nf nidirr litrttffimt ul- Mi 
D'in? illt wird «t flkidi fp 

A vhi-r*wt «mIit A (f/irfrümjgefdiTlnb 1 n und mirti 


,m>,-ii uiil mls drin t~~^~t t'L|it i ni AurEic , n IVutMÖfk«t* ftll 


Wn^cv di'tnriHiniri„ iHe äKjjilimdinn Ndiri'iUnr *.\ iguu anrl« Isitf, 
da*' uliih^ «i> - -'iriilHT'luH HmamM I Ar um iti-f tiruti-fi 

J’tiL*..« rT'i'fit trulii ^ 4 'kiimit IihIm-h 


1f ■Vm M«nFUinTI^<teil tii'i h*rUit fl. I’i— Ifi 

f J'i Hit Jim. 4 , 4filmt t. lü 

| -‘ \ hiiif iiKf film. iMir Hiupiling. Lim 41» mmiU «u M)h-iiA 
■urotif «* 11 ■ i 11'iLu.uhi .-■; [j jj [1 11J \ tun] •Um 

1; Al« Jtr'iit* Ami ■-(. ui fit .iii Nnüianu mrdH im duui 

mnbtfU h uf*ihl1t«:ll T IiiIJih h ill. tu Katinfc y*« ln>in l , !^riilN4lll r 
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ht itrut uttti f]rr ämrhti j^ur*hu 

hiLi Ujv. Iiluml I hn im Wf ^Um \»n ^utuhn 

Pfth ütdir IkA ll M p i fit .kt i • ii i -*■ j i r i ■ bi ilril] kupFi-Mltm ?n(j, uliituib,. 

• iliii 1 - am .dtiimfi. p-lriiMi ili.ti'som und <ui. atiiliidü ^iiihihk- 

i»f ün«J kmitp mit i dubmumrt war rim- urlrnimTip luxii i kh 
i«lt« L«ö 4 wJlllrt WibuUflUj l)lf ili'Ei N:ihjj j n I'mt fogltdlGntf&fl 

tMi-rmintilivKt'iHir , H mul "y Infim» /Wt-irrki hu* *giexiöf- 

li-r-- i enthild gT-l11 iiiiiiirT ■Intu im lir iilljj-i-Tn+'iiuTi vunniü Ln im- 
*-(n Uru|i|w mm *rlgl »Vf Hhiieii mit «I. in HaUwtfr mir .1 

isml*- 0 nit> 

Uugnttd «a tL.un hsl«-ti lind diiirh diu Pnrkrl Q aull uU LctHin- 
di.jru l^iff-nlkUjiiti'd-ki :i 4 h-r< Ijl+i itui■ h>-s t■ ■ flt<■ 31 ■ •1 m 1 ii Werdern, llup 
«in Kinn Ri (Hirt bundidn l'j.iihun lEri+jrinti- In der TiiaL ijiiett 
in drt ;h>'|,|[i||'.iIik'!i ldianurhk*i|K.H' der Unrihmiiii rinn ptttns«u flulle 

— In den HeaejMl. Pwjij'l' Klwn* werden in Kttindj; Fällen 

Tlirili- \m i Inn vorgwefmetiatt, und »war fufonmii I *%J "j 

-# /"d «<*« t un Ifeeren infiir Ktifbrr 2 

^ Ö WM . 0 

tu mui 1 S-|mtt dtä 


djut wir r* luit ritte» an LmL/.i^vti Kätnwrn rüirbtn 


, T 4 rn* 

-j—*- (Tal ftrn nun? (Viriiwüijiu 
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I 'anbdtUDca 
V. IJ? und 

Sipöstiän. ■' mul »inUiuli ^ ^ '■ ^ ^-**. unu tt'jMu 

mm* waa wir dir filmte ifen rV/rjutanmeE halten wiilimiii m 
iw «elneni Ufn**ttf xn Pap 1 /.■ trpmt nwirus frn<(ututt 

öiiOTfcebtl J . Weitaus rwn bln^len wmitn dir />***', d k. d\m 

^Uiinnaii, Ruttts lIFnilnt. Kirlnrhdi, Viütkia, in i r Sjuijtf.Mj tlnW 

. . l'bimtrtln ftlfl» Urntl LH» 

fl II o famtil: *wb w^Jil V^^ii Ex, Id, 5 ?. ^.7 Kwi,ni*, 


W® ( Bttilüflfin L v^htiJinJui iluuui, UiijUfc K4i qj|4 ifpjj 1<TT , 

£ ,Llm . . ^ rr 11 /muiiuM«*tal]uH« der 4..1 A 1ir ,iit wn um, t 

j I nlifif* III i|i I)iif 4 p|i 11 I rLSrlflr bd.it llfakiji Li llcn«ili inh ifai r -jtliriM tifllt I 


I Im ■ gm bl tucli Diu riiüll Hu* Kiiu.ij.fl.cbi n UmifU!, mifU yu-hr 

,H,I U t Jj .i ‘Hi-rtd MnHcanwiitn t(j|*n «Uu 

«fli*, mt lUnminj iUb wif *>k ■rnth\ n t r die ürfeMau Ulf] Ihrmi Kuwn kxJtf 11 
-■ C ^ A ‘ C ' ^ 1|£I Jifii'-Urt —*Yttnrv if-.-.rtrJ 

il. tnti Ülhcnftli ittbdi mc-j, |, hi-, ptn i*Xp, «i.,!:, f 3 ?( irJ 

lUTt.-'krkUtiili tiin liuciin r Uy 
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Krim! di?s flüflktLuniw tr rcmlm 1 in «Lun »it uidbl umhin kümirri. 
mit < ’lialis«- die kund». cmnitania njJii|Uh wirittr *n rrkenm-n, dir 
zu den HUmiivM ilri Iftdift'rniiifti^Jwii Jknw gebärt und tmftfr; mndi 
hi allen liier hi Fragn m iwlHtiiln Hehle Um vn n Fiyritai tiail 
PnUrtiiin varJkuintiil \ w U den Jlrdufli-rn war nie whWIi- kjnini. 
Um« Ip-Lrirreu Pfbe.liMi sieb «i.pai- der üieftiJj# k ^JI ieil -IfdlWorcB, 


i-'lnUeo uud irlBiw.euitiHi Kurtu» iler Jidifljnikbrüt:?rhij b ul** kleinste? 
fifrirteilt** ri‘3 bintmii! m hahnn 1 Kadi Tjiie» XV Ifi Iwnumv 
Mail <1ir vln»1-ni am-ti fhr dre ^dirtrjUidaiU'imn: Up- kujpti-irh* 

*»H»i ent*|iridil dem tTirrvhiHefotn nijpartvr und m^ttr^liablidli 

dem bierOglytihiMdum 1 y\ " ' tunkr*. def Frucht ilrs 

_ , 1 j&i r i 1 ♦ i f 

—_H —-A /tf-fiaiia*!* ■'], den rlmlm* * irt'Mb* mit Reell 

ikWA' jt 

*Hr «rwfltfB h||i iSulrW Mt-miliem- wr uiiitmnltirli t** 

•W I hu-hrift vnii FTfümlvdiitcru nkditr l..lnj»ewflhiilirlinsi. IHii—f 

Kirukumknhe LiujiJ nur •.< le^vti im W, .tim t'uj i %n r'-vl 

■fürilm ndci jfurtJ-u und m i|l nun NI leim 1 Ei at.- nc\ der N.liiw 
Kambr m.’.himdi gm tth mUhI. auf dltw- xanthu etirllA.*.#/nhfvh 
iijjiJ (Mdilli jfiM e/.r. - Itiiün inler Eta um vm Ka Rönnen 

unter ntL-eiirtn yartihn — fithiha .nur nwid Orte gemeint «viu; 
hntw-'di-r dos ahi wattig' Heilen vndlirli v«n Uinimbcns m Vtm* 
if^ rieir rrele^fiie weillTtche -i ‘k- IIN'H ihIit lifl.'« SWi-Hien drin 
Ufp.nte* inid hiiE|dii'n1 in -liir Breite imu Valmnhla iirwanliurBe 
MitaU'lmn iUh ü-yj i? der (Itwi'knn und ^ijUtVe Hulnb enter 
Ale|ijMi LUe Waid fällt liier uklil «düler and wir werden llJor 
mit ' Jmbu- und Köklrkt ( fllr das li tsde ir /.u enürhritleh liaheu 


£ü‘i mf Irr ftp po« rprp fuftt, nun VtfiTpiliini i|je ••ptin iiu h.rjifi IU»J 

^ 11 ■m 'fnn tifiitiPu wliiiuklcti illi’ lt- ■)*■ .in, wühl i3h?r .rj« tllwlr, linn.l 
"WM.iup ’^ r • um ))■ i‘in! i illib'li Dmiui«ii Ji-ninin; ilu4. »Irl i irgt irJui*'l u, n ■ ■ r 

II) KJö» tu riTfn.’liiffti uimI ■ IBirni 1 fll lillu.n ' r timtn hu- t, 

^H=E ^ *- 

* h'ln «.Jliiem h-öpit A mt.. |S, n-J.* UM 4.-J Uttll luljind-; s*li. ^ m 

VAW 1 

a M tihrtM n-f -T' IiJ litni 1 **tIrr .rnii.fi ■ f.,-rts v.-filfii ^l 

w(tf wlm iSuUm Ulf <IJr Ivnlr ^Ttrnfn Hl du p fMlnuJn Vbl^h ndr, 

■ L rhiti ml* ftlnhn ra % itml J-JtJT lu'H.i 4hl ii l m kftfl. dur 

MAHf tj 

^imk .ti;* dhimIipi uhit iltr ^tmppan, 

l ^ Im i iijhl ll^«i»öjlerli ■. ) . [iilijjjiiUliiiHlL.uiiiL 

- t'n[i kri4iu IV' 1" IT. A l< hifr utii' <nm Ui»tiji di^iuL iurtni 
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Ht + ty rAffJ ffVrfft Ip tnX Iti «fjr ' 7 '*»' Iw**- nn W 


OitM mu Wipgir in«iH* *ri'p Ki lijjuttqiliiuHin» spikj.ft >•> ;ir d< nu v 

#pi «nndnS itafc trita dtvna JlorliittJuU- f an »iih oLim Auftfutbnii 

dein «zu fikpltral *u w*\ Cllialjlmii * a * 

fjn* Jor II.ui|i■ >• l. 1 1L«>ü m-■■ üllI ihm .illiiii J 4 karrte 

HiiH'li jtirlir i irrrniiMII «nmlnrn Unmhvrp- ’■■ li-k-il 

Hi:h ■*» il.-.r auf *Ui lind bumil» * uö 

l 'batvlioth 4 tk* Kirrbtukii I^I yirr bi* flllll TifUläftrlliUl * iTTr'i 
«'fti-M l'dlttt .Vit vinlim LliillirU Kflrilvtilh lljlivril in «ffii'lin tlJHluil- 
)Vdii-ia*N ihm! Hyfmu n-rfiul* Rihm riu»Jjb«w mm JM"n«rr*ftT’mh 

SteMmir «in f'tiJii». hm llkr di* |u ikwttm- dinni Ätodi >» ,J ' r 
tlraT^upqriiP'^Jl »lUv NiHlnrn mfaifim- iM ' t-'llt • I * -m hmr nur 

'i^jiuie da— i * IMIü Mmm ans ükaniMl inft «Mi Katar Frth- 

rHüp « 1 « e «Tu'La ..--irr& ftajhjfe - M t'»■'FThdufirtim rnr- 

ft ij,ni ^;m|p II 1 um! iW anüh drT ruriirliiijf' Nnklrk*’ e* iitebt 

vnn der Ihiik »* 4 -.i der t m* ffluilutM 4 vwrgr*ddiipt , iM , ä IViitunp 
Jj.j ^iiinttt tlh*. Hih‘imhifillfr3tn«ri tklorMICtl|i)ll a ll 'li 1 * 

I Th' f u ® ^ ^ * j 'fr " T ^ E ' r ,l * * ^^ 1 ,l 

tnii giiirfvu I I.jIi-U luHlXLlll't h'ii 

ift) % ; tum j fpy p Ib# 1 Ih , (hI#i Km'I ÜM 

«hki deh s. HiitHii n )c»«h‘ '/A\ dir LcwiililHtr 

\V]j p-tintir rn au d i* Uilil di*r in ili r \J1 Pyimiiiiu In AesypIfH 
(HmlnKi'n»lr"tii •nun jii ikniha*gan Hnm (Tpu-v^tiIi drir rtntmli* 
virlrhi-T Nrtiprri und Aityrrlfviitti mH l'-irifWH dnr iUT$fmltti- 

rctnlrd Strähl Mir mit lidAr» <l> r ^lammntiHdiui ftuluae \ w 

tk 

erliilil* i wird um] fniir duff Imhn ri irrlinSt^k dum da.* Vs. :: 
ili r M-bidh'i* trin HlMnlriidimr ila- M.. 4-uliitntn »In »Hn, *-n 

Q 

ilii* rtnifliu tt *ir.'.‘iHiänim +\* Hirral rff-* ■< »♦ rdrti i'. ' 

xJ I I § S I 

Km 4I4rI flrntn Vnt IM allnm liiiibri JA!' SirnH'ii Iritl ■! r* 
Hiinnli fh» >i wlef wdtljf'llrl 1Jn*i , tili-rljl‘' Iinhai vif r« ^viillltltfll 


I; tili, -rt (■ 

Tf n^wlihDUe^ p|*i 4l* TafpaHMcl«t*l 4cjrjitu»|Mifc At**+ Mr$n i)n* 

i u.■ r 4iv Ti — 1 Ili I*»liiAtii nt uui »>jm T**J* 

r wfc. Hii|l4dji !•< fllnllilfüH I 1 1 1 fr I rl,' • t . " i r*\ ^,n-. ir• t lüitt 

ÄMiH I !*. I* ktl krtnhiM. il*. li .li» 4h hMfh (jtijjinH'li *«Ui Ul** 
mn * > lntrifnnf 17U lt kn»h.f Ittinit. >«J -In TitMiirfc LI* } P 11 —tr 

*4*1 I 1 i Ailr M 1i4 .. . i» Itirflv »l Emil. -I"* I frustta 

M-llap lalMUp» . 

-1 4 n« * * i‘ inn uv -i lr*> 

i Up I J r 1 1 LII. III. IlLl 

'Ttifeekt r j-Tifi * |Ai+ - |M 

#| tlftf >* & ioi 

, Auf 4*m Ih'-U Iff ^UidU ‘ — '■ “ l j I ■ ■ ... P. | , (r- I' 

III IM mti H*hi au ittliPWfi f«n*4lWn tWiiDipu rn rin« lliimhu 4n 

Sdilitoii. 41m ihn m in* F|«p LiUh <i*4 4 wt 4ui Avf4 itoilim 

'Im K «t#tT .pipi 11 <1 ig. Iii.i.ci. pimi ie | «'Vati larwl. lU-i'ffm 
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mii «-hUi^iivMi lluTfifffrfl ii Mtiui Ihr Wrai. r für *iW «r.„ Kf . 
Wti i (fnnRjeu rlr.. lallm in ALr Kilf^on# (Ji'f t '»Alyyitra g'™® j 

■i 11 r' I. ■ F (tu i - I bi ' ’n 11 im ■ r i\i i] j i wird £■ u i ihn Itah fn r «'Um 

PLinnl Ae* Fr'iiihiliiiLHi* pm-ul 
ntflfttl' KüilltlfJE i |Ji iFi'II Hill . 




lll* 1 -** 1 


"Ah 

'Vir mul i{F|< 


W'lf vnnnrt^i'Ti filii'X kE ik -|r > mp 

iV’intü tict*limni{jirn mul /.wir ImtM 
ninf il*m iIim-Fi bmLI mit (lim iii't.i-üi-i Iihei i" 

I rlirr di> U .'iinlJift|j:> n un 111 in-ii ti fjyt 
, wlp# l»3 UhoVflnilti^l llHn tiFchi lim In, I II 

ll|r1, lf r UiptiKrhr o liniwii Win au #iFlirr nuilerf-ii 

f^hnmUll lllnr uni nur üumi iLi Au** iLw «fclirvar 

lim nthiltnfl hat, «ich iWr vüit -ri|..iMi nf. 
riumlrMtalitii; «W Numäda, al» «Int AijJ^ciiva n*rthi*TriijMm Uni 

Uiniti ob-pj j\ ttofH (mpafa; pfinl Ar* AiljrH II a*c 

<«i-u ul« Fii ilU ZiiU ivi-U In , «in «Fr iu Atimrirkiin^ |h 
«min pul-" fpiwitM fUnUülttn^ Cll? Air JiMftiijjLPiijiUsi i|uf Zi it Ami** 
^rwinol Dir- um ;ji ^nkk mnl ulinlidi 

tuwli M »Irf «ifürir lif » XiifKühlrm? lii-r um Tim I nie * 111 f.miirli- 
trü IVüij rnft'JÜiti r 


I: / ; 


u-j»: iivsks 

iinti w /</ hr frj Äf^i rffl rtf<h 


vh ij fifv% /i+I " rw nrft 

linrwr Sftti lä *i| AuflW-uu^iiii sji .|.i- |, *j r 

■Ur «m^riT, mmmr imrh vor «f. r n Kriiv»« Ii w lmti Ul A- 

‘ ui*- mit <«•!■] jn.'^Trli-yit ^|»» ptp Atu \ itntrur, lAmAi'irä« . . ktrinrm 

Äweifpl (tan rü. L'1 ilii-n i—t im*eLku Kur (j < inttilt nmi r* iuöp^ 

,|rfl '■* W j| £7i üii «felu* niiii ih- paru, i|ni|i|M. 

't-rf, rS i Ii»«»« ^|ii ijtmi vJhfti* hvi'lm 1 h ■ - : mli r^ülrii i — t „il 
Jl ' rm-riiiiLji!irtP'if-Lt', N J™ 1 U.i v iJk , Uu*ttn- ilrttppr 

la%f|T i IwiUtjipj, Ui T«in n-m ii» »tein *^riipn Dia 

,!|, ‘ | Lsi m>cLm-IuiJ {:■. kuiuini ihm tUr m 

.. . r ÄOO S 

Jnih-rur '/.<- \ frhrttidttiihr Wcirh min. r|p?r xwiit« m ikn pinfp, 

maprit.«rLrifki, '»'Ar.r^, t mui iUr .Uitt*' 

f' c 'V • * ** f" *'Tiil| A/b L"|j| -.p-|, 4 t!i mit« ly rsilirlrtij w utiI hh 
VVi-nn wiir liiyt riiifi vlprlrti 1 jnuijt Lu'pUt'hiH 


.* I 1 * 1 '*' i. /i üMif i mi^jii >jir IfTl 141 

i'W|ii|ll|« VlrtlHi tu Je »44 | f 1 !»" It lii I hrniciju V. 1 ^Uri, t | _ i g 

\*+\ i-sjS % ti/i 

1 Wflfc‘11^411 Z»iinr4r I *r»-trt S|y ftfTB. P. 17 i > -i i.iwirtt, 
Al k Bll h. JJLI i<*| i*t*. * iftr (v-MlitT.i.r lüf ih IMnllimr 4>-.. I «,.li» kti 
* tlmt 4U« f ihP!« 4l*rn(]i ^L, u bin f Mi f m -p 1 ’ 4hJp?( “PJjJ iiufi n4hiiiil.il 

SÖ* 



fltnry tt. f7ri»A mul flt yrojifi" Jr* imin ••»* Ar& 


ISS 


trwliiuLt da* mit K(lck>i«')it auf «im in dir Zeit unxerrr timehrift 



Jedenfalls «rheinl hier da» hrtn. oder wi« dir fraglich« «huppe 
«tn>i xu Inten int, ein Ml»ertraK«rnor Awulruek, wi« nutter -Kupfer- 
flli Kupfnrp'ratli »n der Kdrhe «der «Silber» ftlr da* Hpeisefffrrätb 
*n «in Kunfttrirh»- Drlttn»«. welche rhftni/irr mul Syrier uiiPt 
iliirn Tributen nach Aegypten bliftiwti, wenJ.n in pro>«*r Auxalil 
am tiiuflcaien auf *l> o d«r /•*it »unterer lu»ehrift angehdrruden 
Denkmalen» abucl»ildft Da» «UK rm eigentlich hearhotien mit 
kommt im Sinne von lioitelilBp’n«, *aual»?jrrn» tuif Metallen nn- 
xihiig«- mal« vor um! mdnr Bedeutung «teilt vollkommen fest Mit 
(•old aufgelegte lli'iiiiftiml* u aich in allmi Miweeii, dir 
v-hOiiKlm in Bulutj: auch mit Uold versiert«« Klwn ist nuchwri*- 
har dir* alter nur nuf farbigen CtomAhlm *i. wo da* Ki*«n Man. 
da« (leid grlt» (large «teilt xu wenleu pflegt Eiwnw <irgvu«1Arid« 
halten *»rlt in »ehr »pftrlirhrr Anxald gefunden und twar wir 
#rh«n Iupdii» bemerkt, wrgei» «Irr ZmeUimg, der diese* Mrlall 
!m Ijiuf d«r Jahrtausende anheimfilllt. Mngneteban halten wir 
•eihat nirgend» graehen AtiiHiiasiua Kirrhrr 1 ) berichtet aber von 
«inrm Scarahiu» »mf Magnctcinen (»e.\ vivariiwimn magnrte »'fTigia- 
tuH“), den rin Kngtilndcr. Johanne Clraviita au« Aegypten mitge- 
hrarhl hatte. 


18) Z s 

muia l ) üj Kt in dieser Siadl Iftng-i da* Imdbrbe C*'TS“S Jea 
tlt. U Jemen. 16. 2. 2 f'hr 3. r i, 20 erkannt wurden Üorhnrt 
und mit ilim dm meisten Späteren haben ed f*tir t'invaiuiu in der 
liegend der Mündung dea t'hnhora* in den F.nphrat gehalten: in 
jnnpiti r Zeit alter hat Mnspcnr «ich der Deutung de« Sy rers uud 

< T2. Ift nutiii «tan M*«Ur«iiii ntmi aelrbe tlU lU'scfcwörna« de* |) || £ 

•Mry, iU* Ul jettl (Ut <)iu ttauuimü«h hall«, MiilrnlgUim •ollen, ein Miniiil 


n & fl 



MhiiUI 


•iltil «Im »urt» Mein tnillW (• »mm (ibomtit K« **mii «UtiniUr nur Nf 
tnurlM« 4* Mtla. « 



I III 


Am uml krlnir» i nli JOH1, oojuin ... tnuamirn. 

% l^fu VUtalU M*. T«r II t ’1 n T III 

Ltj Klrrber. IW «ru magtwtlra. |U|| |||. |. | r^j, & 

I VUllHeM <,*u kam». Sladi d*« Kamm, «I* ftiut«rh ln u< «u«tt>i Zni« 
dmlei, O Xe k i/til« Arf)|d«n» S 270 . 

W l'trebüMii* (Ifti ei hltion» antninti.iiua. t.ui#* 

l'atit 1872. 
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Arnl*oni mtitutchlouRi« and mit fpoMcin lipHcliick ru erweUen ver¬ 
flucht. iIkv Kurrbrmiaelt nicht i'irwüum «ondorn da« viel nf.ni- 
hellere »euiirr Kilometer rmn liupbrnt entfernte an der 4£tiellr 
Maho^r erlegene lllrrapolla «m Von KamlMtml*clt an« wird, ab 
/-eile ’» lehrt. »*1*4 Wauwr mn Neheim , all»* der Euphrat ohmt 
Aufcuthalt tthenriiritieii 


101 Z I* [j^vp 
warru Ihm. mit mir 
Hand • *1 ^ 


Vit .VttürM «wi M ö Rb 

IMÄo lü ... 

Etn |W ii hcdiMitct wörtlich - In meiner 


I 


11 rm (ff. rm (rft/i mit den SufHivn 

Ut genau (M* gebildet wie «lau frttlie *(jP *-/n •*» hinkrr, um h 

wörtlich im Klicken , «lern da* ko|ilU*lu. hea nii''h. Seilen» entspricht, 
welche* mit den Snfiixrti die Pruuotntjudformett in um mir itcum dir 
ttcui iKr f fein «uu»'|. iuiuii u. s w hildcl und da* wir wegen Heiner 
I IVw»n dem ino r, rioer, — ino i«, incina. rra i^ 
mihi tihi i/A' maNWlelkfl So dilrfett wir ^ie waren in 
meiner llarnl ftbrrfragva -*ir waren mir* *ifh bcs*a» mo«, • ich 
llohir.lt *ie tmrOekv »«ich biell eie fewt» heim Uebrkgnttjr Ober den 

Euphrat« Km *ri hier bemerkt, da** mnwr milden Suflivu 

ein im Krrhttuitptw r*eti*} iM'licbli’r Aufdruck Ut. lb>r IIi | lM , nrbu»)i l 
welcher nrnli geleUleter /jihliiti» in der llnmi den Zahlim-Utcr» 

acuTttrkhleibt. Ili'Ugt I »fpt «'//» (ft-J "der 

D o w w wwa Bra 

der Kc*»t «alrr daa *u* «ich befindet — in Hehler Hand 


I) l>i|k rbrtiMiwoU) in di bi Woiifl, m tum .Ile UMaibiiiiCM. m« 
l’n^r.itioTi rm M •tum «W p«»«l.liH»4 r**»nh»lrH«»» uitb für itu rtet 


Tlaml. «na. vnu Suteu tlMfcrn, Im «trn HiUncnen «ir>1 «• «Unn aut T«jp-t 
fcWtt»!« |i*r.r. • Taut* II.m-icI /. I / d «I . &MmUi mIn* Vl«J. 


•firn« rrliit.« tu Wtinl* mm fti Uf»J % in* iUr Kirnt, na 

Seil»**, ininri t tirti, ropd rni ntfi; Taf v R«i*ctbj liie¬ 

ret tti ttr. |7 Ifelinriin« w*r «Uu hmitMT« «IW* nfipttiwlbt«» iwdnttii«* 
•liM*r biiaphiliiiM kein*«»**» latmi'i «cc.ii w-utiz. wi» Jm f"lj«ndr |l»i»plcl 

. . - -kff *• ~ w " fc * - ~ ,m 

rt miiil mi ((irt{(iMoii.ni«n fronten uniii Ki«f( «n ««ln« lluul *1. *, **ii wb. 
M' liltvk • Int «U» «Mpiloiailthe fU-J**«Uiru! l.*i»nTp:buli«!U, ibtirJB , *t« »U 

Umerar Stall#, .t*» s -^~' .<-Jin«twin wird im IS|«»m* KUr/» I /. * »trd 

^ I 

ittn kutn M-Itwari und dar Am» loit» **e»hnirt«. h 

2 « fl dt lldBjC# llli « lumiltlw I»*; J.l. S. ‘JA!) 



r •’ "-ful’ ' dt* „rrn* ■ »tu /..V 


MH* 


Jit / hi frp Art An dlum 84 eÜr v- tAtUnnntdle 
^t*P t ' r ö* niHi, aitt-f lirirlil rtsünirn Ijim i(u auj jn ilti Ffllga 
i lirjfnrb UflUraHiJIdtal wit'derkfdjrr er- 3 E. 1(1 nud ZI w& 

- J ] ^ KtM'Jtricltrtj wtnl, InaJeuiltii Vctauichitii** ^ dp* 

trinkt! n\i^ w*t itf iW koptbcL -'(jk 

tjtAr. 1\ ij knimlm hkr anrb diu jj ur fiaurttD, da? K do 
Rnffg^. 1 mH Itar&t im» H*rti die puftteip' |■!■■ ■ m-L u*mhiI 

i!r“l' ftiMl ...1-ii11rf-11. 1 • ■ u iI jiI i‘ 4 !!t-rlli'U 

Karnak*) «inri dl* äuldata» lirwdiiiflit;i V fl u **-g(j 


Auf ih't 
Tafel " 

fltT 


Sfc £, t tir ni. ..n äu zahle* die Uin^o t 3k SofaU, vurlituika 

»firiuleH, «li'iiiwli wdeh* vurliwiiicn «hid — iWrr Yt nuni J.m -. 
4r ^ ,, L-t «oikHMlnif Ur Muntet null,j|g. 4 k die finradtH 

• taii'ftiiir »I . pii lirJjjjg attHfuüd, ;i «Mau .I 

ItiTi^rr f, mjiAmb »nnnljrk* JS* «Mif teils (tat nm il|i n»m 
FMtt® wTiebpi«! Answlohntiiff fetaM dntnmhrm. k-iiinmi Ui; 

' M ‘ •'-’Urrllrc-inijr »Pfjdatji« winl .iImt ll,r,l dmHi ■ l'u- 

tfraiffUwIp'»!,,,,.- dw iM iqip, th-i]# diiTdi dm. l-msiamT 

. rirrt 'f C mt Mw«* \Vjiir,:i 3 tttü «brm Tfal^- 

iiawk und eb*r Bcfanftndb in ikr ttaul «N-.dithkr wfrd>| Dir 

,* im ! tU > (J^iutaurU* i,i * lt .. flfeJte 7 .ei>t..rt 

fhifttlwT nniun A 2g, 

n ' Ck I f^9 ** Mttiar t da» 

l lil 1 ar 
fetfuatirit mil 

Autdmtkf ili‘S mtUMÜmn, rim » w«™ , rinn mm 

™ "’1' ! J ' hxtl “ ri *fc -■ -... mU H r.l.l-. k , 1,1 dj fi | .... 

J |Vn aU \^'fT l “* ***** m r ‘ r **- **P\»M*> «»/ifiirha. 

‘ 1 rjffüi uiitifavtaon *u iltttCuu. Hkneo ntruuihi^ii 

1 ]!l "" ' 1111 «las IJrrnnifH'iiu inA^na nleki hht 

PiiMikm auc-J, jfUMarncn^i (di i « IM ti|jt±i>ivi 
f " A ' ,,,,r| ih " <tt> y < W^Ti l Ü fc tttäftf ütii dlJrrhim» mii dem 
ldart^f|j|dtebtrfl i €rn i,qi) wj(f «iw JVr ila» dof^MH« Tvni*. 


•Srhfut 

Ar/# wäftuduli 


IV 


Kund 

1 


•*«hi Hliii£Ä| hK Ti mi# ft-ii 

r:~ i'liulil (lim! xtnu 

pEtnFM rjui'ii linnEi'rLirlii'U 


rr-jt ■irr.lrri iTM' I • I 11■'II titsl ti'H-plpAfligl». Vüll (In?Ltj(i-f rrh - 


ü ^ 

m - ^ —-- 

i * a * wi fl^tlBlrbqn di auf h$»ni PrtLiinm labe* Kt *.f- 

UU . . **"** ”** IU ’'“■ M7 WM .1., üna.™ fl 0 

fcrtrfbl*nT in wN Ilm, jiilirrm liN'ii hulpm,. ,,j ( »ihlUiM. cllilx^ 

,ftln W"*" HH-|hh*Ip ii. frinft-h t k rt W0ri«4b. Jhn 
■ l’T* Mn im i, i ; 

’1 ii ll 11 ü. \X\ fl tlj p 









ff-urr,rf I.brr,, /t r .M *n*H J« nn hfo. 


WH 


■ n Mrti v- nuvm riu’ »li*r t nufijwtJitoHit */</-• ' 1 IAuim?»- 

«rag hai Jim^ m IMmbIceII räMNjpMMH’ ~ ! n 

i,on mm liriifiii i Tliubfli Icii, (btu *' r n ^ Hfr ,1,H *■' nwrhige ■"■’T 1 

tumlikn weil tnw TW ... tinrl J. 

-iM nml *ir 1 k r ^nrtprt -tiT-ti Mw «u pIü" Ä1J ' h 

r n-rkiMiuhrmh- LTraniiiuUl^lK Inmi*frM|Utfn» jI# wn cinm jsrol^n 

^torrMbfctllff äh fdkuhfii Hiupsfti «ibülgt fwr <*bi | 111 

Stdi« de-* | zu itibsoti mul stau ( rL Jl^ iff 

^ T i ” f ,, :t ftt * ™ ***** ’N'™ ^ c ' r <l,irch 

rili* lufti 1 |lriuP^rwlL p nii^ vcmnltttnd, JfcW i 1 *ü rfllntivittlif litmtn- 

wkbrti ib^ü rlnrrti äuinfaMljY s)DET HuUMJul RCT «• tl,,m 

trlcb'U friti ^9D ■»/ in|j*r mfrclt lunem v?ul‘ , »t 

-tf fiHiNT I II-**r f rv*t liüJt -i**li "11(1 tiK-fiJl WM w «'iU-rbau^l lim 
TfllsitTir^lir «firfliY|T#t*ik (-1 ein Tu tut irru au tfcyrl und 

’i-lm'ibi. ilu ^ 7 ~ | p*n iVrts 1 Inf % I 'f 1 / ***&<&+ % ^ **i 

r .{ .j.frr.j .mlfMir /■ ‘ *‘ ' ' ^ U,|fl W “ * H a! “ fr ' t * ft 

l^^rji -*■/ Htt&tt ft mt iffl*ir tmt im$ mtfar zu "fw.-nmn 
link i, wurm hin (bi r--! itiv' r^nilimciehfn ttWrhrtltJtt tJim»rli- 
mpK ist insleöäf'H nirln iIit KeiU natj ijprr SbhrrJlier Ijm* amli Hw 
ohlir ilmlurr'b ri-pno "itr Ibct*! JH v * , T*1 l ^ tr i , n 'b.- ‘ m'I'T ntJ 
«mfttvri: •" ■- II £ *• «•< h\ ih-t v ,n uwJ ukUt t‘H<* ft * 

P >,Ur -MM »t«-ht IlBln vdrluni Ilm-tÄHilou blUini wir «« « 1jri “ 
rln--i^ i< 11 '|’i ii .-u pi'iiiriiiirriY al?et -dta| wottn »ln Sn|hw«®flifi- 
bt.lt t-ini'T Kmt'inlalHiu vnrinüi’ -i> wimb bei, *1 ■ ■ r ViiMTlmm ^ »Iw 

frftjflbhi ri I it tijip. ilun li (liü Arrulrrnni. ’h * | Ih tiblil „ j 

i f t » n 9 wmlrfii tfrt Mi » fct^mm n vf-nlofl 

Hb i|p( bteibi UöhoydliJrt dnrtli die Buiüüh'Ii'scW 

(ViTtji-i'ttn. Cfiuv juhIvjt» t nliliH t>- deJi mH (km (Wutf > ln ti 

VftRf hlw*', J ^ J ***** nu «*> ""»» **&*» 

!m f B VT c - d- * 

SijniN it jiiiäii'-Im'ö IVit vuTBiflpf^ nu- dcm-ftPiKn nblil u*- 


1 VHi- i. ,„, .|, IHlI.j - .fUlf-t Op«»*« ■ - ti" -■ .. tt- 

um .:»■!. 4 . 1 , ü I.u.l~*tL l, V = ‘p1" ■ l'“- IpblTiuiM I - ’ 


tu <|« y r tu ■(•. tiTFpi l‘( - al —» .tjüif't I- llll \ *T 


ft-null cfktbl; 

ffl 4 k‘ Kt ln '(*' I 

butuHl F. « ■/. 3. fi (j^ IqI Ja X * ' M **** l ,> 


r.i^fi. ||1|| r11 liiiiim : IlVMlinll /.. (" 

iU» 

■ H,k.M |. i v "H 




l‘Pi 


tri rlft Jrjpi 
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uurkltaron, denn whrint un« unxtilü^ip tu **dn. rin»* Vmr- 
tanwliung vuu Q—5 und 7 mit ^ — S aiiznnchnien Wenn nurli 

«“ Ko|iüwd»« n «Im liinrotrlvi*lii>rl)» ß *» n, r wird und 

an ■*. almr am*h xn <t i« und t< wnrb««dn), »o im imh doch bei 
dnf Unxohrift »«m *emiti*eh'<n Nam*n kein einziger Kall bekannt. 

in dom ^ fiu 7 mn träte, j* wir iiiilaaen ntlnbe l'tutaum huug för 
«im* UntmundudinniThf (Tmaftgllrltkott erklären 




neben ^r\ui. Ua» fluid d li da» 
Hier aU ndntiTbcluNt Ornitivwadrhi n 


221 Z 12 

o oo 

goldene llaUhnnd der Klirr n 

nirht Ä —ndr-ru weil weA. wir da* foptiaebe turei und 

»ioi*| Mud der Nuiit»* aller Metalle raaaeni geiirm ixt Kniehe 
IfaUhflfHlrr wurden von Seiko dr* König«, mn die Verdienst« der 
fnterrhanen xu behdmeti. itt trenn tt derwlhen Wum tcrlitdmn win 
tmsTW I irden Im fxltle vertheillr dar König dir mei*»tru Un- 
mratitinn» und m kaiaei Zeit häufigor al* «ährend den llelrei- 
ungnkanipfr* gegen die Hykaa and der ihm folgenden Kp,.rh. «ler 
urgyptUrbrn tM1~Uidvhnw «gütigen gegen Wt^buirü, dir imt»*F Timt-, 
m< ‘* IJI mit hnsmulerrr Kmrgie nu»jcv fuhrt worden und In der 
hingruplnttehrti <>rab»rhnft »lex xu el Kai» hextatloUin SdxlflWberxte» 
AlinuHt rohmt xieb dieser Krieger. «Irr l»ri «I«r Vertreibung «Irr 
Fremden and «h*r ltelag*rnnir v»u Ahari» «ine bervurragrtulr Holte 
Aplrllr gleirh im Kingamr «darr Krdo »| -icben mal im Angesicht 
dr* irnnirn l-nndr» mit dem goldenen IJalalmndr gwhrt worden 
xu nein’ Im »eiteren Verlaufe UcMrlUin Texte» werden dann 
die I hutMi. filr welche «lie Urcurntintu u er folgten, namhaft go- 

marht I. |n wird ihm da* d * . wA cn och! «I i. da* 

_ . 0 Q 0 X W ~A • 

Mali band fllr Inpforkril lud drr i Mago nuty von Aham xnr Kor 
Z II rttemZaanllMd da* einfache f 5 ^! xu Thuil An artd. rrn 
Orfni amh im Niidlande. Z 13, Iß IS. 2 V ;iri erfolgen m*u« 
LWtratiouen Wir Xtdmn. ct hat kein« 'llml zu «rvSknan vor- 
Jtraik'ii. die ihm rim* Auaxrmliiinng eintrug Anf der /leirhfallh 
*»* el Kall gefundenen in l.r.uvre eoaaervirfen .Stein de* Älinnäi 
IVum jel, rUluni weh dinier Zeilgemxwe ummnw Kohiffxolmnünii pmx 
Ahnlieher Auixeiehiuiuurn ja wir könnten mit Aofklhlimg von 
IHIdtTH w«‘lrhe polrhnn llnlsHelumirk und ^i ne Viirldhung dar 
»tellrn gaaxe Kriw-n fnllen Am frrigehigston wurde» OhLmi unter 
<lrn> K,Ui,f Amenophi* IV .« 4 tt», dem Vierten Narhfolgnr 


* dr* Ahme* in H | Kal» t. *i 

2 ~~~ 11,1 • ° ^ 

0 S' III w I 
*V **x*f X'ti A rr 


OOO 

tm utb 

mit »Im» Hilibiiui« 


«ud 7 ’ anfeslrbt* 


1r5S*r 

am ha 

• to« l llllli . 


öl 


rr tar f 
fr »imnuV-N. 



ft mffr Lhtr*, mmi Jti&fmjfki* 4 »■ Jwn?n tm 


IIjuIiul-: [11 ViiLh-iSl Si>libj' nuiifr-a ' Ou ilirti iruil »I r> n 

Sun«. wm- 4 em Bilifley in dun xu Hülmet Re^iOrm KU'liürcöiieii 
Prüften M in Ju irti^n I ■ U id Amant« j |h-i tie- 

Ii i ^vnh + -sl+!ii il*-ii HiJftrupTh ri?n dato SmUmi der küni^idiury uns 
Kugewurfini Din UinUm^u dWtt - B&henfcctfa n und 

m ' ! ‘ ,li: . . $ HaUff«*:!lj|j|'>»I m Irlimi, iln*« j*ir 

k'-iui’ÄW v.jit inx rciiirm (ivddii, «onitürti diu aui^f-i--iljir !ä Cln.^-, 
Ptj-flüw- nnil JHrdn-FrrJßu und ffylEmhm* tiflttr aiirTi jiii> rttkdk 
In--tickten* Zeugt! htttfanden IwWn ,\ri ifimm tinTcivn Ende 
*jt- itiii Tnwiilrlrt an dm Selten mit $abntifi:n icn^erJimi 

*n «ein. die 

H - U i rri t*rb miisf-tr rtili'h 4IH di*' Hi ir.ilmi “ 

O 0 -C3 c n 

EliTMii^tliimirk und Amide l um itmi Hain 4t*r Mumie geniest 
werden (ln* I l'npHcl IVIrripkiifi hut 

IJm» Ki-bv eiligen witiibm ww-r dem fff* 1 llurten > üalrd<nndf> dri 
Kimm, auch Deimratinuim in NmNmT Futrii vi-rlif-lu-N Hin^dt« 
I tdmtüßmiir jrfdili'tni IVdni ki ;ii qUcvuiuiu. Wir ki'iuuin In 1 - 
itpiIjj da# ikm i?diid^hrn m Ml»*#* vtrliuhuii"’ tfulubjuid Alt TnjtAjt- 
keiK. Stift * Midie* S; I r* «mrpftntf Jw« nm tf&h Z. l<i und %l 
liekitnmit +r dfm Ltfwi*iiordm f| Aum itü,. iW jfaHgtfträtaftjib 
L HL und 21 Dmsti kmni'ii »ndmu Mnigliidir KJin-iignEHii 
Ringe. l!ew&ndiT. TTrdme und Kplnt^n 



tUüll £11 Lt itlii'ki'Li /uliiinil Hill I -li iL uI.ti l |,J.. i if.l 


M' 


TA 7 13 } u t 

k 0^0(1 ■ 

Hin^M ' sinlit iJui i !i z tr> 


" äi'h" 

fe*t r wu die 


IM Ltemng e[j?H! 

*, -__e _JJ 

*’*" . ^ ^ 


lj l.-pslL lEiMilnUlhi «hlfr V-iyi-l-Et MTiil Nntlihi|ibll Itith III 

' K* ■!■> IlEfl rf»< MfrlKmli- Cjjlltcl . der-^n ' tüln'llj* il.. fühl NtH.-Tf 


■>Uim 



wkli *nf ttftm llnlHtiiirn] K^H'iin«<|»K'n ndlmii mul 


11nq ’iiiTf ilu Ämilirt {tupmuhsit n . h n i hm »diu |t*.h* X t4lt 

f f! i, firf rft rrn rr - n iji r-orti^n »hrr tU* «:■ ■ 11 

tiqUtmd, II|| «nliKfin dlps l'*fftl*l i««clirir<lnin Wim — |E4UEtn I*M tlaJ»- 

*** T J » W rläfl viirinhft Hffil ir. IH ihnrn 

^rnndcfl ^rärni *IihL <r«uulöt akf 4 W*inl ntt *i.naip L kdn 
'I 1 * 1 i*’ Wl1 i'i* Gif* tpu'iiitWh IH. »ibfrniil dl» AlmRpn \nmUnr- 
" ■ 1 1 f'l«mIfon xi|i# lelfdiH. »rtlrhfi «n tuth -1 p-ii 'l'ndH>Nl.hr|it‘ imI iIuii'm JU 
»'««Ipn baban. «v ItMt e» *l?b amitfeiUPli, An* *lll t*llu(T- lUhtaflJ -mH 
v«Mati -ml.K m|« drj nrrfu t il ü i i*n Ihtrblrfl tlar llnmlfl in Uapablilhflj^* 
' 'flifvInm-i, ab«<r Llrbl mit m toiMM «Ktj. JKraibliNn*ntjl 1*1 4u UidJ- 
*Tilrbra tu «Im LaEciu i^r KviME|iin .ibASt**, fllmr (Tor «f»l«* K*- 
nntlhmni im dem llmnn l'bntDtD* Ul., pfuajun tatilf« M AüLu| dlti> 

'* * k J ’■ .■-■ r. i. |. , , . I. r,l Ihll Ifiüm ’t .1 1 1 ri r-ltr-iir;. 

■''»ult, H ULlljlijp^n r Uiltiiii, tefijLEeHp'n Ek-hiitipiui und yalbimküldiiii 

«ftt Vitium j, . ■ ■ Hi r-t Joch n>bi d«® Tut, 

"0-. 'I-'1H «Ml psrudol lu[M-n, 




tf» 


ffomrp /biii wfif ftmtfrripkim Art ,{* i/h t?V (4 


^ rtriivw (i/7 — vier Rmftr procbpuil Wir fibflnatorag * 

UN 

1 Üirk^. wfli 1 die iVw<r*J ntr den ^liTniLek dor Anm? fie^tnumi 

ln 'T*?r J/j«n.'-1n*i. brifli lipL&fui »ii j' ' t'tü il i 

<~i nitti n|ul#i Yitrdi-clliitu _ { =. lleltf j . ImjlI dies* lniU*Uld 

»Airmtingt* ln Hin £ form * . denn „_ a ** Jat tl«r Anti nmt du. 

dvlennirrii^uiSi' fj bringt dk Koren de* hinein Len I iccpiiHtJindpe 

fUf L+mrleÜuöjr ifn? lUidu)! f Mi düH lÜngw 

bäüuulon. taüouted • Wd^^d'l •■. Sein Numh liaü ,.i-li 

ttnv«r>iMlcfl ln dein küjjNMdieti va i , ^’u, gci *trg<*Ht*ttn ?ijpptt 
eidoiJtan HU etu liier mit frtukfldkf da*' der Werthttotoj udiu il 
;vi»<'lniT nml 1 i ■ ■ I-1 im »Itrn Ai'P'jiM'ii ärerrnjivr fnnra-tpn 

"- ln rurns- dk heule ja iUm hui Aul/.kldmii'en d« Uidtl ititm Sil¬ 
ber Waweüm M Imiafohitn hati* Jtnmmdi «ui jjedfniall- m 
* jtji|inn j. ii(trr n ü!ii , :.j , !ir<inlirli uueli itclion in frfliffci Zfii tki Uuld 
kir-iii.iii t :i i ■ da- Siilin- An einer ?nuir i l-h Hdl- Imfo irli jrüüidpt r . 
dwM-. die Vr-rfTMldim«: ilet m l.nvdini Mi^rvirtmi wllwitnrn hindern» 
■ ue dir 3U D/ttUIki dinf* Frujsp” üattwhr'tiU'i ilfnn mnn kenn 
ftjeht i*1jiiiIm>m , dti.^i man J r die» »etlln uHnr* mit d**m *t'iii£*:F 
kwitmictu llelull kumdlieh vppjeeki jMklMu Futi'ir den lU'H jcnuvti 

Nminmiitti'rkTrjs. du rntel lenden 11 ImiHägeii Boilern die Inn ilnr 

A^ftHrp gnfrnirlm worden nimt tliümi tofi“ >, anul J1 ttR 
(iuld, ii von Slftier JHr- Vi ltndner in ihr gnldtumn Harke 

l1tnl.M{ ImAtelmn «u* völlig bia^ivnit ^illwr Im Untnwii M 

wbr 'ut l inviit Gold* ulk S1 Iber« h rum-k udumleit worden aber 
ilfo-» ' i i' i uni i m iw11r4t iinbr*. iln dnaa dfui Ar^yjiiFrn du# plrtu- 
fc ndn Hold ülr S-ltFiHirl mnbr »n»ptt «!- <fgt NftMrhalilFäp -SiHmt. 

,i wj-inp "■■ |li». r — und wie i'i+'l ^ , i4tl4-ni , ii o-pl^n un-i i>- 

Nsrlikuimunn in den Tttbntnnr» um-ht Siidtu im>l- n Kiviliidi 
wird unter ihr R*un> Tlmlmr» 111 eiiiI ili-r •tntioHMÜiua TulV.| ni 
K mmi fränipe Hule mbr Dold nla Silber uiirit^fültrl. Im tiaiieen 
iMib^int kohl mehr dh ^liTnnrli nnd ah ItTf^h Rum Ki L H'hlng< l R 
uud A. 1.-fit im alTfrtf Herklli ^illwr in lua^tnm Zn-Hindr jttJ 
Tifi'lii, in di« / B «me]i wirbljjfe Hljijrtritrrlril^e 1 rin^pglwB 

Vih-üI* n nii' n Seil Hand ll lind Ln FMit“ öjt tu jl* Up|J vef- 

nr+n'iti-1 worden K tt ^«dii 

-" 1 ä I ^ jj h**f Nrbntifif, in B^nrldoff TToItmrti 

'-■ii lini '■ 111 iM.nl BJIdtea »r ob ern mn m-.. i.-n 

I Lr) L 1 m. 10 » OeffttW Nt Ajt 5 |Lt« O hfrr ln M fcf %, l!l R 

t Etun AffifUti und ib tUirlmr ttoiL «. n*. |. g. 

i l.^pi tfeinlifH .111 I III. J Li?i; '• U- ■ n | . pl ’,| R i> | |« 

km* 1 * bril EtmlM Mir k» fnU*t poHir. & ’|J 3 aml H*iw axcloöit 

|1T g ">Äp f ’h^bia. {ü)i(n elf 8. 3^1 ff. 


ft * arg Iftwn trrvb wu>t Büy/rapä ii tfrt Aitki* *»■ 


gon nf'liiiiru ■. von lit^rnjdüLulcn • 3 m. Anw 12 mxh 

Kurie 


- ' ^ ( 1 ff ^j* * _ ^ ^ KnHetrli Ito,™ IpiHjl ?.n 

■ [I n: ffitotii tlii lioptU'lLn -f M h ^vii 'pr» rnnf>t,\ 

,,; " J ' I vfp'-r den N:mmri dun (Ifi*!* Pru^^rli. de Kt'itgr, 

l 'l'"l J:| Nullen u A pf'hnjhh'l: Af. v.j'hitu-Er uüil 

: 'iiidi, Ja oln (.'entriitvkrUa der awahinfam llfedilimi ^ea 

■ |H^n uutinu +■- dir utHlirbdi > i - .ilmu< [rfjtfff tun Karnak i| 


il p: r 


’2 mul lj ^ ' ^ 1 rje{«iri* pr^i Nnr lih'ij wittl 


An dfiT iir 1 1 fi-n 


^ErlJh t -i «Jii- Ijrift jtrhiUln, — Ea kiMtmien in dm liifiliwilicn 
Uifobtfm uit'liirrf uh, um drnt'ii unh^mi Mbl nur iuim* 

mH /ta' ir dm? im Nmimii' N.<|iM iIi “nTr^cui' 1 fculrlifö PitdivrcilUdi 
AMtri Vi-fTPrii’ri' "N'tfu'i Iii’IiiIj-. ^<ü|pl||| *4)H kllB. Dl 

ilie italfotlpelir Irt*rhrift von Kam ult ■ r<>■■ FtidtIi 1 » yuii rio 

Io tmolH VcHiru'lioji.' mir dem tci llag-ldtln danlellt» mit) Tbui 
,iJI 1 Hl 'liii i viiu Tuijup tuiuh tJrtrjHt itmnntt. Tmtnp ibfir 
■ii. ila« von ffftv jiwjiliiii ’i nrw Ulmin A'i®vr | | in ÜnüiBn xup»rior 
’ li 1 1r ,, n ft-Tidup i i (Im nnrh in du N!lji■ i|i -. M^rmnlM« pÜt^ül 
wur, pi> wintlui «Ir nnerr poi für dm* Rjules xw^cin-ii 

dem Jonlmu um! ili-ii - * K^Q4sttltifipdtfäfo lulMu wenn nichl 

TiiHdirirtuii duu Ri}-« mii 'lun uitnere Htwli gvlcgwt wnr; und dm 


nin:i nbliifdntn ■' 



1 I t 




dr i OtM 


le» nennen würden und nicji nicht au dEeü&w Flttew mnfbut drf 
NjmiM nih^n r SUndt uuij mmachu Spur ÜQrtftbatt öfichwuiimu Jiratan. 
Wh in.. Slonduii lievnr nr Humiä Kmosmi eiteicht. rinn ^rnndpp 
mürdliidi mH Hiäil.ili breitet Arb drr buH* 1 Nik d Amy guofliitttf 


1 Tti, ri. j'iiftm, bullt I>ul41f I ( + I ~ WiT tiaio-r Q, tritt "i* wir 
** IU W |( , «ii p lma , m 1*1 Tirimp a ullro ht EmI <|«(n vpA- 

jMFirh, tlti <irl|(y||i Oi- ' U I .. ,, V • i ■ . Im . ,i «||r||hll , »slrPint i'irn 

l“r*»«Ttl tnu-JUA. #*fb wr Ul« futf# " (tüiNiii 

aüU sinlm * i !# Mi, I tH j|i|* Vointkiti fc r^-.; Aiö-rrj. 

Kiyi r J M Ml. jüitlk i. I j, A ff, l 


^ i<l brjit'II m |||,|[ r^liMlllI litt ILnuruN IJSILI ff. I.l'|l> l'n.Lm Ml 

* ^ <h I* H(4**ftTi( >9 ti...i hm hon du- ü ■ | I. ilb Df* 

hfibilH'n n«ib ^U«a Uln liiiiLini'ji .-rer Hrui Jiv >k-r W*rtJ rvetui »tu m hii 

titjb IWiiwn awi-il 1U<V|,r bfifif. i|ki 4l* «m 2 AttttfU (ji* , lmn.1 ^hTjti- 
NUflftMuini fapmiig QrtBxu tWilcIltm. Guu llul* Iüivü dM l'l.jriii> nf 
hiiimii ilktnn «M^bttu k)e** ** Ju I4«f lind t'H&Jvci 4>* 

»|l‘ Im II 1|. HU IlmffrliM'bUlt 4tJTTl|*iin«l>d*r ncni B ^lfa wAll «■ f.li Ii 3 1 r 
OlOpkit *.r:l iu flubi Jur h •uir<fi , ii4i-ii t'Aftu in ttcngva wrt‘li'4 Ifl 1^" 
•i*wW |vi*t>|^* UntAB Hflfl Wftfun grbmA ii.rur r **ir i«hw«n< l > tiUu!*nu?iii^. 

fW« IwhM ili* Mt«o4t ITm tirrrHi md ji|tb m ■ il-!ci Wwebt ii*- 
Ht* Ki Im fltn Ihmhafi *h Ln ZlirqltbikJ, und imii 4 ** ninlhvf Isainriil M, 
Bflf ,i, \ ,ii| B |t) i\ m ^ tJt t rt1lM ,1,, k.'klii» nr im .11 Eii-Irm-. 



400 ft ny JvSirr«, «.urf finyrMf'Air 4 t* riwe M 


Sir«II in dp in kEiimm Ste KeilfS', mm, der aurli HfMiW 1 Alf 
ÄaiT v^m linrru ^tiuinnr wird äfn$Km .Yhulfpitci ntiuii[i< ilm Ki-d'-s* 
nml ertasule, Hass nr ktiftalJtdi «ni, und mir iiim ii 

mwm all* 1 h iJiiimu ioei ckrtfl man ihm it/äldb, nt sei In Alexan- 
Jur J«±3 Uiiv>ML K-i-it an erlegt »Orden- »kV um <ln - r Itainin . 
kl^l pr. ■ ftrfsWri wllnV ki uiU»k' du IVflajrr J Lillit^p u und Irl 
6*e ku psifttitun itafliOreD omT ehi Rn« werden* Rulnmnn *ilil 
Oie Hupti i|ii-M^ Itamine« auf 1300 - ifdin Kai»*, murre Urthe Hilf 
12—15 an und btMUlkV, OtM er oft wiidir r>-n pubunl mnl ift«- 
^eüräi<Tt wcrrden en m ehdör, ifw* «in klebt nt Tlmnn un 
.. im pfd«c«äkliflii Ewdts (tebv, mNui piek ln iOdlU/kan Tfteik 
'1.:- ?>eeH eine kleine Tune! mit mrrmm Trll Trilniuu j IhIm I ■ 1 1■ r ]■ ■ 
Ibfii Nauen kmlis* wes :■ 1 Ecibitih-ovt meid Eil erfaklh"fi über ihm 
ttamhi häH er für ■■in Werk *Sf - \lirnhirm.. Ihe Hilifer de* nm 
MgTptiläbi ii Trupp« ii le-i.-Li in ri t}.■ i. i.. K i;l.“ au dei Nfirdwand 

Vainnätr>nj;ivk von Kmiinii und an Oe» IMuimiji i!i“ Hai 
£8 i'lirfl S. IÖS A im wetdliebiin Theben zeigen e» üö* ab uni 
den OfmtlRnrftaM’m umfhwatm nmJ ei i^i ml) inudu'li dm* diu 
jtflLle 30 imhen-T lii-ihriTi ■ i neu.« jMuuer punmht von 

«leb auf den lu iile iMn-k imdtaii denen hunmt beliebt 
E» darf nowi- Fenftmtc fcattm an einer anderen Stall* wir an 
'.firaet jttffookL wexAtu 

IO) X, 14- _a_ 1 hium fttr die«* da* frHiiur 

uldirk* »wn* hbiimrut iiiifpejtvbim werden Ibwobnlirb wird eg 

!7*7 irt?i»nJh tm-J n utrar da* rmniHdlicIi in späterer’Aeit anrkutninmiOp 


da# wir i'tnn uiu.-K'hh.iln ii lud /n der |.,huji^ in* 

"kr tif nr Knrmn gnfrigt sind Indern n darf, wir 

J'-ll;. I:> wmf earml geKeift Imt 3 ;. 4 m ww ~ »nr für etirr ven 
h in k TiuOtifihi'.il iiPUMii # ■•rWltpn m ■ db bn Ki*ptbdirti 

nlibt apluin vurk'unme« 4 I ViaelW fipJplittn weisl juip I. darauf 
bin* iü* di* kutiibeb« fmdix ^ vtm ”^ Ju Oersnlfn-n SYr i «■ 

O M 


i 1 lejIplM^-vll 
tmuk Httf'l )^U» 


MH 


Hnojiri bll'lltfb* 

JllpM" l. K .’''i t4fl 


(*urw:Jiniie<!a i 


11 3'.(/,. -Ml... , * \ . 11 

H, s «nll» n ml Aiu(j ir.fl 




' P J V Ö3. V* i-« *“•» ™ 


Ult t* 


H r i-ptHTt fTtimii.ir > 1 1 ,V . 

I 'SlElli'lllOrh Im ■■ limafLirlu-i-i ÜUIrrtr lll<"^ C iw«n K.-[f l.nm- 

1 *■ ■*!» 1 Ml humm »Ine ■Hliö.n*th hu* Vii|i|ii^i.iitanii ,lv* fmttflnUra 
n tw £r*i„ m . fc , Hip£ q Uif«,Bwo, im üttn^mnnOlvVn H*ut.m m ,u H.nfit 

,jn . . H'i Hrfl H-4l^ni .II lll'fcT. p 11 ... n i.irI Ii 1 1 

-u .«*. ■ I■ ■ ä --.«s, ii fl ViiAii Hin BP'f 11 , Wijnirtiz 3T ^„. *ml 
». tst"*»*—.« hti Kr.ir<-ibn!ih kirn difm • ir«.UKh iirtW»-ni n 



f t'viity .fffat .r £ ft rtib ttini Ji JhO^rtlJgÄ i« ilct Jnir* * crU A.n 


41*7 


«liftdriir-l >A w tr . y Tim \x rrtti m nfl rilirt iijf .-.dum ir» (Inik 

' J , )i E V'irbiHmm mlmi Vörinuir-o ^ >t* ,Jn/ — [j 1 — ' nüft 

tl«' « Iwiitf? U «ith tln f- Ivr M :ht I■ Sir- 

rrtirlinfi au- di-ui l'a^r llnllti, i|jr nr attfUbrt 1 ltiVuni fc ii 

uaTiliVii'lu:? Ul-lO an- F 11 Rln:r> üUt S< itr itt'ltau , dUftll Lö 

liieam Jiiirviwrijit mit . die kfetniiidii^ Komi ik* vLtrr- 

*■§ mul fhr dir» voltfTr! form ilr-r Pr*(j>nsitjnu w. , d s fl 

MrtW 

*"i will Taf . 0 22 1. 1 hl11EUI UlilL l if IL Ml llilTlllr't|(j IJ ■ H1I ’ ! 

A( fhtfi fu 1'*h 11 du? \nItifu-TTiiefu? mul ini 

nirlit ituhfn tq I^ah ^ \\0 lUit" lucIk mW TtutHlum 

tim und ^ du« wir mit ätarn r'tir tMKisj, ?jdim 

hobtm - nir|i( fitü.'rrit, «nnilrrn orowliridbeii wur- 

d ,, n Kiur HffHM und M'lir bfthrttdid Vartuiiir ludim wir in f ht f rftir 
lii'i .Miun-iiniUltirU 'l'uul-TtLilr* ÜTi> -1■ 11 <|tb m| dann l In-’'mi*|i1n r* 
mfrfllltll im fk-ilr dr. Hrrfll Kiüp’rt Jllu. P<fum.kl. Hut laiiamifa 
fittMirtt? lit*t dir* am Mili im-iif: fcukMiti- LMDwandndlc mii der 
Kmiihnfelirf diTtth 'ii>- Kntriwnli ul* ftildui bei dn heJu^iTmi- - 
vi m Kiffe vor diiiu l'nh-LLraii^ und wiiidi- «frli immn. 

«ittu ■ - iijtu niniti i wln*y dum t'rfUn'ft n Ikiilyrt, iltiji *r nirhl 
kr n pi i «um wiili] !h wjLtirEu KluvulIjiieu yurili-i jtu i-r«talU '0 Kr 
hin uiiili r.u dii:>tT Krktiiniiif *UI#fxeitt p W»i> .-ml Jon m uTit tno 
dir mi ’l'p-3!,ii\ i.i i4ji'm wir Lun‘h piüT du 1 HcIiImu^l- der Kwigludi 

W -k 

v_ 4 * aa-’* 

*=- ] Mo iIi-t l ontliEltiitiiin 
— 1 1 * k m 

4 A * 


WV" Kt 1 


Hirt 


1 IJi?| OvLt ilill |. ^ 

^■ v - - M ^ 

A "3^*5 jr+m/.-jt M |,i ttJlt Hu 


jjn %•■»? 


&»' - fl 


5 


1 "■ "■ ‘F-iirt .: Iifhfrlll £U ih.H Intifllch (<iü:kii>n hlc nun in lillrJuni k. ■-. 
' h . .. V-Nrr» I \\W. /, lO hei VfttbiJJlml itFrliffiMt 1 ijm Kj4* 


l‘t. iivia'l« 


«M-iW 


-\j! -r .M,i Ji. 11nji.■ rji , - j;t-Jumi i (Wi-* .KiiJrrvn IimIil» *,‘»101 »ir.L .1. ■!»»*■. 
,tu f h Uui^rm «.,i 4 4 USl^ I>I«m ^tJu’h ncimdo 1 , 

!lcrtW|l p fl** Tif 1H fc «Jl i''l9|| 11 jl|" hN |[tf ifj»+ 
w krH |i e .(i fr j 


tun im, 

rnUIUIUlMI irrp)!iiUlN< lnjuirhllrä 
■iuu 1.^41 ■ U-t k<!tr*"iüU»» •!«••' llrJiw «w m««i Ubirrih kt-»- 
"•'" ,yi '-"rrir, thnm m»i l'unm, >r*iu **f i Smt/m ... , 

1 Hu Ln l-'.Bir II- (iniiwr, liTU'H Pnpii t Art h-hau-i- ll !■ Th. lk*Tr^l* 

♦ aejJujju.,' «ll- lUIIIU^lLlk fiVflpFfl* 4l.- .jut .mit i"hiiri- a,il tätigt' JitÜtl 

■li- i «irurf j "il Nauii-uüfitk ui Jfd Ml 171 IJfrw VrAt-- »rlrlm nifh in 






'W* /‘Arr* Crah mntt HwtfJii, J,i , m fr*. 


4 HS 


<W*nin.<» mit n»ei Kft|ifen, ? »in »idd»-ik.‘»|.Ht’«r Gott mit mul 
| ^ llimlm. .t| n'n AiilM'ti-nilrr itn») } du Itftuuiu »»Im» 1 

Art»» inil tv>rt (»eiri Lupfen au .Slelle »!••»» Mriinrh» tilinti|»t« * Neben 
I ist *n !«•»• n ß! r j» de» Z«»<ik«>|»flKr, n»d»rit I, dum «ul all. n 

T»-\Un dimer Art di». Arm. fehlen ~•'"»-/ dn 

tu uef «nur A.me »iud nirl.1 K r**h.n ihm .1 h^, r h.t keine 
Arm. Ilirr »Mit an Hudln der Neyalinu «n- da» '/airjn-u Ä »), 

de^eii Lfiulwrtil» «1« 1 läusM unanfechtbar fe»U4rh|. Hetdii »«lieh 
• nuaeti» *ir au du» um TudieuburJir an ei«len HUdlen* Y»rkmu» 

d«fe In andt'ivu mb* 4er Tiiriuer Hand- 


inendr 


IT 


•rhrift äntirrf-f tr«~i-|in<d»eii Mini ») 

27) X. I • & n ( /J fj ^ m„rr,mt, wi.ftlr aieh im trn**- 

SA < 


lilidt’l 


*ra Pap v Mt* Harri* 4 dir Variante 

***** »eben durrb il.tr tb-lermwMiesudrWn ^ und ] nun Att- 

4im : k briiit/t da** *ir w «,,, vornehmen lauten uns der Fremde 
au thm. haben Ckikna*] hm lang* seteifrt da« ke,„ 

\ lilL' inuau’. MiMkni » iu Titel i»i Utt d da« dimer •emüb'.h 

y Ato ^ T ' ' ,,w * " ir w fttr '•'»«’ mf^yiiünirte 

Form »on diHiiitiu. nie ann»du!ti dürfen. Wir flhertolmi al»u 

allru Maare« .»4 I« «bi« «J.lbr.e de. It.Jul** Tl*i*a IS.Uo «I iui.lt, 4. 
• u Im nn.lt. i. «hie tSek.«4l... t * br,.»f rMr II uJ 

I I« rrluv» »W»«.«n| koptl^ke« e« Amm , „ ra ,„. 

»e»e. *fl/f»e «UW, ui» iM««. •an«»arfc«u| 

.. ,m “ ,w ™ *“» !•“*■ 
*****«*?».» Tt j "' 

r;r, •«* - 

te.te* feMt Ohuw v. 1 * |7 ](» ,» # * 

ich Kv<t«rt»»N. ' 1 Au * Tw K 0*1 4*1 .|ui*- 

T.f *\.Z |T ““ *"* , * UrU ^ "» *»“• toa.ie.. |«7h 

Vo|ar« m. p *211». '2! I 



Hrttrif (iruft wu J lifwrayt," ihm .iwJm <m Irt», 


4I.W 


inärt'tiM Hi-rrm. mbar vUlMeiit iiorh fcrHMf »vorueium* Semiten» 
!t* versteht weil von «ellnd, «U»8» » v.lrh« in Jeder »yr'uwh«« 
LamUlixM j:ah nml «!»*• Htsti»rlir Tafel von Karnak erwAlint nueli 
>7 mtrli Aiü'yjitmi ahj.’rttihrtrn Kindern der Kmiiirf von 
lnttnun, I utluiuM mul l/nmqrfl 1 und r-niner Hund» tgejm*«m 
'» Mart'nu l und 1129 »vumeiiltie SejttlteM», «rlehr zu Tlllte)» re- 
faiijrrii gvuniiiinrii wurden Aurli «pütur, ituil zwar in der nru)- 
xigsten huin-dii werden zu M.dmt'i Huhn uater dm »yrbebun 
Hafnern Kamse» III ßforttNM pt uuiint Wo »in Nile will»! w»- 
miinwlM* Hemeiutlen in »efjplisrken .Suhlten t*-. landen hogepneu 

•ii» uii» wieder **» liminilrri in der tu ilea Meldet» »nn | ' df* 

d I rH «nler *!t ll«dnipolH ^i lxUi iid.-a (TfrHandr Dir hrtiriTrndr 
Stelle in drin rrr»<Ht« n unter allen l'apyru» der iiuntmdtr in ninei m-lir 
fcOtgflUtijron und prM'lioinrkvollen f'uldiratioh verlieft * t verdient es 
v«>ll»tAi»«ltpr uiitgeili«<dl xu werden limin*-» III «teilt unter die 
lioliuAihi^kril <ixir HaiipLrdltr r >nn II» linpuii.. iTlun mul Kn-Hur- 
lunelii# v»>r*»di|ediliv l.»»< alihth u die an dein (hdurlr dieser Stadl 
gehnmi. wiwir die in deuinellirii wnhidinlVtl I/uti< |‘a ( .11 

/. 7 helft*! es unit 


= ■ & 

Al tNWlt 

|la» I irr Und 


GMhZDi t 

lUnnr*?/t huy an ön/ 

Kmiiws III l*eben 


i r ntT « 

(4 Al wwrA effijf tam 

Heil Kraft de« (te leben* der Wall 



rr uqrtM 

unter dem t «»nunxndo 



mm rrfu ■ 

de* Srlireilter» de* Aufseher* 


ÜM hrn\ 

grossen tieri 


$ n n 1111 

$00 lll 

247 

247 


Z g. 


— W 
w w y \ 



•ehetti tue* *rru 

Keilerei Tain « r, KUrstrnkiuder 


mirrVAwtf' 

Herren 


I Fa mI Lin <r«.tmi «Lu« iüut'di la |Uli(«ni Zeit IfortMfdl t»U> 
ICitlai4i<lnr» uml JMiudwii mit Jruviu« It.v/sv:; autiuiiumltiiiift lietrfc 
LtttpIMI« fl. 

' t*er »o« «Um .. Imti IIobiuI I (ar/i • t« TVttaii »tmitwiM' mut (trb 

iLru benntiilo l'/pi» »VübiH« *1 am »cvj.U«. l»lrr*Uc pjpyra» *lr «. fl 4**" 
tk 4 








.\7u filtiiy Mf” tinrb «il * 1 J»> 

i (nt* H 

■ Mf iV+4- 


JÜ1* SS 


a VI 

k 


4 

■m« 

apUitf firi> 

Z*r 

eüii 


tot 

Im 

Ivtifürr- Volk 

imnaon 

A k n l : H 1 1 

IjpGrljici'» 


All 

Stillte 

dkser 


itm 

wfä 

I fr’rtmpi! dr.n Königs Hhvt?. Hrmi vnn llrlHifHil]«. l> i ln i u, 
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llani ilu Mir Fraa t^c .4 lut, 
las- dkli’s nicht grimme 
U Eli huTD i,l teil wuld, i.Lm .Iijlljc 

«lanaboH zu ndimgrt. 


J** jtcü nach minder »cLün 
und uiclit f.o süisa, 

Sü Im! *h SRlii Hrniftrf Fehißf 

um! M&uyi-i .gcwfsi 

iPk- Süiirte bkiEd kHODi w*tm fcftf-h 
*a»alf def Suamcr » rrmtiißii, 

Und iii Lm Hfdtä-rrpFüi dln Va.U •. dl) wirk dt 
(Ui? aif «tlticr gesponnen. 
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Mich b&li tri ü drt'ifiijh Goftngnia? 
girfoiEflCiL, 

Truge inudi der Erklärung 
kein VerUotfcn! — 

[IItad bin idi. auf» KmiküfiUgiT 
gebettet 

UtlJ ijjii Seih JjU an ilen K<j rj-?.-: 

gekettet! 
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E; U ftill L' die Mt tischen lit'^ru 
i! 11 llaiLnr uml Streite: 
ilQ'UjriUtim und Margiten» Thoren 
mu jeder Seile, 

Ule KOnig^ denken auf ein* nur 
mehlet) Linen und eöen. 

Die SUitÜmltcr kümmert nur eius . 

Steuern erprmm 

IhfiCT GebifltOT! Ziel iat: 

de± Nitflituru <tjin 
Zu pJamkni oder *« verführt'ii 
deucn Frau! 

Ein Funke, der n*J ins Th ui 

bai *ie kekanni, 

Schoo oft die ganze Waldung 
ttkulergöTiimimi 
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ßti öottl du kämmst --duidicr 
an* Ziel, 0 üeuü=$e, 

WöBfj 4it die Bahr« besteigt 
•tan der fcamede nnd 

Fünf der FalkoII ward der ri^firliug; 
fdrwtihf, iia> W\ argj 

Aber um Flucht sank herab 

der Lütte vpo Tug! 

Cibr'ä Ln der Welt eine SLfcito, 
uöch gewüihel dem Rechte? 

Wnlaü, -o stieb isje mit dor Lumpe 

irn Dunkel der N&dite i 
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i^miLü äj^rndÜD&a gleicht dit Wüsttp^haß, 
einem ja: filTnctt schworen t 
Du muiit ukhl Ki swingen tvuUcn T 
Kjudom ifiidioflBliren, 

Die TSrwurEaiig sinl oft oyihiu-f.hl. 

unebnem mau steh emsig bdlUs: 

Dero Eimer gleich, dein mau füllte, 
ik^Cli Strick aber riäa. 
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Kar die Bürgschaft dafbr 
hl aictnhdi >>ehJcrhL 


Die Traditionen, diu mm> uns lehrt, 
wircu wichtig, wenn edit 
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Zii'fi •itrii VltsLuuI zu lfi.nl E*^ 
altem andern entsag; 
brr ‘Ver^innd ist 4er bsjte iLalhgebfrr 
in Jeder Ij4io. 
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Vlacbl mich üielit tu «utci 
l ei cmIsüIsjJ l Ziel: 

beim fflTwtüir Ciirtstiii uthl Mohammad 
4 «älen mir gletebtiot. 


NU tat der M.jrgDQjebefu etwa 
dem Xoebldurcti/« alter. 

* Mer ist ilii ' 1 l''inplOrniga rini genminsame 
LrOfrä oller? 


Sim! sie 11J>: blind, katin keiner 
den Wi:e erajiltu? 

S:-Ll ich, der HUuiU, allein 
-Uv Riebt itftr »elin? 

l'.iiL Lütb. der iiurchs l.elnu b^tinnut L|i 

iroinrr xu leiden, 

Iter hat liecht die EcnmÜerudcEi 
iiebelue *u taiitdden; 
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Die Klingen kommun in dar ffuhejdt 
endlich *ar lia^t. 

DucJi der Scheidt eulriieeii, trifft 
jjtF der Arbeit Lest. 

Ach geht mir doch ei neu Leib 
der nicht fühlt die 

Der eapfiadttTtgiior kldbt, 
wie mn Flein! 

Sobald sich einmal der titust 
rnil den» Körper verbunden, 

Kanu kaisetr der Buidut vom Kutd ithnw 
wjöder gesunden! 

Bi v, du, o Ostet (it! ffanrh 

mm dCDTl, *n verwdäfcl 

Ülsl eisiu Flamme: nun denn, 
o Flamme, wfgehel 
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Di« Beek*. wenn eie mm Kftrprr edirhlut, 
te*. Von ScJunen durchbeH, 

Weil eit scheidet von der Siatu? wo =ie 
so lange gtjebt: 


Wir dl« Taube, iftfaflgeii im Heim» noch ein mal 
frcheidwid den Blick 
Auf das, Lre&ikb« Nest, wo sie hasste, 
wendet Ätirnck- 
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Bä! Satan eb Heer, du ihm sieht 

zu He fehle, 

&> ist «ier stärkste tfebiüfe ita Satan« 
die be^&iirliclse Seule, 


ü i>U linl nicht die Flamme dir Jogomf 
in den Münfitbeu enti&ndtm, 

Atif dass sie im WeinuachwelgeD 
an albit Stund uii. 


Iteä üowihick kennt übt TerweJinmg, 
vv-i n ri soll man da hoffen? 

Sclwii ie|gcn ticli NoLh und Verfall 
ütsemll tifffttL 


erriniit man. nn:l eis glüht 
auhclsei- Widit, 

Hie Propbßlju sei njnhiä 
als uia Lügen bericht. 

Hft kam ranj Himmel ein Krotgntes 
[lietlErgcfthren, 

Vr-f dem dlcr Feigen und Kähnen 
fftohh raibb* Warna. 
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Sie regierte: ohne Verstand 
durch iwielic* Jahr 

El endet ihr Regiment imd dutm Im-rast es 
daion: es war! 


Wt'h ufr der tVeft and wcitQ 
ob nur mglcirh. 

Unil ob -einer Zeit* wo Gemeinheit 
bt'litmclit di« Reich. 
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X. 
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lief Leib hl «i« d£w Er*. das leidet 
Vülfl. Roäl Lu der ErJr;: 

Dem Gable gtöoht »ü-a Tagend, 
ihr drnbi keine Gefährde; 

Ule:bi Rte 4Uvli noch su lange 
Im Buden vergraben* 

Sie ist immer die schönste 
der rrdfocheu Gaben 
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Da gibt cs sökhft, deren Won - 
Perle n TllUl, 

Kaatn getpreditü summüt 
man sie auch geschwind 

Andere aber, deren Worte 
Bind badi Ktoohut, 

Die gcsji rocken imin weflwirft 
mul nicht üüibp.wfikrt 
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Die Lage bat m der Welt fordorbeit 
idk, du- vUi bewohnen — 

Nicht di, Wahrheit 5 jjj-*dn?u die Afebtugftr 
der T^tTSßhlrdciiciJi Religionen. 
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Wtdii rf&t in ilireii Naturen «in LTr^roqd 
der Feäüdi-dmli Ufte, 

■"■rv sEdmicn Mobvtae-e und Kirche 
boldfuirnler un Wege, 
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E'bn um ttml w,inj <*= mtb tior\ 
n*ft die LidüUhnt 
in iltiii Ohren einen. i.u scbünati 
Wiri<MatL bat. 


Üi‘t Golt! Nichc seb k'h mir Erden 
liütÄ FiMmnifin imiuen t 

Uw Jan HifluM» TCrdüat, nicht fiinmal 
die Möncha in J u Hiitumj. 

Inh mi h die iWalttaber bedrücken. 

Am$ Volk nub Uafioini, 

Sic rnqihm. nie die Falken 
mi! ebüfiifji Krallen, 

JedA SiÄilr hat Ihrfiii Ctabtcter: 
d«r tf'iiu: Ul mild, 

Uf-r atükrq iiuld J.^t ikit LüJdUfj 
cinhAadipf und wißt 

Kr in U* handelt da, Volk nmi treibt t» 
auj dm lliqjem und Hotten. 

So d.isj Ihre A«köij Philen 
von 1 htiini'u sch tu tön. 
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Irm umgib! cüti Geliebter mit Ge&tclileru, 
Felten gleichen, 

Fi lMflü, tiic kein liegcngues 
fctjfcai* erwekltao i 

Nutsldn, i]' 1 Mt**j OewjtlüJial 
auf Nulur $e wurden: 
triebe Ilänbcr der btfc tto Rind kehl immer 
fll» Bodnincmhürd«Qt 
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I>cr W intim »tuttteh den Ws# 
dum Grabt) KU; 

WM liebt ?kb der We#, inl*m 
fcorflnti er mr ÜleJj 
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J läf Wl'ST ul n [di( drn Gtifökj, 
in dem Uniluth «leckt, 
Dur l.abfttmitit dem IIundh t 
dor cs beleckt. 
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Sic deuten die Sterne, jedoeb, 
wenn wir sie fragen t 
Wio's ubj die Fliege steltL 

nicht irlfficu sic ne m tagen! 

Vcrsefaictli-utf Ickten iinii cs, 
in die sie sieh spülten, 

Vou L|Ktt-*ji jcdi; memt allein 
die Wahrheit vstt cid In Ilm. 
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Idir Manchen smfjqdireEi. 

was di® Eni? (prieuti 
Säß sind wie lina Yieb f das sfiiu PaUrj 
^dafckcäilflä firüsT, 

Ach wusste ilitr liAaa?r t ■■auu sin 
CiiÜinJlcft an Schiftflch, 

Sie «iür*(nrt nzif sie, es wollte 
&ic hjMtitcq liiijti Dadi! 
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“ W u —a_J. « cr *^ X v .)LI 1 . 




U-JUa- Us£ u-+A^ JÖL, 


^Älton ist «Jas Feuer, t|iu rcrk 
unct es iei pit; 

lim l T Ofcelii und es verseng dich 
sefürl aeine Gl nt. 


So juidi die Mccrcsflut t sie Iftssi 
aith (t?iffiinif!n und erwürben, 
sie kann djuh ebea 10 leleJtt 
atieh Ttrderibon. 

Dar keiehümm ist Glßckcsg&be» 

wer *ie bat, ist toU Macht: 
^U'hl an* Syrifii Otter FrnJt 
wird &ä& Lieiuürehnchl. 


I'it-- Heck deidil d« Sobih, doch verdeckt 
voh dunkler Welke: 

Dätthttb lilitlbl dar {* later Ttn 3 Lctjib 1 .tr 
deeD thÜriciUc» Volke. 
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Sprich xur Taube: da girrtest 
schon früh am Morgen 

Und «recktest mir Welimtithsgvdankcn 
um! SehusochUaorgun. 

Dein Schöpfer kleidete dich in Gefieder 
für die Kälte znra Schaue. 

Und ein Kettchen legte er dir 
am den Nacken zum Putze. 

Zitterst do nicht vor dem Falken, 
der vom Felsen schaut 

Und die Küchlein dir raubt aus dem Nest, 
das dn gebaut? 

Siehst du nicht, o Mensch, wie des Schicksals 
Dogen bespannt 

Elin Schatze, der noch niemals 
einen Fehlschuss gekannt: 

Drum genüge dir dein Nestelten 
statt dem Paia-t, 

Den der Thor mit Gold aosgeziert 
in kindischer Bast. 
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Es ist. Als nickten da Nadeln 
auf die Scheite) das Zeichen 
De» Tode», woxu die Stunden 
den Kaden reichen. 


Der Vmtend erkennt, dass das Licht 
lti der Zeit entstund, 

Däm die Finsternis» »ei der Zeiten 
nrlUtestcr Grund. 

Strebt nicht nach der Flintengewalt 
mit bewaffneter Hand, 

Denn der unseligste Stand 
Ut der fürstliche Stand. 

Und der Sonne Vorschwinden 
xnr Tageswende 

Ut dem VerstAudigou ein Zeichen 
vom naiiea Ende. 

Die Tode«boten folgen 

uns stets auf dem Fass: 

Sprechen sie oicht, so mahnt uns 
ihr »lummer Grus». 

Seid drum wie Renner im Krieg, 
die geduldig ertrugen 

Jede Entbehrung und höchsten» 
an dem Gebisse nagen! 
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Bete ttml verrichte in Mekka 
die Pilgerpfllditcu 
Siebzig*, niobt siebenmal, trotzdem 

bist du ein Krummer mit nickten! 


E» sündigt gewiss der, wenn 
die Begierden Um treiben. 
Es nicht versteht dennoch 
enthaltsam zu bleiben. 
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l : eber NiWt-ullah's persisch-türkisches 
Wörterbuch. 


Dr. O. »Mn. 

Im n *‘ l ' *>öfchinn*tcrtmg des poniwcli-tarkiachöii OluAiar», da* Ich 
v m }' r ** tr * ciirift ßenamit habe, trat mir der Gedanke au die 
Won"* ' ‘ Uttenrischt1> V «"U«Wlef wieder eiu.m.1 recht vor 

Mlir K 4^ Of / 0, !* fa ‘ Ät * }iD . er * Jer <Ww%en Sc har hierüber, deren 

i*i .iiJ a ' J"' ' crtll,IÖSl vou demm vergeben worden 

»»l, die du Mauke Gold iu IlAudca haben 

K „r .f® l ° Cr " ar 4, UJ unübertroffen und für ein Jahr- 

bändert and Iknger wtrklicb ^ Nftchher * e , 

'wontln^ as ^ ,,u, Mrri ßichtun« der Lexikographie überflügelt 
7“u“; d “ der Kucroco.UUurulurepmbe b«wr >o 

r„3" r , “ n,l i * N r»r , -«IUk »«r da. Munich.'* und Kjanb', .u 
WrMl » « "T" 1 ‘“" > lu ' lhn ■•«*» “«J* telnetr. w.hreu 

Türkei mir « ^ OageawlrtiK Ist er auch in der 

U-r,, ,! 1 '’,r ; r ! Ct ' oocl ' «*•%«' i» Earope bokaunL 
* 1 , 11 ' ' >u " v ’ ^ '* |p Reiehrte Lexikographie emuto gewinn 

s - dorcb »■»w«»«»».». v.n«.’ 

bmh fnr da» Tu y^0,,ite^,, ictxt vnltendetea IJand» toter- 

n!.i, . , 1 Urk.fc- hc .ind, dae lexikalische K.mt.1 turn C*- 

"r Z J rn.d,l. Ohne dun auf jene 

« SM. .^Vn ' “'"‘T" *' ,d - “ ■>«*« de, Nrnirt-aUah 

al,L,,Ll, ""*«• •» "“ft da Autor (irl.hr, gar entbehrlich tu 
trhrioeu und der V ergeuenbui. »uhuimtuf.il«.. 

Itnkcii i“ 5 * " ,r rw,l ‘ *»M " die Wege eln- 

^ - *• 
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U^cLte eingesetzt werden. welche Ilmuü atu- TorentJmlt^» fjmgv w*LI 
*dl dem Ermluftn der orientalischen Studien Ln Europa bisher der 
ffrOfi^cre Wurth nur dis sogenannte klmairitat gültig* wurde und 
*N^l werdaa dürftet, weil der oiaLjeum-fre Orient selbst in einer 
300 jlbrifrcn LUtcTaturcpodit 1 hbojr dtr Sucht, fcla&sl&dr ru werden, 
das YoridAfl$fetihu und BetMm kindische Element feit vurg&ueu lmt- 
W< <dn t>irtionnatre de rAcadGmjo mit einer Sunmlinig von 
Idiottaii tickt» gemeiß liöt, 50 imJuin auch die Me-Jaiu>kj und 
Zeuker wähl ilire VOtfriht Berichtigung» — übet für andre Zwecke. 

Pur die Lar klaube Vüiköpraibß, Ihr« Geschichte und ibr Yer- 
sl&udnms. bedarf tj nach gun* andrer JIüiMtüiiUeJ, 

Anßiiigc, wie idi sk in meinen Arbeiten llber du« Alboc^Ucbiv 
d**-Boirii*eho, das Kumankrho und das Mario poier IflrldMdw ge* 
habe. bcftüiigcü Muigrr Je tneiir in mir die Ijeherzttiigitug, 
da^i es un WnlerUUeö f besonder* Brock uu l^iidikbriftiiditm M*- 
tcrialäfin in enm^UibEibou Bibliotheken ukbt mangelt, um mih 
! ji ml scbafük’bcu (iruiJjjCn und iuncrbidb dci^etbuu luilIi gewissen 
ZRiiabichnitten den StatT m ordnen, uns dem sieh ein LchrgaMuck 
der lark^itbeu Sprache ahAhuu lit-! 

Vuu dum Baumeister bleibt freilich tu wluugup, iIjus er dtitrh 
längeren Aufenthalt unter türkischem Yulkt< ykk 4er Sprurho wirk¬ 
lich mit dem l>br uti.i m bt bjöds mit dem Auge bumilrJjtjg' irnbe. 

Anl die \oih»crtdigkiit und Mit^lukkeit der Antillen forscht! iig 
nufa neue cuftm-rlfaaju in machen r mögen die folgenden Zci Ion 
dieutni 


D^s vor mir liegende Hünnstriirt am der Sammlung Ponton, 
weicht durch mich Mir die Kafo ihdi-mb in 5 t. hAerahnrg er-“ 
worben wurde is. Bulletin, X XXI 1 L |i Ü 7 ß—»st ein 272 
ituut H* Storker Band r iclit onliniLr gesellriebuii und 1 rflgt dit¬ 
to Ignnda U utornij b ri ft; 

-^1 ^kÄ»Ä .-s^l r ^t> 

r - ■ ’ ■ iVä. r -w^>r» .sjv't*'b-*. -.j ,0L.r g f - 
S —-,-J r LS \ £jjl 

'.f"v hLw i 1 si>^* ^ *«-j J, 


u?lr" 1 >&P* er* 



1 .«Ogb , 






Ea ward ioiuuU &** 0 farfeb«ll im Ua^rrum tUJJV H (— Seat 
Ton einem üoflüUken, CJiftHt b. Sc-bi^nn Agba «gs 
KrtfltÄlnii u ( tnr die- Blbüotitflfc dös Sorails ik* Mehmet! 
i itebft ta H&fijfcUfcj), der Haupt« indt vgi Tdi-Uvoh Kmaiiiü, 
Auf dein Sdmüi uM Kt-hmtiUUlfrlljliiLi pfc&j, *!][ VJLj 

lu FlMaRniBIMJI Kludto flmfa sfck da« Wert m der Verfahr 
imrc r No. mys erwähnt. Jjgrt utdu btou *JUl v - , Ban. Tlwi 
AÜI ewi *±J gitii lier 8ddim t|tr Vnrreik fol. j|«MI die thnd, 
und dar Name de Vertonen lautet im Texte denselben velHuudiff 
hi*met- ullüb bei» Ahmed b, Mttbar^k tl.Rüml, *ut y r «. 

U^ 1 o* A*>’ 

Nach ligiBUmjfoübeB habt iul» nhe biogmphinrhe Not« ub*r 
d™ Verfahr m *AfcY* Z*Ü*et^cb*fcük U, S n uatür der scblkhtct, 

tldbwscbria 4JI ,****■ ^Js pfmtde*,. 

£> 

Miexufiuli mr «r juw Sofia der dimiiüigen HnnptabuK 

tü " m* *• ff «cb als Eroaiileur den Ruf ein« go* 

ubidtien umt Mannea trwortxai kalte; von de 

™ * f , 1 Koa6ttl,]: .. nud trat io dan Ntkseliibfludi- 

waru doll um Bn.iln rfri und und CndoiitAUni-Sanmiliir und 
neii^t es wejier — .vorfatMe das ber Uli ml e perfieeliv 

w*nm«w • ^ jto* 

ül f Sor *>H Techelubi einmal behaupte: drr 

cuSt Am! , lT '' rb i ,lchß Bt<l 1|JJI ^ "1 tton ein in 

'11? fi'/V" Verfasser tnli üe B cnb« weiten ikwides 
ivsprudi «fbok XiW'itMAh starb nn, die Milte X X ÖfiU II. 

rkÜ e KloSACr!i üfi> "=» AdrUno|.Ier Thon? brsrnben. 

un erwth nteS u r n r l kann, wenn mm Als tf uchirlde rkblig 

b»L«J*Z ZUt™!? res ü1,t, ' r dcw Kamen UgbiU-StiraH 
bekmiii.n pöÄijobeitAfftrfwbgd», Mubammed Kaalrti b. Uadjl 

Mu jj 11 Liumj kn *0!»ii nr, «efa du deasea Wurk (ft ObAlta 

rtlbit te rütLr^A 1 'i'r'" JJ em ^ aD l »MWleni niass der be- 

SB!SSSS^Aggff bnn Sebn-bni» ^ 

liJ w 115 «S*«Sw«« 

_ nr per-i’uin | L1 ji ir^iebungcn rrfnbrvn wir 

Ä u Uulhlli [ « Ehr 4« EMr 

r^ . j nmgnn iga, 4, L Se bema^ddi u Ahmed 

4 S <7 440 ü . n l>_l 11 lJj: i «& dm 

nr rteasee £tibftl«r itowoaeu »i ndn sefeatni. 



-Ütaif, üÄe? A't'mtt-tdWf* HWcr^wai, 4^7 


l'ober die yueüfu .., iin ., WürUi buch» glbi NiWi-uUah selbst 
in der Yömd* die AiiflÄimll, 4ai& er udu lila« Igslkogrejihibc'lif 
Werte benutzt böbe: 

!■ +>i ffunuUfT >vobJ nkhtii anilere,*! /.b verstehen ifct, 

ah das von u. Ciwlfn Nu, IUS4 uigtrliüirle p« mache Wörtei-boch 

y^T- 

Lj m _5. nie Kalme des t*ut f-ul)ah Ifn 

II ini «. U. Cbalfa No, 

m J. jljlhI! vL . ^ _ ein Wert über perriiwlw Lesitulugfib da* 

u»cb H, Ck No. HS &9 an t&ÖOO Nomina tmtl Idtrt Verba um- 
v(R) S q y 1 0 m e l - Hc w l*wl; 


1 !j Wörtiirbunh des Kamin i**r}, eitle mir 

imbttkniilr Schritt . 

' d e ei alteren , ^eoaimlcn 1b r l u.h - Ai g i b i h - 
ftdjeiü, jäa^ (sie!/ ; *. U. (JL T?|£ utiil 

k den neue groiitni gä ü * ü-adjeto ^ 

Wie viel dnra einen odrr dom andern tmtnEHuman, oder wie 
ui 1! Aiwrdntimf du- Stoffes ein 'lirrfctvj Elafins^ ihf Quellen 
»iattgrlubL, ist nicht tefchi ttt beurtheiteu Wahrend t, B der 
gitml»-Bdji'iu furau 4Jc Nomina stellt i>. I'eriai h, «utb. Ibiuieojtr 
h 3- 07), ifcbou liier die Verba tötwih Dk peni»chtu Wörter 
«lud imdi dar Alphabetisch ftU Ordnung des Aufiuiffslmdist&bou» ilnr 
Ue pfH^rilfml, dass Innerhalb jedes Budietühnö wieder drei Unj»r- 
4htiieUim^en , je narlt dem Vokal der ersten Silbe, - 

v,jiii fc i , — gttdilffflii ‘iinii 


An diditertiirbtm Cllut™ fiii persische Wörter ist rflicMicbor 
1'ebur^tiflSv Am haarigsten angeführt wird ^.. t ± ff 744 HJJ| 
dii midem sind vtwa fokgeinl«; «*-<1 . 

M 1 c^'. <***■ U V)< cr^’ Jfe 

Vr_S-“* l?>***J ■ Lyf^— — J , 

y^.- L? y r =, 

y^-*- ,^%-m if> 

htr eompilatarisfilip Charakter «■einer Arbeit bringt t>± mit eich, 
dau Nihnnt'Dtlab in tiolen Dingen dleäoJbnri W ortorkl ärtmigen out- 
nUt, welche im FerfHmghSdiii'Üri torkammen, der fum Tkeul det- 
-elbtü LÜitrca LrfUika mir den^db-oii Citaiei. iCTwheitet bat; tu 
A4. XXXt. flif 



W«W 4 AVth frvffok'a prfwueh^kü^het Wärierlvek. 


''b r " weu-lit Ndmti-utiib ab nml bctD^ritM 
Verdünnt» 

'><• i't 1L.111 x fl itLijiicljfi <l b11i>gmphtsebp ^<»1,1 7 , un 

> i-ii;Jüirh mit Jfciu, tfU di* gttUu^gvia Vm rrf«rhflcWr iiirrlim: 

I m 

Xz ^ ,jJUUL* ; -JCuU Aj j: 

i,u Sfcmdathiju? DoriF, Ausa, XIV S. 0 Ha» 

— S+t™ A frijJj . *3 JiJdai i'ajLAajI J.,) 

_VI E Jj-' w 1 ii! X^bl y£._^_. JLJ^S *A 1 . ■ ■ I ■ 11 

^ v_~" fcr<* . » ’> _V- fc> JJ jJL-ww« 5,1 

' ,4/^ J J 

f)^-* - ,; 7 *■*“» ^ • - ,, V , » . P, i .~ > ■ 

-^=^- . J ? 1 j£Ol s JL^-< 

,‘ ü cr^= r ,-<** £r~ rMJ -J 
gÜ r* 0 - J j f -» 

Lcbüi 4 4t>J *. iasbe&iJiniLrt! Ur. Gab 1n cn » ■ 

1 ™ Stl,iJiei * iEt ü IK M. u. Xf P 3 . nurb Vaiftfirrj 

Ca^aiilseiitf SpracksLiitlku Art ^JS miJ JjJ. 

_ -/ ,-fü j V* » Jkj;—. ij 

iKWfcu). 

0^>^' “ > ’ - ? ■ ^ njJl _> up- j 

* J 

Hei VulUri uur am r,^4>| tf 

K«u t,-r Eich rwurti, *iuJ einwJDO Glusseu mih Dialekten, z B 1 

.4 r ^ 4n: »r- <--* a .-Al AJ— 

-in ijrt IkdculBti« louliLtsr. Äfiicbffjj, JflE^^rau, im Dl^leM 
™n »otclii-i-Kj.|<r bcluik ,J . 

r?J Bui{il ^JL ,,MJI i'eblyM l\Vnfä f 

KS«P*ttd^‘ — üct Vult^r» a v. bHr a , u u.leUui 

ijsncr: j a .juL ^ oJ J ifViU ivblr^t 

,'^..1-. hwMtr Kt t'^tiim 1 ^ Bi;b E i Sebtiu^Fildiil■ 





/.'j.tj. it/ifü . j rjttJk . J 4 * £ w Ao Jl itrirrbi-. t. 


4 ^ 


r**; -H 

j 1 a*-s-« ojii! -V' 

Vifl, Vnllens e, y 

r J “: XiindMSb: 4iof ^ ** tsd 

/♦£* tV-fcM ^ j-^>.^ „Getackt*« FtcM , ar*b. 

» A $i*« ^euüidi die Änt, die Ja Ii#ilmIi»«Jieh Uhktvbf 
Tambur bdüi“; — Vgl. „Wurst- in nnkirii hosn.-tbrlc. 

Spwiidnnkm, & ÄCifr; Biaiiclil U 411 


ecbifUrniif: jjy^l }j 

lZ"* - * ^ ^JLjfoäf J|| „-^Lj 

?' Aj 


kS^^ÄSik eXl| >^- ■ ,_jJL_, i^_ 

Aatalkfa bei TuJjct* s„ *. und Ahn* Ciim 

"Itnj I.ltnr Angabe des ta/iihaiiUcbän Iinil«|ttefl 

'“ |L < r i-igenihoirilkb Fm e ö , ilu« *lfcr Autor bin tmd wird« 
K ' ;jujlJJ,ss um slaUsHieti Wärtern tat, die ,r n&il&MrtHfa 
von Uu]finrru «te* *ui’h von Bnuun gebart Huben roffM, Z B, 


ross. lrtrj.i 'm— ou- Jj■ j. ^iij e t 

njji'Lleütoi uteilt und nein und üliurJuupi die NvjuiLoft” 

Unter Art heissi ._>=; ^ *— u>j aJ - .. 

..iht ru~, nomicat sodlliv, QRchk«: vgl. jueinti bosu-UIr! 

Spraeljj, S «. a. Slrke; Yaäl ,j ,;, 

HoIgjtfistliPS «teett rkllriüht iuoh in To landen (i]as*t ü : 

* i * ► ~ 

ijr^pr^ 3j **■* aö bulgarisches und liotutidi^ 

* i r * * i k n „ kn Herrn J Ich' i&. meine* toe& -mrk %r*ciul S r 7) 
nriimsi't^ Unlieb hl kl Zeftt 6r s ■,. erklärt (r.«rt v U 

C 5 S Vj?t* /JjP u»*» 


cKr jpJi—uf >0? 

O^ J J 1 ^ 


--- j 







490 Her IKÖ^wUcA. 

Eine Famuiic des l'itnteis bei Tüllen ■ ,. t, aUwe die 

lui^rprtütiiun durch w»d ^ die mir beide oaref- 

fiUXaJ llcli siuil. 

Frtaüudifc* oder griei’histhtü SprtchguL läuft luwdleu miter, 
Bü t - ^ "eliu unt-t f j3_j— v (tF^brear-iiimiat 1 " fc faie gt fl gt wird: 
jjj#* . und Id den c&mipieü, bei Vollen als faJiua 

ieetl« utu CdfeteUue rerzofdincteit Uh>^. „J 

dw ÖedeatflB^ tcbelm ^p** <xltr „Ggoptf teiu 

*« sollen. 

tü'#ÖbilJc]j IriHÜcnt Rieb Sii'idet-Qllfth aur Kfltlini ng der per* 
kürhru Yütabtiiii «einer Alutlrrapr^bi,*. dü* V n I gfinn rki es 1 facti. 
und ewar mit inivurketmlarcui AüÖ%t ujltOrkit^beb LHukkle» f iu 

i B. *mi erklJlrt dnrdi £ _!: QärOk Isl 

*? Jf 

tMtiiirkiirii. Di* Erklärung Jet Monatsnamen., soweit sie uber- 
fampt ^egtiLoe wird, füllt (ul put mit der SometJilatur ntsuptnrn. 
im ich Z D. M* t# r XXDt, & aüfr Klapratb« kiimuntarifaem 
CUe^wr bespreche* Uibo, und tuLcb wekhwr Ja drei hlenmtr lU 
Adling, Mittei r Ende einer Jubreseeil zunanuiieiipiipplft etüdeo s 


Kutttumt/b buiüüan: 



HiW^ultuh kommen «ori 


ÜCllr&n (Jrimi 
Tfttnmm (Juli; 

Ab ! AugutitJ 
tyiul i September) 



^ jh L kf -j) 





Hlnu. iiUr h'* <trto(jiu W^riärfrutk | 

Kmciim I i Uesemberl 
Kunan ]] (Januar; 

Sdjy()3t ' Februar} 

Ich hfihe tsei der finrcliiiclit tlta ,i uuöumcrk rivrwk'.geDi] mit 
[LaturwiaSTOidm/tiJclie HttaJieq gerichtet tmd bin da auf «Ino ganze 
Reilfft Tflü Artikeln gestoben t dl© rar V b rrn 11 s t äs d i gang 
unsrer WÄrt c r b Ücl>4f ins Ni'iitet-ntlikb 'linnen kbniKiiL 

i 

V arisnto f» ^UJb*yi ßo tylitißQtry s, Yulicrft ?> t, 

M "C -JT, 

* 

ffärd durch u iCjUo, ^_ - düü 

WL z. p. M. o. xxra, m. 

j'J ..vWjfjtl fehlt hei ''ttllfrHj hei Zenker <jhm.' 

yaellt!. l Katntir s, v tmd Sprenger, IN »st- und ß*lst -IfoBteu 
3- 12», Z, I> M G XVIH. 560 u n. 

, der WadtJtoidar. 

, JjE = ^rr^ 1 ■ "j ^ ^ t ij , dis rüttle Pfl&tHEFt und 

der hume Steinadler (?). 

Dieser Artikel batet voller und heeaer nln in den LetiaU: 
i^l_E *1 jA i cA4 gM *P 

l5t* 

^Lj jjl -V; , JlJ 

*fV ^ **4 /*^r- Jfi^l ^ Hs 

,>*4 J^d-üb* jki^j jijii Lu _ä£ 

vidi eicht Irrig it. *hU, ■* ■fulnfc oder 

cuUiaEt. „SdniEfpft" fehl! midi bei Zenker ucdi. 

cs J>j4j * tiflaw t. v. liier: ^ 


jiJt 

*V 

•— ‘3- 

-iS H , 






492 «4» AfiftMtodfoiV jm-aück-t&rküri,*» W^Htt *#«* 

«J-jj ^ bl ;.UJ affine Art Zirjphn». dl* k.-lnr Frtldite 
Jrigt und daher R**tard-Zixy|ibu» bei«»t“. 

r^< = iu, o-w 

Voller* plyjlj 3 J: „tieiir“, nach Zenker. 

-> >; Freylag* L. A. 

vJUiü^. 

-Lr>* e\-^ * * 1 ®** °$ wu » eigentl. „Singer“ 

alt Eigenname eine» Vogels fehlt bei Uianchi uud Zenker. 

;r :1 “ *’ rt ^ jJ : \ %s * a Y ^ «eine 

Krankheit der Lippen, die Jalama(?) hidiat**. 

i 

3>~ 80 *« : ÜB *ef di»»Äjn Artikel heistt e»: 

/^ir^ prP *iÄ-o *J jJ ^sJby .. Wegen 

«. meine bo*n.-lQrk Sprad.d. S. «35, No 41} wegen 
?j*-o iat deutlich geschrieben. aber 

uuvmUudUrh 

V-i (tgi. Pertsch, Ooth Harnisch. I, S. 33) = ,j gju 

/ jfXMA, 

b,: crl-^ y *djH jp jo *>jüi 

rjhf* *^ 10 Atche von Lklikf?), eine rothe Karbe, mit der 

„die UchUiebor die untern Enden der Kerzen lirben“. Zu jOs l 

»st otUQrkisrl« „Rhtbr, jakm Iß, rfell nnrh ounanheb 

Oat „briuiiHrh“ xn vergleichen. 

i 

^ *' 1 e&tf *J**Ä*y* 

flu««-.* „da» grosse MßSaer der Mcaacricfamlede und Huch* 

„Wader- Vnllon hat >A w F. f ak törki.eher Termin«* 
cochnien* fehlt ei ha Zenker. 

^sä anders als Voll, t «. Obereinrfinnncnd mit dem Kamus: 

c. c! rr *ft v Ui-, . 





RLm. (Uxr AYW/.r»]/.iZ* yernteksl&rkiMeJit* lior/<v WA 4^ 


, # __ -1 _ 

rftlar ui-ia.l jo*u-c 4 «o*f jjt _j „eine weisse 
WnrusL die arabisch Aniarha hei«!* 4 (?) 

«xlz, bei V. nur aus 0 - nnd M , wird erklärt: p. £- 1 ? 

"r' 4 «Lfrwyj ^ . M ll die Schiebe, 51 ) Bezeichnung 

.der Magier oder feucranbekutdeu (in ehern. 

u -jiLä — hei Zenker bloii au« Wiekcrlianter‘» Murmsmpt — 
— j. «. wv* £H* aJ ^ f.v*J J 

, » 1 . i. ..Kiwino», aurb türkisch Kswanox, ein 

..kleinere« (irf&ss. in diu man Honig oder Oel Ihm; auch bedeutet 
~*s als Maas» I */, Ockm“. 

Unter dem All. *0 steht nebeu andern» Interesaanten der 
Zosatx: jjü ? l Jui,jp «uiuj y r /Ijjh K^ut. da* die 

»Herolde an ihren Schlägel stecken“ (oder 

(jJXmJ „Ninna* Ul eine Affeuart die bftntig auf dem l»at-cl- 

rtbowum M genannten Gebirge auf der Insel Sereadib 

„verkomm! ; sie sind lang gewachsen , das llintertbell »st struppig 
„und sou blauer F&rbung die Behaarung rOtbiich ? anf beiden Selten 
„des Kopfes haben sie Augen und Stirnen ; jeder einzelne ist zugleich 
. mkuulichen und weiblichen Gesell I echt * und gebiert Junge; Ihrer 

..zwei vermögen einen Elephantcn (^Ju* ? ^JUi) in packen nnd 

r zn fressen und werden doch nicht satt; besonders sind sie sehr 
..behende im Klettern“. 

sjrtj ot. Wak-wak. »ein Baum, der auf einer Insel von 

„Hindnstan wächst; er wird 100 Ellen bock, seine Blatter sind 
„schildförmig breit und gross und rostfarben . der Kopf dieser IllJUter 
„ist wie ein Menschenkopf geformt, mit Angcn, Obren und Nase; 
«wenn Wind gebt, stöhnen die Aestc und biegen sich zum Stamme 
»hinab uud geben den Ton Wak-Wak von sich — Esedi sagt: 





■I4M Btf tM, *W Nrmri ulloht IFMtrM 


*J » öniii örfcian Ni L tnr'sitaii füJfrDiior 

JUÄisea: X. --•» J_u 0~^_J_i ^?4 JlT sJ, IjJLq 

-M-s J*> T r^ 

|J ^ iäcp tfltk Kontuta n v ^ J± ffir diu f‘nichi <lua 

LäF^^ -* >j r . - ; eteht da?«, wte mooekacliu „VofkM 1 

UflbMi moüefKrhej mir TOt f, üq ,j Iwei f^ a f Ii tieU^ichi 

ucfrumpirt *u& ö4tr nia Kamüs als fljWWia 

iffm bietet. 


boab K >ut Jfongo 3i 0 (T ans dem fluche 

IMer aujen. In mrepiiitlmi Elbllaihckao «nrluuulciw ‘f Hw!* 
b™ ( « ™» MWi.llahs WirwtWh uirt« Jia fflIr Li. r >« Gc 
™ Hlilfcmiitcl hciiiL’ .irnkuBk, mil dt r J> 

"V *“ ! 3tVtuWkh *“"">»■« , n [> ü r d ■■ 


**S$£ *** 






l T eher -karte, -kerta in Ortsnamen. 


Vm 

Dr. O. HUu. 

Seit zweitausend Jahren wird ober die Bedeutung von -kerta in 
Ortsnamen etymologiiirt. Der Älteste Deuter ist Anaxi menet (3. 
Joiirb. v Chr.), der H apart-yuoia x ) durch //iporu? o ro ux 6 .t t J o i* 
' r ^I^rt, »ui Loittlliiin ad Dionys. 1069 ans StcphanQb ton Byzanz 
ihm nach sch reibt. Doch man mid muss gerade dieser Versuch auf eich 
bomben bleiben, da hier die Form -garda, obwohl SilUg bei 
Win. N*. H. VI, 29 tj U6 Passagarda in den Text genommen 
hat, nirbt alt grnng beglaubigt scheint, so wenig, als ttrknndlicb 
fett steht, tia : i P4r «akarta der persische Käme von //zpfftrroiiv 
gewesen sei, wie jetit seit Labten» Vorschlag Z. t K d. M. VI. 
fi76 gemeinhin vorgetragen wird (a.B. Forbiger,alte Geogr S. 168. 
Benteler, gricch. Eig 1179). 

Ferner wrÄre. — wenn richtig citlrt, — PIJniot aniufohren. 
in deaten Pf. H. VI, If, nach Meineke Su»ph. By*. 8. 623 Note xu 
•)paynxtyra stehen toll: M ...a Tigrane conditnm, onde 
et nomen aecepit »juasi TigranU ciritat, narn ctrta 
orieutit lingna urbem »onat* 4 . Die« Out in aber falsch; 
teil finde die Stelle im Plinius nirgends — und wflnlc für den 
Kach weit dankbar sein. 

I>«itlicbc r reden schon, im 2. Jahrh. n. Chr.. Appian Bell. 
Mtthr t>7: (T*yyun^).. ^iov ..'Jwiw'os ... Tir^arux^ra 
u, f iavtov brvaznt iY «vat Thyporrmutfbgy nnd 

Atinint Quadratut Parth. fragtn 14»): xm coxtot r a Ttypr- 
»f'Wßrn to if fori r J 4 flitQtb vatojv (futrF /i/paroi* noXif. 

lbvan achlictst sich sodann: Movoxaoro* in Mesopota¬ 
mien bei Mftiand Protect, frngm. 60, &larvaxn{tm bei Slepb. 


I) Bd «topi,. Bjr*. ». ♦. Um^ymbmt. 

• 6 r« H * Ul *** ,od J id Ji e«»dirt# &»*!!• Wl ^f«vti Bjt. t. *. T*yfm- 


fli*r -lirrin, -irtrJa n 


I.Mi 

Byi tll , tfanacartn Gccgr. Tiavenn. 78, 13- Rofiam es- bei 
Ur anios frngm. üi durch I ItfWtw dbersetn scheint [t 

Z, l>. M 1 t. XXV, &4g Not. l)i nud in gleicher Gegend da: 
Win ntuer tu der Thb. Peilt,; Ml itlecrta fleagr. Rav. ft, P, 
I iftm ö Synonym von yjlv ntlXii; (^Sxirfhäw |a SmkaBlepe Ul, 
nj'lehei-. wh J/i wiiyidj ifiijTpoxoh* ~*v ■?/<*£' ^araUu : araj 
V i jro //i'iptftMi' Peripl M Erytbr. 33) durch H SkythenfitPiir 
tTklüri wird (( Müller ca Isidor Huna. Pulb. Jts). 

Za drr hvkiuntco tilgte Hwyclr’a: Atoro triiti,-, t'ito Vf*i- 
«m«* 1 T meJk>n ^Eth daun Etjmnlujiit ni lud amitududieft Schrift 
fiel lern, wie t. H, Jean Mam 1 gern, r>tm 640 n, Cbr.’l Hist, de 
Lifirmi c. V S JVÄ*), Wy eine Ocrthrbkoil Balg uerd feenmual 
wird, alt „AufenthfllUurl von Armeniern“! und aiuleatEifig?- 
ücIm anbou Mar Apat C&tiita XXm* S. 60, wo tf* raguerd 
'□viel il» „VIHe dva Mfdes’* bndusicl 

Indirekt gehurt ei hierbei-, wenn die ujte Sudt iJjir Allgerd 
deren Gründung auf Oariub II. üurüdq;eftlbrt wird (Hnmu Taifoh. 
>. 2t), in. lülmöd 1 ) durah r“"” - :, sprich 1 j jir a w-kart nm- 

•dirlaben ln, and ebenda*) das «tts&niilisckn ftasttkord (*. Rider 
[ran 2, hflü} hwbrtlMfe «rvrps*^ bi ui oi; tofrni damit bevHn&on wird, 
iIbib die Juden darin Ihr rnp, rrr-^p Huden tii müf^ru glaubten. 

Von gleichem Sprachgefühl geleit et haben denn auch mH 
niiimar Zeit and bis in untere Tage namhafte Gelehrt» In jeurw 
-aripr«, - Kuprrr itu* h^hrtttanbe mul nraniAlecbC rtT“'. 3 :—* 
CnaAehu Sn i, iS. ■«11• ■ ■ *. Uecrrn Mmn (ld24) 1, 2. 8. 401 
.1 ürraMKarta U- trn. IhnHdie Stftdtenamen, die ton dem acitiiiliwdieii 
f *i Stoult gebildet tlml~ I vgl. Bickler alte tleogr. 13114, & 646). 
50 Gasen Ina ha Thesinr S. 1 ÜB 7 t „Mrtitcrca ctria i. e. nimm 
ifltrjH' reptfftur in pooiir. orbinen Armrnnnnn, ut Tigrau«- 
rr cert*, Owrothiuwrm, Artacigirtu“ Hu wank Dorn tlnipia (1Ä7&) 
S 7 Amu.: „Jft nicht in Zadnfcam -xayrtt vielleicht AnnaiEcb- 
FeliTirwy =* 8 [fldl? + - Dora cälirt lusü^nhni Onseloj Tr« p - 

tele f[, S, 966 f, l&dmo er im übrigen aber seinen Vorbehalt ftu 
Tienili^hre j.j rjmchl 

Mein Frttaod Lngnrdu, der Hei winer grosnefi Bolennubeli 
und (frlohnwnlioit vor nllen ?nr EtfÜrtorong slnr Frage hrrttfen 
gnKrsen «arn, itussert cidi Ahhaadl. 3. 29! dafein, don die oben 
angefütirio IJI«® il'ea Hesydnua „trrjut der Vurnutidlfcba/t von xiprn 
nud lävtüti nicht urtsr die pene^ohen ge c .icllt werden^ dtlrfe*1. 

1 rtoeti nir'hl Iffit.wtat*-, V\. Z l> M, n, j;. Iß 9 ^nrtctifM^ii Ift 

■>' I^Ju Lltjrf? Lll^ liluimk»} &U« nnfh rrüilti^m li*mf 

(•Hfl l^arii tl%r ( 

|i Ui« gblii'n M 1 %'nih.iijKr ll«jp Tiluj, fL Oer ,kh frHUtdi wfr 

Erliliehn Mül)* gibi, *C 14 mivnnlBIM(-ni«« t*l r« lt*F* 1 il iliilcrf uhrEn-ROU 
I Si Libsütr M. m. (}. IjhU 

fr l(t <1 «hiiahUUib fHlcr ist i,trtu IlSIu Ie , Uai* *j >11« ^L ^jp drt Aa;iu:i t 
^u^ifjAluE rr, /Infihiittt »lebt »rwlhnlT Anhnlkb Jj> >i U N1S rrgu^Vt dH 


Rlttu, dArr -IdHü 1 , irft/t w $97 

AJ einer Anitold tnioh ijiridit hihi *ti {jtirtHeu Jener TnnJitton 
voouib xjtgTn ur»prfliiglkb JMadt - biMlenlot LiuJ vom «ÄasätsühoTi 
»mp em lehnt Ui> wirklich mchm« whr Verlockende 

Ersten», wenn innn ln, der XviT der Km stohtmg dar inil -KftflTfi 
£Oi*niinwnfpM.ertJt*£n Namen Ath in Vorderarm mich einer Sfiraebf 
tmv-ieUU hi sektier da* Wort kann uh A|t-|mi|] niiv in der Bo- 
(JeuLtmp „Steil i‘ ao ^eläiiäg wir» dn^ U ^fetrali&ii t Armenier and Juden 
dtoses in Jctjcsi flrtfrUAmi u wiederer kennen ilnrflim * eo hictel Ach 
nur «tsfi Nord sein i tische, fpceirtl dun -Iramii^lrn. lat r-rft im Ih - 
>frlitclifP vrr}jitlT[>ii;.pmils3(jcr iHl'en, -■•’ i=t in—t: in Im Targntnira 
gmu gutirflmhJieb Ihr ^StrnU. Orisrhufi’ 1 d.. 4 tu Stelleti bei T’^y* 
Würterbm'h Uber die Turtum 1L, S. S!*2l; Urswütn The*. a. v. 

ZwMtetif: ArnnjJSki linr UiTEflnss iöt in dftfl (tabUten, wo sntrlie 
Namen vor kam mm s in (Jap Keil der AchAmeni'dea Anntite and 
Fa^anuion ; owohl im JjJgemmeti ^nf dlo V'iikK^jirarhi- nSirJiwjdidiar 
alt auch intbpMjmrlfipe \m der i^ogriipliltwliMi Ni^mcäiklnfur Iwmnrh- 
bflr Indern teil nuf ^■■Ssö.rmt« jpi^hj^chkhlliekö T>nlaiwhm Mer 
nidii nillin siiiru gehen nöiljiu’ lifthc. uml für einzelnr* Lnmhiriehr 
wie Assyrien and Mesopotamien ein bosüELdcrer Beweis mehl er¬ 
forderlich Tat„ führe ich nur folgende tu, 

Brrr-clbe HgriftB der TiffrantwwtJL yr£m>ldr, Imot* sieh auch 
ein Bkrhfttah&m öinl uhuuto v* Üftßtwvti 'Strahn XI frälfrU worin 
iLc ufikli nrnmümbc* »ie-*: ..dumns. urr 

sni erkennen ä&t: uml in der Sfihe davon Int ein Fteekots Mti*~ 
e.iriris — mi ( „ n I e ? dcdteie TOtahulntn ^ el i d % ** (Ammlnii 
Murr, Fr R t 1 +>1 . d l. in heilem AAlfliUdl wie e, 

badrtiftbüch Im Tftrgam Sprtrbe SaJ, ifh für ,#qe&« fielidnu 
sfrliL Win hier nntinAiMhifj? Öfm lniiut iür Türweiidnno t;ekotrn*Pin 
tat. ee noch m Hrrsa* r-ft' h Hhins einer lirüniJEinu ilepMirbEEp J>n- 
nu?, der pirnhgertl nngtlegL Trcihrn t r-11- denn: — ofv»« xfx 
ffifi fiir sr^frMp, ri' ^wV/ JTJtytsri* Ipwrf 

r? fr pro Kuf'^r/Ftr oj 61 . i. T ^treu, die Allen 

(AUienfteut, Stefili. ßyt„ Ensl&ihA. Uml rflft Saeaattid4Ti die eich in 
ihrem Titel gelbat aebE nanmen. werden wohl eheusüffenig 

Bedenken gtiragi-ii liälnm, einen Terminal, nie «rlinpgt tu 

hHLen 

liriUetm isllfülkh — und tn-ln-a di r ^Htullrtee Md |il p h k fll l haJ 
diu Analogie ein ^ewls&e f - 'ijfwlcbi — Lrili ;ü fLfr tiiesw Ltmpii' v 


Nlid llflin /npn. SO: i'i'ntrrti 'K*i » yJöfliij <*ya!*ayytha 

ivt'f rr»pn. H ' 1 t 111 , tl 1 :.nr'• I*. li:--. i -1 ' » 4 x*tlwac. V- Wl. wnl 
mFE Edttutk. *4 PiDHJri lÜSfll f'r frrfwdTern Jv und yAii»3ffnF fyx*tf£mr * 

Sn|;ir(i.,. f* i <JTf< > (;ir r ni,i, |. — ; 1 1l f Ff!| f".D!Pl IiifWilP 

attuifialtji« »Hfl w-UkmIü böliiit*. biliB Itii » fltr Ji« ülndwi « l ü hlid f 
für riMihtheTTTfi, ft «9 *r itBrthiick* mul f*ri)ick« üt»»a alehl 

üflnllifl Im. BpJi jIIiw pt I^rül'jnp (»iftd» tduer Afh*ti lätfi <fl* P ,r ‘ 

rhiichrtn gtniT-wj s^nnt näi ninAl Iran liefe 'itr^itn 



Bla* r -icritr, .kettet n *7rt*uamÄ 

AOn Begriffen wie StadL Bürsj a, dgj, io Jlt peographiacheü Nomen- 
fcttlar aller Volker und Zeiten elno gewisse Sucht m Taft, dieselben 
in Verbind mg mit Eigennamen iss fremden 1 iliDenen rti entlehnen, 
E* «urdeti dii^e Begriff« durch eilte <raw[i?ü Tomohtm' Modr tu 
Cüluirwüiteni, die weit aber dis Gebiet ihrer Beun&Ui hinflttf* 
wwulern. So bt un ■ ,1- ? 'la-lleu^Lischeu Culittrevocbc Syriens dos 

gri&riüficbe jfi in der Fortü ln gäJblro fi^h n KAnum arabischer 

Burgen übetgEgnngeat dasselbe uns byiauLrnischtT Zeit in der Form 
h arghat In lürkliehcc ifrbieL So bat sich ans tOuttahcr Cuitnr 

m 

dfla latflinindui eiiirum in der Form ^si rief nach Arabien hin¬ 
ein an wohl I0<i Ortsnamen geschoben. So ist in anscrem Jahr' 
hundert, um ein naheliegendes Beispiel m nehmen, eia Bat des 
R-riccliisehen «uhs ein icldiea cnltiirsll« Wunder wort, ilu — nicht 
m gedenken der Bin* i Nun tacken Pofropolls — in Russland in den 
tembieiieusiuu Theilea des Reiches t auch sulchen ,. wohin nie bei- 
knltcbti EJerneute direkt godrangpn sind, in der Form -pol ior 
Bililutig SOU Ortsnjutieu verwendet wird, i. Ü, Akundrupol, EUifr- 
hdhjml, Sergkjicd, OvidiopoL SHttrupel, itnrgojiol, TscbiftupeJ u. w>. 

Solch' ohi Wimlörwort der 3dodo dürfte mich -karta gewesen 
eeni, Wnugitena Nt es auch im AegypllEchcm vorhanden In. Lau Eh 
sn Z, [J. 4L tr. XXV S|Q: QBPrtfiA) und durch j’iiöniiicr in Kigeu- 
jjüuscß bis nach Nnrdafrika und Spanien vertragen worden (s. Go- 
frcnhu Tina, L c,). 

Wer abo ein nicht m enges philülogisches frcwissüfl hat, 
»oilem die Sacht vöm cultEirhiitüriiiiijmi StnudpuiLkU- ans erwägt, 
diir wird «ich ohne uchwno Bedenken denen aciCrhUesäen, von denen 
üfitachmanu fr, Z D. M» G. XXX, a U9 «gl: „Man wird geneigt 
-■ein das leert ilktv.r Samen durch Stadt xn tlbfnciitD 1 '; und 
öcb — m Ermangelung tou etwas Basiertem — mii der Wahmhein- 
lidikdL befreunden können , dass e& ursprünglich ein Lehnwort 
sm d Ein AmnJUecbco wärt 


Dem gegen aber stckt nun aber ab antiquo eine woMbe- 
glauhigte, entgegnu^&otzte Auffnssung des - karte als eranisnben 
Sprachst«, .= t*nd- kereta, 

Dir älteste Gewahr amanu dafür in Stephanus BjiaüEicnK 
«. t* Krufpitviitt * xatä Tipptr. btXrz&it} d* xeii kZ^wcitfixt^rtt, o 

^frrij- jfpztuiov k r i&tia, 

lCxccirt weite möchte ich hier inaäabat vortragen, was ich über 
den utiteti rhi-'il dfr^i Ximen» denke. Linier den Beispielen 
von compnirilis mü -^ra in ArmcBiim wird whr haafj g Kapxa- 
thoxtpra augnfähn und man dUrt dafür : ,^trabo Xi, b2?. Pila. 
ö, &, Ifi und A ptm in n . Murt 18, S Lin Kapxti frtoxtQta bi 


1} Ä* Bumlir (Tt»ch, Eif. ejii. 




Htau t -i'4irirf, i-rrlo in WH* twuüj 


dytf 

ater iß Wirklichkeit mt cxteürt. Hri Arniman küramt dur Nunm 
weder uti der herckbneten Stolle. noch hbrrbmipt *Of. Itet PlinJnft 
habe» die ll»ml»i:hriflcu VI, 0, lu§.2ä: Arguctiocertii, Agla- 
tblccür La, Ar tigra u&etir Lil. Dagegen lit CurcdibiocertB , 
wts Sillig and Uettefscu in den Text gem>mmf>n haben , Lediglich 
l-Idh Ccmjektur, far dte Beau sjcb aut Slrabp KJ p. h9" titfiUdit. 
L>a aber i^dbcti 41t Lesarten aacb »ehr uuitinaudet: KaQ&MU<tx4{rta 
ill nach Kramer mimte ütoUA fbm$ gat beglaubigt, Dna Wahl*» 
oder 11 ■ ■ i in iEidcGtüzui flW urii*^ml Wahrscheinliche ist, dass der 
Eponytnn* der Stadt Nkmaud anders ist als jener '/tgxa&iay-, Sehn 
des Mithnutafcü , ilenscn Appiuu B. MtÜrr IT- 35. 4t all Führer 
der arm an lechen Reitern gedenkt, Die ridiligt, nraprilngllclw 
Nam ernte rin rat dauueh Vl(ö»i$it>j«ipr« und an hei Strahn herzu* 
sielten Daran sdiBoss^u sieb daim Argaeüoeerta^ Aglathio- 
ebrti Lei ‘^rtfttiyu^rft bei Rudern, ö, 13» 

bei Steph* Dy*. , und rteltetebt auch ExAgigurdn Oeogr. Rav. 
SO, b» mit ihren Vajinntea. — Nach SEeit and iJri ihrer Atdige 
sieben tsiili aisn Tipfranmierta und ATcathhicurin hj iialie, dass Tün 
ciji'ii herein auzumihmiüi i&t, die Bedcmunj? de-i rc^rnr iit in heüden 
uiupi Unlieb ein and diwclhr, anri da. Stephann* iur seine iJcu&ng 
*r iVr.ua nicht, wie er tim r /(v^avJjftpra ffcr dl« itoaiutig wollt 
Ütnl fkr alle Autorität an führt, %o gibt »toll die OteklistolJung von 
*i t *m (übrige ui hier neben der Variante xifHtta) mit aUputt* 
korst a, xtivfta nur ela byi&iUitikuhc Weisheit des 5- Jahr¬ 
hunderts nach tbristo: — einer Epoche, in der auch im cJirhilhdwD 
Orient der Eigenname üblich wird r der die b«to Pt- 

raltalfl ra Jeidegerd bietet. 

Seit dem IO. Jnlirte n. Chr hingt mau in Renten ^Ibst nn T 

ms gtAdtauMnaa vuü ,j,yj ahzu teile» und durch ^Gründung» 

Slifluaij. Werk** XU UbcrutUaiL ich hak 1 nur folgende drei Stollen 
iibtlrl: 

Ihn Hamia) wird. citirr tod Abnlfnto ueogr. s_ v + 

1,U J \ - r" : -- 0^1 ^Daiabgird = Werk de« 

liorimr*. 

ALu-Sald hei la^nf MüStdilaiik htmurbl über und 

J-^u-, ; r * t . jl ^ .1 * ~ J- 1 ^ . — 

( ; v* W- (piippc >pi4e in Ikglift Rerniea Valel üjmu iluniiil“, 

Uyb.'iihrü-oli. Irau p. 13, 

J, 41 | ut ulbi MRuld li. 441 * * ißbreibt* 




Mfati-y iü&ct -turta, **t fftrfimriiMi 




'Kindlich Ijillieti ibcli jn:ii.iirbu vi it und 

l’crhyDL-i-Sohtturi — worauf Dem a, ul 0 . äusimsrktam 

macht — Wi Voller* II, B14 itj® Crkei« ntbi»* IfcU'ß: JU 

k±±. Jv*i- ,1» /4 JjJ. -dgo .ÜJMl*. «Clio 1 . 

Kn nur uJ'’(■*■ küi ei hob« tie.mukc Beim Lisseu 

/♦ f K. XL VI, SU7 ( na - kc r d , -giro düs jiqrsiscbc »J4 
Päonie, wenn Pult Z. R XL ü* Xllf, S»Ö «di, obwohl mein 
^4iLif lUilftdiiikkj* , „u gjolcber Aittuhi bcluawU 1 , umi wenn W 
Htb *c Immun XII, iaD tmiirkbt; 

.Wir wollen Dtm , du*;-, tlu« luoderur *; + r ü ^ jird 

.unseeiaotL inUHw:Ji»‘r SlfkdLüfiiuTHin auf m*pr T kaitj imrUddg« M, 
,.:jLtd io i üiwMilbe k*rm düs uu 35oud lt t: r l; I ll lautet, uu4 

«ihr UctEunIii[Lg viiu g t m acht mdit dio ton StadU fant 

Ben fairs t en Anhalt Air 4lest Aufiu^tiiu» blutet JcdtmluUa di« 
UtMueg »irre Plr^ornjurutinem Jcnleyi nl yr jrt^ipd ■;£, de^tm 
iw»i|i l tili ft g iu kriucr WlIüp mii;. r - ~ iaiiimuicjjgebru'-'Ju wonlßii 
kannte, ho 4 tju Iiitäuuui, da» Ubbsobmunu tiidii htbjut, shi idim 
tt um t>ol <J i , Kavriuprachi l f + S ü herwrbnbt, naiuhdi dass in den 
bin tuen UiUmiiiHiu auf der Iniiqi ,Uia, die in kuri i auägnliT'U 
dut SduiLr. krtn ,jjqmiobk Werk 41 2ti wlmn lit. Allerdings kann 
jo >iederliindoch-ludivn bei Ximicc, *rjf 1J jukjnka rla T j otlb* 
f i kariu, Hnkona, Pnr*<iker tu ,.v iotsrmumi geoiir. 
ASüJ Ii. I ' .; X! I 5 . üsfl i rndit uu iniuiMwokben..&rao«utai , l)»ii lim* 
iliiAi Jiulxelit i inlon, Am* vu wenig wlt bei ixu^n# in icnliu lulru 
kmigcot PtoL VJi, t, jijf, 

l*Allu »'S nur. Oi'Uniunnn IttntrrtLüUj dc-i fixieren und i'lifooi 
Wctian nriidieo Spnnhgcti^u^ %a orklireii, m ibss« ildi dJ«Ab- 
JaEisu^ 1 kif MnuehiDün tj ml iat liqdiitgniigswoi^o ntniEüä ridiiig 
AtlfJwi, bei iÄIrhir I-rUXony mul gtographisdlCr itrajipirtiag »Irr 
fnuflSdiiii Kiülrti ergiebtMj liU de 4 h r ibcrwii^iMiil »:ir Wv.ht- 
i«hl Dich qfaeu mf ülolit oranlt i*b ein hodpn v^lunou 

UliOf dirn Alibi in ic’b Gum ornclitpfomi tu 6etu inkfr leb nu« 
drs ui ii m ^&bvtt ilubctirle ii FJdlfbiuitEt'lu orjeutgüdchcr Jirdkonde 
lölgemii; i.<j n]»|W4t au, womgitttHih. dort Horizont für Jlcaiiiwcrtui^ 
dor Kripfo tflnia wftüer rJöben, tll bisher gr&LlicliciL 

I ii Bo Ij y 10 ui »■ ti und VV td-Su-ii u i- - 

Volug^ioaita iPUn VI. 3 tf» £. 7, 1 » M, ti, XXVI LJ 

(hot V 'iKK 4 i 

ÜöT4iijtfd t dirttfüjrigd « lliropli. 444 f, Llmara \yi oU' i 
Uonnui^ird (tbn ( hordulbob, lielndyri Ju^ut 
Aristagird (Sprenger P. IL It »f7 v 

Wusagord Aji rubemtu 

Bttttnghtl Ij&jLJ*. (lod Uigdad ,M.|J.). 


Bl»*, -Iritrlii, -&«*U *» 
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S. n Af&vrlnn 11 u J M »‘io p ilT »ttnicii: 

Mbvüxa&w Steil, Prot *‘>h: riieopfe, 4*>uj 
J/m'j-rrxuprn (Stejül ÜjfJ '^M^r ti»v ) 

Miiii^nsi (Glügr. Uav, v ofcwttj 
XitrjjUEpxprM (FtuL, VL P i w G) 

Zatti . .'futliN Züüm] TU. ]j. 


En Armenien: 


Zikiifii) (KeüfJibriTliui, Ljsiiot titaaf 11. A. I 
■n re a*6xu„a j „ b 

iQXtftnfyxiuT« t 

(? 11 ut. V, 1 i( + 

uk*ri&&i md« v, I», vj) 

JuüöxLuiiz oU'fik Uw.? 

Knatvtäxigri (Üiu Ultra. l, 8) 

—Vfn fff {Küt o|'E5c>>[i i y* i i 
Miixttytti ividL =* .Matctxn^fu eh ■in), U üWi) 
rf*^r<f r Mmt rAt^rtt übd- l t l- ä 11 
MurrZixnyr (E ihifI. Purpliyroflj 
3Aaii*v*jc#t‘r,i aart Vir, lUmgitHh ,i 

MHaigüni oj ••u- (Minimal est, tpr. IV JE, lt 5? 3 


J tuujJkiH Ktyietcr 


HBtAinntft-nl 
Rltypffd 

Hwttaj aijCTil 

Tiolftgenl 
Tzmigmi 
Vjtpwbiööfi 
BUeuiftajitügcRi 
N uphrkott 
Yuiftkert 
liilgeiM 
Mc^hinftni 
Tjwjü^tnl 
AUudigcnl i JaLn, kuriä äiujL). 


turnen, ikiirifcstclkr 13 


K.irtin v. Armenien, 


tu II jjjE i u n: 

nilftQÜu ^Tliisüpii/Ltikt. - (jilrairMihlüii Lnyantu Abh, 136) 
AtiiyixtQTmr (Sic, ttr 1,. 14) 

ALojÄgcnä s. oben 

Ptajttira&Ui M jitoi. CiKirtUt Wi LuUjlab ^03) 
ftttnrgird ^ !— torigeut :' M- ft) 

A>tminJ&irJ _-_r- : - rJ 
Dwitnfpfd 

UuiauAgirtl {UylrHbnH'U, Irin 15) 








WS 


Huri'^ird («beudü 7 1‘ «tc .■ 

WjtJuhtLgirJ, (mir Y<u\. .Jiujut M. B,). 

I rj II y t li « n i e n: 

ktkgru (Strtfc XL 608) 

ZaÖüüxagta lArrimi \uzb. TU, 23. S6„ L. Dom Cajäjjläi 138) 

Plmr^ird jj j (Jnq, M, E) 

I li P & r t Ij 1 ft ti li tu ii € b u r ii s m i o : 

fla&BXaqtla ^Pto! VI, 5, 4) 

BtuLgirÜ I — vnri^em? Jaq. SL B. 

UnlarL^inl (Euqidd. Sjjt* P H, JL öS) 

Hugagefd _y JtJjj {ebnulit 52), 


Iti T ninao auiii m qq d Chortun: 

(Psfjl, VI, 31 „ T = folg.) 

4:hi4trDi-|iiArtp. Mn tim 5 . Ammiatn 23, f t 6 t*; 
und eint »fchr gn»**? ZahJ, Irtoondtr* tu iter SfäliB von Jlerw^ bei 
MoqcddetL Joqnt uuit Edriil, die ick du Lemn und AiüsNprndie otflKt 
überall [öEhk'ljLii* nur in iIlt vorlir-oeuih-iL Sclirciinul niedürgebo: 

. Ir.* 

X i, 1, 4>^UwwJ t ü_ 

-'^^1 

0*>Und| -‘"j* . ’ ■ ( <^Uj f 


J jC&JJ . JjJ , J-5 


““"r ' y---~ * 

- 5 -K 4 ÄU. mid 
v * + 3 




Nnu kt doeln Jai gewiäi eine wiffaU^Lilf KrarJudimug, dis* iW* 
gcajkmnj-e — wenn ich so sagam durf — KfHe iUesüf Namen sich 
ü!wu nur tun Wcstraade des iranischen ä prur. hgcfoietä ? 
naeh der »emt 1 1 tc h & jl ij reine 1 u und Air Nord mode io 
dis MiriiiuchisDi-bicl hinein* gendo also in d a r dem 

arischen Elfiie rill» de ufegewemieten Utchiung tdurirkl. 

wühreuit datLC-bcn c*tntLrLE gar keine niul Hüd's'ärti huf wie ver- 
spmigle emxelEo Auklloge sich solche Name» wieder« ndeo, *. B- 
iu PenLk Darmbgird tmd Wututhg;rd , an der Urcoui t^p 
K eruum die t»ebirgs itnmco BAshkard, Itamgird und t»i* 
fird (Jiq. M,B, y. Ivrcin« Culkuie$ck des Örteuti l T 309)- 

Itit VpnLpidigflf des ti-BJtilftchuu Crsprtiuga jeuvr Namru wcßl^ii 

sugebeu, düs die Suche sich far eie günatiucr gestalten wttide, 
ffi-iin tbi V ertiflltm; 5 der i|i ^mplinvkii Verbreitung ein gefßdc 
uiugtk^tulea wtre. 
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Auch dürften sie elrtriomm, dass in mehr alt einem Kalle 
die Etymologie der Namen viel miiteawuugcner und natürlicher 
erscheint, wenn jjS ursprünglich den concrtten Begriff ^tadt“ ent¬ 
hielt, all wenn mau dabei von einem partidp. possivi Irrt» .ge¬ 
macht“ Ausgeber) muss So vemtehl man t. B. im Oxntgebfol Xuyä- 
Xttyrn mul als „Schwanrtmrg“ doch leichter. ab wenn man 

rin .schwurrgemachte« 4 ' denken mus* Türkische* Itaoaxu^xu und 
sind als „Hauptstadt* sofort vorMAndlicb; ein „Kopfgemarhtcs' 
ist ein lluding Die Benennung eines Dorfes von Bagdad Su- 
sangird jäu- begreife ich als „Ulienstedt 14 sehr einfach, als 

„liliengemachtes“ nicht *). 

Die persische Volksetymologie bat sieb sichtlich an» gleichem 
ürunde durch Anknüpfung an persisches jjf glrd „Kreis“ geholfen 
da ihr das lebendige Bewusstsein eine* oppcUativen Coucretums 

j j abging, — etwa wie der gelehrte I’auslavist nnd der gemeine 
Rosse in Tnrkestan steh mit »einem -grad, -gard, -gorod 
ansbilft *). Da« leitende Gefühl dabei ist eben, dass an solcher Stelle 
bet Ortsnamen, hinter nomiiubuv propriis berühmter Personen oder 
sonstigen anf die Entstehn!»* and Natur der Anlage bcrüglirhcn 
Begriffswörtern , ein vmtlndiiches uomen concretnm verlangt wird, 
wie das t. B an deu mehr als 100 Beispielen sich als Kegel 
erweist, die ich in der Abliandlnnit „über Rechtschreibung und 
Deutung türkischer Ortsnamen in Petormann* geogr. Mitib. 1862, 
HA. II. erörtert habe 


Nachdem so das pro and contra der bisherige» Ableitungen 
unsere« -kerta erwogen worden, und die eranisc.hc Deutung des¬ 
selben nur als bedingungsweise mlitssig, die mit Hülfe des 
Semitischen versuchte Lösung des Problems sieb nur in Ermange¬ 
lung von etwas Besserem möglich bcranegestellt bat, geho ich 
noch einen Schritt vorwärts. 

Das oben umschriebene LtLudergebiet, in welchem die Orts¬ 
namen anf -kerta, -kerd vorxfiglich Vorkommen. ULsst sich weder 
in territorialem Sinne, noch in ctknugr&phisch-liuguisli&cher Hinsicht 
unter Mn*m gemeinsameg Nomen xusanuneofassen, mag mau den 
Gang von Babylon über Armenien und Hyrkanico nach dem Oxu* 
venoeben, oder ln umgekehrter Richtung. 

1) v. KnmrT Cultarc 11. 1»7 d*«lr» 41« Jiiuau C int»r Teppl*!« ab „*Ü 

drr Nadel 

S) V. H«M*. Wies. Jsttft Ult, Aiu«l*#lil j» 117 b«d Ftmrho Opp. 
P<**b. II, 8. 306: „jJ ■•pintoiooi, «ym*, 4 m ■**!•*■ 

Grad, iIju O.iib (Urdi* 1 , 

Bd. XXXI 50 


iti» nr» itiitr i:/ rtn itrfyi j'n t tetsna tarn, 
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Wohl aber Ist für gawhic .IsJirhundtrrle, io iWcn ein TIieIJ 
jener Qrtwrbaftiru entstand, eben dies Oblei ein po hilft ehe« 
Oüir t Int nimitek jene SchlangciLlinta \on Tramcuitl«i an 
um daa SQdofcr des Caspisriien Hwr» Uuruin Ober Armenien dm 
EuphruttbaJ hinab der W »oder bexirk der tnranisollen J 
StAmUic. die oider porthisebar Hctrcdiort zur Ar^aJüji/ei! licil 
londiU'hcn, der llooptbereifh der pur Ihineben Macht 
pat fftlMiuK, Bk 1 Etromguldatu d*- öm« und 4m Euphrat «ind 
ehen durch diese Eött« mit eiooüdflr serhundoB. 

Meine Meinnng ober die ParifcisoliG Fragt) ist allerdings 
noch keine fertig abgeschlossene- Fragmentarische Gedanken aber 
die Waad&rttige der Arthur habe ich tu dem. Art Persien in BöLteek 
& Wdckcr» Staauricxikon XI, 8 4Ä4, dvaglcichuu über Watuliwttug 
türkischer Wörter m nr amßis-clifcb Sjeadi^cbict in & P. M- P- IC XII I, 
übö, mul; über den Zusammenhang der rar!hei mit Pdilem und 
Pölcnranr ln sprachlicher Hinsicht tft Z. L>. hl. CF XXIX» hfl?' 
Mngmrfrn. 

Auch pogcuttllrtig kann leb mir aadc&taugawclsu die KdiiiInen 
litzcirFnen bis Id welche dem Ursprungs des kur lo aocbrugoheu 
ätm wird» wenn man — «H ja die mlßrlickfit* und glßcklichsie 
l.Anmg der Aufgabe war« — das Wort uU ttirau iach- par- 
t hi sch es fa^en «ud (knien will, und dk Angabe des AsitilUft 
(jutüLratui, der jedenfalls mehr jrorthbeh verstand als IrgrntUemiiud 
ijL'UUutagot *ro Ü leri rp JJag&valttv r/air/; ... nujLtg u r«M 
Wörtlich au n chm an ist. 

ln den mediuhflu Kcilschrifiuinen, deren Sprache auch ich für 
iuranbeh halt*, kommt ein Wort kartus vor, ober welche« Mordt- 
mnnii Z. D- M. 0. XVI. tib und XXIV, 34 bemerkt: 

-lifti \N ort kur las hat faul in allen iütniliffekieo and ludo- 
M gcrma<iiiclum Sprachen einen bekannt ün Ahklong. und mun würde 
H.öUwcihtr ü,of eine üurg odor Stadt, oder fliüun ijurten rorfaiiet), 
„wclui akht -. . diü Bcdetttnn^ ..Wohnung“ viel saohgumAiMr 

„Ut... kartia scheint *lahtr «4* uilaasgeiiosaea“ autiftdigcu, 

„Ltumliu, fuimilitiiimF 

Ls aHwriht also, wif unser „Uaui" dl* Hudrutimg >T Wohnung 
amt Btswohiieredififr, gleich leinem Synonym -kund, kend, in 
Aich vereinigt tu hoben. 

Medien Ut ober eia Huui'Uiest jcrur^Numcu oul ~kur tu, ai« 
et daun ein tluuptsitz von Purthcra und den davon untreuobarsn 
Suketi, gUWHaafl ist: Uug&u iv MH llaadraiwz xuXovai 

t/i'J.crtf üvat (fafji £xv&iXfrw u*Totxi]ßttv tfti 

Xütt ad üiop T Hiafl, — ol /ctg IUgtutt mtrta? ro(V 2xv&f*Y 

xaUaidi Xv/Jto; ilctüd. 1, *i4. 

L tc.v hrdijJtf. »tim XfnniDn* „ tUr« u 1 1 u h" nwi raaeiciur Sedrultfln jj*m 
t»uj iiliuir RtHilUUE ^ritbu > tu e-cFi ,1 grki»<h “ 
f-aitiKb.nUg&mt JSt^SMbbAak umniiinllidr t» UJüign aiwu, alt weilt* 
Cult flüith^ Ubgj.-H.31 H JUtllitb M ki tkan. 


ßhu. 4vrfa fti OjfMtahMta 
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Wenn it|a Hoch Verwandten eines saki-cbOü Wort« suebe,, so 
greife ich jmcnr Immrj zmii W<irt- i rsehatz des luräifiächesi Volkes, 
■Ufr tJvli tm:H heate S.vktr, nennt ' Hotdiiliiiffk 5[nr. 4. Jakuten 
B. XX3UY }, ümi dbi fi&tlel‘teb iltto (WÖrtb-S M): .hiräiä Stelli , 
ülullvortreUr* z U : min k ft rata au mchtcr StdJe. 

‘.icmoi diese ailgcxnsinr licdornttm^ locua und Locamto nens 
brauchen wir aber, fins* hr «ti- jwttiMgHLBUdteoimtn ia| * karti, 
’kwrlM; Uitse* tur das kviUdiriftiich' -kar tan. 

[ j£ic MillKTcübtlgmig ih\ TurauisMiforn bd der Deutung ou^erer 
ousnouiDii wird bicriuurb kauiti nbxnw&fouu Hin. 





l ebi>r cm\gn arabische Sciiltfnzeiisamnilnngäii* 

Von 

in|Ut Müller. 

Im Jahre l s^Tf« ferfifftallidite Tferr Dr. Cumill eine inier&saame 
Schrift tibtir ilu-: jUJiiop tacke Buch dr, Phit$* 9 phrn *). 

deien fkspncbixiig ich im Aup ■ ■, troircli-in leb der sprach - 

lldieti Seite bei dem frachidukLcn Um tauge meinet- Studien ttfclbt 
goreökt m werden vemoch'- AIpü JIm« luUk bereits eiMO 
kn.|]tili 5U BenriLsilcr gef uh ilcn.. lIl-lii such: Jlc beuten neuen ülhio- 
i'lödten Formen, werkhe dia mfiKtith eilten Textitücke bieten,, als dis 
mtcrnsimk&te daran Torgekommeii waren! dein gegenüber acliku 
h mir oinhi iibertlUs-ag. weno kh, ohm dteaem gfrJdirtcu Cidlcgea 
^ein Vergnügen verkümmern zu wollen, CArh'ihfc, ob ialt otelit THH'h 
an«ore t Tie Heit hl «war 1 wten L uis ilrru (rosiehtipnftcto der Scbnft 
üib^wsimeij könnte, Ich hahe nun einige li:erb£fgebürige Eumei - - 
knagen im Folgenden zn§amEnf > ng?üre]U t die trntr der ab^icbtHehitn 
ßeschrtnlrnng nuf einige kurze Andeninngcn den Kaum dner B^ 
ceu^tno »eil uberacbrüLcü hahüu. kh vrfiiik kmlite» nur eine JNÜubl 
der Erkftnntiicbkgtl gegen Kru. Dr. Corulll , welchem kb die Au- 
legnog in einem vortauhgen Biick auf mein bandEchri Bliche* hta* 
Sirbl ^nluhke, *tran ich uemr- Bernerfrringen mach arn$erikii an 
*eiu<? it tilge reich nt le Arhcii nnstihliessu *) 


1 W»»,liifi Vnii.- u UlviUAii Jju Bevit a*-- 1‘L.EIui'oLHit meü d*a 

AnJii^Mta-n Hrifermtk v-»n iirj EftPiüt, Dr, pfiU, uijititf, Urne* 

*»* ¥. A, aoHUxiifl ISTi- &S ftüj. 9. 

V- I^ili t lx,ir KJEiftic , IirLli!:u ctiiilnrr Ifih .ii„ d m' > 4 T Sc.cJ4.fl* Vou JdU B. 1 Fp 

lw,,sr ' ll,ifL &**«*-* ^ — ACfiifrA; i‘i a h ; ^OXö: 

'O fl /* '. al“t» irJt dt- Uni *nt**i U* Aritf&m ,ü W .lun ^!(it anr-B 
klttllD An litt J btl) iHqIpmi flnd ('Arju^p lAnatUdiitB fltt IiJahw* *«*» sqh 
lir im An I.tlty tnrÖlikHlifTlkfi;. mv I , u _ -. I-.Ijj 

ttrA), Milli 1^- t“« Oti tliU« mltL-i KtttnälWbrl.« hl telil* 

VirUiiU. Ubil J Dlekl In Jjia-J^ thJ to4«1i« ■ r 


Mftkr, über ambiwb* .ViiMns<sji*uiMitfclM^Uk ÖUi 

trejr Inhalt derselbcu ist kun folgender; X>aü in den /-wtsi vou 
DlJlmum mk Ckr, XI erwähnten Esa. vorn Ycrf. benutze Work 
wird S, ft—Itttdiriifben und einige kur« Ausittga b deutscher 
rcbur^'lauog gettbea; dk betr. TutsUtck^ folgen uicU einer lieber- 
6idil Ether die bcnuliteti Quöllen (S. 31—32) von kritischen Ad- 
wcrkuxtgCD begleitet tinch (S. 33—H )\ den Schluss bilden einige 
kleinere lünählsttgen von griechisch en Philosophen ., durch die ver- 
Mihiedonen ü cböflü?/cmageti vom tjriKhbuibeh an durch dm Syrisch« 
aud Arabihcbe bi* «if* Aethioplsdn; bomb verfolgt (S. 53—&8). 
Besonder^ der letale A lwihhi lt nud wiu in dffn frnliCTOn m dem 
gleichen Thcimi gehört hat mein lebhaftestes (nterföse in Anspruch 
genommen 

Die MiUh*-ilringen nml Anslbhnirigea des Yeif/s bcweben, 
dass da* Ilbiojibcbe Bach tnit duu ambi scheu Sprtuihfiammltrogen, 
von denoti ^Iridb nühcr zu reden soin wird* in cewiEEem Zusammen- 
hjiOj» iidit. welcher Art über dieser Zusammenhang sei. ob -ich 
ein nahem Verhältnis^ m einer der vom Verf in Auszügen de* 
Um Frol CHldSBUil*t&r benutzten Schriften des Uencin. Huba^ir 
und &abmilrl naehwdicti loise. otlnr, wann das nicht der Falb 
wnlcher der in dlesuu Schrift: n vereinigten Beitmitkheite in dem 
Kthiopiäclicn fluche vorherrschi, darauf hat der Verf. adno Auf- 
merkBnmkelt nicht gehöht«, auch wohl nicht richten «Allen, und 
da* li&ftl rieh MB »einen Mittbeil trogen mul such aut den von 
Dill man n veröffentlichten Auszügen nickt ertclioo. Indem ifch bfr- 
ah sichtig« kur* aneinander m settea in wie fern die Beantwortung 
jener Frage för daa sehr interessante httcrüiidstorleche Thum*, 
welches hier von Gildßm&isleT angeregt worden ist, besonder* wichtig 
wäre, und weshalb wir ako v<m dem Hm- Verf. weitere Auskunft 
tmi gslilUtt intakte u t schicke ich eine Besprach trog der oben- 
genannten arabischen Sara ml nagen« unweit ich sie vermöge der 
jankounrarthan Libendltli der Rfirsincr Münchner, Wieoar und 
leiden er Bibtiothrks vcrwuStungcn bisher habe bonulieifs bftnneiti voran! 
a 3] s welcher sjeh du Weitere ergeben wird 

Als die liUeGtc derselben i-mdwint nach Conülls Ymoicbniss 
S, RI ^Honain Ihn hbfy ÜU&ill -V in einem „kidw 

mvnllsttcdigon nnd etwa* vorbtntdfflicu Fjfecpplar 11 in München 
i Anntcr: dl* ar. i£sa— pa& *«ß)~ Dia Ilescbmlbiiiig der Hk btri 
Aunser gibt mehrfach eLnua folacben Begriff von dßrfcdbto r )* wie 


4«i kn nnt*a. — Wwihnlh »lehl tj, Ä& *W*UmI ? W» M« 4mm Sl»m 

huf ,bi oirintiU ln rf*b gltllTTTTtT* T" . *»A Münalour nhdü, mto* 6« «li mil 
_ s-ir hrtülveu grmuiiu- 

1 u-Ji tjkikn »mrtrflfkliuh, it*w irl 4*wSt S*in*it Vutwvti ro*u <■** 
v^rd lH iititi VtjfBJser d t* aujpap»och* B ^1™ wlli- Fi* tiriHiwInifliii 

dar *in«l!wn AtHcfudtl* *i&(l ii; §M Th«, ■*» ai*H uSk-r 
imUtail 


■"dH -VÜltv, >\ tiaaimontinit^i, 

Uta« Vei^Mdiimg des ir<m Ihm Geiiftcn mU dem To^nnkn ergehen 
kum. ZnnitdtEt ist i!b Hb, tnidilllch iIm . pnnlucl cltit?r P^l Bf htlfTf 
erste Bla« «ratspndit allein der Abgabe der Sttb«rfpÜ6n f-.l 
lM 1 *1 HÄC h -weltrb-or dl»' El§. &ud 11 jjewiirinben sein soll; es ist 
iw*r «twa* tob W&rotra doch tafsen iic| wralgnteiW 

öMf lirr IfiocdseUo alle, lasinn, wo der Titel sieht, ful alle cbttfimh 
ontJtündonOü Lllrkou leicht utit'lt dtr fTliunltUif der etm 

gewordenen Schrift mit pnflgiauljßr Itonütä&elt al* gutes altes 
Se^chi flrfcrenifrTi, «qwte föstfiteltan, dnse die Ifa. anaebelniuid sehr 
dorrtet ^6r, dass das Zckthuti djjr j r_ i. ß, tihor einem 

Sint feip. das kleine _ unter einem im Tcxl stobfifitfcti iJJV u a w. 

^Irgumheh geltet wurden; die dfelniliadten Punkte fehlen nirik' 
die Th. ich fit ui auf i; Zelten die «eite ItcrwW: gew^rn 
' ’-E&t dk* 0 erste aber hat derm SS, (Hg üiilercji etwa? tujjcr 
^^nmeugerlJckt die letttc dtcW voll beschlich*®, Auf den eraten 
M«'* wiW/iriiHltbl Ikh dftvon alle, I' I—mjc Iko Tn,:,- bl iremii** 
Uehor^ die ^hnft dicker mul, ofa*nbl möglichst in dorn^heu Öttetiu 
siehallen, ttnbeb tri firner, dte mmlcu Linien besonder* der tatet- 
graphischen Schweifungen der E o dbucta Italien niurl ttitiiesibicklvf, 
Pi Rltf, umJ besonders *> §yitr unxdiöB; e$ itefcftu auf der 
Seite nur t». später tackt nicht mnhr als 8, Ui^iiku nur I Alku; 
flaji alte- EM. I t-t üij ß|. :» mit cinotu Pupi erstreiten uu geklebte 

Üer Sdireilwr war gani ntnsväseerf „ et malte- gelu Torioge nur 
Luch. «i.-Ltl uieht Philen Felder (uvtl-.d Ycmweqhetejnif v cu :ja und J-j 
hicU ctnsclilhlit'jj:, die mviüitmlholH dünn sfuUcr korrigiert sind, zu* 
tLiktat ’.i>u einer aut der rnlru rfdiuiuliar iiipnrmfTaem Hand dir 
ahor omom wenigntaufe etwas kundigemi Mmpf ajwufehflrrn ^duditt 
m>?:[i cirrniuJ vi>q uiacir Ideiueu mul lliti'htiger, ^nu der auch 
rite tun Anmer enrthnten persischen Glassen ItürriUiren, timl die 
UK3i auf Bl. 1 b Erscheint. Im Tüllite, was der erste Schreihcr 
geteilt et. Ist die hAudge Bctauiig eines Tesdid un den luiusögliehMen 

Ütellcii f? B. öj;. ftuj P Li« x-ijLlj); htlafrg kt it> durch Basar 

hev.tjtijrt; da >j- immer hei den tißpnqkti':nen ßuchsui i u rqrkcmnjif 
und auch tiieir ^ wie ^ rar Ut^jidinEing der bcinglkhen jO*^ 

ateheu , -e ergibt F.äch, riii^g ( |«r ^rhro-iber in meiner Vurlnye ab»* 
falls jl ijtlfai'h fand atKrr mnhi kannte, sondern für «in 
leeriid bielL Ugü es bei theaer UobemlBetLniiimng schon iwhr 
eiunnetonen. riasä jeuo VorUsfc ebofl der Coden wor t dem HJ 1 
angvhbrtc. so wird diese V ormuthaog wr Gewiss heit dadurch er- 
hohen, data die ÜL 1 fa Z. b Tgrkomineude Schreibung *J (es stchi 

, fcrsc!niclH!n stasi tiucL. Bl 80 ff. Luunuf _ _;i 

ancti in den rtilgundrci BEiUtefü die Hegel hihkt: erat die rirlttr 
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(pttntube) Kami hat öbenül L|jt ilaruu gitoadib Es ergibt sieh 
also, ***** tob der DfiprOfl^ilcben Hl. Tom J» frOö nur das etita 
ILkit übrig ist. dii* üUtkreu aber von tbi-n Jiesftr Ub ab^c^hrieben 
»citt 111 It * i£Ü ■)< 

Der IsjL.lM des Boches \H folgen dar: Dl. ih — 3 b stehafl nlkr- 
band ^pftitdic. wtlobt* imf den Siegelringen bcrhlirotnl' ein^ 

^k’titcii mul in die SiUitn-- ihrer Htlflhl eiugpiticki wiTM; J b 

letzte ZeiU — 8b Mitte f j * «u. % aäI| 

. j- iuj£|L i^LÜj! Ylor Philosoph«} sind an eiötfJi dir gri*- 

difecheo Feste in dem 4^ (eile such apltcr 

kammrinlo CoiifiLiiun trni» Jikuduaiic uder LyJtÄioia luit einem itmijel j 
iu phflunofibLachiui G**pfiehön täratmmett« »eldtn sie durch die 
ftrhrift mfnihrirahr^Ti b«oh)i««rr. < I «ebt bis J 7 a, II bts 

8|_i r yoa fu au L iis Eribntfiruug des Ursprungs dieser ZiKiminicu* 
häufle folgende Geschichte eradltlt *ird B ): Eb sei bei den grie- 
uhUctien Königen rt Mich gewesen , ikrn Strtinv in der Pfailosajibk 

unterrichten tu lassen and zu diesem Zwecke jene ^AÄJl 
j._H _* : .v i - 1 ^._'J iittr lun^mig lIgü Ueitles, wozu auch die 
Adsschmfloltimgeo der Synagogen. Kirchen und Moscheen diene») 

1 Ab dlfw-m llfctnllal Lull i itu BL. l£j b ulliaa ti'; find fall* Jianftt ILj 

***> *^1 J> sr.;ivU. i Lr i r -^ ! “ 

ty^Üt __ ö - • •! 1 ^ CT J jA *'■* ““ b «** 

PüWjt aller, wk Ui« Tlnl» *a(ft F HUI dns l* rdi uh«! flmrreTüT nblil (drall Ti-fc 
■ürlrt* sndm; dnK» Aua dir* UlaU wur dlw*r Kliciubar alten Nfr tl*W4|» 
rt™ fort «kr GnbwrlpllHi «siMEt (wtldb- vom finlafulmfti* IwiM 

hwp f . auf »l*iu icLLeti i."ud?i: ei>a: t’LUiKluT öiiS atrl*tü 

.Wim), tatin tbcn itit etiigie. Ihfffüi« iFialit ufffprifpcr,, -i ^dr>fU maa* aia-lfr> 
«rUAft ^r 5 rl„B| >L 4 l]rldU )fn!iOrte W 101 tum Origbul» w tbn artpr«M«; 
.i,h kfli qflil wunln di* ibArcriiütaa «Utkuh Jex K^uIuaiüi a«b4i*tr^pi 't 
I il. JlB jjnri üüi^hi FwHbe 4ff Ttnlüs wjtieb* iln« Afcwr M##l» «1 vprbürgan 
PteJiCili 1 ! liftflPlilcil ipTTlfflll aeiitlll kirb, wi?:»! -bll nklil- wlnl 

-Li?« VrfdAclii Hieb I^durtlti aftmiftEri riuin «Im Unu fflmi wi^ns« »rs^Iubt 

Ltl + inriL mll cUJl 

^ urittrjatumsüiu 131*11 r* «lo tJ'iJJS wler i lt nllfL ** StH btljUfi, IfliJ' 

iirniir kar da arnfkch rf*f öbUbm 'L*» Tö»< * '***** H - 

Oi* nriadits &0C and **'** markiftrtki* An- 

tiEBiuMtei dflt Jafaf^tsshUn --! I““j* lil1 * 11 "'!**“ d«| 

VwdiKht alijqweiiwitbad’i aumitta«», ilE liei dam 1 ■ i ; wik 'l 1 *« 1 «iiitarPH Ftar>i. 
va^fjlib. 

Ul S.-bua bei Staue^ti^;, Allaab- > ISS 




fl 10 Ifuttr*. k'^r m,ir f - etnthturkf ^Ulf-HI, ntummt^yrm 

gegrttodel. in weichet, dytm ay hohen Festen dir Zögling* rioi Art 
öffentlichen Eufeciij. Äh*ttie#cu gultihi tuten Sa .bnlrt mv.h 
HflUm tJtn tabu <fca König* ...a. (tut U titelt mit 

Holen ^anonLEMi) niUtninblCL * Ari-bilnk*» diu arroa - W^tMuhmdt* 
□nil JHnfüor des Platon, habt dnrrh milegontUehrc ZubOriJi TLail 
as t ^ ln I ahsrrtcht geaomsHiQ und &ei fed dar öSouLliehon Pru/mnt. 
In nskfaar der tmhrfthigt« König« sahu iou dam. Gehörten nicht# 
metif f{d»u-:it, alle vti» ßkbpu mil jenem dnfthpmonniion 

>->-=> vorautragcm Im Staude» gcw?&ca; voa tkm Litt die nur 

ion Aristoteles reoitkrt« WakheiUeprtabiM) folgt dann 
in. t S L eine Auswahl. an deren Schl ms l$i bentorkt wird» 
i Lu reu , VLTwutninrt über die A dffiiN hn des , Ihn 

Otaa in ilicn Wiü&tmidmffen satgtblldct; hito; Kl 17 a it 
siel, dann weitere wi w T 9 M Auttsr B m t «t> auch 

<Üft folgftmien AbwdutlLta hi t BL 79 richtig aiigegefmii sind (aber 
pftfaört zwischen und <9), J3]_ 7ü b fif. aber enthalten nicht 
eins „Geschichte AJetamlert^ umdeni nur ^>1 J 

E_r" o* 1^+4* jr 1 ^JE»* ,.,ö . ijjili ^ jüJle 

*** j-s-sk* ^ ; ahür nach die hu rin um^knmhEie EreMilBttf 

fnlilr (leim es folgi sofort. *J| *u > - * - ■ -fei* jl*. Ut # «in 

Hrief mit irGsianpan otid einem IHztwilligpit Aufträge, liefen 
ipuierc AüHfhhmbg fltb— 83 ft su einer vom Alnuimler he&bsicli- 
ti^tun mtjraUfeihrn pclni* Autor* gib, Dann geht oe weiter wie 
Aunit r S 2 # 7 anglht dir TlebaraöJiiät 38 n ,;±j ist ahor 

ungcnim , da irn Foleeiulen der bereite erfolgte Tod voran* gesetzt 
wird; fLTLcr üi iu bemerken , ,1an Bl. 103 h noch Hanrm and 
einige V urdentriVgcr sjiroclnui, Zn hü JuLeddu s^EidiJii Sprachen 

der Philosophen in idauamffl^ dass Hih wie gewdlm 

iat (ilie Vokale haben tu die^rcj- He keine De- 
ileubu^t. fwm r ubei tUaa hinter ß], lüi« einoLflj ke Di. du lüoff 
keine l'vUiaearaeaprttche «tmtleru nttikr» Eenletiiea enihaKni. welche 
W lUWftr XHL tot h £) nnd ^hrttfld Uk-rL iß» Cäd. er. ocL 
* 3 * Leid, He. dbflff.i uaicr den SjirBdUBU Lvamdw-* 

»hIjüii !irui mm Hisil auch mit dm von Sprenger L 3-J r. 08 IT 
ai' lorinUnifch vigeEshrtDB tdentkdi -mit Ktae weitem Lecke 


l ^lirtJiiiT !!0 X, ic ?■ B,J[ H..«*» Bl, » Wntiuta 10"*- 

[f*bll Nbh.f w>-JU; jSjJj iift ij^f li-»■ ^ ^ 

VtS ,*4*^ — L -,b jL>'^ 



MUlkr* rjf-rr 4&pr .mtAii.il/ Mi 

endlich Ist ti'! drin Idzl« AWhnilt Hl. 1“1 ff, (Attffltr £03j hinter 
nh 179, 4a »*iT Spruch 7’« jcifört dir, Awfeiie Hüllte von UW Mg!.; 

ej uiüükiu minJr.>v ii“ i —h BlllHcr fehlen. 

IH iS* diese ILv. du uni er de» Thd der U&L aäJöj' 

betaute Werk dm Ijunoin k IiWjj (Steiütcbiicider f Alfcrabi 
S, 174 — 1 7 ü An ui 30 :, S. löä und =. tnteo S put halb-, 

(rrgiht eHi uhLrcsehen von <icr heb rni sehen 1 ehcnit. irnff ;»n- den 
(Jitütcu, welche unter dieeeiB Titel bei Ihn Abi UijoibVü sich Göden, 
der Bl m d*r Bert Bk II, 3SI3J, I&* der Wiewtf 

tnil«. H 64 ) bei Hippokrotev Hl- Ufa ÜLb bei Sokralö, Bl *D b 
34 b bei PUlotj, 5b b Jjtb bei AdKeteles, 89 b 57 b bei Haien 
die bofiilfHüten £ ieKeljn^b ritten, ferner bei Amteteles Bl. 

8t ft (1 ii — b die üben erwähnte EriihlunB um Bbnan * 
Bncbo aottthrt- ImlfcJJ he KflJnJlt 40- *«hefl . dftfc# Jet*tereP io der 
sarüiwiideti IH. keineaMU vn|ktAin]lg ctlmJttii min kann Zu r 
bb:frHt Milt Jede Vwrtde, nach der BnamoJn bflfeM es ^ögtelfb : 


. |j 0&1& -V ^ <** * J-* * 

r*m| ^ _>_JU *n*sJj J -t* i 1 - * n 1 BHt,n sr, ‘-1 

jÜ; t.-~.'^- m 1 •- ji . ! 1 UUiAii. — t e] . I 1 

I,,:i1 |i. Hu ,S &lt" (f. — tu nurtr«r »Irlit .TrCs-db* r+$it»*h .clii-fl, HhHl*l 

Muh 1Ö6* uiils i Hub, ß(»l ü)!« 1 ti*ld 64 h l ^1 --J ! -i f «* . . 1 *? 

4 l 4 U*i^ i lüä (ft ^ ij 1 ^ 

(H. «ml ' I ft i>— " «“t* - * “ S ± s 

rj L n — -cp) "-f-s Ii’. | .n. -Sekt) >4t 

_: n ■ *- > h.__*._»yV JM-I .«--J-E v^^? 1 ' 

_L'_c ' I. J 3 Ji v\j ^ ^ ^ 

»üb. T. -VHtf ' L, Jkj) lX> i-jI- ^ 

^ idJi «_ul^ a ! 5 Mut. b l. LLfr) @ t® 

£ l* 4^tis IB, L ^W|:. 

*—* 1401 iu u, 0- h Unt«i tfe H ^ 

■jv _ _ f _ f itiii fe b, t d—in B- L. l<h h^bi? li£rr Ü]| Vkrtcuitv f^W* 
i[mi|j[ infltltin, «ftliRr Ins* Wk ti* mi' iisinliirnu f*m 

I ) T“ -“| 1' 57 * fli*i (ikitut ^ j*- V H . 1 * ■ 1 v' . 






.t/uüer, uZ-cv ifrubisehr nv , ,/mt ..«t 

-^uk±- _w*-jä S. r-j». dw cii)7t Jom AhmImJUi- simi 

J,r ^rlihiiianty dtp Up^fwitriftoji 79 b öfft kundigen. wie 
bemerkt. elwaian, was im Kolncnden gxr mehr varkommt J ) : dir 
Ab&ckuiLi über fmlnm, weldtai Lf. 6 ! h nl & dtlm* fchht gflni- 
liebi tot jiik'n Dingen aber, wx* vom Alexander in dienen Ab- 
,,f iiitccn vorkamrni Kind AtnuUgij ntr, ejmnn Mci-tudttnUilll, vcrti 
liarri clui huJitv., vidlejcbt fattTfere, ubor sehr Ibulkhc Revcn- 

üSnh bot Mtrtiu&ir und ^dirnröri in Farm einer fanlanfenilea Fr- 

EJUiluujj Hhnhtm tii [Mab Bl v,'i* - 91 b Sahr Hct!. Ü? Hi 
ICH*— 117 b Leid. Hi. 4 *.i — .‘ifla}, Umgekehrt feilten dieser 
dir von Mbneiu i gegebenetL fEru'k.. nur der Anfang ilec MelUm 
winl Muh. Hit n $. B tJfia L r*üa udigf tbeUt, wo Hub. iKfifUgt 

(RO 1 HjÜL rr . d. Itü} .Jl iwoi^ J*Jj J Jkjj jtjj**? 

t jr^rj**! UI] ' J Sülir. bat f]*uji noch nlnmi kurrn Trosit- 

tclti, dar lii'ß iifiik ii Andern iobli; dio frommen nml wrtouu Redet) 
diT Mutier AInj uhJ r-rt der Ucuuei' und der Wünlniuri^rr werden 
cbenfulli nur v<Jn I^uijHti ainduhrlkhcr mit getbeiit, ?ab dem di* 
Araxage aber ln dieser xUBunimenbaugiloieii form nicht berrtihren 
können ßiorati frird unten ojixuknik|jfpu irin* 

An Uurndn* Werk MÄlU-is? kh au da* 

: '■•! 'i-- r Ltr. FiVtikt eriudten io der Luiden er IJy &10 Warn, 

^ "'• äU'lilfinfr t nialctg UI. Itin (und nuch dmi Cornill £. dli 
bemerkt, ist dieselbe defrei g doch tot von d«o AtadmUi abvr Flaltio 
nur der toJogniplitodit! ThHl tmd der Anfang iltt Senleuxüu verlurcu, 
deren FnriseUDrrp in ÖL i?n ff. Itiit^jimdieuil £alir* \l Sil * L. 30bl 
entbillcii tot Anrh der Artikel Strfcruit v liUst atdi auta ainer 
Fombumion As i Ausaitgci aüa den ^ hei Ihn Abi pftifttffc (BsL 
II* BL ü t Wiener Bl. i>y a) mH dem von ^ubnufiri Oefebeorn 

iSiJn lbell beRteUest auf du* EiöfcsJne kam ml fis hier jn ntelH an 
Waa die LeberarWltonp d» UotnOHr diuvb ^*br*Kdri anfeht, io 
vgl den Leidener KataJug Ui, mZ% die Berlluet Ha. demibett iü 
v lilwht. aber doch nicht &o mi^erabd sh die Leidtiner; aie hat 
üLwJj tiiui'u 'tinYüiJvtaintigeu) Thei) über die njutinmmt- 

—«S ,Ier na * hiFr nfcbta an gellt, 

^ VwhbttaiKs rwiidiiiu die.-«» j ,jsuereäi nml rlrr Eöi^hnaf 
iio ist folgendes, Bar grOtet n TbelL wenn mdil alle SprUehe dtr 
Mdodini'r Hh., wefnhe in den cinaQltorn PhiJoAephen tumciichritbeiieti 
SLöcbt'tf unrkopimete. in gleicher Weise die Kicer^t* ftWE ^ e ’ r 

1 ftJygVfm ln lim Wijcxtffffltli ctS*cWi d.ju iTbrtn Ul Iw—T H iTS? 
„A* PMiö^bu" 1lJuj JtTr wmiOiwww&to* 

»w üana düfitb HJi«l|hiw fiUn—m wntaJuri^ rtrff“ 

u^mlL betotl ^drr ah twh mW Yvr jo 

«wutCrd, 41 


Müiitr, äLrr arahüdW tfiiitlM Mil WHiilwn^llll 
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Akxmderge«chiclile p ^wle der Ab^.r:hnitl ..Fragen tmd Antworten 
Eil. J 49 b ff. kehret) im Muba^ir wieder; nun den flltüflUnaotiriftsii 
linde Jdi augoubUrklkb wenigstens die dH Pjibn^nu Bl. 37 b. 

vuu ilet: On_JttU ! IL lÄöti unten) die H-rsii- lad ^dhr B SSI- 

L. 2Ub: daraus irclii Iieirur* dass dem Mubiksjr, wEntiglciih er 
utiitn» QuoUfn lucmnli nennt, doch direkt oder indirekt ein tkf 
Mimchnff Eis, Ähnliche» Werk f erlag: nur ist die Ordnautj der 
Artikel wie dfer of tf gehen SjpTtichr innerhalb derselben eine garut 
rar&cbjädnuu — wie mwbbcr auch fUbr. wieder die 51ubulär'a t wenn 
tuteb iu der Il*ili+-c.ToEyc dir eiandneD Sprüche weniger aU der 
grosseren Abschnitte. um wirft — besonder? aber iE! MubaiAir’ti Siunm 
lang mindesten* um daa vierfache »tArkor. Auf etwa dl6 Jlrtifte 
mlticien cnMibiuet üiew wieder bei Kshraiiirb der intless dna triognr 
phbch-wmtMflefaaftlUhe Mnhirfal gegenüber de» reia maralUcU 
belebreujjfu iu ftoSUrkeu biffitüil bi. 

WM nun die Tkrknnft iNeser gnpzen MsHse vnn Sprüchen 
so geilt* su grli iciniiMiHl vnii allen drei Sammlumrrm. was Gildis- 
meimer Sem serMiml. $ XU ff U her die Sc* Lti&qirttdifl sagt. Unser 
den nnsrigen kfuimieh midi tun diesen hie und da dnjjze *üf: vgl. 
(rüdem rtü- 111 MnitC* titrbt* «t/ dt den üfn^ntnU-i d*% ftcd als 
Pyüni^orsssprudi hm Muh, ‘ 4 »a. feudi TJa, 40 ji Sb ft) &ftltr. B -S7 b 

J, I 'I ” 1 .ÜIjL 1 y£. I|1—«Jt'il ‘ -•■ »’■ \>jLt JL 

no M* wyr, \htidc rl* *ifd heminnt UurTt\ f*t!r «V fti ftfcwfwe fat 
Wüitk 7 r 12 fflicbl UV — H,B diu L! 7 i f&kfftiea) ^ Judl 


,! jUl l vV Vis , :) t ^ . widert Filter 

zvnkralfrft MtbM MaximttB (Gildnn Ifa) li ntt{i tripn^ 

<\ f rrt fr? mlj; (i ij irniffi 1 , nulcr Uotturf’ Xouum 

Muh. 16b S. 15, 97a L. I Ib -* .'t- ^ 

_ i b ^-. -t j-j. .Jujj _j- 1 *~ I — - ~ w t -1 1 11 1 1 

_ ^_-j_: ] , na- 1 48 5>i Mi[ttchü pan cA verhit inttvtsscit S B id 1 

L 94 h AjCjj ä-SX* ijjü ^ -yM *w>. na 

yund ft* ri nfln uh# nt CWpÜHf quifftm frnrrf U'yih fr?T,} Muh, Un 

l\ 4ua ‘2M ü t tf. .18 t L, 17 a i auch Pyttu) *UtI U 1 ^ 

^..:. i> i iairj .j Jo-l; tu J 72 iyrr- yuü* txpffiio cupiditoti* 
mterifo fimm h d^cl et dtikeu* tiun xtmjxr «a^ Mtib, 33 b 


äahr, tL 71b L. 81 h erweitert (Platon): ^i j, 

! * -jSp' ' s ^ 1 -' -i ^Xv x l l h , 45- 



514 *“i */* «ftniAj U,-h> j S f üiriim t n iTn Jwrppn 

jSl-jU ri” 2 '. - i^r: ^ nuiei» tibt ntler cupi 

<Hfatrm ti&i kemtsittm ft twpititfatism ftW ‘urprm; e#t fitjjhf Cfljfrt* 
i/jWu jfl&u ff iiu^i^/i'iin' «arä* Mab. 7 Cb f ArUtutcje» ; nicht bei S i 

■«, _ ^ *_f A . ^w* j'j;, ^.yF■ -. _\JLI mi 

l^wJ' J s3- ^Li fiffll |‘fM '^u>i 

—doch ii^hl mm äü den mcbifub ciemlieb starb? n Yft 

Änderungen p die bjiikhmmK eine «dir luHmte gc*e««n &eia 

wird. Sollen fctiuif Im VtrliiiJiui^ kt ruitOrlidi di« UOglklikGtt, 
> { I'i' :j:-‘ :i i:| i'T Ajitk i< • l.■ ttt ilirocl nti* dein i Gi nK Ijim’Lcii DMÜt 
mmuisen* Britaaisliieh geht eg da im besten falle wenigsten & mit 
4 pt ZnlhtÜnug tm bestimmte Anluten icbUwi» genug her- ich 
brauet* n»r ir die sletm VcrwCiMuBfcn vor Sukralta lind Ulppo* 
Itratcs in (fnnnerm ferner lut Dl eg tuet »Im hmlin (tttchiditeu 
RH -Sakrata« abgehon uiüftäsn, einige* wo er tkb mit *n* nj> berührt, 
an dee&£a ambis-cium Yeitretet Lpqmiij. und so bomntflii wfiterR 
l'ßbertngAgnn ton Bofcnla auf Piatan und Zmipn, \on Ansthimk 
ttb£ auf Sokrates vur, «unv denn da* doppelte and dreifache 
Erscheinen mancher Sprich« sich erktln. All» diu Ul iiekanntlidi 
in ifcu AnlAngeß teboa im Uri ethischen w beola&aht-cii. doch dort 
man anitrtmsn dass Syrer und Amber <li* möglktlte geleistet 
babtrh „ di« Cpafimoo cq vergröüäem f’m einige Proben *) dieser 
Kaiwfrhlnng sui geben {rgi ContUI S. IS—47), notiert- ich, w*s 
kh im iir*bischen Sokrates aus Ding. L&ert, {ceL Cobet) nut^r 
f-okroteg und Dfogcosa gefunden habe: 

I. D» L 4t*. 41 di JKrl f¥ fiijvor feyaiXav tirfrti fV* 

i.'iiei ^ULfV, j(fl< (V ßorav x&xm>, ti)v tcptsfHttvt Hub. li{f- t i h HÜ a 

S B un« L t*a-dt v „ M ^ \ 'j flböKiü 

Dotieiu 50 b, 

II. 1). L 4l n 4 Jfrti pü uffdlv nXi v avTn Ttivto MllE 

E-- 1H sa b $. fiÄ a 38 R ^JLc) J ’^>t ^ S s v 

.ti; dein Fhitgi qud dem tTi[i[iokraie-i riti^i.'hnebeji von Mubr 

54 b Cv tibb it»b Ld dar Form ^ 1« 'M .t-' | | ** 

l) bnr avf kltki luvnd. c* toi* btar ■■< la Fdpulni ubtfl»uf( * n ■ 
Vtfoiinlk tkt* <HI htw ftkfit HDlbwi^dic ntd wtr? M d« Hang» i\r* 

— W ikh au lUHinlt ton Stiiioirii vm| AueMhi _ ttnltlln' 

P&r Bjiüt v-v:iAicHf ibttftichhar. Cm tynwitn MlftDtjgUnjAr hibi teil mfch 
nlMntRUi üiaii *«t*r grtamtueTi; iitcl, nr*n T tah L<i C4 n|/« Aul«Jin n kt* 
aatrmm »*dt mhttH*- Attf«ihntblk!i nUttRUbllvn AttäinHlnei 

ln 11 r rinoH TT. — IN« lahoe M CaibÜI «dwidiMi Ä»e All lillrt IA 

nfcbl wEedfirticiJi: «btt*» Minist* Ml QEffl nrkmmHudv 



JWfer, tfAar mmpf ££5 

^ „ ßoiiJto unter l'lalm* Imi ijani-m iti h mit 4er V nt. 

mxt 

JT) 1.i. L 4t Ui i;|ioi' Si xvt Töi^ 9taH<i mmzk XftTtKt- 

.Vorf |V" u tt(f thv, tt£ Id« 4ä 'VoiOftHM, 

Tmtfl/g rrjy dntffi'dbffr * rrrjr<rXi .tTirirv — £, ft* b Sr*|i 

rr*^ ^ , il ■=>— 1 —* 

^1 il*Aj | *Jii ijjp*aj5 ^wul i "f i : .l^ ^1j ^■ | 4 1 O" * 1 ^ 

■>—U.™-; -<■^■3’ 

j _lii =■ ImxaliHTftir)i Mab, Us.&0 b $ß h rtimsanders ülIm FlflJtfl, 

IV 0. L n se rüf yvwttxoe tlTtavot#, ,.«$**>* «&&■ 

.^TJ'<nrti£ H , „oi tb h |*j ff ( <'tr<fniu*j ■Äam;* 1 * W i 21 ,J fci"L>3 

_ y* <;*£*■' 

JiÄ- .Jl-j! ^mu> f — ': Ja fJon P 4Va 

' . 1 aV . J ln « ' *_l£i *J JLaJmJ - k M>* J l • -3- ■ * 

r iL. _| IaJuö* [dJßs* auili hei domill 3. r»ß|■ 

> Hi Hl ^ »jLaU t 4 üU rfJj 0 !l Ujl*- JmJ ^ 

3 ^ jb JÜ? . tmtl immiUdUr 

.Nu-itnf: vO-U- B. Jji J*-* t -^' ^--r 5 ' -- 

^ ^-JjU Jj U *i - -*—'' w _r« 

JyJU 1 Jjrf -* -_i-*^ 

V D. L. 1i\ 13 *>.ty\ atmirat r^cr^fli^ xaiFffTTff* 

üi inniMOi i^ififi'fifJctTi: i irrrMiy, „//Äi rui.- 

twr npaT ipayrti j/n JtW ef-U“*' rttpi^Vorfu* üitr^ 

>rur ; (1 > ^Tay&*tt£ to 4 «Uoitf rbf^twro^ cft^tm- 

^r»^i , /i;<Ttfiin '4 '•. Damtii it-t ^^wonieu lj S B, I» 11 a 11.. mit 

UmfltclLiu^ sdtom BL 21 b Bült 22 r) : t > 1, r J.i ^ ^ >*s r 

iJüJi * j i . - ( a0 J v -|jXs* ^ ^ CJ^ 

L4 ^fdwAj i- . v t - 3^ u JlÄ USä 

\jAd ^ W 4 > " Hni ml i'- .‘ --■ - k ^ '' jj^ , —^ ■Ji"" ^ 

iJl Q Jü, Mnk bd Ibö Abi L^ fl. 4^H Wien* 

29 b 44 A IHbt L WjV ,TJf j v>Lä fP^DLc ^ 



Mull-T, w/irr tirnbüel't JVti >\ tlu*<fCn 


rri.: 


O^ 1 “- 1 = ■•*-'' — j \Li > j *«4»-^— 

JLE ^yaii. ääjujJ „CL* JbLJ JüLJI Jt 

fckü : ^ L*i> ;j c, J ! & f. t II SS b ^ ■ - » L^jy 

ÜIü-s. o-'-bO v ^Li (so li. i*i«licb im y>iton t L **3 J!) :O^J' 

’v c.^ ^ - r ->-~-' !; * 


Toq Bmgeuen tihcrtra*;pu VI J> L J44 k 29 '//^fetr Rüper- 

yrtAoi ITötf II IWI rtl-J'^pCTitWliröiF, „Kifffliük, 4fy.J K 

rtyjrthf^. tv üj ic^äoae juiv y$aitTtt$ vtjf <wp£. 

ulka r s-v »vr T iJfljrjjffii- #t nOpf^gj' t t y u&ti&ivhr 

ti,r r €} W if,irt {r i^iiqg & hi* 23 b 4jXl\ ..*«* JU- 

glrj ^ >*p>- u Ijla' ^ JmJ 

J L ri MuL lj I :l IN 12 b 29 b k 14l I i+ b 

(viele ’Vätt.j ^ ... * ^Ä* ■■‘•j ^ 

'"■ Cf ^ -« ^=Jbi ’i t- **j 4I j X j- AJ-I 

(eine nlinlkhc Wendung hei Ihn el-Qifiij itr.[ l <: ■ >. t[ JJtf,: > 

^ ^ iw-J^ ji 

ur' J*- -jy£r i_i- , c J ' 

^ r J>i ^ 0 4 t -j— J Jä*]|. ; U*, 4 2 411" 

J.! h S, j. ik. O, ^yi ^ „*?! jL» jLpXi^. *-+- >■ I,-;* i ^ *Jb* 

wÄÄrtJl » i. > _ k . ^JjJUü 1 ^ } 1 ^ jJK 

5 — ° ff± jt*JÄ . 3 ! A*fc-i* jU3 CT r .J 

^ ^ CT- ^ c—^ -- c» 1 ^ 

V ^; i 1 ' l" 4 >-\, a ^rrwro* i^«mSQjJ4t^ay 4r ac&üoxiiip 

La&mtt +ifij y „,Ji i» rn-j tjpiWi, r^j jt eCr aiÜMt^ iüüirv***“ 


^ f,tjb O* ccr^r 1 1 ^ j-Ä xU jjf 

.— ~'^* Lt -' i.-^* J '“ i II 1 J M yjä Ü+>J 





.Iftilk'r, fffrfr finty Stu Wtn*0M. 


hll 


\ 1 fl. IX L, 14G, 13 . ön fliarcov ihatfautvi^ autüv 
Irigava rtXi vurta. Ttgafftlftwv rfrroc mrt^f L ,.(i Jttivv* 

<utn‘ Ifttfifimimit *tit nv hx^ava knkrv*^ ^ r<£*, 

uUt)il±'y J,.ti yl t , ir x tu «i *J J.tfjrtf m #*I l i'rV. ul* tw JwVttiltfV 


ttittfaxtVOF ä. ftl)» S7 b j 1 1 [ lT jl ^ts*i B?,*. 

^-■tj^ 1 .."* '„VA J 1 wAx- *J '3'-^ - ' -A --4- 

™j! _S^!v^* *A ^ A >i i ^ -v i *’- _S^ ' ’i'f-V' _*1 


IX. D L U7, iv lytotnitli- t L a/'fw 4* 

\ tf^i. t.i xai fitjdti* «Uö, rtj ;km-v npr/^ .n^ftr 

HTjflJI* S. Ü7 li jtfti -I k aJ jil% 

A* iA*■ ^ — * vJl ^ : _c --- - : ' -v ! wvCO bl ■* b OJ' - V*-V='- : 

GMa -6 b .«i ji-iJ '.aj 7 — »3 JLh .%+ji ** jmJx- ^iXit j a! 

£j*t - v 4£ r" 1 ^ Jl 


X- D- U 14 ü, i jt^ uy V/Ä{Jfört)jt«Jv Ittj ffmVra xaj 

n tfi' tft'fit, ui“' - ^r* ytitii fi'rtfl', ri r ; fi/öT?ü^ .’ s.ijx/r '; ror tV 

fthruKro». nV oiV, tl^r , ro ü^öi^üi* ffisfitätca “; 

& DOb Mi J ^>1 jJ jjii JJ j’o ai I'ä ^sUJf aau. a % t 


jL-^b 1 ^ Ja>l b }l» ^ j-ai 

XL Dii* viiei Girnill S. 4fl kthiophch ungefährte Stock 
)ik' uadj XSLit;u- : ir btt Uf» VJl Sa b S *th Enb: ^Ju^\ .u ^ 
i J ^ A* ,'^Ai Tunuüj jjJ Ä 21 ' 4 jrr i 

A, 1 A-X-—’■' —_ 1 ’j. • • - 1 • jj . , -m’ ' . ■ ■ * * ■ > * ■ ■ Lt^ ^ ‘,g ■ —> 

5 * * - u 

% a ' ii M \ ii t~i * vVx B i b ^4 ij ft ^iftffj ■ t^ ka L*: 

3 ^ tJ- 1 _ AO w\a>' U _>JL#J! wjS * j 'jt/’ 

,3 j |JUs^ JtLf r .« 3^ 3'“*^ ft'Ä-abi ÜJv*E ^1 JfcÄj _. JLV 

-jlji— 3 ij'ji 4>JUJJ 'b ^A." 

-j^l J*> -L*i._J S*_ty JA J^*J r 

Ltl HrAJj JA gJ^J. Tä-* .,U it »■iW In fy*»3 b 

. v 4 « 

jwfj a 'Lrf -J- 3^ > V 1^ ^ Jsj „J—^ i. 1 


fÜtit-r, ül*T fliwjf ■ «It'irfr ■ -.'I -Sri . rti :j-n *11 m \ aiatuj* n 


b\n 

4>*Ul ^ __**.- J JPÄ 

JsIJLb -V i-**J „_J J-.:-* IU£J-£ p— j.> ■ ’ — -- 

_ i -u_ ' —rfju f Le i j*jüLi * _»j — p- 

,k4jl _ _p^>- Jyjül . , . j. j! «_■ I * A» .VT *" " 

i£*£f* am Ü_jU r Mie MUsvmiiijitafcftr des A^thtuptiu 
mul .^hr itiaintmjv: die Worte tun a b fehlMii (aiu Anlass da* 
rweimnF »QrkormjftidRn in filier Vorlage, und mit 

xjjl ^Jju “ Sptt'-kd i irr ►Fifjrttte'r soll natürlich ein tfrrtcht' 

lieber AtiSitrucli für ik.ii.lt' h,tiu — 1ml nr nichts wclIer nuiüfjUigtMi 
gewasal, *U . dm biblischem If u <i*r nicht *c htäfi |od«r stirbt, 
Jes« «Jti, |A| danun xn innchen. tm tihrigcü iftt die Uöbwttlö- 
siitmnttng hier nicht telir ifctiau. Her Schiß** der «fnbiHrhen Vef' 
■ Sou kl wieder eine Ufthertriiguiig von Ilias 1 orrtttia mm mtaum portih 
lIh= iu anderer Form aßB tj.iiELT S 5311 begegnen wird; dlä ein' 
geschobene i.ic^ iiirtne vom üöEMHlüarel findet sidi in noch äh du reu 
Versionen auch $, 49 h und — in urtpmnjulirSierE'r Gestalt — 

bei Hon 41* üi : ^U-V ,' "yaj. Jot ; sJüü jJs 1 V Vj? 

hÜS JäjjJh* **'.* ., { ■ j p i ^ t ■>,., ■•■•■■ j>ül ül jü 3-« Y& \ 
i^ü \ wo übrigt iprattiscbe RemtMlttcoicß wohl kaum bö* 
ninehnieti sind. 

Vun Anaduf *,ia htoftnigch ML U. L, *7, ]tV ort*&£iifitrty 
I - rt a jmxtn- or f ^L'xirffrjq larir, fljp^ l^ror wir Sfttihi 

«) uv di r»% ffn p ' s &3I» ^ 

jt^ >“ j* ,^fr >*t -J-* ^ V* “W 

JS^-J ; &a b Ja a U& 4« b 3'i b _ju^ uü^iü jJ jt*j 

^ «MjiU L ^AiLS 14 jp—^ 

UuJ ^ -'J .-p _^LH , »3wi ich glaube cbou ,-iJiist gfi- 

ic-ürd scsi haben, jetxt aber nicht ffieclurfmifx 

.Vollerer Art ^iuii «Jiu ziemlich h^ungen [itul besonder? hei 
i^iir ninfuiiäf7i , it:hi , ’,j Ermahnattfen an die llerrfifher T w^if' 1 
and wnvkx m rrgierv«, nebsl Ralbtclil&g^ tibcr Me Behsnil- 
Itmg der Hmiecbeti., weldie TemmlMlch mtf <lie beafiglkhftn Piendo- 
anslöleiiödirn Schriften zanlcbgehen, über die ich Lmless gegen- 
würtif noch nicbU Gettflnere* aiixoseböp wfnsa - dnsh aber gehi'reo 



Müllir, ÜiiCf traiffl- J mtttf* i* 
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lüeji flnrl fttnnniluüg«!! m»di Gebdiirhlüi mul Sprüche in nicht 
geringer Zahl irncli Art dei obigem an t dunen gmiilVjlTas idntn- 
faiti FTicchisrhü Vorbilder xd Grunde Ikiren t über die weitere 
ÜTiirrsuelnittgen uiizn&Kjäen. ober hier nicht nbttiig cSt. nutti unter- 
-ehrdiiot :itr meist leicht von ilen feiern!an Kaieforjeu durch 
rfju i ndivfdne1lHHirek4»tcxi.bAfA«- Gcprl^e, ilu awar auch die grid- 
dibdutti Sprüche nicht uUe haben. das über bei einem nuirrie- 
chistdien sinh >diwetheb linden wird, Pultr dir öigontlidu’n 

;n-";iitf hat stell hiß umi da iHlrii ein Spruch an* Al Lgn «:1t »■ Ir¬ 
land verirrt , H. Salnng J'aiu ttolltf Atßamuu fjffly 

Mab. IS» S. IM) b M ü - » - - -j j^-ll 'i >—i{ ijpif i , 1 b* 

tou] i da mag nbtir ilur Srhüin aadi geh ^cutlieli irrigen* z. B. k-jnn 

Ire dich dat dem Humor rijgwhriebim v *’’ — , ,’*iV ^ 

i >t S* k 1)0A -£ I ähnlich I'ir.iv. Törin-: ***Jt * ^ 

»;/ 1 '. _ ± - -... 1 ä liihioiiv TIC zFÜptTtS iöi/i'/fu dtaü TJilÜTttf- 

no*fh;r /%t^r wltii cbimtn gut aber kann .. »nf *U- h. L 

149, Hf) erwstbntö Wort dtiäi lijngcnes oivht yt fnv iltyl ro 
z&QvaittV hf tm ßwi ^4)pf; xnr ropi? oiß&ttt Eiiiihjkgckcii. 

Jedenfalls tim) diese Ite»tandth£ile von sehr geringem Umfang?. 

Ziemlich liharig ■iagt^en treuen nicht nnr drrittHflha Hetrilfe 
- lindern sogar Stellen ans der hfiiHgen Schrift au! S. KU 

XLlli. Vmi IrliUiiVH »ihre irJ an I \ iJu'i. Ulla (I^itnAa) ’_äj 

•V- : «y K s^ ] . ,V3 _-• _*■* P ^ Us 

,w ClAJl Oöwil ri£- CV, Lar tl, I—Itr . -pt xara- 

y^i fh~ y Tt,r ngtuT^ihßtaV^ a>; Tor» . tittt: oin^fi'i^v 

fm' sa^um* XiLtor itnri^ui' . «JU* r „ . . ta um^t iip_ rur t&yaroi 

foitur fwa . . . utn tfb*«. aj e^foor röft 

(Tü* ,,, 2) 31 ub. 33 b fiinie? Hiinwikmteg, d- k Sökimtoil 

_jT_if T wf ff b ; ^ = rv. Job 1 y, 'J5 <J ^wlärf rr/r 

firm rrrrftA/ffii nirn.r - Sliltb ] [l 31* Mare* H, 3 ft Mic. 
t V, :t3>; die üudrre liklfte di-^ Sprtftdbiv xci u [£4<rtur r^ft' 
tirrüP lv rtZ xZüfifp rütTi^i H- iTiur i r^liitf£ü ui'Ti v 

heul üu Gnjudr eitieia ojiiUtüh SokrBtCßtprcn'b 'v ÜBh 34 q, o--ti , t+ 

f-.v,' ^ 'i.,1 2 —oi 'i;L J' üb» 

JOi ^ lT f S 3 5 ^ l«v Z*,r ktL) cj*^Ö u *Ut 

'_>5 ^ ^Jj W’ ^-*-1 k ^K- 3 «U& 





52(1 MüUat, uirr mmtg* amUtrhr Stmit-rnzmuutiJacM#*, 

.JU J^- **«> *~j u ^.,1 jC.«.:-.’ 

Otr- ^ -*aj >>» ■* > *i j y u .«ÄJJ* <**' • 

in welcher Erklärung man eino Umbiegung «1er christlichen Pointe 
in eine philosophische soeben könnte, obwohl der <*edauke an sich 

ebenso christlich ist; ferner £. 04a *23 b \j2y*3 '.JJ o*lu 1^*4 
I.JdXa / JL~Jkit U/L 8) l.Thew. 6,31 TUivxrt «>2 ihxtuc/^tt. 
tu x«A'/k xHri/tn Mub 112a £. 121 h «I a jj -ijjJ 
hJLüs , wut allerdings nnter (Tregor stobt. 1) Ps. 126, 6 
oi omipoere,- 1 k iWxpKifir <k «7frAiUfrc*4 «Veoiof <ti $. 46a Ibb 
(SoktWCSl «A-uU fl^j! ^<1 vJ«^ 

s--j. 6) Prot. 9, 10 Agjri, tfvßo$ xvQiov Mub 26 a 

»Hft 17 a (l»ythaKonw) m! ^jUI . 6) P*. 61,1 «• 17 

on d l«ViA/ ( iTo> i^tw/or, ifiutXa är, itÄoxurj ojuurit oi‘X inlfl- 

xtyOMf ’ itiaia tip bitß nvtvua rtvrrtTyHftittroy Mab 2b a $. 38 a 
17 ft (Pythagoras) oUj (fehlt M.) ^1^1. ^— : 

J y M >JMj »—i 3 ^ 

kXaJ^J , 7) Matth. 7, 5 ixßaXe rrptoror ix rov •Hf&alfioi‘‘ tfov 

tr,r doxöv, xai ror« dtaßXtfjme ixßnlüv rd xfiptfo* ix tov 
6<y&ttfyioC< rar ädeitfvr cov. tgl. Mub. 28 b £, 38a 17 a 
»•i-är} V-^ ^yx <xj\ »jM. Die Stellen 4—7 sind mehr 

dem Sinno all den Worten noch mit den biblischen Sauen identisch 
obwohl die Aehuliciiketl doch einen Zusammenhang irgend welcher Art 
voran»etreu lässt; umgekehrt sind ganx bestimmte einxelne Wcndnngen 

oder Begriffe wiedergegeben in folgenden: ft) j ^*1» Mub. 87 b 
(Ptolcrnftu»; fehlt S.) und I05ft$. 12 üa 64a(Lo<irain)=-V-OiQOO^ 
Pa. I, I (braucht nicht direct entlehnt tu sein). 8) AM ^ 
aCI J; ^aJUtj Mub. 106 a S. 120 b 84 a (LuipnAu), vgL Koni. 
14, 6. ft u tj {/oriZv , . xi-pi iu tfpovti xai q tobt tu* xiqko io&tt* 
xtk. 10) Mub. ,10» <(. 88b aob ,v j^ X & 

trgl Hühl 7. 6 rvvi 31 xa r r t py?’«>/,piv ünv ro‘* 
ri>nur ebend. 26 w6f»<p «uapriuf 8, 2 vuuoi rov maH^UKto»'. 
Ausserdem siud Begriffe wie d!t oder y-ü, 


Müller, liier cuMptf ara}»#‘kl ScmUmtrnatnnmlangtto. 
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J*_s gegenüber ti. i w. ziemlich häufig: cnnlc bei diesen 

aber kann man auf christlichen Ursprung deswegen nicht immer 
sicher sdiiiczscn, «eil sin einmal au Stelle ähnlicher philosophischer 
Begriffe ton den spätem Griechen oder den Syrern eingesetzt sein 
können (tiiidem. S. XL1I), ferner aber, «eil sic den Muhamme¬ 
danern nicht weniger eigen «inJ. So kann ein Spruch «io S. 55 b 

24 a „Vjjt {J.S. jJjLÜu ,yS IM xL-^i q-u’ U J'üL 

^ <JU ^ ,JcJ! Jl *Uüt J- c* >J» r f - J* 

x»IJI fJ-c ^iüJI r ’Lt ^ uuLt r ; wt gleicbermasseo christ- 

lieb und mabummrdauiicb sein, and besonders anf dem gemein¬ 
samen in diesen Sammlungen überall einen breiten Raum ein¬ 
nehmenden Boden der <«?xrpNy -=* J&\ finden sieb Philosophie, 
Chriutenthiim nnd l*latn friedlich bei einander. Denn dau auch 
das letztere Klemmt sieb geltend gemacht bat, lässt sieb zweifellos 
l>eweiscn. Nicht nur werden manche Sprache arabieiert, «io z. B. 

Ä. :»4a 23 b (Sokrates) xLc. ä-’-o }yu ^ 

LtJ^> s»a jjüul *)i sondern auch willkürlich geändert, um 


scheinbaren Mangeln der Ucberliefernng abzuhelfen: fgl. Hon. 7Ga 
(Alexander M.) ^tJüL. \ \ UijJl ■* ^lai! \J j *Jl% 

*Jif'Ja AioJl 

u t* r^'i ^ a* alr^*^ 

^Jt > 3 .-I t JUH ^Jüdl )yj . Hier ist die Losart / JLäSI 

za Aufkug durch den weiteren Zusammenhang und durch dvu An¬ 
fang des folgenden Spruches vollständig gesichert; trotzdem nahm 
ein Späterer au dem allmächtigen Anatoss (obwohl grade dieser 
Sprach eigentlich Acht orientalisch klingt) und änderte p_L*Jl, 
dos schon Mubasür ü'Ja hat (a—a fehlt bei ihm); S. llbh 63o 
lässt dan n wie gewöhnlich die Ausführung weg, und so steht 

schliesslich nur da jjJ« J,\ uäaJI U /►ha.! 


Wenn ferner die Seutonzen, welche Aristoteles bei lfou. 13 a 
Ujj. 60 r 41b Mob, 69 n («o das Eingcklommerte fehlt) Tortrtgt, 

so eingeleitet «erden: —j,*J 


3 CT* 


»£»•» Lfeil 


L VjL oben HO. XJ H. &18; *. aurh den hiUmtt Kttmlog Ul. H 843j 
dratiircs UhM «eh »aotbtri«< Anfuhren. 

54* 



f,22 ktülimr, OArr amy aratkactn* Sr+trnvn»nmmhiMff* 

_., ^ \*xk L*p ^JüJ\ i Jt*äJUdl;J «A_j. • 

(!) , l -d ; Jjrjjut JjuJt i 

*~l* | ^Isia» ^ <fc**r^ 

i *■..->! __ oWil ,-JL*-! ^jjüuJ’*: »o i*t zwar alle» za 

sperifisch Mohammedanische rermiedrn, das Ganze aber ist imleagba.r 
eine Nachahmung arabischer Vorreden; hr-uiiulrni tharart erhtisch 

ist dass dem Jöi> das ,s^^j hiuxugcftgt wird: das 

konnte ein muhammcdanhrh»T Ilearbcitcr thnn ohne aas der Rolle 
za fallen, da alle .diese Leute nun einmal die alten Philosophen 
als Verkünder de« reinen Oottesglaahami , aU IJanlfe nuffajisru. 
Roch deutlicher ist die Einleitung zu den Sentenzen des Aristoteles 

bei Muh. 63 a: ä^JI jx jJä— c ^1. JU3 *1’ ÄAil 

i (« 44 Ä cr? *i-i JO; \J*=T±* -A-*r>' «Ljt vUt ^ 

». . . . *, 1 

*«**J , j* J-vlx- ^ju q* Js-i *J k c Xi- i Ju^ jryl 

er * '-iu‘ *XJuJ tisj >3 A . 1 viji 3 JO?. *3! Jväj cr ^5 NJ^ 

~U^>i JoJ täAX>(« 

^ - > u4^' ^ a- 5-iLJJI (Ha. ^jo) 

iJl *JuiX ^Jul «U Joji yulwlt 0 L*J ^A*. Ebenfalls 

keines Comiucntars bedarf es, wenn Alexander* Mutier in ihrem 

Kummer sich auf gut muhamniedauisdi mit einem ü!; all Lil 

(Tlonr.in |07b) tröstet, und an «wei andern Stellen (Uon. 

8 Bn !«üb) den ^ als Heilmittel des Schmerzes preist; 

fnrnrr wenn Glon. IftT a) Sokrates auf eine Anfrage des Plato er* 

wiedert: dU* oder (ln andrer Weiso), wenn (IJon. 

143b) Sotoa hieb, nachdem er (t4. 4 ia) Ober vT t i und 0) 

•inigw gesagt hat. fort führt: 1 . t> \ \. 0 jjJl *■*’ 

^ka<? - *■ ■ ■** ^ -+ —»L _* >— 1 ' --•■ -» • 

Vollständigen Qurinversen zu begrgmtn darf man natürlich nicht 
erwarten f nud selbst so prouoncicrt «i<iriai*che Wendungen wio 

Jw^s». xäJiJ yj+-, jjk jusJ ... »Lil «ind nicht 
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«ehr hRttßfl. Aber grade in der grossen Monge der Sprüche, i* ei eins 
tffnnft|<i J(jr AllgKQH'iiiUuIt Ihres [nknlttsb gewksermassen camßssioDS" 
ltii ufttcliuinen. liuJ«! sieh tlooil ein® Anzahl. die eine eigonthUinlicLc 
Färbung ;ra@Bü. Wenn mau bei Mab* (M b äs ?8 b b (Aflsloleiea) 

«if folgende Worte atöMt: *> U LÜ 

w 

. : '1 - lAP^l t’ — ^Ni-V 

. _u- -Va ^ jL^f fJ U**Xrt j ? O'- 1, 

-j 1 (so KL, S. vieilokkii besser P| L*- -wUüi)* so spring* 

eor&rt der vüfhcbe dWttUr insbtrioiuhsiv- "k& eittBii l belli {es kt 
alt iiite emg die Ks$üteJöbiJtwitrffl:fcr» iia tjosejrt) in die Augisn. 
Xb'lii tmiitti dflmii iü viele tumütii icdnüd bd einander die 
Ja duattn Ihrer sülgenu-iuou Bodflsinnjj wegen nicht gradoiu beWBit- 
krfiJUg sind — über sowohl die hier ersdieinomlen alö udere, 

luäbc^uinlm —b-=*. p j* Bl'ielen fiUP 

rinlcbn Rolle in der ümmmtuihl der StkhwortO, dass min tbtfO 
weitergtiliendüu (flüsdion Eiuflos» tauim wird aUkbneii köngün, 
soba]j| rfth ein fttfljifVnr ftti irgend einer Stille 

nrwb*eiten Jn^i VUi* iEi über in iltu Tk&i. der Fall. Mob. lOöa 

&. i8^% isii) liai&tt es [das eingeklaminerur fohlt ■■■ LJ tu dem 

Artikel über Lu^mim: jkJLji—i ÄÄi‘f 1 »r | 

[,*J o -■-_* .- ^ ^ l -, ! A5 *jd* *=■ - W H ,§* 

vJ-f,—' * v *aj- ** -J -jl L f-*^ er '** 

CT *£ W \*J ->*■< ’)-**; — F —f,*~' H“: 

^li l*jLii ^ ,- jj üJu^JI ^ ^ 1 

'gS -_5fc-Jk ^ , -ir?“ 4>-bjü. 

H ^ 'j—Mit J** » - J- er** 1 

DmJI tptjl Ut u>s*>s** U iw iJllAi 0*U 

^_*jl W _Lt. ^JsjI '■ *■ ■ -* -V^»- * ^ ,jl^- 

S0 _VJj j‘ ; . . . ^ Kp£ ^3^- SjlLa* >-V^ KiM O^ 

;I 1aj f S AJÜÜ1 T..1 - 1 ,j;-t v ",- 1 ^ 

jOa jd-i JUs^ dU j JA ^ ÜBbar Ibril.lm 


i - i:itI IE4F Ur MbIiJiPl rci]i, flfführt HU >\< - l*rr.|P.-»rts 
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IfiJkr. Ol* r f«i*r tiralui^Ar •e-uvtuav.i nifm. 


h. Edbtm und eMlaüJifi (d-Ba^rf) = Fütriet t£3 Anm> fl ttml 2f?: 
nicht weniger »her als ul e ttrsdirinf unth nu cj-Tatirl nl? 
Antqrfttt ftlr Ijeberiiefern ugefl tod Lüi[in&n, ntkmI1r]j die, *etchr 
Bfirrnpr ol a, O liberqctitt und Tmt Wahrheit die eine johoti bei 
üonidu (*. ob, & M© Antn, 1} vprktm: Enden wir dmni iiurb iS 
dttt illirigun Lut] mtajgpr heben. die übt» aiifteinhncir Termini b&ufig 

ml dacu tineri Spruch wie Mab* 101 b s. gyh ^ ^ 

■ - w ? * m - ' i n i " A/J-'*, fjifci fl » **j*Z*->- 

I-JJu! j. og^jv iil IÄ§ 

M/ 3 ^-='' --jJI ,;r .Jv . *» «ifo 1 «teil 

iforkglicb, dass ton Lujjmki, r«« t der wegen *elaer EruÄhntiiig 
itn Qftrtn dwu die godgnetlitti Penien war, MÜUcbo i^ jlnnin m oben- 
ialti in diese ftnbisrhci) SpmbEernrnl liegen rjngotlmngcii sind. Da** 
Mitten dann inth in der Sammlung k’ijniüniKiher Anssfrüchn andre 
i:ji-.'i.L!t^- iiei^timiKiit -Ina Iwit du I.TnasstclIr tfm S .Mt*), Ut 
GüIbKivcrctAndlidK ihre flidjereu fiiitims abirr in Juni vorUffeUiEtee 
Slikkcn gtnnttcr tu verfolgen wäre i-ihe kirnende Aufgabe 

Klebt da» nmuU'msaiitctftG Moment Ist dnn InUfo. Den SdUiun 
der UonchtuT Hs, bilden die von Aumcr gcuimnißn fyn&rhn iAit 
P/iäiMtopJtm unter den Gtun, Die tümltiilBUK Inst ei Bi III i 

[ith Krise die Ttelfedi fohlenden Ftasta blute]: ^ ^.-t-i fS 

ItftlCd Hji .^JLWLi j ri l -A— c **Ur 

[ßs, ^yS| ^_yi, k / 04 jJL* 

j5«Aj jud*^ 

MlV JJ ^JLSU? HyU*ÄJ u* >> 

t|S*% C T^JU* nnd eberao an B^hlmts Bl b 

IW ^ *-**■ j’ — ’ U ,-L^'l ryli L^jl *^':U L^* ^ Liü 

* Utni tu der lliat faml ich w^uigAtenn minm lIht 

Fprtkhe bür du wnnlidi in dun Prwerbfcn t nfltulidi den 28 

-^' ^-*- 1 = Prot. L 7 , 1 1 üfiihföt di &v otruyxH 1 ^ 

Xetfltpai t andtrfe kUngnn wtiiigätrjih tterU an, BoUte Wer On 
jüdischer Einfiutt lorliq^a? Sikum und sdne C^tet pasitti doch 
ktrnn tur ToTiusseiBung. einer Efibntim* min Je r Pr^Utd: es »fl« 
islürtlnia «IttrubiT die Ansieht der Keuuer iiidiÄdiitr Ultcretnr »“ 
mticktLfeu, 

Allo ditse verediieiknon BaUndiJidk mnu foklen dfo Swnn»- 
langen des Heuoin und Mtibiuidr; s treten bei t t i t MUr T |H hlflJtti 
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die MupifihisdiOi Bi^iaxlü tliuH-e * Uber deron trrtqinmg t«ir 
ctisiim üfltefanflhimf aller Zasammepbüngii keine V irmiithiuiK an! - 
stallen njOdUO; nur eot i fl gtanbe Ich _I ^ :lEf !Jiljlr *nde«.nei+ ni 
kennen, dina die eigentliche geleitrte Tradition, su* sicher gViiI 
und die saxutigeo ^nalhmtchritbt'UiUvr «Le* QtfU sdsöjJltcn. vna jnuv. 
venähntai Uli 4 ia ihr bat ent &Llirai5ürJ fo ontlclmt, was er 
L lßm HtibiÄür IiiumiOgi mul wovon o& mit Itefhl im Leidener 
Kulatag lTl, HU heisst in flKrt multa naft* nete tntilunl fir. DoeU 
htehl dks nickt in lies ctg mtf nuscr rig ent lichte Thumt, desauji 
Verfolg ms nnii auf einen Hähr trkiitlpö Fnnci aortnkftllir! LU 
Irnte S, -in—fit2 einlfii- Bedenken iß^pröchen* welche gegen db 
tntPgriuU d r 'i MüimLucr ü*. Ü5L sofern sie IJotittü» Buch cnTtuiUcn 
»11 ltt Eprflebao schal htm Die dort lärrfiTgehübctica Momcal 

iiitseeriii'licr Art worden, aber rnis'-j ertsebUi'hft!" durch atuk-re '»on, 
mehr innerer Katar verstärkt 5 >m han^JcMirfcst* bittel aM® 
hier Aar AJeinulcvTDmtii. bi *■» ttiüglldi. «In-a eine syrisch* \ «wn» 
eiat 1 » so teilen • & uudg€±frUcn hüben luiUD, ftlfl die btt Miittotf nuu 
iohrtiüil erhalte)}*, deren Idcrnlilit oder de« h fast der mettUllbt 
glaichkoinmeada Verwiuultsdinft mit der nxigflhUrJi Uoattü www# 
^urcli dir groSe Kalt] nliema&timmülJifci' limtltUidtu fia^tnöi r 
Knar. i R, in vm v sulchen Alewmfor dis Holl- ftittit nnr eine, 
frommfl«, nwMUniiflüüclnm, asketjKvSi ongriiandtlcn llttden, -ndcrti 
,- 3J ,']liu ein>) YOrfsianriflöhei l'roßtate* nach mnkunmedttmebem 
Zinakttik, eine* Ijistfan vom tttfatten W««u* spielen, fe dWMhi 
Ftadlii: der mniiOtnmKtani&clir ÄtfyOS bl'. ■'■nie -^~ 

6 jch offenbart? Hxbu in einer frisdi u Spruchstttttlrag ttim 

BiuJuumiüülüidsdbÄ TrmdltiOP t&Esclren IT -jmnicr«- fcium blverhaajit 
< larin lioqmftw verkommen - wm \ l| t* d«r Oben * weif* Am» geladen an 
jWUwtao l’eborlideiang g>a* nbzustttes J Awkrcrwii*, wenn dieso 
Fjwon TiTttaiBt werden müMea: ist es glno blich, dass IIoacid semem 
’vVi ukn, in dein er doch Ijcaiüprticble, SprÜChö nlbrr Pbiioanrihrfj nn 
ecboö arM^r Tpdltfuaea dfltaricibt^ deren spenli-.ttp mnh^mrru « 
donisr^ mvhto taprige ilm, als Fristen ^ 
lilotben konnte? n»i1 wenn «jlfcai daa, diufu e- ilun* ttnem uiriiii- 
Uthen ik'istlichcn, b^egacB, dem Uqm4ü ? dea er tiodi ntir als 
rnnbrufimedatkisttirn Vorpmpbcttoi kennen konnte, einen Bpmeh au^ 

lieni Evangeliani Lnaic beknlefenr 

L:^ khtrnio s-eheiuen« jlIä 4llrfte die Aatw.-rt auf diese l r^i 
nur uibeiUagt fitfrt loatca; das Werk vrire damit trol^ ds dlrcctm 
Zcngni^sE nicht nt? d» bebrtlwlwi ÜtU-nolprs, »ndwiMradi 
dr- 'ihn Abi 1 Hdkft dein IJflneln abjf^pmehen. Inders ist imHer 
& ett5 in rnsAgeB, dass die Sprlkbc der Htoeknor Us In der 
uJTinn eiisn V^crsion liivrstallCE^ als Müba^ir (Bttfpk"' 

Z i t- r,a i i-Jt: ferner, dw wir s.n-lautig nickt wksi:«, m ^ e™ 

brnoi SD soffen, irtc utt Uno her legt litt- tritt EkMbgkcit M^i. 
tmseron Mu^itabe gLrmt^im) wir dem Ifon^in ™ 0l> * 


MuUs; r i<br* eitibjf iSm r fir|*i u mnimttuifftn. 

I f.rtisi'h Bl'flf, dass wir i'lmnMs Uleht wbvwn, wie muh die Mnnciirr r 
H&, iJlo Ai-w «i. wlrltlkh ent hfl li Eg ist zu tn?ar:blifta T d.ia: 

ihr nie! (iter auf t\m «fern Ginu- steh} n «r lastet: ^ 

w Jl *£h U iE u tÄ 

—|{ *1% ,_) 

* *>Luj** !w!->l Ijt 


**-* vK’ ^t] VW, -v 

T h ' BCi flWT atohi dann ttfofe rtm jtaf&Uron 

iM ~ ■' *" * ■’«*» •** $ j*+£J3\ ^ L=uJ Vj* *'■ ^ 
^ >k ^ SL ^ £ jXÜS* —L&jjh aJif i nicht* vun il«n 
^wbbMlh'htrt ä Jrel- weh sUin;ul /wir der Schiß« der iiswirisll^ 
bei *teiri I, 33.1s ü. £ ut*^ mH unterem Eiempjiu-, meist 

■W der A«fcpg ^üiu^ JjUJf ^ f dder Höt 

üS <m+ *m ^r. I#L*» 

, * 1 - 1 '“" 1 f 1 ää AIfontf» J 1* 3) i|feer dk i el*« <jfr M „ .. dfl/Chami 

* m mnrnrnm^rn Ufar Un. 
* ^ £*“ ia T * L ^ rH * nur «»1 tsxmi« ««* 

Jta?rf*RSr ift ? fc mit »..d xmfor^ 

^ ▼«■Wdnn* dtt Mtbäfad»« FY«^*5*> 

Pfllirhtidöi ^ daa UUiintUun ^ t*idd ru Geböte stehen, 

i i u^i nt mI***^, 

2i P- *. 

a; ►> «.ii .,», i._ jt. j. *, B „ d muu w , w b 

■"'■“ • “* i «u.w i,„ ÜIKJl ,„ „ k<Jl „,„ 

■ 1^* *** »ff.rAlx ^fnJ T „ ln - w ^ fjJQ 

» rn m "1 '$?£*%* *■ 11 " «• ™'i ’f 

i'ltrtrn ülrtiK LUrfV, ftnN.tidJ«|Jir ^ W P l! **«■■«»# 

> l ' >t* -i» MimrlniGT »r?* St)t> lw(n. Ul. ififr; i^b t.-J QICH 

'' . .. '■ *‘ <: . .'«M*- «.j; w<*ht h-jluwulM: ^ 

U "^‘ —’ c ,tf ^pOu,,.jJL^j <; j ^ 

^ rfA4 ' J i BHf I , Vj(n , i, i. -.Im v * 

u~y* Mufl ' A L w ; üj 

^ ^ ^s- '. 1 r* 1 : _l 





}tuitat r flwr i'mif/n -V n4fti«i«äff>iimluiwm 

Häg dsim sein . wie LLm wolle, ilitf F ratjlirlinit jf det tkuicJftat 
UbiandllitiHe ilw vcr«iiffrdi-jwii Fiiintti taugen tü fllr *IU' ik^diirlile 
durodtieu ^difllallä v ntt grofa&F Wlt&igitii* mul deinen «troliic 

■n-*J jj! JÄ.\j 5 Jd ^ WJ I ^ ‘ «^al^A, &J.I* 

*-**S •-+- '!t LL>JOk> | ;>J-' ,-l MÜ 1 ^ i 

im+w,, h Ji. jb5*j£j| j ^ i^'-Li j**'. *—V 'A-- 

i 

d f t jwJL« ijfl - JjUU _ J-wi' 4’I ('V, ’il- iJ^l) ijpO- 

»■UlIm- EsJdl» S 1.4] itif.lil wti;tB d»r *m»n 

ü>i£z ’hm ii li ’Ta« |fii«-fiii>rli> SVvrl. i!-.’ >111 tu li^nTtil dnst tfumi-rfeyfts (Ultti* 
Aitm Kumm infmUlu Adjuwlv mhi* l i JUÜfJfiiufii *«lu irirtf, äkbt 0u4« l»B3 + 
«Iftfl* twrtiflUflun ffoiMtmr» l»t h'itrfiiT, 14 < U *A. lihrl, |\ ftlÜA *%‘l<0 
V.Ltltot-li- *«*••- Ijm-'I •, im-iBll ’ili. 'lu-rJi -Im* wkiiü Lu Lt« .. t*> ’-i mul Jllt 
V *rn ff Hilft, -li* ‘-UA'ti 1 «■ F kt*ta üjtv (II Ulilk» L'J'tüi 

Mau i. 1 .,.- idrl um ift iluwUii- IHklSilät* v WrlcikH LtL ulxic 14 31 . 1 'EI *j*fTU 

f 

YtUBcbt» ItifQ tUHK In iIbbi .J&Ji* »itü i$W putkdl, mjfl litt»! 

* T J r > 1 

imluuu, tu lt» dtili ikit4i iIhj luliriiilt klxr, ilnJM (tut Aliltltuuj; mu [«ptlul 

llli _ «!*■' *üi" lltli H"| Lu Uli flirte 4!»HUK #<«uir0i>-y> - #i|u i, <Vi « finit 
Idn kui 4 nur dw i-eL*]*# ML**nnut&a4tlll du« rlt liiisfitiu Htm*# ttlii, Ir 

uifcLdfttF (Hill r !(i li iJr> i.i llSijtt i«rtij-i lirimrhl itindo, iln • . Ztt-f 

OM l'rdffcU. Rutued ( lut mrt li; ih r Timi $uudö >nlbl* ili« NJwrar- 
iUtlfilrt mtftial.tf l, itun M Ikn .111+* tniltvut; iltna 1(1 (btt u.-u'h tJln 
riLuh. tu [o Filiti-ul l^tM, lg| tad t#H Qtfli i Ikri. Qi, Mt. Or ttL (Dl 

m n*. Ui f.i^ ii. räu ith üziK wi*wf h. 1 ki-i m*. wü'» Hoir% 

14t’ .VUte ö!)l' — v]+i3h ui' 1' lI'hh Kl Fi rlpi — _. ( ^-4Jl J; tfj.il 

b; T4* Vti liüh w i >1 iul n. Tn- J iv. .Ly.t^Uj; 

w h 74 h K-r tu) I( w, HW* M. ?>h .WäS 

WuJsAl U^j' 1 1 ihr j. . O „Jt ..'''li Jl 

ijf ^ j JLLt jut3^_r_ir ■L -- '■ JL 

J ^r. ^ -- *Lt -Vj' ( _J^hJ 

-jl ^ l iU*- 5 J t i fW k |w " 

dPHi’llitcil-r Kii'imJa» ü+lisuF irlll •-.'■rf t k"ict ÖI4U 1+I+U i||hh i A ,i^«1i<f.|t, iH»a 
:'l -lt» Viut r Hi'ilUi lUavifLmllf, fcir- +E^ft fxItU 6l* irtUuf Wi**4tft» f ■* 

4 tf ihm Fo^t|odilli Qutllcl •»+!+ «-lutigtri Ytrirnu H*l. Et n+iril« in»» ■« wt^ 

fulritn, 41+ uifNkiUM Mumhr Fiw utfSliHlcbH M 44«% itahl hut 

4*t hlufEt h»rutuirfiin4> wriiMSüiiiiiifr Muccnd ftoc% tiMn n««* n U»Mt: 
vJikleiehl mher lä üuieU utoti 1 U 1 Dir Aüdiurtif nliubl, du» Ititliini Buijunkfa 

X’I^u Um lUuhlifk + it »htiif i>’k't ti d+?r ü[if?u (rlkrtiliiiliflrlHkin l- B J»t»rlii»fiinüifTU 



52H MnKf, 

ich sehr, llf« Df CnrnlH Dtil^nfip eitb der Mfllic, uns Doch aLnlgo 
wpjtnji Mttsliellmiirtii mi -i'üietn Ma ^ jf -'.ti martinn* oder wotitettm» 
«ÜBTHUti iilur au kegtu tu wcfofaciu YertBUni;* jfcim fVen nervor- 
getnjftenrti BwiwpMiöilt in den» flu'.tn: pKitiscbl sied, nrni wrSchr 
YOa ihnen: 'ihcrhaupt Fehlen. AI» ein mich d*f dbLgtai Dätltgnug 
: frht brcaklmfißdö Meinen« wurde *irli nai Mirum MiiÜidJnufptti 
bereit* ergeben iUs t .^ßijki darin üWrgjm K oü l*l T Wttim nithl der 
ObnnUuer *lur S. II—a| 40 IT. mi5gfeic?£em‘n Sprllchc tmhe Isgte« 
du* nur dur Kaste ecäml.t: M: Qmiipr buül Df$s 

da LckiwA* ün ^uiin gefeiert wird, ein betontes Ar^nntunt daftlr. 
dein Vrrrfu - r dtr Arahbtben Vorlage di Atrlhio{>dii die rbfistll^ic 
M«*iigiaii brtaitepn, äIh da- ran Corulll $, il unten alcl fahrt*:: 
denn Gro^dv und iküiiiu*. kommoti liül MiiI h^ t und saliranfti'i 
niiLii \oi: die Mftrtjrer frei]ir.b blieben Umner. Uebrigflns tat *ß 
heuterkeu dies ilie Sprtufie Urrgsi i «ml Baail i üb* in dflmi WblO“ 
pLieben Bnrb gani andere sind. »3ü in. ilcrr «ruht* 1 heu SWBBJuiig. 

*»f a|)> I’MIh AU «hmILb|ut- \\*Um 4U ÜwrlfaJ Jfr» Ufn. 

Hr Et : ■< g D i 0 I£3 Uihff i» -»n» BHU Uoilt !«•«■ 

=fu! atft wlfilcT ton «-Im fu»* rillkrA 4r<»nlGlllfiut itBW m “-- : 1 

hftijulmi Ut m( (ürmit n*hjat mll njjkriitM&ffH äaurti fli *h*idtui4drn 

Wt iftUMuv Trt4irl*ü ^. t» m L-trUr* • IJUVoir« .J“ l« MHwiilwl Ar» l i 
(JflTti) hkJu» 



N.ttwen und Corretpondcnzen. 

SnmlüirintisrliKM Iwlrn OrLenialLslOii-Congress « 

St. Petersburg* 

Von 

i>. MklicJ. 

Mil dor Vrrwtfnmliinjr df* luUrünJionalru Qrien taHB tnp * Cpn« 
fti H Ieo Tnrigcn Jührc 4l* i trgsntrttton»' 

(Njinit' aurli tftfl* AUfcBldUang tcr G eg CE sondert verbunden, dl* m 
$ML AnorLhrtinern odur dom g*parwAfG|J*S ZuuUuudn der mürgöiv 
-i:hcn Väikrr eine B«Je1iS«t luUWfl. Zwei gUfflsn Säll 
«ei lut an deu tfMe» mH d*a E^*OitgnL*SCii des ÖSUnj* sugeKUm 
dik- ebenst* durch Ihre Zjdd wia Line dm, Im 

tfOlepdoD ubffTWsdiLeiL Mil w&lehflriei in|ß|isien tnac *- 1 • ■■" ^ i '■• 
eli für GflWGrbfl otid Industrie te mctall Indien* textilen, Leuer-. 
Seiden- und anderen Staffen, »1 [«rtnfimittW d« I™™*» 

. !■• : T i der Ja§d, de» Kriegs, ^ K<unm1ö»lebcni, oder für 

die relipiteu Gutta d« lelnm. dev Bsddüönna, des Scbsmacijnthi«»* 
odor für Knust, Uesdjij tot?. Altcrthflmer mul Cültnrantwkkdsik 
des Orients, tawsggMfdln des ruätlscbtm Adens, für Jegliwwniöfl 
mau BmrnAmm* Bddirend«, Viel«, was durch 

(ii^bmstk. KiwtlmrkcH rkwumiertmjt und SwJ 
caregt^ Vflr dlstiö SÄ ohI gfdlhiirtn Gegen^den erweitert* 
und TnrtiefUS ihJi der Einblick in die Ubt'usbcdmgttTi^ii imd 
Lfkituiffiju tar lerann YGiker, und nicht wcnlgtm dar IteAdismmdcn 
mDväJi fielt ffOhJ ihre bishcrfgoti "VcTHlcIlnRgL'U darüber uin 
grataltüt Jmbnn. rnwrmcit* machten wir den Vorlheil ttnd «w 
FötdwttSfl irlSMHS 0 hafflldwr luiere^tm Jure* die \ « iör 

urct Gegenstände au dsu> üri* nicht wanigur bn^ an^hlspjt, 
ad-, -kn c «fette™ Oenmn durch die Kctetaitm Nrttrftgt nun *h*- 
ctisiSnisim, die wir in dem Stele nebenan vernehmen ImHotl 
A uch die QRCRinli«he Kamisnimik war bei dieser AwstrtlnüS 
Äk EtamaJ daduroii, das* Herr Coilßgfecrcüi Äg 
i .L ton SUbfOtiünseii, welcher im Jahre I$7& bn Born !■«■ 
lovltch, hu Gimvemumect TBchcrnigow guwwlit Wörden, iS mst 


saa 


XatiMt tatd 


i-iEnJiLU Mtutelcgc Ifette. Ks warcu ’jtf ttunnutn; I—wt MiHusen 
dcf fjuasMidun, Ko, 23—34 von TapurlBlam Ko ^G-2» dar Oitui> 
jadeu mit mb.-jieliriswificlinD IxHötdpo. Ho. SO —(0 mit kiitiieheB. 
N< ‘ * 0—810 dör Abhanden, Ka. U 7 — 31 P der omnunEikidmn Ktu- 
\if<m von Fjuiuku, Ha, Vüt*-33T .kr Idrisiikh in Maontealui 
MÄarliäfe waren 23 rqpr&scittirt; Ö EtÖöäcc tintl Inedita* I. n 
germmrt Btoiohitibimg dieses Funde* haben wir tan Um I ... r. I. 
tu ürnarlöti. 

Zwei Ir mi war durch Horm Lagos, Professor in Ilcifirngfore, 
nmo Auswahl JiiiüiiiiütiiccUiiiiclHtr Mllnren f etwa ln« Sl* amgejtfdM. 
dla ans d(m neuesten, in Finland gemachten Fanden otraumneu 
wwfiti, Die vitrihvollfiton waren aul der Jim«! Alaml ru Tage 
gekommen, einer Insel t »olebo alj ergiebiger Fundurl lieber orion* 
jiuucur Frftgcu S&QggAfcc dieselbe Stelle rnnninmit, wie die Insei 
Jiolljiuad in SahiMitea. Wie luhlrd.h <Ho dort ei» «öden vot 
tiürgBBen^ Stljiii -.ji. i T ergibt skk dnrauu, duss im Atome, Jm:t 

V ,n f:; n }* ***** ***&? fron «Jdelnms' m Knaben fest an 

der Uhrrftildw de* TMcqe Hiebt m -i.i.vr als 800 malische aliiiweu 
anfg*ftuMlen wurden, Atiob das Öruchstfick Tlsiabiadä mit 

^ohhen nugmdhtou Münzen lag vor. 1fr, Lapis ihtüta in seinen] 
hiemnf betöglidan Vortrag* «dt, du*» dErrfefdnn otkorteBleJ* 

K T**?5E?K — «in* Wag* mit (iewkfctnt w*r an **b*i< — 
lHKl iflblinirJi bi* ln den hohen Kurden idnauj aiisgegrabcu fetrdeu. 
jsflttpüftie für Handel n ritfidmiimgim» dio seihst bis Lappland hinan i- 
reichten* sowie hi nid Hierum dur*h die Moidi richten der dalmi üandeL 
lmbiHiden die Defceiuüstball der arabitdjns Gt^nphm mit jenen 

r ji rff 80 U ^' bl3PJJ Europa« erklirlkb werde. — Hie in Fin- 
land tta%entmlanui» muhninmedtinjacheti PrAgou ridclum vom Jahre 

^5, f , Haseln» und gdidnui d*q Omnjjaden, Abbatideu* 
Idrmdim, inhlrideu. Eawdhttkn, ajerwanhiea t vorzngswetse aber 
den SMM&fwf au« tl-AndnlriR stammt «Ino Htnlge. 4Q 
hr,r / : V' ^rrJisnntiri r 1 :■*l- c , ivM&fr Aafrerliagikäl m&i 
an iftrann, in deweu Lootfim sogktdi Ilurintnc oeLmuiL 
wurde rn wekhtm Wort aber vom pjo ik-i^au gtgtfeeu tut. der 

eatecbimlan ttkhi ^ ^\emn wenieß bann. Das als MdnxslAtle 
tekannio lUmhorfijH* fcmttt also uiehi Ju ßrtndit Waimm- 
llvrr 1 ruf Lagos gedtitrctE-, einen Abdruck rn nelinteu, and iül 
mir nm-btnals plun^t., düftii Zuratberiöhfiug von Jnq&t's Ooograpb, 

™ prhll :- h ]l ^ l!; - Pißen Esi'iti :i Miiij/iiuf jut/taimlcj:. Hi't 

1 trrtrm Ist ^trhr gu! erbnllen; du I.oifciui«n tm.i ulirlge AciseUttang 
{jünirunii gmüiu mii tim «nu^iidisEdiftii llhortla. dnf ZviMatum lautet: 

,•J. i ru .1 1 U r r «7 
Ha fr Slltck geklirrt also in 

Ihüi Abdtdmalih (»A—a« ± Jbj, 


(di li. — T16,$ 0 . Ohr }. 

die htifKn ItegtrgungficU dr= tÜudifeu 
I>k Etpini-ntii i^cr Lo* 


fallUt sind Jtuüidi 


' ' ■ * * 

11 *. uU mir 




rat 


Wt^lflS'Uiv <I" - *. vaiv . . Jrt jiil ■■igl darüber: _^_> 

> Lüh' jui ^» <j»rid -Jw* y* :>_L ^ 4 -i- 

^ «Ji, I>iir Ikgriff da 

S a* ad ($i du wtdi*r T wr.ddinr «funli IlejfU^uojRiJti, wi*- Sawsd Ih»*- 
ra, ^wml Kufu, 'vjjrail Iru.j T Sawad Jlü^dini u. a,, jodifsm.it enger 
begrmiKL MM, Da LlscftoJuhi, der lLni|j1ort dieses fiawail. in 
utflähem ansiir betreff«! der MftöjühoT lug, derrcfl» rtrt, ton dem die 
Hi fl In J n( lit von Pso ii ei lut ft ^lalir M d. fl,} (Jeti Nnrnen bitte, 
tu imjchrr die; Primer von dtm Maitanei* aulgerlrbeu wunini (dai|ul 
11. S. 107), örttlrh Viru Bagdad lug (S in ul-L-< wehrt Mb dlniiLL 
edL ATotdlßr Tab, VH Ko, 50) r so ist hier oben dte.-L-i Didrirt 
dta SnvfLid Bagdad dt« teUidicii Thtila jon&s . > 1«u r diu ln-j tLimiTi:- 
r&ichoiiilen frawad bei Jheiuc genabrl, and daun st die 1 des 
l'fiijTCTts JOtoäTOtchiuls- tforntüa alt ‘VitÜdi von Bsu^bd LinÜnftitt, 
— Diese qicialtiwli'urliEiiidBcbe Siebentdlttng dleso OrLtimucnj 
durch die Mriure vou gt-wJLhri fitr die Kiilik dea Ma- 

rasskl eLdflö Nntjou. Der hier B, L S. Ü&fl pstns/me Naim: 
_y> , _, T _-v. cd uffeubor fuJ^e li uud uaib rmaew MCtoe s.u kt- 

Jj» 

riL'liiiycii; uud 2" tmu* nncli öire dtavsm IJteispinlo ffnähfun worden, 
wie b^ri^iihliJiid|pmflsiTCTtlj bei der ilcTätisgabe aruhiircher SklirifL 
trrrii’- auch die Mtimtcß sind. 

Ferner war der SiauiiduUlrnck. vimr uriuulai Muim? vun gaiia 
m^owdljulicbor tirötsc in sehm, des&iu Origuc:i) ein russischer 
Cätmlci im i lauern Asien baitat. Dem Sutiarlsiun des Hirn. Prof. 
•Mähren ist es gelmyrem ans den vicimltcH «i-lrmiiertm /.u^i n,, wir 
oben jüngst ln it. ftia. du Hall. Je l'AcmL liOJ. I/jui. vm Huts .Ieit- 
gulegt wurde sw crroitldn, ilait <1 ju Slüek dciii llbticuiirr Abu 
feuJd IftUadttr Khuu Küliilrt 

Einen De j trag amlerflr Arl ül, die sw Au-ateOüag /.il liekm. 
mjMqb mit niehi Mos um Anratrur Vutiliriihejtbrücksiiditerj wiikm 
lür die Verwaltntigoii onrntalibtlti t MOnumja&un atignrnaüen, Ulirdmi 
iri^lsr mrpch lijtc der Vijrbraüing ittjmismaUflj her Studten und dsLdqrob 
tlit-itr VViShetLiiobak «lb*it fllfien Dienst in LelsLufl. Kr badaini in 
oJlH-üi MoiJull «K- u>3j mit ciiütlrnirtcu ApjumtA^ in welchem, seit 
Lk'iii tdiLIvL'ju der jciuiitsi heu Romntluig diese AlturLhumHdonkmdJer 
hier umhowitirt und kut Betracht nag ABSgotollt «lud iJurtdiAntüpk 
gewtrmt nutti von «Jnr Einrkhtmijj umt NutsKirkrh datullitb «i»‘ 
gieidt I- iriiier und ileullir.luir «Jtio Vortiellbug, al» durch Wort und 
l.ilil. und ich Lick eben durum jene Vereinigung von Im» rh:-/niBH 
uns lion \ersdiimhmsieu Lituüom för riifl g«%mde Btirlle, ihn r-nr 
Prtt&tni ^lar/nbietna. 

Wer irgrind dtif die bidiCT ggbriinr.kliehe Aüuvftinbn^P!^ 
gdbiiLt, wie ich seit? aimcrch lu Luriu, Ikia, ülnliuud, Ikörttn« Leiern 
hurg im »it: 1 1 mjTctitUclu'n u nud in. «I«i PriviW . fimiungKu 
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gefunden, wird zugesteheu. dass dieselbe so trazwoekmiMig wie 
möglich tat Man hot diu Mmixslücko in tfacho Küsten eingelegt, 
die gewöhnlich nuter Glastafeln verwahrt sind. Stehen diese Tafelu 
wdt ton den Unterlagen «b, so lasst sich stur Ermittelung halb 
rerachltffetier Legenden von der l'iiip* kein Gebrauch nuabcu, and 
das Schlimmste ist, dass alle Rückseiten verdeckt, dem Bcackauuiuleu 
ftlac» Immer die Uülftun seiner Untcreuchuugjobjocio versagt sind. 
Kommt nun auch Dirnaifcrtigkeit einet Custos den Wünschen des 
Freunden insoweit entgegen, «lass einzelne Stficka aus dur Lagerung 
licrausgenommcu oder ganze Kästen sur beliebigen Prüfung dar- 
geboten werden. so wird doch niemand die (rille des Aufsehers 
mehrere Tage, oder wie es die genauere Durchforschung eines uin- 
fin glichen (sinnet* erheischt, Wocbeu lang in Anspruch nehmen 
mögen, und nicht minder verbietet diu Vorsicht, ohne Uobcrwocbung 
otfeu liegende MüuxucUntre zu übernehmen. damit man nicht, fall# 
später eine Unordnung oder Dufect wabrgenurmacii wird, einen 
wonn auch unausgesprochenen Verdacht uuf sich lado. Wir die 
Suche Jetzt steht, ist es in der Tbat unmöglich, dass Jemand, dor 
nicht Besitzer einer eigenen, oder Vorsteher einer staatlichen Münz* 
Sammlung ist, sich zum Numismatiker ansbilden kann; ein Uebol- 
stand, gleich empfindlich für junge, strebsame Orientalisten, wie 
nachtheilig für die lUege dieser Wissenschaft Aclbat. 

Durch rxnscrn Apparat wird er. wie sich die Beschauenden 
überzeugt hüben, beseitigt, Wie liier die io Dnüitkiummcm gefassten 
Münzen von beulen Seiten engxuuchli&iteud mit Ulmtaieln belegt 
und in Kakmcu cingebncht sind, welche ln einer Gabel horizontal 
und TQrtical gedreht werden könnuu. kann der Beschauende sie voa 
beiden Selten und unter jeder Beleuchtung betrachten und zuglekk mii 
der Loupr sn nabe heUrommcn, als ob er dasObjoct io dor riaud bielle. 
die MiuusUick» selbst aber sind gegen jede Berührung. Unordnung 
erzeufende Vcrrüuknug uud Veruntreuung so vollkommen geschaut, 
<La5> man sic jedem Fremdes zu beliebig langer Untersuchung ohne 
olle blondere Beaufsichtigung überlassen kann. Anderer V«rth«le t 
wi e r inrr schlMwigltn Kottung bei Feuersgefahr, ohnn dass <Uo 
Sammlmor in Unordnung geruh, oder der Möglichkeit, neu erworbene 
Stncke au der zugehörigen Steile ein reihen zu könnou u. dgl ge¬ 
denke ich nicht weiter. 

Ist nun auch nicht zu erwarten, das* da, wo bereit« gross« 
Sammlungen mit bedeutendem Aufwand nach der allen Weise ans* 
getUdlt sind, eine Umgestaltung nach unserer Vorrichtung unter¬ 
nommen werden wird, ao möchteu wir doch den Wunsch amdrücken, 

. a=j 1 *ci neuen Aufitellnugeii wie dne solche *. B. iu Berlin für 
die wertbvolk, jüngst angekaufte Gutbriu-Sanmiluug zu hoffen ist, * 
dir betreff umles Behörden den meines Erachten* nicht unwichtig«« 
iirgcnstaud iu ErwUgung ziehen wollen Von Holringfore ans hat 
man alsbald b<:i dem Verferiigrr de* hiesigen Apparats, Hof- mul 
lUveniUUsmochanicuB /eist, einen ebensolchen bezogen, uud ander* 
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wArU beabsichtigt man dasselbe. Es ist das, ich wiederhole ca, 
*ln Dienst, dcu man der Wissenschaft erweist 

Znm Inhalt nuiwri Modells hatte ich 1/6 seltene uud seheusto 
Monicn und Bleisicgttl gegeben, welche, einige wenige ausgenommen, 
noch nicht publicirt und unter ifgt'ud einen» Ueslcbtspuncte be- 
ar.hteuswrrtb, lin hiesigen Cab i not bewahrt werden. Es sind o 

bysaatrech-anthbche Kupfermünzen •) mit Kaiserbüste, 

(Antaradus) und KAAE (sL KAJON auf dem Exemplar bei 
Maladen Ka CCCV); b) Abdulmaiik-Figur mit auf boideu Sälen 

vcnheiltem und rücklÄuligeui &*** — j-Jl c) ein drittes 

F.iemplar von rjij** »ju mit rückläufigem *Jf <tnf Adv. — 

Ferner zwei mit rein arabischen Legenden a) von Harran (wie b. 
hesenhau*. No. 3948) »her mit einem uoeb unerklärten Zugo hinter 
dem Ortsnamen und b) ohne Ortsbestimmung und Umschrift, wie 
u« scheint, «identisch mii No. «570 bei Ticsenhnuien. Das fragliche 

Wort nach dem Symbol ist aber nicht jFl>- sondern eher A*>, 
auch nicht etwa .juc. und noch mit einem breiten Zuge am Ende 
der vorhergehenden Zeile nach d!1 , etwa einem a, weiches, wie uuf 
dem Adv. 1 am Eude der ersten Zeilo xa di der zweiten gehört, 
ml t verbnuden, dcu Namen zum zweiten Male auf dem 

Rcv. boto. — Weiter drei onn»)jadi 6 chc Dirhams, Inedita von Ar* 
deschlrkhurra J. 90, Dschei J. 96, ol-Bab J. 131. — Dann das 
spanisch*arabischu Unicom, der Wall in liold aus al-And(alüs) vom 
J. 98 mit, wie Herr von TicseuUauxen angeuommen uud ich adop* 
tirt habe, abgekürzter Ürtsbeaeicbuuiig. Die hiergegen erhöbeuc 
Einwendung konutc dem Original gegenüber gewürdigt werdon. — 
Ein zweites Exemplar des Aghlebiden - Dirhom aus Sicilien, ton 

Palermo (•jL jUjJuj) »os dem J, 230 d. U-, wovon das einzige 

hia jetzt bekannte lu Rostock bewahrt uud trou O. ü. Tychsen 
'Additain. L S. 44J beschrieben worden ist. — Ein Icbschidldon- 

Dinar von aus dem J, 361, auch ein Ineditum, wurde 

vorgelegt, weil er zeigt, das» der Schluss, den Hr. D. Krchl ln d. 

D. morgL Ztschr. XU 2- S. 264 aus den» Plural kJU 3 für 

eine uothwendige Mehrheit der folgenden Eigennamen zog (ich hatte 
a. a. ü XI. 3 . S. 462 nur omen angenommeni, nicht xutnffL Das 

vorgtHegte Stack bietet ebenfalls das 5 -! aber völlig 

deutlich dann nur den eiuen Namen ^ 

anderer Dinar, Ghaztiewldc aus llerat vom J. 403, von Jemin 
ai'dauia Mahmud, ein Unicom, mildem ,u.'.j in winzigklciucr. 
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ihyr ticntticfcfiT Schrift. — tinldmllüieu d> * bertihmltJ: FWdishijqcit- 
^ntriui i ciubml . [ick gaboreu »war. naitiln-ii Stiimitr# idm Partie 
ilkffirithru in Beirut rrwmrb. niiht mrlir m dmt j?rtHfflSn Sdurohcileft 
#rr Bür 2töt FrjbftV der nur j^rd rkvtmi kamittt, vtm «tncr drittes 
im llfifbcbi'ii a*r'ttrtj virhwntem'n durfjt I Ern, vor» [inm erfuhr, 
ftuhnftit aber itmnuHiin noch hejuadL'itr btntig werth cttchrinctip 
du jmmisciioK i^GmpljLr an, i hh^u vuiu Jahre 144 uJl 
**rnie. - Hin/ugeiftgi wnftinu von dem aTLuutiilleckrn 
P 1 1 ! f, i r gtf I 11 , diu ein rf.mi hiesigen l'abiiml ^i,poTi1 1) ftni 1 e i-hfr Seilt* 
ulüil „ ttfltin Httiek , tnii dmn Hihi tlrr Pamtgia ndcr eine" aftitetstn 
Heiligten auf der einen Soll t tieba attffiknratru grta-fchrliH l 4 g«o- 
Heu amt tdner arßMt-ch^u oder syrischen oder armtiui- 
rfrt^iidifn lüjldirift wn i der andern n. Für ■ I ti AaDtldtutLifffl lUwr 
<lin> trliti ‘11 Legenden luhlc ich xtiicli 4cm Hm + [fröSiser,, 

welcher fleh der l nU'rmihiiEtg dieser, ihm mhtli nmbi m tJrsidit 

pck^rrjinCDCu DrnltniiUnr bereitwilligst milmng, m bÄnndcrrm Itsanl; 
UTpilirlitci, — itacilich Imbu JcU poch drdi Bin m u oi en hiusu' 
als eine ander* Ar\ iiuuiuntalHehiu McriwJinUpUcitnu. dun 
gleichen* iOtinl jrb rclss, anderwärts nirgends Vorhandeu timl SEq 
hi i teil in kodsekr« ntlm ihiim Licker T der her Schrift ft, 4d v _ - _ A ■ j j r 
li+:> vx?^- 1 . h. >„^1 ,j u von dd Len bcjimucud 

^ i ' a - dir hochamwaüeinn Barg. — Ucfmr 

i.Jn JetJte* ^i ürk , «ißf diclie, & CcnlinicL gmiw, v^ilcrtintlciK! 
Dkibolid uns den Zeiten der KnutiÜge, welche jrthffBt in Aüliochiü i 
hi läge gekommen mul durch tim. U. UtiKhuf von dort Jiferkiw 
gfllangJ „ mit ktffi irischen U^jilpa, vop einem der Ibldaiat 
ävmijjit- Hm JcmtAlrtg, nd| dem Hilde des tiuf dem Llinoun ftilctrndon 
Königs aut der einen Beile ttfid dreier tlaqplirckiiitta der Stadt auf 
der anderen gedenke ich «uiiu-wdiifl su Ivmchtr p, 

Idc m eintÜi ch eti Mil Lheilnijyrn ütu r dba MndtU üotroht, wir dk 
dariii cnihaltcncü Snltenheium nuisaiea ln der Se^louirilaan^ an/ 
*f Mi ^ lir,t AnifuiiiugtiD hmlirBJikt wmlciL^ am ändert 1 
urtrflt’iL fti'hi :y i„ i‘lniiiu;biigcn* Sehr erflrun^rht xflr* mir ge- 
w^seu nenn dj:> dem Vortmtin 4m ilm. i oll^icnraili M m 
pnt geJinmmeti alro, durch wdnhim auf rinn wo FrlUn, Thnlnait, 
Kjsrrt, iqi, mir üan.Uwh- l iin^I WzU- II. S. ! t> El ) und Jllaa 
iftiiraeheiL«, nach *ehr dunkln MtLnipartie bjjs <lcr buhen Bukharei 

Tr «fiti, indem öir alä Kndxabmaogcn s&s*n 

nidtsrhiir l’iä^n dc& Hfttiigs loiakmi V d PJ MHjH 1 des ft socr. 
erwnaeti wrnl tnii dntr Sdulfurt, wtehn Hr. Lertb dir -^b.ih m- 

iirrint. Tdilfftr tue vnn an^sen auffc’k^'tA ,mhr bcdloerllch': Ahhilrrnt^ 
gmde uiirv>‘» wö'ibvolleii Vorlrafls durch idou TOÜbtAndi« Vnr- 
hfTcülliditjng wirrdea, aber — das fei anacr angetegent- 

Iwlater Wirnyh - in mm SjmwK die a „dt den .Le* Rosalscben 
unkundigen >Eimf3matikcrTL vcntfijtillid] iii 
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Uuler den JJjtli-TfljlsnJrtm Unbtm hum dem L’wi^iesi di« T!o- 
-i ■' i ■ r Miiium im 51 11 tu uni m tlrfnsfiä zu, durch 

wdJtbifr *irl] Ilr, fjeöonUooiisui Blau om neuer Verdienst um die 
Wiii^mtcWi örwurhen bar, 

AU elui#c mich nvrlir ji*i ^ulidi Wmhrtmdr Kr folgt- Jeiir* tW 
lirrs^t Lalii. kk ■ mdilch einer $J.:hcuktitLg tirirtitalUghctt Münimi 

äh gedenken, durch weldbn die Uberaiitili dE& Um X Iräffau in 
Ffrtmbijrg das Hiesige tiruss bei^ug L Cftiiefil bereichert lmt und 
«tat? die narren Wrijjht und de ihieje, welche auf ihrer Ufkknritö 
uumto &uuAtnng Jnitur lifon, beim Anblick dö Ln mmnt-m Handbuch 
H S *. '" -■ Li n-bitteii Huiuea »gleich dm NttbCtt ,** wluumUn 
flat - wir »ach »olrbcr und auch Um Karobflrtik'j BthiiuitiiUtiif, 
'.nuurt^Ulul du* *ou au drrer Seite tlsgtgan (cdieglen Bcdenkm. 
Mdldgcm Slikkr mit gutem Fog die flilrutc alle; arahLsdiLui Pt%eu 
unruerkmtuiti huhu. 


Ilmu«rkum!«)i zu Nnldefcft's Uielie tob Hick#l 1 + Imüh- 

iiiifl ilumria^ 

iJLn v» i • xsx *i jpi^ir. 

V#e 

Ü»lll:tUUfl LÜlTi 

tHe lyrische. \ rebertrlzung Uw KoJilag und ttamnag Ut Tim 
Eh<<ijon bezeugt: BlcknU Lni (S. IST) .ml dm Zcugtii-s Hai 
ItahlflVs hingn wiesen, da* immerhin sein iutercssc bfltie, nana es 
■ a h bestätigte. Nbtdekc iS TnH) Trrwirft aber «IIo tumlnijalkm 
Rtckdl'*, iudetti din lik-v- HB.5 dem Worin U^cof «he He- 

ifcutung: Ksid vindiciri, die ca irs unäenau Stellen nicht habe. Die 
Gltfcsü Uiifit: Ich habe t> gefilmte» in de» Fabeln deT 

Animier, anstnit: EgfX und au einem [andemj Oiie am [au: stark. 
4kk. [Anb:J lisch türk, stark' Auf den Wortlaut dor Gl 
gtatatu, bflanre man ehiweudm» das* Blh die Bedtattmg des Whrtea 
das ihm affvulmr fremd war, au* den l^itkrtj Stollon nusenu Teiles 
(ns 41 und h7 lt ) vrntbon Imhfe 97 4> Mtte die Bödennmg „EseK 
dir- IScdeniunp „ltarlr au die Band groben, iltegigco s[»rU;hlaW, 

A ui du J-vA'jS JJbÄ, »h‘ w 1 - den «l iier unten latuolhdlofidfiii 

fllossm fur vrtrgeht, mit iniscmm Kl>& nnjht idemif^li &nin Icöuncn 
imd ilii.ii lUt Kllj? uusdrilcklh’h ftTWihttl- 

BBh | l. hcrcichno ich dir Ab^hriB fe* nod. Hont., m- «r 

!Wr\ iüK r»4s| |i xä% bietet; jüb* v^qi 

hd mt ;i : . 


jVi tlttf . bnW 


m 


\^LzLi) -Kj* *J)fiRi-ii-Dnamfi^ — t K*Hhn^ u-Deinujjg'*, 
J> Ml w . 

$dllk±4cnües ' = L? Ul gmu! regc!wl&<igti Bulapredimig. IH* 
Srün'ihuiLg Uär Pmn Inria AbwcioEivujjcn tato der Art wie N’fiH. 

s. iftß sic Ijiiftldnjtt 

■,'i .. iniii Hin IJO'I» UbJD liUriüi, ü<j braue rke i t_b i.imJU.'hN.r, 
Mrhuu BA. bin urbähnt. Kr. üfiftl UotTm unter ) 

H ’Ä 'i JLLJT lilMi, fifiß hlU : JOJt* ‘'*>' } i\ JI - S W J^JOVji P&JQ3 i (\ JjJiji-CUßJ, 

hi rftiu KxciT]fluii IWrjj5ldn% 0 is. ttodd, thui\. jaJ. (15. 1“+> «!*• 


WA. Sud* Uh em Ufii imlirt; w[_ü . „i .t _..vr 

J L 1 L ^ ■'* 

Ijö*)? oft.. [eoi ) -^. tooiy]*). S.jih^ PSm. *-J^o** 
i>l» ISA tifchl Mob After ilie fhttflkU n tMgJÄ on/flhrt, *tUa kli 

flicht jui &n-j LU, »in [oll ihn Jotlt uidil *w tUinl Mir, 

HB. LieLrL imjIiI von BA lütluiuifig, irsr un^e Fabeln"* 
reichere Ausbeute. Zonfchttt Jini PSm. tu], 4 |s «ine üluasfc unter 
M 4 fÄ «^ 1 Urn.-kUlilrr für und tiH nur I» 

fierl M für Jjpo w feien |)j». jj|t erwart; 

- Hu.!. . ,1 UflUU ^jDoSjkCC/ 1 

iw Pulgwuleu !LteU* ich Alhfl Rfaib* von Cüwsctt iwbjiiiuuu 
difl, ahnt ilif Vnl im a ml i^heU Atuprurfc äii wlitii, bewditttt, ^ 

■tin in Frage -hhemltn ijj mk unserem Kt»s_ iikbt identisch 

iWi fWfltt «U*" teil da uns rüril^t, stad die bdridfcti' 
ilni WVirler in deiwieJben nieht tiadiinwtfhrn.. 


UiojL i>J_jcJ|i uy£ö <*5^W * 1 

tb l-i’J) : | : tnj _iO 

rh. r>«2. E\crrpla Kinn nt tiabj <j Jy^axi» 2, 


t "iT t*>1 |m. Hii'ltl «lii-n ittnupi aaä rrhlint 

* tn * lütiJ»- K ,-h HUlM. III,Lf 

’ »»** 43«, ti. lAhMlir ‘t L -l mfi. w. H^rl M M!lf 'tM W; 

“Ir-'’ jl—xiif? Ubdti 3 ]joi3 

:i V f r. Hrörfc » CP rv 

l| Ich W’i’khlH in h -.1 -. ., 1 i, ■, di» W-rtfr i}t P*/ »1*rr^ . 
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Zu S. 755 i^ o^ j iinn hui Iw r ei La HuEftfutnli hui BflOÜtyf i frliu- 
kltuug kXlVj liur^ateUL — & I&fl Aam, 4 - -*y*t^ at Iniä* 5 
Aumi^m^ rhttv iuim romuDpirlru o*3A. — 5. 7<;t, 2 

JkAcü. tit , wte SöUl- tu * 1 merkt, nicht selten. ftfi. hui et- mein 
uul i, ir. Ol 4 A3) kudiIltii .uicli in ikr KrkUrum; m cpoiJAa^ 
PStu. IGT — lias bjoc CnUpfldlL ffuuini Ltv. 16, f ff'b.rJ). 
ö»CQ2ta3 ^lt. ?A i tbwWÖttti kt: L,d«iti»itiToebüff utebL iu seiiinm 
Uimse W* Aitor dtr Nctiduiuliüti tritt 4 . TilmttdUHie fbmHd*« 
biciii giL i bi L. Lüw t ilk Ldieitätülrr jSxs^edin |87^[ B. I7u, o tfri 0 ^ 


n wm t ut. 4 <kh fiaS tat' «" ,aSrt fa ^v 30 ' 

■ji i i«- «ui,, m. 

1 Eti" 
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,i\u h tieotr 'Jo.,, M, - An $. ifts y'r. auch MFsdmali, Scbe- 
bi'iih i^LäD^Ks/ ||i>- ! ! Ö( achnahl uncb M1|:i dhf' nnin 

rfrtjü^V'K, PSmi 1111 unter |söji belügt Ijivj 
WIt. 1 T l^ü, gielit nb-:r um j iLUksttitlttij KrldSrnüg. Erklärt 
und jli.-. ItB iTiü j>| bdegl l-3-iiS es- Logunte pAhb. 44^, II — 
pt wwcrt gtebt ■Al u. II v v, -p: J die Xülä.’& Erklärung iiülic 
knmumwte Hvib'riinitg; tiürttl. TW. r> har mis falarhnr 

%BÄSwtft< fwitbot Bteber gnbBrt tMeteW | fl..Kfww l'Sm. s, v, 

tuitir — 


betaut Ariii-h ürx Audi 




hi deute! '■ eiiss, denn 
"ui m einem eigtmthämli+heu 


Böte i fklirt durch: ? Ui ^ 

Vorariebniase von lU ^uiniiirti i|t*i ^tiftznltes (cod, ftelftrtn. i“ Kr, 1Ü 
Berlin} Sn du SürgflilUgeg Yw*zctalt«lra der «jrtischeit Verba m.u 
knrcclwn Itetwr* } twfsclnm tmd _ 2 >j niogoÜJgt, Hude mh- 


Sse 




V 

■ u.; 


44 (ICH 


in im i. *Arm:li p hnl 


4 .iif iii; I .rLUlrnu^ iMlnr )< |^n ; Ji i n\j ddf 

Fliebten^ ilee tigm \vn -jir.uhgetrrfliicbee hin tat BIJ. hurt noi:h wirte 
tiger, ah In iMtntrn Erklärungen, und doch will es mir scheinen als 
ob I^Mir kl dteafif fitnntiiil lieh KiUflic^ ztt Schulden Ieojiljucu Hesse. 
Hmi uoob einte*! itemürktm&ott tu Hirkell’* Text ttml {FekerjetiKiiLg 
Trat 1% ouj/ *tJJ Jlsjy Obbbea a,, „dwm ca kommt wähl 
vor, Aua sieh Jenmntl damit im Ohr kraut .. * ftteft+i r 
jemanden ssun Ohr Juckt und er i n üaiuÜ tratet .. Njys/ = fatkiti 
bctmigi lliii Goen io dtier tmte der Bemerkung flrllir^, Jahrbuch 
I S10 Asm, einria zutreffenden Erklärung; (»Arueh »*ffl Ql); 
"" z-za a- «t£-m T-iXi 'fcrrrv j zrtx Sa ma cipä rt^rot. 

Yrmtiiihttng S_ r<jfi Z 4 iil alte» ilherflu^te. [litr 

B cd cum tu hl -uej; ht| Lctf nae]izülrig<-ri 

l y ia '^oLftOoj Jso, Uoberg 19, „bleibt t wenn er gewnaen 
-.wf.l. maindimal bailehfln i3iid mandunal nichi". m\] beissen; 
er 4lmiLeH«it 

iri ’ LfbJeoo jannnn 1‘nkrs i- : Jn* Wiedürgeben“ «oll 
bt*ls«m: im Verkehr r j t oder: im Hunte! ==i nltbr. Msi statfiL 

' ' ® ' ■ ■ Üitj* sXi-l JJ&jdo ^ |i^*o ifc« . 

Hßk tt \ ;i lU iti.: j_ lC; ^jöuo x 4^oüj llhj^ das !kliljm- 


1 Hit h'J| . . ■ :■;!«- Tltttlt. 

■ " *. y I V, 1t" tfl wS f pim n, IM I,. Uüibo 

J«, /lM | )| rLi 


Vuri ■, r. 





JViifrrn <üii{ O niTt rjtfmtffn * p, 


;iä:i 

wij .1 ihi »n c^Aruta: i&ooo i t . Jtai lolpudc ihirdi 

■■Im 1 l.it'.)«' nnt^r^roclicuü (üwirj ■ U n« < Jö^d ^sj ,^üaj 

-i-ii') 1 , AS-'S tlkioo j^vinyi ., ,. , K^o/ Jligi/ 

i U^ber*. {>6* v. u. J« dfiC Ikihiiiivu Huunuv . 

\ht Tcy-l Lui Iii. Ij! oo<uizs soihkrti fio^ i i ■ 

"ja US IV Jl jj]o t T fbcf*. f>7 ir t j\&- nie rsii - 

aiiiJ.i"(i’ji lindet ikr dis crreiiea kann. nusser oiir*' ndiiiif: das* ul$- 

iMüil 4iu rctlau Hiinn 4tt ’itfr mir. 

kt ifäi itkh^um Warn tab w dir katnntn, dir bolle 
unti dick rette, Bö r trinkt «Ja micb an» ihren ÜJliidun und jcJi jeü-- 
nage deine £cb|jiinen, fiu dksi du m*. Ihnen berank .-•miiKii kämm 

für ß.l- joqS/o 

-^2^ |,l, . \ ^baJx ouöji o&o |i!. arak 'JVM 

r^— I L tlvm, ü8; Jk-r Vffrklufer nlitr hut tntöh 

tn-hMel #«d mein.- An^cn gehalten , bol] heilem lAr York- 
ba4 tiiiLJL SSiilCftt» ftnioinMB «nd Imt mir ctwiyi eorgDspiefftfi. 
8. L'Sni, m; ßj{. hat e* such fu m> 414m (ntiEm ' j\ : 

0/ )U~ y» i|o ) l Q *-'*—♦ ji.OJS>oi^ jjL^k „ -_ . Ti * 

^ 7 ^ )Of2D | r «~/; i ' 1 ! y 1 ober iIas b^I m, t-r^rr: pr '^*a 

LsjbwiMlt« S AJ3 Anu :;■!*■ Kine andre Ule««! Hli/n 
II THT)r oi >0-i>— ^=s 

f viüi i.ik uj ii-v ji^y ,;;/ liok.il ./ii Libern 1 " I ”ti 

]t Ohrwi* 13| •>. Nbld. latm, nidlrru'kfirh glßfehge^etsttrj 
■ K Iä nebors. 7ftj„ oarkhliE .Almaaati”,— 70 a kl mir 

vanjftcbtig. Btrna: ^!ß" «Np 54* tnil .eaft loWmeu 

(Aia, 14^1 Etepeo i^au, 4 ^ Peack ut,^ 2 k.td | 

^Ot> I i'bti:- ,„timl ivir situ) nur die W^r k- 

iBOgerr K- Ist in ursrUtiieh: , , , U „OBil wir \rorcu mkJrt 

Hi ff 

: J 2 OQA Utso uidii .-unsfiur S.-i limd 1 * sua- 
df'm «jpMrr kifi-sen" *)' 

] 11 .N l*ruL SbUAl, dllil UJ| rillig - 1 ■■■ cn 11 r i,i- r |-; i;' ^ : ■ ,n p i nlmL' 

u.limm H»wr 1^330^, f h,.r< « , «ww drr MCmi.-Vhh (hj MkI. |W) 

■ uf^tbuiTit ^Ev|l± uar Hil) ß^p ü^ t gcftibdnn h wn vulehir ikr ft.r di« 
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A'pOse« *wJ OtmBjmmfcvsn- 


102 „ ocua vnoo Debora. 100, 6 „und auch RiUr in elucr 
Weisheit von jenem Tage au bla au seinem Tode »ein Auge auf 
das sorgfältigste rd hütet hätte*'. SoU hcKven: und wenn nicht 
Kilar weise . . *. gobünxelt [das Auge in der »chioicndt'u Stellung, 
tn der ihn der König ertappt butte, erhalten) hätte . , . t r>ro 
wie Jee. 8, ]6 g. Delitzsch x. St. N&ld. hat in seiner Conj. 
mit Recht ein Fragezeichen gesetzt. 

Ut», # wohl nicht so nnverüngiieh. wir II. oherbcut, sanften; 
die an einem Mann gcntig hat 

28«, durfte alttretamcatllche Remini&coux (Brot, I4 #1| ) sein. 
Bmfcjr EluI LXXXIV thcilt eine abweichende Floating mit. Biblische 
Reminificenxen filmen dem Jüd. Uohcraotxor noch viel leichter au* 
der Feder. 

Zu KiaL S. I.XXIII bemerke ich, da^s der Vogel Anka «>:.• 

der den Sinmrg virrtrilt [wie Vullcra s. v] — bt Inrg. H 

Esther TLag. 227,. 221»,,]. Lcrjr fuhrt <iaa tans Wort auf das 
arah. xnrQck. giebt aber die Bedeutung „Schwau", wahrend Urcif 
I Frtg. s i.] mobr entspricht, [Zn vorgl. ixt übrigens Ihn Esra xo 
Letr. It,,. Steinschneider in Geiger** j. Ztichr IV, H»7] 

Znm \ldns» noch einige Kleinigkeiten. 2,, wohl bclzu- 

behalten. — 17, L: [A-jJ oq\qp — f>9, — 

n^s — n« u 


Noch eine Bemerkung zn Kuliin uml Dimnn bei denPernern 

fi» z, II m n XXX, 772). 

l»io Krz&hlaug von Baliräui L'Obln alx eifrigem Leser dca Haches 
Knlüa U Dimvn findet sich (etwas kurz gefasst) auch im ScbAJ»- 
nime (Macan IV, 1870). Dieselbe stammt wie Alles, was damit 
xn«animctihäugt, nicht au* dem alten Kdnigsbnch, «ondeni aus dem 
historischen Roman von Uahrini fttbln CT -w>l v jo der 

»eben früh au* dem Pahlawl ins Arabische Obenctxt bL leb darf, 
um MUtvcr»tändnl&) meiner früheren Amtscrnng zu verbaten, wohl 
hinznlogcn, dass ich die Erzählung an sich natürlich fbr durchaus 
nnhistoriscb halte, sie aber als ciu sehr wichtige* Zeugnis« für die 
höbe Schätzung des Baches K. uml D. I>ci den I'crscrn amthe — 


Ovirhlrtbt Ni.ht. »rMU AVer im T»lina.liicü«, Ul > 

• t»*VZ "I* I. 41 » tftlf: **• a. anrf *• nitC'laitrh; XI'ÜJC 'l 
I, I8? l |, Al*** ••<»*.*»qi h jbo« Ilm CvnjMtnr.*' 
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ln der Stelle des Finiauid dicht xä*o *■ <> ; so 

kommt .a!>o noch Dimnu oder Aiimm (--) bei ihm vor, und er¬ 
ledigt «icb das a. a 0. S. 753 Oecagtn. 

Knc wesentlich andere Auffassung unseres fluchet scheint »ich 
an einer anderen Stelle de» SchahiiAmo za linden iMacau IV. 
2003 f.). Par w As lilcst den Prinzen Scbtrfo überwachen, und da 
ergiebt »ich, dass er lanier TBudidei ( Ay C ;-j) treibt; 

u. A. bemerkt drr ihn beobachtende Priester, «in»« er ein Buch 
vor sieb liegen hat, welches als Titel ^Kallla" trügt-. 


J-t* vXo jüj jiL, 

j|lj* ijl j b »i ~ ■ * 


Hier wird dos Buch also allem Anschein nach nl« ein leeres 
t’nterhaltungsbaeh angesehen Vielleicht giebt aber Finiuttai hier 
eine Fnutelluiig des ursprünglichen Berichts, welcher vielmehr in 
der Beschäftigung de- Primen mit diesem Hmhc, dem luliegriff 
aller Staataklugheit, sehno die später verwirklichte) bochverrathc- 
nsche Abidrht fand; das Spiel mit der Wolfakralle. womit or nnl 
den Kopf des litt ff cif schlügt, wurde da/n p&s-en 

Tb. NOldcke 


Aüh einem Briefe des Herrn Pocenle» C. Naletuunn 

an dio Kedaciioir 

81 . Petersburg, 23 . April ( 4 . Marz) 1677 . 

— Zur VmulUtändigtmg der Notiz des Hru. Prof. UildcineUter 
in unserer Zeitschrift Bd. XXX, Sl 742 erlaube icb mir im Fohrcu* 
den einen kleinen Beitrag sn liefern ( ) 

Die Silberachalo mit jener Pehlen »-Inschrift befindet sich im 
Hc&itzo der kaiserl. Eremitage, und ist beschrieben im Or'itTJ. Ham. 

ApxoojtinmecxoA ICotuuicdH aa I 8 ü 7 r. l’loj. 1868 . i p i& 4 , & 

(= Compte-rcndu de la Commission Imp. Arctkologiiiuc) und 
Alias pl. III, *, Ib. 3 ist eine genauere Copic der Inschrift 
als die in der „ZeiUcbrift“ gegebene, l.cson konnte ich bis jotzl 
Folgendes: 

deninku mtuimati . , . 

.framulli kartauü 

'erün ...... 


I. Vgt abitgt-u« d«a Nccbt!** ciittn S. 1D6. 


D M 



*YlKt;^ mjji 


Tj4Ü 


Uni Wt»jt rrninm-ti n fifidr-T u'Ji hu PeMtvi'IA meuI UlüääJLfY 
i ilälflrl: jAni ^ „Sdttk , 

L Hif(f!v,4.l: li;i* *rtn ^clm im mul lieffc'i . js'iniiiL^rlu'n Stils Lud, 
St-fjikim, Ko[JMJL'ilh* ijjjHhlhJt'itftm» TiiMiiul* 1^, 1 87 t 

8, |i> ; 8 St*, tf-lß tili k% XXV i » je v Haminirb 

Wmi ÄJ£*A«dn Hkvju Xu, i= Die SciiJiuiKeüfiutnn)^ 
nrphlfeCluni Mjiiejriaa «c. St Tlbg I87S + und swei Anden sich 
avbgchddet hoi Job ßcinh. Ayjipliu. ^uijnmliüvffgrUttaHi Mnipiwit< 
kiwwö AlbiriU* Hdsiiigfun 1875, H. n |y h iwnhl Sa 3 Stejifaj 
ijikI jj. ] E.'-i Lttzk-rv Ir Juri dm» lnjiluift. tvilinNiti AU nbri^^r* 
1 liniert dür-dbeu uritbülin.11. Lr^cu keim nt Idh 
ä/rtii . . „ 

hQp^jnari 

NulI* Mt' ich, *lrt‘v %tt h in 8ui$Um! chm itritta SfUtfra.'bft1'i 
tnU iVhlDVt-Iabdnitt ütidß, ribir Nflhiin- nlill nur te\A*r int 
Mundo. — 


Ans C'itihm Uri ult- -Io'* Herrn Ut\, S, 1K. lil^ 

ah l’rui, biircAKffir. 


■’iUhLut , SU. Jun. ISm 

Z~ ^ luw ^ r ° ftsk - r * T[ ^ 1 iw* #diiii ln 
(tco IRC) **■■ 1 ' Hui I'. ihc memi UdVft u i'omnimi word 

in ‘Dnintj für Wrijfi äib U the itabouubmi>ni of Um Jiitiuii iMJey, 
ttdd Uuragli Üin »iLr-flm now reiches Ltic &ea Ijj a«^eröt clmnmib, 
U lind fomierly, |*nik*bH, oiüjr onc, trkkb mny Live beim cdled 

'■*<*!ät- I» BüL tUiü tho etnjftffiat ranfirranünn of the iduitti- 

faiAilati of Kurtdampo wilh IÜU e] Hstfd w he feuud ln the wmv 
ll«lf for I t nkr Ror Mumm l& he no ottor Umn Kbor fndboik 
hir wftich eAjmc Hu* large lägiktn rtu ihr wedern aidt i* ktfonn. 
Hutd the bughbi conyxcguLe ou liiu fuJuFnens^uirtU of thf- N. K. 
anunoon, beten ^eUhig uat tu ZaiuutHir etu.. uud U h u zt | Hr j| 
nww bunüiir namfr lu tbo numth of Afilt seuenrn ihm, 
i'S IIüii.j — 


I hnyn nwßüUjr AB ititenaUn« vliit tt, cl^tutrymi acd 
Iwue obtjuned 1ha dLrccl nmiu fti Kejd frniu Uml iuttü*j. Jt u 0 
Ffg OÖ Rl3 irnm ew* l^i» ainl 1 fiuic) ven mlhMim 

1 *uui ImuJ liti pw.1 fortonö to diseover tim ritius v i Hin audruh 
-ifadrl of bob« i Jr Himui. a v Ml( Arn[f , t})Ett |L m 

Are «loaird ..u « hjj| aflt l QfceHLWl , l„, v r, >d,.i« lkuk jaid 


: Wil IIIIIM iirh TAN um, ,r 

Jjti»*:! 'H* Mn iiiliHltfitt^Th. A -. 


«t< 1 t Lit t\v!lvv.| ,,r 5 rlB] 1 n« rmnvhl 4 UI' 
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tue pretty eiteuaiv«. Small unbewn stowe arc the only material 
Uscd, aod tbo appcarance prcaeola a mark cd contra»! io that of the 
Himjante castlce in Yemen. The Arab tradilioo »ays, ‘Oman was 
founded by Jcliud bin Karkor who aficrward» removed the aite to 
tlie »eaihore. Kot far off, in the Wady Jene, are Ihc mnains 
of a «lani that supplled tbc rity with water and which was callod 
Korikorö. The district abnut U fartile and 1 bavo no doubt Mutaiued 
a large population. Tbcro wert no inucriptlonji to be secn. — 


Ich spreche hiermit dom Herrn Col. Milos Öffentlich Itir 
»eine Berichtigungen meinen pank au» und bitte auch andere 
Kreuudo der Wiasenschafl tluitsachliche Fehler meiner Alten Geo¬ 
graphie Arabiens richtig an steilen Ich will gleich auf eine Frage 
die «ich an Ort and Steile entscheiden lassen dürfte, aufmerksam 
machen; vielleicht wtre e* xweckmiUsig el-Üirrymi (Wellsted schreibt 
Dircuin) und nicht Naxwa für die alte lUvana regia der Muken xu 
halten. 

A. Sprenger. 


An* einem Briefe den Herrn Fror. Rrorh 

m» Prof. Fleischer. 

Christiania d 17. April 1877. 

— Von niifiercm MUsJouAr unf Madagascar, Hcrrü Dahlr, erhielt 
ich im vorigen Jahre einen Brief. Das« die madagassischen MouatA- 
namen von den arabischen Kamen des Thierkreises entliehen sind, 
wusste ich an» einem Bnefe von Ihnen vom 20. Mai 1871 und 
habe w Herrn Dahle mitjcrethrilt fclr schreibt jctxt weiter; ,.lm 
..tnlande benenn! man die Tage mich den bfonuton, doch so, da?* 
Jeder Monatsname für *2 oder 3 Tage gemeiiiuchaftlich gellen irm*«; 
„so heissen 3 Tag« in jedem Monate Alahomady ( Widder), 2 Adaoro 
„(Stier) u. s. w. Flaconet crtkldt, dass man xu seiner Zeit (c. 1»J70) 
.auf der Shdwe»tkOsto noch dam besondere Zunamen für die ein- 
.seinen Tage hatte. Durch nähere Betrachtung dieser Zunamen bin 


l ( I>1» UtUfUclic ritrlU Uw Ul* **r „IK* Ihnen ma Itfrrn IhtliU mit* 
<41kr.ihro midasMiiiuhen MottaUuamau »lad nlrhl» alt UW anl»tHH<in »r*- 

bin he« Namen der Bihltir »Ir» Tlilwkirlie»; ALalum .ri. V . 11 A»tann> 

Aiarotany Aiahataty lA—'ü. AaunboU 

Adln taut» AUWuho AUkn,., . 

Afljady , A«lilv , Alalwtoj . lii. Auujirucb* Jn -LJ 

in ditm ktaten Wuda wia h deutet aa f aM(ttlitalRhn K.«»e »i*« Kjw ** 
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jVWvsn* iw*i t kv/vtf m h ttrtnm , 


irJt tu ikm intum-iiijtoii (O^ubit gfikomimn. Mm dtews ^.iiueu 
die arabischen N:uurn riu/i/lticr Storno sind, weicht sich in Je« 
.bMumicrTi TliiürkrüiglflUlttJtu bfcümlon,' £Hfl IdanÜtfti einiger diew 1 
Nhith'i? hat llr. Uftfalft pfandan, «her pkhr aller. Ich ich« »btr 
dkatlkh, Mm tr? fririT: riiifacli die arabitchfcR Namen «Ivr td Mond 


sfcUiuiica* ^iL." l V„wO» <Icl-clo^r y. /. I>, 31 <i. XVIII 

v £ 

Tabelle mr Sehe Bm.i) sind „ fllio : 1- Blornu Aluli&mady (JuÜi: 


j i A^jniuJLiij = 2 ) AJobutLu = ( 3 i AtttrL .i 

ILAdilkvre (jjänji 4)Ad*btiiQ = n ÜjJi k 6> A khiül * 

»» V - g - t ; UL A ditioiy fsijjüjLh A Iahen* « ***_!'♦ 

7 ) Axt* — r - 1 jiJI; IV, A &*rota&jr ö) Amassnr* = 

yiH, tf) AUmli — 10) Aibsö» — ._li; V. AUha* 

ul}' ju,Vi 1.1) AluaonhflTa * 1B) Awtrtifc*- jisLaJt; 

VI. Aiämbula 13) Ata« -■ JyJI oder *C*H , 

II) Auuiathit «* |^_fc'Jt| Vtf . Adintixanp LUJ)i 

* - ■ 

Ift) A Inhnfrim — , JtJ) Atpubsaia = Ji Odtt 

J7) AUcblU *-* Vtrl. Alnläarab» (jjjfcjl]; Ifc> 4jtt- 

labill — oder ^jyüi 19) Anal» ~ ff rt; 


IX. AlaLuoey 21)) Aiiahuu =*ijuJl, 31) Alab&Jßdn = 

jOJl oder _Ll_1; X. Adjidy (^x Ü3) Badüfibe = 

Jl ^ W Sodalmlag* -=- jUlj jL*LL f *§) Südliantü = 
y- - H JU*; XI. Adele ( Jüsj*); 3S) Soda alkalna 


i«;v! . Id) Farn alinro cädinm — ^jJli XU. Ais hot»? 

i_ fc _:_, Bl) hu.» ntemnkarii = 3>Jt 3«j Holen Al*hol*y 

= _jOJ- lT ^ (oder 


— LlJiii iiLukri F’nigu in Ji m n lLcn 


Itriefe Ten Hrn, Jialilr bum ich aber iikhl Uteen Fr uihrtibl : 

Will mal oieiucr lilllPtsufihuugcu Uber die äulile|ftasisc!ic, ü)Itü- 
.lugjiub beiirflmiete Öchkliealulelirc V -ulmiA (cijiil jtL eiriüit von 

rr d„ W. u.l Zeit) und i>lniia4JQmJe|iru bikid; b dessen 
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„weiir.ftit-T kedfiutiifigl alicii fab auf radtme AJMdrtaaska* «dkSü 
.heilbar flnibSr-i'li kirn] fivle werden üirnb hier tinr im diesem be&on- 
T dtinm Verbindungen gebraucht), kb litbu sic aber lila jrtsl nklit iilon- 
„tificircci können, Skidj (auch Sikidi und SfkiLi geBdirni'lu'nj bastetil 
. r dürm, dass iuui van Stdmiii, Bohnen oder dgl ßtnrina# FZciben 
.aufet^jlr, mit WEttlito mau GipcrimnuiUl, am die gesmüifa Wdaheit 
iJl*r*EMul«iflgC]i. Min kii drei solche ftttlhän, von welchen dl« 
„umta die GrtmdrcLbe heisst oder mit einem offenbar freut iic» Namrsi 
...\ lä ci nun, niitl folgende Iß Namen befasHt. wovon wenigstens 
„einige nrubiedi sind: Timika. Jeiuu, Vontsira, £&!■*, AUlübuly, 
Mikiiinia, ihro, (?) Adifaia dtfy, Afcoraluhy, AtomJuJiy (taby (ft — 
Mu.z, and yi *3 — firm. Asnri vleLUddii = &»- Nähr, der Mount! 
„WdJ es aU Aufmigüflbo in mehreren Mutiatatiauicru bei den Soka* 
,liiveu vcrkoimiU), Alnköla, AdüslniAg , AilibidiiUjy , Alemört, 
Alesöny, AÄU»y. (NB. y (mrfert wi t L und j = dsch — *-j~ . * *. 

.In elfiflf uiuivfii ttdbr von Skhly SCbdlKU diu Ui&Ut«n Namen 
Tüiadapi- äL^cU kd -een, nur Tuk {= floateIgölikr Stern 

..Horoskop, gutes (i jodci* welches unmittelbar auf ein madagassisches 
,Wart folgt, das Vormügea bedeutetdurfte arabisch sein. — 
,,Iti einer drittem und Imum Hrüj«’ von der SkhLy lind auf ;tl l«- 
,tUk die AundrUdiG Nia, Ttierfa, Vihlta* ijidnny frei unk Wörter, 
Ai. I] Picht OJldi Odoiy (der Vorder hui ?j Und diu Wui'tfcl r La in 
^Firiariivflmi. Was bedeuten du? & findet ikfa du e ncüclirelbuug 
„des ganzen Skidy-Sysicms Lu 10 Ui-tory df Madaga&tfLr, M i 
*( London isLisj S. 13L J ■* — 


Am» olnoui Briefe des Herrn iVr* HolilaElu*r 

riEi l'Tof. kJ dis über* 

D«ik[»ett d. tu, April 1 *77 

— kli deiaki au eint pbi I 0ao p iii &c be tt uwcguüg in der 
sprud i wti> i: e *r h uli!ic 1 1 e ii Literatur der Amber, von welcher seit <äi:»u 
1 11 Jh. d IE Spnmi aaubvnülar sind, tun denm ItturnHitdiur tk- 
ImniJIöDn mir nlubtt bekannt int. Von dem Je^ffiton 'AbiliHMt b. 
AM llubumnuul (ftt um dte Kille dun 111. Um wird Wrirhti ' da> i 

st du Bads gi. K'.iinclfuti äiabe» mjü OiI ü*I- 

wo liiuli vi cj hl f . __ - Liirlst auf dOf Sprcdieu 11 oüilcim auf die 

.£yniahar m und SprodibdritBblgiig nml hctumliinig beddum mag 

iKiliriii l t bl i \<>o dem ImrUhrutcji Ir nun ina liker al-Fiirfj Mt- 
rldnei. dieselbe ^rn.IL (t f u% yj) t_jJ| 
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AWun nntt 


fü* afcufl j wjJUj Jju xjjuLox. (tgl. Flügel, Cinumn. 

Schalen S. 138), An» spaterer Zeit berichtet aus Ihn ChaUikAn 
(IV, p. 40 ur. 32«> von dem Grammatiker und Metriker lbn £lr*ir 


*-5*. .UJ^M aAadl -JL\Ä4 ,~ir +j£. -j^SÜ 


-fl iX* .* —• 5 * 


jüu «L 


Ael^i ,Jx> J^j|» al^=wJ! yXs. Ar ,*'OJl mXi V(Aj 

,.l Ebenso wird von dom berühmtenDogmatiker ond Mufa^ir Facbr 
al-ülfi al-Rxzi berichtet, ilara er t>ohr tüchtige. Einwürfo gegen die 

Grammatiker verfasst habe sL^uJl ^ SJu> otÄiAy« (II, Cb. VI 


183 ur 611). Wir haben hier eine Reihe von Daten vor nn*, 
welche tu» einerseits aus relativ älterer Zeit das Itestreben dweu- 
mcutircu die Kategoriecn der arUtotelischcu l<ogik in die Behand¬ 
lung der arabischen Grammatik ciuzuftthrcn, aüdtrrtrsdta una :ins 
jüngerer Zeit eine polemische Teudeuz der philosophischen Studien 
xogftngtidicn Kreise gegen den Formalismus der Grammatiker ou- 
deuten. I)ic Daten sind allerdings gan* dürr, rein bibliographischer 
Natur mul es vteht hinter ihnen kein literarischer Apparat, der 
ihnen Fleisch und Blut verleihen könnte. Doch erlauben sie um» 
allerdings die Hypothese aasxüspreeben, dass es sich iu denselben 
um das Streben nach dem handelt, was man bcato „philosophische 
Vertiefung der üprachhetrachtung** nennen mochte. Ein Recht, dir» 
tu verniuthcu, giebt mir Einigt», was ich von Faehr aMln al-RAxl'a 
sprachwissenschaftlichen Arbeiten erfahren habe. Es ist di« kein 
grammatische b oder Iciicugraphi&cbe* Huch, sondern eine Partio 
aeiucs bewunderungswürdigen Tafsir, betitelt odor 



den ans in 8 dicken ouartbamlcu die Biiluker 


StaaUdnickerei ingtngiidi gemacht hat. Ich hübe ein Exemplar 
dieser merkwürdigen Fundgrube mohammedanischer Gelehrsamkeit 
nährend meines Aufenthaltes im Orient tür die Bibliothek anaerrr 
Akademie der Wissenschaften angcschaflt Im I.Bde. dar ..Schlots sei 
dar Gehetmnlastr bctchiPigcn sich S. IO—4ß mit rein spracb- 
wlaMroschaftlicbeo Fragen, Er beginnt mit der Darlegung de* 


ond dessen Eintheilang in und .jUd, bietet «och 

Proben des „grossen ihtikik u & la Fürst an den Luutgruppcn 


(<3U): - 1 o5. i.Jl, j'-Jf- (liofort auch p. 12 die 

Notix, dass berciu Ihn Ginn! sich mit dem groiscn ivtikäk beschäftigt 
Halle. ^ kJjJl .t ,-iV 1 AicJ Ju v <vJ^ ^ 

|«Aju'. *jaL l -ä-*^ J u— *><* £ yJCj] —> - *+* *■ > p^Z> t 
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*ua .illrn diesen Angaben LGonte ich jetzt meine Zasamraeustellung 
nbrr »im» „grosse" EUktk, «Ho ich in meinen Beitrigen zur (»weh. 
d. Sprarhgelchrsaxnkeit Heft 11 8 . fi nnd 4a—45 geliefert, wgitiurny 
iiim) eiebt gleichzeitig erschöpfende Ausführungen über taue Anzahl 
von Termini, «ebbe iti dir Einleitung zur Sprachwissenschaft ge- 
hnren (m B. kalima, laft «i. *. m,V Es folgt dann ein Hebergang 
su der Behandlung der yaellen der loxicalischcn Erkenntnis», ein 
Abschnitt, den al-Sujfili im Kitih al-Muzbir fl *ulütn ai-luga reich¬ 
lich oxccrpirt hat. 8 Ti ff ».l. u .«.«» —' 1 vSo*-—*-' & 

ausgehend von der Definition des „Lautet hei 

Um Sink. Wir haben hier wohl den ersten Versuch vor uns, 
in der Behandlung dar Grammatik mehl von den Duchataben, son¬ 
dern von den 1 .autim uiiszugebcn. Es folgt dann die kritische 
Behandlung der Definitionen, die mau rcgelmte&ig in der formalen 

Grammatik ftlr die drei Uedeibeilo Jota. — 1} findet, welche 

zQinciit auf Sibaweihi zurttckzuführcn sind nnd welche noch heutigen 
iagi-fc den Anfang de« eigentlichen Unterrichtes im Orient bilden, 
(Darober kAnule ich maur.be» jKiasirrlkho StOckchen aus meiner 
orientalischen Schulerfahrung inittheilcnj Bet Gelegenheit der 
Untersuchung aber diese Definitionen polemiiirt der Verfasser fort¬ 
während gegen die formalen Ausgangipnnkte der Grammatiker 
(namentlich Silmweihi und Xamahsari) und erstrebt in der Definition 
der grammatischen Termini daa Eingehen auf die logischen Kate¬ 
gorien und psychologischen Momente, welche hei denselben in Be¬ 
tracht kommun. Ich würde die ohuehin bereit» überschrittene» 
Grenzen eines Briefes mehr ul» billig ausdehuen, wollte ich dies 
durch Beispiele nach weisen. Dio Abschnitte ton 8 . ‘25—stellen 
nach meinem Dafürhalten im Dienste dieser Tendenz. Um aber 
hiervon doch wenigsten* ein Beispiel hier auzalithren, w&hlr Ich eine 
klein« Cartiv aus, die mir diesbezüglich besonders interessant und 

bemerkenswerth scheint Es ist dies die Dcfiuitinu de» yUzd, 
wie folgt: % ü-LX—JL y ^U-c. y l -c^ 

^x. £ -O» ~-y* —^ J-*- - X J — ~ ^>1*1 

I _ _ ÄJö J- >JS^ ^yti . .-x 4^ 

■ _>i L r S 1 . , — -»* y ' „Im»8 &**** * '} « » X. 

. _ ^ ^ . Also die logische Kategorie, dos Aprforiidiach«*, 

wa* dem Worte die Disposition verleiht mit dem bezeichnet za wer- 
dcu, wa* man gemeinhin schon s-d.ct nennt, wird yt-e l genannt. 

ln diesem Sinne sind alle Bemerkungen al-IUbt» über grammatische 





.. .. Itl uijV l:i '. 


Turnitüi gultoJldi , reg?ipiä£5ig tuit gchUrlcm fulenult gegen rti> 
V«rtrf4flT der nib?m< foriiuihsJU Heben tiraimiialik. (Wu S|*<a;n-i^ 

s_;|^ -üiIii i.iLiet t so Liirrkm mi> um li iiüilgurtrut^ttö liÜ Ihn ,Lvi 

e>d H JnJni p, tf ftltm EFhutnigang. die logische Kategorie mn! uirbt 


uti&rhitesslfiiU die Kann ra betauet) : juj ..j 



-JT. 


LAj* jJh/ -J fwU _dj*Sl *1 wJkxJJ 

AMtijl M*t*l ttih aui fi latiiühnttl Eu’ur-.'* {UfdiftlHgiiiebcr AU, 
wdihi' T. i_.u irdtni ULuJt'm'il Fhycfettlugrü IjuJi urto k^HUli'U. 

Su i B. S. Uj, wt> üt iliu Frage aufwirft, <ib die Walle die Ütgtrü- 
’-l killt« diif Aut »'.uttcll, Uervu N’iwii'« ii ! -imi, h mt'-bunn, «der 
»bet tjj.'ii fnliaji niiitri Bümifi^tn-ntnä ? Ihrr VerT ruisdidilrl u[rb 

nir rt« Lntnicrr mit folgender ltewetsfühnmu : _j<dj') r 

„U Jtf JHißfl Oüy t .;^l Jt ^ > U ^JU^I £ u 

awJ -* ybJ( |* j|Lfc(j( 

» " v Ü| iK lUjJ J li 

^ * i ^ W ^üj ii T -^13 i 

- ■* * *r v -- 

k l -^i xlr jdü ,^1 j,ji Luif l-j-LJI jU,t liü " - *Ii UÜ 

3 **Ay* "^ LJ - I[ _r v Ui>I i 

£|L**£H v .J* Iäu-t flnljik$ Atgnmctil 

l«l tlw»J fraphUtisclicr, Etabtü aber fehlt m hin und wieder nulii 
*ti Bcmk^rUiiiiUii. AI* Itetjjrkl lör diese nhilr#«nii)i1sdi«-grmttundL- 
lUclum tonn dn ftilx* fahre Ich fulgCJnk?, SiUekldu an, in welchem 
af'Mal jihfiu*Npb Udi Li^rQuiinu mdcbie, worum der ^uli]^4 
^iwi w drr OhjorTrasn-- auf a ntbl ilur PbfsssAlYcaäiife elf i rjnfnl i 


S r« - J J-i'Jdl ( .3 U, ^_.J l 

-’ L= ‘ I : ^ jl ' ’j—^ —- * ,9^!f 

, c*|} -'.^-’ii ' ■ |_ pA>i»|) -%XJ ‘.h li ..-aJi _>. •■ 

'V '«.I 


täf^i o ^ ^ u ^’i ^ 4 sf^ — :-^'U ,- r * 

_i - -^i Veili^ ...ü ^*,'1 

*JU ^J 1 y>- ^ >ÄSI V ^=>1 J^UJI > O, 

S — 1 * : r 3 s.‘*jjL xtjjJb* tVkjut 3 
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U jJt ^ , cij'4 ÜUj ' J 4'** * 2 '3 V'**- 1, 

■ ■ j - * v “- - ' 1 ~ 

l_4XgU ^i _ j ’üJÜj j®j ■ "" 

^jl _>j_JL Mit jä 1 ^ J 'r' ^ J ri 

? «_i Vj U'wJ —-'■d -^ 4 -:'; 4 **^ **-^' ^'-■ l 

Kji ^ 1 ^ y*^* 

p -> ; ^ ^JJi }?*t+ä .•* r"^ 1 - r— sV 

l^yj y ^<jJt ^ ^i*3u ^ 

^jUmj *1 wJi 0 'J V**^ 1 > r -^ 4 v .^-^ 1 ■-^ : '~ l V ^”' 1 iT* 

JüäIö&± :a**^ L r «i“-"-—* Ü* 

oa Ji. V^ i i ^iliK ty j-s j^il ■jl»! 3fe 5Sb* 

* i>Jj JuU uJ 


K, - 1IIÜ die», nie kli ifiauLt Pfflbfrfl der <tr*bi**<m Spnidi^ 
pbil^iUk. wie rann flartB» Linier den oben naj^efrünlen tiWiw* 
-r.Ljilii&i bi IL NolJ^h ÜM u-rmuMiHn kut. und 1 K gidu vieÜiiinhf ntcb! 
irre» wenn idi vtnn«Ui<\ iLuts sidb die Lkruerktmj| lim CuilllkAne 
[ß Betreff oMtM'a AtW da* beätfdtU» Slürk seinea TaMr-Wtrfcfr* 
bcdoKt £» versUbt föb vuh *§ll»sr. dass al-Mii And» :in dem 
h ( irRrb|,hH^i.iibiäek-ii DifferonapdAH *lff heben den «tMpg |Jü *' 
maiikcru und üir«e mtfüiJiüili adieu üsgnern Aaüudi nftbEt *b 


. ,|.i Heb du -S11 t'u < L: e rCiJl -a_ > ~s^* 


oder äbrr jw4 


—>ifo.y . ui Stunde k-iEO (wcitliiutiic inj Hashir 1 p. ii ff >■ d»r 

yduaugtviir^btcdcubcdt die wutil »roter Jeu. Efortui)** der ftjdtieren 
\i!ftuii,äui]jj und Forum li rang oiut;r Ihnfielvrli Streit frs^e l»i der 
gntdiischtüJ Hiiluüophic tyrQH und iHcit\ eal«i«^L l<u i.\imnu-n- 
tur je u Silrc H v- l!!l» denn pnnetuin iobeits dl«M , »nb 

«ia^u Aulius r M^kiVttiti L [-■ 3*» 8). ßemwkijttswi ltk M uo4* ü:iss 

biti uMl^i dM Yentflndni^ für die dMr* fr'utntiUmug «ßw« 

Mf• uitmdHStt■ r- 11i j‘ i11-i £trr^*>/ f Binl E^« v K l ^ te ' |lT,lrtl 

ireüf'li. <l S|jraE-Ui* J 7 i Vü J) nochweialiÄr fer (.■»*>? 1 f‘ Jjtl ^ 
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/u «, lUau’* UrikcJ»I&cMflrbJ#dji'ü ^tirnrii-Probpn 
jui» Murispottir Itvui^liifltä«. 

* i» u a xxm Mi« 

X- - 

kh ciüik mir Janiüt titafcuwvitttn „ darit kli vitn? mir Von 
Hem] Uenni^l-f'onspi Iir- ftltii gfUigüt mitgoÜiMlUi Itelmr- 

.frtniug lief >un ibm jo ilifr^r ErLlMitiriift (XXYlU, &öi+) nttlif 
dem TUtJ „piraln'1“ limu regelnmaji gneditaU-tür Indien Sjuuclh 
pr-)lw in -Jt-jii von V, J*g& humu.^-^ebim*'u Aivlnv lUr statfFHÜMJ 
Philologie Tr + IftE-ltM,, (tnt*r dom fitol ,J-:ii.h tlLrkiaclin Yutsioü 
der (^)s(lemrtani) na&e^ — idi fcrgftc*p&g eigcm Aufsatz vin 
Y Jcigk iei gtsianziieni Andik, I, *-i 1 —Ci 7 (,.< uri'lemiiitto ooan. 
Hin lMM4>rn]M|er iVst mi(Uebim mit ilnr gneduirVu Ori- 
glBaitu-zJUdllug“) — TtJt’iffütlÜiuM haln!. 

Heinjiolit K«Eilcr. 


Zu Kil* XXXI* S. Itis. Z* :$ t* ii- 

IJ«T Hr. in Kiiiru lM|t wn piii, dis* in dom au- 

g&ßihrctm Vi-rrt- (|p> iMi'l'KtjuKma anstatt jl nirht wk 

Herr llr-IVmit n-rsldiigt yL. ROödem einfach j| 

<lk Sfeiü: dito tcbUfttl * 4 m l--rtt Kr fugt liin^n: 

«nisi ilJt'Mfcfi j*t*i ^tmi denn kb holle hui idnem 

UietitgifJi Üi-k&miE^ll ein Rlllje-’ Vidi •Mltdigt“» Mi. dr-ä w=.JT *.> 

mii l'nEnmeutfir gcfirndptk'. 

li, Keil. 



Bi bl ui^rra p hisohö Aiizeiges i. 

(MtontJtiutr iH-ttmfuiiscktr Volk*- fitn Al&itäni /™ 

iZcr a Gkjmßti-Ari/fe Afjntiutyr 

i'un (V. iJir/. Satiha**. Bt-m iläftfak i ö7<L 

VII «. tv SS. * 

Byrrtnj wmrdo im Jahre Her Fl* 3tiö=i JtTi* u. Xhr. 

Emd Diüili ia 4 bU = HNjrt— p. Sela Leben IM von Ki-Uhs-ulI und 
fijr II Killet, linlian liisL B. J. %. I. Ihm>]j rodie n wurtku- 1'i.u 
uuv hei r.r vanEigHidi iiKcredse weil er Jum riAsatgu jltt- 

riebte tiltfflr die itamaiigeii Zustande Indigo« hinter half uns 
dein Töriifigetwlrn lim-ho vrie aunh &w imimtik uns bereits frflfciinMrt 
Forschungen llbcr die Uuge itrnl Breite der y«Ti|lifhrfg»H fitlUte 
iles Orient* erstehen wir da.^ «eine J^sttingriji uirh iu der Uticblehlo, 
d^’j Mp-ihetnAÜk, der Viirwisonije und atnierii WP rcjjst.Lsifli'u eine 
bedeutende Lock« Uaftllfcn. In dor Astronomie gehdcir er der 

Scbeil* Mi die Kleb die der E-lm|iirtfci*r «-jmS * 1 w^tL 

MAuner ilrs PrOlejib) nannte, Dia Aufgabe wflfrhe sie sich Stellen 
und die Methode welche Sie befolgten lassen «cb aus folgender 
AeuSöerang Byron?S '* ermessen: .! Mr? rtLi.T'v'hkik t weirhn 

■iT A 5 ljrom>tni»cbffli BrobaclitttiigeJi in der Bettimameg der lJtuge 
de. Jahres ergeben hohen, »ind klein und in turrmi Zelt- 
rluitien tinbemerkbnr. in laugen ZriUibsehmtLeii hingegen. «renn &iu 
aich vervielfachen und Bfthlnfen, stellen ekh schlimme Peblrr her- 
uii and ifes&vrfegeti haben uns die Weisen die Mahnung hinter! Assen 
dla astronomischen Heobutlirimgen fnr^^ciävn nud kcfeUom iiln-r 
Dinge »u warben* wo iteh ErrthUnter e fatt t AMd ktg können*'« Wer 
dletier Kirhluur unter dm Muslimen Kieigang Mwelndfi; baba 
sich nickt heiimum'u, so viel ist ibfir gewiss, dnss Uahn&tib. der 
inner den Chaplin Mämäu Muhte. ihr Etigethun wnr. Kirbdem er 

Mdii antreuuml wehes Wstfc worin > i tarturhek dh 

Ihwrim der Hindu. futrifcefcskbtigt. vnOffünlliebt hatte, schrieb ur 
i ^^ B kritisch«* (empirische- ■ Buch, worin er Eich auf die 
nanefn ttnd eigenen Brobachlnngjieit *iuirt, iHffle Schule betrliüftigtc 
BJ, XXXI* 110 
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tk&tÜijjrafJux'ii* Atxi-tuyim, 


tkh swar i^blualt mit Astrcdogi*, war im AtKoriiülugltioticn <1x5- 
*cmdor= au rtolem&mt tun! seinen Centimen lator TteOD) »ttreuukcu 
und machte $idi, wie irh in mornon tfcswritaagvn Olmr die arabisch ü 
Öredmcssung (im „Au&buitPV geielgi hube t yrrschWotier 
catiotinti »r buh! kg, (todi mir *is Immerhin ein erfreuliche* Eukbeti 
rbi'f Adl ii: der alle «U&MctdiafUfcbtiu ffcitirbuugoii ln der Sclrnl- 
WfllflUeU 20 ort twnön imfin^ my Du geht Uanti'n atJü töinini 
Vergleich luritehcji llirunv und seinem ZoiEßfnasstm Aviconnn her¬ 
vor. Letalerer hat die nicdtebibwli« Wmensdmftcir in djalGctjsirht' 
Schnh Ionen giuw&ngt ln dftticti »ic auch in Europa fnr dh? idetlltW 
«eduhifiiiten Jahn; h»l Uiuu'ßsiüauuhg der Beobachtung und Ff- 
falmmg gebtuml blieb, ernterer himre{fou xeigl Sinn (Qr die Erhobnim 
nml Prüfung neuer Thutauchum Wührrnd «kli die CiBtistflnhcn 
bi« iß die Sitte des XVI, Jahrhunderte gläubig van Avit-eunu laiti n 
Kess zeigte sie wenig IL^iLmwk ftlr die hldbade der Eni]nrik<-r. 

-! i. U. fAu ■strubtgitfhca Werk iIkv gedachten Unh^.di fMflui- 
btUi djiojhu i aagogfatti; km J-tüirlcuniiert Ins Latetnlüflhu 

hbcirseUt und im ttechÄEolmleü gedruckt wurden ; vcm dt-nim Mom 
labuii aber hat Europa koiue Säb geootimim. Immerhin Ist wt- 
jtmcrtiO»neu dies Kar im, Jcr auch dtojs^cr Schuh- angohfirle. dun 
GelehrUm Europas durch ei m L^rbersetauug rugüiiglich gemacht 
wurde. 

{.ijisi dui juakkcmiicha FilgurFifit tilg Frühlings- üdftr Osterfest 
war ist süsser Zweifel; iah habe nun rata wiest erholten Mule die 
UefKtiVüUfUUg ausgesprochen, dns-^ rin Araber dUi Mondjahr mii 
drm ^jumanjahr des nicht durch Torhurhunsdi lurte 

hindern durch den Anblick de? Himmels gohotunc Inrcrealutiuu 
ln Ucbvrtirttiiomiiu^ brnditcu (vgl- Leben des Muli, B. !i, S„ !i30j. 
Byrdui gibt einen andern Bericht Er sagt S. 11: diu Israelit*m 

LEJiri ebenso die thirniuuj uad (^übn r crttöslmten Lhrr: Jahre ilcm 
Laufe ilcr Sätutc, ihn Mmtain *Lr-f dran la ufe de* ^ Sie 

Imaaeektnu dadurch ihre Fostn und Fasten mit dam Monika! eBder 
iu Urbttulttiiiiiuumiff su bringen., iöjjlridi ulier diu Jubrc^iL luue 
. dkm l'uj&iilbe haben die Araber m Hoi ii entkam gathau. Sie 
fassten dir JJiilorimjt zwischen dem Scwuenjahre und dem Mondjahre, 
welche noch ttartrt Rechnung JO Fiige äl^s Slumten loirigt, iru 
Äugt-, iLahmtu sie aber in J>-s Prall* hlai an io- Tagen und 20 
Stunden ul Bo oft sie sielt nuu in duwin Monat oiigcsbdufi lml Et 
rUülrtk an tu dam Huudcfjjitkr uluc Laujuirm himu. Sie linUen 
diese tutarQiJationäiiKitEOile Nihnlia -Aint Jubt die dar lYophct da» 
r i■ i til" Mondjahr wieder «iuführte. den Juden ctUnotninen. S. r>2 
fuhrt er fnri; Noch ßucuilkgung der Fostceremunicn mkflnJtdu der 
IjalimnuiAp « oft ft uOlliig war, die ImurciUalicm Sie birinun uu 
0 

_; Vf Urti»u*Mawiijp in g ücbergchoug weil sin j« noch UimilLuilcn 
aJk itwd **kr ilrtd JjiIuc utmtn Munsi ftberglngn i.i Id lählton). 
lia$ cr^temuE hdsof die UaborgoHiuig dnn MaVuram (dfvlru Munul 
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de* Munde-johrc»); die Lunaliott, wdclio tio liUtteu so heissen sollen, 
bimsen sie nicht Mobarram sondern die zweite, und «k* gaben dann 
dem dritten Monat den Namen womit früher der zwtale bezeichnet 
worden war a t. w. im zweiten Schaltjahr wurde die Lunatum 
die, wenn nie interrallrt worden wäre, der zweite Monat gewrean 
•ein würde übergangen und es erhielt daher der dritte den Namen 
Mofcirmm u. s w. So fahr mau fort bis noch der Interpolation 
ton elf Lutiatiouou im zwölften Schaltjahr der Mnbarmro wiednr in 
•eine Stölln den Anfang des reinen Motulwjahres) kam. Sic zählten 
die lutercalatinuen und bestimmten mitlnlst derselben die Zelt, io* 
dem sie sagten, too jenem Zeitpunkt bis zu diesem ist ein Cyclus 
abgelaofcu. Wenn sich nun boruuRütollto, dass Qiigoacht8t dieses 
Verfahrens ein gopeboncr Monat drr Jahreszeit in die or hatte 
fallen sollen vorauseitte, nahmen sio itn betreffenden Jahre «im* 
zweito Einschaltung vor. Ihtr Urund diMW Vorauseilru* ist, 
dass die lirudtllicllr dos Sonnenjahres, d lr die vernachlässigten 

Thrilv der Differenz (li« J-ai fUr juai) zwischen dem Sonnen- und 

Mondjahr, welebe zu letzterem hinzugefügt wird, sieh uh&afea. 
Gewahr wurden die Araber dieser Verschiebung dor Monate durch 
die Beobachtung des helischcn Auf- uud Unterganges der Mond¬ 
stationen. 

Wm Byriiny hier Uber den Kalender der mltcu Amber be¬ 
richtet, besteht fast ausschliesslich aas astronomischen SpeculaUonen, 
die in möglichst unklarer Form vorgelmgen werdou. Dessen können 
wir sicher sein, dass die Astronomen nicht mehr historischr Nach- 
richten lllicr diesen Gegenstand besassen als wir. Die Überaus künst¬ 
liche Auffassung des Begriffes Cyclo* ist ein Cotnmentar zur Tra¬ 
dition die sich im Loben de* Mofe. 3. S» 635 benndet uud in welcher 
behauptet wird, der Cyclus baba in 632 n. Chr. geoudet Wenn 
uuo die Artfononicu annahmen, es sei dies der seebsto Cyclus ge- 
wrj»au, so musste der erste 19H Jahre früher angefangen haben. 
Ein« mit dieser Yoransseuuug im Widersprech stehende Klügelei 
ist die Behauptung, die allen Amber haben wenn sieh die vernach¬ 
lässigte» Brurhtbeile (die sich nach ByrAuy» Berechnung ouf 1'/» 
Stunde belaufen) zu eincut Munal anfhäuftcu emo zweite Einschaltung 
vnrg«m,mm«ii. denn dieser Fall wäre erst in 600 Jahren vor- 
gekomtuen uml ihr Siuueojahr bitte im Jahre 632 n. l'hr. nicht 
einmal volle zolin Tage verloren gehabt. Wenu die Amber »ich 
überhaupt von den Mondstalionen leiten wir auch Byrffny 

«gibt so wird wohl meine Behauptung, dass ihr Kalender nicht 
vorher berechnet, sondern vou Jahr zu Jahr aus den Mondstationen 
abgelegen wurde, richtig sein. 

Eine aufmerksame Lektüre das Bjrrfinj bann nicht verfehlru 
uns den chronologischen Theorien der Orientalen gegenüber »ehr 
skeptisch zu marban. Er hat duz Verdienst manchen Schwindel 

36 * 
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Anfrodtrltcn; so tat er gerdgt il*ü di* pünlactati Kegettienlist™. 
W f>kbn Molxilü tttarllffjertfi»* *clb*l Air kUe Portale ttor UMtaMi* 
weil »mtln Biniar gellten und nlLe tatuvdfUiföifl öimi» und iUs« dw 
Huik di a Muni dna llteitct |M?raisdio ttanniit int, nekta ein 
cicrarlleäigea Da!um entbdlL Auch dl« Mittrinlim tuftrttfcnd tief 
Uegipruufisdnuer der Könige der iitiudium ^ wciuhtr Mita n* tiubute 
rttnäro, stimmlen nictii miteinander überein, Atu ^lüaiw» 7&1 
mauert er an die harte» Schicksale and Zun.pl [ilirmii* des Volke» 
lartd und macht AU sehr wruQnftij» Umnorkniig: ihre Uffpntlklim 
Vorhltitaiss# wnreü nicht so geordnet und io ihrem KflniglhiJmr 
und in ihryf Kegicnom herrschte nicht )diü Mfg<dtR ftiligk eik woStbc 
rin ta «Ttnanletn fpetlguici gewaan ft&rei die Zotl des Itagterunffs«- 
Antrittes und dl« ItaglernagSdaiieT tiiius Jedem Herrschers ahiki* 

ak wngälbr fl |M ^ Al ^=yt., (ur wi rtfislrittfit Mit der 

icltn'it 3ta&üiu«uhsjt IjiKrttaüt ur andere MiriüKcutlaiitü, to t, K 
flUl tir 8. 4i dnfiselkn Crüieil Uber die lUis« des Sallim sur Mauvr 
des Güg and Magog. welches ndi m den Post* and Ketwrouteii 
wisgcsprötliujii hübe. Seit« 1 IT iasitsi et skh über die mm jUdi^'licis 
MetttesglAtribon gehörig* 1' vom RAi aUUüH, weleta» ge- 

huKtt 1 .. UogtiSfltt 4 m Yertafiütatf wWIrt wird lü Betug taf 

4k Jur l&ra<'J!b'i> das Künigtbuni ■Imin? ln der b nindii - 

«les J LL.lii fort und auf ihm Ikbertmgüiig des^lben (litt »Üt*d 

fUr i bjjI dili myüiiätüje KcgiiueiiL der Verlnu mn ug iw au 

fo»jmerkcn + dass wenn man ein solebf = Regiment Küntglhinn hoi Mt, 
^ruiü, rjakior und andere Völker Ähnlich» behaupten kütineu. 
Aiminjint bl dl« tfdiiLiid id ahattrdum der tabbaMsUsckeu Deutungen 
ikr Wochen des Daniel womit *ii<li die Juden und Christen einander 
buWlnijiieii und underer inessiJtntatair Weissagungen; Byr&nj ^'8 r 
nämlich (Jsas sie mit utan so viel, Ja mit laehr Höht auf dm 
Propheten Mohammad shgnmidet werde» könne». Din Skepsis 
welche BjTÜny durch tlte Analyse »»klier Ttaluuheu waduidr, 
ban ti gbw prh nof Hi'ri rht fi ingswAudul worden die er für b^ 
gründet liihll, su ist *. 11. nadi metiser l'otaraougang ntks wns er 
über die tiCjniUcta 1 Itr^uolügie def Perser t mtnentU^b Über Ihre 
Inicrcalatiimsweke tarkhiei rhu* 1'bMri» derselbe u JlnlK-rk-, 

wrlriie ilie unstiviLrliLssigdit Ufgrntenllsten tudsteUtufl. Zwar tfteM 
ÖjrÖnj’# Clirouolugie auf durselbmi Hube wie diu dos. Petarliiä, ilut'b 
scliciul mir das Haupt interne ae ilerselbem darin kd liegen, dous 
wfr manch r; Aufsuhlliss« aber das phantastische geistig» Treiben 


I ) n. «in KHf.f+HMRl Um ktju IT Iihi M*> >lki« Wfwü 

* 

* *jt — i jklnbtLitit in LE Urin In !>■ Um, h. | u.JlkhTn l’ftf mim !. > (ktdiidllr 
UlH Ähl ‘Vri Vil>ji t Mnii. 14 T*rg E^e bis , 




£Ub|Hpnrip4iu-&£ AtUrüfm. 
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Yardetuwenf Ewfecbeo. du* Uiteq5tog« dar rttentech^ptediiBdiiLn 
und dem Auftreten der nrnfilimisekeii KuHut finden. 

Chnumlogie Ist eine trockene WUeeneebalt. uni aeiti Bncti 
^nzleliead rn machen bespricht Biröiii geleitet dnrtli Spricu- 
fort (JJ Uü m&Mm Ding* die stress p« 

uicht <i«hin gebären, wie *. B. di« Apociyplia de* neuen lestÄ* 
ineiitM, die Fälschung der Stummbönine dynastischer Familien u. 
»IgL m. Auch 101 VorlioigtrJfOB crwÄlml er btewellcn rwM iatnnU- 
üfitti ^T U I *ö enfthk ur r tl&sa in d, FB iSnr *tud 
jührigt Zwi IfingS lirüiiß.* die dufc.li den Mögen. tuil einander Temmncn 
wi'[i — eine mere Au^yeLe dür siameiitscbeu Zvriiiinjp — nu 
■Nüttru-diinulii geschickt urunlok Ton grosser Wichtigkeit fflr Ais 
chftologte durfte eilt Bericht sein der 3. 34 vurkomml: Jjn mi$erer 
Zeit hat wm su DscMtf, der Smdt Upahwit Högel gefunden l dm 
Biub *on darin vergrabenen Karomtra bIis^MHcu. r \ Bin Kammern 
waren mit vteJöit [UkDildn von Btuitibut t flJb.nl Leb dem Beate 
mil man Bogen aud Schilde bekleidet and den mau flOTmUka 
Tflr boissl gefüllt, und -1er llmimbstt war mit einer ntibckniwteü 
Schrift bedcckr*« Ei .kommen jütludi a&eh Frwtdtontngen vor- welche 
oli-pftlu&sig ®uii störend lind wie B. Ij ftfe AnizAbituig dJw srostii" 
lieben Ereignisse weldm epochemachend sain können f oder 8, fl» 
ilie Kotapilnlalion der üvs^hichte Alcxumten 4« Grossen tm 
letztem Falle (und ln Tinten andern) verteild iUn i#sfl Wdiscbwol%- 
krit iam Ben ron Perioden die im Pensiiabfln, der Sprache in der 
Bjrftu^ dachte* gern gni geben worden, dum Geilte des Aribi&cmm 
aber widerstreben. Gar oft TerfoJlt or in dm Styl des Quartanm 
'iliuüuLck ttuil hüpft in seinen nniuannincuMngenilüii limgra WHIP 

aal ' j lind ^4 wie ntd Sretetm weiter, 

1> U . [iDftusgiibö der Werke des Byrüny ist olnr der -hwie- 
ri^ien Aufgaben Mo ein Orientalist unternehmen kann; denn au 


Jm *äjloetl1Wlfcl*H hi.iit: m»n *ln" inlrht KllTOWT TI. •- -.»l-t •' ! ^' 

|h-,=ur-v cuiJ ln IWfut, bfJtliin lUJor Stachle* -tiir vif,-:« ki.I< 1 »aI lau. 
B^onnf »I, (a wen BmIudK' .MUnni’ «iraniMrul. I' - : " '•• '• • 1 

l3l rtMT Kmpp*l 4n* B**™, «u IllllaU ri* iwHtm ntaa wäi-« tnd 
Litten *uii ISt4|OpUtt4n «f riBW-lnr li.iufi. •» 4«‘ !•»*» 

ftif,,- WlikU VUb nnr*udlil e-T- AnjUttetn,' ulclit nvJ Tai MsMikamnu tu 

määrm ueb rti Jiwwiii n«rf»i th ti*f -M ^ 

4 t«n. .• i «Mil I H. 4it Kapwiln r:n.r‘ ilu« 1 hiHuäitücm^h tm® t'l 1 " 1 '" 1 _ 4f 

tirr .iiitiiKbi pan« w ÜdJI *• wta*, «*4 I« t*m Ww»«i . 

4tefrui iiM Lelim rfhä-ilfl |a»»u#»k<»rt.- *1* Woliönr^ 

DU nttiiv (hrHtbvn Ux niniä Ü-Ml IM nln* ^» 1 ” *•» > u -* 7 in ' DljW ' 

.- JwliWr d«b dH JaföpitJitftT Ro**l dar M- '' r " '' ? 11 

f'ir, lä t l.lvrif tjuIXrli 1 ! j* uurh >1lf (»Ti*'Vwill* ■ s,l2; '' MI» lrrTijl 

Krsdu ili- jd rihtiU Km, <ul,tr . dl.an fli.f«. .: fint^'li ... :J ^ 111 

df M>*4lwr .IflW«. fkl!»1 än , 'Mt VurMttl* D»IW«»j K-’f« r ' 

1 . iLcJjut HhULüci 



m 




Jeu ungtidimluLea MJü] W< jk in S|»m±« um) St>| kommt rtk Keebeit 
der (icgcuntfudc. welche dur Ybrfii* er Ijoltaottk-1i. und He viel«»* 
UmatlüD, tHSffinlers jmijedirti WrJrter, danu at «id, bedlam und d JL - 
efltlin» Itttd dk Iksdwftuheil der Uaudrflmltei], Herr Prüf. 
Kü-iu^i, li.ii dk» Sclnrfiri^keiku nuf croc iHiwundtTnupwferdigc 
Wsian llBflrwttudüUi öimeäHlich «finge» seine Conjedurmi von elnm 
tiefen VkTStäutfijibse dp-s Inhalte* »ad j^.^er liöiterhaftigkclt in 
ik-r Bpmdie. Er hat den Ton fnsi dundjgiugig i ck&Jütfrt und 
ibltir wird ihm jeder Lc.tTT dmikhar frei» douu dn« Ych-tämlnPii 
wir^! ilsnlruvh >tiLi r erleichtert Manche Stelle t welche Mb durch 
diese* Hll&mmd ^gleich klar wird. atn^im wir rwpl dmnml 
mit e^inüuner Auf*)crktr»mMt taten, wen» dk Viakafi fehlten 
ick ffrlanbß mir dera Herrn Profhinnr Smbnu den JisUi ic gftia, 
in der riiglltrhttn tkhorsrunug, die er un* rereprtL-M, oliv Anv 
* deh*e d- Style* w**# w hxnm and ttos de» Sinn wkdentwabüB 
mit m- ^IcL m (mg au dei Wurtluat det Trite- *ü wird dir 
Udferuiattkg ebenso imficaicsslMir wie da* Original i>,i und n wird 
H’hwcrltdi l^et dafür faden beschnlökt er sfelj aber daranl in 
einer klaren Ptraphrvo diu nrsent litten Thatsuebcü wLcdcriugLheiu 
wcnläu Fadusaenv und ilesaWubtotecher da* U mit Free den 
hcgrusdciL Prufefrtor Sach» bcttrktmdf ► r-in so vrdlrt&niligra Yur- 
•tdminbe de* Imii-s ilivis ich ufa* UebtrsHmag, wenn Ha auch 

nCNj) (0 trvi mit derselbe» 2» verfehl HcuUImi. würde wie 

dai Drlgutai, 

A, Sprutitfcr. 


Purtha ™ Mwrf ./Wjv, Afifcja ut.J A/fti £$» ^Ünii 

17 fj Annjrrn. Sejwalahdruck aus den Monaishttr. d, 
Kgl Akaik U, W. in [fehln Berlin, 1*77. (ö l g, ia Oü ) 

EH«r iklirif! s*irt weniger durch Beibringung netinr Eul* 
defkttngen ült durch sorgsame Diammma du* Materials und mir 
ibodi»che Bfinntzttng der, Vorgiugvr Verschieden <j dünkte Punkte in 
" w pfdltisfibm und %nehge«iddib| i des alle.» Auctu in ein rkh- 

S ' ,:,1| = lli 'i ,r tkl koob m Si. -,r> ri: r,; h - lV , Jl | ( . J> 

fifi iit w of( eiwaa auatührEicher, aU tr Hti Qrt*nfnHitfm 
peimmi wln* Ufer und da tritt* allerdings wr)|jt t»s^ eine Fnuici tr- 
werden fermnir». S<i konate er miudcNtftiii ilie Thalsacjip 
L-Cüllu.di herlfuriu bfiu t das* P&rifnf ime bei leidor >. Chnnu H der 
iclfot dort war, nnr eiunn rciiiftÜnissmlUsig kleinen und nod/daiu 
«ehr a^ftlegswu Ihftil «Im landet dftr Pwibr heUentct, wßhn-nd 
cs doch fwt sieht, eImi i» deu liidchrifte» de* Unr\m wjo hei 


r Audi Halen. VJ. 5 J*t van ihm *hhnirjjy. 
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llerodot. ferner bei Aman o. s. w. .,Partblon l - ungefähr der ganzen 
1‘rovtnt Cborisin entspricht, so weit dieselbe bentigeu Tag» «am 
Königreich Persien gehört (also ohne llcrit Merw, BalcL and mit 
Kiaschlau wo Kimis). Wahrscheinlich beonsprochtc Jeucr Dorirk 
als Hnnutb der Arsucidou (darauf deuten die ffcteuXixtu rmr-cr/ 
bei Isidor) 1 ) diesen Namen ganz specielh KQckskhtlioh der (Irl 
ruschen) Nationalität der Partbcr wie der Ausdehnung and Umwand¬ 
lung dea parthischcn Namens kann ich den klaren Darlegungen 
OlKkan&on'ft nur beiatiinnicn, Im höchsten (trade bedenklich Ist 
aber die Annahme, dass schon im Rgvrds rarthrr oder (resp. und) 
Perser vorkamen. Grosso historische and fast noch grossere sprach* 
liehe Schwinrigkciten stellen dieser Auffassung dos Wortaa PrtJm 
par^mefih entgegen *;, and die besten Vedenkenner erklären die 
Stelle ganz anders. Die Ranua oder Parma der Assyrar wird 
nun zweckmässig einstweilen noch in Quarantäne halten. 

♦ •©* __ 

Die soorst ton Oppcrt aufgestellte Gleichung =» Par - 

t/urva war mir schon tauge so gut wie sicher; besonders erfreute 
es mich deshalb, alt ich in dem auf eine ausserordentlich alte und 
gnti* Quelle zurbckgclmmlcn Berich! des Tabor 1 Ober Ardailr 1- den 

letzten Parthorkünig als „Ardawiu den Pahlawl“ 

fand. Oishausen scheint mir diesen Ausdruck, aof welchen ich mir 
tim damals anfmertaam /.n machen erlaubte, nicht genügend htnror* 
gehoben zu haben Ich denke, jetzt wird auch Lagarde, welcher 
«ur richtigen Anffa^nng von Pahlaw, von Pahlawiin als Bezeichnung 
de» parthisditm hohen Adels il &. w. so viel beigetragen bat, 
diu sprachliche Identität der beiden Formen tinerkennen, im Per* 
gischen ist rfi, Ih aus rth (woßtr in der Avestaaprachu *) he* 
Wärmt Heb oft J einlntt) und rt mehrfach *n belegen; so pbl -CfVnt 
(sprich n frtttnahr") aus *frauxutfit (fraitnUi ); aV*ni* (dessen 
2 nach & D. M. G XXXI, lbo zu bearthellon) an» m ar - 
Ounm (aJuira)-, i:ce-rrcit (wie mit West zo lesen) *) = amPJa- 


1) Als König trat dar «U* Amt»* »arl» 5 . ti auf |a VwnrrfW A. U. 
in «•tu Reslrfc ton wairhef uBgrttlir *la» I ruUg» cWofiaiitl» h« „Kur- 

«Urt4«r Ist. 

Jt „rank*»“ taUMtr dock wollt fhrtfimw, P«m* IMrta betisca. 

9) Orte* tmIm «mstlf» Oswykwliclt wijs lei» « hier, elw«e, alimJlai« 
(«11 lictirrr PJB1* cm d»«r Sprach» an VfnrtiulcD, mit welcliw kti mi«:b nii 
«nuUlrk ahjcj^ltcn Wal«. 

4 Vm 4«r »>*c»bHfh»Tt VftwaadtOWK de» r tu M waka Wein lila. Dialetl 
(▼!<. u. X MilWa«b»aan in dkm Jttacbr. XXI, I38> 1 )m p»w{4iulirW» pbl Jt*i- 

chw» n»r r l«t »igintllfl» «In b; grail» da« Mltwcr», frapMNb d*w» m «aU « 
gtakha, tat tfa« Br*|iräOtfi»ch« "I , w»Uh»* in «Uw »lim« 8e!t*i»lfaUat»z*tt Kh»n 
«alt Aim * *a*cntm»uUHl. Wiat» «, H Uf Kaa* dr» Anla/ir lm Pah la«l buch* 
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rycnf «; CVJTIW) pdUum „cximius“ aoa m jMuikutmn (eigentlich 
identisch mit eir-s fratum ..pnintia“ = /r^tna); Vrr*r ;n»A/ 

um }_•*, J*’*) — /w«M (dialectixch Sj) o. * tn. 

Mit »ehr umsichtiger Benutzung der von Km Wert uarbgvwie» 
wsnen Bedentnng „Bunr <re»p. n Hem^us^!x• , ) für JL^ um! der An¬ 
gaben wibiirber Schriftsteller Ober _«1^3 ilt Benennung nutgedcbiucf 
Bezirk* in Medien») weist «ns Olshansim daun nach, wio sich Her 
Natur des partbUchrn llcrrschcrvulb» in verschiedenen Tbfiltiu des 
Beleb« erhalten hoi, vor Allem aber in ürOMinihliro . welche, 
wenigsten« von den Ir&uicm als der aigenlllrhu Siu der Herrschaft 
zur Plflheradt angesehen ward. Im Einzelnen bleibt an» hier 
freilich Mancbf» unklar, namentlich, wie weil hier etwa in den 
Namen ein (iegrnsAta des hohen Adels ru dem regierenden Zweige 
der Amciden angedvutet war. Aach kann mau frugeu, ob OUbausen 
nicht bie und da rein xuiiUligc Ankliuge atubnutet ; so mochte icb 

ftir drt» .>Jsä> iu die sieb ganz natürlich ergebende I>eatung 

des Augcuxcugeu RuwIIüaou „soienty-siiltd hill, tu draote ita Infi¬ 
nite raraificationv“ als die eiuzig ongcmessene oeseben. 

Auch als Name von Spruche und Schrift bedeutet, wie 01»- 
hausea aus führt, yttkhttci eigentlich ..porthixch'*. Pahlawi nennnn 
nan aber in UcbercinKtlmmung mit Kinlant! — «hr gnt unter¬ 
richtet«, arabisch schreibende Perser der «rslen islamischen Jahr¬ 
hunderte die Sprache, in welcher damals noch die altgläubigen 
Printer schrieben »); dies Ist unzweifelhaft die uns in den P&rven- 
vchriften vorliegende PnfaUwispniChc. Wir sind nun aber gewiai 
berechtigt, diese bequeme Bricicbnung auch anl die In den Ztigon, 
im Schriftprindp, wie im rein Spruchlichcu aufs etigxte mit ihr 


SM» «inm TltAfrn f «Id Hb V, UW 4 a« ftwzflrU JUUSxt» .1. «w.iiob Ha 
.LK.H Ul (VOTTh« n»4 k. soll doek h. Ui,!** Ar 

b»th»tr **••«. dnlngr) fnpmlm <r*fd*a i. ■ m. 

|) Hii V«(tirSbK«i) 8 <)«» h bi« iu , nu *;*wAr, ueU«, i • ^ _ 

IM* ■M./rkrVrv >'«»me. »fn*4 r vor Ha A o4*r rA rttt.Wt »ick I» ± 


- • v/^ 

-4—»H •* *i|i t'irte»,; im Uctnr* k**x - 

»Uli fU» mtl *ash l„.| ihm uhlwUru J^Lua' {n JzLuoU „ 

• » 

Kftr dU l ’utMUKt* »xt. aarb pU. pakrrtkUtn *= ^ -c ^ 

a^iAsr* ,wfa - - •*•*•*• 


ÜuWlOjO \r hk A.' . = ftjjv I 




torw«adJ+nj SchriftgaJl ungeo der sltimdf schm Mfmxcö and tn- 
^hriftun msautabtitttt, weftnglüirh (mildestem itintr derselben ihn? 
•dgrutJklu* II fl ki ft Th grade in tl er Pmi* bat Uück.s-kihlli^li da 
Wesen? dieser Schriften neigt fjdi mell iJhtb&ttw'n dir Ansicht in, 
diu die darin Vorkommen dm aram. W Arier fuitttrlleb mit Aus- 
nahiuu wirklicher LchuwOrter } lediglich als Ideogramm« nmi^chep 
•ind and itn Lesen durch lim- ttiafediHi \i-ijjiL-s alunto emlzi 
wnnlcu; ich halte nur ^nriloselit, iJjna er diese Anffaitfwig i 
coEue^iumt auf die IsTchriften lUtigßdefcat liCUle. Tat schon 
a"3, tibchdJbllrli auagtrs fluchen r ein Jdon&trtmi, Ist am - m zz~ 
der an dem insdiriftctattnnff nach seinem Hu c li^tatxmlmiilwcrE h c 
ßitis undenkbar, Maii überlege aidu ein onunjUscfaer Diatect — 
da* befragt* iliü ft >..n srb“ — stellt olino Amltninnjc des Henk 
- das i:n ifiititin Kirben de Wort voran Und gcbrainhi 
dihfii füm Stot. sbttd. statt de* esujilt,, nagte also Iure ü vir ui „e til¬ 
get' Könige Küuh^ fatalE JSöujg der Köuige"'. Wie g*iut einfach 
Ut aber Alles, wenn man »ich voretdlt, rfaef die Loulc statt Mh 
fndsr etwa einor noch ein wrnlit altert hum lieberen l^mt/nnn) nJU 
Ideogramm das eniiprorheude £*zVc, stall des PI uni k diihtm (na 
dtnffi die Perser keine liiNrnnluJorto drill inJidnüminierte Ferm tmti r- 
echoldcn) ihr alle Fülle eine aram, Plu ral form acuten. Wollte 

man aber nun einen Augenblick (Uinobmen, dass die Ir&uier das 
veinlt» »db? wirklich ift ihm Sprich« anfgentnnim - hiuitm, inm 
bitte Ich um AufrehluiJ ilwOlcr, wie eie daru» wohl nliea tritt. 
PI und ipaäÄ liütlnu bilden kOnneo. Dieser IM genügt aber im 
(i runde schon, die yatue Frag« zu rntsdirrtden, atunrü di* bchi 
n I l t Tradition^ und die ganze innerv Beschaffenheit duichmit- 
dftÄU stimmen. 

[>cr iwetfe, kttrccie ThtHl der Schrift hehandeU den Nom cm der 
Meder Li^urd? hm nach dem Vorgang? ßrde'.i darauf hifignwfaseWi 
dies ->U der Amber in Heilunlang uml Form dein alten AMJ» -ni- 


»ptbibt Helege für *U 3n diesem Film konnte ich noch manch* 
u Schliefern | den laut lieben tfcberplg hat Lagank mmintikli du ich 

- 1 - * - = T/wJf/« erwiesen (vgl nodi = 'Jenü/lftra: 

— dotldiai u. s. w,J Pie ^siidiß 1ml über dennoch einifi 
Bedenken. gU frndrt sich in Zn^ammcErsetzung mit tarnen - bri 


tj Nil Rvthl Ih^i ITauj; giü*jHrtj M'tfih iluiul, <Eo> dl# kkihnk Aliplj* 
An iiii Atsj*[ ifictin iTpt »nm W nii-^r hn 1‘nhk^t iln-* 

Tli i Tu ii uthl I Fita tin HuijtspifariH GImmi hntfligt viri, J« SIMM »Ü» («- 
N An» lut, ktr bfitrFtf* utett, wh Ugitvli iSjnnSitrU DilJ J*™ A«“ 

pslm Jiär rlfirii ■ rlrtur t.ir'n Jleltwr hlli'-i SmfMmi frlt allHH 

tmil ikl *j*Ii- ^«Wribtnvn^ tilwr dh fTrafbleMi der Sit-tabU* dnrebr««J- 
l»fliit.i i-nt«- >[civil# kTi llnkiuipt wlu lEuilg ttsvu dk»hr {j«ob *udwi ul« 

ItrrlfJii:' T? 
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tUbbo^ftipkUeht 


denen nn die Meder nicht gedacht werden kann. «U soll Mo 

•opotainien »ein; dieses hat nie den Medern gehört, und die 
iw rite Hälfte ist die armenische, ahrr auch die Pahlawl * Schreib¬ 
weise de» Nomen» der Römer. Wo* mag darunter stecken? Auf 

0 1j »U, die angebliche Grundform von leg« ich keinen 

Werth; es ist gewiss eine von einem Gelehrten falsch couatruiertft 
Form, wie eich deren von geographischen Nomen bei llamra (na- 
mrullicb in des Itiuehstdeken in» seinen Werken hei Jfct&O und 
schon bei »einen Vorgängern gar manche finden; mau haue einmal 

die falsche oder richtige Ansicht, «U bedeute fcUiaAA und branchte 


da» Wort daher unbedenklich rnr Erklärung eines dunklen Eigen¬ 


namen. So könnte auch lM L&~U (das nicht im eigentlichen SakostAn 


to hegen scheint) durch 


wU falsch gedeutet sein. Was 
*U ist, wein flamm (bei Jüqtit) selbst nicht; es liegt el>ea 


so nähr. r Lta_ ; (HutoAwj) hier als Pentanen- wie als Ortsnamen 

in fassen. Ein solcher wird auch «stecken in *L. worin JÄqAt 

aiemlicb unwahrscheinlich /^vt Ass. lii, a, 12« b) am Tigris 

»rrmuthet So viel tu gewiss: alle die sicher mit *U rusammengo- 
setxtcn geographischen Namen, welche wir genau locoltaiercn können, 
sowohl die nur in tokben gelehrten NotUutt wie bei Jiqiil 
IV. 40C, als auch die öfter verkommend tu. liegen iu Modieu, uud 
es bleibt daher sehr wahrscheinlich, daaa %U vor ciuem Genitiv hier 
überall heisst „Medien von.. , M „der Theil Mediums welcher dem... 
«»gehört“. Die Bedeutung beruht dann anf einer falschen 

Annahme. Man hatte also noch nicht nöthtg. diu immerhin bodeukhcho 
Ableitung vom aram. twi/hä (resp. sumerischen“ >m«£v) io Er¬ 
wägung an riehm. stro kommt ja im Phi. als Ideogramm für 
(DurO vor Noch weniger wäre es verstauet, nuih in Ähnlicher 
Weise ru erklären wie jtaA/mr t .Fiti eint» Mcdenr „EdclMtx“ 
Demi noch Allem, was wir wissen, tiabcu die Meder (and die Per¬ 
ser) nicht als Ilmmiand über den unterworfenen Völkern gestan¬ 
den wie der pari hi seht Adel; ferner hat das mcdtacbv Grossrrich 
viel sn kuue Zeit bestanden. als dass es nach mehr ata einem 


I) rXihasM«*« Vctbeimuaa « 4»* IV, 104, 23 » 4«) lall* Ich 4ur*A- 

» » 

aui nicht lut ■■■nlhtihtltüi. Im Hv^Sti *.!•-- a’l . .. •« . m ,4 |m 

. • * , » B » » 

. ,. , X » 9 1 1 » ; <ta Kl 1 *,~- gmm — —7 q. I '7 — . 
fc * ■* ~ 4 •* 




JJä>l»Ofrtrphißd3ke Ams&Jtm, 


501 

vollen 'ahrtaubcnd noch in solchen Namen eine Spar hatte hinter* 
lassen sollen. Von einer Verwechselung «les Namens der Perser 
mit dem der Meder, wie bc» den Griechen, kaun Übrigens bei den 
Iritniern salbst nicht die Kode sein. Schliesslich erklArlr »ich bei 
der Bedeutung .Sil* rin» medischru Ritters 4 * die Anwendung dieses 
Namens grade in Medien selbst am wenigsten. 

Ucbrigcns bat man bei der Erörterung dieser Frage von 

einigen zufllllgen Ankling« abmrbrn; so * H von *u Kw* 

min und selbst von MdsakulhAn , welches. wie auch v * 2 £m> 

Anta Mart 1, 136, 3; Wright 1134 b zeigt, kein h enthalt*). — 
Nicht ohne Interesse wAre cs gewesen, wenn der Verf. auch das 
arnmu. Mnr in den Kreis icintr Erörterungen gezogen hatte. 

Ein Anhang „Matdoran und Mdtanderdtx" belegt innlcbst 
die von Dom angedeutetr Identität des MatrAtufta »•»,»- ÖQOf bei 

PtolcuiIUia mit Inzwischen hat sich für diesen Namen 

noch eine gute aite Antorillil gefunden. Moqaddasi 83.1 Anm. f. 
und heaimdrra 351, :» (vergL 352 Anm w) erwähnt genau 

an derselben Stelle, wo et anacre Karten nach den Angaben neuerer 
Reisender halten. Ee ist daher wahrscheinlich, dass dir Ausdeh¬ 
nung diese* Namens auf eine lange Gebirgskette nicht dem rin* 
heimischen Gcliranche entspricht; der Ziivummrnhtrlluop mit drin 
viel weiter nach Westen gelogenen wird schon dadurch 

eine Stütze entzogen. Dio von Oisimusen selbst mit grosser Re¬ 
serve vorgetrngeoeu Etymologien dieser Namen sind alle mehr oder 
weniger bedenklich: namentlich gilt di» von dem Versuche, in 
i den Nomen Indra a za finden. Ich kann nbrigt-ns nicht 

leugnen, dass ich noch sehr zweifle, ob der Name de« Kerma 
nischen Vorgebirges ‘ AyfioCa, ' A(iftoCur u. a, w. der Gottesnamo 
UL Spatere, weicht an die ZoKamnienwticnng mit dem König« • 
namen Uormitd zur Benennung von Städten gewöhnt waren, 
mögen allerdings auch ln dickem oder vielmehr einen 

solchen gesehen haben. Die Bezeichnung dea Orte«.durch den 
nackten Gott» -namen will nur nicht in den Sinn; (las A der alten 
Körnten ist auffällig: und dazu ist noch sehr fraclirb. ob diene 
Gegend in alten Zeiten von Irimeru bewohnt war.. 

t) !Hm Nnjm:n mti Otih«»«cn (3 51) rot» rpada »hiuUiicn, )«« 

uuauUnlg; uiclil nur titbnti dU fri<ct» und liöcb. Kmhuui (i, 2. II M O- 
XXVIH, 102 da» A uud ihm mit tinttn Vwkb d«T«r, Htwluv »«» All»« 
niutU tjunia »iw Ua{i< d knilttttt Ilm dar V«ul ru drm in» tf Mit* 

ititukata MiUttUailia A t«fklint vtnin duf { 1 — «= «^»J , »H ' ,FU 


»di Andern. 
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leb »chlicue mit dem Wunsche, das* dl« Schrift de* jugend¬ 
lich rUftigen Fontbcn rech! Vielen eine Quelle der Belehrung 
und Anregung «erden möge. 

Stnussburg i E- 


Th. Sold che. 


Nachschrift. 


[>aw wirklich J l<lio Ist, hnl »ich mix huwitthou durch 
die Auffindung der Pahlaviform mll *i bektfttigt. l)aa K&vnd- 
tnak-i- ArtftMr crxÄhlt. wie Ardaslr grgen den Kardenkönig 
J U<iuj (wäre np. , hOmpft und nennt nachher deswm Leute 

MtUlußn (wirr Freilich Hesse die Vieldeutigkeit der 

Puhlavlscbrift noch manche andre Auffassung *n, abar ich halle 
diese Aiii6pnu.hr fUr sicher. Es sind die Kurilen von Grossmcdlen, 
Miih. Beiläufig bemerkt, scheinen der fabelhaften Krxfthlung dieses 
Kritves mit den Kurden (die auch das bclmbu&mo giebt) »ehr 
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The projacted edition of Tabari. 

Herond Notice. 

it i* now mnre Uian u yu ar, wucc 1 find o nn oa nc od »1«: projoct 
uf publbbing tbc: rtwaI Arabie Aunate of Tabari. and luvoked the 
a&siatunce of all wbo might docm tbo »uccea* of tbia cotcrpna* an 
objoct wortby of tbelr «apport. Tbc preparation of the teil i' ftnw 
, 0 f ar mhanced. tbal Mess™ BKILL muu aetid out tbc UsU for 
sutwcrlptUm, in «mler to aacertaiu tbc number of copies tbat are 
io be prititcd. I raaka um; of Ibb upportunity to couinrnnuate 
*onie paiUottlor» regardtug tbc proceodiugs of our committee. 

Wbeu tbc prösjKM tiu» was wnttcu, wo bad still a bopo, «buugl» 
a tarnt ou®, tbat • complotc oopy of tbc work exiated in uue of 
tbc librano of Mwlma. Tbe ruiuuur aa to tbc existene© of »utfb 
a eopy ha» uow been prosed to b© unfouudeil. In May 70 Yiiauf 
Ilbiya tddln al*KJbülldl wrole to M. ton Kromcr, tbat by tb« aid 
of friends, be Uad cauied earcful investigatioua to be made in tbc 
librmries of Mekka and Medina, wbich lad to tbc mull. tbat not 
eviu a fragment of tbc original wurk conld be fouud; tbcre wer© 
only aorne eopiw of tbe Turkbb translatiou of tbc Persian com- 
prudiuin, wblcb bas becn prinlol in Constantiuoplc. Sonic moutbs 
later thb Information was in every point conrirmed by a lettcr 
rdalcd 26. Oot. 76) of Hb Higbuew Abdullab Paab», Sbcrif of 
Mekka, to Uw Eiecileucy Subbi Pibha, wbo bad «ixsuod a for- 
rHspoiidcncc! oti tbia matter at tbe rwjueat of Dr. Mord t mau ii. 
Tbe Mufti of tbe Sbäfel rite, Sldi Ja’far bad. by order of tbc 
SUcrii, cxauüncd all tbe Libraries at Mediua. wilhout fmding a tme 
of Tabari, ciccpting a fev, copies of the Turkisb translation, of no 
vaiae for our puriKwe. 

Happily thb ill lock was countcrbalanccd b) tbe diacorery of 
mannscripts, tbe exUtcnce of wbiH» luul remained uuknown to uk. 
Il»e Itbrary of tbc Asiatii Society of llcugal ol ('akut La posscsao 
a vaiuable fragmcul of tbo Önt »olume, wbicb was icot U> us wilh 
tbc greatcst libcrality. Aloug witb tbe ms, we rccened a ropy of 


fL «hfcti ^c-iUS a i' h ni n, u a , o mi'"41,11111 g nur rennest, hud cam^l 

to ht ihü'Ei 1 für onT ttst Sir William Mair Krj Wihdl} ]mr- 

tniUcd tti ift tnakc nw «f hil beimisfii! iiiagitsrript vi ihm pan u| 

Tahari fflücü eimtnini Eku kife uf iHe Prophet Prof ffc tu s 1 c in 

c*licil tui tiituuUüü 1 <J t m'O (miiMiÄcrfptt- whfalj li.nt btiiu liroUgkt 
Htm to üurippo, amt whkh itr hdkved 10 conUiiL piirta of 
t’jiharL Om ul ibesu i it pre^nc in Berlin, uln olVr in T&bingBB, 
rin r „ ihe (hjitiilnti uf Pnäf. W fifmdil (0 litt Ixm- Ihe 

Ikriiti mi nmi-drut Lhc rögu -jf Ahn Ikkr, ihn Tühiugnii im. |.ioje 
1.1 f Uw h_Uiorj ui tbc paferiarrlm and iKo pcriod of ihi; Htümiiilos, 
BoUi an vßlunljl^ Cur die regtoiiuioii of rhe teÄ Our hope of 

itmiing a fr^nieitii in *iiE: ilibriüy uf tlw lat* i*ir V l J fi: Ii jr p a [ 

I. hrttomharn Wltä lÜMißpoLltltitL M N tolllltBf of 'Hfnul kirnäl* 
umlerlnok ihr PiAuriirsUiiKJ uf tltv nuumtJtirijM. sei juiiHthm bui (öuihI 
ii tu cuuLiiij n pari ul llie PcrsJsii compeiuliim 1L »tili Kremcr 
aciLüimd not lony? ogu a vcrj ohl murarijit, couuiiiiug ttitlier n 
IjivmriroE work ot" Tttburl himSelf ur a fiiipptitmtüt Io Ins uinutla. 
Ad obltnarj of liltiitrktri m^n fttdijm" w prumin-tii pluv in it 
TL« jiraAft QWüßr, wbo iahe.« n «arm Jnlfcfrci in Uw jmhlirathui 
utf hilAri, li;i* protulW tu üeud it tu me für ii^jjpcÜOü, lu unJ^r 
tu um IIij vi f*r it i'jji tu ol iist.“ io ihn i^i-|«ttriiliü[i of lim loit of 
shü Ann.it:: 31 AJenarnloi' flakomliT \ ghi) Abcarins of fkirlU, 
weil IfBown by hi^ TRrlooa pohlktuiiori'i 1 wmt& tn mc th&i Kmir 
Alibis Koiiy Ul Mi »Ls 1 . t tielniiiuo jKLfcr^nl slie neiundl volsmiu nf 
Kahm, ln'ujmjshtj «i|U hi. i-.m A. II 7u w tticnmhont, and -ühIIeü, 
.11 i.ir 4.- I: . c:otl[cl : t ineuikr. witb ihr u-ii 110, A« hr h.i.l humi- 
«Mi it ttiany vear L ngfi fot »he (tcv IU i he thon^bt bf 

rualJ btcrow ii ogain, flnrk offffiod to |[i?t ii <rop>i*nl br tnf . tf I 

-JuhiM wiih it. Of canrse J aiecfl|ilfl|I tbit otfr-r wilh 

j,n-mitlwi Ibe voimD'- ahuttld conialn juxt of thi- gDuuiue toll, ui 
whicl) 1 nntoitaineil auniü düiibla M. Aboarin« äiiiTfng hcmi iJis- 

Kji|iaiu[( t[ in hte tinpe p| bomiwlof tbi 1 m , i adrt'.^eil myatii Tu 

J)i M lJiminnrin., of I h 1 - Imperial (Jerrowi (htojuIllKi *t Hu tritt 
Uhl) mirxEtdeil in emuulultig and Järriblng iS for lör U cünUiittS 
dir ÜiifU ^uhimr of die Amblc ttüUlaUtm uf Ihe FeoUu Tsilmri 
I 11 Khiillir ihn Ehidhr. fihn ßidslu'd hiß woräi Lll HiO Ijo^l nntn^ o\ 
A. D, if*S3. The Skonti fulumo of xh' 1 =^ihp imnäljitiuii. amt 
iiüriiüps of thfl >jmp tum , ift in Ihn I’iiircNfilf Ubnm «f Jjeldpfi 
(C-atalL tf, p. Ity), 

Aü ihc itudj ul liiu irtt pjrwcdcd; it hL-^ann' niAnifr*t v dial 
'lütnn puiriijh'i ul 13 jp werk wtru tau tnctdnatrü !>r rhu to 

yhtjm 1 hry heul Leen ftlluinh, Wf thrirüfom «sullrd ,ii ;i me-ctin}.' 
ul rjj" coilalurnitöni nt l'ilbingm. to ituiir (Jirte innri' ' >riirntuticstf 
to juio mir ttUawdltrr, pfol I 1 rjni, M Egnairio Onidi aml 
M Slapj*!«?: fiyyaril, all nf wbimi ghutty nimplkd 
ijur n.a]Ui at. Thu ptepfü -Ufiri uf ibp itit K uuw iipportloued to 
fofltfw*. 
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|>r. J. Harth of Berlin. 
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I 4 fe of Mohammed .... Prüf. «>■ ^ of Leipzig 
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Prof. II ThorbrvJir of Heidelberg. 
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M. L Uni.ll of Homo. 

„ „ „ „ * 100 — 18«. 

l>r. I». II. Müller of Vimna. 
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M. Staiualas Guyanl of Pari*. 
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Prof. M. J. ilo Gooj« of Leiden. 

AI Uw ftain o minüiug we agreed opon ihc mrthnd of preparing 
Ihn lext and llie mariner of Publishing Üie work. A« il sccms 
probable that ihe Aunols «rill bc in iom«> demand in Moslem 
oonntrtc*. wc rwolved I« iry wlictliiT we coaht lind type« agreeahle 
both to European aml OrieuUl laste. Our cbuice feil upun tliose 
»uployed al Beirut We detormiuod nlso, accordiug to the judiciiras 
ui\icn of Prof. Glhlonieiitor, to add to euch »olunw a detaiied 
lablo of tbc contcnts in a modern laagnage, and to conrlndc Ibr 
wbole by accuratc Indexes and a glouary of notablr wnnU and 
esprmion», »..gelber wiili au iuUodoctlon, containing « bioprapby 
of ihr aulhor and a deicripUon of Ihe mss. Tb« preporatino uf 
the lext of the Ural porU of rach Serie# il now so far sdvauced, 
llint wc hopc lo he ablc to commcnee printing in tbc beginning of 
1878. Br. D. U. Müller hos been intrusted with Ihe difrienll tank, 
whirh be bas Just rompleted, of eollating the matiuscript» of Eou- 
»tantinnple, «to far a» thes« part» are canaerned. 

Our appeal for asai&tanre Uas not been frnltles«. Shortlv after 
the distribution of the Prospcctua, Prof. Amari sent nie a sum 
of 1R76 lire, contribnlcd l»y the Ualian <»«> eminent, by the Aca¬ 
demy of ihe Lineal aml tbe Geograf bi cal Society at Home, and by 
seiend rnenibßr* of Ihc Institute of Lombard)’ at Milan and utbnr 
»duilarx. In England our ^•wler^lri*l• receired wann «apport from 
Ui«» Koyal Aaialie Society, lo whose recotnim?udation we chicJly 


owe * donatio» of *■ 100 by Uie lodia Ofttcc, „id aid of ib« 
preiimiuarv «spanne» of the publication“. Shortly altnrwanb Mr. 
A Grote infonned me (hat Ui» Excdlcncy Sir SAlär J um of 
ll>Jrmlvttd had remitted to lum froro lndia 1 IW u tu» contri* 
batiun tuward* the «penic* of bnnging out tlie proyectod editinu 
of Tabart Several <v«:holan and Promoter* of »ciuttce in Eugbuid 
and «in tlif coutiaeut contri bat cd mnoth«r £ 100 . Tbc Soddte 
Asiotique of Paris resolvud üt subscribe for ns many copics ns eoubl 
bc procurcd for 2000 frcs^ and to place tbu enm of moncy inime- 
rfialdy ot oar disposal. The Geriuuu Oriental Society votrd 

IMmi cnk»., tbc Uoynl Academy of Berlin Mono mks., and Hi« 
Kicetlcncy Uie Minister Kalk «l Berlin pramlsed & subaidy of 
2000 mlo. Teylera Stichling, nt Haarlem, graulcd a yearly coutri- 
bution of 200 fl. für fiv« ycars. tfao Itoynl Institute for lndia nt 
tbc Hague gave 100 fl., amf th« Curaton of Ihr Univcr&ity of 
I^eldrn 1000 fl. Tbc Congnas of OncntalisU brld last year nl 
St. Petersburg adopted a prupuaal to recominend our enterpriM' 
warmly tu ibe «apport of tbc Imperial Government of Itaaäia. 

Ctrcumstanccs have, uufurtuuatoly , prevonted Iho coiumittce from 
gmng effect to litis resolut Ion. We earunstly hopo, howover, tbat 

it moy not nmk into obhvion, for, thongb we base gut miificient 

meaaa ln (comraenrc Ihe impression. we arr far frnm having enrnqjh 
tu cover tbc espensea of tbe wbole ptibiication. Aocording tu a 

uiodcrntu computaLiou, £ 2000 will safftie. TTp to Ihc present 

time aboat tbe baU of tbts »am bas heeu rontribnted. 

Ai tbe price of the work ongbt not to excced H Shilling* for 
«web half-vüliimr of 320 pogr*, a cousiderable number of onpi«** 
mn*t be «old to repay Uie eo*t of printiog. Tbc editon uiu«t ev«u 
dein themwlvw» tbe pleaaure of amding presentation coptes to (betr 
frionds. Consequcntly we invokr* ooce more tbc aid of all wbo 
tbink our eoterprise «rotHled to Ibeir snppurt either by contribnting 
tu tbe Tabari fuud, or by sulmcribing für onc or more roptttt. 

My last word, howover, mast be the ciprcssion of th« warmnat 

lluinks of niy collaburatore and tnysclf to all who havi* aided •» 
Kitherto by thuir invaluable advicc aml ihejr generxms assistonce. 

Leiden, Jone 1877. 

Vf. J. dp (inpjp, 

l'rufm*» «f Ar» tu m Um- 1'njvrrdty of l^idvu. 
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7j ii Iviickerts (irfunuiutik, Poetik und Rhetorik 

der Perser* 


Yaw 

Prof IU h. ffeiwtor. 

Barr PraJfWür Pr*m« b WU»Wittum n iiurrci*iiil*iKiiMublcr* 
ke||i wUffl^L^üJ I H'iik'iJiii emohtöu unÄ EOgEHcti ieitier tiiieiicii 
.pküotollrii I KinkIui heil" k«■ tii bettelt Acehthi^Urtcutfiii« nus- 
Ktottcit kennen, tth 13 ddiTb die nenu Abgabe 
SS irrke» jodu-hvii irt Schon Andvrr tütn n efkatiM und Miisarc- 
tjimdiou, weMie Sckflltf* die g?nUk Fnt^fJiuii^alu'uU üQil ücatakuujfr- 
kuu**. ÖUCM Ktti keil hier itUd iWa duiiktib uuil kliiJpäDrt'Lfifceu 
r J.Mioi dei „SfclwtiiiufaE" au dub Liebl geäugen umi m ?'ifdlttger 
] \ im eu GvbriuiCk um] Ossum durgeLotau, uU«r advL, m\ nGelier 
üulikcüqmbi null {jfiifiiill der TiPüt bwbcilcr tku \ öfjjtil muttuc 
gSöliJitfik Vir;neblet ciell) v^riull kumiiiiicl liau l'ttf öneli Jau in (lau 
■ ■ brliui - du dm- ir.^ütiuc iriJj vtr- 

aUIiMur Antrieb i*.im pifrl^m StudbEu $eiufä I uludtou. lJr< ünbd 
-m. uiiJc.nti fimclilsäe tun Bemerk ungon li^rlä icb Herrn lYofcs*ar 
rttnüdi vor, Jhmluicin« umi verbnisme aie rmeh seinen Gegcnhi- 
OK'ikümyvt!, tmd ^rS^sÜkk nun mil wdbtif Zutfitunmug «1^ l-J'* 
gjebniw dieser kriUictieii iVrlianiltuugWi in 4uf Wui*e T litt* All- 
jjUtüciut^ Ürumtsdlttltelba und VVidiij|pjrci tanuigoliL, EIdibüi*« und 
minder B«lfuicmi^L- muli/olifl, — AHafi ul dem Xwecken das 
umirliäji^rrt Buch io einer tinttra AiatUgy ?« cnK:ii grosse rer 
r'ormthmi Qful ZiixiitHi-i^keät äu er betitln. 

I- 

&. 11 L %■<£—mii Amu i und 8. XVII ft. ♦ —ti* Hmr 
jjlhL .in andern Stullen sind tu-iati risch efcugHaii/lti Aurcdm — 
muli unsrem bprnchgoluuiMibi; dsirv.li 0 — * n iir ,fii bä* folgen- 
dem keliUivsaUp wtnderiqgabfiß, — mm linril dh tuih in* Vuctiutu 

uu% 4 fpU 4 i» mehlen* Aber ton den V«pÜ» atiftütat ttmi ln b(jHi>i- 

«tfc&dig« SHtje ■H-rwuiididl^ „0 für#*! auf *Mwm Pf*tfU' nf 
■fjut **** $i 


fifid J su H&jtkn ff# tframmmtÄ, /4wtffe k. ülMnnk 4. ftiw. 

J V^frewK*^ i(iAs» t/MMfe orfcr drr äbsfet) tvirr nofneripUakM 
Hunderte ; t> Mond/ Hn deiner Thür ixt drr Zufiucklaprt für 
iJvt und ifiis ( Vorndkm und &tnng) m . Du Güüaö bildet aber 
nar atme an* tarn PirfdidJAtzen bestehende Aor&de: 0 Für^r. 
uuf E^um* Hundert foittgu&tmut timjim ■ 

0 J \ r *£i«tvnd, imi dtifegt Pfmrt* d*r JZutfitHt/sort fUr &vt i tnd 

Ifö* ixif T>ar Am druck l£| fit um der bekannten Sitte kfit- 

^eiLijyuhtüi, »tui koetkaje NaUir' nml Kp^tcmogoi^ ol» 

i)|jfi’iT‘ LhtiJ lluJJjgüiigttgaiitia tiui da&t Wege viervLittct Personni uir 
ifarft Füsfcfc tnler die ihrer fifitthwic Itiamitivutfu liitrilrtr werfen* 

wi« bei der Agypifstbsn Wj, (t, Uaue's Mauum mul CüHoob, 
unter DvBflb 1, Mntiichfln »jdj «Jbbt auf duii Wtg Idn, am den hohen 
ibrni NMT ■i;i, Mwjjfcwltta «der reiten yii Ün, pitalbU 
wns A ufr j»h : rung ikr— *n<* die indischen SdmArmttr imler 

dm* Wag«tr*d!sn< ßtn* fifeffe. $. - „£> fa* Ottefe tfcwwr 

J ’ietrinipHny, Grmd de» &äty*tt»$vdif* ,^-;^ ^J, m j ^*1 

Ugggjdft ^ ^ ° ^ •‘o* <**» Cwnen £a«AE»^w> ye*chdArf<w Fer 
rr-ttATÄr iwi *SiVyu/rpwffc Mii Sl 154 Z. t *, J: 

du, (1*1? ■St* tv/t dfflika 7^(*rni iif Bat** Adeixvef leihttttij du 
McAmirtke dtr /tiigsM iAv AriVWÄ/f.rvy.*/./,-^-- ?ijsi . n ,y« T denäm 
Thitt*/ttuh utetftm ifino -WWris t/iö der Fit 

i»i! d, U. tu* dcKstus Thur* dis luimiditiulLeti nirA in den dnfdi 
ddöfl ftlbc «adelten Staub nieder »crfei^ mix ob er ihnen rnr Aagftn- 
“J^ r rtwnie, S. äf»? 35; i n. 0 v, u.; „t> 

dm Kmrnp*. hat gwkbMten mittig *w dH Min myfn Mund* mu 
1 iiiMfcn Äpi £i^ht 1 tun: t) (irustkeifren-liipmiitf * iw 

»aj4*rifö» ^iW *£jdoi We/wrji j1/bih/ Wie A«id«v ihre l.ippr jtW- 

«bm -/cwAiui*(«i kfilt! Die Ujj^ iltr ist der B|ja(t ihrer 

inneren weisses Sr,hülfe, d®l liim raLhen Kern dtUTliirhemeu 
Itat sie o Aber dirr Rldnbeii j-emra Munriea tiud der K5Ute des 
i «Ine U|rpefl dsndtidieineiiden ZabnAebiebeg night giokh iu 
üiüu i tirtmig T w hUt feie die ihrigen au Bdum ^eicbJciifien. In 
dmelbtm Weiaö tsind aurb uidert 1 dhaKclu> BiUse, j H, S yu8 35 
CS <l T| S| 196 3 Zi% im Iteutuchen durch HehidrprmitimliiB tut» 
dum VocaÜt ahhaogig r« mucJieiii «ieiuj inmu auch die Pmar Ju 

«ukbea bdJUea sieh ehunfalts den refaliwu cujef ^ j ~ mii j u ]. 
izendns Vcrh*l Liu Emiiunun koonfin, wi?j 8. il 1 * ium I 35 4 , 
&, 113 Z i 8. übt Z. I b, S- Süti Z. 7, iu guudgi doch zn deiuaciJbun 
/«eck,, uui etnci uinwrtr %r»che Uitetrtkhbtren Kftnw t ein durch dir 
Voctttl^purtikeJ ^-| ttingnlfliieior *S omisalnntz um einem fei 
■leu -WmJuLcn kr^ürbun I'ram.m r der rw.nten Pmou wie in 
den nieteten der oben ni^rfdbrlcu Sbßüni ftad, mit der uiutern Ans- 



JYwAat, ÄBdterJ* /WiJt ». Jtert4y.j& & /Vrwr. j^ 

dtucksforrn ahwecbscim) motumtls io i!«n VürsslUdai S, 

Ani|m « B 7T L Ift. a ist £ 4 «. 3 V. «., s. 1*0 & 
i» ci. J(i, S i^s Z 4 r, it-, 8 * ItO £ tö, $. SOß 7, I*!, S. üOf. 
Z It rj . ^ fi. üh. Z . r. % Uh z H n. T tat dipe* im«.*, 
tiü^hfe VerhfiJlnivb tob Ruckt rt atlbsii rirhiiff erkannt; ottr war an 
dtei Tun diesen Stellen tuicli noch der je zweite Uatkwr« enr Au- 
irflt 1 bi n iiriST) r jcIjü u j 6. I ( i^ /., 3 v.. n..; int ^Äd^jth dt Mm 

htm*m Ä'Acrmr! Mtrniaclusn t*n J Orm rlm n iSVo4 ttrhfdf find- 8, §03 
^ * T - Jif <&***» äbmrffiXwri tf'iwer w FeW tri rfw /^ftre 
2H> 7, I; cZtfpji'» Iff-iWl Pfvkntük nr ,/ir»rA ,ft, Jfor&r 
" fWp? gfe*» (w*Ä«ta) Korutlm nnd 

S. -ü 7. Io—*> v. u. f Väter das , nun ifrlinf ritior T«r- 

fcindiiflknwdmag ( R J\ vrdekw , ^nükh zwivdtun da <m 

«idetoufeaj liwi Dia («*AwMß&A Jj—nnlm) . . 

njrtl. VerbimllidimmbuiiB. wrbluiUrdi macluindw und 

Verbliidlidi pmehtte *4reu r ljS. nml rJ U. Aber i* bi Ititi 

ftberböaiit weder von aitÜlehor tiodi \<ui mkinjier V'crtUdJI«*- 
krii iltr Rede, fromii m von fester Verbindung and untrnm- 
hwim ZiuaauutiihiDtfc. Vub z*et in di^em VerhtiinlsM su 
wiuuutler ■tohuuitau Dlügca Mmi dugmlgu, a« W dehe* ofc .|a, 
F^ 05 Ö ®*F amecodäQi ito^ wukre rieb uwdtUiu^t , *,JL* Uüfl ile-jr. 

uumlrtelW tfMkttbtn jw*J odburtil ei, entiaeait vnm tu>), dt» in- 

ikm alt du {KHilmtni oder eoaaecjauus j,:ü. Daher sicht aiitb 
titb Jofi^chieiri mul phvEiadiatit CaüEalueiDSf ^Aa bt clatm der 
ÜTöud, die UttiitihidJt bol^, iüe Wlrlau^'" In der Hlulont 

aber Bn ^JJS ; i* die »IftrkaLo Art <tea »U&Ji .{*, * r "^ j, gder 

' * »Ij5i efeklio im Arabitcbcn iraii der m ih eei iii-tteudoti 
VarbftllwduuusiJit den A ft fr ktlft regiert; s, Mufaafal S. n 7. ia—20 
und dua I hu Ja*3i a m iff. t» ff.* da S*öf# ar. I T 3. 

§, l^n ? (Heia Zeitschrift v. J 1S76 p 3, m TL l ff. Du 
LtgtiHllttmliirhe .J-ee „ JJj .1. Ix-Nteiil jittu üirin, da>s +ur ohne '-in 
VertiuiQ ihiur einen dt iisöti SteEe dimelutiondBU andern Aüidrudi 
H .Sliifai?*! a. n. Ü.i tw^obrn iwtri ^ututirn irelend diese tu einem 
■ i! <i*«a Sit» erbebt, der di* icste VeTtuhdnng der duü&nb 
Linütielmuiun I^neMi ■ <■■ 3”r DfagU .vjslrnv u;. 'st'v-i-- -aI 9 - f / 

(Jhji J*1> S Hl /, 14 ff.) rechnet dotier dcrBteirfißn Sflue unter 
diejenigen, io wrlebeu «Sie tiiy Dffldiüiiiitfl darob Anderes 

^ iuvv lljli r;J-l — vcrtCTWw wird, wiu; jün^csj _s^- JJ 

»7* 



5lki tlnmAr*, a ^'nn.. /Wml u ^i<uni fVr^rr 


.ffilfi WjJ.’IK lulftü! ihitmfll keiner flufn r Aribti, (»rdrt. 11 . 
$ 4!H‘ Sf "iJtJi. ’i w, _u , Jr~h.', hm<j hni *r*f*im /V»-*; 

^ SHi !Nf iJO: jiJ.h - T ■ *■■ Vf * - ■ * kJ' r J/fvj if,vi JIm < ‘ 

V M * ® t- * ' 

v,/,vr .W^.v. fitfer fi/üi'Mü'ftr xriiu-n Sorgetforthör [<■:<* neinf 

Wttiumisjiiimffl* M n r»- k ha f it I Amhft J'rnwrbs, H, I Sü NY. ftW, 

Joitrt ■***£* . »Ü U , ,<AlVTy IHFfT) *—» (|iu/ A/« (JWiH 

ulrar ilüirn,; „EtotfJ penmn lut*, hu ilyro ut irtwl'Jiv 
w; [itft in^wl , ijirzn Siiiuo titt'i* richtig *ic ] ll p o ffc , 

’imiii- di- )ft i anfire-fLiKJii :rLLiir;uiNi-i4.i nbu v<;. ^^ S_ <\3- JU 

üflErrf Wort fur Wort H birken rt &uirraär aoe.v rulatn 

diiU‘\ tim! -i^nh mrklklt; Ifhiujuä üiivraga h stm j.nx /,üntyn;in r 

*w. L _ r J l _LC^ ■/•! II, A. $ r hqltüii >■ , S. Vi: N*i ;t : ^'Uvl. y~fr t — J 

Jf , J ) die fimidtUfcotr gchttfi tuif dm ./^./iWitAw Ataimmdft. 

(L h Jom jii^cn »Jurti, tiuwnjjua nach. wie dte&e- Juki Wilde, MaL- 

fcari, U, S, tfTT . i H \j , ifcdcruutm* iuil (Jku 

imn iliüE t UrürtirtQfeflium liuidigcu CJeiiMjc) •ins, usohkj A üan 

l&neltifc I, S, & 13 ; ^iä g». v : _il ( nÄ hui« .fo.t, 

ich PiUi fMMlif.'Ui /irr-, fl w.rtjj T vfcL'i» gfjprxur4j"/ij/ | _ 'U)li‘f 

Uotimtü n:ic). 'leint »hmeicliL-laifcii riurtihc? niilit läuädtcu — l-l., u u 

dlfr Pcfmr, nar ilaso itircsq jrwoi Xrniihm rtfmt* ifgontl *:ln* 

U&afrJirli ta&ktatl* Hi^ULijttknih lief ('irtiliül, rtarch * vorhimlci;; 

Hi*ti i. ifi(ihrv»rr;r Ji'- ‘2Ö. iia^ot [?. Hrui kli um: 


- r : - — 


• P<*s Jiwpt vtiM&xr li&rüwiUtybetf liegt uteta auf der fchw/U 
*ixr ll* ntti/rtlZ dt.i. Fr* ituniv , J. k, JUUI ZtäcUcU UUWfW ErgulM H- 


J1Fp»/ 11* iivi-: ulaifif p|H» vca Ulf Majüjücj» fui* Upudpcfc^ HUI 
MiHliJ«' ► Hj-, 1 tu-h L« „ ^ Wr«Unfl«|T)r, trülm *nii Mi ll* s*iy. J«tiL 

^<id i ri;nlla1c iU|ih£u-.jj; hu rtfljlC|f » n« ''' - . 

1 W h ' JUl rT,WT ' W'^n» (Tm»n i nuUliuiwi; q T | £ ! mrÜr tn:h*n 

tu t irnmi ■ uipiiuuitt 14 , 

öi Un aj JyL y>l . «ll aVpfi’hfllEttlif NMaitlt^ luIk . n _ u>d ii^lrUi 

■I ■ Mi jfulN, iTrtiirr. itr». 1 Jt 7& CM - l>^ S, WJ-J. ]j| 

«ii- V*rtKlh*tf - fjwBrv-it ^ ' Üit^ frei Sr imfti'iJi ttifiJ th •!»! 

C i n*mAu v’Ar 


5ii ÄücJLert# (irMwoiil'K'. u, IH.tr ir-it* d Avw, 

(mät ftßJteR wir nir^cr llanpi swti utf dtc adiwdlr «einer Wdjmnag 
Hjsfceatlt. flfidt*« rrimnTCtftRf au der bemerkt, dieses * drfteke 

die das ZolmirtiSjiseJB- ms. 

i. Halbren ■'tft E'vif. i.nretlj Brockb&as: 

— 1 , " i - h| 

. IV« wilPt nn h/tffct tnane Hand am Sauuie jetw Uidi/rn Vyprc*ur\ 
"■ 1 11 l'iindlulo ca dem her |n| Kiti’tsen S, £f* Z. ß i, h. iui:.;. : -i.:■• . 
Vene Ebensi» ca erkLAran ist 3, 31 '/.. 7: 

k 5 j T ^^ 

./■ '■’ hin st ff ,i rfvni/r rau «viVrw «Vh /uyjirw^irietf 

***'i*Jf fjfinfkafeu 3M Aß^r/nimm" 1 , 

Dml S. 12* & U v 

-y> «-4^' : Vt 

f J*ft rrfjrfriji^ *£rA der Kmnfoer mit uieiWraj jffinfrfflj 

Ütftiitich: " 

fl- üW KL -6 ti i «Aarr — fl. 71 #, %h timt ÜU 

^Jj e w 1A iia L und „GhtmrAW* 4 i s. t*„ lutülaii-iinJc Aimpmhi! 

<**■** * * ihfl 

»eu & s - w i wlbrmd tmi den FerMrn 

du 5 in aiganfin und fremden \Y4rtmi wir A mit whwiudirin 
Xat-hklafitce voja M (Astet, Tun ü Ei tidi ko in $€io(3 Gmininairc per- 
•ul# fl 7 c| li rrti Aun bfiLüirJim'l, aber , wie er aurctrflcklieli bifttn- 
vuiit. iÖpMkmgUrli it* vlnti Sylbt* aiuiiAjntrdim Xfciu&Hten 
dunkeln Laut gab mir einst der srl FrUbu als dtm dw xraitflu 

äaylbc VOR , j-J: muh Acht unuitmbci AttEtpriirE!*' an, worden 

iUs tttrkkdie Fintaw*] einem perÜBdufn Obre tsiir widerHdi klinge 
Herr Prüfe* öor Per l & t 3 j »timmü mir in i|i>r AujuiIjiiil« bei. rims* 
diese Aii5*prodic dem Emriu&sp von Hammer^ auf Rackert in* 
KUhchreibeu «ei; da sie aber durch du gänau Werk durch güfühn 
Üd, «h;i bat o- tl.ch in einer AbttMlttriutg tleneliien nicht tnafeciirn.- 

tfCfilwibt. 

S. Bü Audi. 1 üttr Bfk-Uügung de» Wer »an Herrn 1V--L 
Pettsch (isagten fnge ich hinan. 4 ms, iresn Qlutrhsnpt lI rr 0jjdtrH0e| 
des AceUiari?» als -^ t . ucm Arahiöclirn auf <i&t f J er£i^che Ober' 
gfirag^n wtfnien khiintf. dies doch ant jüne* T, -( L,pL nitüt 

Anwctidhar Hdte, da weit^ieuf 4n.d 4 r iefrelni r* nd e 1 JtlnUir 

dtm uoübweudig indft^rmLci irleu ^ wtgfell^h mtjstte, wir 

»f»h c^.alli trrtflüh üt rv abt KphStc nicht wuhj 


frtlM FtnMfan cm tlHslft Grmutnnükf /W! .. fi 


ater In gleicher Itediramnjr t » ; j *j*$ | mein* Briuiigr ju ju^ 

Sprach kmultr. SO*nagsb*riclrti! u, ». * v. J, lATft, 5 «:i n, « 1 , 
Ebextno sind Z. H des Tente* difj Woru* ,,,...oder" in Mrebbta; 

ti rm ^ jgA*** «r»ö StouA, '-i im Penriicheu wie im 


rtenlfiUlctt nrt*r AjipdfUcm; fi, hierflfcr ILbcfcer t se|i> 6( im u Bd 
ZtiiMh m v. J. l*ao* S, äfHJ Awtift. 2b, Bad rae&ro rien. 
Granmratir, 2 , Aitil &, jöi Aum, i , Aach als, ^ *z i ; 

o, ItSJ küim imiq* IjJj öldrt gffaül werdun, du dur Znhtftude- 
aLTuiati* ehern* nmidermitiirbtr in, wie der Accusaliv der nihoren 


Beziehung und Iie*Ümmung. £* *JJf »ber »tnu EÖ), 

»1 «S als -iwüiildrter Eiüadliwrriff. «4 als Sali, ist E <nu.m! n 
□tiik^jkbar: um ril,-,, Wertrerblndaii* hyndt wk grmnmili&ch mfo 

ln-b in nutftect f musste n .oh ein Verbum tuiei eiw.-u d*n tir-griff 
^ aö,c *Jü' diftteElendes nl* Regen« de* E»AI bkuitikuntmeii , wie 

» i». + , , # r _ , 

-t *4 ölIit jJQ wobei ii»?r bll uicJit , -vk 

gewdhaiirt], um *tifolli£v and rcHlnderilcIidBdteiittfimteh -mukm 
^ !I1F tosacdöTH in Betracht komraoude — we&cuüidie und 


NdtemJr KLg«i53lmft aiwlrftcfam wnrü^ *}« jjy im ü ^ ClI 


, VäSLv* ft Iluiil&id ftber die Lesart , j.tj v ,t j ^| Er 

it« V 16 , froio Salhiide bemerkt: ^ JiJ, in der Bedctrtuug .?on 
f/«r Hvtht Mgiv.Ii aki aulbat tiifle rroioir«e ?! 1 EigmruiTiii'b kmm 

ma >o khu «u um ttnien tdr *U ^jlJ iUÜi; d#r ^i 4 J iei 
imr 4i> (einer wtoeatliL-teö and hieibemlpu EJgcan'.üsft 

te* HftUe> tu draköi, wk in u*i(s Uf »; 
V, l !*®}: Die» der ITVy deine* Harrtt , ^er^ p ^ ^ 

Wtttn wuk) ut } oder es «ehi («le itnisteaidairtes Qnlui» 

wert] in riiiuvr anprünglliijnfii öediuluit^: m /rv^n^ /'tiwr. 
ein solcbßs *ber int Bieid nntiiweniüg «ipj diiiui iim 

tarnt, .^a: jU* »nmfeüorir, vortitergebeaticr ZüAi^tid 

daidii weiduir dmi» dnber ■!& ^tidaiatM Atuibui" tos 


^ attruhiiM-n, wie Herr Brnfes^or Trum^ lR ,,\ wm Vwtmp 
L fI '** ,] r k tja ^ f Ak *& ^IftL, pIdloeL-ffilddi, Jatirg 



/' frllrAr r, tu RjLc-L&ti Jlwlll * Jftr-fcfef'i- tiy />TW ol>3J 

5 . tu o laß da> fm>jira^hflTuU i» .- J xLl fnsseu 

“tiUi, du tLii'. ■•.talE: ,n'/t Attftt &ntf t\n<ftrafen i «tii'rtrmr-*“/ irir *r 
i^‘ in u^ers’PifflBP wirt wi Au&? -I*n •dthtirt■'>*1™ Qmt ndrs- Oute, 

•fr« JWA.mi *«ffr « % — hu iu- Ut itt1Issii. , 1 «in ln* 

In UoberanslLmmuttg mH dem dcterminlrtw .Jt&L* Iwfiaru rnJl^fe 
— , 's**— 1 , iTti Nominal h . frtHÜÖü* oder Arntgam je- n,itb 
iloiu Casiift vim fcill j .*»lei !ie£U(igttnih li-U ^3 sulcLar, '.|u 

»Iw iu *.s,w —’V" ’Ä^. uMi*®d*lb»r im Aretuatfr siahL 

Vn mul fnr -jrti b^lmhteit, kiintn*- UJl fnEiiscii mjnh 

MmileO: ikh Arr^r fr,?;/' jetuirtJWV dann aber wrtrt 1 

>icr *w«il. liflf bflidiiu vom du^^Li [Miuitiniti cj*s*ä 'wm', upj#l- 

Au'i regfit'flrii OhjT k cl--uririiiBriv'E-, t^!( » -.jtl t 

& 44 I. /*. und y ib 2 1. 5?1iiSi w: «mb kAjs- jux, 

ncn-A #rtb?r Gtn «ttv d. i: rfai geMärt"' ist rti seh reiben: 

i-utäiuinciijjt'ijcft u jrn jU-, (im Zustandr von) Mi^insvin, 

hI b tiowlu t ge*s'>nitm k fnr iiüii allein; A3Cb durch l’rmni/mnyE- 

jUMU^tOI) dflttfmdniri; j* II s, ir, /n jrWWm, 

i/urj« n ’ w r iWtirtttin „ <L Li, er, «tn n, ^ Wu allein: t, heimuc 
J«rt Grammatik 2, Änfl H £. ifl;« i m> iJ. Amu Dhuihu wiu 
binr, Ut diese ReUnniiirt «II und) amltiniqo vorfottmf; *o ltn G 4 o*aar 

tu S j.1 i t:4: e 1 %. Chre&UuZUtÜifi iiur&iiM dntar jc> , wu Eli ithruibrü 

lut t ^ ^ «rfA Jw> jii ^ ju>. *» ilau je ein 

durch die Ajjui'ixiiiti&'i mii rttrbutKlam^ und durch 1, 

mit ihm in rammen in dtm Arcusaiiv ueseUt&s Aiijrclil bil i|u t: mrA 
trrc ijfmtmdtrU tHwjv zufur^mmirrimjtn Itt J u j ti holl? Kitibu 

•J-btji*:ii:i 5. f*T /. 14 ifi m jj= ^ L U\ 

l/nn/i^i/jfT/V /Vir *7 cA, [iiiiii dem unrickirüruri **j L v Vs- drr Emd 

«hilft sogar itt *^4X1^ gewenieiL ln Whatenfcld 's Jifcül. II, 

S, f, Z. 11 (l ta: jj wii* 1 uJ^r E S 

r-idir, Ju^ jux r^u, A>' r H ,L ^ ' “ 



570 «'in *r T st» HÜ irr(j ifriKtmaftl ftobl h d &* . 


(#* WH »MjArhijl flnannta r/Wifo’».i - ■ er„Jrt*jf 

wtfiv t^idm fiteck gttüknBÖmi Idar oft geda* r o H fc&n> rm 

fßnpfmi- CW ihV* Ort /ttr t&Aj & AllunJirj^js ja* sudt Jwc 

GJ* Mjhwk, bedeutet Aber «ttpft&rttab i fl Wnm ßSt^i nder 

/iVrrtr Ar „ dahnr dann m oder iinoA szttir.r Acjtimttttei i /Jrf wrw/ 
Htüc; t. dient Zeitschrift F. J. f«&1. 8, &* u> öfr Aiüil i 

®* 47 ?. Jü * |l. ^öj _ajJ ...sx ’ diu Wort 


ni Hn iiiiüft nrnfhpjmr Uut F der eeamt worden nun Ihfeul emn 
»«adert» Brniifi Nach Ü® J«U & n Z. 11 fT ;.u fciun^r, 

Msfm>$al &. * Z, 14 fei jenca jjli ikü fiKgiMühdl \ow an 

«wnmjputfEr, fl h. «Y<«aÄ;*4le Ifefiujüou »an Wort, iLl* 

i rt “ - u f ^«" Wnrt iit . in krnft der Hrai bei 

1 f r Bildung bqi^Qk'iiten. BrdraitiBg «ucn efiiiJchra Ik^riff 

■MdrilBkinider Stimm tont-. Utbcr j n w\nhn WrhiuijttAg a 

^ ^ hrift *■ * lM«r S- «h tt l<*. ÜOTirfi j*n» „nV 
*™*p - iJi ens KHEiwnmtn. auch bloss den Artikel und in 

Nomi'U «tuUuliemlft WwttifcnjniiieiLselsniip«^ u &.].. tou Hör 

KaiqfcrrxB Wort nn^eyrMoestu, M §j r . x wt i Deuriffv Ausdrücken 
j der DutermioAtion «ad den temäm de* Nornmi 

QisJ KO KtMl MB ;«ir ein «inii$*r Stimmtma t sjo4. ^ 

rwei WdrtaTj ^ - die detCTiHfifnDdg rartiltL'S V . j,, 

* dl«e ^itirkrin *. J, 1*7*, B m n. if, 9) ‘£* Storch 

ile krml*] i ri r N oi u im | ^,1 j, 

'*■ *7 / - 1K «PpflMiOPtAnfrl'r, Abfjr?*- BJn| HW» 1 /* 3 f. 


r 


Sun 


Uidriiwtitifig der Kucitwdirflf *. . ä v ; U m| 

rtMe«rtw wire, mit Deibcludiatig des dann kesradon *f|- 
^alben nkjilütogiscben Bilde*, nn&rg/inücfes, — «hu,, n,i ( ^ 
^iivHahiUntivqrin — *mt H wrsrf, iar AoUi\t«sdiAUi 
f W«W hi KkmlKm, üster löw* tt«* 

äor Bcimle üttfebUtlp» l^oüstltti^ der Komin«, dcTbe! 

afigUebw, Junihr.iitHJRsprüflil und die vm&Mte 

ic Ji 4 innii-n drei L'Jmstn t meine DettnUa cur enk o Tr . ,i,> 

suuaeifeiBiu» «.,. *, T. J. iir. s. so» u.Toa ^ ’ 

. ®; 4a \ H '■' z ■-»>" j>^l=.“ tm) 

A-04 J-öU- M fredöniAn nicht ..wjw hei der Hindern im 
AiidelndeK v öl ^hr f «i „wee kei der Im uL» 

fitmd der HajiidJcitig. vnr^eJit H , rudern wörtlich: da* EfReini^ 

da* Aütimifluiüvi «ad dai Et&hnte des PAMd^nfinüjr* d*h dk 




l irurh^r, zu UüHrrH (iratntnuttik, u. fiUlonL d fWtrr. 57 J 

.lorrii 4k briikn Infinitive ansgedrftcktcn Begriffo dc§ Werden*. 
Sein», Timm nntl Ltideni, In ihrer Ahläsiing tob dou Vrrbalenb* 
jecten. nl» Thal*neben oder Dinge dar*«teilt, — die arabischen 

..Itifinitivnaraina l ‘, ^>Uait «U—t. die lateinischen Verbalnomifui auf 

* 0 , unsere deot**ben auf — utuj, wie Entstehung, Regung, tstmw 
iHÜ !? 1 » ^d andere wie Qang % Sprache u. %. w Die* 

jenlpcjj dieser Verbalnomina. welch« von unmittdlwr trausitivmi 
Zeiiw.'irtcni berkutnmen, haben in Folge ihrer weitern Entlcrmmg vom 
V<rl>a!, < itamtne nicht mehr die Kraft der hezßplichrn Infinitive» da« 
Oi-ii.e* xijch noch, wm» da* vb. finitmn, im Accoaati» zu regieren, 
sondern verhindern »ich, wie alle übrigen, nur mit dem Genitiv all 
dem (was der XntninAlrcetion. sowohl inr ikrridiniiug de» Sub* 
Jwt» als des Object» «). 

6. 5’i / 0 „uäj|, Folitirus*. Nach dieser UebenjeUnng 
mftchto man glauben. Kodiert liabc UJ| als Zoaaniiueniiehung von 

v 4 ä 

r -~ Mt ou ^> betrachtet,— vielleicht narb S. 44 Z. 4 —J t. o. 

Doch »ei dem '*i? ihm wnllr: da» „Volitivw*“ vcrstAeat ernten» gegen 
die kteinttttaa Bildnngafe***«! und verfehlt zweiten» den eigent¬ 
lichen Kernpunkt des Begriff«. Aufatel Inng, von UJ, 

ist ala »pnukwUreasckaiUkhe* Kunuwort da» rojitnulictorische 

Gcgoutbeil von ,*3 oder i»4. An »zage, nnd bedeutet nach dem 

CaJcnttaor { jwj', Ihm II, & in. * die Auf- 

hiillong ein« Satze», der ausserhalb des Geistes de» Rodemion 
weder rin ihm rnUrprechende» noch «in ihm nicht rntaprecbnidc» 
(.amlut hol; coucrcl ccfnssl : einen wichru Satz »eib»t der etwa» 
objtcliv nicht Vorhuudene*, sondern ml in Verwirklichende» anf- 

MHIt; — ^ oder 1 hingegen eine Ansage, ilie — wirklich 

oder angeblich — antecrhnlb de» Geinte» de» Redende* ein ihr 
entsprechende« Correiat gehabt Irat. bat oder haben wird, bei aftir* 
matnen Sitzen ein positive», bei negativen ein negativ ca. Die Inaft- 

Satzc zerfallen wiederum in zwei Arten: t) - - a ü ; i 

L? C-' 1 

wuin iiiT Redende etwas noch nicht wirklich Geschehene» als bereit» 


l> I« Nr,Urb«» kwu» leb kQM r«o -lirwa SprM*»«a«i» mltntL rtitixfon 
wfc m «ierau iu» AraliUd*» «wt iw «Um» L»r.mi»/W und 
V€ V m Ü!^ ä Ar t i .! •***? a» trab HpjMkk.. ftutuifttmirM* ». t. •„ 

▼. J. IMS. S. 318 »na 3iy uiii .Uw t 




572 FUwhtr, za /fÄfitmli firnrtunoi*l\ ftmt fZ- ■. RhttonL • L Frrter. 


» m *. • 

vnu ihm gctlmn binstdll. wie ?Jc j oder ,4JD ) Ai, 

eeA Zw>Ae <üir (wun oder AmvwmSI) meine Tochter wnwAA//, statt: 
Ich crklftre hiermit, dass ich aic dir vermahlen werde. 9) * *J! 

wenn der Keilende einen andern durch Wünschen, Vor« 

Hchlngcii. Hilten, Beschwüren, Gebieten and Verbieten zu bewegen 
sucht, etwas zu thnn oder nicht za ttrou, desgleichen wenn er einen 
Andern dnreh Fragen nnffnrdeTt, etwa* zu sagen. Nach unserem 
Sprachgebrauch«: Um* «Ich cur scharfen Berate Laune des raulra- 

dictoriscbcn Gcgcaiatrea ■ etwa dnreh Subjecti fit its »atz 

uiul }m +sA durch Objerl» 1 1 1 n t m a t x Miadrttcken. 

S. 114 Z. 21 ff Die Auffassung von ab ..angdögt", 

.hinruKditet * hat Ktlukrri's Scharfsinn Imgefnhxi und ihn zu «inrr 
Gewaltthai gegen den richtigem Ttzt »erlritet. !>io Verwandlung von 

jr.LXj io l+a ist schon deswegen unzulässig, weil der Brohlbi- 

tirus son nicht ^ßL*, sondern wäre, und ^ ^ 

nicht bedeut»« wurde*. „Keinen Kummer trtup du I" sondern je 
noch dem Zusammenhänge: kriwu Kummer schaffe herbei, oder: 

schaffe hinweg! Auch ist nicht ^1 zu lesen; „Ine Kloatn 

( HVr oWnju.sj tjtdi als ob et hieue * jju, sondern ^_> s 

Komm »pät! Al* naher bestimmender und beschrankender Zusatz 

Von , fp iumA , dem edenMiiasü) (vcäkommen) Vu\de<Jtbar*n, 

WO wie 5 lli Z 7. ein Halbier», oder. wie S. 115 Z. 20, ein 
ganzer V e r> von recht* uscli links wie von links nach rechts gelesen 

dieteibeu Wort* ergiebl, bcdeolet yl»y* t das« diese Umdrehung 
bei einem Verse nur durch Verschränk aug und Verflech¬ 
tung seiner beiden Hllftcn, iL b. durch Herüber« und Uiuübet« 
ziehen Trio Buchs lab enaruypcu au* einem Halbvcrse in den andern 
za Stande kommt. Lhe Umdrehung des Verses S. 114 mit Aut- 
Ifauug tu etarrlue ßurhttabcn ergiebl: 


(P'ty'o' iftSo*' JiS ^ 15 ;’ 

Versucht man nun (litnc Huchstahen wiederum von rechts nach 
links gehend za denselben Worten zu verbinden, so kommt man 

damit uur bis rum zehnten Huchitslom; 


dann 


Flmtrkfr, m RärlfrU tfrmnmahl, fW4Ü m Rhrkrrüt d Prrtrr. f,73 


mim man an* dem zweiten Fhihverac .^e mit Umdrehung 

herdbernchmcn: ^cjlAi, Leiter lescDii crhAlt man durch Um¬ 
drehung der noch übrigen sechs Buchstaben des ersten Ilalbvmes 
vjtl and hieran achliesst man olwo Umdrehung die aorh 

Übrigen «ebn Huclutnbeu des zweiten ilalbYemes: 

zusammen: JLiy aiuti 1 

B. 122 Z. 7 ff. ift kein rhetorisch • poetische* Konst- 

wort, wmler in der hier bezeichnet cu, noch in irgend einer nndem 
Bedeutung. Auch die angebliche allgemeine Bedeutung in Anm. i 
stützt »ich, soweit ich Jetzt sehe, nor anf Oolin* und Freytag. 

ohne Zweifel ist jene* v^jij unr du fnlicli puukürtes !öUal t 

wie richtig bei Frejrtag »eihat unter uml in »einer Imr- 

steJlung der arab. VmkmtM S. .V35. In Mehren*» Rhetorik der 
Araber S. 171 2. u, nud m BiatlnT» Mobil al-MuhU 1 Irv* 

3p. 2 Z. 20 ff., j jujü i C| t 0 .O Ju?l j»i* 

> •’ C c 5 Jt Cä ui-=*- *1 .1 _A*>. J;äJi 

• * %•* i/ 

mit dem Zns&ize, man nenne dasselbe Kunststück auch a.-.-v: 

Uü< ^ ?jr^—t ^ *• — überall mit deretdben Begriffs¬ 

besti mmun g wie hier; wobei noch bemerkt werdeu nug, dass 
u,) d fmii 8. 123 Z. 6 wicli zu einander »erhalten »in Ursache 
and Wirkung: |>tJÜI die Handlung r dnreh welche »ich Jemand ru 

Owaä verbindlich macht. sich selbst eine Verbindlichkeit auferlrgt 
oditr eine ihm uuferiegte Verbindlichkeit übernimmt, hier in beson¬ 
derem Sinne: »ich reibst die Beobachtung ein« an »ich nicht 

aäthigcu schwierigen Funngesetzrs aulerlegt; ^J die »ich daram 
für ihn ergebende Xotbwomligkcit, diese» Ortet« zn beobachten. 

8. 145 I. Z Ihu , ln o-m-ö entspricht dem arab 

cyf * * ftau 01 ®tler, nach der Schulrhetorik, ipecicll ju-jvüJl! 

*!cht; a. die unxfUbrUcbe Entwicklung diese» Gegenstände» in Bie¬ 
ter ici » Mutanabbi nud Seiftnldanla 5, #4—T6 Anw nnd Mehren*« 
Rhetorik der Araber 8. 112 und 113, ans welchen hridni Stellen 
die mangelhafte Darstelinng der Sache weiter unten S. 361 Z. yff. 




' hrr„ n, ßynfaftrl^ Crmntmtitü^ u r RhttnriL d- /Imnt. 


\ärvullstiniiift ml herknliitjfi werden Jiaun* Ucrmmli ist 1k jLj\ 
_■—daa jprimttrn and du BOTUJidimi. i 1 uiirfPEi.rat.il> tm*. ffe* 

*9# in ^ an slnb schon «£&o tar V* ilidftetnlo 

fcSOg (hu#^ SS^üT i HlU: .reu- I t 

tVt'Att&l ffeti ZftVtman/ c/emi&s i*f (jvtiliJdt ihm 

DtArk 1 w|j* thürtT fcl* ßift^ikh^l wörtlkhe t*nbertfilniti| iftwa « 
iclu ei tum: ^hach t&Fj^Äp^n^ili fifiilm diu (jvittuitttfffm ÜU 
tl& ff|H f/ctu /iMwni {Zr/lttal Sttitkr j. ■ 

jennWnr (1 h. |uii düin einen) sdiaiien IMuhmessor ‘vovylcidi- 
birkr ilüinttiLlutrter Gtiiitcntihl die tnlcJis«* (hu liegen Leit crUiigt •— 
IM) Hallt tu« S t it 1 ? vorl £ 

LiL*jl die IJehfer^H Billig: der «Vit ritt/ rVori //aHfiCfl J/(nn/ 

«nue //ifuAr tfü<pt r luifli imura» Sptirhtftdjrauihr etwa* < Lt>. I 
: ; -l«'l'J! all* du i|l 4*1 t ur-'!N 7U ]1. D /.v */u mf {fett Jjbüg .EV* 
JßWMÖWii&f fd. h, ififl & 0 ni jf I An fettilcii Möndtj vorglfihililiarc fl (tubel 
tfif .* - S .‘in A, y i;in,i {■ 
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nnrlteri: Ara lf^^rvr <£ct dWker int 

,."|"- 1 '■'’ iAj> Vr.- ;£i 4»> umn/iianpi Aal u pnen ßfeui 
™»*tn ri 5 rt /'■ ö rr' Tiüllllicih niiOi AllDl 4 : ,(UVii»>j CTOJI 

.i/iuiz/j* rriii^W/tVn“ Aber Jnr Rltin linfl meb blftr auf eine 
Vergldfehung des Uektj-iUiuuU"*. iliim sieb ila* Hem gn»tiifn«-E bat, 
mH dom tu liertaetaiKtaf OnwohnLolt oder Unheil eg bar er Lcidim- 
ad»n fiwOfdtma Beielkdiiun himo* 4 und dus dem nasfa- 

ßpstotfte bi lil nitlit tcrtuiuuü ml qapi»floiidcrtt Icnninn^ n ijtiö; 
tjt*-*/tlfjti <t* (du lfm) i&n tmV tlmg Ittidkütien x0jßHidtixxrtM 
r*Wti*4MiiWri Dfas*t fa ii dir ÜÄmrrnomMm hut\ tL 1 l felcib vw- 
pniehtel bat, dir rc^vlmä^^i^r alln Tuge «eino An/wannng m rnnrheii. 

$* Üild Z lu ; 

-4-* n>f ^ 


BflikMl: .dtr «u> /■Wigf%/iv »V ur*< • *'i»c ^jwiw <§t 

tjrh-.untor’it*. Die Fnü^Ldiutkiril ik* wi,r4 utter dem 

Bilde der Hunne , ui* xlda am leirtueiHui .Jiifrili eirH-fn 

Vnrgfldebinigsgclieüi aiiBdrUdken 1 JL?:?Il th di«. tfläH&wl* 

&Onm !Ä*r t >-<dgz&tgfceit {Frri^igh’iLwwii’ i yftCOrUrii t*£. 

9 - *' , m j-fl 41 allfinliogH Ul fi und durch die Syubltojsibe 
mit dein Folgcailoa Artikel lUfili aber die p&rjptiu iiäeaa dt> TlK 

bin-,- ri(r Ki^oi.-ii,nnci^ de^ kn rxen \dcü | a dtr un*Teri Sjlhd 
war, ah das Gtradlprfichu, bdittWWi ?d ; =. meint BblUli^u- r. amb 


HißUefur, am RHeiiwu ftnammori*, fhyrjii w. Rhator* .f. /Wwr JYJ7» 

Sprarhknndf, Sitsmup berichte n & w. t. J. tH70, & 234 Z. 1 ff. 
uml T*-»it»rrb*«cxoio,*Mi tu Maskat i. Sitzungsberichte », J. lötfs, 
S. 41 Z. 16 ff amJ S. 77 Z I auil 2. 

S. 166 Anin. 1 „Opposition 1 Jedenfalls Druckfehler »1. Appo¬ 
sition. Ab«r auch dw* Ut nicht richtig: *Ua VcrhAJtuijs zwischen 
dm» beiden Wörtern Ist vielmehr «la* der Comp usit ton; Tulpen- 
Ahh'ir , U. h iul|t«-».AlmliclM!r Atihar, zur Cnteischchlnng Ton den 
andern eilt dem OuUungsnainnii Abhtr bete ir.hu eleu lilumtmrtru ; — 
jedenfalls AmarrmtAu» pwj/urr/ui, per*. ; ._il ■-. — t , Garten' 

ctlcucbjtt , »o geuanut «egen seiner schfiorn gUiuemlrothen Farbe. 
• • . • 

Vgl. «t A'a nmh'oytf, d. h Strausi; JScJdtuujnnfÜKrA, 

d. fa. Aul. and andre Üiulfclie Zavarnmeünetrnugru. ju der Kntcgörir 

Toa j Lihrtmmitnn, tL h. (öweuartigrr Manu, gehörig. 

S 164 Anu» t Z. «> «Aju** Ut oim» Nachwirkung 

* 

du» frühoro Imbom*, da« Anfangs-Ahf der Infinitive der arabischen 
Verbul/urmen «on der lirbnnlru an alt «in Trennung« *Alif m be¬ 
trachten und xu behandeln ; % die grundsätzliche Erledigung der 
fiachu in Zeit sehr. d D. M G. v J. 1861 & 286 Nu. $. 

5. 224 Z. 18 hA bd El'azis“ uud Z. 20 J^- u sehr. 

Abd LTTaili nnd .X»*. und Türken geben beiui 

Gebrauche einer solchen arabischen Üeuetivanucbung mit dem 
Artikel vor dem zweiten Worte in ihrer eigenen Sprache dem 
ersten W orte nuvKrinderltcb durch alle Caans die Nomiuativcndnng. 

So bt anch S. 227 2,11 jul, S. 230 Z. 16 

Z. 18 nnd 21) Zein Vtdbülin \ w»e ui meiner per», (iramtnatik. 

- Aoll, S. 21)7 Z. II: Zein-\d-'Äbi\lw '* ), S. 228 

Z. 14 ^1\ S, 266 ’L 4 JhJLäIi jLI*. LZ. M6cf 

und 8. 288 Z. 18 ^J| JjLt an schreiben. wie richtig S. 347 Z. 19 

der Genitiv . w-i ? ju* geschrieben ist Aber in dem rein ara¬ 
bischen Wortgeftlgn uuf derselben Seite Z. 1 und 2 Ut nach der 
Grammatik dos erste ^ ln ^ y Jf | . ^«1'. in nn.l 

in ui verwauduln. Ebenso ist S. 232 Z. 9 and 10 zwei- 

mal irnch arabischer Webe .üy ^ JLc. ro schreibe« und aus* 



Mr i ' i rlir, Äfitsbrt# UwnMa^. /Wfi* « JVAtlWi/ tf. /Inw 

fü^)rftßhiMi r wodnrdi du*, wk HUcVwl «Hw* Z. 17 ilfiil I« faaUKlil. 
tlk lUcMi^krll ilrt TVHch Yftrafitl'tfl&ite 1 tq dem rvuitncdlßsu 
wc^lllli, 

S SM & ititü U „*>%» *£Af 

(Et au der rcbflrssfcttn^i 1 Z, 8 t,i dudurcli mit*!imjjcta, d*&4 ftfidkEti 

ilk Verbindung TOR Q j ri U# 01*1 4>1_ jra uiinoq roifBinnffPgHffft’' r -" 

D|ilU>c[üii ^riiiitu, — dtatetn klicliiPti PjtnulejilenJfi il^jiBr^iithtsi 
ScütlitfthJtier. - - varkubitt hui 5Ie wird $l-Loh ilunrti den HcLtn awiudiun 
w® Huipt- und Hiltottfl! kdk-fkuttiiSjÜTmilk- m>lm gelegt T iLiu 
atiLb wendig gemacht üurüi iUy UiunOglqctkeriL, dre tiik mit miAud tu 

der It' duntuitü; ictrd gwmU,^ jru VTiitiimltm. _jsi—_ amt», b\iden, 

fit muh trti den Ambern selbst (s. Laue unter JjLl tdl Fwk* 

<frr Hed *. d il deren l_ittl mul Fttrt^uri^, wj* bti uns nenn »Ir 
man: m verlor dßn Fftdah Statt „mr Zrü, uh du* F&r*t*&- 
-‘"-ttdl *öm wforhöcfoter bWicr, fj&trdnti ward" Ist dttn- 
nw:i3 iit «tati i Zeit o/f <£ot ach tv>u drr nut 

lUcZ«fi- [letlr.ftiUfH - firrf/dkrttuifti Feder nw fyizritA n • immi — 
AvimliiiU 1 ;! iLi - Ui Z 14, ibt* u«kU «brinlk» 

&V* Verwandlung üro ricbtigün Jiäjti in ein jtii^lillchö 

iti-lxiriTfcliöctiT *ar tulgc g ul La bl halt s- & fc/a Z. 

1—0, Daa ftfresfunf^KeseutQ Adjektiv tmt f^hhük^jf- 

«rfrfp d, b. UI ttdtiirtigfcui übe» TjTaimca OwbMk gleich, Ui t*Cr 
hujnien mit dam auf Im g^priestmesi f’arstau he-züglkhoii Fron, 
will, der drillen äJnffularpertaü mul die richtig« Uüber&etsuiig 

Jum nmrh ; ^ fiii *i:ijn.'ii pidAukrj^rtJetm Fenul, r/cK«vn Pertnitnmg 
m^hivendiij taf, ai tum JS^tufn der l'ti’trnihiiny tieiediim der 
Hmmd km Kitten der Schmud (d. h verhelfe dtm, wie tim 
dkMf rar Vertreibung ilti* Tjmßoen iK^biJO, Hierdurch fiült auch 
Anm 1 auf S U4B hb*cg 

4 MÖ Atini, t. Die Mer gefdUeüii KrLLitiiug niq pj| 

fiii^üdi m tienetiv tat im ALIgemtiuefi richtig: uuf ist ,Jeui Worte 
rlae h*ma eh *tnrke B*d«lüin« briphfit. !«* Ordinal Mliteu vüii 

tjp 

bii ^ im, - tistd zuclr'hüit Aili V|mniri tnü der uii tipruL' li ooilffii 

Ifidiiüteii ZdttMa: ^5. dtdl a n w. aut d$r ilipetneiiien ffe- 

deetnaga iÜ& jrnJkih&L vorliergeheside Zahl durcii» lijsiDkDinincft dtuf 
EinfeeH uif die tielreffeml« ZtAlilnft i rnubai {•. de §icy t Qfunni. 
hi. 1 l t S- dIi> mul SU (| &Hn T und uji ]iuu Ueitrige t. int. SfttocdH 


FU**ch*r, xu Hik'itrO (»rariamtil, iWÜ. u. Htntvnl <L /V**r. 577 


kumlr, 1. Stuck t. J. IHB3, S. 1*5 Z. 13 ff.). So ist eigentlich: 

■ e - 'W - • ' .. vj * ^ 

.*«'««> *** tw’ machend, (»re*') zw cf re»' omc/nW u. a. w„ 


utul demnach. mit Verwandlung der Verbalretiion in «lic No minal . 
rtcUun, t .,L-2 «iw: der zum (rr«frn) Ao^/öX*min ui» 

ttrvfieer hiucukormnmd* . also in der Hauptsache nicht« anders aia 
„der zweite Sähibklrin', wie jener Awulruck aiu\h 


S. 252 Z. 3 ubcrwiit UL 

S. 25 t I Z. „otÄi“. Abgesebni von detn Innern Wider- 

sprach«. dur In der Verbindung des Zeichen« der nur dnrcli einen 
aiisiautmiden Yocal bOrbar zu machenden Consouanieaverdoppluuc 
mit dem Zeichen der Voeallosigkeit liegt, verlangt auch dki 

Grammatik die Ansprache da die ganze folgende liakcnnl- 

nbsforrorl von diesem virtuell nn Genetiv regiert ist, wonach 

• - 

die Uebersetzung S. 252 Z 11: „ln Wahrheit benetujt ich, d<u* kein 
Gott ixt uiuiior Gott“, im Anschluß» an den sortiergeiieuden \V unsch 
lauten sollt#: (möge die» geschehen) «o rjcvnum ui* (*» heixst): 
»? h hetrwjf, das» kein GiM int muuer Gatt, ln demselben Ver¬ 
hältnisse steht S. 257 Z. 16 dn» zusammengesetzte Adjoclivum 

—i , . «- i • • *§ 

^JL -..s. zu dem davon abhängigen SaLzo: . f 

^—-LiJ*j --J! ? weswegen .,» x I aiaruijrrochen Ut Unsere 

SpracbmiUul gestatten uns keine formelle Wiedergabe solcher Ucue- 
tivauricbuüg ganzer Säue, Mindern verlangen die Auflösung der¬ 
selbe« durch Vermittlung vou Conjanctianen und PrflpOAitxmra. wie 
auch im zweiten Falle: der durch du* Ep atu pr opheia, dun i 
^If/cir/i «rat in (er aquum nt lutum*) Hochyeudeiu 

S. 26 Ö Z. 20. lieber Uedcutoug. Gebrauch und Gonstroclion 

von aSjiü.!, &JJS,* and ÄJJ-* a mduo Beiträge u. a. w., 5. Stuck 

V.J.I8T4, S. 136—40. Oio leidenAcUtsulycrte diese» 

einer beaouderu Art von Homonymie, sind die beiden 

Gegenstände, welchen du fcjgeuachafuwurt gemeinschaftlich «ukommt 
(nach der arabischen Vorstellung: welche gcineinaclmftlich daran 


t) tOrm« Aassaf« «ultuaiiMU « Rlar mIb* «orwulmcS« EzutMts. 
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Tliidl lmbrn T *£& j Äjj f aber m, dass illeae* [k^dio/foulidls *urt 

#l»tl i*i in Ik-etelmiHj auf Jeden rter IkiIeIith 

(J-tfcaMUHtr «hm ÄUfbp fiteldBtuajf lud Dürrh 4tn i weite Jfa- 

OHimii :r dJi m Ktuu>btMah** T %wdmt iMo bdduu (Kgch? 

dätiilt, wie ul jLum 1 angegeben, utj> ^ t *sjij*» ibu^ntelH 4. ti 

unter tiftm Bilde ton jwt>\ bloter elriOJiiitiT auf dtiuiiuJUin KfiiUhkm 
irlmmdun tbiMuufjij 4w» giriinrlafrduifükb* Bei Hin er wird durch 4 m 
klickt bohle* UegiytilkilvEi gemeirueludUteh iukiinimumb 

wort klafflUHdlte llür üriUo Ausdruck lü|Ik It. jtijjf j j' - i 

p lypMHpäipl Ww der Art und VV.E&&* wie «in PutMiSkofl, Aüi 
ite mühte (uul diu Unku Suite einer Dopjitdaäufte *uriUidJt H teil 
»:im-m und itcui-elbcji SuubiLliiere getragen werden, ludnn diu uim 
der andern du üiigvngtnvmht bAJf lind dadurrb dfo Siflfte eelhti 
in* Gletehgewteiiir erhalten mnl, Jede uter Limiten Ibr^tuiun i^f 

der .v|ij diu lief amtem al* ibrt— 4 ti iU- T *a» item 

ünn enlsprechendiiik Btdtvriatttafcu liiti ficgcngriwii'lu linit, Auf daa 

Vurlugmilr au^twerrdti. jeder der bftUicn lic^tmjüinrte tat im V*T' 

imJlab» i'Jirt omter* JÜ| 4a« beiden gi^iditftdiattlkh* 

LkcnsiJialtewori aber Jjü gum^imclmfliicba Butuidtlor, — litt Jjegea- 
aatxe stn der in Aiuti. 0 verruchten EtUllsuna de« bat r ulte urten 
Auedrucka. 

E. $12 Z, IV „ w^fjü oder die»« Wort tii der Be- 

■teut lui^l llildmi# idDU« Verse» mit IfureMülirmjg eines und dumdbtm 
Vöcdi durch alte Sy Iben. Diese Kiuwteliii ist «b#uio nea t wie 

HET Ausilriji li diüttr Lmr CcJattmer _jJLr 

i'ttn It, 1 If-a iiEid ul unter ». - * -• jj wl^ 

' ■<■ _■“ OÄ ->■—=■ • 

..l/d'upruif Äe ih'rhttrr n'n-i 1W 

, in irWi^iifr tve rvrgfühti'j d*m t rüb b*ni*aehlg* i t am/ 
c£t#kw J^rr/ir^nm itennen aür Orrl'dV.“ Prib aber Unlenlei liier n id rt, 
wie bei den Ambeni wlbbL* Abwsudlneg ton Nomuu and Vtrbuiii 
■InEoli WüdhiiiljuLl tjttdtvctlr rnr Iteicjclmat^ 4er gjütslüjdifiii Ver- 
i i l ti hM B, «o&Jmj im UrgmiitieU, wie <ta% dem FoJgc«ri#n ken mgidit, 
yacJi dfiM neuorti pc mäciidiidlMiiieii S|mebifEbmiebe botrliluliiuiuf 
«lead ellHwi Vocola dardi alle üvitiuu nknea Verui«. Jjuun aa teigen 





Jfhiafik**- xu JUcfarrtt iimmmtiüt, flxtib u, RAtLtriL- ü, iW- 579 


BoMfcle von mirf o^~=.. 

d- h Tkfcbnobtsng unttDteibrot'hcn forTfitnfL'iidur Faihis und Tijnrnuiis. 
IMä Beispiel für ftU «rj i laufende Ymmlitttiun mit l.JAtmnn äst das- 
ä^lbu. welches Mur & 27i kt der itotatxtefl nmj kutcn Zeiht 
gegeben pst. 

S, 2*7 Z. ff— 12 . Die neber5et^cj!ig tun V_^„^ - _._-_^-_v oiul 

“ X 1 

Jo ^ durch „Di <7o?i<; </j-jp hu oärr <jrh<y\ <jtlaaaei\t IW 

fffeüzhuny 1 ' mul .^twaHm&tgedrüngte lewi/jAu/DhcAr-J l r *rykickmit) 1 ' 
trkft «liclit ileu rechten Ansdroob für fhu in iSitsto Kunstwörtern 

* *7 

licgriuin Bilii. A!-. Gogsfi-ata i:a JJ |, /<»/ huWu h* utsxsff <mcühcn< 

_ . .»i 

ist J_. j Wt*M«n, Ax&er Duhm r - uiui ao i'HcJjüiuL nino durah 

\ r ergie Ich ungeportl br tn öder derer* Stelle tertri-itniJtT andern Ans- 
‘trinütn v er tu i\ it* | tt* Verbleichung ska Mito tockrre oder locfctr 
yrimäem , dagegen eine nlöb t dadurch i ur m i i i c 11 e. un *'öf- 
rn i ? t o i i q Ah ciao ttm/fe. straff i r diu .AehuHehluit 
scht'iJjbiir kut EmcrieihciL ste[gsrmie. 

S. ’ittJ X, ö. Statt ib?:; tunuuLktltii „ % | iäT dü 

^Lj-ä-ä. dl? HK herau&dkn, — ui^pruugiMh «-in KölftiTmU^ 

tivetm vuli J/ur^i|fraii^iJE6^ gleichsam; numjmtp'ttum- 

dann Aber, wie ^L ,r Jw_i mul widere de rul eicht n Adjectna., 

^tb*t ul* SnbftwJtiTTttn gehnincbt ? s. meint ^DoHrtge", 1 Stück 
V- J* lÄItt, Sh üii 33. tOÄ f wu demütige Blldnugen nach Im 
Ara blsrhim nächstwh-jen siud, atul meine AnBHirirang ttu .lujuboir* 
Ui gcograjihicum, T V r S- 231 £ II £ Uoriditig crfcllrt 8Adi 

mt dU6? ( töl firodduuts S, 76 Z. f und 7 t fnr omtu 

^.1 > 

miix^iiLmiüjeigui Hura) vnu *ö'_ä**| »ml Vniicr&. üntam IMg. 

J^ra. y 3* Aus§. R. 221 Z. IE- Ifiasl vnnlfstesa dir EnUtduuis 
tmd urepriUiglicha Bfuicutusg dieser Formen mutrMSJt, wun er 

sagt: „i^ttbiue in ^nlblmknii Tociboa a b u u J at L e g — 

^ 1 L>|l t 'w 4_ i, (| 4 AilXij di'bitAiliitn^ wdJ]n 1 i. i|. 

trinj/u* tnafufihutti". — Demnach ist auch in der tffclicrtnLzung 
B. üu-4 35. 2 stntr jene Sitmc cinfadi Sterne zu schreiben. 

S v fl 11 Z. 10 rflir Bejahung oder -k.' • A«Hfl 11 M /f //tl/i ti 
uEf Uühtrspt^tme dti rbflindschon Guiütwürtfis r _ 'w- : , 

Ml io *erw*tuWa in: die Anrrk&wuntj da Vergehn tta, ,}'ij 
Ha X\U. 38 




{jgO FULüArr ia UXd.xrt* GnmmtUit,. * f&Morik %U /V rur. 

x bectontct; er hm. flt-was jüb wahr nmJ tob ihn» selbst pc- 

tUmiL flüJ^osprOeliBn t Ijul es, bekannt, als wahr huerkann!: wie 
j&küt, IV, 5. Z is: 

--^ U**-» er* jj- 5 -® .*-*? 

_?,_f ^yi* ^ 

„Den Vdlirnrtli des Uchic* bekamt wer in Mnn - ntl - getandd 
i»T Um V illwcith iJ &UHLC vrti'UBi wvr Tföit 4-;r StfliÜL- gc- 
scbkdim bl" . 

Aftrr Sc scheinbare Au« r'k Cnn n n c *1r>r Wahrhuät ilfes von 
einem Andorn Versicherten lat nur die rini Heit':' dci BfhHhpir; 
liie oigrcthdrc HanptWEhe Ut dit rturdi tknntaitüg ir^s^ 11 «*»« 
iiunji-kifitiT in Irm von dtim Andern gckrntichti!;) Abdrücke edyr 
durch eine den Sinn 4- ► -dtien vwitinjetml» oder Ln 4«!- Oft|fctitlieil 
vcrkfiirtiüiJp Kcd^ttuniltuigt ju6|reftj.iroclic:no Vorntiinnng jener 
Bichortmg* Ü tläfco dys nnmiuhit; willige litii-jiiel in Mehren' 
Uhtiorik der Araber, 15* l’if Z, 2!J ntiii tfik 

P. 34« IriltL t ,^_L-r oder ‘du 

jl jy, (dmr:ht^bmit • RtChmjhig'}, Statt 4 ,WüM rbhiigtr' 1 in Atirn 1} 

sclir.: Allein richtig* £i i«t ln der Thal vü «AJtSt&pfi dojse 4M« 

* , i- f - - 

schon itf oft Gekannte hrej pgwJie _>Jj! iL emllicfc gfinilk-h 

icml winden »0|e 

6 - 3 fi 0 Z. i B i«iif rmm diu# Krater Aa* mi 

//nrs tZs* Dieses 4 nmii. geleit Jjit 44 ab LTdbofittlniii# von 

jsX>^ S- 3i^ £ l 1 »ereinsrt etwas m stark gegen «innerri Sjinich- 

Lvtn Jäsdi* Die r^T' r v. eil den 4k iliiut PJttraJjiertOU ihn* Aeümöii 
au^ h 4a an T wo woder iliosc selbst noch il#9 im bestimmte man 
hei tiu« niedlich ä&t* nämlich, dm, wo «in iikht in ihidtudl gedachtes 
gfittüchci oder i:ürn-.inm.’lt&5 Wesen ndi-r <tt!W NiJ Ui kraft als Ageit» 
omheint. m wir gEitölhigt sind, entweih r St Wiü#ii ütler iliw 
Hjiilt ^t'lhas aU Sutiject «dlllTClm tu Lisjjüu, oder Jaa Pü isr-um sv 

L'ebraoduu T i D. ^ \ ..,—i—=^ T </o// hoi uV/i Tf dt 

gi'ttvJwfh-n. oder rfiV ii t '* '*t y arftttffp* trnrrir-n, Ebcniso hiyr: 

imnru^ («ier mnfaftb) dm Fttter (TO» Ontt ^tr der Kfttttr) m 
tia.* iffT— '.in Sr*xJ»/± <fi-'oft ü'Oj iJcn fjf VgS f tlätHUie „wtcia^ 
mittm In 4er Ami, cd S. isai Z. 4 nud b. 

S. :j&1 K. 10 ^A6Ai)moi\noj t ( cborgnngT^ als ljüb^?trung 

\on febt. Abitrvij wniy T d h- UeirTjnjdiQug sw« fth- 

gttjtreiTL&f IlttlUfe. Ed Wtrdo Mhrni olien ju der *VnöicrJiöiJ4’ m 


Fltitchfr, iw Rütl'ürit GramtnaHi, PoatC/h «. fthtt&rib tL JAtm+i 58J 

5. 14£ l 2L nnf (li-e aiijführiitlti; iiipwkklnng dne Begriffet dieser 
rhetorischem Figur bei Dielend und Mehren verwiesen. Der 
Kemiiunkt de* Begriffe* liegt darj n r ihm fl Ja« Ferien oder Sochti 
in der YotÄHdluuji in awei Fameai'ii oder Sieben wird, deren 
zweit« nun (Jet ersten], in mIlLlt d« wie in einem l"t?befsujfc 
Steckt. aatb deren Atislroifniig hervor tritt , — Itu Grunde eine 

niütcrinHeireüiio YerkttiiäteJung des einfach udtiXttffldoa ^y* fc 

boste ben lI ms o1 wa iv Dfo hier ZL 13 fL bebpfdcJuniü besondere 
Art dar _Abmtiiftinfc u m &o Zu verstehen, dass der vuii sieh nilut 
Sprechende gleichsam eine vuü ihm verse liicdtrnö jwtiile Fersuu uns 
stab lutraoulebt und droc, dfo nichts andres nJji or «dhtt Ut und 
von dw «r Atro eigentliih ln der er»Ina Fenint tpr erben *n]|u?, 
nl- hin u Andertt in der iweltou Fertuu miredel, wie es Jeder- 
mnnq in kddiaftcm Sülbslpesfnicbi' ahne alle rhelorUcbü Kou-a 
um Belhür tiiut; vg] Mähren u. «. <>. S, 113 ’A b ff. 

S, tUi I 1L I und 'r. Diu Umdrehung oder Ummdlirtig der 
Worte und SusÜudlc MdI in diesvin Vene dann ImiäI elicn, das> 

ki - ,„1 ^ 

die d-fliu Sinuc duck jmgeldidj xn dem \\\ oL' (läII im 

V #. “ 

iwoitqp ffljlhvrxic gohOrmulitt Wurfe .w j ^ ati dtu Spiuc 

* ■ | 

des ersten ÜaJhrerwi gestidti wären, wns den Sicn gäbe: MiV 

ftti'r Papmmi i'fiT mit «ntr v&fnl ivtt teprdm: «i*m der ur- 

‘trig* Mtijtlr? hinter dam Spiegel tp*procim\ hnt^ dbtmdAU afif*rh# 
ich narh Aber die*« KünstnJei isL gar nicht uiiihse ■ «Kl *dnm 
BQckotfs llchemtiung *s fasst, ist „hinter dem ßpiegef* ein zu 
11™ Vcrhutanbjecie von .jüt juLUIj gehörender Xostnnd^suti: „/fintrr 
dem Sp&gvi Weh nd} huf wfcun « mit mir gemacht töte wit 
einpnr nur ist das „maw 1 * hier wtedEr wie S it&ft 13 

{*< diä Anm. daru) gegen SpracbgEbrauch anf dns gfiU- 

Lkba Weftöt brregen, dnlnfbn wrfelsev im /weiten tbUmafte durch 

j: 1 oIXm,| btj« inLmi ist; üet giuuc Vers oJ^j nnf deuttch: Ih'nfn 
dem BjnrgrJ • ülrfirmf) Imf Kt *■! r\t! t.ir'r gertumdit v te. mit eiVnTfi 
PeqpQaj&t «po* der MtieUr ^tyyiroeAeji hutj ehend&e 

ijnxchc ich nm-.h Der S|d«gnl int dln Welt, lügieltli Abgluns und 
YcrldUmng des nrtwigtm g9Üücbon Werkmeieter?, dessen daliinxw 
hcnnnonemJf:^ Wort tkr vor jenem Spiegel silsumde und in ibm 
lieb idbftt und Gott »rhnueude DkhUX- Ibpagtil niiclibpiidd, — 
Z. 14 nndi 15 Aber Hegt «Un ümdrdiucig: hlosr in der zur Wert- 
sfcDimg ko ersten Uü-Ib verse den Gofft&suit bllduudta WctTtstnÜnng 
lm zweiten; in jeuum zuerst das Subject. dann dna Verbum mit 
/ulH'hür; eu diesem nwnt da-E Verbum mit Ztibübur, dumi da* 

Siityetrt 
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Studien über geseluiittene Steine mit S’eldevi- 
Legenden* 

Zweiter Nachtrag* 

V*B 

JJr A* J). Mcrtlhiiitn». 

iS KdLcbl.il JIn D. M. O. BiL SVJII, 1 ff. ud 10& ff.) 

t[ierni ■in« tlthngt. T*Hf 

Sch meiner Arbeit über gBttthttiltGUe Staun urkiett 

kb wik*ier aim? AnüUü u.ji Gemmen oder tod Abdrucken. welche 
*nm Tbei! riiclil luttrrasmk! sind, so dass sch wieder IfoFgidicmliiEi 
Stofi xn einem Kachtrag i he rammen habe \ i - m den im k. k. im- 
tikcn-i-abiiurt juo Wliw füdiailHclscu SLöckdi -Uttcr Ast rffaiidt leb 
slbr jrküue Ahrkürlie; sn t.uti'U-l lull luciiit Tuchlvf eine gro^e 
Jjualil t^&anmiu*lt, von welcher sio mir diu Abdrücke elct^aaiite. 
Acstördem baitß kb hier in Kob: umtögipel Gelegenheit mehr rn 
Steine itirüs selbst jy erwerben thclb bei andern Liebhabern in 
Atigcn&chric rü nrbtfiFB iitiv- • r ich jedoch dkw netten Erwerbungen 
beschreibe,. mma leb einen Ifrlbutii burkhligou, düß Idi Lu dum 
onica Nach trag (BÜ XXIX, S, '<i>L tf.) begang«) habe. 

Ich hra&kflh deri äob Nu. £ eine Gemme im Uesitz da 
Grafen Seigsi Strppiianff iw St Petersburg, auf Telcbflm der Same 
nmtT Kuniffin I.hn^hf xo leicti war, weiche ich am '.er.vJilttdeneii 

(' nsnubun für Aw dun Eauanidwikölrig» Hahnm IV hielt 

Diese VcrmuLhtuig *;ir nicht richtig: Utneki ist um drei Geunfo- 
tianen jünger In der Arabischest Liandsctirifl des Tnbcri. welche 
in der UibllöUivk des KdprtÜfl Alebcmed Fa^elm anfbewuhrt ißt 
iCsen wir folgendest 

!¥l 3-! JJö .,s ^ •5+ir wSÄ'* 

» V j ,_V*^ ^ ^v=- Jk^f ,J* 
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MortUxumu, StmUrn ü/vr Staat nui JVj^3 

;'—“* '-r^- ÜteiÄb AJi'-j JVu>wJw- , ; ^ 

■; »- 1 o-ii* L c-- kP. J—4 •-» 

^ ■ «* l - , -> * -c J «i ‘ y * L / 7 y y 

„Hierauf regierte Pin«, der Sohn Jezdegird'« (II) des Sohn« 
ilahrW* (V) Gar, nachdem er seinen Bruder und »frei von «einen 
Yenranilteu getödiet hatte. Auf die Autorität des ÜUcluun hin 
Mnbammed wird mir berichtet: Firux brach von Charasan auf und 
verlangt« Hälfe von den Tocliaristanern und den umliegenden 
Landern: darauf zog er gegen seinen Bruder Uormna, der sich in 
Rei befand. Behle Brüder waren von ducr und derselben Mutter 
geboren, welche DineU bicss.“ 

ln der türkischen Uebcrsetrang des Toberi, «o wie iu den 
sonst mir zugängliche» orientalischen Historikern liabe ich diesen 
Namen nicht gefunden. 

Ls geht also ans dieser Stelle .hervor, dass Dinek die Ge¬ 
mahlin Jezdegird’a II. war, waa freilich nicht hinreichend int uut 
die Lrietcor einer andern DtncL Gemahlin des König« Bahram IV. 
xu widerlegen, aber einem positiven Zengniss gegenüber ist es 
unnütz sich läagcr bei einer blossen Hyi^the&e aufzuhalten. 

No. 1. 

Ohne Irgend eine bildliche Darstellung. Legende: in der Mitte 
der Hauptnamr nt, und Im Umkreise nrvc —un« tsrrnctmö*}» 

Die beiden ersten Wörter bedeuten, wie man sofort erkennt, 
,,Zanko Tochter des Ardeschir.“ Dagegen sind die beiden folgen¬ 
den Wörter desto dunkler, well kein Pehiovi-Lexikon und kelu 
persisches sie kennt. Ich glaube indessen die Legende vollständig 
erklären za können, nud schicke zunächst einige Auszüge aus Keisc- 
beschreibangnn voran. 

Chwdtu , welcher im Jahre U73 reiste, tagt in «dneii 
„Vojages cu Pcrse* (Amsterdam 1710) Yol 111 p. 15, er habe am 
‘2. Juni Miane verlassen. nach Osten reisend; er hotte zuerst den 

Hass von Miane mittels einer Fort zu passiron, und kam daun 

auf ein hohes Gebirge, dessen Ucberschreitung ihm 5 Stunden 
kostete; der Tagemarsch betrug in Wirklichkeit nur 3 Lienes 

Darauf fährt er fort: „Au haut de la montigne nooa vimes snr 

tute poiute de röche uu grand chäteau ruin6. Ixs Persans le noru- 
meut lt CAdtmu de la puceäe, et dUeut vpT Ard-chir le fit bätir 
pour Benir do prisou 4 une princcsse de sang. Abas le Grand 
le fit ruiuer, parctMju'il servoit de ndraite 4 uno troopo de voleur* 
»i«i faUoient les souvrrains dana ob montogtie*. 

Paul Luewt (reiste 1700) tagt in seiner Reisebcschreibung 
(Yol. II p. 33): ..Miana est une petite ville sitnde au tnilku d*uue 
grande plaino entour^e do fort haute« montagnes.... Aprfe» avoir 
roarche environ une heure. nous paakämes ä gu< la rlvicrc de 
Miana. Ün y cou&truisit un pont dßMOS pour Ion. Nous eiitTÄm« 
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(laut mie aKuiJap*; on fut 4 Iwun* * tmcmt c&Ue 
manuiipe. rumtdf' iidds commtiijoloue o dcfc^ilrc, rtctin ebttrrAini i 
btt m rocbcr fort escarpu dem petita forte prixhes 1*tm di> 
La.uifi■■, i*j uppeilo fortö „Ifi iMituox des mita (Ilio&MKr! 
jietiaium ne mV» pat tlwmer i>i|)Bciiikn* 

S* r II'j7 iwm Oust]*# (reUu sit±\ (Td. III p, 

,*A litt!» brsytmd bn£*e I vtnpjmil xjiiil* mfoltUm Lp dioteb i!h 
rttin* <if n fort ftitnAtc on a rock, rimost Is&flmÜ nmcmg stcjura- 
dom aoanialüt , and drimnumattni K*dm -1 Du Wer ^ hT ifl 
at w lfl* ÜuBBd'a CaiLk-; eyme pafr of tblt ttnatün fbb crMimily 

morFern. and Che rnurn muciect was amrital hj tbu -hl^f uf Muiiidi 
th« ilnughtor ui 30nm MutiMiidirriaD prinfL- or noblwunc *vbu 
ftourtibed *ii nr «pt-tl «ailitries 00 p, and urba UW* Lsg (lia aid) 
fcnrtwl die btidgtt lirfflre TTicnllGncd, Hut u pemm at Tabrii 
nÄ-surwi t&c? ÜUH thii fcrtrtss demed lio tmm* ffnm Uae dn^fit^r 
o« Ardoriliir IhüickajL. und Lhajndlu ul]»des Iva hmh.» rnmanUtk tnt- 
dHbn Oüocärmng a prijiicss wliäm ihai mojmrdi liupriMiihid listet 
timihyutv (reiste 18S7) wg\ (Toi 0. |v 04); „Mi&mdi 
iJ * litt!* dirty CAHtahoii or aecocrf r*tc towp pf nhoat S6fl0 in- 
Ij.'iI.i; und )mg. 3f. „ii we wrer* rfes» onJiifg nrr jJj*. g^Ejlhram 

sidtj ttf um KjiOtm Kol r wo defteriuti a roimül Lpwer cm b lOlitaty 
r.rup: ln ibi Fofu Our gtudö h ihr MaMctf* Ibtccr, oOÜ 

&Li tbat ihc üorj nf j<p eripo Innung Uki poopk" af tko n-citm 
WBfi«, U]*F üm <]jEip;Ejli r öf an iiijuxeni king oi diu cpuairy. becomiim 
ciuunmm-O *>( ^ thrphL‘A3 irhü feil hli dackü amm$ die njiminrHuß, 
ü PP0t® Ll I Uer &ltar. Üed hiil. r and tptdlL rhu lower, 
alerB die UtpJ io smm! &ud osjoytjJ frflits. timn to timo Uw aoclrtf 
Bnt anoiber obitulp iroa sii U in Jier vay, Tbö 
fiktpACTil, I« Order to rach thfl Lower, was ddiyed fo Tarct n sLretnn 
™* 4aa m iIbcj. hqiI rapid u grady to rotatd hi« nrrioU. She, 
theroföre, cüUMiii a Ucivuiiful hndge (ö he htilU oifcr ii ,. w lilc ii 1 ■, 
die fsido mideil ta ocmfimialitm u i üic »hüte ,kjry, ^-oti mmy aee 
fw yoitrmlf at üty foi>r of itu> tnauotaiii“ tt praveii; to he üig 
a-idi^ iu(t Lht; Kijji CmcB whir h xIlie 60atlior» äidi? of dia 

r * u < ü ; Ihcmyh jiartial|y dwav« r a braut ifnl slructurc 

of iiL-SajoeJ tc_L tlirou ttoblL" rtffhfr L; 

J. Uesktr (reütö ]«ün pg, «Mi ^Wo ptü;ed the rnms 
J? 4B ür[L;,f fJt fwnnsg, drmoMed by ordor of Slmb Mh*z ihe 
üreit, wiilitU H To hitTe boca crt;et-.i bj Arjiwerxet <jr Ar- 
si-liir. Pcrehiyj u» du* *umm\l oi 4 trag, die atcnsive ruquiuni 
■rf tim Wiilie mul tow«tS diow Uiiu it is:u-t ai mir Ljcqu have boen 
L n fumidihlt olntado uj an aiimdütfß tmicu,“ 

Itmf-rkcn ir noch da«s die filtcrtn arobifidien Aüloraq, ßr 
tüipjei iastuchri, Ibn HoukU tt, a. w den SViium hrr StJiH 
Bfkaäbrli oder Mnhmiubdi sciirrjhtrn. 

iir> 3 i Jt14j.il ■jf]r”<' wähl möglich tttitt, Ja.«-*' in dun loiiii 1 



Mvfvitm imn T ikutfim f^AUri-Irrrfmdm, 585 

Worte* der Lcguadö in to Uhl sehr Name der 

Slsdi MtiiiA närolh’b iftiuui stockt 

Der Wechsel der Ccmsounulen t, tacl» un.il b ist im püraiMilimi 
□iaht£ uin-tttöliuiidicii; kh füliee liier nur iftWuv - Tttltitch- 

ftmt:h = •$?■'■ 1 ^ faisfinfr *= v*^-, !ü ™ 

PeUoTi c^r ■ Xeml gatu an. 

Das dritter Wort wün? iiuiiEHclir mit dein Urin c m uip^iij U\rtt<$) 
BQaig". ■r-iil <11 «t 9 m jpMl *iijz p> *& »iTjiidrbrii. n-l.-r ntudi mH 
dem uruiütL üj|iij_fr^ {titkfl)^ niprj.h] {t.irkdfo&di) „illadfif* 

puis' 1 . griorii. n. ä. W.« wP durch sich flbcu der I kijujcU 

eian von «Schlus&kürri und „tfäfiggeuAE“ erltliitxn wnnits, indtmi 

4jf Saga i ■ <tei Boggggtln oüu Odingane mm» 

Ich j^r.-Lw jedodi alles df&sei nur unter Vorbehalt P du die 

Worlorbliehor des lYlilovl lind der [ler^lmduiTi Spräche n . i ■!i Lu 
tflin/! im Stieli lassen. 

Kür den Namen SUrtücn vgl. Hpgjclt last I, p P 1ß77: Zc<- 
QtfMiit, Jipnutit'. IMpcm. 

Ucjauaiii konnte uiaa die Legende de« Siegels üLorscianu: 
.«Zartiku, Tuchler tks Ardok'jiir, Gnn^rlLüu von Miami (Mit^ 
ncdfnji. Mimten)" 

An<? Bagdad flDgcijjtttlier Abdruck, Ihrdmüreaser ‘JU Millimeter* 

No b. 

Lin yHouettngel mit i LUku. 

Legetute i jeva. 

Das Woft Ajj/juAi'/diii bedeute L itn Uebr. und AHtutlkko 
eine jXiüe 1- , auch Im Armenischen hat es rimte Uodcritung, und 
somit dliritc angeskhfi der Durste!bug auf dem Steine, Uhr: 
Auslegung der Leinde kein Zweifel uh walten« obgleich du: mir 
iiigAuglkhun Pcbloi-Lculm >lL >: • W^ti nicht kennen; auch Im 
l'ersisdicu häisst bekauutltub die Lilie .JLüj- ah cr auf die Auluntiit 
iIm ms Stehu‘ baim mau wohl dem tt&itioi?seb-Wörterbuchs da« Wort 
ttiifnwfw.H „Lilie' 1, Uüiaufliigt'tt Nach di .i SiiltrilliliLpeii /u urLkiiticu, 
pduirt dm» Siegel ln die Epoche Chusrmr’i fj (Anfang des gtcfratriai 
JahrlJiimUTi-: ungern ZolreLiminifj Und fr.it vermut btlth im Be&jt. 
ebner bannt, v 1 u Nimmst JHutr,nnt liihrU- 

Eadiacher timet, tm Cahluet dee Um, S AUabon. £|]jp{iadut 
Kurtu. hleiflu und gnme Achse t trnd ö JHJJltnictvr 

Nit. B. 

I>rci /.swarnnK-aHcbandetit' Lfliam 
LtKgarntc: (oder 

Eine vtoldcullg® Legende. Vim der V’rtnuuMftatuig ajingdinud, 
dus m du Siegel Ui, unnrtrl man ruitttchat, dasa dar Name dt$ 


f>Hu mlinmuft, ^lulnm AJrtr jmcAhUaii Snim* mit i^Um^iäpmSm. 


Wwdwra oder de* Inluib-enn i(nruuf an lesen hl mul b*> dachte 
ivh 4n licmoiiiin des Kjtm , Töchter ilea Xerrts (bai 

Ktatiia), ib*r den Tteai der Leinde rill darclmai nfchl da*u pisson, 

rwtite Wort lat uugonsdiflitiHcl» fugiL u ubtri frei- 

lieb dus t tut Sdihnse ujiurkJiirt iilHbL 

Hin fftr iiflj erste Wort einen j säenden Sinn io Huden, vur* 
glckhc am ilu Peblmriwort atomntiu „evitry fcbrlL „dl Barts' 1 , 
ntlj c wbolä** (i. Glossar? and Ja los <>f tbe Book ül Anir. VlnM b? 
11 U Wt:-* A XL llung |i. Tlj.) ( 11^1 LrgfJiule tv llrd*- bedeuten; 
„Alles ujuLÖIcJiT'. 

>Ian könnte niidi den zweiten ilucbätebpn tk. erst au Wortes 
ftär du j ticbmon, also <»>,(>, eine nitcrlh&ftil fehlt Form für , 

-M ton ; vgl Iljignifllaiui Ekbaiami >r Ort der Zuimiiun- 
LnnlV r uji". in ütisüsi Falle nllrilü di«’ Legendu Utiitn; 

_Vfrmr, fugfö” ,,(Dio Lille) loimmt und lergolitL 
lUndijaspis , tdliptfadiü form, *8 X üO Alilljmcter Cabia«) 
B. Aliiban. 

No. f. 


WdWicfae nach retthf t stuf and Finnin ruhend. Vor 

dem Kinn mul mn ändern dii fbfclhji;.-cu! 

Legüruit : "isafirm ts. 


Da* ei-rte Wan ist bekauBt. ea Ist düa Mu|jer= _0\ wie 
wer ioebfn in der verherjebeitiitia. Ncumitr gcictosü haben. 

VvrüJ,m*md* tu die ftdileviftirtn des nenper: L - y .. . . 

„MUfkL Die Lcgrude bestelltet a]nr>; 

„Wtiil prospcrttiifi“. ,,Eb kommt Gltkk' 

Aüs Bagcia.l cingesandter Abdruck Khip % J d X 17 HÜJimator. 


Ko. 5. 

Weibliche Bfttfte nm;li rechts. 

L^düiSr: g-rr:“ m siom r "J ’ssi-jt 

driith Wort hü nur dem Abdruck nndeuiEkli ausaetülen ; 
ich sormutkr, d&;i i» yc*’r war H 

ton ^ii-S fe ne|iniHu'- 
0 L^J „Wnril^. „Vordtertt“ 

1 ^"’T , da« Leben“. 

- «- 31 - fnrciBii\ „weli - ijioken cf . „uf trrKirl rcoule*'' 

„iKjiectsd^. r 

«!T iv ; ^BJiUipeä« 

zrzz Irnpemt rün r y^ : : 

Hie Legende wdnje uLo uji^ctAJu' Lmten: 




VnW.j'fv., itf-HTflni-htiiih .T JhM.u- ■>.,( ,">r ufi M fj> ; 

Wegnskmira Uw Ehn? vüfdr ein^n Blutegel uttf efo 
RSUäiliet» Lehen -Mroe 1 *, oder einfacher: „JjJjit v i-j-faircäi. , ullea 
VGflartftj“. 

Ullij im, 1S X IT Millimeter. Auiuffogdwl afagHttutaff Abdruck, 
Ko, 

Weibliche Buue ntirJi nttliU; gofcrltostflles Hnujithuii 

Lwrtida: -jwt p:::«®, 

Swaftnton ist titolktafat derselbe weibliche Xfcme, der tan 

Armenii-cbtTi in der Form lJu4jfJL*ii|rli Saionifc verkomm! (Mos 
Choren L Sf*). 

Vakkin im PekTcti ja stfrtini“. 

Die Legende bedeutet »Iso: „Sehalepui, die Dienerin“. 

HllijTijtf, Ifi X - I Miliim Aus Itegdad cm gesandter Abdruck. 

No, 7. 

Md nu liehe Büste nach rechte ; iLrKopf mit ring m Urlm bedeckt. 

Legen, te: zr.x-x'z TtutnJiwt. 

Vgl '}\fVit<ffrr£ Art. L.rp, Akt VJ, 16s 7Vtff*WOft ibid 
IV\ af^ 1 J^mLimjuj Truiuib, Mos. Hmr. 11 Dy j TyrioUt, Curl, 
dt? reb. Ale*. IF* 10. 

ßlaljuipLa; krcisJÄnulg; Durchmesser H MIHlm. D*Mm 4 S. 
Alis halt 

No. 8, 

Stlibeüdtf Figur iLLiCh nii tala. in dor Unken uincu icTOfiüflü 
Schild haBeud» der lut den gnufli) Kürjicr deckt: tn der fleciitö» 
eine ionio kalten tl deren oberti Ende au1 der Schulter ruht, hie 
tf-Him* Aar heit verrllli efair au&gezcidmeie Kmivtlerlimil 

Legende: “sns ' f “^nsno 'CT 1 ■;s* j :k nniwnif irnc, 

Iei diitta driili!. Worte ist der itwdlc ilud^ti.ili etwas liinlout 
lieh* iro dass z s ebtn eq gtti ein / wie ein « seis kann Sonst 
3:1 du gan/t; Legende sehr RüJißn und deutlich geschnitten. 

KtnrAAU, pers. zz n g)&cklk!j n . 

o* 

Bfl* dritte Wort Stt Wühl Itun u leMUi, gerade wie W den 
Mkkr: ücj n und Inschriften AnleS'cMr ^ 1. und Sckfc^tr'a I 

hüic Vierte Wort Ist entweder tjerf „die IIund". Otter tjf.i „dft& 
fllUirh^j beide Bedeutungen gaben einen »rhgem&jsseu Bum. 

Lau letilu Wort — nJchuri oder akhfir — ist die HmcweseB’ 
Ferm des ZcruJ eott=s w/m jjuJn“ - An old Falduti-Piuanii ülo-arv 
cd. M. Uuug ji 51?, Not. 1 

Dein nach lautet die Legende; 

„SdutjinFft Ulöck ist Irvcti; die IlaiiU Sdmj'tjrs ist nun' 



MortUtmtuu, &Unl*u 0 fuek*dt***> Sieitw na* JVJJtvf-Ltymdtn. 

Ea itt «ruhl nicht tu zweifeln, dass die Gemme Sehapnr 1 
preist; die Schönheit der Arbeit und der Charakter der Schrift 
weisen nothwendig auf diese Epoche hm 

Ellipse 14 X -o Miiiim. Ana Bagdad cingrsandter Abdruck. 

No 9. 

Männliche Btetc noch rechte mit reichgesücktera Obergcwaml; 
vor dem Monde eis Uaihnuind and diu Symbol A ; am Iltulcr* 
köpf da« Symbol £ snd liarunter eis Stern. 

Legende: ux-r'Si« ytaTV % *r3'. 

Die vier Wärter, aus denen die inende besteht, sind voll¬ 
kommen deutlich. 

j bedeutet im PchJcvi und Parsi „(lebet**, „Anbetung*’. 

^L»., im Pt'blevl und Poxund, ist da* ncopcreische »Seele* 4 . 

JlJUjf, vollere Form für jIj^? „Ungerechtigkeit**, 

«j*J vergleiche ich mit dem Parti worfe U „Sorgfalt", „Auf- 

nmrkiarokcit**. 

Wie «her diete vier Wörter mit einander an conatruireu siud. 
ist nicht gani deutlich; idi glaubt: jedoch, dass der Sinn ungeiAhr 
• folgender ist; 

„Botet, dass (eure) Seele vor Uinremhtickoit behütet werde.* 4 

Kreisförmige Gemme. Durchmesser 22 Millimeter. Im k. k. 
Antiken-Cabiucl tu Wicu No. t!2. 


No. 10. 

Milunüche Mita noch recht». Vor di*m Bart rin Stora. 
Legende: -rr?t- *«öK 3 . 

Der Nntuc linti vergleicht «ich mit Büxi$. Arr. Exp. Alex. 
II, if6; Betis Curl IV, 6; und die Legende bedeutet: 

w Der gerechte Bati**. 

Ellipse, 14 X t& MiUim. Im k. k. Antikcn Cahiiiri in Wies, 
No. 117 

No. II. 

Mätiulichu Fiihtr. nach rocht«, ohne Kopfputz; am IUnlnrkopf 
ein Vogel 

liegende: sss yrtri. 

0 L *> i«t ein Hohl Ln der pe machen Sage. Choren ist ein 

arincnixdier Name, der noch jetzt gebräuchlich ist. 

Itcn Namen Hut haben wir schon in der vorigen Nummer 
keimen gelernt. 

Ellipse, II X D Millitu. Aui Bagdad riugeiandter Abdruck. 


}förHt>.\unn Simim n?*r fe»rJ\*Ui/ne Sinns mr< VskUvi-L# irn/fr ■ 

Xa i'j. 

Männliche Böste nach rechts; vor dem Bort da» Symbol 4* . 

Legmule: 

Za dem Namen MitraJechcn vgl Mythracencs C’art V, 13, 
Dio zweite Hüfte des Namens kt von dor Wurzel Sskrt {hu, ZouiL 
tdn, welche im NeapersiMrhca das Vcrbnni bildet. 

Haft» bedeutet im Tehicvi eine» „Diener*\ 

l>ie Lcgemie bedeutet also: 

,.Mitbradn:hcn. der Diener 4 . 

EHlpae, tu X 13 Millim. Im k. k Antikea-Cablnet i» Wim 
Na 114. 

No 13. 

Miinnlicbc Büste nach recht*, ohim Kopfputz. 

Legende i *vcK^nN Acfutrapvnl, 

(Jeher den Kigcntbnmcr des Siegel« finden wir im Mos. Choreu. 
11 c. 70 Aino auefohriiebn Nachricht. Jcb setze dio betreffende 
Stelle nach der l/cbrneUattg vuu Victor Langloi» hierher: 

„Khoreftpouil , ttant secrHalie de Sapur li., rvi des Ferse», 
tumbu au pouvoir de» Greis iorajae Julien l'Apostat Hall k Ctesi- 
phou. Julien Haut mort, Kborohpoud alia en Grectr aver Joviou, 
au nmnbre d«» affinier» irnj« rianx. et a\nnt cmhraMrf ootre religion, 
li fut ttomniA ftltazar. Imtruit dann la laugae grcc*|oe, il errivlt 
les ariions de Sapor et de Jnlieu. 11 traduUll mzaito en an 
volumo lllhtolrc des temps prim! lifo, composeo par an do ee» 
compagnouft de captivitö, appel«' Horsouma ct que les Feiges nomment 
Ha&dsoboeu etc." 

Ellipse, 1U X 13 Millim. Au» Bagdad cingcsandtcr Abdruck. 
No. 14. 

Männliche Bil&tr nach recht«, ohne Kopfbedeckungj vor der 
nartfjiiue das Symbol ^ . 

Legende: wrcem „Our gnreclite Harsum*. 

Dieselbe Legend« habe leb schon tm XVU1. Bd. der Ztvhr. 
Kfl. 60 CS. 23) beschrieben. Aus der in der vorige.» Nummer an- 
geführte» Stelle des Moae» Cburcn. ergibt sich, dass unser Tluraanu, 
ehe er zum Chnsteutimm nbertrat, liusdfoJtun biess: die«* Uat/i, 
Ra*tichi oder wie os bei Mos. Cbor. heisst, Hamit war also 
achou frflhrr «in Nanu-, de» er auch nachher bcibcbiell, während 
er den andern Name» Ohvn iu fiartUMii Änderte. 

Ellipse, 33 X 29 Millim. Ans Bagdad eingtaamlicr Abdruck. 

No, 16. 

Männliche ItQstc nach recht«, ohne Kopfbedeckung. Vor dem 
Bart ein Stern, am lliuterkopf ein Halhmmid 

Legende: *TT3 - rex** „Der gerechte (Bartaimi“. 



MM) MonUmann. Siwlttn fkkrr gt* hnillent Steint mit Pehleri- . 


KUipao. 20 X 21 Mi Hirn, Im 1 l k. Antikon-Cabinet in Wietf. 
No. Ul. 


No. 1«. 

Mfinnlichr FlUste nach rechts; am Uintcrkopf Stern and 
Halbmond. 

Legende : ocrm ^ kvo . 

ist noch den persiHdion Wörtcrböchitrn dne erweichte 
Kenn de* Wortes ..der Ilirte“. Die Legende bedeutet also: 

„Der Hirte lloma“. 

Llorna Ut bekanntlich der Nanu* einer PHanze, deren sich dir 
Porten bei ihren religiösen Cerctnonien bcdimi'n; als Eigenname 
ist mir dieses Wort bis jetzt nicht vorgekomraoiL. 

Krciif&rnugo Gctume; Durchmesser 14 Mtilim Im k. k. An- 
ükeu-Cabiuct in Wien, No. litt. 


No. IT. 

Unbekleidete Figur nach rccbti, anf einem Stuhl sitzend und 
%or sich her »in Ilod mit 4 Speichen drehend; der Figur gegen¬ 
über eine Düste nach links, 
legende: -s-ir 

bedeutet im l’cblerl, Pond nnd Ncupnreischen schnell“ 

„rasch“. 

nnif konnte man vom Parsi r» mlidan, P«»hlevi nru- 

peniscb tblciten. welches „umdrehen** bedeutet Die 

Legende int also ut übersetzen: 

«Er (oder et) dreht sich rasch“. 

Die Darstellung auf dem Siegel rechtfertigt diese Auslegung, 
wiewohl ein kleines Bedenken dabei ist, nämlich die lJUige der 
er«Im Sylbe, w lrit s nährend das Verbum wniiüim , cartitnn, 

{ eine Klirre bol. Fif rii oder v4rid bedeutet „es regnet**, 

ton niridan, pem womit aber hier nichts anzufangen ist. 

Auch bedeutet rdrtd nach ffaug's Fehletl-Leiicou 8. *231 ^growlng“, 
uro« aber eben so wenig passt. 

Da cs sieb hier aber um ein Siegel handult, so darf man 
animhmen, dass dessen Inhaber eine Anspielung auf seinnn Namen 
machte, nnd io tergMche man ^nr/ferxijy Art. Ezp. Alex. II, Ui 
Subaces. CurL III, 11. 

^At/fucxitda*, Joseph. Antiq. X3. 6. 

ULpm(imi Schacht, Elis p. 128. 

Mcnonil. I*roL p. 313 (cd. Bonn.). 

Ellipse, 14 X Milltm. /.am Verkauf anagcbotcues Siegel. 


Monit.iumu, SiHilitH üUr ^e*chmUttic SU*mt mit i'eAIni lspnnle*. ggf 

Ko. 18 . 

Vofcel nach rechts, mit auigwpreizten Klügeln, auf einem Palm- 
iwcig stehend. 

Legende: ““rrcra * mc » yn *. 

Eigentlich steht auf dem Siege! pfirir y was keinen Sinn gibt, 
«leim jitrir heisst „torgestera“. Dagegen bedeutet jxrvcr .,er- 
n&hrend"; aber „di* Gottheit ernährend“ ist auch nicht rulhseig; 
richtiger «JuriU- es daher wiu die Legende tu übersetzen: 

..Der von Gott eruAhrtr (oder erzogene) Schapur. 4 

Ellipse, 11X14 Millim. Ans Bagdad eingrsandter Abdruck. 

• Xo. 19. 

Ein L/iwe, der einen Bison zerreisst. 

Legende: *»td „Slrai“. 

Der Name Sizai ist noch jetzt ün flebranch, wird aber be¬ 
kanntlich im Nrupcrsiechrn (ohne i zwischen dem * and a) 

geschrieben. Er bedeutet „Wrrth“ ..Wurde“. 

Onjn. Ellipse, 18 X 1« Millim Der Stein wurde ans CUWa 
hierher gebracht 

No. 20. 

Hämatit in Kenn einer Taube, welche den Schnabel auf dem 
Küchen h&lL 

Legende: ul'- „Tidsrha“. 

Der Name erklärt sich ungezwungen durch das pen. 

Pani '^3, Kehle« i i*c, Zend tük% ^schnell“ ..rasch“. VgL noch 
Aeschjl Pers 990. 

Ellipse, 11 X *1 Millim. Cabinet S. Alishon. 

No. 21. 

Ohne bildliche Darstellung. Legende iu vier Zeilen 

In der letzten Zeile Ud der Stein beschädigt ; nach 
der Grösse der Schrift zu uriheilen fehlt aber 

. nur em, höchstens zwei kleine Dachstuben. 

«-•••• DH* 

Wo erste Zeile so wie die drei ersten Buchstaben der zweiten 
Zeile enthalten den Namen des Besitzers . eia zusammen¬ 

gesetztes Wort, dessen «rate Hllfte mir nicht ganz klar ist. 

«, bedeutet „einfach“, .glatt“, auch ..einfältig'*, „unwissend"; 
mino neupers. y^A bedeutet ..Himmel- und „Gcmtitii“ (engl 
inind); S&dUamno bedeutet also „vou einfachen», schlichten) Gc- 
müth“, und ist eben so gebildet wio AcLmncues, Arittrnmnes. Spi- 

lamenfa u a. w Vgl (Juiinnj Satnj bei Eli», p. 348; —Vxfra- 
im Corp. Inscr. No. 2068; JIWro» bei Uly kos p. 512, 


Ü&2 Mwüiivum, ikdiy mit Prhttwi 

hbQ Grimm y. 14% NikepL G. Tolit, p, 11» -EarTrrtfrTijftf, Herod 
IV. in* 2artßtti>±th'w .\rr. Kyu litt. Ui r 6, l»M. XVU, II 
"SntlLiirjajie*. Curl, VL 0. 20atUf£üvt,^ PJut Lu ArIni_ m II. 

apa&! tcnrsuctiJ ,. 1 ‘otiltKQS'*. 

v»T 3fk*ii ,iiEit Mitra*. 

Dia bi tu ln Zülje ft fplln/ fi i^h mm VffiL pcttjtt&afifaH, 

nmjHfre, von der Säkrt-Wurj?) IVB -t , /[mul rcTTti 

„.veEne Ziilhki li! tttilimtji' 

iftp üffluw Lcgtsiiiki tK'dönli'f Also: 

„SuIDuzldgg ujdituf v ortrimDbd «i4nr 2iil!nt’]jl zu Milm" 
HUl^ Iß X iP Mit! im, £nt Iteait* des Um, Phillip* 

Nu. m 

MfrnriHnhc JtQii* nach rechts, mit gäfltianfHegtmder 
Am ]luili:rku],T Eutnt und llnlhiiioiul. 

Lü^pudo: yxT\> 

Dar orotn Xkehntiib« ilttr Lugen Ja ist uiniuiiin'h; seh zmdfTfl 
Jödswdi triehl. tfaäi- wir hier Job bekannten Hanum \'<trd*m (Unr- 
ilaiies) vor um haben 

(Jeher ifci *weiie Wort #. Ho, H. IM« Lebendu Wenim «ko: 
«VAidis, der Keine*, 

Eilige. ST X 3& Mil Lim. Aus Batuhiil tinnesaudter AidrtdL 
Nö, SS. 

Ein mbond^r Liufl aiiuih rtoins 

I .u^frtuio; lljltEtJft *53 ttAil Dtttfer 4m Wflrtlf 

Y* Booh d*i Wort "CAS (.du fehlende t «adis iiutk am Ende dS&T 
cj »teai ZfellaV 

. l (uiin k&nilti’ da« Won uudi . lfm' loten) bedeutet 

1 1 kuuntiif’b „Feuer Die Keulung uuttpnchT der Emtini{} 

fort Dftükpli'.'i'turf. TlgsA^lieriiet, [’Unitai'lierneB u. s. vr. nuii bedc-otet 

IHc Niiinen Milnv-AUunb und Siiira-Alandifana »uliducn un- 
gnwOlmlErit tu teiü, 

Dia Lugende bedeutetr 

,^lltra-Atoaddfttttii, Sohn de* gÖUliohfln M itra-Atescli“. 
fr;Ui]^«? a 17 X Mülitii Aas dAgfeandtnr Abdruck. 

Eft. £4. 

Ohm: bildliche Dtrsitdlmitf. 

Eil" I.'jgcmiir beitebl aüs drei Wörtern; in Jur ItEttc ein ver 
ÄcijiniLgiuiJCT Nnmnnifiijj. wuvuu düf crile übchuLuli ein w ist« da* 
wcilcre i-eiii if.i mir Muss des E&duUbra n £n tn!bitten, und sti» 
gvhlmAu uocb «ta fi «lB n Mimt, völlig gloidiJuntenit nni .i^iu Namrsi 
da* iraliihuli'jaiinLfii Hlneäiarclnm Mini Obrn lieal man 
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deutlich rä*t (oder röaU) ^der gerechte'*, und uuteu J huulih*\ (Qr 
letzteres haben wir eine Analogie in dem Namen Alavtktvxtjf 
(Syncell, p. .178), Mandaukis bei Mos. Choren. I, 81. 

Ellipse, 8 X 10 Millim. Atu Bagdad cingcsandter Abdruck 

No. 25. 

Männliche DU&Us tuteh rechts, ohne Kopfput* Am üinterkopf 
ein Stern. 

1.egende: '-'s:: 

Kreisförmig; Durchmesser 21 Millim. Au* Bagdad ningesandtcr 
Abdruck. 

No. 26. 

Männliche unbekleidete Figur, dem Beschauer xugekchrt, mit 
einer Art Krone auf dem Kopfe; den Unken Ellbogen auf einen 
Altar stützend, und in der Rechten einco Vogel haltend. 

Legende: frei Tcntrrr. 

Der Name da Slcgtllnbalmr« kann anf verschiedene Weise 
itelcH'i» werden, weil er einigt vieldeutig? Buchstaben enthalt; an 
konnte man unter andern recht gut .InAi/vn (Atiticvhiu) le*rn; 
indessen scheint es mir einfacher den Namen llutachman zu Jesou, 
welches „voii guter Herkunft 44 f’iiytvrs bedeutet (von pjsiä). 

Dapir oder Uafir bedeutet ..Schreiber". Die Lcgcude üc* 
bedeutet also: 

„IfutArhman, der Schreiber“ 

Ellipse, 10 X 18 Millim. Aus Bagdad eingeaandter Abdruck. 

No. 27. 

Zwei stehende Figuren, eine weibliche links, eino mflnnlicho 
rechts, ohne Kopfputz. Beide lullten gemeinschaftlich cm Kreuz 
oder ein ähnlich*» Symbol in die Hohe. 

Legende: ^tss *»:*a ttwrsy». 

Der Name Atursum ist nicht laicht zu erklären; die erste 
Hälfte ist das bekannte atur „Fener“; aber die zweite Hälfte ist 
nicht dieselbe wie z. B, in Areame-s, welches im Original Arschama 
lautet; ohnedies gehört «las acA tm letzteren Namen rar Wurzel 

yJ>j I. Iro Sskrt. bedeutet U1 |üh oder TTHR^ ufman ^lluhr“ 
„Friede 1 ..Versöhnung“, und dies dürfte noch dJe einfachste Er¬ 
klärung de* Namens »ein Im Keuper* bedeutet »w- unter andern 
auch „Feaar*. 

Der Name de* Vater* Kuna&ay oder Ounabay erklärt sieb 
leichter; er entspricht in »einer Zusammensetzung dem griedi. 
Ayti&um „Gottiihnlich“. 

Elliput, 11 X M Mtilioi. Aus Bagdad cingesaudicr AiHlruck.’ 





:m M<niltutvn, SimJicm üUr feseJkiuth.ua Steine mit / YAfcnt. legendem. 


Sa. aa. 

Kn ruhender Löwe nach recht«. 

Legende: zzm cs« t m a n . 

Scheint iD.i Siegel eine» Franetudminm tu «ein. Der Haupt- 
name Dt Jhtiöma» (der letzt* Bochatab t ist nicht gatw deutlich). 
Ilomtu ist bekanntlich der Name einer persischen Königin unch der 
mythischen Geschichte. Wdrc der letzte Buchstabe kein i* sondern 
o, so würe der Name Uaboma, dessen Simplex Jioma schon in 
Ko. 16 besprochen Dl 

Iht# folgende Wort ist eUamk Kcorr 4 '. 

Das letzte Wort Dt twiküi „Verehrerin*, welche« wir schon 
nls Beinamen der Königin Diuek können gelernt haben («. Z. D- M. G. 
XXIX p Si<»2). 

Die Legende batet also: 

..Huhumai, die Fcuer-Vcrehrerin.* 4 

Kreisförmig. Dardunciser 13 Milllm. Aus Bagdad eingeaaudter 
Abdruck. 

No. 29. 

Männliche Büste nach rechts; plumpe Arbeit 

Dlo Buchstaben der Legende gehören dor spateren Zeit an, 
d. h. die ganze Vieldeutigkeit der modernen Pehluvbchrtft zeigt 
eich schon auf derselben and erschwert dio Auslegung. 

Legende: •,xrx'z -na tr». 

Do* «nie Wort Dt errs jy „ein Mann". 

Das zweite Wort tat Azbuu *, tm Pml „invocation ‘ 

jiraymg“; Zcnd ein f. 

Dm dritte Wort ist min« „Geist*. 

Das vierte Wott Dt Auakit , Name einer persischen Gottheit. 
Anaitia. 

Das letzt* Wort ist jxmuki, neupors. n Zutlucht*\ „Asyl**. 

Die ganze liegende bedeutet nlio: 
nW® Mann welcher den Schutz des Geistes der Anaitie anruft**. 

AgaU Kreiifdnnig. Durchmesser 27 Millimeter. Cabinet des 
II ru. Gelte. 

No. 30. 

Königliche Büste nach rechts; die Tiara ohne Zierrath. 

Die Legende lüui't in zwei Zeilen am dio Büste herum: 

—£= 'rr yvz -:x t tsd* ^nrnt 

zvz'z gr- srr 

Während die artistische Ausführung der Büste eine Künstler- 
band vorriUh. beweist die Anordnung der Lcgonde, dass der Künstler 
von der Sprache nichts verstand; fast durchgängig beginnt auf den 
Siegeln die Legvttdo rechts unten, also in der Regel vor der Brust 
da Inhabers, geh! von ila vor dem Gesicht vorbei in dio Hohe 
nnd endigt unten am Uinterkopf; Dt eiue zweit« Zeile nöthlg, so 


• IfortfthUltflt. '■ -T ^tAnäfoiU' .SfejiK . 1 <il j V/ 'ffi-a JjC< i ' 'IltfVn. ;•>; l& 


dnüdhe AnsinEiiuur hi^bidiict Aut dem .sarlit-grmivip Siegel 

aber begiunt die «Tüte Zd|a mit dem Vi .r i * untl ebtüiän 

die 1k dJ t. Ztük mit der klztuu Sjlb'.' de? k-liteu Wortei dtvf 
i^gtadC' Dieser Uuulmid fasst tKihlkgii'iu dadi irpi-uif du tu 
Persien ftohmuukr gi+eduitdirr liravear das Siegel gescbiüttütt hm, 
amt Et— dminting ili> sdtob tun den Allüren Jsu^inidua-MBuien (Vf4i 
Ü Iviptll l an bis Huutuml H) alt wiederholt, und wodurch wir 
lüjil fnfiMitipaakl für djß nähere JkHtudüLjüg de* Siegelt güwtotnm, 
irahvau iat tiii Pehk-vlform üdä Niiui*nA Buhnan 
-‘Irrt » V „di r Ki'ijon'emehrcr^ ein ikiiiarm . den mehrere Sa^a- 
nidm auch auf ibim Utuucu rühren. 
zt „wfddn^ 

Afarmiktm Blatt Ahtratikm^ via Compositum, v«u ti/ur .,Fwmfj‘ k * 

uni tfti/ien ^flnim.d '. „Valufliüld^ ^FamilieA 

J&di-Ucheiri _,*cn gräulichem lirtprtmgtf, wie die lusitmiiit« 
Sfrntaachtfrt fl vün hmjmtir: (im 3 F r-iiniufft?“. 
jofM tuuiiiifsfJjfi» SVis-rt 

Mmüp, Mii|j«ü ^Sarht'% ,-i/rrr (I M-It«p ,Tug und Küdrl“ 

Die Zu^iamuitünho Unng aiutrs sttyiiiLm'tüüi umi L-tnt i juTüJ^heJi 
Wutlö cttirlle Atuioiö «regelt ♦ über dieselbe Zia&mimtt&ttdZuug 
huiLü'i iddi wiederholt im An lat- Yiraf'ULtmrli {bajau^gG^ebiui <m>ii 
31. liaüg tiu J. E. W W**l) £. U U, k* 111. - XVIII, 11 U .. w. 
ui.ö|Wr. |J A-— .vcllmi“ 

Zu ilep Wann Atmrmikm vgl. Ai)agua^^ Thunphyl, TU I Ui 
’, E\agr V i Dit; Form hm l ljt">- 

jtbyifliit «eist mttf djm Aspirata liik «i&j gnechhehu Alphabet 

nicht tUKsrmltUüht't! vurtnudhte* 

Die LsgandQ lauti-L uisu; 

..Bahninu der Feiicinerii'lirirr üuü der Heimat de-, Feuers, von 
gtiillidimn I rfpninge, mir l'pg mul Nadit 

Di* in iltT Hube der Sassnnilmakurikgc h Monarchen mit dmn 
Namen Bibratu tarkomnn u , *<# fr^^E v* *lfk, vekbmn vlui iliissiau 
äechs die Wpruchi'Uie tlmume zuxnlbüJeu id, Id| hin gcij^lgt sie 
Balirau] 1 ntutübChreibtiü nuu folguiiikii lirtlnden: I) iliu T..'uheKiiiut- 
Htsliai'i dKi KUEi&tkitb um dor Spraebe <irr Lcgaudu i-.t «In l. mutatii!* 
dar sich in der Zeit w>n biriEüjuir I liis Hflnuaid 31 -d'^j 

aiurh auf dau SHtateu auigt; 3f.‘ die Form -Irr liuebtlalim» ul pcuaii 
dlt^jujgti wie iti‘ t?i dm n is^gtbe neu Zeit vurköUUUi; d) Vou den 
3 tUkrunj , urelcho lu der JUtgmrobeneu Zeit tufkniuu, »cjütc 
Dübraui II und Dabraui [|J mil ibimi Miiuxon mit gektauittllön 
Dan und gi'lix&tem lianijiLutar naru-Holli walirmid Uahrani I mit 
gklKm Hart and ^eflLwrhteutnu Haaiitbaar cnclimnr §üTüd< u» «it 
Li ui Wbivrtx tirmtiu- 

ivliil^p, :;0 Jd Mitllm, Adü llaiipiUd viug»Bmlifr AbdtnrJt 
titekbiuntk- nui dJir-cie Aldiadt »'ank tmr der Ahitntrb einer 
jciiiu-. .iiinlü'lLtu Uuunin götblthr, und um .'um tu um du'ütdbu /eit 
»J. XXiT. 


öyti .If'irrifmtfiiH, »‘tfiuViA mir fV^lmr t rjnnijan 


Wtmkn mir hier Abiilbctm Aixttlcfcr Die Urnnm?? xrjgrt 

in cinaÄ reichere* Cvättim, njuutnilidi wnr dir Tb» mit «llcrli-i 
Xlt j i ulken i;uimiiaiüi:kL t über dln Legtuidc urfir ganf imtendUiiilirii, 
iMni j i- li raitsaio sic daher für ruJ=<f> erldiirm. Skr aitUifwJieklct 
vErh ntH.fi atk.InrcL ton der Achten, ilme* sie Huch rst, w;üirem;l nin 
lebte cutivr* Ul, 

S«. 41; 

Ein ttcltcr uäji einem Esel nach ffidus, in -kr flochten mn 
h<-cn> fuiLteiul. V nr ih r Um*; des E=flb du Slrrn 

k.-ou.if ■ -jtrrr -■ y t mfcw t VüftraiM« tu? (foii 1 * 

KrciafdmJ#; liarvUrui^r MÜ MUhmrkr A 4 * iUjjdjul ■ ih 
gcMatlbr Ainintck 

Nu. AS, 

U'* kehrt pjakutibdi, il, k um lidiify kfruii tu können moiw 

HiB mm Siti» üdliit mul tüdtii Jeu AUlrudf zur Uaml urlimeo. 

.Wi'iilli'lic iMbtc iwcii \luU-, vm -fern Ikrt .In Symbol $ ; 
4111 ilinE^rküjif H.'iJLrrnmd mul 3ton. 

Iahende: p-rr — ^Vertifcuflnd aal QüU>% 

-: 1 m . Aas ftagdud *>iiu(t'Hu»>liirr Alidrutk 

Jio 3«), 

Vlduukkhv LI lute ttatih rtdttk 

LrHt,ij,k : — -s—rEM ^VcrUtmim auf linfr 

Krukkrmu-. Ilunimi^i u Änto Iw k. t Autilou 
i ulnot i in Wien. Ny, I I EL 

Nö. 31 

SiUtftiluu, Octi Kupf unt:h links, dm KtJiwarn titudi 

Ugewk: NTrt» lUESc« „Vertrant n uif i*uti dm 

Herrn “ 

l-.U , l--^, i;: ■ : v MiULffh Aiij Itagihul cingesaiidtiTr Alwimck. 


No 35, 

Jn 4-r Mmc rin Min!uitlc*n T »elt-he^ eint? fnanuiiehs ifulhti^irr 
ln ktmukr Sielbag, lüida redit*» venüdlL; llaki mul reditä ein 
igHlftcdler Idwc mli maüacWldwiß Köpfe üud einer Krmie\ Äkuln h 
i r Aöhaineuidtmltninu auf den Danken; Jedur LOvrr filff ln Ja- 
r \" ru \ ordr nitixe tdw Blums, in dor andern eine hrrtmmid* Lamjm. 
l r *d»cr duu Al«kyiiin die gevAhnltcha zomnatnacln: DarauHiuiiif des 
Fuftrer, jnlimb okne ga|jf. Uitinn eine Legende rnn 4 ttntrhäixitH'u, 
.in Hier ttf-dar E^lüovi meh Ztnul sitnL 4ndi nbhi drinchnua 
ptuiPikniLh sinn, -hnhI«» vielineilf Hine cli*eülküatklie MiiHmni? 
TmackkirJtmer EJtrtnmto »Umldlrn, 

Jisr erjii“ Bdcklah ui k (Miur 7 m Eehieri: der iwciie und 
kWL* isl 4 iia Hiünibtfttben; der dritte Hi ein nmgekchrtt^ fMvlr 


Vt'rrJlBmilB, V 4 <Crift.fhlUttittU Stm~iUC !fllt /Vit »V ;)$)* 

Ji j i * , tn"s t mau liest dümmuih pitki öder kithi , Stand 

{fuffhjfH imdföitut „dir Wrli \ iimai üvftvtifl ubirr nicht * W 5 ii imin 
iiif kiihem ftapij mit dl wein Wvrtl «fett wüJ; man erwärm |]^ 
mehr ulimi Nomen, Kllö aokhcr /mild - ich itutJi In mm-cuisidiur 

Form fiwf. x. K. bei Bff&fc (’bur (L Eli r On} Üobn euiih^ 

h> muten Jij diu :■ iJ.” ,i,., Ämral iui lunfimi JilifLuntlurl f ’l 
A«*dbyt, l^E: n l»m» 

t.llijm', K X 34 Milüoi In intjIjifjvi! Fab mul 
Ua* Sjepl 5 tamml aui UUtrbekif. 

in \ H i^iyaid*» Nlneveli mul Etabylim ttbtfteül vmi 1h-. 
J. rh. Zcnlcnr büllfidimi iddi auf laf. XVUi, ItL lifrd F, äluüLdic 
Intr;seihin^'u, jorforii uIujl lüfldirifl. Um mit Sirfmrhüil Qbor die 
Shnft nrThtritsru jm ■taOnnrti imtescn mt mehrere Sincfcu dieser 
Arl ii I fi; f El] ia cinMi WcnlfEft. 

Xu. 30 

Zftff l intttulrr gegabit b an t c h mr I o Sperber* uuE >liT grlllifelHui 

Sommuwln-ilu- iidtmiL Puter der Seimlm sind Xlliirhljiir^ua mul 
äWbditui beiden du IknkdkreujL, Zwlstilimi deo brfdüii ^prrbufti 
die j.'iuiuikifecb* Legende: 

insbss „Boi) Xatiini“ 

du} ilb hehftibdta Form, hiebt die in dar plihiilki;*dwii s>jimrfit- 
titilldS-L' Konti fitbatjtiih ftn, 

Grüu^iiii« ln Komi elbee Scartktuuj, lh X - 1 MUlint 
hii beginiKJ rnijjli Ijinr (Jiiiulniidea liit*irt*£*aritii Slilc t, wtlriies 
ti li k&radich erworben liiibo T bofciujnt an mar,heu. und ihiies es den 
Vr^pptolugen nlu-rluäeu weitere h'olguruEt^^ji i-Jatm* m ^tt'tiLm Es 
ul rin SUgtü, *i. li iUc Schrill wild ent mg Abdruck tu«bar. 


Hrr iclmu Vorhin (No. 2!,t vjciirtnuif Ur, Phillip .orific mir 
uuJi «IM Ailiahl kibyUmmlier CyUndnr, von iltntftu & Stücke 
liÜKnuüett m Clmrukii'nUi Litten, diu rtfldef hciSselirift iWJdt plidui- 
Jciitcji waren. wtuiJrm mtuli die grO?;s,te leiiithdikeit mit drei in 
ijiyttif« Nitievnb nriid Huhtlojt I'af. XX aNgobildctim Srhakn hntEm 
(A—iHt IjäLh mtcb vtrgeLcüb ItouilUil dinveu hdtrirnii^^u alimn 
• Abjiii-'.ltanltiti S.iui ;u riLitu-knEM mir *o viel Klmihi Ult • imiiiolt 
zu iiiilkuu, du« du ii-ulirte Wurl suü - r i bis 4 (JurLhiuLicu ttPHSt 
xi) |#icjL isk wokluM mich TnlLol l Journni of Pie R Aaümr: SoeLtny, 
Nfw Benea, YoL U p. 1 rjj den Ouyx^iftn hetlnmr^ hiür hLht wahr- 
vcitmnlkii Ab ilr-m t ylimli-r i itUnbtf N'b den Jiamtn 

YavIgtUriiEti tu in.i-ti. 


,i :i * 


Leber das indische AI (»habet iu .seinem Zu¬ 
sammenhänge mit den übrigen sfidsemitischcn 
Alphabeten» 


Vw 

W, Ü«crkc. 

i Ml! -I auli^r a|<hinnt Ta/ein. 1 

Nachdem zuerst Fr, K o p p iu dcu „Bildern und Schriften der 
'orxeir (TI. Bd., pg. 348: Mannheim 1831) am die Verwandtschaft 
tles i ml lach ea Alphabets mft dum *emi tischen (angewiesen 
hau«, und nach dun schou mehr tu» ünzelno eingehenden V'ar»mhe 
toii II Lvpains Pjditoßraphie. datirt Pari* 1834), hat mein ver¬ 
ehrter l^üircr A Weber in seinem im August 1865 geschriebenen 
Aaffcalxc ober den .Ursprung des indischen Alphabet«" (X. Bd. 
dtefcer Zeilsckr. (lft&tij, S. 388 ff.: wieder abgedruckt in den „In- 
lübcbon Skixrcu ‘ |c 135— l&u, mit SchrMtafel) tu Großen und 
Ganzen jenen Xa&ainmenlumg vulliUuuiig klar gelegt und jeden 
Zweitel an der ’lhauachc beseitigt. Auch auf dte genauere Uebcr* 
emttimmmig einer Anzahl von Zeichen mit dem Hitujanschou hat 
er bereit« hingt«le*rii, ohne jedoch darin» cinan Schluss auf die 
ctigcrw Zuajumnengchdngkeit brnlrr Alphabete riehen itt wollen. 
Wenn ich jetzt »manche, »eint Resultate zu vcrvulletlndigcu und 
einzelne abweichende Cumhiuationcu Voranschlägen, so stutze ich 
mich dabei zunächst auf meine im 1 Hefte dieses Bandes mitgctiicilte 
KuuUxkung über dm Ursprung des alt-, richtiger nordeemi- 
tischeu Alphabet» im der n t uat* jr lachen Keilschrift (Cursiv- 
Asajnschj wodurch die eine Grundlage der llulenucbuug etwa» 
n rändert wurdeu in. Nicht ton l'hOtiiciou, sondern von Aram 
(Syrien) ist jette» Alphabet ausgegangen; ja dio Ältesten griechi¬ 
schen Koromu stehen den ursprünglichen anuzUUsrhen naher, als 
die likoteu ri balteueu phdulcischru. Atnieriino hat der Mci>• 
stein unsere Anschauung mehrfach tnodifkln. Uanu aber (st »dl 
jener Zeit eine grosse Zahl neuer himjarbcher Inschriften aus licht 
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uckwnnmi mit tnU'iT'SaiilLJi ttaduilalKm nrhml tn f&- bc^rttukn» dln 
kLiütn HämI l* dieser j£* itnelirfft3fr n um! rmllkh hui <lk‘ im Kauern, 
hfl* ^ scheint,. glücklich« Eämircruus,'' der Uirrit«iqsdirjllcii dittrli 
0 * II, Müller (KXX Bil Zttiekr. p. $Ü—S 3 f mH *i Insäh 

lifel ton £e M ugi du ungeahnte* Licht (Ulf die Entwickelung^ 
K«* 4 h hliie lief nuilmmitirdifi) Schrift ^worfen L ), — Uui aber auch 
tUe JIUjigb*berberificheu Alphabete fa diewnv tnu* gtjbüfeö, 
dem unrli Ealing äle rjngoofflaei hat. wird die Milten FuI^e! ilo 
Autjr*« nicr Tdeln neigen. 

Aseier den bereit« (fcanniiteu Werken bube ich noch besonder- 

betraut ; 

F. Fre?««I Kkhltl tm Hirajarii|ue. Journal vaia;. JP3 w: 
% bis— .1 h l VI, ri* -bi : 529—70; dam iM6 Spt — Qq|.. p, T i' i: 

f). A- ti Lwalil ftfibrr die lUmjari nrh» SprmJh© [UOfer f K 
Ztachr. f. iL WiSaacach. d + Sprodie !, 9, jt; 394- iflö; Berlin lfcIGi 

J Ltiiiitg Sfinniikchn Sebrtfttnfrl. Strasburg. Trütmcrl^T; 

J. Pri Hipp Da ihr Edim of Piyidasj nr Aaeka ott ihr Girnän 
rocliu Juiimai ef ttie AriaL Society nf frugal. Yil. &1. iha*. 
p -A3—S3S, mit ä Schrifttafolu (PL. XIJT □ xjv ., |Q l,,rnwji 
dnr indischen Alphabete von der Älteste» Zeit bis unm modernen 
l' Minwart ml habend Eterwdbe Band enthalt noch einig* andere 
Aufttite (landbca Ycrfa*ter* mit weiteren Üclirriyfu mm jüümli* 
scheu Alphabet *. ü p. I5G t 334 ff,, 5AS ff. 

IL Hark»es? Andern and mmiej-n AtjilnbeU of Hin populär 
ilmrlci-ürngTiages flf ihn SmHhem Peninsula uf End in, Lundtnt. 
Boyal tatet So<-iety, I. W PartT. 1337 EntHU, misflör Dc- 
mtiÄjzoH - Variautca: Granih* Telngn (Ttj ( Komata!» CK*,), 
Maluvnlma (iln_k Tarn Lik fTa«) mit vonvclilBduicn ul utrthUtn liehen 
Niibenformciu 


A n n | y a e der T tt f t i ü. 

ttft aaij'rlichfr Bpadto enth&li nnsteksi die Vuljtlrfomi, 
dünn VurUntni; die lincarea Variotttea, m ti*s AHbflljjleniactio 
sich anlpliuL’m! T helseim hieratisch. Diu M dtem lüitht l r- 
fnrtn tat hypathetisch. Die Harrasabrlft habe Ich iuu:|i Möller* 
tjitiidoning gegehpn: die ci»|OliliiitimeEteii Forraen gpholneu mir, 
»ta heim Lib^ehcD. ant dem Nordscmlüschen onilohnt. Die libv^ 
idtltn Zeichen sind Enting's Tafel, di* eich aut J. D*Jrvj\ 
neuerte Fcr*cLungen ittlu» ciiinommeD: mr swiriten Spalte gohCrrt 
die Tb»pfln-fMdirlfL Diu drei undenrn in i Spafta« jjdrtiD 


1; VVil lUiM liLrr j.Lcbt «endiir^Kiut, 4va iUtt yb<ut jnndinl«u ÜHl- 
ttCwatt^^asgti, jdtl ««Ftnkl AU Afilurllir 4m Ul», di V**ü* *U iiwh AU 
um. Ktilziirrmn«, $*- Hm. ftaUv* -ut^t ..«eb.«. fftbwt -M* bttUd* »LrJ, 

LuAuh w\ t , \m» nlvh*U Hi» <b«B ttpirtrhJ l>riuc*in. 


V Im .h r itr : il rful! 




~{>tr rfw nulliftftf Mpkul'M in ■npr.-M .'\inw/.-«r.-i|lutn^ 

iHfl drei »Mesum llai:bsMheniarinm vm* P r | nftpjp'l Tafeln, iHv 
crttü SpMtß f&th&M «ln* Alptial«!*, ftl de« ditf Ältrttf# btiddbbtiiEboii 

EiffihtfflvfiJter Ihm Aaburivbcmitfi» gemocht haben wülitui « |dil 
■litr •eliWurlid), wie Pt&mep will, Mi &ifl t. Clir. sfnrflek BWjflm« 
ist liftrb"tffnn ins Gin Jttlirh, b*K*bih nmlgc Hucbitiüum tfdptm 
s^hflti aligermidtfte Formen, Dil F^oite S pal ln mt# elo in ditt 
HOhTcn dei WesteniS fltftradonea Alphnhrt, dna im tSanion etwa» 
jünger* Formen* alr «Ub AWiuililkMliHik«. ctw*a Miere, ela da» (lei 
J.^mkn BpÄ?, ikNi vefmuüiiingswekw Am itm frfcft 

angcbßrt Uk dritte Spalte gieb( ifftE bekannte Alphabet <5«f 
Al oli a -In&ch ritten. wegen Erwftlmung gkiäimiig regjcrmultir ScMtfl- 
eiclcin und ItölfnnÄer richer Mi 3 t* .Tahrhiunkrt au Mfetk Jbt- 
fötgcnd* brtslttnT Spalte eicU dni*e jünger* Jkirmro. jü cutwednr 
atardi Bewahrung olkribömiitliflr ÄUgu laitattlinnl sind* «der den 
lleberpBUg tutn lkvnnagari ileullkb mieten: sie Stammes ihnit» mn 
Usrli utis a r tbellö aas PritiBüji* — Wft eben? Roihe den Hiinaji 
riltlM enthalt ln flnr Hegel die nrcprrtngüebn StrSlnius dir flueb- 
ämben. tmfifc Unke grtrendet* dk vitaft di« nijigekclitiü, nach 
rockte bekanntlich tfi» viele Altäre Ipy eh riftu> büNtrcipbedüii ge- 
— Di« über? Heike der Irtdnu Spalte eultiim & »H* 
mb!(.pudi«i, dk aMtrt die BuM-ForiiseJi, erat d re mitunter mit ei» 
oder iwei.h VjU'iaiiLk'fi. 

Ira Emioliicn it Folgende iu tamerknn 

Tafel L 


& 

t af i>it F «üdsemitiKbo lirfhrm entspricht getmn der biera- 
i [fcbfn Kittfonm Im Harm um! Libjacbca «lud die üielteBBtrfciiül- 
r.hm* mht» «iggii&UBtt. lüdisdic iwlgl Umkehrung TOÜ rödlU 

umJi Muke; iumw T tleiH sind verbindende QueißthtliekUen in (Icr 
Httte biusagekiHumcn, (Ion Mmiiciton Vergas i^n kypnaclieji 0 
(Beecke Ürspr d. kypr. Sjll p. li»; 1 1 , -t £Nan JßdiickfiJi' 
eiitrprfchen Jat «nifiin hiiTijari&dteB ciin! die ttbgtu-muicial» IÜiIp- 
p i^elien ¥<amm y wlbntuii tili cdtfrt* UlHyarbcdiea dte assyiiadu) 
'■■! 1 Uiitig Fciueii. PM enle Furip beider ftelbea eoü|i drutllrb den 
Urypiimg der abwalLbendeti Gealftll dnreb Vcrkttrinng *hft obertui 
üalllt, t-pwiihl beun liaupistrirh wie beim wbüren Nebcufitrieb- 
1 bi Indlfeb ist a n> dürwlbtn iiruiultbrm, aber in iltT nr- 
IprUiBgliblirB Stelltmg» tiw Z^lriben für t (f = üi} ge??rdau T üideui 
dlf SrbctiYtrSclie reriiti sieb ackrkg legten, und ruar io den Hille 
ntudi tiiihteiL (rccbUJ. Aut einem Kimliebt-d Fergfliigo scLcini die 
Urumltotiu lies BriwKboijea a entstanden, wlbrend die er halt en« n 
nnrdeezDlÜSdbtm AtpbaWtn die nrngekebrif SchrÄglcgexi^ nach innen 
(link*}, leigen. Petckc Brspr. iMa allireiti. Aljik X, 1, it t 
lind Deeckr u S legi t m u ml über dkl wiektigstRii kfjif- Miebt- 
üj Curtlns Slndien VIL, p Sfli; L S n. — Per Laniworib t 


tnil dem übeii/t* Mphnletr* Ml 

eignet and: schon dem asarnschm 2dr.be« (Halevy Urrherrho» 
mthjuus. p. XU, n 440; beecke Untpr. de» kypr. ßyll j*. 10), 
in welchem Falle es ab ans n. |(i ilurdt Weglassung der Vorknile 
entstanden gilt, vgl. Deerkt I, 1.1 I. u. X. Die xweür and dritte 
indische Form xeigcu Drehung am 90* nach recht.-, vgl « ft. die 
äthiopischen Formen de* d and De ecke I. I. p. 2« uni., sowie 
die zweite libysche Form dos a; an sie lehnt sich die Devanagort- 
Form tut. — Weber identifioirtc diesen Bucbsioben mit dom se¬ 
mitischen gjin. da» äthiopisch anch dreieckige (Jestalt zeigt, aber 
die» scheint dumpferen inhkrirenden Vokallnut gehabt zu haben, da 
ilun Im tJriechUcben o entsprang, und da» dem Indischen nftebst- 
verwandte lümjariscbe könnt nur die viereckige oder runde iJoult 
Endlich spricht anclt die enge Verwandtschaft zam i für mich. 

I c) Dies indisch« /riehen fnr i, int aus dem vorigen durch 
bloae Markirung der Endpunkte des Dreiecks differer zlrt; die 
Dir hang tritt «rat in der dritten Spalte rin Die Deianogari-Form 
ist an» der VertdinOrkolung des uutero« Punktes entstanden, wir 
dia Debergangsform ans einer Inschrift der Cf upta Dynastie vuu 
Allababad (Mei Jairrh, n Chr.) hei Prlaaep zeigt. 

a. 

'da und 51 b) Wahrend da» mmlsctnitiickc Alphahot sich Mer 
an die oben* vulgare usyriAche Cutsivform anschliesst (vgl. Drecke 
Urspr. d. allsom. Alph. t I, n. X), ist die sodaenriibche Urform am» 
drr darunter stehenden Variante rnLtUndrn, die »ich t. B regel¬ 
mässig nnf der Stele Sargon's von Laroaka findet (Coneif. Iuscr. 
<it West. Aaiu 111 pl. 11), ähnlich nach als ncnuinivifisch het 
M* l naut (ßyll* atn/if «tunen I p. 1 «iv—1 # n. fl). Dlo bisher 
gefundenen Ilnrra-Fomicn sind drm NonJseuiltiscben entlehnt, daher 
wie oben erwähnt, eingeklamuicrt. libysch tat mitanter Unndtuig 
ringt treten, wie im Dcvanagari und (irrt, sowie In der xweitru und 
dritten Form der indischen b'; der innere Ponkt Dntenscheidc! den 
Buchstaben vom r (n. 4e), vgl. den tjnrrstru.li tut Innern der Dc- 
vatuumri-Korm (zum Unterschiede vom v n. Ra). Im Indischen bl 
dir, iani Libyschen stimmende, geschlossenr Form de« XcIrJiriuv 
ffir’s b gebllrbcn, die unten offene fürs h genommen worden, wobei 
der Anhang oben rechts den liinxugctretencn Hauchlaut bezeichnet, 
vgl. die Krümmung in d' (n. 4d), p (n. de) a. s- w Nach den 
himjarischen Varianten scheint diese unten offene Form durch Hin- 
aufwemltm de« unteren QtnnMebl bis zur Verschmelzung mit dem 
oherro entstanden xn sein^ andrerseits zeigt er »ich mitunter ver¬ 
doppelt, wie Im * (n 7«). Das Acthiopische kennt nur die offene 
Form. 


Ä) Ucbcr die wahrscboinlicbr EiiDtdumg der uordwmUlsdtCü 
und der mit ihr tdcuUvcheu lüdvettiitiscfani Urform durch Umbiegung 


,y-£l Ikyclr, W*r .tu* ■'nrtikdk j» me« ü*iiiunrjiJlj«lft 

ml> r Halteublldans de* «brrca -n-Bj'ri»cii(üi Kcüfr vgl, Daftl! kb t frfipr 
»Itmu, Mph- in L L tt, o* tHu a&nuattu:Nii ibgflJudetmi Pom 
fiUiiai «ich tun HütfeaL Die (vyxninütimki Vcrlfingertin* de* 
Nrbatst rö kv, ID der mucr&ffiu NbyBcben Form iki efitflu HpalU% 
W!a u> *irn hohl™ -nten iudLriinn Formt n «ud «wli «ini« in« 

. I^VT’ßiiPt pIh’Dvi diui-h*eu Iffl Fidlnicisdjrjn; die Iirchunsr 
,„ h ■•►>« *». in der iwclten libpftümti SjiullA. t*i& auch Uns sufour* 
U unakJjr (SibeUliftcii, tv.hlfi, djniacb), Wie dr iraiihrh-T, «mr 
Kjjtl der Cjefumng nach Unk# Bk tirerfonn stimmt in d^r Krüiu* 
rwitifl metten und driticr» txiiihvif^n frflrm. 


*5, 

11 ihn IiiSTurrcrirnuE bfnder UlliJitiTiTmf) im ncmkct&itiich ra 
AlpfauM nu= einem *ssjTi*ciwitt itafchm rgl Uftcke tln&vr d, 
Muern. Mph. in L t II. 4. Damelbe gilt fttrii Büdiomitiädio, nur 
i\uA% hin nn itiiUaebon die yiffereiiisiiiing, der Aipirwku und IjupiluT- 
Ipmtff virgnn, ütn:b tirl »M|t»r getrittofl' UL ohne dass dnrh der gs- 
taeiiaa;ii>.* I r*pn«H! iflrdunkoH worden wtire, Fheueo ist -iit sllil- 
Knnü&ctm t'riimii *ihö •U-r gUi^htn (unter det Vitl^lrfnini 
rtfihondm) M6jTirtben Vartimtts imUUimk^ wie dk anniaemiljeciLr. 
nur daü dir Uund Ijige du* Dreiecks »j-mmelrUrb ^worden. 
Lu i viLüttiv^p d(i jtjiu|iiiilrEi:ljia linki hieb cbfü und -unten 
•tbil wulil TDD Anfang au uux *U fncullaür au bmrwbtrm eben«» 
die Scbllßfi&uiid des läriaeckii ln ikr e/Etou Harr a-Form ist das 
| m schon abpromlrt, dk *wÜt* JKägl Iftnkahr W recht* nach 
liui-r ulk w.ierr Form Ul »uriUuinitttrdiK 

hu- ikjinbwi Furmeu zeigen das Dreieck nwh offen und <£fc) 
l^mmlrirhi: k rud tuest rrdkl, wie ln der rtiigbr-*£&frirehui Form: 
die aritu Imt die Kornmlfit^iitmg, dl<r rwäit« Umkehr roa» rrehra 
nnrh Linkt, die dritte Drrbupg tun UoK Dk r.n.le hiiludm Fnrm 
kJulr ich Mthm nn Alt (Maroi sad diu «rite Hem-Furai an. alt 
uü diu iwelk (imipdicbiii'i ljbji&üiP T Das olifuroudete Dreieck Ul 
wiedei ticki|c gewonfea^ aber viereckig 4 , tks Mittd*tfißk de&llniipt- 
tlridlk* iJinks) srhwaud, inr aicburen rnlerruhelilliiig Vfiii li in 
Iw twrtte Ferm nagt ttpfik oder wieder Bündmo;. 4w r'lrittr 
L'iiikrhr; au vle Itiml sich dir Dutunapiui^h'üTin au. Diu Ti'luwu- 
ui4 Iva:tioioLi- VurküU' vuräih uudl duuütcli den ursprlUiFiihiicu 
^Ubauilnoulran^ mit iI-lt kigeudcn Form Hb): zur Bunduug nnil 
Fjukerbnng tgL die dritte Fdrm von 5t k unten 4 c u. l g. 6a n, a. w 
Hnm lümjftfiwbpti kdnDte tmui sweiklrc* ob dk Sttiltmg de^ Brn- 
*.U der twelltit Form ulifu tlie atApMinglklir Jit und dir tatik^ 
mehlt i'itklL rottbu ein um hiuiniiclli^tjtrr Sllllj orichüilsr nb u» 
ilui ersten b‘0nn uidon, dio mit dtr ersten llairm 5'nriii jilr.-utiw:)i 
iüi T ent die =',v sEr rmiey eulbUigden Ul. rml veränderter tkstultinig 
d« Irmindu. ihnlkb wk bei der entqu indUehCn Furm i ilnnti 
aiirru dk uk'mi Korfflrn ilnrt b (Imkclinuig tob mühti narb links 


•*** iAn^n» •Udm mihi ir» |W>3 

sniutauden Mir scheint diene /weilt) Aunahtne wahrscheinlicher. 
Iht» Aethiopisrbc zeigt Drehung nnt 90* 

4 b) Nnr indisch, da? aspiriere ü (d*), durch ftundutnt uuii 
rifir nrsirrungitrlien Form diffcrcnxirt und dadurch zugleich vom i» 
•in. 1 b) unterschieden. Dir erste Form stimmt auf dleae Wcino 
Rpnau tarn Lateinischen d; dtc «weit« und dritte titul von recht* 
noch links umgekehrt) diu Telugu- und Graothafortn mit der Ein¬ 
buchtung zeigt den Uehcrgamt 2 um Dcfanagnrt. 

4«, lilrichfalU imr indisch, du sogenannte cerebrale oder 
linguale d (^), die untrre Hälfte de» dentalen, also iuh diesem diffe- 
renzirt Die den Uabarpmg *nrn Detmuagari vermittelnde Kutila- 
Form stammt au» einer Inschrift tun Harrlly 992 n.fbr (nach Prinsep). 

4d) Sur indisch, cerebrale aspirirte Media. *t , durch sich 
rinringetmir Fortsetzung de» untereu Endes aus 4 c entstanden, und 
nur itiflliltg dein «pOicron oordsfinithcluni fot ähnlich: vgl, p (n tr) 
4e) Im Harra ist da» r aut der Grundform durch Wegfall 
de« nanputridie» link» und Krümmung der Dreirckslinie entitamlrnv 
libysch ist es mm Kreis gerundet und dann mitunter wieder eckig, 
aber nro Vierecke gestaltet; indisch ist es aus der gebogenen 
tnrnv, wie tie da* erste Harrazcicbcu hat, grndegestreckt, hat ober 
allmählich «ich anten links wieder gekrümmt, hi» rum Kreise und 
Viereck Telugu. Karuataka. • irantba', wie im Mbyte hrn. die De- 
v.inmrariform Ist nur ndtalg gebogen. Da« llimjarbchc bietet alle 
I nbrrgflogc zwischen dm» Harraformeu und dem Indischen: dis drille 
horm lehnt sich au verschiedene Formen de» d au, besouders die 
erste indische: die vierte Form zeigt noch den eckigen Dreiecks- 
winkd oder Dt au ihm inrttckgekehrt; die fünfte ist «hon fast 
gestreckt. Das Aetbiopischr gehört aur unteren umgekehrten Reihe 
des Himjariichcn und hat die Krümmung mehr nach unten gesogen, 
wie die zweite indische Form des d. 

4f) Durch die gleiche Umkehr von rechts nach linkB, mit 
erhaltener Krümmung, hat da» Indische aus dem r da» 1, di« cerr- 
t'fnle Tennis, diffcrcnxirt Die Neigung, die Krümmung berunfrr- 
zuxiebu, zeiget» auch hier die Formen der vierten Spalte und da* 
DcTanagari: dio Graulha- «dies ist die untere auf der Tafel, diu 
Karnataka-Form die obere) und Tamizb-Form sind einer rmkehrang 
il*,s Ältesten indischen d giciehgcw ordern 

4 g) Durch Einringelung unteo sollte indisch da? aspirirtr \‘ 
entstehn: da aber die Form dann dem df au ähnlich geworden 
wftre, zog man die Krümmung empor, so dais aus dem Halbkreis 
ein Kreis entstand, wie beim libyschen r; auch hier ward dieser 
wieder gelegentlich mm Viereck (in der Karnataka-Forro); der Funkt 
inilcnirbeidrt die Formen vom r Diese Entstehung tat mir auch 
hier wahrscheinlicher, als die nn» dem semitischen |et, und sie wird 
durch diu Devuiuigariform bestätigt 

Dass die Kopflante (lingualen oder CerebmJcu) dem r sehr 
nahe stehn, ja oft mit Ihm wechseln oder ein r enthalten, hl 


tfflkj iitmr tim i m U mlf ul *««" Ä^m B >«i/uin!J,r 

bekannt (Ueftfej Sjuifebriijrreni. p. fr), nmJ ui der DlforcmiToiiff 
,],, (i t '»ui dem r kein AesIöm an tMrbwon* fcnmol das rMilfort 
all» dem d dilfeMnairt wnr, dom sieh wieder die weiche ft Kopf- 
lauiR nfisehfoiseii' Wir die «Annnttänhfm * r 'f' * a hi* gi^isbeflÄiI 
Efcemfln . K&fl W* ||i ■-!!■ lt!> impfende ßand du» 

neinnbtBaiticft Urrpraugit nicht rwkcwftßii. 


Tafel II. 

fi, fr, X 

lin daJ A^syrUtihc den weichen h-Lftüt fttH da« 'ftjhi nirht 

kannte . so mufste du Bmnjüschft für seJm* Alphabete mit ilctu 
hartiin ty bogittricnilc am risch fl Fvlhtii aeirJieJa wlMiui. und iwwr 
hrrwbihle: da» JlnriJMUftitliiihr deren ewoL bl und foil {Tgl. l>fietke 
Ürtpr, ÜÖ* mlUem, Aljib. au fc I» "- 6 «* fj 1 *4 Dl *“} 
SM^’inicisdM! hcgnUtf* sieb »her fnr alle » latate, ja um «r 
,li<v dun dpenen * und mit IKffttmirnngei» dt* All«* 

bi- d«ft n fohnt sich nnf< fitigsi* ftit die olmra 

Urform nm\ 4ÜBÜ an die srefneebn VuliirfOOT an. Lihymliö 
tfogegm bat die ubentn fl Striche Bcmkretibt g*ttSh tmd den Times 
ibuteHciL Im ludlediGO enfrprichf if . nud di* *lfe*j* Form flieht 
^uuldist wie dit( nnregütmftssige: jSopffllulltttig der liarfftlorui iU6 * 
Hi nhsr nfthl richtig» tu mUUmUtt m denken, dass. md\ Grade- 
rirHfnttf ilt* Gfcocca, der nuttr* KcW mr burkoialalütt Verbinden^' 
lliijü igiutmriii'rknMnpftc, t-rin antik rechter BU-ichthciJ also fff){ficL 
»Ährend dar linke Übwfcieä dafür in die Ifohe gelogen wird. In 
der iwoitcD ond drittel] Form tfit dic gleiche Hfthe der drei Oh«r- 
keile wieduthofgosiiRllt Ofo Kriimmtm# der Uuksn Uniö ln def 
dritrea Fon* betritt* Üfo Jiiunna^iriferei ror, Dw Ilimjftrisflbc 

w-hll*™* *ich «tg oft die Urform an* doch mit der breiten Yen 

hSmlunirslltiio des tsdischttii; tlaa Aeihiopisebe h&l die hfayariicho 
Föne aut den Kopf gestellt 

Gb> Di* Zeichen fiir dou wdtlnu'vn h-ltu» wnnic om dem 
doa bftrteren «o di(kireittirt T dass man von den 2. riiipritritiheTi thll 
minolsten foiUies*,, Tgb die a$&pifche Tariafttß des aa {n «tn). 
Im LSifS^n trat srugleicb Ihxhmid «nt iBÖ* niti, um da* Ztich™ 

tOm Nuili (ft* bd) SU «cheldeik. Ila» AetkiOlifoclii Lahiilt kl€ir ihr 

aisprUuglcdie Btellueg, und du Gccx böestc, wie eheu&o die iftdi- 
MT.hrju Farnmft, däft ttotumi Eimh ein und nrndiite die Verhmdmij;> 
iu]jo ab. Die Kopfslellimg wQrdi' VeTWKhiJtiftj mll z (n. Tb) 

herboijjehthn hahen 

fit um hinyarhch ■ athfopiäcb, au^ dem Vnrigun ihnrh 

admÜrheloue des unlatii Strich e$ iliffcnmrirl (wie et aehejot, ur- 
|«fliuttkli n,u)i '.iviü Vurhihlc dH s. u In) IhiOM M i.lW 
«:n!-iüih dorli ist der Ueberipag dtttsüJch, 


mit Ühritffn -jüL> •nUtrkr* AlfihnUien 


fiOJV 

Ml Da» *ajin scbJlesd sieb, wie im Nordaemitbchcn, an die 
altbabylomscb-ninivitiscbe, alt» um) mrnsuii&cho, hieratische Keil* 
M'hiift'Vnrmmr an. wo die 4 Striche zum ichrügen Vioreck geordnet 
sind: »fl Deccke I r>pr d. altwnn. Aiph jro t. II n 16. Nur 
ilut Libysch** hat es durch Neubildung aa« dem n, oder direct au» 
dctu r, differetixirt, nie besonder» die «weite Spalte zeigt J)ie 
weiteren Umformungen int lUmjoriir.b-AeÜitopi&chtti bedürfen krinor 
KrlAuternng. 

be) c, im l.ib»sehen aus dem Vorigen ilifferenzirt indem die 
Aussetietnrhe zn Punkten \erküret worden, vgl das indische i 
fn. I c). Ilimjari&ch sieht cs genau me eine Köpfst i’lluirg de« in- 
diacben g* aut, schwer durch Diffenmztrnng aus himjar. fta zu 
erklAren. 

Auch bei dieser ganzen Z«ichengrtip|* ist ein Ausetnaiider- 
reisson uiclit thuulicb. 


\ \ E. 

Kine schwierige Gruppe, und nicht in Allem aicher Zuua<:h«t 
weichen dir libyschen /eichen ftir i, | (t. tl) ii. tü) s» sehr von 
allen übrigen nroervr Groppe ah, stimmen aber «o genau zum nord- 
nemitiMÜteti Alphabete , das* ich sie filt aus diesem entlehnt halte. 
Dagegen stimmt da* i (j) aller andern lUdtcmiLUchea Schriltarteu 
so genau zu den vrocbicdcncn Formen de» V, dass et daraus dlfTe* 
renxirt sein muss. Dies ist kühn: et spricht aber dafür die nabe 
Verwandtschaft nnd der «tarke Wechsel beider Laute mit einander 
in einer ganzen Heike »emifitcher Sprachen Diese Kigcnthtinilirlt- 
heit muM danach dem Stamme in hervorragender Weise xugekoaiiuru 
sein, der das sttdtrmitische Alphabet bildete. Die Aromiicr, bei 
Hildung des nord somit Ul bet: Alphabets, schieden die Ijiutc und 
/eichen scharf. Zweiten* scheint es mir. trotz gewisser Anflüge 
tun Achniichkeit , im Ganzen nicht möglich, die tüdscmitUchcn 
Formen für p (0 ans demselben Grundzeichen zu erklären, an» 
welchem die nardsomitlscbe Form des p entstanden ist; vgl Dnoeha 
Urepr. de» alt «cm. Aiph. zu t 11, n. 17. Und da habe ich keinen 
anderen wahrscheinlichen Ursprung entdecken können, als aut Va¬ 
rianten derselben assyrischen Zeichens au« dom t und i (j) ent- 
htauden find Nun hat dies Zeichen als einen seiner (laaptwnrtbo 
den Werth par, and da auch da» dem nordsemitUchcu zu Grunde 
liegende flasyiiürhr Zeichen anprttuglicb par brdoutut, so »et dl«» 
jedenfalls eine bOclut merkwürdige Uobcroinsümmung Ferner ordnet 
auch dies Zcicheu seine ursprünglichen 4 Keile in ein. von dem 
unter n. f» mitgwüiciltcu wenig abweichendes, schrtgcs Viereck (alt- 
balij Ionisch n. * w.), ja hieratisch decken sic »ich vollkommen, »<» 
diu» daraus die grosse Aehnllchkelt verschiedener süilvrmltmhifr 
Formen unter u. 6 mit «olchcu unter n, Ä lieh erklärt, vgl. die 
Tafel und die folgende Analyse, kindlich ist auch die lautliche 
Verwandtschaft des p (f) mit dom v nicht ausser Acht zn lassen. 


1 ) 1 . 14 , l^r’- ri‘i»rp f f;iÄrf/-nf n. rfiwSt Z« 


ft a» Elfe CJtjrimfet Völifärfofiri tri ans der unter ihr stöbernden 
diirrli Vertehinriinnig dm beiden limtcrkrilw in itintm und 
i; , l :■ ■'!• 'hing der Verkeil« entstanden: die untere Form aber 

n\ wieder aus der oberen mht* durch (iTBdstrrsekriüff der bdilrri 
Keife recht* frehiHfrt Irin UKnrra ih teilte di- SomWutciiÜlH- dar, 
ITgt i. Ih ft f rtor ma ii t F.v*ri nur la jirvju^. de t'ilph- pheutci. I*. 

Jrättlrit i», \r*i ii? i i t, — Bei der fOdsOTiitfsdieij Urifirrn) habe 

Ir h nitiiüii Htikti loben iieliI unten} iii^offQgi, da stell ein aofchor in 
den abgeleiteten Formen bald oben, bald unten, im hinuari&ehen 
|i auch an beide» Kodon findet, ja im v tin durchflogener Htrirfa 
ursehmoT Ute flumtfomt des r irigt dun Strich nur lanwi und 
ut um yu ,h tfwtrtbL Vtus den trimm* crkL&rUdutt libyschen Formell 
k melji !e ii5c* * weite obere atif firitdrin'ukiJHj} Hieb der Verheile be¬ 
ruh® : me Ulf fitt die ßfsie durch rinon Itiudt^indh, die Form der 

/vi mion Spalte durch Drchmtg' um imiirtaadisE. DÜ iiulcrm 

Formen der ersinn Spalte bomben uufliuJtjtrang iler Frförm durch 
eitian i^äRfiLrirb und (irWiUiraüfctiug der Halbkugel; vgl diu indischen 
fuul die x wolle kliojdri&rito Form für j. Dm ladjaalUHt Formen für 
i sind klar; die Einkerbung der Form in <fer rieften Spalte, o“i 
den ündurhirrat -Firitüa (Uten Jökrb il 13jtv)* riitit Wf ul« 
Amihtffttt mt ti u ib da, 

Jkft tilgy&fftrirtn und lUblopUriiru Ferm au leb um rieh an dkl 
l fftr rflinnii <m i bnben aber die gnulr* Hl eil 11114 luunüifU Der innere 
lAogätriuh (mti'rwljciik-l du» BudiBtahon Tffln *fljin (&db Die untere 
Hflibö di» Ui inj Ansehen icigt, wie ulcb durch woitergebinw!» Thrilnng 
ein tkrpTrttkroh tmtwSsfeelt. 

Sbl Nur ifnli^h, q . zucLürbü' verwandt mit der fällten Uhy- 
ut'bf.'jt Furm der ersten fJjuUTg, durch WegtossBOff der Huken Hü Eftv 
da unteren fjuenfrichii onlttasdtnt Dl* DeTmwgari-Funu bombt 
Auf Umkckroug dw rieh allmählich JMtwi&talntidfi ilnkcmfl *i>n recht* 
unuh links. 

«*> I >t*i *t*Ut Hamfurm tnx ) {t'i üntsiiririit dtx Uifbnä mit 
dem StrUli tmten* die RWCile, atif den Kopf grateilt a, eben rtitrselben 
mit dem Strhli oben, so dufiü rdt dar enteil Form de* mdiac’lten 
> yon.iu giridiE iiic imJiSkk' Form des j ilagc^en outeprlcht der 
zweiten llbytchcm Form des \ Io der mitnmn Brihn der 

mit Iriehbtr Krkirttnung der nnterrn IfcirbmiinlUnicii mu:|i 
aufvlrta Nur *ufElit| ist die AduÜichkrlt der dritten Fottn luil 
i-iueui naimiU utcti nardsemllftdimi L Im MovömvpBri ist der tlHketi 
link* gewsbwuritlrn — Von den liunffirisebsru Formen gl riebt ilm 
rrätx» ilrr ernten Dormform die r*rite Iri nun der enten bby-i-htn 
Form (in t in dci unttrtn Belke der ensicu Sßtltü grode «i ttMt* 
slamiun, wie die lnJL*die nua der /weit-:» : tio kann daher auch 
ah KopfrifiltuiJi: der lEirilsrliüh Form nufgefasst wirdru T)En ruht 
öplstbcn Foruira uiiad klar: mtE 1 rasant Uf ditj Lirfliccksfono d^6 
Kofft 1 - 'vjren derr Anflbjfift mit tt. (i fl und ü dt ebenso Ab CinaeiUge 


mit «>■ tiAnjre» «dtiaeutiiüeA« * AlfJuiltU», 4)4)7 

• tehse der zweiten und dritten Form wegen der Verwandtschaft 
mit dum indischen u 

81 I) Die erste iltmfomi de» p zeigt. trotz der Versttunmlnug 
rechts, noch deutlich die ursprüngliche w.hrugt t^uadratfurm \ die 
zwciUi Form beruht auf l'mkebr Von reolita nach link», wodurch 
Ainibuiichuug atta Kordtiemitiach« erwirkt ist Die rnte libysche 
Form «miHirt an die untern Keilschrift Variante, nur dat= die Ver¬ 
keile ober den Unreine limttspnnLt hmmi> »erlangen und; die zweite 
ist wieder uui du 9 , und zwar lisch links, gtJrebt. Das indische p 
sehlicA.it sich durch GnuUtreciiaug an die erste Harraform au: durch 
WacbKcn uud Krümmung des rcchtcu Schenkels »teilt »ich ollnULhlich 
die ziiiu Kreis abgerundete geschlossene Form wieder her, wie sie 
da» Deruiiagan zeigt Die Aehulicbktüt der dnltcn indischen Form 
mit einem auf drit Kopf gestellten griechischen p oder hunjameb- 
ilLhiopiscbcu l» ist zufällig. — Das iiimjarischu hat die Urform un¬ 
versehrt bewahrt; das Aethiopischo erinnert in der Verstümmelung 
der rechten Koke an die erste liorraforin 

»4 c) Da* tndncho p ist uu.i p durch luntmnugciung des 
untert'u Haken» entstanden; vgl. «f (u. 4 d) Die Devaaagarifortu 
hat den Unken nach unten gedreht 

t. 

La liegt dasselbe assyrische Keilmchtm, und /.war in der gleichen 
V&riaute, zu Grunde, wie beim uurdsenutüdicn Alphabet (Dcecku 
Unpr. d. alUtm. Alpli. zu L I. u 7), doch ist die Stellnug der 
Urform eine andere: wahrend die nurdsc-tuittsebe die horizontale 
I^ge Ixnbcbieit. ist die süd&cmitischr durch Drehung uni ho* xnf- 
gerichUit 

7 a> Die Harratorm zeigt den liiuutmslnch verdoppelt, wie 
auch mitunter das llimjamclie; vgl. noch das himj b (n. tfa) 
Die erste libysche Form zeigt die obere, die zweite die untere 
Hälft«* der Urform, aber tun einen LAugsstrich in der Mitte ver¬ 
mehrt, io der ersten Spalte zur Unterscheidung vom tu ( 0 . Id), in 
dir zweiten vom d (u. 4u); >gi übrigens denselben Zuwachs auch 
im htnijar. 7 b f dritte Konti) und 7 d. Das Indische hat den untern 
TbclJ de» rechten Striches eiugebosst, vielleicht nm ztt grosse Achn- 
licbkoit mit einem gewendeten a zn vunueiden, und das /eichen für 
den seltenen Laut cf (palatale aspirirto Media) verwandt. Die 
l ebergangsfonnen zum Dtvanagun sind our uuvulMüudig erhalten. 

Die himjariM.hr u Formen bedürfen immer Deutung; sie haken, 
wie die Harraiorm, für den verwandlrn Laut de» •wdlultrtcn »1 
Verwendung (jefumieu. 

* b) Formen des C, am* dem t liitferenzirt 

7 c) Im Libyschen oaaibiiirtes r, durch VurdtippeJnng au» dom 
0 diiTurvnztrt, mit Umkehr der Stellung, dadurch in der crsicn 
Spülte #0 gleich. Im llit»tjari»ch-Aidhiuiiljwbcii 1 : (s) durch An- 


Ü0$ f-V.-riv. llLwr ihn mttftfäuf Alplaltt i» mtwm Öi 


fiipmg fjn« Ei. m 1 (itA ubcü mi dum VfjrigtMi illJTrt-fiiiJirt; v.cl. ctsn 
^jiidörkol wu n 5 c. 

7 d) Mor iw injnM üth, mmai iil* b\mss Vamntfi von *r k- 
ifjL Inet, vgl, iüö dritte Form von i l neben d*m kidmi i itacfc 

hcjii vielleicht wfdb eine jMlllche Mlköficaltob jji liruüilk 

,’v) Verse JiAriu - * , dimii oknrcu tiuJ liulfflöii StJiIües der 
Ldurut (UEötfliiilrLj ho di. im IJijifjiriädimi und dctr eRtcn 

aiMitjriücliüti Fuim i kodeH mehr öder wegjgcr abgerundet. l>'w 
ItarraniTm ikgi den Ünliergaiig iur (ö-bej-f-n llbpäimi Itülhr un% 
der iMrr imtere durch EitkigmacJmtJ^ n;t*iiwdrü l\t , g$iiut wie 

kjiirlwU Lr. vgl Jtreoke Uhljl de* feftir. Sylt t- U, u. üil Wie 

itlt' y.irviCc £’'•'■um der «burtm lULbn der wtun U^jscltwi «in- 

u Iihü ufliiit! Fuit» üfi^. ko IM »Ho »iriitft Farm det* Aikuhiuj jl tuton 
inu ft ei »>dcn 

Tafid Ul 

n, 

h) IV. n* 5. 

u j J_itti i tidi'j’ iuI titclte Urfuriu tinittrficJicIdtd tifji von der noni- 
fmuHki:hrii iDi-uekc TJrs|i, i 1 . JiIistiiK Aljih. in t. i , n, ft) dirrrh 
WegfwJi des itüjfumi tjmir&tndji Vulidaudig i rfioltivn ifci Ada im 

irischen \ im Eiüirn. (üT&tc Form) and im AtiUiluiityckch Mdi 
fttnih der »ttlef* Vmd di* k in äuii^ dringt «du: «IIt* xfrtUc 

Form lim l!vo teigl die Unuihiiig mm Dr*'ieek 2in»uiijitil lind 
Ko jjfstoüDxig (odftf Weg laytu 14; dt» nbetfn Qiiufslrteiia). I/ürdi 
lirrhitug am kV iNjedcrltgung) und harcJuieilm ilez Mill*lutrit:li 
mui! die liUjsridtcin Fnmiaii ematnnJeri. Itoe Alliadj&chcf i xtdgi 
■tkgeg'cn i|Ld Abrundung de» uiatthliersehrlen Vi<m-i*k» stiui KrniüP, 

*1* itirtsi da- All^n-,chlicinj und die eritafautm jiiiHnMicJnn 

Farmen, tJilirciiiI der LinJtüiiiritiii >itiii 1‘mucio »ttn^m munjcirtichwumlgii 
Ist, das dua DimUJVgüri fCtltmo luit. wftirrand cUo eUduniüwlit'd 
frVrniün »Irr vt^nen ^|»ntte »mit der 1‘tfomi wieder eogEjr an- 
Bf iiLitafctffl. Atti:H bltr bilto Idi (Üö l'ebertilrisliinjimiiig ilw tiniiiififteH 
mit dm» Ci ri«d]ls^bcn »ind N-inli.fin:tsrtciben |qr und glaubn 

i.'Ljt AbMiuuuE: iU4 die Formen rwü u. I. kiauiuUira i^ r »irnuiimtii 
ju ruWiBtu. 

1 <|| c a, fi. und »gL Itnjtr. il. alLiem Al|di 7 tt 

t I, II. I w. 

3. 

H) l>H! uofd&oinitiwhq 4irnnJ.fnn.Ti «uliUesat Skli tut »läw 
luiiltfpi Vananto il(^ Kcihdfrlfbrfiiehcon a» f ata dif uDilMtmitiiu' In 1 , 
Wifi trfttm dir «nilrJuiTru Kitmfoftm.ti ifnigctu; tgL lirrrk< < 1 1 

»U ultM'tn. Aljd!. m t | r |i |i 1 d* 1 IH^mViI Forrni'ii vitnl ftilrch 


nil <lru iifiiiyim |Jj^i 

AnsUmikhijng m % (u. ÖJ cututclll : dm* beweist heuuuddrä die zwäilo 

K'IIU ji'iirj «; I - 1 i Ul I S • > ] IJH;] E y Vflt $ Rta) uS»f 

Etilitiiug tön A* Üb (bitrmu. |. Indisch Ist der kleine Verkeil gras 
lurtflefollim, der inirkontal« Strich durchgaiegdu s turne Krümmung 
in der drittem Form <«igl dca \V%tf «ir Futeiolliuitf iler D'taiiitgiute 
fbrnk Umgekehrt kt Lm IJImjui^Jicu ÜBT küdiin Vorktli lümi liier- 
Klugen bk in glomli&r Tiefe mit dom entrechten HwujiUtrkdte 
duram afrcfe.s Lndf a ith nchrSjf gelegt Ltai. vielleicht rur i dienern» 
Unterseiten lang von a. 7 ti .Dir Varianten t .umn Thdl uf Ilm- 
kckrurig von recht» && Huk* berataud, nttul klar; tht-uto 
■i Ir Jiljjiui'ScL'hv'ji Furaniii nur JekJii r Fn 1 *1 dlUTTE 1 ’ 111 

11h) Mtir KLdjsdj lu Von der Urform hi die obere Flutete 
dt» tt&kTc-chteiu ihlijfittkixidis gtt&hwimdeu, datu» Uundun^ «tte 
getreten ; die vierte Form, dem Alteren Dctimugnri ^ofjchüründ, |if 
»Uidar oekig. 

4 

7 , 

I -*) ItiireJiwqg rcr&t&ndiidi nach Amdode .uh ö* K; dir iu- 
dihdurit Förtum ftod rtra recht* nach ähdts ranffewoudd um *_ B. 
iLu outbki^he 1» tiud der tjücro trieb dann mannigfaltig gerirdittä 

Oder genuukt. Die vierte Form. iui dem Alteren Dm 4 mu?ai J, bat 
die uni |i rillig Li che SUjUnup kovAhrt; uii seiner Spiuo aber 

jingt sich selten derr ttehnürkd. der die »]>at«ra Form berrur- 
hrnebte, — Das Llbjwdiü imt die heiritm Striche juiridM gcrinhtoi, 
»io heim k {n< 11) > und ihnen Jedtjnml die umgekehrte Stellung 
grgobeii, wie kulai \ Sn); offen Lnf aolUO des Zeichen vom g 
udiikfJ yesdiledon worden, 

TL 

1 ll) Dis Kiki'iohunix der IInorm and aller ahpledttitou ist kür, 
send fiMiit dar uenkmhte flehen st rieh links bis u fiten dan-b- 
g^sten kt, wie in der KeiUchriftVttrifltilt, kt trr lm tib)Miben 
weirgcfnlJen und der obere Qucmttn iat, der S>nuiioUte‘ wegen, dem 
untm-ü jrleich gemuckt; die xivdtn ^|iaJt« neigt diö ui iprungüuhc 
Stellung die erste Form tbr hier nm ÜO* rechte gbdrdit it.mdrr- 
ctlegt), SVtUimi»! die HMrftftijirjoti ™nveie finininiiiTig mnuhmei), 

'ft^hlitrn dk tiimjiriicbeo eencave, fi-rtil durch VertlEfeng der Krtim- 
mnng bk an rlrii senkreohteii itau[tktili:li c«tÄtand illr rweigetl 
dem grinchkeluiA b dlndidie Funs T die im Aethinpkcheu nach Llnka 
(oder, legt nmu diu untere RLiEm xu (inuido, nmd^ reckte) uuiijulent 
waTtt- lm Indtscltiiiu ist Abrundung nod Versuhiobung di^i Olift- 
Ibi'ü. cmn;etrtlttu f duxia tou wtU'uj Kekigmurhung in der Deiunii- 
^strilVuin IaL dk tmioft- tlMflo £um Kuototi ünks elngesehntm}Ä 

Mi ln llnro isi der linken k tt, lui Uln Lion jiun/ jtni'o. 
gc werden: auch likr hm die xwuite ii|iufin die nrxprflnghrke Hidlimjo. 
ihr mir rtki DnbtrnEj *or l : Tirefcheulyng vnm x (ti. I a) Mdirr 


(SU) KLr Aipiutt+l m mn^ Jüinnnmnv^i^ 


<li* litatJailfteh-llltiapUdiitft Formen. Hie r,t;:lt ^cimta an &>: Urform 
(uucbliAfisn, tut 2 üeJiL* iu bcmerketl. Da* lU'iUdoo aber, du» rief 
KcuaIö liALte, differcuiirte di* Urform rirrfücU. Am itüidnttdn blieb 
ihr iw tingiml« Kami i> {Ui), durrh lirei tätig und symmetnselm 
U«rchiicbtiitg der n> «nutatufoutrii ijafirainchv gebildet. Belm Heu- 
Ulan Nuäiil t» Ü4 bj tiej i|i;t Okfe LfUfiKUich weg; beim gulluiii]f« 
1 (He) die Hube IlAJfla beider tliirwirkiiie. Beim Hauten n 
(14 ifl cmiluih wurde ilnr obere (Juttfatiich reebbt gükunl T und cd 
S telle Am unter«« int ein Wtofcel wie lim da« Tiamiih auch beim 
iliDtakLi Nasal snigt (% ilio iräna Sjstltö trau H b) Die tavanp* 
yanfomim /inuiiidi itmrk ttdUftltt* ergeben ä eil Hirrdi Hm üW 
pu^Jurnw* bei tVliutji 

c. 

Ifil Sur üürtlsiüiiki*eh; daher int auch die min Gtlftdikrbeu 
öliminemfo, mir nmgt'fcgr.t'^ Ubv&clio Form iimtehui, die aber all A 
fftfilrrWrt *jnl Im ?tl)l-.cimti« , kll mil ftfo 1 -;mi:'h Dir 5 W " 

HiLÜtii'ji.’in. n. h. p K 

IG) % u* fo 

T*W IV. 

43 . 

tun, u, Ü. 

3 C, 

l s f n «h 7. 

P 

iy> glimmt im Wescniilehi'tii xum NurrifviEiitUctiGQ;, ilövli kftnu 
die ItarraforiN ^u^Eelrti die Drform -ein, indem >3 tiaD 

lcteilt wiuiiipcr bedenklich bl, *Uu ilüyulK 1 Zuiilieii iureb lüfte 
nrtimlc Drehling ivi n (u. H n) aikudeiteu, tüi mu tislli 4 watfe- 
rccbicn Strich bh itu limoru dar hkraUftimo Kri Hurra* mit Wu^rbll 
drr LtmhttHuTuj; itorh. Tgt, lüg Eöiüteliuoy BW| kypnüdmu Io in 
De eckt Urapr. d. bype. SjU su L II* n. H4. Die übrigen Formen 
dud klar* Inüish dlenm «Ia* Keldie« Ihr du Hai Ale £ itt mj, 
wJUireml ttum für das musplrirLe d die Cbiiae unten rechts Wegfällen 
lie**, vgl. i ln ( 0 mit i (il 1 g). 


20 * k n. L 

ü 

51 *) Attcü MÜiitV 43 T= t;i 11 'L 11 •.:I., im fudi^iluan fftf T s |iq |»itn.] rt ^ 
puhmucibJ 

5t bi Da* hitnjAribtln t Mi iw*i mit dm» lim Lvti an rkt- 

iiLdi rgeMnteu ^ fülMiinlwi, wm die Fonooti dm iiiaebrirten ra* 

'•idtrtcfiKii tiMjifiu. 




Mifi Wnvj ut.TUfm |j]| 

i'lü-ni 1)2 c a Arten ‘in- mdi.-rimn /[iuliliiuts. von denen aber 
die beiden «raien in \im JliUaluit Formen nicht crhaltnn .Hirni lias 
p*£sl&ltf £ (Stc) erklärt aUth tun luklikileu al» KajrTiiTdhtiii; der 
I rfrimj, IlmufL müsste linguale * (91 4) dm Urform in ihrer 
gnden Stell img omsjiroebßn, und die obere Fora der vififlcii Stvj.liu, 
Ättl> ■ 1 1,1 1 4 j erat - Halle!) (ÜOÖ n. Chr.j nfönmt lüfftdltagti 
xktuUrh gut läatitt. Von dir ttut#nn> aber. auf den ti iij> :u ■ lii’ 
HfLriiiuLi tön AlUlubmd (QOO n. Gth), Idsl uth wieder dhr 

dritte Form des denttku , (11 c> nicht tnmuett. deren l|t» rc U- 
rüujteii, wie die älteste ftrhedWin Form dea s, >jdi besser au die 
»Wälf assyrische Fora mit nur 2 oberen Kd lebe u a mnfntmnm 
neb ritten» weshalb ich noch enter die pflibumiiisd]!? Urform die em- 
^juedamdr linear* Variante ffMftxt habe. Doi fef di* EntfiLQhiuig 
düs Unkuna link# Iti u, 11 d ui f muht fclai-» iittri mnu kannte 
aurii an ein auf flvn Kopf gisfallli-'* je (s) ‘lenken, »gl, beetke 
Uravr. d. lütsem, Aljifcu au L TI. tk. IB. 

rt 

Ml) I l tj 1 ■ r dir Ki'fhnlifififnrtneB. ». Tie ecke L k nt t II, 
n, 2 fl. i’roti der Ltüiilgereji fccbrüten Lage kilhe dort 
grede» wk sie die too mir nfigciiouiiutmä ütidBerulthsoliu Urform 
Vf.mnss iit foi die ursprünglichere: der t/irarsUitll iw mich links 
iimviigea.E^en In der zweiten hmyimeheß Form sjtid oben und. 
untßa VtrhuiiliiiLMdinku fciungekomitiiih. wie in 7.-. v.ji.i 

iljuuh eine Lmtmiaatirinpg braetebnst* am wakrscbEmJiLdwten, eben 
mit Anlehnung u in, einu AMlbilatiuiL, wie midi menrbe Forscher 
äugen omnwn Imlum. Ln* tirabB indische Form ist Städter frtttfl H lll, 
als die tweite, die gewissen nordaemitUchen Formen sehr Ähnelt; 
die drille bildet den Udmi^mg nrm LteTintpri. 

Üb) A<slbilirtes i, nur Haiti und himja.fi Das Kreut 
ist terdoppelt, aber dlo Querstriche nickt dnrehgozugen, dir twvlto 
Form der 1 Ikirm- ] n sciLriltun vermittelt diu «|äto Iiluj jarUcbc, 
der die xwelie durch Wegfall des JlüfelutrkhA eotetunL 

'- 3 2rj Nor lümjarödi, nssibiHrfcs I, ModiTkatiun des Vongun* 


Re* u Et u tv 

Xieha wir aus der obigem luntyse dti Validu di« BesalLate, 
*** ^rgleht üitli zunlciisE,, b&i öiner Vurgtoicbiing mit dviiL oomU 
sentttiadutf! Alphabete, dn#** «Ährend dieses mit Jäö aät)dädio 
ZMcbcü ,'iiroekgdd and nur L ajiti und rcitii durch IdEfereufiruijg 
fl phiJd et üut, das tudtcuihtfrdic Alpbotud mu r Mt o44yrifi<lio Keh 
bfinuixL hat. indetto ci ftir hm; bl miUuutetKtÄ, fttr i und par; 
11 ((iflrr, für eo und lal: itir (^nr). Von duo ttbtjgen Ltrülito au) 
»infr nnricro Vamiilt*. ab die uordiöötitiiCiiOa, die ebdseimtisdmft 
/riehen Ülr b Ui, v ; mul k (u. ]! i. An I rfürnifiti ;fth!t das üuni- 
letmtbdie ATpbnbel 21, diu sdibettiit'brlut nur 17 dal«d weichutt. 

BA \x\i -10 


Ufatek*, üiVr mthr.-Ut Alpbafat n «nwA ÄmnSifi^mi^ *t£. 


nut*rr b nt nl k, tuX& Tüll dun. «arläflinlti^iüieft nb <IJe nmtajmkb&lifl4 
Urtormai ftr 4 (u. l)i d*f (tu 4)^ b^U (w, &>; v-Lp (tu ®)> ihh 
(il t}i { (il 0), Eü ergäbt sich hienuiü. itMi das siiilumUiächfc 
Alphabet nitilit »ui riom ho rüi semitischen entstanden] aaLn kann: 
dagegen int ea paeii danssi Aankglu und mit genauer Keuutnisis 
- r j n -■ r Entsteh lui# uhlI Bildung tlkcet am der uciusayriaciidti Kcü- 
»chrifl aligeleticl WJtfdtOk 

Ais -dt• i'-iu crlmiLtiiL' Forcmii jl«r» SßdsomitiAcBfrii haben sieh 
furuef Im ßuufta diejenigen der HuTO*lft3chriiu& erwiesen, wubei 
man tim wegen iLit SaehbnrHdiufT cniirhuteu rmjdsemitiäehDti Zeichen 
ndMlrifcb ateäaflhlii»&en mw*. E* ergicbL sieh dann» ein alle* 
snüiiscbra Alphabet. Eiuu Ferm de&itdbarj grlmgU» früh. diuxb die 
Hits.(li»älbUiL.eI mjd dns Mlldtilbs midi AfriLii + n‘o (litt H buchen 
(JktbftM Alphabet? tiarftUJ: eniüanden die trat» ägeiLihuntJitiker 
fejiiwicblun^ umt eimelner Aufnahme Wjstt Krcindelü (i n- I n fc imd » 
et, t&)< doch tuflndib «hr altcrtfaÜiDlidii* Züpe treu bewahrten. 
Awlrtrstln iUa IniiUdu» uhd birnJaHscbe Alphabet dtuii das 

HkiAp^dni itiiUpnuuy, to miin. Vtuwandttdinft, dass lit? ein um 

_l . : i'jz dem iil Leuten üiubiomlini’lu n 0%efWt$gtfiJ> 

Miiucmlpbtibi'iq entstammt sein umreit: dafür zeugt dir *m 
linliitai der Buchstaben, ihre Rngnhtriistt, S&Ubfrtt« gleiche GrOsse, 
Mfii \m\is. bfiMndem Znge. Doch Umai nun weder dtw erJnUuiwi 
imJkdiv Alphabet iiitj Jtüh erhalti-ncn himjarbdjr Ei übleileu. (s. 
jl i„ 4 a, 6 a LI, U + 'dH), noch umgekehrt da* liimjunüchc m* il«n 
ittdfatfbw tH. n 3, 4fr, fra. 6c, 6 ü, # iu, % \ »>, iv> liegt aber auch 
i.i’tn Grand vor, ein Alteret End beb «dar ältere* Uiinjariuch ul* die 
femeiuuuue Mntt^r iimtiet^Bi je «s apriciit die eigenLbamliebe 
bjitwlcklBtig beider Alj-Uabttic »nrh vexsckledeiier Kichtunn Wu 
nrniüich Ltujvgtm. und üllerfr SühriftduakmAlcr find iu beiden fcrä- 
bieteti trots sorgsamster Derebfürecbtiug, nicht pihutdiRi worden. 
Eütgi gBD tpnebt Alles dafür dir- lleim>Lb jeu« dtUtcf.dphaliei* in 
i ^mrabittu tu ■ uditp, inn t'iirts.-ubeii Mcerboseo, bia ummi biurnmer t 
dräu emuufi ist tlkfi Gebiet euch wenig diirehfßr&cbt * intisü nber 
iui Zdilffin ün Altt rtbum in Uuiicr filmbe gestanden liAbtiit: zweitens 
wird die Untibc swiicben den Uürrii-Iuscbrif1'’iJ und dem bim- 
jflttrciute (krblcte miagctuML. drittM« bncufiö von diesen Lreyctiden 
Biü du* Alpimbd frbeiüii leicht :«: Sde mich Indien gulungcu, wie 
»i Laude tntdi Jetueu. Es wircn daher wnitar« Fenchmigfrn über 
iLo EuLWKQklnng der eQdMsmidsehDU Alpliabete jeii ditsen Puna 
xii riebten. 


GettcLichte äßi* iwh^sejiiiten egyptfosheu DviimhÜi 1 

bis zum Tode Tutmei II! 

Yj>n 

Alfred ^Vli cii'iiiprtnu, 

I* 

£ i n I e 1 1 n » g. 

Während die ü eilten L^anatjeiV der egrptisdiiiu lie&ukkhtij in 
&. de Rouge» die Hykswjcil tu Okibf&, lief Svlilüiu dar L\, di# 
und JllL 1)> l, vcrtduudinio ite&rbrflttr gefilmt lu kiibi u. ist der Anfang 
Jet neuen Tteicbi?, diu fieschinhla der 1B. TKu und di« der ersten 
Könige der 19. ftttf gintlidi viTiU'chEA&iigt worden. XJist einzige um» 
fangniidicre Höhandluag eines größeruq Hm de* dieses Zeitraums, die 
Rireh in den Aünul» of Thatmes III, mit Erfolg lertiidil Imt. ver 
ziiditetc von viri'ii lj'.'fi-in «uf ciuts ZutianrownidellLihg der Ulttoruduiu 
Ergebnis». woklie sidi ntm ddli dn-mnla LtdüLnüLen iudijkrjIiL'U etgudmu, 
und *¥ ulke nur Leuten Im Zuaammfmliiugu lirtiatulk-in Au eh haben 
ui UlMtttr Zeit die i'iiblirati einen von J da m idien nud Afun«Ue-ltey 
Und die Entdeckung der Gnüirnm lirifi de* Ameinrmbeb durch EUicjs 
eine «» grü&tc Bettle Tviditigtr TLui^adjeu nun diearr ZeiL zu Tuge 
gtfülden, siflSii Wühl eine «.»«mmHmlit ikilümiiüJjg dt :j Ijkher 

»ueiuiglitirtu Miiitiiiiä“, an der Zeit taiü möchte Ami dun folgun* 
def) Seiten hohe ich zunärhat versucht, die G&vdiidite der ] s. L>yn 
bis mm Tode des grCs&tca ihrer Uerr&ebir, Tütmüa Hl.» 
dies mir möglich war, iarwifoHan, und ich Intim zu dicmn Zwecke 
die hl uber pablidrteti Ic&diriftftA und DetikiMfor in möglicJuier 
VoHsUUuUgkcit JjlujjLiL t es kt mir ferner midi verdünnt, gfflVWStW 
die tfuteen in Berlin und Luyden unit >. ino keine anderer Suimn- 
Ittngtü pdvüidjuh befehligen m kümmu. Meinem hockverahnen 

L-hJri li-.rrsj Widessirf Ehöf* bin feit Ihr dm figtfkdLO 1 ,'iiU-j- 
siuuubjj bei der vorlitgetidnn ArLcll Jim besten Danke serjdiidlet- 
Diu Angaben tlcr Jahre vor CUr, für die K^iernngee der 
Kdniuc sind hier voküiiüuilg unLwu.cksjdtigi gelusseti, di* dfo Ile- 
stuunmng der Zeit in waku/er die varadu^Loami Uomchur regiert 
hüben, trotz der fteni&hungao der hedeutciidstuu Kenner der alt- 
egyjrliftdicu Chrotiüi^io, Hindi immer un hOeJitriäu ßnuLn niulclmr 

IV 


i,U H 'ii th'W, imn, Gr: At Aü* r/rr mhiitk.yl*** 


lit i). Ein» Sii-birWil in einef derert%?ti AugflJift Jarfit' wohl 
nal jJühu erreicht werden^ wutm dur jiijiiip Umüuig der egy|iti.M:ln Hl 
lit-iJj i hi t -tollhu bl«E,0rj-.cb 'äurcafüräcbt tat und cte nicht icnlir 
U"rfiii. r -rin *ird r:.i. ii euil^nn wtnigim cJtnjnotogitdn'u RemerkjJhpra 
nt.i l^ttkidukr utj.) di r xntikmt SdhrifUUilkr ■ iit giti tu Cljrenotofiir 
a jiriurt iu recoinJftiinüiu 

_Ui..t duii. dii Ucdietifolgr d':r Ifcihdge und ^mir hufi/jiuiers 

wekliL der Hcrrsdiur ludiuu, isl irkbL J&icljl fe*i- 

run,l«lk'ij „ Li die lienltfnaJer uns hierüber nur sehr apürüdiu 
Anriimt ungern hlntor|a.'-&t r n tmhen, and wir daher gezwungen sind 
m-.-MTi- .liijuniJijsr.c tu- bürjipit iJuriiigrii NuliiiJii und i-migcn reuigen 
udu vi'fj&rbüui Stallen der antiken SckrlfUddltf zu >.l hüpfen; 
k-.> sind denn uli uh die Ymvdifcdtliinj l.irkh.rLeii^ diu tikli mit Jur 
Lüsuay dieser ifeigo beschäftigtim, wie JtoeeÜim *), Bollen J >„ 
LtfnthB*). Jinnjscb ö ) jJLuih *j, UhJnniuunWilkin^on h ), Utfb- 
Irin ■ Ptryta 14 i und llfligh *■) i’i vhr diw ei Chemien ßymJtiilen 
gelaunt, Wir «Jiti mu etner «imfnhrlirinm Besprechung aller die *nt 

Stikuin ab uriij hcUou Jii.tr ulufci^L iliv Eeguntccjibti auf, wclühü 

nie inrek dii. 1 bis jetzt bekannt, ul: wordenem MyüumonTe gefordert 
-rt wi ritun scheint , uhne den Yersucb m wugen, dieselbe mit den 
aK truui tliotiitth nbcriiclVri- ü Köni^mkm in Eitiklan^ *ti briutfeiL, 
Jhi'-f' Brmdker, deren itlcro^ijrplttoBe Nur nun sieh in firfciter 
VuLbumdi^LeU m Lefdittfl Ji Ta/. t;tl—gicmiJumeH finde py 

sind folgend : 

Ahtnes 

\mrnopbiS I x Ahm^ncfur-üteri (e. b. p H 623) 

Amrnuphit t 

Tumne I (;. o, p. Ü31) 

„ ± AniULLiui I ( der Ahnatej ?} L. D-. ItL 1 e; 

Amuii&ac J allem L I>, UL * e. 

I Aimin*ut II BfimükaO + J'nltntr UI I- !' 
LU, j; t 2-, Aitiunäat U alLdn L I>. LU, 17 h, d, t, 

Lj K<tr dUjnLivit, w. leäi» -i. i ihIl dltiu «tui: -iieuilm 1 bticLiifrigcu 

i« 1 1Inn, iMtfkfl WH hi«I ici Kim ui rh 4 ^-*’ l.arir vü-zi DUIMM4 : 1 ; ••• 

K,"i.injliui’h Tai 17. Iliutid, Hirn. <li fitti;. ji. 84- linctr, jJ^i 

y ■,i i ,:-Ll»,I p. dz>A, Ulll4tr, ÄUt liu ntu|l. »I» ikillifcd J», [fr, LlftMimi, A',L‘ Chrou 

P lübp «k fiialc^ iü din Mf.im. Ja LMc. bnp. da Mal* IÜb3 —t t*L V.Ü, 

4 -IIj.«. t> i 11 4t Htiu.'<i p. I-Li, OmlTti. Ikt 1 

i' "i"> Wllilwou, UiitMt j> &10. u. t w. 
äh I t u ^ Ä7. 

dl K^rjitK» bMii Uf, 7t rr 

(> Sdalpliü-.L ^ fl. ii^ U. 

id n«t. d'KijjiJ I Aaü t p. ad—1- 

b ‘f i. bö ['ipjcln ütt/tdiis Jur £u^t>r | 147. 

i ilBH.MniirPi it i r AtErftSsum-ltMEui«! Ltl ]i ibftfll. 

ft i H ik. U I 1 " 

H Al lt}-}itii‘ bnf Uc: i:li^..- ; MLJ 3 l Jtd C 

Jfl'l Üdlurrlirhl t. Spr. J^i'-l JI dj. 

Hl i^ijiL» 1 ;hritT I *i'|*j p |it, Tj:r. Iü7ü Ji. 31 — i 


H ucbtufatfr* cyftpiticr’v tbjtui*iw 

— ÄmiWitU I und II »Ime Tiilmn I L b. ||| 2S, 3; 

ödlfln jöi r Totniü JU L [>, 1IL 7 a. e, -I 27. t). 

RümiLkm (i n. p 

TttLtnet H -4- Kämcikti (u. tt. p. tfil) 

n + « -f Tntrore III (*. k, \k ii41 ) 

n HI + m fa « p. (idJ f r ) 

IfcttoB III 

Tr + Aiminuphi* II. 

Amruopbi; rr. 

Mer ytamuibttttnj ilur vmdüeilen dü Memthcr mui ttomütiuriöjnt, 
dor Dytmitit iat, soweit wir w terfolgen ktuun'Eä h dkio^ wobei mh 
iiniOrlkb alle Prltufica uod FrJjtttüäfuutjo, die nkhl jtur Kcgicntng 
sin.]. unburUfksicMigi lassen, 

Ahmre -|- Alinits ofilor-Lttüri 

AbiuutySib 1 -p Ab - hetoji. 

Tiitmtw I i Äiiiiuual 1 (Ahiiiöj) 

II ’f“ Jmnuiaüt ff + dal me* III -f- (Hl • ^ 

Vii-i. uijjiU. U 

Tutne? IV Tii&i 4- Juuu 
JLiai'EHipbi^ MI f Tii 

Ä btrn-s s* 

Lmgc Jahre liotlen frctniUiUidhiin: P verctniililidi Y</nim: ■. !i. 
Hurraeläür*), die sogennnmeu llykiwä, ihr Papier übur Kuypietj 
goifciivrmjjjan. and hatten ihr Rtidi ersi durch Wiüknr 

und dann durch Weisheit und Annahme der egyplifeclieü Eitlen mul 
^■■bfijijdjtr und der emlieiniischuii CnHur eiJiiR und uucclbeilt be- 
hnnptuL ftii einer der Königs, Apepi uaf den U\t die Byuuitk Fei- 
liüngnluYnHott Ctatatikun mtird* dnn Ctdtu# das Set m Lande 
(ifftcMI ei umfuhren. diü&Ltn in hupten dünmlfi gmu mipujiutäJMi 
tsertto einen Tainirtl ln Ararti sn errkliien und \on den unltt- 


IS 1‘ iil dm VKtVtljlik ttlf Vnr ajj(||i Hilf fshfcp pj »yy MiMf-Oy. 

WffiDiirrti -<«i Etb. jnniTünnf icr !&■ T i:^ L-n.]. injiLr. di 1,1; >filpi|tirflUI| 
JWtittt tll*fSl fcUjtCiTtl S UÜ»I Üfttld 1 .1Ell.LLI kltTJ-.H Ur-lUrur ’» Llj,l!IJ...r.f l|. JU I L.LI 

n illi * j * 1 V*ntijim uu U ud^albLKüu du; II Ak ui AmlUrdia» KU, ji, Ul, 
—®; Hitd Wlt hi Jen Al rin. du l’Jlf tfcn (j IkLk c Lt-tU«, 

(»yeU 1 Sv. T. !t ]f . 'JfH Iti m Jor 1U ¥. vrifSinur. 1 KlO fr, 1und dir 

HiiL unc. fi, 1 1 !+, — t'nim ilif ilJe .Iklutniltijii^Mi mul UtliiuUti>in|t<u Ar.m 

,!,!U il )«- A 4 h m - UI»iMl4a4*n, .. Um $M«t i | l II ^ .r- : :■ v.-. } 

(U^lUr [ yh K. 4a fivu^ i(ti Aibiihin"im fiiugkli 1S&4 li. Ü32. ikwiM lh Jn 
■ liu Jiior^ia I'jsIn Tb* «f Cutbiiitgr |fi59 bh'I Itrit^li In -Uir 

K 1). B, G, XJ |>- 20tl tf., ii.ii(i linear. luLeSisi J, al !•; .M: •.! I" u 
inuiidiiT GnlkBuOsL, Xim* Firffff. äOr p, tSÜ ff. udpI llar IliK it tla I Aurt, I 
^ 7 ®—S 1 — IWHiali -qr EIpwi. Lvsvu (twl dk ftltahff Mw* l p SH IT 
tmd I-Uju |* Utfy tlo» d« m-Ur*Mi=> p. AS fl. 








ji 11| H'ÜitflHiin r dtt i ifAtZffintm ffjtijdrtfbm Dynnthr, 


würfertfs Volke m klangen, Atm m dieaan Jintterrt vflntartan- 
kriugeodriL Gotte RcrnJt 1 - m dieui*. wk bisher -km ntfcr wehrt o 
Slidijpu - EU - Oormachlä *). Diese luüttiige Handlung Wregk 

das Vulk iie-mrt, dass es mmr der Staitbalter m Sn i-■ l^v 31 ton, ftau- 
kencu, der biaher dein Hy bioekfmigW Tribut bezahlt batte, tj^qq 
knimie. flieh mm Kampfe gegen ttrn Fnterdrflclter m rO&ttrn, (irass 
Idui& fftllkJi di* Murbt de* cmlir3 mischen Ilemdbars tikbt gcwt-M-iu 
5ftiQ t (Ln der Titel ke^, dvu Uue der F^jrttt Kal Hm 1 glebt, tonn 
nstr verhäiipiiisimiigij: u jeder* Beamte Ite/fridiuct. Zur Zeit des 
König* Pept diente er nach der von de Itdiiga Möiu de# =11 promtere 
rfjn p HM behandelten] Intrhrifi de« (Inn irt Ttatfiij I, Iß dam. 
die Stall butter kleiner LamUtürls* in Artlrinjifcii nt bcd&khnm, 
die liiiui »jeder Je hinein StcvUluuKer ik> Süden* ilirru Vprtrermte'U 
hatlcn ±u tet sie aJüu nlclil tirmiäl Hxiinittoitmr unter dem KihiL’i] 
siuuilfTii Aus der geringelt Muckt dar Egypler erfdirt stab aurh 
die Pause, die bi* rtttn Dogiuiteti des cugeniilrhrii Kampfes rintml, 
und die lauge iMner des FiriMt*krirgra. Dis Signal lum Am- 
bruoU des Katuplsa gab eine ClrenittrritigkrtU. Äpejd verlang!« 
nämlich eiaü Qualle als EigenlhuiJi, die bisher fcü dem Ycrwalttmg#- 
tmrirk dfis It&srkoncii gebärt butte. Letztem rief seine Käthe au* 
F-ätnmeü ebenso auch Apcpi; allein bei dur gereizten Humum.; 
Mf beiden Sellen ffllirteh die rnterhüiii|ldnß;cn zu keinem befrie¬ 
digenden Kesöllalü, und #0 musste da* Schlachten Idui esfachpJdga. 
Alle kleinem t'jiyjiüsehiitit Fürsten am) ItemcbW eeUtitii&D riofc dar 
naiieiinJcin Sacbn an, Itasekenuii erhielt den Oberbefehl zuplukh 
mit tftrm kuniu-nrel, mach wurde Theben durch einen Aufstand 
bfiirit 1 ^ «brr ent sodi langm schweren Kumpfen ward Mittel* 
cgvptcu wieder gewonnen, Heznphlt erobert und die IIjIlvim auf das 
Delta und dir« Hauptstadt Ataris hwir.li Hin h t_ jjucli ride Jaliro 
tobte um dlo Miami dlc&or Stadt der Kampf, gering uür waren 
die Erfolge. ii* Piitironnn Ul. erring, und erst dessen eweitur 
KudifeE^L'i A!i tu f■, war glücklicher. Kick IJingeref Bringirumf ijm| 
EwelnmJigatu Sturm Bel die Feile, und Fgjpten «srie frei ruti d u 
Kafamktcm bis zum Mitteln*»*. 

4ns djeoto ganzen Zeit dos Kampfes- hat sieb nur wfenu; er* 
halten, wir Vernitm kamn riJ^ Nnmne der b&mpfendeu e^ypuschen 
Funkln* und turr tnu drui ertten Buckswen bsi llariettp rwei 
Kunitgagmutitadi!. ela hblzertiesi mit Ebraliali noigaSagtat and mit 


I bitMilh* UngBtwntMilE wird ucti voa Ijn. Aeg, t, 16 all Grund rm V»r- 
«rfriiiuif ili-r I rdiinEti. i rL k. dar UTkru’i mm E^pln t^i'r ' - r 

ftv,a 4 h M rtr = «ri J 4 .-Jw.ljf uitIitc nxunrn Calm, I#J. Cul* IS Hn.l'-rn 
EUiir !Uf! VtrlrilHUg rkr LUhlksgCHU* >tr& F^nnl. I| hiiiLu. Tempvl |t! dfp TfmpU 
w ppl't* (iMÜnt U+v* 4r pifTa■ d«! iiv*4 % Mufnia.iiii +4'#*** 

jUMpH^ry), 4* n\ dm Vnriiiu^iiJtr llb?r iIIbm ÜjdrT.iuue-brgtljkit 

-I C't für ilit ]klrtiini C Hurlmi' 4ii iftlrirtiiub Ktrai-Mm.i EwJ 

Ayn A*t» n, t a. 


tff 4 €hief\fr n>r tn-Afcfihnjm r<jfiüU'itfn %ui.'(v, Gl 7 

Crolit and Elfcnbem u-'tdinniL’kU’ UanmubTrlt and Hfix-1> Säbel 

LI I mit** KL hist p. Mm, N«i. p. *21—ü), 

YOtt flurn dritten ein Siegel euldildil (Uaiititte N"oU p, 153 Motu 

dif. pL 53 t„). Kuh? 3-cliriribdt}ii&La(.Cjb mlL de* leUtera Namen bfldtit 
aubIi du Miiatiüiu Im Louvre <FSertu( Et ■■£ II J> Sflf). Kinigo 
Episoden fnoilirri liul ueib dit 1 grqsse biographi^h'- Jutuhrift in dem 
Grat* de' Sddfftftifctwra Afamut m ELKsb No, Tr überliitfejl, wtdtlin 
flir di«- <ilw 1]lebte de* itnaxcn Zeitraum« Tüll der Vertreibung der 
Uyk,«üi üi rar Regierung Turmes I. *un. eliiur ganz u.nftriiltxbui'cji 
fjL'di.-utii ill ist *J, An deiu Krieg'. gegen di* Byktos nahm dieser 
ächid&ftditer Abnves als auch ganz junger, ulen Teiheiratlictrr 
Mann, al-, Adjutant des Königa Atme* Tlull, wobei er »kli wkr 
Hibn.ll tmn KüsntauudiiaUm i \*y Schüfet (Glau* 

iu Mtsnj'bäs) agta&iMgg, AL üolchor machte er Boule und er- 
kümpfte dih ilte Hand «Uh» Feindes,, ein Erfolg für doq thm i*?r 
König iJah Ihdsiäftriij der raprorkcll *i zum ersten Mali vctüeb- 
frais/ fenn darauf i rhieK nr ■ - fflr dm glcichu TLm xtiän awüMob 
M ab- Zuin ilriUeu Male cjxipllu# er «4 Air dm? Lrsomlerc put-stin- 
hebe IfeldenÜmL feil er nltulhib im Wuser elnra der Avwris ein- 
fcdilieüeiHiL'iL Kanäle «inen Gefall geinm semachi tottfl, Kurt* hierauf 
ward iTini selbst genommen und Ahnte.H niudite tSsog ilnnn und 
drei Weiber jti Gcftnfflitrxi, die t:r tum Könige rar [k-faliiiiiug &'\- 
fklaircji «rhiell E* lil 4;i bedauern, riu-a es aujiiüplinb i« tu 4t* 
Ijhte der Sklaven des AUcues, Weldu? sieh in sabicm Grabe fLüjwL 
D f Hl, IS0) beEmdut, zu erkennen, welche Namen gerade diese 
führten; da es dadurch wohl mftglirii sein worlet, tjmeadler m he- 
gimmn-n^ wekbeiti Stamme die Uykvof äuge hörten. — 

Nachdem AvarE m irfn* liluul gelron. war, nuBädla» -hJi 


ik Vm» IG^Qvltltil H, I' t, 1ÜP *sril 4»’ t*(*k Al* Ör*b il teBckluuU 
Puiilldrl ‘frutl* i±l* |«nni [u*brlh T«it l*p*Ua U UL IU t d, dir 
Tli^il tult g| r4 .> U! <oi h Hv1u1k.Ii ULr. 1 TnJ r 0. U^l illt msHrn 

«S E ,ii 1 . in Iui 1 1 uhr rUi^^-tun nrn ipm)yri*rLM Irtiiu m (tön 

J*Jiu r pJr | Ai, 4. W 1 S/f. IU p- l-im . ;. :l i cLlj . t. 7 »i, k. 4 nlt>üliiltlL l 3 :n 
i'fpi-rr 0>|- ninjim Kritik tdh A Mui:n- tn T|+r g*”. An:ii ] 11II V f? Gpl 

lieii] rjnj Htmik ts L Ik A (1, VI p. Mü m t£hl iuiiu Lii tlHMtlbc ätÜch hi* 

vnakl». Eurli ?i-yffAiili TT>«i]«gi»i-h* öi:iiiif£iii illffQ l'jfy |4rr t> .11.^11 Binder 1 
«u|j»trtn. fl^nwu ThoU' Hu Imvlriü hl Bm*di Ittl In mM IlfltilurlehrU 
y. tTl ■ —iSO gm) tlwp nr il - r IBl« 'I l-ü L itatt I |i H 1 , “n umI 'Hl Bltif, 

»Ntrl, dip |inu iLüLhiiil iltu*i 5 ;ra CI •i l| «i lo ilff Mi'» im bl 1 ‘ail. ui-t [i. [H if 
wnd J*n* imurffinti Krrniif ln <t+n ’f th Val- ft 1974 

Mi, liinmliijfli .tu a'.üi'm ».|.v Hm K Lii m fctB LfiU Mt^WjaärtMi 
I'bvuhIIihi rjt^ rrnlortiiiffli, <t*r l.lri(l»lKinil Piiliiffhrthi-.r 4 k*i MtfiUln la 
ei?üi IIIflrefl^|fliiÄ«* NitörtttpWÄrUrlJBoh uutf ii&n iiilci.nv.iöiijcil 

3! Dil») Kticr.Tii.<ij;tl4;j> urttUiji: ■£..Eäulbim ÄS««Jt UCüS WirMe 1 *'^ r - 

IioL4«>, wIj! uu*ih Onlru, nur mH üh±i> UblrlKMt>b, uaau 1 1 njrJiruipL 

wNm kmitt M Iitpitm brakm IU, 100 4 dtlhl buui liiun mix fun ^Itm 
fnr hni I if )i th-i briLUll? Il mij.r Juy JJrl| .1 «iletim [alsLi J V. IVl l^pnUi Dpltknp^ 

Ml, Tb h, fÜiH. Man. 1*1 und it» tjnl MHmn Hhiiii- ! lipii.1 m- 

jfmlnyl VujL cuck l'S'JFist tu Jjm HAkugn d'Atih t |i. irn;=r. 



iijtf /#V_i, ÄjvJcA .Lr, actf tA^n 

der König gttgoa Asien und xug tanlidinl gegatt üoi nadi Jene II, fi 

üu Gebiet ilcs Stammes Simeon gelegene fiiLimruhffli* «mleitet er 
tTobtne: ‘Uuw Abnizug er d m I-md ,1nr Tafel, d. h der Ffoönkler, 
mH Kntg und Überall nr er aiegrcJcb, R» da» er jetzt fdr lauge 
ZtiA Hgyplmu Grenze gegen seine tYbidv im * 1 . 15 a- Metern koniiiö 
Freilich wurden dk Uykf-i nicht wdUUtadig ans Hupten itr« 
ürftugL Hindern grössere AbibciJtuujeu vqu Ltim u Llk-k-u lui untern 
Delta. BngesiedcU. wo sieb ihr Typ» M« auf unsere Zeit voU- 
knnnnGii fest und liUtr erlten nhur lt! iflllen lim so dus man in den 
Köpfen lief Vnä Mar leite in Tanii auigegrabtnten HyLios&jihtrm' 
und SLatneug nippen Jj viillhldikig ^eiimm Portrait* der jetaigait 
3 li:‘,k ■.ilumr ilf.r Ufer des S-e lhe* Mcmmlch mit ihren mIlii 
uml ihren ernsten Geliebtem mii IwriOratebeiiden Oatdeunknüchon 
iQ erblicken glaubt — Der letzte Kampf gegen die riyk^oi gab 
iiiHil mir drin tut* vehuti. obmi htgtgoefnn Admirale Ahmo* Gclcgeo- 
■ nifollfl AuEzcirlniiii^rii und iivüc Sdthtvtit zu gewippin, 
•ondera nah midi die ersten Tholen des rw eilen grossen Feldherr», 
den die dritten Ihcccnuiitn des neuen freien fkkhe* bcnorbmcblcti, 
• ‘ Minifü genannt IkiiBüben. Aach dieser hat nng, themm 
wie »ein NttnKiua'ierwnridler , in den hinchriften sein» (rrabea in 
Ll-stob Ke « und auf £Wflf BlflHrtW, dit g i'ang Im Louvre 
itufbuwahft weiden, iii: reiche* uml sehr whdiligt*: hhdorkdie-i 
Material nherllrfurl dn tigern-* Leien aber t'-hr kur« beim mich *», 
Ei IAäsi sieh leider titeln beelinniien . in welche» Rtpharung^ 
jnto des Königs Ahtaes rite endliche Entkleidung des Kriege« lieh 
<diglrh:ii e* mif dta :i:k emteinen könnlr, nU eh die 

JiikrhriK von ÄM&Üt Ural, .Vg. h lq Zeile 14 dru 5 Jahr den 
Köuira augSho; aber abgesehen davon, iIilü da* Jalrr h nicht gant 
iieherr ist und Unipdt i ti. in der Z. [L SL G. IX, ÜOfl fL Un 
Jabtf 25 p ln den Ilckebcnehieij p, 2 IS du gegen, ebmiiO wii ciii&l 
t tiari;jji>]|];)D, itn jilui 1 *< litit, ist auch Item liniml vorhanden, 
dio hniden an dieser Stelle der Inirdirift erwähnten Enigaisee nn* 


. , ‘l < rtr;fr-, in -It llsr AnHa IV ft i\ rj.uil< V, 2 CpJ $ Wrg], rür .fr 

vriki^elLirt «3 (Fi SlArl- ts-t ln den Kä ir*ndi y. flj rf, 

- I" h il!!-.:. .|n ijiid v.ip tu 4u h l+nntiu, ITJ t >]g ■ 

untt ri [ntblltdft *.>r(|rn d|f Yin, L. juil 13 h Ui,(l«W-lt ii irhrlb . . 

*,wJi ttiii HMilhr Uisnut.Uh Vin&,it*n b«;l (.'bn^ H J tlh 4; ilb 

fiil W - ! ■ fiiflhbcN h*r T ! ultcriii lo «irc »ct. Arul». I Sf», p[ ^ 

Uüda UiMÄpidliiHj'» Al .v-lirtlt palill^trT lievvJ mH nn^tii tur-.'g llnhnliifliii^rtp 

im TfAi |r» Üh fl. huelriLlfiC IH* heiiJ«i Cäjiku wgilbKtn. ikh tm otnkea lutL*b- 
btnlbui r^avElic ♦laL^ruiA^tr. — tHe tulflnt Utdium eu» n« I^mrrr 
™* [t " bvl Aöl-Mhl Jdf, XJV und iMt^- Man. j4. JVj hu-i- »ii-f 

. «. BIM■ urM»!» mit 1. 13—1)0 Am* imo-hrilt heh OL 4b tl , h An 
Irttmtogfe » f. 14lil“T p ohi» 4i*>* roti .Wel^i, | a a«i UixorL uj (lui 
Pvl iv |,, Ö — ü üiitl ».in fl«.il.MM Ui iJo.i Mdamlr- .ar \t» t^rr , 

r, (l . »* dir HM it». F%. t. .Uü, L f glwMni irerdro. — thdtB 

fit«a tifruiHlnati jiu ilum H»tr timl L.,l4,-tu ja M |„ Xmwsz-UiiUw u.;Hr 

H " al I im (tjprir-jauaEsB. 


H'Wi'nm'i.r fiirrftu^ff tlrr i.v.rti\^'hulzm i ■rkru, /.tyuiulrr jJ ['J 

imiielhar anf einander ruFgeit xu taacft. l*ur Wortlaut der Stfiltr 
W' iliErii?!-' Ea wurde erobert Avark , k‘b br.idhti Gefangen« dort 
herbei* ehnm mJlmilidu-u und drei weibliche, xttwmtiüim vier Person. ji 
C« liess mir der König diiaa als Sklavin gchciL Mnn iagertn vor 
ikberuhcii im 0. Jnhrc des König?, Ls nahm es ein Eoino Ma~ 
l' iiui n *. w Hlnr wird Nichts dnum gesagt, dass umn tnflnittßl 
har via» At-tri* nach FaJlftinu geflegelt wirr, sondern fs worden 
tttö Erdgübai? einfach chronologisch antdnniukr gvrdbi, — Leider 
felctiti Hut (tlr läeui eben bduwdcUeii ZirikBiun fast, nur fgfptfaeb« 
Quellen eu Gehoie, da in den griecbm'UC'n Sobriffcutetiera, die Ober 
diese Kümpfe geschrieben hüben, eine ganz entoelzlicbt' Verwirrung 
in den Elgerummm und TbahtÄchen herrscht T br-Mjnders weil die* 
Mclbun die AuRlnHbttng der HvtaCft mui ilvu An^zug dur Juden 
«gekiÄfiäig verwcclbeiu, Die Mangel hxftigjkeit dar Beruhte gebt 
so weit, d&;S nur ein i;j oiiger tun ihnen. FkiJtnjww Mrunh-sius *J 
den Namen des Befrei er» ,v(itnts in der gelingen Transcripnon 
Amusfs witdurgicht, wIhrend ihn die meisten indem TetbrneMs 
neniit-n, und äsybevTln.i p> mR. 123 J), um beide Angaben m vet- 
i inJgeii 7fj 6 xai Tl&fUüöti schrieb. Eine ilyputkrsL, weich« 
dk Irc3 j kniLi■ er bk jtüiL wenn audi nicht direkt hOLo linden, su doch 
ImVoIihI wahrscheinlich mucbeij, Utess sieb ireiiif h noch am Grund 
de;? mjinHhttniwhcJi Berichts hui Joarphns anfatdtafl. nilndlcb die, 
dsiM Alimt“ bei nclnm Kriegt- tou den Adhiöiu-h tumretnt.t wor¬ 
den ipt, Jusepbn» craihlt. dnti Atueuophii, als er die AufflUtUiügnu 
(Juden) unter Osjirdpli (Moses) tvugreiten wu Elter, von Furcht be¬ 
fallen wordnn und imeb Acthiujdon ged oben eci. Hier wurden 
Ihm und meinen Hcgkik-m m« dem dortigen Könige viele Studie 
und Girier eingttfttEBt und eint- ttarke Bexulxuiig an die Grenze 
gt*k'gt Nach Us .tabren grilF Amemiphb tnft seiucin SobtP- Stillos 
wkder SO Lue Feinde an, und besiegte diu Hüften, almr II ;.1 ,>o.-, und 
verfolgte =1«; l>li uil diu Grm/.c Syriern. Uitj: lii^st sinh Iroli 
fttlcr Fehler in den Etgsnuaniou und der Chronologie noch gniiz 
klur rinö l'Lriußej-ang un dir Hyksogmtrmhnnu in e t Hülfe dvr 
lüibjdikdieii ViVlherechnJteu ihtilcci, und tfmk solche wmi gum 
I' UUKteft dudimdi tätigt t dass die Gattin da Königs Ähmu, 
Äfinies-nckr-itcrl gegou alle sunstigu cgypii&dio Gewohiibdt 
Aetbiopin aur und fad rcgobnS-sic als solche schwarz ahm:bildet 
wiro. ?o cm utir eilt Beispiel AUEaliibreu mn einmn pracbtvoIfoD, 
Ton Lepsiui aus Abd-d-Qarnn EuJtgabrtfditOB Gcmltdo in Bcrln 
Ebiuu.' upnchi düs jrui:*: Aüsclieti, welche; lisu Königin bis in 
&pdti Zciku in» CultiiA geuoss, und der tfiusintHl . tbiss «U ipUnr 
die MilrcgriitiiL ilircs Solmes Anieuupliis L « tiuJi jidcidilb fm uim 


i. D*i T4lhux, < Mn ml <3rd... p. lU3t Oiti4i.V, CJgnrettl .ll*i StTfiü 

I. 2 1 |i. US-i , J««liu llifiyr l'arvjrpf-tb M < i nmo, f- 1(1 k dM Ea^htav 

nwrtf 1|. 13; 12 a, It). Iti. \7. 

2} hupe- brftfr p. *tiS, pnai Jklrt txd Lop». t> Ui, L 



ßgß WTiifHljWJiii. ötaritWAl flkr Ppmmt' 

llntoMuUiitig d» König» Abnms durch die Aethlopeo- Atidi war 
litt Vrrai'httiti|JE i!?r R^ptcr diBBtu ToHifidniiii wohl kaum 

14 jptm, b]§ mau gnwflhulkli annitmt, denn einerseits werden tou 

ihn fit ninht nitr dk Aflthtupnn mit hIpw Epitheton ^ l ^T J J£ä* 
L - k^tt londem 41k rttiitüuihifhüti Völker» oml hat das- Wort 
aüM kactit erna widero Tkrfeatnnf, aL» dm» griechischo fiagfiagm 
Mltmliidi aujjUqditth; luderereefte nahm eich Monet gitnt tun nrnrh 
dcqi Au-repu &U« tb einer Zeit. wo rr noch gnru unkr ffjp- 

itvtlLfin Einllusar stabil, «dnn Aethioplu rer Fron (IV Mo$jh IS- IJ. 

L* Troll dleier *un*uudiacliofllieliun Beziehung jcü A^lliLoyiöii Jtnii» 
lUuoca doch Lu diesem IjuhJc nrnbrero Kriru* 1 *u ffilm'o. Int 

erste wandte ijjcb j^ftm die nublserhen Bai grölkrt tön Cbeut-tiertöf, 
die wnhl hier toui eritea Halft in der fgyiJilüdwn flwNEhinkta auf- 
irritB, Bin dann Isuige Jahr» hindurch eine hervorragende Bollu ln 
du m y pigH tfl Der König Äbmes besiegte diese Völker iS «nur 
^fassen Schlucht. Tn der der Adtninvt Ähraes neue Lorbeeren gt- 
wmim l’rfiti nher dun emiugenm Sieg kehrt f «li-r König Ml 

tlmmaih *orUctu alt Ihn dir} Nachricht tref, dttft iiu Süden ttpne 
Feinde rin gefallen wArm und sogar ijcgre 4k tiütter dieser LÜnder 
döT König ktdtnc u» ftud btidftgf* dop Feind hei Tem- 
la-fli. in ilt'i Sddacbl gelaiiF-. es dein Adrätml Ali»e? frei der Er¬ 
oberung dfca Commandern r&chiffas der Feinde iwel hoho Oiflffittrc ift 
(rütmngßQBD xq machen. «ras Timt fttr die *f, elrtrüflo wie feine 
flcü&leite, mit UndertifiB königlich belehnt wiu4e, Noch eküuiil 
Titrnui-kt" iler Feind unter einem FekUuenru TeätA-ao, verbanden 
mit rüJiljPöchr'ti Hordee* dtrm König cnlgeqctrtUlmen, ober er wurde 
gesdllageu und üwt alle snine Leute* gelödttd» 

Jetn hatte Kgfpten nid minier. Jahn? Ruhe und Ahme» konnte 
sdbit /eit iW innere RfNirganThatlon de- Lande* widmen Seine 
lUnplJoegö wandte er de» WledPTBUfhtn 4er in Trniunier gesün* 
Iteturo Trinjsel re. Su »ehü wir in den StcicihmuHeiiii vorn Moi urrmu 
hei Ma&are und Tujti (dem irrusifrmj Derne des Stnifro X VIJ. 809, 
mnn« Byranlki k t 7fcurr und Ftulcmflt« IT, ö, 2?J nttf 
einer Stele *) Ocbcn abgtbildut welflie dio Stelnti rein Bnn de* 
Ptah^Ttuijude in Mtttnpbli ned dfs AjuLiu-TuupelA Iii Theböti auf 
SoMlltu ei duhlu lirbeii- und die da^ti geliüriga Inselirift, die Älteste 
in diesen bis in die Zeit des rrolt'jHöa* Tdilkdelphufi (täirabztiia 
Srcinbrtirhon, bntcbrt utut, das dftr Befehl dmxu vua Äh»f) In 
attlniui 22 Ffgirrtüig^jahrr gegobt- 1 -, wordtti sei. Eine zweite Platte 
U dirmislhou Orte feigt einen blauu, dßr ilminit bebcMfUft ist. 


{) Upi ti. Itt, und S, i;f. Ilnuüt In dun Hinig||iih«El(prr p, |T| dpf 

l! ■«•LiiJj-i -1 I |J '.Jtil Jb «l-Ej- Jäfitsdif Ltk rill fcr- .jiJ. äj,if 3 -^7 p, litt U. 

— tmn JJj«i*IJjf:5 t! Hc, 1 |>i ]Ub uml TU, tl - , ■— Fqt di* »writ» Mitl m 
W miiiiiW S’Li-'Iji i i'. IxiS, dpii nUf N Bburp*, Ooch. Kfi. L Sö iii ftallt« 

f'CZDtJJ-K hal. 


lt Yrvffurtfw -- 4 fr »l'hi^rh^rr* r-jfffitiwbf* f*pnttiti‘- (VJl 

ein ex: Stein mit Uamtnrr nnri Meiätil jfu jafiprfngen Pie s« <Hi 
Ratitfft vernendel« Arbeiter eiiiaiibm (ir.lmn Äbuie- •oimitiwJini 
^onrnde&^bsatfi, die *a der Orem« hin und li cm’b weiften, und 
wohl aadi dea IrfrftngeEFrp, iiin rr mi HylüS&sbrk'gc ^Cftia-chL hatte’)* 
3!ir ilon Haaren des Kfrijyp und mit der XeabfgrnminuK do» 
Amon - Ra - ft flicke-Tftftrpäl* ln Theben, an Jom bi* dahin nur ln 
der Vi Djn< und da pan? wtnif geurhnEit wtrrden war. begann 
fttl di«M *udt + die 3.u^b-irb Rciiden* der llerraeber wurde r «inJ 
Ujcui 1 it'W; fUinaftinlt! Tempel und iMJÄMi! färWawltm lüa hi -j^r 
Folgezeit an den UFcnl des Ifiln, bk- öOih (Jniwhonloml drnrtx 
ffc&ign .iülirhiniiltTit? darauf sehon 4er Ruhm der Krcndcrlllmrlsrn 
Stadl, deren Irtan* ttbtr Ifi JalirTnnirkrte hin Er«lullen Mi-li. ihn? 
Tempel rnitl di« tirflWr ihrer Efnwobaw sind «au jtm an uastce 
Haupt^ueile für die nU^h t rill e ihn- BeHgFcm, der Culiar and der 
Politik des epypliäclien Volke*; an dem, was jeder König io S*n»fc 
gekaut, können wir seine UcdDiiLong erkenn n:, und hml- licsrhirhi'; 
dieses Tcmjifli 1*1 rajtteid» tftiti: tieschirlrif dir» rgrjvflsehrtl, Kriell^, 
Aber ir&hrfml Iller Ä|irai« ttriisrler aufbaMirud uuil iwnjjjcthnJatiit rw- 
fidir T wübi lhJ er oinn« fl«U der IfyUofr Ern Bdln rnLjjc fbrl- 
üiitstireii Hess, zerstörte er dir stolze II irren sind t AvarEs. Derart 
nnri teiue nnigohtroy giiit nls rypbopi&di ! ), win ^rhnn der Natnr- 
*atn-- NtitWHf Sfiihfoitlu'hur amtealil, nntl blich liegen, unlir.-v. 
ein TrflmminrbiUlfvu ohiM- Kriimeriiiig und idmc ‘iesduehte l ud 
dodi wÄre es Bohr 1 trink! nemieiai, dtu zu »r.u*T lüullje zu bnu-jen, 
denn wir sehn. wie, als der gr tuw Seti and FtaiDKöi mit feiner 
StJiutsbln^hrit. in folge der Emmer niukserden .VI arm der semittohoo 
Klemmte itn egyptindmn Volke, aarb der *enriti!McW ftölfgfon und 
ilireu tiöliern Set oder ?ni<^ ejwu, nenn Hin 1; oft aiigr-ftiiiducri 
Platz Im egyptteclteu Pantheon tdmllnßjltui, die glasen uLorlnssniLe 
Plmii IAöes an iKihßti Ebnat gütajiitto. FVoÖich gingen diese Herr’ 
gelier in itirer ^vfudiatelitö^" fi^n das S^milentbuni weiter nb es 
Ahme« «ha« seine ganae llerrsrhait an geidlinim bltt« thun kfititten. 
dann 4e ^entatleteti sogar ¥ man in dlesiio Orti* nK'bi iinnb 
der eftkieilen Beldtnaem de* «^rpifev.brii Kdnigr, *ond«T» notli dur 
Aenx eines der Uyksejsierrsi-livr - Am Nabtiv rtchmen durfte. In 
fViliif aller dieser \- r^ir.i-iicuiiirer! du Bbnft Mjixi KbcQ 

wird ui hEtd gf.Esngri' bald u der ulten Hiattir md Macbt *). 


ll t I. Itft NulAP dn IwiKffnorf e u BVufJi »I ri'i ftiuilibrEs miE 

dw FlxmiielH liUitllvK 

!?( Aneb conErii Ap. I. iwiivt Atsrn vitHin uck i| ,v ' tUätr- 

•Npt Ijidimiiji Knn On: ml tiiiB l'irlsautm Aiy. img. It ]t. SUAlt 0114 Up* 
rh^wt. (>, A4 '1 il 

[t VKTjjlildir hn>’T3ii Haefiin N^I, '!> « Ufoa fi jJH Ti wnJ i‘ - »In - ^1 ' 

tirr 'H. IHfllmruw An* tu Jilu "m Uurkuti In 4 et Ui». Attll. 

p itÜr ft.- h In Himgt n 1 >fn 4 i i? füwlm» in ■lur Kdixlirtft *■ *'c ^pf 

|L 2C 1 and .iiL 


Sein ümb liesi stab Jer König um westlichen TlaiUt de? Dmh 
‘-NflgipU jnmiueu der König? <S*f II l'rrmatifc, in dru Fehlen 
niuliourjit *£i»eti Sarg hat Mari litte unter einer JÜrrngt vor. TrUrutnurii 
iirivriradiTt venftbanl geftmdru. die darin gafaudeuiui tTäUrniifljadp 
bewahrte (lat Mu^um du? Ikinicu NnptiltiOü (Matth P> EäfjßL iucid. 
Jl 1 163 — 3 ), Nach seinem Tode wurde er göltlicb «fahrt: en 
bewahrt das Millsoiidi von l,yon iünc van Luv-tsh Kot. de: ant 
dg du maat 1 ' \\r Ysd. II publirirtc und im Te*t ft, 12—3 

Itttui'lLiit'hfiie Stell* rin(M ftü* ihn angestelltcn Sätment Hurm , und 
lu Drakm, in, 3 i> bi* k findet skb !=dti l^iester Sommit 

iTtrahnt. Eide Sttdc in Turin nennt. oinrn u-inüi Priester tOrmrti 
(.Eaj. dl ll, 43 h das Grab Ko Itf h in Theben Mfnen Haas- 
vnrfvtehar Khrtinp. Kot. Mt— 3 )i mgleirdi mit aolftrr (iattixt and 
.*jiMivi"lrtu under» erscheint cf auf dßni p?i*t in MumÜlt 

aiafbcmiLrteu Ubstbmiiistdi der dienudigaD Sammln uu L'lot-Jkjr l > 
utnl aui dfon theilweiäe von T.iiptiu*. Kbnigsbndi fd. 23 Und in der 
Auswahl volL lärmig von tlöjfc aml Husai io den Fapjri da Turin 
pl l E —■ I i* heTm^ffafftbcuca T schon toü Uhaisrp. Leute r« bl. Ar 
Hlaeu It ft. 44 d* hfisprtMibeQm Pupfrtz» sun Turin» oline seine 
lialtiu ah it raii aniEvftt ib'mcticrn iuiT rlm-m von iu Aid 

id-i^uruuli _ ff -fuiuleoon imd iu den Lk'jdim, III. Udo pdlilkdrien 
Siegel; mit ninfiu Sohn und seiner ÜuEtm auf uiuem Sarg® in 
Turin (Cliamp. Lettre jM.de tUncaf E jh 37 )* Statue» des Könige 
ddii oinhi hektumi prnnrdirn, und von den Abbild« ne*» dfci^e!h«i 
vmtiKiU aastet iLcm I'oriialthujtfit auf riner Stele in Tnriu fCiutfnp, 
Lettre Al Bf. de illdLtä* U p. üö H |d. 7 ; Chawp-Fljf. Ug, aue. 
;iL 78 ) keine Lcnrurcehtiben in werden 

Ohphneh die Höhe der Kunst m dieser £eit keine szumisiv war, 
isit nn» der bei der Maitrr dt»* . 4 |paee Aäli*bite|* ran Murivtie 
vnitdeakla und alb besdiriebaaa Scdimack inigt r ), tu liahru rinh «Lküi 
um wenig üe^eneiandu ans seiner fielt «dÜttitti WiMl 't*h onsenu 
Ifemtchcr Iml rith eU u&u nxo fit!:! von ulÜph aflkißii umnittulbarrn 
Snrbfidpern eine AJuhuircniifiC' eriialien p dio^clbe befindet iirh rrr» 
Mc^um tu Ralar] \ MarietltT Not. p, | 94 ), 1 i,+.--,i Ib- Mu-^üirn her 

-tiUl uxh rine uigetuhamljrit« Suibrnhilehbi. alt» liluuoni pumüliin 
von der Form eines gckfünUiu SiwrbtTR, diu Krunii du* Thloms 
bildet den SLfipscl. Auf tlrrr Uutersctte stieb 1 miiii gofesKeltn Ga- 
Jrtitjrcuc (T, 1. Mar, Mon, pL 52 dL In Lcvdon loßnilet üieh 


1 murrtliHll Itipi ViVi Rtni^iii im il«: ^.-»«bhrwhttii 4irr HiH Ak. 

Itffift p. tith «l* «<Ä» WvriiMirt tritt Lejurfap I, t. p, iuiaJlikr|kEt lw- 

kuejL4,.,li null >uä Liini’j, pul)lk.Jji vtin J- JinMirj!, Hi'j'ü» Mit |* 4it* rwl* 

fHicrhi ■* HilJ' 'i 1 "' uiK-irr» it- Tlmur^i 11 t. in -feilt SIi-m: J~ fAr, imtn 

Malt l>& 3 - i 

H. Itrwkli^lw H'M 1-TUMmiBT. r, , j.rcTt.iJTTir» riTdluTJnRT t. 342JF.J 

H“S» ^ Nou «t» pffni. TnnTu n litt, ^4?, ff Ajwrtu *• t T äil*t. uh<, iE>'h»- 

j. '„1| n n+tlU-y. f . | ä+i — I Gi." i pilllBA* ^,n Vlarirflf 
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unter G + l»i ein Amulet von malar Form, in Turin iwoi Scont- 
imten Mul seinem Vornamen 1 nter meiner Uegicriini' sr.liuiiil nus 
»imb Ho, b^b in Theben gefertigt worden Jtu sein frhiunp. Not. 

Ab nies-liefe r • a mri und A ins iiopli ii L 

Als der Küutsr Attmt: gestorben Wir, öhernubni sinnt! Gattin« 
AtihujjHEi Atimed-'afiftir'Ateri zmasunrin mit direin Söhüü Arne- 
aophu dfcr Rtgiereng und fkibrtt !■■ nt Ztnüiuig mit f. .1 

11 and. AG eus Amduguti Air di»r*e Herrschaft der Koui&itnwjUwe 
J-.-'tutton wir am der ejjypL ÜCfidridlte Jii Snuceitiiiiiiirdaiag itu 
Uu-tL'.Jjr um Ml'i'oü aiiliüircn (cf. Li-psiu.!) Griefe jb J [ * t fOr tfha 
J'rddominirtn des wdhltahoa Gosch lechts nbertuuipt LI ji i^ii—U. 
Siogg Odor TempeJ.b-a.nten unt der Zeit itin-r l.niiipdregivrong 
iwor nirlit tu vunukhüim, und von JUumtcllungüti be liier Ah h; kruder 
Fcrsouno hat nur des Opfer, woldm* beide bei Lups. D, J1J, ) i 
■lernt (kirig. (iaa + wuluhea üti Lut Grab Nu. &Ü ln Theken dem Anuni- 
K;i (CJiamt>. Not, &(!>) durbripgeu, mul das suliGue Stoikbild mm 
dafD Grabe H» in KT-vl-Mritinyt in Kerfin T wrhdtfl* uiu brndtr 
J’i»ftraiLi vurfulirl (L. L 1 LJ 1, Oaburu Sfoßw ÜLnL a( EgjfiL li. 
FnmiUpicu) , bekannt geworden, ihäg dit^aLbe mdA doch «dir Lu¬ 
det) ternd und fotyonreicb geweseu .i.iu. da bis in Gpilic Zeiten Ja?. 
Andenken un die Königin und ihren :-ofm fnrGcbtc, So gauz beäumkre 
■in JvuUc, Hier tritt die Heroctieirin fast nie mjl ihrem Gattet) 
Ahrae* tinanunen auf, dagegen «inJ sie sehr oft mit ihrem Selm 
vereint; *o «heu wir auf einer leider beacfaJkUgivn SuwhteiinjUdt? 
in Turin J ) Seil 1 Li ui- Ils verelum, ilüs' einer Diitldliiitig am Hmiepk 
tc.aTQ fciud tie im Kult mit Amon vereint und werden von iLini- 
g& U. augebfltö 1 . mit itinum von frusu Slum ft» üb No. I publi- 
rnrteu I iL-uhncftlf werden beide mit Amoa-FU and tntogcia hmlern 
ikiubeit^n adnrift; in einem vnu Cbiunp, Mun, 11, 17P pttbiidrten 
und Nut. &üü— b, Sid—* be?cbrkJ>eui;ii f mit No, :JS btiOlehnclCn 
liniliu amt TUebeu seJiua wir wiedi;nm) T genau wii. uu ! trübt Na 40 
an dein Stäben Orte (ühamp. Not.. ÖWJ >. beide dasttüen, sie als 
AvümtjiEn* ihn uis FCgjptn' ebenso tretet! boule auf einer 

Stole im Britüb liu&enin, dJA l'riaüte in der Kev. Arcli. I S^T. UL - 
1 «. TW publinE'! Iiai, auL JJaufl auf fite hm in Kuliat {älarlottc 
Not. des jn'iuf, muü. 11 j: ti p. Hb Na 74$, in 4'uriü (Ortnrti 
Catiilogo p. I2d Nu. 1 und p. Iü4 No. G), und In Copmihhgoa 


11 i^iHicihw, IjtTiuul .'-<%, • eluup JxUf* k M- *1" 

Hlitü • I p. d 1 — 5: c trcnrlj. I ru iil II, It L, 

Ci**iy. H«! n. lüü. 1. 

[i? i^o^h krti (JnU Sn GU La TlinliBti Eütlitliitfiii b*l«l» Ft^mf-hcr i hnmp. 
Nue. |i, i*A ■ 


6^4 (itmtkifhl-e- (Lv tyyfitisck** i^ynmüc 


1U» ji Konjjvlit^ AntÜtv jjaUi^ p, Jfy No. 2*j Iktriiku AL Sl 111, £ 
jj. iüG L>. Aut einer Sfceiitfctde iru lErUtL&u ^’u.vjtim. wddm sich 
bei AniDfialc und jknonu fiull. «>f mul. I % 50 ¥i%- 14a Timtet, 
wird liebtet ittjjvii unttb -jißr göttttehe iiffuoltlm Sa»t4im-tn?? wekk 
-sti-h aühHsr nt den beiiteu Ürffatrh vun Dx^-eS-SIeilittfi (Lspk K, 
N-i, Li4) mir Wut filuki mit mdin,. dtedb« tei jlt. Lgypim-in 
diirg. Mijlli. Ein? mh. ÜarloUti In Karnak mildodtifi und iu de« 
Muh. tliv. ]ih pablitinte Slüiv zeigt *tw«r der Königin mul 

ilitvrn Sohnu ;taeli diu Kum^iu Aumu^-i gOlÜkh verehr U End lieh 
Hunten :Ld «Ich Ltrido in dem vyn l’kvtö und J&k»i Pup, tb Furiü 
|*l. 21 —21# jinhlicirteu fymnuti. Lutidin iat ln l'ert *a ÄWStört, 
u.h l1 ■ ’s amu '.Lut, kLuiil- , in ndchuu /n- Amni wnhiui^ ALur midi 
uliein verehrt tritt uu- Königin nuf, ein IJuibtaml. der gau ent* 
uhU'U'jji lür eine Tjakttedbu ttagtero&g ihrer aribtd spricht so mlurirt 
vtif eiuetn iWciUm Ulkte im MtuttpUteiim J • Routeui ll ute und 
Aumo-Ebi. ira ^imouninn Primte RmmKc* HL tritt «k ml daran 
UilJ'. i .iui der Zeit likse* Kölligs da (.Kilt in neben Clnmiii iiuL 
Vi aiiiirnd auf diiflr .c weiten JlurstelJunit *) Hain*« H. ihr allem 
tipierl und =u- auf otiiLT dritten *> mit Amun-Ilu, Seht I und Ham- 
■ti U. Rmi:]h::.i.-i. ^endtrt *ird Ute SKttU? eine* ihr^r Pikier 
hrariut -Jas Uu^'itw nt äteriin uni er Nu, 3iä$ (ii'jnj, wimn zwritan 
mj> tki Kouu;. Utui:.' Zeit iictiat 4 j-‘ (iriLi NV -'d tu TLöIhüi 

Kiuunp. Nut. y. äti'i. Ihr Kuli Lud' i uieh funmr erwähnt uni 

fliDW Stete ui Pftriü ') und im Cirabe des ÄUiwes PcutuLeu *), Mit 
-nuiern Königen verein: ermdhrint >te auf einer voii UbnnipoUidii' 
I'AgtAt in seinem KgypU Attritnne PL «7 pahllrirUni TotUeiitfek. 
Uu GmltB ii sutt Ho-'d-Medlnot 7 J > auf deiu ^uhou emrültnitu Opfer- 
tiidi dui C1 oL-Bu> in MutüdJliM auf dem ub-:u eiürU't) Pap>nu- in 
lunn uuf viur Sfokm t'buQdtusi'lbs,: (Orcnni Lat, ilf. Ii, l:Lt und 

tifi, LtL lJt ?3 die beiden ersten Ltehkm So. Hl& uml kao? 

\ai einer bUitv' ünfl*iblkü1ni Su?lc tu Leydfcu, im CataJog mut 
L ite intim, uüe V. ii bttL-lditibi . «irj duf V^ntutOtr iknj] Oabsttn 
TuliuEä erwiitut Nr, Autb eine litiSi^u IlufUt- war üor Köuigixt 
guwuiht t weh’lm den stolzen l ilei: GdltUeln de.'. Amvii, 


I llmi;., ü 11, |jÜ, - 

’1 I. L lüo bti , K, miiini M Si Ul, ! []. 'Jl f, l'jf. I lni]jr>.Ii, 

k« .. : Vrn:l|I«. f, sföl 

3 L 1 rn ;t 

i l i m, i 

bj ln. üaiiri KTmU imi y. HD Puliliuii itiid. iLLcffiem P^tTni , ICu 
t«, ü || :UJB tt 

di l<i- t* l * 3 £L tiiii. 

II t- L UL ü, 

H) .Stil itU f Sulu . voit i.l '.- LiüLlitiu Jj, t_tj_i ti djiMf N\l 1 Et u> 

i ni ttfi'rtwKfliii (MtfpTMiWfcnn Us 1 flrrilr■ ijcli in uit Ir- hriflhtMi!. niü.'i der 

1'ptii'UrjIrJLiLtic in. Nwnilk «|«9 VcriU'TIfllLl. dikt .itl/M, l.li J..UI brlikltut |S 
•nintiife W:iül 



IIV«^i-iiu> r fltwrkidkii iiv ückimh ii/ah oj'jytitehfn (tyututii* tPJ5 

finiter riaes Gottes führte J ). Iü den AhüiasEsrhrüdieu J» E3- 

Iki-ra itüjji ein SteiuirBgjseut e bx'^u Sarnen iLeps. Ln Hi, 

Lef^ llriefc jx iua>. Ab» dtt VMi der beiden Homdtef Jrnden 
wir <■! i m guii? v-ju Stehu Tarnt , vu» de »fit LlebMii in 

sdutim Xaiuviilexikon mii gtwelinLcT frurgCif: die Sanum ptililkiri 
btU-, wir ^buii, .rx die tiLidiriCtau mellt mipablndi: sind, fciiu-r nur 
ihre» AüihüwaJjruwuson . die Simmter, di«? nie t>e» Liobkui fukren, 
uini die Schriften, in welchen sie behänd uii ■'■ irden dad 4» Siek- 
iia Louvre Ku, 563 <ef. Picrrrl El eg. U 4 G3 f,} , in Lunden Stole 
a*4i Jül. yy *- r 811, So, iijU—3* MT, ferner rdöDila eine Siele 
>|hj büi luh. 1 eilte Lml^Uc 1 iL T7o. aSti. in Stockholm Stete ’itt, 
Xo, ö7i. bi Turin ijiüte S‘o. U im 1 eslibuimu 7 b 3 Unart! 
Cut. ill. 11, !9 Jl Aut da Zen «itr Königin uUfb » datirt m 
Turm ffteta Hi Su. 576 und 8)dl t1 in tter Snia * memBOtttl Ho. 3SÄ 
"I ;:ris Cdi. i]L b JüC und Üf) ttnd tujdUdi «me bt (Int KÜbdÜf 
■l^. LXh, iirin’-iniw^fe |iu.bliciriL' t in ALydoh gefunden» jetzt in 
Lute" BafbewuLiie Stab?, —ScvuWiUi ulk ihrem Niiunth sind ver- 
liAltutaimtasig gelten, jewm ■ luven besitzt das B editier ÜutEtiiu unter 
So. L&yy BUil lüiitl \ weitere drei von ihr du Mmu-tim Lu Turin 
(Uniinl C*JL 111, Ji. t&E); *un ihr and Lknitu Üftttfsi daji Miiieuin 
xlj Leyden linier Ü KW 6— 7. LeeOiium Descr, j>. Äfc. Eben dorr 
trtftjnctet bieh unter * * iui iJuüdug p 7n cm nuidet AxüuJi.t 

mit ihrem K«1R8R Von Statuen der Käuigiu ibt xuitUdttt tum 
Düppüi&litnc in Turin ; J tu erwähnen, dm ste im Verein ndl Ame- 
imphte iluj .»du und vett einem 1‘rtetol Jl- AjmuuiJihu Piefaeid 
goireiliL würdeti lat? diecmllnj bn-ieü^L wiederum Lu einer ädclcellb- 
sdirlQ midi diu götüidie Verekrung der Kdnipn. Ferner dna 
Frugmenl einer Sialne t welche ükli an einen Oheiitkeu an lehnt, 
ebenda <On:urti CtU, IE IL 193), Ltemi uLkt eviml drei ilelistmui. ünii 
liervcnuheLtJi, alle aehon billI gteeimkit und lern hib tu 

di.- kli l ]«&ten iicijlL eMgufUlirk ul^ir vün vericMedBiicr GrO^sn, so 
dusk de lieber iiidil iLLjonna^nßc süji leu, tiiiu: derselbeu wird in 
I*aris aufbiwuiir; mtd als cm Portrail der Edaigiu tieic-ichnet-, die 
ln.- Iden undern tlagtgc-n, in rurio 1 \ uänt tu tkirlih ilnd 

Zeuge u tu Ls Opfern, die der Königin jywviüi wufdee sind. Eigen- 
Lttdinlicii Ivt es, datfi die ßcrliuur StatüiOUa die Küni^tn mit ruLher 
ILuibfarbc abgebildut buk wäli rund dioTnrtoet m schwari wigt — 
lier Herrtcherin Portnit; hm IIohIL 11 sst Tut. 1 - imhlklrt. 

Noch vor dem Tode der Kbuitdu vemlWle ^eli Ameuophb 
mii öttucr Schwester > Aenea auiuuihigcs frulcht «u Pur- 

IIWÜ bd Chmup, Mmi 1 wiodcrgklit L Vuii illeict Vti- 


j; UxmMM m, st. s ,>. LSU. 

ij Uimm Ikhr. 4 hI inun aj, 'W. Wi W|- *-%“• B«*iiri«h« WH 
t’fcLiiei|r. Lvtli«, m iL iJ» hkiLLü. 1 p 17 tk. Cut. LP ■ 1 L 

D) U^dnlm«h(<n TTM t iiiiiiij", Lfttcrt * 11 * 1 * JU*I i! I ]=► J-l f . 

4) Li U. VuiftafaiJ 1 ilttr A^cLtLibf htumiift ;; VIiS ®u (>«0 ■ t 'W. Ui 

ln IfrfitiuM «j ChbujNyi. |i jU --1 . 



ll hu r i mffmhif 4 tii'i arhtitiintj n ihfu ■ 1 1 


miUilüiiLS legt 41c uemcluschaflltelii- Verehrung aller dmi Ztiiigflla» 
ab, mi credwiuuu eiü aiüpmjm’n auf einer Steiß In JU’jdun Y. ft, 
midie lammn in nrlntmi Catnltige p, Sfii* behuuiklt lud „ fcnirr 
iu;r -J k in wdiüiirti lluliuargr M 6 e4*ctiilit tu: t K- r v.n CuükJogft p i < < 
Lcspi ucben. lui einen Grub« \ wi AhiJ-rMjurns, welche* rh.iiuji. 
Hon. IT, I&B, 3 and 4 ’) Lmaujigegobcii bat. wird auf dur «duen 
Sülle Ameooplih fst Verbindung mit Ah-tifltejj t auf der andern da' 
giUTm itn Vcrrrnn mit Atitnov.Eioter’utert uirtdirt wcldns hiEtr vor 

*U‘t Cartouebe die kfrdglkho Lk-cchbmt&g föchter der 

Sou» Hiltrt Aul iduimi Fante 1» Turin enrhdnt aal der dfieB 
Seite Ammujdd* l pilt MdH Afotetta-ßidVtj-sUeri t auf der 

andern mir Amuti u! [fl?t und Äramntoi uk>rirt T ,i 

ilua unjif*e Ansehen der Ki'iuinin und ihr MusUfCi Auftritt« u 
nfkün Aranuriphii hui itn tnthtfiTüfi Hy iioiL-tü&ii VeraniuääUEi^ bim. 
wrkhu durch di* MnnuimmU- th«ib olnKit bedangt, HiciU tm t- 
üdtlüdua widerIt'ift wurtku, w> uaJjßi $harjnr. tletltk 1, un 
AhcIjIius au Wiikiciun, Tütobeä p. 9| uu . -ie «ci die Fna Am^ 
nn]ihjE I. gewes-eu. RnselHm *j glaubte, alt hibw tu su buhum 
Auidrn gesundi®, weil »in diu rau Strahn aIb JiöcLsi wichtig et* 
wdhUftu rekgid» Imtüntlaa der JtoJUUfdfv clugdnbri mul ihre 
Tudttef S^jct-urfru atu- eraten dieser All von Prieateriafitiu gmudil 
babü T an» diesem Ortuulo fülrrt soeh letzten* 'dl# kduiglklu; Üar- 
touchk Allein ubgmulm davon,, dass kein Iftuikimil dkniu A n null tu n 

liestwigt» (alirtui aneb die Pal laden, Jcrcni Titel l| ' 

-nefru nib bat, gar fctdnl arti bi hon (vgL 3.13. Ljtiblnm Namanleg, 
Nu, 576—&, <1)1—Ä, 607, .alt 4—-8, sl t, w.). flaigJi ftfwu&te m 
dtr ZclbdmiL f, aeg. Spr I H 7 -I p, isffl, die tlcirr&rtuirin xtt «Jaer 
Kouiipu van AaijrTieu, die idetiiiiuJi mit äetnintuda gewtinti a,ire„ 
su fnudiun, wurde aber von Scbrader lu duiu^eHicn Journal u [>. 5D t£ 
in allen -üinen ScMlbyni vuiiälAojlig triderlegi 


Amen ;j ji hi f !. 

Diü Tkgbruug Ammiupdils I. war kriugtiriacbur, ah c* tlln> 
'fitner Mmt*r gewesen war, er nu- auuüdhat kc^clu die Nubier eu 
l'ii ■ imtl ilii iimi/f und nah b bald .lanuif 

Mit^äinueftdijn Seblacht dou Anfllbrer der Feind v mii idewtj Hmd 
gr&ttpn - 4mjüt war der Sieg der K^Jiter unlwibiuderj uml 4m» 
Ikor Iconutr lieb mulHiud utud |iluu4cnul tdiEu r da» y*™* i^n.i 
ergieTjseu, bis ncu.li Sitroo ^tLrilunii die buuU ,, ^ivr(U |i ti &■ h ii.cn' u 

t Vgl *nr,h Itoiüiims M« n , ftttir r*f. ]. 'I . i\n t , n ^ >u_ j 

L - E Uml yiL 

ti «In-urri. r=| ul II 7ii I » .11. d t UUrti t tll 

3» h ik. i SUT+ 
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gedrungen zn sein, wenigsten* hat sich dort eine Holztafci itrfimiien. 
weicht*.. Jetil in Turin *) anfhewahrt. die N'amunachUdrr Amcnophi» 1. 
trugt l T m «linse Zell brach, wie es scheint ein Krieg im Norden aus 
umi zwang den König, in grösster Kilt* zurtlckzukebren. Es gelang dem 
Admiral Ahmet diese Fuhrt iu zwei Tagen zn vollbringen» ein goldnew 
Halsband war »ein Lohn. Leider ist e» hi» jetzt nicht gelungen. den 
Ort in Aethiopicu. von den: der Kduig auafuhr und den die Inschrift des 

Abnies $ ZZZ * *=» den obtrn Brunnen nennt, geographisch 

zu tizireu. Dann wandte eich der König nach Norden nnd besiegte 
die asiatischen Ämu-kehak; in diesem Kriege zeichnet sich Ahmes- 
Pensubcn bedeutend aut Das Volk der Ainu-kehak, welche« eine 
Inschrift bei Ixpz. D. 111. 49a Amu-ucb-bak nennt, lAsst sich eben« 
falls nicht genau seine« Wohnsitzen nach feztsteUeu; dass es ein 
asiatisches- war, zeigen kleine schlecht geschnittene UuDstclrn, die 
den König tapfer kämpfend dantclleo. Diese fünf flolzstelcu sind 
1826 aus der Sammlung Salt für das Paru-er Museum angetanft 
und Insgü&amntt von Boselllnl auf der Ta£ sur p. 107 seiner M. 
St Ul, 1 publidrt wurde«, der de Rougr'sche Katalog des Louvre*« 
gitbl p. 66 nor drei Stelun als daselbst vorhanden an. Auf der 
ersten sehen wir, wie der ruhig dastehende König mit einer Uond 
rineo uni erkennbar asiatischen Feind an den Haaren, in der andern 
ruhig »eine Geisel halt. Auf der zweiten halt er in jedem Arme 
einen Feind und eilt schnell dahin Die Inschrift besagt, dass alle 
Länder lu «einer iland sind. Die zwvritc Cartouche auf dieser Stele 
unthült einen groben Schreibfehler. Auf der dritten ist der König, 
gekrönt mit der gro-ssen Atcfkrone, ebeu im Begnf! einen Feind zn 
«vh lagen, wihremi er auf der Tiertcn wiederum ruhig dasttht, ln 
der einen Hand «ln Beil, iu der andern dem Haarschopf zweier 
Feiudv lialteud. Die fOnflo endlich zeigt ihn in ruhiger Haltung, 
in der rechten da« Beil, in der linken eiuun Löwen, den er am 
Schwänze in die Höhe bcht, und bezeichnet ihn als den Besieger 
citie^ jeden Landes Eine eechite llolxatele aus der Sammlung Salt, 
in Theben gefunden, jetzt im British Museum. zeigt uns den König, 
Ober dem die Souncusebuibti mit de« UracusschUngeu schwebt, au! 
einem Kriegswagnn, den zwei mit hohen Federn am Kopfe ge* 
schmtickto Pferde ziehen (Arundale und Bonomi lialL of anL PI 30 
Fig. 144)*). 


11 (lutm, Utto- «in taou »*. TJ, I Fl*. I) 

21 AthnUeli via iaf i!k»n iloluuUn (IihIu »lvli »1» K'ui* »st 'Irr tom 
PtenW Rtr ,1 'Ihimt. y 6t* i* pihlicirtm Uh»l» «n 4«w I^üTt» C. 20t »l* 
(«bililot; 4* di«M 84*1» aiuii an» uxwm, Orlitulnt tuiil wegon 4« Nom» 4« 
4 amt e»um>ttU» Pwwmi In Antna A*r \H. tly<» z*f*rt4f1 vi» u»«w», »w 
k*un M kann Zwrtfct 4**» il*t ■«t Mir »lctlilU«l* llirwlur 

An«TtA)>kll I 1*4 

IIJ 3U11 


41 




f r ^ Wwtom&m, ftrrtkirht* 4rr arktttknlm efj/phmfam ißfHMtMT- 


Dil Rautet) dü K&fllgft t$ibJ wibiMautemi, er «Ule di e von 
Alimr* Io Theben ^Ktuftitu Werke fm I wie ntn mit usina® 
Nnhu m geilemjwlf.ür T Mi DSr-tiblnilLri gefumJener Ziegr-l 
nmühttfle lliürtjp bs) Tomiird de» Amon Io Komik-’) und «baute 
r.l 11111 f; Rtin ebendas el hat *), ttnch 4rr Unke dtrr beiden KoJoiSt! 'JOf 
dam drill- ’UriHie VIII) Fyki ilHI Tempel» trieft idnen 

Namen, obgleich dfti Wrik Jicber nicht vun ihm stimmt, smidiirn 
entwodff van Tnlmes Ili „ dev den fitobfis recht* u;cwtilil hat, oder 
’mjii Stil T. •) pt In rtitraem Tfoail* des ’Ttaxpali voringi ■ ährt baute*)- 
In (igbel Slbdlie üßdei «leb sein HUd anf einer von Wtlkiiüon, 
Thdxl p. 44D b^prwl)Hitim > Ton Lhami*, M. II. H)8. 1 pnbllcirteo *) 
Wand neben einer Inschrift na* der Zeit Mtfr-«ti*plnb !-; Icid-W 
liehen diu nekutti hamae begleitenden Inschriften keine biitonuch 
wcrthvollcB D*tnii& Von tinrstallnii&afl de» Königs hl aebwi dur 
schun gben M^yrofheufii IkijipctatAtue vnn ihm und »crinnr Mult« 
«ton i% Puriver Fn» hohe tiUenrfo Statur tut, wciwtn Kalk 
im ilflvfiun von Turin*) ittid eine nm Totwe* HL ln aetucui 
Jahre mtiwrirle Steine mi§ I£idk Ln Karnak fj tafronitiu 
MmtirkeusworLh in. fern« tdae ttulLstatui.- fcos Aäv-iinpi Abu in 
i)tjE$<l mit einem «naemcin (einen l'mEit nid dernn Gfirtcl mit 
ruther Farbe die Legende de* Königs- aiifgejeichflüt Sit,, an eiuer 
i|ef PfdlitTMiiLDii Hehl die Königin Ähuiei*aefflE’-4bri umt hintei* 
dem PlfaHer hat *kh Rtrli L eingeschrieben (Marie!tu Nui. 

tu einer iIlt vecif (jf rollen, iliu ln den Brr# von tbrim in Nubien 
tdngt-hAuen sind, sahn wir (Ion König in einfachem, aber edfll 
uehivHencim Kelief nnf dem ITironp nitirnd, in der rechten iliit 

»uhi‘ii des Le heut, ln der linken einen Slah balEemL Leber ihm 

erbebt ririi elu Ihlkbukm, hinter Ihm sieht oitt Mann mit aliutm 

Flnbcllum itiid vnr iEun ivtei MJLur.ef. nnlche auf SUklee aidgopfluimt 
EftauHsenfedern hatten. Hinter dam Botdadhln steht die Göttin 
Sollt die Herrin voo hilaphantiitc. mit dem K -ta k li jif i ti-f 2 - / v i-t-er in der 
ilniid '|. Eidehit ei^suihDTiiLcEi bt feiner eine DarsMlUnog En Abd k 
id-Qnron u >, ndch» den KOnig, wohl ans CanrtoMp gegen Mine 
Mutier Bthwnra i»b fctnr.n Ni-(?er ilnritdiL wührotid der hinter ihm 
ateMmii? konighrlm I'niu Äbuie5'|iii'dr wis sin grwhlinlicimr Kgj’ider 


i l, n, J El, 4 b, 

9\ k i>. in, 4 * 

li dj4l wtil, Tlih Ik 1 p. IJtV 
4 Bohr, t* Aü; |P ji, 

■ < t ‘-•üiindi u. äi. r«i HL 1 r- 73 t wt pi, i No. iw cu^p 

N«. p, StlÜ 

H H*v, J- CbAtB^illkiir, Lfttni k U. ülvu i p, m Jiif.z 

ftuntl, llL Ül II u. 

T lljr* tmtlifi/Uu :iiub«, iitb Uulrttf Ru],Lkl l'j r ;)S«, 

H ku^thni, » T*r, gü } t r„„i t?ri in, l p. Wir 

. lilnt, H Sl tbl li mul tfit Ili, I p. B0JL — dattii. U II 
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gemalt ist beule» worden auf dum fliliJr Inlauten geopfert. Diese 
Darstellung fuhrt ans luu den Cnilus, den der König ohne »ein« 
Mutter. Üietin allfein, tbrils mit seiner üouin Ab-bclcp genoss. and 
der wie niiu* neuerdings entdeckte und publicirte l ) Inschrift zeigt, 
bin in die Zeit de« Tahorkn ein öffentlicher war. So sehen wir 
in der dritten («rotte des mitllrni Bnrgrt von Gebe! SilziU* Mert- 
ueptab 1L der dieselbe weiht«. Amonophu und zwei andorr Göiter 
adorimn; mit seiner ganzen Familie vereint wird er in den Gräbern 
9 und 11» tu Der-td-McdlncI verehrt (Lejiv II III, 2a und d, das 
erato auch Prl&ae Mon HI. linrton Euwrpia hlcroglyphira FL 85), 
allein erscheint er als Gott erwähnt auf 2 lnilzcrmm TodtenkÄstwi 
im Muutun ;u Berlin (Leps. L). III« 4c und d), auf einem Sarge 
in UeUingfor» (Lieblcin, die atrg. Dunk v, 8t Petersburg t e. c, 
p. 71), auf Stelen in Turin (Oreurti Cot UL U, 2u. 23, 126 bis), 
einem Knatcu ebendort (Orcurt) Cat dl. II, 118, poblkirt Lcpiins, 
Ausw. XI), oincr Stein im Muacum Westretui im Haan, in St. 
Föten borg (Lieblein, die neg. Denk zu St Petersburg jl 3), auf 
don nruerdings pnhlicirten Stegen in Leyden M 2 und 3 (LecmaxiB 
Descr. p. löl ff.), auf 2 Sargen tm Vatikan, dem Sarge 2156, und der 
Stelo 2658 in Florenz, im Grub« des Abiuea Pcntnbcn <Lep». D. HL 
43 b) und auf einum sonst ganz worihlusen Sarkophage in Basel. 
Seinen Priester Pen-Amon erwähnt eine Stele iw Louvre (puhiidrt 
und übersetzt ron Pierret Et eg U, 64 f.) und einem zweiten 
seiner Priester, Namens Amcubolep, gehört das Todicubuch nn 
Louvre No. 3096 an (D«v6ria T CaL p, 66ffl). Mit andern Königen 
zusammen crscheiut «r auf einem Siegel aus Abd-el-gunw hei Lep*. 
(). III, 39 e, dem Opfcrtiscbe des Clot-Boy und dem Turincr Papyrus; 
mit Tuünes Ul. auf einer Stele in Turin (Orcnrti, Cut UL II, 124). 
Auf einer Stele im laravro C. 53 wird er vereint mit Osiris ver¬ 
ehrt »1 liebt Lex. No. 575, cf. auch Oiatup-Fig Eg anc. p. 302, 
weicher derselben Stele Erwähnung thut)- ? auch einer der Londoner 
Ojiferalutre ist ihm geweiht (Liobl. No. 566); ob aber der Scmra- 
liaoas in Berlin No. 322 (3480), welcher einem Priosier de« Ame- 
nophis angehört, mit diesem Namon ihn bezeichnet, Ifisit sich in 
Ermangelnng aller andern Anhaltepunkto nicht bestimmen: ein 
Printer Amenmea, der sicher «einen Kalt za besorgen haue, wird 
iu einen» Grabo ln Theben erwähnt*). Das Grub de« Königs liegt 
nach den Angaben des Pap. Abbott *) inmitten der Antcf-KOnige 
und der Hcrracher der 17. Dyn. Sein Portrait nudet sich bei 
UuoelUni M St. Taf. 1, 1. 

1| Ddmirbit, Ui» Inachr. 48« und b, Sfari«tl«, Kmul » 42 L 20 
Vfl Id«*» Uil d’Arr.b •* «o I. 19 4L 

2) HumUIiü, XL «U. Ul, t f 81 tuul t*l I N* 2a 

8) BtfaaMt vm Birtb lu dm Uer. Amh. J 6tr. T. 16 f 257 ff. und 
<l*nn rertttgUcb run Mc«j**ru in des M4tn. «U l'Af <ic* Ins». «I lMln-l<eim. 
8ujctj ilimr». L 8*r. T. 8 |*. 211 ff, tunUlrh « :»..»■■. MdI. (*. 111. I p lff 
Pa b Uv in Iw dm Salaei Papyri II. 
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Io künstlerischer oder kulturhixtoriechor Beziehung InLoivstante* 
hat «ich uu seiner Zeit manche* erhalten, wovon «iaa folgende 
etwa tüu LrwahueaawcribesUi ist Die Grftbrr aas «.einer Zeit im 
Assaatif situ! durch aat Ziegeln attfgemaudrfe üewfllb* gegen «Uu 
Maciutdrsui der Kelsen gesehntxf (Wllkinuni, Tbebes, p. 225). 
Uts Berliner Mn warn bewahrt unter Na 361 (tiÜUtt) oior wunder¬ 
bar BtliCü und fein geschnittene lIulMtatuotle eines Beamten am 
Amontrmpel Nej^ta, welche mit xiemltchur Sicherheit in diese 
Zeit in »eUeQ ixt Dio Inschriften dieses Bildes sind «ehr «cr- 
fallen und «hwrr lesbar, bieten atu-k kein historische* IntrresMi 
dar. Lin Opfertrog an* »cbwartem Grault in Berlin Na $88 
trug die Cartoucben de* Königs. ebenso emo Vase aus hartem Stein 
unter Na I54a (1637b), latitorn fasst 5,2 later, aus noch drin 
darauf angegebenen Volumen gleich II Hm ist, *ine zweite Von 
ohne Inhaltsangabe ist in Paris '), eine dritte in einem sehr xühju 
atugeraalten Grabe von yurtmh. das auch sonst in künstlerischer 
Beziehung oni vollendete Details zeigt, abucbildet und von Cluuuj». 
Mon. II, 166. J pnblicin worden Lin Scurttbaoiu mit seinem 
Namen befindet »ich in Btilarj (Monottc Not p. 1U4., andere in 
Turin (Orrnrtl Cal Ui. II, I5Ä—3). Von nur au* CiUiteu be¬ 
kannten Gegenständen aas seiner Zeit erwähnen wir rum Schlüsse 
noch eine Stele in Luudua, No. 31T bei Liobluiu Lex. Ko. 608, 
und die Stele in der Sala a meiunutte in Turm, die einem Ue- 
ricbUbeamteii Pa-ru-hctup uogebOrte, bei Ltoblein No. 81». 

Guus prachtvoll ist das in diese Zeit gehörende tirab .1 tu 
Kl-Kab 2 ), dasaeibe zeigt xunüchnt den Verstorbenen in venw-hlrdenca 
Situationen und fuhrt Gebete ani; dann aber enthalt o« dir Ab¬ 
bildung van einem Kriegslagen. welcher von Ironien gezogen wird, 
die* ixt da« ende Mul, dass aut eisern egyptischtm Basrelief da« 
Pferd vurkommt, da da» alte Huch nur den UdiM.*n al« Zugthinr 
kannte; erwähnt wird da* Thier freilich schon unter Ab me* fBirrb 
IlbL p 82, cf Louormunl Le* prera civ und CI tabu* Kt. bist). 
An einer andern Stolle des Grube* aiobt man reich belade ne hebt Ae. 
die Getreide und Hinge auch Lgjpten schaffen, und vor allem 
LftBU:, die mit dxr Reackernng des dem Todlen grbnreiuku Grund- 
besitze* beschäftigt sind. Uber letzteren DursteUuttgvu linde l ttrb 
das schon von Cltamp Mun 11, 143 und Koscllltil M. C Taf. 33 
publicirta allbekannte Dre&chariied. der uiieMe poetischv Leber- 
ml der egyptHcheu I.iLrratur *> 


I) hl Kunyr, Kn. mm p, 

» U|*. UI, M). u« «1, 13*. Ff»*#., Muh Fl 151 28. IWr. .1» 

IE*. I jd. UH. 

3) Aach fmbUrirt nt.4 AC.itmUI ll> Anri’juiiiU «eypn*<iu« Toulon»#, 
1867 p. t&L 
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Tu tut? 3 L 

IÜI ilifxi’tti. hukner «i|(rAM Aue&aga ] l nach. gnny jung zur 
Hegienmp gi?fciiinn><-nfiit Könige, der tnerst. »hü wir oben toben, 
die IlmTBcboft mi h «einer Schwester Amnu-Äa-l t hei len mubfte, 
hogimd liir iüit^i 1 liellur erouer Eroberer, daran Erfolge and Sirgr 
die pdciintan Jahrhunderte der r^yptifleJiüU Godiidit? muiUllcru. 
Beit« u-;.!'-i kric'i^/u.^ wjiidti Aidi goaeit diu iiubineben Völker vu;l 
riioiu-ütifer, ar aelhft (ahne du liear an r kämpfe mit eigner 
IleitL«! m i(f>r EntfuMdumpsdiljirhi mit, rerWUtiritOe sogar mH selmon 
JTüili* d«fi Anführer der Fdlndr in Arr tlüfte. Pa wnudli* «leb da> 
Aeti, jur Plimbl Ükt Lfiutü wurden ttCggcaclUepiit, da» 

V iiih ijmtubt und bei der HhcMnhrl nach Theben wankt di r 
■y.m loindLicbo FefilbMr au duu Küsson tun Schiffe des Königs 
mtf^mbongt Al* eia iJunkniaJ seine:! hrges licss der König eine 
lnxi:Jirift voll immphaftur Ahmsen rutd [iruakenilia- tJabeflrrLbucgmi 
seiner Mwlü gegenüber der |tiw?J Tumbu« auf lb° uOnff Breite 
iu den Stein b muhen »an Kenn zu auXsinllnu [Laps. 0 fit, * J, wo 
nnr’h ,'Ahlrrirtn' andere Isi-i KriffH ti feiner fiiega über dm Süden Kr 
ffhtmnng linjn {U I). Ui. ö b 0) Hierauf musoto er cknra in 
ITmnrugyirteu iu dem alten lleiligiimitie elfj BtUO In Ite und Top 
nuiphreiihnaan Aufwand nlndurtdihigm *). Bann aber sog er Ln 
tthmtllem Zuiie ituivh diu ambtarbu Wlluc und pelüstiim gogns 
MewiwtamiWi traf dort lins FandJtchc Heer und besiege fjross 
war da« Shttfud* fias wtoi Saldtuan anrichtaten and anidHiligE tun 
i.ruuii^iiea wir» di 8ietaah«wt«, AU '/\-u h-ai ivtoei Siegt - •i-iii. 
Ort Kaiiil bei Hn *wu» fielen auf, die hi* rur Zirii TuJjqMt Ul, 
der «L« Auf ««inem S, Zage noch imbeseMiHjjt fmul, die uomLudLc 
Hrrtttu? f^yptCüfc bildoten. In dieicm Kampfe *i*midjl£Lc der Ad¬ 
ln i™r Ahm es seine letzte Llddtmth&t, er erbeutete einen Wagen 
mit tainettt <r«p*rui uml erhicll dafür noch ertmiat da* goldnc 
Haiti hand 

ÜijiL’hiHiiJ Bclnui> TuiiflOs J. ctaru -Mjkhim Sieg urmugEü und 
akb Aiieu bi= zum ICtjjdLrat und TigrLs tmlerworfHo hntie, könnte 
tn wnutirrbar erscheinen. da£i jeder der folgen den K')iainc das 
l-and wo Xen^m and dorrh neue Kriege gewinnen mn^e, dies 
lag aber In dam Kjflesi, welches diu ü^f-ter Ihren beciegtnu 
Fdaden geganahur vitrfolgteij. hcgntiulet Elle Krobener sogen stets 
wieder aich F^ypten idriltk; keine NoDnLfcbun wardnn eijigesetit, 
vmlmebr hehielteu di? vor der K$ptnclioii Ocuujhaiion turlmndenea 
I-üm tea fpa klemm] liunlchefl nqd einzelnen Städten, deren es 
!Himmlers in (’alrtitinn eins gms$e Zahl gab, Ihre Scihstncdigkeit 

D 111. nt 

’ij b l Fgl. »am **— ‘ iriMrttlin BniHk Ui Otr Xdtjclir. r, *ss 8fr, 
tFii iü— a ^ 


f)3i? H'u^huina, dar frfypttt^km 

Lt li 1 1 kuimtcn ikih, so viel slw wüUIou, tmlcr ckuimlur tiirbunthm 
ulili Tfürfoindcn. wenn =ic nur Egyptou (*dtiklJL4:li Ihrcu Tribut he- 
raLlren und den dortige» Ktftdg *& Uberherrn pnorkmuiieu Kur 
m altern: ji AmmiüiinefiiJbiu, wttitn »lic Erobern na boHmikrt-s schwierig 
gewesen vir, Euuealen die Fühtlrft ihre Sühn® sk fhdidn dim 
Könige Mit* eben, arbldU'ii aber immer Mdt ilie ZOAiihenmg, du» 
11 kU: In ihrem erfüllten Tode die Prinzen cuIImntq mul auf den » liftf - 
äk bf-u 'Hiran tetractri werden wurden r i. Erst Bohr viel l|Aar, 
unter Setl 1. tixul Hatnür« 11. wurde das System gehadert imd 
egjfthMd» < tfficltrt hflh-irmrbLon SjTtou, wie du Uedicbl de« Penlunr 
berichtet In Fiilgr Ihrer »crhfdt g[«mJftalg gm»&cn iTfutbbÜMtigktdi 
war ä denn auch möglich, dis& titiia der egyptisdum Üb*rherr 
Bdinit die Bttttte lWflatfau 1 « imd Phfmujütf* rieb u frei imtwiiliot 
uro, AatSs guruile in dieser Zeit iUd Urte an der p|iiH&1&t5Qhm Kids 
10 Imrauwncfaicn' «Uh Ettdon nud Tyiuo. ttml alle ihm Nachbarn 
vn WfdlbddOitinlhr Macht gelaugte», dm» dir J^r*Umgs*i:h]Kht£r 
IM Ctnium tmgehinderi fortbestauden, und eigentlich nie ein« gramer« 
!:> iiäfiinaosr ihrer Mich! erfüll mir Aber wfihrtmd nuf tlur 

eifn n Seite für die nuten* ivrfcHni Länder eiiic grase Wetihfeai 
w»r, di «e 'dir Sflgimugen der ngyptisdiBfi CulhJr mul des e|jfjf 
! liehen Schntit'v gtigrn Itmtrc Fdiuip ibtilJraiiig WWlltn. v Ing 
auf der andern Ihr Egyptcu eiiui grase iMahi darin, Denn ilä 
dkm kein MHitair im Iah iIi Litte, die Fürbsn dagegen eigene 
Truppen he m log fl» für lutnato lehr nahe* sowie ln 
■ J cn ein Hinmwtiflh&ül »tsiifa.vu,1 o&V ein dortiger König irgend- 
ligtmif MJncr Mndit mrBtt, deb unter irinnmlnr *u 
verbündet) oml tu umpOrrö. Sie batte-ti IhH drum solchen Untere 
nehmen ümnwr ntöd fcstc Süiüo Idnler tick, denn itt ihrem Küchen 

snrabs in die rr Z< w daw stuhe Jlulcb xw Assyrien, vrekk» ho- 

b-ünnnE wur Egypten* Stelle w\m hütende Modil io dör WnUgeachlcbtn 
ulnifTTirhmoU, tte dltiffis Riürii jelbsit noch njnlit mörliüt gönne 
war, cro eitum difirhtiu AogritT unf die ägyptische Uonircbie 
wagau. bo nnlünUUile es weöigfitem dessen Pfriinh* und *cbttdig!e 
■tri iw indirekt Deeahilb musatcu mich die Heers der FUnonLuh 
wenn sie sich inremi eines dansrodcQ Erfühl« rbhmen wulUeit 
*t<ui bi* ui den Kuphrat turronkou nud sBriietu Kiulve zu e ro b fn 
inul Aianr imd ftabyli» *ldi liHspfilcbtig m machen. Die vielen 
kkiEir.n fnelrji StMic in PaiOalna batten aher ftlr Egypton noch 
ninen wtutcrq fronest NicbÜmJJ ^ wahrced sin &kh ndmlkb ilk 
-rlir lnic.hr £u citicm Anfätacd pniicu i e l’ti Pliaroo bewegen liünts fflyl 
w wenigen Wtichnn dua kmlsü Land vflrlDrsn fohm tonuic, 

nmihlmi dann dif* ein rück ctidru ngyptischnn Truppen, unnfi wonti 
lie dufln mlnr *»d Siege Uaven getragen kutan, noch mit groescr 
AcEtrongung. Mühe uqlI Gnlalu! alle ilis kleinen vcrodianxlcD Orte 


I) baitt Afe>^, II. s. 
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and Bergfeste u croberu, um das Gebiet wieder von Neuem tnbnt- 
pflkhtig TU marhnn 

B«sar, ulrt hier mi Nonien, lagen die Verhältnisse iiu Süden 
4» Reich». in Äthiopien; hier fühlte mUnlicb schon Tatauss I. 
rioe Art der Regierung ein, die der Egyptens ganz analog war: 
rin Tbcil des lindes wurde in Nomen eingcibeilt und als solche 
verwaltet. längs dos NiU wurden Städte mit fgyptischcr Bevölkerung 
und Tempel mit rgvpiisvhn PricatmchaA angelegt, die für eine 
ifetc üiehurc Untcrfcrrfuug de» Landvolkes sargten. Plc gaiutr 
Gegend wurde ton einem Btollhailcr geleitet, welrhrr meist aus 
der königlicheu Familie entnommen wurde otl war es sogar der 
Kronprinz selbst , der sieh hier anf seine spülere Thüligkeit als 
Ikhemchvr Kgypten» vorbereitete. Letztere» wurde in der Karnes* 
»tdeuicit *0 gcbrturhlhrh. dam man den Thronfolger geradezu Prinz 
von Ktucli nannte; in diesem Siuuo findet sich >lor Titel unter 
auderm in dem Ko man der beiden Ifrudcr ’). Aus der Zeit, die 
uns zur Behandlung vorhegt sind die Namen von aar zwei Prinzen 
von Kasch. Sen (Lep». Konigsb. No. 34h) mul Nebi (1. h No. 352 
bekannt. 

Bit nbrige Zeit seiner Regierung, die Tutmcs 1 nicht auf 
Kriege za verwenden brauchte, benutzte er am theils die Bouton 
»einer Voig&ugur fortznfahreu, theils selbst neue tu begründen. 
So baute er zu dem Rcichstcmpel von Karnak. in welchem sieh 
auch ein Stein*) gefunden hat der anf der einen Seite da» 8., anf 
der andern dos 8. Jahr seiner und der Anrnu&al I. Regierung trügt. 
Io diesem Trmpul erbaute er den Pylon IT. (bei Marii-ttu) und 
errichtete an der Innenseite desselben eine Reihe von Suuacn, die 
ihn seihst als Osiris zeigten*) dann den SAnlnnsaal, den dieser 
Pylon begrenzt. den Pylon anf der andern Seite No. V and den 
dahinter folgenden Saal, welchen er aber nicht vollenden konnte, 
zwei seiner Süulcn sind später von Tutmes UL iu eine «einer 
Mauern eingeftigt worden, die lusciiriftcu der einen hat licvcria in 
seinem Bok*en-Khousou p 762 publirirt *). Vor diesem Saale er¬ 
richtete er zwei Obelisken aus rolhrru Granit für Amon*Ra. dem 
er auch tonst grosse Geschenke s ) mochte. Von den Obelisken ist 
der eine, welchen Tatines HL später usarpirte und den noch 
Pocoeke 173?—3 (A descüption of the Fa.*,! I p. 95) unverletzt 


1) r*|«. 4'OrK. XIX, 1. Vgl »*idi 4t» SUia» ün U'utrr, A. !*) UW l*i-rr*t 
Ree dluw. |>. ■/,*. 

2) t*uM. U«| Brugvcii, IL»I 4» l'K*. 1 Aafl. 1 11- 10; MwvtU, Kwmt, 
pt 32 f. 

9 ) IW*«. Aqf Stell« IV p.127; — RtoWluü. M. SU Ul. I p- 113—Ix 
— Mirulli, KarnWc |». 2Ü 

4) IMr ItMlirift dw veriMkendtii Muit Tuim ltL hu Mirldtf, Karask 
jit 32» pahlldrt, lUaMlh« «nribul 4m Bum 4m Tosom L , 4«r aflMrwhti 
geblieben mI. 

fl) Up*. U Ul. 47 c I 11. Wni«vcb, R«. L PI 30, 2 *«4 fl 
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uli, jetzt cünx zertrümmert. der andere aber sieht noch xufgmcbui 
und tu Afters jmbiieirt wurden; ein Rpitcrer König. wahrscheinlich 
Kamaet IV hat es für gut befunden, auf diosem letztem auch 
«ein«« Numifn tu verewigen *). Auch in andern StadUheUim von 
Theben Item Tutnin 1. bauen: bei IVr-el-Mcdlnrt nml Abd-cl-4jttnia 
haben sieb mit seinem Namen gestempelte Steine gefunden welch« 
theii* in Berlin (Ups. D in. 7 f). thells in London (Bircb. Ancicnt 
Pottcrj p. 13) anfbc wahrt werden, seinen Namen tragen Reliefe in 
Medinct-Abu *), und ein sehr «chön gearbeitete-, von Ups. D. III, * b 
und Cbamp M. 192—4 jmbllcirtea Relief im Assualftempct zeigt Min 
Bild neben dem seiner Tochter Se/et-ne/ru Kerner lies* »t bei PrimU 
für Tbot und die Site, die LandcsgOttin von Nubien und Klephan- 
tinß. eine quadratische Kclakapelie anshauen, ohne aie freilich weiter 
mit Reliefen oder Malereien »tiijurrhrnUrkrn *), Codlich findet «ich 
»ein Name in der Opfcrdcdication fttr »kn königlichen Verwandten 
Meu* in We*t-Sil»ilis, die Up». Denkm. Ul. 8c publlrlrt hat. nml 
im (irohe eine« gewissen Aiucn-betep in Ahd-el-Quirna, Ural» 11 *), 
der sieb «elbit den ersten Sohn de» Königs Tutmee I. nennt. In 
Wahrheit aber, wie dio {«»egenden dt» Grabes deutlich zeigen, der 
Sohn eine» Mannes Namrn» ThnÜ-Senti war. Derselbe war tot* 
mnthilch. wie »cbou Plcjrte (Zeitarhr. f. aeg. gpr. 187« p. H) an- 
nahm, ein Adoptivsohn des Königs und muss schon früh gezLorNto 
»cm, da kt in der Geschichte des folgenden Zeitraumes gar keine 
llolk ipiclt, aoeb in «einem Grabe keines audorn Königs, ab 
lutim*« I. knriUinnng timt. Der grösste Han aber, den dinier er¬ 
richtete. von »km un> freilich Suhl» mehr erhalten githlkbon ist, 
war «lor Tempo) tlw Osiris in Abydo«. von dem eine vtm De Hovgi 
in de« Kt. eg. IX, 12—«3 publicirto Stak in Balai| Kondr gkbt») 
Die Gattin dr« Königs war toine Schwester Ahmen. deren Bibi »ich 
im Grabe # zu Abd-ol-guma findet (Up* D. III. Sa). Am Kode 
seiner Rrtfierung «ahm er seine noch junge Tochter Itf-mfi-kz zur 
Mitregentin an und ilcta ihr durch Amon ihren Standarten-Nzmen 
(Jaer-t-ka-u verleihen. In der leider auch sonst sehr verhüten 
l&vchnft an dem III. vom KAnige selbst cUmulcn aödlichen Pylon 
ton Karnak, wtkbo Up». D III, |* pnblicin und R de Itoug»> 
»um grössten Tbril ganz torxtigllch in de« M. L d’Areh. ^g ot 
aAsyr. I p. 46!!. abemtrt hat, ist der noch erkennbare Name 
IU-aiä-ka dos einzige Mal, wo er «orkommt, nachträglich in Rl-äa- 
yeper-eo (Tntme* II.) verwandelt, die weibliche« Suffixe an den 


.„JfcJEJ 1 * CUMm '' « v . 3; n. i*«**. 

AI ilm pht». StK n3, 54, »>H; Hrugxh, n»i»Wi««u p. 159. 

’J] I— D. Hl. 37, 1 3; Chatnp. M U, 135, A 
3) CW|. Orkl. ^ 92 

4 \ Köwiliai, M St. I ji 314 — L*p». D 111. 7 U, 9 

lue» l ^ UU ^ J 0 “" £ HrnC “ h ' nrU ** ,ltr JleUuihrifl f. m ( Spr. 

IH68 f - H «“* 4«n •» «kr (i**chkhtr Ac*jrptm» p, jtfftg. Älm0 *2, 

iu L '* ^ 30 w ^ 
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Substantiven and Verbalformrii der ganwm InichriA sind aber 
ruhig belassen worden. All Beweis dieser Adoption haben Eich 
auch ungebrannt® Ziegel in Abd*«H^araa, die beider Namru zeigen 
Orep*. I». HI. 25 bi«-, 2H No 4), und eine von Lopsius. Aus*. XI 
puhheirto Stele im !/>uvrc erhalten. Wahrscheinlich werde tnch 
Tutincs 111. von «einem Vater adoptirt. wenigstens sehn wir ihn an 
Thurnn des klein«* Tempels tun VIctlmct-Aba, weiche Lcps, 1). 
1U, < u. l* d pobliclrt hat, neben «einem Vater and Arann-sai ge¬ 
nannt. — Tntines I wurde noch seinem Tode göttlich verehrt; ®o 
tindot uch das Grub tines «einer Opferprfastor in dor Zeit der 
Rämika in Wcst-Silsilis D. Ul, 28, 4 a—d); den Grabkegcl 

eine* «einer ersten Priester hat Prissa, Mun PI. 27 pablidrt; eine 
Opfernde für seinen Prierier Auumeutkl atu Tutmr* HL Zeit bat 
«ich iu tlcliopoll* erhalten, uml ist dann zunAchst ln die Sammlung 
Urovelti (Roscilini M St. III, I p. IVO) nud ans dieser an da« 
Berliner Mtrseom gelangt No. 155 (163ft) (Lcp*. D. UI, 22 c); nn 
Grab in Theben nennt «einen Priester Sebek-n^t (hV*eIlim M St. 
UI. 1 p 112; Chanip. Not. 612—8); Grab No. 2 und No. AU eben¬ 
dort erwähnen seinen Kalt (Cbnmp. Not. 601; 619—20., atith im 
Tempel von A&asslf (Ohamp.-Fig. Kg. anc p, 303), auf zwei 
Todtcnatelen In Paris, von denen die eine von Chanip.- Fig. Kg 
anc. pl. ß7 publicirt, die andere von Cbatnp. Lettre \ M de 
[liama 1 p. 25 citirt ist. au/ drm UlutionstUch xn Marseille und 
auf einem Siegel aus Abd-el-Qttnia (L. D. III. 39 c) wird sein 
Kult erwAbnx, ebenso wie auf dem oben erwähnten Papfrns xu 
Turin. Mit seiner (iattin vereint erscheint er im Grabe 2 xu Abd- 
cl-Qurni (Leps. 1). III, 4" b) and itn Grabe 9 ebendaselbst (Lvp*. 
0. m, 0 a). 

Von weitern Monumenten ans «einer Zeit ist die Stele eine*» 
seiner Uaaevorstobcr im Vcstihulum des Türmer Museums No 4t> 
bei Liobicin Lex. No. 5#3 (Orcurti, C.'at. ill II, 34) die ßtole No. 9 
in der Sola n mrmnntte in demselben Mn-enm (bd Lieblein No 
32t ; Orcurti I. L 125) und eine dritte Stele in Florenz zu nennen 
Van Portnuten de» Könige hat sich eiuc wunderbar schone «iueude 
Statue ans schwarzem. wciv-gdkcklm Granit im Mnsemu xn Turin 
erhalten 1 ); eine zweite, welche ihm von Tntmes IU. in dessen 42. 
Kegicronpjahn: am 32. Thot gewmbt wurde, war in Karnak auf- 
gostellt («. u k Kinen Rehcfkopf de* Hctmhcrs hat Rosell. M. St 
Taf. 1, H publicirt Ein Scarabüu* mit seinrtn Schild befindet «ich 
ün British Mm* um (Linblmn. Zeitschrift f arg. Spr. I8«9 p. 2S), 
2 in Turin (Orcurti, Cat UL 1L 163) and 2 ln Flore tu 


1 flwio*, l>r»tr. Tal. IX, Up». Aas«. XI; Cfctatp. Ultra k M iU 
HUtm 1 p. £if ; Kowliiai M. Su IIL 1 |v 123; Omuii Cal. Ul p. W 
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l>jf UtfiPTBUlf LÜQK'S ÜoElipa, lJt!5 Sülllifü TOUnC« I ft dir 
liHtibrifl aaT der Jvlatgr tl kso Hrrrirlim m Turin bei Ot,bum. 
M<i«. UisU ml E#. tl, UM Bted Ltfü Atia» XI) war kon mul 
cmbedeitteml Von kri^oriMkeu F*rf(d£Qtl könnt« «T nur ninau 
ILiulji'U’j gegujj die nabjMhoii Xomiükii nuil eiuou /:ic trcisen Min- 
liecht IlirtGBBitLmni« unfrei nltnrn. t»in poiripOsan Phmsfiig in domro 
er Jm Bendd vmi dnm frvfnn Kampfe hitil dtr Fdrnisteta roa 

;:iu liitl Ijfp. lif, 19 tt urrcddiitil Mlnnwn uni nhftd Wnulen *). 
Aöidi die fltuiworJ;?, mS datum lieh »rin Kaute badet, sind rim- 
lldj selten «ml gunniffüglg. SO itmuoifin vuu ILtii Thtdlu des drillen 
iftdUcbn Vjlon in Karnak, w« ihn Amon-Ra jftnneU diese Vrtmttii 
riort dann von Tüim&i 1 IT. weiter worden* Srti cittrirl^ 

»Leu gäturn ilün mul lte«$ ttitar HritOfa ruhig über die iflitjtff Y«f- 
yAiignr ditunilieu, audi Überall salnfti Namcti dtiWtm T y. Ferner 
baute TuluiBfe II- r.ini! Pforte an Rau fLtipt D. TM 

in d—cl. ctu xüOlw. r ,:h.r i.ruijiijif'ii r = l 11 -■ h-;;rli T j üü i. Pai, 
nennt wriuuu Nantcu (flhump, Itriefm p. 134; De Küugt 1 , NhU sf?m 
y. 43), iit KniJimeh baute er titilgei wenige in d«tt Ultimen ThriJnä 
ijü* Temprit (Leiis., ftr . “ f*t+> „ itn Aflaa^ilf «riehtcU* rf der 

Halber ein SaocUumiui* imd ein iLribiu räkrendiJö Th«t (Drugferii 
U11;. PU Blfp, l) t uiü wböncs Relief im Tempel. wolultes ihn dar- 
»Wjj^ Kabul] ml Arundaln und Bcnom! (Juli, cf aut PL äl Fig. Nft 
und tlnirti l.npridf [>. III 301 pablicin. in Medlnft-Abu «lebt man 
ihn Arnosi’Ua öjrfhrH (Cbamp, M. II, 19&, 4), einige Ziegel mit adnrim 
Sanum luü*tu ilch Lei Theben nrlumlvu *), eine von Ascbersnn in 
der Kilbe der Cülliirmsri rn'Aytm eqtderkic biBtoriäcin: Slvlr I rüu;l 
sein Schild (Zuit^rbr. i ieg. Spr. |u ISO). Nafli seinnm Tode 
ward ef, wie dar * »plr-mal tar rtes Clnl-Bef* der Papyrus tOp Turin 
imd duai Fhigid ton Alhd'el-^aruu hr\ l.ept. li. Ul, Olle, ela Sarg 
in Turin,, wu er neben AmunatU fil ?) er^dunlnt (Cbamp, Lettre i 

ft IIIni'ÄÄ I. (U 4t I. Ofcitrti. Cat, ILL LI, ’ ■'.'« innJ oim.' Siele 
nhnulaeolbst (Urimrij, C»L 0). tl t IE4) lobmi. gültiieli verehrt, 
ü Stambai uar Ctttüachfi iiinieu ikrb unter Nu I5S und 

15^ bei Patio, tfocr in Tcrio (Qftnrtt, Cat UL II, ISO). Bein 
Purtmit bol Kuwlt. H. St. Tjtf, tl t 0 naub cinum Relief aiu Karnak 
pbllctrl — 

SV dt bedüstnn£Müikr und intoreEBamer ht die Zei t, in welehor 
die Schwester nad Galt in Tutmes II , KnmWkn t timjla allein, ilteiU 


1 Ui MIA! t U. Ant Akt fkitchn.fl itaWrntDdff T itiv« Hitfl. <||> ’IV*!! thui 
ftiiüiiii Hunffj. tik «um UrsJlu- ÄMlk-u ft Jur-rrt!*, uji:i tniJill Iadü, i|u> »r 
Ar» CVmi-Brftr i«nlelifp lÖnlii an 4rr «RTl'i ! *-'«ra f*f «!hsi (tetsHrf 1 »Sni. 

d tjfl* b lir. U, li[ j? la Vfif. Untren. U«i*af]«ruih| Jlr J7|>|f 
0 ) fe Oriiiili Utamia Sa. >^ 0 l-n iHiith. Autieiu p.,u*rt n. 12 >, VgL 
Mut pL 23 Vo. 1h. 


flk'btlMfiil, (ificktt'klr f/rt aaflUwA nl,m it r>;vf<hidLrrt (>3T 

mU ihm, tJioBa mit TuIm111. lammt, die Ragteftmg fuhrt i enter 
i r sielt difl BrafgDisK! dieser Periode feie j eil ■ t chrmudflgiäcb 
iiir hi iii'diKtn nurf ?nr bjxhJ daninf nug^wrcrcui. pur dem Auftreten 
Jur vtT*rh irden tm Httrnxlar auf den Euaiflteft ttnJ Iiiüdurifiitn der 
1 ClUJJC I auf illfl; imi iil(c Iläfll'.'B UL •mWLI ‘ftfli, D:n 

reichste Maicrtal In illes-or Berielmujj und |?aiü besomtera Dir d#u 
cry.li- ei Th eil der Jteriotia* di« AJIciiutfricning der IfcSmäko, bietet 
ttu* der in ipiLter Oc&anmiliicit tu dieser SJoil cntelanrftmo Temjrtrl 
viRn AsulmEI, und ei wird du her wohl angern^'iß» nsjo, die Hehnnd- 
luii^ der Ereignis^ der Epoche mit einer Ike^frrlimig 
Itempeli m vrf iilßduii und die ücitkuiillür iun andern Orlttju fdoho 
chronologischE oder liWteriwln Hedeutaug hohen* hieran .lostet eilten. 
1 Lsr der» Teuipd itehr uns leider nur ein sein uhyoHeiü, eiliges Mm mal 
r\ (tebnit. .i;« eine -rulijitJindig« Ptrbtiralloh der cumtco, .h*tt jawohl 
■ i i'rfbrltnr, als. tüsterf • !..-• PHfflrtlsfflfl pmi riiuig«u Ifanv« nach 
inrnier Johlt, omi mm daher gaumifau ist sieh ftdne Iteuckrelbang 
aa* 4 cu heilten irrfflidieD Werken nm Dtenji hen (Flotte einer aep 
Königin «ad h l-i t Inschriften) , dem wenigen wpa Le ns ms in den 
hentun, pnMklrl and in den Briefen p, S&l—U besprncbcii hat, 
di tr: .iuridu' n<\a E. il« Hoog’ En iteo M4L d'Arch, I, 4S ff tilg) 
eintet sj wntitgoo iflüstigeu Arbeiten und N ativ en. wie wr allem 
CtatpoilioxLi Kot p r »72-— s. sgt, ztiHumnen^ucheiL Dar Tempel 
Ilegi fjB«?. im EdiIq lies spiplcs Tkki tu® El-AHiissif iwiflcUirn 
dnn K^ingsgrahctr» tmd (Junta, gemdt dam gross« Tempel um 
Karmik u'igruiiber, mt welnlu-rrt er eLunt durch ein* lauge. ehh-Ii 
beute erkennbare WliLkrallcc vorhanden war. Lu Tier blatcretsnuiler 
■ ich üüfbauetnhm 1 ff tasten, welche durch eine breite sanft snsii ig. kSm 
S hrusi« in iwcii glwirhe I bl fron plh&üU werden, stirbt ivr Eich de« 
Berg himm. Der aof der ereHm Tomis-e gelegene Voräiaf, dessen 
£4g|tsta£Utlt llathurkopfe bildete«, ist foit ndlkuitLsnm «träte«, 
fkn ffq endet bei dnimTfcaiii nt rpüiam önui;t dmeb weEdte 
intui |s dje Hflnm rv der -i Terrasse ein tritt f diesem genute gegen- 
über fuiiri- i.tn iwwttcf Ilior m einbm Tttbtttb I. nud Btämr batli« 
Atjmen» pweihtum FeUengowdlbe, un det^tiu KUckwond da Lbobn- 
nheber BaaUikogruiasiat t Namens Ixoenbttqi lieh in der ‘/Al des 
PiolOmÄa» Energelt^ II Rein Grab nshnt Aadi auf der d. Term^r 
ibidtt: sieb nmbL uLLii liaJb gn&üö itewfllbe; hier hdiinlet Mich der 
itibfiaEUr Th di dn Tumpels, eine mich Osten bin offene, link* ge- 
Irgeui! grosso Halte mil 31 Pfbitem. 102 ' breit und tiof* doron 
Ilh^kwiUEd (teil Kulkütetjigebirisc &eJbnt bildet 1 ). Iu den spAtern 
Ztftiaa der eg^ptteebm Herrschaft diente der Bau all BegrilmD»- 
platx. wir daraus hurvorgeht, da.?s Mjanifr in mumu itühmen (ilwir 
611 Mmijicn iu *> WoUversebtes^iitm BrunuEn entdeckt batEinen 


3 Vfil hlknit Iw» IlLmtfhun, nitbi r^jt j., 3 J T 

L J ilmgitb, (i fHipTi InKbr. Ul p. 41 ujid SS- IL, M fi* 11V |V 8—0, 
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d*r Htnfoulqp, welcher 4 null i&ine a-tfrttuomfctkw DanMÜttüStrat 
beromlm Jatertfs^mt ml, hat Rnjpsrh, % Ii, M ö. XIV p, (fr ff 
atirftihrllrh hultantlfeli. Ihr* Itrtstlgr Ntttr i\t-t TftmpfcU 1*1 Ikr-d' 
tuthri-rt ttiul ‘lAiuini vim eiiL*m in dm alH^yjdifcidttfti flau insirii!- 
pplmtlöii l;ajiü;i Ik'u Klo klu f Ittr, Dtni PJuji dö tümutnu Wi rk? 
fifldfrt um* io l.oji*. lornkm I S7. ein« fcurjfi BttaiLiriritttjTif; In dum 
Wsrrke und dem der fnuiKiktsubm Eipcdifttm 

IttO wkbHgtle KjnUmh. irdehr in dem Tempel haritditet wird 
kt der hctllhmte , viel MiaudrHc *) Zhb diir Rämibi rnudi Paul 
(Min. Ui*t infidir. II, *J<>. ftottr X.VMI |—-ft, cin^fl •ireTuifb 
JUrflckkeliretuk SdjiJTe Süden lieh Inii R de ItiNH-r. .Ulinnw phot. 

Äd). Auf ainign klniEio iujsclirifiMiUctE, u ddw anmr Kiukro 
dm» IVatnm (itf dan Zqä n «mlirti *Lu i? Jahr der Kampln, ml halten 
and IfefiiliiEMt« das» dir Kidiigfo ln Ptrvin Hur Kvfubie ^ettetnrn 
hnbi?, folgt dnt jAu^en* Itiaxhfjft, In weither RUeRIu» Anten um 
die liriiiuLitti:- killet 1 ri.it: I l I'letiI sdeLti ?n dürfen. mn ihm Jn 
Srtuiinj von Ta-nctor rnnnlckinbiin-gej]. Der lintl MEWOrict linnujf 
mit FiribdAjItg^ü; 1 .>~ib|ireli9Qii)fDDi ihrer EV&ptirigküil mul ,:dtdi die 
KcrolüUt .h*. tn tinlnrttebctiidrm X.tjjKt* .iaf, man wctdi da* if»n*r 
L-md der i'utd kcutHMi lerarn,. Hf*-ani!rr> langn r jsrk’lsi n »m- 
ilmij LLtrj.e Aüti: Nlrmaud. P4ri er, Wirt LitaUcr SU iiö*tm Fund 
■ ■ttGü v 1 1 r -jed pu ie uni „ ei ui KtiEimrkni liflllcm rn. mnf tlnnll 

Tutim<iif[(uidel bBE w m du Schaukimim rn der Kftnige getonf;* ■, 

i IhttriU im iJfjdö Tvnfitnr habe er üfdlhii grsrhafTim 
und dnri fitmlt nun dut Uurr. JeUl «ollr dlt KtWilstü dmihii' 
gnlnagctt amj rnielie njIiihjc, vor mll^iu Antl-Hinoit« tiiü'k hlgjtittii 
mrSiddintrKon *>. Dumi dbri^nnri dns Anti idiuti frülitr Irrt Nil- 
iHmlfl iHikunnl und im Ürbrancb w*r toltft dk- Ituntellunj; hrri 
\in\r-. 1» Ul f 5> d T imf wr}r:h(T der Pfüts Ameülivlup dem Amon' 
iU in tloihen ilomii ramdmit ist ftirder Wnbl aodi idratiHili 

mli flau iiu allen ItuliJgu alah Afteri fitnhtidan W^dirtufili dH4. 
wßlillif PAth l-L'ir. f> II, ibfin (iitr.r i't:! vüu ChuLij. Voj ji, fit) 
«efcini tur TWt A mnnrtnhii 1. an Schiff Aüa l*unl plmlt werde a >. 
EH* nntti* d*T Königin Fuhr imüi und gchingio glOcklidi jenm 
Wir M»hn Attf idnnju itimähk tnn rninia fktfirtiLUd atra Punt* *m 
H*itf llt-gi du wttlur Atsti-fUisrvu und r*löiön f difi llinsfr auf 
I’fHitiPtt iiti < seriellttit. ihj ffiüs num um vCimUlttlsl Leitern m Umou 


J t Vu »‘ ünsJücbL^ rijji ,.iih r- 3*9Ö ff. Mhr «j^-hanäifi 

mul frCHsUi4-.il uniJnJilirt. 

j !*-i :!■mgignrti nnfwtalB i ICi'-u i. ffm füiiliiin m| >ii- tfgghälwf» 

IrqJ ln i »tilr^ltilu i> 2*iütl»in kiuR tu* *in*r »bwdHI itullcm Al* 

• ultLriklt l>L<:11L 11 b ^■ jp^ £|ijK-|b r|fil <.Iujb ^' 1 n*WT1 j| . hj-j^ 

,1 nilhn ItiiiTi. 1^.. TTt<-j[|i)iir.i Pohl*r «iiEliHtlniu 

{1 Zu .t«u pT«» Ruiclithiim J-f L.lliIjij SOj*Anlilfa* |f*juit| mu Wdb- 
iBack t**f ill* H.liKil luirtinulti ^fiSUtruup U| Umn FnJe ( tu» 

dimk |Jl. t&n . Kklhuat^i )n 4rt| K«vk(sthmi *1 Vla^p imEWulll dL fe mw 11 *" Ü 

J t£l xnsl da Ili-^rfcflirfTrt tes Dtfrfnr Hi. Itk 
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gelongtrn tumi ■■ ttti- Kuh ruht im Bchaiiga, «AUrend cid Marin 
«ein«» fctiirrrfceUidritfii Ksel fw rkh lw?rir«ibt tmd *> andere einen 
Anti bau in [mm"-! fl>ilm. FJotl'- XV). Au eine; andern BiriH, wdtike 

Murk-l:. IhiI der Pariser -V 1 1 .i-iüii' JJliiil mit in dem vmj jiLLSrkcu 

TiiuijiDt ibiflQlun Hess, natu sieh di r Agfohror rf« a&4tff»toNGBQU 
Vulkan dunkelbraun n in Fuftö, mit fasset, langen, in Zöpfe gt* 
inehtetten Kattun und! ahne Waffito, ihm folgen »eine (Hitin ttud 
Toditf f, beide xhntoamni bS&lidt, inlt Irnig herablmti^ejjiliäii FkUck* 

Wülsten, nLur .iniHifi fa(ttn> AßfieUf gmit d=.. ■■■•■& fffgcKUritiriucn 

ilbtilkli (LooünrmiH. Lex prem airU. I j* 23 1 . c’habti.s Kl bist. 
[> I .«i3 • J)iuri. lie^alUEr pi, 6T ; Bei eh. H uu. nf L-j. p «4 Ülam'lte. 
>in , p, t/TÜ f-i. — lile ittaraitf blgemHtf BiUkr trfjeiebtß tidi aut 

dir Lviitiilffuag Uw Beule tu Pult: mul dt» .sfagra&be ihtkkgbr, 
•le sstuii vun UtioL FlolU* 1— 1X1 aung$2,ddm0L pijtiUdrt worden 
Haler ihmm bullt sich uin Btrwfim iütL . auf wekinim eine lifähe 
¥fi-n Kischuu V avüildkrtittfu, - Krebse und «tu linit'ahsi'h nt r) i 
•ln.« f’ Itifi Mrrrr ab^hikk: timt- bstdiir Lil i-i .Irr 
/dduwr ^ülfjiuirji, -len 'i'bmmi kui ^crjitis heu Ntum :. Kni- 
cuaetxnit *o iliüK ^ir durch illcäi.llicn itiincr Loxikmi uhtkl yityuü* 
äta:i'ijü<'t£ können f was am fcfi mehr xu luklxiMjn tm . ul- .;>: , wie 
i 1 r Uui'uiU in litten* b Lulle p -- fjrzeigl tmt, gqjp* put üjirgJuii 
itl, rlLc llilt-rc .tu- dttii Abbildungen, wddu- Li Ilm. Finit.* pl XX 
— \XIV in Orisiuitfptoü piiklicirt hau xu bt^timuiuu. Auf dmu 
erAteu (Luc IMidttr Arlb-t Mim wir n qtyplifidKi Scluife, eou tlcnüü 
3 tfthöu Efiluiuid sind, eins davon itft sogur sdmn. ebenso wie ein 
klm imt Kutin uii ciiiuui Aulibaunte net Sfläfen Wfr=lig<, YViihrcuri 
die iui-.l-m J noch, von Regeln und Hndara grlrivbni, d’-m 1-uitU: 
iucitiM,. Auf dein tui'u. dem Ifiakn der Leibt;, -.inhw bIilt die 
Matmsen adieu u.ui «iuer Um Lureit T die S<^d, aemU a tlff 
kapitalu tn'fj.-üluu idiLtc. berabxulaiäöii Dit Kuba, dun \.W ebna 
ctWdioiim, sii von s Umiorcni treset^t und au^aerdisn! sinrl m Um 
. Miiunnr beacbAftigt, s^ hwi Hallige pot«c Knige unfECtilrUen Diu 
bi^lcH^ifik-n in die ltoni>“» II. frdni’ti Nimm uml eitH 1 

Idtuiiiüitiuii Jür Atn-mdiA xiil - uUsjjciiiei ^Jfi' /<■ ilm vIßifi'flTiljr.iJ 
km, btvü.iü liii rtt dkl.; ßdd jI* dii:t [lurstriltmg der Auktiu/L der eiii j.- 
lüflbeti ITe tu Paut micb deu] Hcfdide des Arnum 

I *a-. i'wriLe HiLc i Is.tuffi': dar, 'iu hnli^UK witücii; ti.-Ltni 
pwfcf’ filrki iml UaJIfltt ett%escbitlil« ', aiitberu ihnea Ik^uk 
Kb L'iduuiienribati und Mdin U iscli. AnLidiUiiiue in Ki.rlie«; uud 
tminur kunuueu n-xJi n?uo Leute, die xu Je ti LUirnut und eimduc 
Sib Ht hctbttlxrldnpjkij Eicht über lauili cäufti leimte hllirfindL' Brotlcs' 
in .hl Sciufle iraucü- nu:' einem Kirick. der sieb dareb eIq- 5t hi IT 
Äifllil, dtxen and stebu niphrere mit Lt?beor»a3]Tijfliä 

a'iehnet.: Aden, Tun dunen «l&ttf vidi ne^m ^lalfuMD ppiwi'lii #inl. 
\>W luttbrUi ‘:U£t 4b» stdl« Mv U* luluac d j i Schiffe dur mit 

djji Ä.liiitxflu di Land ei Pirnf. tuü jIIh, cehöuca lidJsBuru dca 

l i Nt’iüi . mit Tiifolti \*m Autu-UuiumL mit fritwlmu Anta-Hismen, 
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mit Kbenhula, Elfenbein, üold, mit Smaragden ') aus drin L*udo 
der Amu, mit Ta» «ml Chuit-llol*. mit Ahcro-t T mit Weihrauch, 
mit Augcnacbniiakc *). mit grossen and Mantelpavianen. mit Wind- 
tiaudfu J ), mit LeapArdcnfeUon. Weibern und Kindern, wie ei noch 
nir mmr gackelten. 

Da» dritte Ulld ietpt 3 Schiffe schon aaf der Hik kkclu bn* 
griffen, schwer lind &ie mit allerlei Schäum beladen und Jetxt 
steuern sie mit vollen Segdu der Heunaih in. Auch auf diesen» 
Hilde Lti ee der K titulier nicht nntaiujrn. in Innnaristlieber Waise 
■int Same genau nach dem lieben so gebet! Der eine Affe näm¬ 
lich liat auf seinem Takdstrick genau dieselbe Uallaog eiugcuummeu. 
die, nur wenige Schritte von ihm entfernt, der Anführer der Schiffe 
bat. er Iegt die eine Hand auf dos Knie, wie jener auf dio »einen 
Mats umgebende ftrfHitnng. wahrend er dir andere wie tum Befehlen 
leicht «bebt. Hie Inschrift bezeichnet die DursteUoiig als dir 
glückliche Rückkehr der Soldaten nach der Thcbai» zu ihrer cigoueu 
Kreado aut den Schützen des Lande» Hunt, die bestimmt sind für 
Atauu-Ra. 

Bei der hoben Bedeutung, welche ein solcher Zug für Egypten 
haben musste, war es natürlich, dass man sich in den antiken 
Schriftstellern urassh oh keiner desselben KrwEhnnng thuc. und da 
gelang iw »Inn gcntalen Scharfblick Kr. lamomutnt’s, die betreffende 
Sudle za linden Hei Diodor L 53 und llerodot II, 10X wird 
nümlinb berichtet, Sesostri* habe In »einer Jagend du bis dahin 
unbetwungcrao Arabien erobert nnd du cry thrduebe Meer befahren; 
nun harkbten uns aber die altegyiTtmchon Juaahrifta* Nichts ton 
»inet« solchen Zuge da Königs, wahrend sh» »oost gerade tnr seine 
Jugoidjahre sehr aoafillirUche Nachrichten geben (cf. ha. Mupero, 
Iracription d< : dicatoire da tomple d’Abydot und fkr llatn*n» Jagend* 
tag gegen Nabten die Stele vou Kuban 1. I —ö), und es iit also 
anzunrhmea, dass dir (»roMthatro irgend eines andern cgyptitdien 
König* auf ihn übertrageu worden sind, and dieser Herrscher ist 
KiunJka. Ein« solche Uchcrlragun? war um »o leichter möglich, 
als Kam»» •» tm Aatusaii öfter* seinen Namen an Stell" da der 
UdrnJka wtzra hm (HOxnicbm. Motte I. L tt). 

Auf einer arnlern Wood (Dum. !li»i Inschr. 11, 14) crhllt 
dia Königin die Tribute der Rotcnna, weiche sich also, sei! Turntet 1. 

1) yV Wshrmi talik L B#rl. Ak. 187D 9 . 1KI) dkM (ki 

a*u«a r«kt»jMO» hin. hm *« *|4f*r XmUV Z*»UcW» r. m«. »pr. 1873 *. Bb) 

ad**« «•i:r«utiMutsb (TMMatii, Um m m* Ed«W»iti <m4 tm%t 4tMr *Jrr 

f lwMr sgiU 4 « » 11 . 1 m *%r. Da*». ,Kb«# p. 17 ) «Ul *•*««* 

»brr du »b*uUt MÜtwmiiif« iHtcrml»«:« (V*f^ ,u.. fc - intinw r«!il*a «*nt*> 

S) TcMtn = Wt*4U«d (t.-UL ML am fmi khL It 44 g. 100». 
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ei* besiegt LaU*> nicht mehr empört hoben, da keine Imcbrlft au» 
der Zwiiehcnxeit eines Zages gegen sie Erwähnung tliut. Dann 
Hohn wir dieselbe (l>üxn Hiat iuvrhr. 11, Hi} Amu» ein WclhiMjpfrr 
dar bringen Ein grasartige» Todlanopfer, welche* die Königin dar- 
brachte, wird in einer von Dttmleben, Hist lnw-hr. 1 |d. 3&—7 
publirlrten Inschrift beschrieben, Irlihrr enlhill der Text keine 
historischen Angaben 

An! «pAtercu Inschriften im l«*tnjx>l rmhnint die Königin mit 
Tntme* IL twrtrtnl, «o emfihlngt er Dom. IL 1. II, 17 die Tribute 
des Volke» vou Paul, wrihroul auf einem r» ulten Relief L 1 HS 
die Kuh der llalhor auf der einen Seite Tntmcs IL, anf der andern 
der UämakA die Ukndi? leckt, Uio t'artom'iien der letztem sind 
spater amgumnsaelt und durch dir Tntmt» II. meist worden, 

Unterdessen war aber aorh Tatra** 111. Oller geworden tmJ 
erhielt leioerwib einen Anlhril an der lligirrmur. So finden sich 
aller drei Cortoochcn auf der Darslnllung einer grossun Niiprucnssioo 
In der ontnrstm TnrraMr de* Tümpel# tinki. auf diiwrr lind einer¬ 
lei:« iwH festlich geschmückt« und inan ule Schiffe abgc bildet. weielu? 
«ich ln ioller Fahrt narb Theben bcllnjcn. om dort das Ktflt xu 
feiern: bei dem ersten der Schiff«, dessen Abbildung jettl ln Berlin 
antbrwuhrt wird, hat steh noch -ein Name: .(brr beider I An der 
erhalten, auf lienurilieu wird ln einer mit den Cartoucheu Totniöi 11. 
gewinn tickt eo Kapelle der heilige Apitslicr lierbeigefUbrt; anderer- 
seil« wlin wir 10 andore nach Thoben fahrende Schiffo (Lopa D. 
III, 17 a; Dünnchen. IL 1. 11, 21—2h; Hotte IV). Aoch an 
einem Tbort im Awaitif (Up«. I> Ul, 21), ebenso wie an de» 
Ptuaten des kleinen Tempel« de« Amon «on Medinet-Abn er- 
achatoan die dm Geschwister vereint (Ups. 1>. Hl. 17 b, <L e). 

Tutme* II. und 111. auiammcn, obna die Kegcntin werden sehr 
«elUrn erwähnt, wie an den Thoren d» kieinrrn Tempel* von Me- 
dinct-Abu (Up*. D. UI, 7? Champ. Not p. 334 f.) and au dem 
•j. südlichen Pnrpyion von Karnak (L. D. UL lCd—«). 

Bedeutend blutiger finden sieh Hdraüka and Tatmes IIL, nach 
dem Tode Tntmcs 11., rnsanraien erwähnt. So sehen wir anf einem 
höchst Intendanten Hilde in der Innern Halle de» Tempel» (pabt. bei 
Champ M U. ttt—194; Upa. D. Ul. Bb and 20c; beschrieben 
auch von Birch Archarologia SB, 114) auf der einen Seite Kämika 
gekrönt mit der Atflf-Krone. gefolgt von Tatmes in. and dessen 
Tochter Ki-iurfm, wahrend auf dar andern Srtle dir Königin Ahme* 
gefolgt »ob Talma 1. and der iTiuceiÄin Se^et-urfrn «ich finde nt 
beaenuirr* bvrvonuihebon ist hier da» zweimalige Frhdunnnirrn der 
weiblichen Unie aoch auf den Bildwerken an den TrmpHwündeu. 
Ihicn vervpnchl llalhor in rintT Inschrift Kämfika ond I’uime» III. 
alle Güter: ihre Legenden schmücken icrelns ein» der Tetapalthorw 
(Dütn. H 1. 11, 32), ebenso wie Hna königliche Borkt (l I 22 i» 
beide werden Öfter» in den Ortbern von Wetf-SiMHi genannt 
(Upa. D 111 28 No 6—7), ebenso wir im Grabe No. 2t tn 
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Tiii , iii , ;i \CluLmji N"liL \t J> 1 fi—tij Aul ilci DantnUimg dnur l’ro< 

(fMrn Motte V) id dem Hunne düLgb der gruben 1Mb 
ifif i]tcf 'i. Tarnte, wird Id Kämpfen uh TtpSiik-s tii_, efcpiwe 
wie in iliir tfrrthnft ln) Lef».. D. Ul, f? Na, tu, gepriesen, dnnJt 
erneu Kfcitrajr. gshüiLu Vtiri Sdiiffe^aiilabn, *ton jtmgee Ij!u&u euu 
ILebciu den Jfltudlogru nuttl Soldulötikimlmi uu dum ^am(m 1 -itith », 
wint der -LibMsanfauE ihrer tmidar Kojeieruisg gefeiert In diesem 
/[(*(£ '■■rbL-Jidid eritr'r ttiitienii riu zahmer i'jnihiir, »wr ine uiueEn 
Kimen T]=3ii-.r^Min wird, und di?- bar^-dtan» «• i Fit-r Wunen (arm is. 
webJbita sw ei mit kurctii Hiötlutii ti«!«uEFr;r:t Kriogtr ju&fnJirun 
(Lluni. Flotte YJ—YUIi. Wemj schoti auf diesen Mormrn eilten 
Gflerc KuääQut nW TutMG* UL pffttluhiiirirL, in hl die* nttf eIüuöii. 
wnlictiB wir jelTit tu erualEiruEi kabtiii, auch tu tM höheren) ünub 
der Fall Auf diisr laatbrlfl inl dem Granit'Propjloii de* Afaas&if 
(l.ep* Li, tll, ’il; Ckunp, Hat p. llirdL Arrit. 3h* p 144) 

1 -jIiuu inrnr beidDr Namen, nlmr die Königin erklärt, sie baba die 
ftopytun dem Am um-Ra erbaut Dasselbe ist auf einer mr Fr» 
1 wirruug 11 n die UründnTif mues Ton puls emehtciaji Stele un 
Vatikan diT Kall Hier sehn wir die Königin mit «tnr ftrono um 
l: ist i'rr^vji luii, Ttitami mit ibr de« «rtwrn UuJtik^ hinter llinaa die 
UoJtilj des Auch iuti li.it lliuoillji, sÜC Ilerrht baidrif 

Duiiimnn, die Buhtimulierm vciu Nord mul Süd, diu Königin van 
Ober* md Untrrcgnnmt den T&njid gebaut »ml ihn ihrem Vater 
Anum, denn Herrn der tlirnne dnr Welt, geweiht far alb E'wiff' 
lidt tiK’iitorUi fiHÜllnft vm Phtoltad. II VnlicAfie dötritto «I 
dltL'Lraiut Vui JV Taf. 021 , dl, tun liircb. Arth. 3h p, H7—b; 
du Inatliriflpn um Hoseklinl VT. St [|T t ] TaT tü fi, l‘j& Na. ü 
and Tat p. tSS—71. WnRof tritt tlß voran nqf dor Statue Je= 
Atiebl tm Brrtiüb Uonemn (Lepi. Anaw. Tal XI \ Sliarpt', Eg. Inacr. 
pl. lifi Arauiiab mul liuiinn.L UaK of am. PL fil, lig- i*9- t au 
k'Uteno Otto badet «Job d(a Inidu-ift p, tift van RLrdi ülnraeto, 
ilK'rtiu vou dnjieolbou uüi'Ij Ardi. or» \t HB ttml Huc. <<1 iliu Tü^t 
|Y p. )—4); an! dem Hisbnn tnahrTach orwübnbn Siegel iss 
ul yuriirv lud Irfpi, D* 11), ü and auf mehreren lasdimten im 
As'.JAii/ (Upa tl U|, Yi, n iCk Dum IlbL lusjcbr U. M. 
Otaiuj. Hot j>. 5T4—b uud fj*2; ■ n, TIM Kirtk Afdt, W 
p. Liii. Ia den Daj^ldluupnu bot Ln|i£. UL, lu urschdtit ab 
alb in, opfiEn dem Amon-Ko oud Iftsst lieh opfan». w Ahmad Tut- 
mt=i II <iLetb<io ab dir Kimigtn Abcjir^ ;di vemorhen arschtrinaa, 
and TaLmea 111 ninfnidi gani ülKirgaugtn wird. Mit der 
vemiuL ertaludal ate aach bei Lej«. I#, UL i L* — Aua m u 1 
Deskuilem mhoini hii rT oy w ge^ie daea db Q^diitbUti uw ZeH 
Imiff die Regierung pelhtfill lubeu, m da 60 KamUkä nie KüciL«iu tan 
UbcngjptAi ilb Letiuag d(a piitinQ UsiIsü nbtrnalini, wfthivnd 
in Mn« nt* „Herr beider iAnilur 14 eirtu itritigtfn Macht hau* 
So lehn wir lichte auf einer leider *ehr Siele aiu 

Wadi Manhiira vom Jahre lö £hr«r Etcffinost, wrvk h r :i^Iiieh 
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jfelgt, das» die öescbwiitof i)k , mtunu f welche tdjnAi bbIw 

dar IV. Dyn vicrla&flim wordou waren, wieder Io Betrieb Mn»*) 
(miurit too De Imi borde, Way, da l'Andi. Petr^o YT1L I mul lUim 
fM bisher ton fjfgps D HI, äö t V puhhcirt). Freilich könnt* 
Tunnel ain'b ab KÄni# ran iß dam tu UbeneiijTtaH 

ffdlagenfia Annan dem Hn VewpeUbalo weilten lUoseiiljil. M. SL 
3 A f 1 >. Man k 1:1440 abdr aiLh diesen dUffUjfftB AtnJimtuugaa 4 er 
Helftmillf n atiwlot «iu ■ :uSS riehen, uni m wcnigei 

ab >1 1 da Nefe-i^al, 4p nbn raten dar Mat'aii und Adjutanten 

dt?» Königs mI den Zügen, im Kordon und Sädxro, den HfjJjjg nor 
ab Ibmi htrlikr Lander bau kirnet, wftltrebd die lindirift, wie dir 
KtwUuumg der Xritgsiugo zeigt* Jedcuftüb am dtm vptUrre Jalirtu 
der Regierung Tunnel Hl ?LüRimait nmts, Sin llsdtt »ich fjijtitieLrl 
and akrslit vun Maapära 111 den MdI d' Arch. «g. ci na«. I 
p. IM. In dam Itlmnra TunrpoJ TQU Aiediatt-Abn sehn wir an 
filier Stalle den König mit dp (ieiüul in der Ilaud mtf dem Ihrer« 
ritzend, »ItirfiijiJ bin lex ihm mit Jem Xopikehiiititk dp Adufii du- 
pnpe Königin Ölk'tvy. oh um tu jnjiubm Mein tUp« t> :ü_ 
und b ilhflmp. M, II. p], 195, 3). Bei dieser LhiräieJIung ist in 
wcfhiimUvo, daw die ubgtbildete Kran die H&iUu Tanna» Hl. wwr, 
dtoe vor ober ideutit.Ji um nt in er Schweiler tiamlka-lliU&stL Au 
duur wildern Stalle findet sieb der König aJluto, wie er mit der 
Atof-Krnnn go^iimüiiii vor dem tfutta ChQm des iiodon aafiuuki 
(f'hantp, M, 11 fii. 193), Au dein Pt kuiaeertam ptd von Uttiliutf 
prftdwÄJuirt der König ebetifalh, er allein tat io £ fcJceneit dar* 
gcateiU, wta irr den I^cnlgbllüni der SlhjU opfert, inui nur die Io- 
fcChrtftdu iu ütii io (i Stjilen ikuu der RlmUui Lrw Hutung (KoäeJl. 
M. Ö. £S> Ciuunp, N. ]i. £33 1 Birth. Arch. dft p. 149). Aiudi 
oin frrub bei Theben mit. sehr sebtioou Scalptorea erwähnt beide 
HiTTseber (Hoaelb M. st lil, 1 p, 1811}, ebenda wie ein DuppeK 
iunulel im Vatikan. 

Klio wir aber au tief Zeit ül-ergnbou, io weither Tntnirt IU. 
allein die Uarrahafl führte, müssen wir nutb. eiuon Aegonbikk bti 
den Denltntitsai verweilen die um saust nctch von d«r Kouljin 
RAmEtat erhflltea sind, aber auf den vorfterEchomluri Seiten wegen 
Ihrer uolirteii Stall ung Itainau Pliti StidaB kmiuteiL Lta iit doco 
vor ttUcm Ihr Hauptwerk tu «rw&huuut dta Iwüdeu groaaao ObalUlitm 
von ÜnfnniL, wekiio Ho dom Amon iur Erlnncruuß ui üuete] VjUer 
Tutntcs I. errichten lieai. Dureb die triscbrift an den >1 Seiten 
der Dosis de» einen doraelban sind wir über ihre KoUtebßng 
lieb genau iinionicbtet, wir wissen t ila^ä man sie In Sjrene a£m 
tDlbeni fimnit ortieilno Uc»»^ ilaatr du Werk vom L ilccbir dp 

Ecgitmuig^akrffl dsi Köni^iu bi» iuiu kUüuu Mi:son iJitP 


1 Aull (fl fUj^l.mi i hh.nntfn Imbflr tfl4i «Ontlun Ivh>, nun m» 

■ M Eil* um Iwilftm. VlOiul (ii.IUiiJ.ui kuJiiLfi [tlJ/lli, Amm II 

Nüwy p. fi(t 
Hii. iixj 
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j6. datierte, und 4 n” abte nur 7 Munal* dam verwende! wurden; 
wii kAreu S r w m * dass ihre Spiimn und Inschnuvs ™ l t 

»erlieft waru t welch« tme du FBrBtCB alter Nmtenan $h~ 
tteooiutiien [intwi und welch« Jettt hintenddete Über die Lande, 

,,•:, dkl sten«.am Um ia* im hcM»-* OhlUalip, iü WWi 

-te alter im Egypten *aela tiewteht teitriyt auch der 
faktomm “ il! Wilktom«, Süd* c VJi ^ a - Tonnen tomi 
- üir-jifuml, üiu-L .sr.iEi.-He. Apeifo *nr Vbtrt. p. dA; 37*|M1>0 Kill- 
■otta hl. ficiuL- lli.te nub teUtena ■< et*}» bt rmUatindig erfeaJt-», 
seine aftdlicN and wcatHdb* Seins tra^* dte Itedtemiteii der Bl- 
inika ftilatu, nrjlkrtjid an der EUtJteinm BHil rterdltehflü *wei SeiioB' 
kolümntu biiiimgelllgl ilnd T W eiche ftHniBlfa und Tutt&fti HL in 
Adiirattern *üt JLaioikliii in idum YWEfihtedemaj (K.teilen trhtn. 

Der zweite war schon iü Pacvcktt’k Zeit trogeatlfSti TttWu* UL, 
beit seinen Nmri Ai die Stell o iläitfl Keiner ScbwB4lEf "diW 
locusm, wahrend au/ ulnar Seite aaeü Stü L lieh uLn^schriebcii 
int iten «aterstiitt Tholl 4nr InsclirilUte lies* Taus« IIL dnrvh 
einen muniven Heu vurddcku, dessen Zweck bla jeul noch nicht 
Jsat nutgtklirt werden können l»pr Mono, welcher die KtrWi^J 
der Obelisken, ebenso wie vieler andern ttanluii dittw Ziril leite! e r 
war d*r höchste Würdenträger der fianu-ü Hpoclw, Semnmt (rgL 
llhw ihn Lap». l>. III, i&H — nt* 2h hl» *—f, 1—a «nd qj. Uu 
awcUn Weih wulcb« die KunLilü Ihrem 1 jiler weihte. I»t K i nt ‘ 
j e Ist i Paria LtfdtndlJehe Stete ll Tharform ns TOÜ»Erm lirurtil 

1} Uh .Im jb*w. nfchSkfe, *f§ In «teue AbkuMÜnn# fb«* 

riftnTft vHntniimt, Kkcmi». oder *3* CUMw* *nf Onri dir ttwcn^lnfpfcirin 

fit Ul Imk'ltrt, wir tiku (ItitiÜniktei tlt fttH> 

Büdb »ee k^rriitP, ^«lirTag ist 44 cnirtBu cIimbUicIimi fppfn» te i^vilas, 
l u kh llUt ^ÜLt| ürLiiLuibj J> Ü^TT^ Ilr l^pILlllI lill.i t.'E 1 

(.DoioiiitB iiil», twitkbiHl el<i wnmi ÜiOll ^ ttl 1 Sl*) M«J 

■ 4<hw um«» hn*r inijbilLt }, Wvlml ht Hidrynul 
1 1,. TU, f&J, An dur Sitllf f|i. m st —SJ »Vnl fn*f3 . Iwia» ■** 

hÜWfLt ■ r ■ .-, *imi J-i:|liHii^Tia.lhn ItStill*. A'itEt liw» -T*^ 

AimiiEBirbiftUiiB . wiliUf t'aiin' r." 1 "nf 4i* ViH< riL^ä.hj tl hi Art l ■ ( — " Äli^i 

^(In, |tb 1 i wLii mir tuiii Unuihi ■ enkkri. OuniläsL Nrv .r . 4 iii .Mi W' 1 

Mbm v*£*ll 4a« kosltel 4n »taadite** M]*dütet UL K% •Änl* *M< 

blfl-iBiu tifskni, ilkii In iWn* Pnp,yru*j *braae *!■ tat! den *irf*ffl(iTiiBltnll*n 
dndkai, rvr all««ti ls -tun hdth ui|niliUeln£i Truin de« Ootukil 

vml dHB lufii li* #*+i. r tfl*T iLijiiffii na» UBUku« 1 

trb. 4 y«si,llK]i >4 dl r*t, 

i0 Ktmak ( Ohilkk n. tmuisp. ÜMW lV f «44—Lh: ^iUnl, U. M t*L 
dl-dh T-Ulll. I (I ldül—ti>; kr.!' iü.5^ -aü> «4»h JSwi-i «oft®! «■ 
oWIldta mul d*r Hub tul 0iM», Kli. K3r» Fl lH— hO. Elb fw>i San* 
bti l’nm, Mihi. jll. I.^F. Sinn SöHd Am (ibtliridl In cjrr D.KI- i|l- rt£g. 111 
pt Hü SiV f), «htm* fli in ll« Altnaui jilm. Jiit IV^, |£lu Kupl 4 i:j 

Blnijkl bli aucfliot tL 6i Pt« 11, ti — Oltflinl C. t.rjv'», tf llt f Ü4 *-*■ 

Khua TliaJl 4» l'yudSuh uu4 «Ja« IlftTflelluai' Tt+u üiiu |*äwtt iiuk Auiutlik 

KM) looDEni, Qmh. (.1* nui. H, M. Piff. tirnj PI ^ M#. LÜt, V«I, maßh 
MfKfnUfr k*in*k=kUia jj. 1M> ff, und tlJj-cb , U**|. <4 Hn|4 p, S&—4- 

ifiilii« nciilu, büEit« in 'LtiF liiM'jtfln ThJ m n ^7 U 
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Ille Nut- fraitmi. p. fffjl Waltere Bauten im -dieser Zeit 

kftixcugcru mit ihren* Nuaieu guatempoliu Ziegel aus Abd-cLQutna 
ijjiiI ^t»np l Lu Berlin {Lcpo. 1). KL 35 Ms 1i — k. 30. 3—>■). 
Htr ümb Hegt im Bibun-el-Sduäiife (Ckainp.-Fi#. Kg, mfc. p. äbtl). 
Vun Station der Königin batind&t lieb riü »ohr wliLntä, in i^ariui 
^Airiiienür iAempfar Jctet \n Berlin ttuJ nt ron b«p*. IJ KL 
'i&d—g {'uLütirt w unten, 2 TursO Lii dvt IMur iltiluifdi Jur 
Nltrdftdnmte lo £^vpten gekaut!. diföttlbeu lüiacliriuti Fleytc in der 
.Zeitsehr. f. eog,Sp?« 1914 p, i&—^ Ihr Panritit «tifct tin aididner 
Mamiertnan: in Xnnn iCbump. Hg. Eg. auo. p. 9Ü7). Yd» ktemiireu 
MtfnanwtlMt die ihrm Nimeti Ingen, sind fulgtadu IrntTorauhetag: 
Zun Ikb ul ui SK 1 kieiM AkbiiÄtervase, wokhe däu K&üglfl Utttt Mutier 
Ahme» welkLe, tunl di« aus dem Brsiiz Lies Harra U Liber au dm 
Buldqcr Mtiwwm gekommen ist, Dan Henkel t min ein ktetteniLter 
Affe (poblLnrl von SkrteUt, Mob. dir pi Ittd, hisebridjcü teil 
Kra g ^h, Itcc lest jj. ly, die Inschriften L L 1*1. Bd, 4 t »gl. 
Mariei,te. Net- p 134JU Eine i wette Akbailurt'iu’e vuu sdiww- 
fälliger Form* wr.ii.hr ihre Ltigeütlo ErUgt und nie kU Staut- and 
Küdgtfrau bcMkhii«, be/and ifd» ln Atu wie Et Gutte und i^t von 
WilkiitsoH, lf> l,L H, 8B5 torüffruLLirlü wurden. Parte triAild 
£Wti tierOBkige PlaUe« mia emniliirUT Erde* eilt IkmnnbrnU ma 
gr tntkW Fajcbw, Mcnleile *uu SrhlLlU-u, Jj^-keu n. i. w, nnjb 
jliier Zell (Be Range. Keil, stimm, p. €0. 65), Aübntiehfr Mo¬ 
ll ulte timten sich auch in Flure isz. Tüxiu hut einige Scarnbaeen 
(Ortrarti, C*E HL 11. 1&3), ebenso Itertut, kutirriri auch unter 
Xti, tfll-l den Keil einer luidbrift der Kftaigk, ! e^teu eins 
der erwähnten A nutet le mul ein Mösor mH Hulufrifl . Lcctiums, 
}'it »er. riii». j.i JA, Cl.mb.i Et JiL 1 ji. Hi). Ein »ehr ein Mt* 
Messer und eine Meäserscbridtte obeuso wie eine gaiu uiiT#rqierto 
gescMosseno Saibbuehse duilet oicb bei Ch&mp. Mob. IV, 43B>—I 
and am noch ein lüfllromenl termehii Ijri KowflLini, 11 0. Tal. <if! 
Fig H j E“J 1*r. Al Flg. 21 pulilidrl Eine «russo vuu Cupltim 
IhiBioy in l'baben gcfmjilcito Clihipctlu tut dl* EigenLbamliehkelL 
dass das filr sie vnrttOßütt* tHn*f genau datäeibe äpeclnicbä Qo- 
wi Ls 0,4^1 Ua^ wte CrowngUs (Wiltinion, 11 CL I, SB, ab 
gobildät U111, ?+'V?, Ein schon gearbeiteter Ibwentopf ans rciLcm 
Jaspis mit beiden Cnrtunnlicii der UätnlkB bellodw «idi in Bnbui 
fMariette, Nut \k Eine sehr schon nu? hartem Stell! go- 

nrbdtuic 1' süh ti-Figur, will che .U.- Kmiigin mit der t'rilassdj langt 
anf dfctü Haupte dnrtiollt und in Ihrer Jnsuhnft deren totale feilen 
leider abgobrocbon eind. einige nicht rniiotertsraafft VarittntrT! run 
der gewöhnlichen laich ri/t der&itiffeir Figuren bietet, twaabrl d*6 
Muiütmt Wet Irren Im tTnaj. 1 

Zum Ltihüii wir uueh dtts Und des Aniii und dOSsfiil 

Freu Afih hniof In ^otm hervor. Derleib« war rin In 

WQriienlrSger onlcr Tnimes 1 ral unter ondonn Vor?' 

MngMine das Amun In dem Ünifcü bohndri ikh rinii non Rrngtch, 

12 * 


t'4l, ttWrn«**. 'tnhitibntm ^jif.W,..* Ihnmiiit. 

(0*! I Tni Uni, 1 gmhlldtrlß uni] sin TixI fi. 4* — ^ rtlwintetjie, 
q [ii. .inmnli pn ptluinceii^Ogrtiihie ttml iuUni^iidniiiettkinrog h&e!ii« 

inltmiinte LIeic iier lläumü, dk Jor Twsttirbttuf in ikiliuitl Gftrtuji 
tnniMn^t <rk fade» d* 94 Mama flimi gratfraA* al W**St® 
OEmnttiacÄ 1(4 fdiuMbi lau fajFjrijArnP emclfem. 8 ftm« 

tmxisA, 8 mimt» »Mm, IS *itk rindere, r» «yaunluiii, liyjdiflfliitf 
.\ryoti F fr 14 Ufiinrii lifriema » *- w. AHHflrdCw ßnÜiAlf 

iLü_- (i;:j!• dfc dtolt B 11 Btrptatt >4'■ i'jru:r11>: 

ainer Scfaftoente; AtoaJto Ut roH tkr gr^fSte« Wlfcriüik be4*ttiidL 
'Mirun «dirühen S mit eln&ndttf kitiujrf&iüle Widder. JJfe 

tMfd ik}|itTL‘tiiiug ijitki DuiUrUnäe uflob {dium Papltnibdrutflt. <J* n 
J'iktt tun iiiiigc'frraubL iiuK ftmkt i >:tl tu» ClmhflA, Kl. tilgt, 

ji ij i+r* — ü. 


1 L)ppokniteü Lind die indiHdte Medizin de« 
Mittel Altera* 


V'flB 

Df E. Bau. 

Ehe ui ciuhu Frohem A rtlkeJ (I>d XIX. i!H*f dieser 
ZtUicttr.^ an. t/ntferEflehnnfnn Uber illß Entstehung Am 

L nrj'1i. tpili&dita Medizin, besonder» 4ea t« U«- 

rOlnalöit Werken tk* Sutruta. frtftii hmoFgcgiMgftn au» girier ili- 
KanmiuofelugcmjAH Ektrechumg tiö: tittMlilawigeu 5?fliL«krilHler&i,ur< 
wie sie bwu-kchritÜU’h in der Jliblinlhck des ludia Office m^mmon- 
getragen ist, Ui* Arbeit war tnjl dsr Ttdl&n Uebflnmupng son 
dem lulien alfcrlhümiktini Wert he diirWu* UltTiünriwfiißfift begonnen 
worden, fQbrt* midi aber »eiir bald auf so tielo qnlüsbnrc Widat- 
sjprgsbo und handgreifliche Cuw&krsdiiiii)Inhkcite n T üisa ich midi, 
wenn ich mir den fMdtfffltkfott Hergang alierJxau|>t rationell «r- 
kiiire.ii wollte, gtiuOLbigl üdi, enten vollständig sinnen, von der Tra¬ 
dition gänzlich nhweichrtiiku ei&ETfediJiigöiu Um diene NeöfTuug 
za begründen and die Eimdcbt der NothwHuligkeii ikrtnlben oimli 
Andern bflirubmgon , War Ich rer allem Lemntii . dus Oowebe ran 
XI dg und Sicheln £U rnrrfliäaen, Lii dat sieb die triulimmjiu he Uebn- 
iiefomng cingchflllt big, und je am geeignetes Orte ein hallhomw 
Stock /.eng oiiuu fügen. Dadurch ist ntm t iß belebt rodne eigent; 
Tlitvjf-Jo nicht in ihrem Ztttamnttntauigo in du* w fl iridtctH Barche 

klare lacht geteilt worden, wie ich mich au» den tflOMlUtma . . 

MkrlfUicbmt Kia warfen, die Bür von befreund* kr Seite lagckomraen 
üiiid, halm llberamgou können. Diesem C ehe kt atu! e ruttnimbr ■ 1 1 - 
x «helfen mul meine Aupidue» in mehre reu Pxnüttecr gemmctr zn 
]iriijeirea und weiter antznfrihreä, ist dis Aufgabe, di* Ich mir Wt 
dm fcilgrnJ-u Zellen gestellt habe 

Wtns ich Ln kurzen Worten das zujamtuenfiirun seif, was ich 
al» Ergebnis^ der von mir jrasgcbHm Kritik ItäLrachlO» *n ist ti- 
rtwt dal Folgende* Was wach das goweaen sein mag, was die (»- 
ilicr in alter Zdl als Medizin prakUzirt und erforscht haben, dU- 
iiht totI legenden omml mad frotidera i ajrhJÜtzti^JnJfiasi^ 


Hum Hippttnaln n-d ttfr iutlürlte Sfnform tLn NittilnUf.r* 

b|?;u und uitidbtT&ndil? mm kOnuim nkhE als /tugmss für <Ug frühe nt- 
Periode gellbu Nirgend* findet «teil in ihnen auch nur daaadtwf?h:ilr 
Zeuputs eigener kliaiaelurr Ekuku'hmng, nirgend* der Ifliinüa An- 
t4t£ 345 riij^r KnuiktttgtechidUi 1 , iihurdl nur ibhatteiibafU Hrpm- 
ihiktiui. jJ'. fjfLcr und schlecht mElomitiicr Weisheit. inmniat 
mit eigenem UtidisciiEtj rnvcrufand, Wie sollte ca such aoiitt* 
min? Utbcnli wo wir »li-ßr Medizin in ihre 1 frsten Anfänge ittiück- 
verfolgen , Ln Aegypten , in lirieclicidind , itn elirihlllrlii'ii 

Sjfrirn und itn JOutlifitaifetehe, sianA din Pllego der Heilkunde Enk 
r«iu|ifiMJtni>t ödet mit Hwpllliani In VaiMaiiutut. dlfi iiur 
rrllgrifise Sinn des. Talkes gcgrfludil hatte. Wo das nicht der Fall 
war, wie Im alten Itonu da JM Ait Ausübung der Kunst in die 
]lande ton QttacktaLbem und Ikirilgern* nml die wiF*en*chaftk JjA 
AanbiLiimtg dntKcll^n itainl nJII nder ging gar rücfcwArU, In in- 
dien fehlt €ü aber, mit Atisiiajiuu' des buddhindsebbu Ceylon * ul 
jednin Hinweis und ml dir Thal iti Jeder Vi’räntssmug zu der-* 
gifiEchen rwlUuitn, Par liELrllicrzigi? Kastuftgeisl der ftrahinnneü- 
rcliginn kennt kmes andre Vdnctatft zur Linderung motu-chllther 
Lddrt nie die dtr Miiriihltigkttit gegen dt« mehr drtigca d* iiffth- 
Idilcmlfiü Priester. Pie cratcu AntAUb iti wahrhafter lltmschtmlkbc 
nie He <El IMlylfju des nsüCftttngi jsrtiilRt* bühnten 

sielt du noch fnoidartig grnng an? und fallen nnt in der That als 
den ganz neue ÜocheiutiEty im si^ciifierhrA Hiniiathwi auf Nun 
i-i '-i [dirr mit die MrdUiu wie mit JfJrf andern WtHCftwJtnft. 
ieumi errAib *le nicht, lumilrm mau baut Bin entweder stufen wd** 
nuf f oder matt krut ilb lüeckuuikch Ihren Ikgrtltukni ab Dass 
da« hintere dtp Tuilter gothun hahtn, darüber kann Ternduftiger‘ 
weise kein Zweifel bestehen Pie uns mrl legende binde reicht', 
|h«r ideenarme Literal nr gibt nnt inllMfltrillg dos Recht im dft 
AEtuniiTji», du r!ir Anlü !i- Kttwrtiri&t die ift tfto 4ei |fie 
he» Medizin halten. naeli Indien verjithiüiteü, mtd diu* dir 
iiiJkbhr Medliiu eine im liauzen wenig gelungnnc Schriftliche Be- 
arln'ilunpf jener von rirr Praxis losgetrrnnten J.ehrsJUie ist, Diese 
Ansicht dem Hergang der Si'dtk i r-rnke irh angnr auf die 
UHrrtt Phafte tfrr ftillsdicü SJedidn , auf ttcicn Bestehen wir i. B- 
üurdj dt'ii FIbrUt ttml seine nmbiushru KatLfulg^r, wie dtEn-ii den 
Perser Mtiwaffrk al TTarawl '} iiinjjnwiesen werde tt Dieufi Vorstufe 

ist aahrseheialich t]«rrh direkten griechischen Linituis in’i l.bhcu 
tftrrrfrn wurden, und autuj sich die Araber darauf di btwlf iron 

Jlurii cigetusi KrircfiL-.cbrn Mu'JtCTii FmAffedtsntrb bprinbtin. ftö ifll 

th Ihnen eben damit g&nuu »1 wie mit der cr%!#u P^ricn!« der in- 
dischen Afitrcnonilb uegauptn. Auch Ja Würden -\c ü uldit gewahr, 
dass tEa^i iijiüsdn: Wiaw.fi keinen An sprach auf Original itttL hot, 
und l'i , -iur , rk(rn watir^hcinikh nur mit Evadigeni P.rsTauin-n dir 
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if<ma, flipjHtlrxtf** unti ,(u tmUtrkt JMüm ,loi AhUdulitrt t>41> 

(ileirhortigkeit dor Resultate, n» denen beide Systeme scheinbar für 
Bjch gelangten. Wie geschickt die Indier waren, den Fremde» au 
rnjnstiriciren, indem »K> Jeden neuen Lehrsatz Un Aagmbllck de, 
Knspfaugen» sofort in ihrer Sprache in rin unergründliches Rath«?! 
verwamielteu. erzählt ja Albirfint in ausdrücklichen Worten (cf. Kei* 
uond, M« in. pt 334). 

Vor dor gncrJtiicben Zeit ton einer bewussten Ansübnng der 
Medizin in sprechen, ist kaum möglich. Di» Rrochrelbnug der 
indischen Pnui» bei Mcgnstbone* (cf.Strabo. nd. Firm Did. Paris 1853, 
j»g. GoJ) zeigt deutlich, dass die damaligen asketischen Philosophen 
in ihrer Abgeschiedenheit von der Welt wohl nach Ober die Con¬ 
stitution der menschlichen Notar gegrtlbelt nud gelegentlich ein¬ 
fache Heilenren io ihrer nächsten Cmgebnug anagoübt hatten, aber 
da« si« der Natur ihre Geheimn!*»« abxulauscheu versucht bitten, 
tat Untat doch schwerlich zuzntrauen. 

Indessen, wir liabon es hier nur mit dor geschriebenen LP 
tcratur xn thun, uud wenn wir «larin «ioe Anordnung nach der 
zeitlichen Aufeinanderfolge da- W erke verenchcu wollten. »o müssten 
wir nwnt den SiiAntl» ton der buben, Ihm durch die Tradition an- 
gewiesenen Stu/c ahselzcn und Ihn nur als aus anderen früheren 
«jueUtn xuiaromengeschrichcn betrachten. Ra&e ich tielloicht gerade 
mit dieser Ansicht am meisten Austos» gegeben habe, davon Obaf- 
xeugt mich die Fürsprache, die eine hochgeachtete Autorifllt anf 
den» Gebiete scmititchcr Forscbnng brieflich durch die Bemerkung 
eiugoh gt bat „da» j—. ein Anderer als der berühmte Sn^ruta 
sein soll, halte Ich für undenkbar“. Kr setzt Ircilich. sein Urtheil 
mildernd, hinzu: „</ur Fragt ist natürlich dabei völlig unberührt, 
.ob jene» L %_,- ^ noch wirklich dasselbe Ruch Ist, welche» die 

„luder mich heute unter dem Nomen haben, da diese Inder ja mit 
grossem üleidunutb alle nicht heilige Literatur beliebig aniAudmi“. 
Durch diese Bemerkung zu weiterem Nachdenken anigefordert, bin 
Ich allerdings zu noch schärferer Vcrerlheüung *le* von Su*ruta 
angumosstmi Ruhmes gelangt, vou der Ich weiter unten Bericht ab- 

znstaltcn haben wurde. _• 

An die Stelle des seines Vorranges beraubten Sa^rnta würde 
ich unbedenklich da» A*ftpinyahrütoj/a setzen. Da» Verbleiben 
seiner Spur in Susrutu habe ich in «dnigrn drr citirteu Titel (Öd- XXX. 
pg. 6 Ad) xu finden geglaubt, a* wurde auch die Achttkcilung .tau 
dor ursprünglich Ixabwchtigtcu Fün flh wfl ttt tg (ib. pg. 664) vcrstAnd- 
llch ui ui he»; endlich auch fimlcu wir in einem Werke der freilich 
Verhältnis»mAssig modernen MalojuHm-Literntor, der Kerala l’tpatti 
(Mack, Coli. II, 93) «ine Tradition, die «las AshfAngahridaya als 
eines von dm Werken, und sicherlich als da» ciuzige tuodixiniiehe 
Bueb, anfföhrt. welche» dem allgemeinen Uutergang durch Ijrand 
entzogen und ln ciue spätere Zeit mH lierobcrgcxettet wurde Mit 
anderes Worten, cs gilt dasselbe als da» einzige Werk von Autorität. 


G50 Uom, flipf'oirraUm mn*l rin tmitackt M&iiitm iU* MiltcinlUri. 


welche* die brahmamschc t'nltur de« Nordens mit in diese Ge¬ 
genden gebracht hat. Als ein andre* Werk, du von den meinen 
Schriftstellern Aber diesen Gegenstand ohne Anerkennung der Thal* 
tacbe ansgcplflndert worden Ul, habe leb beilinlig du Mntlhan*- 
n ü'uhu» oder fiutjvini^i’hayn cfwhhut Kine kritische l'fitersu« huug 
der indischen Medizin in der vou mir anecnoinmonen xtceittn 
Scbnftpcriode norde meine« Bedflnkrus ihren Ausgang von diesen 
beiden Werken zu nehmen haben, mhfdirhenndse nur von dem 
ersten der beiden, wenn tich, was ich nicht untersucht habe, da» 
zweite blau ala eine Abkürzung de* ersten hurausMclleti soiitn. 

Kine merkwürdige Befangenheit in wort hloser Tradition und 
Ehrfurcht vor Mose untergeschobenen alten Namen bezeugt e», wenn 
in Mrs. Mtttm tw«/» Hurh dsiso»/ tmd J/fiiVmW Indxa , VoL I, 
pX. 389 die dem „Sohn« eines vrditehrn Bivld AtrT* zugoihrudwm« 
Afreytt-Suuhifti tnuthui4>slirh als die ttlte*tn bekannte Abhandlung 
aber Medizin lmiac*lclli wird. Man «ollte «demtilrb glauben, d«s* 
diese Art ein San&kritwerk zu datiren »eil Heuler aus der Mode 
gekommen wfire, der, weil Smrota Sohn des Vl*varoUr» gemannt 
wird, denselben ohne Bedenken sofort in*» heroische Zeitalter, oder 
eireal IOOU t. (Ihr, vrrsrdzt hot imd uotnriirh gehörig dornber aos- 
gubudit worden ist. Aber nun gar. wenn man da* Werk aelhsi 
(I. 0. MS- 11*—0) gesehen und »um Zwecke einer Besehrtlbang für 
Mrs. Manmng- Hoch durchgeldatleri bat, da sollte rieh eigentlich 
Nirmand mehr einer Täuschung darüber hingeben können Ich 
wrnigkten» »tebe anf Urnml meiner nnr flOchügnn Einsicht tn die 
Mocbr ilö>ellicn nicht au, u für di« erhkrmllchato Schmiererei auf 
diesem (ivhieto zu erklären, »prachlich vollkommen trivial, lachlirb 
auf der niedersten Stufe der Uoccptkimst stehend, weder iu der 
einen noch io der andern Umsicht nur entfernt an Susnita hinan- 
reirhr'-n! Die Theorie van der Erbsünde, die »ich bei Buxrota nnr 
-ciiltcfatern hervurwagt <». B. I. 117, 7), ist hier in voller Blathc, 
und wenn die Heilmethode beim enteren manchmal etwa» unsauber 
-rhetnl, so wird hier der Patient (nicht der Amt. wie hei Aruto* 
phato-i • ntn lormlicben rfxnTOif r/yo£ semacht 

Es whre kaum der MqIio werth gi/wenen, so viele Worte Ober 
ein so unbedeutendes Machwerk zu verlieren, wenn nicht loisseti 
irn Anhang zu Hd. III u IV der lud. Altk. pg. 7», auf Grund von 
1 tetr, Annal. Med pg lf>8. die Ansicht ausgesprochen hJUte, „dass 
r *ut' UMr ^ rf de* ^'haraka wenigstens noch eine des Atreya 

nlrht eine amirr unzweifelhafte grosse Autorität in 
cbem offenbar unkritischen Momente *trh zum Mitvertnder diewr 
Aiiiirht gemacht hatte *). 


MliM.U,ur,cWt .« 4«i* U,rk« 4.« ihn, «fco* da- 
titwfl.ntilil Iiaa rm—a« kkr « -rwttum. ««hl Um Udt«mU «**0*1 
wi»* kaiin. U»^».müUlg »k «r «la fl 4«o ~ta Uai* and 


//««* > HiffjiyirKttfr Und tU* uuffifÄff .l/mrtW« tU * MiiifliiUft*. löl 

rharnkA verditat ciitfr LTnicrMii hnng ii ir lieb, dlfc aber mt 
mf Grand böfffrö» ImmUchufilniifHi MrtWWtt ^ wir a ge^vn- 
fvitrtig htsritratt, aagastelit werdet! kGnnUh. Wb iat «kr an beklAgtu, 
tlu» die von tiaugirfban KtdnUiu b^onuMir Tuiic&AMgitbe nach 
_■ Lkionrngeu »ItJer \v\ Stffl&GN f^V" M I ■* n : ^ (jii ihm Uci- 

Kt^efafüL’ üimnientar Ist zwar lldierlkb breit ausgefallen , ahfri et 
nah dwli Gcwdlir, daa= der IleinUÄgdier Tniiieh betnllhi war lieb 
immer gemailt* lltitheiuichtd! von den Landen da Text» ohnilupu 
Wsbrodiflinlidi bat aber wirb er ifefuiuldn h die Im Verlauf dar 
Arbeit seine SciiwUri^kcitmi In dar UurttoUmig dia t!orrüm|iirten 
Tritt» ■ncbBeo 1 und lini in \ cmvrifliug dio IMtfide 3}uksn lassen, 
Liass der Koma (Jkaraia wirklich seho« der ersten Periode en- 
gdUDet h»!xt!» scheint doch ans dar ICraiduinttg Abu Sich laute iidirr 
Formen in den liuoiuhickeu 13 ehern: temigeii vun lid.d und Serapion 
■km Jflitgfreu *), ftovrio bei IUiuqI n i'rbrlleii, Chjü'uka’s Dur* 
'jli'Huujrftweiflo imtetNdieliJtt sich nm li von allen amlem dadurch, 
dass feio tiiciit in Form ton Dialogen geholten ist, in denen eich 
die mythlflchpn Vertreter verschiedener Ansichten gegen niouder 
ttnsuprecbrü und xu einem eauitfüldpcci Hajofiratiih^rhiii“ Umraru. 
Die Dialektik tsDwiti luwdlun an di* unxollLuglich^ 
der toraob rillig Lun kriech ischuii Pltiluawijilii c . IhtnnOch über bltii4 
rs mir sehr itweiieihafr. oh »ir in dar Thal «len araprdn^kben 
Teil, oder auch nur Bruchstücke desselben in offner Fassung, und 
nicht vielmehr ein ginxlkh vertu (krLtt Opus tur uns haben. Ad- 
fcrnc eob jodiec Ui tsM- 

MU größerer U wtimnith eli können w ir dugegöfl über Suarutu 
aburthcileii % wenn wir nur ein bweben über den von den ludb ru 
uns gezogenen Bannkreis hinaus blicket i. und das ßolf nunmehr c 
stäuben. 


leb habt) |i^. G5I u, 0&I d06 vurjL'i-ji Bnmlfti darauf unirnurk- 
=atu der Same Susruta künstlich hergrstellt entchfiiii 

und, iiudi llhiiramura'h Vorgang auf dw Buch beiogcu „da* auf¬ 
merksam AUgfebOfto und Keilet »h-^rtlufe:le* 1 , iiitf den Äuior bi*üOfeu 
.ilfti, drr ettt tttgehürt (rnt * 4 In denten kOEDte. AuJIUiig 1*1 jaJab- 
fiUU, 4aai ofj urmi auch Ln dti jiJiluyt.ü Fuühlittüatur tnn^oticLiimi 
eitirt dueb in der EdgengeHdüdik^ dea alten Indiens nirgend* 


IbUiUft jfdn iM fxt Oilwlf, iter ilMt Stnllvlla <m rtiü». tm* In |w 
■trgtltHHB hili «dH Andftt 4*r .‘l Hfäntiiiulitt atnM!u \m dradüm A(#t 
fflil Un nbftiriu OtEiici^bH gnsiAt lil, ititf mm üm tni ikfn Ij»** 

dm diu ttwfh im Ai ft tuül* . nltM rnHgit Hur mtWhii! kJl ninlbt, 
tiiM K9H «1*11 tolne AniorHit wbu» mMtnnMig* jfünanjfr IVälUtis 
kthflfc 

'. ilife ArtikiH jktrtw km* Hanvtmt, V«f, JTanAt 

jSttrehti And Imhta in Umhin* Uct V*l , Wb 1IU «eil fibrlwW Bihl. 
«raet Muah. ms. 




052 Umxj , Wr>y»lrmlt* »*nri drt uttbsck* Medizin de» MÜleVdlfr», 

pt könnt ist. Dm Petersb. Wörterboch bringt ausser dem Verweis 
auf unser Werk selbst und solche, die davon abgeleitet and nnr 
einen einzigen Holeg für dos Vorkommen des Namen# ausserhalb 
dieses Kreier». Die Stelle dem Mah&bhhrata entnommen, enthalt 
»brr nnr <*:ue Unebene Vamcniliitr der vielen Sohne de« Vista- 
mltrn. von denen Sa-rula einer ist aber ohne die gerisgfUi ffliarek* 
terhtik stein« Wesen». Auch in dem alten PhaoT«ntari>3lytbni izi 
keine Spur ton Schillern zu finden die nr »ich unter den Menschen 
liarnngebiMH haben »eilte, und so wbirno der Name Sujnita min 
In der Luft zu %teh«a. Da da« aber bei dem angeblichen Gründer 
der indischen Medizin nicht gut onxanclunen ist. so wird man sich 
wohl nach einer Anlehnung an oinun andern bedeutungsvollen Na¬ 
men amvehen müssen. und da scheint sich denn bei meiner An- 

Bduunm; von dem Uerging derSftC.be der arabische SiJ/rdf ( jo\ JL~ 

— Sokrates) ganz natürlich darxnhietnn nnr darf man darunter 
nicht einen ilrr griechischen Acrztc dieses Namen» verstehen, oou* 
dm» mau muss einen Schrill weiter gehen und eine intUümUcbc 
Verwcchtelnng mit IUtkrdf (jo\jUi “• Hippokraies) nnnebmea. 

Willkürlich wie diese Annahme anf den ersten Blick erscheinen 
mfichtp, wenn man sie etwa etymologisch xu begreifen soeben wollte, 
lüsit sie »ich Imtnriwh ohne Schwierigkeit erklären. Der Namens- 
tniueh Ut nicht ent von den Indiern an» Znfall oder Unwissenheit 
versündigt wurden, sondern bat bol den Arabern >cbon vorher 
exiztirt, und begreift sich bei ihnen recht fiigeiitiir.h aus der Natur 
ihrer Cnnivschrift, wo b und * bekanntlich nnr durch einen 
dtakritU hm Dünkt unterschieden sind und ln diesem Namen 
häufig Anlas.» zu Verwechselungen gegeben xn haben scheinen 1 ). Man 
könnte non freilich sogen, da*» bei der Lesung du* Namen» in 
jedem einzelnen Folio nach Ma&fgabe dar begleitenden Umstände 
zo entscheiden sw wie das ja bei mangelhaft panktirten Texten 
stet» mit voller Freiheit geschieht Allein ersten« liegt der Fall 
nicht Immei «* einfach, wie c B. wenn Um ALI **4dik bei HAj. 
Kh. IT, 137 ein Krater 8obrtUt* gunauut wird, wo bOcbat wahr- 

I) V«1 il)» «laraal U i'nriM*» U>ta»rSw{ du Ilm. Pr A MülLi» lu iI1m#w 
*U«A» |*i>. M4 l*«r »imBiUMilta» grftihn» Neehwri» rf«i häufige» V*«r*«b- 
••(»11» »ui Soktalaa ninl l>|.>c«»t« ü'l «teil Anbau Um» «na tmch kOaa 
«MÜr *•. mir 4«r«bu ubatilM, iIm» H it« tjch lu Zieftskuniwlu* 
fefitlrad* Kauttuu' \l»4 «hud. XUI. 40*) Seit* »titlrct »du vtl »1« de» cycUehc 
1'hlWph , 4a T«* uhd Kwiiit in •ilmm Tribun «l<«ku um] »rkU» 4 dkb »arti 
•iw»» *-j 4» ccfnn.tnn «ruid- (Mug. U*t» VI. <k 131. Du» »»au dinn KleW 
****** »» • ■**•«» rUUMphra «ml t»»W»«t>dto mcJ» rma }Ukmw (a PI*U>, 
ftjinp 31 Pnrwg 22) »uut». m Ix n «l.«b fl»r tim dl» nicht to 

clurdiUrlMiMb »U f»l»d< für Ut««««««. fcatJUtrW «I« Uatlfoh dag**»» •«> 
»unmußiUaud wii dum S»m*u <U» »dll»h»nnf«ti ßraalila •lcr X»ctbl|>p« 
«iidru «lr n tun tu SnrruU ia dar V«Waduuj bhlUy*-«*u*»tnB „rnaer^Saa«••»*.»“, 
«tdalmm j ’ra m mXyu tW rwth d«***n tUModcrhdl nrtb dm Schob cu 1*4« 
M. i. H9 41« Ul Om bd ihm «LU Krt» dl» OUthuJ luu. 


Knn» , //ip^olrdbn mm#/ «Zm ##»«/iV-/i# .\lcthz in rlcr lalifft. |)53 

biLeüiUcb ffry/mkrati* xu lesen ist. wenn lieh auch denken lasst, 
dass der Antor seinen Beinamen mehr yoh der Lehrmethode »I* 
von dem Lehrstoff bekommen Wut* l ) /.weiten» aber ist der Irr- 
thnm bei den Arabern *eil»t tiefer gegangen als das« er «ich 
jedesmal durch Substitution oder Auslassung ein« diakritischen 
Paukte» «rrgdl«potirrn liriso, wie die Anekdote beweist, welche das 
Thrikh al Ilukanift (tgl. HAj Kh. IV, 690) und Abu'l Fnrag, Hist 
Dynast pg. 66 von Hippokruie» erxAhlcn *), Danach Hütten einige 
Schüler des Hippokratc» au» Scher* »ein Bildnit» so dem berflbmiim 
Physingnamcn Polcrmm gebracht, um denen Meltmng aber den 
tbarahtrr de» grossen Mannte xu erfahren Polernon. der das 
Original nicht gekannt habe, hoho Bein Unheil dahin abgegeben, 
dass es ein der Weiberliebe ergebenes Hubject sein müsse. Die 
Schaler lUktten »ich darob erbost, llippokrateu aber bitte dem gegen ihn 
gerichteten Vorwurf damit die Spltir abgebrochen, da« er xngegrbcn 
habe. er »ei vou Natur dasu üUponirt, und nur durch ) trt nanft 
baba rr »eine Leidenschaft bezwungen. W'er siebt da nicht sofort 
«in, dass weder der Vorwurf, noch die poiutirte Zurückweisung anf 
Hippokratee passen dagegen »ehr wohl nnprtinglich anf Sokraltr» 
gemünzt gewesen »ein konnten. Die Häßlichkeit dt» Sokrate» Ut 
eine weltbekannte Thatsacbe; sein »neuartiges Aussehen wurde schon 
von seinen Zeitgenossen Aristophancs uud Plato proclamirt, und 
die Vorstellung davon durch dio bildende Kunst von Jahrhundert 
zu Jahrhundert weiter fortgcpllomt. Es war darum sehr natlirlich, 
wenn die durch die gangbaren Kunvttjjwn brbemchte Einbildungs¬ 
kraft des Volk« »ich der Idee vou dem Sileu und der ihm an¬ 
geborenen Sinnenlust bemichtigte und daraus den Stoff xn einer 
Anekdote nahm Auch der Zug feiner Selbstironic. wie sie der 
Heid hier an steh ausubt, ist dem Sokrates in Xcnophon’s Symposion 
richtig abgelauscht. 

Und in der Thal erzählen denn inrh Cicero (de Futo V. TlK. 
Quamt. IV, b7) nud Alexander AphrodUiensii (de Fall) VI) die 
trcscbicbte genau mit demselben Verlaufe ton Sokrates and dessen 
Zeitgenossen Zopyrtis, demselben wahrscheinlich, den wir durch 
Plato als den Lehrer des Alcibiadcs kennen. Alexander'« Bericht 
ist wörtlich und mit ausdrücklicher Erwähnung der Quelle in Ku- 
»ebiu», Praep Evang VI. 9 uborgegiuigen. und ein späterer Kirchen¬ 
vater Theodore tu» iad init. «ec. V) iu Graec- Affect Cnr. Serm IV 
wiederholt, gestütxt auf den Ausspruch de» riatonikm Porpbynus, 
dieselbe Moral, nur ihre» anekdotenhaften Uewandc* entkleidet 
Endlich liegt noch ein ebenfalls dahin abxielende» Zeugnis» ln drm 
griechischen Pbytiognomiker Folemon vor (vgl. Script physiogn. vet. 


1) /UhntW* wird ftnek Un^ummI ,\kb«»k*l. Arrlm, 4 -t V«rf.»«r der 
j*et» ^ \ Oj>-< <e#ln«rkl taklmo« I 8 GH 1 du THXiUr (ßtdm f»numt 

S) VfL iikIi Asn iim Fibrli» pg- 314 


HiV| ittrm, tfiyi*.'' ■ ■ ’tr «4 *b* «miWÄ- > «W rta 

cd Frannns, jhl 3ä2k der der. Sokfftlrt unirr dia i -Uli 11, 

ilta. muth iltrco Aoprn tu Mjfclte&icii T zwar ..gerecht, verstand hi. 
wpU liidilhtb nmill, jibi r (uit-fi 11™ LjHinäfiüiinse, erg^Lcja sind, wie der 
Philosoph äoJfmltt» es w*r*\ 

Wa* iItCi rin em «Ttiirseheirtlieb iotp ^ -jrobftt-ä;i erdichteten 
flhiraLii-r/H^ der Sofoaitf ■ mjfriir, *n hm cf *fd» in der Aöhchaimng 
dee Ahcrthama YoUbmmjtvii fciteesetxt und nlr^endi eien 

wcsnntijclifl Abweichung oder Uab^rtnMriuig ottf ein andres Sqhjerl, 
wraigftcu;- nicht tiuf Hijiin-cikralea, Bin Araber düüeti;» lma» mii 
ri^nt lboi Eiismiillnsfccir de» Arzt in iii* Schul»- des l^iiloflophtMi 
treten, ans keinem nndtm erriehUSchcti tinrado» als ffljfl Braun beä 
ilrr ühtrfibe! nähme in Ihren Er 7 thliine'dtieii das Whawurt dir Haupt« 
p&ebe war, die innere Beriuluiui! sur Pem» mq in.it A b*r ralnitiiT 
und ibuim darum der linhr.it ta gut dazu pua^te sin der Snkrl! 
Baas die besonderen Fi^emlirimlictdreiiGii bnitar Minner dem Vor- 
. Ei n dnifs Hf-r Inrlbf noch viel fn-itcr i-'nirör-lrt wurm als dem derr 
Araber ir-t leichi dttttinekoa iiud darum wtfnlrti wir nn- nldn 
wundern dürfen, wen» bei der UebwAfbäifwi# der nrabj^dturt Hi(v 
liekfites^Utfinlar di» liuSJur web an de« Nurne-ti Snkrör, “ 4 att nt] 
rtalcrüx.. ffkftÜen haben, tvcfl -\c Eirh beim orsti n vot. ihrem Stand- 
pitnlc' ans wirkiirJi etwas dealten ko ante n T wAhrt'ini der zweite sich 
cor nielif tu eitier «tti^krHivt'ben Umprfttfune -iitfrtetr, 

II* lasst «ich da- aber noch M'lh-r wahradnünlifJh its^lsm« 
wann man di» arnftru d Huron Andnattm^pn alter die EaisUlmug dee 
Ayurveda in Halft, trimmt Tin ist je* B, ln der Vcricffuttf der 

'.T’“■ fl■ 11 ‘I ■ .T • i 1 r - -J- Wr---:. f, i. ; -‘--ii: pl lt*r. Held MI!-'Uvi-r nn 

Itmel Kw; *t| Ericeimfltt, ilfran euch Hty hli. IV, ||0 spricht ton 
HijTp^kr.i!- n l - _vjt ,4 -t.nnmmd and die i nkmlaer Aitijtahc 
■ I« rtrahisdhsn fmetw der Aphorismen tsouni Ihn inf dem TitdHliUt 
ihr Lahm da* Bnsrnlu, der Gflttsnrat Mhan* 

Taittöfi, ist dann »iafaeb der sensknfisahe KßpTttHotdaiit der erieot 
AcrenItrp, daaa EHppalmtft |tb£rte ja dar Familie der Aalriapildan 
an in dem HHintmen lliiwllai vrirde irh mjnh flieht 

■!, nett da ron dun Anüiern bnportjrlM unverstaue]rrnea JitQtiSttf 
Ader frvtviftft zu orkennca. Ich Icaun mr diesen Dtbuunen das 
nicht rlimi unehweisen, deppen döfl synonymen «$W- 
r. r-ftf Hnd einfach alt Epitheta des lifppnkTatea hei rißssov 

niuthruiusllclem uKeiirtt rutnrnfjilatnr Apnllemis’ t’ltteiiris (rd ivielx, 
O. Und in dfita apukrypbes Briefe des Partita an Artannea. 

An. 'i Li atiäAUiff.: Viel .'ilitfk il dob iniÜarhib V.'i .-un- aber 
ATrhitn fr^ebüini weniger rJUhs-v-lhaft weTtn man den OataSau d«r 
mfdizihh " hm Sr li rifun mA Momtgraphictu durchfliegt t die dein 


| oi ilirrr tV.lir^iKi, drr itic. m dirrtrb t^tfernnpuKi: 

Eit (lir< <liwn Upnulit ah. riijik^üDfitEket tnik>«ai -• m. |i_l i,u de. 

ik. »r.il lil-l, 


//int** Hij f-ivr.ntift 4tui (fi* .liVrimi* tlw 1>;X> 

Uippokxidet umf ftfugr Stlinle sogratekrißkon worden, tu. 
eigentlich Alls eiutrlhnn pUiicn- vchtia vörwtggemimnicit «ich! 
Wann man daaubUFi iku in Hdj, Kh. di* TiUÜ türt aJlur diwr 
Schriften, der fcuoiMttaliaa wie der uanhw«inlldi ujpokrjjiheiL, wieder- 
kehreu s& suhlt i'iirrtitllitli kein Glied in der ! kt weit Leite, uns die 
iudiscitt WfciJtbtiii ft ul die »sötOrhcitstf mul tnnluctalu Art ton diu 
Krruugi!J4&c haften der hippofcrfttiechoa Bdmkt abiultilau 

Freilich wird aut) nicht dun Nwtbwm* taiturftar Ueberau* 
iBjfaMMg Awlfss;ljuti flipjwkfatft üisdfttjrftft ttüuru-u lui 

•..iuiiJi,* uu>j ]ir ulil miirtt iMib wjn dis A !l - -: l Li>.Ul - ika unilr.tU-ll Xiklllf- 

jiliiluftußlitiu häufig lEmi. koonto rifi der ituhsebit La um r erstand gar 
rrielii g? brauchen. I* cir tmfnidjii und Ln gewiftfimn tlradB -.eilisl für 
arabische eigntU- sich du- ÜeftrlndLatin «Jw iweado-Uipi'^ 

ktnliiflicn L jirrsiar mit ihren Trivial itAleu und ihrem Wuixdcr^kuLijii 
je L rnim tr „ je mehr ile #kb tun dör *t/uag «iäsmisghtiflLiiiätini 
Methode de* Mefetufii euitortite. Ali des nttJitgflfi Vorbildern an 
solchem ftjhruinruhuni hm cn ju im gftadibcbpi Altmlmm \w 
iisloD!] Zelt svihfjn nicht gddblU da iithaiiüllkh die FAJaefouig form* 
11 di kh einem fcirwtrhsfiwtujse $• mrht war#. Aai dle-ior Spur 
niüitna dann die ludler fortuduJift'ü istii, wdt ee vo tcdil eüHhil- 
Ücli ihrer Apjirel LruugsmeLbod e entsprach, and woii sh» darin nldn 
einmal durch die hUtrinrdiL vur tu nein heiligen Nftteea ihrer dgetteq 
Vor/. ott mrtukgchaUotii Huren* 

bis Ui überhaupt hudm inten-jssrntt t na Uippokrales m t'ftf- 
folgaü, weiche Wutidluuguu und reilw eilige TrübiiöjttJii tAufi der ßrüfet- 
.tijkMtiLii OlFentiftnmuun des menschliche!! Geistes im Utuic der 
Zeilen «rieht hat. ohe iie in ihrer ganum GrOste* und Bedeutung 
v«u der MquihiL wiodercricutint und nnlgnntnnmea tftni 
war ein an Großartigkeit ninht wieder «rrtHChlor genialer Wad, 
in welchenj ei LÜpjKdtJTtUsss gelang, die ewigen GruadtdUxo aa&o- 
itfllou r auf dtiDvu alle welire Modlun Iqüjiii rnins. und auf dlfl 
■tffcftt unsere durch *> vialo neu« Erfihrangim TürvotUtAndltfe 
WtBiemdUtft mit Nüssen immer wieder itBrtckg&bi, IJa* Aitrrthum 
hat nur Id Gakm noch einon Mana herv^rgobradit, wtluher der ton 
ÜLppuknika rrtinuluirttt WitsHuiüchali dtHi Stempd Rmam Gaiilm 
binUitil nufcirnckie- ln dieser ßeainhmig Lkfeii dm« gonftme Sciwra- 
-i:ii.L djuti die griechisekn Aiürounmlä- Ohne llipparth blilö ns 
viellnkhi immuili duc iiimmiUknmin gegeben, und oha« l^olentfttit) 
wiirtis mell mehl auch dessen jcoiiLilicgcüde Anschamtngcn fur dir 
Fachwelt onfnicinbar gehlieljeii. Auch die nftirh&tati Erben du 
gnechtudttm Lullur f die üOtncr, Uu£Oda beide Gcbidc so gttt wie 
nimijgebiiuL Wdu ninn doch ton Celsius ulebl ciniuaL, oh er wiik- 
licli Aul, oder bloti KlicjrdupldliiL und Ärztlicher SdlirilEfitöllw war,, 
und LAaar gab Bach tun den jSamon her tn der in meiner Zelt 
om^efiihrtea, loigureichun Calemlcrrtfomt. i>ie aal den ütttirgftÄg 
des clauificbfla AllarihuD» ioJgendeu JührliBmlrrtc der Barbarei tttf* 
Lutrn mit düIIciü audei’n aiurb «len FHrsiltMugüUicb aüf dein liehicir 


Cii; Uutut. ibp}wi>+a£t* mn» jiV Mniisn ■■4 MttuhtHtr* 

lier Nui'jr; kann dass tu «pätertir Z«1: die Arj.bi:r riorb i-is glim¬ 
mende FUnkcbim w dum gänillchen Verl&ftcbsii rctirlcn 

l'm aLur itt Bdiulerhtil lief den SckirkjaW d*-„i liippoknlitchui 
(jr J^uL j-11^ «Tchuii 211 bklktm, #0 in e* lnhr«ieb io tcleu, wie 
derselbe >un AHchi lief mehr auf die Ki&büdaugikmn alt auf (ins 
üriit s imwiigsvenr.og«u der Mtm&dkhuU wirkte Ijie MiiweU «ebeitf 
Ilm »0 wenig bi-achffit ni Utnrn iias= Hu fern der» Lebeai mast And mt 
de» Erfinden dör liiilknevt ki gut wie nidifa tiberliufcrt hui. *»d 
wtit. wie üatou wiisnti, ist nidil titd lutdir Alt üljltu 1 die otft Ln 
tksI Ipllercr Ztül iou Surumc gsmuanuBlt worden LiL fkt iml sieh 
denn 1* U. gleidi titd HrwAtinung stunar Herkunft ein irrihtim ife 
geKMIcbea, der ntresoekt, ak venu sogar die ipOJgrlockifcLie Zelt 
dtrJS „VäIkt der Birdfetn“ nickt imnsKr sireuff von dem ^ Vater der 
l'biLuBüpbjü^ f«cbiedui b&tte Oie iUitie bt&umle tflographio 
des Meistere, die etwa sectei lifa rintmlnrln mcii *e±a<>u Lebzeiten 
'on >urm,uh .uifgftxcichii« rit, gibt ihni Fhwsnartilf mr Matter, 
Wir küuimh uite aber dimdi Pluto’* Erwilinaag diese« üiaimiitB htr 
kkrtMi IüpIi-j» i dtut hier am Ende nur eine Y«tt» nr h A al tmg mit tiet 
tkemoit lu einer llrimrJiq «fea imiii-beti Beruft «Um iMtigcn UmicT 
des fiokruie» vurJiegt. Iifü oLkh) erwüimle Brief dea fuctu* an 
Anuenea nennt i>t nr Pnuitbea ai« teJuo Müttur, gibt iL.ua aber 
%«ink£ itcrib phmmufcto zur ros« imitier, um damit <locb eigeutlicli 
nor einen r‘ompromki* trmxtigeLteii 

In elidier idgun die bkgrvpliitf'Jiiü dass 

diu Welt lu Umjiukntm du* Grottu wühl ahnte* a aber niclit tfif- 
stand* ja idbümider cofls * dass ala du Erhabene* wie dw Dichter 
Ut|ti lu den -Mutib in fliehen kniiütt war. S $0 feniitand die Eubel 
tvu «im ,t Brnndiitifinng in Knidw, wo diu EiUdonknsg vus dun 
groftMU LeLtttngtm seiner Yujrg&uger, an denen er «dbst empor - 
geklommen sei, zu verhüten ■)_ Statt sein Andenken tii du «fites 
WohttiuMitr* der Mev&iiimit für ewigu Zdlan |a Ehnm zu LaJicii. 
war di r Naül nmrt din Mitu<guüit niedngor Heister fffischfifiig ei »« 
jcJilmltti and an TerU^teim Pu chiifiliiake AbeoiiUnd voUonda» 
li fteiinar tbrUcbreiLiuidiiii Yerinatertuig und Vcnt itmttm ng , feoniii^ 
ildi mH dem Y erims^r der SchriH nr^i vuoq u (iL i r Kpt- 

lepftic-.i, worin ui fl dim&to Einroiiduinj; der «tra/nuileo Ijutütnil und 
dir EdtiliiiLhkHt direr Vur-ijiltiiuii^ ans'i.ti lii. itliwOruiiAcn und Ifeu 
iümug*a gsjfu^uH wird 3 i ►.» winif atfirulen, wie du AJterlbron 

t CH Eimit ku «iuiMii KttJuuliiiti« l’rMfiuuu M lllppwrriLH . . * «111111. 
M tttfeperit niieua UwUjiiTfL Igia. ^ , bu dl* Ynnnüiri.inn- 

itlffüdl: , > 1 *w rttiHT )tn uiHrailiRiiiniiif Sihin di*t Kätalkcr* 

d*r den Kljtp. tm SiiisU- uli Mb*«,. Hl Wraftilf 

Itaff*, and chiH ™ti ?tn* vpattr uli il» Kuhrüilu vap «Rtwt VtrtwuamiS 

,,H »-Hwehi VtEHtta«4* L YtiLlmlDiig |pbt*lJil li*U Ulüihvivl *Mf wnf *L 
"MliUMäm Ul, dt* Ir ul audilun UJ»h einmal b*A ÄvinMiu* 0 i*f»H 

iban mülltll fvjt WSilBttfpütd* ctfhh. A. trtfck. AiTHtij Hf, 07 

- frtürtrf m wh vwfMrtan tu *|ur S.lirin h* «|¥f, U#U *t 

I Külmi , JP |f4U i> Vf M-iu |, iftl. 


lliiit w tff)\pitiiT11r’* iw( <nV tmtuin&i i/« MilU-ttilftf* llwf 

uni iji'ii i^Lru hsiitigeti Ansichten eines SokraJss Müh «riff dßihtlb 
zn dEtn gdwOhtiHcdum Mlttd, 0«r blöde» men8« <i*kr llu ras^Lju^ä 
iliittu miiu* Geblna elp *«dum m n oifs* Q r d ig es llleudwerk des Teu¬ 
fel* £ij vardStililtgoiL 

An dem IpftYM dia Mitfrlnlt-ex 1 - lai fast eidilft iki.en tje- 
bltiibeii als eJ»£ttfttLi *tmw AJlbut* mit 4«ta NdTm dir 

ihm durch *etuen llnhui ‘-<t ge/mrlkb m werde» drohle* das* or 
yd) (jilctzi aci 11"r ••jllIcJ.L^Ü!, iiikn of ilifl Bui in ömurf steckte, 
Iti welchem dflrwltlfl steh au fluch* owd ihn tu den FLamraß» utitor- 
li in ii liest. *üfnr er nauijlluk ewiger ffrttmmtii, • , ■ -! 

gebet] wird. — und upbwrtaü* dln LusivruMt. md&w tfcfc eil» 
Mault mm Öjifer tkl , als viuü runwbmii rhaiMke Kran ÜB» **ia 
jti knii du lUmvi gab, um Um daun im imntligülASSrHBöii Rot bd 
unf halber Hohe ^wfoahmi Funitnr and Strassr hhngun m lawmn 

mul dem tk-ipätte 4<U‘ eich am Harten rereatnmclndtit Menge 

[iTcisitigoliün, so dass & »ogw mintin Gftnner. den Ksiisrr Aj|gu*tün 
m arff wird »ad er ihn ndniir GwuJii ImrntibL üle Jilfigaüi der 
Krfiminpg 14 von wwm BÜfch iuii der jptui!ij v.u» grcisdii 
Arutrtdee, 4*r ln 4or Verwirrung itciner Sinne auf allen Vi 
LiuUUrlt, um am hübsches leugne Mädchen auf deb hemm retten 
n Juten ^ nmi int bciddinund gitnttg für dm Iftpjiijwd«» Hmiwr 

je* dniatliciiflii SplmhUrgprs ln «nprleäfiftea Mü t d a ltfl r. 

tkiA hftitfige Vurkommen dieser MuburEtesdikkltii TOtt Ui|d*o- 
kräU» ab« bnbugi eben doch dcaüidi f wie nachhalLi^ die J > ■ 
»rbiiiu»»» des grossen HullkuuaUers onf die Fmttttfw der gdiüf 
io lerkumnicrtefl Menschheit wirkte, und dim er in dieser Be- 
,’idiuufj in einer Kategorie m\l d a andern E*lp>rü4i da* Alter- 
thnn»* wie Kalnmuii t Alexander d. Gr, r Kaiser Ütlnvimiua und 
Virgil »lebt 

lloüluiiy will »eh, liier ditfn andern Zug kunwaen AbuignilmB 
im Mittelalter «buHtoi ani de» ich mfilllig «&*», al * (Ä die 
Spur des Hippotmitcs tu der Suge rerftilgm, nJUnlkh die TonteBanc 
fan „Utftanlddrcii* 4 ' deren au/ yg. paekes frühe rtn Artikd* 
L: .^iknung gesehak. Nach Hagen'* GeeanuslaUontemir L pf. liXXXl, 
hat sieh di«<eVhu auch uanh dom Occident Vflrpflanxt, u»d es «w- 
iiau vetadiitdeun FüWIbU genannt, die diese» btetttigsft SiraMO 
eriosen sind Es li^lft fr eil ich :dtr jmhe t iln)«d ets da» «iciale üetw! 
der NeeieU m denfctm. *«kh« al.o vitdkkhi a»prtU)gÖBh durch diu 
BpAttrrtn KreuxfMirer mich Kuroya itnjmrtirt worden «Are, Wm 
nadeni gruhlcchtlirliiiii Kraukheli bei eiiunii Vülkft, bei weichem au 
L'i'UrdrlUaathin sieht *u denken ist. nhmlicb Iwl de» Scythun, 
Ümn schon tftppoknUfö tl. ßöü und liennlot (1* <fi|> J " 

wübnung, Test, schwarjer Tö4 t HLatttru, Cliulnrü, and wie die 
Tcrheerende» Seochna alle bslittcü rmV^n. dmlca ebeafoKi auf dio 
tnlttdhuiailKhc Wöate ala ihre Quelln hin, so dafcs ai»o wirJÄJjvli 
■ i L , pjEirum «t fl f Il ffU ff sich pun r nahe brJ dar Wiege il»s Mensel um- 
g^Lideehti juafgetha» m Imheu scheium, ein Uroelem), pt* wie- 


Ijjyt {{hfi*. JlipjniLrttOj ti iw I «/«* tnALte?** Atnluin «Im A/tiieLiUtru. 

dcrum nicht wenig «um Wandeningstriebe der ersten culturftthiifeii 
Haren beigctnigtru haben mag, nur dass sie nach tu der späteren 
weihm Entfernung, nie ßalntnoni Kanzler In der rabbint sehen von 
l'occi bearbeiteten Sage, «lern uarhrlleiuleu Todesengel nicht haben 
entgehen kennen. 

Um nun wieder auf unseren Hauplgegcnstand xurackxukuamiru 
so tbut die Form Yjwcnu (von Jalyot, hebr. oM'tpmt) dar, da** 

der Träger dies«« Xanten* dom Abcmllomlu gieiebfaii* durch diu 
Araber und Juden zugdübrt worden ist, and nicht direkt durch 
das Stadium »einer Schriften km Original. Der ältesten legeu- 
rlamcbe« Erwähnung de» Uipjkjkrale» im christlichen Mittelalter 
begegnet man vieUekht bei Albertus Magnus in seinem CouiuusuLtr 
sum SehluRkkapital dca b. Huche* vou Aristoteles’ Politik. Aristoteles 
bespricht dort gewiss« in Plato’* Kepablik dem Sokxate* zu- 
gesrhnebeuo Ansichten, and sagt unter audunn. es sei vielleicht 
' laL (arte) nicht unrichtig tn glauben, <Uaa a» Mensch«* gäbe, 
welche [eiucr unabänderlichen Voran* beatimmung ihr«« Scbir.kaaU 
folgend ! *) durch nichts einer geregelten Zucht und Uessturuug ihm* 
Wesens xiuufahrcn waren. Unser Albertus kommt uun Aristoteles 
durch die Erwähnung zweier astrologischer Beispiele zu Hülfe, die 
er einem Commcntar de» Bngalarn» (L c. Abu Ga‘farj zu Ptolirmiia« 
Crntiloijuiaiu entuummmt hat. Die eine davon bctrilU llipotralto (#ic| 
und geht also dahin, das* derselbe durch den Eiiaiux* der 6V 
«time eigentlich zum mauvoia »ajrt bestimmt gewesen sei. Er 
habe (man sielu mcbi recht worum) durch zwei Schaler sein Bild¬ 
nis* dem Schauspieler (pbjsiognomkae notur) Polus —- einen solchen 
gab cs bekanntlich zu Demosthenes Zeit in Alban — geschickt, und 
dieser lube ihm dann auch klaren Wein eiugusr henkt, Üipocrate* 
aber habe erwiedert. dass or sich dennoch an» der Kraft innerer 
moralischer Uobcrzougung dem Unten zugewendet habe. Diu Va¬ 
riante ist iHssomlers interessant, weil hier Sokrates und Uippokratc» 
confruntirt wurden, ohne dass Albertus dadurch auf die richtige 
Spur geleitet wird, und well sie zeigt, wi« solche Sagen je nach 
Bedürfnis* umgebogeu worden, uni bestimmten Theorien zur SUktic 
zu dienen. Welcher vou dtm mehreren asirouomischeu Abd Ua iors 
der un&rige ini, lässt sieh nicht mit Be»Uuostheit sagen Assemani 
(BibL Voiic. Cod. Hebr. I, 35S und Bibi. Medic. pg. g»4) iden- 
tincirt zwei derselben, die er ins Ü. Jahrh. der Higra an*et/t. 
tJitsin 1, 57k nach dem T&rikh al Ilukauiu lässt seiue Zeit und 
Nationalität ancnUchiuduu *). Jedenfalls muss er aber Alter sein als 

1 ; r»i» l'amuS«*» K*h^tl nicht »n ArUtoieU« kIUi \~iMiro ix »in. rtf- 
«•MltSlkt» fteäxU* *a AlUruit, •■Icbar Jm forU 4%r ii.m rorllrfnuiu» Ui. 
V«mw. Jnr*h Mcmm/mh äü^Unienem tUllarntu. mtd «oh uriirr u*r» 
,Lu*ln .ml fc d. »»£*33. W,. ,.,1„ , r S, £££%££, 

fcr»*lütu»* »nkrinfai» k»miaii 1 

2! Vfc-I. unk Amu I tu Fikrio ji» 



Han*, llippolrtius mtttl tim *'m /«WA# Metlut* dr* XJiUHalitrt. (&{) 

der mit Albertus Magnus aupcfllir trltrirhxeitlge Alm ’l Fora# mul 
Ihn AI xumal «ln Albertas ihn erst durch VennitteluHjr einet 

iirlvriMKchtm and einer dannen grrmu litcn Idtcluhdicu Ucbersrtxung 
luU keimen lernen können, und domweh Ist die spätere Verton 
dem Original treuer geblieben »U die Allere Verzweigung davon. 

Ich habe diese FlplsodO etwas ausführlicher bebundoK, um 
daran zu zeigen, wir «ich der Sagcmitoff rioe Altcrtlmms. durch das 
Prisma der Araber besehen, Im ScbolaBticirmus des Mittelalters ans* 
nimmt Ware nun dies« Verunstaltung »eine» TTaanni in »o un¬ 
mittelbarer Kühn de» Schauplatz?» von Hippokrates' Wirksamkeit 
ütattbndcu konnte, ante! in doch tobr natürlich, das* an den fcroiton 
Grenzen «iocr stammverwandten Cultur «ich nur du biarecr Sehüten 
6einei Wtnmt wioderflmlci Auch tm (lauge; lande batte «leb dorcli 
die Araber «ein Ruhm berumgoprochen, wfthraid sieb seine Lehren 
nur daun durch den Waat fremdländischer Anschauungen darch- 
tiltrirt hatten. Als nun gar die Indier anüngen du Gelernte iu 
ihrer ngenthnmilrben W'cise schriftlich xu behandeln, da blich von 
dem echten Hlppnknate- fast nichts mehr Übrig als der anregende 
Gedanke umt die Erinnerung an »Haen Namen, der nirlmT Ansicht 
noch twjtwcifeUiaft in dem Namen SttgrtUa petrifitir! 1 hl 

Um das au einem passenden H«?bipieln tu erliufern, ziehe ich 
die Stelle aus Hippokrates. de inorbis valgartbos. lib I (vol il. Hilft 
cd. Kuhn) an, wo n heisst: ij ri/rij ilui r(Mfüi', r» vouij/m. 6 
t'ovimv xut ft ir t rptjj , 6 itjrgof rfv U%rr^ *) • vnt- 

vntfTiovafrtu r«5 vttvat.twn rat toetvtra uträ ros» ir;rp«r 
Galen, der xu dieser Schrift eicoa Commcotnr geschrieben hat. «tut 
erläuternd hinzu (vol. XVII, pars I, pg. tftO, ed. Kairo): „Drei 
,l>iage sind «e Im Ganzen, sagt Hippokrates, nm derentwillen und 
n darrh welche die HuUuog vollbracht wird. Zunächst die Krank- 
„beit. dann <lcr Arzt. beide •Ich einander l »dampfend und gleich¬ 
sam bekriegend; denn wahrend der Arxt die Krankheit xa beben 
ist die letztere entschlossen eich nicht besieget) tu lassen. 
„Alx dritter kommt drr Kranke hinzu, der, wenn er dem Arzte 
„vertrant und dessen Verordnungen umführt, der Runde »genösse 
..deiwdbca wird mul der Krankheit cutgepenarbtritct; wenn rrr aber 
«von ihm abßült und das amifrihrt, wa* die Krankheit ihm auf- 
„erlcgt, so thui er dem Ante ein doppeltes Unrecht Einmal 
„nämlich dass er ihn itzt Stiche lies«, und dann du« er dru 
„[Gegner], der- vorher nur einer war, nunmehr verdoppelt bat 
..Zw« sind aolhwtodigorwoitc »tirker als darr, and es ist klar, 
„dies dur Patient Ute Gebote der Krankheit an&fahrl, indem r.r den 
nAnt verlA&sl Wenn der Arzt ihm den Genus* Von kaltem Wasser 
..untersagt, er aber vom Fieber verzehrt sich verführen UUai. gnade 


1) Kiner ftuürrn I.ftarl, p<|(M lut terwDint (1 «Im i» rititui lut- 
»^»wtrnti» XtuAts n uinasn t ■4B» i not «r 
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g|JQ llrtitty irtppvlrätu uul tS* *t iuxJitckt Mft bmti diß \lilitlali&n. 

„llfcS * efPIrfl EU Uiöliim* ebCUSO WüBB Cf gt'bllllCl fttfdO (KÜQT Weit! 

„öiLnkö u. A$L y um der Aral ihm vorfeteld tu thmi» ßd wird er 
„oifeüUnr die Kraukheit, sttmialirOT^ Weil *r da* ÜjüL, waa ftf 
Jbnbrlkb |k*; dm Anti akr «N m v^jji'iinu *nm er lliut 
„der Milbe Siebt 

Mau itölii. cs tat Uicr \riiou «in imLeu^bartr %uk der timi+J 
utul fruluiugifl iiiuejtinjrckfjpanifiu, du gut bf imisi irad tmftehrt nn 
ijaii «»3 die Amber nur AQTBobmtirfcong rvcwih hittJugnÜIkn hat"-n 
müfon^ ta den SpeeakLit&eti Rcfrtbrt har, dir iiu Ai, «ilbr^f* de» 
l itlitoi di 1 *. 'SiViTdlA uirlleguu. Dftrt behüt . T-Kr Arit, der 
Tr vtm dar Krankheit bclaUecr t Pütienlj, dm ArzGoiitiiUi-l und der 
..Kf:«nkeuwdrier sind die küsse der Medici et, auf denen d*o 
,,hiäiTCcif üifltu- Kur beruht Wasa dtfli des Fditea mehlig 
.snui, *o sind durch derpti UnlurtlQUiutf narb die Ilriiiftliuügeu du 
-i' :!•■", das Arjittin ruu Erfolg Irgkild, üüd derselbe kann sülbfet 
„eine sehwero ff rapkb tdi tu knrsar Zelt Überwinde h. Ohne des 
..An,t riauegLn die ander» dm T wenn sin nuah für ein!] kmtriw litfd 
„alle m sie gratelllftu Anforderangeii erlülfeu [wenn «de 
^ed] 10 tniliUfe wjo bfilm Opfer der Eikitri, Rotri sind i Irak nun 
„oliüi' «Juu Adbrarjti. Eni tlicbtigw Anf ku«m itu k icb Allein dezD 
-jPaücnteu nirts Uber djfc Kmuklitüi lüjjwegbnlliutu wie der Stcgnr* 
. h mann aein gwÜtriiBttJ itoot iujrb ohne Mauosi’n*) an» Ufer bringt 
,ßr Am nun* welcher kn den ^crlmrgnntn Srfco der flmJlelniB 
J j-hrbiuVr eirrgednuipii io, OfiefAtioneii getübea snd seil** «mu- 
geführt hat, efou gocMckiC iiend beaitiL «dlir.b itreht und itiuüim 
JnrndelL, Heine lutLimnuiste uurj AmnnlKU tteln bereit bJJJl* Gewi**’ 
^pgimifÄrt, ürtkcil, EiilädiirascnUMi irnit Erfahre «Heu btfcDnifak 
t „ttnd die Plildil tim Wftbrio& allen aadera scrraiiMtiit,,. «in iokher 
, A ut wird eltt [lidiliger] päthn ^uositaL Der hnnk tirdkiuL 
n dieiü Dcucmmug, t»vi)H er Jicbesukmit [i|. b, Widi»r>lamtnkr»At] 
u biroitU4 [denn etme dlr&elba kann, er nkM ela yunavul lu dem 
«ehlgaii ^in«jei t ^ra£:htei nnrtjeikJ Utrv bat« nitbi «nnuiüECi nnriiiihar 
4#od siebt gB&a bt 1 [sn dais ti sieb bkads Bequcmlicb^ 

„keilen en^cdeÜies tuen« irniitt] Hieb bi Uv rr neben kum, [da» *t 
SelitaiTEe Diciil rci ielir iwlaRtbl] du» AjjIl> vvrtiaLit wul 


1 |««l iJf«, J«*WK. tim «Uw prl«iu uirb Ut |h«n «~ 

1 ' i’ : ■ wh Ur^H ifiiiim I,. iUu h bll !■ - li i l hu; ,-. U.- 

MS. 1M0 1 M, N W) Id Uh fon eIhba frJtlrUit Ul. 

tilfif | hU| « J.4, mr m niin:a Kmiittn turn* ul iijti tu ünt „Jtto «Uff 
Knilibtll Huri ritt, >ii tliiil iln;E- Wtim rin mit m» ^L» Uli« .| »u^. [i 

Ai fin i üw tHm S yrnttfill. t\|i da nrfoljjil, u *■ unlaiu mfa hwhI lipU riU 
tirtJvk-Ji-BM %irri rtfrüij pJt, auü wir unnstijrkickwi «U; ■ JJinei. wauL' sU s.r.fc 
Tntln%«fl r Wtm* F.I&IS4 rtbMlnvn ßtrr“, — «f«w bSrWD fabMI 

* fF I«sir 4h S4Eh* tw» Kjifthmiiri , Wh Erk u> .Ucr MJlllitUittiir dn ilwJ'i 
tfr. A SS.TJIbt ptilit, 

H ~. iJI l» i khrbh niüfei 4*1- iavi'tf£; 4a ltUpoM*Uc Pmh .Emnäl »11- 
tpM nn" 




/faul, Ihpi'oMntU* und du itulüxkt Mealimu» « U* A/i ittkhtn ftjl 

..di'fw’ü Vorschriften onsfnbrt Die Arznei, ran ein pdda geuanut 
«U werden, n:uu auf einem gepriesenen Boden cnUpraugeu mul 
~an einem putgcheJs>encu Tagt gwammoll, ln der richtigen QmuUilAt 
. gegeben, au mundend und dem Geruch, der Farbe and dr rn Grttlinmck 
„narb frisch »cm : sie soll dem Uebol cKtgr.cenarbeitcn. Dicht nn- 
„wideru, bei eionn Umschlag der Krankheit nicht von ihrer Wirkung 
„ahweicfarn (?) and soll mit Umsicht, zur rechten Zeit gegeben 
„werden. Endlich wird der Krankenwärter als päd* erwähnt, wenn 
„er hcberoll, frei von Abscheu (gegen di« mit Krankheiten ver- 
„bandenen W iderw Artigkeiten j kräftig and zur Aufsicht aber 
„Kranke tauglich und anmnddilcb In der Ausführung ärztlicher 
„Uefeble i«t u «> 

Die Fomilleuilliulicbkcit zwischen beide» GnuUidcn ist unser* 
kanubar, wenn ancb der Irtrto Maler seinen Pinsel zuweilen in 
vcrschicdeno Farbontöpfe getaucht bat. ZniOrderst scheint die 
Viertheilnug htur auf <nnam MusverilAndnisa de« hippokratischen 
leite» in beruh«. indem da* apposttionell« als Kranken- 

dimer für tkh aufgefaut bt. Wen» Ich übrigen* der persischen 
(Jebcrttalzuiig früher den Vorwurf gemacht habe, sic habe den Sinn 

von putin durch di« wörtliche Wiedergabe mit anrcnrUndHch 

gemacht, so glaube ich jetzt vielmehr, dass das Sauskritwort pdda 
für „Viertheil 1 * (tgl. chntushpkd and chntashpido) in dieser Vcr- 

blndaug umgekehrt durch das biudu-it. -porß. veranlasst 

wortlen »ein kann, welche» ja ab Viortlieil ttinpr Münze (l pie = 
’/« anal heutzutage itn allgemeinen Gebrauch ist Dio Substitution 
der ..Arznei* für dis „Krankheit 1 * kann durch eiuu spatere Stelle 
ln derselben Schrift (LU. 407) verursacht »ein, wo es heisst: „Die 
„Dtagnosi* kamt «ns i er schieden« Betrachtung«! ungeteilt wird«: 
„aus der allen gemeinsamen, und wiederum an» der jedem einzelnen 
„bcaomlerun Natur, ix roü rot 'tii,uat<K. ix tot roalorro^, ix 
„rwir 9 Muftf t{iof*iPuy t U rov npMHfJpoyrof etc. Andere Züge 
in der 'Beschreibung der 4 Küzae mögen aut anderen Partiten 
da liippokrale*, t. B. an» der Schrift £k nmiieo u. dgL ergfturt 
•ein. Im goiurn aber Uezt sich dieser Sermon de* Hujrntä wie 
rin Schulau/sau. tu welchem die Disposition und einige allgerauinu 
Andeutungen tlbur die Anafilbning gegeben wareu. hei deesen ver¬ 
späteter Ausarbeitung ober dm Erinnerung an beide» etwas ver¬ 
blichen war. 

Ein andre« Beispiel solcher stufenweise furUcbreitciutaa Meta¬ 
morphose finde ich in dem, was die Indier das dem sogenannten 
Uippokratischm Gesicht gemacht haben. So wird bekanntlich die 
Beschreibung von den Anzeichen des horannuhenden Todes genannt, 
die zuerul in den vor-bippokrotiBchcn Oxicae Prarniotionet I, 266 


IJ l>u« vgl »oeb di« (xtsinch« t «aum im voi^m Ba«4 pg. 640. 
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/fiyjtalxät/* tititi ifait intiache jV«6:i« Htt Afttultiiim. 

(Kühn) vorkommt: r Wenu dio Augen bohl, die Nn*e di« 

„Schilde eingefallen, diu Ohren kalt und hnrrapft, die 

.Haut trocken, dlo Farhn fohl oder kb»ut, die Augenlider, Lippen 
».oder Naie blaich sind, dann lu der Tod nahe.** Oiiao vergleiche 
man eine Stelle itu TÄjrnparäiw IL 1»» v. 28 und Ul (Oxf Ot. 
pg. 61 b)r „Wenn das eine Auge iw «rinnt, di« Ohren bcrahliAnge», 
„die Koae spitzig wird, die Zunge vrhwarx and bete», nnd die 
^bnhlftfe (lach (?) wurden, dann iat der lud nicht ferne“ und 
r» wird nthwrr -»«in, die hippokratische Vorlage an verkcunmi 
Dsü das SaeiimhiltuK* nicht etwa rin umgekehrtes 1*1, nml da«8 
die jtftanrä) nicht vnn Indien nach Ko» gekommen iat, M’heint 
mit daran? hnrvorxugriirn, dass nnr in der llencbrdnkung onf Fieber- 
krank beiten, wie bri liippoknuet, dir Sache ihre BkhllfkeU hat, 
nicht In der tnIfcsTCTStamlenri» Allgemeinheit wie im V&jnpurüiui. 

Eine Erweiterung nun hat diese lleubachtung tragoflUir rin Jahr¬ 
hundert »pater In dein cigmllicli hippokrntiircbcn l\<Hfno¥titsm (1, 
89—Bl) und in dun Zusätzen, die Galen wieder dazu io seinem 
Coiranentar gewacht bat, erfahren, und auf diesen nnd ähnlichen 
Vnmbritca irhrtwm mir die ln Su^r. I, odby. 81 vorgetragvueu 
Lehren aafgehant, «o jedoch dam darin viel L’ukrnut uebtin den» 
Weizen aufptgnijgcn, und ili« Fracht dadurch beinahe ankunntlioh 
geworden ist Auch die im Susruta voraosgohenden beulen (Kapitel, 
Uber Trnnmdenterci and Hallurinaiiourn, sowie das folgmde Uber 
allgemeine S-ruionk, tinilra in weithin rmtnwten Lcmerkungm dt» 
Iltppokrwt« lltro Vorbilder. 

Auch daliei Ul bftcLst «thracbrinUrh arabische Vermittelung 
im Spiele gewesen. fUty. Kh. V, 67 ernannt nicht allem die 
armblarhc Version der Kult-forme; eribot, sondern auch noch einen 
dein Galen «agexbriebennn l'ommimtar dazu. Ava dam letaleren 
dtirt sogar Ilm Abi Cf. eine Stelle nie Ich in oeiner Einleitung, elnu 
andre im 2. Capitol (llrtt Mus. Add MS 734U foL Sa and 10s). 

Endlich will ich noch de« EidoE der Asklopitücn fllipp L I— 3 ) 
gedenken der zwar im Wortlaut nichts mit Stmuta 1, adhy. Jt nnd 
a gemalu hat, deaaea Urntulidrc aber doch, Ittdt der verschiedenen 
Entfaltung sich Im Indio* keu Ilippukrntv• M genau, als co di« 
Verhältnis»* gestatten, wiodrrwptcgett Aul grswiM« AeknlioUkeiteu 
xwUrhcn dem gnrchiKchrn Original am! tharuka’» bikhkü-Capitol 
dagegen lut Prot Hoth tn dieser ZciUchr. XXVI, pg 448 aufmerk¬ 
sam gemacht. 

Ich habe gerado diese drei lteiopiele gewählt, weil sie auiscr* 
halb de* Bereiche» «oncrator Erfahrungen Hegen, wie »ie »ich aUen- 
fttUa tu venchiedunen Zeiten und an vmchifdenon Orten unnbhBugig 
tun einander halten machen Isuta, und vielmehr da» (Jcjiitpi in¬ 
dividueller Auochanwig und einer in gewlMen Grrnrrn willkürlichen 
AasdrncksweiMi an lieh tragen. wie sie nur r/ntiuil originell »rin 
konnnii, bei ilrr ü irdcrhidnng aber auf Entlehnung beruhen mümk'I. 
So ttufthei» andre um Glrirliklimgen. wag mir nebouber noch auf* 



//«Uf, UtpftaJctiiU» *tvi du vuIlu- A< J/«lciu A/Utelult+n. tJ»UJ 

ccfalU-u Ut, ich hier uuter.lrüüicn weil es io dun Kahnn*« 

dieser TTntmöchaDg nicht passt; €8 würde eher sciuo Stelle in 
einer gründlichen Annotirung de« Sanskrit texte* finden, wenn jemand 
eine *olrho unternahmen wollte, I*»e bdgebraehtrn ßcispbele ge* 
niutm aber hoffentlich. an die oben ausgesprochene Ansicht von 
der Umprftgunf hippokratischer ürdanken ln der indischen Medizin 
r; BltlMi 

Was die von inir verfochtene NfuncnaidcmtitAt von Ifrj/poloxUe« 
und Sufruin betnfll so wiederhole Ich nochmal», davt diese Theorie 
nicht willkürlich and ohne Kolli von mir erfanden, Mindern durch 
<l«a im Rliuden Lappenden Gebrauch dee inJiiKihcn Namens gerade¬ 
zu heran-gefordert ist. Ali mythologischer Eigenname ruft er 
keim* aludirwftrdigcn Erinnerungen wach, ala If Ochertitel ist er 
ohne ein ergänzendes vnwttdtnm oder sonrt etwas durgl. unbrtneh- 
hor. dtr combimrte Gebrauch de» Wort«» für hehle Gedoutnngvn 
aber kann nur auf einer Nachlässigkeit dei späteren Sprach¬ 
gebrauches borubeo, und tust meine» Wiwent iiöchstcn» in dom 
selbst verdächtigen llcttUimalaka ein Analogon. Die praktische 
CoD>n{ttcni aber davon ist mntclnl dii, das-» man diu willkürlich 
angonnmno m: Verbindung «wischen dem bUtorUcben Snaral* and 
dem etwas fabulhaften y — yiUA als vollkommen aufgelöst he- 
rraobton kann, und dass, wenn man den letztem Kamen Überhaupt 
erklären will, iuon sich in andrer Ilirhtutty wird umsnhitu müssen. 


Auf den weiteren PxralfeiisattS zw neben Sn^rutn, der von 
>itib<»tra Instruktion in der Tliirrarranhundt* empfingt, and dem 
ilippokratcs Uippiilcr, vou dem wir noch ein derartig«* Werk 
uh» r kommun haben, durfte nicht eben viel Werth «u legen Sera. IHo 
Verbindung den Sa#ruU mit dieser ßjmciaÜÜt erklärt skh luicht 
durch die tlertbenuduui der ganzen Terminologie and gelegentlich 
wörtliche Uebcrematinimntig dtr Besdireibang ln beiden Werken. 
K> flcfaelnt sogar aU weuu auch im eUe«i»chcu Alterthum di» 
VcU-rittArkniule nur die Erfahrungen der eigentlichen Medizin 
ziemlich sklavisch auf ihr beeoudoros Feld übertragen butte, und 
für Hieb von keiner selbständigen Bedmtmg gewesen wäre. Vcgo- 
tiofl. von dom eine Schrift darüber erhalten ut, vagt gleich in der 
Einleitung: Jtfalorocdicinac doctriim ab arte muiitciiiau non adeo 
in molti» disrreput sed ln pleriaque coMentit.** 

Waa den Namen SAUbolra betrifft, so eiistirt darüber dieselbe 
C uh ic herbe tt alt über Snsruta, insofern er sowohl ala uiasc. wie 
als noutr., entweder für den Aator oder für da* Bnrh, oder sogar 
abatraot für die gante Wissenschaft soll genommen werdeu können. 
Ha min die Existent eine* fühi tomkoir* in der mythischen 
DeberHcferung unmöglich angezwcifolt werden kann, so MtW Job 
S chwanken dea später mit dem Namen verbundenen Begriffs von 
der Verschindxnne desselben mit einem unverstandenen Fremd- 



f>tt-| Han», W'fpf/irnla uuti tit$ imtütrA» .\tninin fha .\fü*tinlirr» 

uarm u hmtdirtn. Ala volrber bletrf «Ich dar UiodnttAalwtirt Jju. 
oder auch corrxujipirt tu dar, milch» gleich* 

falle gani&uachaftHcb vom t'fcnkductor und anlneni Handwerke ge* 
braucht wird. Ha wftre &l>i. die Etymologie d» Hindoataniworte* 
nicht in Sauakrit za znchra, sondern umgekehrt, du» Sanskrit wnrt 
wa« wieder atu dun Verbuche entstanden, Jim Nene mit »Um Allen 
in Reuig ca setzen Die bekannte Stelle im Main XIX 8H und 
die FabeJ im Puurimtantr* V, 0 »ehrinen, woun eie nicht auch 
•pfttere Interpolationen tind, damit hau, das« ei ln aller Zeit einen 
groaien Pferdeliebhaber und Pferdcknnncr $Alibotn» gegeben kab«-; 
weiter aber auch oirhts. Welcher Sanskrit schreibende Veterinkr- 
tbcoretlkcr bfttte da der Vorsnchuug wtdrrttrhrn können. in Ihm 
den Prototypen des an YoUntnmnde bekannten bttlutar iu linden? 
Die weitere Krage, dir sich oufwirft, iat nun die, wobrr du« letztere 
oflntfurt Fremdwort «lammt, und warum sich da* llinduvtaui nicht 
mit dem im Arabischen vorhandenen, ln der Form alheitor nud 
alvntar aacb ins Spanische und Portugiesische ubergcg&ngcucn. . 
(— lat volcr^inarin» oder gr. begnügt bat Meine 

Erklärung tat einfach die, da» „dio Sprache des Feldlager* 1 * dn 
von den Famngts Ihx eogeftibrtci Wort aufucnomnicn bat. »ls 
welrk» «ich am rutnriiehiten daa Ualitmbcbe, uueh bei Do Gange 
al« borharisch-lalciuiKb aufgeiUmumrne, aub>t aalutam darbieUt 
Dasselbe wird niimlicb noch einer Steile des Domcuico fauka, 
eines Geistlichen des H. Jh., von allcu grosseren Wörterbüchern 
in der Ib-.trotung von ..talvntoro, niodico“ cilirt. Dieio lexico* 
grapbi.vcbe Notiz lat freilich zugleich die einzige Steile, in welcher 
ich da* für tueiue Etymologie gleich brauchbar* *a!catorr alv 
glcichbodmtcml mit tttriltco ualgcfhhrt finde. Zn verwundern lal 
dA- aber nicht, weil das Wort In telner Ablrnknug von der 
allgemein in den romanischen Sprachen gebrauchten geistlichen 
B^ ieuUmg ^Srelcnrwuip* auf den „Erretter vom loiblichcn Tode“ 
entachiiMlim eincu Zug von \<ilk$hiunor hat, den die ScbrifUpracho 
vermeiden wollte. Freilich anch d« zahlreichen W’drteahüchcr der 
verachifiduHm italienischen Mundarten geben weiter keinen Beweis 
für dteie prägnante Bedeutung dt* Wort», auf welche doch auch 
unser Salbader' fuhrt an die Hand Da* apan *port. «ümlador 
als „Arzt passt nur tdininbar hierbei. Selbst wenn » UruiUch 
bcaecT atimmte, so wurde die an Grunde liegende Bedctunng 
yrwatvjKitir, mamtuior fworüber gleichfalls Du Gauge und die 
eiiüif?inii*chrn W aterhtlrbnr zo rurgleichen) ei aasschliessca 

Markttimlig v«t» allerdings wenn man mit Sir H M. Elliül 1 ) 
annebmen aoUte, da** schon iui Jahre 7fi3 d. H. = 1881 A. D. 
ein Hoch unter dum Tito! Kurrui-ul-tuulk ina Pemirbt til>or- 
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ictfl worden tei, dessen llindititcl onprtlngUeh Motor, in Er¬ 
innerung au den Lehrer de* PnMUta gewesen wirr. Er beschreibt 
es sU ein kiel ne* WVtk, cnJhalLtnd 41 Pellen 8® xu 13 Zeilen, 
das aber ln aeixr gedrungenen» StUn geschrieben sei Die Zeit* 
Angaben darin stimme» freilich niebl mit sich selbst überein, mul 
Elliol fand einen weiten» verdächtigen Umstand darin, dass ein 
Hp&m unter SWib Jabln ans dem Sanskrit ins Prrebcbe ttlierscüieä 
Werk ober SAiotarl de« früheren g»r nicht gedJldite. Das letalere 
Argument Iwireirt nicht gerade viel gegen das Alter der Kurrut-ul* 
molk, dincgcu ltlhrt »lie Betrachtung de« «weiten Werke* für «ich 
leicht xnr" Entdeckung der berechneten Tlnschong, die ln dieser 
Art Literatur allgemein praktixirt worden xn sein schainL Vur* 
mugeectzt nhxnlich das» das in Frage «tehtude Werk dasselbe lat 
als dasjenige, welche« in englischer IVbersetanng von Joseph Kariös 
im Jahre 1788 in Calcutta erschienen ist. — und EllioU Beschrei¬ 
bung lasst keinen Zweifel darüber — »o ist es leicht oinxatehcn, 
dass c« notbwemlig einen Mnhomn>r»ianrr, and nur einen solchen, 
/.uni Verfasser haben »uw. Da* Vurgrban eine» Sanskritoriginals 
war. uaaiesUlrh *eit Aktors Zeiten, termutblicb nur Modesache, 
um diesen obscuren Compilationen eiDcn geachtelua Namen rn 
mneben. Dagegen macht tlor in San?krit geschriebene kleinere 
Tractai de» India Office No. 107 ganz den Eindruck dvr Bearboi- 
tang ans »itm Persisch*» oder Hindustanl, wenn er auch gescbickter 
darauf berechnet ist dieteu Oowtond rn verbergen, als da« Werk 

dt« Abdallah Khan Firoxß Jung 

Din Nutzanwendung nnn. die ich aus motner Etymologie tou 
SA iihotra ziehe, ist die, dass der Gedanke, diu Thlcrarxncikunde in 
Indien als eine Doctrin für «ich sa bearbeiten, erst durch dun 
Verkehr mit den EuropAem entstanden ist, und dass, »oebdem man 
sieb den Begriff in einem Fremdwort geschaffen hatte, dl» Aus¬ 
fuhren* auf ganz mechanische Art, im genauesten Anschluss an die 
voran »gegangene Medizin, erfolgte, wo sich*! am pathologische Dinge 
handelt und mil Verwendung einiger allgemeiner Erfahrung* 
*ütae der Hippolögie. wo der Plan de* Werke« du «reuiger ehr- 

p &üg er iiL , 

Meine ErklArungswoiso wird nnn zwar diejenigen wenig be- 
friodJgcn, welche dieser Wissenschaft dnrehan» ein höhere* Alter 
vindiciren möchten, and welche dämm anch von keiner aaf fremde? 
Pprai-hgot basirton SatukritctymoJugi« hören wollen. Diese Lehn- 
wftrtor ln einheimischer Verkleidung sind vielleicht noch csn neuer 
und ungewohnter Factor der Paiukritwortforechung. der aber, weitet 
ausgcbUdct, von Wichtigkeit bei der Beantwortung von Fragen, dn 
den Culturaustauseh der Völker des Ostens bclreflbtx, werden kann 
Natürlich müsste die Zahl der beobachteten Falle dieser Art »> c ~ 
deutend vergrt*«ert werden, eh* nmn zur Verallgemeinerung der 
gemachten Erfahrung schreiten könnte; dann dürfte aber gerade 
die Medizin in der gemmcu Dufinirbarkeit ihrer Begriffe die meiste 
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Aussicht auf zuverlässige Entühuiwe bi«e». Et liefen läor nun 
Miua« augnuehdnlich nnsaitticritliichirr und etymologisch unerklärter 
Wörter Ter. ton drum men cianWn sollir, de»» 4cb U»r Cirpnui« 
lautlich auf ei» Ähnlich klingendes arabi*che* oder vog&r griechisch» 
Wort aurrick/übreu l»*=cu ruUhite. InJcsecn «lli ich mich darüber 
nicht zu zuversichtlich entern, da die tou mir »cibat äuge »teiltet) 
derartiges VcnudH* noch oidil ton dom rechten Erfolg gekrönt 
worden sind. Kur sind vrrpiu«dt«i Ud*fdclr möchte ich anfahrtm, 
«lie meinen- Vr.rnuiihiing eine Stfttu» za Icihru srhdnirn. Auf das 

eine bin ich dnreh Gildemcirtcn Definition von ^.. - < t « fr'iun »< 

< /c»ischr. XXX jtß. 534) geführt worden, Zur Vergleichung damit 
«Job» ich da* «enskr. fohörit heran. **lcho ( Q der Arzuclkunde 
«euao wie jene beiden dm Begriff cinw nnfechiicsMUtlen Alkali In 
bona eines trockenen Bülten repiüamtlrt und natürlich auch laut* 
lieh vuu dort hrrflbngi'uomwen i*t Da aber im Sanskrit allen 
einen inländischen Ursprung habe« muss, *> führt nmn os aof eine 
>N nrzel kn/ t< i oder tt*h*r zurück. Das zweite ist da* Wort *U*Um *«•* 

• gj»prorhrt) viel leicht *Kltkhm<m), ein in andrer Bodeutnug |u dar 
Sp;a.-h* »hott tuihnxMlcn« Wort, widebes tu Ermangelung den 
Laute« 7 im Sbodtiit, lautlich dem griodi ,,Ü;vu< noch am uBcbrtm 
kam nud deshalb mit auf dir Bedeutung «lut gricchifcbeu Wort« 
ausgedehnt wurdö. Da^ ca in dioer Bedeutung im Ama- 

raJCOilin »orkoimnt, b«wejit nicht* fUr da* buhe Alter der lmhur- 
tainiu-, hat idch doch Amarnfcnjdia auch *cbon bol dem Gebrauche 
^ Won« für Jan echt Uullad.cn Eio^hautm ertappt» 


V, Lh ' ,lea0 Ven,,,,,,,u,, *J »M* bewahrheiten 
, ■*“' ,hk * Mtcmio Pnndp, ««lehr* b« der Mithin* der T»r- 

minologie ohg. walia h»l. wo ander, ,« 

dou andern Argumenten gegenüber, doch für unmCulhh, den grie 
»'mZ w" ''"“"p Wto«actaft i4„r i» Abm« 

“ mUu Zl'ZZ'LZ °r“ 40 “ rnaim, 

nmuu wir *nf der einen Seite nur twcifrilmft* twiou.. 
AoOnnftudtt ,““ h |f 11 **’* L '‘> n, . tlin * nüc ™ und »udre r .,.,.u. „'l il . 

'Ä Kt 

,0 “ ? U,l ° " S '“* 

»I» «t?ÄÄr iKtBolsiM UB,i » kUf b«l««n. 

Z “tto i i! b, ’ r,,ch,u ’ ,0 “ 

„„ “,u «'"'W^'lkhcr />,u*ttW. 

Aber inUUrht btcdi'in ^ aw Oittftn KlaioUatenocbuakpn 

nicht S BBJ ft* J^ 11 »"■ ’« <«•** «*«£53* 
Kirxrjl ilmeh Aafnaünu tti ht, “ S *^ w *“ ÜFk,l ' t “ «Iw »oii*»tiin« 
tairnJe tubca ^ ücb mit tbr »b- 
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Oie Diwüne der Dichter Nahijia, *1 rwa t Ifntini, 
‘Alkaina und Ftua/.dak. 

Vo. 

jL HvoJb. 

Mit Beitritt» »ob H. I'rj» und II. Th«rbftkf. 

Vor kurzer Zeit errehwu ln Cniro ein Buch, welche« die 
Hommlajigen «1er Gedichte uViuiannlcr Dichter cuthJÜL « Bis j* ut 
sind im Orient nur Mlten Dtwine alter Dichter gedreckt worden; 
hier erhalten wir uun plötzlich fünf demlben in eiuer Form, welche 
eine likngorc Besprechung erhui'rchL 

Da* vorliegende Buch (800 pp.) fuhrt lolseutleu litel: 

er er*■2- ) * ' : ~ 4 

X» ^;JU *** ÜJ-Ji-# t-y* ■**) 

JJ£fl JüU» C Te*-^5 Cif *-■—■ dt*^ Vj~' er 1 — r - 

er? ’j-* ol—° 

wdLc «JJ1 xs»^. y* ,—!*-> ^Vr-' 

V J**> J^uSI 

E« ist gedruckt nach pg. r.. (in OctavfonnM) in der d-ranllafa 
el-wohabije (L ü. M. G. XXV11 p. If»4> auf Küsten des ^ 
a.***). Dieser Mann int meinem Frrnndc Prym «wl 


]) Der >«tu* »llct*» 1 Uuium klairg ta a»r»B«n Ofir H*U „Anun *a.a*iAJ»»*‘{ 
jc4«ut«h* ul «her <tls XmIm .wü: «ii «Ut nnm. «in «a erwart*». 

(Ha Banking 6m YacsU «tat ftaimiaaiiUana twi « Jnxxh • — «w r«* Stabil«» 
hak» Ith I» Au* laut dlntr Undanr »tu »• ***** - an i tat In Hjrun gana 
IwMuilcra h#u4jj. tfftMT maniatOcaUr 1 >Wi>*t a*fU: „UUml** all« rirttri H*l*eh; 


&*i«. iVfM wW rt#rW/, flu dem IhtkUr 

mir son auicnn Aufenthalte in Daatavtu her wohl bekannt Kr 
war damals (1861») tm»er BuchhEudler; öfters brachte er kalbo 
Tage bei ans za, um! e« war interessant, ihm, dem wcitgcnustcu 
Züinhürcn. Kr brachte zur Seltenheit «chöuo llamltchnftcn. Eines 
der itttereManteatiia Manuaeri|ite in seinem B^itz enthielt dru 
l»l«in des Zabeir and -eittes Soh«<* Kab ihn Znbiir, beide com* 
nioutirt durch Tn’lub von welchem NVerkn aufm näher die Rede 
sein «oll. Dieses irhätzbare Von um wQnEcbteu wir io erwerben. 
Kino Taget kamen wir im Gespräch auf jene Handschrift and auf 
alte Torisliunliehe Dichter überhaupt. Dabei bemerkten wir uiisrrtu 
Aulu. wir bcsAueu in Europa rine Ausahl von Dlwiaen lUerer 
Dichter, welch« Im Orirul jrlzt ganz verttchwuudcn ro sein arhionen. 
Zum Belege dieser Behauptung zeigte ich ihm den Diwan de» 
Nibig*. welchen ich im Jahne tx<S7 aus der weiter unten za be- 
vdireihezulrti Wiener Handschrift ahgesrhrieben hatte AttdnmrtU 
wiei Ihm Prym seiun A Ui ehr i ft des FarazdaV vor, welch« er im 
Jahre 1868 aus dem Oifordtr Codex gemacht luüte Amin bat 
sich von uns die beiden Abschriften aus nnd bemerkte, er werde 
aic copiren and hrraazgcbcu Du uu» beiden nichts darau lug, «b 
unsre Abschriften im Orient hurausgegehrn wurden oder nicht, und 
wir vermathcien, dass dieser Ab&ir.ht immerhin »ich noch bedeutende 
nimlcruikfio in den Wog legen worden, liehen wir Ihm unsere 
Mana*criptr. Als er tie ur.s wieder xurückbracbtc, boten wir bm 
auftrenrit* als Entgelt die Erlau bniiB aus, den Codex, der die Uo- 
dlnbte *oa Znlicir und Ka‘b enthielt, abfehreiben zu dürfen Die» 
gestaltete uns nun Amin, und wir Mimen durch dtiro »yrbch-ka- 
tholiscben Geistlichen die Abschriften fertigen; darauf collatlouifteo 
wir »ie »(übst peinlich sorgfältig mit dem Original. Jener Vorsatz 
Amin cz-Z'’tAoi’* ist aber nun in der Thai auxgeführt wurden 
Durch Vermittlung Baron Bostm*» und Prof. Wnght’s harn Im lotzlen 
Herbst die Kunde au mich, e» seien eine Anzahl Diwan« im Orient 
gedruckt wurden, und et gelang mir vor Kurzem, vlnige Exemplare 
derselbe» xu Erhalten. 

Im Folgendem sollen nun die in dem Buche enthaltenen DiwAuc 
einzeln besprochen wurden; zom Schlnea wird Ober die froher ln 
unsres Herankgibem Besitz befindliche UamUchrlfl de« Zulirir und 
Ka l b berichtet werden. Ich lasse zum ’ITuill meine« Freunden 
Prym mul Tburbcckr das Wort 


n araiii u ein« Kurtiuu fuu»r. Vgl. beMMlm 4»* kltir* («atttpiot: ^rlwld«t 

‘«winm lUrnu «. J. « Ci p f p Ana*l»*«nl»«H, 

f 3t»clit. 6 ^li VV«i AiuMTiuüb «1er OruteaM Syrtses Ul «tu*» 

Uuug vitl wtU**r. — fcdlu Arr.ln fUdengeu ulrkiish »rew«Udt 
Um) 


fiiibty*, »lintHt. //iW*w. MWU mm mtd Fmravlai 689 


a. NAblgo. 

AoX dom TUel blatte der Ausgabe find«*» wir wiederum die 
Angabe, der Wexlr Abu Üekr *A«m ibu Iftjdb au Badajux. der 
Commentator des NAhitfa, %ei in* Juiirv* 194 (big. Iß. D°t* 809) 
gestorben Schon in dem Vorwort xu „Die Gedichte des 'Alkatna 
AifAbl * Im I8C7, p, UI IT babo leb die Ansicht ausgesprochen, 
da** die-ms Dainm fehlerhaft sein mässe. Ich fnge nun bei, da** 
jioic ZcitAiitfubc mir lediglich aus Uötfßi Choltfa (bei Flügel IV. 88) 
geflo^son xa sein scheint, sowohl Hei Hamrnrr I. 1-, als in Flügels 
(irvnramtischen ädtulen der Araber l l., and schliesslich auch bei 
Amin rX’ZdUUtl* Möglicherweise liegt bei II. Cb. eine Verwechslung 
tur. Geber den ubgenonnten Bataljüsi habe ich keine weiteren 
Nachrichten gefunden, nicht einmal ober seine Kxiitenx, wühl aber 
giobt es einen Abu Mohammed ‘AbdiHab ihn Mohammed ihn cvSld 
oMhitaljusi t der rieb durch b*fdeuleudo literarische ThAUgkeit (II. 
Chalifa VII, p. Ilfid, Sp II) orugcxeichDct huL Auch J&kät (I, Ttfj 
führt ihn an. Vgl. frrnrr Ihn KhallikAn’i Bli*r®ph‘al Dictionary 
traasl. by M G. de Sinne II, r. Öl (Um Ghali, in Perrien 1984 
llthogr. 1. Tav) Ausg. *. Wüstenfeld So. 854. Der Mabu war neben 
Andern» Grammatiker (»gl* bei el-Makkari 1, IIT, U. frf), Dichter 
und Cnmmcntator ton Dlwintü (Mutancbbi, IL Chal. III p. 3t! 
und BiVt ei-iind. Ib. p. 601V Es wird übereinstimmend berichtet, 
dass er im Jahre 621 (bog. 17 Jan. U‘27) gestorben »ei. (Darnach 
Ut II. Chalifa I, 92, wo d J. 491, xu Terbessern.) Was mich 
aber noch besonder* bestimmt, diesen Bataljfkri für den Verfasser 
de» Cammralar» tu den sechs Dichtern xu halten, ist der Umstand 
dass er so den ^ -~»' l *) anfiihrt. Es unterliegt keinem 


I) In der Anscnbe dw Cvoamniiuir* Antkn »fr »Kt» dt# Fern 

* ihr« int in m#iW AUehrift 41 * F«mn I> 1 « WInw« IlandKhiin 

hnt in B*giuu toi. 8* ff drtinfiQi dl* »nur#, tptiier 41« kOI#n Fwirn. W* 
Ctimwr 4** lnmmlt*!* (rjfi R&nlnr-V#r*#lchnl*4 ton Trübim*, 

porr atH Uirk. Dndk» 8u«*.k. 1874 NV 106), ah von 4« Wfc-r M- 
»cbflO nlcLt abhiugl. dnwkl fealiuüi« fthtnll -yUA.!, *jL p- ^ 

X. 7 tt . 4 . E* Ul nlxltcb, «Um Amin »»-tiiöul durtk dien« Au*g»b« 4** 
Iraraulkw* iUiu ««tloitr: worden l«, di« F«e» 4« "°rt«* darrt-gkn« 1 « ,u 

.. » • » j 

wind«« l>i» riilitifK Bildui* «b» N»»W »m w U*i 1* ; dnok kumnl 

«llrrdint* l'-^« >1« 4it reu 4«u Omnnnnttkwii weniger grUUijt« F«wn» »•*, 

mL Vrtk, Ku|ipl»tu«ntüm suuotAtinw* in ttbru» *t*l<<\ittlii 4« !»•>«. 

Ingd. M*t. Ihil, p. |S2. 3L 5 v ».fl. WnbnebebükJi h«l 4«* <*• 

Wiontr r<4n, »b«Mo wi« UniiiuttWr dw Inrofctkfci« und A»*»»“ ■*. 
41» WwitHUnnf if «nhlnkn» Volk** t «4eb« c-tuilt.n; dann Uml» »Wd » B. 


(570 Sacm. Prrr» mmi Ilm+tsVr, tfit OitMm* #Vr Ihcbtcr 

Zsreifel, da» damit drr berühmte Ihn ftolritia ed-I>ln*wrri (Ihn 
Khallikin’« Blogr. IHrt trnnal ht Sinn« U. ‘22; lithugr I p. Tvf, 
An*g. r. VMnftH Nn. S27, Ffbrfit I, p. w) gameint Ht. Einer¬ 
seits crgicbt sich auch Mer wiodor, doa* dar Cotmnentaior der 
Dlwuni* ttnmOgKrh im Jahr* 194 gettorhen sein kam», da Ihn 
Ivotrito erat I. J. 270 (bea? 11. Juli AAS) starb. Andmr*«U* 
findet rieh dl« Kotftt, tfaai rbo w-Sid el-Baul|ftsi das BSeb Adab 
ol-Kätih von Ihn Ktitcibo cormncntirt liabo (til Cusiri 1» p. 41 
No CCtUI) FH Hast daher die Vennnthnng nabe, das« rr Ober¬ 
haupt die Schriften Ilm fiidk'i «tndirt hat, nnd dH hünfige An¬ 
führung dH««-*, Grammatiker» wtn* «mnft crkUrt. Ahtr es Ht 
allrrdlnc* rn bedenken. dass sich der Verfasser dw Oommentars 
•ovroli! n> der Wiener flainhchrift. als in dem Drnek des Common- 

tnr* ron Imnmlkah »tot« mit dm» Worten ^ Jt & &s 
io(»ar mit cinführt. nnd dar» Ihn Sid, i» Arn er der 

Commcntator, all eine 1>ekannte firteto wohl bei »einem riehttatm 
Namen genannt worden «rlrr Sollte irgend ein FacbgenOAs* Ober 
TUta|j&ii eine rinechianrnde NotU bciluen, so wAn? Uh Ihm ftir 
dir godUligr Mittheiinnc derselben dankbar. Nach deu in dom 
vorliegenden Darbe citirten Autoren kann der Verfasser böcbltrfl* 
geoen das Ende de* zehnten chriitlichen Jahrhunderts gelebt haben, 
da er p. *r 7 10 er-Kummlnl (Flügel gr. S<*h p. 10«, f t« Bt4) 
P* «f, Z 0 Ahu’l-Fath 'tjfmln ihn Tiinni (Fl. ib. p *4«. $41—1061» 
nnd ’AIfcama 1. L Ihn es-Str&fi cilirt I>cr ninxte« noch «pOterc 
\nuir, Wrkben der I^t ritlrt findet. Ht p. rt Z. 27 «J-Mntorml, 
w*lck*r dem Ende de« 12. nnd Anfang des 13. rhristl. Jahrh an- 
reUi)rt{ doch luvt der Ileranigebrr diesen ihm bekannteren Namen 
an die Stell« des in meiner Abschrift richtig geschriebenen itl-Mn- 
tarri* (nach Flügel p. 174 t. 874 — ca. 057) gesvUL — n>uUft»i’* 
( ommmvtar wird von Damtri lUjdt cl-baiwau. Bnlakrr Anscabo 
H, n», S mit der Erklärung von p. rr. 37 citirt, worauf mich 
THnrbecke aufmerksam gemacht hat. 

Mein vor «ahn Jahren abgegebene* ürlbnil Ober den Inhalt 


i * 

*"* >+**■ ** r ""» <*OTVfc .,*»c-U*0 •Ht.irit»*. rrt. such U.iajwj-' 

v>« If'itjtn M RarokKirh, fWautkaugaa Ob*» dl»» (tüdaiban *r.»J W^hnky, 

**“* 1401 • *’ •• »*h «wn (ibUtt“ mm M«U r«i 

«Jrhfl ,->>• rt n h*h«n Itarritar.h » *. O. 8. 114 Mhroibt idlMitisri 0 +- 

mhf <•>« ' 4*ct I« Ht P<ini m (rH^iuileh, 4 m> tk **>Ib*t 

•»**«* H d*f t*tm.-l‘unri SUam,,. ,^ SIUU KtJKy«« 

«tut x B b*stei «*a VaHM.«. 


I/.Wifa 'UnM, {föum, mmd funnutof, 
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<]* Cünmj^iiß i>m*nv Y ■ m J™ W> ““ 

uddüaiL kli fuga bä, <iftw dem i,lWt <u Ullll,jri “ u ' 

Jox DmsauUV mrni^mi mM *&**» üfnuun^kef ds* cwcirtpi 
J Q ^rh vduui Win kmm. Truü alh* Schwaben bi«eu riet du 
SiJjnINji eint Füllt- oti Ltlätttenmgtro ui cIclcii --n zthwar \<t- 
sliuiUldua Texte der betnäfradefi l>krhtar. ünd ubfeirfu mr \h 
dünriiatli&r l*o- *ic, Ünsunfttik und Leiia^r^bl* Uewanüitttt Uw 
EükLer üaMte tick Sntfwh, di« der ikuumciiUr biert». ItrtM 
> titfaebrtn kl'MtuU.% ül tfi iU«u-Ju'^ duüi orwanflulU d‘ü luimaHmdett 
Bemeiftirafifti» «fiter dun T. *i tru-.u.-r- 

undnismii 4 k I riflo »liteeworfcu würde, ob «dein: Ijnaaettturt; 
lu Eurmui L-üi WifMn liobm Urarkprtisicü IU *“ CF _. * U ‘ 

ElÄudiekcs! abgednwfc* wcrtkia «oUluii, iu wart 41» eatsiluedac 
Ei: i-uH'mriflvn. UittVfiwkifiäk wurde dw Lund« cinifi (. vJumenmrs 
vtm TWbfe, wk wir Iba uuu MB»u, für -Up rdttrfetii iext- 
K«vblvbi- dür Mithin umritt ü,c BeubwidJifig 4ur 

Fjitwkkltiiiu ton 0w«BAlik mul Lcsteugriipbu- '■-•ui bedefii-ndtm 
Xut&ui wm, — Iter tamsnrolM WB «MMaljM Ul wulrtffctjiu 
betovden dadiirdi vtdilig, dass er kdif lick Leöan«o tu <ko 
duteketi T«mn «üfolirt und iwur eine sifize ÄH*«ld wkher, dk 
Mf:h we+W bei MÜfcaidt | !bö Diwäii-, cd Hu. H unvlcnt Arabu: 
iieela London 1B10 — för» 11 ®lt A> fcet-l auch bttl Deitoiliuure 
Jt» lAvtuv do N&hltfn HWÜ}4ttl Part* Uu’J £xLtad du JwwbbI 
juiniiune ifeen — mit Lp- hw.) »och seMirsalltb bei Staue <» 
Diwan d'Amttt'lkaii 1‘aiia mi) finden. Msm&be dieser 
itdige« utiliedütdcml a'ecbt'intii; öo X, 1t. I, (bei U. ul) 

1, !■> _pi^ : L U tLa.] für die TfflüiiiCik 

iEt jedwh die VamUxtludlaWS Aw«ini(ri imler üJIl-o litn- 
ntdiiden von lüttress^ 

Die |ia,hUcbrifi, tflb wnltuer NÜliiga cd^cdmdd totIurI ibt 
v^u Flik ! du- «rrtbinCijcn. (iertbch' n uud Mirkisdbdn Ha.iiI-«« li; iJU'j. 
dtr k- L. nofbtbllOLbßk xd VV ich USd& Öd ! p. ! “<' Sa, 41i. 
tuuriririea (ich bweidi«e tle mit W.). Jkr AUriridUi war 
dar ein iurki-. dtr utir gvriuge It'.’rmUibM m Anibtsdtftt b4-.ii', 
im Banilsohrili frt vuu duiu .ywri#e»bur cüügöoiurt uad c= Mt 
diultrreb ei«« Aßnihl grober Febkr vorbeseeii. U«be Ldürt W- 
L-äisxt worden;, Utibi dcr Trtt ^ midien Siulkn 

&u fliml List; Säbid'i durehgäßglg iü eJutui M5brBeUlLvbl.tia ^uslan ^ 
dass iler ikbmbvr ^ Abnniig V<W Metrik *di* dum Slun dar 
Verw ühndumpt luiHe, wird dad«i«ii erwifficn, dum «r ^V Eüü fJ“ 
ItmJrte, weklie die Hallm-m ircnium, n» Kütt®« ™ ttlu 4 
lk*urn»mtan «tit Der mü rciibßr TmU & «eüneUne 'töt 
Diwane bi noaüiiiJi, »bar gan» HinaT&rÜUsiff» 2£*S??SS 
linl itdir «fl Tankti.' »usgfla4»en t oft derau *u viel ; 

lutkiejiUiailu akbt an aaWrwbuldeJi f eb er ekj Gjl v. 
l'unkw tatateMigi bat BbTiulm todeii tJrii illcrdingii ui tauura 


4J72 Üocm, iV ya umJ Tkorbe?Le, di» Düeda* dsr DithUr 

Fall* fettem , vor Seltenheit eogar swei getrennte Punkte *). Auch 
antrr Schlnö-^ findet sich ein «licker Paukt ^ in von j nicht 

Immer zn «mtcmhmdm. besonders nenn es mit einem vorhergehenden 
BochsUbro Ugirl lieht. Für ^ findet sich meist blue» ein laug* 
Uchrr Strich, der Aber bisweilen auch vorkomna. wo an kein 
zu denken ist. 

AU Ich vor *chn Jahren die Wiener Handschrift copirtc, wnr 
Ich im Leun von Handschriften noch wenig geübt lei» setzte zwar 
c 0 meistens ttatl de» «inen der Handschrift zwei Punkte, wo der 
Sinn es verlangte; da ich jedoch die Handschrift bald wieder ab¬ 
getan musste, gelang es mir in der Eile uicht überall, den richtigen 
Sinn zu trrfiira. und ich war genbUitgi, öfters die Zog«* derselben 
bloas uachzumalfiv AU der Goircuvcr Druck in meine Hunde ge¬ 
langte, hol mir natürlich aUbold auf, data derselbe «o viele Fehler 
enthalt, ich liest mir daher von Wien die liandichrift (wofür hier 
«kr Verwaltung gedankt sei) nach TObingou kumraeu. Die wieder¬ 
holte Collhltoo des N'&bigw ergab ober, dass die meisten Fehler auf 
Krchuung des Wieuer Codex zu wtztm sind, den ich oft blo« 
allzu gewissenhaft copiri hatte. Da aber nun deunoch eine Anzahl 
von Fehlern, die «Ich im Drucke finden, auf meine Abschrift wrack* 
geben, so will ich hier gleich einige solcher Stellen namhaft machen. 
Im Ganzen lasst sich beobachten, dass meine Abschrift gegen da* 
Ende hin tau »er wird, So fallen mir in Gedicht II (D. nnd W 
No. 4 bei A No. k) relativ noch fiel* Fehler zur Last. Vm 4, 

Co mm Z l (ju I., 16) bol der Druck Uai __Jt ^t.:,M - 

>hJc£ meine Abschrift: - - - I Jö aJjülJL 

^xs=Jt wahrend W. sjuiJ, was nach «Inr Schrctbweis« de« 

Ctukx mit BJci leicht zu verwechseln war. — Ver» 7, Comin, Z. I 

(p. t., VS) tat drr Druck -—X _» uucli meiner Abschrift, 

wahrend ln W richtig g steht. ln derselben fyoside findet sich 

die einzige mir bisher anfgefallene Stelle, an weither iu meiner 
Abschrift eine Zdio von W. Oberteilen wtirdcu im, n&ralich V. Ift, 

£• d (j>. IIi lö) nach den Worten j<*J 

Z~ ] '* -J ct SO* o*s 

In K&tlde 10 der Ausgabe (D. und W. 1», A 11) V. 7, Z. » 
des Ce nun, (p. fr*, §) bei der ErlÄutemng tu der Fcuerbarra 3'JL 


t) 4« l'auktD u Zun ttucbfUbaa lrt «ifl uicfcl m «ul- 

■irrt«. 




tfdiWfs«. tfAm, ‘jU^nM ivf XlMM! 1 ffift 

. a . C7 a jiUÄj ^hUl oU ^ H€Ü 3 B Aboekrifc 

bittre J, iirff., während \V neblig L StiMJ, 

Atu dtir Arl und Waise 4er i'riüiduiatoig gebt berW, da** 
Ami« keine ander* Htmhrbrift ili die nseinigw hcuulil hal H mul 

kt, uiniüLii^ .iö-er dkl irmnoifrtiniiffli Ä Äfferi» Wi iljlu ■•gj 

bwTUiirttt. Cieiimlt! kritische lifmuMtrö darf man bei ihm niehl 
arvutGi t wfl-OU 41t mü^lonitu. OtiduU^h toiwstleo ili TcrKliiöic Qen 
Fkübem ÜM Wtemoluti Bälesanliflii jwigsß, so fei Ibrnm doch »kr 
Sinn gerade Jiir disss di irrte Epoche ihrtr Uleratur ritmlicli ab- 
hJiüdüu ^kommen. Eia St J JUbar mit welchem Prjm üilJ 

ich in Cilra den Di via der flanl UafleU la*<Jn, komü* nus über 
dim 1 ■ ..',ir biuaat durchmis katoe Erkitrangen, gaben, Ui® 

i^ 40 m| Je- ttm-iitütmllM« A::i> lat h:j. r mkhm InirtJiaden mirovr- 
kia, au.üfk'Oüu.paswiji ili, Er luvt au fielen Stellen eaUfciUedeJi richtig 
eroeoiÜJl, betondun wo «« tkb tun kleinere Fei]Io-, wie r il. Vac- 
tCUung eikr tltitfulUfiung ton Punkten, Ü tft eh lo e h l «kr stdfixe u. ä- 
liaisildi^ Besonder* dur T«'l diu Gcdkhto war« jedoch bftufiger 
lesbarur bärge-LdU worden, wann der HafftojEsefaer ftricr herftdt- 
siibtigi batte, dns* auf dir einen Saite meiner AfrfrdiriJt die Üok 
tahua des CiaLkaor {feilt* iler te*Uis Dichter (Ko, üü fuL 31* JL 
eit, G-t nfckt den daauKt'bftr&iilcu Glossen,,. eowifl ^fttrrs U.-iStie» 
ein .seiner Verw mul üfnlloblc au* nttdeni Werke« eitigetnigon lind, 
Dk KLuldtuagcji m den Gedichten imt er meist ens dieser Ali- 
Btifadll des Oetbasr Code* eernmuneik biaweilim ntidi den Tal der 
Einl ous W und 0, i-arafainifi W riiibttU nur die ton «1-Aftuml 

alt voll - Jj-Klbisa hejTlIhrend Mnchleüjn K^Jitvii; die Binsgewlblten 

tob andern überlieferten ka^Hcu, welche ü. bin *□ fügt, um! «eich* 
iij mt-iucr Aba dir Üt hlnlcr ilencti tqm W* amtiön bat Amin de« 
ersternn ciiigeruibl l >, dn er düt Stückt flidi den Keimen alpha- 
butisob ordnete, ein V'rfalirüti, mob Ablwardt befulgie E 'ir 

,[,,ji jiratUsi'ncn iirbrr.iU'!» M 'kv-elk r;n 1ü duüU 

cnduiiat » mir bei ilim bukchnlUHdi {jctrlngen Ümfaug dioetr 
altea Diwane olefa! gulwton. Ja e» tfoti Aär Imüeao (bei A.) dtn 
(ui db Kritik der AiiebLboil so wicbDgOD Charakter dor Anlage 
der GrdkliEäiimmlübg vf-rwisdit. Sehr kamisd* ift «aMlcadlclti dau 
,kr IIcm» lieber p, vl, & Ul “wb meine kleine Swsualiiiig Frag- 
mi nie ron öediebton NObig»'» mit bat aklnKifccö lassen, rtaiarlUih 
ohne die daüEbvjs alehenden Ci tote in tarädafchiigai. 

U Qtrid H. Atttgr v. H. u D. \t. Hu, A p. (v* KOh fa. 

S. Darin p. flo, A, p, Wf Ko- . 


lj tUttzw4«r» «BttSWiktl Ul Um* Vertan eii Jn II*.fmObn*, wunto^ 
■Ui €*Jraa**c S*tMin t üm> um «ine ILiiiid«»|isjii:Ih to ^lpl»it T btapeUniL l«J 
4ü a lfl n nll Vininwul u TBttiutMit ViHffl j« inl üllkv«**’ l" *”• Br 
nt^iinjcki »rt- k '»Ata* 




€,T4 


fVyiH Ufui /‘-cwifi'i/, « 1 * i*f“ • If |!fr /kWt.V- 


.i. Ijas-lri p r*r, .4- p, .*r N*i. *i v. I. 


4. lUrlrj p. m, A- p. KT H* r*. 

A a«llAJl : t. U = A, & 4 4U litliOf DiwWQ p fr , /. ! I 

G, Ausübend auf Lju^ ülabiEf % v. Lv„ # 

X, An^. :itif jju früh bei mir. 

5, Aii?£, auf ; rni- flsitnü>* p r ff^ & lö jL J4 T X, 

liuscr Diwlu p. n, Z li. 

lt, AffSfl-. st L^taü Uctdipo] I p, iJ A. p. ffl 'Sn, ir, ”, 
l(J t Aflag. a. ,■■■■/ Mrl(IAi:l 1 r j 7U -.gt lütt blfröfl» 

iaiifiji.it ri-ü-n'.ti (* fod. Viiid. 

11. Aü^ a. i ;- .h Ajffat l, 4 ji t M Sa ii t i. 

\‘X. Au£$ -i AjiAuJ 4 . |i, ! 1 v No. !k, t, 


LI. Aus*, ft. lailibi Lat.iif ul-um'Arif rd Jung 1901 

jl i.l A. p. K f i Ko. Ai r.„ 

ti Attig- n. j^ai. 4. m S«'. H, r Imi Arulu 4M JÄH 

unter mwricr Abschrift tilgen hAti tilg helgefilgt, Cülrrn.n*r AüWgnW 
r ii*, /♦• *i- 

Ifr. Aüs-tf, u. _w früh ?joi mir. Tfcorlieckö vunrtifil nueb auf 


SÄwAhtd d-KeKlr p, r*i %. 21 mul Vntm^rki, dass der ?en ( 

»ir.1i auf A41 ihn Uiuim bi imUt, wegen der LebimsiwU der beidon 
WJiiinor Itaam tot KAbl-p horrölirrt kättm 

Io «ehr tltsltji Illl» lat nun frdifrli der T*?n mtintit Ah 
uihfKt mUiVeTütaauleJi, vErmudadlel, vemammeLL, oder ialscb snHto- 
üirL li; j wollt-n Niüd gunim juuh Ntu:ltJl^i#kejL Ai»gu käsen, 

w it, li (p, n . 3'-i tirdndu L Vera ”0 «Mb OtaJl & fehlt |fl 
jJjj eine Me moint-r Abschrift: m-jJI £ 3 ^ *.lJ 1 

-r 1 ; Ao rl * .*4. Blswirlfrll frldau blOtt 

tlflselrvti WüfLtf- ln dem IctiUrngnänlirfL n iUanit, Z. I Milvm nach 


— dir Worte jj^il i In ifrms. üLlfrhl V. !<■ p, II T 2 
L _>— ; ■ ■■ > * ■ ^ kt.* -A-s-h Abwbfift rto v- 

■* ,r**i ■ ‘ ■■' l i.. * Aüf J—I 

L? ¥ ^ iL* 



«trbi nJSi.Toioga ein (hinkt — Lin (frbpfrj you Znaiiiten fmder 
»irii in daniulkiä tJfdldil p. f 7p 14 (1 Vpr^ 2 8—i* rte# 


i.'onuQmjtttrt Als hßirpit] run VeniiütaJUnng führe ich p. rr t 16 IT. 
ii -xnni V, 5 <J Z. ;i) an sb frhJi mit.il tirnak 1 .*i. 

aüilojitTgiihCrcu die EAtan Z D—11 ti Coitua. ^vou J J _j bU 

W 1_I - 





<175 


.Y.a//*>h. * Linea, Ildtim. 'Alkxm* /mW«*. 


^ r: ’ii nach dem j> 1 - . - von /- 3 d. Cotnm , wo *i«, il;i •!«- 
durch Zufall au den Rund meiner Abschrift gekammro sind. «lurcl» 
«inen Stert» richtig eingrtogt sind; die« hat Amin nicht brachtet. 

Da ich mich nach dem Gesagten einigermaßen Hlr das vor¬ 
liegende Ruch mit »craotwörtlich fühlen rntus. fco gebe ich im 
PolgruUtt* (rtitf Au zahl KoicmUilloiicn zu ilcnt (.utunicntAr dci Nibi^u. 
Ich habe dabei die erste Kaside ausführlicher behandeln n müssen 
geglaubt. damit der Leser in das \erhAlinias ton t.odex, Abschrift 
and Aufgabe Hinblick gewinne Bel drn andern Kafidcu wurdo 
ich bloss die ürgstun. smnstötettdntcn Vergösse lnnwcgiuraumcn 

siteltc*. Ulest KmenilaiUrnen sind grÖMtentbcils das Ergebnis» einer 
Cnilallou meiner mit W nochmal« verglichenen Abschrift wt-U!»** 
lü» gemeinschaftlich mit meinem f reunde Thorbecke aitttellle, um 
den Text des Druckes rii sertmssen». ln allrn f Allen, wo nlchtA 
bemerkt ist; «Immen Abschrift und W. gegeuOber ilcr Ausgabe 
überein. Kehler der Abschrift »iud mit K. d. A bezeichnet; < oo- 
jmmruu Iborfceche*«, dmn ich an dieser Stelle far witm l.nlrr- 
•jtntruuc herzlich danke, durch bcigefogtc* Tb.j ErgAnxuugi'it durch 
f, b. (füge bei) oder f. e. (fügt ein). Wenn sich nicht ein iweiter 
Codex dies» Comnirntars der sechs (re*j». der drei Richter findet, 
»o wird, farebtw Ich, daa Versiilndui«» mancher Stellen niemals 

gaux lu'a Reine gebracht werdou können Uebrigcn» ixt das Ver- 
htiltnis» von Cod. W. xn dein von demselben unabbAngJgeu Drucke 
des obgeu DiwAn von Irnruulkai* **dfb«w, dass auch ru die-cm 
letaleren oft bwwere (starten gewoonca werden kflnmm. öfters *bcr 
noch der Druck die bessere Lesart bietet. Besonders hluög aind 
in dem Drurk des ünnmUtaU g**txe Zeilen ausgefallen). 

Easlde I, bei A. «benf. L Nach dcu ersten von dem llerans- 
gebor beigefogtrn Worteu tfct die Einleitung l<. P, 1 « dmn 

Cod- G. (dort Gedicht 3 wie in W.) abgrdruckt (vgL A r. P*a), 

nur dass statt -.*&* y.yll g«eUt worden ist. Es I« 

wühl auch nicht ganz werthlos, «la>>* der t.od. am Stlilu« der 

Vorrede be'tfugt ^ ^ o* HU,Jül 

Gr Sch. n 15tt. Derselbe Grammatiker wird auch tn der Ein¬ 
leitung itn Gedicht Vin p. rr ( bol A. So. I.. wieder genannt; freilich 
lautet der Text dieser Einleitung in W. (vur £a*ldfl w ) auders als 


‘ m ^Clrr (’oinm. Z f> V. ! beginnt mit*«hm im Druck ausgelassenen 
Worteu *J*i \J - 6 ^ au V„. kh bemerke, das, Aua- 

tostuing utLi Zttsetrung der Copola sowie Vertaubung derselben mit 
and umgekehrt so häufig *iml r dass cs »ich für unsere Zweck 

nicht lohnt, die dnwltwn Falle uamhait tu machen. — • 
fehlt in W. — JL* richtig cmrmiirt aus W. | — — das folgcuao in . 
’ r 4i 


IW. XAXL 



CXU J'V:.iti itnti Tkark^sei.r. Jia iHwdMi ilar IhrftÜr 

tbculiiLEs uuwrsiawiilicli fvd Aduii U, fctliQu ‘>«>a p l»' 1 

dlitt). Null ,w>j=* M isklit pj&jß ijm lOttNfcft P 

m nn»!tA«s, W« 1s#i -*d 

L ^*jü F, d- A. — 0 Jl> ** W rtabtig J TgU Tlg 

rl-'«rll *, * _--■■ ■ 

f f li V 3 j;Ljl nach tl Absdirift \\\ *^*_;_t r. ■■ n. 

j# -•#-• > *"f * 

— Hi V H 4 ^yä W richtig bloss ^jovx i!> V S 

^--S—I W c ~4l?j - U V ö W U* rnl^t. - 

■2« W Vl .*^wj vulgAr, — Xnvh it». rtftltt lu W 

mit n>lhi*r [ Juiis ^jl^J J. — 2? am Sdilu* iki 

^ w* o* di:*m gsr^i»,- : *■% 

^i\ - «f V. 7 a iL*J f. *, W- cr jtU 

1*. t. 2 ^1 «V ^cl W. a*# *lf ^^kJüd. 

ibetiwäbe r, alter >ftll r j^uf (Tb^ — fl V. t JyS J 

- _^ ■>! £*&& w _ji ^. t L_*jLs \&m Jl*± Jl. Donobe* IttfH Mi 
immerki ..(?. 1 jj 1 '; iiiw Tml iL Ln dflü Text nufgcmiianjint 

Und halb cjnemlirt. Der Trat ifcntfbim ZflilO ist corrujit; imhr 
schetrUieb wbt Wer von duf Ltmxi AJU2L Ü wjUJT *gL Z. II du. 
tlMn, — 7 v.-. L — u». Jjjfc *j[ ju^ 

|el äJ ille Wurtfl s. f L!“ -c lj 

ninri r .n siroji-ln n iin sn- bloss uu« flinom mir tuobt inr .Lut fallen' 
«ton Ni£bt¥£rstnjidiij&» der Abschrift fiullounti tftui — ttf V, Ü 

«ll ^ r. ^ aus j?. — i ir ^ 

i ff» i Will 3 [ W Im nach fc m --1 1 jj 1‘ Nil 1 idufmijt ; I im tl L 

CiJ® M ^ 1(1 v,--W-> <i f W — l» V II 

K( |ü|Aa2.iaj f WflltLo Alilwüt S. L i(U toltllilt, UnJlr- 

ich tür gflm |w&aatid uinj fmur tu der Eedetjtmig^ ihr iIsst 

t_unim gleüt cr^" i/ D, p |f| oborseUt ÄH 

«dir üaeh Fre;i*g t nmn «r mciat. dlei Lederne - *,üJ|fr! f«ni laut 
jjour gagbiLr icur bunuc gnu* . — |8 ; .y R : & - ■ — 

lb wU >t ^ r. e W s y ^ X -n V. isf L3- * 
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r. b. W. |jp — tttt ^jfcyib* tMIMItf f. ^jJb* — U2 ^o- 
r n, W, vi ; t — ati narb w-~d1 hl eine L.tiuk'? r ik 

J W. i5 I J 0!|*) Ifsfe £_^!r“T 

f. >-.,-i l J -i- ■ Wasa ihr Artikel in Wähtbi Wort 


ist P. «I A, 

P, * ? J, V r 13 ^ ^3 *- B.W* ^ 

U V. 14 nach ist dar Anfang des trtffrt Uulliveraea i 

k' 

* V. iß ihr Ver* ‘Anmra’t (IP, s). In W ftliierhafl, ist in der 
AliM Ürifl. zuudi G. injtqdirt, — 11 ^X^-i kh ver- 

iiiuih' II»- OU LTf - L ftitt desfc 


SLt ti.vli t*, r.i W 


d! - 



{ , r j IJf HalLiVm von ‘Antifa {ll, tö} ttt in W. pwp YirdwbeO, 
rteuso dar wett* BAlU and «tivkUiAiulig - J f LI p l 

y^ opi W, - ■ m o - t . w, . j ® r. 

^ _ U4 V, IT n iu-li ist ‘£u iEien: ,Vm— di 


Vj 


iir vr 


(L 


t*P 


SSt ^ l* pjI et N 

fW. jL—^ i wn- 


ÄiJj. Ln d Atertir wnr iUkriliiigs 
gelailnii - 23 V. 1fr _s-AaJI o_r , —^ \ßS [ß\f 
Hjiilmri em* >nt c* - —^ -JL-'db (sh 1 .)* 

j; 1 T I -tftjgü) t ’JüUa rj^i Ile **«i ersum Wort#, 
wen mi Itjiniic 4sl Abseb r . stell'*--4 r liLyrtebiuJ *■ *r■ * J 

r. c. mb — 3 c^JH i, e* WS C*£b - « V. Ü ä*ft 

Ajit fü!gtni±B Keil* tttsge&dke ‘ j c Jjli *-vt 1» 

I:I vJd! ^ jjTpl y»- • ^ r * 1116 

» V. Üj# h ^ F. d, A. - 10 I- ** «- »• W3 

-1 »b. ä-ja w ^ l “ 11 Wfe 1 - ; ^ 
— I5f ^ r, * w H 03,^ ‘ 1Ä tm ü - 

„ 5 ik .io> r, o. wa — H ^ ÄU> 

16 ^‘ ^■•- , < ^1 ^ ji-ÄÄ tf&U r- ■# f - **<■ WBDÜiig um 

I 1 ! CjA i*j±\ — xe ton r _d . , lt iür 

'4hl 



atta 




f*7~ SwaW, ... ’fh»lu-rhr t r,'i'■ Xl£b^nr« ,(fr 


* 


huf j>. » 2ii ist eiJirr muilrrsi QupLta tiuiiumniijn, ulh! wicu 11 u ritu - - 
jjcW eiuitcfüjiL 

P « Ü* V, ‘H j r. q. nrjH 

1 J * . 4 *Xi}j k ,«yj V d. A,; iIj J _ 1 

o» r - •.. __k—^ .TM«»' *■ _L^ — I* * • - 1 - r. 

a1, ‘ *b ^ l - * yjt W L s -Jim) - - 

—■r r }~^t? -j ^ W 


. c. 




» ' 


. r > 


- ib L - ja v, i* u|j *| ^y* 
tfliendlrt atis ’fttjj ^ ^J.r J was m r .u vr.r Intern lei — 

H i -*.^*3 (wo«b TJi. außerdem auf Käiml [•. ui ter- 


wnist) - \t V. 3,1 ÖJ $USü L t — üu V. $4 ^loT 

*4-v~ l- --» »■ caÜ 4M .^JUsl — '3? Var £, r 

F. «1. A. — VS» Narb t y^j 4 i ti- 

h 1, 3 V. 2& < -, d! iaÄ t IV c, au. t ^ f . IbUl 

*' 3 w l .vijj* — B r dukidtift. — l> >_ - 

J ■-~ ^ ~ -■* ' jj 

— ,r> v -* r^" u - lt ^ .da der funkt «ater 

Jtnj taiiini WerU 1 tdtr dick in. -•,. rermuthfl kli yjt — 17 

*" '—'j -'' ' ^ 1 ist loro Ur^ lijiilif* 

B^ng:. **|. dntatt =- V, Vj | - IV j Zam* ,| ei llr*.\ 

VS \ vt» r ß. Ein'. 

p I., iit ). _ — :t w - ah i__;i i, 


-juaxt; 

(b. 3-u ALtchfiii: U' r jr, ^ _ v ^ 

? !1 - 10 L ^ ^ _ ,* t öu 

^ SJ > Alvviir f W 4 r. jJ|. — 

1 ~ J V'ör J-_^v s j ^ \, ^jü*j Al^chf hatid 

W, r, 

R !r - Jn — ü ^5 *%,* u >=> 


34 






iVH/'P-i-i 1 . */;rwrrf 'A/Ja*** «*•*/ fWwaiia!- OT 

l iv* 1 .- I“ -■'*'*'_.4 £ —^ J* *' ^“T* 4 

I, 

!‘ lf, * < ^ _5 UjU l. A- wiiU— uacli W cm. 

1- i>. 1» «J» L r ‘. 

£' s-k, t6 *A-£JJ L i-UaJt, 

TV i Vf H ScbluM tmcli .v*-J- JO- ^Li^i 


I" Ia, AJj— J- 1 iy= 


Mil —;i 1* , - 

^ L - 


Jl, W. 


IV tl . 1t ^.- i. *}j^H —** *-V-^" l/’’ 

i£p . jj 1. „i. 

IV r\ f ^*« nach (.ji bigeriii; 

\' r; *t aJJi ikhlm.-- RigS Bel J 1 '’ li4C *' **■*’'" r * t? ’ 

i_ j, sri> 1. gv-j-JI . 

R -. i ^ ' br« - « 1 -V-s' ^ *'£• 1 

^ Tjl QB1 — üh %r. ilcii itriilea ^-^m : I. ^^ 11 '^ tlir - 

J 

Jjat hloss ainen 1 'mifat 

\\ rr U ,*5SI L nid» Tiiürb/s Ean , der aiir tlium Kimit 
v:-r t t öftuUri s. i Ki‘b twi UÄIdi j- 75, IH *\i\tu «W 

w 

#' 

Tv f,r . I Oj} 1 *=-*/> 

P r«, W "«'* ' 4*. “ *"’ Jr j»‘^ ä ' -^— J - 

b IV e >■ ^ ^ 

ft rr I ->-'-•- l. ***>» " afi ** &’** '■ '' 

ä j-a fliÄ,«btt« JPwfiW* 7,1 m i L — *' streicliP 

^ * r .^iui ^ ^ ^ ***** *“**■* r,,nj 

!* a fcj_s ^ l \A »* btffr W" 

hioklE, 

I'. ~ ; ilJo RIllei 1011g >n litt f'il^nJim KuitJi Ist im UrKh 

anj (u de, Udeelir. «ortnL - « itrcicl» U*, ~ 



fVK> -Win, TVym u mi tfnttt-irie mV h *i>r / .IcAlff 


t'n SillT Li t, bV£juai_E .(Xv *Jut=* _*_ L t-z-Jtlf 

lJ! ,‘*3 , ** t -JLj! gp V>iXv mich ttmrK's fömrii- 

iaüvij 'Jt: ixn i>atiiäcli tichlürtm Tai Im me fettr AhkdmfL — SL+ -l» 
t >J-iÜ . 

F. ! H o , t! ti£! iiiß > V ■» -J l \i Ol^i ; i'CWil .„VsJ 1 I- ! „ 

r. n. N nitüi Ju- f <?> .,! - L 

k jfb -* IT Ai L — TW lirekbö u'-y, 

F. f, t H' i. ,.■ «. L : - - W, *uuteiitJicb. — ii i 

- fl I. y .1 4. - ft L 

I * ^-'ju*i I. {*riu *m.J W. — Sb. l 

i" '■'., 1 wk_^0i I. midi TliotW** Knwiii! J Ilfecbr. 

- 8 Uflfli slS^nJl l Ö Al>^:hr, tiüJ ej mIich, — iü 

™d : T rf !. uuii — 13 s ;^i4 i — Mii A- 

|, jA**=? j'A. x*xA i,, — 510 %_n- i _;^3. 

I 1 * 1^ | S 7 |lfct L _ 

P- 89 ^ l. 

p fr T 12 1 — | r. Tjaii iF Hl. iL> — 

H i l 

P. ff, ü ln ^_*i ii h^^jI t * ~^ | min? ubtTEuo ^ , IB 


P f " ■ J ‘-' 'JFpü^ (. —scJi Umj 1, - : -• ■' - iS _*jJ( JLp 

1 

P* f«i G fllrtfeiw 


'^Mß^s - n m cm 

—i*y ~ 13 A*l£ l 

(' "^p Q*E- li ^lSJ. 

I* «*l» - ■. — *T A^- L 


■ .: 


i 


^ J. _*xA!l — ib. *jü L uü — h 




t:, rtp ‘Uf'twt itlai 


Wi 


U. : — U ^ 1 

* x. Tliell F- d- Alucbt — T W *-*>- !- ^-k^Us- 

v -.r. sr« Li fl} L m. 


r. & 


‘ Iß L — T7 o-sJ *■ iJü* 

,« ^ — 


S\ af. S t- ^ ^ L 'W - ' J 

"- i 1 . 7 ^ 1 wT’^ 

T' fttf, 17 )jy.< i 4 A - 

P, OA, Äfi i^b^. ^V- l* -gs^ *- lütl1 S * <l * A ‘ 

1' 3 ^ i l -*—i — Jk -^L= J ^j|r * n, ‘ p * 

iL Afoedfar. — T, l. 

I> i,., |4 I „-->0^ — 1** ßftdi *3* fnJgeBdfi 

ftuli ' Zelle MlÄgßfHltoi] : tpM&iä ^ *^H5 

jj —-is* “ s-A t- M»/» - ,b - 

.", -■ 1. „och Thnib'- CdoJ. T tbdiw. n. li. Man : 

T _- WS^-W ' , 

l~lf. 13, Dar jauiee Cömmtniir ist vaiu lltfriuisgebor vor- 
BttWalu-'i m Imitat fulflcndßniiB&iiLi: P 

^ {£** A !A*=* A *§* s* 8 **^ 

jjt ^ _^- ,j [ jg** (&*** '’^ ar*M 

j frfrj J ^ ? J»*% siftMl cr * U% ^ ^ 

■ i - ^' i ^juafS ,iJM *i^«7* j?f ““ Vj ^ : 

= ._. üpJi *. *ü ij4* .i 1 M*- o^* *!A #♦** 

.^jj JJ -4-t ^1 «jÄ.igJ*#* 3 ft ^ 

^ sL-> y .1 i ^ jS*& 

.jJugfS Uiaj, 4^ÜR i l>yij **Ä Em i 

p v . t t nufk TTl 1 ! Hm. ,J— — *— 1* B ^ lS l!i Vh 
- IS 0 *^UI! L Tl 3 ; « Hm ^ k >^' - 

S\ i;,. iö. X>ie ZeiJii 1 »tue e Ui d* Udschr,: KsLai ^ ^ 


&0W| IV^WI Hwtft Tkvvfai,'. ,iu ,A‘r /W/|, 


<j*L' 

’> SL> pfs^ C5^ r ,— * i— ^ u <^ vT* \' r ^' *rrz J>-*. 

*' * “ ^r j-f _ fjv=>- t — . i j' 1 X;ft J. 

•'>‘ f .VW* - ’-'i f (- ajtli T. ü. Ati-^hr. 

l\ 11 , a JjMror $ tv - üa I 

® ^ Ml Tkul*. jüufc j|' r Hudtttlilt uni! Tfl^f ei- 

s< *. ’ ! -V ^*. 

T . 1 nach — * ; . ,t f. c W mdiuflidi iTSi, — 

- * :,^— k ‘—'i ^=“ ! ***: I. j t LxJ Lg±ft Mi b Vi 

und Hk,'* Kn, 

I' ~,K f rt — uj \V, - |, (Midi ’lll, ^ 

I ,^-x, K. r], fctarJir, - II tij jj i, „U4h W £3 — 

12 ** 1 ^ -Äll». I _äD. ii »ml ;'S! 

L .ü-üJ, 

‘*1. <1 J:«j i. — ;v I, 

i* Jd=. — U *. Bdilmüs 1 , 4i ^i>*5 
i‘ VT 6 .JJ i_l i j , 

P- tr, lefT* l 

f'. *+. SH .i S«W1 im t L, -J| 

I - ■ ,j t F' ii A- 

1* Vit I 1 * I 

I 1 . >A MU:|| ^bj_*J IM foFgCmlti ZoiÜf Ut|S0CfnllcU = 

-1 ^ .-. ^Jül^ 


t». l AtLtAfnn. 


SüUe in— >r> fftteft Mdi 4lo üediditA des nJ*mr 

»b^ilrttnJu. Die*dben «Ifttl ilum IJftjjdt^tnijslrtr mwlrnn Ausgabe 
lß J 7 t w,jkhri Aiititt «-Zftitof Heil* »ndmtdtafki. 
IW ^ w dSö GüdkJitö ttnMcluit in d» betreffend* &tftofc 







AViAfVjn, ' t r*M t .MjfiWrti »prf ^'irniwHi fpKi 

rt';.' KilSb eJ-agäui »• fcbll im Hübte Imwik ■ elugefugt l^nluar 

Htrht Kj-Ui' U in iwiniT Aongabe ,4, Xu. lr an er*U'f Stellt;; <?5 
folgt I t.S No r hiormf II] {A. >■ * fi, Soilani* %Ssm 1 ilfcf Dhrj^v» 
kleinen Stmihe 'Alkflini'i in lbIipIb aJ h?ij acLr-r Oftlnitnff ftnatli drü 
iletentni jmfgtiffthrt t* fnJ(H Ideiiiit t noch ein 3fJlck wu A$ul; 
dl« leUk Uaherlkfettinp, die* in Jkftftui t I w. Au^abt $. ^, 
J£. 7 ff v-A la&sHi'H’n. Hierauf Enriugl Amin uocl iltti drd den 
Anitulißfigen Uteim* aßge«bfi*ifo*ttfl:ti GdAkfctft, wtklw die Codiee» 
Id* du lmhi^. u. 

l'ter Lut Audi hier fast iranur iül- l^udam d» 

Tostiit filigidnickt nrul *sch uii'liL um die ViriaralcTi gekOtttflnut» W 
frC-hlfiiet«: iran mir am Handle tnet«*’ EieinplaiT ixn^eLrachl« i'ur- 
ipduh'it vusj Feh km und I um'b fehlem ls.it er uitbvriiubsJclilLti tfe- 
Usaen t. ll, in bdnnr Kteb- I (bol hiIt 5i> t V 31* «te W° 

■ni Hiiinle iteltt, Jedoch har er In rtrinfm Ükdfcht H audi M 
mir V|l h V ü die Lehrfrl , dl« IfIi irneli Noliitike'.* Aue Ul. 
tr-nlmk IBRD No. V hcIff&lllintböB laall» 1 » dngdhpt ^Ivth■ ■ ■ mit 
Huchs in item Verte ftuwdite f»ei mir k fi , £ j P" 

adirhihcti* 


r* «l’nra, 

V(.i 

lL rrjai. 

’tfrwn ihn Alwin!. 5, a. ._ T.n. beruht auf Xuldeko« Aus^abu 
dlttfcs DidUcrb ■(jAlüUfon IBtfaj, illr Seh Im Juhre l«ßf Amin 
rrjuijnr Tltft *ur IjCttfl™ tibnrll&sen halle : in Abschrift und EMägtlt 
hrU t:r urig sdb-il crm&diÜgt 

Hie eingeitaute Worta: te-r- * 

^ ^ J 1 te- *,»ui iteü< 4^üreu lern 

ller.itL -.^ 1 t«iT an. [Uonuf gcuiuiulrri liii Suite A i.!or bei Ndblekf 
?die i>?l—-6 * ali.! 3 “dunJ(ie Ali-diiiUt tun den A-Lii, xu vftkbm 
JcikvL die Hillilhcr Aiim^ibr dta löteiem "SVerkei vtrpliehun =rin 
tnin?, Miüdse der von XOldeke nngefntinm Vonaiitcn &iwl in d™ 
Teil nufffenammtLi] . wunii 5iu mit der tfBliBimWm Au^Köbe nberdü- 
stimmen;: ferner selgt Amin Leurten der Ajf- dk NWd- öl«hl 


fl KüdrtllUie dH htietn «bl il A|(i in lu itiegnlimn.i 


Socin, f%:m imi '/Tjor^fri-, *iic ffimint ii#r AVA(ff 


(Jttl 


liAt: tu dem Y>r*r S, 53. ull. ’kli ritim nach Nahl '■ Jt t*. ttbjdrfcJi 

sjjuar *. das richtig ftchi, — £4 nit. ^ Jia. — 

lifi Ti tmltur tun k -/. — 5S, I £t __ Ju, — BK, 1,'ä 

ilXtll _u 'JLi* böiMT uLl N.'a lL;, — &7. ull 1 L 1 H 

fehkrLmft v l U>. — 58» 5 Ver c*XJL noch y. — * 50, alt, 

— et, 14 hinter i-jlLl. noch *Ju-, - tu, 1 & tau heide 

^s'^i (vorftttf auch 1 LV 1 Vurbuieu |h?I X JllbrOO, - fjl, poitalL 

,U* , .-jy.VXfc. iuie H«ichiM:i r auf dir Krau 42. r * 

-T-* ‘ jB,t -r^- - «A, » _*Jo [Ag. | statt , - 

11 IdUlRr mK’tj r) L — G* dl- ,j^AI ütaU .^3* 

6 » j j -U .^ ,1 Halt rff:•; ffimperliohcii : . ,t uint befaor mit 

drr Yiftum- aÄ^JLj — «4* « j v::; t tfatt 

'j winl dir bet keiner Par he mattr au (inte kamtnrn 

I>u-ü Amirj ‘L Ij vt 3 ui": ft rluju |j(daki.-5 E>rurli« attik HatidjchrifU’u 
ku Ontwte gesternten Haben., liHweitiu vielmehr i-Stui nUc wcilwn 
AEiwiirhimgtQ um X, iml A& al* jßtne i.'iiiutUMi Zuthaten *n*u- 

^brn* Urvnr** esiifttt j i* dfiro Streben nnrh grdsutnsr freut licblfcit 
liüJ L lL- r roiuaiiEwrcuitg mit ipllmc Sftttchgtbnur.hr, nie < t > ti; i auch 
ili* Bcy0Ot04Äflg dieser uder }eurr I^urt der A^ »ich mi-iilGii'. auf 
dbtH<jrt)nde sntlitkffliitflü HtssL &o lügt er sMrii Zu, 1 jwUcbcn 

B ttd ein -»* Hu Di?nu 6-1. 3 

:>ötzt er nftturlidi ela vor, dem v,;i &&. 5 «äst s.-JuTl 

iiSvh. &, r % l hinter :j_^l lh>lL i „w'Jt — Vüu dru ii-odtiiclwu 
Suj.kmi gibt >r jedesmal ubt den •-nun Vera. da. diö volUUHldI|OQ 
ti&iir hte «iilitrr foigpo; ilf^halb Inden er &P 3, i _*£tj _ iJ3 j 

^ — ■' l-- jt. - ‘. 4 , li: sIi.IH rr dlo Wnrtr ^jXi: 

*** Cr ‘ —- 01» t« ^ JLJL^. — 

67 ( ü ii*U da« Tiiimdeterei'ütor« i^ >| — &i, a Hhilt .„! 

a>JLi doa hredtere iü- ^ .j.-cjl 'j, _ lüdm*- 

kfiitojj tm io TqrlaBBdumg vva . auj u:id u. dtfL 

^ ^ V ^ 






MMff t'nrnr/lal 

lasse kli auhcrftebddillgt — r.7 H—17 }ÜA bk ^Is 

Wenkfisnsif et-or beiikn Tci» gcändnrt ln ja*? J- vi 1 

>3 47 ■ "q* - tlbeiulft }ls(i ot öffSi ob otfH 

riikunttlnk^ jlur F"rnil — 69, 7 il*& (ffllliiibjGr® -Cö( jjek t* 

— d9 Ji -iljai. I •' A - ■ ^**-' ■ ~ 

Sö. i Urner JJA *6ib jÜSJI . - *ü, pennJl 

iLL_«J1 st >: - — 'in Ult ^ j recht plmnp in 

tf*in lni)n?mHv iJjl gcfliultn. — 51. 1 Ui , 1 V -'A aL 

— fH, $ Tcir . -.-'t l m- h pAty ; V^-J 1 . — 5t, tP 

scheint ihm dar ütfl Aimlnrcfc iHr hiüip I^k!f liMil 

dettllfch (rtpag und <tie p*tixr DartteHuiig nkbt hi um ehr int pikant 
^iwejfii *ü ?e[üi er macht folgende iiO-^hlidilr im spütcru fct- 

^alilllltgi--rilii dursim' «j,r *— «Uv * Ü»*~ <—- (5 r 

x4>- Jr _/ _ i J v £ E j -LbtL^J 1 —■■**■ - s 

r — p - - O nJ -te . -A>-^— «J -’—S £JT?* 

4_J| .V k>Jt ^U=i OkftÄ* ■*-=-, -= M* uit. 3!4Äit 

io> Jt i A£« u^-] . - hat Auihi -• - * - !;l - 

bäßifif *t DCKib f UTtii Unter > t < 1 1 noch „V-tj ÄMR 

fährt e fort: ^stfT ; _ ,5 ! i — fr - t,= 

J - yfi -+>£ -p-'^ 1 ^ [Ajs b,l! 

I) S4*u v'ls-+ #Ä14* X. ÜkWl V*lHnir|i nihi 4 rc% Irsl Af. *mM+ 

übar k«kn *Un* t*K *w±* pla« w*nim, Wtklin mit ^ 

^X 4 Wl«r rfis 1 ^rhBBiJfita 4** W-rt m- „ik] .lil de» (lil^ k*n 

filut* Vfjfflt» n ». *r h 1*1, 'S' 1-»™ 1’ 

tLfidrt W, I, h,. im Ccnm^itUT ti® >T* S»rr ffcu.. fOtäfeh <fM Ifpm nt 3*^ 

bfc!t»l.:ci »bd, Itslirflh'i «!!• («*W 'JLatCO*ii*an ^Ub, !j 1 '1. 13 

. 1 - 




*'Wä*x fWyvn nnii ,Hl-. i (if, IWtttinr. iltr Ihfktrr 


68ti 

ff* wo: hinluT >».-I noch ( C jsJoJ, — f®, fi r ^ 
dmiKatar ^JÜlg d&X**0f^- — &, 8 tu 7 lün^ gjj, und 

^ur VerdsuÜkhn»# Jt «Jin^fwtatam - Z m il midi JiU-r 

tnmfet ^j* wühl diirtib tlifl ^rüliere T^iorl icranla^i - lilmudu 

biinisr m l ^ j ^1!. - Xj Jlj&t JTjjW* — 

EIiumIa Vt JUL-a allerdings passender ^ 64 ^jk. — % |® i yii\ 
Jj* <-» « * -J *j. - P*!nulL W Äl. tjL^ «j4 — 

W» 1 ta: £ 7 imsj, HdSfclnjueuH — <>4> I® nu 

JUMllt J . J! Limited KL. 

T'Ur< *[nl mir snwoSen, du» bei kv mer einigen dieser Acb- 
drmugmi die Krtllugtiu# vntlleft, «in au* cxwjt* mtderm dis duf 
füllltttivf AjuiiIu IVZi-Jfod“* nljrjil^Lt L-| t . 

^ ir hmiimmi Jüuin Dtudn st lbtL Dm Htirsusgttar Ist din 
bti XGl'lefcr in dor Sammlung füll u^SibkU 1 * von*I|iiy*inilt) RnI lic n ■ 
Ifl l|T< dtrr Geil lehre niif^ehnbcfj und diüsßib^u wie tili Tisch 

iNm firn mtacljstft tan ilinrbtl wohl ur itar dem ^ SS$0£C 

rtaU erat zwischen j um) 3 an, uu-- - i. i i ■ 

Sifidt auf fHfttiL HüV) zwUrtan p und versprengt« endlich 
ßfidaq slcli im SdiJosae hintat den auf j reJmctitUn üciftdihm stah. 
SWßi Terw auf P (gcuumir. Ml |fi wiilifinhtiJdkli frfltar 

ibtn-Hn-i «"rdm nnfHi LiUfcrts ItunnU um m idrliter |?c 
ftfbifbfjfc. uh .)■”■ nirbt d™ Jilwtu »aih<4 aehv taten, sowVrn den 
At: tolnmtimea timl „ in welchen sie den Kopf där , : »-3- : 

r flto& bei Xüid. 6, ^ — ImiürtaJU der "eiuMlneu 
IMmkitcltsiataa ein weitert® Princip dar Anordnung m onirlodccm 
l ' fl IM|1 h rrtTgetaat bemULL: weder Kclmr alta I n* suah Metrum* 
nwtb Vamtilil, uoch urtprüt^Iidle timl tilerhi «»a - 

Wttand gewesen. Eijium» pind xiröE ücditfliti: XXVI u XXI 

Vf'n Mfiirtiß) uüd Beim kil idßciinjifiiriTSen Stödte iiHrhundtu 

wäfilea, %uJ. KfiW ü. || nnmi V. 

If nb Mqih adiln 111 ItI* i■ I rfif iiM Von Vo» HXVf fajItLi'lni i- 

wim,T *"* " r " 1J I *h (i'ttlUhbi di« rib^pttui t VOM t im .l'..i Lückf AWl«(iiHl 
_*“* ” u ’ TU 'ul Mhnnctirt AmLnuAtinkitl: . ^ ,* ^1* il. p Jur^* 

tu «idf Uianhfihltf; rfk, niw I tiTiill^ vAmr TnmAini yna'lJJJ-J 

,1f niftiai * i '* L Irb ifc- -Hm *U- ln An wntlftrii V.rrrMTfrt 

v * «W # ^ 

-ä'öf 1 -' - -■<111(1 rtii W'lLib Mrnn* 'fiii.Tiffl» itim numlrrt« i.pjHTr* 1-1 

wnt^lM, ... ,imt «Ml dl» l.r^ir , dm Ilm Vi W . p ,',r„ |) H|:I j» iiucftpi 



A' i 'n/'j., i' i . .r ILit tJUkiatn . nt J'u . •fr;!.. 


U#7 

1 >j i /.«irtjitsuim 1 der uripriLn^llnlkin Auörduuni: ItciL m iwtä 
Kienen viEAntiomd auf die Ki nie hangen dnge^rkt, Au X* V 
sieh VI inhälllfch Ah] dh ielten «lud in iW SimmI und de* 
Ihn M-SikUt dnreli fclmrn filMTldlfiB4ep PraiAlitfricfit mit einander 

U'fiiaQ'lüQ Xu ti reimt atüf V auf _ VI auf L >. Amttt bricht 

c ' w ' 

daiier gleich ft*£k iLm Lfuiu ijl etdcu S&tjjm: I--j^ ^JuL* i —ibü 

flk 

Jr *H all mit ’lflji Worten dJl — 

I’uttietttftji ämlim wir S, M, "iil. wu ?\v unniilK'ihar »ach 
dem Icixlaq Worte de* PouiniELutars ig I V, v, filme dass wniilgsieni 

An ZwbdiciinMiffl des Itabfirgteg ju elw* XtfUim Ailiojglfl, fol- 

aondßrtiuissuu eiiigeJüiiri wird 1 s+y jl' ~Juu As, 

|rgl XViliI.S.MO, 111 JU» ^ ^ Ai. L-5-i; -ji ^u#JÜ 1 Jt 

|^*Äi ajU^ t iTft-j fA.jJ w* l - > ^* • ^ ?" ■ ; 

iliiiti wcUor friß lud XflliL S* 3*2* 3. 

fllulfr dar Samnihiiig Ilm a>-äülc|tli v .4 stehen un 1 1 iwA n nnrJi 
iiroi ätndxe vrm Jw vlfi Versen SXXIi nud XXXIlIl mtE AalmiMt 
des ihh ul-Ahibl; da* mte trimi auf ,., da* üWuhu 1 auf 

LiL-rrtnrEM bringt Amin d&h<.r 3. .1 unter dou ÜGiilhueu acif zur 
Einleitung ytgt er: Jl J, 

A_j ^ jyi t ;i i jus dem gebildet* was hei üflhL ror 

XXXII stellt. Am Sfihlü*aJ «Mit tr und, Mn« 1 ^ t J**. 

- r ' ^ 1 ^*« — ^ j-; V<jr X XX U „ S- 11 T 

unter di?n wul f reimemlen Uediohten wird dann rlifl Kamte 06- 
»ßtkuag üücb einmal m wiedmboit wie sie ht s Xflld. atdil, mni 
ausjnfidt-m Itinnigdng:: jJ ^ ^ üajj-' 1 

Hoi N. I (S A \, L:ana er die uudUUriiebe ESniliJong der 
ank^rtmg th* Uedkhlei waglaastin, ds ti« aus dm» vnraDgniteÜlon 
AWUniitc dor Aq iiiiirmchcnd bokatml t caijE iialiaj nur: 

sjlyd J j-t* 1 '■ 

filiif ßlijtke unsere: prutkes fchäsen nifitt «lfm Jii^ m au 
1 . $ ao, pemtlc — I t a Verse auf y geitgndwM au* .U luu 
KoltL 5. aa. IHo beidün mrntim ^flrüe (mH Variantenj weh Im 


I Am iteniirhuu IIraBitrt imit n bia fkl*l»ir tU- CUwm* =* V* V, illm 

W- f rU \*i ¥ *£l- * Kk 




£§§ 8i}£3m, fVjj* * i ntwt TAurfaflw, dl£ £H*afa*4 tlfT tM*hlrr 


Cu mm mi taff iu U U abiT uidil, wie In den Ag,, dratt‘Urwa, «ötuLcrn 

nuiem ’AV-lleu iiufeiclineliGiL. Elnt itUnue Atalu ».; _J _] 

UiiiJl ^ „»U uns dom 

Ikarfebi dar Aj^ mrodit gemocht. Im Crnum. in J, I gibt er »jAicr 
nur $m »tti» Vers und sagt «tttt de» rntdam ■. $£&Jl 04^'t 

J j pA&mJL ü- £>. 11 mel Verl r Auf _ arn iljunjvjj IIP M 
Maid, Kiiikituijp- 5. 3 r> t (imjcmLrt durch ^ ^ 

^yi. B- 4 . & 1,1 |« Jtwel Terw traf UIH 
Hum eW und klvo, AllniblurVa bei NftJil. ebenda, dareb btöwe* 
-■* iw» und wrrjl &bjjx- jed" BtEtEtluiDg ibur die *wt» »hü- 

gaiukrL Ai Ebenda die beiden ftdjun früher erwähnten Vctw auf 
f. aus den A4", jNiiid* S. &ft, aur.b LU mr beiüe liciuttkmig iiLur die 

unmittelbar darunter; % i, J| Cy j _^5{J 

aj*J= 5 dfl Qi'J. 

Ein Li ü dicht uder au> Jj nur uiui'ii Vera, der fclch 
uicbt bui NOldafco fände, bietet dl« Ausgabe nicht. 

Iier Druck ist dundiftog um ocali 1 iri Eradiwml dieser 
Mängel s^Uij» im Altgciuebii» dut» Veniäbdims der Veree, tv. wird 
dur auf dlse Ausgabe oMbid nngswinaauu Le&cr t oll nid* rathta* 
itiu, wenn im Cum meutere Formen bc.sj.mj che o timl erklärt werde», 
die riüb u»r durch ihre VocatlsaüOu uiitoradinduni Tocah Onanien 
werden geradem imulo*- So lint auch Amin nm Schluss des Connnä 

ru IS, r die \\ orte die nißc Variante zu 

Ijt ^ctcbt-rn, weg, während er au derselben Stella die bri JföLd. 
Atuu. 4 auj ijam. tiitgtgubene, untrh tu ihren Üonaanautm rer- 
TH.iij üdtrnt- Lesart In iku Cnntmcnlar iiiiidagncgeu bu_ Afiukrwärta 
hueld er ak'lj diudi duc uigEui"' ftacTtLuuU' üu hulfaa, vgl S- il 

<ihm f Cvimia. tu 111, c., Unter ..• bie-t rün a*. uud 

* 4 » L r" •$$% WJa* -J- Cvi i)üü -jfri Einige 

Zeilaa weiter dagegee will er uns ^üIA S, aa, Ahä Ü die Vorlautü 
► *. 4 

xu ^ iu d«n Conunffntar aniuebniünt ^3] ^Jl 

Cni beuor! 

hi i'ii.u: ujlfrt dar Comtuentaf dßn l!llxcIqClii Ytftteoi 

Ailiih pll ji-deatniU jtarrai iliw viAUtAndip Gedicht und stellt er^t 
dantelbon den C«Mtr vmamm Jedech, um Vennrraa^ 
iu VBcnidtlmi. Lat er jttuaa dttnnf Atbl, dü> dl^ Kelhcufolga ihr 




AHfr'fK IJäiiui, nul ibnurfeAi BN 

Glnen* derjenigen der Worte und Apidrtfrkc Im Gedicht fr '-JH- 
spricht t daher OUßebir U m^o Hangen, i>to gtöfllrh-n SVüftr tD(*v» 
tr der Katf tnmang wegen Birisitm* Ui «tens« wtoderimlcitf gewöLn- 
tkh durch umh YgigeseuE*' und En lUsannem. 

}JJ* ktUMieit A n m vrlc u n g o ü S d l d « k e*ji verwendet vi min 
mitunter düti-h vot-gcsottte» Un Commeniw* gerade »Ja »WA 

sie dem ihn u-BlkkU angebarlen. In iliii Aufnahme dercntbcti rfigl 
«leb J*äoth keine ruiisupitmar *i» * End * Ti ton daa wdii hoätWcMft 
Autnei hangen ad $ Sil nur vier TicmiiiL nordoit. hoi Oeükhl VII 
■logt-gra IimI fr alle Nuten in dor er*ikhtrten Weint- tirwfrrtl»t J ) 

|jiibri passiri ahm nnn hm nnd "wieder eiwas McoBfliliebrn, t. D 
iLifb er «um A r G ■ ^ ■ rnn^evosrsclüljajg' MOlii.’* Ebenfalls Mr cEilp 
nur. keL hflJi, *gl. Cflmm «4 VII, A; wier dw* er bei der UIomso 
Sh ku, Annt * das nnpnnktirte v^A>- *u einer v*Fh fect 
marin. ixt er: VUJ f « -Wii\ ^Ä?, Nütö merki na, dor Ym 

iiiniu akh bd Bökii *. i, 'Iw *A + 4er Cf mm beginn! in *fcr lUnwl- 
«fotSli mit .-.v, Ndti ^«rTätisert \u «A: aa^ dif&eu vier Bor heu 
macht - h. v ^.., : y _ , w '■ idi tümow S|iudi- 

^brrmehu iüuio sich diese Variante nur auf den Vera selbst bir- 
aidirnT liilrfsn wir ihm denn 10 geringe Kcnntnieb der Metrik 
mdiid'i"! ? En der Th.nl i-t dir eil« tßbi nbttUudilkhtr Kaiitr 

4 * 

Hut er doch um An fünf deüellien Vmev VIII, I ^dJil yjl IE* 1 

erste kurze des Wütir verminet nnd durch ein. -yorgwutatn ; ’ttpinH 
IJh ihm illenei 1 Wohl das Üytaidißii 1, welch pp bai N vor dem 
VfiM Mt geliefert hni?i Auch suEist flrukm sich antrfotfie Yer- 

t ii, 15 1 awolmel ptgen «toa llGimta st _-jL 

t:> blcibL tiüd] zu uutersnolinn , oh \mi drn blaliKr erwahnten 
Ahwckhnogen nhgcseUeu Amin ilrn Kohl ‘■.dien Trtt im Kiusvliiru 
UDYPründert wipderjffihi, näil yb ihm, nttin dis OkM dor I'al] ^du 
«üllhr, eiwu eine Hamt^hrili oitr fieu*l%if JiüfeuÖUtol xu QM 
gsfuiulnn Imbro, Von «l ahl n yinxchlagipu Verlnd^raugoii amd 

dis Uraek- oder Schreibfehler uIuj sondern, welche 
nicht rabtreieb einiL, wie inan hier erwarten konnte; sie bsieben 

meist in Anabssang, Ziilbffimg ndrr Verweebt-rludg v<jo hinlrt*« 
OMUl hi " kfelilcr ^■hüt V«rbg| lÜlWflrt fl Mjp», - IL 


| In 4 «tt 'fril ’Lir h*i iT *fc-r lua dut ilniJc* VJIrJUlien 

Hfonhel« Vw Ir null W ' Ihatta*el«‘i ™ 


iJJhj Agfa , fV|> kW i 1 . tU* üüdiitr ./jsr /)ic^«r 

m. ('>mi : n. tktiii . f.'ütnn:i Kur uinuiiil k.ln ick ilut Lu dieser 
Hlmdokl nsf dm?r KrtUklmiykuii ertappt, uiifl da# nwh Lei einem 
KiZiusiiAmm. iti dessen rklilie«: P/bn-ihut. 1 km wahr« chefu Lieh di»- 

ffttfrnütal fetiHotai nftmtich Kohl 3. ¥*, i* Ui «tot I am- ton ^ 

in uicj lii'iii hü ru[i]ur* nicht recht dämlich koransgi-hiimtiM'fi JxJji 
Ami» schreib: In Koten ilei?ün ;*Ja, 

Auch illr nu( Li muht Munkelt bcndi/mdeti X 11 tl bsittugcu 
einzelner Warte lind im (Juutcu niclu ru hiinilg, btraomkri vrtuu 
moB hcdcnriti, du* durcii uninrHa denidbrn der /traninimmhAnit ultltt 
l ''- ' :rh Ämtern Antksmtngan lind dagegen bcnhetebfrgL 

miii i**r mi ilrju Znpclio LmbülrhUgl, «Ich und ivliiru Kiimten 
achwJerigft SluUeu iiuiin^prcj ltier jjj nuidiim; i U, VI, II Cuuuül 
üm -1 n du- Acbr nifr-l ha.fi e L s t'iöfüth 'M.> tind ich reih! 

LlJ^ iL -iLi. \X]ll. fy Comm US Lid der KErlÜttnnjg »ue 

k:-#! der ffett tu cid t in (Inlnong; Arri, OtnUoht rlin mm flherfhlsaig 
ersriimtmden Worte and s-dutk nett ihrer wii «Lu: 

fy-Ld ^3 0 t x^’jUr. XXXI. r Gönn# hi j«Jk toj *J loset Oi 

tlteWurle ,wslJ5 ^sJLi ^j.' 3 * äj j - (3) MßOt wühl Will ÜT» die** 

I^EIAÜ Krfclhnufl nicht rt<kt ptelfflblil tftrhieti itüil itöa dttr PJwü- 

tule lu dum «i iüb hinzu zu ilrnkitiiiltn frakrer ßpluhnuua |£t- 
tit; eint erWnu SctuiM, die Ihm dankbar istihm wühl 
will, fllr Um dm-lelit, mißr AJmUrii&i Üdld. titeiE , *etet ja «rh m 
diesem Sinne feeh nr 1ml Huu ZuIIacht miter uru 

ihi£ 3 dt*T Streben rt»-c|i Yicrm'iduuc dt« UmmLäudlldmn, Sei* 
Itmwi. Schwlnrlgen tmd KtsrUin ütiitdbrii durch da* üiiwOlinüchen: 
mtd Laichtet«- lit Adi'ti tflfc tjrtaöhe aller wettern V orfi njerrcnsr-n. 
lHa frr «teb miL dum NttJdets'-■’!.! ei W'tii? vutioh! In «Jen Versen 
nlt auch güjut bfiuuilirn Im Cunmufniuv «t! itiLi |uu. Zutirtl diu 
V’«!'? t; die Aendcniugen gdmu cnt^trdcf auf ejna der Torhaudcuon 
l«mrttß tfiiuek a } oder nichti im letztem Bcltncreu Falte Ist der 

j I ELw inili n 4rm • ßtu«of «nmmiüipilwi du SCh, 

Mr |*tit U*i I j« liifU hfl lu u| 4ilii» , lor u Vfif 

tuII phiiitt UilLlr'l | k *.ii rla jli (iiljftCidi't' II 1 iJtV , *JÜ| nidP *• 1*4“ ^ ,Ll 

ItilikhL s-.nslni» uni u- Jiixiu» -T,nn di* Luit* wiü* >™*rt 

ItWEfdrtWkB ®tUi|, "I CD JllM * ltt#li Wii IIh* [ tf i ^ dir rif. |i<L 

r*- 1 «*V lj j Jr " tfiMlunü Jat i;<iiiiji-riilfl' _s 

V- X. JE, I, L «et J'Li, i>pli l i ! i. «tiU-rrtl t‘iwn, 'M n^kL 

1,1 ' ii'*“ Jbi km Ckrmui. Eft ( b ^ s4 


A'ji^wjn», 1 Crtt'itf $*#«*, u-u 4 Fmwadai, U01 

tvrunii 4*1 nn§ °in Wt JttfCbsirltilfW^ da&s itu Ü* Beeafiiuig 
hanJutJ iftfllkbiin MilJilalä uiclit braucht sr^l uurfit iu werden, e. B, 

V, | ^**1 *t* [« d*gegtt> im Ultal die*» Vrtw* 1.1, Jflj 

II P £it, -h - weniger bdtauuKra (bei ' nrlio . B. fchll rv) 

U fM. 

_ xJI Vrrs l hui er die Verbindung *L*£TL» offenbar nicht 

YtTHÖttuleJi mul n Lic ht : L*£S ! U dornu -iti?^ xwfngt ihu ilüiin am 

hur Ir^ettd eitlen Sinn MniiiiiiB bringe n. riiL- leiden viv *t I jh 

erwflhnf in zu Yerindero Vers 1t J :t ik- vgti ijcm eul- 

femler Mftlstnikii ',*=4. -JL* nlibRngigcu " ^ «f «tflÜl hioribirdi 

eilte Bftifirlmtig ku «lein wimiiulbnv inrhrrgftiifiiilen ^ ,1 In* r 

VV :tL rHiinkhuf *jnd dü« teil mI fl, ij.lljjctl ALUctüntr^uji. dla L*t 
Bfr.li Irre C tmrti elitäre geiiaitot. Die Jlifepiufc m»gi*n /eigen, 
wie r.r nnr nm der Bsullidskeii nmj tünfjirliheitj der hrttJähuclv-Nfm 
Ijjgffe des SfttnliHUM ttml der Ertttfirm ÖlnfljjJwÜ de* Wort- 
gebrurJi» wjllt'ü von dem Gßgelieimu ub weicht. obue .bilml aus 
i'lwa.* andcifui sls tiui suMtem [jigcEien bißiiKbgcfllhfc ^cliö|ifi?ii in 

mOvieu a 1 r iu verlfflssert: III a L-hö* (t. 

fc . - i 1- 

4 ^jux-f_sj XII, i reifiilrefthtor 4. 

UJ, i. üij? sL LT, i Jiü et. V Emlciiuxif 

<S HD, II) Jl*J it ooüi: Z. 12 tmd lach -r^ast it \j?. 

wobt weil leirterei neben <ier Heil Magerkeit die gewüknlklifcre; 
Scherz bat 0m Vomm m Yen o lur am-Jj Nblrl ^ 1;i 

gDfitüdm flirr wir mich IttlrwiriTi ■ {1. AI r, iIJinhü i‘t *"=ii In- 

gl, , ujj « 

,HjLi tir"iui idU Jet JhT Y,'t dM* * r dr-tii Äfr Oir dl»* * *1- 

libLur EttEbafltHttili l'utkuf« L^f wr; obraau Vor» e> 

*t. JtfÄlf. wrlf l -r I H -^Uwr^ AX.VJ.■ f* fa«i « ^ r 

tfudKtnfl ffrEen Ou ill{f#i|^ fnmlB tx^rinLIftnä* w*ld i i »|«def Iw* 

„u^lfi. S^- ^Tll tui IPfffliia" h*m«f m *' tfcorb^fc* 

v hj^ji tuJf Wi Jjjj' iu IamiII wt *«I| übcbl (lun «::*w fluHUiutifrn/i 

mwi Ihu Olitt«iilii. ^ Cnu* ti ücb tdun 

ulitr. i, (iiif klkln u i .•r.frttw tat rt »m*!- Iir^xtbus du Ui<>.üp* dHwff*«'. 

I) ttw ttNr Rkli ü«i «lu | li-n i>L firlil I1J vutlcgl, fehlet tlk WWdKil«li| 
lu! l.^ntiaiiqtJr. 

m, äxx* 





|)‘JkO SocitL, iVf« und ttfmli*i «br D&hksp 


^ vl *JUj! J*. Ebuub ^ mH Pfonku Mail imt Sinfpilii» 

mbundcn. I, t **** sl J «. ^üit 3. r vor 

. rr-^ r fjo li \t)T «j-j. das vnn Nüld, gdöhkrtt; il esii- 

gcsetiL if jju 8t u .\Uf. u*'_ ff. Durch Ycnrandhuifl von 

i i 

iss ',on _,oäl In und durch Air J .iähjdc tan 

JjA* ntaeid er J. ^ejiii Knclsatx 4 r= ifqrfloi'gebeutieti J .. 

üfttstfiiädcn wieder eiufudü-r mmi bequemer 1 ll, 1 > in 

^M\ *'•- rlie- feil in vtrbmi!ft t fauK^orn 

for diö liüucutujie; in ctw. ütndriugpu dss Fern ul * ^ 

gebrniiehlfrlicr 1 >!■ IYrru:r f*\j* iß . wegen lira torhaf* 

jfstumdai .-*4*=, nabi-tlegüikN Vefbc^uning, 1 r lu 

verb,. am 1» ilnm folgenden %.:.—II eongnumt y-i. JumcböO- HhühIa 

u^l 1 r- ‘ f « l ■ ■ T L ~- J* ftt -jaJ )I „ »rrtil well die Erde «rill«« mir 

fi n r: kl hri n geiid ujs ii erst die von Iftr JiarvQrgl'bnchtcii P f I tu- 
*en grdü ffvirdniir! Syirnktüdie Fekbeilon Vitm er mehl *ti 
wardlffiti; so ükUI U- III., -r In ^*^1 .hu von Is^ld. g*Ütftie 

\J wkiier Jinr (vgl uud> Vt:. 0 mH der ild^lir. 

gegen N Lte fitfj§fBdsii Worte scheinon bei N. ni e hl rech* 

ir. itriimrug. titgkidt sw aur Kolb ciuun Sinn gutat Amin bviiun 
ülmC 5 »Eticb Linier wodurch alte* glatt wird. 111 , ( 

Al »1 * 1 j i ItL, ,,'V . |i, '^]^--^ > iXj - 

tß dasselbe Gebiet gohtireji aauh iite auurnilen Irfiltebuau Eln- 
fbgungen irod Er well q r ü ngdii, t r R ..ciun « XI Eint. 

1 Söhl. X # j S rt w, {ii-null« %L braiter tagt ^ 

; j *jI .oder 1, lr. lf 3 ^ *t , oder II, I 

tvhekm mA : ^s*\ »oeb ^ f äÜ8ft | m, rr «r 

iHHb ^ ivgl. jWslbca Kall XIII, 1,, t,f vor ^ uoeb 

Mii.eliir.-’L'!, III, re ^1 hiLEter «iuio jwtdttm irtlrrhnH Sl. f 

Aüclir er durch Vr.nsetnmg vqn dft« TOa XMld. dein ITutentcm# 

^ W|,iäiCÖ reuen S 5 a«iitjec nnUnien muh im; bt- 



JKftjjM. Um* i, tfd&M, und f 'rcrrfrt*. 53 :t 

souilere DoEäcksrichtigmig* inMfürn ne diu etaijyflö j ) hilk sind, 
in de neu sich die Atufwuhnng oder lüniftgötwr nicht ;*wi der gegebenen 
ii^e erklären lässt > »tnlirn ani einem indem Schriftwerke 
Jimritsgrtragirn kl AM dui tniraffen ieiibillseh* Ötaä&fln: XXUL r 

ftgt Mf Liulfif -v— ■ — J - 3 --^ _-r V. IT, .1 

gfiüä u< j f 0^4 . n , und 1 U, .. r ändert er dio Ütot-iäc 

JhgwD )Uü* in W' JääJ ^^y-1 UH [He* Luo] — 

J g ^ fj-1. Bd der irrsten kann er (hiuh, i irr bnmttt hakui. 
bei dm beiden andern nicht; für iie müssen wir dun MüUH nn- 
tltrcnbcö, in weltfern ti Iwkst: ^ U Jg» .— JMjr—^ 

tfjjPjl tun! fi’fisiT r ~ J 

Aich die onu Glosse biete: der Mu|{t> jedoch un dem JuW Ai r 

t meid m , 

Van diesen 4rd Flllni also abgttjwk-jii, glauben wie den Bo- 
wek fitfliliri iu bah' tt, da« Amin so seimmi Abdrucke de* Dkfm 
iltü i Ur»a kbiJiau andern Teil bmnui bat alt rtEe ihm tou aas 
y öl [ebene Ansgaba STdikkß>, idu ItcsnJihi, ita* uns «war sehen bei 
DbcHhidiUehcr Ansicht gut wie fe»r tarnt, and nrfeta* die iuf 
seine cutfgUtigfc «lewiniiiing fcruandic Slaiie idiw«Üd) Itihmm durtu-. 
Wtf Ulten i dieselbe trvtjdBä« für UMno verloroutj, einmal well die 
Uetcrstmfceiw tm< in tslnigim Füllen ermöglicht hat. den >nrhandiHUBi 
Tt u jt.el verb-:. -.em Oder wenig«-m 2 bc-;cr zu veniteliC», und serner 
gmi 2 besonders iJcarfmlb. weil hier cltnud an einem ftEltidüle rnu - 
fiiiirlicli irad im Detail gewigl itL, wie dk UUerarififiEeß 9p*knJniilcii 
im Oriente mit iIetu ihnen mr Verfügung «ebandwi Jtaiiiiiaie om- 
i i i .rflii #ifib ein nabnUagOadfr Schluss auf den kriüeflfcen 

Werth u uüIlt liiri agülBSfl ürioiitaliEcher Presiaii yqb selbst wftibL 


d. Alfnrftüdak (S. ft"*.—111) - 
V« 

t. Prjin^ 

Ule in» tntr im Krtllijabr'- gefettigt* Coj-ie der Orfördur 
Hnnikdirflt Mütrsh* fl4£ (vgl. CaL KioOll 8- 3Uf»J heb ich l“iä!> 
Amin und yestfiltete Ihm. nie nb&cbrsiben rmd drucken U IttÄStfn* 

t Lt iM mzllribdi trbwud tnU^, <b» fe* fi« am**» llBn 

£ aja*ün IJi>ii; tail i!nt hiilW wUithininm w4i«»] ■“** f> u4,lWl 

#* 




HH 4 Soehi. iVp*' un-J 1 Tkvitivl<, ij( /."/ji'iiÄ# itrr JLkAf*r 


Ein« falstii vondivAune Mjlikjlimp tibr j* den vu« Amin kalo-ldi* 
i jjnea ) >rm:k imt ■ EiUcmcrknEi jt litiüttli; lJcrönbi>Bjrp£ über eine 
tom nur f ii Berti l WT bürt!lute -Aivynbc des Dehlers m der Academy 
vom H Mcü ls?ii &, i f> tfimnbdit, Do jimer Druck mm erst 
musti Verlauf tun «tüiiiMi bist iidii Jalirc?a tu Staude ^kmnmna Ui, 
so C'iiUtcbt Oio Frugi T ub Amin siut^r meiner Abdrift aorii dk 
in^tmkiku Dc^fott luMü: Atiäguba H, Rimdi+’r's ^lds JeUl »ier Lic/firtumfti, 
Tom I d70—75j gekannt tmil bonnt^t bftbft. Die Oiiordcr Haiob 
scliHfn (0,) den mreten llftud lierceiticn IlweuiiOß *) des 

ittw&U» dib ttimrluTVdie Atoptm (ft.) angebürt feur In 

Gütlich! VB1 ist die AiiliUEmudvtMge der Verne von ütr fttr- 
ECbii'tätMij. l's will de liakr jflntj Frage deh ns Im erheb dttreh die 
tlclniditiingr dar Jla j h en folce der ßedidit« und tf*r elutuliicn 
Ven* in iF'BKilboü cntaeliadiin lnsrsen. vtemi wir Merkt irii’hl 
glBclilkknM^ dimsk ein«ti tigerndem L-m&laml oottfrämm wu- 
o L.a kmlkli mi H’ch Steifen Lflekrii, xweintel tdnfer sind je 
st'iV<:i DliltUr IjoLm IMmlru an. olftd Ul teile Sieih gt*ratlt0ij, clft^ 
rarliidi i&T umi’ckclirl dtigcbuudrr^ Mdmj dm-unf btULÖgÜt'bfljL 
Notizen J j in dfioiwdier Sprecher kann Ami ei nie kl renuuMtvn kkn, 
tt kann feluli IScb »'■Hut ainitt ün der ilulurcli he! r YorgariifVi!' , M 
Verurimuig liei^tägefundni kkii, ^nigstemt nitbl ahne fcüa*icjil 

ln 0 .; itfiüt er <lUo die ritdiiigr ftvikiiib'.l^e wiesler her, *0 kann 
ar Ii. benutzt kkn, liml ar ei aidji, su litt difcte Monlkiikelt ton 
Tifrutmi Afl u gi-j-rhlo!!«'. n. ls% j i|vr Aufsuchung und ViTpleiubimc 
dte*ä Defoctö kämmt tum *ebr m Stattan» de» Amin hier nicht 
■■v" leim I e ws ilk- rfiimm] si Etjj tmds dtJti UctmliücböüJibfm gc-gnlmM 
Imi« ii>iidt:im der Anordnung teduer Vorlage mit einer, im Vtifolg 
Hl * rwßhp.0 litten, AlUtllihmiE Irim «ebJiuku ]»L. 

Dtfl Lndrea in Q. &md foigonde: Ii fuj. ft «uldleBU miHen In 
ifer Ettilbtenfi mit dtm Wnrttiü U. 4 juü JJ-' U^ 

fok'o bflgbuit mit dem mmltn Veno u>u Gc-dicLt VI 
(R. 1» 1), Et im tmibm rk Ulaii muigrjfnlkm. Amin I A.) ld«t R 
l,L * ftU0 ^ ötign* t auf Werte, die obuei Forlai.Izting oktiUIicIi 

JrdmuimBsk« wäret, noeb foii ttnd geitt mlv ri«i;ni ^ 

m fo) io nber. 

2- (bl. 40 ■cfahrsii ittll Jül, 1 ^U, fe , peiiiiB), Ibl. 60 bcginnl 
mit d. ef KtaJvLtam m i.ididit XLV Ul n, ;ti, Dieselbe Lücke 
inn titrütisrrn UijlUtm lindri w.U nttca kr] A. bi f 17 . 


1' r'btruri i ■ tiijltt 

4 Winkt Immihi nrniiib fllrl ' t - 
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Sü Ci 1 »« »Ir rtniru A***^ 4rr AüfdJ d, H f V« j, EmiIi Jtuj« Ü*. 

ir.CtlLfW ErtUriu«* ifti dl, h.« 



iVSMJtt, *Dn.'t*. {forai, 'Alt uMn um/ /’itnt cAn |J 35 

3. M 51 nchllesäl ml! dem 13. Yerc« de« fol. ftO fcflponrtoMB 
Gedieht n XIV, fut 52 bepimi mit XVIU, (fl. t“r, peuulth es 
ftäilea bJso wieder meinen? Bffitfnr. üunfccbfl vor fol. tri sind 
foL öw mid <il zu iteürsi, weidn:- die V^r&e vi —25 jimts Uediclnuij 
«nrthaltait. Mief wl|rt sidi nim A von <>. Jom- er hat jedoch ftddb 
sitflsl den vijfbtandfoi'rrii Teil von II. Vielmehr S l-; f * b* - 
srhllcttl er XJV tbotuo wie (J mH Ver* U t hierauf folg!, über 
jjleifb Uedldjl XX, U. fol, d?—d* = B> Kr^ X Wo U 41 ! A, fol. 
äü —Ml gokut jj - Cal $2—WJ (li r% |»u*tt — rv, 1 : bring! er 

schon 1*1— 1f. unmittelbar nach IX h, durch •\a- niilit he wj' 3«Lv 

tiingulnhrb flautU vedillt fr» 4da «ahrsclittfilich aö; for X, fol, 3Ü 
fmnl er in der gtafcltauu iu dletcm U dichte iwei Vers* uus ünoxit 
sjiltcrn SlOcko (XIX ); #s schien ihm mm nulnam. d M voll- 

ständige Gedieht, von wukfoun fol. 57 — 5 ‘J mit ersten 2 -t Verae 
«.lehvTi, gl rieh hier afwübrmgne Unklar bbdirt pur, «iub er mu h 
dtr vor XIX «nl fob Vd — M sieöftnb« Veno X VIII, 2 <i— gleich 
mH lioiühLi'L'eoumimm. hat Di* beiden utnh foidEmden Vtir±e Sö 
uud 26 wiu XIX jimltm sä'-n ia fol tff; hiss sin an XIX ge- 

Iforan, hat A rüstig erkönnt, er «klebt $ii> aber ztHehuti Von 
23 and 24 ein V| dlriclit veranlässt durtli AgAbl XIX fl, wo auch 
22 und Sb unmittelbar auf rinondiT folgen Zwfadrcn I—2J uwi 
gjjjfc—91 fand er auf foLlH)—<51 noeli XVIJb 12—25, die er, nbtte 
iUrtii Zo&nameTtliarg mü fol- 5 2 in aKilml iittt* cnst hintet X, lii¬ 
er ja niclii <Gü XIX trgmiüii dürft) bring!, [htrmnf folgt er O. 
von fob -ia—51 and kann we?(1 52—61 echoo \envortJici emd, 
Sem iiu glcidi aii fol i32 n. fgg. (tliniiiiit XX. Ü rv y i.) Qheigrhen. 
Stdni' niihetiToliflU hl nUsu. am difE mr>i■ ii «fomflf fib«»ädnTich in 
ZniiSßn KiiMJnracnKflfiteEeit lr>!gnndi H : IX h XVIII 20—X IX ''v 
XVUb 19—SÄ, XI-XIV, 13. XX- Gerade die An u&il Wd«, 
wie A. liier die Fragmente dardieimunler gewürfelt lut, z#Lgt, iliits 
er auü-r mvincr Absclirifl um Ü tiomöglich nunh r iui'ü 
pudern Text Ueno UL Uabitii hnii. 

1 ZwL&chcn fol- 123 rntei t24 fehlt Xt+U h—X ldll, ro (H, 
’ji ^ t — ’ir» i)- öle tiüidefi Gedichtv habro du* gltdrlm MetrfteL 
triwin; Au. in ninrki ilnhdf die Löpkr gnr nlrhl umi Ö. 5r 
JIl huldoti Fra^mirute nnbükömmffrL mm den InhalI, im t'in cinaicc^ 
Undicht jca^ajiitnon. 

5. Zwisuhon fol- Xr>7 nftd fohlt B U, 6 b- T ;ientilJ , 
und R. folllpü twischcu fol. 2 ?tr und ad© lii Veno -U ^an 
Xo, CXXI (B, S, IfT). Di^dheu Locken bei Amin S Uf ttrnl Ifo* 

\\ cts die foblcrtuillf ^tdluiii; oiuifiliwr IHatter heEriiit, -'■ bsbep 
wir vnrliin aobma den dmtiu Full lUf:.« ^0—dl vor 52 ■ ii iretu® 
lijt T und Ikfomdlutig tlorcb Amin bOljinuduMi Der j iderc 

Fall foulet sldi gUtkb im Aufuite der Mandfchrlfo im ontiiu (Je- 


Ö0Ö ricoK «wtf rAcn^i^v üuaim ihr f ehler 


dickte, vu feil. T —H mit Vcn 11—87 Kwbckun fnl 3 und 4 riu- 
zoKttebea ipL Amla Ü&t rfitoc vierzehn Vsse auf den wbem 
M, i gl ebenden Van folgen, und (dl G und & ibut lid ihm 
rfehtlg nüi ciüüJiiJjjT in Ver Litiduiur iienüiL Ha.« In-nUu wieder 
gültig jmf meiner AtftchriiL Dan eratu iH^iH-jUdaU iLümlboii etil- 
liftll o. die VfiTM I—13. 2* <fol. S--4, l). % die- V«r» 14=—siT 
(föL 1 —fS), c. iL die in der NamJ*drriJi ror der Kupido Cab 
VcranUrMing tn dersetkea mni dtn Ctaiamiiiiar tu ilna TmvG i — au. 
Hieran* cdtilrt sich nun auch, warum bei A. nbffe&ltfttd tan FS 
die Vcraulü^otir au \ ml kl Bier dum OeilfcMr -i/jilil: wird. 
De« (Summe mar bat er wtdil degekalb tiiulir akgednjclii t w*ö kli, 
ln der Zull bcsnbriUikt t iic&&dbtfu mir an den ersten («edirhti'n and 
wcketldn |mir *a «Hätnlucn Sfhubnn nnd VaTsan t an denen tofr lie- 
«aculen Ufc mufuebdeben Italic Die Y*ruaLnuniii|f m II, w«lebe 
er auf BTäU '2. % meiner Abschrift kl et er Gedicht 11 (3 Verne t 
fund, fögt er gleich an die im I an. Da er die gunie Stulln in 
wlner Werna Rt&nchm bat umt er überhaupt mit dem Texte der 
tllnlrilunsen *dir ülilkurtn h mfflhrt, ki sctac u li üin ul6 sin ihn- 
tgdd Elan vieler hierhin. Die Ztulli* oder Aemieruiuren Amin* 
bMaidme rnk durch dcu Strick \ 0. nilnum Im Ganten mit B tttser- 
cip mjin. iflögt- itiao dort vart a/s Au^laiteiwLrct' EJuskkl nairawiG 

4 « i {.^ 'i-^_ ■JJbÜf.ö* j j 
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—gj^ KP JyUl i£A|i w i Jt 4 ^ *JU& _ tUl 

r* - “"■ t i ' 1 .-r lM 4Ö ^ ,^+a ^ fcjJS 

,^Ac -—sl ■*-'- * *wW t jl ./ Vy T f * 


l ^ i iÄfiÜSW ^ L « -tA 

ul^ 1 i|jrS> Aj Lr ^Ü uiU* Ä# 

'' — >- f-jJi w*»J :_i „j ^ A: 



rf 1 ^ 



I J*V» \S«ti fa^i «-■ 4^ it™ mir >nj .. 

V ti/i","' 1 " , ’ l,| l ^* J A >bl. «Uflo, *^| IW S 4AÖ* 

(lih ttn , rtl ,tTiu,Iil kw-J ÜHtt s-Qrlnrn Hocwttfe* i| • r>.»ftn. 


- ', t |!f W ’faf-Ä. |f,^ r il»r nftii /-j.iui um 

1 tr. *4* p 














Siiintf,*. '(j'n'W nntt Fimnduf. 
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^ä-V^ajyT (.JAv-sJ \ J s. 1 *j -& O-^ 1 - j->^U 

l^J f*--~ jT^ *• .^^ j _äL—” *Jr- j^'' * — 11 ■■-<> üiL* 

J^ikj! Si >iH fl, 1 . < • ' T ' " t — -*- jil fcLt 

jJä .1 r j& itaon fn-Jjte Gedicht H; darauf 

f.-A tlliil i i fort a ): xJfc^ ^jT *xz) ^ j^I A;*: 

„i>jj <r \i>Jjtii kjO-;ytJl _ At a y*f tS^r^ji 

*>Wi ^ Ji q 3 »JJ1 lArf. ! l 'A-Lc iU * fttr 

^ o# iXf-* yj <JG -- 

■* -*' ■ 1 , fil i*' i '~ ^ ^ 

JjÄi ,i+ s^JT j£Z? US^*Jt r/ ^. ttekn Gedicht III. 

Fol, Ift des Oxunifioai* <mlMU d]u Veett 16 ' 3 -iv-- ^eLlmien 

«■tEtcbief Iftrftb Ifmdncibtitig de« Blilles te’m Uintles iiaben dic- 
• dltf'ti difr StfltrnfEtl^c (fl -51. H* 47 orhaUßn; ou: dieselbe 
I 'uorliiiHi: kkt Amin £ Fr?. 

Auf > vw tttitl 11* tunten sffJt Kiri-chim LUT,. 1 tun! ‘l üabcD 
Vtr ■ eio gesell rheh. ii^kb* bei IV. orit sjkiler ul S. in b der 

aifeilen RodBEtiwi dieses Bedichte« aH Vif* b—lü aßftfeien; & 
fohlt jedßcb bei A + Auch üic*n Vene ta*»tinmÄ!t durch Ti* 
miilcimin mttlntr Abschrift desa Oxrmieii*ls, la welchem aic (tiud 
Ättjr mit Vera H >) üui uUuim üiMükKteu ßimchcu stehen, 

Oio Qiiordtf Uuwktbxift Bcbliesst mit dem Gedichte OHT, 
B, 8. ii“f■ Amin tuu Miiutcr noch etwa Jtwei Seiten! die aVr 
nicht mit der Fortset um« hei B- irfentisdi riiul toodom der Uaftpt- 
£ «tliei midi mOgljcUenreiw den Aijini enfnonimBii rful ^b Baud 
XIX. i ood fe Ai M ß ber acht Verte nwrhf; woher? Audi die 
Kiefen rchu Zfliton haha fch niebt ra iiicntidfiren ventiochl. 

Gehl aui allem Bubengcrn mtwltlr legUch birrvnr üi?H‘r 

Editor LJ okhl gtkaniil hat, m» fragt eich ferütrr, ob ihm iEu.ii 
nicht noch aiokn flW&flniltc-l xa Gebete gefttiudea Uten. V'<r 
Kjirarlmu abeti pchan uiti Boeotiung der Agäei bei ihm. DtoeäJhaU' 


1) o. L\>, 

L% JitL Irtiuerk' itKloHklij iUm bwf vtslltlAkdic H - uln.:ilaiUnnülL 
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cnihaltca «lue guua Hetig n i’iitMitaiv Vcw urul Yei^nqipen aui 
mucna PI* In, mit gfC säten tbcILä «ihr abwetdumiJen LdarLeu. Amin 
1ml tkti jedoch nur tu folgern! eil HuaAcre! wrolgüD tuten «erteilen 

Ia&boh, ikron zu fcAgaxt: XVIII* in st LXX, a 

t lUaü v; LXXII1 ij fL ^ ,U.>* IC|V t t 

S o** 5 qAi 7 «j «■ 1^1 L y> J t 

*■ cS*’ ■ > ' “wb-fjiaty rl 1 ^J_ 1 «J &t ^ , 

Ä L^ 3 * 7 ’ AiaidEi i 13 hat er wie Au, eL ; 

vöfgsiufen j dntli kann er <lai uns meiner Abschrift haben, dar ick 
diese Lusan der Agr« ahm CutminS Anflmlec t m Journal 

AkUUqtie Alii fiL 623 mgcselti bati«. Wie mar. ttabL, lat die 
ntkuUsuK uiüo t'-'hr spirliclir; kL war lange im ZnvM. di ukr* 
liiiHjit <noe wlchi ^ r^iTgTjfunittin hak, bk ich In ÖedkUt SCIV die 
anflallrndflu Uebntt'iiiilitnman^u mil den Ag, fand, milche dieselbe 
»fiilgMiiji für illBis Gcdiclft Tollftftnitjg WweLnen, Kr wird eben 
mir mCilllff auf dies® frisurn* Ytngrapp* und auf dlt dm ete 
tim andern Stellen gestutscu sein, ati eitte Aafnacbnng mul Vtir- 
gieichnug aller einxülnnn Stalteu, »in wir «Je ln «olebem Falle tor- 
rntivhim-u [iHegun, dürfen wir bei ihm ja nicht ileukeii. 

Suixu: ufarigrn Abutiriitihgvn mn dem BoMubersaticc Texte gelten 
ia der Thal iTLriäiiiüt vnu dem Oxforder f 'nd ts rcifp. tarn mainrr 
i>)£:r ■! es selben atus 1 ), asnn wird aber ßjinau wnltrstiiHdEU rniitami 
■nrisilnrii dem, w« j.i meiner Absc hrift stobt # tiud dem, wm dor 
Unixiii: hi der am vom ‘ünm her lickaanwu Weise daran« geaiuckl 
hat, Um diLHti Vnluütnlsa klar r.n stellen, wörder e« verdienstlich 
Salti. die Varfne lettltme* toii 0, hier auf*« fahren. Herr Beneher 
l:ö f jedoch die Absicht attzge^rocbcii, dir* uni $di)H£«* j seiner Attf- 
enre ru llicn, ftle jmlcttfillg l^wrr um FLitru sind; leb will 
Umi dah« nicht tntgrdfem. Xor davnr will ich oindringlicb wnrueu, 
da.-ir man die itetnirbe (und, tinben1^( bemiirkt, nach gut viKallkirtol 
Oxtunkr Ibuidirhrtft imdb de$n Amin "selten ^Jtebwtrk« bouri ! 
LiitriefB m t«: din Kritik ohny Wtrtli, nnbnudibtr J.ur ht inre-, 
tetriPn ürnpranig imd Eeine Zimuinmenjotiitug datnilcgeo, M«U ich 
lür iceliiö Ptkht, damit sich Niemand täqpehcn 10*157 und in jiup 
den AWniek eines auch ittta#tflui:tea mu\ nns uijüDpniigikllCi] Mft' 
auscnpc&k «emiuüse. 


t ln* -_.U1 ial* üti tkn «In Mwuudi tiilt 4m IV.lcx r - 

rü'ULiiiJiiipfc (<«JL Jj. „'iMlurlilinn«« VmantBM ilbütr ilaurif«h|Lh |i4t ff hH 
«ulK' Hilm bflQKElt, 


" Vrt-'iU HAtim, * J.''ni'ii urni Fsirtx.utof;. 


tm 


Slc.xiro At.fn. 

Tr ■* 1 

VöH 

rT. Tiiorbeck^H 


Der ErtwÄn utnfiaU nur S r |*v bis IM, 3©; Äk* 

Fülgonrte bis Fiiui Schluss ist den 'A^iii! enintwimiÄ A*-SMtÄüJ'i 
Xm^nha (Z) gebt ab fr, wie bet den andere Uirbleru, uliiautU tu« 
bifidfijhftm^hirn Studien bcrier, iumkru ist Ihr IJALim kdlglieh 
da Stchd.rtick dar Aö*gnb h« 1L Hassern] ÖU undi l. 
p-ltiripn Loudimcf HamlfcErifl mH YeraiiaMlikkniiff vcm Auszügen 

ua den 'Awm , SUiiUul h. i, u. I*T* in Lflttilua, PQgtefeb HL» 
lYpenjinibe drucken ILoes (R, S t t iÄ). 

Der Codes Londiunujs (L) kt ciD* junge Abschrift wu 
Jatiru der RE&rab l#SU ISlfl), welt-h* fttch ludi Murre Hund- 
whriftea eine* 1U > • Cekbl in B*j4d&d fertigen lie&s und Ul Ma 
Cod, Mut, DriL DLXYI (= AÄ 7h33 Ekb) Im Cfttalus der 
orab EwnfetkriftM fa) Hrit. Mus. büklWtfwil l ) Kr fcal&flM di* 
MufaijdaUjiU und diu Diu An IjillLni'ti wia Iwideu uerdanJw kb 
der al Ihr kannten ttlid fjerUlimten UhuralUlU Wnjrlit b Alrn.liriftcii, 
itifl. wie immer tuil sorghtfligvEer, dtidqjnatiwkiir Treue nne^efillir 
ft* <k» L. iffllUf «reuten. Fräßch find danach dta 

bLtJcrÄeiügcn A.-I in Bajdld aebr v*rseUe4afti» Wcrtlisi gewiftrtft, 
wobei nur unentschieden bl eilst, nie viel auf ttKlinusg der Bntr* 
dfidtr CoiüiU'Ti tu seljcn UL Wahrend die Miifahialijiit eiuEii tebr 
gutta tat hkkis reicht L lur einife gute, tbseblletwede AttigaA* 
de« IjflÜfi! allerdings »khl wie. Abgesehen von den Tonten* die 
weder rot EL noch für 2. in ttetraohl kommen * lind die dia¬ 
kritischen Funleie und Consultanten nfi iißstmörifla^ig* u einer Swtw 
wxuigsiens mu«a cimi Lücke im St ^ j ldtf 'AM relion vurgelegnn 
haben *j. 


1 Vyl *a<h dlf kitriM U*l*rUc?<l tut n«lf* fcummlmn; üp YmwIjjiJw» 

] * f, 3 l E A ^ 1 <j*tn *UtittU IHmII WU ’WrijcJ**» AbfdTrjft 4 w Mafo-i.üdgi* iMbtt 
Mm« b f Ht. Uäeh im d« flrtt »rf tlh. nol«» i ^ 

*n=E* Tfilium «siitian- No «<J}Ki|™* »t himWtft i'<nt*rj rrf llrr. 

^Kü l. !■ Uta fXvtu «I PoöV tW Odm «I WifTi « Al* Mw* 

yrlv, Itrsd Ipdfnt* iSm Ü*D* if Mfjtwmiu«!, »uJ i™"P öt lf A r ” 4T1 ' p1 

In Ihn <Ahau* cJiiba tt* m- *'-■ ^ .ffi 

ntim 1hfl Amhs, L«| Lt U vtovwxb rm« —ibb wtm wnlnt hjr pfinnUtH»« 
ihn ‘.flly »SV ln B4irM , wTneh fflrHinitrlj tw «A (* I« Hl »- 

pA>i*«1rtH nf » frhuil oi relMf„ UkUiI CSifelcM, litmsslf it p«L 

So. 2 TTw Mvbh .lf lUEitn T4l. lü- ftfibbn Prin« w «bütü4d («r 
IH» cnwfv^N. I b**o « 5 üu¥rt»-E 4 «IUihU tbö wllti ttw üfpnfct *^"^**« J 
-if Ito AolWr. ihr liffeuuH AUT pf tfci T*i trib-, +U* m rt.uo biltof 

, kllrftd UM«, 'Eil ' 

tUi SekÜ «I ilw cfpini flu» «fl« ln Üift t^üwfrn i of ™ 


*VcHtr, / l rr * nfftl TTiorUcW* *m fu i-ii. h/o Iftrjufitr 


7«>J 


tJW* muti 2 AUiruL'k vun ü. tu, htiwen.i di« Kcihcofote* See 
Dmfrt. Hl (ttif hJLtnljcli i_ j^ri? vjtJk&rfii’h imigv«telU; rrm ftcildiön 
HiflprtiJeit, ui *u=]i isiii'fAkhlliids geJiUrbeu iSd ilcrn -.*4'i'ttji .«je tftn- 
ram? dür rnd-den öl* Am ali^r ürabitchtj’ !drblrr fallt für dm* 
IfmitoHxiij* rfür Gru»c1 der ^tuyiilkbiuiU tüjibabdllclilir LO im 
rmlftmif heim Nodfidjli^i n w eg und jliru lollle isach ludnrr Meinung 
(P 11 * 1 ^ ! ;«i ‘lö< allen Dichb-fji nie rljt trnucsto Wiedergnbr der 
Uekprtiflfi'mnir g$ 0 |tfptt werden Atmr nccti dfcs&m, wenigsten* Mt- 
SdiiUllbeitttt* WLrnu auch gsas JUiuerlEelwR |>rind|> Ul II. nSrli 1 
pjLsmfll goordixt. snnileni kiu^ wilikarUcb ^aündero für wlrUMm 
l-’rdsE; de* I'intim io L isi die: 


% 

107, I — IM 
Hl, 1 —23 
IM,8B- 1 iS, 3 

107. 1J3 — i ? 

Ui, 22—*K 


II. 

n. i—i 2 

S 9 i t-sl 
ä0, 01 

9:', t3—17 
29, 22 -37 


Hier foI#i fa L, ma$ IL »», 21—tJ Mi JJLj| &U |& U? 
am Itand nur H. hu ®!>er den Text von L 

J.J in Itdlihlen ßml dann Aixu Jam- Stelle ak AmmiNui: 


^v-^Tst, ^ Hie nun tu L Mgcjuleu Ven« mi WrlgblV Cople S 
fi, Ifl — I, nj bitte IJ. bereit* mit ekur viel Ungern rti-nl ndiüij: 
S. n t fi— tü gebndrt und diimteti itebt Ha Z 120; bri iMÜdm isl 
Im 4-igentlklirn Ukjin aa^dcu^cn 


2 . 

I07| 17 — jr, 

112, |S 1H ( 6 
Nif, 4—22 
H4, fi -i 115, !$ 

1 !Tr t 2B — |lS p H 

u«. 20 - iiT, io 

ii7 r 15 um, i 

MH, 4 II«, H 

M&, imi 
118* ib - ns, 7 


tl- 

1S, 3 |ü 
fi; i — m, 7 
30, I —20 
33, S — 3B, fl 
0®, IS — 316* 14 
37„ t—17 
a», i -17 
39, 1 —19 
3lf\ fl ih 

3b, ts - 4o, n 


*“*"»*% ÜB vwdi [*jU Ol üu j( JJ P^i», *,*.1*11, 

SS Ml ot Ua* fUfi l-.Hin, t«d) i» UnUKilfl.], 

^hr l M, lim tl foiDdli i-lf., wbo i» tetrii-lritd M *w inUWtT Oi JJiaul«! 

jflui l **;T ^ fDn,i of pt'«^r in l*USne -fitl4 «ir 

** t&l* wkf 6 ^ KliR Üliltflm r**Hirk.nl:ilt rj^eailuUi pT ftH* OlJ* PimO 

O^Z^ [ ! ' J ^ * 5 ««toiblH WC. «rc llkt Aon vÄdtr lim fori t ,t tht im«. 

•E' 1 An»|. I*Ö 1 -T»,‘' 

tM*J 1017* 


i: \l 


Bhk&fyt, -1‘nMi, L AiAtfntrt BtW fiAtllllfaf» 7**1 


% 


U. 


i^7, S6 - |n&* f 
1 Ol», - IIo, 
m, a— ai> 


ltü T i r-'ia 
ii'- t sh, ■*■ 


I UtP, !üt-^ 
NT. U—NS 


'M>. 13 1t 

■io, 17 - 4 S, »l 
ae, i- hi 

ff? t 13—710 

7a, u — I J 
*iö, n - m ij 
43, i—io. 


Az-Zuitnai \ml AbrifOlMI II. tdiiit fcUfi$£b Abdrucke» lflsa«n> 
-mul-m All |vr mui'.lifu Steftiti I'Vhi- • h"i :l , JJe Uieili di?m I . 
ii'lliU, flicU-i jthur der ttuuauclkiiAtiu Lc&uni£ itci EL £A3WwbPMb*B» 
siml„ yci bewert und skb ilftbet ab dankenden und die Sjir*(di# 
w&ntgsiciia tMI bßstttr wie II fctnriiumJeii IJorimsgHber fff wissen. 
Im Folgenden ooh kb in üwttik, dun genauen ThalheMand dw 

L, ItalitiBttdlirri iitid zwar ln der Kc>l heu folg? de* h, «elkd , 'hirriU 
i>j Jeddip. der *i rh kuuAii ul Ijitim $iv& vernicke» will, dm 
einzige Mb jetzt xtigän”Hd1ia Nruutfiftge pogöbeo. Zog kleb wird 
sieb dabei henraietoUpn,, diws in der Hut m Z ums \kr Druck 
vm ü, »In Vnftilt dient und In wdehczN Jluss er rk' 5 < , ii?s ul* H, 
Ifirbt Weit «nt form, bk jMit Alk Sdiwki f*. »m 

/ti k^utwo, crknbe kb mir nur Mn itud da, eins kleine Uömwi^ 
iiiniu Hechten. 

ßor dein fiiwAn vorgeJ&ttto GrnemMtnM bd jEdiufAllft un- 
vollständig tjml tvrwirrtt ditnstiilt hRUflS wir di« von Ftbrl»! 13St, tfl 
fährt« RMMi'lon Al-MAWHbftni^ ^ zun) Tlmll: den» 

Akte bttlnifl nach dein Flhrlst ja nogcn üoo IlUittor. In diT 'lh»t 
begegnen LildrsuLi FracuicMc die sich nicht in L. rinden 1 > 
107, 7 i FrL in meinem lüstunjilnr iu ~ nnnetttliob 

g&mmtäu 107, 3 1ml L. rkhüg JZj:.*j1 WW H vA ® 
JLLjfl, (OT.i L 4n» fc *Ur. /'<£- f\jV< k den «Un«™n 

Nmnen ^ Da* folgende j«j, ^ in L vsorde kA Itl 

i'flrrijjiftd, wenn die 3HI4 itinnnt« Kark Rhrt*4 9T, D mul - 
3 mut 4 und der In Om ^iolm dntti «ngeftihm-ii SicUeti nßro 
rtrtltö) Mntne : ’AJift tra'fsw Muli am miid IMa DalirMii Ihn 

Sliljij- Ilonawaüj ; dcwin hAid alw« cu&t Z. ^Lü m 

oder FlliriM SIS, 4 muli urjerm Diwan xn rb“ 1 

echniat noch ao > io die Ladtc Im Irnlhl *u iieeLm; kl* 

6elus *attlg»lc 4 ü nldiL, wonuii dar fiditimde tiuil , der wißcr* 
seiti durch das umcn oft 'forkoummnttc ^ £*=> 

I) D« Ftekt anrdkml »n«J mit noch *Jt^ ,U^| TW AtOCaliütr 
9Lti ÜiiUir 


m 


Sk»l Fry*' Md ThirHbrh* ttia Z&niiur «Vy fhcMn- 


ffe*U9txt iit„ &idi bumhm 5« Ute. — toT.ö UZ i_*s4 L. L t 

*VT ' ^ 1 

— iÖtf Ä fiat U wofür mil narotvalj 331. 17 naiOftich 

«■' 

tu lesen I At, wibrrad dort Mcti die anders Ltmtüui 

■m l Kgir* ungßftiJirt • itirl. — 107» II ujüu ' l"i KZ statt 
j.Vjü U M L — 101, 13 hl narb 4 mit vua H, richte ■»* 
des L cerrigirteu L c^ ?a eis j^XJLJl ^1 timmsütteu Lu UZ, — 
WZ » f ] ^; l. mit ilam. >-l*_ ^. — Stau des folgenden 

Wi LH£ löülif nus tndt WniteafeM, Tabelle EL» ll—m armuicB - 
^ — nt« < ii&i ElSL Vju richtig ein- 

f**S**L tli, 4 LU. Z. richtig dann Luit 

L . .'J £j*. Hi, S I. teil LU. J_t. Weiter üljL-rall tppgril 

UIZ. iL wM^Ji bd l aml -^51 bei HZ, — Ul, ü 

haben HZ. Hecht mit .wii and u,^ g e g ' tm L gaii vi ¥ __ 

11 L *> h*t L sL Mi ^JLö ^ und 111, l» J^JJt ä. ^udil 
ntiil weiter aüj' jr =t xib ii fimiücb fuMl muh in L. 

- Ult H bd I, JIJ. Uf HZ, L i 3b 

ij uiul HZ aber 1 mH L mul [XZ T L 

S®* — 11 L lfl bat L Lr J L ta ^J h ||Z. rfchilg Läj,1jä 3; *olelw 
' hier bei Lt, Uortrn Correctnr aMi von «Ifcmt vej-vtohL, gehn Idi weiter 
Dicht prbr (in Itl, II HZ. V v=; L. Jfo wie Ul, M 
^*-■>1 h| "-- in. 17 fuljll J m L, «1* III.1H 

und ilu «wtJk »J T Ut, lü L Ju= □»(! jiä at 

and vj^ ¥ iW fehlt ^| s nach - na, t lU diL L. ü; 

' - UjL > L—i ,, S !*\JJ1 -■;.. -- 107» li iiti 

^ |i ■ J 

-~ Vi “i *1 loaBDi wciiigiiitBs hat 4 er 'lüg diiie Form ßtr d irw r Uc” 
derirü^ ld7, is U ^ 1 Jjf, iUc 1*7, IS ■ z: — - 

11 l t ÖS L. tat iJf *nLg. - i n, se L ' , • 

i 11, fehlt wieder vor Jjij. — Kun folgt gestu, «me 11- 






X'f.rf ' tf rrf'i. fl.Uim. -IfAw»« hü-' 


m 


ate Kiito 1 auf 5 :ift hat wo es gar nicht hiöKtMft, wie aeltfm 
gcsngt: tu £ tat ik\o» uu? um Eofid S 117 
übrig (jeWißtok Ati dieser Stcllu nehme ich, etwa nach 'yu, 
du» Lin-ki im A i 4in. uul deren SehluW abxb & BUMMü Mlir 
=( # J tfüichfiu tniift, — i., fiUin mm fsirt (iu ff rights Abschrift 

S. d, 13) fi -Xj er 1 O* 

^ |S^ jwt: darauf die tffiflü Z. ttfÄ. 2« <— 'Afc 18, ti 8 ). 

L. Iml 1^5, r i-^. um) *Jü3- tk Zum folgenden Vers 

<Vgt. tyauiiwh Uv«, 1“ t-r Hallt bkht J» ilt-n 'Ai.; if und nach 
Hihi J*, dmcktii din Oesditclilc aacb ilitiscEi, die Vörio nach L.) 

fiat L. die Hanifnole .=( (ikj. Zwischen J& M, l tmJ a 

- 1 w 

hat L riuL-ip 

^Li? U pü Jm^U ^ , -»i i^?4i 

ygi ‘Ag, i6 s l'Sj Ü7. Dann bat L ^1*^* in Z 1215, # 

wie I2ö, 4 |tr v- t ,! i mit der Rmidnott) K=hj> üu«? v *a( nur eine 

ful^he Erklärung von » ■ nein kann. Darauf tut L. ftOflb die 
Verse; 


i j$ 


C& CT U» 


JJU! cr . ^ ui*' 

(L. hat t*J li *$Z J ! n>* reiht eteli dunu mmiiUelbnr 

% }ü^ \i folg, Jt*i!. über welches Wnght in seiner Cojik ein 
tf r fictite, bst gern richtig, vgt. X'ad ai-glbah 3 f 183,, t8, 2E> 

H)7, iS y J. II. nnd U il - U2, *3 L sL ^ ein ^ Ju; 

k-LU h«i L,, danu — 113, I hat L. IrO^j * 1 - 

is t, ^ L. ^Js 0*. , k u MBd Ä l^ 1 

üJf j-ä jJ ; -JA-t 0 * 1 - * 13 i ' richtig 

gegen L. 11 u, 8 hui U , die Raadnoie jl JUäJ 1 »Ml 

jl, 1P, lü II7. L jL*iL US. 54 tÜZ. 



704 Ä*im. /Vj'i ui Ti./j ,ü* dar /MAfir 


* * F 

_a> L nurt rmch ileriu Vaite im Texti Jl*-: 1 ^--- 

Ui i ^% «Xi _--J £,4£jj| L|iJ y- _v _-JI _; r 

- 1 -J - —tJ t*B ^ g^s _=! ^ - 

il>!i 3 ’. L, «UteoilMt *ior JL X. 

. **M . yy^JSji darauf Ij. twil EL Z. cyütimn 

i 1 , 113, iH L, lc>J w-. „i-,w atui uucb dum Vers Im 

ImtL (L j^i *ju±- ^ ^vaÜ^ a^_j 1 Ul 'Jüi ö,.^ ' - 

— -L—w. j -Xtj» '■' iju ■ "^ —-£ > - i -' 

- * jfr . * 

-ii'iiif* Ü4J jiS-k* <v < 

nuf ilicaüii Vßrt ftiCyl -J W i i:l. £0 L IVl. 

v t, 

■-**■** «nd Z, usiu^ L iij.'* <*_ip>t mü HaenWlr <:5)ö t i'm-, 
öiö, 5 um) 7«fl, I«, m, L ndt flnsi, 7(11, t tliU uKt nach 
i lBt jtfji *eut L 3ü: j,_c Mi, SB I,. p£Mg 

ns, 77 bat X. ricbtiir jjbti oirrigkt p&gtu LU Daim 

tml L. \\ r »..!■ ) , »u.- /u ^Äyt .tu tngiLnii;ii tat uiul darauf }Ue 
‘ ttBf 19 L1L »Ws'J , Z L r 

* • ’ L IN 1 rrH&j-t L. am Kam) 1 aiit 4 ^— 

* _ _ 1 | 

Nud* U4 5 »ät MürgftnLFoMtbuuycn ly2, 1 : ja j-ijw- 

g*J\ za böBsora; L IcmttiJti «4n tfiiuih Oaß$ anvikjM M -- 
V- *- u ^ ¥ U r ^_ U2, ü LJlvL 

I4 . 112 , 1- V-iAr jj,, wtu 11 2 , T fcJLt 3 ^, H 2 f 8 t, 

% ,s, 112, hi i, mir LU, *JjXs? und L. . ^ 3 na, l t IJJ^ 

■. v Z riihtig , :i j. — llü, 1" t:rkifln L ..^ rf ., mH 

am ÄWÄt 112 *» ^ UW Ä ^4, Ktt ^ temaüiet Wrijghl 
•Ull Jtuud, tidqff mH ÜKiit ^ ^ H4, I fc .v; 

aundt L mit ^ Ui, ^7, , 1(l r ,^, yj ^ T t, U iut 





Niiftiila. 1 (|i;«J fYir««wÄ 




umicoilidi, etwa wie ^Jült tes Enndito EI, ^ ■ V» * " mm 3L 

änderte dann DOtfi eoasennöui WrHcr hall*. 4 ä*j 

Tor i.Ä£ aetie mit 'AgAcf ein J^c ein, ohne mit HZ. 

tu ümkrn. Nach 13 4, 1> |l|| E> du- i'tf'.r 31, <t& l'J-, 10 - /. 

si* t :( = ‘Aw IG, tO», 16 . t? 

J(Üt% 

- < * <■ * 

J—< t*y4 VXU l ,_- ^ 


( *i** ! "V- 



Mini -Juiii m Hand 0- *>■ ■ t ? ^ (I. nieder S-J^ 

45! (besser jf <Jt% v . i i ^ 1 J^' Vp^ 

CtIt -c : j=- j 3 ,__i _.£-'_o (L ' ) 

r _ D (1. *'i=: r ’ÜiI(, Diam ful# m, l n, - injs 

hat L, dauu 114 . 1,1 LIIX , L uiny Zu IN, Iß 

Lac Ir. am Hand : ^jJ'i —jyl jÜLj : - «^.p 

jAjaUl ^ U ä*p£jt p-. vJP^äUj, wojhi Wtfgfat: The 

wuitL --hiiJl im uTlilflntEy mlgpLiUttri Lind rcfcr 10 


rtad _■ -^- ^ ^O., t.;l ^ ,Jjp qJJIv Idi ffl^hLn 

Isobtr ffor antl »j«£j _ >. ums teile.! und ^ 

still v _^> ^ belassen. TH, iß hat L sn; ^ Jj --IxJ 1 , 
Ztt 111, 2ifj welebfcr Vet^ E.Ucnüaab 7 fohH, 1ml I*. am lLo.au j 

t,h JL*' mOA ^ Ct* \j* 

Duwaf Idt L ^ u5Jl> JÜE jU ^JbJt ct j1 ^ ( *^'^ 
fil. I 5 t t 3 4 = TL Vi% 1EI - A 4 lfi, l'» 3 ) 


1 t '.- ' ,---J , i**i uuj 




S * v ^p J'-f'V HKf/ r„ f>., • .r ,frr £wtftor 


70^; 


*"* > ^ ?* 't l , i^ L* jl 

nnrl ;in ' |lWJ ^ ^W<’ Ja fCtMi. ^ i _su. 'J 

r*^M «*• *■*■ ni, a« ju ju ^a» ^ ^ 

r*^ 1H üSL i.i* p — lift, w tat J„ L ^1 ^ ^jul 

-Kj ij**. w "hl mkt A fL 1Z< U»t* i Ji, ^L ^ 

* i - > ^ ^y* ;--uP äh lesen iiL /.u I l.i £ LiLiu^i^30tl^. , - 

,-My -^. ™ ■!*, 7 SpjrtJi uj^ (I. J_ism Ja»., *« 

^ ' J ' ^ *_!? i m / , ^'-^ a J; J L' r » t -' 11 hw <* (TflJ* Ji* k-tl * 

** m >* rtl|r N» ^ tipi ^t t «t ii^n SU*» 

r^i , ,>'■“ ^ 0. &aa jj ,^u* CT ^*_ ^Jv ^ 

er* li “ L -*’ J“ *r*^i ’j (I jiij ~j c nt^ wj; 
MO- 111 I mit Ul. iU Ut, t I# Itaiut L.: ^-4- 

* l>atm fd^gt im Tm ^.JLvJI 

r J ' “ — i ^ -_- L -- Jf» wie Mfr, iä tU 

m/M nf, ‘ Jb *“4 *N L->* ^ ’Jü ^ ±~s» 

f ^ ,As '^ Ma j**S r**® o-.- ojt». fi. ._fw 

-ir> “r - Mf *i ^ &*!! in L -- Um, 2 L. ^Ä\r ii^V 

m * 11 L, *J ,Jüa imi! tlaim jü *j .^f _ llE j t j L. 

Vt>ÜJ, — lic t ti «bmiht LH. lJk lt< T « L .jW^-e — 

r.. s ?’". , ‘^r m 51 - « 

ni. itic v -|j^<ji, l {%' , j jp rklajf ji^ v Üetiri S(ß>. J9 

(wo cm fcsim) ^ _ m ]ü L 

Z- iJ lr ^ L v '^ imd <t»»i r j Et. q3 hü IM?, L h*l -lif UUmv. 

L '^” ' ' " * “' ,J?JtjJkC.. - 

Mt-. 1* IM Md| Betri Sfilj 14 *ii _ a7i i6 il 

' Z_ U>-J^ äJ| ( aijCT ^. 4 r,;t. C ^J’, 

fihw Yalafc. - in, 3rt hm r. u.jr ^ N«i, i U. ji 
* 1 » L tinch: 




AVrAuh j;. *w Mtoi», m#*«* w Fowritefc 7^7 

^ v JpA*Ä u^;l ‘- V . ■ ,> j»_j WjLäJ üi 

M ^ -* (*^ dLft* Lü*o- i^p ^**1» ^jlW 

da Ptüiij um JjAi- «kr ^jjts- *<& \S^, — Lia. I LHZ. 
tjJ^T t uiii J l,niiisdh Tr,ti AMtahuni S, a7 vUjL — Hie lianil- 
imin mn Vnr* Uuiü( iq I.. j- aLü jLä ^.äji 

r^£ Jlb. — ri«fc l WfWti L, ik^deUet mit l^, — 

118 . e UT — Ui, 7 L m 

U&, l& laltt-i L Hl 4fln ’>a ,Jtf ^JaJI 

f-Ii% -' ! ^ Lü JU£= t ,,ä S kA*j . ... 

äS, fdo H<*ispi^ , wm? ft. ttoi boUioh ÜmafrliuutfaEi amfi-.ru, — 

uft, m i - n w*x ^ , n«, ik fehlt «r in l, - m f 1 

LZ. v-1, 11 l "j. — !19, 4 L : .. mH ibuiii.*’iLb 3aü, ja 

um! u fln i,ari Slm*. — li&, i> L Hl. ifi 1 . mit L 

ük», win Kltuil t.V* j und IüeshIjlüi 177. 8£i. nö. 47 |, ttttt 1, 
— - miii tilfltw kJUÜI -U.,:-. Lä 4 , - < 16, 18 L mit L. 
üiuab. iitmI TA, n, ^ LI t L, höl fllwr _ . t = 14 T 
^Vi: , 11 ml urn fUuul: *J| ^ *«JL J /Jf 

V? ct*% f***jti Jl r 1 ' — 11G * *i L 

licr >cft W LinJ «tum imrl! farab. qm) TA. auch *)ur jlErnib 

- | IH, u:| |. rtiiä U *g&. Ha, 8 hu liZ. 

^ W >' htig- i'iii#K3£ttf umiI |L^] jn l^I verhc&Mfi. — 

lia. ln 1 . mit L , _-\ a, 4 ^ 7 . SO), UH, lif Hnn.l L 

LfijJü ' , rf nM LhuM ul J| 9 , u. |4 nm |lS JC« 5 - jb bti 
Ui* io !* nur kouilmtlB, ln lief I#, bkch s->ba^ »a* Ujä 
Aiülen, «nfedKr - 118 , tß qml tfi L, »t 

Uf 



70 * w-f.-. Pryru M+tl TÄ‘trt<rtm, itim *lrr /h'rAtr 

inttaimhdtoii Zu düii Ham Gilt.— I 11**31 St *J 

Mi L, wMcr ,'ä iu m. 3ä « _L die Lrf U 

— UP, S* U 'ylui md 2b - I '_-. 

27 LIL x=-, — 120, 3 f. midi ^JL^J jL^il 1*1', « U Uamt: 

f*j /^JT ^ < J - Ä) yut - IS»,. », I r ;j 

und Ijyt^T 5 mit L, im am Bond: ,w^= ,_w. , ,1 iJüE&ftl, 

— läfö, la L. |^*1U iL s^Jb und Rand: 

i^-Ji JUÖS; Ü- U IQ t^JL* ft**] L ^ . I* bar L 

Z, lü fJlijusf Kami 1^ *j^v h — ISO, E7 LH. 

I_ f * ~ *—« r l > 'n T wohl Jlfli.'E] der KiiluLrto«^ 

^jL-r" 0- v Mi«) v ~-1 ai.; . /. I L + hat J- n"' H 

tXiniJ ul» Sfr Z. £1 ILniul L i^Ji ^ O . -* 

M-«. — 120. *5 Imt L, jj,t , Zu Z. 2-4 IE LLuluii!«.’! 

W~ 

AiST-Uil Ji I ■.■. ■ -!|J __ ’O-il! 

' j- ■ ‘ l -^j“L _*J J-i ■ _f~- 

lltli) JU 't . 2f, - 4 3 7 boi, L. UEKll JWj! ul. 

! TO, st< L. HBtl (>), - ui, y, L ülKif .JU= 

sielit L. — liG9, 10, Hlflr Lin L nur; ,.ijji 

- if ^r 1* fajiE L :<üi um* ;^.') Mit Z 2 t 

Z. 2,-j JL; r ^w; <__b . — i(»T ( jjä j. mH j, — Nacit r.ÖS, I 

/ p 

ln L- Usi«.<* eso _v* &jiM _-- r 

— m, ;t L rait L I . . ms, * L, »( UiJ 

Iiml z i oo_j aild /. 1(1 Ctfnglr* SJ. -■ ,7 atu LH. 

K. E 3 L '»äetlCT jSL , lus t j& fai ^ - w~, uu ItMii i^tcr 

mii Wihi i mm Ka-;.i»f UM. 33 - \ x ,f, m u, mR L und 

l S7 iy z üü bat L SS* 24 L 

* - 

llJlt K - lb;i GJ , u tJLi AS-DulUrtri Ihme'wüh S yi». — l'H?, l 






.V.ifrtyir. Urjrö, {fl i f- st, MU'iinii wutf Y|>£> 

UL / fi-ihliji ,!* , Air. Ift* 3. — 10fr, £ U 

^T* & 4 L. L =->Xi- ^ 0 Z. richtig is-i üi Ml, j>j.. 'L 8 1. 

U*L^-*. L, hi» *A und Z. fl i. _ ijn, i j_ hai 

. . r . 

- — 1 t,r ' : ” iMlffcOlJ UZ. n.vli'l fjllyc^tffj:«, ftTlilT 

»tü* 1., iii 11.+ geändert, z t ü L. JV_LL, I! Z frj La. 

A Ü httt t. Lj nicht t ,, — Z U tüt L. ;_ _J *. UZ, 

und nach ihm! Mafc 4 ff 5, Z. 1-i har L. . «dil , . : ..; _ 

für deu, der ein Midi!. — Zu Z 1 j JlnEuliUiti !,. U , A 

4-Ä-4i & ,hJ l- J-Il jift ii: Z« IT Hand ‘t ^js 

— i^!.,■!!/ i - w- L c ; N / „ '- L A; > L j' •■.j.x.*? ,-L,_s-, t 

.^SUj , tWij ^>_---'! JU« 

— sJ-j '^-^3 : 3*= . Vgl, triitifi. Z, SS licit L. *t. 

Jimt. I.. wEpiJut ,0 and Kami J L i . <, f ! 

i*äJ ö -. ■ ^.‘ • L' — Zu Z. 1! I _J _ju? cT ttod ■' u Z. Uff 

■ ^ J •>* *■ W 

^cl - Z, - >H li4- I. «*j C) und m £ ÜH nm Rand 
M 1s - Ult # L. nödj oU^il jdt, Z 4 i. 

niit I«. lbli ti IS^'iiri ' i 'j ^ p r m nfji, _jjt jj i ij , Z r> fi.Ei | F . 

:_2sju*i(D und d. i"ju Jj> Z H > mit I ,E5 Z & L 

bt ' 1 —w ■ - , , 

.jLj uad Z. IE* Lut L . Z. lü t„ '03-j Bl. Jk>j und 

midcr p JLLJt mü _£s sL yt Z. IH ] mit L. nnd Uam T78 

• , ■ *. ■ _ 

c c^U. Ntt-rh ItO k seJilteMt L t U ; ^ ^ 

. - ^ — B . , p. 

1 — 1 a=*r O- k,V*-=*- J _Ac v— i'!j. L^, «JL 

irr* 

* ii üö 31 — £ C1 i^a ^ ju 

'A’iurrrmi für dfü I »r«4n Z dein U in der iUiOrdüung f-dgEe, 
Lmt er für die l^rtitiu, die M aui dim A^Aaf uiiinahih t eutv UitT' 
blolluEii; var^aumißOü, 'mm Z 131, 21 — 1Ü5. bw auf idiuigu 
AtisäuiSGnßCQ (nJlialicL U ÜJ uud fii>) dtp il 11^ —21. dnem Z 
12^, ^ — 1 23 Bude dem H S—9, 12 aud Sh ti, l—ul 
-oitiiiricbl Ks fetdeu ultj^ in /, ciic SffiUui ff 7 und 1% IS — I ffi 11 

46* 
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*uu II. Nzeb der KciLcnfolt»!- m Z. eatsi'mhuu hui der IbiUkcr 
Ausgabe der 'AgAni Hand XVI die Seilen 103, 16 — 106. 
106. « — 107, 23; 100. 12—21. Woher II 21 »Lunrnt, luü»e 
ich nicht ermitteiq kOuucu. Dawi ’Ae. 3. 08, 10 unter Mitbenutzung 
»Icj DU&n (k. oben) bi* SO, t. ; 101. 8—13; 00. 7 101, 7. U hat 

luei tcmuihlich dun Landauer Codex ilrs 'AgAnl'Auäzugs Ino. 12*0 
Mai. IlriL) tarntet jwirufalfe nicht die Ausgabe ?ou Milk, die auf »ul 
besserer («rumikigc ruln. wAlirrud für Kiuxdn« der Abdruck 
II manchmal da* Bessern enthalt, und 7. hat »leb lediglich au II 
gehalten und auch den BAIAfccr Druck (Uj nicht gekannt. Da» 
beuchen die glirichwä.seigen Abweichungen de« II und Z vdu B 

Ks genug* z. b aut Z. 121, 6 =. H 14. ft ^ und gegen 

Ap. 10, 103, 23 -*>.1! nl *d _ r _t binnvtMen; Echlagcnd tat der 

y«ra ‘Ag. 104, Jo. dru II in teiuer Quelle nur lulh fand uud tum 
n»eil mit l’uukum auifullun musste*, da hat Z vwgtiogrc. Um 
tputv Wc^tolas-ses Beide können u)m> D nicht gekannt haben. — 
laue Lute der Abwreichunga« »wischen HZ und H za geben, kann 
müit Zweck dieser Zeilen sein; ich glaube mit der obigen all* 
gLrueuu'u i Aiullcihirung die Grundlage de* Z genügend nacbgewltaen 
* u hüben Noch Allein hat uns diese neu» Aufgabe >ou As-Zaituni 
mit keiner neuen handschriftlichen Quelle bekannt gemacht 


Anhang. 

Die Diwane de* Zubrlr und Kirli. 

1«« A. Win vul |L l'rym. 

Ah icb an Jahre 1873 zum zweiten Malt* nach DtnunftA 
kam, fluchte ich om*rn Amin cz-Zetdui auf, uud ei gelang mir 
llU11 ' e Handschrift, welche die Gedichte de« Zuheir und Ka*b 
cmhiJi käullii h liir mich zu erwerbeu. F* bestimmte muh .laxu 
- iiuil 50 »MlktoUts Mauuscripi, trotzdem wir e« 

8 Cüplfl be * 1Ucu - aca FAhriichkeiten. duntu e» im 

.)**• ubtr * asst,H w ^rdrn darf. Ich fuge hier eine 
mi l-rw«i»- UU8 ^‘ T handachrilt und Ihre* Inhaltes bei, da »eir wqgm» 

“ tS dSn k^T “ VCTOfc » U * 1 '>'“* «**« W*»«= *><*•> 

«tilhüt H8 l«duiolHr U e Itumer «« Bwim- 

H V U .v Jtt i wr ^* t0 tUhn 17 -20 Da» Format 

ttt Oeta». llohu 23,3 CenL Üreito 16,5 Ccni Xaincullkh gegen das 

ctwM “ °, T !! ÄC oingedriiugcueä Wasser bisweilen 

lieh hi of WISCIjt »* J,lC ^ * 0 * ***** ,,ur w »smgB Stellen uuvcrstlud* 
ch bleiben Aut den 20 mtcu BlAUe/n des f’od« ut blzweikn 





‘CAw». 'AUiu-mu m*t Famitbij, 
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oben je aliiu liaUMi Zeile der Schrift l»d etour Ecpiratür ilr- Codei 
überhin bt werde El Auf foL ! 11’ ist diu llHinlkrltj-LfL folgende r- 

nijmo ilfltin • * *■ ., ’ < -• t r ■ j jtd k i ■ ^ahj^I |»*j ^ c! jjt 

i jj i ^ j ^jili Lmf ^ ^ .*1* — ^ d. Ji, d. 'M April 

11 Ulf IjcCü’Ül'I Dii' Schrift isi kein beskmi£lt<iJ: , :> idifiiiei. Ji Joch 
fkmtlidiDi H«(i i; midi dnr tfomrm'nmr in durchgchem! vocalmir. 
Zmtchtrn ful lÖfi —lilf und 112 — 113 tdu&MU klein ei Lücken *n 
+*iö. I>k swd efiimii Bliuicr *itnj v<üi iirrftnrf du,-, Jttkgrrvr 
H-vuJ .|l i ini. (jtüu IfoL ü : (TUdbhtUj ftitdrun folgmidu vier Zeilen, 



c* ■ 

C v ’CT 


* t 




OJ* 


TV“* 


‘-V+J-S ji—, j-fl 


/tuto v mit) 4 etttd mi fllrercr Schrill Zdk I und :i dagivuu 
m:( 'li'.kcn Strichcro gcsdhriiibrai; wie idb irfifJtflllJbhi iri dunitLhT 
dh- nUr Schrill vcr&ted^. 

Unter deu Schriften de* tinuntuniikrr* Tt-'W» ^VAl Flügel. die 
gr. SeJi. <1. A jj üi II) tuilju Idi den Cammcrner «u dk’&'H Dbhlcru 
nicht itugcliilnl, «rdfuikdtrii. 

a, s. 


tu Ziilieir, 

0k Handschrift caih&ll die fledlchl* ZulkiFt und itereu Verse 
in fvJ|DüJaf Oiijntm^ 

fei. W I ['(tirifl.j i tALiw Hi). Vertut*. vtm et leben 
Vi-re Ab and 4f> mit dem FJntse g<\w itchscll htubtn 

foi. IÜ 1 tt = l 1 4 lA- b). 3S Vcr?r, fteiLujirfolgi} hüi Talab; 
1—17. 3$-H7. I» '2i 2H 33, 

M, JT' ili = t\ 11 (A. 1 >U Vene (a. ds». 1—4 ti 

8. fl, 7. 3-flä !] 1. 33. 3fi-37_ m ßK U’i- 44. ili, 4ft — f.-t 
67 .VW fl5 öS. f>ft- fi3 

Ird, kV 1 |V m K iö (A. 4). Vpjtw (A- dl 1 ^nt&cbflii 
C timi 7 Mf«k 7 timt ** )r- .ich V c r» fii]^rtchul>eti T Ifhil Ml. 

fei. 3I0 1 V - V - i-V M). n Vers.' L— Ul. M M. J5— 1 Sk 

27. 2<\— VÖ T 28-3fl. 117, ,;ö, 3? 4| 

fei. M' VI fühl! in P. üü Furie, vdu wdcbeii l. |ft. 16 

bei Ali iw, AjipeiEd. r,, 

foU 9T Vit *- P. 3 fA, IflS. 16 V. , e‘ U 

HJ, Id—ilv JW wjjw. 41— 16. 

foi. ir vm = f i tA i% A 7 F. ii—&. 

1U— llr. it. 2d, ’-'O, ’>3 37, 


7 ! ~ -^(* 1 , tm,( Tbirkf&ict ,1*4) tie* tHt&trr 

mH itLJH f* Tt F ^ (± *i a3 Y ■' ^ * and 

mjl «tarier fiea flau grnnsoIiwU haben, 

?! gg ^ = *!; 2 ]U > m fi (A i«). i— i:i 

I* § t- la ~ * 11 {X *&' « * *■ * * 4- ft, 

v,„ *f; ™*g u *>■ P Nft® a* ft), üir fohlende 

J™ fj* »*r. lwt ku s Rugctfubcu. 

und 4 p d & f?" = l V a , ^ 3i i4 Verae, TOä «fldüu ifl 

uiui ^ip iien PJntt ecluiyiL 

Fol US* XV. r#Ml in l\ 14 Vetw auf 1 JJaajt 

f °l B4 ’ XV1, fohU ™ p - lö Tfrie, vtpu welchen * buj A, 
App. IT, U «M A. SuppL fl .tfrfar. ^ jrU , ^ 

M. Gß J XVII, folili in P fl V«m t rag wtidtcti ö bd JL 
" * rühi - ^ Ui! 

foL XVUI. 10 Verse, iroti welchen |- fl t,<;j \ Apn. t 
iteLoa. e-s rind gtaft XYT, H- LI, in g^ch XVI r V 

fol G 7 * XIX. H Vten i^L, •}*#& ^ 

(Ol. HB- XX u Vt™ ; # w A . App. r (jr,. 

i ’ 

■JM*—MJ iAäj; *. _i^> j, 

tül. Gü> xxi, »7 Vers*, i. tts, iSi a6 ^ A App f __ 

J o^ 

fol TO xxa Ä V« Ml bei A A - 4 , 6 _ 

Von i tastet gn 0Ä HJKier^j 

f 5 ÖÜ- t r 1^2 ^ 4 ! Jti«" ■ - 1 ‘ - 

’ ►* # ■ «" c 

itoMÄf?? r a , v “^ <** *»>- • (*. 

h J^ 1 , - ^e! A. 6 Wird iliiLol *u MiitiPrweiÜH 

I ^gegeben. 7 Ui gluidi App rl* J. Dian folpt A 7. 

^—IT,fl, IS—Sfi _ 1 äVl -i , 

Io l l jf' 'T ",‘ P - 17 VWH! . ™' »oltlmo 1 = App, 

’ W «rtJir “ H *• 1 ’“"' 1 •'«* xxxn 

_ P ’ * *■ B J' ls ^WLt fA. T). Yuu J«j ,u 

1) AiiiinT.it, ö^wtirt^in ^ 4ir 4KjtJjHlt ^ ^ 


' T» %| * i * . . * 

*“ . f) a J 


,Y<ü«u. l (Jrwn, ffiittnt 'Al^tma und Faroului 
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A. binMkotnnusudcn 8 Venen tritt einer zwischen 1 nud f» ein *), 
die fünf übrigen zwischen 6 und 6. 

foL 76* XXVI = P. 7 (A* 7). 7 V«n« 

(ol. 7V XXVH - P. 6 (A 13* 9 v«rw vA 8). \kr biu- 
znkornraen.lc Vc n »wischen 2 iu»d Ä. 

fol. 78» XXVIII, fehlt In P. 12 Vera auf ll. Muuaarib. 
foL 78* XXHL 13 Vera auf ‘ . Ba»H 


fol. 79' XXX. t Vor» 
IST 5 


cr w*1 


« r* - : 

' ir*- o*-* 


fol. 79* XXXI. 5 Vera 

. l ^ ^ wV>« S i» 

Ä * v ^' w ’ ! vt Ir*-^ 



i 

vj! 


>1 >JÜI _yi*- «A—~t 


fol 79’ XXXII. 17 Vera auf r -L, Tawll 

fol. rtö f XXXIII. 6 Vera buI js. 1 |awU. JlS. 

fol. 8P XXXIV. A Vera auf .*1 — . VVaür. 
fol. Hl» XXXV, 7 Vera, rot» welchen l — A. Sappl. Pf, 2; 
4 =. App l>, Werden za XXIV obciiiefcrL. 

fol. 8r XXXVI 7 Vene auf j|JL.. Kami!. 


fol *r XXXVII. 3 Vera = A App. t. 
fol. 82» XXXVIII. 4 Vom auf A. Kitnil 

fol 82’ XXXIX — P. 15 t.k */. 5 Vera {A. 3l IHe 
beiden hiünukurawcnilcn Vom, gleich A App. t treten zwischen 

3 und 3 ein. 

fol 83' XL - P. 18 CA. ft). 4 Vene, 
fol 83' XLl, fohlt in P. 6 Vera, tun welchen I—3 und • 
»■ A. App. 4. 

fol 8*' XUI. * Vene auf »TL Kamil 
fol 84* XLQL r» Vera, isleich A. App. fs. 


I) fl»MM n«ws*t, m »«rfcill uch *>, M Ahl*. 8. JÜ* 40 un)i l*h 
«flii U. dar;*» lallt bL. 


lU iVfTKk rkar rA*i*. tüt Dt.ciin* .Ltr tjiftUr 

i /t V“. V ~ *'■ “ 1 '• ‘ .. 1 ■' !• - 

“■ 85 X1T *>*“ <» t*. ;t Von, unf _ 
lol- S 6 - XLVI a Veno «( 

fo! bi- Xl.vn. .i Von« ml j. i_ i»*,]. 
f»l. S8> Xl.vin. * Von« Mf'ul, Ru: , lt 
I» Wrt« ofcM *rth.a m «na, App „ jg 


K |* 


k Krb* 


» ? Sä": j&ÄÄ *vr ä ** 

> «TOtiagCn, imdj dcu Keimen is 11J 

-i" I 

4 Wm unf sjg s J»*U, IMd.ii, Antwort ilifuuf 

™ > J** 5 * <•"»• Bunte Jo, Kok. 4 Von« n i f , TpnrtL 

fuJ. ^4' JJ, »ifS VrVu- ,Nj i ’ k 

1||< ^ ßas}| 

,nl w " 111 31 v **« mt ,| kiliUI 

M "* «V. «< Von« o, lf T „„ 

löl. Hw V, ja Von, Jöf _ ‘l'ooll 

VI. M Von, „ ^ (W „ i**, W1 

“ T,L ,u *«• «f j._IJL T «iU 
w UJ- VIII. #, Von« ^ „ Iier ^ Muj9(llri5 

IU ' fX 13 *■» *W '|«rll 

M MS ’ X » ool Ij K4lllll 

tot IIi X|. || v«no aal t |Uei) 

M 1 liJ 1 .Ul r..„ 

V, ^ C **1 , L _j - TW, 

ru im xm. | Verje voB auf j Tm1| 

_ « l9 t> m - * v«« ^ T „ iL 

i M .“r>. an, * 7 . ,,h 0 a»i w w,n m . 


j! Sthiito, »/jhfl#, fhiüm, ftjraztiaX J|q 

hi IU' XV. 57 Vene Mtf \l+_ ilafif. 

Tat, Ißt' XVI & Verse auf _.i fault 

fal iaa* XVII N Vern- wf *i_r T*wÜ. 
foL ljf<’ X VIII. |$ V«m auf >1 ' WMr, 
foL I37 1 XIX. ;i v*rh Ii auf ,,,‘. |anlL 

rej. iar xx. i« V«» auf ^ Tain 

fol 1' 1 ^ T XSI II Vrrt«- imf _ W flirr 

M *;i» f XXII. Ü4 Verse filmih 

1oK Hü' XXIII. E Viirie auf _ Itdsjt. 

foL 143* XX rv J Vmc «f flurü 

fi>L IM XXV * V<'i>r *of ^ Hutlt. 
tot HÄ* XXVT 3 Vfirse «if , Rtaät. 

.(& XXVII. $ fS*/ T » Versa auf ^1.1. KtmlL 

iqL UV XXvm i Verne tuif ü^_l J«frU. 
fol I M 1 XXIX Fi Verse iml L ,-_ Kjimil. 

i'uj Hü 1 XXX. j; Ver«! auf L: IttiU 

fal. 14 r i XXXI si Verse aaf^_i l TStwii. 
fei 14 XXXfL 12 Vnfie auf _;Ll Wlffr, 

Ith üiio«ai enlitiU üs'i Dlfrii ijv- Kali neeHulir MW V-r^. 
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l eher einige semitische i mttur, 

v m 

Kd nun} Aärjpr. 

I. 

l A»ar. Tm, .luilllij Otiki und 1 Auil <j 4 i 

In früheren Zeiten irftoj?te innn ,ilo ÜöÜlicUen der mujiickle- 
4 P* ^HrttriUa^tLeu“ Völkerschaften* man fie sinh tifllumnniM'ii 
uülapiMku, dmrlvnt 5 # mit «ündiirkr m Yorhinttuiig tu seijen uni 
§ellttl lüuLUdi tu iifcmifoireu. Mau karmtc «ben die EkEUCTl tfer 
inmhMbAn KaiioJutn noch eklit, es frhlta an jtenLniak-nj* Ja 
«Hs«* dk Sprache war uft ikhJi imbckmnK Auf «Ueeem fiirtidjiiuiki 
ecjit 2 iJ du Werk tOü MoTcre t und tft) Nndiwirkaugmi der 
J” 1 ™ lujrTWfa*«feBfla Vernimm* ani^a lieh ftbenll. Lkcb 
feDgmal uuiii Jetn xa crbiiiieti, .lus,.^ dk Atiflubnw, dk unnninr 
* ic “ AuicliiDDPff eiacr GctUhrii wjhr miHildeden imd bd Aogyp- 

UrtR, Mm» KlmnaMmeu und i'ürserp; duv* ferner titfithdiia 
nt E p* 'riJit fauitcm wie KuutmAmi^tiratrEin; aud Jaeü, 

44* Vhlkcr «ü die Götter mit eiua&ikr ■vei- 
£ uu ree, hä Ak abhlJfiilkii ila* wirf» Gemengt der römische« 
£JS 5 bmufhmchlöi, duU, ihrem Unprang* niuk die Götter 
dir veriditedjriiiiii Sntiöncii wohl aiudminOir au luüifru am iL Gewm 

K iZ ' 1 "a“^ 1 A™* 0 * 1 '" 11 genu?: Ellier ******* w^dion rwel 

K*!Ugfai|i»U fljj-Jt-jt iirh Jie nil | | . 

j, llL **44 ft« üMih tiusUiiligHn au erkannt fc dass 

fi ipM Aiiaitu weder mit Uailmr «feu *ti thini ton bmI 

.*,„i .h,. imi 

‘ U: ’■ “ :1 , ™! r,|r ' h ßxtwikrmul {q Torhindang «bnnhi um -|, i 
M. mit Anallh, mit Tmiil (p-pj mit Ouiu mul 
der liehen Aculti* (iai|L) >), C,nH doeb «ntl di« lUaa «nie 

*> “h ■"' oeuta .m. H.I. ,th .i.t, w.t. u. , 1 ,. 

', ’l *?"*■ ni11 ’ 11 eiwTatwinM ,1. krfo.t 

11 iMibh, mlti K DiBiirbE tull ultfat «„iia ns mnfiL 
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rersch federn# Guuhdtrn f -llt nickt ein mol irgend welchen Eiiiän&t 
■ul eiittumlcr uu^ndbt labtm Ich liealtsiehtigc dies Im roignndcii 
kurz ine Klart 2 a «eiten. yuizei eine [JuriOiting des einTarfum Tbnt* 
begnade* genUßen wird, 

1. ft«i äm tuntet dein riiiig^ Mab* eine tUHiiii 

V -^z A na -1 11 v i:nler Aii-hit. ate wdbttcbßa Scitwiiiödi: de^ 

* -'.(Irt Aau. AU Utar ron [iilaA/Lr Tendunhbt wird, klagt ui« 

11 Ditt Anu Ihrem Val er und der Amii'J ihrer Hutter ihr UehL 1 ) Ein 
billügtei Sj-iJuiiar lüftet; 

AN. FiT (ttinuiel und ErdeJ =■ Amu Aüaiuv. 
itt;u'Jj[ also tun snim lÜQHBofegdlf, Arnilu sur Im 

ftbri^n fhräll mir Hott Prüf, li e M t !£ s C b «W dieselbe fnlgelulea. 

^uwiit iah dir ktihcbrifUkhft IJieratur im* KfrH Wbttflt h§ 
g&icbklil dirr Güttin Auft ln tlsu LU*lurischen Texten der 
Asujicr nl mnnU Fj w ülinnit g . . . Ihr Niimu Ul ijeiutsfaUs semi¬ 
tisch» s'üuuUnt «taitflo Win dar Aan'i T ihren Hernals, samenach. 
SasDltinh let nur die F cmMiiuüd tnKR Gtanft^n mehrfach (in Angaben 
der Svlitihirr Ul arm thu * hijh'M adie Wutt für liiniiud (oitjr 
fiH-tnu'U); Ahiii bi nicht* weiler üls «hemlies au« mit in&imlkko', 
Antii m ier All.ü ei nichts anderen ule 1111a mit weiblicher Nnminativ- 
c'Eidiinp Beidii tiotüirltftu werden un äuraursschen einfach --T 
il. i Jftminei" et-’i hrkbeti ! Anm ist eben im Grunde nnr dir 
weibliche Fort» Aun'a: die Enigeg^siBlxmig Abu'» sin du* H'uroneU 
gftUei und Anflt's als der Erdguttin beruht öffenbar auf Jüngerer 
Ob dir Stadl --f Au-ai (1 K, fcä 00L ML 
Z l&f.) ui di der Göttin Anal benannt sei t will ich hier nicht 
TjnlcnUebetl IMesa Stadl Anal Ut ein« tut eitler Intel in EttpJmU 
beleget)« Stadt des Lindes Sn hi, deucu lliuptfritwig die Suite 
SAru = JTotpir dpa Pt^L, Bupueytci^^c TLmt.i-n tob Sink auf item 
rechten Euphnttttei nördlich roo Tiitnyci 

Alto Anal ist bei i ti A^cyrem oiuo GOtlli^ dl* lediglich dflltt 
mjliinäciyUchnTi Syiti'm ihcrij IVfprmJg ttrdanklj di« durch scini“ 
iindvc Kudung au* rim-m ^umvrUdifn Stnmu gcbihlei itl, dl« nie- 
iftl lw verehrt wurde, Mir i*t ^ daher Limn Jnikbiir, <but d.iac 
Gniii» viju hu miiittb aiteu SUntiüfH adopüit worden ael *). dnit im 
iriontiseh 5oi mil der von den Kana'anfl-eru Terahrtoo r_*, 41c 
w&nigäteiLr' buj duci Lliditiirii tiw der ersten >61 llfti im Puullitfii 

einnftfan. TVflrt mi.ldmt, *l> fhUvblft man weahnWut .. 

rlftt'L iriil ihr .inglDich der tu uimmlllch heduiilundere Ami entlrbtit 


n (V U lb ?,l. :b. Hwtüh rtuld. K- 59 Öl 

ai Itl K. Ufi Ntw 't ÜlHl. gi ll> ai. W ital»m AmL^ »ml Utir a»Mn 
riralfri*t, V(|. ikitci!tw U /. il M II. XIVU, 4i>i Itefkh, «BBfl.k 

hir m 1 y&i. 

!ll 5 Ut (E 6 l > Ko, 1 i|Ur, t- Ü. 

H Will tL, n Sdifii-T mi ittmm t 
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l 4,1 ™.' jMFV!jll * { '* l *' K ' ril,,ri .rlbemiirn päralirh imbofotuu ftcbifalten 
[cn ^ ***** tizkt ttmhm, dir Vekvrrmtiummn nh«'l»D Anw» 
und r.;? n\T oiö^ *uüU)jß m b*Um. 

.'■ Ant c ^' kniwUniiEflMSU frWluud liudti «kli A iwii nur in 

. . ^Ü 11 , < *“ r Wä i» ^aplUÄl*. di* Debet IteUi-Simüiiteli 

Jü ihn UlUiEl&ji d-r Kaim‘jtitBef- blhb'j: im.j vielkidll I.. AbbQtt* 
iuotou B«üi*Ai5fiÜi in Juda, 'AiuHAih iti Ikujiitiiin, und itt 
KTKinen D M]i!ii r:? «i Mdir «rblimi wir «»- il,. L1 d gT , rt i^lmr 
^ ^ÜÖLtin 

" 4,rtI J 3k - «Bf A»ht*afettnr und ötuimsfcnlcis Dyniuliti m $mrn tbu 
At^ypliru i^kujnit vitd imn iIeiikd uh Knr^tliü \nillacb vendtfl 

V • 1 ^: M, ; t ltjkm . ^ dr, Britififa Mmmm wisrt in -Ur 

SJK* Abln^HD* dfe V«srd, n .^ ,J PP <uüt*r m bespr«i tamlim ► 
Tirol« Xu* Sem naß Ikxüjiu, l* der a D | Er r H di» drr * n .v : *r „ 

05 SclüJ,i ™>* 1^0* «üil bi der Lu 

Stoito*), Itiewdfee flptr tu Pferde, tl«r 

ttudei fielt tmf dorr Kßhttrtlflto lie.n. Waatciu^.. 

Iivdi.’,iru, null Jlrn-,1, hm «rnwdft N»fr lischt, *mn rt m -Irr vür- 
-farnineJte" Beiten fl wjcdor »irti Nairwn AiirV& rrk«rmt *1 Aul 
B ™ Uhl>hsJl ™ T * Q « littmtf Ü Jlt-Id lhfr AteH. Htitr 
u mut tob tfciniKCi ttl wini ^t; „«rmn [Kri-v^li 
auch umiJin^änib nobtte* itaniklnrsf und Sei hjclI mit [[lim «4gMl 
sJJ&FemdF.; Anw und Aattft -iitd Ba nännui Sridid»-^ Hufttte 

S-? X i A1tg 5M .-'Ami ist öffmit" naß «Uli &kwpti 

\Tsl?J, “ "*** ****** ^ Sfchuu tSUrJwy- : > Ile* 
^ «r r:q ist Iwkiuiiil. aU «: 
/auW^nndu der /eu ui dn^drnuLioiL Au « knUüuteu 

li ; r i " fi r**r Bmaib ^^ ^< 1 --,^,» 

vj tc ? m*M* il«> -Amt und Amt*, 

SJSE cni * )fötl ^ u ^ nfclu d« üad 

{r - J -r,tt , 1 t-, 1 «rttlnrr- ^gröntlet luif 5t?t . 

Wsn,. c uot-J. i*tifi?lh»tl whi MM, MH ilio A«'«|.i« 

*si “• ™ k » 

- VfL X tt i| G | , 

__ ii, i hauoK N du m[ 4 ‘micJ^ 

imi ’ r “” U ‘ *“'' • »mm 

,_ 4 !"” " " J" 1 ^ ""■■'' 1| '>***** -»« P WI M <I8TJ fi. I-Ai 

* ■_ K •*“ J ‘ ~ ßflz .Ja, Jj'umi d**i | T 

iinHoK Mtrrfi. 3fr- Vjjt »naV ammii -,UMt*TrF^ 4 ' ps AT 
dl IhmdrfjMi. Hiit Uu.it;, JU pj, If*. ^3 [ 

«U^SLfaS^S^“* M .»• '« ■'•■ U i. Ul. im 

*. '• “-™ « » I- »II, 7f. -Attu *k 
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’.Vn.ii, ihre» BeupigegiK um t lrn < 'httiitm *j . «iilli-imten , -o *ürJo 
tt liewniifj» dlil'rli H■ 11 v<i«i lämir-i' li 1 tlH UüMptl gB•' - 
frYiEdniiiveftnig. Hhi? wvt Zeügun itttfeemfou die Sül^‘a 

(= dar tfiürotjien i'knüksdieu SliJlc, uud dium din 

*>iri'/ii dich UüiiU Je* IVia“* CLihai nJXii’l ÜJöBO Ulüfom nn- 
j.wejfeüiidi. ricbiuj Als VefKStoDötiiüg für , Äm>a ruhi A^tarlu' *), 
VEVtorxttbuulen Iuie b^ich '‘An m nur füll rcitirm eiohtiiinUVli 
1 if: ikdiiii!, «Ui liiHiilirih vtiö [.amu I jpllln] -tui i'yp^Hi lESur wind 
z^t. :t ~:t: ditfeb /tlhfltty ijwt ujta vtxty wWefi^tditn; AtVui 
ftai narurlkbd, wie Lmi iuuitijr wo dp fremden Göttin nun itfuiutme- 
fietit wird, die Kriegsgültin. Aösseniiim gibt es noch eUm Manie 
uiib'kaaiiier Nukuiiri in «irr -dusiulmig •!»-- Bonjn Heb: ’i, die auf 
dtm v- > hji- GdUlb «bl c ioem Uswen etti<WüJ «rlgi, mii der Bid- 
u hrift rz3. lut I4wt irigt bckmuiilivJj uroltbdifi Güttin neu üueX 
»utüii üVrtusr nimmt Kutin i,- tm (L'un Steine). iUgs iliar Saine 
pr:st iu llmlrutsi. * >iur«.-U ■pm r:y ,'AüaL ist giutfig arn urkUrt» 
■sei: ilodi Itest sich ;iumher nudifr uulat'VnIcti — 

In rtrrT fdirrüD Abthdhm^ der vorliLü btajiracke'imi ÄI-* !^ J 
-viilclji 1 d|t 'Anal ihtrsldh he&mWH »kh lWt öytt IteuLjiii, der autL 
siqii HiMiir «lnigwn«| » tutLummt *V Ef tzflgl Itclui uml Luuw wie 
’AHflt» und hoi düs Prodi und den Hart, wodurch die Aeiyprer anusE 
die AAtiiu fMmiten) m Vnuieukm!» ptfegcai tlr wird jl" ah 
attslftnriischrr Kric&egott dargcateifi;. heiae Attribute besagen nicht 
viel, wie ^ewolmUdi; „der grdfiae tintt, Herr über die IJmmdliciiJieic, 
Fifrsi dt c EwigkeEi. Herr der StJUke lumiuon tiefe ÜöiiurkreiBtn-* 
\iujj huf r.ii:h in Cv]jtm ttk-duifi'fmidfd, in den Zusammen* 
■otihngcM rrrRC-! and '*.), sow ie i» EiytuinuLuu Ih-c 

\Kirnt: rjK/tnL'bnol lim aj’. UÜtxgott, nsta; niao ei au mit Je Vaguh 

q - imts". oder Lnit tuiinti q^- .Mtwr* lesai % 

lu mi Anita Henri. jU tva Utdup wie Amii ^idj mf ilmn 
UiJ 11 ip Liui iur ZeiJ (k-6 t r LeütL‘Urii;tii, tu j]^üt?rtr Zci\ nur auf 
fVjwrrii tiudea Mau kann «Uroma seblicsjen, dms die Cbetitfir 

gitiftäTeiuüeila uflvb Q'jwi'ii uu^yttwiiuLlorl yimi Mfta tiai die-s yciiOLi 

früher [UiäfnEuinnu LL, indem ntati rrr tind Kirtüv glekhurtiLtr ’i. 
msta glaubte lange, dass ekk wirklieb diu Sdtrelbuiigen *t&, n« 

i) II««* «|jI. i:|UKl» 4et ig (nv.fmftflr ih« irnnflur iIi-j A T lind, «clmlut 
u«t i[wl* ht«4iit KAI" «UJWM^invJt. DU lemlisB dfei* 

hHI fAUf ^üukh kfnuiiH, 4*Ur Utl Umii b4 Humii NU ■Uetmtmvrr \k4* iO numi 

t ! hii I f tjMMt |i, Kpjii, 

J. »•!. iiiij <ir M>'> |i<: J i 

4- Ü AU N«I II, n 
fl- f.tl Whl t. s 3, b. f. 

•I. iAp*ia Um toUfd* m 'Itt** fh4l $?*■ Sill •*■** 

nJl q«” l,» Ultet ItAi, LI.^I li,-h idü&t f-iiUilicJjl-lL 

Ti II« Vugnj, . Mein 7h ff fedl |pU&nlkiwsi||w Innd&rtflMi «■' 

Maltern tw- T- 

Ö) Mütt moiliiiihii ifi» ■ j«ls* g«na \u-ialtniEr*'i' ! ' r| Hi»-«»-*», 

UL*ltl«l*f It % t --A 



m 




aoJ W» «cUüiüujuiilvr (U Kilion Hoden. lad*»«» beiubh dir, 
» Bf Mbhetite i.Cafk» mlor fel«cb(r Lotung; dis «tnilg bttbsbbtn 

™ * ^'«^T llw *»»•« Kill L cL 

k “ lM '«»««i*«)««. 4* olms twlugnuden (M 
“X““ , n . n P^WP W» nibJ »nuebmoii wird. Aber dkr H* 
W)II(B»U S Um. dnrrrm doch u iwidou foudb dlcmll* «muu mäa — 

OflUwtriiul SlS 1 », '™ ten #benJJ * n lJi ’ «rfüi Jur gm«« 

ndjum' m &* d , und und lUbnr ,lnnj JCin- 

SmILVi, £“ ?• Baiü >- «Ottboiton •wufuu tu,,»« 

b^iirf ,Aü3i , ± 

htoSs.Ä'Ä “ ** *“ “tri««,, Küttju*» 

tfiSSÄ* 11 : *“ Uuw “ W« Sim 
i»l, lU £ JWniKfe^o (ioiliu cir nicht» » ttan 

“ scUoa die Sdifub»ns iluuUjcii «nunn In in,,.,, , |,,.ini 

<Jyr fridomcr * j ,: m BiU *' AUhjh» I Jiütit 

vidJeiriiT MnmWiTTn “ ^«pop, wüimchrtr ^Arteiui» 

4 r« jjj ** Ancm > ü** ii.fi whiKüdrt. 

„„ JK *:Z'r« a ^ « *“*m 1*1. r:r findet Lh so,«, 
bomurnl« v.- Vll,i, “«» 1 m, ‘ *■ 

(IlfebBol) erkürt, iujrrn er SS l" 3 - 1 ' ^ ’° L Hll W} 

w» V»vt im a v t *v W35S ein Qiimanu* ist 

ill» Inuol' JVuanjinu ifeMhMhf 

eins kirtha^ncho Loadeuün,,„j” ,an 1 »-BdW nl «rarit 

s äsäjt ** 

- “Sir ‘Är***"* 

Haiurnu linn nilf iiv »il 
UtgiiLEte iscIeucii! l^,,^]^ rt 
Ariim ri in,rti^ um fecfiruat *). 

J<nnii|ni d ! Vf'RlW flarn^i Kifbktb^ ^ tleliiqM 

Ihni* Kiiuigx um*,,’ j„i fntam BiHfT 

auT S“s ** ^ m 1 ^ öe. 

ül«" p idkitl .Ilrijf* tl| ^KüLVJü!kll"' i -V *' r ~ lH ^N , i ^ ™ r ^"- 

i r,r r Tf:t , ? rne r -^ Iso 

i ktd-ü* vfT*Äd4dnjJ-| W , y> ivt ^ ^ 
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ilrüirilictf ul, S&UErpt iNmtiso = Säßäl fife aud Opi Itegiuiiff 
= nirh ranbr iti* «hiuln, da?s ’:~3 ;e urnbt wkd, u is^ i — 

Uiii UJuicliautattiug mit Ojw "ltnweis| übrignii». dasa Tut nicht die 
Jiiiiu UneleeÜH der fturtittgQ? Hein krau wie Gcsenms *) uminJmi; 
dieser ltj i i*iil ■ iH mehr tUo A starte. 

EMni die An-'firacbtt da Nomen* wksrn wir unditi; die §e* 
hrtiuchlidLe, ah ‘ßicdl, beruht lediglich auf der ükkUxcbmiig mit 

Jtr iiLtfchlkht'ti n k’ii'b XD lieuptittlirjiijfin l'niiiii^ I In her dto EtymO* 
l-uifle walia teil Dichte xu kupcu ; ütoyachcfl Urspru n#s bun Tni sdiwir- 
tfch di njfi T37 dts? orstea atbemscimn Inschrift rin SklaaU I 
ul SV er unnciiiritm trag, dtm eine der Iliutplg&tUii&ab de* Ithönl* 
ki.vchtfl NiintnJfrirä »gjpliictian Unjinjugt *d T mtg rtr- woo tfl 
Nult Dbleitefl, Vmh whru die Verbindung lief ArlituI- tu l h düfli 
Etiiaiiuiuüiiu häfllwt Uütillllig. 

4 Wip es möglich ist* duäi huld 'Anal t balJ Tat, bald beide 
der cranijrben Anuhlta glökbgewird wurden mul noch Werdau, 
vaitelil mm nur, wiuui min liod-ukc. wie Wflüg gewöhnlich ÄU 
Arbeiter in g fangi Zwaiga dBf uritml&JIsdimi WlsacuicLiu'Lfn die 
Resultate der Qbiiecti *u hcrfiek.^einigen pflegen. Sonnt wlro fc» xri 
der Ihnt ffTTTBA^H 1 gewesen, die tn-anter-Eiti w rfstT 

ifisynich-ji\jt:TI.ick '11 MntudgOilfB xu iwttiksBt tfit Id t t i mg Tar«/y au 
t jirtlmidLgen * und du AshtiliuUäh mit dar ttgyptbdiflii 2Sdl tu 
Whiillcfl- 

Die Bedeutung mm Verbreitung di-i Aimiiuvutte ,'j«r W'mdLy’k 
r*n ^ m klarer und fast cra;bc»]ift*iidei Wßis# nachgcwicMtni ®r 

zuigt aQf.h, dam die einige Haie lurkumiiiHide Uun 'turuij. 
Tondriü —- neuer io atter uidite bimelimidnn Stoibs d» Jwn- 
blLdattt — auf {‘uirtipiitjü beruht. Urtier kann r;r nicht =f Auuiii» 
«io. Diene ist eiue uralte aranUcllü Gültic, xunäch&t ^MnilgO[i.iiL, 
dann Gottheit der Fruchtbarkeit im aligemeliitB. Ihr Name bn- 
diintet , ilicr l'nheHc.-iiie“ % £• hl rUbcr gleich ttpmOglicb, diu« 
tle der lemiüidiim (^rtet kamtkiiJiiAduui uder cbciitiaduiu ? ' Armt, 
liulI iiai\ dietd der erauisdieu AnJUhta niiLfeimt leL Auch etiL- 
apr leht tu der «naiatditm Tfl&ditifl des Artaxenos MueiflQfl dtm 
persisdieu AuuliQta im hahytonischen Text nicht etwa Autor, 
eoudum Aunhitu, wtrkhfcj Uewcist, ilass die irhtliu den Babylon!ona^ 
fremd wnr. — Das» dagegen auf dir ipiUetO Gestalt lieg der Aut- 
ttiü Audi ein «mUischer Cdl, aber ciU-Isl der dar ’Anm oder Tut, 
Hondaru der dar Aitanc-fkJÜiu «ingewjrkl bat, euII ufclit gdmignel 
werden, Aber wenn Berössö* bmiehtöt , die Perser litten fräfaar 
keine Ui hier, sondern cmr «li& PUumeato TPrahrt, ATtaxones II ober 
hnho ^tatiieu der AuuiÜ» tu Bihyhm, 3tm und iCkbaiana BnirilW 


l 1 + i‘I fl, VI--i>VTn . Jfit A vtirt» Mt=d SiWlM Lat , t *t- 

rafliiJFt later >!lv« U m*iaiLiw(jThiil'St- Wt|» 

J in 4am Jkt.h iW tiflkr. U. |fll- V|U, 

!> 1'fc], jfljfl, M-lli-j! IU h |] r I 7. HülI'JlIBcflO • 1, 


m 


Mrvrr. kJ.™ eimit* <.Wr. 


U ..J *bn« CmI» .. -lifo „Ii-Ul aie 1 .«fhl.nnw 

njl™ ~ *w) A«k 'l'f autatal lt 

itfuijiu=jr.>4 in r.vilitm «ir Kyrrn mrikv^nfulirt =j T um vuti -Nn 
04tü» iw Avi^u gunr XD *el f **ig?u - hrwebt 

rTriöl> W^darril Igiou. mtichr die Perjirrk^Tiiye Tijsjirr 

ileiTiiJu 1,5 i^ at I*™ 14 r,1Mcl, ‘ ,J<J|1 l: - W lodftmoßiitiQit? 

L J ' !Tu ?&*»***' ah "* >1® n* rn.-wlüu Ein’ 
3 ***** ül » mi * dtmi «'wblld. 4» A«nl*iu)tt. 

! S WJmM* «fclrft. (/nd iunfern ffth« di« tdilmchrif^ 

S <l “ "«**« M««* ir Ul der 

.„„Jü, ^ wlu “ pI'lU'M.*'«"» *3 &b Mita 

n »** ^ m dl * pMnikild»-UlWlia Otiktt «kr 

DiKh mi^"V 7r' wHfial wird. ■***«&* Ami, 

Äh ichm * rfMihi?iür n,,r m Vurfilmföni- II.LL i Nutan, 

St! Alf T“ Üöll!1 fuhrt|,; Hau« „* ,; Itt alw * m 
Uu Ld-ii üin I ’ ‘ ter lluf Mrtkktfrfolm *»nk \ äad. 

Ulfen W . iT lfl!LMVt:,Jrü - Ja - «*« F^- 

B^üptung, dnsd Ktuhiiu* vüii 

“K* 1 ™ «* hi **w Saifl TTi(r Jm Acgyp- 

Utaa.ante»(h y r iäa eov ,,, ,. w 

»iimicm N-k %.l , h £*V l * •»►««*«- Altai» »Irin $»11 

«ml. m J ■ «*5Sf lanr ilir thnpiailn nia bfUiaiu i*t diUi« 

Andf *n%ii tr1 P'^nikJiAfc, nicht Aiugeäditjrt&cü. 

***#* * *** ibi bu k» «büh hbbrr ui jL^hmfc® 


| ^ « ** 

• JriTIl' mal V.‘>'-•■’!'-Ir. 1 ,'7 "r- V* - jTT t ' t ’ f>er ll<Ui|1 ,UJ ^ <l<w \*' 

■. uu^;« .11. ^ t,,L ' fc ""^ - I' "Hk. ; 

IltJEft iLit AIJkrT 4 ta\-J,rhii %Fili>. 4k* «fenüfR. Jiinu JUi 

*l*aa i'it.#r ).•„ Huiuät hf ^ MhAh . rthi ai.i ni«jr Vim^laditiK ^ 

’Ü*r. 1 . iyj|, “ 1 liJ::,1 N*Wm, AttitilJi UHU Hiibr* u» iMfuhiiii 

tlrJ:» «7'äo! X . , 1 tf7^,£; , ?TT ^T 19 - **' !Ä N*rJl Unat!» l>ni 

■u, iS, , L ft*hhtlibtW .|nr Ajibnlii. i j >m. I'bui. 

m? y. jjfe T ; ^iisu UiK 

1 ’tticili 1|iN*i|| ilpr M d v " ^ WJI ****■ 1/fr.T iw 

Jrf On 4 *_ iu IrilH Uur nir * t * <t * H ‘flüwüW 

^Min ■ '--■.>*,ii„r (t | L T . ■ "■ 1J " * r l ’ Tült tlnllMta .In Wn«ta 

*t,„*d** 4 : bk m t Kj ^TT^sr^j ^ l: ^' ff - - «■ '*** h 

iiiit.1 .1. i ii^; j .iv.,i)it Hin ■, '' mir i * in dxtikflll 

ft l^. ti: L J . n*,> }jj, P y*,.,. m. '■ , ,. , 

'^•r* ku, Ij HHi^iütliiin. J ’ n 7 lT < p' ,r Ikwltalirifis* 1U 


JI’a.v-, mA*«* f%- »irns.fi (fMi? 
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nicht piafaudcu hat, htij der geringen Aa:ibl d&tftlhen 
kein gftnUgtiudcs iir^nmüinuin a üilcirtio; wie Jj■ onc-h cj ti plafinikx&chsir 
1 reit linden wir mir jo cau^r udwr awei fii^ tof-ftnn > i, B :n jiar 
in Albfn. r\ m 

Wenn ifcii 1 llramJii*»ehfl OarüüHttüg richtig ist* dos» die öicbcit 
JhNrc Oißfatta den E"Saii nku^ot lern geweiht vinut um! bei jedem 
Thur die iHürcflaiide OuuJitui verehrt ward, wettn ferner Üuk* der 
Aphrodite oder vielmehr dum Törnu; stem entsprach. &c wird allor- 
-lirirrs an denn '■(mdiiscties Urnpinng Tbcbeüfi and der Onkj nicht 
gerodfelt werden können, ttocit Itt die ttrcmdfe'fe&ft Itowiiiafaiining, 
ubwuhl »ehr h&stecbetid, dvdii wohl ttodi einigen Bedenken aus* 
*!CSfcL*t *). 

Mil der önhu bxt nuin nu.i> nitUrijeh -tlt ücrptts^lic i.iültiu 
Aoilt (pJ3j idomifidrt, liiesöibe biMct mit Xu tim und derCfttm 
eine 3 rinde K riic im rTjilUftli&Sci] ägyptische u Nomos, in Eie* 
ph wnUon , Syirui, SiUHLs eifrig veratoj nnl * im nbdgcn Aegypten 
fliidcn ein sfcii nur ‘diteu, Dieselbe Triade i'-r^liüiin itt eiunr 
griechischen In&ohrjft yon dar luscl fiih/H: J&Ot'ßu rlp xm dar 
jj tr i7, -iWr * rj? st m %, Amvxtt rtj neu Stf »tf ■). Do m u j l :b 
Ist ommrt tfptlin Aniildt, 'AlnujiU. m^iilsiirüttl^n In den Inschriften 
erJxftlt sdfc wie Sätet a j gewöhnlich den Heiönjumm m U ivtcL Krübirr 
erMürits rann die* „Herrin von Asien“, aber Düxmdirii bat tmcb* 
(Towiesen, dass ebenso btlufig dt 1 ! südliche ntfhiffebn ..Imlan-i“ 
betelchnet, i ), Öffunbar als fk-rriiinen des leULcrtn werdcti die 
OOlÜnnen durch die« Attribut Eingestellt: sie eiml es, welche den 
Ägyptern 4io LiemrJiaft Uber dstSMibo Tcrimhm können. Ala 
^fremdMtidiscUy \ vom An*kuuk gekoxamuiic Göttin neu werden ma 
aber dadurch elienso wenig beiddwer. *k durch das ihnen ^lekli* 
Falls Eftulig eegehene Hei wo r; nü! t Pdni „TTarrüi ttm Funt“, Unter 
klaterem ist nicht* wie man bisher itmnbm, Arabien* sondern, wie 
üKhffi^ioHäji hal, t ,tbs IathI irwiitheo Bah td Mandeb und 
ilflirdafni“, vioiltdrbi Uabtt-jli mit üingtsrtlü’iEin, xn vcrstebiL 
Beide Göttinnen ainil durch eigetuhtolklm Kupftraciitea efearmc- 
n rUin ifä ubci im Ei meinst) flirc BedLunjutf war, warum (Eis 
Gricebcii die eine der Hera, diu andere der Ueäiüi ^lutdisetjicu* 
dam Ster gehun ms die iTtschnftcn wenig AnakonfL Nach ujuit 
in-rlirili Etolcnmii ^11 an/ Phiiac cchpint jtmes. Sonnen' tnior 
HlmmiüsgOuk xti ieiii \ sie bcidM hier Liimkiü. IV, üt) „die 

L [j>r lli-ilcitfqiig irw «acbon Tliwr TfwhcHj.. im fjram“ Bj (! 

3 n r, 0^ 

■t ln N$ww ^VletMT. iLichnrti n 11 tu Urvxiirli gtn XmmRfe iWaärail Waui, 

■ hi 'Ua fllflfl MjvI I t 13 ö J 'I] R HnjfiM. libiiinrh * VEcj adcOitln SJirtui.Oiiiji, »1^! 
»trtlrrw VaI - 11, Ifij Ui« iffttiisch - Sl^w* und utsilL lMhjrt*Di«ha '15 v*rgl*idKn 
iü Vucu'-ift j> a lbd«»iei nurrlti iffh fiiJFt» p-lucfoUAi«! (ifsrihriCI} dt* 

I^ilhiÖ SmM puu f^i »ul.j, 1,1 tijftlStÜCju 

4, llittiLkUn iciclir Tum p. 4Ü ff Vgl. 0HW1«» *Wt Trptwirv 

f. 41h 1, 

bd XXÜI 17 
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4W cn^t ammüti** km O't-llrT 


CiVlittiii Mn tflllichüQ Honiüntü <Il*s tlimtiicln. Jüijerjmnui futolt, vfnu 

i.t fli* lieht {hi Mr ftrib mia-*)'* Und Simm heisst 3.: 

tun Sätet, gesäugt To» ÄäjP*, Ntrr befTfübte in dieser Zoll bereite 

cia TotlBländUt'r Svnkmkmi^ m Folge ,i--, ,„ n di:,. 

dasätilba muBgesagt wurden kaum*. Dia Fomtda imd daher eid- 

leirht nur ttp Hatlior^ Isis und NcphUiy» anf £kti 3 und 'Aimkia filmte 

ffWÜ Ätafitll« ist ** Idar, dU mit der -535 

JjllidlfchflB Gdtlü) die (befranse he OnJta nichts tu ihttn kiriwa kaum 
LbeniawaniB siehi na mit \4mti in Verbindung, „«bun «irr ite uri 
cimer büttcrii:»? von Donder» geoamtf wird : «. 


II. 

SezriftUche G ot tlieiten in Aag} pteu 

■n "l 13011 " ßiE ^ 3lf *«<** Zuka hai der ftsiildiiJ 

J -juJ ‘icA Düiu um, Semiten, tij) K jflir Kana'LUtfküni, bewohnt 1 !. Es 
war i er miliuUel[ > dat* au^b acKtaxdisdii: (ridtar ln Acgjptoh 
ingnbg iijl <.n, und* sruei^lirt llrl Dtfllsi. mit ägypfjachmi iiieuufirirt 
oder in IliuI ugjpiwrlie PmuÜWMk uofgcinmimeji itmdm* f>in iangeti 

dtr miwsuiti di*o (Julie weiter «rrfarciteii, 

iimi i!U mich Ihr-.* V rrttralhuji# die U^witrtnQ ftrie^e mU K&än- 
wi&tfiTi üml Syrern htgaimun T lag keim? V«wlÄS*Mg vor, dl« Güttirr 
,, r y AI * ‘ Jl u,r ii4*dila3sigcn* m mrbe sich sö mächtig zeigt?» und 

«™'^rrr ^ ** im» 

nuirns ^rr^le. Mir, lirm V crfoll unter der «waß- 

Um ’ nt aDdl ^ hesmiMil^. Verehr iwiisdHi» Aogyp- 

!JL2? d ( J ' aAj ? ndtf auf » ' lie fremden Güttcr mvtüm edtctwr 

v ", «*** ^ ^ ^ßdüük&en Unter* 

l iektL, fi -^11 h die Fremdem die AMjrer uni ÄÄbiowm. tu m- 

S.r rll^'' rii r ü T rCilsUlM P “nfic^iwi vtAit. (A Fol^r deren 
anf in.’i,' f "?, Vflrf ? ] r * llH * !,l,d aru - ü dS^> Götter der Framde 
US ,tl1;hr G™“* tü iplfirh-r (plüla- 

Gttlt Tlifc^ü* " J ' 1 ; ' ] ' w ffaez BcmiiiKdt. i. E i» 

liier' Ik 2 ?n 5öllwcHleb selbrti die Pfänster nödi viel 

r mt^n Uräpnnmg end ihrt DtaJnu Limg r 
sind foksud!- lrU S ®^ te) aurlj Adgypwm hiuDlni^cmtmientm GüUcr 


1 ) Dtlfnklwii r 
Utfiiin «.(giiM, 

Idflnlli .*lEli>ji V;. 


- Itiiftr N, .15, 1^9. E» Wflirl. b likr umhitre Oflt- 
4.n.o »H». Ikftfet ÄüH 'Amt .d 
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Abcli Brauch' a cM aniiM* 
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1 Es scheint, das« dieser Gott schon in sehr früher 

Zeit «lern feindlichen Gott/* der Aegyptcr, dctawi Gebiet du Aas* 
bind war, dem Set oder Stile/, gleicbgesetxt worden ist. Daher 
wird sein Name «ach immer mH der bildlichen Darstellung des leu- 

r = V). fn ofticicllcr Sprache tritt Säte/ für Ba'al ein, so im 
Kulte und in dru Namen der Uyksnskönigc l ), und iui Friedensver- 
trag mit dea Cheia, wo die Sutrj^s der einzelnen Stildte, 

und am Schlüsse dur Sute/ j>o baq n ta pot „Siitrjr der Herrscher 
des Himmels* aogcrufea wird, in dem Chuhas : J den S'SBbJS 
richtig erkannt bat. Saust sind Bär und Set vollkommene Syno¬ 
nyma, Für Belege verweise ich auf meine Schrift ^Set-Typhon u p. 47. 
68 ff 68t, wo Ich auch oacbgrwieseu habe, wie die Idee dea Ba al 
die ägyptischen Vorstellungen von Set beeinflusst hat. Ich setz« 
nur norh folgende Stellen aus Dumicheui historischen Inschriften 
IM. 1 hierher: Tat 19, 98; „Homsea UI ist mächtigen Brüllens 
(dahera*); er ist wie &ßr am Himmel'*. Taf. 16, 24: .^nuthig ist 
•las Herr Sr. Msj. im Entsetzen (d. h. im Entsetzeuemgen, nescu, 
mH Beziehung auf die Eclipse, bei dur sonst Set thälig ist) wie 
Bür am Himmel“: Tat 18, 7: „Ramses Ul ♦ , , ist ein juogor 

Stier, kräftig im Niodcrhouen (tenf) wio Set [da nur dasteht, 

kann auch Bür gelesen werden] bei »einem Entsetzenerregen 1 * 
(nuseni; gemeint ist „bei der EttlpM**, wie oben). 

2. A starte. Dass diese Göttin mehrfach neben *Anat vor¬ 
kommt, ward im »urigen Abschnitt erwähnt. Von den Aegypten wurde 
eie vielfach verehrt Nach Brugsdi errichtete ihr Bam^ev H eineu 
Tempel am Ufer des Mittulmr-erea in der Nähe des Sirbnni&seea s ). 
Einen andern Tempel batte sie in Memphis, wu eine Inschrift einen 
..Priester des Mondes (Aub), des alten Königs Salm-KZ» und der 
Altana“ erwähnt 4 ). In Letzterer »kennt Brugsch offenbar mH 
Recht di« |iz ««7 Ayaotiltti Uerodots, die in dem von Tyrieru 
bewohnten Quartier („TrpiW orpttrojtrJor“) verehrt wurde 4 ). Ob 
über diese wieder mit der JtoH, der Ucrriu von Äü/-ta** (dem 
„Lcbenslunde“, einem Bezirke von Memphis) identisch ist, ist doch 
noch »ehr fraglich — Einen Propheten der Astarle lehrt ans ein 


i3 B5r> Bäro (* = *• 


tcren detemiinirt 


■J 


1) tV»m ilio Ojitu, nicht SurfMaiitn, wmli« Anfarr, wj leb «di» 
Wunphe mich hntniUi will, h k6nn*n «I« illirdinp dia tü'il nicht gekannt 
l«*bra. 8atn/ vlrö dun l. i (bann mJuxiliänlkb Hem "U, Hum 
dw *T»b|*nbe» Stdanu, uiipncbcn. 

2 1 >k'«a £gj)itl*n 614 

3) ßnehfehl« Acifptuu jig. |j)il 
4 Brunch. Kcrnli l, T»f 4, 2L Tex» 7. 
b H«roHot n. 112. 

47 * 
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Auluöh ilpi Lwiv tr kcmi«u, rliz Masperti 1 ) ndUrtiiedt hit. Hermjbt 

^ ^ J «fl f| ä & £” 3 ) Jf| 

MjT". Dül 'J t!. b|i_ nur TJjiiidtfärtitiiqj hi J Li l' das Lu tu * itE kEan 
weniger sicher dogcfcij, oh (uni tfoipero) das Ver.iy jifml nngweicheu 
^ Weiltet T diis die torhrrfelittidn Silbe rmümaj t% sprfdirii 

sei; ütnlmblna, «der oh es etwa WuLit das Sulfit *&ni Stimme 
Lrauueci tut!: Ruhtil-M. JudeuLdl* LnjiJcuii 1 ! der V.ium nm t-r Llcrr^ 

1 t j i ima m »dfir p* , :~ vom ebald r-z-, üeiuiu cni-i * ■ 

dl die f» Malige ItazcuciinmiB dir muOAndiKduio {kniwriuiIiiSHjheii) 
-i limpcb) >1* Marita, d. i «rm „ütwir 
Herr 4 , iis «oMtU, wofür auch dua BfiiiUiiUffJih' a ijmrlil (nenn die* 
all Amiant gräjirtiduiji wurde), iLtu dfc*r Worte annriUicbcn Uf- 

■purngf sinü'u Wir haben hier il*a tönen Titel dm Priestern, and 
Lla.-i.lbe tat offen tu; ihr, itamitdi vm „mein Vlbsr 4 . Inden papyniE 
wini Ailarle ediolgc Malt orwitbi- det Htoclircibnng des tiw 

U irrhnntrii tfejromm {FetdnOjg) Äa-tH^i <= l'jiuia nmdi 
Brugseh) *) Hiur liehst <a 1'*^ Aauinl Ei 1, 4 t == IV, G, 4 f 
wo di# GiibH diE^diiLüi Ui uliaiHöliCDtu JEiialtilditti gcsehllüttTt 
wird 1 '; „Sdn Westen it=i hei dir Wohnung A mm düs, aeic Slldfl n 
! "' j der 'I■ • Sntijf (Sot); e* Ist Asiaite an seinen* Aafping, I *d 
J dh KorügOtun) hü Mtotn Norden: dir Kette, wd*Jm in der Millf 
Um^i ht »io dar Horizont des Himmeln, Kainzr» U \*\ (gilt) La 

ihr aU Gott^ AsLnrLe l-.i Liur OÖttju Je- OiLiJU« idll*W; ill 
Himnifl.si^oiiiri, oder ala Güiiiii der Oatvülker; $üt«% ei-scholnl all 
iiiUI lies äbdms in Folge im nur* ihm nJ* (Mt von Omhos tukom* 
uiflttiimi Titels d» Sttdlamka' 1 *), 

Von gr&ssnr Wirbl Jgkdl |*i n dm bekannten HuraaleiE«! 

von Fdfu AüEurii m mit LQwrnikajd, auf muern Wagen 

• ijd dargvbldiT in , nie »je ihr Tlfoptt paBu ober die Leidum 
dfr lyiiide letikb Sie mrd hr»ciebüfit als ^Herrio der fto&se und 
de« Wa0e« w |>a nun in Folge ihrer apAtnu bänUfihruiLg uaoU 
W!) Plerde in der ityijUiw.h^H MjthoUtgir gtxbfdlM llitlbs 
fpmlon r — i. li. Ile nlo ujjj StniimuröMen dk Htzle, — w Jfüsi deb 
ilül lllw Atuibul am däjfli ckvliUschoil 

Ji m quph(MJi du Lcmitt** P*ri> IhtÖ. 1«^ Sc 

.*) üiirs die ÜLt,a Flub iihsi liUtHti, rkltUkm, tat .imlt 

4 i« ionzhim KX .itfud Im iLur^.lijrtwIi» i 3t i^ü 
'^i| ‘f’ 1 ' W:n«hi,r.h 

t; VgL ata t’*irtrwt*aa| tu* CtuUnp, JitlUjuiLtQ *, hL (Iwr 

rftatfita rrr ^ IW. — hii SwlU m )M|> lug. Hurh, lu dir Aairti Vqi^ 
instuiLE^ Kil ■ • bvJLi IJu| ‘^Lur | + ijrig^übjLii 
h} s. m -Trjibnxi pp. u 

*•!• XwnK im.'i ftJunk «jjl «ivJiiH j’ituiw j4, x,m 

~*'i An: m, Ei. Mt* ffy r. 



t/xn.i i i ü&tt wnüürhf GAttrr 
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€ult LBruUürffOüöBinifln ,IbI U t ü e fr m ober wird «in durch das Bei¬ 
wort Ale KriepgtMtm ffitoBSßWififaiei T *\* rt» bU dar 

SUdte durch m Itottfcräni bewteliiua tili 

a Wad hat gegLaabU auch d*» Bchi&jn ™ , den t»ci den ^ 
semittra Adiailtf führt (ÜJ höchste üGUin und f*fimaiUi BT^s, 
tia'alat (Bsaltfa, ffljlAjfc hü Afgypti^hön wieder fluiden 

unict d« IW» JV»*T"Jö^ M, “ W ’ Pl “ 
imr 501«: aweitelbaft iteuis rinrnnl Win das Aiufalbu d« 7 (Bf- 
fl ai in m> aller Zeit kaum zu betraten l ). pl Itop «t in don 
irnUidÜi Wort« du s jedenfalls n»dK*l k *fl&™ du (Wer 
wie i m F,iiAs aller Feminine] afleirdlnfi* göektlriwn*! 1 WWW «*) 1 
ukhl ausfiTesprodiiin wurde. itenflJb* Grund spricht »ach pxjivu 
Mm y on (yw*,l cnifödUigflifl GStlritsetinnjä Ast Göttin mit dtf 
ttwo$&, amt »hg *« 1111 ÄiSS d>c*«ib& nur ans einer Stelle 

de« rhilonfedteU SuudiurtuUbcm Q Ist) bekannt ifiL Bftfrea (Wf 
wl« Bruffiwh 1 ) rtffiehl, Hallo») «ehdol al«I nnt 
iarpiieche Göttin (jew^m ca «it*. und war rtellwdil HOT «JW™« 
l'nVm der Bfud der Griechen). Emu tait Qbemll 

wu Faires förkommt. Anden «Ich Berich «npeit «nf Hie küsterr Jm 
Patf. AnaitftF» l heisst die Musior des Schreiber* ®* ,lcr 

Uairrs [.truImip«. Ssr.gerioJ der iksl in Su/d" *) ; 

Cb«bai tbewetttip KilwitarjmpjnJi 8 ulW IV »t P 1 n > » »n 

dm (Urtttw 1*f« «<« rffcr <•» ** »*™ 

inti Anrlati“ die Hede, wlfermd » 1 » Herrin disw* Quartier- toi 
\|| iimht fd. h dort verehrte Göttin) saust immor Hart (liehen 

i-uJu uti&lM Pt löi I btbrt « rt» fcm wüWj»Wi(iWJi 

2fl TybT: ,«1 ak&em Tag* lieht Balri» «t* l.i» Pr«^ '• W* 
wer ciniriu in diu W»H taucht >|, wird heim thnmir 

der «ütBKBtoiJ Mfe dlth ausmgülui m lit-r »}. 
iiiitflrsicK'^") Am /olpmudeu Tajic dagegen, der hnubnn^fimi i^t, 
lindei' rihfl der Hart statt»)- im groa«« llam^inpyrii^ 

eUhl Ramm III an* wieviel Virh er «duff Vntter B«it («KLuükl 
habe und wi» rido Meiuäriun . im Tempel der B**+ ■ di r ib tm 
der Stadt Bairi* m i‘a(jil p*’Hiu*frf*-lif l T ). T^titere stadt, i» 

S Vd«i ujjr t. feflli. -fl f litt* * waelKW i»Wt dw - flöT »p dm 

, I k\^ 4 1 i» h , JiW Jnl'J ■«'fltil unt*> 

IjMtflH IlM I i|MT.’ ~ M l>^ ' 

KtmditAdMBi Klnihui »tinwuilm- ri—i: ' *&rh*w K IkM V. „XÄJK, ÜSSh 

a> YuWP rf Hn f-g SW* 

Ü) tyiL 

I i"«. 3, li; r cubii, Von«* rt aft. 

a J L *. .,1 , • „t... tivbvmUüae in» XV I l i".' «ca fopa + 4 * " r fri ; “ 

- m M n ..u -u I. 

ei njwh f* Wf.ti umtih lilff enil fl f* I *' « fl w» iimI* 


yd* äui- 


iva n*ii 4( iUlM twilul *kl nock fi- ^ 


rjuslhrh 

7) hfi T*f. CSa 


I ^ i- 
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>foy*F, üUr 4 ITI ijjt ,rnutifr:Kr QM r. 


Bifcgadi Au Bjblo* der Alten, amsidlea Bdba 3 lQn und Ffotin- 
Pdis «rimuni bat, linde \ sich dr pbHiir» JBbua (Tenrnd) dar 
Biirti'' üiH-b Itn Sjegirhb* rkdil Mmn«phib'> l J, 

I f ftiittch scheint jodrLtfslh eine ctigp, tttiifrhni^ svtlclieit Btirj^ 
nmä ^uttgcfooduD jta luiboji. Beo Namcm der jetzt cran tirt&p 

Brcgtch I) mit dan arahi&ditfn J_j Katie in &m aimaraiHm r da tfe 
ja bekanntlich baueaköpfig divalent wini Din Btfm&loffte kann 
nrHlg -rin, Abi - semitische?» rTreprnuga isi Bast icimawec. ,iu|. 
*“■_ d** 11 * das Wan dom ägyptischen und «etnltiadLea p^ 

mctüfi&m «in. üragsch bei ruhtet krner Hast als das Femininum 

? cs w.ues Bra. Wese noch irnm.r fiü»Uüb iftlbvtLWflt (Veatah 
iu aber imt l^u nicht, *u U.un. Dnua er i*ir,J m dU «ui rtnnm 
' nküpr ilargeslfiUt j Boqtfßrn mit fiatienJiflÜem MtmeclrtiniBlillK. 
ÜJt /w*naflgm und tturk. ntwr kelu- (k^hiechtttheilfl, mul wlhrtöd 
“ 1 *,? y ^ i0 . «k H-’ lt-i verehrte tKittin isi, fankt sich Mts in 
arter /Hs nuyends , «hülnl eist -jur rfnon UtalcttU erhallen m 
bahnn (in Antinoopfjlifl und ^uarJj Aimniaii 3 tIX 1 i jj, 3 _ \ b ■ n j tH > 
nu i *wid»tidkh ioa Aflthi&pteii»;. frena ^ rMl ,i m , 

J»ei| dttr VJ>m fißttorlünrie (unter taj lummt 1 ** ia m>fl — 
e rngwb « mtff&trt —- acimm rremdlAudtguhon UrsotiiQc eit- 
CD j lj tiJ/bi, evie .muii fröhor anriabmAfabiru, 

tundmii du Und fcllkh Y ö m KJ], dk Ki^e dev nitht* U« m 
bs irnolj Artbmpieii hinauf*), mul scheint mit ibint wttwtü 
tciL-n^icb itt «iü. Dia p hüiHfe («kr Gö(ier-) Lund“ kel»t cf alt 
L..iöi] des BeuaixmmfgB^,. Vire l[if . (im ^ kflminClK un(1 Ä ., [stl 

dL ■££ d ; e Yjli * *&»*m mit ifliriM ,:■ 

<kr tom GOttcrSonda kommL tmd die Pröda«* vim Pcinl hrimd“ 4 

25LÄ Heran * a. nU 

h:r b ^ eid,,Mt£ werden».!, hu-kuttl dl^ riivkl 

etwa, (Utt iifi TOU dort muumaa oder and» um d.,rt ronhH »lir- 

* 1 ‘ Sa “°" “* 

4. * A n 1 1 und &, Ticrshj>a find olmu behimdelt. 

, .ff“ ‘ : * ri l| i p ^ea li^hjiu düTteÜiu, MIdct dieser 

^ ” SS tr W hlijÄB GhöB^MW einer Bcmiilschei, 
™ dio «^«biediüie Kamen fahrt Auf dnr Stob de? Unüzh 

\^V'ir‘m HUt l,,J ” ,,,Jl " ; »-»-■>•-0«6rH.I»KI.« WM» 

2/ ücic!iFslit* T | kjr . J*i)tx 

«JL'Äf .lafM Ä a **■ 

1, U P *. ttaLk«. tv, &wewb, a^y 

••“ teJSälSÄ» « 2 ®^ SfcMSÖ. . 

- 1 11 rngvrh' L c. Und ^lllUikH ff. titt 
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MQicum deren onierep SM die oben b^rochums Darstellung der 
‘ Anai cntbJÜI, M «1 aJe foul udcr aüf ciT ^ SlcI ° dea **«*" 

I:,:. ..vtfll) g<sd»Ji Conp^ ^ SO «** » nf HillErr BW* *??“* 

MöiCUKJ and wabtfecliQißVitli £®t c ‘ nef £[ ^ r arfsUlrten iki Elriluh 
Mu^um >\ Oie GGtUn stoM auf filtern Lftwcn t MU iu An f Rächten 
in 4flT fcllfcW SÄpÜii um ilice UUfc» Hegt cm 

tfHttei j fär Haupt, dum der IMbOT Ibnlidi, trügt den Diäcim zwischen 
Hunmra und lange auf die Schultern imrabiÄiigcivEiu Locken, Uebcr 
Am Nam cm Kjeul (üdor Ke&hi.) ucüjjb kh mellte nt sagen i W$» M“ 
(ilm die VocsJe nicht gceclinebcn werden, kann mmu den CimJucAiit™ 
™ flnc h jedo sintere VMnllulfon IfübeuJ schont nida I r uigBütUdu 
Karne drrr übtiiit tu vAa — fehlt dt>ch*Qgnr dJo FtnuidaeiuLiiiig ~t —- 
^Ittütru dlomliw all ööltla deT SUwlt Qftted) der h<& nuute» Ton 
Suis I und llnrases 11 bekämpften HwptoÖ*<B der C-h*ti 5 Kn hr# 1 ich neu. 
lilo StudlgGltiTi , «uJofatj dio Mancrkroirrr IrUfjt, Ist ät«f 'bei Jnn 
itti&Bca impiäß, W dinJUadMte» Ut*rt*. iiöttimuMb 

stdieu bekannt! leb muf UHtnu a i, M» dagegen bei cteu Ägyptern 
Hfi? -rüTküiuuit; die? figjpliücli« lhirsteihmg mnifl also luis dran Aoulflödv 
berabögeneniiiieni afiiü* 1 ivuiarli «obelul es mir Imtltn fraglich, 
dass die Göttin im Granite fcüblft amtet Ut NÜ Astasie, — Ihr* 
Attribute sind dl* gtwiCtmlfclißö dir Ägypii^iitm öOliimxero, „Herrin 
dra llitnn: ln oller ilMter* Aal der nor Jeu AasaujiO pnbli 

rlrlC-o ttdekwäto der ptiriMr Stele tcissi (is nach Itong£ s Mlt- 
tlrälmiguxi Ibci l^tnl 1. t,): .,Fiiretiu der Wdt, vorflSurte Gustin 
(BÜttrt m, Tochter des ßü (&HI BI), mmm <<L l StoBi) 
des Tom 1 ] ter^er; mich nitae Schbtw sebii in »Iw Unterste 1 * 
od ^rerleiliÄ gute Bestattung nach dem ürcbonaüer“ (wie sonst 

Hm hur - OaRv Qedesb ui AcgjpUiu Tempel lmite, M gtrt de Reng' 
dnTauflp da» eine d^p anf der pariser Stell» enrahnten Frottmi 
dem bcxüldmcudcii Hainen ta jfal „die Sjuuia" ibhitl 1 „SÄngtnti 
ihrer nftnillflh der ftettin, gi'natinl wird, 

I JUwThitJflt ItcL L»laJik t£Äc]fcrrf.tej m B I F.i <alli <1 n r>14m. 4» 

tw ürS^xaL »tarn t^. xi, 

Ü1 UeUer ^ Bbd«o 4* lUmgi’* UmneAuingr» lo itnra ««oiaratm 
Wiiti LmMnt s re, H4 fr, - i‘»r*KT ftndfl dflh Im MutUfluptU im 1 l*t*m «ttf 
43 ht Wand der Ejudbki 4« MhjTb tu &8l, an- 4mr K> il d*^ Auibispfia Ta- 
tatst nnüwrvi fmtfirtMm 4» UdamtWliL ««kh« di>«b:lth- Orep<rti 
dmtiilf. MeAi liebt Krthjtö* iu 4*r «Eil- di* muät. O'WSic, trat dmu Knpt- 
pqa .lur »Mhor S^vtnAal, In 4*f »«hlim iwrf En dir Uulwli 

Uiumm t ln' Urwuuiu, ri- ind«»™ uioat *flf aiam K^bl» 

rtflivt «in Ceti, 4*n Hütete fit d*n Kfi^scviii Dyarts 1-JliL UulHjud «r 

TnJnl I cäruiEti hk'ii xwt\ Ih-wih» Oi J liiKübr'rfi t« utoiit diNJ M*n-;U*r 

B iiTn*t itt 43 oml Tm cp fli3. 

S) Aiargntii iu Ri*rapoU* k Indin, da fF*- Aitart* ¥UÜ 

Ki4.cn «k. *. m «tfh dl* «Uw «fväkmta piMfcffliffl* 4*r 'doal aüf airw 

i) Abte.T»tli ut dia KmitiKta ^.«ta *rtedfT mtw ^ 7 F^" ,,J ^ Du » ? 
jjeUUJjri. *rl- dl* IM'a>tJÜ(,biU ülid Rbaffcwjrt d» 

r*iiKii’'au K«nu «T» =■ P"h/*ni h.■-•■ 


.l/n.. , absr f**krr rtn-- H.s-h. Giiltrr 
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III, 

Die , 4 n drogj ne“ A*Utrit> 

Vmm el-'Am. □„ Atmrpli*. *Aih!ar K;m«*h 

JJL 5£ 111 wi<l nad gewaitEAtn^n Oeuiuiuen dir 

j^vflbnJkijü U^M4 dsr fugdbrift L'mm d-“A wnmid fl (rrr^r 

ij“ ,7. “ 1 ? 4, T"” rsj 1 eranbi&n&g gegeben tat; ria im 

»RflrDfiTBÄ ÖoltbtnL hcxmd\n^ Imi Ikt^* fflL . 

dem Kömgft AsfcfoMt, dum Semaopc- 
V 'L V x 5 « üel »efH ifimir „dem Kööitffi (Getiml) der 
hdUttr^t ' ^° ü auf ' ^^ro^ätbna <™kn uu- 

li ’j Irrl 1 TT *?* narr, 

ibltv^ L ,hr f t’Vr’ r T ' rr °' :U ™ n «*‘ wir,MrboJl wirrt *\ 

< b * 1 r. ;| ,cr &>«.* 5mi Kurtwd) .larauf «.fn.aAH- 
*£7 h J*“- f' ^.”7* ,lM Auf «'# s *1“ l»*dn«t Uckn bi, 

ÄT 'S; 

- *»,■, >M>Swr« arvÄ“? 

B.rr^'wsw"” Z " id ‘'? ,l:r '' bL ' hl Min liai dfc>a 
_V U r“ r lml ”* r •*• r tiaUeiaht «fe, konri. 

''" 5,i - m ™ 1 ^ «■ * f **. ■* *_ *to 0CiB . 

^ r ;.- H J “'?OA fl* ..<1™ Harre», rten, Moi- 

3 & tCÄ fiSSSSS^- ^ **“* * &** 

J j lsy * n ^ ***. rK &7 * 

-ss- ^ 

, 5 a -, ■, ,« , ::: r ~ t~" -- 7 n« 3 * r^», r; . , 

}*"&£ S“;™> pw»s*« -7 r~ 

.. . Vas K ; ~ .rs-v , L , , ' fc * M " w »“ 

» M. •• n„l*. ,.ya B “‘*' *'**'“' •*'«“ '«• 

W.i '““ s,lr ^ *1 >UMUW tniT uu B«U>>| t-vL»r,u. tt 

Wr'jmkVuJ S T.'.. är?u! n TOk ' 1 * J - « 

J,™ »«IR, i„ a.a Lfflgf!LT »J5^J»hl* s*"»" u- 

ir^r^t'Äf .«• t sjsrsiigShWi 

-''-•'■w* tu. ■ ,.) r«a 4;, «.nt, iJ 10 Hr. 

«ati ü'Jtb to 41» 



.1 Iftftr, u/rfr t<» j+h*'A t Gtiilfr. 


TUT 

Ali ADirtlilkhü Bolcge fßr eine utcjrngync A«burte 1»!eiben noch 
die hehlen Kiuwu Atantatir und AUIät Kflmof]i|> die ciir Ver- 
ndiiup]nnip ferner rontinlinhe» und weiblichen Gnnhei! nimidOTlro 
s-eftaiHEfli lIhui ^ ist p V! allgemein Anerkannt, dtH* Alw^allr 
am "irJ? euij- -rrr = *•?■'$? und oder rx mbanameiipi'seti.: 
M. Den ersinn Thril beider ütaromj bildet dar Käme der Offtm 
A !srt£ in seiner iirsprnnglidicTi Form wfriw f^rFtiointite-.t. Letztere 
>$L. t«c eine Veriplelt'btffig ifnr tmHiink'ntii Firmen ersieht (M&. 
Lfitor = luinj -rr* =üiam ‘Aliox IbA e=? mnub -r-z?) nar «Iw 
spcdßtth kann jinAiseber Der rweite Thitll der Zusammen- 

&st£tmg aber hl du tttftn&iicl^r GoÜ. Fflr Kaittosb bedarf dies 
!- 1 jpäf ■■ Bewff-r- , voti 'Ate dagegen hi tifl aifllä^iftp» von Rau- 
di^in ■’ wirdiT liestritlcii worden. da „die Fchrclbweiic rrrr in 
dem palmyremsrhei] ElgtmiiTH’n rr--:t Bit eine wdbllebe Gottheit 
rlAerlte 1 ". Aber nicht m isl Im Palmjnrniicbtn FtmiaiinesiilnB^- tondem 
r; n beteidtiiiil dru oueliuileinlen Vorn! v. Jicbrn rr findet fleh 
s ii]j Amiant In ttrtFtt ^GUtefc de« Ate“ in «V VOflfid L'öJul 113 . 

i'dUpFBtibrikii dem r^~:> U'lO-ct de? "At“ anf Jdäl &, S ■*>: 
ini'l iiio .Mfmze deä ‘Abdhmhul (tuis der Perser? Bit; schreibt den Namen 
Atargatie yj^ipg (WedditiHlOü Be». «tt» f ISGl). eitu nhne jegliche 
fcmininate Kii'lung D&fagtm lägen die Bamn 't&& *ÄiS ßib^ 
Z^yrt 'A&ts'xftfis ,/AtrI- erhell' »Je »chou Sftldi tag bemerkla, durch 
die MaictillEliirm ifcß Vertis. daa-3 'Ate eia männlicher Cinit m% 
Ferner nennl. oina griechische Inschrift am Hat ul am nimm 
rtrTMr ‘ffttaof (Waddinßl^n tto. !$<}&}, in dem $ Jemand den -rr 
* erkennen wird. Dagegen kamt wenig twmMii, wem M Melilo 
f X -v. , . n Alt llÄ Adiahenntin“ 1 ) als wejHlrliß tiottlieit cr- 

ftebeini Das ti> in der rem ihm gegeheneü FreÄhlnug nicht tat 
mit ntdad, König vw» Sjriiui, icmdeni andi ndt dem Auätiatahrjii Enden 
^ ■: ^bmuh ii wird, icigl wievic:! Gewicht ii.uti auf die Angabe 
Ir^riL darf*), 

'-*??<»»** fl mtoeh«* Tk*p?«* ewl Tt»t«* »ü <Jct Uunii^yi im dfukms 
(StrtV. wu, :L1G; vj(3 Smph- *41*» sttfwjp r S 

TWI tfalt&i >- 2 ], nj irni npi 'i 11 AnnwHt W *“ TTSr n 

tl*Lithnn -rtilin KctiTft*ilaT, l'trftm K^r |^l> “ ^QtffdwKwkluu 1 '-. 

I SlUillni inr tem liiHjttiittgeMchletHL 1 . 1, p A. i 

?) Kfli«.*, s«cln plh^ö, lü!Khr. «i sig. 14. tu dw a li, 

HprdtUiuiH vffiSnilliditM fdBiyniBlvliM (nKlrriftun ^IwaRfl^l^nr. inr Hui 
in lfünthiD, pbU CI, tS7ft Bd tf, Haß tll" ÜnJat fleh —ft?? Ke, 4, «** 
d«r Himiiniini mrr* >fo, | ( 

a'l A. 11 . U. (t. tnv, 9 g. l>. V uü Ij 1 , iJ-iifT MiSiE! uc 11 . 

4 t tti vabl Tinhltit lukfijt Im-nfiianib^iln l f, 

6; Unntan tpkü. tijt. ^ 44. Ofc In bfitiMUlHi BoAt MJüph. 
|jp au pttlLji jfmv&i ***** fätn 4 '*“ r ^ 

b/^irr uni ttp* fevret '’-r *** 11 ", , l^ 1 

„rtrtrtflntnr 1 , »otraV#» 1 ^ ' ,!,r '• ■ 

i^TÄS . »fiat tlrr V * IkB, ww 1 •*ry (f“ 1 jj*“’ 

JJ, Amn. i, vftfr ich iLtdii n «btKldda Um wklSrl Baaillwio 


i/ryrr, pfiW Gütisr. 
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Wie nun Ate Bin rninnUehpr Gott ist, bl Atorgjjifc muirolM* 
Haft eina mu.jdjüc&siicli wt-iblinh^ liöUhldt Er ergibt sieb diraitt, 
<lu.ru Ufti cnit Tlidl der Ziivü.mnirif'it-wittrc (\Atar) da* tinStdileciit 
b'-Mimrnr. OiuJ dann kann vnü einer e4.TiUlickif.11 X ein ac i t >.n u^t 
□ ln chrdi tinr auf GkifthfttoUtmiE hflEdet Gütler beruhen komjlo (*[u 
i. Ü. Amon-hü» keine lUdn »ein, eino Annahme, die ja auch auf 
^jttji tischein Gebiete Wuhr&übelnlichkeit hat Ui; cir: ;•• 

HBgljchjLtdK fit, ein elalna CffiutnH ca-- Vfrhmtnfai «naamnhrntji T 20 

UbartfiLif'jQ; .»die J .\!Eiir tlt ? h Lite Gftläitj wird duidt dei 7 m- 

salr rrrv? «Jedajbdrt und imhndieiüUdt aJ> dei- *M>. iicmaUlt br- 
Jiichütt Wu: die Itcjeututw des 1 Al«j kl, dacillut irblrn *]]a 
\ajpheji; ualui liegt, un den kJcwarölincben Alt» m dünken. üass 
da^egeii fnr Alaren]* auch der kttnctiv- Same 'Att&r Ai*i<o\ notoi 
dem AiandUru a£hr gowOhnlicli mir, botaugt Strahn 1 „ln barhamdttiB, 
Kamen sind V^riLmkr trugen wlir Liknftg: ut lluhdIdji sie ,, .die 
Alhara Aturfatit um, und Klecks nennt Rio Dtirkuk“ l \ 


{I, * ft 3l>7 «71hl ;Milijs V(rt IMl:nah >u feftliV* i’liaU. Owr“-h 

t* Ä< 1 -“ ■“ pH „Uaafti «* 1 = «jjt* U*mu:4 [Nim* 4o ragabt dattte 

— Marbwiriii kt, i|a n ( wir l'hBu >r.*>*» 1 r nu<j] £l«i[dklut ’fU = 

“ *tdt »U; in Aar Uri Logajrd» Hti A15X Inu. <J Atalk: 

' ■4mHö^ ti/t« *W*J UtytTfll ftflJUkniJ ■ Adrt Vd'l in Xnpf,.. 

(**) fiiawr öiSh aniavUM . 115*4 Ul Al« •'."j - curtb j£/ (.»-rt rrkliJi: almr 

«I - liitzb .'. K“ Jbsi MUt ,,»SA. »fl* 5' "idt ilttu t trijcmtifll 

t Xl f 1 1 Ü4; if ttti '4&Wfitr f/mfliartrj. JuatrÜ; 

•WP /friytu'iat «■!+»- FWtirrDoijclu J4*tn w d v* 17 na^tt *** 

VgL fiUlhi^k« JL I», H. < 4 . XXJV, flif. löy» Km* *. OhImIwuI Ut fimer 

tMii Jisiläia <f^i 4 Ü der Natui ilitr pjlillirli itiubitün ipJiLiiiLUii aU> KIImjl'■ », 

4 ie»^luatman iidf JMrn,. mir lU Qr t iu l**«. n^n Dr J >T*M«»rili- 

™ ■ h 11 rtlRthl aitch iHjJcSdöH ijuruif UlltankLHitp^ du.« mm. 'J rIxLU* 

= JisA-iL ~rff"n «npaulorro ki)U|i. — Auf ttltthlimbciitiij Ihiisktii»: . . 


irfl nr Ijur •■ ItlUtlil jffciläüifi tl, aj] f itnr r 11 -, irlkt'.i. 3tuJr II, 39 

jtiitilkänsa Gamm* nUl Uir Lagqmta Jük WÄ;: Larj- irLai db» glrich ; 

tli ' ? " t ™ 1 *“ ••' 7" "iBtnutü. \\\r babaii lii.-r gor . ■ . h-!,l >lrji Vmuna 

mhttf GtiUhril, t r -Atm i! — l i .1,^ ü^aoikUutT* .1-1 cü^i 1 •Aul^wA 

II* IllAi I'I ^ 11 f*t> 1 .ipiloiltomla 1 ial jmi- drki ÄTirtijiilicniuüiüu H 1 £.| lifjallLM'lja» 
Ijiwhf Mru idjilaiLflLsL Ulvwt. — Cbar« .(tlaa bt in ir nein Majuiiii di* Ilm har 
=. iü (i 4^ u Mbtimn An, n M. PR L7^ L,t M-t j uu > 

i 1 444 *»ek. in* tn *ft vwlfufi (■. ü. I» 

FWteltta^aAbw Holt bol äüunsr Uuslebi tCTitit; idrutmJ* ^prltnri*o. 
«at Kirftb tafe .» HalLxu r IMb* ia Tuai» u, t .-üjivija i. n« + 10 ,, 
y o«wiM ScisudukidiT m i a ^ Lif*»*«- ^ *, 

CSnarmn« r 1 'TJ . riz’-'H. StmL U, 1 *t uu^ * 1111 --.ttr <!.i,,.n vt*B -1 «r VVnr,n' 1 “ 

*biMlfil<u>t Kl(«uumirii il «keiiflirr 41 , araMv-tn),- ^*” 4 . __ 

Airartj V t L - aaT jibfliL uuj b*Lr, ITimman tal du KriL pg. 

Ni’ .; «UUiI 1 il ÜU II auf ilrjH I !.»«Urifta« 4. VabIW. 1-ln (-17 

*■ - I ^ ill I - r*wirQr.»3^f I ®ku terii! Ilu oy dtr ij-ffij:i])(i g tJuB Kiiii. diu Sisjf 
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ln dem&cvt Vd« ^rklAre kh atifife ishtör * Etunosh* Uie 
twirrffrade Stoib der Inschrift bmtoL i«ä; j*s««r :=■ 5^»;» £ 

. „ eirrr . ■_ :: 'r IT. „uud Ich cr^ddim sIh (*Wb ÜBWontUBt 

ton Nehuhj alle, sieben tausend ,.- denn Bitt 'TÄjh wwfjie»i tfej 
IDitiht 14 . Dass liier rid (idltotroiiüi Ist, nicht ein Appöllali^uiu 

wie „Schütt* {Hitzig darin &timine Wh Schloitmanüs Erkllnnip toll- 
Itiücnmnn bd l l( »her mit Biuiai nadrefEyueii Wesen haben wir es 
t ben*ow«flI|f tu iimii. wie in der ‘Attar-AtÄ. Derartige An- 
tdhAUDüiüCD [iioolrlcäi In dttn l*HfistPBrluiieii dar grossen Sübitfl ile» 
fjeHelnht entwickeiu, abor nerrsmennühr bat dar KOivip BiQ&bitiÄb®r 
Hirten eine» derart ijwti 6* der SpwulutiiiH ttiue Feinde 

geopfert, Ein sukiiä Opfer wlnl er dou mnjfluii&ti tlanpigon 
darliriiigcü, oder der spccieUeu Kriegsjjoltheit, Uml eine solelur ist 
-AshlGr-Eeaißtib gewitt, wie Isior bei den Assyrvru, und AMorlr 
auch -onsi boi den KanaanAenv d ) 

Die Sebreähinig mit dem TreutiinmspniieL beweint, dass Ashlor- 
Ktmüsb noch lU awd W«*tsr uifkcluÄst wwApil Von eb*r 
eigentlichem ’7 1 inwimfrw ü tmim kann also nicht die Bede seiti : 
leitet sind ea auch flicht di d» Nnmcö picht dnrnh *1 vtrhumbn 
äind: die einzige in einer sfimltiönheii S|ini£h& mögliche Krk!lfttu| 
ist daher t ris ab *cm -not? abhängig, diese* ab statas eoustnicUui 
Afiiaafns»™: r dk’.Uhtdr des Kam6=U M , Ein« derartige BeteidWBBg 
«rbbit tbb sehr einfach. Asüwto fitaud m engen Beziehungen tu 
dem QanpLgtiUfi der Nord sein ihm, dem Bn ll aJ. UtnniigUdi hami 
dieser den Moabitern Hnbehaunt gewesen sein, nber Cr wurde hül 
ihnen dffnth den rein nationalen Kamo±li inrttekgedrttngl T ). W!| 
bei <lftti Atuimmitem durch Molscht bt-i den Juden durch Jubre* 
Oie KriegigEWtin Aaktö*f-ct| guü ihnen d&het als ininö Gemftliit 
und wurde *ou der fijUirün durch den Znsats «dlfl de* Kamosh 1- 
unterschieden/), 

Jiag rriuii mm dirse Erkllrmig auaeJwieii oder ulriu, jtutewMu 
tue tun mts Inschriften und Deuhmiikr keine wirklichem Belege für eine 
niniwjfyntt oder itiClii ul idic A&iurle- Es Wuibon lediglich die An gaben 

DiiLjjt, L*i Iflii* w;Ü)vU^U > l]t IjtnictiiJiif, «juilfra dkftl |id(prJK , l> »I» 

sfr |n^i (ich pnch f, B. mt HbniXi TW» T*nm - \TAiMUHjp«*, lh*- 

lÜRt (ip. 4M] bimJ- aal ("bei SJotdinuBub t D, 4, ü. ^VlÜ, 

^ Ko ßÜJ 

ij VÜ £ li r 11. G. XS1V, (iVL 

ü Al» JKtiTöijp'.tiEHnim iSir> ftlidt» \inc-ii* null Ai'i.- 1* Jif 

knbt. | Sni apj- pilfc i-lnin £h»ukait]mt urwluriai A*liin ■*!* Kfia^WJ^niat ' 

?K- 7^ß, 

iS', VfcL Sie hkittmiijii, ültjfiUvIl <1« ÄPfiM pC » _ 

■t. VLid^ Fmrti'] i1«r-J'r J II. ,Me,rJllJn*na «JwU tokL- .lanül 1 

H», iiö 41 j,l^r>rtK*. Ittwhrlti ||aM*y 1K* Zt 3 &W Warti ^"“ r 
«dthilL E* «Ci* ultr ioErmaani, WhAC htu Bin* »hBlrtO te «fUirfWUf » u 
|öU 3 fpatmiT TBrfißwi ’AUtltr Ul im nia*] t^hftllWl «I* wMuüdMi (iH\i 
Ui4er IM A*t fa. wri.hBn r *** tiwhrtft » IJ aatUi. am »«**» BirEi^c ■ ' 

tüHÜHn. 
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ift<r ■rtw.jf fJ&viW. 


nix MjuEinm Mythnlopen und LeiicGgrajdien Ubr dtm Aphrodite 
auf KypTm, deren IlinUÜpknit wir ilarchnnä nicht heitre! tcu wollen. 
I'- im aber wohl TM buttMftt, .fee« die kypri^bflö Fnntlr wohl 
vitOt J>amellijn$yi! der GffllUt tl^r Zeugung timl Liebt, ihn keine 
ciiiÄjifM nDdroeyiit! Figur i l.JJj..0[<j u T wie d* na llb^rbfliipt .vicb unt-'f 
allen (Jplxirresten dt e AJtmiaumü — abgesehen \qu dem Herma 
phriviite^ in dem f--, ein protm m <k-r K uns i xm lösen galt keiitf 
aisilri^jEtr ficituli ÜmfeL Önr kyprfeehr' A|thi •'•dit.n* nur |cilen£tt.Ilü 
eine bpluere Eniwfekelimg und Anaartun^ nieht mn Be*| der 
nrtprQfl^lieh der Asüirls xa tim rufe IEegi?itrW Vjiv : hnimrigen. Vdh 
n >™ urgprfftftidion „tlßfiaiiiafemaii 1 aber Lum hi-r lalfciiik keine 
Reife -ietn 


IV. 

HadaiK 

llurnhim berichtet im irsttL» Iferho dhrSalumulioa (S3, t t f .) : 
ardjw -jnid Ajujtü Sjrij de pritcotm eolis apmcnm? rfeo cnJm L 
U Mm 6 ummiiiii tn&timiiii|j|ue vrucr&nfei-, Ad ad aamon dedermtt. 
flias mmirnü blftrprcluüo ftlpjflcir nniiv mt B .. fotti* «jgir ui 
rotenti^üiinm aefennt dßnm Die bisherigen Erklärer iJer Stelle 
Stillen, de Ijiganfe. ffeiidiflsfe') haben dieselbe nicht vcrstcilm 
Lbiiiieo. well -if 1E45 doppelte nnnf ab ergaben. Sir nab men äij* 
MMrobiüB tat. Btt *m* müwku und lieg* einn I »miriiun nder 
hu Mi^yenüljnlüisia vor. P je richtige Leuiri <mo* tmifl »J steigt 

iidi, wm Itamlriiu ntoliüo; er seUto Athiil = padbid. 
«i>b^ K r Hjü U wie so hin% in der TrtimcTfpöon nicht tcrll- fc- 
ffehligte. J>Eh Etymologie fet ttütnrlfeli filgcit beweist aber un zwei lob 
halt die Rfebifekeit dri- l^Miug Ailad. 

Iti seiner Utucrindtutig ober Uaiüulrimmnrt W Rattrlmain ge* 
**W ™ Vxvtmt eines Gollos Hadnd «o za beitnHlcm and ihm 
«äüi Oo« Umlar zu sobethoiren *). Es scheint mir indessen nicht, 
■it-i teihi 1 Urb-sr für iljr Eifetcn* dei l&Trteren irgendwie stlrfabiilüj? 
sind Dim Adranmifdek 2, Kön 3 7 , v t t, ruebnr (iotr, 

in Mabbng *<• ktiin, wenn hier kein Vergehn toriiegt, makns. bim 
urspmitea «ein. und -r.» n, den piibh Namen 'XErm umf-;;““!« 


} Vpt - fttnOin. 3 H if. 

V‘ It-rr Vi^, ICj« n d n It^: dl | .u* Um |Pnsii*aUBliVsil, mir mlUalhdJra, 
JSVt* dB< L '“ f1 ^ U'htlttr iibbr bAwmut a w h tmu m mir 

Aimtflifrnrij Ur Jwikciini Au|l^ »»! di« «bau da ffi'H I p bw«l 

W* j-iüTUiß Äit*d eh t 


Wq-ful.ij r'i villr.tHr 1 iTM’tl. •# .. J| n-,,TilL‘i «\r- 1 nH r, 
^ Hl ftfrt BniD 

»i l •. re. row tr. 

4 Nplllr. W L'urrtin, i|i U ijr*, pjf. 41. 
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litzdrheei ibmdlfciin sclb±l mir nls ..PrikUkOt des* ßaaJ oder ileä 
Hidrcif 1 . E* hei dazu zu sorgte chm ns B38M& ^dem erhaltenen 
Rflhcn *- Athen, I1) und b^h rr*r m« S nri „mr Zeit de? 
hoehttärdiicileii Kahl» An ah' 1 -ilalit ä, 4 f J. Data aber Namen wie 
2 ,—rr. nur rloctö mit riuem itolie IfmUi ttbgtldlri werden k&ö* 
nun, wenn du saldier uud4rw<d!ig arwie*cu ist, Ist an sich klar, 

Jlfcifel tut der Existenz des Gottes Ifadad beruht auf 
der yyn Rckruder YorgQscbligiJBM! GEoirlisetxang dm in heu Keil- 
in»:' bcni.cn genaunten Ränip X-'nirs tun Ijurr^srns mit Bcsbodad 
der Konigsbdcbcr 1 ) In Folge <|tofflti IfftuL Schmier den Gm I fr 
tamm X Bin und Ißr itttji mit der Septuaginta [t'Jwg A3i$] 
——pp indessen Ist diese Lesung den GoltHnamem X nid Hin 

meines Wlsamu weiter nicht tiettOtija und von den Engländeri} nionrnt^ 
angeiumiuum wurden, die vielmehr Vul lesen; iicucnJIag* hat Schra- 
der fTir denselben die Aüs,pmrhe Ramman tmuhgewiesen l ). Danach 
utl^ der Käme des König* tun Domnvku* vielmehr Ilammjji'Ldri 
Jtumnim in rrhahwi* jeu lesen, «nd der Gteckklang mH VSTtt 
liult- wen.. Andrerseits bat Y* Gntschmicj gezeigt* dass (He Gltikli* 
sfföQ&E beider keine* trug! absolut i ^th wendig i&ü und Nöidekc 
weist Horwüf bin, dass vtrrp »ehr lekhl dne Beben* i‘ ' 
fipa piiii idmn Hnrkudnd sein kamt — !■'": r-u doch die LXX wie- 

,ji ;T urH irfife — und d*^ dieser Säum fy*» p] sich wirklich iiudel 

i\ t ^ :iE3fJ ’ k\iv‘^ mh^ii'iitautUnu u 1 k - * i .m'.-1 * 

Ine Richtigkeit der Lci*uDg "mw-p und diu weiteren Bflldpt: 
ftr den sieben ßöü ßndail tun r Guisdimid in überzeugender 
Welse imchgeaiesMi. Klebt nur Jtraepliua spricht von dom Könige 
’.Jrtodtoe, der nehen» - rusko* gölilteh verehrt wurde ö Ji* 

mmli KlkoliW Mül Liiima^fcws keuul zehn Könige jJdcA;, deren 
unter, der mächtige Herrscher Syrier«, der von David bettelt wird, 
dem lladad'öicr a. Suhl 9, 3 ff. entspricht*). Uw wen kann der 
Arlurc? dts JnHtia *}, Pdf den lieb Schröder beruft, rm-n ’ i. hi-welap 
Fenier spricht Plimn« von dem Steine Adodn nephro* (Kiore dev 


fw oniwwiium i> ti sx'M, 13i 
3 I^WHiLl "A flt. d, VXVtll, i| 4. F-PÜBti Ä. tl 31 O \XDt, r k ;l 

d\ S. AilR. ¥X. 143 C 

il Vr. IIvIICbibI» tn iThKlit ««uji« pa- JMi 1 KniHinim I c, pp 

,^!>‘. ! Ldürr «■ If.,r <cl:riflsfi Idllir liaiMJÄti äh d*u f>krk i. um« 

Hk-Ü. 1 (äin »Seht »ajiStifBel' 

f>] v *;(UGriiipii.i, X 11tf . rtrinr- "H( (ln ^ktnit^ [i*. i<> " 

llü An,!. IX, 1, 6. 

7) Sk Diifl, It. Sb, LKkd» ia* ^Miphaa VII, j, \L 
9 ÜX.VI,|. 1 ^mi>T (rvilini UCrte iTt>:an«l dtn Kki( tv» »■ il 
i[r r iit' TwUn , r-Mijj UiU uti- win üiiiali |;..liiiäl wj'-l "i-ilir / Hufl, 
•*. T IT, ifliJ UrihrnWTliBlrtftTii li.Ttn “i VtfL fu 73! 
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Adüdj 1 ), DwrttdS Ilqjhl die 'in tnf dein fifitiQiun Cyjiru 

der 1 } sowie in iSi m NjmRUi tTTTM der bekannt cu Suirupcnrnttnia *) 
nirhi Twnifnfliaft «ritt. 


\\ 

Sasdoiu 

Beit K. 0. Möiier's birüünUfcr Abhandlung „Sasttau tmil $AT- 
riiuiapiii 1 '*) gül dB* Gott SaodüD Air ulmm liaupigüit dir rcgdthdun 
SlöiiLiue und vor ullmn für eine dur Maupistfiisflji dir* angeblichen. 
SrmulliBMiB der Hleümsiulon, Nicht nur Moto» sieh Hftltof'fi 

AtMFbhrtJögpu flUbudiagt an , rarch din Assyriolögon ihn 

■indertiiifkti tu mliiiwrü, obnühl >te itarmli ihre EuldeeknitgES du tu 
Uaujitj.i«uLt da Aibdi. (l]fl GJeSchWUttüg "Mi Stmlou unrl Sardium- 
pj.1 vidorligtmi dur-ch duu Nachweis, iLl-i SaathuLiJiiI — nbgefrehu 
\m der Sagt Aber sein Endo — eine völlig hklumckc pÄrsüitlwdP 
keil nur, der lotrfce grusle König dt-r Asiyrer, iegcr-b*Bl-»l)«t 
ikigegeu behauptete iJpjinrt*h dar Hciwume rTIJ^flldüfu 

Ninip jiarlt Sclirader = Aiütr} iuT dem ;diwum«ti WhitlfcfctB 
SMEuinassars ZL 10 luhrl f di SjviHi-ÜJji-nb ru h-asu, und 

Zt&Sifö. Wis wir hd&sui Ilm Prof DilUtitli freund- 
li Ji-’ inMUwilt hat hat dM Zeichen -f|| * QnA i nie den SHben- 
wrrth Jjam; Qi Hti «filtnchr dan-ilmi-un xu Lesen,. wwi „allgewaltig, 
aUntffhlj*^ heile tue. und «ich amih ab ftelnuinc andrer Goiter. to 
di?' Nerval QI tt. 38 linde, „Der grit i JiitiUui tidkr 

intt in I&bjlonkn und Assyriern keim Verwudia” 

Djr Annahme, Samlon sei ift Assyrien verehrt war iIi-.il beruht 
aal FUmtr SIkIIü il&r AgrUttiaa Vor tforuoMicr,, sagt er, hdiwn die 
PerAer 4«n Zeus, Knuten tt. *. w. Vontbrk nur imt andern Suvas: 
t;r;Xoi f piif t>>v J{tt ri ^ ur . S&t&tp rv Tor tititrxlin xui 
m -ti tzt ruht rijr ■/ dtfporV^r xtu ffijtwg reife ^kk-n . ix.uj.wv tfe fltÜ 9 
Byamaö) Tt tw 8pftrfaari(t> /tu ’sithji'vxku xut ^turtxtii , röts 
nt y/t^tiitirnra rfiir AümtQttor n xat AD/diui' a&npQitytttttirtHty 
kr«j>i!rui ' ». !'*i- A(*RIIiJ.-ki Mihr Kennung üjrhi direct an* .kn 

iDg^ebeuen Quolltm ^-eboliöpit hui, xp|gt der giuitr Zu^Amsneiihabg; 
intii ftuniijolunefl, Aflftlliiü.a Luhe hier Ätijn-r und Pcru-r mit eja- 
ander terarerhselt T } r nein mach nicht* Donti Uel würriu nur v ul 


11 xxxvü, 71 1^0. 

■J) u* VaflH SWk 1« 1hfl f. 

8 ^ a. Wmim^ürn, R*tbb bohl |»Äl t pt, S tnh 4 «* ihblldaapm 
•i Uh OC-IT iv'lljrEl .Vitt. Mflf. Kill• Mirtli ||| 
fl Kljmtl. 4B M- r,:.pöL TI, 8JTI. 

G) Ariibiitl II, V I 

*} Htveoif Pbf'lk l . i , Vj . Asm 2 . 
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iLött A&yrtfn ftiml DiibylüitiiPnjJ vimlir1 t Asmili r nur v<nt den I'err* 
stirn,, dl-o daifcgiai ton Sa ml e« DicnJ.s wiEsea- Ui'- 1 tat abo 

ubne (Ulan biätorisdron Werth, asa herrorg^gÄTigrti atüt der Eeü- 
giniiämaegsel der spätem liclltmiiti jdjcö Zwtt, 

KSdii (MEBBftr verbürgt lat du* Yerebnifltf des Smuloa in Fboe* 
iLikion odfir 1 + y lIIuJ a, wh wir s|iiüer totuiü verdau. DftS «inzEge 
Uuid, iu dem rr LmmUdi Ist, nt KitibiOH Dadurch wild er ntn 
flü /uicnjgsantcr, weiä er dor croiigB killte Gott ist, voo d«w 
wir i?Lwae geiEiuiftres erfahren. 

Amrniau errlhU. Pcnkuti habe Tarww gegründeL, rel ciirtü M 
Aiüdsiti |s*. die Codil4 pmietl^ Samko quid um nomine, vir uptUentue 
Li uubilii* 1 ), Lu ii jjium uewifi: die »Midi Jiyalat fSlrnlro 

XIV,, &. IE), auch Adifntß gümuitu um InUcbon ikcrbintn*). 
AjtilMDT tu-Tiehiut von einem gowi^rn Susiriukos, er sei a sh Syrien 
paph KiLUden g-Locameii, tiäik; hier Keteiuleri> gugrUndet niiii 
pharuake. die Tochter des Kflniga Mq^essaroa von H|tlajh» Söletikia 

:llu Kuljduuiima] zur Frau v.iiEiutumi’U,*) Eine äJiühebf Abgabe 
nmss in dntii Soli: dßa SfostbioB ittH&eti, vnmti hier uWbiuipt 
vü ei Srndan die Hede Ist. Hunttibe fetlnUßh aal u». 

Abrth. &!)7: Hcrr-uLea wgUößHSnlv Destwain In Syrtfc Phoenie» 
(|mm babrtnr link ad nusiram tusquo memoriam u ÜnpfUHlo« ihns 
ti FLUmaUiui (al-Bttiäa) Desanau* adhuc dichur, fr» ISi dar Mauchen 
Att&gtibe^) nach IHöronjimis. öynkclltij dagtgfin hft! uU Xiim-r. 
des Mottet JißaMv (ced B. JtßSav) tmd lifcv&t ihn rem dm 
Ei^ppadf»kerri tmd Huren vttnr.hrt WSfdm*) Mo vor 5' VcTOiUtbung*), 
d «iri ewuvih fonnlai* ttx lesen, dv it »d aus dem vorhcrgaliHttitti 
tu ^4.iij ; riü^kjci/ f<i cutsS.Lijdb ll. ist Mjhr walli>xbeinlirb s anstatt d.flr 
Hier LKltrr Liier aber aiud gewiss nidn die LydüT, iJüd-aru diu Oikcr 
Oimiueuoii. Von Jvdifcitiu au* r:a^ T «irh in spftterrr ZeH -nnn Cult 
uttcb Kappaiinliin-ti verbredlrt btbeu In £ft»eblt(' Vt*®Uo über LLiiid 
aDiwi>iftbEaii etwa* ÜtmUfHT wie bei Apullmlor, d*M n l m il cb Lliaser 
El iklö Sanslim ron Sfrla Pkomdee ntcH Kiiikum gewandert am 

fl Atnm, 11 inL 53 V, «. t, K«ur* AlMglblMl lnl»6 IA luctii IkW»«* 
k lim kel 

2. Itk st-ir. !*««! nt AcllilOpiu; lUii^m lUcbOi m *a&M. MtJ- 
riswSi.f. Kc-nJy tkirBfctkrt, wlevw *H Uliiw *- »■ , . 

S] ApjUoiJ. m. |), 3, 1: 5f i* —’bp*-'. rfWftrt ■ “t KUtwitt* 

niihr £#ft 4 * kt±**4*P#. *ai j4ßm «r 

iW etyitiA« /Wmfiü Lfim if* rnittfiifrilüti ei» TRhilf* 

1 rjitiir 1 tU IH ffir <9n Wirr tl#r ßamJkthr. [ili4 Mc*t*D 

= TjUki} krtsl‘[ Hüll »Mliin: gnilöftir £ 35 : 1 ^ \ il*- 

■» |ta — All- outfla *Uri <<viUb) «4©«i±« IfnaWwunMfl <U» TWww* ™ 

iji*f I-Jrt. Unit PttLüi v*tm Ü«I Kiiipu. llJ ’ »■'tcJMF nt »«nii üin sj-bw^bi «fni — 

U* iNHUff. »ilthlflk 

il Iji: Serqiu-rTim r<uram Ui.T- B>il|6i-lji> Vi»ür.-.iiA rum X IU 

&l J) l'yu Wociu: ü V imliv tut- fi.imt If <P0 i *Luvyn*tii+**>'n* ***"*? 
JnH / T fityt* H K#r« w# f**Zf?* r ^"' ''‘•'l Äu-Tnitil^WF ta - J 1 ■ 

!//*<• i*ri I. 

<Ü l’Jjijjjifin: t) iijüi 
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(»in klm« totul die lürwiLliiinag meines Cu!La iti K^ijiujakitai lind 
KilikitJi hter&cr’rj i in seiner bekanntnu jti wimikmintHh MuUr bat 
ul'^r Kusfbini rite EJauphtaidic ausp langen. 

IIaiii aliö Smidan bfar jliu Pböaikitii kuin.rn.mi null. bewaiifL 
■kM. dm er dun Tetralin wsrdi’: in PlMdmi ui limU» MH^ri 
und »t-der liier uodi bei den Aranuuierii Itei lieb cU* ßwiilan gt- 
fnntifi!i. Tu ist Tiflmchr die einImkniueLy mjidmbe ^iiiliUji 

war, ;vie wir uwh weiter seuen werden, ein SoqöcijwU; und nla 
t i i.■ Ii 1 ■ r luif rr «Bot* llcimatli nsilurgewfeäs im Oülüti, w»t Apollo 
^fvX4t>, r wie dir li^yjiibelieb SanncUigßltnr, liaiLfi btiount er bm 
Anuniw» am Aq-ao Im Orten tou Tara»; bd ApolMnt «ml 
Llui^ljiuv aus Serien: uimi nndi eie er olienliup-s xjemHtdi itnhuUereii 
Kolb *u* dum jornstan Osten, am Indien, Notmtu, f nUh H uUiuüi b, 
Motrmi^. 4er nklluifto (legner de* itiotiyMS.. tüü dein er 

in «ui'-'f JUtrfer aUtrlri ÜddefitbAten emblt, habe für sonH'p 
Ecbwiqgemte\ U • injlsuk-ii iGnfg l^riuieu«, Atrien and Ksllfcho 
erobert; liulifr Jlinlc sieb bei den Kiöki^f» ,\Joircu* utH'Ji juüt hli 
Kamin* llirakic- 

AU (irUndpr \oa Tamm wird 3andim wilimhuluilüh in c!j l».- 
iw leimet In et&rr Stelle - ItaAlhu, dtf miracr. S, lüeclae IL SA 
er errtbJ« f du ^fwur E cm hin* und fteb treatid Ifjponv-faib’ 
titsimnluti beide ix nüXtw; trg AaucUu)^ n futt 2nv$a 

rni' Hpaxltaix; rm* 'Aßtfitfitmyos 1 ^ JJ iefr j^ni ^ e^am 


f| > ,^l iMliy. AXX1V mn. ütt ±UÜ* Sm^W bAirmw fr* 

f A<, $ “ ' Jt<<KS.>r,. >iit- (TW Tf I» *U*#T* M.lpp,,, 

, T‘ J 1,1 ’** !**. ««»X I.. kMml rrnucijt lUlil 4 U f Tj*T 7 —* g»! * 111*1 V-VJ 

«*■■■? ** Jp** 1 *“' ***l*Ef »urr iIiilu [tRil fretfur l»r, Mith, iP. 

lf *' ■> “Wf W *“ f^l. SJrib® SIV. 5 . t* s *a„i brtkUi «|* W»M- 


25?£ r ■«( *W kidinnn Üiä I 

E*g “ W r NI w njt vit .-:.:= h« m f ... l5 . : i .. . 

IhiJIbi,. n,lr Tlit«L Jl JU *inJ. |. r VtU *-i BnB tlmmilU mui Mn;U> 

17^“^' -,^ K " h "* Ü "*} tTf « eI1U «* «blKahll <.*«! Jl-fT 

^«Sj*n« Innur nJi JtEwd,,, fTT.iniit. l-r , Clowbtm 

h "V UH..™ »niwtni.BU «>.>.»11, riM. a-iMliu Auel, J« H >h 

ki^ n JUth^rttuum iIit Kfcüi^. b^W, ««m «tlter >S« {MC* 

rli Kto " W fcm »viriltirmitnll Hin »--II, n |. GrwüiSr.r 

." ■ D»iritlil one S«»Au t «IWF rf<bl nwb ürrtm nfp,- 

rr ^ 1,,, ‘ ™-riT .Hm »Brrl* _ A, . .. , !,l, fll |ü| -I „ S, 

JSTfr Iiw ^ ^ ttli thiuU« nN tfllj*. dV ni»l t ir-u.i 

V r^’ .7' u< **M‘- rc >^ ’ *■ V.I <,1 XIUH ^kUvIn i!« H^ifilrrk v^r 

J i E i AWf ’ ' 4" Uiiltk. n si Akriw} 

JUri.J 'I uPJ u"^ U ;| “ *? 4l * rhl ‘" KOHtguc^Mrnhl* 

n„t !.. ^ 1 ^ , T j , 1 ^ , ’ Lt1, **• Mit'ill. I.; _. 35 :.ph juiilsre V<«au i|*> 

5.1 . S Mc, ,r... Hur ^ r*|„, l.uiiv „d., * f . 

J3*2 *ll ailütr «»rifcd IT. Wö «mli*** .1# Jii Klnh.H.i, «rOrteuu 

dw NükiwRrrr,,. ly^hm Ki»w 
^ " LrT ^ ^wld-n. j)a w „ dm , tT Comblnitl^ I.S.t 
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Rhibalfirn Hu Sr.d:ii de*. Hernkliw y^untfiic, wie w nft Dagtu*eu 
ilt aadh IHu CJtfyjKWlomte* ! krakle* der &$%*}}'&£ Vl>n Tarto**). 
Din sjiricbl vyl* «fiter avud t'Sellr lt*.rh*iileuh dio ilWn Herakles 
alljilirljiili erttebltt wurde; muJ die*« ist Am' einer grussim Anxidil 
tm s • i'Li.-t SJilnirn Etman jNfji'biliicL Der Scbidtarhjiufcn itt in 
f'yrAmiiictifonn heek WtfgrrkblH, vat Ihtn atebl der (lull. in iita- 
ttwüumi Kt!»Uiuj. 'tia einem *;v)k-i jitey Löwen iretin^eu« ein AdJfr 
ijbft'. 1, ÜhtT dem Lninzuj .u[h Z«v-tten i[it A|iot]i l' iist 1,1 1. Ihrakät; 
Sttndoß int alsn hl fr der SonneugolD der tidi selbst vrrbrrimh wie 
ddf Rrtaa&isdifi Aürh w Hiurä|*olU fricrlrn die frjrrr ein Fwt der 
avjiti tu Anfang d» Frühjahr* 1 ;* — Der Hitntktatjiritäriar von 
Tana* «Lind üueh in »i^llter Zelt jlU a rH^rviyr^^wv au der Sjtitxe 
dta Slajitus; idns rtdidm KJeiHöiiß bfödiftlfa AiJumafl uB T, M, 
1! ’J ln k 

[Jäter der Form Sinder A ) wird Siudon tincli an elfter eeitr 
lutrjn&mtfän fkitllr de* SiupL li/t erwähnt, dir f*ivlitrr mebxH 
>Vb*fi» nttdi nicht böothtri ist, und die föh daher yan? liier- 
titir kutieu will, Er sagt a, y. “A öaftt: fttvrtjv ie*/rfn* "At\am>£ 
[Ejjfiitymcw 'irr xat []• ]i.injwt- de« Kluges, .mc n» in 

sie Legt] Trrpifiü*» »^iUjU^rfrrr«tf k«i rTTt^im^ . . ISrfi H 
i? ’Atfn rrtw / *’v xtu 1 U^Htrtiv rtulü, *i/i ‘OiTraxJttf xcti J£Tf£? Jtf£ 
fh« dU basta* Udsebtr,; dk AldJim liai Atzt K{iu**k «*r 

stcii '/arfffTij; ach ^Öäi'm /}$&*. Dam dk Xulii [Lebte Elemente 
imibAJL itdgt schon. dass alle riusc fiöttnr und Heroen als Stilmc 
düi tliimiuib und der Knlr hbgeitdk sind: fto vfTlnhr küin Oe- 
beid«|rlea kUrkiruuditr Chirrhe- Wir habau Ivler uffriiW riue Ltrtt 
kilikvHlier cjfkter, ü»r leider üteilwek« In erluebi^ilirtu tDwmiile 
iKpji'ö* li Mihi UAtweifdhiLft drr ttt> b^z der Muiutrui, duuütt d® 
Lij. ij j(>yiny> voo Aliudq befKcfnni kt- — 

Dasa Sandon ötuh Kdikieij ecbtir^ Winl ln teil ihi!i:r'i: tie- 
fltlktigt 1 daat dmdbe «leb hier 6ünh tn BtürcftlULustrn wirdedkdet; 
der V^ier de-» ifjä dti t. Clir. Wlrtüidpu I'liIloao|ah.ern Atbrrmddraa 
HUI Twtte4 Litt» Satidüu ;, und elufl luirfirifl iiut ILanuui*. lautet; 
—ßirJcvj^ Hktl itn j'iiu r ruf troi crlA) 

E *ifur«rtffi nun iineb. wie« Stelle des Johannes T,ydn^ jlu be- 
•prreebart. Dieser mJLblt^), die lydlarhfa FVaam hUCtim iuirfa:% ge- 
n.uEiite uewlinder geiru^eu, aus danbiitbugum leinen, das mit dem 


lj Onl XiXJU. p lOjl, tl- Kdift wfrtl «iidi FttMU* ili Ortet eLu tou 

Tenan |«*u;e Anim L c tii. Di« k r. p. HI 7 , X't 4 ‘«S 15 

1 H. -llJ' EtBibnliHiuK twd * >, 31a LLm , du dt» B«d«üa*f du Uialdluit 
*ucnrr inm lUuifh Mft-rnT« 4Ü-J, 

3^ Luc . 11 Ji j» 4i< 

4t Vtr'l* «1 k li pi»■ h-tsi t teelu"«i Vll'inn- -.5» '«r. >:mdim ÜAitd»km, JVrrA«; 
i BmII. I. J?, i i'r w . h tLciuniltr i <:tmlLu*>. 1- .! ^Sirh tiitln f'> ii.ij, (■>’.'ü;Ilwt| Atu 
d^liiTtfPilETi- »«liiriitL ||bHib 'v I t Sllliiin an 'i-'ltr 

&'J Simhv Xlv r . S, 14 PitiL iv.büt 17. 

h L t. Or. L*Ml, 

7 Dv iti«.;U:r 111, ^4 

fiel XX A3, & 



,1 fty*r, üter wmAikAr ^kr. 




Saito dB Säädinpiljtiiti; lloischfarbig gefdrUl worden «i. Ult fliurts 
solchen. Imbo uncli C kcE^itiixlr rieu flcraklH bcWeMct; . iali^r btii er 
niic.ii Saiwioa genannt, wie TrantiUillttä fSüeUJti} tmtl Apul$ju£ he- 
rjrditcteu Mäh hut (kraus geführt, da** fanden (kr Name des 
indischen El-rakbi (fsweseo *ek « Ni tackten fekr, tkr 
Xamc Eiüf uers der l-.tyrrink-kri* « LLltti her; nötigen -vitti. und iiüflinK* 
ikh bei Einern ik» sp4lcm Sehrlftidedkr lolgt daher imdi uieiit *. r 
uirkiicb lydiicb nur, Andrcrsoita keimen wir dfta Namen dra ly- 
iliicbfa licmtkä iucJlI; ikrwJtrü mag ako auvb s«ndem gfweaen 
«sin, wa.> maxi dadurch in ‘»ttiUrh 'nchl, dass Snnitah bei lUrnri 
t, 71 du Lyder Nt* i ä&lAglit'h Ui es also nbhl, dm» Suiiinn 
■iiiuli noch Lydltu gekürte 

ist Altes. was wir übet SuMon wlsmeil. Alles wo» nun#!. 
Toa Moders mul Ämtern an riics.cn Krumen geknüpft wird, *- B. KtM 
Hülle iMjia tteitlkatat 4 twmlit auf wMIktirtichuu ttenibEiEDHonoa, die 
tiirgcmli «pp liritknlu 1 ! ttekadiuuitf ertrage» kfttmtro &|p Krage 
ukir, oli b Bekern ToJi bei ihn KMikuru (aarl vteltekdif Leitern) 
vem Etliche hkiJicnth ikni^ eil'.j: j-h dp ftdLeri'u, ub du- r Vidfccr 
SctnEtni «umui oder nicht: wäb wir* liier nicht werter m:i ersuchen 
hüittttm. 

Zfiw Mi! dm mir Dcndi eine Bemerkung, 

Di« cibrm. aitgcräluifiiL LteberUetenuigea vqb tbr Gründon# tpö 
Tafsu- and KelätiderEs ilnrnh SuiJwa stiud dte eilt heimische küi 
kkdu» Sigt Wwq dagegen Berosaos ta-riehLete, Satdicrib habe 
(Ib 1 Grtehca, welche in Kiiikba kmtateu, hcäiegi um) dann 1 irson 
(uiLd Anrhkle} angelegt, wenn die ibieciit* ernte Heu, Sanknajad 
hib* Tarüia und. A nchialc an ein tun Tage erbaut and hier »rin 
Bildnm tfrridiiet, so gebt Alm nof LluLör Uche Ttatt&dimi rurnde. 
1 >miü nidit rar Sanherih, auch Sarnau, . AMarhudriun, Asnrbairipül 
erzählen Ütteh Keurpfan and ihrer tlomchnfl In BiÜkie& E ). 

uan Stillte v^n dnem n.i*jrlichcD K«'-fugi> ^egrUndfit 
üJcr nur rrnbüA und lidlükht iirwditwl vsiti, jetluu'alh uiml Kagft 
und 1 1 1;jeh icinii utreuf van ifiuasiJüi ltu baltcu, Aiudi darf nuii 
nkhi erwarten, dass dit tinliLiniUcbü Traditwu dk Gründung dar 
ibfi^UNUl'“ di * landet aut flinmi fremden lurobcrer cni rn kfiihne: 
kr licuji 1,1, drui»lb«u gritElirhi'SE Grsprurm kti — ln apfli*>rt-(j 

Im liHitpiftifu die Tattbr, Argivi^cbcn Un[irnngt tu tein*). 
wit* KvkininrH und Noftidoi imni&cbe i üIululu .sin »Ullen^l Man 
mag bLcrbsi an jrntq üindunfarenaicli (Ter Griechen denken^ von 

’l* 5,1 "'"J'jldi » mul dem w>.ti| ji tknfaJJ tiiiiorkolu' KliCtii 

jii linuuir Ibgiiii. 

n tt*nrf. vi1. 101 , ui i„u Misten litt XXI nrnt Duikkw 

1 ■ p. sl'. I] IKS r.Mm I.ITlIl.t,, Llt m V 
ü V Ä i ihnen« *itat h \\ ajji ir f <£fc, 

u , tu »»w>i X|V * &■ 12 Dk-CliqrMai'Ü», m p, m, »ft «Ü, 1h, iw 

^"“*1 * m r Tnm «*4 Alim i lüiäjfi» „ , umm, 

l Pürop Mvh i„ iJ, 


Mr’ti r, i tlrr rittitjt kanitu^h» 


:j] 


tl 

X ik s r , 

Fine ififcfBt foci PHdsntu, dnim W* D. 1t. MnÜer pubtielrte 

Liimjjrifithc Tuüclirifl bettlEtnt mit dm Worten: 'Sn'W —r: 1 

- jTWd -::i -SPTOS *&a mögen üJiüiiües L iu: i 
iiOttorhlldar, der Nuar dr r <• und der .msr *Ses Westens, die Arik- 
pünuzung cfiL" 1 ) Man hat dlsc Boiaidiiiang des Gottes bisher 
relu gfograpbUdi mlililreü «dien; 10 denkt Maller an awei GfUttr- 
bildet an der ßiftltßhßu iüiJ wesillühra Li trtii naftc <\t> ÜmndrtUdkt^ 
Ku&r beieichnet jedoch den ütiei* 1 , nuiwelfiedhaft dea Soiuihh- 
p)cf( oml wir künnen uiir yrtUueis , Naur der Sainjcngtkr des 
ÜvtEMia imd WeiUm^, üJpt vielmehr „de* Aufgangs und Unter- 
Et vulflpricht gumu) ilur Hgyplbcbe HS [oder *abr Mutig 
stiLti dessen der sadem Sonuon^ou Tunt] Hur m d^tiü „H3 der 
Homaapüctwr an den beideu iloriiontöa* 

In gleicher Weise kann der in nun histdirmea so hau%o 

lteiitarne des 'Mbtir. p-i-a „der (IltlUdh**, diesen nur als eine« 
Gott des ÜHiktnmwb. dm Sotrooiimtfeaitgi, be^eiduHiti, aidil „uh 
ALjar iu ücr Gestell , unter tlnr er lei den ■u'djjeh *u>u JiJo'iu 
wohnaniku Völkern verehrt wurde* r J, E& hu wir anirpetEid), 
wie Froetorius sich rar llriaurtaint dieser Lrkl&rung auf Hol. 1T8,11 ff, 
berufen kuuui: Güitirpantheoa 3 ) icm Mob and Juthü and alb 

Gütler dar ikÜÄljt und iltr Stamme, und alle Qtitxx Atn Me«« uud 
dpi FMtljunles and du* D\icna und das Westens [nbwbfit ssv 
nä n? ^ ‘ d?-isei zaan rrfert) 1 ', Die Erwähnung di i G&diüf di* 
Vt iöie- uud dv.*. Festlandes jtnjt ilocti , dass uucli bei denen dei 
r f -t f ta ft and de* Westen* nur an Gütler des Ost- und Wesfchwnraeis 
i^durht Würden kann — 

Ga JuL liier vom HJiiyaHseben rede, gestalte matt mir die Ite- 
hie; kling, dass dfl'ä ans nrm GoUu?! Mimen !>ü Suiiuiwl Indmnoit biwij, 
V- er: : ar „U immer genau cutipricht dem nssyuKCKü T [ T 

das deumuich urumL uicjit taitieed tu Lr^uicribJrcu ist*1- 1 lat dU' 
FUifUlendung. und es dürfte datier wohl auch au= iamavim 

fitlituhdsq tein J J. tlfcnebeo bat das ässyritidbu die kuriere Form «Md; 


1| PtlTlmtit hr.i. IHM. Und., fJ. 1, HK 11 Stier. Ä. U 51 f! 

*'&l V ( l l^ftüarlu*, Bclll^i^ n.f KrkL iftEisJ. Inirlir 11. >7 
2) I, t 

a tiW-st. 

•ii l *;nl ^hniifn aiiEOfcniE mnnr KidrttliplaillHi in tAmuiiU SU" 
lu)llii|: ilftjIL 'f. 4 _ (: iaj p£ L jit-; . 

aiu-tr numl wm Si-SuuiIk- 1 i Kli Nflits^Ri' ran i n imr wj- 
[aarf, hl wi«1i! iwihh r.i Ii —n awet - ST j tür lUMTna, uEntis ~ dnu ill <■ *TU 
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Inii-z den Rapiden yuai dolm RettUe?, die in TrMlj- CollL'g'i, 
Cambridge Mtfliflirahrt werden *), bdäudot Rldl ei« ltigm-4 (Jl'-n^or 
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Kiebing, 

Krri vnr knr;* uf bahr ich durch dis fn-umliklit: Veradltteng 
Bo*t Am „StrtrcIiTKmE fl# I ■ ... * yf Itulia 1 - rrbaJietu Wdth« 
<:■ ij. CampbeU io C&kiittü t&H »hlirl bat. Das in dlesora Bliche 
/it=n in menge Umehv Mmerial nt mn-i-cnst dmikenswerüi, aber di« 
H'-Lhmlt iriMt dir Wdp! .!^r lafflfllt manche* m 

* (Laich<m übrig. IM# Seilen f , :j—iflT i-nüiall?n „Firrlhßr tnngfragn 
#t ahori^fie* oi «ßiiisrn BcmgaJ uüJ IS-tibar 1 . UäLw die- 
flir.b mich Proben ^Ot tln? Hnjtitetiuiee of Ihe R aj mshid IJIlia^. Uin- 
diürimUdie Wörter haben bktr* wiß es den Aafdrafo Um. birfeiis 
ölifr die allen IkatfiimngeD wdrlögt Zur Vecgfcmltnotf ink der 
obigeti Urne jirlle tab T all h&Ultigcitd «der verbessernd t efoljß 
Werter acn rÄjiij*li«J], Werk luuirmrn’tr, 

/nv?k; koket, Ur. khokfrB. bältjf t kocUo hinl: puum eÄiZ J 
innkkeb. nocif: ebajok kefa. ewc: nyou. tiautjkter: 

len^eft . tenpäibib. <{evil; ilimjnU *%: tki, Ur allli 

UkuuigiLr 11-Jh«) nf Rjidutünd; all«. mr: kajeiibu, llr. btiebdo, Hb 
khclid«. U> ml: lÄfßL #sy*: kann, Ur khan, Khoiid of Ürlma: 
kÄu na, fvbüud u f U lii y»m; küiiu , DU Mmu. fa r: r üf 

gechcbiia, DU gfciba. ftäAet; ähhak fim: thiubu. Ur. Dh, chiik 
footi heda, Ur. khflii. KUnnd rtf (mupm: kndo. Uh. khitf tp ffQ 
bWaiir Ur- kaJl {impe*.), Ob- tulx <p*(; gosnin. Ur. ifhnriru? DU. 
dhorraeiu <), $ocd. cfu. hur: iftth fmnd: If-tn hr üb, Ur. & 
Ub. afr; pf hfm: Üiikld, Ur. Es^Uil, Dk aEgoliee; him. ilhikid; thig: 
ahabe?, Ur Ir, Dh. arhoomnr \ of thim, iheir ; abfhkUL fitsati. 
fcitkij, Ur. kukk Uh. kookh h'tjhr mpcUj^ f>h. xnirhlia, hniw 
iuIlIiUi, Kbünd of Urisaa* hhhi, Kbond o( Üa^am: uid /; ayn, 
Ur. en, Muntkri « UhnnleiM*: ai| ill, Kbönd fit Orissa: 
Ä™» Kbond of Ganjuu: mm, Dk \a. tf fn«, mfa: ajabl, Ui 
eisgba], Mmi'l: .'dmrdii^a; Binya T tib. hijaiu te^: aym, Ur. 

ma, kbond ul Örista: iiaa. Khoml of Üanjau ■ imti ajq t Uh. tun: 
of ii^ cur: ctminbki, Ur. mliai, Ub. iuga motrn. UH|«l nctrr: 
»4ri, noj iniüS T Ur ttul-ü, Dh. niitJiL. ho#**: mnied. Ur. mn^T f 
■Vimnkn of LoUardanaai tum. KLutiJ oi Orifta ud iif Ga^am: 
BBBtjgeii, l>k moo&ßi). U> «tu; buiigäh, Tt. liongü r Uh, bongu. 
****** 'rhlcri Dh. irEßdyt?. KtHr: blmlkeh, Ur hinlto, Dk bcunkö, 
Ä> Mw (Ü.-dtr Eine: A» ätrihe): UüjTri, m«; hem, | P hin Dh 
beem tomju«: larUy, Ur Ijdfchit, DU. MtUba. tooth: pfck, U r , 
P«* Kbond oI Orissa; pa]n^ Dk |>o]JL ay^r maihieb* Ur aiiuylf, 
vm= bad: dosnliiL 5mti f Ur, ani. uhilA: xtaporo, mV« 

diai, DU. Ingkhyite 


l IM «marvVInlkh m Ski. .ihüt^* ObunM^wiM Ui* 

JMfrff *tm4 T Hä 4tn IUqi>l£4t*a .i h „ nn^nAtl^ ftenn *1* 

■ 144 bh 4rr AfirinctEM Gtkllti «LtL m bfllttllpM jtlncw (Ur Oatl 

■li£ 1 % puBiMidar, Uim »Ind tMi&Ü* E*atem, 



Jjt/rrfM, temti -Um itüjtnflhltli- II 74l* 

ha- ifj Ifluict in lUymtilialL mul l'r^cm *k f-ulurt, 

flcr an Oraadt Sltmui lat im Pfaasoi« tmd l’raeicjitnm 

n nfMlil mlm | ilie Wul c* der FEcKüei ln den njiiijtEslIkKcn identisch, 

t J rae5Cüs. 

iru«i. 

R »Ilion. nEno(» t dlwb; pj, nun tiütain, 11 i)l tüber. .1 fNjln;r 
lü- mt nuuW, uin raruMT, a> raa*; jd. blirj hluM (cid rMndamk 
ilIji. i.imlar T 1 : rnuiar (raJ with uthiir rbu imin'J. 

C r**i&Htunn 
erum. 

H ata tackten, nin lntMikch 9 bcühidv l äl * m buclikesn, um 
cbetar I richtet, 1 tilgbar lucbtu. 

Lr, an fafadikiitL 11 ln nktcliiiil. fcü rnhAthus: pl. dniii laiuidakai 
1 i'itj mkclikuii), m'rrt ntlinc r ltk.\r t :ir nüciti'liiii' 

bf. EL niluiS, Ur masn. tt* b* R, nimmt I, Cr* raüiiti3. bring* 
K üimt/ 3 h> l>r. nunnl htttfihj t#en 1 H. men* Wlisrmi, Uruimj 
kau, / nuiy ht IL at u rapnoti jiirin *). Ur pli ttoana irngnu (1 irrt 
ttölc io Ar). / skttlf 6t; tt &rü Immen. Ur. cu ma.no n, / jAWrf 
6i K. ilfn mifnnti purien, tV en maumt ungetan (/ m* nble &> £#). 

Auch ÜilEon'i Klhnokig^ Ikngal wtl eine- Wrirltnarnrnlimg 
riiltatlEcti Wi-uit ttoe* taiM^iHigr Werk ru£&uglfth hoffe 

Mi 4wi -kiuolbtn ßef i • ata ml turftckrukommiu. 


I Vgl, dm UurtpÜKlu : iltm Ei.1t«' fiätn 


lieber zwei arabisch*? Harnisch ritten. 

v« 

A p Mprenjcr. 

Herr ttofratk von immer beehrte midi im Aogrtil IGTI mir 
piü?in Üoadit! um! Iiurrilete mir dne freudige IJsheratocbtt&iff Indrm 
ar tlrtl «1lir wertlrndJe umbiiH^ci IfajuUdiriftflti «einer n if-bwn 

Sammlung mr Ein fl fchl rnlihrt^ hle, Eine davon, nAmlkli 

K=J^ ] rr~ y A *- v J*ä^ ,4 t:' >-*> S^Ui ^ 

iil von hinf aa den Herrn Professor de liopja In Labten «tr jörtt* 
welligen ifcimxiing abge^iuigeii aut! wird *tdjr&dicMich von Ibtu 
HtseJiriflhen werden, Di* andern £wevi Hess Diur toä Kreatur hei 
friir T hni mir (n'legatthris xu gaben, nie eingehend co milu-raucheu, 

1 Die Esuü entliüll da» jü*^JI eml \ti eiin- dm 

scivötifcteti HaadtfuLiiften, dir « gibt. Es kt tii» (Juirtkixul von 
^i»o tun »|fl Zi. 1 !Irm in tnbdnnn Tnagbrihi dumkUiron mit 

der aUcrgrteiUw SmgULI gn^brirbtn, B> «lüd alle Vokale and 
Leaeiek-bmi WÄßgetxtk S^ito Hi »rkndbt der Copiil J&ft 3*1d 

4Bl Kfiiiik 3 te "juu ei scheint also* dtirs er 

Aeinis Abschrift in den Vortrlgen veUaes Schiych« iwrimal rniiürt 
buhe. Er halt ödi gemm au (ka firigttial und wo ihm die IM*- 
iTt tüdil gnülit «ehnsilA er Lw rtb 4ber det Wort ro t B. Üat 
leb mal,lt. mit Alil im Und«, «ml aboi u <j. Um Mn 

d«M 4\fdüx m nklit angegeben. Ana den ^hriflidgett mfWbl> leb 
?»ciil i^^-^r» »Jäm rr mrhr als ftnfhtmätirt .Tahr jQ( l«L Er (Mut 

m.t den Worten au -V *i) -^1 

J 4 * ^ jjI -o_V> 

~’^- v —I Uts—f »wXjjMi. Dia weben asgiafatirte iiandalasae; 

rfct wie Uxeie fsuiUI im Uei&tr und in dr? HicrirJtn diu Triwlliionv' 




tinndur&rtftm 


lf> I 


wisftfttciflft ttttil « Ist iBtttttdUKSö, das* ditf Spreu h«id* f» Md»ö 
Fallen der Sdtrdbvr de« uns Torltegonikn Code* Ist, und or 
• I c Tiflil ulciil j.hf. ilwn Drigknal dü£ er copirlö Mbgesehritthou 
IjiiUl Wen» dem su tat, so wurde der Test de -n Buche* >011 11 b 
lluntiuii sutTfct liietkn^csdifioben (oder van den Papieren de» 
Aolnt* obtencbrietirt, und inv 1 ■ u I ru L ^braukL) und tunet i'udfi 
wurde von eine® Mjuiil (uAmL Alift Said) «ugcteitijtt , UflßSttt 
Labret» Vater eia SchÄler da» lim UtuUim war. Item pemSiui 
dürfte die fOi'Ütftftmde TTontlscbrift ans dem Finde dos vier ich Jahr- 
huuilcrti ffunnTTiei:, denn der Yer&üpF etarb In 24 Ö oder 244 oder 
J J4Ü MjeJ, Flilgrl. Oromin. Schükcs B 1 feD-j Jedenfalls wulmt ilii^r 
UauLkctaill eine AutoridU Urne, tutf die wir, wo d*r tuhaH mit 
dem der VfoitetMi-luy hu Wiikr^uuoti..' tluht t uüis guiml berufen 
dürfen; den» es IüE uicld flu£Uiielunon t dets« t< B. GuoJuiry da 
befere« Kxoieplar diegos so wichtigen Limite für Lvxicagrapbiä 
vor sieh hatte Die llimprjHtclirt] te? VitUürr* und «in Lehm 
AU\ 'Anif, Aiitul, AtuV ntajite und F*n tL ICr Imt juudt (reifest 
pekrtibt and fukrt wkie BealmcMang^n unter belud 1 Kunj» atu 

■ ¥ 

Atl 1 B- ^ ^wLeI <— 

NJLw j JLt _■ -- *£58 V«** JlüJ 

t 1 L> J - * 

U >i -b= ?~*+^r \Jä&ä y* *—s—t! 

* v -,C6t ^ t> ]>i J* 

11. Von der stnfcra liütiilschrLft füllten eite ersten dm 
UliUtef, nift besteht jetzt auf S7!> Satan* ist aluic Higlnr geschrieben, 
dio Stliriftrügo sind fmfig mul deutlich «fror mibehiilFoa. di« /ndil 
der ,v r.r.u uji tütet Seile vnnlrl von 12 bla U Den ^oLlitUniiigett 
Titel finrkui wir in S^ite Bä 1 »in folgt; v-tJÜ ^yt J.LÜ1 

Ueb^r ibn SValt nl (so lieht der Sfamt at^eiiüry! in 

B. k'.d, in den (tJoeKTi b«»?! er Abtt-i-ALUi i iu-riditet Htigrl 
S- Der ütMfci böiebi aus. awei Hdtea *-ß* t deren Ilnadicfavift 

eicuroder iimhdi nl.rer dneh vurbchi^deo ist- ibi» iw*ite ildl «titda 
Wuübrrt dein Witeo* Itei Dau-bii'dit 3 ß i* vdkudut Und 

die .'uUb^liriM jnutet _■ JÜ? 0 j>-^ y jil Jw y ^r*^- —-^ 

t VI J«. ■ —u^> - -- 5 t»A » r J ■ DiLl 1 CJ>T- 

«ripi ui-s frrtaen Heften (B k »A> tentet ^Jl! w V- t4 

dfr i &fr Ä35Ä Jfj ^ i ’-W-? 

ü^s ; Kflioor der ^wei ä- broiber huf. ein* K«rt;a «nl üis ui;* 



Sfif^Mprr. üer :«'» artsb&ck* Httmianhnjt* 




frabolfeiien Sdiritaü£ö luvstm vetmuüum, diis m uodl Sdmlfir 
waren, Seile Bf «&fet unter ikin Tttrf; *]ji j. . j 

1*n *j «JU ^ «AH ^ - - _ Eh isf wuU 


keil Z.*-a ••:!••!, -Lu.- -in :••*•■► Co|i£lUm ^«ttn ttttd rbir,..» liri'i-:-- au! 
Eülici do* AM ’Abd -AI lall wajctq in driani Nullen itiul Frommen 
äi« die 3 InmJgvlinft siifcfti^tiuL ung also uutf «jue Finnin c 

VOll (naiTIHSIIfiliert]. 

Seilt l,s:-i ilcht folgende HunüijIoÄiie fu einer gewandt™ ilaml 


^ idJT kM j+A^I *X*M ^^ r ^J *1= 

_i-l Jl _?_iS Jjlju '-^T- w-Xt 


-; 1 ? !“ 


O* 


ln dtrstlben Hand «ittil mlilndc-lm (ikhiteu, XusÜEjr ntiii * nrrcelmrra 
bdioüiluni diu Aufiuj^i' Wcrkea- i/lr. rptenicu fiUigmi ntl 

ui« Mn uv hei rotil werden VaiianKm ans dt?r 

- U35e1 Äfla J| T j angeführt und e? autaHregL 

kcinetn Zweifi l, düü Abü-blJoum), <j vr Sdnijcb und UoluülaM 
«Ü nd diesfltbö Fersen i«. T>lo Sacluj varldNt ifcii also wohl 
h,i ? L E,(rr ^ai-^iinrn Ahn Abd AilAb lau jtii Jahre 117 J die 
Al.-’thrift luii-tr ivitii Kn hei mit dem i’odes dt« Yu'qiih rerghsdieri 
tujj auch die Lu ist Till lehr werltmdlnn {rlob$an t widebe Ta’n'ib 
ln ilemselbwt geselirtabttß Latte, ieplrt- JViiiUi «her b me «in 
Eiempkr m 645 in den Vortr%ca du» MülnilULd iiericliligt und 
ctvmmenün und MaMlabi bexcugta dieses mit selber Nonien*- 
uutmibnft 

]-i läauni \\ vrlii lilritr Ar: bl üiiJ VukaliüäiJntt dir widttlgjstü 
liiLi! Um<h die iurgilUUgt Cdktiuji i-l der Codes in die tttr, Beiiig 
m !:i «merlifciig gewordet), doch M er nicM io vollendet wio der 
<ir* lyllb und es kämmen darin lüCan^eqQenicn und Fehler vor, lt- 
ttmdan gegen da* üftdt iM l<uches; sa bimdrkaD wir S. löfl die 
OriLingrB|thin Ülf and welitr unr.tii jl (lior. 3 V lOflJI. [tiutj 

Itt tn bnacrlnm, dass das Zeitbeu für du» Madd das Wort 

1 rngwi^r Verbiridnnplinlti übitr die Linie (g&dcftridbeu m i), 
dis es ge wähn Ucb auf dem ConuumnUfii itcht, det da* FalUa 


., ftrd WtlUnJü^iufriifi •«: „£LMI*iitti «ai^s lilMti Lttum R vdi.^ktj 

■^uÜ 5 iiLn Kul.i: ditcu Mitt* m,J üy tivkltpwMtt, 3 ml ,|.- Vr^ 

. Jt lu ,Uid t ^-1- U. nhljcld- MhldxMAfi*R 1>S«n luu> bl tU- hkbt 

Ha l J( irti5it*bi AIJ1, iwitliii] Mtf Jirx VV4x ^Lru^.l- 






o'-r- rt .1 . u'jjJ.-Ai ffoljArJltlft/m Tf*3 

LcflUjt. du Hitmta auf dom AM fitelil und die Nenation des 

u-1 j.1le^ duncli -L öuuictpjpi wird, Feber tltl siflhcs aJw iülgtrnde 


Ltltsaifclirji ln folgender Ordnung _= l ’ nml rnf Ut nur 

lüljjcutii: LJ!, Sonderbar ht auch, da-:/- die Copliton r.>r die 
JSliirmtien du n-Falle# irewökcüjdi ein Fa Uio setzen. wie $L 146 
iuul S, 1*3 Vom. den Feldern,, die mir tn&efiÜJän 


sind* Ist folgender olme Bedirmung: & HO J«c *L> U ^ L 

« < 

Lwi* der Sinn fordert Sehr weaenUiirb Magien 

JFr " 

u anderer, £L Itfi* lob Bfcbrtibd die gaunc Stolle ib, well sie, 
«ii iüH weUüi im in l ubrr «ka ILunra xti fingen habe, beleuchtet. 


S^jjö ^jjjLtÜ* wu^ÜL 

J k .,j . 


• _ B 1 - . _ 

jt '_a-7- I.jm^ .,u ., j 

' b- ■_— : —J^j r . ■ — :>■ T,-'u* 

w*> 

A_. LI. *ur ,t Lj! >*->i 


7*^' v 4 hiöhMi i=» ~_v^> 

!_\j^ UüT (j- * «jjhxJL i — «-ö^l W -Jsj* i ^Jlsl 

# — * pc f p. *■ f ► 

—= * ! - - ■ v £ _2J=- ^-— * _' -JLT> 


lAr ** ^ ^ _A^Lj ijjiR L _1 ’-'" -•; -’>_? ij~ 

a *" J ^ ^ . # 

_V-A L\% ^ in der ertlen 

Ot^ilnimanswebt' seit es bestenr 


Die^u- Passus ttml ftbertuuipt itewlsiü ßr^ota übti daj ßamm 
iteben im Kajjittl über die ürinogri|ibie. lus ot wfo ^ sein 

s*dl T denn fo-i iISl- wa* In den C^mp-. mitetj der ju *j dnrülu’r 

gtata^t iMril gtltqri weder in die Formen- noch, m die [^.utlehre 
und btriclu uidi nur auf die Sebrmbuxise. Bekannilieb sehr 
die Amber iiod die StmUoti lilioriuiupl ditt laugen VukaJv wfo folgt 

. " m X i * . 

£ . f ^> w* und betnditea ik n3s geieblü^seiit Silben wk w«un 

fl an* Gj, ilbtm uni dnw-uu, mul mü aoa mn" entsi^ndn Uju bsW 
miv FkisHL-jirr kemcrkf. »u tnnncberlei veriitihrien An^iluvmin^uu und 
Yerrnrniinjeu Ankn» 5 Vfeb*!u ^rmebrt wurdr die YtrwfjTang 


7M 


.1 r : ■’i"> -&<■ 


diinih dto feouHii'B ikejlUmiiuiü^cn uler du U*m*a mal die EIeh 
fahniQg ffiiüM Züchens für ihithdbo unil Zur da* Madii Uh mf 
dmt fccull^u 'faß \& ttiq Aawnuiiiuu^ di^tr Ijttrzfililnm uldil 
Tullmidt WsiJtmttt, und irtr TOttssna am unUdiuiden, ol) Vir dieser 
i?der jklMP” frihtdlivriAt fidgen w^ltmu [Ja die wllpgetuhu jviui 
Elu3]:l>t:hriftfiB üu dlTVÖrd^Q Aller hi\bi:\,, ^«rd|an£ Hirt ^.-hr.-ilr- 

'Keixt <jl»Wiäü viel IküdituiLi? oli Jl^ JkVMrkungjcu wejdhr Hm 
W&UAd durabrr rnndit. 

Wo! hin wir far ahtilaolifTf'i dii$ Wan tukohelKidi Uhlen. äti 
müuiiüi nir toi tä wd)l duaUkli rn macken, jtwLsditin di« jtwai 
a dirnm JLwuiletWtt, dir it m üuuitä rMrlo, uiul den die Urienkm 
iq solqlicn f 1 illlrn dardi £inotüiklmug «lütt u mralr-deu. Wir 

jeüt dfe Araber eprwbea^ Itlbigcn J f *J J wie die uHdcli- 

lauloadeu deulschru Wörter au. in, an*, und in >U1 bh wir Vjj 

ffdli bcr rhlnud (tu ifudiA tlufjich die (Hflrciij trnd ist ßln nu vtr* 
iuddJfcknr L*sii, wofiu man ijjfi iw! Silku hui nimm, Irr tinllcti 
wiM, |a so- weit biuliru dis mimUfaduto Sfrcidivu krritie Ei^fiutltfiuh 
UdikclL E#' iut qbcr find smfjiJiciutü Efithdnung d 4"j dieser J.JUU 
natii 40? fdfltta Co mannte n Torkommt um! man mafat den Jfcppf 
r 4L1 l|| inuU*, irak 40 kling! wir imtiQ dir Spretlieiutu iwiichctt dem 
« tmd * oiami Stklaudidl bime. Dir Grammatiker b^hrelben 
den Lun al* eia wid«lkii*i guteLcii aiiuücb den Sdilndmin und 

Wür « l ’ n mi &*”**>■ 3 ^ 4 / Mj4 m die Stadls 

hewubaftr spntehcn ubwa vor tarnend Jalimi den Vokal Un* (rin) 
mul refiiiieil- -. illtm Um, Ibis Sikkit täldi 4k . n.tc Um, vm, 

Wörtern wir } ® *.w, ■■£ ^ Volk auf dirsn Wake die 


A i j ; Uur «fJtihoiiiKisfir mat-Ui^ Hu ^ ^ ta* «du« von Im 
iktmi «anrtluinrir Absqbw&dimig de« 'llixrria, ajelefef jff t 
üiaminalikttrEi rißen willfcoiuRmeu Aalafie gab Midi lu casaiaiiacheu 
ßruiiTkuiurcu zu rn'i'li^n, >’n t :b ilk'rniH'hriirlnr ai* der Um Mbit 

JJ ™ üt we ^*» teau. Wenn wir dm Ibo Sikkit 

titoabm schenken dürfen, w i*i t« m* eine WOs« [»hütdoffiseho 


fhcudfl . müdem Aaulrück, wie j‘ Knd 
fübrinebiidi Um tidi carip^i He^riff von 




wnmi wtrJüidi 


ii . --— -— dür Wirkaöfl: diese: 

wiiJei-lid]«» -irkisttk-, ca Terft^wtrtli« mUt «idi VVörlrr 

mm bUtUübliB, fom iui^eu n un ^ , 1flr df?n ^ Versuuli 


IBKhl de Au««, a Um tti. auftr ü der fedMta« l,„b(u 
uaeih dir ' ‘:r*iurküßf ; «£_ji TOrkämau; ^ . ■ 4 J n.-t, 


'jf i. a0!ri i , cfyfj 1 «m ,u .L 


Tot 


ln-i. f <^iTJi tc ihm und c-ft pfui-f’tli 1 mir dirn: j'J ur ^nmnudtt nt 
4er AtisspCndiö lieft 1: > -b dar Wolf Linierte jihI 


iUe Deute ivicJj «lerJjtf norwtu-t-. imd rticktJlrt - l'Tu-dJudi Eh i>i 
der iJigexncfcU- Ivitti den Kimm, was üiiLdho Winter nutiBrifth uuu’hl. 
Im ^taiiiniu deh Vantiijlt»* ult ftnhjrcriftttt, al« '-i dem Mcnieintn 
tut-inr ilarrtin j;u iIjnu war ^-eäisöti Empfindungen laut Indien Anadrudk 
xn gtihr.ii , -mJä op.iu* iit iiittnm^i'n amltTii mlUttthelke, mlur tie 
iilfil ur Wuriti) jfü vüfbergen, war du» II um .ai «m *oii«ndMrrOno.*uiuuiL 
ober iiiirtiiT ein ui tunlich tkhldiger. In dnigmi Ort*® wir nr tu.- 

• . *■ . ■* 

titlnoT oh in um lern m sagten Einige K •' .*z Andere 

J 

% *. , .. — . f» 

*4 Au*, a.' lU?, und 0 Lt umdi Flür T wo Uordi Ein* 

Msttttluiig einen liimm W undn jrwtiten wrrdnti. Kim Vfjrlk'bö 
ifjr <tn Ihm** irUieim-n die Makkrniw urhflht *o hnbnut othrrnd 

min äQtt&t äjj t cihm- Ham.ui sijm'.h, well wie ?q 

«UifjLi die Amber ditv: WAfltr vmi dmi Jod tut ttiit erlciditertftf 
Au^^rm'be erholten hrtfitut, «pm-hru ei« di« Mrikhiitai- um Jlarcua 
im.«, Unter TjusülÄJnti-iL wijrda 4 b* m.ijrl.iLi.dit llmmm »dhit foii 
meinen IM99 *0 {[HdittAdft* ringe weiter uiahls ni* ihr nuwill- 

a. # * ir 

kiirln-he l.iiur «irr hon:*’-» uhrig bleibt, m % U in , wÄbrtud 

riaa vorHändtt: Ayü m ^ --nmn vollen Laut btwuLri. |_toi dtn 
SmJitbc Wohnort ondlkh AcUtinl e* in den «o rhea fies^kfaieLeB 
KikLiLrÜtiimlidtktiteCL liu+t (funx u j Itunuidtra. m .-lu and üu 

ui - *»« 

1 . ß. , 'lull dndi Wird es in dar [HlirosJs immer 

1 *" y ■ 

inndi fciteUr buluuL nU lu andern Sprftidu-'ä, und bldlil tu Fülltrt 
wir j lL ^ — j id 1 ' riMnJ.ErTt.7lib i]i"u Atflhlüthon 

lieber die Art wie dn* Hemm nn^rnugliah geuindätaa rrm-Je. 


htm .-Ihm /jirmebschiri bMi Uuydlmwi 1 711 (Jorän :ii>, 1 -j. _ . y > 

.Vjl—.1 jAj WLi A .„sj’ü 1 y-S .U-) j. 

—" ^ j^*E- "1 ^ m | M A — » w' — 1 * 1 J L fc 


ij ^-js-1. I*to nittli den l4Wt Aon im (JorAtt 

SO, -> iluiv.lt , nmJrtildUv ? Ihü tiegudfllcbf ta iioJ iljtiellit 

r^nn vir um] es sttdn «isq tlnü Aiif mr Ibuiuu (wofür t> 

dofnelB nocJi bnin dtetüliMih«« ZeEobon caUf und t c dninki dtin 
lu, AAXi* ib 


'Iffij Sfirr turi illMtiflrtf iimufjrhrt/i^n 

a-1-113' uns w». aber du. AÜI ih 'jju, ^c4«lic * JUf *£*iLi iteUL 
iturktfnuiit i** tiu :Ut troürlitlkh. und teil t^mntht, data diu Angubn 

tLti 1 1 Krhljluntrug dtt» ZanradttteWrl lui richtig &d, und biu geneipl 

iiiMtUühmt'Ui, lü" in «ncbi dt-twenen r weil du a iUmul 

lidtfl, da» Hirnia du ruh Alif mi^tdriitiki «lud, unulmi «ml i* 
uberluuipt ut den frniiuiiaiittf) dtJ Alif gekürte Atu Laut dia 
ILumd, mnim rr JruUiili ,'■: ni Lmljar (nicht ^ * u 

rcj'riiBiiLirau, Vr nun im Urteile- _uj nctcbiJcbrn wird, J»t> rnprft- 
xatlirt iliMt AJil uißhi dm längs si dcnij dafut liratAttd tirtiJs item 
Zuü£aU&t drs {ta&idAill bw tdgmilhutnllcliü Itetekdumng — sondern 
iju IJkm/jL ikjuE iLl , ■ ■l'.'iiU'L iIimi Tubl nu cui-mii' wie dpa in 

-_p-,, Es Ul m verwntketi, da« Int Urteil nicht l*nm- 

it.inli j rjj - ■r.iijd Uli- Terra! ucittun n ?tnl ja auch in den 

nakiHMUireimi lutchriflm durch waw anyexeigl., und *U dtf Urtöi 
dte t£ufän - lirit kin wurde, w»ren »rbwerHdi Ittdculendu Vw- 
imieriwgiüi ln ikr OrlUigraidiie eümnfiwteu- Ea wdiu iuiurtiiaut 

-f I gp | # | f j ' • 

:.u wls&üi, wie Wörinr *m ^ | ^ tt. dd. m. KP 

schrieben wwrdwt. So Inngn du *jimtü1» ZekbttH für IIjudcj. 
nicht üblich «ui ■ Jjiiik «uü diu Wühl tin.* ilaiuv> udni dm Vulml 
yDiiiinusli-uiet rn liiSHui. 0MI biawaüm» am Schluss furnl pkkl foioss 
um AuAuik) i 'au Wertem Aiu Inr Haiirxii >^t-i h-i , undi Hm 

W*ÜUjI h. iai 4^1 , , Jw K .f: JüÜ _dl —Ai UÜi 

^Ji ‘».*4 wir wgnn aio lautliche) Alif (düs Itßtai »: (tapp 'lu* 
ltum-4 tuajf »ii■ Ende dti* Worte;» -Trk*-tt, n<i cs in der 8<brift 

itaich All/ rettribfiuLirt wird. 5o JAnge du Üfkbtn fttr lUuaiiui 
iiidii t-rTuuiiiiu wtu\ reprUsnnlrrle b ' _> _L dm drei Cm uh dm 

AlJi den ^uirUhiyt, tidt-Ji LUbmJaitg dtk Eluiikt»^de|iiUisi wur ditsö 
um di... rltitjJj und idgl, wnuu f± »ul dtju AiH steht, tui, titte* 
liat- .Vlif dinrt- Fnnclinü und nichi dl« dur Ikbai»: Ji.Hn 3hui 
kitou ab.-r ;uj. n diu Zusehen ;tl;- eins Hunnca umj iLs Alif u]b 
(' Li]. rtUit UQifhtLiI Djl miigmhiiltli'n Ulilßr^uliltrdn m tlur 
(hrthngnijiltiu Latiun &ich fiurtalt du Vonrolicn A^r einen ikter imiloni 
dtn?i;t -**i Amdnuumgi.ni eibLarm^ Abu ^a‘ld, der CV»iii»t dva 
Jifüit. i^i ein *iihr tjctinM-iiueiiter Aiilinnga- der U*mtm Aiu.hdiL Ihiis 
"tum ns Itduiuiiysivlcbrn diw Jdutmiim, tiud iia« ^ f «nun es 
Ütlltitiliflsibidku «lu* Kt^ra int, nchieibt <f ulti mil iiurrrr bä* Ahf 
ist aber, ««ton v* Uobnuugsjfitiwm i»t. Ui Uun tuii diium Unani, 
mul sonst inii einun lium^ii vurtuhen, iln dpir .l. wird da- Ali! isjl- ü 
Froiitioftcn m iw) ündiBmben ^dncdci]. (lumdo wie durch 
ein Uftkritinchc* Zukh™ dn% , ^ von (ruhddifftl wird. Uitsc 


Li^'r t iUKS .Jj-Jf' m 


;.m 


Schreibvrciso inucbL für den Abu rii'id dti£ Muild imbehrjäeh und 
oi* tchroibt i*u- ^r* Ti'i*u (ointuu Wssaer nsi:1 *C JÜ 1 'Wür im 

Ow4 

Cmlct di>a Ihn W-illM T^uJ! uu.J mch UiJl sieht), Er wciukt 

iuidi du Mudd UiwAat ulten au, und dum ttUU*i dem Üuu» B^ül- 

mfenug gebroutilii «r es, •*■. • > Jot Alli ini T wie -i ***!»so im 

Sprichwort rwj. ,U SO r- ÜräM üt -LLLl.il J1 : _W“‘ j'-t 

* w - 

HtindiEimi goLnmcfoE ® e* qnregnliiAöJg wie ' —j,—=>■ , 

_ i,i , #1*5.. 

hulIl k um ml _■ Wasaer und lüLmr -Ai>! „et «ahm 

Jl 

die Ij^uItsüJiu ii ,u. bi ia" wjj ijnh Uadd doch irowiss ein Ver¬ 
nähen iit) \or. Chimkieiisüaeb i-=t, dus er d»a Uflnjrai* um ea 

- u 

nur Immer rnuylii'h ist Tom Alif befreit, er ulrnibt =• _* !*n im 

|M tfiUM ük,i kubt} f J! t <1- _>. . - ■——s^—iT , ,) * ■ - j 


ii. UgL ui. In« ihfliktua du- Ihn WaUAlI sind nicht lOüb^üüux in 
diea. a Jlinp» und «rhu übten iiiuou keine A nimer ksamkeit, die Sehnle 
über, dar >de in ihrer Koirtine Salgten* hatte gomik dh' cnLgtjpu- 
gtKititti Sj.-Lem, und -it geben wu < - mir ntiiiirr hehl, fluni AUi 
deu Wtfttli dtfa yiiickJjuitca, da* Maid i&£ bei ihimu und wühl imch 
hd Ab fl Suid w tu iger du« Coü^UweüL timt. ltmih$mlkmi sila eine 
VVj. c i l ni t.c |ur diru Liini da* ö läng ca spreebeii. loh habe wt'dur 
in ilor tätnrn nudi in der andern ttindscbrift manu Kall brmrrkt, 
Wü Mudd bi i emnii midern Vokal a 1& d«in u Ahgt fandet wird. 


1 rc lupLM -j Uimer u.JI CiaitiH. fe&cr id* J>i* tTfl»*nha ft*# *Mw, 

*9 , ■ 

! :.- II. V .)r T V<ti4 A mul ■ Ihsi * Ll 1,1 bl •'* ih ,;r — 

-I * » m » i *V» * 

(m4 lm iiulirtnin «lidjUTH ^illnw Uiftjh J k«r* tlum, *- U 
luk h«J»r Um II u i]j_a Kutrf («tblfcgÄ* 
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Notfccn und CtarrtöpmideiUEgk 


A mhheft* Acnl* 4 11 ml tl.t* reit Schriften* 

Vh 

M. SlelniehDtlder 1 „ 

I 3 n I n tci o ihn H a h m n n. 

Wenn mu in Wu&tanfchl'a ßewdüdile der unibiivlit-n Aerxto 
iS, hi; Ffc . 148) lh“t‘ „AUuL-Khrir Sriama . r.i ei Jfidfairbrr AnS 
■-■ MÄfjfrSh- »ftidkaii phKuagWätiig Beachtung, *1* ml ei [elimi- 
iii hirj fn^uir dcorgiua mts Anümiliieii“, so wird itmci *1"^ wtiW 
mf iho litdi nidiiK dmeibcii *ih Arztes bemlnru, über mit Uunrelrt, 
WitsUiiM.I fitjrul nur ein Antrag van lim nbl Oxet bis sn fjelwjtir, 
iei «rUlium nidtl «iinufc) die 4 Sdniff-u Selmia's an^eber» «heinon, 
hczetdtsM Um vklnirhr *U tiueti itsr vnmigliifclrtjn A*ni& 
!imum(n J, *DejE|tEiiinT;k':i i iJi-Miiu^iuk \%iOfi a. 5&&B und S. %m] 
Iju el I hier, wie Knut,, ulkt Lei l'n richtigen, Del Carlyl«, Sjmxtum 
vf Mime näfo Orferd I7EK Jf . ftf, 147 , Sind nur üUuka ane 
Ou'Hiid. milgtiJuiill Inh habt dali^f den vollsiUruMgpn T*rrr qm; 
Cml, MOndum lid. U f Hifi cqdfi und mit dm V**L Berlin 
(Sprenger n?l f. 108U vfErgUMien. Dtt grinst* HudJ itimtnt WÖfk 
lieh mit dem Artikel kn -UjioO j, 1 ^ des Kifti, nsi welchem, 

»k ipnwöimiltii, A ho'I- Kttmg p* i4T, «Cttjpirt l'ft mir ton 
• !- tufU Ik'ii.itmiüidi nur den Auszug des ZoJcni UsUamt, st> ißt 
ti tmtylfah, Ubjb der gnui* Artikel 0 mH bla 1 * ln tlt-m gtiit»ttro 
iinytnni *iami Alt* lleiu^sii jm.iIJ.ij kann der iliirlu ciilrtn a bri '■s-S- a I i 
betnniinet nw-dmi. it, zw. denen t jirgyU!whe Rimte** (WttBtonleld 
S ' t; V H ' _4Thwi>upu Subi« I, aad, II, ese *); vgl Qiairi 
1, M'Kjiii sftübt iiuirjr (drinm burrcn Artikel fCod* 

lj IHutr Aftlkd nr *ur d*ju Kf*zJtria»ii y*,n l .atdaf* 1 * üntoir* <* ift 
«nwm« «mk-r *ii n^r 

dj. tim «bl'j -S4l -lürl «ücl JJr.Uiurmii4 r 4a«t»«ife |J, MS. ( iwwp ^ 
' ll t 4X1 n H&yO w»ifrR|fdd#>t n[L*ip niTHHijiirhnn Wut!« «mj v#t e r >n Bil VI, 
iei, 7^ VfL Jn* lud** iJt ri h 


XtUt 1*1 M irilal 
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Mnnrijm i 3#] M» UiMnn Unter Seltimr (foil Mdfldl«« I 8* Im 
lü-:,t ur in dnr ScbJjusimir OniaJJu um fs 2 ü imdi (Knhiru, 

Ai : gvj-itcn ■ J 1 i-irmnrrj t^ribiii h:il Soli; ff will wfggtJflfiwon, 
weit *ic mit seinen getwunrn Daten titeln am Inuitn -limnit I>«-r 
ujuin HtditfUdc mIumijI überbau (il Uber die -Vüjjjut nicht wubl- 

wuJli-ud iu BjifKbotl im Artikel Jui. citirt dn.tr 

Stelle dar „ftbudfi* worin dir Utttdogrn Mi-r- -i lilcolU w • rUn rum 
rl-int Üdaognmiciafj Um ihn vklhklil itriiiltefi. 

Zu -km Inhalt dt- AhIImI» bcpnirka idi: der Iküumc JilmT.- 
Kbeir sjüictuL iu Verbindung mH dütu Naimüii Sdiune- zu Niüdi^n: 
so ist eiDüüi der lirueisrhni ScndKJimbrn an intim &WFK1 
S&lütoe pnrhtet lllm Sm r v, JÜqjttt# { p JHS r I tfl't Kitafl ) 
andere dn-i lunkii »idi iin txntak eil 11, Ivb Ml, HÄt S IT07- 
der Autijf X. tiü& m-lfLi 4 *" II Der Vluhlj, -I- ursclielnt 

ln Piliitisii tmd Aeigyjitcu aurh In: Irrt lieh all uni xnrar 

tnrrsi hei hinein gelm retten Üarairni < Pluikttr, htkkntr \nlung 

I .m* /iiits LherttnrgPtdit S. *#| Über einen humunimr'ii rib- 

hanitimhtm Zeiknrn>* £ rn den Malmünidö - flebr, Lttldtagr. I aej 
!g jöj. I>|b VutS..iiLil4.mg vub SciojEij iiiui lUfjiuun , wetdlfl «li den 
dogTjitfcdbüii berühmt (iu Llrper dös Sandte, fön Kurilen 8*1mnn 
b. jürnham. urabbiit BTri— p »T» <Z l> Al ti XVIII, Ifi4, 
XXV, 4UÜ, vgl. Hehr, ftihhngr VII, U Ihttr A,<thwtJ IV, 131 
vitafttrii, lie^r mich dut Fragt- btewerfeu < a 44/ « <dd ArAt Lugt! 
fi JOU), all vl#Jk «mter ?dmn< dö Karaiu- war, Oh ..ihm br- 
j_üiduid eiüij.'i;. (aber unünrfbeinfirh ütdil allin) jüngere KüiBitön 
iiqtiirncklh'li als solche t darunter Sudiit nM - Min abö'l - Fadlil 
lltemO dm ddl-l&ejiia SflleiiBBn hön nbc'F Farad sch lattil b. : 

I'ij;ib ISirlifntan b. Aliiharek Jirelli £xm'* (d b. Knrürr) 
— Mhtadidtdid} |l#l (i ihd'r Fiililloyf, 1»?3 &. flll- ttlat 
üftdttrlnl wieder der ndi Salanrc verwandle Kaipaii ^uleitnutj in 
VerbiiiduEin mit Alulnirek. Fs Wirt iicpreidicb, ffenis »tmnjja sich 
wenig (nimm kümmerte welcher SöeU'j ilerr Jnde Selarrn- arigehOrre, 
*it tt onrb den Oegner ÖbTgh idchl als Citri itea bexrlrhniH, ffai 
jedijdi dur Namen idnllnglldi andflllei Audi tmS die SfmUttmg 

'Udbadien SlerU-ii t-rnt utu dk Zi ii (kr Aidrenft dies MaUnoiiidcs 
in Abgj|rEei, wiederum lebhafter bervur wie ei in vüb IcE/tert'in and 
dein oben örwftüntCQ Mnbornch b, Natau miler^fb rin beut; Yurnrdmmg 
i wahn&cbeinUch )Jri7l znlgt 

Cöber >i«n I ,<hnsr Sölittiü'ä in der Pbiluaüphle, Uube*ehacblr 
h Ffttik §.irnl dir QmnUcu in der Abhandlung dt^ Jnlub, EUr rom, 
ü rag) LU- Bd XJI ai 3 (»t^iheo. auf welche Sn dl^er Äciisebr 
fid XXV 1 I 1 S 4 . wicfcn kl.; Hrri G //, Lhrmjä ( Mte b afa 

Fnlardn 1875 S 31) aiud diese! ben kl über nidi meine llinwtintiug 
auf MMhnia) nnbt^anni gabJiehrn. — Zu den litelu 4er Scbrifkü 
SdartEcV heiiiftrke iah: 


iVüftSj wipil I.. . i , i.i-1-u-fri■ —■ 




1. **Iü, WihrtnHlJiißriJ i'sn>- Abhandlung tilntrr die 

AhfciSinu: tler rfltslamknen HStipe von eliminier, Lkrc Enturonltume 

o<l f AlutfirfiLHjf (iot:b uUjyi), clrt beliebig* Thema der arabisch an 

l'htk!ic;ilrrn , *4hrrchftiDii£Jb »fit A Harald"» rp^H.hmmMbcödtTtn Hm ii 
dar Anfang*.' 1 n. liebr rttErlJcicNiplm 1 3>*i< 8, ft;). 


% ij+ü äJU ■ - J 1 j sJa# # Dtem Ah- 

linculluutf Ober die ITmdjU des gering«» Hi^üi in Aegypten wirr 
wobJ «in n&tnmssrniehafütehra Cnrlosnm* Ein Älterer Zeitgemtese 
des Hilpionidf*, (übet Allall {bebr fffllauei) h. Znrc h. üo^ar 


b, Efrimiru (EItuliih L Jakttb 'j nu , bekannt t\b 




faiste ein TVtrlt Ober Aliixmtidrieu't ViLiarl>*>t1u&n]j’iir - 

l.iifi, Wa^iT ii ä, w Aeaeraaufr Rtwbteilmiig <iee anhiseben Cr«L 
Vaiic, Ul f Stürk Ifc, halb» mich lin M&ra 1878 m einer Anfrspe 
ai Hm. Prof, 1 Saldi v«anla«L Itercelbe UfiiwafMe m <hinl;<jnb- 
fttiftbcr Bcir:t«ÜJkUdt, da« c? ifrh -uj: eia Fra;itikfit viin h fSE.ui- m 

in Mi M Wdlf. dnseen Ueberecbnft: ^ ^jUxil ^Jj , 

■ J i. r 

(ä**) ö* 

(•iO) Ii«! „ I « . ItT . 

U<?r Anfang ißTiin a^-J! y I UXts*t t ^ 

l>*r i >■<! mniügsÜ häufig der dmcrntiM-heti Pimkis, Hr. GolAi 
«bol »idi 1 U wüMAmlfgen Abschrift de* Fragments: kb 
wcilln; aber, ulmft DrtheU Uber den M'erlli desselben diese FruottA' 
lkdSk«tt nicfei in Anspruch m-bmoit. Ob dt r Im TfM genannt Arat 
laktib b. Utk oH drillcr Anw Uber Aegypten anzusniieit 
un 4 teastn i-f lullt heil..*-, imiPä ich dnEungaitellT «jn leisen. Arid 
ud'iJiti J n ■ ■ u !i : - k a k el-Miljiltl, iiin (pyptkdujr jüdischer 
Arat und Sebriftudltsr, hhic ] aoi. tu.Mi l^itrafmdrn Artikel 
Oiribia*» g ab ich in der tlohr BÜdloprapbir? XV, 131 , 

^ Jl . eine nsetsifb^üsolik AbLuid!«»^. 

4 J aJ^Li 

I L]t Ciwt Miiiu lmj ist n u und Auf. 1 lib<3rspriitig«i> Hs* ubpr- 

ictat Hammer 4 Aß: «Ikbör die f^oobtburkeil der Wejb-r 

Argfpttfii hi\ rar r r raiize der JiipmS“, S. 4B?: ^? 0{1 den 1 erben (1) 
d'> Leibe« dir .Ve^jiueriüijcn 1 *, 


1 Ah-:. Irl-rtlMTh eilt Abk'JllEIDlifiC llfl 1U kuBrvfJrniAnft »fr*lRl k 

JlilM), ii« I. tUm -ikr fci Wiak hnMi? 


I r <*■ 





A’aIuhii «füll f-'iTrrWp)nik*r*'# jlil 

U. Kfr.aim, 

Dtif^ aJf mrdlviidscjier Lclirtr SdÄtfir'^ g^ünuuic ..Elraniik', 
uffcnlur uns, freilich diuvli^olJcirilL'r St hrftfbft Irh Q . Jftf Efritin 
tp gi ljfy — bt Up&tlflii mit dem *pSkr gymmitn Abu KtUhir \i 

ihn ri-EHiln* öder Kafmi (bei üaanecr VI, als Jba Etafnit“ 
min erkannt). «inirr dar lifetmi ScLfhler das Abii'J-Him (All 
Lim RlrihwJiOt dar wnkrselmidlrii l*imrh nudi eFKifU* 
uiebt lötl* w if Qft|bl& «Ägfebt (e " K*l««i xa Bakii, V%U dt 

Matmat Roma 18'* p. 45. 48) •}* Der Artikel EfrwUm <Sm 
0?alUfl kt Ld LJastmier, L r, VI, I^G n; «ÖS& und VTF, 504 nwli 
jinniUrb gut wüggfllfoauttBB; ila pan ieti hielt (dl <?s ftlr uftfcliiilij rfai 
üii^icial illicIi tdfl<HT hu J. I&M mir WgachfaktßB Copie flfls iwtti 
n<j ii|t snti i ac be ii Tlül'. s > mit drit HiS Al auch cd f. HlÄ, Bwbt 1. l"-* 
eu TffBlddiija. DeaJaM e ,LUl »der ^/-syl istbvwln''U ips^s ■ 
vffäitt teh nlehl iu trrldürtiL 

liaW dlff Scliriflun Efraimi? wicbim die Quellen ah: 

IJli ir . j>j. ! i'T «Ua [o^aJ *) l t + 

>J r Js | ^Ail 5tp3 

•xluu. ^ /Ai ^JI 5^ r * 

.1 pJhJl* kJÜuoll t j A>-T f $ 

(i MW) i/jJll*) 

Jä w^ 1 v r* ■' 

UaA^Ji J j aa 5 , ffeffi j ^^33 

.VV jj t-Xx U *i;l IJ 

^ UÜJ t|Ä IßJ'Jwl fc-O (-V3 v^ 1 i 

j__ j! jjn jJUj ; it _v“ _a*^jsüi Jä 

.(wil' oböu/ toJT (y_i JkÄÜ 

t- ^ 

J, (j« t.i.lff t «luji, dtr Lchtn dtj gouulL» Oböu M i*Ä*MÄ 

LünmlHrz Ji. aia n- Dl . k j ti« 

■Ji KHtftnni dir diit b<ipf«JttMniu itioldrimyhif i-tli n in»' n ■ 

in Q«uu, p. ßoiltiitina ftäL itodii utwni. li 4I < ' u- li l 

Si UkrtL Ünuibt|>tuii 171 (VrL, MuMumö* 70Q) nml F«! Of^, *“<=«" IW»> 
Ü 1LU, iwr wtiil litaur 

4; Ji ivßl hkr wiMl 4k uulTMlHiituda Li* v ^-*3vh 

5 Cwl. IV*. tul -V. 
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jVtrfJ 4 «M MM U tAJfrr*)>VnUuJXM 


Die „Hkldy 44 oder geomantiHrtieo Figuren. 

Xm 

ü. Mcln*»ebaHd©r. 

I MU *iner 


ln etorm Briefe dt» H. Prof. Jtrwh (oben 5. ö 4 ö) wird muh 
dom l’raprung und der Bedeutung der 16 Namcu «1er madagassischen 
«Skid/- 0*fragt Sache und Form Uuatu keinen Augenblick nrdfeln, 
daw hier arabische Geomantie xu Ürnnde liege. 1. j, hin im Augen 
bllrk nicht in der Lage, dio angeführt© Beschreibung de* Syriern* 
tu EDI«, Hiat of Marfagascar (London l«3R f 8. 400 zu »ergleicben 
da« »st aber far den nJtrluteu Zweck dieser Notiz nicht uötliig. 

Dio StcJtip, Bohnen etc. vertreten eino Anzahl vun Punkten 
und dio daraus entsiandouen Combluationen ton Figuren bilden 
du- Grundlage der betreffenden DltriiiaUoqsthcorta, walrJti- eine »er¬ 
halt ni*>ma«»ig reiche Literatur besiitat und In Verbindung uiit d«ir 
Astrologie in theilweiao abweichenden Syst cm rn alle* Ernste» 
behandelt worden ist Geistreiche SlAuucr, w»n vielleicht schon 
Abraham Ibn K»ra, jedenfalls Jrhttdu al-Cbariai, wrlrtrn 
beide im XII—XIII. Jahrh. ton SjMutiea au» Europa und den Orient 
bereuten, haben diese vermeintliche arabische \Viv>?n»i:liafi durch 
*eg I ooshttrher (r>Vv>;, auch bin r. mb*r&) auf bcbr&ischvu Boden 
verpflanzt, and unter den arabischen Antoren int mner der hervor¬ 
ragenden tz-Zcnati, über welchen, wie Ober andere auf Afrika 

TlJrJ'lSZ biu * elKüde S l ,urr, ‘ '• ,,ifl ‘ c Zeitarhr. Bd XVIII 
5. !' T * XX \ 8 41 off *). Eineu magrehinbehao Einfluss siebt 
Fleischer (oben 8. 543 Anm. I) in der Atuiprarhc de» & in dm 

madagassischen Monats- rehj. ZodiakaKVameu Eine ViTgloichung 
de» Skidy-Systcow mit den vcrachmdeurn Systemen der Gromautif 
wird eine spltcre An/gabe wm ZuMchal möchte leb »ragen, ob 

Sikid}, auch Sikill (oben 8. 546 7 . 4) — *on (S. 644 |. 


dmdi wohl achweriloh abzuleiten — nicht mit u Figur, za- 
sammeiihAngr, insofern dio*o diu Hauptsache ud 2 

Die Geomantie hat wohl io der Wlliu ihre’u Ursprung, worauf 
die arabische „Sa i. d wiaMUtachafi 4 <>Jl JU) htnwui« Aut da» 


Papier übertragen wurde Bio zur ,Pu nklirkuuat *) 
(aueb hebräische) Handschrift ist mit tAtbselliaflru 


und manche 
Punktfigurcu 


ul vm! Völlig (lihTäjt tr v. S5) n#br *" ,, ‘ luC **' 

w Ixv i’®«. 1 *“' 4 *“ ta K. 1IkWI , 





Die geomnn tischen Figuren iffiT XA'XI s. 7 rt 2 i, 
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AditBirou* 

Alokftta 
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ansgcstatUH, dir* sich dem Kundigen sU geomanlIsche t)n»kolm»acbo 
3CQ erkennen geben. 

Die Figuren entstehen ttlclil eigentlich au* „4 Punkten“, wie 
Hammer (KuoykJ. Ucbersicht etc ? 483) angiebt, »uoderu am» 4 
untcrcin&udcrttchendcn Reihen. weun man so sagen darf, indem 
eine solche Reibe ans jo einen Tunkte oder ans zweien besteht *), 
In der Abbildung der Figuren, welche FlOgel (llaadschr. Wlro- 
Bibl. II, 6H&) aus norm tnrkiichm Werke grgrbeu, entsprich! die 
Linie 2 fzittummrjjgrfluMfucn) Tunkten, wodurch aber die Arhn- 
lichkclt der Figur mit dur Benennung verlorrn gehl (Jeher die 
nhwcicbrndm Reihenfolgen derselben 16 Figuren vergleiche man 
z. M die Aufifrblangtn bei Hammer nut Nictiil, Catal. p. M2H. 
Flügel |. e. und den hehr. Lohnbüchern in IISS München 228, 
294, 299 (* ineiucn C ata log S. 123, 13<>) Für die llouetiirong 
Alinauo der crsUm oder „Grandreihc 1 * weisa ich keine Krlüftrung 

An (-UjI &londstal Ionen U! gewis» nicht xn danken*', I»ie Figuren 

seihst weiden als (anUologiscfac) ..U&useT 4 angesehen und mit den 
Planeten io Verbindung Besetzt: «Vater. Mutter, Tochter, Zeugen” 
und „der Richter“ kommen ul« Bezeichnungen von ('ombtnationcn 
vnr, welche einer Jntigrren Aft«rwi«*ensrhaft auzngehümn scheinen. 
Auch die Untmr.lividtiug vou mianllchrn und weiblichen Figuren 
ist uus der Astrologie bcruUrgtnointneu. 

Zur Erklärung der madagassischen Naimu wähle ich aus 
dem verschiedenen mir zu Gebote stehenden Muterial eine Tabelle 
uns, weicht; ich au» dem Lousbucb m Cod. h. Mauchen 299, 4 II 
(C 136 bj zusaumictigectelll hatte und wegen Mangel an Ranm im 
Catalug weglassen musste I>«rrl sind di** Namen hebrdm.h, arabin h, 
lateinisch und her heri st h angegeben, alter u. 10 ist übersprungen, 
ich setze einige abweichend* Bemerkungen in Cod. 228, die 
lateinischen, in Cod. 294 f. 78 am Hände binzugest hnebenon, und 
die der Tabelle Cod 294 f. l!»9b („lateinisch und tolcdouisch” I 
vgl. i'atalng S. 124) hinzu, o. rw. in der mir richtig scheinenden 
Umschreibung der oft corrumpirtcu Form, bei welcher ich nicht 
verweile. Hingegen halte ich die nachfolgenden Bemerkungen für 
dio Erledigung de» Problems vou Nntzen, 

ad I. Die Hauptdifferonz der Namen, nicht ohne Beziehung 
*wn JjtMcm, besteht iu Folgendem; 

Hammer hat 1. 4 « fehlen jJüix., 

xXi»- r Ail und _ _ tl . - . * hingegen erscheinen als 14. 16 

(.V v* 1 * 


1 In «in*in x>.<'iuai!tiK'Ji»u ti «cuu.nl (>4 li liuat'Ht!« 299 I» 1. I »Ut, 
w«lf!ici 41# n ui I Umslf wiion »un 15 l'i{onu tut iU» Punkten um 

StAf|*i» d*nt»lit, t «■•«! ■*, rin»« jtd> llfst nlidnttM b Punkl» eriiliit'irri 
a»iiu*, «Oda sJujLf (T*!*U» K 2 l«*uht nur au« I. 

2) VgL «Um 0. M4 und Kd, XXV s. 3790. 


in\ 


Anbcra liMi'/ t’-rr; *pamt* . 1 :,, 


tnid Fl(lf«l bst 1. mul b 

mi! Vmreehlkng unserer Figuren, TgheLte n \iy, n _i tuul f . 

[<lr die bniden X*£c Jih jif, Ifi Ijae. er n. 13 , H flW ZXiLI und 
In J ! Muteten fialjl »ihrer Tab, * ^iwri (wohl als dem 


b^br ALsdireibcr b»ikmuitfii Wort _j._j^ t nutur D yipthü 
^ . . /T| < v -- tiVtapi 14 Bucb f. 164 p- ; t 3 fcaksttn ulll 

für da* 3 La Tn t& in atnbt 1 (ttr 

»ul UL Die tntuinMcn Wßrtür tel>ta T wft* bflo% in bebr 
^SS't mitunter den ramwi medte Fünö. 

vA n r . Um er 4 fobrt der Text fern, ff. 140 ) (Fjs'■--nmeern 
[hrtsi “jtwp*|„ Za 9 wird tlü n Herberiithc »lljurteui; V?3 
^®‘ c TP? (d In l*irhntttv wnnadl ffiä A&ljt idrc 

wiM*efc wflre und wir hflüen für 6 im.i lO vwti C| l s3 i J den Figuren 
rötsjirwhoud p wie in rinderen Pamir u; dai au rer 1 gsgtrbctiO yips 
K-htNui . Zu li Hiebt tTZTTT bs»i afffmb+r ¥<>r«ri)nabcij 


rur p'ä*.5ir 1 wie sin:&t iihömlL H wird erkürt z’^Z'*’!*? »'die 
Betrüger ?!), 

n 1 V » 1 111 11i£ *™ d «“WÄlhifL Flir d aehrclb! 

f J “ ,ÜC * Ofliid» "iitntnl „A^irubbj l , aber Whon «eme llem« rlciinjj 
11 ^ a ^ 1J ‘"' ' u Aüijr^vn^ i vermNihmi Angenommen, 

daflj meine Ccmjeetureji sUmiuna, waren noch *b fffcltlwfu Vna* 
Ulr4, Snk tr E; rq (?) T die Äajt - 9 , fl 16 Jlkbl flhß( . tlark(! 

1 ( ' r!lihkl[l »tsnUeJnrn -And , »& pJaw ?arifii»Bi nufrusucbm warum 
eiter eene UebiraeLritng v$rUc$l, 

Za wettern Attikiiufi narb den im umgebenen üueJleii bla leb 
gan bereit 

%ar h iCbrift loh bin bei Ab^cinilmig dk?er N’oii* nnch im 
f™ " i:mi Bilck uf £Hle iq wedka der dl« b,>b- 

(>ril N4 ii'-rs Glicht g.i„ü fS. 13-J) set^t 

dlirrtt dkAögabd dur m Fluren fo, *w. durch Ziffern, in welchen 
*‘ Cltcn,En lStf - iflnjnUidie Flpir ünkcimiileh int muirn- 

tftjjwmtftn mtsaör alkrn Zwoifet; die 1 ,,bou orwahWrnr Vfrnisirt, 
“V“ 1 “ A,ia blödlwrti liicnhrh uorfi uuetkJlrL Dia weitereu 
-inHiN krindea Figuren und ihre Itafliiiiiinigen 
"■ i-Mib ■-■ ü'ijL krnm lüh ohue Ut ln^eiimt^ der letzteren niehi 
woit(?r ’.rrrnlgtJL Riu^i^n hübi' ich aiu B 441, dm- die Ab’ 
l-snmtf der ^ulv aus (fßr tieom.nt±j udlefobt arbrrn lange etuhnl, 
Toenu UKib ntrht -pecnidl imcb^wieflcti ;St Uh beitssi dwf h « 

**':?*'“"“** ,h ^ th * M " fl »S h™*n*of«« t id 

^ Awre 11^ (». 

inwxi, in «amu nrnmurr /A, c/^ fl to „-A— 


<Yof[- na unif tiftTOJiöiifÄf 1^11 


7 « >5 


MWewr* ‘T^frrÄiiteff ftU- o/ nfl rfto ffrftt o/ ^nW»«*» 

now possejttfi? fy ifct ü&tto Wils irgend rin gc«>* 

mauthuhra Werk tn Kalkt; gejsugtü], «o wurde *\t di» ÜTVPdtigB Je* 
Skldj H-nturt erkannt Imbun. Uni so mehr scheint tnir imu die 
ViTwtiijiüüL'haft von &htih mit dür Prüfung wc*lb- 


Miitlh, VII, -j hi ilnr in uli tun tUftdaiJ tuchen Literatur. 

;kq m» y^o.) 


Van 

Ikiiji/ flaUIaÜter. 

Herr Prof, Anjcnst Malier rnbrt tn «einem tm letzten Baftn 
direer &ätac4f.' endiicueiicti Adiutitt „aber einig» arabh 
SeJUe uüensntumlttB^c» 14 m Mattli. \ II. & dun atikiadM® Sai* 
an: k'^} uUe ^ *üi1 jmjj h mit dif UfliBffkoti^ 

ilafis die*» Stelle Miede drei and»» dem Sin ne l ) aU den 

Worten anch' mH den iloiu ait^rfuiirtmi R-miL rollen idotitiadi aind, 
^obwohl die Aohnltchkeh douh einen Znicnnmerduuig irgend «reicher 
Ari vc nie hetzen tmst:*. Ks wird vielleicht nicht ganz nbcrije&aifj 
i-Liin, wenn ich hieran die Reiui'rkujitf knüpfe, da«« die Ln Hede 
«telmnde St diu de» S. T. m der mnhiminuduniäiehrmbjH'kcti Litcnmtr 
in einer Kor« vorkimml, welche die Iikjitji&i dis Wortlautes ulT- 
weibt Ich flUire hier?« folgende ßtdlun am 

Vor allem =iml zwei Sprüche tiui- der ProvtTbiomairanluDg ilvt 
Hold Lol za notirca; diu eine ilullt dem Wort] nute der tientnta- 
meniUchen SiellO niliier a!it du- iüdert, aber i«udi die» bendii auf 
denueihen Rkengaiig: 

Al-MeldÄnl £ed- BulHk) Cd, II p. *? panult: 

j ?x^ it > i ^ a r ‘ & 

p. rtv: b\>-Jl >_oc x***s J,. Zn kultrrtm 

1i l 1 ™ «Jflftr btrli Uwäsi» *ir 't«T.nr l!i^fi (iriüiif.i Hl In. Vip- 

»chkCistr Vtrliüiili «utumfiitKl: tlun i[*r IliiiKlnu PruVirbk* liwr An 1« 

AI'Stai4iMii Ekl ttj m ; '■»’■«■- dwjAu weicht* Wt ^“ lta d»r< 

nüfh pIijIibüi «HtfiSirf, whil e* Aue ifr, belh« JitiOEmniutivtw P*tPii^ jfrritlni* m 
wi^kbe naiJi ijüf fiitüinSlvr rn(i A'uT ^inp'c tih äJ^far.'ii, f( l *“**' "'CCT^rTT 

io dic+puh s*fH tuczi; srep p nrer ^nxr st*i»i‘*iiifittf,l! , * i i. 
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bpnoliwoTl ifjnj lfm LonniOTitM' Msidlnis fotjriimios Kpij(fwu 

EÜJiihi mMrafihrt: 

r J^ ^ ,'t !j —s* ^.Uj - j JlX_|_J| "Jt 

, - »3 ■ ---V- 1 .-.C- j ( jjfjj _i*X? 

Autln wir üKct ip t |«rr ljuroiisa Lid, f y lei v. 3: 
jr*^ -^-*”1 , .. ■ w-«-* s^X^-J! *, -.t Lj 

1 ■» - 1, u, , ■ ■ *- 

Itci Vl-Jiniaribul (KqjuJI *d. WffctU K f*r ut r^i <hr 
Wfwht^wlfMiie Alm-MfLiuU: ^_i>I \ 1 , ^^1 

*^!l i£»-J Jl , wo dir Tatdeui, die AnrjJhroq weiter- 

Zufuhren, tottatiTiicld*), Pwrtii die La. dar iterifaitr Ibebr,, tvcfel* 
t«( Wriubi Im iSlj 1 \,,l l, bejg*ünu:lu wird, comlkh; 

il win| Kröüwiro Cüflfi-rjjjKili mil Text dr* Sprlrtwörte» 


fcwTStsielll, aoct flfe LA. miü MV& dum Kau.* : Ml v ,, c te 

* * Jfc 

■' , ^ -* 1 A J - 1 1 t-1- t i j i üd Bim p. ifc peauli ] 

l^guiiuifiouff Auch in (ter IW 14 ar Ah^bIm- de* Kitdl. aj-‘tM 
al-Ur,d Ton ibn ‘Atoll RfthbUd ffld, Iß p. f,f, .#), wo dt* 
Anrtdote dea Abtt-Ulimll wOrtlkb wie bet Al-ilhüfred erslblt 
wird, find™ wir Jiöu* ^ y»|1f 

r» diöselbo Rdhu pfh&n auch das E^tennuui dti \hü Ma 
* 4r > (AJ'Mufrfcari «I Ujden Bd, II p. ifr\i 

JJ^ J| c/ v^JLä*JL 

-wq au Hielte dfc Splitters und lialkous dir liegraiibrwHliina der 
huiHLEprl|kwit und töteten Blindheit getreton ist 

Ob UbrigeM» ^olab-era KEi^anientrtflün sirisdhin khlKdoii au-l 
aralitgj Lim tesp. n 1 uhummedahitcben Bprftcbiii iiEiimnrr diot Vuraiu?- 

>-Vl:!.4 t-iutfh Jinj IdilEbsblUtli «flräftU.lU ittB-3:nim■ 11 iui'i]F.'j hi 

gfMuqei, m eiup Fmijü. dtp eher cejfa4.iT an fistücbaidcn wlre: (k^ 
leysnitgim ^wichen KihfiPrbrn uml Arnlitenhwu Sprurbpu eiaJ V |H 
" Uflflf* nnd die bdtnrfTfepSfln An^s^rtkJic mncbüEi in ihostt arabUdLtm 
bftsnui^ virl Jtu tm den £Jmtntfilt eeblkbier Liiimttelharten ab 

M«i Mtta in Jeu rneihtim FAIIeu üru Zn*ut ; «Ttdcr=aq snetna 


1 E tmJpfti, 4 i« Arliih»: WDtiw «fenn^tf«, Ih^zk'ü mit qaeh 
tejtea. (I j...iid iB ,i AütrtpmLri ilq taümdk, w«luW dl* -\<n 5« Rti* 

r - l mtiP lut. Kith iliT I&am LA mübUqIi niq{ mm d«m «olklu 

li:L ApdM |tib a* Ul i. ■ JUhm n 

TT-iittf. r h UfIi KfI, 11 |> ^V1-. 


S. Lxt »y TtfjfBM' 





Jtil 

■^r*lis=■ ah in ilt?m pH dien Idoengnngf? tipIteh Vtitlcs|peiitM, Fi tuten 
wir J4 »Itrlel nicht «cdton amdi zw ikv.Iini ilem \V<ri7- 

Laute eafopAiftciiflr ] ) aml flrshtechor PpridmOi Ler. Amternrüeits 
wird jumilß tu L den Am Emm losSd rittet. anintil m- biLUidniit 
Schniien t nnd — wie wir nnditrwdiig fcBEffthrlklier mvnftw&i^n wer¬ 
den -— anirL 4orl dlirL wo originell m Etecdadt TOTlicgm <hi&> wir 
hülle vuniitsetofti; dürfen, i.*» wd&j* tünlleiinrmifen vmn, hlilUdiiu 
Au* ernten, mii Mtlch« vorlirgen^ 4 I- •okl« teimtlteh gemacht. 


Nm-htrae 211 iten ^Studien »hör gpsdialUpiie Htfiite* 
mit ihdilei l-Lp^omlerii'h 

< drfn £, JH’ifT 

In dnr Z. D. M. U. B 4 XXIX. fjL Um tah XV- 11 «rkjftri# 
ich eine tiemniE dt» fc. Huücum* im Haag mit der JiCgemle liuätidki 
Tugi durch 

Jijir geredtte L‘agr oder andi ..der gertüilitit Hdd 1 ', 
uh ne du»o U't*ii:xT‘ Aßdogmn: sijenilwu nt hegrhn.J. i\ . wahr * hr-in- 

ikh weil teil gEnühutt dies «Jiuti früher g^tlmn tu haben* hü aber 
tiiidit 4 er Fall teil Ich gehe ata) miditfigHda diese üduge, 

jd ( 5 dg tPdiJrrl) n diattifdüü, a hero. 4 bram bolil pcrMmag*. 

(An old PalilwvtePaiamA Glasury, fd, Al. Waag, p. 2 1 h 1 

tfaw 1 (Pajurnd) flt.ru £43, |mwküTnl t hl unly. bsnly^ brave. 

ttitonsary and Jndi-i lo lim fhuaml texi $f iho MdayA-hKluird, 

P 138.) 

hairJushia (Zendj mutst vigoruUK (An oid /ainl-KiMiivi 
«try, <<e 1. M r Einig. |i. ÄD.jf 

C>JZ fKüuppnleth) fS sbirk‘\ „kriftijr 

lui Armümachou t'uputpm' „düs” „fcnejcnnAssitf ; iajva^«l 

ums ■ ta »r r Ulf; t f ,'t' , / n Ttnf p# vt t , 
xat Mtyttfis&fc ’JtiTiws'tWt 
r //rprtetev AestUtfl. Per*- S8- 

l,i In inrfoif £c\i I n |i|f rbt“'! hri'if, li» PaLmai in *-niti«T it^I.i.i n i* 

1 itUJLp lu ,lif| Jliiüilinicuiic vJtEI üt lill 4l - J>l H y. P }|. Il + i [H«Ah 

tHfl I l.lnadwHlT' 1 1 ,f , ntiH tn^h Hin*, in o-nfn-- 

li Kjjru-ticii . ■ xJk.^■ 11u:• ai:jp> .„tlfli EwlB-'hAtt 1 *öl SMiJiI'II üllf*T>ll 

äst Ui Md.i. J] !■. *l r «: JbtfL-Jj, " 

l>EUtj, Ul^t ^y| K4C IMJ- p «Itt Im (."äbh- 


«ihh.Etä u, 4JM., 
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to«ey(ki H mrT};xoyr<t n ****** auJr 
, id. ibid. 3Ü3. 

»r«e« J*o! Trtyo* lieft in mvov ra»r. Horn. IL XXm, !«o 
IttfOi. tfifitar. Smda». 

Tayoi . n(j*»rtr«rm, «(>£oyr#£, i { yiuuvt±\ fTrtydi 
Hr^» ftnraus önaifo» i|ui rayoi öu* uoiuimu» ? Cie, ad 
Athc IV. (i. 

A U. Mordtinauo, l»r 


Loau^Uim. 

lu dem Cataloge der «Munter Hua<l*hnften Seit« bt der 
Inhalt der Verwr 51 04 ,1« durt bapmOmm YogaratnamAU mit 

lora«. 4 atJum kttcichnct und von aar mit „ralvitil faciendi to- 
m<<dla- erliuun, lu den Mclangea A*klb|ue* Uri* do hulietiti 
de l*au«nue imp-nale des Science* de St Pctenbourg, ton* VII 
8, «18 lueiat üdhüingk: „Es ist von keiuew Cabltium die Rede, 
da lütuai» nicht die Kopfhaare bewidiuor. Wer den Wortlaut der 
, ** kennt, wird *u keiner andern» tfefconetxung gelangen, und 
jcli sehe and» Jetat keinen Gruud von cirrvelbcn abruwejebia». 
I rbngow Wjdeo Aiubcnmttol «old 0 „r daiu gebraucht, um einen. 
!• rinde das lliur toiu Kopfe, nicht vom Leibe txi «*haflreu th» 
der U-rWr oder UebtTxdm der Abhandlung deu gangbaren 
lntcr»chlod «wischen ke<a mOrdhaja und roaiän nick be¬ 
obachtete. ist seine eigene Sache und für tun eine Belehrung 
kAUbalaUugiUaui laptadiuaiu 
kmakataiUpuryunhttato | 

Vdtaynü k e^ aul vaba tp *>, lathyan. 
idam roiuardtauom pruvuruni | M |, 

balin«;o rsjrlpiyaiii hhAviLutilataiU- 
m iirdbajllbb jaugAt 
dbuvuUbaiubakarucuyo bbovanti 
kegi viuAbbyangüt (sie) | &y Jj 
nshumahlokalavuLi »odhA 
juläloliuuale taj.tii { 

C&tayati ke^njälatu yaklü 
«carAcare Jagati j Ö3 j 
&kudlmvMharifkliuudiiÜjuv4nkia- 
kahira&aipy uto yogab 1 
kurute ro ni v t h 1 n u n» *) pruynkta- 
tukra* irili/h.un upj || 54 || 

Tb. Aofrochl. 

I) «.U. t) »«Ul. k^„iu=.» in »,iu u . 


Bibliographische Anzeigen. 

K Truvijip, Briträtj r sur arubucken .Syuhtj (Sitzung «ler 
philos.-pUilul. Clua&e «ler kgh ha)et. Acad. d. Win. vom 
6. Mai 1877). 7ü ä in OcL 

Wie früher da» arabische HAI, so behandelt Tnnnpp hier die 
Pusiivconalrvctiuu itu Arabischen nnd den tichruuch von und *{. 

In beiden Abhandlungen giebt er hauptsächlich die Lehren der 
arah. (iranimaiiker wieder Kr »chUesst sieb diesen »war durchaus 
nicht blind an, folgt Ihtum aber doch m K. nicht arllrn ru weil, 
wo äic x. B. eutwedrr Thoi-whitn wogLuterpretjorcu , die mit ihren 
xo eng grfn.vstcn Regeln itreitcn. oder aber narb blosser Analogie 
Coostructioixra gestatten, <nr die sie keine Belege anfübren können. 
l'infa»sfndo v unbefangene Beobachtung des Sprachgebrauch* wird 
«ns, so ungünstig wir in dieser Hinsicht na me nt lieh den lUeren 
einheimischen Philologen gegenüber gestellt «lud. doch uoch manche 
Beriuhligmu; und Ergänzung über das Tliaulchlkbe bringen, wlhrend 
wir in der Rcartheiluug desselben durch unsre Kenntnis» der ver¬ 
wandte» Sprüchen und allgemeine sprachwissenschaftliche Bildung 
den Alten ganz entschieden oherlcgcn «eia müssan. 

Wenn Tniutpp im Anfang seiner Abhandlung meint, das Ara¬ 
mäische habe keiuen Au sali zur eigeutlicbcu Passiv bilduug gemacht, 
i»t das nicht richtig. Reste einer alten Inneren Passivbildung 

reigeu nicht nur alle amn.ihalecte tu ihrcu Passivparticipicu . \sAnv> 

d»| 

" JUiu; yprx wie im (fahr. u. 8. w. *)), sondern auch vom 

V«fh tm tiudvu sich im Biblisch-Aniniiiuchen noch hinreichend 

Betr.piclc, von denen dos einzige rs-^r das haarM-borf zu 

stimmt, geuugt . um den Verdacht eiucr Eullehuung uu» dem 
Hebrltschen abzuwehren: dazu kommen noch die Nomina uefionis 


1; * Stujrr. ÜnuamaUk 1 218. 
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der Form JI^qjd yu//«7u , eigentlich Infinitive vom IVal *). Im 

Aethiopt sehen sind wcuigataoB beim Partieip Kestn der inneren 
^ btlduug pcclilirlji-n. ^ir haben daher anxunebmen. dnw die<<e 
Bildung ur>|irt»nglkb g«i*ränMrmiliM!h «rar, da«« me alter allmählich 
mehr oder weniger Solistin,lig durch die Andere Urtl.aivhildona 
•'ment ward, wa* ja auch lo uetiarab. Dinierten ln grossem Um* 
fange geschehen ist. 

Oaa Arabische ist im Allgemeinen einer unpersönlich™ Aua- 
drmkvweim «tirht l»old Aber beim Passiv konmti diese unter ge¬ 
wissen l’mstludefl nr, und es ist eine unfruchtbare Mühe, wenn 


Trunpp mit dun Orammntikvm in drm Vem 

lfm 

C7**^ * Bt vor ^baro ttill, und man ist*? ans Scheu 


vur Ihm ), in lledrTwartco wie *J, m„| ^ ( |i e unpemm- 
liehe Coastnnition lenguet und hier ein ^. welches den 
brxeirhne. als Pawiss.ihjecT ^j) oder riu 4mlelC4 

kiuifljmtiücl sucht <irad.r so ist es dann mit den nupemönilcben 
Panic.paas4irftd(e», wie ^ „ , ». Ahnt tn bwuhlfll 


ül allerdings. dass Füll* wie jnms sehr selten sind, und 

da** tiu Allgemeinen die ttttpeoGuli'hc Pauivramtnirtion auf mini 
IteMltnmlc, frellkl» r.«iro Tbeii »ehr belieb n. Anwendungen beschrankt 
wl, welch* uh* frnmpp hier QberskbÜkh iorl«hrt. — In der Om- 

ilrnction ^ (8. 14) Hegt durchaus nichts AnfTallcmJus. 

Ä» gut idi sagen kttU» J,- : aJ^sJ. Laim ii fc mmirlich auch die 


Passtviou^truftiiiR Wihhm. Wenn deutsches ..kommen- nud „gehen“ 
ani lt oatorhUesalidi intransitiv sind, so find doch £J ( «JU tt. a. w 


gut Imnsitivd wie M mrUJi«tn“ „<**rrv w r fixten u. *. « _ 

° den seliiirn Fallen, m wdrbrn dm, Fttaajrsutyaet im Accusaliv 


k ‘ 2 f ? 1*3 I. I*u AiaUtol» Ui U- 

f* UL-i, Jwuli MsrUmUh Kmihm dt* ktUmr m PinraU wot,l txxb 

”' c ’ ». twU. ^ wllllM . 

** , " ' u»Wlt ... t. '"7 * ■ „Ut cif.Mtlli.b .Ma.Uvk 

»i i«, Ma. t., . k „ JxJ „ .kuu.^, 

la f i w w ln ". 


Hi&ito$rapkiB£h* 


771 


itehi (S. 33), Bülift idi iBoselbc Erncbetaiiiig wie im Llebrlisdifti) 
r» heim l'nfiiiA; idi habe Mund ßistinm S iil Anm 1 noch 
drd »eitere Beispiele «ngc&lirl 

Bk Ablnrullimg Hbor r ,1 nm! ,J wird durch dw et.nnuJogtidie 

Darlegung erflflfaet, wntr.hef ich ml« ht folgen kann Die AnimUms 
der dem Imlacurop, ttirJ Semit. gumetatätoeu dejnonitrtiivfln 1 r- 
■ mul m iguurli't a, A ii«; Sdbritem iiJItr VeHiirltc . die 
?(’3-fcsj.ui|iiicfuiii zivjgchft« 'Ich. tHdeii gro-itia Sjircnihatltiiuiic-u tu 
£fWeiM»i Auch gi^eu &eäu& % mcnn imumicl 1 ii in» dar semitischen 
Formen ftöllMäL bphi- tda, tuuncmDidi mit RflcksiCht unf* AramAtacbe, 
seht Vurl öiaJttWtnden rerutir musa idi gegenüber tief ««In? 

liegenden Htsd oft gwmtcbtcTi Annahme, düs* J und j iflidifiölticitio 

dfeaselUn Worte# seien, im meiner streu Ansicht fctflaltej], dass 

, ; ,t ..dü-' ■‘■oh J,l ^wic f" l.eigeTillidi ..w^lun? -1 , wie ans 

blickt) D iitcljE m treuuen ist, Die »Ucrdiugs subr lende 

(Wiijurtlon von n ? {st rccnil hlütT mich Annlogk de# ln Klung 

und in Bedeutung an llimürhcn j tipfflinfflha, gnng wie «a 

uestamloutr M*ia t h 1 3i :mi ilrm etvEiiidogiaeb klaren p 1 geschehe« 

Lat — Sehr daukemnmib Mm! nun Aber dio AaneiinxedOTBetiungen 

* - w 

übt: diu (Itbraucfa vim ( ,i , ^.,1 und ihren u<rhUnion Nt'h*:iifi>rnn h, 

wenn biiT Äürt? narh dem Yofgaep der «ruk Urememübrr trnv 

■ler nfcr!,t th Haarspalterei fehlt. Nicht tu dieses l.’iphcl wurde 

e * * 

idj aLq? oufiHitiueh Sil Mg die Jü-s- ^-JU i <Ln ^ o J Hur. 
fid, 4; ijfl. ii M> - l:-i, :i4. Hier lat gftwfia Ü (idU Vcf- 
i '(pplung) die bewert 1 Lesart: — ( l y,teh i k». die < am meutere 

■» : J* 

und Ewnlill pr ar 11 pj. i'tl. ami-J wir sonsi 1t .,1 odet 

* * 

y> , . ^;, U± finde iE] difiüüi Li 'ücselbe« UöimuUlitiUe wie in Li 

*• * 

.üui'b nidit' t riiirnhch -j-1, nur iluaü hier - MtldiliontiJ 1«| rtfiät 
7 arMH«etxiiiig der Negation wie im anitn. irr? niit). Dies r'n Bl 
■Bo d * negttliv«'. nnäpTiihglkb ootKUtiamlt 1 - I>!l* I. «t-. sekidang 

vou .,1 üiid dem idüfegheg J«, weklst S, £ ?, f t Arun, !f at^üiert 


1- i crliiti- I>«ti^uii|; Lei KrtEiS- ^ nJui ÜL-jil lf mW E. 

BJ. V1X1 60 
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wird, ist nicht aufrecht rn erhalten. Wie die Pichler Je nach Be¬ 
dürfnis des Verse« i. B ^ LM oder t3t «agen, so gebrauchen die 

erzählenden Schriftsteller da« ursprünglich eine Tkat&acbe 

zeitlich etwas starker «bgüKranict haben mag, ohne Jedcu murklirhru 
Unterschied um 

Wenn trh hn Obigen mehrfach dem Verl widersprochen habe 
uitd ihm Uber einige Kleinigkeiten noch weiter witleroprechun könnte, 
•o sage Ich ihm *um Schlup.» doch noch einmal ausdrücklich beiten 
Pank fllr diese sorgfältig* und nützliche Arbeit. 

Strasabnrg. 

Tb. Nöldeke 


1 aJi/.au t (t ujijrdti »tuet b.mjiish Dictiotutty, Dy ,/atnuvpji 
Diufhtr Afinochchrrji Jamam Asana, brllotr cf thr Uni- 
iwrjtVy cf l{<rmlxty , and \tem6cr uf tke JJowtbny brnncM 
of thr Jtuy<d A.nulle Society, Volume /. A. V. 1246. 
A* 0. 1»77. Agent« iu London — Meters, Prflbuer & Co^ 
67 &. ft9, Ludgote Hill. (AU right* resomsd). (Rückseite 
de» IdflU: Bomba>: pnuted ai tho Educatiun Societj’a press. 
Üjculla), And» mit Titel in liuzaratispracho , und mit dem 
photographische« Portrait de« Verfassen geziert. (JLXXIV 
ond 16b Selten in 8° »L 


Pas vorliegende Werk wurde bereits Tön dem Vater de» Ver¬ 
tagen, MtnoLscbchflrdji Kdaidji DJamaap Aaana. nach dom Muster 
des Burhan-i <J*li io Pchlcvi and Persisch begonnen, der Sohn gab 
die Ubcmtauus der Wörter in Coraran. und, was für dio Brauch» 
barkeit de» Werke» »ehr forderlich ist. in Englisch. .loch die 
Vorrede nnd die Einleitung ober die PchlmrUpraehe sind in Englud» 
und ünaoati veito*i, and anerkennende Schreiben J. WiUon’s 
Pr V» », üoschang Irjomasp*«, Uhandjibkoi Framd jfa, Cbaneddjl 
Knvtamdji Kam«'« und de« Pr. Andreas «ind tu beiden Sprachen 
am Schluss der Einleitung abgedruckt 

i't< yucllru der WArtcnammlaujr biiden die PehlevilUtcntiar, 
von welcher du gro twr Tlieil noch an veröffentlicht ist, sowie 
u^ r ic, * on fl***™ 1 * 1 (litbographirt) vorhandntü lexicalischen 
llülfsmittelu auch handschriftliche kleinere Gh»gare Mau findet 
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di«»« zahlreichen Quellen unter den .Abkürzungen 44 Seite CLXIX ff 
verzeichnet 

Uober di« Eiurkblnug der isammlnng I&sst sich der Verf. S. 
X ff au*; die Pehlevi*chrift. welche bekanntlich sehr unvollkommen 
und schwierig xu lesen Ulf hat ein Zeichen für a ±t , welch« abur 
zugleich lür b und ;r (rb) und, ungenau geschrieben, auch wohl für 
* ( Ö P- yr) B- *ü 18, I». MU/xii: 71,3 (besser geschrieben 

la Sfiicsiers Ausgabe des Venditlad in Pchlevi S. 4, 10). *<\my{ 
138, ult., atni (aitb. aJrttftt) 133, 14 (böser bei Spiegel y. I, 7. 
3, 12); da ferner g, J (dj)) d, y durch dasselbe Zeichen, einen ein¬ 
fachen Haken, ausgedrückt werden, so kommt dio Verbindung zweier 
dieser Buchstaben, i B. des g and des d, genau dem Zeichen für 
*» h, i gleich; wird einer dieacr liuchstnben mit dem Zeichen des 
a verbunden, so entsteht die Figur Xj , welche identisch ist mit 
derjenigen do» i, und wuun sich die einfachen, doppelten nml ver- 
lumlui'u Haken hAufou, to wird da« Lesen eines Text« zu einem 
oft recht mühseligen Entziffern. Unser Lcxicngnijili hat nun alle 
Wörter, welche mit dem Hoppelhaken, «ei cs a, ael cs die Com- 
bination zweier einfacher Haken, begiuueu, unter ein« Huhrik ge¬ 
bracht, aiau rindet also unter dem ersten vieldeutigen Buchstaben, 
der im vorliegenden Band allein, und noch lange nicht volUt&ndig 
vorliegt, WArt«, welche mit a, oi, S, h, g, j, d, y beginnen. 
Ferner bat der Verf. nach der Vorrede auch die herkömmliche nicht 
iuimor richtige Aussprache der Pehleviwörter «welche ebeu in der 
schwierigen Losung ihren Ursprung hat) angeführt; wir werdcu 
‘ßini, das» gleichwohl eine Anzahl Wörter, deren richtige Au&spracbo 
feststiht, noch unrichtig tranescribirt ist, oder dass dos Fehlen 
irgond einrr Bemerknug die richtige neben der herkömmlichen 
falschen Aussprache nicht erkeuuen ÜUst So steht S. H, 15 und 
44, 12 CdeA (Bruder) und gleich darauf 4b, 3 £A<Z, chemo mit 
dem 9 vahdat: «»Arte. ArAote, 18, I; adudaM und rürn (Art, up 

tföff 84 , n 

Niel Raum hatte der Verf. sparen können, wenn er die sAmmt- 
liehen Formen ein« Wortes, wie Piundform, Porsonalcudnngcn, 
Vermehrung durch Affixe und cnklitiiudie Wörtchen, statt sie als 
besondere Artikel rn behandeln, unter dem betreffenden NVomumm 
vereinigt bfuic. £s ist dies* eine Eigcnthumlichked der einheimischen 
Olossare, «iio aber in einem Werke, welches viel ton atrophischer 
Wissenschaft hält hätte aufgrgcbeu werden »ollen; man rindet r. B. 
A<in» schreib, 114, lfl), Aonä (Echrab es, 139, 16) kavilnn 
(schreiben, 157, alt); ya -i schön, gut, S. 45, da» davon abgeleitete 
•/»>*» S. 48— 49, die & tjng. des verbi denominal. 74, 10, 

den Infinitiv <ja*iean 70, 19; hier tst das Wort zadem noch con- 
fandirt tnil einem andern welch« ,,untwenden, xurückgehn 14 bedeutet 
(up. ), and überdiesa unrichtig von abgeleitet, «Mireud 

50 * 


774 


ttifUwffraj Au-Vir .-tiugii?** 


ynii S. 4ö richtig auf ^ nrtchgefthrt Lat: sodann folgt ?ß t ult 
m<-1i ?/oi(&t7i r welches uUtrr nur itie ändert? [.esurtc de* vorigen 
Ul. IrnUm d und § mit demselben Zog« bezeichnet werden; die 
Lötmj: 4 *ti hriirt nochmals wieder H&, bU. Ferner r galbrfimHi d&# 
Trafen. gü&rilnaäiX gsLraflmi, g*hrtin*$ et trtgti ^nAnimm wlf 
inycu, gaarüni trag. yabrttntan tnutui,, gabtütiam ich trage* pi- 
prünt jftAnuzßn, S, 4j r Alle diese Formern kannten unler ytibntnfan 
vereinigt vurJfln mit dor ahgcbartnii IkicK’Jmii.ng der urjidiittnti^-liL't. 
P onrriun tljt Combkuuioo rew g tud b, veldte dieses Wert 
beginnt sollto streng (CnoimoM sicht mi dieser Sldlts Pkt* bin 
weil das h durchaus nicht ult duniriln-t Zelcti.'» wie * : , ,j. . 
iOtMlein mit demselben Zädbm wie üu ÜakuUdwn gtiMbriubcn 
wird; der Grund wwntm sie deumueb hier emgeonlnat i-: 
d«u der DappollialEpii, wenn er rma übrigen Wort inelirt statt, 
inwellDji iM ou mwL ttuwti und vorn u rgrüitcri, das* er dnr 
Uptar gb BteicZii; et Ist die** BcbreibtirifcE»* t»dru«o okbt xn 
bl!Ilgen (wie der Vcrf, seihst 8i # U tu brauirküü «dudni) huch 
Wütiger diejenige, wraardi man iwirh den rnrtkakn Strich für * 
(fl, &, ü) turii Gobi am weichen lässt* m dass die Gruppe, wakbe 
ln strenger Schreibart dl», gb* Jb bexekhturt, bei dieser Iv&n *a«h 
dv * de v. *. w. aiisdniekt Äodi die Tertrfndang de* Vmicalsiricb 
mit dum folgend™ Halten, wie ein lief da-ai |if t u ewclieittl, h! 
gendoo H&tt&nlfi wie Ile des arab. r mll (olgontlum d edor dgL 
Bet dem grostea Lohe, wclntes der Vof. der IkLbcilfjnmJi 
enroplUicUer Gduhrten «i di f Rrfonchmm 4® PflhMri ju 'i'hvl\ 
wertfen lasst, ig rilu Bei hehl] Hing jtoer Einrfcht&tig auffallend Es 
durfte nicht ohne tofer«:^»! sein za 3i*uu, was der IltdiEpriustor tkr 
™' aber dm europftigetatm Studien in diesem Zwirn der Philo- 
It^fe sagt: ,*SLui aiiias idrue Bedenken fl» erken neu, dass wenn »lebt 

E**S1 sd ' h ? U &“!* 1110110 dö ÄTeata r der Fehlet! und 
Pa egad Bfleber ln Sansfcrii, Pentiseh und Gtntatf tlbüietzt und div 

der bfltrejrmultu SpnmUdJi wenigen Geehrten 

milgftlbeili hüten* walirsübcinlJcIi nicht die gt<rinuair Kr 
ir‘ Kr SpiLf ^ bäs ™ ^ont^n Ta^o sriiltiai hal 
St£ in ' *>peni IWWge d«r mtroplUehna Gelabim uf diea&s 
^ lS“ FnÄ ? ^ 0fiSIUttl,e ^ Verhältnis. tomm> mnz* 

T dAÄ Anaeiwu, worin die Prldcnilllterattn %t, bt 

l^U|)tslcii||rb ikr freigebigen nnkraltitiiic«. wokhe einige dir 
groaten Staaifiti tinrnpua ihrer tä'foHcimng an The« limun 

tiowt, drm tmermudlkheu FleUi und der FlhlgJteit eiumer groeseu 
GdehrlJm verdankt wird* deren Ofrr jsnt Sprudmft nen belebte 

Sri ^ D!Ul|tEj der ^«PaWBbeit rfittme. 

UM unantuilik das Imucon der Avealasprechi', diu pehlevlvnuts- 

nmiik, vi-nwhiudeiH) bleinare Gliasare dieser Spradio, UflhursctiBtiei 
snidpedner Amts, und P^lBvJwwke, die nmncberiei Werke über 

hMSfüSir“ 1 u,;cr llk ' a» iDtririftn, 

Bl MB- uml Poblcnwliri/I u, dou Bergen und TlMIlmi Bnntöis, 
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die Abbildungen der dortigen Alterthfirocr — all dies* verdanken 
wir der Muuificom einiger grossen Staaten iäiropu und dem linier- 
nchmungsgetil nn<i der Arbeit europAischer iundicr, welche unsre 
Bewunderung und Dankbarkeit verdienen, welche auch liier in Indien 
hauptsächlich das Studium des Peblevl angeregt haben** (8. XVI). 

Die Nachweise, welche die Wörtmammlnng enthalt, batten sich 
nicht auf die Nennung des Iluchea (beim Vendhlad und \asna auch 
der Furgoni» nud IUU) beschranken sollen, dran wenn ein in der 
Litertuur bewunderter Ijpsmt auch bei vielen Wörtern alsbald die 
betretende Stelle auMmlru kann, so wäre es oft um Nutzen ge¬ 
wesen, die Existenz wichtiger Vartaotcn za consUUiren, zumAl 
SpkgeTi Ansgabe der FehleriÜbersetzung de* Avrata noch ohne 
kritischen Apparat gvlas»en ist So fahrt der Verl aus Vcud. 14 
an fitrf u m c tul (2 Neunhciteu =• 18), die Spicgelsi'he Ausgabe hm 
Veud. 14, 7« du* aramfilvcbe Zahlwort r. Seile ß unter 

rilirt der Verf den Rundebwcb (ei Ist Hand. fl!t, 17) und 
liest JJ& (gehn hervor) statt juA> _Ü, wie Bef. glaubte 

schreiben zu müssen, oder stall JLÜ, wie dio Handschriften 

von Kopenhagen und Oxford lesen. Allerding* ist die Variante 
unerheblich und unterscheidet sich nur durch ein Häkchen, welche» 
sie m Anfang mehr hat, von der letzten der $ Laaarura. Uehrigeas 
nt In diesem Artikel JtJ» unrichtig durch ^wei** statt durch ^ni 
je zweien, paarweise“ übersetzt, wie aus dem Zusammenhang der 
Stelle hervurgeht, der Vcrf. hülle also diesen Artikel mit dem folgen¬ 
den (dddö, two by two) vereinigen roOssen. Eüoe andere Variante, 
noch dazu in einem dunklen Text, finden wir 8 7—8. \rud. 6, 
7k heisst es, die Religion Zarathustra'* übertrrffo andere Religionen, 
wie die grbwern Bltunu die kleinem Überragen. Die Pchlnvlöbcr- 
-cizrjug fügt eine Glosse Uinzn, welche Spiegel (Commentor I, 172) 
'ijA J)jm liest und „(wie) der König unter deu Cy- 
presscu die tirtUnr (bodeckt, abertrifftT übersetzt; DcAtur Minot- 
wbehcrdji liest nicht Cjpreyco'1, tomlera zieht die Gruppe 

hinter welche in. 2\' hD u. >. w. bezeichnen kann, mm folgen¬ 

den Wort, worin er einen Prtanzennatnra zu wihn scheint (das 
Wörterbuch euthJUt das Wort noch nicht), den er wohl humnrka 
odrr ömarka liest: das letzte Wort liest er ijaUidmktl , was aber 
uugenau Ul* nemiidi nach dem b kutnml zweimal daa Zeichen für a 
(h, x\ mau kann also a*, x*' »*•* bä» euch ii, de, gs n b. w. lesen, 
ca ist aber wahrwhrinlich, dass wir hier dos semit. Wort für 
„Gras* welches rieh kurz vorher verzeichnet findet, l&o vor uns 
liaben, io dass das doppelte Zeichen hier a and ’» verb anden uu»- 
drtii kt i da» übrige könnte der 2. l'bcil «inet l'omposiium 

oder rin Verklcincrungzaffix »ein. Eine Variante gibt Mir die Ligatur 
_ , ein Zeichen» welche» mit dein baktr. & (th) identisch ist; es 
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liaiiti ilii.r nur Eine um; r»nr die untere Variautt Ja-, hehltet 
enllialtai. L>er V,rf. ilcttf ! di* W.irl dnrrh „Same aim Bauon, 
rohranigtt Uu „.itilrr- (mimUrinumt ^tmllacho) Wert 

Kteiqi eme bpreici der Cjiircise, du drille eine Grunri «a he- 
ütkhmaji. 

> Mi ftdirt ilcr Yerf rintf V min nie von aÄrüJ, r an* V J ] *1 
"■ "W" «*»“'-««« »»tta» die Stelle ni.'hi uuftiiUg nuriieo 
kitnncn, «a ist jmlttdi kein Geulhlit sui diese Lw, legen, ,] B 

”* " Br ■*"••«*» S.M.-ei!,**ri... -i _ Km, «dnHeri»; Stellt 
dailiiV 2‘ f’*' M “ nllidl ■« h k,ir MUBiIrtrnalx«»* 

d >r.U! ist. Sie laute „der seien,Ion, gcwssemn, geburmin „ml i, llc h 
ilicbL iteicnM*» reiücn iMffiwhfia) SrhriUfcodcn tm^rn fjUdier kein- 
men . Ites UlnuMW und nlosirt die rolilerinl.erteuung „der 

ml™ ,*? * dnd 1,7 «w««™. dvmr die ge- 

" m! f"*"'*™ «wl. Ar Jilwraen, der die jti.t *in,i der 

sta. I"; ,e *l ch L‘? »® 'i'« Leih mich niete sein Ilm ... 

Stau e-vtf wyt wnfl SpkggJ hretj gflrf unser Yöt die ToriuU 

X! { TTa s T? *h U} : WJ1B düli ****** (fei* 
’ rl.r:, : 2 *d*SSÄ 5 T " ich * iB l1 "' : r »Utert 

w u ? fc S* ® n 1 h Wto rfcbiB Sri. bleibt ns=kl,er, vieUrieM 
lii ftAc>Vört mJI ^>TfL^ WTOU ntittt untenj uitqUech. — Food. 
III* Ul- litt lirsi lilfr \at und arbitrt di res \inrch 

J.y» iie«-»,ri nmriuim.- (»i. jm, i, Kn,*,,, , lis Kann* 

teLt ta rSt"*? n W, r; T“ 5 ' dlt B^WJing rieiht denn c * 
Lkri M *E 1 ‘* bel H»rll uniLtr eie ein Bist,, 

'"i“ w««: ,i„ r 

«rde! , u Um, r l ,, ' J - ’"' rÜ ' ' lim »«*> ünudwerk bald gelegl 

I2L« 5 ,n' \ V V nun Sk vJtonJ- 

>***'■ (t " y ‘ N “' 1 " hrnunlsufenrl). tjI. bei uum™ v.rf Inf- 

af-W' l ‘ llL y«): U« hl rillltui rin, .J MnJ «AdWülr 

Y^. 14 , TU g ,lu (ier Verf, fa ^ es «heiui r^u £t 
L«ut UdÄ- H 12, fftr tlw von Splqjd H7!t, 4 v. tj,» 

Andrer Art -t ein Imlrnm, hcMibu 
“ bmil ‘ ,ü a< ^ BtiöiJeh«6di,Cio s3B r s v. wAMkt 

Wu, j U1 MmiÜ0dj& AiiMlrarl % j^ta na , 

Ä“Lr.;^ t;: i :, 1 : 1 . in,! ;?rr e r cr :sl ^ 

arar*“ ^ “ «öfiass 

ftiiia "st T»hftir S« ?2S w.. S 

f ^ h UKl ', 11 ^ Jhe tle- W,,v* ^kh,:* 11 rr 

v :' 1! ^ ü,r a ^" ttei 1UJ, Id Stobt Vülliiflmdit 

21 * Wir IWflcnpflött einem ib. havaHlut m «du ^hHn? 


ftiLhuijtuptii n'hr 
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i>fi idjleii die 1'üutc gant, wo* bei tiauJistr-n Wörtern |e&e In 
der üidonrifL, hei udtncti und merk* rLrtllßtin «her JO fc*do*«m lat j 
fö vermiß 1 tnoti sje#cru tirti Beleg für ila* Wort j t '»olches den 
t-ruLü'n iui: ! kleinen lEären r den M in uud diu SMe^uiIcn bedeuten 
oll (S m 2— 3 7 j. nlfflahjir hüben wir tfttr rino rbtfrc nds*r ein tmdi- 
mtdict Zeichen ?.or ans; uneb di Urzrichmmg dos M«5k ün^mram 
;ß i ist; j uw ciiii t ifiviifLiionrlJ^ ZHckm (m if-r ■!«- . : im Uebel 
nA« t. da» PabJavi PLmtd itlnuary des Deslur 

lIi.-lnuiKji i.i a Wenn wir Lei £ V?, 3) dtfel Buden Gro- F>uä. 
E'esbutznu (Ormtsno&r OT Lhe Palitvl lmngnii|i|e by Peshüinn Duitoor 
Btdirettijet! SuigutfcX tu Ut dies« CH** eigentlich von *ehr gomwea 
WortL» weil man das Werk (welche f>tM Scifcn, noeb datu in 
fi oimH , enthalt) geradeso durduueben mtras, wie mm « gar DtcJol 
dütl wnir. Fcfariitcns Hebt diese Partikd a auf Seite 3^l r & <t 
i, ii, dt i (^rs-mimitik f'j -h-^tüti 1 = , d« ifo für identisch mH af hftlL 
])iv EntleftuHf rniJiUL u sl eine Abhandlung Aber die PoblcTt- 
'iprJidjö, und hi<rinb in Verbindung ‘flehend allerhand; Mil thm] tragen 
Uber oltt pSJiih:ho Dingr, di< recht mrrkwtlrdl# irntl deiten wir 
jedoch nirhi immer hui|dl Schien könnet^ Dm- Verf. nimmt nkln 
nur die Echtheit des Aresls nn, WtUÜW tfefiflütl angefochten, über 
btsuudfiis von imropil^lnm Gelehrtem erhörter wurda, sondern er 
Mhliäsel auch ftti» ihr auf die Echtbelt Inhalte rs stnd ilun 
nicht nur di* Mjthett nmi Wunder wahr« Hfcg^beiiheittai, «mdem 
d nt Avnatti lat muh eint *J(Tcnb*nuig (iuMrs Die Mmudiexi von 
Esjiraiars, <1«* irimbön Adam, bi- W König Löhraep, Va!er doa 
Vj-tjsap. In kannten ilk IteUgion dur Pnrtndaköilii tyatnr^dktte&it) 
d b. diofiriicioiL wteth.' im Ühortfe Avetta mHküten ist; aio ricbTuten 
ihr^ ün dirr Sonne nm| Millim, toHrnflun die Wanhungeß, 

llorliti-n du- bciligo &chutrr oder krwdilii rerltirteti die A/rigan, 
Nimn^ und nmirre iitdulr l^ircten die ilaimTtbur, di?* Ü? Muhtnd- 
lidin l-WiUnge der »Migigen Jliickkebf der Seelen der Al -üSchiednöu 
in dh, ikHUseJiftft ihrer Uiüttirldiobuüji u. a . w. Häeftr ätfcrt der 
Vorf Sudlru iulü pelikrvi mul pfirtischen Büchmi. Die Gercmonio 
dt: Tffwwjntp wunla ersi unter Hu^rhong crfandJBn h denn Mh-i* ist 
herdcliamul ;tn die Eifgpfc*} der eri»tr w.'dchem 'Asni: 

t/uxntrt (r-r vollzog den Iiwchnr, dfiferte) ist Hdtehuf (S. XXXII 
XXXtlJ) Dir M l raup CSpmrlK, Zimb? rfonnr] u) !amu ;uLi v?ju 
K nr jiiiiii »vidi ilci-eti MoniF 1 iu> iUuni erichtin r und L wenn -ie von 
cäiiciu ipaiijni frommen Mimt mim König vurthast wdrmi, de^äen 
Kunie mit dem doi Peciilun vcrtiuiidflu vorkfunmi'u musste, witi dhuii 
wnth FirdoaS die» bestätigt itid&m er rrzilblL, der tauii* 

Samncii dfiiu Fi-riiinii Mictiup lehiii' iüXXH KXXIll)- Wu* 

folgt atu diesen Atinahmeu “ Du* Avesti (wobi dis cborLEo Arsstkl 
Ul drm KajuitiAr» uükobui, «lu Sjinmlie dus Avato iot uhu 

llie fike*tn tlmr Wielt; KAjpumrs Ut der bltests Admm f von dem mmh 
dtn lialL SdnÜI«!! such Tat, der ßliunnCTllcr drn Arsbi“ ab-iliiiiimt, 
also elemI die Scroitt-n ?iie jüngere Hace. Dieselben FolpnutgiHu 
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* eiche Lei uns mutaii« mntandia duTrbau* noch nicbl antkinirt sind. 
Hio «11 Ul nun du IVhlevi? X«cb llnnu tun Umdau! hci'imlon 
fvxvuii * Cl “" l ‘ J TV Chid ®“* , * oU »> riftCT*,, I>ehlr T i 

1 “Ei? r*?.«*—• ,rbo ° 

£* ‘‘ lü "' , ^' rr ‘ die«« leutre Didmuptan« 

beucht lieb wohl nt, di« ebealearriiebe lljpiubce HueWdjT Din 
nm«p<ij>«. dl« der veniorbce ||„, m , n^,, ^ 

Wien Uvu, und steh weither lfu«var«*-h (die Alt. die Im l>cblen 
ublrcidieii «raaatithtn Fremdwörter zu leten. ncotlidi «je dorrh 
die peribtliuu Atqulrnleute tu enetxun, wie auch der Yerf 8 20 

■»«* Ä «»dem lÄu ,«.» 

nriu.r Il2r ö Jl!ir an i AH T Mch ° ^fpnuüir AMyrioo* bciieatcn soll. Ja 
bchon <ur Zeit <le« locbn.oraf. dr* Hnulm und Vorgänger* D.am- 

achida, czinirlr IVbleri, mul t , B heisrt, dieser tao/rr rcuf.^1»^ 
(de. Rill «ui den, Teufe, »ird S. XL ta riiSÄ 
hebe von den lüure .chnnbea ««lernt, und «wnr ROmi tLl 1^1 
Binili, ltdilui. Peblevi (lirieuhiich, Araburh, Piniech (') lediach 
Lbiummtb und Pebtort). liau der Ven lu uStoer der 1^.1 
10 UiinUj «n der Autoriltl de* AmU feilhUt »1 .. .... , 

Ucb (iikbl itu Aveala Hebt, du« llincban« Babel, Suaa und Kuf« (I) 
«rb«. buhe, S I19)i du. er «1. »(eher «ucb di. euverla,.^ 
LrUmctuntmu Uber dt« Beli*io»ilh»e*. wiuTkm 

giU, g*bcn bann, ist höchst erwünscht das* er »edoch «t»« j-ui 
A nsicht. wonach Fehlen dio parthitt.be Snnub« Ul «nfnhrt s ri in 
«nd nicht «tbauut hu, dj. PcWo,, HiL!r M n« ,on tJL 

Äir äks 

r Olahattaen*, welche alle diese Frawn «.n.l 

gütig ins Keine gebracht hat war ui » ““ 

rartugheh*). * ilcw ?erf - “»«*»* »»ekaant oder 

-....? * i, .“ , * ^bl~ fMlpWl «e. HeiTem.« nun, «. «, „ 

«.er SrSy^ «K 

ÜTlht «I eunllrh b '^'" **. *■* *•« *Id.r S J., 

-T ’ ry 1 . s* •* »*'" «*«> —««•, uh. 

« «/..kiu». 

»«!■ AbWrU «In de »r^unüi M p ‘JJ. 1 "“ "* l " <•<>•<«« 

«to tac»no« i*t 8. XXIV *rt#rkiwk wIk ÜT*« - 
flirUllkh and rnUdt-rr- Uk.rMtu* »»hraWh «n4 rWU*rl” «Utl .jtt.iWl.. 
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£* Mi norli einige hervorgeboben, tx int Wörterbuch «Ihm. 
rn einer Bnnerkntut veranlasst und rur Berichtigung des MIT ff 
nnfgostellien Behlevialpbabet» beitrage u dürfte. ZnnlUihst seien 
«iniRO Irrtliümer im Auflösen der Ligaturen angeführt Das np 
^.,uy* erscheint in einer Form, «eiche inan nicht wyrfn lesen dAri 
138, ti t. u.), MHidern etil weder vnyft* odirr tnihüti lesen muss ; 
lieht man letxtre Lesung vor, so müsste man b für dio Verdünnung 
des altb. Spiranten d in waidyi'inu erkläret». Man findet auch die 
jüngere Srhrelbung «nyrl»»*, vgl. Bundehesch. Vorrede XXXI 

Die Gruppe für ..rweitou«** SL ö, kann nicht bi gelesen werden, 
sondern ist dir Ziffer 2, die bald zweitens - ’. bald „zweimal“ bo- 
denten kann; man tust daher dn oder dvy*m zu sprechen. Aohn- 
lieh verhüll es sich mit der Ziffer 4P (S. ft, nlf.), welche hier in 
verderbter Form erscheint, und mit drr zusammengesetzten Ziffer 
für 82 (S 10, 7 42, II). Die Seiten fl—6 enthalten die oben 
hvffchnehue Ligatur nicht weniger als 19 mal; in & Fällen stobt 
sin missbräuchlich für die Verbindung eines üakeaa mit dem Vor* 
licaDlrirh; in dieser, rn Auge f verderbte Schrrihong für nm), gar 
Rind, (für richtigeres yd»*), y«n Hand («n« bcasera Schreibweise 
werden wir unten kennen lernen), d& zwei (entweder Ziffer oder 
mit tadeihafter Ver&chnörkelung des Yerticalstricbe); sodann tu die 
Ligatur dia Abkürzung des dreifachen Hakena, d b. eines a, h. y 
verbunden mit g, d, y. wobei der letzte Zug vergrößert u» werden 
pflegt wie altb. b): / dieser, / einer (am Ende der Wörter da» yfi-i 
vabdat) « T o! (besser M, altb. •!*), drittens bezeichnet die Ligatur 
dy, also dt Name eines Munatslages (erbt pehl. viertem gd; 

fünftens Ut der 2. TboQ der Ligatur wirklich b; ftlr beide Intxtre 
Wcrthe sind Indessen die Beispiele zweifelhaft; es bandelt sieb 
um das Wort, welches der Verf. fbgud oder fbfad liest und 
dem er die Bedeutung «Tadel, Mangel. Fehler, Ucbclrcden* boilegt, 
welches aber Ref. im Btindchesch c r* (Var. umge- 

aebrieban hat öffenbar bat et der Verf. zerlegt ln fb % was wohl 
ar. sein soll, utui gad, fad. dem er 4, 1.1 die Bedeutung 

jnacbcnd, habend - (etwa wie np. ^U, } L), 5, 2 die von r *chlagcnd. 

brechend** beilegt, freilich ohne eine nähere Erklärung zu geben. 
Es lat zu bemerken, dass die Schreibweise de» Wortes »ehr mangel¬ 
haft ist; sie wird citirt aus dem normazdja&rht. und zwar be¬ 
findet sie sich daselbst Im 20. Abschnitt; ebenso unrichtig ist das 
Wort 23, 8 v u rbgaJ geschrieben, auch 42, 17 wo das b 
ungenauem)i, sowie 44, 6, wo dieselbe Gruppe, welche soeben aeft 
grinsen wurde, f/yad tauten soll. Die richtige Schreibweise findet 
aich 7ü, 12, wo der Verf. vtm den auf S. 4. d angegebne« so 
sehr venebiedne Bedeutungen verzeichnet, dass man annehmen 
könnte, er habe die verschied nun Formen desselben Wortes für 
verschiedne Wörter gehalten. Auch 75, 7 ff findet sieb das Wort 



T€M> 


Anteiqtn. 


=ü(j titüiggnpblrt, ober nun erscheint neben o^audi ilj^ ttüUit 
faiibrrerfcLigle und pögur f a<ji jiadet 

fkh lür uUb </>« uirh iä, tili (. Der roten« Latte das Wort mit 
***** '4'"^ rrÄawJmpg) rnsanimengcirrdli; SjncRfij 

-;elb. Jmhrtr, [B<B8?64) riotb dir tkifnSjajluug der lirrlftfnm- 
üduti Lesart utd*i&a t W<*t bd^eii «ifninyoi kbm. Ülossii- t\ 
üt dürailbflu Auskat ste lief,, iitjlem tt Wort fQr du 

1-< X^ W bülL Im I nhlrvi-Pa/rmJ i; L^- r wird ;•-. f>d«tgrtt «im- 
b* MtiOtit f*. B II 7t, u 121 «tfrfpA, flüfl dtü 
Herausgeber, B^*tur IVthutuu. oßruliu Air dfa COMtpofitioD vnn 
u:iA einer Abteiiumi «an dii (gaben, mühen) kalt fl«* tt«aer 
Wm otobL iLtä iLr, cuthilreQ ku% geht dumu hcrvnr f da« 

ißbr hEufl* sku die vuJJcrn Pom, entimul 

Fenier lufl dk iti Brde »t^hende Ligatur noch den Werth 
&** Jifafailem tftij! Iiabru; dlesö Wuri ursohornt ^ 

ui £“** pepulL fiSr, 3 ; mttaat ttr ia 4 und der 

V ert fegt ihm die Uß4euiun ff „Bnnl>" b«| f m^a er » von ahk 
?™ F ah leitet Die Irrung ist Edir zweifelhaft: S, 6i | eraefaeint 
.lleselbe UgatBr in einem Worte, wefcbos der Vcrf McWAi (richtte 

liest tiiu] durch plaiiml** erkürt; hier wurde man das sMti 
jfti er kenn tu. 

I : nter den ID WertlwMi utjüter L%ator findrd «ich weiterhin 
t* (uliat}; dies ist aber uitditafeu Itri^ dis np« ^ (ahne) IrniM 
im Belil, oder . Im Pursi «ul, und «Lammt vom uJtb, opn 
ab: daa &. ao »n*«itÜUrlc CoJnjwsiumi Ist nicht fc-r<ia zu fman, 
innden. OmS.tü Äü richtig ddrt/, *g L die Prideri-tlru^ 

me ih m Btihit Fcftbafiü U7. l. üihßr M .« 5 * n 

mehl »Tigtilrkhrlji tu ii^en. i0n dfin 

S äB ' MBcupt heftppum; ciber das. Wurl 

für Himu Ul ule ^« « ■nJfru slels ^ | an der vuin V 0 r£ .-itüten 
?|iel|p de« umd. Li tw kann mir 5, lOj jilß, bei Sblwd w 57. 
U. 15 wt»> Ui itmht „twtjI lOnrar" sondern iweli^n 114 m 

DfttStrtjeia ^ der Artikel wart also an dos knrx vofhargeliendo <tir>in 

“j“ ^ f 8 J r u wiril <tmdi der Tradition die 

Mnwngkföt, welebo uis PUaaünvnjmb «issdiwitail durch ein 
diinkl« PoMfirnrort erklärt, wdehw UoitteuWU mi luten kann. 

HÜf üSaJSS 1 * 1 63 IIJUsa irifclnphr, wk bördü 

ün Butuiohckh , r._^> bmnerki htu. p^ÜS- gelesen wen, qm, 

und «dietld die Fiüaslgkeü, welche dem Fikrtui j]? Jialiriiiig dient, 
/.ii l^eifiiutu, — Stau 15 t Dl. 133, ult. 117. 1» 

nnieorlbirt, «unajo auffallender ift, ul? das Dumkutiv HrbBp 
% t l4 ^ lt * Sfe SL DIO Wehol 3 
•t? 0 tiLh + t&) gibt ln der i^mivei-tion gloichfalLi 

eine Ableitung tira (?p (Wm&e) t allein dkts Wort wird tm ESS 


thUtOfnapbutk* iuctpa. 
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nicht mit <r, Modern mit p (0 geschrieben — Gaux anmöglich 
Ut die Lesung JthudravamhM 125, 18 und dötantyAn (altb 
duaainun) 141, I. — Man kann nicht dasselbe Wart ny<mi 
und idini 85, 12, khnf»'d und tfmhtd 74, 1 lesen; letxtres \\ort 
soll «ich vd. 9 (wahrscheinlich in der Glö*»«, bei Spiegel p- 158, 
15) finden; Umkfd ist ein« mAngvIhAlU 1 Schreibung fbr yvüh*t 
— Eine vieldeutige Groppe ist dlo 8- 42—47 in Dl) Beispielen 
Mu/lrelende "Xr - Die«» Gruppe kann man lesen: ah, *u, Im. 
Z*' «W, gx yi dda, dga. dya, ßga. gda, gya, gäy. agd '» *• 
unrichtige Auflösungen »brr «ind «m oder ur (136, l) a4 (48. 4) 

yi (44. 15) giih (45. 20) d* (12G, S1 > dh (46, 8J day (55, peunlt.) 

t/A (59, 4) snS (47, 3) 171, 3) )>U (47, 14) y (114. 1. 3. 6. 8. 

11) h fl24, 17 126, 5 ff). El ist In vielen FMlnn schwer tu 

sagen, welches die richtige Anffiünung sei, weil der Verf. keine 
genauen Citate gibt; man muH sich daher hüten, alle von» Vcrf. 
aufgefohrteu Wörter Inr boaro MUnxe tu halten. Zuweilen ist cs 
möglich. die betreffoudo Stelle ausfindig xn machen. So seigt dia 
Bpiegelscho Ausgabe der Pehlevitber*. für oi die richtige Ugatur 
fp. 92, I), wo unser Destnr (43, 4) eine fehlerhafte gibt- Dasselbe 
gilt für das ni in uAi*dwit i. K. y. 54, 19. 

Hatten wir bisher nnriebtigt» Lesungen xu berichtigen, so gehn 
wir nun xu sulchen Ober, welche zwar deu Zeichen entsprochen, 
aber doch unrichtig sind, wie mau am) der Etymologie erkennt. 

n-ndwuh* ohne ZnTMaicht II. 19 Ul zu lesen u-hnimiinth, 
wie Bei iBundch. 57) bereits geachn lu»t nml wie auch im l’chlcvi* 
Paxctid Glossar de» Dcstur Hoschatigdji 47 vorgesddagen and im 
Dinkart (*, B. 1, 99, 3 v. n.) üun&scribirt ist; Dcstur Peabotan 
(Pahlavi Giammar 405) gibt ebenfalls die richtige Erklärung, liest 
aber doch in herkömmlicher Weise. 

Der Vorf liest fl »untmi 72, 3 statt i/rharunnhin arnm. 
statt a-adastri Niemand 9, 5 V. tt. ist xu lesen a-Utlc, statt hün* 
aJivih ein andrer 99. ult. 105, 4 r. u. vom semiL ü Mensch, 

welche» für per*, /fo», Iwi geschrieben wird; richtig hei Peshötau 
im Dinkart I, 2. Das Wort für „Stirn“ ist S. 14 )abfUA x S. 34 
aber i/oAm gelesen: es ist doch nnr Eiue Lesung «talthaft; will 
num das Wort von ar. «: , •-> ableden, so war« die entere, will 

man es ans dom Amuftischen erklären, die andere Lesung geboten. 
Das mittlere 4 w*re un enden Falle vielmehr li xu lesen, ln 
wäre der Imut elidirt. Sitebar sind xahlrtdch© FAlle zu rechnen, 
wo der Yerf. die herkömmliche Lesung hei behält, obwohl «ic durch 
richtige Erklärung der betreffenden Wörter boreits verbessert ist: 
fiür tjonurn (dieser) Ui xn lesen <Unt»an K ar •p; richtig Dinkart I 
24; für rArjunnshtü (xu «greifen, 25, 5. und 2 T, u.) tri *u lesen 
tnyoditnutvik, wie Kef. bereit* in »riner Ausgabe des Bundehesch 
(1868) gebessert hatte und wie auch in Dcstur Hoachangdjl’* Gloe- 
sanr (1870) p. 231 nochmals entdeckt worden Ist; richtig Dinkart 


ffil liftyrwj .i'.i.-A t ,1 *. ■ 




[.,**■ '.'S*, i n CL Jit ru k-ei: 

Viihljr“, wjf man tu« der betreffenden Stille des Btuidebesdi f2?, 
•l SwtJ* «MUi «Oetl hier hat 4 *f Verf *kh Ton der Tradition rer* 
IciEcti Iiumii. weldm dot Wort t ^ D it erkennt. - ohy** 

*’ 7 Ärt ' n ^ kl * 7 ■»■). der V«f triebt weiter erklärt .der 

tif It^cti und „olmr Schmu** tu 
.™* Y®* «Ümttulfen, im PiibL Pae Hk^s. dorcli 

!dandiäi*be*J crfaiirt, d ffEO i| „reinig™ ul. t*. .14*)- 

d«retlrt p. 1 « aie fedttfeng Jo tiHr weil er 
0^3 rtlr mit luut & 23®), WII doch gegen 

> LJemoii, il*r r'fiv Untiere Tfn.iöösr* dfltul änbon ullJb, mW 
S?™ ja tu der Wurzel jpiÜ> wovdw abmleiUin ist. ific 

Iwirdt» de* Rat Rnurfubrsdi fJiussaj, *owi& 
UcjnMwliolüi, in Itlakut ( 18 ; t) I, VS. — 'Mrf-j thnf. Kriam- 

n '* *'■ u SSI 111 %jükt**n ; , von »üuitjfiil Pani- 

M£ W«fc 31,»oi Um *. i», „„ T StaSiS 

“ “*™ "S* “™'.- *»• tKMw /,. Anliu« Hirn Hlfcn 

•V , fc ff*} *■ 1 “fclwilM tiue wutm form rill - ■ 

"*?**• yf-JP P“ 1 «’ >™l* J*o Zeichen ®ua/ «1« aMa 

ÄfWä."“*« “ *•*«* Glnsser (n Haadi'kn<th Olvscr 
8 ?,'J*V" "'■' “ 1 ®b* »■• W«r 1U Hu«rh*n*J J i l i ,[tnts. 3ST' litt: 
f ,,I,B * ^ trl!ilm mJ » ■*« 1 ‘inlifii Stulle (nicht 

1 », SB**) ehmfajfc durch X4. Rrf. he, „nucht 

“™ """ J,UTl1 «*“ M*¥ Correriur von JL , |„ _ ! ■ 

mui durch Annahme ein» Irrthamn ln Betreff lief nck.i.M —J.V.. 

S',¥, mit dem uhen bes|jHichiieu 
A *» Umlülrjraa, min maK *, on „ nDehnicin . , iMS 

'•' »« AW Öloaur eaUd.ld 

•u-h. Imh .™ iltsMdta, nkh: banerla in , wWfl0 

• J-i w 4 fn fcinau. Eiu uulm Aut weg »dm, .tc, h uh rer- 
■’ “ l : ,1 '“ rll,tl1 H> -nlcbfiD! oiir mm kw* 

.1 * “''■ W ,lul11 “ »SW Md. wurtrd« rtS 

'* l “ ,S ‘ :l,nfl ,l(a n^'-^-rb agär, du. > crv eher „ W h _ 

“ ?I “ L [1 “ '*"'>«■ uluitreri Iwfattii.nj weiehe. J SI * 

, ,1 h. n„ Win# Zug »eilig gcnchriet«.ii «ird. Sn hu 

"im nrtom 'j'V'™ 11 *".™ Schrtl1iw< 't«“, ™ dumm duch nur 

X 7 ' Ä Js - Wfi *“ «. rdsi/ÄÄ 

-«"rfultt» 11 H, 1« netwu „li.in .liaiiUml, 
li, vjj ^ ?^ haf 4uJ * 1ilW 't kl mbgcsehitu da f4tl5 ,1^ eine 

d^T vi?% LC “ U ^ ^ übei1t3 ^, dft dte BedetttncMT von *b«it*licn 

g' JfeWW 1 .,* 1 # >» ■''<• >™ „Grfoigr,- iCnrnhii daTvS 
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äda [Seele, JLebcu) kum nun sticht auch Jtfmyu < irjil, 17, 5. 
f J*. 3) s<mdüni nur gcnya k^tn: da die Losung ü*I<>. unricktiu |el. 
kamt das Wort midi tnuin von akk rj^ü horkommeu; die uuriiihUge 
Sriinübnitg fenfert SO, ult, nieder; z ay<* ist seJbamrsüinrfllcli du 
senil, rrr., vgl, SU, JU. — ti£Aafli Frische dar Vegeliiliüii ' -i £ 
diu *«mL 9, 171. kiuii akJU tu^teich <o?rOa Efj gebdi-n 

weiden. 

ftipn AL.-jchrift 37, lfl iai padfin zu liatm j <] J» VVuri finjut 
sUb ha Ldttkarl an ewei Sielten, welche llUflg (fn ff-i=rhftngdjfs 
t’ult!. r*i Gl pu I i>u, 3. 161, tOJ nnsgebtibdii hat; er liest den 
Anlaut richtig p (p*cinü) t aber im Gbtttr »direäbl CT, der Xcigmig 
der Parsi, lU* Aü^pniciir iu tuodcruULr'ru, fuk-euJ paftÄlui, tin-d 
hlUl du* Wort für ident beb mit np, dieses Wort bedeutet 

nicht ,,Abschrift . atm-iem „der votJicr^übeudu*’, uuü um dte^. F.tj'- 
mutuftie walircdmjjjiidi an macht». ^ibt er liier in Gios»ar dem 
Wort fli* Bedeutung „Original“ und fOfll Liism; a jjrefbeen&or, 
Wir wimbti uni diesen fHbf und Jeu damit tnrbuttdnän sak* 
mortale Mehl rißt fiirwidit lügen, wenn da* Wort , welehes 

gaua genau mH dem farthhcb-armctiiscliEtB upiutX^-'ii übereil 

stimmt, mehr «hi« gewisse BerllLnuhcii «riftagt bitte durch Oliilfr- 
mtirter's Besprechung drtr nmmAuch-liabrlUclieii Form demselben, 
welch* lautet (■%. Zril schritt ihr d Kunde des Morgeul. 

4, 2$6]h — uÄimi ein andrer ISO* all sicht unrichtig aeben tktn 
riililignn hün O3. 16. oAJ ist tliü PcblerHruiascriptlon des iltb. 
Wertes tar „rein-, aber vL K 3d sind die Zechen nicht tv, sou- 
um- hun (niius,i an :• cn, luiium die vom Vi.ri' ritirtfl Glotte 
{Spiegel .'! t ! v ii,/ Ndtubi; i4ge Hft=: (doss Nitajii zwischen 
Murr itnd Baty liegt) weil an noch andere fiiiajaa) gfbt“j 
idürdber Gtigj. 1 , die Fehler nflislßb de- I, Cap dtb YimriirlmL 
Krälingen 167 1 p. 41—12, DnS Cftst gehört dein nach unter Atfn 
$3, tfl. 

ÜBrfcMige Wied Ergabt der PvrhJcrketrbcn bat oii darin ihren 
ömnd, dass man die modemo Wertform xd Grund legt and Kigpu- 
thüinHcbbnitou der tUteni Spracht» aumr Acht llsci. Einige i 
mögüu dieai vcratiKliatilicbeiL 

AosiaaTendes k (-üA:} ümI der Tort meiil fi, weil !m diL^or 

l.ncn w *ein,c 6;dl" trat, z. B. btfttc ^UUt i>n.\tuk (3t>, 3), fahrt*' 
itait faihrnk (J7, U), khwhtÄ stall (] 4»^ lH), Img, - m 

PuliJpvi t!ns \ dnrdntu nicht stumm ist, beweisen wie bekannt 
ärmijiiiidm, itir txSX der arunidisdivn HurrubaH eatiebnic PebJcvi- 
wüttar, wie cpiCWiIj (Farho) f|.muini«^ , üandbabei 

O v hgMfcmng , deren np, Furmcn „-„y, f ju-o, de*- k iu b 

vqrdfiqnt und abgelegt haben; ebenso teigen ubireiebt Hi d]lerer 
Zeit vua Jeu Arabern euiluhtde tiersbebe WArter tboUa dos k 
tbdi* db Erwekbtrog g (_), wie ur, JCüj Sperbnr, -rsPt ^> T 


/fa^kUjrnifr* itrrfff it ms* • * - n, 
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ßwliiü, Op. AMy, ^ ;{.V nt|!f <.-.i.>„ ^enn diese Sylbe u-k 
der aith, SjIIpc u. entspricht, z B- tfdmk Otter, auli wJra 
1 2* C * il (hier tjrttJkfikrftiryf'k »bloss# DjU B Chrfl l diS aJlb jfu&it 
«Au r-jtrt/43, ts* *ad> ohne beide l Tii 11, 7 Spiegd ib tdc.i, 
st> darf [lau (Imutodi Jju Et uidit unbmirMditigt iiiifitn, weil 
selbst in i.3cm] Falle, duui Bewtiisft seiner wirklichen 
Lautung (frtp die übigBB KromdWörter] cichl Verbunden wirte, dl« 

■■M 1; Ul'rinlgkntl i:> r I T t fi-r- ij:'; " i • i \ ! hi hüll i| Qg fffa rfwt 

&i a!ib, titvt* ejflt; lattlel pdsl »iimai* r-jer *rno£ 11, 4, linr 
Wä bai bler das k beiUelmliau, weil« im np coiuerrlrt tat 
Hinttil bangt ^lisiuanieu, dass der Trfl «la-h au-ktit 1s, iretn e- 
ijibLLt- inl wird, if Beil, genuin wie up u m g wird, i B, dü-kmOrtp 
von 11 SftlEDL, 113, 1 Tim iiö-ktniir#~ uj lesen ist d^-kun^rmkih 
Sn lieft er auch e statt & in iwji$ stau iafäÜb dark, 26. 

»t? stau dft*£di( (zwiedaeb, 32, ö); im Porti wird du k lief 
letzten* Werln «teil mil g wlednrgrgcbra, und «Heb auf jp D z Bjtftleu 
SlfltHtca sfthrtnisdiLu Gepräges stellt bereits iDora, Bulletin 

de i’Ai'ait. tle^ Sc. de 6k. Pcutreb. 2£¥L p. 20J. Biese neuere Ans- 
fprtaMi dürft* tb&r om dum io der Schrift Risgsdentet wurden, 
wö» aarb du Febkti g iitigi, «rin in der Emlsjlh* »g für n» 
iähün ty {«» «tau tiJi&m ttb, 3 an lesen), msttitlüinig so, jä. 
Bat AbfciiBiLuJiji, »tilcJnis mit de er i.i gum^ gratiirkheu wird, die 
ftsllieK i&i, best Verl hi np Weise % tmjuJwl äö r alL 
mrj .A.l . 39, 1, «&r.u Vocak» mich wühl i: willst* ([. ult. In 
IcLztunn Putte wQrde i doro »|i __ lyfeS Lnufnal cnltpröüheD. 

•Utk diestü UuleL im PültL an, svjlfo Also aurii 

dort bejeej. wirJiya unkr vajoyik tu keen, JleL bat tin üntiii. ih 
traosäcnhin, es in aber wcrfirttlieibLleh, dai Afft* ehetup wie 
das seraühtbe t« pyprutlien wurde, mag man ulij dno Ahrtigw itag 
lei trm liiiiiiiiv,ü>Uv^ ftir riia tsnlist abitntctA oder eino Kr- 
weiten«^ «u>- aUb AHiia* i anaebmno, 

ilI t*> r Id lirnloL friub iij.iiui''!; iü.i Nfliue dtie* Gtriclitt-i, >siner 

QuantiUiC Spei eph ; et hl wabra elieinHnb dm «buvdiftmitube Wort 
Zur EJeiiar und bweioburte ebenso wie du rAinJwbn dmiuiuf und 
dia ttiiipThdjrndQ grici "ue tiewichr and MüläO. Der Ter! 

JurTte ietbk:b J 7» H k . n, J*, U uidM di mir, hfiudmi f/üntfr losen: 
erstret Hcdel ekb 90. ft. 11 u. 13. Im Htmlbada der /mdspnidtt 
§. 1.17 f, t, Muntre k das Cital mtis ile&i ßmuliJu^cb au dre^iiei], 
da Itier m lewa i3L 

Kin? i'.jgem hlnnllciiki.it i!ee feWcn lei, r Licht weiten il n 
l« vtrwaiidhin .iaber nie ;i iu t. wir lkstnr QotdujMdJI, PahL Fiu. 
BIms. i an mehii:); die Pük i iprecbvn mekt r. muh «ob» aber Io 
der TmuiscRpciniL L bcibghaltcii, wdl buui du IWileri aidit uts 
dem iMtcben maiaun durf, *. 0, ktrfe ap «/ 13, 1& staU 
knnfak, \Ynuij man den Gnaulufr du Y«Ci r äI»ü n 4 b zo 
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schreiben, wo r oraprni^lidt ist. : dutcfaftklircu weilte* w mualf waii 
uu!b ‘-piöf" MstfUi' sutt jftUui nefcrrihe» . weit ö d** wrauk. 
3TM IlL 

f5. 10, 9 i, u Util Verf rä& statt rtT*. Wögen np il, jucguft 
stau til, all np. d** * Äfc aber • t5cbfit m,frk ' 

würdig und durchan* ttlcht tsügött» amztiwdjmlmm Da* ulte, y 
Mul f wird später * (Ml k so p): mim darf aber <l&i«hukl< tilulst 
-oh (lern muss dü*£uwtk oder tafuh achräbui. 
Ebenso gibt er t durch rf wimn-- f^S* (FtttöSt 1“; ^ r®(, iftfb. 
raufe,- adüitr (nnrirfcMg |Ö t 7) staü e* gibt Wörter, ln 

ipfeNBafe |Hi!]l t far iltü. (I* <1 sicht. Ar AaAwtffe, 

in r v/tvr &a ff$a, flitir genaue ümachrifl wm selbst dieae 

«ebtiiabar nwdtdiiig- Crnhugnipliie wUikrgetwo t Für bütty Hu4a;t 
mrt n iudeMOH auch Aatföjrf t aber wer latiti wissen* ob dos Pci.k'ii 
titiLlit «wfiHk besoudorti iJmtgäseUö bnfolgteir sudi das Armenische 
bat Awo für udtb. gao (Kab), wirf ftlr Alibi sxrrSwp* (lleti) a. 4gI 
So -lebt Aur.h b Mir ttllh. ut::i ap. bi +7fW frei, nflb, (isäta n|i* 

T* iuwtibsn bl aber c dut alte Laut mul douti um w mehr bol* 

zükdi aUrtt i »md V&C (lü, l üngauau r ^J) al 1 p« * nuevh. 

Diu Au^prodiD der Voeak Ul «om Ven. bisweilen an sehr dlt 
I tEratipn indisch* persischen AngidehTii »n mnncH(ln , li ist 4rm 4 
K.iv-i Tna'rüO zuviel Atimiebtiung gwtAUoH der Verl icbftlttl nach 
indischer AnwprAtdn' d& frwvi}, doik fpr. waJirtiuJ nlit nttr 
mrrrcte np, Ausspnuibe stets dti, tiuA war, ^oinlerti auch iLaei 
Lautlkhi VerbJiUuUi za alth, <fra» «W ein n eifordeit: in tifmar 
fdescbicklicbkeit) ist ö eNdfilRä anrtcblig, der Vocal |«t »W Iran 
und unr |ilouri ga^irridiGi}, allb, Awwflva, nji 

E* jiibl linn artrli mdr Werter, welche bereit* moderne Aus- 
spracbv vfttgmt, 4. Ü. sic Juirii ftanhsUbtn benntjlds nuiditu; ^r- 
zrtitu uuboa lijri&tfan (erbeben* 72> t3) t dttifaft (wilde? Tbier Iß, 1), 
wetnbes in dit^rar Weite datnk. m schreiben wäre, Im ftimd rimtet 
«kb Sa vjnl 4U lintppc ^ f «reiche Jetit ahm das **>& t 

ma'rtfUeh wie % gesprochen; wird* in i'ehlnvhHB*. j, gesobriebcu, % D 

oder p^. Wnusch &l t ÜK öl 17 

u —- * smtl gsy^ ®9, t« np. 4e - lg 

ktiufi. I rdiiFCribin. W«rl bt rialteiCht b#x* <w Ütüi Veif, |kl, 1 f - *}) 
W tetalp Alibi ha%i, iuixu; JbUtres gibt dir PdtL Uebefn «riedur 
durch 3 . <lt, n It oder Lä*? viL i T IIP (Sfiltfgd 13, 7); 


1 ilA-i «ruiH j. 11 »ctifuel Oaricbuff, «k* ei* Warl Hier nkta <ruji.ymjpi • 

^ Jil Kbrr üad,t ■ *l«b j. *e, lfm üll. 4M, 4 h, 1U. 
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inLgemiti gt^hriehob m ^(Spiegel,, Ikramsnta;' II T 67S liest 
tu dir nebimctztiti.' von ;,i ÜÜ. IIP !■»= Wort Iss gewiss 
d.k' ±£ LImj wU up, k Li^*# [dusi db< wiiü’.ciifuJu ludirfr Beispiel« 
fcir ikn AelvUIL dtt ^ sind: kiif-thi^nn (Yerwindtc, flü r 21 ap- 
. _-_■■■_ __ a*kkfak (obna Vcm midts 00, 1 mit t; 91, "0) 

U " "V 

k/ifthtir <$di weiter, 79 , 15 ) kkit u» l ^^L> <tu> vd. Ä. S. 44 , ^ k u « 
dit-’ soll offenbar Itsn selbst kudkemL ',d_ % 99 müiU 

S. 45* i *tcltl Ä/«t (Sdd&fJ. lb, 1S> A&X&. far dnt genauer? —i[^ 
9i> t udi JOB, 7. welche! midi rd. 1B + 10G. visp. B, in ungenau» 
13, & e v iuiJl'TIjult getdmtlao iKi g dfl, ifi »lAfat ^***iL> . 

Sehr 'jft in tUt richtige Leitmj; gtigebln, aber Nie Glimmt nicht 
zii den Zeichn», ivei 1 diese iinricbiig oder uiignnan geft&rfd&Q and 
lief V*rf hatte die tmgc rumst Schreibweise unfftihran und auf die 
richtige, bei welcher die KrkUrtmg ilea Werte* an geirrt rtir, vur- 
Wtbmii hOnntü^ lüinigi' BfiUpfaic Räte» namhaft eWUMht 

lut' S- t i’i. ü- 15, 11 nuifrUUiftfl Ijutf (Li.'tlüH'i ebäQlO wiß 
u?M 4ü f 4t.il, 47.0 V. □- ist gw kein frhtariwotl, sondern beide 
finden äiüb nur in dirr rtüicbraibiixig iJeu; aitti CompiHsittnn 
S &£, 1 HO, \ i, d*~en richtige ürtbögmphSo hei Spiegel t B- 
J'. 1, j 4 tu Dtditi Ut. — iiyt'Uttt iOhiH 1 üurtel 27, IS) Ul fehler- 

halt afcut -■- ■ ! . rctul. UL tf. Das spatere ? (für 0 cftdirint 

idutli ln altb. anuittyX*t£* , nach der Etymologie ftr 

«fr ftfry&ifajifr i vdL 18, 73. — amttißA Uümilua) Ist LO mit 
- Satan eh Tttl geschrieben; nbrtgeas Ist dies* die moderne Form, 
dU JUtere ftn^E* steht 00, 7. — ft-mffiifayi (ohne Betiecliting 10, 
all.» Ul »Liriditig felfistai, nril ii:e Hekbcn uugcuu» üedt die 
Grupfk) vor >1 tsi eint' mixichtigi Variante fUr Jlr rkbüge S. 10, 6. 

1 tö. - und deü i:;! ct-nhüifjiA ultt m U-uni, np. ^ ■ 

m iru'd r-t l'i iO HirriditEg, tl, l S riditig gegebnetven^ äteft*» 
I hrtwr r7jj;^J frrheh <11 di, J 3, J i2 mit einen» Haken m wenig, 4® f & 
/dbU d) in tiehtig 71 , 7 sjewJjrie ben, tgl lltuid ft f 9 . — iü-Griktir* 
(aw tJiiÄligc 15 , uJl. für adlb. ed. H r W) 

ist eine rin ruh lfjn=duiitiiu£ des r verdarb ne Lesart ftlr das richtigt* 
fafmaktfn l r? 17 Lhki Wcirc amtjyd oder a rkyü wird un PatiL' 

Pu tiirisä. liareb erklärt,, bl nlau da^dbo Wort wir» üji. 

arf in 1—knnL ur% (ireljuu; Meu'mfki fllbrt *U p™ 
—■ 1 ak W |r k, Fö; m - 1 an Zuweilen hcnierki der Yert . dass 

diwi Scbfeibtmg finikliiig sei, jl B, 21, ult (vgl. 1*1, 3t) »2, u!L 
O ii So) 23,. 1 {lk 3). S.ill|J tirst isr Sä/ (nlth. Äun>J«>iA), 
--i 1U ahnr M r richtig wk ^, 4 . Ibw ahb. £&jfi 1 Ul im publeTi 
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rirjitigpf ^ alt ^^(40,^1 ^dtriHiWL 8. 6». i? «iftl ehi Wnrt 
«mag* «*&«&* welch»» ...Yenrhrur 1 ', rfcluig« *V**iur»tf be4oütm 
fp|i - «s Ul i'ijj- •/ffaijf* in laag* für lUw ul* Beispiel ttögafululß 
(p 4 '(ji L «h/« - ) tu fajti v fiiidtrt diu 

-. _s_y ^ gfsdjrjDlicri, tfd U|f I4f* (M SjiUgej 220, Ift ungenau 
. .VI . weh in dem Wort Zdlt 4 t u. Ist die vordere SJmpp<i 

rf ■-- n n a T 

Dlwiftfii^m die übrigen Züidnu bedeuten ül^n- yfisu, 

ürujijw a£b t mh UL 8 liO. Hl dreimal unrichtig, zweimal 11 
HL ft) fidhUf? gösdirirbeas «Air, «far (Üftrehilgkirit, alili- fo‘%r<t) 
r>$, 4 . SSI, 4- o/iir t TU, ti rithüftr AtfeAr» 70 ä Ä unrichtig 
aMrf &0, fl (lii* AtjräT)-, du- oomel» SeUreltmu« Üedut skb bei 
fty. M, Bl, peuult Audi tfpfcflr {unreine Feuchtigkeit) 
ÖÖ t ln M eine mit den 2cfchan timttrcinft&rü Losung; doa Wlwt 
achdui mit (tum vorige« idcjiiiseb» ojfilt ffäfta} Ut T^i. I* uuriehtig 
B<jRhnetMm i die $lelU 8«mL 38, IC, w*kJae Viitf, diiri, 
Hay in den m Eftnspft ?nrhra einen KmnUchriftmi diu richtige* form, 
Mkn Lit ISO* ft (fgi, 140 11) nur lebt lg mit * getdiridum, 
i die uttgcnaiii' OrtU' 4 :rfl|ihMJ Anlass (£üJi; dnt Taft Iillltis up. 

uckjütiiUgeu *olüöl <ii (Uiftttttt iS, 19} stuftet usaii 

rtchiif ctttchriebmi *il 11. 7 s, w*/" (Wein Tut, 7} richtig vd :■, An, 
Ihr- nlrir jaSß (ttftüber) - f^ Ls'-ht bei irokna V*-rf. 4A Ift iri 
nnhsigor Gedall, wftlirand die Orthographie bei Spiegel fAitfila 
I, tat,.Ü und y. »SO, Oft) iingtuau nein dürfte, vgL Spicgd. ttjin* 
mi-ytm l, löif, W mau trtga -.1^11 X"Ti IftsO. VißIMdiL Iwtwji wir es 
nur mit Trnn; $cr] 11 1iüUQU <f©i dtb. Wf Brtat P thun; im [itluil, ho- 
deutei tjitt UoDlt, wie yoAa hn Jflteeibl des yitjffft « ITultr hitiyHH 
(andere, fratwi*) ilcJit ancb die Beden tu ög „Offuen“' {eine TUttr odar 
ein Keii^Ser, [ i$ w ä); die^r aulHlerbaro IrtÜmm US durch einn 
Ynriuil« iRinltiit; Wie uiau in Splrgul^ Au»golic tSfi T 0 ersebcu 
tarnt, |&t m L«som pg fdhWMltf P, So 

Otulet mau tttn;h uidirre uaiitihtigtj SdiniHrtcn au folg. Stell 4 -!»: 
G8. ;i iitbfo (rkilUf FihL Pm- GL T6. Spiegel, Ceatmeotar », 
313, 3) 34. 18 flirte (riditig Krad U», 7j tH, & ¥. i. äjfiznd't 
H, Jfi (ftirW; 5Ü, 4. ßlt ft* (fiddlg PaiiL Pm. GL 133, 8) t 
;t 1 V A ftäirf; 74 , ull #foad; «U, 14 aijnsrTm Inchilg y 
% r, tiate; 7-S 1 .L-jjj.k; 7**. 13 kitniitm (debttg bei 

Spiegel I, 43, ti—7); 81, 1B «Au« S **% 30 »ÄfTlij 83, l. M, 1 
Ain; S3, H iifJmir 0&, 17 Adi» (rtobttg tO& p 8. Ui. t<ft); IJ4,W 

jfiittini Ionier, uns dem PdiloTi'Jcbfihnaineh) IA3, 3 - 

ftAiwöA (löluniUilicb) katu» doch nicht genftu ebeusö «tefMebeu 
Wftfdftft «Hu hu*rtö Ift^üU IM, 1U, «der a khituM a-ku-mßM 
Wh- derflij OfgeidhoilD ühuil B I&7. Lil I. luw, l 1 '- 4L 

Gin BpridiUchan tlrkürussgpn dar Peblfjvlwßrter irmi rieMi^ 
Zuweilen homtfe dnr Verf freigebig« ]- tpIh, Wie bti^ dem fidion &r* 
Bii, um 


ÜÜ-iw/T-II jAül‘ Ai J,. I » 
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«b ji^hi i.-h 'Stirn; 111. I *. 1 1 „ I f«, bwi ifalrtiäf lKutOi|U0iibs> 

|y tiH. bester kttraütt lluiiil. d5 f I up, ■ ~^ ' , hm tjuhLo- 

ÜUkrkcti 2, 7 ftr*Jtu bei ijnhnil (Mort« $$, 0 v. u). 

bei th\h*& (Odlil, titigmtiii |ic*di riehen Ö2« t; in der jitölDpUcber- 
ietttmf . aram Kirn. hnhr, -rrrl ii« &* w Kmigi- Verwl^fl 
flH fülgeWe: ü 2 Lat tim i privat ult Hfttrt Vart^lpKunxs an- 
ssanneDgnwoTfüü: (itts n in (gravi du, nltk ^yiui l /T«) hält der 

PnatilF Ihr iHti I'mqHjidliDii ä, wijlchtt lUimuBvh mktunt «ft?i tim 
n ist iid Np la&jj; diö Yerblntung erklär: nk!t iWimn, dcu- iU 
HaktriscJtr« ebenmU mit elftir mitti1Jknniinn«ni Schrill geachrii l'NJ! 
«tinb, itfjrl» rmni t> srnd [1 lilrht iW'mUbU. ist <|le-Av ErklUrTtug 
dpa Ibrtnn* richtig, <*i* luuti wnu dt» iwdbi iu der 

linlculuug ,,kluJisrI lö" ^*^11 sttluüiUisit, webfcw t iE. vri- 

4, ISü ton einem Mahne gtdmtjmhf yirtL Wtuti uim ul U. I.TT 
npKthrtm n$nJ „nltderkiiiKiiirn" bi-vbJitH, ob Hegt 4 ;ü Ibujdpwkbt 
tuif dt:ui ZüilHüft T indem db Fltnute mörükü bedeuten *<inlu „ejc 
biuo obdur mit Ihrtir jjnwiiLihtä # als gravida", vgL Spiiatut* üfjufi' 
maük 5. $.7 l. Lw-s glndi Julis graviJita* bivkutnt, 

irt bei der Abniicbr.h IkdrntriTic; des fTanriiea npa nrul 4 fl) uidil 
UülhlU-ml; ilorh tdietal dir pmikvillhm ujn i df/mhim ln gi=vi' 

diuutiui gde±im m luilien, 1a stn L™nbursotsti Im;rauf i bötet 

muh db Vftiintilfl mll i bin* dtitm man bttin a und i tebr Iclrbt 
vri’Mfwhüüln mul dir Wjtbn a biui«r linambr tiegim^i ilhus db 
VV-i tiFidüluiijj. iliynmdi «iedigt *Sdb tim Ütrede hu Pahi 

Pb*. 61 . 0 ^ ütt, wdLhes i-iuiüiLlkdl bidmn iJhä uj;L ttöll di« 

(wlRlkiitU El ul b im ürtniJ, tibrrrÜttf?ig s^mnebt babrn Mlilc E 
Terf. Irrt tiun. nenu w d ttoeluuab Ü, II anfiUiit» mul eilnüIi db 
luiüübrbarti Abgabe Liuiiif%i r dflut a tsi ein Pnu+ili, wtdelie» die 
jj. ibjsvti üb Objetl tri jfcidiiit! f wie |;i ^^.tF fbn baliei^ 

l)i»e AtiyaLc cutsJelil a i di weft»p Uattgub uioss CitaU ditr Ht; 

uitiifUuiig. 

Dum 1 iiJx Jnri; VotiüllLtdv.- vun pcM. ötir^A in. ollli, (diiiniii 
noeb nicht dcuiiirh» uiul diicü Hegt ihm tiu sehr merk würdiger 
»praehlkhfir Vorgiutfl üu timuib S. 24# gibt ur dm Leeun^fo 
/du'lufr tihd ; ,ib kUltrTü tut nirr «ine Tmmncdpti-m d^ 

ellbültr, , etwa *W nimin) ucK'n der edlt'is ridikufuriu 
ttArwük eiiituL J)u 1 io <±h>lul> Ul njihüfcrlil%t 1 € IfütmlK 1 
h<vcb«t£u» rar i ; su-bii j db ficliLliro Amsapnicha kt tihs 
WötC inAii h ab PuhTalbai'liHtitbrn auimä*cii wt1]„ u/pj-nfi/i). liaiig 
i PaUJr ftla, öü) liest luit ednrr nnriulttigfm knfl&«tm$ Her 

IJfUtür a*4£F- fltr % mul »Ibhisr Irrthum wjdvtbuU lieb btfl 
frmiLikjtr fite ffJÄ»K was db l'arfi ft t\iW lesen. 

NulUrlkli wird Ihr eUü rebt [Njriivebr Wert um ibti/f ctM- ßlj * 


ijl ! ,11 r j’reijJfiri'i i ■' , 1 I. ft* 
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ninlogk gv-tiriu um! gefutuleiu iifld iüssej Etymologie iull itodh 
iS, 51—6:1 dti liJtissiiry) für u&nn'-f.\ ulib. gellen ^ 

Dtfiiur Hdttburö}! -;_rt thra richtige ubu &ein Uüßmsgelier fallt 
Oiuc lienciiijgönda Klammer mit der F-ätdtfuiranfr, da^ *tf*nwk vorn 
ifsAin-, das a^tjr nrhliTB truThlUte, und *\&a der Mairie dt? 

tcafoltt, Abrirnm, wie Üsber geglaubt wurdr, auf t/uii- 
nyw* dr% Avvita surunkgi du?, »andern ^der adden; Heini. iSiifa!..“ 
IMe-tiic, v.m LuCi; “.rM Thw lacllkli* ffcrguug in folgender: 
dllb. i ttchl für rt naifu iet ria= ati|' <p - ni f wreldiM im Avesta 
ebenfalls miuiditrllk'h uuftriU t ««St ?iteThSirh t neben lottt,, 

jltr, wtfiH jt- t^ Ftartlt, UBIjOB pr £h , ht, jKki-AMr; 'hr Ucbrrgwng 
-ddi tiurtb A^-'.buirmu' düs t lilMw t, obu uns- Ji Wiirdr 
r-, r : T - Da^ SVcriiruuidcliL iiimt ui nicht find! ull ditrcr Vcr- 
im am! Einig fetelh vietiöriir den Dxmtfd ror das r, wodurch er hihi 
S jnmnttii t? and gpflter h wird, wfa in p*ihr (Rrtlekei ans pt 
rimgc-teilt aus pvnrn oder piwfi <. iij> weiter vrrüinftebt m jwui 
ilw tthtur Ult lim in »llpt-i- i r lut? tuen Uoriu «riaiw, fntvarti 
>: utuickditl) hSuL elucrs-nil* 3ÜU. tixttvun, frttnaii^ uvi irrrseiLi a&m- 
iM». \ und Winter jinäiU *>hi frusakt; dus ni*. hjii das 

nlie t wir in iltn timenden Labt TenrinJidt: nrder^n, fiirmrdin. 
Sehen ahtur akbt das adject nltb. u.^t, und Umvim Übtet 

•!iü ftltwl utiatr. <ihrrt*-*/a; iin Ahli. a}<vtvwpt laute! |»tdih 
> gfl nl t )t tülb- *t£i* Mtovfii (Nuinft ttlna& (ieiliiiäj iit HO t 10 
ridiüg «i»nlirial»aii rtftrw:*it>g mtn UrdhidmHang ile« >umiuativ- 
/ekbeu^ und mu öiugfischuliCikuu c (wto in «Ar hn<u* 15)^ lat 
lnäim wird un'irwri/, viffr 8* 2 uekI Uunh. b,-. In ii T->vittng gtv 
aehriebttL — Die Ktymotuffte von uhu^ Uöllej ah Coöi- 

puaftum von duü und wcklieä cmqh &% gdletra wurden könne 
(Üi«j) t i«t unrinhiic; man üadel sie Äocb toh liau^ i DuhJ. I^j 
U l Hl) TörpplragtHi Uri der «otiat bwtürtreleiiileti Vurliebe für 
iitrmKiiie titj mo|oir[i;!i lit - aufljillend, dju^ uiau iic\i 
kat, <tns Wort vom altb. ti}ininh ttaihil eit lup — ; i, 4a. <lit 
VerifjiUTig deh : •luFisb s Ljiuir gewohnlileb kl c B. ^.,3-4!^ 
altb duir>xt<t. 

(KfljiübciiiiiiiB ^1, 1) i>sT nJelil üfne verderbte Form 
njn --- ■ r satwlem dieses lelztora ist ü|t , eritr^n über *yißi 

iH’idc Wörter griui auf iliS^lk VVarrel tu mit Prtiflx , i iiuäek 
Der ff, bringt die Itodtmitiugnu Eint- Wortes Oft in äwoi Mt- 
hdiletbe ArtSknl unter, andrmriii- temiulgt er in eintrru itrtiJivi 
niiiF uissertttili ileicbe Witter Ho kwinte ^ dit bgdeu Artikel 
Ar-j-Ji (S |ii m Einum verbindeu t wie duwiJkb m* dem lubaii d« 
UtMO 'jaucht berrerstbt ; Aiin (illur Atauu, alte t’Hm* slib Anxal 
wkd drrimai ntigefühil ölt v, u Zuw^tea iät 

lilrimii titm mr^Mjodmmrtibe l^ting vurbtinden: cllfcirfon and 
Aäjarfrj» S. Tü 4üd ideutUcli und tyihUn* tt Itrwm; 'An 


ti>ii W 


und Woko, jjnwCilmh' b !>am Ä*h-<, .tIb'j soll audi wÖpiegei * 

heilt \\i<m. >4,7 iIjit .Np, *rigt. h.l - bdtD> Elc-ch^lcnfifrii rrfwblcslaets 
Wflrtttfn iiukomnmij, U|^^ü!, EilWh Zniytih I IkrtsriL, Kcebrrthea S$), 

und >UjT oder ] im l'iihl. t Tu:■ < il. wiril eretrea Wort vua Hitig 
£ in für hemjiiEuti prbLiri uiue fujuifannk, S. ^ u nyininvf.i* 

►v i , ‘-i't'u, ktrk (jlo^ur tu ^ rjtp ILunKi.uitgrljt W*»4 iiW< und ihfQfiünth) 
m Haag ndcTKrTfii 1 gulstcB und diiirigEtml«* olyiBidogbiLrt. Nor 
die nuj-il-eräjt' L’dilL-ufttfj« ffimik bt fi„ SH richtig augufnUrt — 

DU todtmleu* Welt, ’du Innung, Ikwuüsbieta, JJcri' 3 t P Farc±Lt, ffttQ»tiaci 
(ß7/J(i)i Lei dui orsLiiii Ikkli-uluuL- vertrlt! Uh ultk .du* DUO itel ent- 
wudor ^ v _i- sn legen, oder al» IjIgwc Umschrift yqu ttfw m bn 
tradbu/u* in der ä-Dutealitiji: muttei (abgekilfit bue a^p-) 
Kolusirb *'-tiMi; in du 8 ist ö »ko. rurslyriJil tcjf ä t du liesLlmmlt- 
aevltjinermiigini, w»j utit^r mau ilon ftiuldff Itetui. bei Spiegel, Tru> 
diicou. Literatur LI, llf vorgiukbeii kann’ rtifesr. Wort fulirl «irr 
Vf. auf is Hfl nudi iircinfiftl r r, ohne die film II Md m brutedten 

in den lelvteu Eithiomu Eigen IhE e? <la> np + wiikbtr» tiiii du ui 
Wort für , „U arol le J ‘ }ehudi&i:b Ist noii dmaes Tliter aäfi- Sinnbild dir 
Flucht uii! Die UiikiiluuL- d'-udl^ ihidnE uum :>l, U Iü4 4. 
1&&,1 uigluldi mit 4er ?EW ..Fulilmi:!" iin »lintr Ikibütiü..* 
irelrsirii D<J,J 9 «Leu gftff EU „41) muliiciF jili rt, bohlt» ilnil wifJur 
vcr&dtimlqc 'WCrtec Auch unter kkftn $ i . uH. wurden die Bfr* 
iltiMimgct) Komivans^Ttd, Markt, KOmjf, SlullLmllur xELtuimmcugcworfirtt. 
Lei tlür ik ilL-qiuuf „.Ktjnlg“ AruLt jjrh dBijkdEfr Wort nur a&tt gt- 
Iflseu. 9 ÖÖ^l, Elk «t’Itefe« khttn wird hhir (Quelle, l’ftllE*} ftfc- 
lesuiL, üburolil ffii ) liymolagLe vuu ulik Zvm go^ebeä mrlnl, und 
<HPÄ?TTt Wnn unth dl« Btidantuag ^ScIiJä^ Kleben. a-Äfti iuU <n- 
,i3nnlt-rblicii" mul „ttiuilw“ betleidnili, 11(1; m Wnlii'Juut gibt 
» *«ei Wörter gUridiett Au^ehnna, deren elnisi oaf ciJlb. 

(7'ud). dertm fmiirt* auf tu« i VeratauiL) auiddifiihL (ein Ailitw 
Itnt Vf. Jie neitiiuliuiguii; Far-aug, Meile, lkiwpii!l, Moas^ 

ümnre, ädülc^, FYitOng, EHdu, FLuti, (ichua, Lauft bis, jnlzt, und 
"mn mün den ^ urburgcLeßdeu .Vrlikt-I htl$ar kiH^nnimmi, uuhL 
. Ik'dli t" Te-rrinlgt: iHri-> liulcvinnivu eerthriku aidt auf 
altk Ä/rtf™, ui. ar, ar. ^ u, a, S 79 gibt er 

id Jubn- die TludluiiLüiifiT:ii „Ncäiu 1 * imd Jt dnujku! lL und vtrgfciclil ar 
jJöl, w “ji nur uif diu letdro piusL ln enLrar Bcdeuiimg ä* 
«beim dai iVon (HU drn VI Vergt^rn 1ml nrugufübrüB) rd l'i^lÖ 

(kl Spifgul It'lMT., Um fe'j lildüi; ttpmu 

jf€«in/rar<jn ^tanhu thk ?>rütarem f die pflklerlübur»- 
wJi9di-««ilrt: ^jä^- _ kLjjÄS 

l ^djj «St ^ »wits lutfO soll ßtBL Clirotwtgiru fm LLsiane) ülulkeu. 


Antritt». 


Tftl 

«Itt Umdcr treten der geh west«, die Sebwmftr weg?« de« Krnd 
Dü« merkwürdige ist- di£# die toktr, Wftrier trrfiohlfdcR Ntaftfal 
wordoti. nämlich br*iv*r einmal durch t^■ ws mph. ^ * 

oduuprli dus aildremitl durch -istj, y^mhtr im vorhergehenden i 
durch das somit. ,v^ J f ln tLU*crw $ zweimal durch t * 31l ® r 

V r f Iie u ? min uiidh in uosenn ’■ Jassellif Wcirt tflXttrid akhdvr t d&5 
nmlrnm.il irftt'ihar oder kbortj/ra'- tr orklJln: „der Oheim Tftr den Neffe n, 
iHe Schwester für den Urinier“: fcioate?i wtfO da* aHk hrfHüht^ 
alloin akhibit ist gar kein Won; Aas F*hl £V* (il hat k&fthi laift, 

ltnator: brütar ^ ri ist schlecke Sdumliort ÄT up 

Man wird am dein vurftfiliöideu irattiebiiiett, daas der liier 
iltffelmtJie Fpmhiübati de- lohte*. I uumtlmr Ytrljojwrniigcn fahig 
iiLLi es wflrem *HhicLlu , d**i instar Mlooctickprji h«i der tftrt’ 
urt frhne; aßlner grossen w4 «rdlewtvtfllGn Arbeit dir Kritik in 
reicherem Maasas . wallen lie^sqr;, ab« dimttedi will na«erBwüt Wien! 
lurtickgiihaUen worden fltr das reiche, zuw fTOS^u Theil tms in 
Kufüj>n lüHiti liBüijiÄuglldM? Maturlitf, welches er sur . >■' 'rnn* 
tmirer KemdtüFs de» Peldevi veröffentlichi hit tmd noch m ver^ 
ödenUMicii erdenk! 

Marburg, Ha Augttst g©r<tln**4 Jft»Ü 


r I%e Pit/iEmnmhktil Secitfu bWJtttrilc» cf micto J/croii- 
wrütfy m. Oriental &riat Taü 12 ed&d % n i ih ttm 
WriiiliL Photographen and printed in facihniie by ine 
Aniß ty pe Company. Landen, pt. bj Gilbert Bfttl Eltiüg- 
t„„ 1^77 fülle* \Vl IS—.m i$ BÜUttir Fwfe- «öd 11 H[Atter 
erkl. Text Pmt i& Morkj. 


u m Zeitschrift (XXX, 1^7 if bereiiiv *at den 

Z*fik der EesellBclrnft Iilßgcwk ^u nmi die im ertlm Htne p - 
1 , 1 - i,. ijä)fft» JnrvOlBSll ben w: ri-.: Dimlftifllb .= -a ivce^.iiEinn 
Aufffrderrag m UftLmllttiang dl«es träMltlion Unteruttiineii» iIotcU 
aÜSntelm Subwriptiotl hui Irii.Jrr nicht dcnjemlgeo Auldt^ gtrfUttdeOp 
den bjaii hltt« cnwiten dörfen und w cintdim tätigen OnBidaltuclie 

I',U.,n .nilk Wild in imWrt uci'U M > Mlg b'.- 

Mn g *Mr. wivd ßiv m ßäf|t ii>U Vn W k»Wi«cU«r l&Ji- 
Mmpbk m mm mH MiaJiTö Zweigsa der smlehueude» ttu.t ' 

Kflmrte vi>llkn«LLUMEi KlridibtrcdiÜglen Gliede isl feaom tlne 
^rbaniicL. sun AtoUlmig niemals die fied«. Da äslbüli*cb* 
vyllenttH lei Belraehttwfg schöner flrioiitftUseLer BcbnfVatltfe ist tUe 
tn^ckantH ttttd «nbtgrrilltcb, thei!« - iluntili-f F*rdil 'Or öe- 
9ct.bnang - «h(md»lt, *1. «»>> «U» >!•»» 
lemorkmigcit glidrb >y mtim l fL ^ mmi JÄllkfJ1 1 U 





im 

ErilL cut die Stelle des asllietisurhen ISeuflSiec itcrllc Hcwuniiertny 
des hofavA Atter» dkffor Schrift* ige — eltm Vft'ttflduäelniig, ’k 
fur nüv.u *illkn di« ■••■ Kunst kaum wliMdKiÜch-kff- 

pilitthrt ttln h Mim.. Wein «Id Mrmaatripl lüfc dem XIT uiler XVJ 
JulixliEmcIrrt e. dir* tiirijL nll genug kt, dir soll aidt bftH tot dru 
allen Mceä IücsCIMQ und bewundern* Wt* IlIÄt* w bewundern Ist 
JrJi will rum Im (jegemat» liii-rti mobi btfclffpüffl. das» ein« Schrill 
je mwUinifr mn so »fbßner sei» aber den ikltttiMdmu Eorundaiitl 
uttd die kfi ji Wdk’r<!ülwJekduBg »Ul itb Ikttöntü, i ik. 

Gottlob!) Ule utii >l(tii heutigem Tug. ln hand^chri ft liehe? Kiltlgruidur 
Im Orient statt^qfmnlßti Etat and noch stiutfindet 

[)it Lltttui'i&i'lic Gewinn, itrn »«ctmjurli dle&er «der Jctwf MicitV 
form tbt eine Najäpt* ZdtptrkA* flakaft m kuttnen, Ist akhi 
dit einzige, welcher ikli <uu doui itadinm dar Paläographie er* 
geliriD hattft uod wli; via3leicht oboasu mcicsa$m ist. in »Inn Wand¬ 
lungen und Um bd Jungen dar Schrift* in ihrer onMtnkntaloit Ver- 
weudniin, das Kintia&s fn verfolgen, welchen die «pcdnlli; Begalttttyf 
und das fedkH dkl ftjut dte übrige Kttöilpflege diiw Ttrih»- 

Harumei dabei au&geUht haben. Juden füll* sollt« 1 man hoffet! dürfen, 
■j fflf ii durch Lkinublmig der idUxrarteriEüsehcii Anlpfftgping Cm: int 
hdjüttcii Schrift ttydt der Gwhmnck nriil Sinn unsrer Orientali&tci» 
für erieiiiulbciiö Schriftaflge — In sflila P l!Mi T — sich tftrbawwrn 
iit-tse. Wan ibuüu maii ilt& aber hri drr Imutigcn AUtographt rwuth 
«ft für liaudichrificu gefallen Um^u; ich gestehn, kb haho nddi de» 

■ .i.-iui l uwc:tjili.’ti, it.ii VI h kfcr .i;11: i! — um 1:!■ 11 11 ■ Li ■ndcrni 

An» druck in gebrauch .bö — hcuianiagc amögraphirle Bücher auf 
dtin Markt geworfen worden» tob dunen »Ile Terforticfr vm-iiuig* n 
odur WfrflJLpiOTi hoffwü, dam mati ile kt** Ütrti Haupt}: mud den 
Uebi'li arackto teb aß eiuent zaDilUgen 5’tti« plegaii; in den l)-puu 
niiirjn.'C Btt. btirtttker Wohl gihi es io Deulsdjland eiucdtj» 
t, B arahisdiü Typöii; ich meint) hipr dio dw k. % Wiuiht Huf- 
Dnd Stamidnufaentii oder das grossere arabische Alphahd, fteldbtt» 
IkuiQUn in Lcipiig be&ltJtt; iher tlnv. rrm><crjd1ttgfe Schrift tu 
gflwOlmÜfihar Grüv'.c ffltr Tührbnclwr, ünsmnmlikirii und ausfcdulisle 
Tust«), weltbe dem iiiMu-uu Oriculilütmi uls richttgü und schOiiü 
Vorlage dionan lätmu und demselben gleich roo Anfang au einen 
Absehen gegen alle bsTtingebnirtiLL' und tdt J«liThmricltMi mit' 
gaidalq^te ItlmÜchlteiL eLnilfcacB wurde , exbürl bb dato mdnf^ 
Wüse®» ln Beutftffaland imdii. Eft AiUt nus ebcu tdn Suphinnu, 
ein Aldus, ein Bidol für oricuialbthuu IlUtdienfnu-k ? Und die hnliett 
rmcb sehdnun Handicfarlfkuti (tiarnm aber noch nkhi bKnd nach den 
ftlttsltml ihm Sch&nbmtspfindpiiro gebildet und practiach ins Leben 
*ingfthi[irt. 

Doch g&bmi wir wr Jlülrmditnug tk» Iftlmlia von dam «rr- 
Hefte [M. l*;—ad). 

PL lg—-lfc ifcbaa Snit.-I.Ktodft]l(g hf-rithrjchoti io» 
L^rtsnij m Ldiabürgh mui CowuÜ sti Cambrulgc. PL IG m em 
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n.» drin hiuiaiftösdi - «Mpcsan Wwk.- A^j.Jto^ka- 

...»m.ii.. -"' 1 " '••>••' •l‘ 1 " ••*'•' M"H='i’-> 0 »a*fa IIW*. * « 

CWiraltJ Library Add. Mn. ö60). chlor UaiLjMtmfi . 

Itajhtr Schrift auf MuMMlrni A- 11 '“»*■ ^: n *' alf " 

alE rfjt- Im Unit I JaudoHIcLv ÜaiiJjaiumualUHlaillLl A !r. l 
\ t r hWrifftil* von d t <m dk--’- ümam. haltfl es wihrroa * a« 
Anfimitolt** al» Itonb&mi StüigKM In KäihmM t« ,ltitlw J' 

Kctti] . Ckuifcrtd« TM? j» ^rhrL *u-.nni»..i mH 

ü.jdi weit lUniltfhrlflcn, die «tt* Aopfco ^ 

uttndkon bi* kKt* 1/ turtlcllgijhffn nollun, und dlis vwr ihrer sti 

yhclcttUtcgnttWrrad« WhtojaK «hier wCRfilllisati l'mtmiü «>«• 

rtitfett WEfdfji sollen, sUil 

\*\ 17 H da* SclrfnsablOli nu* Sulijalefcto t Im FI'i^ '• 
Einern fCio IriilE» Oandra-göiirltiÄrbi ■reffiMttft GMtefcl* Gbßt 
d*- heilig* öewt-f der ftaMbtam H L T im Library Adil 

Mi No U6I/, M-. in all-be tiyulfiirlu r dchrfö ntif PaiffdjIiUlurn fön 

PL 18. ^rl-lillKkncbifyii-Kathiiiakätn. tu! er .AitAebblito Ae* 
belüften KJÜ&Aflhdryu 4 , icrfeiit vnu BtovadETafefirt, mit LLuuIcuiji- 

nw£r nt A Sec. ItoÜiiii Z4h £***&• ^ p *f Scr «' *■**- 
U ü4 Imh Schrift ;-i! ttrlflk- : DovaAftgarfi uns dem wcrtlirb« 

Jodifift, die Citoiamt Kateer Bfläclifiüfajfl* da* Pmize rtSf * 1 ^ :rÄlprl 

mA mh MtttfafcuUB gesebmäcki. m 

Pi. nt—2iJ iirabiHcb* hrsrim bou von W %> tislii- tl ^ 
FmKraeci aus ein am «miiytniin gweatüdiifJi» ^ i rk CBerWn, 
tHMMfaak. -IrttM. SK .» p* N . St 9 ^“&Ä 
u{ ftmuKM am dar latnw Hlifte des MÜPMpi 4 » mP“ 
mt Cwaleü Sffibe&rs Btwitt äMOTtfflMi 1 »«r katiwhß ^ britt ^ t 
für .du firoiaijoi Werk angow 'iidt> *eigt dtottiÜpdK lu . 

«tu.ll von Sfiitrtffm m™, tot [.orkhta in 

don Abh der b AJcodt d W : ikrllu t ebor tv«i i^ 

gwmmtbiauer mit ill-nraHwher ÖJ#»- 

PI -»0 am einem liflUHulebmi ilbmu, öitl s,b k '- ~ 

*rnb. IM, M- auf Pirinuneut, Ktfkvh mJi lUmudffnnfE i« * U5Ü1 ' 
Mtebrinben im Klöetcr Sb Bala hn A it ~ A. f, 

BM5 [fl, A, Mai, Scriptnrtrm >ein Mim aona ecllectio T. I i' 

N«> LÜSI) und die fobenilw PlflU |! ^id bf4* um-faen un\ 

MUwirktt&g Tun I ttitfft ’to w 

Pi. Jl LA'ttu^Kuin Iinrjxr m einer rtHtcrtflbnÜLljtan Ul. .r 

-ulioiMt ln juralmler l'jvä> (Hnma, iliW- Valk. • i 1r J- 1 L ; ; " L . 
MaudSchrift tu SasUki-rtonettf oh«tf Punkt- p.wlmrt' m. A. U* 

3S9 ^ yoa aV. 1 >. pg], Mab Beta net I\ h j' 

PL Eine reLOie Serie nr abifluher Mhtiäou nua der BjvmniiuUg 
dt= Btttbl« Mn«™ nu^.L-wJlhU mul btsrMnen ton ^ ^ « ' ,'JJ 
Ponte, um die BnlwickliiiiiE Art bniiKhen rUu 

, = A* I>. rtl0> «nd A H. W i= A I» im* m 

Fl i# petfUcb atii. dttB» E«»|ilar d« tiüU^än 


m 


Kifh'Pffrtij'hTj/tb* Amu?* , 


fr,®- *’f*«tau s»s a. , l’iploiluadwhrtft in omzmk.miimn 
Nssml, ; mit rarii« Urtnrew 1111.I lliHem, jpicttrigh:,, uni -, W . 
g^nrnnkcktiii Inpitr xn Fni^ür A JJ, MO - A 1 
J“ Srtimbor Hu),«mim-,I iJn,*ln von Kubmii mit 

j ™ mt,n Mm 

Jl l l \ 1 ° 1 ^ i 1 tfJ k| ' l,rr Aafatt K dc * *$&m des FÄsflndiu 
nuciALlllJ Xll,jU (ßrtt Orä-nlöl Thiü), Mh iW f 
r .rggmci'i ua t er t |<. f Regfcftnm d»£*k«l^ r f Alriandtin 

tot dc4n OiMnainett ComfLöntioug [H ] a* TU tiUTi—r^wß _ 4 n 

tiriL Jfnv ^ ’crLXXXü';^“' ** of U “’ *•“<* * «• 

11 2 ö, 2 0 Vorder eud BflckstUn cini 13 *' ftt 1 s t h-a ra» 
tonitthtn Hvm* (ttm Mur Vny. rvn an- dflf'®ai ff V! 
maiecbfin witr fmhrrJmh^en Zei: Dt» zwo! fc*ti£*ö hmm 
frtvflmeutc, von deju-n bkr eitles. fohr gm ntbotnlJtlicuriänblrc 

frn°ffri^ J \7 &UßmlE 'l B lj 01 öfrxt ^ Ton Btoras kfimllkh* 
wrtl£_ ^ Wilui, mi Ütasttj, tilüsptartaq nqf- 

Ä ,^ 11 fr8t ™ Vc/Offi: ij (Ücjiu 1 iy Um vis M LwJ im 

Jfliu 1 und ijAterHa dnnüi Oesefwi: haben difc« .diru«* 

!ä 1 l»iri i r k i Lilcr,,r " r «W* uftoriifebikL gdjiW Wrtc!i 

r(tt ' J ft** ^ ^ *P« B«dJbU| «Jn* 

7 AiVJ r J Basiliffli «inU*a«i Aber den baiii^d Geist 

SKÄ 1 W *MP* p2KZ .Uir! 

iJJjZ* D - 1111 Bester Pftöfir m der «lmkd«a fetrö» 

‘ Ai ! L * "W'«™» «» Dttnwfcütv Die Schrift bl feine. 

w - Wri ^ <**¥ s <■* Ä 

aa t 

W «E Ä $?i 

Sgiägfc ®“ B *“ lln,il1 ''"* «“• B-U Be»Ur in CtaMfel 

j-s-v ^‘»"rsä »“* 'fsr-s 
Ä-'asKrrs: r>“ 

ftenrnd,! L. 7 lrt * topa bj3llt ' JllL ^ ifWüsicfal »Wh itirgf&Hkör 

KÄÄ £? v ™ pi ' il “'* Mü ■ * “5 

Ji# , A r '_V ü . m V) iü priilflrmiutstäi «Licj uiWli ob* 

‘ n ' ’ 6rli " , ' e imSS 

ää Äk&si&rs ^ 

Wmbcä V513 icbh Grmlöi ft( d ta Irfitf .ü Z V , i 1 anLfl1 

»4PS&fÄÄ3SS 



/ i r f;tic*jr tf/j/t jj r/i/ ^$5 

Öeitalt brittttifaii haue, B^ BtvcMbmif bal Bchillft- -Urinossj 
0» ramLiriJffc ojitgowlrkt. 

■PI* Äöi Sojibor Luiü-mjÄqdl von Müölb Leu S-hui-ü-'i h mv Lmiu 
(VcrfiiBscr des So bar), Fipkfhiinilirijrjft *ti Cambridge (Unir. Li¬ 
brary Drt. M. SSO, Kdchrtebim A. KL 61fll = A D. l&flSji u Me*- 
la&bÄiim in Aderten* die Schrift ist tftfaafafam Senhurili mb- 
hmheber Tjpllt. 

2ijjm SclilifBM itaxui Jcb nur uorbmnf» den WwiHÜi wiädorboleri^ 
dass die Zahl der KO Süh^ribcutoü slrJi auf mlndetteni tiöO erhobt, 
tonet leimen im nächsten Jahre statt der 1 J> Platten our if fllr 
rlr-c: Idslkhgm l'rria gritdki w»ute» Anmi-i dangen mr Mitglied- 
tebail lind tu liebten an dm Honomry Scoret wj of tli« 'f a aJLnw- 
pranädittl Södety, E ,3t rboiujaon, A^-steni Kmym of ihn Mta M 
Itriijsh Museum* Tmnilon, milcj- gMcluscittlger Augahe eines Agenten 
in London f William* und Ifargüö. «der Trtflttef £ Cu., oder 
Ail>er di Co.), der die Zusendung der Hefte und die Zahlung dci 
Juhreibültni|t (ll Mifkf rermLtfllü *ol| An ifu Comiftctt aber 
oriaubo leb mir die ßÜU- ftt richten, ftlr nfidibte- Heft r in Reimen 
■n» ZwuJ um? Pehlowt fernerhin etmu niBmlRitcbe*, UbeLuiladiH 
OLlfrr ijlgnriaohea nnfnebiwn m wollen. 

Htraflshnrg, 

J* Eü![ng. 


Ein« neu« Aufine« TOrt n r0 c1i*sv Mufften!. 

IJio völlige ErachöjifüJig der Aaftaga des Dcück'edute 
vom J, lHb;i bei fortwährender bnohMmHamchef Nachfrage im t 
Herrn Prof, El roch br-vrogen, sieb der Besorgung einer neuen Anf- 
%e tu <ßbnbfa& t die, n literalem rtm dar Norwegischen üeaeli* 
Bobaft der Wi^oinehnfttiu durch etern berlnitundim Betrag jii den 
}l sollaugslioiltii, mit ihwlhcn Lettern und Zelte Ihr Zelte wie 
die erste gedruckt, nböe «crgftlllrg rarhllrt, tru Verbot *cm P, T, 
A! aJ 1in g in < h t s*fin s iu erachoinen wird» Zu bGrjUomtrcm JCacb- 
hingen crlillt ijn {.«luHioentitcl wie die Jabrrichi 1 Ausgabe des 
Mnb ^öd-Coiuuj(üjturt ?eu Um Ji'ii, ued in jokbtervr Vergldchuug 

11111 dicaoin Werke auf dem. inavn iltHidbcu AuKbnii^' 

nirmjaern wie hol Jutiu, Zum fmjiniteö Inbaitd dw orrieu Auf- 
Isot jollro in der neuro noch etwa drei Bogen VnriAnten und 
Qoelteutmchwelie hlnxuhommen, Die fwtrl enten Ektgcu des Textes^ 
wabre Mutter vtm Genauigkeit und Gorrcciheit T Logen mir he- 
mite vor^ 

Liipjig ij. I I. Ocl t^ 77 . 


F i e i n h e r. 
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Kertefattfnagea. 

ES ißü Z fi *. h k| 4ci«*laL»!r ±u Ujn&'hrvr 
ü '»flö Ä 10 ■•Iii tl: L «Hu jUJ| 

S 5tM> Z 17: l itü (■ JinVitirt; lUU %l»l- i JXlrjltl 
Ü. BW Z 11: -t *i^bJ jfatt 

1 I 

s Stv K Jfli i tayf? iiujt j jt, uüjJ hi 4 awMmii *»'1 4*b öjuJ»**- 

%fedtn taticn * 44 !i llohiiUi 

^ ^ ^ ^ ^ *tai IW, 7 tat ™b Uilirt DUG, U“ii Bii wt$n. 
s 70<J x. 21* J/. u»i n« 111 (irr JJ6, 
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Namenregister. 


JlHlrf'tn, im CD- I.ihtw von; B^jma 
h*]j-WürUni . 

— f jHUittllttim , . , i^N 

lEurlh.T a'libi'tE llllj ||< tiflbpiufei, 
llha , nt«f Si^iur-n>!ili'i j*r, 

Hifi. IVritlribinJi J“J 

— ttlwr Aurt*, fcnt* bi Ort*.. 

MIHLMIH . . . 

- tii tn. jtWJi^UeV äpticb~ 
pnnbun fijjii 

Kiwfb, JJHfßlüln lltitf tauiiEiih, 

Mcwifir ■ «lim *4l»ct hi. i fantinti fj| 31 

4p-i« 7ßi 

*iju* jwu* Aiurtj^f ulniT 
Amc itrt . . , T!*;i 

t- .t i~iii. I ift*r ;S. ...im" !■ i;j 

|»*rtk£u ShnHoi, MttCB. L t " 

1 I' *ii k' ilr* tr T r*|lrpi.HC 40 t llt- 
itmlEbrfllhiif AU.I.iit i i* Lu., lEipr 
■HPHjr. K^bfliiilt . . |(Ht 

— tilrar ilam Jn.1Sji.Lr' a!j..-l!hl 

In r^iriirm ÜtliMirar trfcnmif# sni 
ÄtU Alfh* 

Mn* , . , 

IHntcmi r 4ia TTwdkni* 4n Arilin 

ui« . , m r 

Tibcrip ilii«. llral> *iimS Ai* Hu-.. 

AIHt:' uri t-di 11. JSft 

Kuli nc, Tkfol ör* jtflamäl AK 
pUUu ,,, , , ((/> 

Audft T&n. Tbr Pilnij;™* 
pMiimE Vn H-i-j HdtjiJnjjlf * I T 
■ iii'i 1 -.i Mai * 'riAUEJ*i KprUi 

M II r , , , - . «!<i 

l ir'üHjUBr. rar TktmtnurtrU! ran 
ÖwfA , .4 14& 

— Auiti^ '«» ltn Jilii bnjf 

V J.h„ IL . isü 

— Ka Ußrltfil't ipnAnwÜb, 

Foitik itml Rbriorfk 4<t 563 

— tl , lf tnme AttlliifT lfm, llrueh' * 

Mufti**! 7:0 

^»hKI, An-MuhtiA* Ciwftr. itrr 

4*# Imibol ■ QUv 
*t4£f*. . . * . ; t?T 


U(il4K*A(iar^ ftarttrvf t&ß 

iJuMi-lW* HiUllleJm Hfl- rtJj 

liJüffjJi Hpnuh|rfcttöJW|ibii , . :4& 

HiuJi. v|l. 5 l ei der mi 

Immun«! an I.ilrr*1ur hjüi 

OnrolHinHi t Btttffci =nr nrv 

ibjcbflullMI Mf tlrulnjfiil tLU« ibt 

tt*t*j* . . ina 

GfoUchrtlitf , t-,}, A;;iitiUiv^.li • t 

Hji*. Ilij.i <i(Txti uuil Ab änr 
A«^« He4k*fo llfl ML|±nl*.|urrr 
llJiaiEj, uW wtttlfiii iiutifEriuehbeW 

Aiudja^k- . . . 6 ;.;i 

- Hr b m.i >!■-* IjIhj/ liij StJurLh til» 

inliri , I i 1 1 J* l ii CüJruii. ru '/.* 

iu«1i»mJ' 9 MaJi^l 11. upi, [Wl 

iJwihh pjTi, Ifnjirtb id<I 

Mjsflbfcti JUicItmmr*, nitgtr 77’3 

Jriiy.üiuf iJifiUjn [ itji* tf u ibrHui’- 

. kr.il llilMK.!:£i[UCr:oj!i.am.iuj:ti 1^1 
Juni. ArihIjc* TTrii Jinra*pJl, P*l>- 
Ja**, Gujnjrbii «Uli EjijjLrk IHv- 

tÜ«»iX ■ ■ , , . * i"W 

KirAvuü, 41# t?i*ihinjK.lirUl ton 

... I i 

41« 4« Dinivth 

■wind* . . . . . l&i 

K''Mfr, lli Ut-au * ffkrli -siirt 
äjtfftel^nfetii MO 

ÜIDHIC* (•*■, !, ALji ipr, v.a\ J^jiLlta, 
ur UtütJiit. Alml-Ü^iu 
Al-AÄ'Ari’fc . hi r, 

— PAlUrtd pfchretiD Üidli'M* ll« 

Atir:'l.'*lll Hk l «TTi. t7 1 

1>J *. ÜtlTlMtkoJUHHl Ml Jful4«4=V 
Auj«k{* ruir Bkktll» h"iilJ]i|- 
ua4 ... . „ &35 

K . iitu'f —fliljjpi * * TI 

ÜüJHr..TW 

Milin, Urmflicbn 4h« J On4n 
MurrfjiKiLiift ,'A. D. * ütrr dk Kdt 
1 NKhriti ecv TT'Tl A ttn#-U|.h-H J'Nl 

—- SiülUiu iikr-r 
ClUln nji frliltrl' [.ritaiju fifllf. 767 




— Scu&mptirr 


Miünllmlltu J, J! . Ml» ..:!. .. ftii 
hSuijiriif hr-r» AlttiUmiliniilt Rp 1 
— ■ ML»«*]!'* . . JÜ 

MiJJrr A ftbcT naEj- 
!y«liui üiniiiuifunKiii . f»% 

MlllUr Vl 11 „ Rl-nl. ul-hrt rav 

ni-Aqmki, in^et. 
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